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Seit  Linnes  Systems  aaturae  ist  die  Zahl  der  bekannten  Tierformen 
si»  angewachsen,  dose  eine  neue,  umfassende  Cbersicht  des  Systems,  die  als 
Ahschluss  der  bisherigen  und  als  Grundlage  künftiger  systematischer  Forschung 
dienen  kann,  ein  dringendes  Bedürfnis  geworden  ist.  Cm  diese  Aufgabe  su 
erfüllen,  hat  die  Deutsche  Zoologisehe  Gesellschaft  das  vorliegende 
Werk  begründet  und  dessen  wissenschaftliche  Leitung  Eerrn  (ich.  ltcg.-Kat 
Prof.  F.  E.  Schulze  in  Berlin  anvertraut,  dem  eine  Anzahl  Redakteure  zur  Seite 
stehen.  Das  gewaltige  Unternehmen  fand  die  Unterstützung  der  Königlich 
Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften,  die  in  Würdigung  der 
Bedeutung  des  Werkes  im  Jahre  1900  die  Herausgabe  in  Verbindung  mit 
der  Deutschen  Zoologischen  Gesellschaft  übernommen  hat. 

hie  einheitliche  Durchführung  des  Werkes  ist  durch  eine  Reihe  wohl« 
durchdachter  Bestimmungen  gesichert.  Für  die  Benennung  der  Tierformen 
und  ihrer  systematischen  Kategorien  gelten  die  von  der  Deutschen  Zoologischen 
Gesellschaft  angenommenen  Kegeln. 

■ 

Die  Herausgahe  rindet  in  Lieferungen  statt,  die  je  eine  «.der  mehrere 
nahestehende  Gruppen  behandeln,  jedoch  unabhängig  von  einer  systematischen 
Folge  erscheinen.  Nach  Ahschluss  einer  jeden  in  mehreren  Lieferungen 
behandelten  Hauptabteilung  erscheint  ein  Gesamtregister. 

Jede  Lieferung  ist  einzeln  käuflich.  Dem  Umfang  entsprechend 
ist  der  Preis  der  Lieferungen  verschieden:  jedoch  wird  für  die  Subskribenten, 
die  sich  auf  5  Jahre  hinaus  für  die  Abnahme  aller  in  diesem  Zeitraum 
erscheinenden  Lieferungen  verpflichten,  der  Berechnung  der  durchschnittliche 
Treis  von  .Mark  0.711  für  den  Druckbogen  zu  Grunde  gelegt  Her  Linzel- 
Ladenpreis  für  jede  vollständige  Lieferung  erhöht  sich  gegen  den  Sub- 
skriptionspreis um  ein  Drittel. 

1  Fortsetzung  auf  Seite  Ii.) 
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1740  (Jen.  Lumbricus  [ex  Ord.  Reptilia,  e  (Mass.  Frrwiov].  Linn«'-,  Syst.  Nat., 
ed.  2  p.  63  |  1758  Gen.  Lumbricus  [ex  Ord.  Intestina,  e  (  Mass.  Wrme»|  (pari. :  exel. 
L.  marinus).  Linn«'.  Syst.  Nat.,  ed.  10  p.  647  1 71*1  (ien.  Lumbi  icus  [ex  < >rd.  Intestina, 
e  (Mass.  T>/-w<ex|  ipart.)  -J-  (Jen.  .V»/*'*  [ex  Ord.  Mollusca,  c  (Mass.  l>rm<w]  (part),  Gmelin, 
Syst.  Nat.,  r.  0  p.  3083,  3120  181«.  18;  40,38,  Ord.  „Vers  hupides*  [e  Claas.  „Vers"] 
(part.:  extd.  Tubifex  marinus)  -J-  (Jen.  Lumbricus  [ex  Ord.  „Annelides  apodes" ,  e  (Mass. 
„Anneliden"]  (part.:  exel.  L.  armiger  Müll  ),  Lamarek,  Hist.  nat.  An.  s.  Vert.,  t:  3 
p  .  221.  t\5  p.  298;  ed.  2  r.3  p.  672,  r.  5  p.  531  1M1*0.  26.  Ord.  Lumbrieinae  (part. :  exel. 
Fnm.  Echiuri),  Savigny  in:  Descr.  Egypte,  r.  1  Ol  p.  i»!t;  ed.  2  r.  21  p.  437  1  1828 
Fam.  Lnmbricina  (ex  Ord.  Homocricia)  (part.i.  Kluinville  in:  Diet.  Sei.  nat..  r.  57  p.493 
|  1830  Fam.  „Abranches  seligere*"  [ex  Ord.  „Annelideft  (Ttsrnnches"]  (part.:  exel.  „C'ly- 
mencs"),  Cnvier.  Hegne  an.,  ed.  2  r.  3  p.  209  1834  Ord.  „Terricoles"  fe  Claas.  „Annl- 
lides"]  (part.:  exel.  Trophonia),  Audouin  &  Milne-Edwards,  Keeh.  Littor.  France,  i .  2 
p.  24  1838  Trib.  „Lombriciens"  [e  Fam.  „Terricoles",  ex  Ord.  „Annelides  mesobranches", 
e  Stibclass.  „Annelides  chetopodes"].  Milne-Edwards  in:  Lamarek,  Hist.  nat.  An.  s.  Vert., 
ed.  2  r.  5  p.  513  1843  Terricolae,  Abrnnchiata,  Örsted.  Annul.  Dan.  Consp.,  p.  2.  3  j 
1850  Oligochaeta,  (mibe  in:  Arch.  Naturg..  v.  16i  p,  345  |  1861  0.  (part. :  exel.  Fam. 
Tomopterida),  Sehmarda.  Neue  wirbell.  Tb.,  r.  1  u  p.  1  ;  1864  Ord.  Lumbricina,  Kblers. 
Borstenw.,  p.  50  ;  1865  Ord.  Scoloces,  .Johnston,  Cat.  Hrit.  non-paras.  Worms,  p  55  j 
1884  Ord.  Oligochaeta  (part.:  exel.  Fam.  Discodrilidae).  Yejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig., 
p.  15    1895  (Mass.  0.,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  1. 

Würmer  mit  segmentiertem  Körper  und  mehr  oder  weniger 
deutlich  cephalisiertem  Vorderende.  After  meist  endständig  (am 
letzten  Segment),  selten  rüeken-endständig  (dorsal  mehrere  Seg- 
mente durchsehneidend).  In  der  Kegel  mit  segmental  angeord- 
neten Borsten  bewaffnet;  dieselben  sitzen,  abgesehen  von  ge- 
wissen geschlechtlichen  Modifikationen,  nicht  auf  stark  erhabenen, 
mit  Muskelapparat  versehenen  Hervorragungen  (Parapodien). 
Ein  Darm  durchzieht  den  ganzen  Körper  und  ist  von  dessen 
Wand  durch  eine  wohl  ausgebildete  Leibeshöhle  getrennt.  Das 
Zentralnervensystem  besteht  meist  aus  einem  Oberschlund- 
ganglion und  einem  durch  einen  Schlundring  mit  diesem  ver- 
bundenen Hauchmark,  selten  aus  einem  Oberschlundganglion  allein. 
Blutgefässsystem  geschlossen:  stets  ein  Darmgef  assplexus  oder 
ein  Darmblutsinus,  ein  dorsales  und  ein  ventrales  Längsgefäss 
vorhanden.  Nephridialsy stein  fast  ausnahmslos  nachgewiesen, 
meist  aus  segmental  und  paarig  angeordneten  Nephridien  be- 
stehend. Geschlechtsapparat  zwitterig;  männliche  und  weibliche 
Gonaden  normal  in  nur  je  einem  oder  zwei  Paaren,  an  bestimmte 
Segmente  des  Vorderkörpers  gebunden,  die  männlichen  stets 
weiter  vom  als  die  weiblichen.    Meist  nephridien-ähuliche  Aus- 

Das  Tierreich,    lo.  Li»>f. :  W.  Muua.«lsen,  Oligochaeta.  l 
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führungsapparate,  Samentaschen  und  Gürtel  vorhanden.  Eier, 
soweit  bekannt,  in  L'ocons  abgelegt.    Entwicklung  direkt. 

Die  Körperform  der  Oligochaeten  ist  mehr  oder  weniger  regelmässig 
lang  walzenförmig,  gegen  die  Knden  meist  deutlich  verjüngt,  häutig  zum  Teil 
oder  in  ganzer  Länge  abgeplattet  oder  kantig.  —  Die  Grösse  ist  sehr  ver- 
schieden; während  einige  der  kleinsten  Formen  nur  1  oder  P  s  mm  lang 
sind,  erreichen  die  grössten  eine  Länge  von  fast  2  m.  Auch  innerhalb  einer 
Art  sind  die  Körpermasse  geschlechtsreifer  Tiere  grossen  Schwankungen 
unterworfen,  so  dass  ihnen  nur  ein  untergeordneter  Wert  bei  der  Kenn- 
zeichnung zuerkannt  werden  kann.  Hei  vielen  Arten  scheint  das  Wachs- 
tum noch  lange  nach  Eintritt  der  Geschlechtsreife  fortzudauern.  Auch 
die  Färbung  der  lebenden  Tiere  bietet  nur  ein  mit  grösster  Vorsicht  an- 
zuwendendes Artmerkmal;  während  sie  bei  einigen  Arten  ziemlich  konstant 

zu  sein  scheint,  ist  sie 
bei  anderen  Arten  im 
höchsten  Grade  variabel. 
Dazu  kommt,  dass  sie  bei 
der  Konservierung  in  un- 
berechenbarer Weise  ver- 
ändert wird. 

Der  Körper  der  Oligo- 
chaeten  ist  stets  segmen- 
tiert. Da  die  Lagerung 
gewisser  Organe  in  be- 
stimmten Segmenten  von 
grösster  Hedeutung  für 
die  Systematik  ist,  so  be- 
darf es  einer  einheitlichen 
X  u  m  m  e  r  i  e  r  u  n  g  d  e  r 
Segmente.  Die  einzelnen 
Segmente  (Segm.)  sind 
äusserlich  durch  Inter- 
segmental  furchen 
(Intsegmtf.),  die  den 
Körper  ringförmig  um- 
fassen, von  einander  ge- 
trennt. Als  1.  Segm. 
( Bucealsogment,  Kopf- 
ring) wird  das  stets  bor- 
sten lose  Segm.  bezeich- 
net welches  normal  den 
Hinterrand  der  Mund- 
Segm.,  als  dem  ersten, 
Öffnung  bildet.  Von  diesem 
zählt  man  nach  Massgahe 
oder  der  meist  mit  dem  2.  Segm.  be- 


Ki«.  2. 


Fiß.  s. 


trennenden  Intsegmtf. 


der  die  Segm 

ginnenden  und  an  jedem  einzelnen  Segm.  in  einer  Zone  liegenden  Horsten 
gruppen  nach  hinten,  so  dass  z.  H.  das  achte  borstentragende  Segm.  als 
9.  Segm.  zu  bezeichnen  ist  (Fig.  1).  Die  das  \K  vom  10.  Segm.  trennende 
Intsegmtf.  erhält  die  Bezeichnung  Intsegmtf.  "  ,„.  Zu  beachten  ist.  dass 
das  1.  Segm.  in  manchen  Fällen  in  die  Mundhöhle  eingezogen  (Fig.  2) 
oder  ventral  unterbrochen  ist.  sowie  dass  häutig  der  ausgestülpte  Schlund 
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ein  weiteres  Segm.  vortäuscht.  Die  Segmentzählung  nach  äusseren  Merk- 
malen kann  auch  dadurch  erschwert  werden,  dass  eine  grössere  Anzahl  der 
Segm.  des  Vorderkörpers  der  Horsten  entbehrt,  und  dass  die  Segm.  durch 
sekundär  hinzukommende  Furchen.  Ringel  furchen,  in  zwei  oder  mehrere 
Hingel  geteilt  werden,  die  manchmal  ganz  das  Aussehen  von  Segm.  an- 
nehmen ( Kig.  4). 

Falls  die  äusseren  Segmental-Differenzierungen  (ausser  den  Intsegmtf. 
und  den  Horstenzonen  sind  hier  noch  die  Nephridialporen  und  die  Rücken- 
poren  zu  erwähnen)  keinen  Aufschluss  über  die  Segment-Nummern  gehen,  muss 
die  innere  Segmentierung  zu  Rate  gezogen  werden.  Die  Segmentierung 
betrifft  nämlich  nicht  nur  die  äussere  Leibeswand,  sondern  auch  das  Körper- 
iunere  und  ist  hier  meist  durch  Dissepimente  (Dissep.).  welche  die 
Leibeshöhle  quer  durchsetzen  und  nur  in  einer  Familie  ganz  fehlen,  sowie 
durch  andere  segmental  angeordnete  Organe  bezeichnet.  Da  jedoch  die 
Dissep.  zwischen  den  vorderen  Segm.  meist  fehlen  oder  undeutlich  ausgebildet 
sind,  und  auch  die  übrigen  segmental  angeordneten  Organe  hier  nicht  die 
gewünschte  Auskunft  über  die  Segment-Nummern  geben,  so  ist  eine  einfache 
Zählung  der  inneren  Segm.  von  vorn  nach  hinten  nur  selten  ausführbar. 
In  der  Regel  geschieht  die  Nummerierung  der  inneren  Segm.  nach  Mass- 
gabe der  äusseren  Segmentierung  in  einer  etwas  weiter  hinten  liegenden 
Körperregion,  so  zwar,  dass  z.  H.  die  Dissep.,  die  gegenüber  den  Intsegmtf. 
l*jtn  und  "'/S1  an  der  Innenseite  der  Leibeswand  inseriert  sind,  als  Dissep. 
'%„  und  *%,  bezeichnet  werden,  und  das  zwischen  ihnen  liegende  innere 
Segm.  als  20,  Segm..  entsprechend  der  Hezeichnung  des  betreffenden  äusseren 
Segm.  Am  Vorderkörper  findet  häutig  eine  Verschiebung  der  Dissep. 
statt,  so  dass  hier  die  inneren  Segm.  mit  den  ihnen  eigentümlichen  Orgauen 
ihrer  Lage  nach  nicht  mehr  den  gleichzifferigen  äusseren  Segm.  entsprechen 
(Fig.  2  und  3);  auch  können  mehrere  innere  Segm.  durch  Ausfall  der  Dissep. 
verschmolzen  sein,  oder  Segm.  durch  Annäherung  und  teilweise  Verwachsung 
ihrer  beiden  Dissep.  auf  kleine,  nicht  die  ganze  Dicke  des  Tieres  ein- 
nehmende Räume  reduziert  werden  (Fig.  3).  In  allen  Fällen  geschieht  die 
Nummerierung  auch  der  inneren  Segm.  nach  der  Homologie.  Lässt  sich  diese 
nicht  ohne  weiteres  aus  der  äusseren  Segmentierung  ableiten,  so  entscheidet 
die  innerhalb  bestimmter  systematischer  Gruppen  konstant«  Lage  gewisser 
innerer  Organe,  hauptsächlich  der  Gonaden,  in  erster  Linie  der  weiblichen. 
In  sehr  vielen  Fällen  bietet  einzig  die  Lage  der  Ovarien  einen  Anhalt  zur 
Orientierung  der  inneren  und  hiernach  auch  der  äusseren  Segm. 

Die  Anzahl  der  Segmente  schwankt  zwischen  weiten  Grenzen;  als 
Extreme  finden  sich  8  und  770.  Auch  innerhalb  einer  Art  sind  die  l'nter- 
schiedo  in  der  Segmentzahl  (Segmz.)  so  gross  (das  Maximum  beträgt 
häutig  ein  Mehrfaches  des  Minimum),  dass  der  Segmz.  nur  eine  unter- 
geordnete Rolle  in  der  Kennzeichnung  zugesprochen  werden  darf. 

An  das  erste  Segm.  schliesst  sich,  dorsal  nach  vorn  hin  die  Mund- 
öffnung überragend,  der  Kopflappen  (Prostomium)  an.  Nur  in  wenigen 
Fällen  fehlt  derselbe.  Nicht  nur  die  Gestalt  des  Kopflappens,  sondern  auch 
die  Art  seiner  Verwachsung  mit  dem  1.  Segm.  ist  meist  für  die  Arten, 
manchmal  für  ganze  Gattungen  charakteristisch  und  bedarf  einer  schärferen 
Hezeichnung,  als  sie  bisher  üblich  war.  Im  einfachsten  Falle  ist  der  Kopf- 
lappen  eine  durch  keinerlei  Furche  abgesonderte  Vorwölbung  des  dorsalen 
Teiles  des  1.  Segm.;  diese  Gestaltungsweise,  früher  bezeichnet  mit  dem  Aus- 
druck „Kopflappen  mit  dem  Kopfring  vollständig  verwachsen",  soll  im 
Folgenden  bezeichnet  werden  als:  Kopf  zygolobiseh  (Fig.  ö).    Aus  dieser 
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Form  entsteht  die  folgende  dadurch,  dass  jene  Vorwölbung  des  Kopflappens 
durch  eine  gerade  (Jucrfurche.  ähnlich  einer  Intsegmtf.,  vom  1.  Segm.  ab- 
getrennt wird:  Kopf  prolobiseh  (Fig.  6).  Diese  trennende  Querfurche 
kann  sich  dann  nach  hinten  seicht  ausbuchten,  so  dass  der  Kopflappen  mit 
seinem  hinteren  Teil  in  das  1.  Segm.  leicht  eingebettet  erscheint,  ohne 
dass  dieser  in  das  1.  Segm.  eingebettete  Teil  sich  von  dem  eigentlichen 
Kopflappen  sondern  Hesse:   Kopf  pro-epilobisch  (Fig.  7).    Von  dieser 


Vig. 

Kopf  zygolot.iseb. 


Vig.  ü. 
Kopf  prolobisch. 


Fif-  ». 
Kopf  pro-t'piloliisch. 


Form  leitet  sich  die  folgende  ab:  jene  nach  hinten  gerichtete  Aus- 
buchtung der  den  Kopflappen  begrenzenden  Querfurche  wird  stärker  und 
öffnet  sich  median  nach  hinten ;  die  beiden  jetzt  mehr  oder  weniger  schräg 
oder  auch  gerade  nach  hinten  verlaufenden  Aste  der  den  Kopflappen  hinten 
begrenzenden  Furche  fassen  zwischen  sich  ein  trapezförmiges  oder  recht- 
winkliges Feldchen,  das  als  ein  nach  hinten  in  das  1.  Segm.  einspringender 
Fortsatz  des  eigentlichen  Kopflappens  erscheint  und  als  dorsaler  Kopf- 
lappen-Fortsatz bezeichnet  wird.  Dieser  dorsale  Kopflappen-Fortsatz  geht 
hinten  ohne  Unterbrechung  in  das  1.  Segm.  über  oder  wird  durch  eine 
sekundäre  Querfurche  von  demselben  getrennt.  Diese 
iestaltungsweise  soll  mit  dem  Ausdruck  Kopf  epi lobisch 
8)  bezeichnet  und  die 


ÄOest: 
(Fig. 
Länge  des  Kopflappen-Fortsatzes,  gemessen  an  der  Länge 
des  1.  Segm.  dicht  neben  dem  Kopflappen-Fortsatz,  durch 


häutig  bedeutsame  relative 


Fig.  H 

Kopf  «  pilotiiacb 


Anfügung  einer  eingeklammerten  Bruchzahl  angegeben 
werden;  z.  H.  Kopf  epilobisch  (%)  bedeutet,  dass  sich  der 
dorsale  Kopflappen-Fortsatz  über  die  beiden  ersten  Drittel  der  Länge  des 
1.  Segm.  erstreckt.  Die  letzte  Form  entsteht  aus  der  vorhergehenden, 
indem  sich  die  nach  hinten  ausgebogenen  Aste  der  den  Kopflappen  be- 
grenzenden Furche,  sowie  der  zwischen  ihnen  liegende  dorsale  Kopflappen- 
Fortsatz  durch  das  ganze  1.  Segm.  hindurch  bis  an  die  Intsegmtf.  1 .,  erstrei  ken 
und  somit  das  1.  Segm.  dorsal  vollkommen  teilen.  Diese 
Form,  von  vielen  Autoren  durch  die  Bezeichnung  „Kopf- 
lappen vollständig"  oder  „1.  Segment  vollkommen  geteilt" 
allen  übrigen  Formen  gegenübergestellt,  mag  im  folgenden 
mit  dem  Ausdruck:  Kopf  tanylobiseh  (Fig.  9)  be- 
zeichnet werden.  Zu  bemerken  ist.  dass  die  pro-  Kopf  uS»kiibim'li 
epilobische  Kopfform  in  den  wenigsten  Fällen  als  solche 
erkennbar  beschrieben  ist:  viele  Fälle  der  pro-epilobischen  Kopfform  sind 
infolge  dessen  nur  als  epilobisch  bezeichnet  worden. 

Der  After  nimmt  stets  das  letzte  Segm.  ein.  meistens  dieses  allein, 
selten  mit  einer  grösseren  Anzahl  vorhergehender  Segm.  zusammen,  ist  also 
entweder  endständig  oder  rücken-endständig. 

Die  Leibeswand  der  Oligochaeten  ist  in  der  Kegel  mit  Borsten  aus- 
gestattet; diese  sitzen  nie  in  eigentlichen  Parapodien ;  doch  erscheint  die 
Leibeswand  an  den  Austrittsstellen  der  Borsten  manchmal  winzig  warzen- 
förmig erhaben,  und  bei  einer  Form  sind  die  Borsten  einer  bestimmten 
Körperstrecke  ganz  oder  teilweise   in   stabförmige  Kiemen  eingeschlossen. 
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Parapodien-ähnliche  Bildungen  können  auch  infolge  geschlechtlicher  Modifi- 
kation entstehen  (borstentragende  (ieschleehtslappen ) :  doch  Huden  sieh  diese 
stets  nur  an  einzelnen,  bestimmten  Segm.  des  Vorderkörpers.  —  Das  1.  Segm. 
ist  stets  borstenlos.  manchmal  auch  noch  eine  Anzahl  der  nächstfolgenden 
oder  anderer,  in  gewisser  Weise  modifizierter  Scgm.  des  Vorderkörpers 
(Fig.  2  und  4).  In  der  Regel  stehen  die  Horsten  in  4  Gruppen  an  einem  Scgm., 
von  denen  die  beiden  der  ventralen  Medianlinie  jederseits  am  nächsten 
stehenden  als  ventrale  Borstenbündel,  die  weiter  entfernt  von  der  ven- 
tralen Medianlinie  stehenden  als  laterale  oder  dorsale  Boratenbändel 
bezeichnet  werden.  Zu  beachten  ist.  dass  die  sogenannten  ventralen  Horsten- 
bündel, ohne  dass  eine  Änderung  in  der  Bezeichnung  eintritt,  seitlich  ziem- 
lich hoch  rücken  können,  wie  andererseits  auch  die  sogenannten  lateralen 
Borstenbündel  manchmal  ganz  an  der  Bauch- 
seite stehen.  —  In  einigen  Familien  ist  die 
Zahl  der  Borsten  eines  Bündels  normal  2, 
so  dass  ein  einzelnes  Scgm.  im  ganzen  8 
trägt  (Fig.  10).  Diese  8  Borsten  stehen  in 
der  Hegel  in  der  gleichen  <iuerschnittsebenc 
des  Segm.,  in  der  Borstenzone.  Die  relative 
Entfernung  der  Borsten  von  einander. 
BOWOhl  der  beiden  eines  wie  der  zweier  ver- 
schiedener Paare,  ist  meist  von  systematischer 
Bedeutung.  Die  einzelnen  Borsten  eines  Segm. 
werden  von  der  ventralen  Medianlinie  aus 
nach  rechts  und  nach  liuks  hin  der  Heihe 
nach  mit  a,  />.  <■  und  </  bezeichnet  und  die 
Entfernungen  zwischen  ihnen  als  Borsten- 
distanz na  (ventral-mediane  Borstend ista uz),  ab  (Weite  der  ventralen 
Paare),  !>>■  (Entfernung  der  Paare  einer  Seite  von  einander),  cd  (Weite 
der  lateralen  oder  dorsalen  Haare)  und  dd  (dorsal-mediane  Borsten- 
distanz); der  ganze  Körperumfang  in 
der  betreffenden  Borstenzone,  der  bei  der 
Feststellung  der  Borstendistanzen  häufig  als 
Massstab  gewählt  wird,  erhält  die  Bezeich- 
nung ii.  Eine  ähnliche  Bezeichnungsweise 
wird  angewandt,  wenn  auf  einem  Segm. 
eine  grössere  Anzahl  von  Borsten  in 
eiuem  Hinge  oder  in  zwei  ventral  oder 
dorsal  von  einander  getrennten  Halhringen 
stehen  (Fig.  11).  Während  hierbei  die 
ersten  Borsten  von  der  ventralen  Median- 
linie aus  mit  </.  /».  <•  etc.  bezeichnet  werden, 
erhalten  die  letzten  von  der  dorsalen  Median- 
linie aus.  ohne  Ansehen  der  Zahl,  in  einem 
Halbringe  die  Bezeichnungen  c.  y,  *  etc. 
Es  kann  in  diesen  Fällen  aber  auch  eine  ziffernmässige  Bezeichnung  statt- 
finden, wobei  jedoch  die  Ziffernreihe  nur  von  der  ventralen  Medianlinie  aus 
ansteigend  gedacht  ist.  so  dass  z.  B.  die  Bezeichnung  „8.  Borste"  gleich- 
bedeutend ist  mit  der  Bezeichnung  Borste  lr.  Die  Zahl  der  Borsten  eines 
Segm.  in  einer  derartigen  Borstenkette  wird  in  Bruchform  angegeben, 
wobei  die  Nummer  des  Segm.  den  Nenner  bildet  (z.  B.  M/x)«  (h'r 
Hegel  stehen  die  Borsten  der  auf  einander  folgenden  Segm.  gleichartig,  so 
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dass  sie  regelmässige  Längslinien  am  Körper  markieren;  diese  Längslinien 
werden  als  Borstenlinie  a.  <\  </  bezeichnet.  In  vielen  Fällen  stehen 
die  beiden  zu  einem  Paare  gehörenden  Horsten  so  nahe  an  einander,  dass 
eine  Sonderung  der  beiden  Horstenlinien  nicht  angebracht  erscheint;  unter 
dem  Ausdruck  Borstenlinie  ab  oder  <-,l  versteht  man  dann  den  schmalen 
Strich  zwischen  den  Horstenlinien  a  und  l>  oder  c  und  </.  Die  Ge- 
staltung  der  Horsten  ist  sehr  mannigfaltig  und  mehr  oder  weniger 

charakteristisch  für  Familien.  Gattungen  oder 
Arten  (Fig.  12).  Als  Hakenborste  be- 
zeichnet man  eine  verhältnismassig  kurze 
(nur  mit  dem  kleineren  Teil  über  die 
Körporoberfläehe  herausragende).  S-förmig 
gebogene  Horste  mit  oder  ohne  Anschwellung 
(Nodulus)  unterhalb  des  distalen  Hudes, 
mit  einfachem  oder  gegabeltem  distalen 
Hude:  einfach-spitzige  (Fig.  12  E)  und 
gabel-spitzige  Hakenborste  (Fig. 12/*'). 
Als  obere  Zinke  bezeichnet  man  den  Ast. 
der  an  der  konvexen  Seite  der  Krümmung 
des  distalen  Fildes  der  gabel-spitzigen  Horste 
liegt,  als  untere  Zinke  den  anderen  (in 
Fig.  12  F  ist  die  obere  Zinke  etwas  länger 
als  die  untere).     Als  Modifikationen  der 


börste  (Fig.  12  <i)  und  die  Schaufel- 
Fig  w.  börste  anzusehen,  bei  denen  die  beiden 

Zinken  weiter  aus  einander  gerückt  und 
durch  eine  ebene  oder  gewölbte  Spreite  verbunden  sind.  Kine  Nadel  börste 
(Fig.  12//—  D)  entsteht  aus  der  Hakenborste.  wenn  diese  ihre  S-förmige 
Krümmung  aufgiebt;  mau  unterscheidet  einfach-spitzige  (Fig.  12  B  und  C) 
und  gabel-spitzige  (Fig.  12 D)  Nadelborsten.  Nadelborsten  können  wie 
die  Hakenborsten  mit  einem  Nodulus  versehen  sein  (Fig.  12  C  und  //), 
Kinfaeh-spitzige  Nadelborsten  ohne  Nodulus  werden,  falls  sie  ziemlich 
stumpf-spitzig  und  etwas  plumper  geltaut  sind,  Stiftborsten  genannt.  Aus 
der  schlanken,  einfach-spitzigen  Nadelborste  kann  man  sich  durch  Ver- 
längerung bis  auf  ein  Mehrfaches  bei  gleich  bleibender  linke  die  Haar- 
borste (Fig.  12.1)  entstanden  denken,  bei  der  der  schlank  ausgezogene 
distale  Teil  der  Horste  meist  viel  länger  ist  als  der  unterhalb  der  Körper- 
oberfläche  befindliche.  Als  Modifikationen  der  Haarbürste  sind  noch  die 
Säbelborste  (distaler  Teil  gebogen),  die  Sägeborste  und  Fieder- 
borste (einzeilig  bezw.  zweizeilig  mit  Vorragungen  oder  Anhängen  besetzt) 
zu  erwähnen.  Häutig  sind  gewisse  Horsten  in  Anpassung  an  geschlecht- 
liche Funktionen  modifiziert,  meist  grösser-  und  schlanker,  auch  wohl  mit 
eigenartiger  Oruamentierung  versehen.  Diese  Horsten  werden  zum  Intcr- 
schied  von  den  normalen  Horsten  Geschlechtshorsten  genannt,  oder  l'enial- 
borsten.  falls  sie  in  unmittelbarer  Nähe  der  männlichen  Gesehlechts- 
öffnungen  stehen. 

Als  systematisches  Merkmal  ist  häutig  die  Verdickung  gewisser 
Dissep.  benutzt  worden.  Hierbei  ist  zu  beachten,  dass  die  Verdickung  meist 
in  der  Reihe  auf  einander  folgender  Dissep.  allmählich  zunimmt  und  häutig 
ebenso  wieder  abnimmt,  dass  infolgedessen  die  Angaben  über  die  Zahl  der 
verdickten  Dissep.  sehr  schwankend  sind. 
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Von  eoeloniatischen  Kiementen  sind  die  in  der  Leiheshöhle  schwimmenden 
Lymphkörper  beachtenswert,  deren  Gestalt  in  manchen  Fällen  zur  Kenn- 
zeichnung von  Arten,  in  heschränktem  Masse  auch  von  Gattungen  henutzt 
worden  ist. 

Die  Leibeshöhle  steht  häutig  durch  (willkürlich  zu  öffnende)  Poren 
in  unmittelbarer  Verbindung  mit  der  Aussenwelt.  Diese  Poren  liegen  stets  in 
der  dorsalen  Medianlinie,  meist  auf  den  Intsegmtf.,  manchmal  auch  auf  den 
Segm.  oder  auf  dem  Kopf  läppen.  Ihrer  Lage  nach  unterscheidet  man: 
1)  Rückenporen,  von  einem  mehr  oder  weniger  scharf  bestimmbaren 
Segm.  des  Vorderkörpers  an  auf  allen  Segm.  oder  Intsegmtf.  des  Mittel-  und 
Hinterkörpers;  2)  Nackenporen,  auf  einer  geringen  Zahl  Intsegmtf.  von 
der  Intsegmtf.  an  und  3)  Kopfporen,  einzeln  auf  der  Rückenfläche 
oder  an  der  Spitze  des  Kopflappens  oder  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
Kopflappen  und  dem  1.  Segm. 

Die  verschiedenen  Abteilungen  des  Darmes  werden  in  der  Reihen- 
folge von  vorn  nach  hinten  als  Munddarm  (Buecalhöhle).  Pharynx 
(Schlund).  Oesophagus  (Speiseröhre),  Mitteldarm  (Intestinum  oder 
Magendarm)  und  Knddarm  (Rectum)  bezeichnet.  —  Der  Mund  darin  ist 
meist  einfach,  selten  mit  einer  dorsalen  Tasche  (Mundtasche),  mit  so- 
genannten Geseh mackslappen  oder  einziehbaren  und  hervorstülpbaren 
Organen  (Rüssel)  versehen.  —  Der  I'harynx  ist  durch  den  dorsalen 
Sehl  und  köpf  charakterisiert.  Die  Drüsen,  die  durch  den  Schlundkopf  in 
den  Pharynx  einmünden,  werden,  soweit  sie  nicht  nephridialer  Natur  sind, 
als  Speicheldrüsen  bezeichnet;  lehnen  sie  sich  an  die  Vorderseite  der 
hinter  der  Pharynx-Region  liegenden  Dissep.  an,  so  werden  sie  Septal- 
drüsen  genannt.  Alle  nephridialen  Organe,  die  in  den  vorderen  Teil  des 
Darmes  einmünden,  sind  als  Peptonephridien  zusammenzufassen.  — 
Der  Oesophagus  erfährt  die  vielseitigsten  Modifikationen,  die  zumeist  auch 
von  systematischer  Bedeutung  sind.  Line  muskulöse  Verdickung  seiner 
Wandung  führt  zur  Bildung  von  Muskelmagen  (gizzard,  gezicr,  ventriglio), 
deren  Zahl  und  Lage  wichtige  Merkmale  ergeben.  Für  solche  Anhänge, 
deren  Lumen  mit  dem  des  Oesophagus  kommuniziert,  ist  im  folgenden  der 
indifferente  Name  Oesophagealtasehen  den  Sollderbezeichnungen,  die  auf 
Hypothesen  über  ihre  Funktion  beruhen,  vorgezogen;  doch  ist  für  jene  paarigen, 
rein  oesophagealen  Taschen  mit  tief  faltiger  Wandung,  die  nach  ihrem  ersten 
Heschreiber  „Morreusche  Drüsen"  genannt  wurden,  die  später  allgemein 
üblich  gewordene  Bezeichnung  Kalkdrüsen  beibehalten.  Gewisse  massige, 
von  Blutgefässen  durchzogene  Anhänge  des  Oesophagus  werden  als  fett- 
körper-artige  Oesophagealanhänge  bezeichnet.  —  Auch  der  Mittel- 
darm liefert  in  vielen  Fällen  systematisch  bedeutsame  Merkmale;  so  ist 
besonders  das  Vorhandensein  und  die  Gestalt  einer  in  sein  Lumen  hinein- 
ragenden Falte,  der  Typhlosolis.  sowie  der  in  die  Leibeshöhle  hinein- 
ragenden Blinddärme  systematisch  wichtig. 

Das  Zentralnervensystem,  dessen  Gestaltung  in  erster  Linie 
charakteristisch  für  ganze  Familien  ist  besteht  meist  aus  einem  Ober- 
schlundganglion (Gehirn)  und  einer  ventralen  Ganglienkette,  dem  Bauch- 
in ark.  Oberschlundganglion  und  Bauchmark  sind  durch  zwei  den  Darm 
umspannende  Nervenstränge,  die  Schlundkoni missuren,  mit  einander  ver- 
bunden (Schlund ring).  —  Systematisch  bedeutsam  ist  in  manchen  Familien 
die  Gestalt  des  Gehirns  und  die  mehr  oder  weniger  weit  vorgeschrittene 
Verschmelzung  seiner  beiden  Hälften,  ferner  die  Art  des  Ursprunges  der  Haupte 
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nervenäste  aus  dorn  Baachmark  und  schliesslich  das  Vorkommen  und  die 
Gestalt  gewisser  drüsiger,  mlgelförmiger  Wucherungen  zu  Seiten  oder  unter- 
hall) des  Bauchmarks  (Kopulationsdrüsen). 

Unsere  Kenntnisse  von  dem  Blutgefässsy  stein,  besonders  der  grössereu 
Formen,  sind  noch  sehr  lückenhaft.  Systematisch  bedeutsam  ist  bei  den 
Oligochaeten  mit  einfacherem  Blutgefäsasystem  die  Stelle  des  Ursprunges  des 
ltückengefässes  aus  dein  Darmgefässplex us  oder  Darmblutsinus 
und  die  Art  der  Kommunikation  des  Köck  enge  lasses  mit  dem  Bauchgefäss 
(Transversalge fasse),  bei  Oligochaeten  mit  höher  entwickeltem  Gefäss- 
system  dazu  das  Vorhandensein  oder  Kehlen  von  Supraintcstinalgcfäss, 
Subintestinal g e  f ä s s .  I ntestin o-te gu m e n t ä r-G e fasse n .  Seiten- 
längsge  fassen  und  Subneuralgefäss.  sowie  der  Verlauf  und  die 
Kndigung  derselben.  In  vielen  Fällen  ist  eine  mehr  oder  weniger  vollkommene 
Verdoppelung  des  ltückengefässes  festgestellt,  in  einem  Falle  auch  zur  Kenn- 
zeichnung einer  Gattung  benutzt  worden.  Ks  hat  sieh  später  herausgestellt, 
dass  diese  Verdoppelung  nicht  einmal  für  die  Kennzeichnung  von  Arten  ver- 
wendet werden  kann,  sondern  meist  individuell  ist.  Von  besonderer  Bedeutung 
für  die  Systematik  scheinen  gewisse  modifizierte  Transversalgelasse,  die 
sogenannten  Herzen,  zu  sein.  Man  unterscheidet  Intestinalherzen  mit 
doppeltem  oberen  Ursprung  aus  dem  Ufickengefäss  und  dem  Supraintestinal- 
gefäss und  Lateralherzen  oder  Dorsalherzen  mit  einfachem  oberen 
Ursprung  aus  dem  Hückengefäss.  Die  Bedeutung  des  peripherischen  Gefäss- 
systemes  (Integumentalgefässplcxus  etc.)  für  die  Systematik  ist  noch  zweifel- 
haft. Zu  erwähnen  sind  gewisse  kontraktile  Divertikel  am  Hückengefäss  und 
an  den  Transversalgefassen.  gewisse  Zellenkomplexe  innerhalb  (besonders  an 
den  Endigungen)  der  kontraktilen  Gelasse  (Herzkörper.  Herzklappen), 
sowie  die  Chloragogenzellen  .  blasige,  mehr  oder  weniger  stark  pigmentierte, 
selten  farblos«'  Zellen  am  Darmgefässplexus  und  anderen  Gefässcn. 

Nepbridien  (Segmentalorgane)  scheinen  nur  ganz  ausnahmsweise  zu 
fehlen.  Man  unterscheidet  einen  meganephridisehen  und  einen  plecto- 
nephridisehen  Zustand.  Meganephridiseh  sind  Oligochaeten  mit  je  2  an- 
sehnlichen Nepbridien  (Megancphridien)  in  einem  Scgm.  Die  Mega- 
nephridien  bestehen  in  der  Hegel  aus  einem  die  innere  <  »Urning  tragenden 
und  vor  dem  vorderen  Dissep.  des  Ausmündungs-Scgm.  gelegenen  Antc- 
septale  und  aus  einem  hinter  diesem  Dissep.  gelegenen  Fostseptale.  das 
in  den  Ausführungsgang  übergeht:  letzterer  ist  manchmal  zu  einer  End- 
blase erweitert.  Der  plectonephridische  Zustand  entsteht  dadurch,  dass  statt 
jener  2  grösseren  Nepbridien  eine  kleine  Anzahl  kleinerer  Mikronephridien 
in  den  einzelnen  Scgm.  auftritt,  oder  dass  sich  die  Nepbridien  in  eine 
grosse  Zahl  winziger  Teile  auflösen  (diffuse  Nepbridien).  oder  dass  neben 
2  grösseren  Nepbridien  diffuse  nephridiale  Kiemente  aultreten. 

Von   hervorragendster  Bedeutung   für  die  Systematik   sind   die  Ge- 

CT  CT  • 

sehleehtsorganc,  sowohl  durch  ihre  Gestaltung  als  auch  durch  ihre 
Lage  und  Anordnung.  Von  äusseren  Geschlechts,  liarakteren  ist  die 
Lage  und  Gestalt  des  Gürteln  (Clitelluni)  wichtig.  Der  Gürtel  kann 
ringförmig  (vollständig)  sein.  d.  h.  den  Körper  wenigstens  in  einer 
gewissen  Strecke  ganz  umfassen,  oder  sattelförmig,  d.  Ii.  ventral  unter- 
broehen,  oder  schliesslich  bauchständig,  d.  b.  nur  ventral  entwickelt. 
In  Bezug  auf  den  Gürtel  werden  die  Hegionen  des  Körpers  als  ante- 
clitellial,  intraclitellial  und  postc I itel I ial  bezeichnet.  Als  männliche 
Poren  bezeichne  ich  die  äussere  Mündung  der  Samenleiter,  sei  sie  gesondert 
oder  mit  einer  l'rostata-Ausuiündung  verschmolzen.    Die  von  den  männ- 
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liehen  Puren  gesonderten  Ausmündungen  von  Prostaten  werden  als  Prostata- 
poren aufgeführt  werden.  Kine  von  einem  männlichen  Poms  ausgehende 
und  zu  einem  gesonderten  Prostataporus  hin  oder  auf  einen  Penis  hinauf- 
führende Kinne  heisst  Samen  rinne.  Als  weihliehe  Poren  bezeichne 
ich  die  äussere  Mündung  der  Eileiter,  als  Samentaschenporen  die  der 
Samentaschen.  Als  Penis  bezeichne  ich  jede  äussere  Hervorragung  (Ge- 
schlechtslappen. Klammern,  männliche  Papillen,  ausgestülpte  Kopuiations- 
tasehen),  auf  oder  an  der  ein  Samenleiter  mündet  oder  eine  von  der  Samen- 
leiter-Mündung herkommende  Samenrinne  endet.  Häufig  kommen  äussere 
Pubertätsorgane  vor.  die  als  Tuberkel,  Polster,  Papillen,  Grübchen, 
Feldchen  oder  Wälle  unterschieden  werden.  Zu  beachten  ist,  dass  in  vielen 
Fällen  die  Anordnung  dieser  Organe  wichtiger  ist  als  ihre  Gestalt,  da  häutig 
verschiedene  Konservierungsarten  das  gleiche  Organ  in  verschiedener  Gestalt 
(je.  B.  als  Grübchen  oder  als  Papille)  erscheinen  lassen:  aber  auch  die  An- 
ordnung darf  nur  nach  sorgfaltiger  Prüfung  von  reichlichem  Material  als 
sicheres  Merkmal  angeführt  werden,  da  bei  vielen  Arten  in  dieser  Beziehung 
eine  bedeutende  Variabilität  nachgewiesen  worden  ist. 

Die  von  den  Hoden  (Testes,  Testiculi)  losgelösten  Geschlechtsprodukte 
werden  entweder  unmittelbar  von  den  Samentrichtern  (Wimperrosetten) 
aufgenommen,  oder  vorher  in  Samensäcken  (Vesiculae  seminales).  Aus- 
sackungen der  Dissep..  aufbewahrt;  manchmal  sind  Hoden  und  Samentrichter 
von  gemeinsamen  Häuten,  Testikelblasen  (Capsulae  seminales,  Samenblusen), 
umschlossen.  Die  Samentrichter  setzen  sich  nach  hinten  in  Samenleiter 
(Vasa  deferentia)  fort,  deren  proximales  Knde  manchmal  eine  kapseiförmige 
Erweiterung.  Kiweisskapsel  genannt,  bildet.  Die  verschiedenartigsten 
Modifikationen  zeigt  der  distale  Teil  des  männlichen  Geschlechts- 
apparates. Ks  soll  im  folgenden  bei  der  Bezeichnung  in  erster  Linie  die 
Funktion  berücksichtigt  werden,  da  sich  diese  meist  aus  dem  Bau  erkennen 
lässt,  während  die  Homologie -Verhältnisse  noch  sehr  wenig  aufgeklärt  sind. 
Ich  bezeichne  als  Prostata  jedes  Drüsenorgan,  dessen  Sekret  sich  mit  dem 
ausfliessenden  Sperma  mischen  soll  (Prostata,  Acanthodrilus-Prostata,  Eu- 
prostata,  Pseudoprostata.  Samcnleiterdrüsen):  Euprostata  nenne  ich  im 
folgenden  jene  Art  von  Prostaten,  bei  der  die  Samenleiter  in  die  Drüse  oder 
deren  Ausführungsgang  eintreten,  im  Gegensatz  zu  der  Acanthodrilus- 
Prostata.  die  durchaus  unabhängig  von  den  Samenleitern,  höchstens  dicht 
neben  denselben  oder  mit  ihnen  in  einer  gemeinsamen  Einsenkung  der  Leibes- 
wand ausmündet:  als  traubige  Prostata  soll  jene  Prostata  bezeichnet  werden, 
bei  der  sich  das  im  Ausführungsgang  einlach  kanalförmigc  Lumen  vielfach 
in  dem  Drüsenteil  verzweigt,  im  Gegensatz  zu  der  schlauchförmigen 
Prostata:  als  Atrium  bezeichne  ich  jede  nicht-drüsige,  nicht-ausstülpbare 
Erweiterung  des  distalen  Samenleiter-Kndes,  als  Kopulationstasche  (Bursa 
copulatrix)  jede  nicht-drüsige,  ausstülpbare  Tasche,  in  oder  neben  welcher 
der  Samenleiter  mündet,  als  Bursa  propulsoria  jedes  lediglich  muskulöse, 
nicht-ausstülpbare  Organ,  das  die  Funktion  hat.  das  Sperma  hervorm- 
treiben. 

Die  von  den  Eierstöcken  (Ovarien)  losgelösten  Geschlechtsprodukte 
werden  entweder  unmittelbar  von  den  EitrichterfT  aufgenommen  und  durch 
die  Eileiter  (Oviducte)  ausgeführt,  oder  sie  werden  vorher  in  Eiersäcken 
(Receptacula  ovorum)  aufbewahrt.  In  diesem  Falle  können  auch  Ovarien 
und  Eitrichter  in  besonderen  (  oclomräumen,  Ovarialblaseu.  eingeschlossen 
sein.  Diese  letzteren  geben  manchmal  zu  noch  weiteren  Komplikationen  Ver- 
anlassung.   Sie  können  sich  in  verschiedene  Abteilungen  sondern  (Ovarial- 
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Aus- 
führung* 


Divertikel 


Fi«.  Vi.  Samentaache. 


blasen  im  engeren  Sinue,  Kitrichterblaseu,  eoeloniatisohe  Säcke 
und  Schläuche)  und  auch  mit  den  Samentaschen  in  Verbindung  treten. 

Die  Sani  entaschen  (Spermatotheken.  Keceptacula  seminis)  sind 
entweder  einfach  oder  zusammengesetzt.  In  letzterem  Falle  unterscheidet 
man  eine  Haupttasche  und  Divertikel.  An  der  Haupttascho  kann  man 
die  sack-  oder  blasen  förmige  Erweiterung  als  Ampulle  von  dem  meist 
engeren  distalen  Teil,  dem  Ausführungsgang,  unterscheiden  (Fig.  13). 
Die  Divertikel  kommen  iu  der  Einzahl  oder  in  der 
Mehrzahl  an  einer  Samentasche  vor  und  können 
noch  Nebendivertikel  tragen.    Die  Divertikel 

enthalten  nieist  allein  das  aufgestapelte  Sperma.  \  ( Ampulle 

entweder  in  einem  einzigen  zentralen  Hohlraum 
oder  in  einer  Anzahl  kleinerer,  meist  winziger  Hohl- 
räume (Samenkämmerehen).  Falls  eigentliche 
Divertikel  fehlen,  treten  manchmal  derartige  Samen- 
kämmerchen auch  in  der  Wandung  des  Ausfuhrungs- 
gauges  der  Haupttasche  auf.  Als  Samentaschen 
werden  auch  gewisse  Bildungen  angesprochen,  die 
nicht,  wie  die  Samentaschen  im  allgemeinen,  reine 

Einstülpungen  der  Leibeswand,  sondern  Kombinationen  solcher  mit  meso- 
blastischen  Kiemeuten  sind.  Was  die  Anordnung  der  Samentaschen  anbetrifft, 
so  ist  in  erster  Linie  bedeutsam  für  die  Systematik  die  Lage  der  Aus- 
mündung;  die  Nummer  des  Segm.,  in  da«  die  betreffende  Sanientasche  hinein- 
ragt, ist  von  durchaus  untergeordneter  Bedeutung. 

I)ic  ( Higochaoton  lohen  meist  in  nielir  oder  weniger  feuchter  Erde,  in  Pflanzen- 
moder, im  Schlamm  der  Sümpfe  und  süssen  Gewässer  sowie  zwischen  Pflanzen  im  freien 
Wasser.  Zum  geringen  Teil  linden  sie  sieh  im  Detritus  und  Sunde  des  Meeresst  rundes 
sowie  an  ammouiakhaltigcu  oder  salinen  Ortliehkeiten ;  nur  wenige  sind  rein  marin. 

Sie  nähren  sieh  meist  von  vermodernden  PflanzenslotTen,  greifen  zum  geringen 
Teil  auch  Ichende  Pthinzontoilo  an.  Nur  wenige  sind  Kauhliere;  in  einzelnen  Fällen 
ist  eine  parasitische  Lebensweise  nachgewiesen  worden. 

Oligochaeten  kommen  au  allen  festländischen  und  den  meisten  insularen 
Orten  vor,  die  lockere  Bodenpnrtien  enthalten  und  nicht  dauernd  unter  einer 
Eisdecke  hegrahen  oder  dauernd  ausgedörrt  sind :  seihst  in  vollkommen  isolierten 
Oasen  inmitten  grosser  Wüstengebiete  sind  sie  beobachtet  worden.  Kein  marine  Oligo- 
chaeten sind  dagegen  his  jetzt  nur  iu  flacheren  Teilen  einzelner  Kandmeere  an- 
getroffen worden.  Die  Verbreitung  der  einzelnen  Familien  und  (bittungen  ist  meist 
sehr  charakteristisch;  doch  ist  von  vornherein  in  Rücksicht  zu  ziehen,  dass  nicht  nach 
der  V  erwandtschaft,  sondern  nach  der  Lebensweise  bestimmte  Kategorien  scharf  aus 
einander  gehalten  werden  müssen.  Süsswusser- Formen  zeigen  eine  ganz  andere  Art 
der  Verbreitung  als  terrestrische  und  diese  wieder  eine  ganz  andere  als  solche  Formen, 
die  sich  an  eine  halhmarine  Lebensweise  am  Meensstrando  gewohnt  haben  und  für 
die  weitere  Meeresstrecken  nicht  ein  solch  unübersehreitbares  Hemmnis  sind,  wie  für 
die  linderen.  Ferner  ist  zu  beachten,  dass  besonders  die  terrestrischen  Formen  viel- 
fach infolge  des  gärtnerischen  und  kommerziellen  Verkehrs  des  Menschen  verschleppt 
worden  sind. 

Die  Fortpflanzung  geschieht  auf  geschlechtlichem  Wege  durch  meist  wohl 
gegenseitige  Begattung  der  stets  zwitterigen  Tiere.  Die  Eier  werden,  soweit  bekannt, 
in  Cocons  abgelegt,  in  denen  sie  eine  direkte  Entwicklung  durchmachen.  Bei 
2  Familien  findet  sich  neben  der  geschlechtlichen  Fortpflanzung  regelmässig  eine 
ungeschlechtliche  Vermehrung  durch  Teilung.  Bei  den  übrigen  Familien  tritt  eine 
ungeschlechtliche  Vermehrung  wohl  nur  abnorm,  bei  gewaltsamer  Zerstückelung  des 
Körpers,  ein.  Bei  vielen  Oligochaeten  ist  eine  bedeutende  Kegenerat  ionsfähig- 
keit  nachgewiesen  worden.       Manche  überdauern  in  encystiertem  Zustand  eine 
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1.  Farn.  Aeolosomatidae  .  .    p.  12 

2.  Kam.  Naididae  p.  1K 


5.  Kam.  Enchytraeidae 


p.  m 


Kälte-  oder  Trockenheits-Periode.  Bei  einigen  hat  sich  gezeigt,  dass  sie  nach  zeit- 
weiligem Einfrieren  wieder  auflel)en. 

11   Familien,  13<>  sichere  und   1«  unsichere  Gattungen,  981  sichere  und  209 
unsichere  Arten.  «7  Unterarten  und  28  Varietäten. 

Übersicht  der  Familien: 

Ungeschlechtliche    Vermehrung  (Kno- 
spungszonen,    Tierketten)  vorherr- 
schend —  2. 
Ungeschlechtliche  Vermehrung  kommt 
normaler  Weise  nicht  vor  3. 

Gehirn  dauernd  mit  der  Hypodermis 
zusammenhängend;  Dissep.  fehlen  im 
allgemeinen  (selten  Dissep.  1  *  aus- 
gebildet)   

Gehirn  frei  in  der  Leibeshöhle;  Dissep. 
vorbanden   

Satnentasehenporcn  auf  Intsegmtf.  4  .„ 
selten  auf  Intsegmtf.  *  »  und  *  Ä; 
Oesophagus  ohne  Muskelmagen  .  . 
Samentaschenporen  manchmal  fehlend, 
selten  auf  Intsegmtf.  *  \  (in  diesem 
Falle  Oesophagus  mit  einem  Muskel- 
magen),  meist  weiter  hinten  —  4. 

Ovarien  1  I'aar,  meist  im  13.  Segm., 
selten  weiter  vom  (in  diesem  Falle 
Mitteldarm  mit  2  oder  mehr  Muskel- 
mageil)  oder  2  Paar  im  12.  und  18, 
Segm.  —  6. 
Ovarien  im  11.  Segm.  oder  weiter  vorn; 
Mitteldarm  ohne  Muskelinagen    -  5. 

1  Paar  Sameutrichter  in  dem  Segm., 
welches  die  männlichen  PbreB  trägt, 
und  meist  ein  zweites  l'aar  in  dem 
vorhergehenden  Segm  

1  Paar  Samentriehter  in  dem  Segm.. 
welches  dem  Segm.  der  männlicben 
Poren  vorangeht   

2  oder  mehr  Muskelmagen  am  Anfange 
des  Mitteldarms;  männliche  Poren 
auf  Intsegmtf.  11  oder  noch  weiter 
vorn  

Meist  nur  1  oder  kein  Muskelmagen  am 
Anfange  des  Mitteldarms ;  falls  doch 
mehrere,  so  liegen  die  männlichen 
Poren  am  18.  Segm.  oder  auf  Int- 


4.  Farn.  Lumbriculidae  . 


p.  5« 


3.  Farn.  Tubiflcidae    ....   p  .  36 


«  ) 


8.  Farn.  Moniligastridae 


p.  109 


segmtf. 


7. 


)  2  Paar  männliche  Poren  .  .  . 
|  1  Paar  männliche  Foren  8. 


7.  Farn.  Haplotaxidao 


Männliche  Poren  am  13.  Segm.;  kein 
Muskelmagen  am  Anfange  des  Mittel- 
manns •   6.  Farn.  Alluroididae 

8      Männliche  Poren  meist  mehr  oder  weni- 


p.  107 


.  p.  10« 
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gcr  weit  hinter  dem  18.  Segm. ;  falls 
auf  dem  18.  Segm.,  ist  ein  Muskel- 
magen am  Anlange  des  Mitteldarms 
vorhanden  9. 

fEin  wohl  ausgebildeter  Muskelmageii  um 
Anfange  des  Mitteldarms  
Kein  wohl  ausgebildeter  Muskelmagen 
;        am  Anfange  des  Mitteldarms  (selten 
l       ein  scheinbar  rudimentärer)  —  10. 
Prostaten  meist  vorhanden  (fehlend  nur 
bei  Formen,  die  mit  einem  einzigen 
Paar  Oesophagealtaschen  und  einem 
einzigen     Paar     Samentaschen  im 
9.  Segm.  oder  mit  zahlreichen  Morsten 
an  einem  Segm.  ausgestattet  sind,  wie 
sie  in  der  Farn.  Glossoscolecidac  nicht 

vorkommen»  

Prostaten  meist  fehlend  (vorkommend 
\  nur  hei  Formen,  bei  denen  der  Gürtel 
hinter  den  männlichen  Poren  beginnt, 
oder  bei  denen  die  Samentasehen 
jederseits  zu  mehreren  in  Gruppen 
auf  einer  Intsegmtf.  ausmünden,  ohne 
dass  zugleich  auch  die  Borsten  zu 
vielen  an  einem  Segm.  vorkommen. 
Formen,  wie  sie  in  der  Kam.  Mcga- 
scolecidae  nicht  vorkommen)    .   .  . 


11.  Farn.  Lumbricidae  .  .   .  .    p .470 


9.  Farn.  Megaacolecidae   .  .   p  120 


10.  Farn.  GloBSOBcolecidae  .  .    p.  420 


1.  Fam.  Aeolosomatidae 

1H81  Xaulina  [ex  Ord.  Rhabdontela.  e  Claas,  l'hytozoa  TurbcWtria]  ipart.), 
(Heraprich  <S0  Khrenberg,  Symb.  ]»hys.,  Phvtoz.  '  1850  Saiden  (part.).  («ruhe  in:  Arch. 
Naturg.,  r.  lHi  p  849  1855  „Xnideft"  (part.).  l.'dekem  in:  Uull.  Ac.  Belgique,  v.22n 
p.  548  18*4  Aphanoneura,  Wjdovsky.  Syst.  Moi-phol  (Hig..  p  15  1890  A.  [e  Subel. 
Xiiidotnorpltn).  H>nham  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r  81  p,217  1895  Arolononintidae 
[e  group  Aphaneura],  Keddard.  Monngr.  <  »lig.,  ji.  ITH  18Ü7  Schizoneura,  P.  .1.  Schmidt 
in: C-U.  Soe.  St.-Petcrsb.,  nr.  5  p  IK1. 

Horsten  in  4  Handeln  an  einem  Segm..  meist  haarformig;  manelimal 
S-förmig  gebogene,  sehr  schlanke  einfach-spitzige  oder  gahel-spitzige  Haken- 
oder  Nadelborsten  zwischen  den  Haarbürsten.  IMssep.  fehlen  meist  vollkommen, 
selten  Dissep.  ',,  ausgebildet.  Mcganephridiseh.  Transversalgefässc  fehlen. 
Gehirn  in  dauerndem  Zusammenhang  mit  der  Hypodertnis:  Schlundkommissuren 
und  meist  auch  das  Hauchmark  fehlen.  Hoden  im  5..  Ovarinm  im  «;..  1  —  3  Paar 
Samentasehen  im  3.  5.  Segm.  Eigentliche  Samenleiter  fehlen:  Xephridien 
des  <>.  Sc^m.  etwas  modifiziert.  Ungeschlechtliche  Vennehruno;  durch 
Teilung  vorherrschend. 

Im  Süßwasser.    Humpa,  Asien.  Afrika,  Amerika. 

1  stehen«  und  1  unsichere  Gattung.  7  sichere  und  5  unsichere  Arten. 

Übersieht  der  Gattungen: 
Seitliche    Längsgefässe  fehlen;    Haut   meist  mit  t)|- 

driisen  1.  Gen.  AeoloBoma  .  .  .  p.  13 

Jederseits  ein  Ungsgelass:  1 ">ldi  isen  fehl«)   ■   ■   ■  Gen.  Pleurophleps     .  p  15 
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l.  Geu.  Aeolosoma  Rhrbg. 

1830  Derostoma  (part.),  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  r.21  p. 7»»  1  K-t  1  Aeolosoma, 
(Hemprich  &)  Ehrenberg,  Symb.  phys.,  Fhytoz.  1K51»  Oeolosoma,  l'dekem  in:  Mim. 
Ac.  Belgique.  r.  31  p.  23  1N84  Aeolosoma,  Vejdovsktf,  Syst.  Morpbol.  OliK.,  p.  20  |  1895 
A.,  Beddard,  Monogr.  Olig..  p.  17«  |  1837  Xais?,  Ant.  Düpes  in:  Ann.  Sei.  nnt.,  ser.  2 
f. 8  p.  34  1K38  Aeolonais,  Uervuis  in:  Kuli.  Ac.  Belgique.  r.ö  p.  14  18.V2  Chaetodemns 
(Typ.:  ('.  pandnratusl  Leidy  in:  P.  Ac.  Philad..  r.5  p.  286  181H)  Vhaetogaster f  (part.), 
L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.ön  p.  444.  452. 

Kopflappen  ventral  mit  Flimmerwimpern.  Haut  meist  mit  Öldrüsen. 
Borsten  in  4  Bündeln  an  einem  Segm..  2  ventralen  und  2  dorsalen;  meist 
Haarborsten,  manchmal  zwischen  diesen  sehr  schlanke,  schwach  S-förmig 
gebogene,  einfach-spitzige  oder  gabel-spitzige  Nadelborsten.  Oesophagus 
gewöhnlich  mit  einer  schwachen  Erweiterung  dicht  hinter  dem  Pharynx,  scharf 
vom  Mitteldarra  abgesetzt.  Transversalgefässe  und  seitliche  Längsgefässe 
fehlen.  Dissep.  */«  manchmal  vorhanden ;  meist  fehlen  jegliche  Dissep.  Hoden 
und  Ovarien  median  verschmolzen,  unpaarig;  Samentaschen  einfach,  ohne 
Divertikel,  1—9  Paare  im  3. — 5.  Segm. 

Europa,  Nord- Afrika  (Xubien),  Ost- Indien,  Nord- Amerika  (Pennsylvania), 
Argentinien. 

7  sichere  und  3  unsichere  Arten. 


Übersicht  der  sicheren  Arten: 

il 


Kopflappen  breitor  als  die  folgenden  Segm.   —  2. 

) 

[        Setrm.  0. 


Kopflappen    nicht    breiter    als    die  folgenden 


■I 
•I 


{ 


Oldriisen  fehlen  3.  A  beddardi    .  .  .  p.  14 

Öldrüsen  vorbanden  3. 

Oldriisen  orange-  bis  karmesinrot  4.  A  hempriohi  ...]>.  14 

Oldriisen  farblos,  schwach  gelblich  oder  grün  bis 
blau  4. 

Zwischen  den  Haarborsten  finden  sich  schlank 
S-förmig  gebogene,  gabel-spitzige  Huken-  oder 

Nadelborsten  7.  A  tenebrarum  .  .  p.  15 

(Jabel-spitzige  Haken-  oder  Xadelborsten  fehlen  -  -  5. 

Oldriisen  grün  bis  blau;  erste  Nephridien  hinter 

den  vordersten  Borstcnbiindeln   5.  A.  headleyi  .   .  .   .  p.  14 

Oldriisen  verschiedenartig,  teils  farblos,  teils  gelb 

oder   hell   grün;    Nephridien    fehlen    in  der 

Region  des  Oesophagus   6.  A  variegatum    .  .  p.  15 

Oldriisen  farblos   2.  A  niveum   .  .  .  .  p.  14 

Oldriisen  orangerot   1.  A  quaternarium   .  p .13 


1.  A.  quaternarium  Ehrbg.  1831  .4.  q.,  (Hemprich  &)  Ehrenberg,  Symb. 
phys..  Phyto*.  1865  A.  q..  Leydig  in:  Arch.  Anat.  l'hysiol.  Med..  p.361  t.  8  B  f.  1.  2  | 
186»  A.  q.,  Lankester  in:  Tr.  Linn.  Soc.  I*>ndon,  r.  2«  p.  «41  t.  4*  f.  5-  8  1KK4  A.  q., 
Vejdovsky-,  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  20  1. 1  f.  8  —  1'»  |  1838  Aeolonais  q.,  Gervais  in:  Bull. 
Ac.  Belgique.  r.5  p.  14  1K80  Chattwiemus  quatemarins,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc. 
Moscou.  c  55  nr.  4  p.  307  |  18.'»0  Aeolosoma  retmstum.  Leidy  in:  J.  Ac.  Philad.,  ser.  2 
r.2i  p.  46  t.2  19— 18  |  ?  1H66  A.  italicum,  Maggi  in:  Mein.  Soc.  Ital.,  r.  1  nr.  9  p.  8  t.  1 
f.  1    ?1887  A.stokesii,  ('ragin  in:  Bull.  Washburn  Lab.,  r.  2  nr.  8  p.  31. 

Kopflappen  vorn  geruudet,  stark  abgeplattet,  ebenso  breit  wie  die 
folgenden  Segm.  Oldriisen  orangerot.  Borsten  zart  haarförmig,  stark  S- 
förmig  geschweift,  zahlreicher  in  den  ventralen  als  in  den  dorsalen  Bündeln, 
die  eines  Bündels  gleich  lang.   Gehirn  hinten  tief  ausgeschnitten.  Xephridien 


Digitized  by  Google 


u 


Acolosoma 


gewöhnlich  ca.  4  Paar,  in  der  Oesophagealregion  fohlend,  die  ersten  hinter 
dem  2.  Paar  Borstenbündel.  Darm  mit  paarigem  Blutsinus.  —  L.  sehr  gering; 
Segmz.  der  Einzeltiere  7 — 10. 

Im  Schlamm  an  Steinen  sowie  in  Bryozoen-Stöeken.  Süd-Russland.  Böhmen, 
Deutschland.  England;  Italien?,  Pennsylvania':',  Argentinien  (Cordoba)? 

2.  A.  niveum  Leydig  ?  1852  Chaetodemu*  pnnduratu*,  Leid;  in:  P.  Ac.  Philad., 
F.  5  p.  286  1865  Aeuiomma  niveum,  Leydig  in:  Arch.  Anat.  Physiol.  Med.,  p.  386  t.8B 
f.  3  |  1883  A.  lacteum  (lops  ),  Timm  in:  Arh.  Inst.  Wür/burg,  r.  6  p.  155  189H 
A.  fiedleri,  Brotseher  in :  llev.  Stiisse  Zool.,  r.  3  p.  5(K>. 

Kopflappen  vorn  zugespitzt  nicht  breiter  als  die  folgenden  Segm. 
Oldrüsen  farblos,  ungleich  gross,  unregelmässig  zerstreut.  Borsten  vorn  zu 
3  oder  4,  hinten  zu  2  im  Bündel,  schwach  S-förmig  gebogen,  mindestens 
so  lang  wie  die  Segm.  Gehirn  hinten  schwach  ausgeschnitten.  Erstes 
Xephridienpaar  vor  dem  3.  Paar  Borstenbündel.  —  L.  1—2,5  mm;  Segmz. 
der  Einzeltiere  12 — 13. 

Schweiz  (Zürich),  Deutschland  (Main-Oebiet) ;  Pennsylvania? 

3.  A.  beddardi  Mchlsn.*)  ?1852  ('hnetodemus  panduratuH,  Leidy  in:  P.  Ac. 
Philad.,  r.  5  p.  286  |  1892  Aeuloaoma  niveum  (err.,  non  Leydig  1865!).  Beddard  in: 
P.  zool.  Soc.  London,  p.  351. 

Weisslieh.  Kopflappen  breiter  als  die  folgenden  Segm.  Oldrüsen 
fehlen.  Ventrale  und  dorsale  Bündel  des  2.  Segm.  mit  Haarborsten,  die  der 
folgenden  Segm.  mit  Haarborsten  und  einfach-spitzigen  S-förmig  gebogenen 
Hakenborsten.  —  Massig  gross  (L.  ca.  2,5  mm?);  Segmz.  8. 

England;  Pennsylvania? 

4.  A.  hemprichi  Ehrbg.  ?1830  Derostonui  htiieeps,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei. 
nat..  r.2l  p.  77  t.  2  f.  9  ?1837  XnisY  l„  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.2  r.8  p .34  | 
?1890  Chttttogmter?  I.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3u  p.  452  ,  1*31  Acolosoma 
hemprichii  -f-  .4.  decorum,  (Hemprich  &)  Ehrenberg,  Symb.  phys.,  Phytoz.  t.  5  f.  S 
|  1H38  Aeolontiis  h.  -4-  A.  d.,  Gervais  in:  Bull.  Ac.  Belgique,  r.  5  p  14  |  1843  Aeolotioma 
ehrenbergii,  Örsted  in:  Naturh.  Tidsskr.,  r.4  p.  137  t.  3  f.  7  1  1859  Oeolonomri  e.,  L'dekem 
in:  Mem.  Ac.  Belgique,  r.  31  p.  23  1884  Aeolosonm  e.,  Vejdovskj',  Syst.  Morphol.  OUg., 
p.  21  t.  1  f.  1  7  186«  .4.  balsnmo,  Maggi  in:  Mem.  Soc.  Ital.,  r.  1  nr.  9  p.  9  t.  1  1.2  | 
1880  Chnetodcmus  bidsamoi  -\-  C.  multisetosna,  ("zerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r,  55 
nr.  4  p.  307  |  1869  Aeulosomu  quateiiwrium  (err.,  non  Ehrenberg  1831!),  Lankester  in: 
Tr.  Linn.  Soc.  London,  r.  2«  p.  641. 

Kopflappen  vorn  gerundet  oder  schwach  und  undeutlich  zugespitzt,  stark 
abgeplattet,  breiter  als  die  folgenden  Segm.  Oldrüsen  orange-  bis  karmesin- 
rot. Borsten  haarförmig,  fast  gerade,  je  3 — 5  kürzere  und  längere,  im 
Büudel.  Pharynx  mächtig.  Gehirn  hinten  tief  ausgeschnitten.  Nephridieu 
in  der  Oesophagealregion  nur  ausnahmsweise  fehlend,  die  ersten  gewöhn- 
lich hinter  dem  1.  Paar  Borstenbündel.  Darm  mit  Blutgefässplexus.  — 
L  2  —  5  mm;  Segmz.  der  Einzeltiere  4—13. 

In  Tümpeln  und  Brunnen.  England,  Deutschland.  Böhmen.  Süd-Kussland. 
Schweiz,  Italien,  Dänemark.  Noblen  (Dongola).  Illinois. 

5.  A.  headleyi  Beddard  1888  .4.  A.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.217  t.  12. 


*)  Nom.  nov.    Nach  F.  E.  Beddard.   —  Der  Artname  niveum  Beddards  beruht 
auf  irrtümlicher  Identifizierung  mit  der  alteren  Art  Lcydigs. 
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Kopflappen  breiter  als  die  folgenden  Segm.  Öldrüsen  leuchtend  grün, 
manchmal  ins  Bläuliche  spielend.  Horsten  sämtlich  lang,  haarformig.  S- 
förmig  geschweift,  (iehirn  hinten  grade  abgestutzt  (?).  8—9  Nephridien- 
paare,  erstes  hinter  dem  1.  Borstenhündelpaar.  —  Massig  gross  (L. 
ca.  2,5  mm?). 

In  Aquarien.    England  (London).  Kussland  (St.  Petersburg). 

6.  A.  variegatum  Vejd.  1884  A.  v.,  Vejdovsk\\  Syst.  Mnrphol.  Olig.,  p.  113  | 
1886  A.  f.,  Vcjdovsky  in:  SB.  Böhm.  Ges.,  1885  p  275  t. 

Kopflappen  breiter  als  die  folgenden  Segm.  Öldrüsen  teils  farblos, 
teils  gelb  oder  hellgrün.  Horsten  sämtlich  haarformig,  stark  geschweift, 
längere  und  kürzere  in  einem  Bündel,  (iehirn  hinten  nur  seicht  ausgeschnitten. 
Darm  mit  paarigem  Blutsinus.    Nephridien  fehlen  in  der  Oesophagealregion. 

Böhmen  (Hlinsko).  Irland. 

7.  A.  tenebrarum  Vcjd.  18K0  A.  t.  (part.),  Vejdovsky  in:  SM.  Böhm. Oes.,  1879 
p.505  |  1882  A.  t..  Vejdovsky\  Brunnenw.  Prag,  p.  61  t.  5  f.  21  1884  A.  t.,  Vejdovskv, 
Syst.  Morphol.  Olig..  p.  21  t.  1  f.  1«  3«  188»  A.  t..  Beddard  in:  P.  zool.  Soc  London, 
p.  51  t.  5    ?1887  .4.  leidyi  (part  ),  Cragin  in:  Bull.  Washburn  Lab.,  c.  2  nr.  8  p.  31. 

Schmutzigweiss.  Kopflappen  zugespitzt,  breiter  als  die  folgenden  »Segm. 
Öldrüsen  schwach  gelblich.  Borsten  in  zweierlei  Form:  1)  haarformig.  lang 
und  zart,  deutlich  geschweift,  in  den  hinteren  Segm.  (wenigstens  in  den 
ventralen  Bündeln)  fehlend;  2)  etwas  kürzere  schlank  S-förmig  geschweifte, 
gnhel-spitzige  Ilakenborsten,  an  den  vordersten  Segm.  fehlend,  (iehirn  hinten 
tief  ausgeschnitten.  Krstes  Nephridienpaar  im  1.  Oesophagus-Segra.  Darm 
mit  Blutgefässplexus.  —  L.  6— 10  mm. 

In  tiefen  Brunnen.    England,  Böhmen  (Prag).  Nord-Amerika  (Illinois). 

A.  leidyi  Cragin  ?1880  .4.  tenebrarum  (part.).  Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  Urs., 
187«.»  p.505  !  1887  .4.  leidyi  (part),  Cragin  in:  Bull.  Washburn  Lab.,  r.  2  nr.  8  p.31. 

Öldrüsen  bleieh  olivgrün.  S-förmig  gebogene,  dornurtige  Borsten  in  den 
Boratenbündeln  aller  Segm.,  in  denen  der  hinteren  nur  solche,  in  denen  der  vorderen 
untermischt  mit  Haarborsten. 

Nord-Amerika. 

A.  pictum  Schmnrda  18K1  A.  p.,  Schmarda,  Neue  wirbell.  Th.,  flu  p.  10 
t,  17  f.  155  textf. 

Körper  fast  walzenförmig.  Segmentierung  scharf  ausgeprägt.  Kopflappen  un- 
deutlich (mit  dem  1.  Segm.  verschmolzen?).  Kopfende  schmäler  als  der  Mittelkörper. 
Borsten  zu  4  in  einem  Bündel,  kurze,  etwas  gebogene  Haarborsten.  Öldrüsen  purpurrot. 
Darm  gleichmässig  eng,  spiralig  gew  unden.  —  L.  1.  1).  0,1' mm ;  Segina.  11. 

In  stehenden  Gewässern.    Colombia  (Galt  im  Cauca-Thal). 

A.  aurigena  (Eichw.)  1847  Xuis  #».,  Kichwald  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.  20  nr.  4 
p.351>  t.O  f.  15    1NH0  Aeolosoma  a.,  t'zerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.55  nr.4  p.352. 

Kopf  läppen  breiter  als  die  folgenden  Segm.  Öldrüsen  goldgelb,  in  regelmässigen 
(nach  der  Abbildung  ziemlich  unregelmäßigen!)  Liiiigslinien  «lieht  gedrängt  stehend. 
3  oder  4  Borsten  in  einem  Bündel.        L.  ca.  1  mm;  Segmz.  2»>. 

Kussland. 

Gen.  Pleurophleps  L,  Vaill. 

4 

1861  Aeolosoma  (part.),  Schmarda,  Neue  wirbell.  Th.,  r.  I  it  p.  10    1890  Heuro- 
phhbs  (corr.  Pleurophleps),  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Anne!.,  r.3u  p  471. 
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Von  Aeolosoma  unterschieden  durch  das  Kehlen  der  <  Hdrüsen  in  der  Leibes- 
waitd  und  das  Vorhandensein  zweier  seitlicher  Längsgerässc  «Blutgefässe:'». 
Ceylon,  Zentral- Amerika. 
2  Arten. 

P.  ternaria  (Schmardat  18«il  Aeolonotna  ternarium,  Schmarda.  Neue,  wirhell.  Th., 
r.  1  ii  i>.  10  t.  17  f  153  181*0  l'/vuroftlilebs  ternarius,  L.  Vnillant.  Hist.  nut.  Annel., 
d  In  p.  472. 

Gelblich  grau.  Körper  platt.  Kopflappen  rundlieh,  so  breit  wie  die  folgenden 
Segin.  Horsten  nur  3  im  Bündel,  haarförmig,  gerade.  Darm  eng.  geschlängelt,  mit 
muskulösem  Magen  etwa  im  3.  Segm.  Seitcngcfässe  im  Kopf  läppen  durch  ein  (»efiiss- 
uetz  verbunden  (?).     -  L.  2.5.  Hr.  0.5  mm;  SoguiX.  11. 

Ceylon  (Galle). 

P.  macrogaster  (Schmarda)  lHlil  Aeoiosoma  m.,  Schmarda,  Neue  wirbell.  Th., 
r.  Iii  p.  10  t.  17  f.  164  textf.  |  1890  Pleuropldebn  m..  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.3u 
p.  472. 

Gelblich  grau.  Kopflappen  etwa«  schmäler  als  die  folgenden  Segm..  fast  kreis- 
rund. Horsten  zu  4  im  Bündel,  haarförmig.  schwach  gelingen.  Dann  eng.  schwach 
geschlängelt,  mit  ovalem  Magen  etwa  im  9.  11.  Segm.,  davor  ein  kürzerer,  glocken- 
förmiger Kropf.        L.  2,  Br.  (1.33  mm;  Segmz.  24. 

In  stehendem  Wasser.    Zentral-Amerika  <San  Juan  del  Nortel. 


2.  Fam.  Naididae 

1791  (ten.  Xain  |ex  Ord.  Mollusca,  e  Class.  Verme»\  (part.i.  Gmelin,  Syst.  Nat., 
f.  H  p  .  3120  181H.  4<>  Ord.  „Verx  hixpides"  [e  Claas.  „Vera"]  (part.).  Lamarck.  Hist. 
nat.  An  s.  Vert.,  t.ü  p.  221;  ed.  2  r.  3  p  «572  \Xi\  Xaiditta  [ex  Ord.  RJaibdocoeia, 
e  Class.  I'hytozoa  Tu>bellaria\  (part.),  (Hemprich  &>  Khrenberg.  Symb.  phys.,  Phyto*. 

1K17  Claas.  Somaiotonia,  Khrenberg  in:  Abh.  Ak.  Berlin.  1835  p  2«>0  |  1850  Xaidea 
<part.).  Grabe  in :  Aren.  Naturg.,  r.lttl  p  349  IH55  „Xaiilts"  (part.i,  l'dekem  in:  Bull. 
Ac.  Belgique,  r.  22n  p.  54*  1884  Xaidomorpha  +  Chactoyastridat,  Vejdovskj'.  Syst. 
Morphol.  Olig..  j>.  15  \  lHi*0  Xnididttt  -f-  Chactogastridae  |e  Suhclass.  Xaidoiuarpha], 
Benimm  in:  Ojiart.  J.  micr.  Sei.,  n.  »er.  t:  31  p.  217  |  1893  Xaidomorpha  (parl.)-|- 
Chaet<>ga»tridar,  Stieren  in:  SB.  Oes.  Dorpat,  r.  lü  p.  115  1«95  Xaidomorpha  |e  gnuip 
Microdrili\.  Beddard.  Monogr.  01ig.T  p.  275. 

Borsten  zu  mehreren  in  2  oder  4  Bändeln  an  einem  Segm.;  ventrale 
Händel  mit  gahel-spitzigen  Hakenboraton;  Horsten  der  dorsalen  Mündel  ver- 
schiedenartig (Haarbürsten.  Ilakenborsten  (»der  verschieden-spitzige  Stift- 
borsten):  manchmal  dorsale  Händel  fehlend.  Dissen,  wohl  entwickelt.  Gehirn, 
Schlundkommissuren  und  Baachmark  wohl  entwickelt,  von  der  Hypodermis 
vollkommen  gesondert.  Oesophagus  ohne  Muskclmagen  und  Anhangsorgane. 
Meganephridisch :  Nephridien  ausnahmsweise  ganz  fehlend.  Hoden  im  5. 
oder  7.  Segm.  (ausnahmsweise  im  H.  und  9.  Segm.:  Samensäcke?);  Ovarien 
im  6.  oder  8.  Segm.  (ausnahmsweise  im  10,  Segm.:  Kiersäcke?);  Samen- 
tischen  im  5.  oder  7.  Segm.  —  Ungeschlechtliche  Vermehrung  durch  Teilung 
vorherrschend. 

Meist  im  Süsswusser,  selten  in  salinen  Gewässern,  zum  Teil  marin.  Kosmopolitisch. 
15  Gattungen,  -12  sichere  und  11  unsichere  Arten. 
Übersieht  der  («attungen: 

.   |  Haarbürsten  fehlen  2. 

|  Dorsale  Bündel  mit  Haarhorsten  *$. 

|  Nur  2  ventrale  Borstenbündel  an  einem  Segm.  —  3. 

\  2  ventrale  und  2  dorsale  Borstenbündel  an  einem  Segm.  4. 
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4.  Gen. 
3.  (Jen. 


9.  (Jon.  Dero 


8 


9 


10 


11 


12 


19 


14 


i  Ventrale    Borstenbiindel   an   allen  Segm. 
I        vom  2.  an;  3.  Segm.  nicht  länger  als 
die  übrigen  

(Ventrale  Borstenbündel  fehlen  am  3.— 
5.  Segm.;  3.  Segm.  stark  verlängert  .  . 

(  3.  Segm.  stark  verlängert  

I  3.  Segm.  nicht  länger  als  die  übrigen  •-■  5. 

(Borsten  der  dorsalen  Bündel  sind  wie  die  der 
ventralen  Bündel  gäbe I -spitzige  Haken- 
borsten   1.  Gen 

(Borsten  der  dorsalen  Bündel  sind  verschieden- 
spitzige  gerade  Nadelborsten  

Dorsale  Borstenbündel  am  5.  oder  0.  Segm. 

beginnend  —  7. 
Dorsale   Borstenbündel  am   2.  Segm.  be- 
ginnend -  •  13. 

■  Hinterende    zu    einem    Kiemennapf  um- 
gebildet,  mit  Kiemen   an  der  inneren 

I  Höhlung  

'  Hinterende  ohne  Kiemennapf  —  8. 

j  Haarborsten  mit  einer  Zeile  spitzer  schlanker 

kleiner  Anhänge  (Dörnchen)  

'  Haarborsten  glatt  —  9. 

Verlängerte  Haarborsten  (doppelt  so  lang 
wie  der  Körperdurchmesser  und  länger) 
vorhanden  10. 
Verlängerte  Haarborsten  fehlen,  längste 
Haarborsten  kürzer  als  der  Körper- 
durchniesser  oder  höchstens  wenig 
länger  —  12. 

Verlängerte   Haarborsten   an  allen  Segm. 

vom  Ö.  an  

Verlängerte  Haarborsten  nur  an  einem  oder 
an  einigen  wenigen  Segm.  -11. 

Verlängerte    Haarborsten   am         7.  und 

Verlängerte  Haarborsten  nur  am  fi.  Segm. 

Nur  Haarborsten  in  den  dorsalen  Bündeln; 

Kopflappen  tentakelartig  ausgezogen  . 
Neben  den  Haarborsten  Nadel- oder  Haken- 
borsten in  den  dorsalen  Bündeln;  Kopf- 
lappen gerundet   8.  Gen. 

Haarborslen  der  dorsalen  Bündel  teilweise 

in  Kiemen  eingeschlossen   7.  (Jen. 

Kiemen  fehlen  —  14. 

Nur  Haarborsten  in  den  dorsalen  Mündeln; 
Kopf  läppen  mit  langer  tentakelartig  aus- 
gezogener Spitze  

Neben  den  Haarborsten  Nadel-  oder  Haken- 
borsten in  den  dorsalen  Bündeln;  Kopf- 
lappen  gerundet  oder  mit  kurzer  tentakel- 
artig ausgezogener  Spitze   H.  (Jen. 

!>;»•<  Tit  rr.  iih.    1«.  Lief.:  W.  Micha.<l*.n.  OUgOClaet*. 


2.  Gen.  Schmardaella 


Chaetogaster 
Amphichaeta 


10.  (ien.  Bohemilla 


12.  Gen. 

13.  Gen. 

14.  (ien. 


.  p  19 

.  p  .20 
.  p.  19 


Paranais  p.  18 

5.  (ien.  Ophidonaia  .  .  .  .  p.  22 


p.  2(1 


p  30 


11.  (ien.  Macrochaetina  .  .  p.  30 


Ripiatea   p.  31 

Slavina   p.  32 

Stylaria   p.33 

Naia   p  24 

Branchiodrilus  .  .  p.  23 


15.  (ien.  Pristina  p .33 


Naidium  p.  23 
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Parauais 


1.  Gen.  Paranais  Czern. 

1843  Xais  (part).  örsted  in:  Naturh.  Tidsskr..  r.-l  p.  135  j  ?  lKti.l  Enchytraeu*, 
Minor  in:  Amor.  .1.  Sri.,  ser  .2  r.  35  p.  3<»  lHNO  J'aranain,  Czerniavsky  in:  Bull.  S,.c. 
Moseuu.  r.  55  nr.  4  p.  313  lhHJ  („rinais,  Bevins.  n  in:  Viel.  Meddel..  IHS3  p.2|K. 
1H!»:»  r  ,  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.294  1899  U.+  Xaidiumipurt*.  Bretscher.  Kev.Suiase 
Zool..  r.ö  p.392.393  18H4  Ophidomia?  (pnrt.).  Vcjdovsky\  Syst.  Morphol.  Ollg.,  ».24 
1H!»0  Snbgen.  fftfeflio  (part.).  I,.  Vaillnnt.  Hist.  mit.  Anne! .  r.8«  p  41 1  1HW  Homo- 
chacta  (Typ.:  H.naidina).  Bretscher  in:  Kev.  Suissc  Zool..  r.  3  p  508. 

Horsten  sämtlich  hakenförmig  mit  gegabelter  Spitze,  zu  mehreren  in 
4  Bündeln  an  einem  Segm.  Magenartige  Krweiterung  des  Darmes  im  H.  Schill. 
Huden  (Sameusäcke?)  im  8.  und  9..  Ovarien  ( Kiersficke?)  im  Ii»..  Samen- 
taschen im  5.  Segm. 

Am  Gezeitenstrande,  im  Brackwasser,  in  salinen  Gewässern  und  im  Süßwasser. 
Schweiz.  Deutschland.  Dänemark,  Kngland:  Ahchusien?,  Nord- Amerika? 

3  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 
|  Donale  Borsten  um  5.  oder  6.  Segm.  beginnend  2. 

|  Dorsale  Horsten  am  2.  Segm.  beginnend  1.  P.  naidinu    .   p.  18 

.      |  Dorsale  Borsten  am  5.  Seym.  beginnend  2.  P.  litoraÜB  .  |t  18 

|  Dorsale  Horsten  um  <».  Segm.  beginnend  3.  P.  uncinata  .  p.  1!» 

L.  P.  naidina  (Bretscher)  1K!*6  Homochactd  n..  Bretscher  in:  Kev.  Sllfauc  Zool., 
r.  3  p  50H    181)0  Xaidium  «.,  Bretscher  in:  Hey.  Suisse  Zool.,  r.  6  p.  IHM. 

Kopflappen  ländlich  spitzig.  :$  mal  so  lang  wie  ein  borstentragendes 
Segm.,  mit  oder  ohne  Augen;  1.  Segm.  sehr  kurz.  Ventrale  Horsten  zu 
3  5  im  Hiindel.  mit  Xodulus  am  distalen  Drittel,  mit  gegabelter,  annähernd 
gleieh-zinkiger  Spitze:  dorsale  Horsten  am  2.  Segm.  beginnend,  gegabelt, 
am  2.  5.  Segm.  zu  5  oder  (J  im  Hündel.  schlanker  und  ungleich-zinkig, 
an  den  folgenden  Segm.  zu  3 — 5  im  Hündel.  wie  die  ventralen  gestaltet. 
Magen  im  8.  Segm.  deutlich,  (iehirn  hinten  tief,  vorn  schwach  ausgeschnitten. 
Trans  versalgefässe  der  ö  ersten  Segm.  in  ein  Kapillarnetz  autgelöst.  — 
L.  der  Tiere  mit  Knospungszone  H  mm:  Segmz.  2<». 

Im  Siisswasser  an  Wasserpflanzen.    Schweiz  (Zürich). 

2.  P.  litoraÜB  (Müll  ).  Örst.  :-  17h8  Xu'is  I.  (part.».  <>.  V.  Müller.  Zool.  Dan.,  r.  2 
p.  54  t.80  f.  1  ;  1843  X.  üttoraUs,  Örsted  in:  Naturh.  Tidsskr..  r.  I  p.  130  t.  3  t.  I.  II 
(nun  f.  13!;  1".  10  16  explicationis  ad  f.  11  17  t.  3  pertin.)  |  1HH0  Ibranais  l.  -f- 
V.  I.  Vitt:  intermedia,  Czerniavsky  in:  Bttll.  Siic.  Moscou.  r.  55  nr.  4  p.  311  IHÜ1  P. /., 
Boarne  in:  tyiart.  J.  raicr.  Sei.,  n.  ser.  r  32  p  34!>  t  2<i  1.2;  t.27  r.  3— o     1**4  Und- 

naisL,  Lerinaen  in:  Vid.  Meddel.,  1883  p.  21K  ;  18!»5  V.l.,  Beddard,  Monogr.  (Mg., 
p  2!'5  j  ?1863  Enchytranm  triventralopectinatus,  Minor  in:  Amer.  .1.  Sei.,  ser.  2  r.  35 
p.  36  |  181)0  Clitellio  (C.)  arenariu»  (part.),  L  Vaillant.  Hist.  nat.  AnneL  c.3n  p.  414. 

Kopflappen  stumpf  gerundet.  Ventrale  und  dorsale  Horsten  ungleich- 
zinkig  gegabelt;  ventrale  Horsten  meist  zu  3,  am  2.  Segm.  zu  ö  im  Hündel. 
die  des  2..  3.  und  4.  Segm.  etwas  länger  als  die  übrigen:  dorsale  Horsten 
am  5.  Segm.  beginnend,  meist  zu  3  im  Hündel.  etwas  länger  und  schlanker 
als  die  normalen  ventralen  Horsten.  Magen  im  8.  Segm.  deutlich.  Trans- 
versalgefässe  des  2.-4.  Segm.  schwach  verzweigt,  die  des  5.  7.  Segm. 
einfach. 

Am  ( »ezeitenstrande,  im  Brackwasser  und  im  Siisswasser.  Kngland.  Dänemark 
(Meeresküste),  Deutsehland,  saline  Gewässer  bei  Odessa;  Abchasien?.  Nord-Amerika 
(New  Häven)? 
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Parnnnis,  Sehmardaella,  Amphichaeta  19 

P.  unoinata  (<>rst.)    1848  Xais  u,  Örsted  in:  Naturh.  Tiiisskr.,  r.  4  p  l:t»i  1 
Ihhü  Varutwis  u.  -f-  P.  «.  var.  subtalitta,  Czerniavsky  in:  Bull.  Hoc.  Moseou,  r.  55  ur.  4 
|i. 81 1    1HH4  Ophidonais?  h.|  Vejdovsky\  Syst.  KorphoL  Olig.,  p. ü4  |  1884  Uncinais  it., 
I.evins.n  in:  Viil.  Meddel.,  18K4  p.  218  ;  1KU5  U.U.,  Beddard,  Uonogr.  Olig.,  p.296 
1899  U.U.,  Bratscher  in;  Rev.  Sunae  Zonl.,  <•.  6  p.892. 

Vordere  Segm.  mit  zerstreuten  Pigmentfleeken  oder  Querstreifen. 
Kopflappen  stumpf,  mit  Tastliauren  besetzt.  Augenficcke  vorhanden.  Ventrale 
Horsten  zu  4 — 7  im  Mündel,  mit  gegabelter  Spitze;  dorsale  Horsten  am 
6.  Segm.  beginnend,  zu  2 — 4  im  Bündel,  wie  die  ventralen  Hoisten  gestaltet. 
Mitteldarm  im  6.  Segm.  beginnend,  im  H.  Segln,  oft  mit  magenartiger  An- 
schwellung. Erstes  N'ophridium  im  7.  Segm.  Lymphkörper  rund,  einzeln 
oder  zu  Klumpen  geballt.  Transversalgelasse  der  vorderen  5  (?)  Segm.  ein 
reich  verzweigtes,  vielfach  anastomosierendes  llautgelassnetz  bildend. 
L.  der  Kinzelticre  7  mm;  Segm/..  der  Kinzelticre  23 — 25. 

Am  (Sezeitenstrande,  im  Brackwasser,  in  salinen  Gewässern  und  im  Süsswasser. 
Dänemark  (Meeresküite ) .  Deutschland  (Kisainger  Soule),  Schweis  (Züricher-See).  Süd- 
Kuwland  (Brackwasse r-Buoht  Berezan  des  Sehwarzen  Meeres  bei  Odessa). 

2.  (Jen.  Schmardaella  Mchlan.*) 

'/IN»;!  Cluietognster  (part.),  Schmarda.  Neue  wirbell.  Tb..  P.  In  p  11  |  lH«»(i  i\ 
(part).  Heddard  in:  Urgeb.  Hamburg,  M Bgalh.  Sammelr..  Naid.  Tubif.  Terricul..  p.  5. 

Kopflappon  wohl  entwickelt.    Dorsale  Horstenbündel  fehlen;  ventrale 
Borstenbündel  an  allen  Segm.  vom  2.  an.    Alle  Segm.  gleichmäßig  gross. 
Im  Süsswasser.    Süd- Amerika. 
1  Art. 

1.  S.  flliformis  (Schmarda».  Beddard  ?1m>1  Chaetogtuter  /'..  Schmarda.  Neue 
wirhell.  Th.,  r.ln  p  11  t.  17  F.  15H  189H  C.f.f,  Heddanl  in:  Kreeh.  Hamburg  Magill. 
Sammelr..  Naid.  Tobif.  Terrieol..  p.  5. 

Kopflappen  wohl  entwickelt.  Borsten  hakenförmig,  regelmässig  zu  2 
im  Bündel. 

Im  Fluss.    Chile  (Valdivia);  Ecuador  (Cuenca)? 

3.  (ien.  Amphichaeta  Tauber 

187!«  Amphichaeta  (Typ.:  A.  teydigü),  Tauber.  Anaul.  Dan.,  p.76  Ihjh'  .1.. 
Kallstenius  in:  Biöl.  Förcn.  Förh.,  r.4  p.54     1895  ,4..  Heddanl.  Mounpr.  Olig..  p.  303. 

Kopf  läppen  deutlich;  3.  Segm.  mehrfach  so  lang  wie  die  übrigen. 
Borsten  sämtlich  hakenförmig,  mit  gegabelter  Spitze,  zu  4  Paaren  an  einem 
Segm.:  ventrale  Borsten  an  allen  Segm.  vom  2.  an:  dorsale  Borsten  an 
allen  Segm.  vom  3.  an.  Pharynx  lang;  Oesophagus  im  4.  Segm,  Transversal" 
belasse  fehlen.  Nephridien  mit  dem  Bauchgelass  verwachsen,  ohne  Aute- 
septale.  Hoden  im  ">.,  Ovarium  im  H.  Segm.:  Samentasche  hinter  Dissep.  '  v 
Disscpimentalc  Samen-  und  Eiersacke  vorhanden.  -  l'ngesehleelitlicbe  Fort- 
pflanzung beobachtet. 

Marin.    Ostsee  (Dänemark.  Schweden). 

1  sichere  und  1  unsichere  Art. 


*l  (Jen.  nnv.  Naeh  L.  K.  Scbmarda  benannt.  Die  Aufstellung  einer  neuen 
Gattung  ist  begründet,  da  S.  /ilif'orinis  (Schmarda).  Heddard.  die  einzige  Art  und  zu- 
gleich der  Typus  dieser  Gattung,  durch  die  edciehmiissijjc  Ausstattung  aller  Segm.  vom  2. 
au  mit  ventralen  Horsten  in  charakteristischer  Weise  um  den  nächst  verwandten  Firmen, 
der  Gattung  i  'haetugaster.  abweicht. 


Digitized  by  Google 


20  Amphickaeta.  Ckaetogaster 

1.  A.  sannio  Kallst.  1892  A.  «.,  Kullstenius  in:  BioL  Füren.  Fürh.,  r.  4 
p.43  f.  1,8. 

Kopflappen  länglich  kegelförmig.  Borsten  schlank  S-förmig  geschweift, 
gleich-zinkig  gegabelt,  in  den  Händeln  des  2.  und  3.  Segm.  zu  4,  in  den  übrigen 
zu  3.  Gürtel  am  5.  und  ti.  Segm.;  Geschlechtsborsten  fehlen.  Gehirn  voru  un- 
geteilt, hinten  zweilappig.  Pharynx  schlank  und  laug;  Oesophagus  im  4.  Segm., 
kurz,  mit  bulboser  Anschwellung;  vorderste  magenartige  Anschwellung  des 
Mitteldarms  im  5.-6.  Segm.,  von  der  folgenden  Anschwellung  im  7.  - 
8.  Segm.  durch  eine  starke  Verengung  geschieden.  Nephridien  vom  7.  Segm. 
an.  meist  unpaarig,  nur  je  1  iu  einem  Segm.  Samentrichter  gross;  Samen- 
leiter kurz,  im  f>.  Segm.  durch  grosse,  kugelige,  scharf  abgesetzte  Atrien 
ausmündend.  Ovarium  unpaarig.  Unpaariger  Samen-  und  Eiersack  vom  Dissep. 
%  bezw.  nach  hinten  ragend.  —  L.  der  lebenden  Kinzeltiere  1  —  1,5  mm; 
Segmz.  11—13. 

Süd-Schweden  (  Westerwik  in  Sinalundi. 

A.  leydigi  Tauber  187!»  A.  leydigii,  Tauber.  Annul.  Dan.,  p.  7(5  1K92  A.  f.. 
Kallstenius  in:  Biol.  Füren.  Kork.,  r. 4  p.  64. 

Durchsichtig.  Horsten  im  ersten  BüuuVlpaar  zu  1.  in  den  übrigen  zu  2 — 1. 
Knospen  bildend.  Klein. 

Dänemark  i  Ladegaardsaa). 

4.  Gen.  Chaetogaster  K.  Baer 

1771  Not*  (part.),  O.  F.  Müller,  Venn.  terr.  tluv..  r.  In  p  20  1K27  Chaetogaster. 
K.  K.  v.  Huer  in:  X.  Acta  Ar.  Leop.,  r.  13u  p.  t»14  18H4  C.  Vejdovsky,  Syst.  Morphol. 
01%.,  p.3H  1895  C.  (part.).  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  304  1837  Copopt'eroma  (Typ.: 
C.  tinix).  Oorda  in:  Beitr.  ge.s.  Nat.  Heilwiss..  r.  1  p.  3t»0  1841  Mutzia  (Typ.:  M.  hetero- 
iaetyla),  (L.  Afrassiz  in  MS.i  Vogt  in:  Arck.  Anat.  Fhysiol.  Med.,  p.  30  j  188«  Yetro- 
vermis  (Typ.:  V.  hynlinu*),  Imkof  in:  ZooL  Anz.,  r.  11  p.  48. 

Kopflappen  meist  rudimentär,  selten  deutlich  vorragend,  mit  dem 
1.  Segm.  verschmolzen.  Nur  2  ventrale  Borstenbündel  an  einem  Segm.,  am 
1.  und  3.  5.  Segm.  fehlend.  Borsten  sämtlich  hakenförmig.  3.  Segm.  stark 
verlängert.  Pharynx  gross  und  weit:  Oesophagus  klein,  höchstens  so  lang  wie 
der  Pharynx.  1  Paar  Transversalgefässe  verbinden  Hückengefäss  und  Bauch- 
getass.  Bau  eh  mark  im  Vorderkörper  mehr  oder  weniger  weit  mit  getrennten 
Läugskommissuron.     Hoden  im  5.,  Ovarien  im  K..  Samentaschen  im  5.  Segm. 

Im  Süßwasser,  vom  Raube  lebend  oder  an  und  in  Süsswaaser- Sehnecken 
sekmarotzend.    Mittel-  und  Süd- Kuropa. 

5  Arten. 

Übersieht  der  Arten: 

|  Kopf  läppen  deutlieh,  meist  mit  Kopfporus  an  der 
1  Spitze  1.  C.  diastrophus   .  .  p.  21 

I   Kopflappen  undeutlich  2. 
j  |  Länge  der  Einzeltiere  10    lf>  mm  4.  C.  diaphanus  .  .  .  p.  21 

|  Kiin^e  der  Kinzeltiere  höchstens  5  mm  —  8. 

j  Oesophagus  sehr  kurz  und  undeutlich,  nur  einen 

3  J       Bruchteil  der  Länge  des  Pharynx  einnehmend   ">.  C.  limnaei    ....  p.  22 
I  Oesophagus  fast  so  lang  wie  der  Pharynx  —  4. 

|  lllntgefiisse  der  Pharvngealrcgion  verkümmert  oder 

4  ganz  gesekwunden  3.  C.  crystallinus  .  .  p.  21 

I  Blutgefässe  der  Pharyngealregion  wohl  ausgebildet   2.  C.  langi  p.  21 
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1.  C.  diastrophus  (Gruith.)  ?  1774  Xfiis  vennicttiarift,  O.  F.  Müller.  Vorm. 
terr.  fluv.,  r.  ln  p.  20  1861  Chaetognxter  v.  (part.).  Grube,  Fam.  Annel.,  p  105  I  1828 
AVii*  diastropha ,  Gruithuisen  in:  X.  Acta  Ac.  Leop.,  r.  14 1  p.  417  t.  25  f.  6 — 8  !  1882 
Chaetogaxter  diastrophu$,  Vejdovsky\  Brunnenw.  Frag.  p.  öl  1884  C.  d.,  Vejdovskv, 
.Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  38  t.  b"  f.  11 — 15  |  1837  Copopteroma  nais,  Corda  in:  Beitr.  ges. 
Xat.  Heilwiss.,  r.  1  p.  300  ;  1855  Choetogatter  mülleri,  l'dekem  in:  Hüll.  Ac.  Beipique. 
22 ii  p .554. 

Im  Lohen  weisslich.  wenig  durchsichtig.  Kopflappen  deutlich,  zugespitzt, 
nieist  mit  Kopfporus  an  der  Spitze.  Horsten  schlank,  mit  ungleich-zinkig  ge- 
gabeltem Ende.  Gehirn  mit  medianer  Chitin  (?)- Platte  am  Hinterrande.  Oeso- 
phagus  so  lang  wie  der  Pharnyx,  in  der  Mitte  von  einem  Ganglieuzellenringe 
umfasst.  GcfäsBS} stera  der  Pharyngealregion  normal  ausgebildet;  1  Paar 
schlanke,  nicht  herzartig  angeschwollene  Transversalgefässe  im  Ocsophagus- 
Segm.  —  L.  2—  5  mm. 

In  Bächen,  Flüssen  und  Brunnen;  frei  lebend.  Schweiz,  Böhmen.  Deutschland, 
Belgien.  Dänemark. 

2.  C.  langi  Bretseher    1806  C.  t.,  Bretseher  in:  ltev.  Suisse  Zool.,  r.3  p  512  f.  1. 

Im  Leben  durchsichtig.  Kopflappen  stumpf,  undeutlich.  Horsten 
mit  ungleich-zinkig  gegabeltem .  Hude,  zu  4  im  Bündel.  Oesophagus  lang. 
Bauchmarkganglicn  stark  vorspringend,  fast  nicrenförmig.  Gefässsystem 
in  der  Pharyngealregion  normal  ausgebildet;  1  Paar  nicht  herzartig  erweiterte 
Transversalgefässe  im  Oesophagus-Segm.  —  L.  1  —  2  mm. 

Zwischen  Algen  in  Torf-Tümpeln.  Schweiz. 

3.  C.  crystallinus  V.  jd.  ?1856  Choetogaster  diaphnnus,  l'dekem  in:  Bull.  Ac. 
Belgique,  r.22n  p  553  '  ?  lHHt»  Vimetogaater  »iveux,  Lankester  in:  Tr.  Linn.  Soc.  London, 
r.  2H  p.  H41  t.  48  f.  0  —  11  1883  C.  erixtallinm  (corr.  cryxttillhtuxK  Vejdovskv  in:  SB 
Böhm.  Ges..  p.220    1884  C.  c,  Vejdovskv.  Syst.  Morphol*.  Ölig.,  p.  37  t  .  «i  f.  l"  10. 

Im  Leben  fast  wasserhell.  Kopflappen  stumpf,  undeutlich.  Borsten 
schlank,  mit  ungleich-zinkig  gegabeltem  Knde.  Oesophagus  fast  so  lang  wie 
der  Pharynx,  am  Vorderende  von  einem  Ganglienzellenringe  umfasst.  Blut- 
gefässe der  Pharyngealregion  verkümmert  oder  ganz  geschwunden;  1  Paar 
schlanke  Transversalgefässe  im  Oesophagus-Segm.       L.  2—3  mm. 

In  Flüssen  und  reinen  Bächen;  frei  lebend.  Schweiz,  Böhmen.  Deutschland, 
Belgien;  England? 

4.  C.  diaphami8  (Gruith.)  1755  „Madenähnlichex  Schlänglein,"  Bösel.  Insecten- 
belustig..  r.3  p.  578  t.  03  f.  1—7  1  1H2H  Sau  diaphmm,  Gruithuisen  in:  X.  Acta  Ac. 
Loop.,  r.  14 1  p.4O0  t.25  f.  1—5  1H43  Chaetogaxter  dinphanux  (part.t.  Örsted  in:  Xuturh. 
Tidsskr..  r.  4  ]>.  138  18K4  C.  d.,  Yejdnvsky,  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  37  tö  f.  I-  18:  t. « 
f.  10  -21  1831  C.  niceus,  (Hemprich  &>  Khrenbcrg,  Symb.  phys..  Phyto/.  ?1889 
„Zillrar,  Jilutton-,  Pritehard.  Micr.  (.'ab.,  p.  78  t.8  f.  1  ?1K45  Xiix  lurco,  .lobnaton 
in:  Ann.  nat.  Hist,  r.  16  p.  443  1851  Chaetogaster  vtrmicuhtrl*  (pari.),  Grube,  Pom. 
Annel..  p.  105  1*53  Xnix  Uicu*trt*,  Dulyell,  Powers  Creator,  r.2  p.  130  t.  17  f.  1  5  \ 
?1865  X.  Hcotica,  Johnson,  üftt  Brit.  non-paras.  Worms.  p.  71  18HH  Yetrovenum 
hytdinwt,  [mhof  in:  Zool.  An/..,  r.  11  p. 48. 

Im  Leben  fast  wasserhell.  Kopflappen  kaum  ausgeprägt,  stumpf  und 
flach.  Borsten  mit  ungleich-zinkig  gegabeltem  Knde.  Oesophagus  kurz 
aber  deutlich.  1  Paar  Transversalgefässe  im  Oesophagus-Segm.,  nicht  herz- 
artig angeschwollen.       L.  10 — 15  mm:  Segniz.  der  Kinzeltiere  14- -15. 

In  Flüssen,  stehenden  Gewässern  und  Wasserleitungen;  freilebend.  Schweiz. 
Böhmen.  Deutschland.  Belgien,  Kngland,  Dänemark. 
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22  Chaetogaster.  Opbidonaia 

5.  C.  limnaoi  K.  Baer  1H27  C.  i,  K.  K  v.  Baer  in:  X  At  ta  Ar.  Lcnp..  r.  L'lu 
p.  »;il  t.29  f.  28  1889  r.  /..  Lankeater  in:  TV.  Linn.  Soc.  London,  r.2U  |> «>:i|  (.4« 
i.  1  3,  12.  18;  t.49  f.  14,  15.  26,  27.  2!»  :i7  Ihm  f.  /  ,  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Oli>r.. 
p.3ti  l.ti  r.  L6    1h     1831  t*.  ftircatas,  (Heiuprieh  &i  Khrenl..  r^r.  Symh.  phys..  Phyto/. 

lH'tS  Cltrtoyastrr  linnei,  liorvais  in:  Kult.  Ar.  Heliri.pie.  r  5  p  15    IxU  Mulsin  htttWh 
dtictyht,  ( Ii.  Ajfussiz  in  MS  »  Vojrl  in:  Areh.  Anal.  Physi«»!.  Med.,  p  'M  t.2  f.  Li  15 
18-lü  Cluietogtister  dittpkmnu  (paH.),  Örated  in:  Katurh.  Tidsakr.,  r.4  p.  188  1*51 
C.  vermicnhtrh  (part.).  <irnl»e.  Farn.  Ann<  1..  p.  105. 

Im  Leben  wcisslich.  Kopflappen  zuweilen  als  undeutlicher  schwacher 
Yorsprung  ausgeprägt.  Horsten  mit  last  gleich-  un<l  parallcl-zinkig  gegabeltem 
L'nde:  die  des  2.  Segm.  etwas  länger  als  die  übrigen;  zu  H  12  im  Bündel. 
Oesophagus  sehr  kurz  und  undeutlirh.  Transvcrsalgciässe  im  Oesnphagus- 
Segm.  herzartig  angeschwollen.       L.  max.  der  Kinzeltiere  2  mm. 

An  und  in  Süssuasser-Sehneck.-n  schmarotzend,  seiton  freilebend.  Deutschland. 
Böhmen.  Schweiz.  Italien.  Belgien,  (iroxsbritnnnien,  Dänemark. 


">.  Gen.  Ophidonais  Gerv. 

1771  Ahl«  < part.  i.  OK  .Müll.  r.  V.rm.  t.ir.  Huv..  r.ln  p  .20  1803  AT.  (part.), 
Beddard.  llonogr.  < >liir..  \<.'2H\  IM*  Ophidonai*.  Gervais  in:  Boll.  Ar.  Belgiqne,  r.5 
p.19  I*h|  *>.,  Vejdovsky.  Syst  Morphol.  Olig.,  p.27  1843  Serpentina  (Typ.:  8.  qmtdri' 
struita).  Orated  in:  Xatnrb.  Tidsakr.,  r.4  p.  134  188H  Sbwhut  (part.).  Bouafield  in: 
.1.  Linn.  So,-.,  r.  1!»  p.  207. 

Kopfkippen  gerundet  Horsten  zu  mehreren  in  4  Bündeln  an  einem 
Segln.;  ventrale  Bündel  mit  gabcl-spitzigen  Hakenhorsten :  dorsale  Bündel 
am  6.  Segm.  beginnend,  mit  verschieden-spitzigen  Nadelhorsten.  Haarborsten 
fehlen,   Samentaschen  im  5.  Segm. 

Im  Süjswasaer.  Mittel-Europa. 
8  Arten. 

Übersieht  «Irr  Arten: 

Dorsal"  Horsten  ^ali>>l-*pitzio  1.  O.  aerpentina   .  p  22 

Dorsale  Horsten  einfach-spitzig  2.  O.  reckei    .   .   .  p.  23 

1.  O.  SOrpentina  'Müll.)  1755,  Hösel.  Insectenhelustip.,  r..'l  p.5»>7  t.!»!'  f .  1  12 
1771  Jieschh'inyclte  Saide,"  Ü.  F.  Müller.  Würm.  süss.  salz.  WasM  i-s.  p.  84  t.4  1771 
Xnis  serpnitiwt,  O.  F.  Müller.  Vorm.  terr.  Ilnv..  e  in  p  20  |  1X55  A  .  I  dekem  in: 
Hiill.Ae.Heltri.pl.'.  r.22u  p.65l  1805  X.  s..  Boddard.  MonoKr.  Olig.,  p.  2*5  IH.'i* 
Ophidonai*  x.  ().  rcrmiculariftY.  (iervais  in:  Htill.  Ae.  Belfrbpje,  i:  5  p.  11»  |  1M84  0. 
Vejdovsky.  Syst  Morphol.  Uli  ....  p.  27  t.8  f.  14  1H  1 886  Slnvim  Bousfield  in: 
.1  Linn.  Soe..  t:  19  p.  20H  t.  83  1.5  ?1825  Xnis  filiform')*.  Hluinville  in:  Diet.  Sei.  nat  , 
*  :i  t  p .130    1H  t.'t  Si  rpnitimi  qmidfixtriiita,  Oratctl  in :  Natnrh.  Tidsskr ..  r.4  p  1<14  t.3  f.Jl. 

Im  Leben  weisslich  grau,  wenig  durchsichtig,  mit  4  bräunlichen  Querbinden 
am  2. — 5.  Segm.  Kopflappen  kurz,  stumpf,  mit  Au^en.  Veidrale  Borsten  un- 
gleieb-zinkig  t^o^abelt,  in  allen  Bündein  xlvkh  lau«,',  die  der  ersten  4  Bündel- 
paare mit  Nodulus  in  der  Mitte,  die  der  übrigen  mit  Xodulus  näher  dem 
proximalen  Hude.  Dorsale  Borsten  einzeln  oder  zu  zweien  im  Bündel,  gerade, 
ziemlich  kurz,  nahel-spitzi";.  Uehirn  hinten  massig  tief,  vorn  seicht  aus- 
geschnitten. Transversal  belasse  des  2.  Segm.  mehrfach  verzweigt,  die  des  3. 
und  4.  Segm.  einfach.  —  L.  lo    2o  mm.    (Tierketten  bis  30  mm.) 

S.  hweiz.  Böhmen.  Deutschland.  Dänemark.  Orossbritannien,  Dellien.  Frankreich. 
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Ophidonais,  Naidium.  Branehiodrilus  23 

2.  O.  reokei  Floericke  18{»2  O.  r.,  Floericke  in:  Zool.  Anz.,  r.15  p.470  [  1895 
.V"  >  c,  Beddard.  Monogr.  Olig..  p .  2H<*. 

Dorsale  Horsten  kurz,  gerade,  mit  plötzlich  reiner  werdendem,  einfach 
zugespitztem  Hude.    Im  äbrigeu  wie  O.  scrpentina. 

DeutschlMid. 

<».  Gen.  Naidium  0.  Schm. 

1817  Xiiiihum  ipart.i.  O.  Schmidt  in:  Notizen  Froriep.  ser.  3  r.3  p.  321  1N84 
X.,  Vejdovsky.  Sy»t.  Morphol.  ( Hiß.,  p  31  lNi»l  J'ristina  iparl.).  Boiime  in:  Ijuart.  .). 
mier.  Sei.,  n.  ser.  r.  32  p. B53    lN!)."i  P.  (part.i.  Beddard.  Monogr.  < Hig..  p.  289. 

Kopflappen  gerundet  (»der  mit  kurzer  tentakelartig  ausgezogener  Spitze. 
Ventrale  Händel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten;  dorsale  Handel  am 
2.  Segm.  beginnend,  mit  Haarhorsten  und  Nadelliorsten. 

Im  Siisswasser.    Mittel-l£urojMl,  <  >st-lndien. 

2  Art«  n. 

(  ix-rsicht  der  Arten: 

Kopflappen  gerundet  1.  N.  luteum  .   .   .  p.  23 

Kopflappen  mit  kurzer  o-ntakelartig  ausgezogener  Spitze  .   2.  N.  breviseta  .  .  p  .  23 

1.  N.  luteum  <».  Selm».  1847  A*.  /..  O.  Selunidt  in:  Notizen  Froriep.  ser.  3  r.3 
p.322  1881  A. /..  Vejdnvsky.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.3l  t.  3  1.7  -13  iM'iö  Pristina 
lutea,  Beddard.  Honogr.  <  Hiß.,  p.21»2. 

Im  Leben  gelblich  oder  schwach  rot.  Kopflappen  länglich,  vom  gerundet, 
basal  schwach  verbreitert,  ohne  Augen.  Ventrale  Horsten  mit  gleich-zinkig  ge- 
gabelter  Spitze,  zu  ">  oder  »»  im  Händel.  Dorsale  Horsten  in  zweierlei  Form: 
1)  Haarborsten,  an  allen  Segm.  annähernd  gleich  lang,  meist  nur  1.  selten 
2  im  Händel:  2)  kurze,  gerade  oder  gebogene  Nadelborsten  mit  fast  glcich- 
zinklg  gegabelter  Spitze.  Gehirn  hinten  und  vorn  tief  und  gerundet  aus- 
geschnitten, mit  langen,  kompliziert  umrundeten  Seitenloben.  Magen  im 
7.  Segm.  Transversa  Igeßsse  im  4..  r>.  und  «5.  Segm.,  einfach.  L.  der 
Kinzeltiere  ca.  15  mm:  Segmz.  24—30. 

Im  Schlamme  von  Torfmoor-Tümpeln.    Böhmen.  Deutschland. 

2.  N.  breviseta  (Boiirm-)  1H91  Pristina  b.,  Bonrne  in:  Quart  .1.  micr.  Sei., 
n.  «er.  r.SS  p.3T»8  t.  27  f  II  15, 

Kopflappen  mit  kurzer  tentakelartig  ausgezogener  Spitze,  ohne  Augen. 
Dorsale  Horsten  in  zweierlei  Form:  1|  Haarborsten,  die  des  2.  Segm.  ca.  1  s, 
die  des  3.  Segm.  ca.  :! ,  so  lang  wie  die  aller  folgenden  Segm.:  2)  kurze 
und  gerade  Nadelborsten  mit  gleich-zinkig  gegabelter  Spitze.  Dvinphkörper 
schwarz.  —  L.  der  Kinzeltiere  beträchtlicher  als  die  anderer  Naidium-  und 
Pristina-Arten  {mehr  als  H  mm):  Segmz.  grösser  als  4b\ 

<  M-Indien  <  Madras i. 

7.  (Jen.  Branehiodrilus  Mchlsn.*) 

L890  ChaäobranchUM  (Typ.:  C.Hcmperi)  (non  J.  Meckel  1S40,  Pisc.!).  Bourne  in 
Quart.  J.  inier.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p  83. 

*)  Xom.  nov.:  ßpdfX<0;  +  ^PlVt,s  Der  Gattungsname  Chart  obranchus  ist  durch 
.1.  H<ekel  für  eine  Fiseh-tiatlung  (Chromididarumi  vergehen  1 1^40.  in:  Ann.  Wien. 
Mus..  .  2  p  101). 
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Kranchiodrilus,  N'ais 


Küpflappen  gerundet.  Je  1  Paar  fadenförmige  Kiemen  an  den  Segm. 
des  Vorderkörpers.  Ventrale  Händel  mit  gahel-spitzigen  Hakenhorsten  :  dorsale 
Händel  am  2.  Segm.  beginnend,  mit  Haarborsten,  die  am  Vorderkörper  zum 
Teil  in  die  Kiemen  eingebettet  sind,  und  mit  Nadelborsten,  deren  distales 
Ende  schwach  sichelförmig  geschweift  ist. 

Im  Siissvvasser.    Ost- Indien. 


1.  B.  semperi  (Kourne)  lH'.HI  Chuetobitmchux  Kourne  in:  t^uart.  .1.  inier.  Sei., 
n.  »er.  r81  y.Hli  t.  12. 

Segm.  des  Vorderendes  mit  schwach  ausgeprägten  dorsalen  I'igmentbindcn. 
Kopflappen  gerundet.  Augen  fehlen.  Je  ein  Paar  fadenförmige  Kiemen 
dorsal-lateral  am  2.  bis  ca.  60.  oder  70.  Segm..  anfangs  fast  4  mal  so  lang  wie 
der  Durchmesser  des  Tieres,  nach  hinten  bis  /.um  Verschwinden  an  hänge 
abnehmend.  Dorsale  Händel  vom  2.  Segm.  an.  mit  2  verschiedenen  Sorten 
Horsten:  1)  je  2  oder  3  lange,  schlanke  einfache  Haarborsten,  anfangs 
gross,  nach  hinten  kärzer  werdend;  2)  je  2  oder  3  kürzere  gleich  lang 
bleibende  Nadelborsten  mit  schwach  sichelförmig  geschweiftem  Hude,  an  den 
vorderen  Segm.  leidend.  Dorsale  Horstenbändel  der  ersten  30  Segm.  ganz, 
die  der  nächsten  ca.  30  Segm.  teilweis«*  in  die  Kiemen  eingebettet,  die  der 
folgenden  frei.  Ventrale  Händel  mit  4—6  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  deren 
untere  Zinke  anfangs  deutlich  länger,  weiter  hinten  kaum  länger  als  die  obere 
Zinke  ist.  Darm  ohne  Erweiterung.  Lymphkörper  rundlich,  mit  groben, 
olivgränen  Granulationen.  Nephridieu  vorhanden.  Hucken-  und  Hauchgefäss 
durch  Transversalgefässe.  1  Haar  in  einem  Segm..  verbunden.  Ungeschlecht- 
liche Fortpflanzung  beobachtet.       L.  3H — 50,  D.  o,5  mm:  Segmz.  13<». 

Im  feinen  Srhlamm  eines  Teielios.    Ost-Indien  (Madras). 


177+  Aam  (purt.),  O.F.Müller.  Venn.  U-rr.  «luv.,  r.ln  p  20  1H43  X.  (pari.»,  <">rsted 
in:  Xaturh.  Tidsskr..  r.  4  p.  18A  |  1H84  _V..  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Olig,,  p  28  |  \KiH 
Opsonaia  (part.l.  Gervais  in:  Kuli.  Ae.  Kelghpie.  r.  "i  p.  16. 

Kopflappen  gerundet.  Ventrale  Händel  mit  gabel-spitzigen  Haken- 
borsten; dorsale  Händel  am  M.  Segm.  beginnend,  mit  Haarborsten  und  ver- 
schieden-spitzigen Nadelborsten.  Hei  einer  Art  (bei  den  anderen  Arten  sind 
Geschlechtsorgane  nicht  beobachtet):  Hoden  im  5..  Ovarien  im  (>..  Sameu- 
taschen  im  5.  Segm. 

Im  Siissvvasser.    Humpa.  Ost-Indien;  Nord- Amerika? 
.*i  Arten. 

Überstellt  Her  Arien: 

Bontcn  der  ventralen  Kündet  des  H.    10.  Segm. 
modifiziert,  viel  dieker  als  die  übrigen,  einzeln 

1  «der  zu  zweien  stehend  •*>.  N.  bretachori  .  .   .  p.  26 

Hörsten  der  ventralen  Künde!  des  8.     10.  Segm. 
'       nicht  modifiziert,  so  selilank  wie  die  übrigen  2. 

|  Augen  fehlen  4.  N.  josinao    .   .   .   .  p.  96 


1  Art. 


8.  Gen.  Nais  Müll.,  ein.  Vejd. 


Augen  vorhanden  —  3. 
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Ventrale  Horsten  des  2.    5.  Segtn.  länger  als  di<» 
übrigen;  keine  gahcl-spitzigen  Horsten  in  den 

dorsalen  Bündeln  I.  N.  obtusa  |>.  25 

Ventrale  Horsten  des  2.  -5.  Segm.  nicht  länger  als 
die  übrigen;  nianclunul  pabel-spitzijfe  Horsten  in 

den  dorsalen  Bündeln :  Transvcrsalgefiisse  eiiifaeh   2.  N.  elinguia  ....  p.  25 
Dorsale  Bündel  mit  gabel-spitzigen  Borsten:  Trans- 
versalgetasse   des   2.    »5.  Segn».   einmal  oder 

zweimal  gegabelt  3.  N.  hctorochaeta.  .  p.  25 

1.  N.  obtusa  (Gerv.)  ?  1771  „Bärtige  Xaide",  0.  F.  Müller,  Würm.  süss.  salz. 
Wassers,  p.80  t.3  ?  1771  Nnis  barbda,  O.  F.  Müller.  Venn.  terr.  tluv..  »  In  p.  23  \ 
1843  X.b..  (  »rsted  in:  Naturh.  Tidsskr.,  r.  4  p.  185  |  Im".  .V.  b.,  I  dekeni  in:  Bull.  Ae. 
Bclgi.pie.  »\22n  p.561  j  1883  X.  b„  Timm  in:  Arb.  Intt.  Würzburg.  r.  K  p  141  18X4 
X.b..  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig..  p  .2!»  t.  2  t.  24  1838  Opsona ix  obtusa,  (iervais 
in:  Bull.  Ae.  Belgupie,  r.  5  p.  17  188«}  Xaix  elinguix  (part.),  Dieffenbaeh  in:  Ber.  Ober- 
hess, ties..  t:  24  p.98    /18M2  X.  greeffi.  Floericke  in:  ZooL  Ans.,  r.  LS  piti9. 

Kopf  läppen  rundlich,  mit  2  Augen.  Ventrale  Horsten  uuylcieh-zinkig 
gegabelt,  die  der  ersten  ca.  4  Bündelpaare  weit  länger  als  die  übrigen,  die 
stärker  gebogen  sind.  Dorsale  Horsten  teils  haarförmig  (die  der  vordersten 
Hüudel  nicht  länger  als  die  der  übrigen  Mündel),  teils  schlank  nadelformig 
und  schwach  angeschwollen. 

Böhmen.  Deutsehland.  Dänemark.  Belgien.  Sehweiz. 

2.  N.  elinguia  Müll.,  Örst.  ?1771  „Znngenloxe  Xaide".  0.  F.  Müller,  Würm, 
süss  salz.  Wassers,  p.  74  t.  2  \  M774  Xaix  tliaguis,  O.  F.  .Müller.  Venn.  terr.  tluv.,  r.ln 
p.22  1843  X.e.,  Örsted  in:  Naturh.  Tidsskr..  r.  4  p.  135  1855  X.  f.,  l  ilekem  in:  Bull. 
Ae.  Belghjue,  r.22n  p.  551  1883  X.e.,  Timm  in:  Arb.  Inst.  Würzburg.  r.  H  p.  141  t.  2 
f.  20  22  1884  X.e.,  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  28  t.  2  f.  18  23;  t.3  f.  5,  H  ! 
iHHt»  A'  e.  (part  ).  Dieffenbaeh  in:  Ber.  Oberhess.  Oes.,  r.  24  p.  98  1887  N.  e.,  Ätolc  in: 
SB.  Böhm.  Oes.,  p  147  f.  (1  ?>  2  9  ,  1891  AT.  t.,  Benham  in:  O^uart.  .1.  inier.  Sei.,  n.  ser. 
r.33  p.2ia  t.  7  f.  38-41  \  1838  Opsona i 8  e.,  Gervais  in:  Bull.  Ae.  Belgirpie,  r.  5  p.  17 

flH'M  Xais  rivaloxa.  Lei'dy  in:  J.  Ae.  I'hilad.,  ser.  2  r.2i  p  43  t.  2  1.2. 

Kopfkippen  gerundet,  mit  2  Augen,  manchmal  dazu  noch  2  winzige 
Nebenaugen.  Ventrale  Horsten  ungleich-zinkig  gegabelt,  die  der  ersten 
4  Bündelpaare  kaum  länger  als  die  übrigen.  Dorsale  Horsten  teils  Haar- 
borsten,  teils  kürzere  gerade  zwei-spitzige  Nadelborsten  mit  Nodulus  oder 
noch  kürzere  cin-spitzige  ohne  Nodulus.  Gehirn  hinten  tief  und  spitzwinklig, 
vorn  gerundet  stumpfwinklig  ausgeschnitten.  Transversalgefässe  sämtlich 
einfach.    Hoden  im  ;>..  Ovarien  im       Samentaschen  im  5.  Segm. 

Böhmen.  Deutschland.  Dänemark.  Belgien,  Schweiz.  Italien  {Lombardei k  Nord- 
Amerika  <  Philadelphia)'/ 

3.  N.  hoterochaeta  Benham  IRÖ8  X.  U  .  Benham  in:  Ojiart.  J.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.  34  p,  383  t.  33  f.  1  5. 

Im  Leiten  bräunlich.  Kopflappen  kurz,  stumpf,  mit  2  Augen.  Ventrale 
Horsten  hakenförmig,  gegabelt,  die  des  2.  ">.  Segm.  ungleich-zinkig.  die  übrigen 
fast  gleich-zinkig.  Dorsale  Bündel  normal  mit  je  2  Horsten,  die  selten  in 
zweierlei  Form  vorhanden  sind:  1)  haarförmig.  anfangs  kürzer  als  der  Körper- 
durchmesscr.  im  12.  Segm.  etwas  länger,  weiterhin  wieder  etwas  kürzer 
werdend,  ca.  1<>5  u  lang;  2)  hakenförmig,  am  distalen  Drittel  schwach 
sichelförmig  gebogen,  mit  schwach  ausgeprägtem  Nodulus  am  Anfang  der 
Biegung,  mit  ungleich-zinkig  gegabelter  Spitze,  ca.  4.">  u  lang.  Magen  un- 
deutlich im  8.  Segm.  Gehirn  hinten  tief  und  spitzwinklig,  vorn  weniger 
tief  ausgeschnitten.    Transversalgefasse  des  2.-6.  Segm.  ein-  oder  zwei- 
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2«  Xnis,  Dero 

mal  jfo«fal«*lt,  zum  Teil  mit  denen  der  benachbarten  Segm.  kommunizierend. 
—  L  der  Kinzeltiere  ca.  6,6  mm;  Segmz.  31 — 41. 

tingbuid  (Oxford). 

I.  N.  josinae  V<  j.l.  Xfuxra,  Carter  in:  Ann.  nat.  H  ist.,  ser.  3  r.  2  p.  21 

t.  2  f.  1 — 8  j  ?1HH">  X  ttcotica,  Johnston,  Cat.  Hrit.  non-paras.  Wurms,  p.  71  1883 
X.  jusitiae,  Vcjdovaty  in:  SB.  Böhm.  «es.,  p.  218  J  18H4  Yejdmsky,  Syst.  Mnrphnl. 

Oli«..  p.2U  1.2  f.  25    28;  t. :»  t.  1-4. 

Im  Lehen  rötlich.  Kopflappen  ländlich,  vorn  gerundet,  ohne  Augen. 
Ventrale  Horsten  zu  <>—  8  im  Mündel,  ungleich-zinkig  gegabelt,  in  allen  Bündeln 
gleichartig:  dorsale  Bündel  mit  2—5  Haarhorsten,  die  in  allen  Bündels 
annähernd  gleich  lang  sind,  und  mit  3  — (5  schwach  geschweiften,  gleich- 
zinkig  gegabelten  Hakenborsten,  Gabelung  der  dorsalen  Hakenhorsten  in  den 
letzten  Segm.  undeutlich.  Gehirn  vorn  seicht  und  stumpfwinklig,  hinten 
tief,  gerundet  spitzwinklig  ausgeschnitten.  Transversalgcfässe  der  ersten 
5  Segm.  ein  unregelmässiges,  ziemlich  dichtes  GefiLssnetz  bildend.  L  der 
Kinzeltiere  <>    8  mm. 

Böhmeil  (Teufelssee  im  Böhmer- Wahle).  Schweiz  (Züricher-See);  Schottland?. 
Ost-Indien  <  Bombay)? 

5.  N.  brotschori  Hehbn.  189!»  X.  b .  Michaelsen  in:  Zool.  Jährt».  Syst..  n  12 
p.  121    lH!t<»  X.b..  BrcUcher  in:  Kev.SnisseZ.iol..  r.H  p. 38»  f.  1. 

Pigmentlos  oder  vorn  dunkel  pigmentiert.  Kopflappen  abgerundet 
kegelförmig.  Augen  vorhanden  oder  fehlend.  Ventrale  Bündel  mit  gabel-spitzigen 
Hakenborsten:  am  2.  5. Segm.  sehr  dünn  und  schlank  und  mit  sehr  langer  oberer 
und  ca.  halb  so  langer  unterer  Gabelzinke,  zu  4  <>  im  Bündel;  am  8.-10. 
Segm.  mehrfach  so  dick  und  nur  wenig  langer,  mit  stumpfer,  fast  rudimentärer 
unterer  Zinke,  einzeln  stehend;  am  Hinterkorper  massig  dick,  mit  deutlicher 
unterer  Zinke,  zu  3  5  im  Bündel.  Hörsäle  Bündel  vom  Ii.  Segm.  an.  mit 
einer  Haarborste,  deren  freies  linde  ca.  1 ;{  so  lang  wie  die  Dicke  des  Tieres 
ist.  und  meist  mit  einer  (selten  2)  schlanken,  schwach  S-förmig  gebogenen, 
gabel-spitzigen  (gleich-  und  parallel-zinkigen)  Nadelborste.  Gehirn  hinten  tief 
eingeschnitten.  Darm  ohne  deutliche  magenartige  Krweiterung,  —  L.  der 
Einzeltiere  1,5 — 2,  D.  0.2— (»,22  mm;  Segmz.  der  Kinzeltiere  15  19 
(-]-  einige  undeutliche  Segm.  am  Hinterende). 

Zwischen  Pndcnulgea  im  dachen  Wasser.  Schwei/  ( Vierwaldstätter-See  bei 
tiersau,  Züricher-See  hei  BauscMnzli), 

9,  Gen.  Dero  ok. 

1774  Xai$  (part).  ( ».  F.  Müller.  Venn.  terr.  (luv.,  r.  In  p  20  1816  Dero,  Oken, 
I.chrb.  N'aturg..  r,  .Ii  p.  3B3  1*87  lt.,  Bousfield  in:  .1.  Linn.  Soe.,  r.20  p.  103  |  1885 
Ii.,  Beddard,  Honogr.  'Mig..  p. 297  1*1»  Xantho,  Dntrocbet  in:  Bull.  Soc.  philorn.. 
p.  155  I  1838  Uronain  (part.),  tiervais  in:  Ball.  Ac.  Belgique,  dB  p  18  1848  l'roto 
(Typ.i  P.  digital«),  Itrsted  in:  Natnrh.  Tidsskr..  r.4  p.  133  '/IKBI  Aulophonts,  Schmurda. 
Neue  wirhell.  Th.,  r,  1  n  p.9     1*80  .1.,  Leid?  in:  Amer.  Natural.,  r.  14  p  421. 

Kopflappen  gerundet,  ohne  Augen.  Borsten  zu  mehreren  in  4  Bündeln 
an  einem  Segm.:  ventrale  Borsten  hakenförmig,  mit  gegabelter  Spitze,  die 
des  2.  5.  Segm,  länger  als  die  übrigen;  dorsale  Bündel  meist  am  ti.. 
selten  am  5.  Segm.  beginnend,  mit  einer  Haarborste  und  1  oder  2 
Nadelborsten  mit  verschieden  gestaltetem  distalen  Knde.  Hinterende 
zu  einem   Kiemeunapf  erweitert,   an   dessen    Innenseite   paarige  Kiemen 
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stehen.  Darm  mit  ma#enar%er  Krweiteruiitf.  RtVkeu^efiiss  vom  Alanen 
nach  vorn  frei  verlaufend,  durch  mehrere  l'aar  meist  einfac  he  Trans\  ersal^efüsse 
mit  dem  Bam-hoefäss  kommunizierend :  Blut  rot.  Nephridien  mit  Flimmer- 
trichter.  paarig,  vom  <>.  Segm.  an.  Hoden  im  ;">..  Ovarien  im  6.,  Samen- 
tasehen  im  Segiu. 

Im  Sitarwatser.   Buropa,  Nord-Amerika,  Antillen,  tropwehes  ( M- Afrika.  Tunkin, 
Philippinen. 

11  Art. -n. 

Übersicht  der  Arten: 

Kiemennapf  ohne  Palpen  2. 
Kiemennapf  mit  2  Palpen  (lang  fingerförmige, 
am     Bande     oder     ausserhalb  desselben 


1 


2 


stehende  Anhänge)  6. 

2  Paar  eigentliche  Kiemen  8. 
4  oder  7  Paar  eigentliche  Kiemen 

Kiemennapf  mit  dorsaler  Lippe 

Kiemennapf  ohne  dorsale  läppe 

1    Paar  sekundäre   Kiemen,  jederaeita  eine 


1 

nehen  der  dorsalen  Lippe,  vorhanden    .  . 
Sekundäre  Kinnen  fehlen  —  5. 

5. 

•  P 

m 

Kiemen  gerundet  rechteckig,  breiter  nls  lang  . 

4. 

D.  mülleri  .... 

•  P- 

sie 

5 

Kiemen  blattförmig,  ziemlich  kurz.  

Kiemennapf  breit,  gerundet  recht  eckig,  breiter 

3. 

•  1» 

28 

6 

als  lang  

1. 

D.  latissima    .  •  . 

•  1» 

27 

Kiemennapf  kleeblattförmig  ........ 

•  1' 

27 

4  l'aar  Kiemen  

S. 

28 

7 

7 

•  P 

29 

10 


l'aar  Kiemen,  schwach  ausgeprägt  ua 
Hervorragungen  iles  Kiemennapfrandes, 
bei  völliger  Kntfaltung  des  Kiemeimaples 
bis  auf  das  unterste  l'aar  vollständig  aus- 

geglättet   8.  D.  vaga  p  89 

2  l'aar  deutlich  vorragend.'  Kiemen  !» 
Dorsale    Bündel    mit    einer  eintach-spit/ig.n 

Nadelborste  neben  der  Haarborste  ....  9.  D.  stuhlmanni  .  .  .  p.  29 
Dorsale  Bündel  mit  einer  nieht-einfach-spitzigeu 

Nadelborste  neben  der  Haarborste  10. 
Xadclborste   der   dorsalen    Bündel    nm  Knde 

gegabelt   10.  D.  furcata  p.  99 

Nudelborste   der   dorsalen    Bündel    am  Knde 

spitzwinklig  fächerförmig  verbreitert,  mit 

gerade  abgestutzter  Kndkante  ......    IL  D.  tonkinenaiß   .  .  .  p. 80 


1.  D.  latissima  Bous».    1h*<;  />./..  Boustield  in:  Kep.  Brit.  Ass..  1885  p  1097 
lHh7  IK  I.  Boustield  in:  .1.  Linn.  Soc.  (.20  p  HM  t.  4  1.8. 

Kiemennapf  oanzrandi<r.  <;n»ss.  viel  hreiter  als  laut;,  ohne  dorsale 
Lippe,  sekundäre  Kiemen  und  Palpen.  Kiemen  abgeplattet  cvlindrisch.  ziem- 
lich hin»;.    4  Paar  Transversalgcfässe.  —  Segmz.  30 — 4o. 

Kngland. 

2.  D.  perrieri  Bousf.  1m72  D.obtuta  (err.,  non  Pdekem  18651),  K.  Perrier  in: 
Arth.  Zoo],  exper.,  r.  1  p.65  t.  1  ln*ti  l>.  perrieri,  Boustield  in:  Kep.  Brit.  Ass..  IK*;. 
p.  1097  !  1887  D.p.,  Bousfield  in:  .1.  Linn.  Soc.  r.20  p.  104  t.  4  f.  4— 7  '  1890  IK  p., 
Beddord  in:  P.  lool.  Soc.  London,  1HH9  p  4  to  f.  1  :\ 
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Kiemennapf  ganzrandig.  kleeblattförmig,  ohne  dorsale  Lippe  und  Palpen; 
Kiemen  2  Paar,  eylindrisch,  3 — 4  mal  so  lang  wie  breit,  die  des  hinteren 
Paares  länger  als  die  des  vorderen.  Gürtel  vom  5. — 7.  Segm.;  männliche 
Poren  an  Stelle  der  ventralen  Borsten  des  6.  Segm.;  Samentaschenporen  auf 
Intsegmtf.  4/5  in  den  Linien  der  ventralen  Borsten.  3-  5  Paar  Transversal- 
gefässe.  1  Paar  Samentrichter  im  ö.  Segm.;  Samenleiter  allmählich  in 
die  drnsenlosen  Atrien  übergehend.  I  unpaariger  Eiersack.  Samentaschen  im 
5.  Segm.,  mit  scharf  abgesetztem,  ziemlich  kurzem,  tonnen  förmigem  Ans- 
fübrungsgang.  —  L.  12  mm;  Segmz.  25—35. 

England.  Schweiz  (Zürieher-See). 

3.  D.  obtusa  Idek.  1*55  1>.  o.,  Udekem  in:  Kuli.  Ac.  Belghpie,  r,22n  j»  54» 
f.  1  i  lKNli  D.  o.,  Bousneid  in:  Rep.  Brit.  Ass..  18*5  ]..  1097  j  1*87  H  o.,  Boustield  in: 
J.  Linn.  Soc,  r.20  p.  101  t.3  f.  1  3. 

Dorsale  Bündel  am  6.  Segm.  beginnend,  mit  2  Borsten,  einer  haar- 
förmigen  und  einer  hakenförmigen.  Kiemennapf  mit  deutlich  abgesetzter 
dorsaler  Lippe,  ohne  sekundäre  Kiemen  und  Palpen  :  Kiemen  2  Paar,  blatt- 
förmig, ziemlich  kurz.   4    0  Paar  Transversalgefässe.       Segmz.  45—50. 

England,  Belgien.  Deutschland,  Dänemark. 

4.  D.  müllori  Boorf.  1km?  //.  w..  BonsfieUl  in:  J.  Linn.  Soc..  r. 20  p.  104 
t.  4  f.  9,  10. 

Kiemennapf  verhältnismässig  klein,  mit  gesonderter  dorsaler  Lippe,  ohne 
sekundäre  Kiemen  und  Palpen;  Kiemen  2  Paar,  länglich  rechteckig,  breiter 
als  lang.  6  8  Paar  Transversalgefässe.  L.  der  Linzeltiere  ca.  13  mm; 
Segmz.  70  —  95. 

England  <  Birmingham). 

5.  D.  limosa  Leidy  1852  />./..  Leidy  in:  P.  Ac.  Philad..  r.5  p.üSfl  1880 
D.  I.,  Leidy  in:  Amer.  Natural.,  r.  14  p.  422  f.  1.  2  |  1*87  lt.  I.  -f-  D.  netttn,  Bousfield 
in:  J.  Linn.  Soc..  r.  20  p.  105  t.  5  f .  1 1  10  1M77  />.  philippinemis,  Semper  in:  Arl». 
Inst.  Würzlmrg.  r.4  p.  107  1SH0  D. ,,.  +  L>.  limosa  4-  D.  acuta.  Boushcld  in:  Rep.  Brit. 
Ass.,  1885  p.l09x    ?IKH7  />.  intermedia,  Cragin  in:  Bull.  Washburn  Lab.,  r.2  nr.8  p.32. 

Kiemennapf  ziemlich  gross,  mit  dorsaler  Lippe,  die  an  jeder  Seite  eine 
sekundäre  Kieme  trägt,  ohne  Palpen;  Kiemen  2  Paar,  länglich  und  meist 
etwa  halb  so  breit  wie  lang.  5  Ü  Paar  Transversalgefässe.  L.  der 
Linzeltiere  «  mm;  Segmz.  48—60. 

Philippinen.  England  (London).  Pennsylvania. 

Ö.  D.  digitata  (Müll.)  1771  „Blinde'  Xaidc*.  <>.  F.  Müller.  Würm.  süss.  salz. 
Wassers,  p  90  t.  5  f.  1  »  |  1774  Xaisdiyit.it«.  O.F.Müller.  Venu.  terr.  tluy.,  r  lu 
p.22  |  1KI5  Jferod..  Oken,  Lehrb.  Naturg..  r.3i  p. 303.  N50  1. 1 1  f.2  1886  D.d.,  Stolc  in: 
SB.  Böhm.  Oes..  Inn.",  p  310  t.  1  f.  1—23;  t.S  f.  1—  7  |  lH9;i  It.  (/..  Stieren  in:  SB.  <ics. 
Dorpat,  r.  10  p.  12L'  182H  Xais  (Protot  d.,  Blainville  in:  Dict.  Sei.  nat..  r.57  p.498  1*3* 
l'romiis  d.,  Ocrvau  in:  Bull.  Ac.  Belgitpie,  f. 5  p.  18  1843  I'roto  d.,  Örsted  in:  Naturh- 
Tidsskr.,  r.4  p.  133     ?1*19  Xantho  hexapoda,  Dutroehct  in:  Bull.  S..e.  philom..  p.  155. 

Ventrale  Bündel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  deren  untere  Zinke 
im  allgemeinen  länger  als  die  obere  ist;  ventrale  Borsten  des  2. — 4.  Segm. 
stark  vergrößert,  mit  längerer  oberer  Zinke.  Dorsale  Bündel  mit  Haarborsten. 
Kiemennapf  ganzrandig,  ohne  Portsätze,  mit  4  Paar  Kiemen.  Gehirn  vorn 
seicht  konkav,  hinten  schmal  dreieckig  ausgeschnitten.  Transversalgefässe 
des  1.— 4.  Segm.  netzartig  verzweigt.       Segmz.  30—40. 

Dänemark,  Deutschland.  Böhmen.  Schweiz  (Züricher-See);  Belgien? 
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7.  D.  multibranchiata  Stieren  ?  1771  „Blumenthier",  O.F.Müller,  Würm, 
süss.  salz.  Wassers,  p.99  t.5  f.4— 7  ?  1815  [Dero]  florifera,  Oken.  Lehrb.  Natur«.,  r.3i 
p.88a  inon  p.  850  !)  j  18!»3  D.  mvUibranchiata,  Stieren  in:  SB.  (ics.  Dorpat.  r.10  p.107  t. 

Im  Lehen  bloss  rötlich.  Kopflappen  stumpf.  Ventrale  Bündel  mit  5  oder 
6  gahel-spitzigen  Hakenborsten,  deren  obere  Zinke  etwas  länger  als  die  untere 
ist  ;  ventrale  Horsten  des  2.-5.  Segm.  langer  als  die  der  folgenden.  Dorsale 
Bündel  am  6.  Segm.  beginnend,  mit  einer  langen  und  einer  kurzen  Haarborste. 
Kiemennapf  ganzrandig,  mit  7  Paar  lang  ausstreckbaren,  an  der  Spitze  schwach 
blattförmig  verbreiterten  Kiemen.  Unpaariger  Samensack  vom  5.  Segm. 
nach  hinten  gehend.  Ovarien  (Eiersücke  V)  im  7.  Segm.  —  L.  7  8  nun ; 
Segmz.  40 — 65. 

In  Teichen.  Trinidad  (St.  Bernhard  und  fiamiheaumc  an  der  Ostküste);  Dänemark? 

8.  D.  vaga  (Leidy)  1880  Aulophorus  vngun,  Leidy  in:  Amer.  Natural.,  r.  14 
p.  423  f.8,4  !  1885  A.  f.,  Reinhard  in:  P.  Amer.  Ac,  r.  20  p  88  t.  1  f.  1-10;  t.  2 
f.  11—  20:  t.  3  f.  21  31  ,  1890  Dero  vag«,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.  3n  p.  383  I 
18SW  D.  r.,  Stieren  in:  SB.  «es.  Dorpat.  r.  10  p.  107  1887  IK  furcata  (part.),  Rousfield 
in:  .1.  Linn.  Soc,  P.  20  p.  106. 

Kopflappen  gerundet  kegelförmig.  Ventrale  Bündel  des  2. — 5.  Segm.  mit 
8 — 14  langen,  schwach  gebogenen  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  deren  obere 
Zinke  länger  als  die  untere  ist:  ventrale  Bündel  der  folgenden  Segm.  mit 
4  —  7  kürzeren,  stärker  gebogenen  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  deren  obere 
Zinke  kürzer  als  die  untere  ist.  Dorsale  Bündel  am  0.  Segm.  beginnend, 
mit  1  —  3  Haarhorsten  und  1 — 3  Fächerborsten,  deren  spitzwinklige  Spreite 
häufig  eine  mittlere  Kippe  zeigt.  Kiemennapf  trichterförmig,  ventral-median 
eingekerbt,  mit  2  langen  fingerförmigen,  dicht  ausserhalb  des  Bandes  stehenden 
Palpen;  3(?)  Paar  Kiemen  als  Hervorragungen  des  Kiemennapfrandes  schwach 
ausgeprägt,  bei  völliger  Entfaltung  des  Kiemennapfes  bis  auf  das  unterste 
Paar  neben  der  ventral-medianeu  Einkerbung  vollständig  ausgeglättet  (nur 
1  Paar  eigentliche  Kiemen?),  (iefässnetz  im  Kopfende;  3  Paar  Herzen  im 
8..  und  lo.  Segm.  Gehirn  breiter  als  lang,  hinten  stumpfwinklig  aus- 
geschnitten, vom  spitzwinklig  ausgeschnitten.  —  L.  der  Kinzeltiere  8  mm 
und  mehr:  Segmz.  24 — 35. 

Im  Schlamm  und  zwischen  Wasserpflanzen  in  Süsswasser-Uräben.  Massachusetts 
{Cambridge).  Pennsylvania  (Philadelphia),  Trinidad. 

!>.  D.  stuhlmanni  Stieren  18U1  />.  *p.,  Stuhlmann  in:  Zool.  Jahrb.  Svst.,  r.  5 
]<  US.  |  1893  D.  stuhlmanni,  Stieren  in:  SB.  Ges.  Dorpat.  r.  10  p.  128. 

Kopf  lappen  verbreitert.  Ventrale  Bündel  mit  je  5  gabel-spitzigen  Haken- 
borsten: dorsale  Bündel  mit  einer  Haarborste  und  einer  einfach-spitzigen  Xadel- 
borste.  Kiemennapf  mit  einem  Paar  lateral  stellenden  Palpen  und  2  Paar 
Kiemen  an  der  Innenseite.  —  L.  2  mm;  Segmz.  18. 

Deutsch-Ost- Afrika  i Süd-Bucht  des  Victoria-Nyansa). 

10.  D.  furcata  OL.  Bous»'.  1755  „Geschmeidiges  Wn.iserschlänglein  mit  2 dabei  - 
spitzen  '.  Bösel,  Insectenbelustip..  r.3  p.581  t.  98  1.8  14  |  ?  1H15  [Dero] furcata,  Oken, 
Lehrb.  Natur«..  r.3i  p.383  1887  £>.  f.  (part.i.  Bousfield  in:  J.  Linn.  Soc..  r.SO  p.  105  t.5 
f.  17.  18  ?181!»  Xatltho  decapoda,  Dutrochet  in:  Rull.  Soc.  philom.,  p.  155  ?1H90 
Dero?  d..  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  P.8ll  p  :<8«>  ?1873  D.  palpigera,  Grebnitfkj 
in:  Zapiski  Novoross.  Obshch.,  r.2u  p.  2<>8  ?lH8»>  D.  p.  ~j-  D.  digitata,  Bousfield  in: 
Rep.  Brit.  Ass.,  1885  p.  10!»8  |  MM77  />.  rodriguezii,  K.  Semper  in:  Arl>.  Inst,  Würzbui-R. 
r  4  p.  108  t.4  f.  15.  In. 

Dorsale  Borstenbündel  am  ">.  Segm.  beginnend,  mit  einer  Haarborste 
und  einer  gabel-spitzigen  Nadelborste.   Kiemennapf  massig  gross,  trichter- 
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Den».  Bohemilla,  Macrochaetina 


förmig,  mit  dorsaler  Lippe,  die  nicht  von  den  Seitenrändern  des  Kiemennapfes 
gesondert  ist.  aber  jederseits  eine  längliche  sekundäre  Kieme  trägt:  die 
Schmale  Hinterkante  des  Kiemennapfes  in  zwei  sehr  lange  und  schlanke, 
nach  hinten  in  stumpfem  Winkel  divergierende  l'alpen  ausgezogen:  Kiemen 
2  l'aar,  lan<>  und  sehmal,  fast  cylindrisch.  •"»  l'aar  Transversalgefö.sse. 
Segmz.  35. 

Kurland.  Dciitschluml.  Schweiz,  Trinidat!;  Jlen«»rcu?,  tropisches  Ost-Afrika? 

1 1  D.  tonkinensis  Vi  id.  lHül  Dt.,  \Vjd..v-kv  in:  Mem.  Soe.  «>ol.  France, 
r.7  i».  l'4-l  I. 

Ventrale  Bündel  am  Hiuterkörper  meist  mit  4  gabel-spitzigen  Haken- 
borsten;  dorsale  Bündel  am  {Unterkörper  mit  1  tiaarhorste  und  1  Nadel- 
horste, deren  distales  Hude  spitzwinklig  fächerförmig  verbreitert  und  gerade 
abgestutzt  ist.  Kiemenuapf  ventral  mit  2  langen,  fadenförmigen  l'alpen  und 
2  l'aar  fadenförmigen  Kiemen;  Kiemen  des  dorsalen  Paares  langer  als  die 
des  ventralen.  —  L.  grösser  als  2  mm:  Segmz.  grösser  als  11  ( Uni«  hstü.  k). 

Tonkin  (Keim»). 

• 

K>.  (Jen.  Bohemilla  Vejd. 

\hh\1  UohemiUii  (Typ.:  Ii.  romaln).  Ycjdovskj  in:  SB.  Htihm  lies.,  p.  21K  1n*4 
It.,  Vejdovskv",  Syst.  Morphol.  Olijj,.  p  L'K  lüKl  Xttis  ipart).  Tiniiu  in:  Art».  Inst. 
Wantbnr|r<  r.8  p,  132. 

Kopf  läppen  gerundet.  Ventrale  Bündel  mit  gubel-spitzigeu  Haken- 
horsten; dorsale  Bündel  am  ">.  Segm.  beginnend,  mit  verlängerten  Haarborsten, 
die  einzeilig  mit  kleinen  haarförmigen  Stacheln  besetzt  sind,  und  mit 
kürzeren  stachelförmigen  Borsten. 

Im  Siissw ass.  r.    Mittel* Ruropa. 

1  Art 

l.  B.  coraata  Vejd.  Inh:»  B.c.,  Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  »;•■-•..  p.  21k  1ss4 
B.c..  Vcjdovskf,  Syst.  Mnrphol.  0%m  p  2H  t.2  I  1  7  1kk:1  Xais  htmattt.  Timm  in: 
Art». Inat. Würzburjj,  p.8  p  152  LS  £24  A.  B 

Im  Leiten  farblos,  durchsichtig.  Kopflappen  klein,  gerundet,  meist  mit 
2  Augen.  Ventrale  Borsten  gleich-zinkig  gegabelt,  am  2.  und  3.  Segtu.  zu  3  oder 4 
im  Bündel,  am  4.  zu  2  im  Bündel  oder  ganz  fehlend,  an  den  folgenden  zu 
4— Ii  im  Bündel.  Hörsäle  Borsten  an  allen  Segm.  gleichartig  in  zweierlei  Form: 
1)  ca.  3  mal  so  lang  wie  der  Körperdurchmesser,  sähelartig  gebogen,  mit  einer 
Heilte  schlanker  haarförmiger  Stacheln  an  der  konkaven  Seite,  zu  4  H  im 
Bündel;  2)  kürzere  einfache,  gerade,  stachelförmige  Borsten,  zu  1  <i  im  Bündel, 
zwischen  den  Borsten  der  1.  Form.  Heldra  ziemlich  massig,  hinten  etwa 
bis  zur  Mitte  schmal  und  spitz,  vom  weniger  tief  und  gerundet  ausgeschnitten. 
Trans\ ersalge  fasse  des  ersten  Paares  zweimal  dichotomisch  verzweigt,  die 
des  zweiten  und  dritten  Paares  einfach.  Lymphkörper  kreisrund  oder  oval, 
glänzend  gelblich.  —  I..  der  Kinzeltiere  4    6  mm;  Segmz.  38. 

In  Sümpfen,  Flüssen  und  Wnss«'rl«Mlunpen.  Böhmen.  Deutschland,  Frankreich, 
I  irossln  itannii  n. 

Ii.  Gen.  Macrochaetina  Bretecher 

Ihm»»  Maerochaetii  (Typ.:  M.  inti  >  media)  iimn  (truhe  1H50,  Folychaot.!),  Bretschcr 
in:  Rev.  Suis,,  Znol,  r.'d  p.  509  |  18«n  Macrockartim  (Typ.:  M.  i.>.  Bratscher  in:  ttev. 
»oisac  Z....1..  ,-.»;  p.398. 
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Kopflappcn  gerundet.  Ventrale  Bündel  mit  gahel-spitzigen  Hakcn- 
boraten;  dorsale  Bündel  am  ♦;.  Segra.  beginnend,  sämtlich  mit  massig  hingen 
und  mit  stark  verlängerten  Haarborsten. 

Im  Susawauer.  Schweis. 

1  Art 

1.  M.  intermedia  (Bret  scher)  18!»»;  Macrochntta  ».,  Bretscher  in:  Kov.  Sumte 
ZooL.  r.  3  p.  503    181»?«  Macrochactina  L,  Bretscher  in:  ttev.  Suisse  Zoo].,  r.  0  |»  .  3S»2. 

Augen  fehlen.  Haut  drüsig.  Ventrale  Horsten  uuglcich-zinkig  gegabelt, 
am  2.-5.  Segm.  schlank,  mit  Nodulus  in  der  Mitte,  zu  2—4  im  Bündel, 
an  den  übrigen  Segm.  mit  mehr  distal  gestelltem  Nodulus.  nur  zu  1  im 
Bündel;  dorsale  Bündel  mit  4  7  B  Haarborsten  von  verschiedener  Länge, 
die  längsten  doppelt  so  lang  wie  der  Quordnrchmesser  des  Tieres.  Darm 
zwischen  den  3.-  -7.  dorsalen  Borstenh  finde  In  erweitert.  Ventrale  Borsten  manch- 
mal am  4.  Segm.  fehlend.       L.  der  hinzeltiere  1    .5  mm;  Scgmz.  L5 — 20. 

Im  Schlamm  und  zwischen  Algen.    Schweiz  (Zürich.  Wnllishoten). 

12.  Gen.  Ripistes  Duj. 

iHi-j  Ripistes,  Dujnnlin  in:  Institut,  r.  in  p  3H>     1*15  R..  Hcddurd.  tfonngr. 
<>lig..  |, .  i*t>3    | m 47  Sti/laria  tpurt.).  U.  Schmidt  in:  Xoti/en  Proriep,  ser. 3    3  p  321 
1873  Xttis  fpartj.  tJrebnitzky  in:  Zapiski  Xovoros-,  Ohsheh..  r.'Jii  p.2»>8    1880  Itrro- 
stylurulcs  (Typ:  P.  puraxita),  Czcrniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscoti.  r.  55  nr.  1  p.  30«. 

Kopflappen  mit  tetitakelartig  ausgezogener  Spitze.  Borsten  zu  mehreren 
in  4  Bündeln  an  einem  Segm.;  ventrale  Bündel  mit  gahel-gpitzigen  Haken- 
borsten: dorsale  Bündel  am  <>.  Segm.  beginnend,  lediglich  mit  Haarborsten; 
dorsale  Bündel  des  Ii..  7.  uml  8.  Segm.  mit  verlängerten  Haarborsten,  die 
ein  Mehrfaches  des  Korperdurchmessers  lang  sind. 

Im  Sfiaswauer.    Mittel- Europa. 

2  Arten. 

Übersieht  der  Arten: 
12   -15  verlängerte  Borsten  in  einem  der  dorsalen  Mündel 

des  6. — h.  Segm  1  R  purasita  .  .  .  .  p.  31 

2    5  verlängerte  Horsten  in  einem  der  dorsalen  Bündel 

des  «.    8.  Segm  2.  R.  macrochneta  .  .  p  BS 

1.  R.  parasita  (<>.  Schm.)  1842  R  *p.,  Dujardin  in:  Institut,  c.  10  p.  310 
1H 17  Sti/laria  parasita,  <>.  Schmidt  in:  Notizen  Froriep.  ser.  3  r.  3  p  321  1884 
>"./,.  Veidovsky.  Syst.  ttorphol.  ( Mig..  p.3l  t.  2  f.  h  12  1873  Xaix  p  ,  «irebnitzky  in: 
Zapiski  Novoross.  tlbshch..  r.2it  p.2»>8  18*0  I'terostylarides  p.,  Czerniaviky  in:  Bull. 
Soe.  Moscou,  f.  55  nr.  4  p.  310  l*!il  P.p.,  Hourne  in:  Quart.  •(.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.32 
p  318    1895  Ripistes  panutitica,  Beddard.  Monogr.  <Mig..  p.  293. 

Kopflappen  in  einen  ziemlich  kurzen  tentakelartigen  Fortsatz  ausgezogen, 
der  so  lang  wie  das  1.  Segm.  ist:  dorsal  mit  2  Augen.  Ventrale  Borsten  am 
2.  und  3.  Segm.  zu  5  oder  ti  im  Bündel,  weiter  hinten  zu  7  oder  8  im  Bündel, 
mit  ungleich-zinkig  gegabelter  Spitze,  die  des  2.  und  3.  Segm.  etwa  um  1 ., 
länger  als  die  übrigen,  mit  etwas  längeren  (Gabelzinken;  't.  und  4.  Segm.  ohne 
ventrale  Borsten.  Dorsale  Borsten  am  »i.,  7.  und  H.  Segm.  zu  12  15  im 
Bündel  und  enorm  vergrössert,  bis  an  oder  über  die  Spitze  des  Kopflappens 
reichend,  an  den  übrigen  Segm.  nur  etwa  '/«  so  lang,  ungefähr  zu  5  im  Bündel. 
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Gehirn  ausnehmend  kurz  und  breit,  hinten  und  vorn  spitzig,  aber  wenig  tief  . 
ausgeschnitten.       L.  H  mm;  Segmz.  20. 

Böhmen.  Deutschland. 

2.  R.  macrochaeta  (Kmirne)  1  Hit  1  lteroatylarides  m.,  Konrne  in:  tynart.  J. 
mier.  Sei.,  n.ser.  r/.i'J  p  34!»  t.2»i  f .  1  J  1H!>5  Ripiate»  m„  Keddard.  Monogr.  Oiig..  p  294. 

Kopflappen  in  einen  massig  langen  tentakelartigen  Fortsatz  aus- 
gezogen, der  weit  länger  als  das  1.  Segm.  ist;  dorsal  mit  2  Augen.  Ventrale 
Borsten  am  2.  und  3.  Segm.  zu  2  oder  3  im  Bündel,  am  4.  und  5.  fehlend, 
an  den  übrigen  Segm.  zu  2  5  im  Bündel.  2—5  Borsten  der  dorsalen  Bündel 
vom  6..  7.  und  8.  Segm.  enorm  verlängert,  bis  über  die  Spitze  des  Kopflappens 
hinausragend,  die  übrigen  4 — (i  Borsten  der  dorsalen  Bündel  des  6. — 8.  Segm. 
sehr  kurz;  dorsale  Bündel  der  folgenden  Segm.  meist  mit  einer  kurzen  und 
einer  etwas  längeren  Borste. 

In  selbstgemachten  Köhren  "der  frei  schwimmend.  Kurland. 

13.  (Jen.  Slavina  Vejd. 

182K  Nai*  (part),  tfruithuiaen  in:  X.  Acta  Ar.  Loop.,  r.  Mi  p  4011  !*!»:>  X.  tpart.), 
Keddard.  Monogr.  Olig.,  p.  2H1  !  lH.s.3  Slavina  (Typ.:  8.  appendiculata  ).  Vejdovsky  in: 
SU.  li.ihni.  des.,  j.  219. 

Kopflappen  gerundet.  Haut  manchmal  mit  nicht-einziehbaren  kleinen 
Papillen  besetzt.  Ventrale  Bündel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten:  dorsale 
Bündel  am  6.  Segm.  beginnend,  lediglich  mit  Haarborsten,  die  des  Ii.  Segm. 
mit  einer  oder  einigen  verlfingerten  Haarborsten. 

Im  Siiaswasser.    Mittel-Km  >>pa.  Nord- Amerika  (Pennsylvania). 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Haut  mit  Papillen  besetzt  1.  8.  appendiculata    .  p.  32 

Haut  glatt,  ohne  Papillen  2.  8.  grocilis    ....  p.83 

I.  S.  appendiculata  (Udek.)  S*1828  Kais  rxcherosa,  druithuisen  in:  S.  Acta 
Ar.  Leop.,  f.  Mi  p.  409  1855  K.  appendiculata.  I'dekcm  in:  Kuli.  Ar.  Kclgique,  r.22n 
p.  5."i2  f.  3  ;  I8!»5  N  u.,  Keddard.  Monogr.  «  Mijf.,  p.  }>H7  '  1883  Slavina  a.,  Vejdovsky 
in:  SK.  Köhm.  des.,  p.  21!»  !  1HH.'{  Xuis  l  tut  da,  Timm  in:  Arb.  Inst.  Wiirzburg.  r.6  p.  153 
t.2  f.  25  |  1886  Slavina  appendiculata  +  8.  lurUla,  Kousfield  in:  J.  Linn.  Soc.,  r.  1  !• 
p.268  t.88  f.  1-8. 

Im  Leben  gelblich.  Haut  mit  Fremdkörpern  bedeckt.  Kopflappen  kurz,  ge- 
rundet, meist  mit  2  Augen.  Haut  mit  zahlreichen,  zerstreuten,  winzigen  Papillen 
besetzt  und  ausserdem  mit  regelmässigen  Bingelreihen  grösserer  Sinneshügel 
ausgestattet,  und  zwar  mit  je  einer  Hingelreihe  in  den  Borstenzonen  und  je 
einer  auf  oder  in  der  Nahe  der  Intsegmtf.;  letztere  Bitigelreihen  unregel- 
mässiger, mit  einer  geringeren  Zahl  von  Sinneshügeln,  manchmal  ganz  fehlend. 
Ventrale  Borsten  fast  gleich-zinkig  gegabelt.  Dorsale  Bündel  des  t>.  Segm.  mit 
1  oder  2  normal  kurzen  und  I.  2  oder  3  bis  zum  4-fachen  des  Körper- 
durchmessers verlängerten  Haarborsten.  Gehirn  hinten  und  vorn  spitzwinklig 
und  tief  ausgeschnitten,  mit  grossen  Vorderlappen.  Trans*  crsalgefässe  sämtlich 
einfach.       L.  der  Kinzeltiere  in  — 20  mm:  .Segmz.  35—60. 

In  Teichen.    England.  Deutschland.  Kelgien,  Köhmen.  Schweiz. 
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2.  S.  graoilis  (Leidy)  1850  Xai*  g.,  Leidy  in:  J.  Ac.  Philad..  scr.  2  r.2i  p.  43 
t.2  f.  I  1  1884  Sfavitui  Vejdovskv.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  30  1K95  Stylaria  g., 
Heddard.  M«»nogr.  Olig.,  p.  281,  768. 

Weisslieh.  Kopfkippen  oval,  mit  2  Augen.  Ventrale  Bündel  mit  4 
schwach  gegabelten  Hakenhorsten;  dorsale  Bündel  des  (>.  Segm.  mit  3  stark 
verlängerten  Haarboreten;  dio  Haarborsten  der  folgenden  Segm.  gleichmässig. 
kürzer,  zu  1  im  Bündel.  Darm  einfach,  ohne  Magen.  —  L.  der  Einzeltioro  10, 
D.  0.28  mm ;  Segmz.  50. 

Zwischen  Algen  in  Bächen.    Pennsylvania  (Philadelphia). 

14.  Gen.  Stylaria  Im. 

1758.  «7  Xereis  (part).  Linne.  Syst.  Nat..  ed.  10  p.  654:  ed.  12  i\2  p.  1085  |  1774 
Xais  (part  ).  O.  F.  Müller.  Vorm.  terr.  fluv.,  r.hi  p.  20  1895  N.  (part.).  Heddard. 
Mono^r.OIig..  p.281  !  181«  Stylaria  (Typ.:  S.  paludosa).  Lamarck.  Hist.  nat.  An.  s. 
Vert.,  r.  3  p.  223  1884  S.  (part.),  Vcjdovskf.  Syst.  Morphol.  ülig.,  p.  24  1838  Stylinais 
(Typ.;  S.  probo8cidea),  Gervais  in:  Bull.  Ae.  Belgique.  r.  5  p.  17  |  1892  Caecuria, 
Floerieke  in:  Zool.  Anz.,  r.  15  p.  470. 

Kopflappen  mit  langer  tentakelartig  ausgezogener  Spitze.  Ventrale 
Bündel  mit  gahel-spitzigen  Hakenhorsten:  dorsale  Bündel  am  6.  Segm. 
beginnend,  lediglich  von  Haarborsten  gebildet;  längere  Haarborsten  der 
verschiedenen  Bündel  annähernd  gleich  lang.  Hoden  im  5.,  Ovarien  im  6., 
.Samentaschen  im  «5.  Segm. 

Im  Süßwasser.    Europa.  Nord-Amerika  (Pennsylvania). 
1  Art. 

0 

1.  S.  lacustris  iL.)  1755.  Bösel,  Insectenbclnstig.,  r.3  p.  483  t.  78  f.  16.  17; 
t.  79  f.  1  '  1771  „GeziingeUc  Xaide,"  O.  F.  Müller.  Würm.  süss.  salz.  Wassers,  p.  14  t.  1 
1758.67  Nereis  lacmtrin,  Linne,  Syst.  Nat..  ed.  10  p.  654;  ed.  12  r.  2  p.  1086  |  1865 
Stylariu  /.,  Johnston,  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  70  |  1884  S.  /..  Vcjdovsktf,  Syst. 
Morphol.  Ölig.,  p..30  t.  3  f.  27;  t.4  f.  1  24.  26  31  j  1895  Xais  /.,  Heddard,  Monögr. 
Ol  ig.,  p.  284  1774  X.  proboscidea,  O.F.Müller,  Verm.  terr.  flav.,  v.  Iii  p.  21  |  1851 
X.p..  B.  licm-kart  in:  Areh.  Naturg.,  r.  17 1  p.  134  t.2  f.  1  —III  1856  X.  p.,  Udekem 
in:  M.  iu.  «  nur.  Ae.  Belgique.  r.  27  p.  53  t.  3  f.  17  21  j  1831  Stylaria  p..  (Hemprieh  &) 
Khrcnhcrg,  Symb.  phys.,  Phytoz.  1838  Stylinaix  p„  Gervais  in:  Bull.  Ae.  Belgique, 
r.  5  p.  18     1816  Stylaria  paludosa,  Lamarck.  Hist.  nat.  An.  s.  Vert.,  r.3  p.  224  |  1813 

5.  p..  Örsted  in:  Naturh.  Tidsskr..  r.  4  p.  133  t.  3  f.  5  ;  'i  1852  S.  p.  +  8.  fossulw  ix, 
Leidy  in:  P.  Ae.  Philad.,  r.  6  p.  286,  287  ?1H80  S.  phyladelphiana  +  S.  scotica,  Czer- 
niavsky  in:  Bull.  Soe.  Moscuu.  f.  55  nr.  4  p.  309  ?1892  Caecuria  rara  -f-  C.  silesiaca  -j- 
C.  brevirostris,  Floorickc  in:  Zool.  Anz..  r.  15  p.  470. 

Kopflappen  mit  langer  tentakelförmig  ausgezogener  Spitze  und  meist 
mit  Augen.  Ventrale  Borsten  ungleich-zinkig  gegabelt;  dorsale  Borsten  sämt- 
lich haarförmig,  1  lange  und  1  oder  2  kürzere;  lange  dorsale  Borsten  in  allen 
Bündeln  annähernd  gleich  lang.    Gürtel  am  fi.  Segm.,  männliche  Poren  am 

6.  Segm.  Samentrichter  im  5.  Segm..  Samenleiter  in  den  breiten  Pol  bira- 
formiger  Atrien  einmündend.  Sameutaschen  im  5.  Segm.  L.  10  -15  mm; 
Segmz.  ca.  25. 

Kuropa  (Russland.  Böhmen,  Deutsehland.  Dänemark.  Schweiz.  Italien.  Frankreich, 
Belgien,  England),  Nord-Amerika  (Pennsylvania». 

15.  Gen.  Pristina  Khrbg. 

1H31   Pristina  (part.).  (Hemprieh  &)  Ehrenherg.  Symb.  phys.,  Phytoz.  ;  1838 
Print'nUM  (part.),  Gervais  in:  Bull.  Ac.  Belgique,  f.  5  p.  17  j  1855  Xais  (part.),  Udekem 
n»H  Ti.Ttoii  h.    10.  UM.:  W.  Michaels»!).  Ollfrochaet».  :« 
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in:  Bull.  Ac.  Belgupie.  t.  22n  p.  550  j  1879  StyUirin  (part).  Tauber,  Annul.  Dan.,  p.78 
1890  Dero/  (part.).  L.  Vuillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3u  p.  377. 

Kopflappen  nieist  mit  teutakelartig  ausgezogener  Spitze.  Ventrale 
Bündel  mit  gahel-spitzigen  Hakenborsten :  dorsale  Händel  am  2.  Segm. 
beginnend,  lediglich  mit  Haarbürsten.  Geschlechtsorgane  bei  einer  Art  (bei 
den  übrigen  nicht  beobachtet)  um  2  Segm.  weiter  hinten,  als  es  für  die 
Naididae  normal  zu  sein  scheint;  bei  jener  Art  Hoden  im  7..  Ovarien  im  8.. 
Samentaschen  im  7.  Segm. 

Im  Süsswtuser.    Europa,  Nord-  und  Süd-Amerika. 
4  Arten. 

I'bersicht  der  Arten: 

j  Haarborsten   mit    einer   Zeile   feiner.  haarförmiger 

1  Spitzelien  besetzt  4.  P.  leidyi  .  .  .  .  p.86 

I  Haarborsten  platt  —  2. 

|  Letztes  Segm.  in  3  nach  hinten  gerichtete  finger- 

2  förmige  Anhänge  auslaufend  3.  P.  flagellum  .    .  p.  34 

(  Letztes  Segm.  einlach  —  3. 

|  Haarborsten  des  3.  Segm.  enorm  verlängert  ....    2.  P.  longiseta   .   .  p.  34 

|  Haarborsten  des  3.  Segm.  nicht  verlängert    ....    1.  P.  aequiseta  .   .  p.  34 

I  P.  aequiseta  Hourne  1891  P.  eqtiixeta  (eorr.  aequ'omta).  Bourne  in:  Quart. 
.1.  mier.  Sei.,  n.  ser.  r.  32  p.  352  ?  1896  P.  prohosctdea,  Beddard  in:  Ergeh.  Hamburg. 
Magalh.  Sammelr..  Naid.  Tubil  Terrieol.  p.  4  f.  18  1898  P.  affinis.  Uarbini  in:  Zool. 
An/..  r.21  p.562  r.  1. 

Kopflappon  mit  tentakelartig  ausgezogener  Spitze,  massig  lang,  ohne 
Augen.  Dorsale  Horsten  meist  zu  2  im  Bündel,  von  denen  eine  langer  als 
die  andere  ist,  an  allen  Segm.  gleichartig  entwickelt.  Magen  im  (7.?) 
8.  Segm.  Nur  1  Paar  Transversalgefässe.  Lymphkörper  sehr  gross,  bräunlich 
oder  grünlich.  —  L.  der  Eiuzeltiere  7  —8  mm;  Segmz.  18 — 21. 

England  «Botuniseher  (Jarten  zu  London  | eingeschleppt Chile  (Salto  bei 
Valparaiso  i' 

2.  P.  longiseta  Ehrbg.  1831  P.  I,  (Hemprich  &)  Ehrenberg.  Svmb.  phvs., 
Pbytoz.  1884  P.  /.,  Vcjdovsky,  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  :il  t.  2  f.  13  15  I  1838 
Priatintiis  /.,  Gervais  in:  Bull.  Ae.  Bclgique,  r.  5  p.  17  i  1855  Ami*  /.,  I  dekem  in:  Bull. 
Ae.  Belgique.  f.  22u  p.  552  t.  f .  2  \  1879  Stylitrin  L.  Tauber,  Amin!  Dan.,  p.  73. 

Kopflappen  lang,  kegelförmig  t»der  mehr  fadenförmig  ausgezogen,  ohne 
Augen.  Ventrale  Horsten  am  ganzen  Körper  gleich  lang;  dorsale  Horsten  zu 
2  oder  3  im  Bündel,  die  des  3.  Segm.  enorm  verlängert,  bis  zur  Spitze  des 
Kopflappens  reichend,  die  der  übrigen  Segm.  gleich  lang.  Gehirn  hinten 
und  vorn  massig  tief  und  spitzwinklig  ausgeschnitten.  Magen  im  8.  Segm. 
deutlich.  Transversalgefässe  im  3.-8.  Segm.,  einfach,  die  des  8.  Segm.  herz- 
artig angeschwollen.       L.  der  Kinzeltiere  8  mm;  Segmz.  17  -20. 

Böhmen.  Schweis,  Deutschland.  Dänemark.  Belgien.  Kngland. 

3.  P.  flagellum  Leidv  1880  P.  f.,  Leidv  in:  Amer.  Natural.,  r.14  p.  425  f,  5.  tf 
;  1890  Dero?  f.,  L  Vuillant.  Hist.  nat.  Annel..  ,.3u  p.  384. 

Kopf  läppen  laug  kegelförmig,  mit  fingerförmigem  Knde,  0,25  nun  laug, 
ohne  Augen.  Ventrale  Bündel  mit  4  ungleich-zinkig  gegabelten  Hakenborsten, 
dorsale  Bündel  mit  3 — 6  Haarborsten,  die  250—375  u  lang  sind.  Letztes  Segm. 
kegelförmig,  mit  einem  mittellangen,  fingerförmigen  medianen  und  2  doppelt 
so  langen,  schlanken  seitlichen,  nach  hinten  gerichteten  Fortsätzen.  Blut  rot. 
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Pristina.       Speeles  dubiae  Naididarmn 
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Fortpflanzung  durch  Teilung  beobachtet.  L.  eines  Kinzeltieres  6  —  7. 
D.  0,3  mm;  Segmz.  eines  Doppeltieres  60. 

Nord-Amerika  (Pennsylvania.  New  Jersey). 

4.  P.  leidyi  Frank  Sin.  ?l85o  V.  lonytseUi,  Leidv  in:  .1.  Ao.  l'hilad..  ser.  2 
r9i  p.44  t.2  f.  8  !  189«  P.  leidyi,  Frank  Smith  in:  Bull.  Illinois  Ub..  r.4  p.397  t.85 
f  1  «. 

Kopflappen  mit  tentakelartig  ausgezogener  Spitze,  im  Ganzen  ca.  0.3 — 
o,4  mm  lang.  Ventrale  Händel  mit  5—9  fast  gleich-zinkig  gegabelten  Haken- 
borsten, ca.  50  n  lang;  dorsale  Bündel  mit  3  etwas  gebogenen  Haarborsten,  die 
an  der  konvexen  Seite  eine  Reihe  schlanker,  kurzer  Zähne  tragen,  die  des  3.  Segm. 
70  ji,  die  übrigen  30-  35  n  lang.  Ventrale  Borsten  des  6.  Segm.  zu 
Geschlechtsborsteu  umgewandelt.  Gürtel  vom  1  ,7.— '  ,9.  Segm.  Männliche 
Poren  vor  den  ventralen  Borsten  des  8.  Segm.,  weibliche  Poren  auf  Intsegmtf. 
%  (?).  Samentaschenporen  dicht  hinter  der  Intsegmtf.  °-,  vor  den  ventralen 
Borsten  des  7.  Segm.  Gehirn  etwas  länger  als  breit,  vorn  und  hinten  tief  aus- 
geschnitten. Drüsenmagen  vorn  im  8.  Segm.  Je  1  Paar  kontraktile  Trans- 
versalgefässe  verbinden  das  Rücken-  und  Bauchgefäss  im  3.  7.  Segm. 
Brate  Nephridieu  im  9..  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  7.  Segm.. 
Samenleiter  kurz  und  weit.  I  Samensack  ragt  vom  Dissep.  ~'!h  bis  in  das 
9.  Segm.  hinein.  Ovarien  im  8..  Samentaschen  vorn  im  7.  Segm.  —  L 
der  Tierketten  4  8  mm;  L.  der  Geschlechtstiere  4,  D.  o.l  0,15  mm; 
Segmz.  ca.  3»). 

In  Flüssen.    Illinois  (Havana);  Pennsylvania  (Philadelphia)? 


Species  dubiae  Naididarum. 

AulophorUB  discoeephalus  Sehmarda    1H«»1  .1.  d.,  Schmarda.  Neue  wirbell. 
Th..  r.  Iii  p.  9  t.  17  f.  161. 

Zu  Dero  gehörig?       Janiaica  t  Kingston). 

A.  OxycephalUB  Sehmarda     18«!   .1.  o.,  Sebmarda.  Neue  wirbell.  Tb.,  r.  1 11 
p  9  t.  17  f.  153  [  1890  Dero?  o.,  L.  VaUlnnt.  Hut.  nat.  Annel..  r  3n  p.  387. 

Zu  Dero  gehörig?       Ceylon  (Gallo). 

Chaetogaster  gulosus  Leidy  1852  C.  g.,  Leidy  in:  P.  Ae.  Philnd..  r.5  p  124. 
Zu  Chaetogaster  gehörig?       Pennsylvania  (Philadelphia). 

LumbricUB  hirsutUS  Dalvell    1H53  L.  /»..  üulvell.  Powers  Creator,  r.  2  p.  140 
t.  17  f.  13  -1K. 

Eine  Naidide?  -  England. 

Nais  aurioularia  Bose    1*02  S.a.,  Hose.  Vers,  r.  1  p.  2U5  1.7  f.  9. 
Zu  Dero  gehörig?  Carolina. 

N.  Carolina  BlA&ch.  1849  X.  c.  B.  Blanchard  in:  liay.  H ist.  Chile,  r.  2  p .  Mi. 
Chile. 

N.  caudata  Sehmarda    18B1  N.  c,  Sebmarda.  Nene  wirbell.  Th..  r.  Iii  p.  N. 
Zu  Dero  Rehörig;?       Ceylon  (Candy). 
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3«  Species  dubiae  Xaididarum.  Tubiticidae 

N.  setosa  Müll.    1788  X.  litoralis  vav.       O.  F.  Müller.  Zool.  Dan.,  r.2  p.  54 
t.  80  f.  8. 

Dänemark. 

N.  teraaria  Schinarda    1861  N.  t,  Schiuarda,  Nene  wirbell.  Tb.,  r.  1  u  p.  8 
t.  17  f.  150  1  1890  Naidium?  tenuirium,  L.  Vaillant.  Hist,  nat.  Anne!.,  r.3u  p.  857. 

Zu  Pristina  gehörig?  —  Ouba,  Jamaica,  Zentral-Amerika.  Louisiana. 

Fristina  inaequalis  Ehrbg.    1831   P.  i..  (Heraprich  &)  Ebxenbcrg,  Synib. 
phys..  Phyto«.  |  1838  PriHtinais  i.,  Gervais  in:  Hull.  Ac.  Belgique,  r .  5  p.  17. 

Deutschland. 


3.  Fain.  Tubiflcidae 

181«,  40  Ord.  .,Vers  hiapides"  |c  Class.  „Vers"]  tpart.),  Lamarck.  Hist.  nat.  An. 
s.  Vert.,  r.3  p  .  221;  ed.  2  r.3  p.  672  1850  Naidea  (part.),  Grube  in:  An  h.  Naturg.. 
c.  16]  p.349  1855  „Tubifex"  (part.).  tldekem  in:  Bull.  Ac.  Belgique,  r.  22 n  p.  541 
1865  Lumbricidfie  (part.)  -f-  Littoreles  (part.).  .lohnston.  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms, 
p.  55,  66  1881  Tubificidae,  Vejdovskv.  Syst  Morphol.  Olig.,  p.  16  I  1890  Tubificidae 
|ex  Ord.  Microdrili,  e  Subclass.  Lumbricotnorpha],  Benham  in:  (juart.  «I.  mier.  Sei., 
n.  ser.  r.  31  p.  219  1  181*5  Tubificidtie  [e  group  Microdrili],  Beddard,  Monogr. 
Ölig.,  p  226. 

Kopflappen  gerundet.  Borsten  zu  mehreren  in  4  Bündeln  an  einem 
Segm..  2  ventralen  und  2  dorsalen;  ventrale  Bündel  mit  einfach-spitzigen  oder 
gabel-spitzigen  Hakenborsten:  dorsale  Bündel  verschiedenartig.  1  Paar 
männliche  Poren  meist  am  11.,  manchmal  am  12.  Segm.;  1  Paar  Samen- 
taschenporen ein  Segm.  vor  oder  hinter  den  männlichen  Poren,  selten 
fehlend.  Oesophagus  und  Mitteldarm  einfach,  ohne  Muskelmagen  und  Anhangs- 
organe. Meganephridisch.  I  Paar  Hoden  und  Samentrichter  in  dem  Segm.. 
das  dem  Segm.  der  männlichen  Poren  voraufgeht:  Samenleiter  in  ein  Paar 
Atrien  oder  in  ein  unpaariges  Atrium  einmündend.  1  Paar  Ovarien  in  dem 
Segm.  der  männlichen  Poren. 

Meist  im  Süsswaaser,  z.  T.  im  Brackwasser,  am  Gezeitenstrande  und  marin.  Europa. 
Nord- Afrika.  Nord-Amerika,  Süd-Amerika,  Neu-Sceland,  Japan;  europäische  Meere. 
Wahrscheinlich  kosmopolitisch. 

12  sichere  und  3  unsichere  Gattungen.  36  sichere  und  23  unsichere  Arten 

Oberricht  der  sicheren  Gattungen: 

.  Atrien    ohne    gesonderte    Prostaten,  mit 
I   I        diffusem  Drüsenbesatz  —  2. 

I  Atrien  mit  einer  oder  mehreren  gesonderten 
<        Prostaten     -  6. 

,  Samentasi-henporen  hinter  den  männlichen 
4>  |      Poren  —  3. 

|  Samentaschenporen    vor    den  männlichen 
I        Poren  4. 

.  Samenleiter    uiit    einem    lang  schlauch- 
förmigen Divertikel,  zum  grössten  Teil 
|        mit  dem  Atrium    in  einen  Sack  ein- 

|        geschlossen   1.  (Jen.  Ph  reo.  In  Ins     .   ,   .  p.  37 

I  Samenleiter  ohne  Divertikel,   frei  in  der 

allgemeinen  Leibeshöhle   2.  (Jen.  Hesperodrilus    .   .  p.  38 
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Tubificidae,  Phreodrilus  37 

Donale  Bündel  mit  Haarborsten  ....  3.  (Jen.  Branchiura  .  .  .  .  p.  39 
Haarborsten  fohlen  5. 

1  unpaariger  männlicher  Porus  und  1  un- 
paariger Samentasehenporus   4.  (Jen.  Vermiculus     .   .   .  p.  40 

I  Paar  männliche  Poren  und  1  Paar  Samen- 

taschenporen   5.  <ion.  Clitellio  p.  41 

j  Atrien  mit  mehreren  kleinen  Prostaten  .  .  Ii.  (ien.  Telmatodrilus  .  .  p.  42 
\  Atrien  mit  je  1  grossen  Prostata  7. 

Prostata    in    einen    am   Atrium  sitzenden 
Blindanhang  (Paratrium)  einmündend; 

Samentaschen  fehlen  12.  (ien.  Bothrioneurum  .  .  p  54 

Prostata  direkt  in  das  Atrium  einmündend    -  8. 


8 


I  Ventrale  und  dorsale  Borstenbündel  gleich- 

I       artig   7.  (ien.  Limnodrilus 

i  Ventrale  und  dorsale  Borstenbündel  ver- 

■  sc! 


.  .  p  42 


•hiedcnartig  9. 

j  Samenleiter  kaum  länger  als  die  Atrien          M.  (i<n.  Ilyodrilus    .   .   .   .  p.  47 
fi      Samenleiter   mehrfach    so    lang    wie  die 
I        Atrien  10. 

j0  I  Penis  mit  chitinöser  Scheide  11. 

|  Penis  weich   9.  (Jen.  Tubifex  p. 48 

|  Haarborsten  einfach  10.  <ien.  Psammoryctee  .  .  p.  49 

1  Haarborsten  mit  2  Zeilen  feiner  Härchen  .    11.  Gen.  Lophochaeta  .  .   .  p.  68 

J.  Gen.  Phreodrilus  Beddard 

1891    Phreodrilus.   Beddard  in:   Ann.  nat.  Hist..  ser.  0  r.  7   p,  92  ;  1891 
(Typ.:  P.  subterraneus),  Beddard  in:  Tr.  R.  Soe.  Kdinb..  r.  3»>  p  291    1895  /'.,  Beddard. 
Monogr.  Olig..  p.  278. 

Ventrale  Bündel  mit  einfach-spitzigen,  S-förmigen  Hakenborsten:  dorsale 
Bündel  lediglich  mit  langen,  einfachen  Nadelborsten.    Männliche  Poren  am 

12.  Segin.:  weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ,41:, ;  Samentascheuporen  am 

13.  Segin.  Supraintestinalgefäss  vorhanden,  hitegnmentaler  Blutgefäss- 
plexus fehlt  (?).  Samenleiter  mit  einem  schlauchförmigen  Divertikel;  grösserer 
Teil  der  Samenleiter  samt  dem  proximalen  Teil  des  Atriums  in  einem 
peritonealen  Sack  eingeschlossen;  Atrien  einfach,  ohne  Prostata  und  ohne  Penis. 

Im  Sil ss wasser.  Xeu-Seeland. 
1  Art. 

I.  P.  subterraneus  Beddard  1891  P.  sp.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  •.er.  Ii 
r.7  p.  92  f.  1,2  1891  /'.  subterraneus,  Beddard  in:  Tr.  K.  Soe.  Kdinb..  r.3H  p.  273  1. 1 
f.  1-  15;  t.  2  f.  1«.  18.  19,30-  33:  t.  3  f.  34.  37. 

Im  Leben  fleischfarbig  rot.  Kopflappen  stumpf,  abgestutzt.  Ventrale 
Bündel  mit  je  2  verschieden  dicken  und  langen  Borsten;  dorsale  Bündel 
vorn  mit  je  2,  hinten  mit  je  1  ausgewachsenen  Nadelborste.  Männliche  Poren 
vor  den  ventralen  Borsten  des  12.  Segm.;  weibliche  Poren  in  den  gleichen 
Linien;  Samentaschenporen  vor  den  dorsalen  Borsten  des  13.  Segm.  1  Paar 
Herzen.  Nephridien  im  14.  Segm.  beginnend,  mit  einem  Besatz  blasiger 
Peritoucalzellen.  Hoden  vom  Dissep.  ,0/11  in  das  10.  und  11.  Segm.  hinein- 
ragend. Samentrichter  napfförmig:  Samenleiter  lang,  geknäult:  Divertikel 
dicker   als   die   Samenleiter;   Atrium   schlank   schlauchförmig,  gewunden. 
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38  l'hrcodrilu*.  Hesperodrilus 

Samentasehen  lang  schlauchförmig,  Bich  durch  mehrere  Segm.  erstreckend, 
vor  dem  Minden  Hude  verengt.  —  L.  ca.  50  mm. 

In  Brunnen.    Neu-Seeland  (Ashbtuton). 

2.  Gen.  Hesperodrilus  Beddard 

18<>4  Hesperodrilit«,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser  K  r.  13  p.  20«  1895  lt., 
Beddard,  Monogr.  Olig..  p,  956  189«  //.,  Keddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Sammclr..  Xaid.  Tubif.  Terricol.  p  !». 

Ventrale  Bündel  mit  je  2  Borsten,  einer  einfach-spitzigen  und  einer 
gegabelten  Hakenborste;  dorsale  Bündel  nur  mit  Haarborsten.  Gürtel  am 
12.  und  13.  Segra.  Männliche  Poren  am  12.  Segm.,  an  Stelle  der  hier 
fehlenden  ventralen  Bündel;  Hamentaschenporen  am  13.  Segm.  Geschlechts- 
borsteu  fehlen.  Hoden  im  11.  Segm.  Die  Samenleiter  münden  in  das 
distale  Ende  der  Atrien  ein:  Atrien  ohne  Prostaten;  Penis  weich,  einziehbar. 
Spermatophoren  werden  wohl  nicht  gebildet. 

Ausnahmsweise  finden  sich  sämtliche  (üesehlechUjorgane  um  ein  Segm.  nach 
vorn  verschoben,  zeigen  dann  also  die  für  die  Tubiticidae  gewöhnliche  Lagerung. 

Im  Süsswasser.    Chile.  Feuerland.  Kalkland-Inseln. 

4  Arten. 

Übersicht  der  Arten : 

|  Paarige  Kiemen  an  den  letzten  Segm.  vorhanden    1.  H.  branchiatus  .   .  p.  38 
1  |  Kiemen  fehlen  2. 

,  Dorsale  Horsten  am  2.  Segm.  beginnend;  plumpe 

I       Tiere  2.  H.  niger  p.  38 

"  |  Dorsale  Borsten  am  3.  Segm.  beginnend;  schlanke 
I        Tiere  .J. 

I Atrien  distal  nur  schwach  eingeschnürt  3.  H.  pellucidua     .  .  p.  3!» 
Atrien   distal   mit   eng   schlauchförmigem  Ans- 
fiihrungsgang  4.  H.  albus  p  31» 

1.  H.  branchiatus  beddard  1*!>4  Hb..  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  h 
r.13  p.207  I81»(i  Hb..  Iteddard  in:  Brgeb  Hamburg  Uagalh.  Sammelr..  Said  Tubif. 
Terricol.  p.  15. 

Dorsale  Borsten  am  2.  Segm.  beginnend,  /.arter  und  kürzer  als  bei 
H.  albus.  Die  letzten  ca.  13  Segm.  mit  je  1  Paar  fadenförmigen  Kiemen, 
die,  unter  sich  annähernd  gleich,  bei  konservierten  Tieren  fast  so  lang  wie 
der  Körpordurchmesscr  sind  und  dicht  unterhalb  (oberhalb?)  der  dorsalen 
Borsteubündel  entspringen.  Gürtel  vom  '..12.  13.  Segm.  Samenleiter 
dicht  hinter  den  flach  konkaven  Samentrichtern  stark  gewunden.  Samen- 
taschen lang,  3  Segm.  einnehmend,  aus  einer  grossen,  ovalen  Ampulle  und 
einem  engen,  dickwandigen  Ausführungsgang  bestehend:  letzterer  erweitert 
sich  distal  zu  einem  weiten,  atrium-artigen  Kaum  und  tragt  dicht  oberhalb 
desselben  ein  kleines  Divertikel.       L  ca.  76  mm;  Segmz.  53. 

Im  Klussschlamm.    I'hilc  (Valdivia). 

2.  H.  niger  Beddard    1804  H.H.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist  ..  ier.6  0.18  p  208 
180li  H.H.,  Beddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magnlh.  Sammelr.,  Naid.  Tubif.  Terricol.  p.  Iti. 

Dunkel  grün  bis  schwärzlich  pigmentiert.  Im  Leben  dunkel  braun, 
im  Habitus  ähnlich  Lumhriculus  variegatus.  Dorsale  Borsten  am  2.  Segra. 
beginnend,  zarter  und  kürzer  als  bei  H.  albus.    Erstes  Nephridienpaar  im 
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Hesperodrilus.  Branchiura  '19 

7.    9..  zweites  im  14.  Segm.    Samensäcke  vom  11.— 26.  Segm.  und  weiter 
reichend.    Die  Samenleiter  münden  in  das  kurze,  eng  schlauchförmige  distale 
Hude  der  Atrien  ein:  Atrien  nach  vorn  hin  gebogen,  einen  vom  Dissep. 
gebildeten,  in  das  ll.Segm.  hineinragenden  Sack  ausfüllend. 

Zwischen  Algen  in  einem  langsam  fliesaenden  Bach.  Falkland-Inseln  (Port 
Stanley). 

Ii.  H.  pelluoidus  Bcddard  1894  H.  p.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  6 
r.  Iii  p.  210  ,  189«  H.  ]>..  Beddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Naid.  Tubif. 
Terriool.  p.  14. 

Bräunlich,  Dorsale  Morsten  am  3.  Segm.  beginnend,  zarter  und  kürzer 
als  bei  H.  albus.  Herzen  bis  zu  denen  des  8.  Segm.  an  Stärke  zunehmend; 
Samensackgeflisse  im  13.  Segm.  entspringend;  Subintestinalgefass  unter 
dem  Oesophagus  im  1».— 15.  Segm.  Atrien  am  distalen  Hude  nur  schwach 
eingeschnürt,  nicht  schlauchförmig  eng.    Im  übrigen  wie  H.  albus. 

Im  Sumpf-Tümpel  im  Walde.    Süd-Fencrland  (I'schuaia). 

4.  H.  albus  Bcddard  1894  H.a.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  ö  v.  18 
p.  209  189«  H.a.,  Beddard  in:  Krgeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Naid.  Tubif. 
Terricol.  p.ll  f.  17,19. 

Opak  weiss.  Kopf  läppen  länglich,  ungefähr  so  lang  wie  das  1. — 3.  Segm. 
Dorsale  Borsten  am  3.  Segm.  beginnend,  am  3.  Segm.  kürzer  und  schlanker 
als  au  den  folgenden.  Gürtel  vom  */R12. — 13.  Segm.  Weibliche  Poren  auf 
Intsegmtf.  '-  ,.,;  Samentaschenporeu  oberhalb  der  dorsalen  Horsten.  Erstes 
Nephridienpaar  dem  6.  Segm.  angehörig,  bis  in  das  in.  reichend;  zweites 
Paar  dem  14.  Segm.  angehörig.  Hoden  im  11.  Segm.;  Samensäcke  gross, 
ungefähr  bis  in  das  20.  Segm.  reichend;  Samentrichter  konkav,  mit  um- 
geschlagenem Hände;  Atrien  nicht  besonders  lang,  gerade,  mit  schlauch- 
förmigem, engem  distalen  Knde.  Samentaschen  lang,  durch  ca.  5  Segm. 
reichend,  mit  Ausmündungsblase  und  engem  Ausführungsgang,  der  ungefähr 
in  der  Mitte  zu  einem  kleinen  Ventil  modifiziert  ist.  —  L  15  mm. 

Bei  einem  Stück  waren  sämtliche  Geschlechtsorgane  um  ein  Segm.  nach  vorn 
verschoben,  zeigten  also  die  für  die  Tubificidae  gewöhnliche  Lagerung. 

Im  Süwwower-Tü mpel.    Falkland-Inseln  (Port  Stanley). 

3.  Gen.  Branchiura  Heddard,  em.  Mehlen. 

1875  Tubifer  (part).  Vejdovskv  in:  SB.  Böhm.  Oes.,  p  19.$  \  1888  Ilyodrilus 
(non  Kisen  1879!).  Stolc  in:  Abb.  Böhm  (ies  .  ser.  7  f.  2  nr.  11  p.  3H  ;  1H92  Branchiura 
(Typ.:  Ii.  üowerbyi),  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.ser.  r.Sii  p.325  1895  llyodrilm 
-f-  Branchiura,  Beddard.  Monogr.  Ölig.,  p.  S86,  270. 

Ventrale  Händel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten;  dorsale  Bündel  mit 
Haarborsten  und  einfach-spitzigen  oder  gabel-spitzigen  Hakenborsten  oder 
Fächerborsten.  Männliche  Poren  am  11.,  Samentaschenporen  am  10.  Segm. 
Integumentaler  Blutgefässplexus  vorhanden.  Subintestinalgefass  und  Supra- 
intestinalgefäss  fehlen.  Samenleiter  kurz;  Atrien  ohne  gesonderte  Prostata, 
aber  mit  peritonealen  Drüsen  (diffuse  Prostaten?);  Penis  fehlt.  Spermato- 
phoren  werden  nicht  gebildet. 

Im  Süsswasser.  Kuropa. 
2  Arten. 
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Übersicht  der  Art  in: 

Kiemen  fehlen  I.  Bcoccinea.  .   .  p.  40 

Kiemen  am  Hin  torende  vorhanden  2.  B.  sowerbyi  .   .  |».  40 

1.  B.  coeoinea  (Vejd.)  1870  Tnbifes  rivulorum  (part.).  M'Intosh  in:  Tr.  H. 
Soe.  Kdinb..  r  28  p.  253  187".  '/'.  coccitieu*,  Vcjdovaky  in:  SB.  Möhm. ties..  p.  1951  1881 
Var.  T  r  .  Vejdovsky,  Syst.  Morpl.ol.  ölig.,  p.  48  188«  llyodrilu*  c,  Stolc  in:  SB. 
Böhm.  (ies..  1885  p.  842  1888  T.  c,  Stolc  in:  Aldi.  Böhm.  CJes..  ser.  7  r.  2  nr.  11  p.88 
t.  1  f.  1.  2;  t.  2  f.  14.  7.  8;  t. 8  f.  1    3:  t.  I  f.  4.  5.  12.  I5»e.  13d. 

Im  Leben  hellrot.  Dorsale  Hündel  mit  Fächerborsten  neben  den  Haarborsten. 
Penialborsten  als  einfach-spitzige  oder  gabel-spitzige  Hakenhorsten  vorhanden. 
Kiemen  fehlen.  Gehirn  vorn  konvex,  hinten  konkav.  Transversalgefässe  des 
ti. — K.  Segm.  herzartig.  Nephridien  mit  drüsiger  Partie  dicht  hinter  den 
Dissep..  ohne  Endblase.  Samenleiter  kurz  und  weit:  Atrien  kugelig,  mit 
einem  Kranz  peritonealer  Drüsen.  Samenta-schen  kugelig  bis  oval,  mit  sehr 
ku nenn  A asführu n gsgaug. 

In  reinem,  Messendem  Wasser.    Böhmen.  Belgien.  Kngland. 

2.  B.  sowerbyi  Beddard  18})2  R.  s.,  Heddard  in:  t^uart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.JW  p.325  t.  19    18U5  H.  sotrerbii.  Heddard.  MonOgT.  OUg„  p  271. 

Segm.  des  Vorderkörpers  zwei-ringelig.  Dorsale  Bündel  am  Vorder- 
körper mit  4 — 7  mehr  oder  weniger  deutlich  gabel-spitzigen  Hakenborsten, 
deren  obere  Zinke  kürzer  ist  oder  ganz  fehlt,  und  mit  l  oder  2  Haarborsten, 
am  Hinterkörper  nur  mit  2  oder  3  Hakenborsten.  Letzte  5<>  80  Segm.  mit 
Kiemen,  die  im  Maximum  (in  den  mittleren  dieser  Segm.  des  Hinterkörpers) 
viel  länger  als  der  Körperdurchmesser  sind.  Gürtel  vom  10.  12.  Segm. 
Männliche  Poren  an  Stelle  der  fehlenden  ventralen  Horstenbündel  des 
11.  Segm.;  weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ;  Samentaschenporen  hinter 
den  ventralen  Borstenbüudeln  des  1»>.  Segm.  Hückengefäss  am  Hinter-  und 
Mittelkörper  bis  etwa  zum  13.  Segm.  dicht  neben  dem  Hauehgefäss  verlaufend. 
2  Paar  Herzen  im  9.  und  10.  Segm.  Erstes  Nephridienpaar  im  12.  Segm. 
Atrien  länglich,  mit  dickem  Drüsenbesatz.  Samentaschen  birnförmig. 
L  38—50  mm. 

Im  Sehlamme  "eines  Vietoria-regia- Bassins.    England  (London).  Eingeschleppt! 

4.  Gen.  Vermiculus  Goodrich 

1892  Vermiculus  (Typ.:  V.  piloaus),  Goodrich  in:  Zool.  An/..,  r.  IS  p  171  1k<i:, 
F.,  Heddard.  Monogr.  (Mg.,  p  271. 

Ventrale  und  dorsale  Hündel  sämtlich  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten. 
Männlicher  Poms  und  Samentaschenporus  unpaarig,  ventral-median  gelegen, 
ersterer  am  11.  Segm..  letzterer  am  10.  Segm.;  weibliche  Poren  paarig, 
auf  Intsegmtf.  "  12.  Herzen  im  10.  Segm.  Hoden  im  10.  Segm.;  Samen- 
leiter kurz,  durch  ein  gemeinsames,  einfaches  Atrium  ausmündend.  Ovarien 
im  11.  Segm. 

Im  Süßwasser  und  am  (Sezeitenstrande.    Japan;  Küste  von  England. 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Samenleiter  in  der  Mitte  verdickt,  spindelförmig  1 .  V.  pilosus  .  .  p.4l 

Samenleiter  im  allgemeinen  dünn  schlauchförmig,  am  distalen 

Ende  mit  dicker  nirnförmiger  Anschwellung  2.  V.  linioaus   .  p  41 
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1.  V.  pilosus  (Joodrich  18112  V.  p.,  (ioodrieh  in:  Zoo!.  Am.,  r  15  |.  47«  18« 5 
V.  p.,  Goodrich  in:  Ojiart  .!.  micr.  Sri.,  n.  ser.  r  37  p.253  1.26  88. 

Habitus  gleich  dem  von  Psammorvctes  costatus.  Morsten  zu  3  oder 
4  im  Bündel.  Sinneshaare  an  der  ganzen  Haut.  Gürtel  vom  10. —  '/„14.  Segm. 
(=3'n).  Männlicher  Porus  ein  Längsschlitz.  Blut  rot.  Lymphkörper 
rundlich.  Je  ein  unpaariger  Samensack  vom  Dissen.  •/,„  nach  vorn  und  vom 
Dissep.  '"  , ,  nach  hinten  gehend.  Samenleiter  in  der  Mitte  stark  angeschwollen. 
Spindelförmig,  in  die  breite,  proximale  Partie  des  medianen,  dicken  und  kurzen 
hirnförmigen  Atriums  einmündend.  Kin  unpaariger  Eiersack  vom  Dissep.  11  )8 
nach  hinten  gehend.    Samentaschen  schlank  birnförmig.       L.  25—38  mm. 

Am  ( »ezeitenstrande.  dicht  unterlialli  der  Flutlinie.  Küste  von  Kngland  (Weynioiith). 

2.  V.  limosus  Hutni    18!'«>  V.l.,  Hatni  in:  Annot.  zool.  .Japnn.,  r.2  p.  103  f.  1-5. 

Im  Leben  milchweiss  mit  roten  Intsegmtf.  Kopflappen  länglich  cvlindrisch. 
Am  Vorderkörper  5  oder  b"  Borsten  in  einem  Bündel,  hinten  2  oder  3.  Sinnes- 
haare fehlen  an  den  ersten  5  Segm.  Gürtel  fehlt.  Kin  unpaariger  Samen- 
sack von  Dissep.  ul0  erst  nach  vorn  und  dann,  sich  zunickbiegend,  nach 
hinten  gehend.  Samenleiter  dünn  schlauchförmig,  mit  birnformiger  An- 
schwellung am  distalen  Ende  in  das  unpaarige,  mediane  Atrium  einmündend. 
Kin  unpaariger  Kiersack  vom  Dissep.  nach  hinten  gehend.  Samentaschen 
spindelförmig.  —  L.  50 — 70,  D.  0,5—1  mm;  Segmz.  12<»  15n. 

In  schlammiRon  (»raben.    Japan  (Tokio). 

5.  Gen.  Clitellio  Sav. 

177«  LumbricuH  (pari.),  ().  F.  Müller,  Zool.  Dan.  Prodi-.,  p.21f>  1820  Clitellio 
Ipart.),  Savigny  in:  Peser.  Epypte.  r.  1  in  p.  104  1  H«»li  ('.  Jpurt.).  t'lnparede  in:  Moni. 
Soe.  (»eneve,  r.lHu  p.252  1884  C.  (part.).  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Olig..  p.45  189'» 
C,  Heddard,  Monogr.  Oüg.,  p.  24«  1841»  l'ehrycte.*  (Typ.:  I*.  are»arius\.  K.  Leuekart 
in:  Areli,  Naturg..  r.  1 5 1  p.  161  1855  Tubifex  (partl.  l'dekem  in:  Holl.  Ac.  Belgique. 
/  22  II  p.  ."»43. 

Ventrale  und  dorsale  Bündel  lediglich  mit  gabel-spitzigen  Haken- 
Imrsten.  Männliche  Poren  am  11.  Segm.;  Samentaschenporen  am  10,  Segm. 
Supraintestinalgefass  vorhanden;  integumcntaler  Blutgetassplexus  fehlt.  Atrium 
einfach;  Prostaten  fehlen.  Penis  ohne  Chitinscheide.  Spermatophoren  in 
den  Samentaschen. 

Am  Gezeitenstrande.    EUiropäidche  Kosten. 
1  Art. 

1.  C.  arenarius  (Müll.)  177H  Lnmbriru»  ».,  <>.  F.  Müller.  Zool.  Dan.  Frodr., 
p  21«  1820  (Vtellioa.,  Savigny  in:  Descr.  F.gypte.  ,  Im  p.  104  l*«l  Ca.,  Clnparede 
in:  Mein.  Soc.  Genfeve,  r.  16 1  p.  io«  t.  3  f.  1  -18  1889  C  a.,  Beddard  in:  P.  zool.  So«. 
London,  1888  p.  480  t  .  23  »'.  1  5:  texlf.  0  |  18«H)  C  (<'.>, i.  (part».  LVaUlant,  II  ist.  mit. 
Annel..  r.3n  p  414  1849  J'elorycles  u.,  |{.  Leuekart  in:  Arch  Natorp.,  P. löl  |>,  IH1 
MH24  Xain  littoralis,  Bory  de  St. -Vincent  in :  Tab!,  ene.  ineth  .  Verslnfus.  p  134  t.."»l  1.4.5. 
7.8.  10  185)5  Tubifex  hyalinus,  L'dekem  in:  Boll.  Ac.  Belgique.  r.  22 n  p.  544  187«» 
Limiiodi  Uns  h.,  Tauber.  Annul.  Dan.,  p.  71  185!*  Tubifcx  lineatun  (err..  mm  Sitnittrts 
Une<ita  Hoffmeister  1  H4.J ! l'dekem  in:  Mein.  Ae.  Belgiipje.  r.3l  p.  11  18«1  Pachy- 
dernton  acuminatum,  Claparede  in:  Mein.  Soc.  GeneVC.  r.  l«i  p.  88  t.4  I  1.  1  u  iSper- 
Hiatoplmre  !>. 

Im  Leben  bleich  rot.  Borsten  zu  2—5  im  Bündel.  Gürtel  vom  1<i. —  1 2.  Segm. 
Transversalgefasse  des  8.  und  9.  Segm.  herzartig,  pulsierend.  Samentrichter 
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('litollio.  Telmatodrilus,  Litniiodrilus 


Schüssel  form  ig.  Samenleiter  ziemlich  kurz,  kaum  doppelt  so  laug  wie  die 
Atrien,  geschlängelt.  Atrien  einfach,  länglich  sackförmig;  Penis  kurz,  kegel- 
förmig, distal  abgestutzt.  Samentaschen  sich  durch  mehrere  Segm.  erstreckend, 
mit  langem,  spindelförmigem  Ausführungsgang,  in  dem  sich  die  Spermato- 
phoren  befinden.       L.  30—65  mm;  Segmz.  64—120. 

Küste  von  Island.  Hebriden.  Cimssbritannien,  Belgien,  Deutschland  (Nordsee  und 
Ostsee),  Dänemark. 

6.  Gen.  Telmatodrilus  Bisen 

lH7!f  Telmatodrilus  (Typ.:  T.  rejdovskyi),  Kisen  in:  Bih.  Svenska  Ak..  r.5  nr.  1«> 
pH  1K84  T.,  Vejdovsk)\  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  4._»  IHK«  T.,  Kisen  in:  Rep.  U.  S. 
Fish  (.'omni.,  r.  11  p.880    1M!»5  T.,  Beddard,  Monogr.  Ölig.,  p  28». 

Borsten  sämtlich  einfach-spitzige  bis  undeutlich  gegabelte  Hakenborsten. 
Männliche  Poren  am  11..  Samentaschenporen  am  10.  Segm.  Integumentaler 
Blutgefässplexus  vorhanden.  Samenleiter  in  das  proximale  Hude  des  Atriums 
einmündend;  Atrium  mit  einer  Anzahl  kleiner  Prostaten  besetzt;  Penis  mit 
chitinöser  Scheide.  Samentaschen  im  lo.  Segm.  Ks  werden  keine  Sperniato- 
phoren  gebildet. 

Im  Süßwasser.  Calilornien. 
1  Art. 

1.  T.  vejdovskyi  Kisen     1H7!>  T.  f.,  Kisen  in:  Hill.  Svenska  Ak..  r.5  nr.  1« 

p.8  '  188«  T.  v.,  Kisen  in:  Kep.  I'.  S.  Fish  Cnmm.,  r.  11  p  HHO  t.  1  f.  la    i;  t.  2  f.  lk. 

Im  lieben  bräunlich  rot.  fleischig.  Borsten  zu  8  15  im  Bündel,  einfach- 
spitzige oder  bei  jungen  Tieren  undeutlich  gegabelte  Hakenborsten.  Samentascben- 
poren  innerhalb  der  ventralen  Borstenhündel  und  etwas  vor  der  Borstenzone 
des  10.  Segm.  Keihcswand  dick.  Gehirn  vorn  konkav,  hinten  median  weit  vor- 
springend. Transversalgefasse  des  7.  11.  Segm.  schwach  herzartig,  pulsierend, 
wenig  differenziert,  Xephridien  mit  einem  Besatz  blasiger  Peritonealzellen,  ohne 
Kndhlase.  Samentrichter  schmal  trichterförmig;  Atrium  schlank  walzenförmig, 
mit  10  oder  mehr  ovalen  kleinen  Prostaten  besetzt;  Penis  schlank,  walzenförmig, 
mit  trichterförmiger  chitinöser  Scheide.  Samentaschen  birnförmig.  —  L.  der 
lebenden  Tiere  35—50,  I).  1    '2  mm. 

In  sumpfigem  Wiospngrundc.  Califbrnien  (Kings  Uiver  in  der  Sierra  Nevada, 
Fresno  County.  Tutore  County.  L'OOO—ü-'JOO  m). 

7.  Gen.  Limnodrilu8  Chip. 

lH.-,0  Tnbifex  (non  Lamarek  IHK»:»,  Budge  in;  Areli.  Naturg..  r.  Kit  p.  1  :  lHh2 
Limuodrilus,  ('laparede  in:  Hein.  Soc.  (ieneve,  '".Irin  p. 243  ]  1879  L.  -f-  Campto- 
drilus,  Kisen  in:  Hih.  Svenska  Ak..  r.5  nr.  l»i  p  l»i,  21  1HH4  L ,  Vejdov.-ky,  Syst. 
Morphol.  Olig.,  p.  45  f  1HHH  L..  Stole  in:  Abh.  Böhm,  (ies.,  ser.  7  r.2  nr.  11  p.41  | 
18Ü0  Subgen.  L.,  K.  Vaillant.  Hut.  nat.  AnneL  i.'.in  p.424  |  1H!»5  L.,  Bcddard.  Monogr. 
Olig-,  p.248    18HI»  Clitelliu  (part.i.  l'zerniavsky  in:  Ball.  Soc.  Musculi,  r.56  nr.4  p.;J24. 

Ventrale  und  dorsale  Bündel  lediglich  mit  gleichartigen,  gabel-spitzigen 
Hakenborsten.  Männliche  Poren  am  11..  Samentaschenporen  am  10.  Segm. 
Supraintestinalgefäss  und  Subintestinalgefass  vorhanden:  Transversalgefasse 
des  8.  und  9.  Segm.  herzartig:  integumentaler  Blutgefässplexus  meist  vor- 
handen, aber  spärlich.    Nephridien  mit  Kndblase.    Hoden  im   1»>.  Segm.; 
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Samenleiter  lang,  in  das  proximale  Bilde  der  Atrien  einmündend;  Atrien 
mit  einer  grossen  Prostata:  Penis  mit  Chitinscheide.  Samentaschen  im 
10.  Segra.    Spermatophoren  in  den  Samentaschen. 

Im  Süsswasser.    Europa,  Nord-Amerika,  Japan. 
9  sichere  und  3  unsichere  Arten. 

Übersieht  der  sicheren  Arten: 

,  Penisscheide  seitlieh  stark  abgeplattet,  im  l'inriss 
der  Breitseite  von  der  Gestalt  einer  gestielten. 

gerundet  dreiseitigen  Schaufel  5.  L.  silvani     .   .   .   .  p.  44 

•  I'enisscheide  nicht  stark  abgeplattet  2. 

j  I'enisscheide  mit  einem  Kranz  von  Chitinkörporehen 

2  am  proximalen  Kunde  1.  !•.  ornatua   .  .  .  .  p.  43 

I  I'enisscheide  mit  glattem  proximalen  Rande  3. 

I'enisscheide  kurz,  ca.  4  mal   so   lang  wie  am 

proximalen  Knde  breit  (!.  L.  udekemianus    .  p.  45 

I'enisscheide  mindestens  *>  mal   so  lang  wie  am 
proximalen  Knde  breit  —  4. 

^  |  (Jehirn  hinten  nur  seicht  ausgeschnitten  5. 
|  Gehirn  hinten  tief  ausgeschnitten  —  7. 

Penisscheide  6 — 7  mal  so  lang  wie  am  proximalen 

Knde  breit  Ii. 
I'enisscheide  ca.  11  mal  so  lang  wie  am  proximalen 
'       Knde  breit  2.  L.  hofftneisteri   .  .  p  43 

.  Gebini  mit  nach  hinten  überhängendem  Mittel- 
lappen; Tiere  ca.  25  mm  lang  3.  L.  alpestris  .  .  .  .  p.  44 

|  (iehirn  ohne  überhängenden  Mittellappen;  Tiere 

'        ca.  70  mm  lang  4.  I*.  gotoi  p.  44 

I'enisscheide  stark  gebogen  7.  L.  dugesi  p.  45 

Penisscheide  gerade  oder  höchstens  leicht  geschweift  — 8. 

.  Lebende  Tiere  hlassrot;  distaler  Rand  der  Penis- 
scheide geschweift   8.  L.  claparedeianus  .  p.  45 

*  '   Lebende  Tiere  feuerrot;  distaler  Rand  der  Penis- 
scheide  gerade.  Hach.  senkrecht  zu  der  Axe 

der  Röhre  liegend  9.  L.  igneus  p.  4« 


5 


I 


7 


! 


I 


1.  L.  ornatUS  Kisen  1879  L.  o.,  Kisen  in:  Mih.  Svenska  Ak..  r.S  nr.  1«  p.  17  | 
lh*H  L.o.,  Kisen  in:  Rep.  Ii.  S.  Fish  Comm.,  r.  11  p.  894  t.  9  f.  8a— h  I  1890  Clitellio 
(L  i  o.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3n  p.  42«. 

Obere  Zinke  der  Horsten  etwas  länger  als  die  untere,  beide  schwach 
gekrümmt,  (iehirn  hinten  verbreitert,  vorn  massig  tief,  hinten  seicht  aus- 
geschnitten. Nephridien  ohne  Besatz  blasenformiger  Zellen.  Penisscheide 
ca.  5  mal  so  lang  wie  im  Maximum  (an  den  Hndcn)  breit,  mit  trompeten- 
förmig  erweiterten  Huden  und  einem  Kranz  von  Chitinkörperchen  am  Rande 
des  proximalen  Hudes.  Samentaschen  birnfönnig  oder  lang  sackförmig.  — 
1..  ca.  30.  I).  1  mm  oder  weniger. 

An  moderndem  Holz  in  Teichen.    Calitörnien  |San-.loaquin-Fluss). 

2.  Li.  hoSYnoiflteri  (Tap.  18<>2  L.h.,  Claparede  in:  Mcm.  Soc.  Geneve.  r.  lö n 
p.  248  t.  1  f.  1  3:  t.  3  f.  iL':  t.  I  f.«  %  1884  L.  h.,  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  ölig.,  p  47 
t.  x  f.  13—17;  t.  11  f.  4  |  1888  L.  h.,  Atole  in:  Abb.  Böhm.  Ges..  ser.  7  r  2  nr.  11  p.  41  | 
1880  Clitellio  h.,  ('zerniavskv  in:  Pull.  Soc.  Moscou,  r.  55  nr.  4  p.  326  1890  C.  (Limno- 
drUu*)h.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.3u  p.424    ?1879  Limnodrilun  uteigcrtcaldi  -4- 
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L.  monticola  -}-  Camptodrilun  corallinus,  Eisen  in:  Bih.  Svenska  Ak..  r.  f»  nr.  1H  |».  18. 
18.  28  |  ?188«  L.  8.  +  L.  m.  -f  C.  c,  Eisen  in:  Rep.  U.  S.  Fish  l'omin..  r.  1 1   p.  895 
t.  10  f.  9a    p:  p.89«  t.  11  f.  lOa-h;  p  .  900  t.  10  I.  14a    h:  t.  17  f.  14i,  k;  t.  Ig  f.  14b 
?  18«J()  (  litellio  (Limnodrilusß  s.  -f  C,  f£J  m.  +  G\  ,L.y  c,  L.  Vaillant.  Hist.  na».  Annel., 
»\  3u  p  427.  427,  431     1884  L.  coroiiMM*.  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Ölig.,  p  45 

Im  Leben  lebhaft  rot  bis  braunrot.  Kopflappen  kurz,  .stumpf. 
Borsten  am  Vorderkörper  7.11  4  —  8  im  Bündel,  mit  kurzen  Zinken.  Integu- 
mentaler  Blutgefässplexus  jederseits  von  4  Blutgefässen  gebildet,  Gehirn 
vorn  tief,  hinten  breit  und  sehr  seicht  ausgeschnitten.  Der  Pharynx  reicht 
bis  in  das  3.  Segm.  Nephridien  des  Vorderkörpers  mit  blasenförmigen  Zellen 
besetzt.  Penisscheide  ca.  11  mal  so  lang  wie  am  proximalen  Knde  breit, 
schwach  geschweift.       L.  20  -  50  inra ;  Segmz.  ca.  95. 

In  Flüssen  und  Bächen.  Schweiz.  Böhmen.  Deutschland.  Frankreich.  Kurland: 
Kalifornien  ? 

3.  L.  alpestris  Eisen    1*79  L.  a..  Eisen  in:  Bih.  Svenska  Ak..  r.5  nr  Lti  p.  19 
188H  L.  a.,  Eisen   in:    ttep.  U.S.  Fish  ( 'omni.,   r.  11    p.  896  t.  12  f.  IIa— h:   t.  17 

f.  Iii.  k  I  1890  CHUUio  (L.)        I».  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.3n  p  428. 

Leibesschlauch  zart.  Gehirn  vorn  konkav,  hinten  seicht  ausgeschnitten 
mit  überhangenden»  .Mittellappen.  Nephridien  kurz,  in  kompakte  granulierte 
Zellenmassen  eingebettet.  Sanientrichter  kurz  und  breit  trichterförmig:  Samen- 
leiter lang:  Atrien  schlank,  proximal  angeschwollen:  Penisscheide  lang,  fast 
gerade,  an  beiden  Enden,  besonders  stark  am  distalen,  troiupetonförmig 
erweitert,  ca.  ♦»  mal  so  lang  wie  am  proximalen  Ende  breit  und  hier  ca. 
4  mal  so  breit  wie  in  der  Mitte.  Samentaschen  mit  spindelförmig  an- 
geschwollener und  etwas  spiralig  gedrehter  Ampulle  und  gleich  langem, 
an  der  Basis  zu  einem  atrium-artigen  Kaum  erweitertem  Ausführungsgaug. 
—  L.  25,  1).  0,75  mm. 

Im  Schlamm  schnelHIiessender  (Quellen.    ('abformen  'Sierra  Nevada). 

4.  L.  gotoi  Hatai    1899  L  g.,  Hatai  in:  Annot.  zool.  .lapon..  r.3  p  5  t.  :t. 

Im  Leben  vorn  blutrot,  hinten  leicht  gelb  getönt.  Kopflappen  etwas 
kegelförmig.  1. — 10.  Segm.  mit  sekundären  Ringeln.  Borstcnbündcl  eines 
Segm.  gleich  weit  voneinander  entfernt:  am  Vorderkörper  6,  am  Mittel- 
körper 2—5,  am  Hinterkörper  2  Borsten  in  einem  Bündel.  Gürtel  ring- 
förmig, am  11.  Segm.  oder  manchmal  vom  '  ol". — 1  s  1 2.  Segm.  (—2). 
Gehirn  fast  quadratisch,  hinten  seicht  ausgeschnitten.  Nephridien  mit 
kompakter  Zellenmasse.  Penisscheide  gerade,  gegen  das  distale  Ende  ver- 
schmälert und  dann  plötzlich  zu  einer  ziemlich  breiten,  schiefen,  sehr  flach 
trompetenförmigen  Mündung  erweitert,  ca.  7  mal  so  lang  wie  am  proximalen 
Ende  dick.  Samentaschen  mit  gebogener  Ampulle,  die  durch  einen 
kürzeren,  etwas  abgeschnürten  Ausführungsgaug  ausmündet.  2  Samensacke, 
der  eine  im  der  andere  im  12.  - 15.  Segm.  —  L.  70,  I).  2  mm; 
Segmz.  100—150. 

Japan  (Tokio). 

iV  L.  Silvani  Bisen  1*79  L.  f.,  Bisen  in:  Kih.  Svenska  Ak..  cü  nr.  1»;  p.  19 
1.4  I  188«  L.  s..  Eisen  in:  Rep.  V.  8.  Fish  Comm.,  ftll  p.897  1 18  f.  12a—  o:  t  14 
1.12p  r  1890  (  Ute Mo  (L)  s.,  L  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  p  3 11  p.  428  181>8 
L.  8ylvani,  Itjüka  in:  Mem.  Soc.  zool.  France,  r.  II  p,890. 

Leibesschlauch  zäh.  Borsten  gleich-zinkig.  Gehirn  vom  tief  und 
schmal  ausgeschnitten,  hinten  verbreitert  und  fast  geradlinig  oder  schmal  und 
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tief  ausgeschnitten.  Nephridien  einfach,  lang,  schlauchförmig,  ohne  Besatz 
blasen  förmiger  Zellen.  Samenleiter  lang;  Atrium  schlank,  mit  schwach 
spindelförmig  angeschwollener  proximaler  Hälfte;  Penisscheide  seitlich  ab- 
geplattet, im  L'mriss  der  Breitseite  von  der  Gestalt  einer  gestielten,  gerundet 
dreiseitigen  Schaufel.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und  schlankem 
langen  Ausführungsgang,  dessen  Wandung  im  basalen  Teil  ungemein  stark 
verdickt  ist.  —  L.  50—180.  I).  1—2  mm. 

In  Teichen,    ("abformen  (Sun  Francisco). 

6.  L.  udekemianus  Clap.  1862  L.  «.,  Claparede  in:  Mi  ra.  Soc.  Ueneve.  r.  1«  n 
p.243  t.  1  f.  4.  5;  t.  8  f.  13,  13a;  t.  4  f.  1  ;  1881  L.  u.,  Vejdovskf,  Svst.  Morpliol.  Ölig.. 
p.47  1.8  f.  18  21;  t.  9  f.  20;  t.  10  f.  19  20:  t.  11  f.  1-8  |  1888  L.  u.,  Stolc  in:  Abb, 
Böhm.  Ges..  ser.  7  r.  2  nr.  11  p.  41  1880  CliteUio  it.,  ( 'zerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moseou, 
r.  55  nr.  4  p.  325  |  1890  C.  (L  )  U.f  L.  Vaillant,  Hütt,  nat.  Annel..  r.  3n  p  425. 

Im  Leben  vorn  rosa,  hinten  gelbheh.  mit  bräunlichen  peritonealen 
Flecken  in  jedem  Segm.  Kopflappen  länger  als  breit,  gerundet  kegelförmig. 
Vorderste  Segm.  mit  längerem,  borstentragendem  vorderen  Ringel  und 
kürxerom  hinteren  Ringel.  Borsten  am  Vorderkörper  zu  5 — 8  im  Bündel, 
mit  längerer,  stumpfer  oberer  Zinke.  Gehirn  vorn  und  hinten  tief  aus- 
geschnitten. Der  Pharynx  reicht  bis  in  das  5.  Segm.  Penisseheide  gerade, 
distal  schwach  erweitert,  ca.  4  mal  so  lang  wie  am  proximalen  Knde  breit. 
—  L.  30—60  mm. 

In  klaren  und  schlammigen  Gewässern.  Dänemark,  Deutschland,  Schweiz,  Böhmen, 
Ku>sland.  (»rossbritannien. 

7.  L.  dugesi  Hvbku  18!»8  L.  dugesi,  Kybka  in:  Mein.  Soc.  MloL  France.  »'.11 
p.380  t.  5  f.  1-7,  10  17. 

Kopflappen  kurz,  gerundet.  Borsten  mit  längerer,  schlankerer  oberer 
Zinke,  zu  5—7  im  Bündel.  Gehirn  breiter  als  lang,  hinten  mit  einem 
tiefen  quadratischen  Ausschnitt.  Der  Pharynx  reicht  bis  in  das  3.  Segm. 
Nephridien  des  Vorderkörpers  mit  blasenförmigen  Zellen  besetzt.  Penisscheide 
stark  gebogen,  ungefähr  1 2  mal  so  lang  wie  am  proximalen  Knde  breit,  am 
distalen  Knde  plötzlich  zu  einer  schräg  stehenden,  breiten,  geschweiften  Knd- 
fläehe  ausgebreitet.  Samentaschen  mit  unregelmässig  sackförmiger  Ampulle, 
die  durch  einen  etwa  halb  so  langen,  glatten,  in  der  Mitte  spindelförmig 
verdickten  Ausführungsgang  ausmündet.  —  L  40    70.  I).  ca.  1  nun. 

.Mexico. 

8.  L.  claparödoianus  Hätz.  1850  Tuhifeu-  rivttlorum  (err.,  non  Lamarck 
1*1H!>.  Budpein:  Arch.  N'atnrg..  r.  16 1  p.  1  t.  1  1869  Limnodrilus  cluparedianus  (von. 
daparedeianu»),  Ratzel  in:  Z.  wiss.  Zool.,  p.  18  p.590  t.  12  f.  24  j  1884  L.  c,  Vej.lovskv. 
Syst.  Morphol.  Olip.,  p.  48  t.  8  f.  22.  23:  t.  11  f.  5  8  1  1888  L.  chtparhlianus,  Stolc  in: 
Abb  Böhm.  Oes.,  »er.  7  r.2  nr.  11  p.  42  t.  1  f.  7;  t.  2  f.  11:  t.  3  f.  5, «  |  1880  CliteUio 
cltpuredianus,  (zerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moseou.  i\.">5  nr.  4  p  325  1879  Camptodrilus 
»piralis  -)-  C.  ralifornicus,  Eisen  in:  Hih.  Svenska  Ak..  r.  5  nr.  L6  |».  22  1.5;  p.  24  f .  6  ' 
1H86  C.  s.  +  V.  c.  Eisen  in:  Bep.  t".  S.  Fish  C'omm..  r.  11  p.  899  t.  17  f.  15a— d;  p  901 
1. 18  f.  16b.  16b  i  1890  CliteUio  (Limnodrilut*)  s.  +  C.  (L)  c,  L.  Vaillant.  Hist.  nnt. 
Ai.nel .  r.  8n  p.  429.  432  |  1895  L.  «.  -f  L.  c,  Beddard,  Munogr.  Olig.,  p.  250. 

Im  lieben  blassrot.  Kopflappen  länglich.  Borsten  am  Vorder- 
körper zu  5 — 10  im  Bündel,  mit  längerer,  stumpfer  oberer  Zinke.  Gehirn 
hinten  tief  quadratisch  ausgeschnitten.   Phiirynx  bis  in  das  5.  Segm.  reichend. 
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Penisscheide  8— 10  mal  so  lang  wie  breit  oder  noch  schlanker,  gerade  oder 
schwach  geschweift,  distal  trichterförmig  erweitert.       L.  50 — 80  mm. 

In  klaren  oder  schlammigen  Gewässern.  Böhmen.  Schweiz.  Deutschland. 
Californien. 

9.  L.  igneus  (Einen)    1879  Cauiptodrilm  i.,  Eisen  in:  Bih.  Svenska  Ak..  r.  5 
nr.  16  p  aa  |  1*86  Ct..  Eisen  in:  Rep.  Ii.  S.  Fish  ('omni.,  r.  1 1  p.  900  t.  15  f.  13«  f 
1H84   Limnodrilus  i.  Vejdovsky\  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  45      1890  Clitellio  ( L  )  i., 
L,  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3u  p.  430. 

Im  Lehen  feuerrot.  Leibesschlauch  sehr  zart.  Gehirn  vorn  und 
hinten  tief  ausgeschnitten.  Nephridien  mit  einem  Besatz  blasenform iger 
Zellen.  Samenleiter  mittellang:  Atrien  in  der  Mitte  schlank  spindelförmig 
angeschwollen,  an  den  Luden  nicht  dicker  als  die  Samenleiter,  l'enisscheide 
gerade,  lang  und  sehr  schmal,  ca.  12  mal  so  lang  wie  am  proximalen  Lüde 
breit,  gegen  das  distale  Lude  verschmälert  und  dann  fast  plötzlich  zu  einer 
riemlich  breiten,  sehr  flach  troinpetenförmigen  Mündung  erweitert.  Samen- 
taschen mit  unregelmässig  sackförmiger  Ampulle  und  einem  ungefähr  ebenso 
langen,  an  beiden  Luden  schwach  verengten  Ausffihrungsgang.  -  L.  30, 
1).  0,75  mm. 

Californien  (San  Francisco.  Oakland.  Thal  des  Santa-Clom-Flusscs). 

L.  COrallinilS  (Eisen»  187»  CamptodriltU  C,  Eisen  in:  Hih.  Svenska  Ak..  r.  5 
nr.  16  p  .  23  :  1886  C.  c,  Eisen  in:  Rep.  U.  S.  Fish  Corom..  r.  11  p  900  t.  16  f.  14a  h; 
1. 17  f.  14 i.  k;  t.  IH  f.  14b  1884  Limnodrilus  coraliuus,  Vejdovsky\  Syst.  Morphol.  OHg., 
p  45  |  1890  Clitellio  (L.)  rorallinu»,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  t'.ÖU  p.481. 

Im  heben  gelblich  rot  mit  helleren  Jntcrsegmentalbinden.  Lcibesschlauch 
zäh.  (iehirn  vorn  tief,  hinten  schmal,  fast  quadratisch  ausgeschnitten.  Anteclitelliale 
Nephridien  mit  einem  Besatz  blasenartiger  Zellen,  postelitclliale  ohne  denselben, 
renisscheide  lang,  in  der  Mitte  etwas  verschmälert,  bis  auf  das  etwas  gebogen«-  und 
schwach  trichterförmig  erweiterte  distale  Ende  gerade  gestreckt,  ungefähr  9  mal  so 
lang  wie  am  proximalen  Ende  breit.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und 
sehr  kurzem  engen  Ausfiihrungsgung.        L,  25    70,  1).  1     1.5  mm. 

In  Teichen  und  Flüssen,  nahe  dem  Her.  Californien  (Kings  River  und  Dry  <  Yeek 
in  Fresno  County). 

Ii.  montioola  Büen    1879  L.  im.,  Eisen  in:  Uih.  Svenska  Ak..  r.  6  nr.  16  |i  18 
1886  L.  m.,    Eisen    in:    Rep.  U.  S.  Fish  Comin.,   r.  11    p.  896   t.  1 1   f  10a    h  1890 
Clitellio  (L.)  m.,  L  Vaillant.  Mist.  nat.  Annel..  r.'Ui  p.  427. 

(Miere  Zinke  der  Horsten  etwas  länger  als  die  untere,  (tehirn  vorn  tief,  hinten 
stumpfwinklig  ausgeschnitten,  l'enisscheide  sehr  schwach  gebogen,  ca.  8  mal  so  lang 
wie  am  proximalen  Ende  breit,  mit  schwach  erweitertem,  abgestutztem  distalen  Ende. 
Samentaschen  länglich  sackförmig.        L.  ca.  30,  I),  0.75  mm. 

An  modernden)  Holl  in  Wicsempiellen.  Californien  (Se\  en-Spring-Mcadow  in 
der  Sierra  Nevada). 

L.  Steigerwaldi  Eisen  1879  L  Eisen  in:  Hih.  Svenska  Ak.,  r.  5  nr.  16  p  18 
|  1886  L.  $.,  Eisen  in:  Rep.  U.  S.  Fish  Comm..  r.  11  p.  895  t.  10  f.  9a-g  1890  Clitellio 
(L.)  *.,  E.  Vaillant,  Mist,  nat  Annel..  r.  Xu  \>  li'7. 

(iehirn  vorn  tief  und  schmal  konkav,  hinten  rechteckig  ausgeschnitten,  vorn 
breiter  als  hinten.  Nephridien  mit  Ausnahme  des  Anteseptale  ohne  Hesatz  blsiscn- 
förmiger  Zellen.  lYnisscheide  ca.  (5  mal  so  lang  wie  am  proximalen  Ende  breit,  an 
beiden  Enden,  besonders  stark  am  distalen,  trichterförmig  erweitert.  Samentaschen 
proximal  schwach  verbreitert,  fast  schlauchförmig.        L.  ca.  HO.  I) .  0.75 —  1  min 

Am  Gnindc  Messender  Wieseiupiellen.    Californien  (Sierra  Nevada). 
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8.  (Ion.  Ilyodrilus  Eisen 

1879  Ilyodrilus  (uon  Stole  1H88),  Eisen  in:  Hill.  Svenska  Ak..  r.  5  nr.  Hi  p.  10 
1X8«  /.,  Eisen  in:  Rep.  LT.  S.  Fish  Comm.,  r.  11  ]>.  8K(j. 

Ventrale  Bündel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten;  dorsale  Bündel  mit 
Haarborsten  und  unvollkommenen  Fächerborsten  oder  gabel-spitzigen  Haken- 
borsten, deren  Zinken  gestrichelt  oder  gesägt  sind.  Männliche  I'oren  am  11., 
Samentaschenporen  am  10.  Segm.  Samenleiter  kurz,  kaum  länger  als  Atrium 
und  Penis  zusammen:  Atrium  in  ganzer  Länge  drüsig,  ohne  schlauchförmigen 
Ausführungsgang,  direkt  in  den  Penis  übergehend;  je  eine  grosse,  kompakte 
Prostata  mündet  in  die  Atrien  ein;  Penis  mit  oder  ohne  chitinöse  Scheide  (?). 

Im  Siisswasscr.    <  'abformen. 
B  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

|  Fächerhorsten  vorhanden   .'i.  L  porrieri  .  p.  47 

I  Ficherboraten  fehlen  —  2. 

S)  |  Samentaschen  ohne  Nehendrii.se   2,  X  fragilis  .  .  p  47 

\  Sanientaschen  mit  einer  grossen  Xebendriise   1.  L  sodalis  .  .  p  47 

1.  I.  SOdalis  Eisen    1879  /.  s..  Eisen  in:   Hih.  Svenska  Ak..  P.5  nr.  I»»  p.  II 
188K  I.h.,  Eisen  in:  Rep.  U.S.  Fish  (omni.,  r.  1 1  p.887  t.  «i  f.  na  i. 

Im  Leben  rötlich  Heisch  färben.  (Jabel-spitzige  Hakenborsten  der 
ventralen  Bündel  mit  fast  gleich  langen  Zinken.  Dorsale  Bündel  mit  Haar- 
borsten und  gabel-spitzigen  Hakenborsteu.  deren  Zinken  gestrichelt  sind  und 
deren  obere  Zinke  etwas  schlanker  und  kaum  kürzer  als  die  untere  ist. 
Gehirn  breit,  vorn  (lach  konkav,  hinten  (Mappig;  medianer  hinterer  Aus- 
schnitt klein,  spitzwinklig.  Transversalgefässe  der  ersten  Segm.  bis  zum  10. 
pulsierend,  keines  herzartig  erweitert.  Samenleiter  geschlängelt;  Atriuni  ein- 
fach, kurz,  bohnenförmig:  Penis  keulenförmig,  ohne  chitinöse  Scheide (?); 
..Präputium*4  (Penisseheide?)  mit  schlanken  Stacheln.  Samentaschen  mit 
kurzem  Ausführungsgang,  an  dessen  Basis  eine  grosse,  kompakte  Drüse  steht. 
—  Ii.  ca.  25,  I).  1  mm  oder  etwas  mehr. 

In  Quellen.   Californien  (San  Francisco). 

2.  I.  fragilis  Eisen  1871)  I.  f..  Eisen  in:  Hih.  Svenska  Ak..  »\  5  nr.  1«  p.  12  j 
188«  I.f„  Eisen  in:  Rep.  Ii.  S.  Fish«  omni.,  r.  11  p.  HH8  1.5  f.  4  a 

Im  Leben  rötlich  fleischfarben.  Ventrale  Bündel  mit  annähernd 
gleich-zinkig  gegabelten  Hakenborsteu.  Dorsale  Bündel  mit  Haarborsten  und 
gabel-spitzigen  Hakenborsteu,  deren  Zinken  gestrichelt  sind.  Gehirn  hinten 
verschmälert,  gerundet  rechtwinklig  ausgeschnitten,  vorn  flach  konkav. 
Nephridien,  besonders  am  proximalen  Teil,  mit  blasigen  Peritonealzellen. 
Atrien  länglich,  unregelmässig  eingeschnürt;  Penis  schlank  kegelförmig,  ganz 
von  einer  geschweift  kegelförmigen,  chitinösen  (?)  Scheide  umhüllt.  Samen- 
taschen kugelig,  mit  kurzem  schlanken  Ausführungsgang.       L.  15  mm. 

In  fliessendem  Wasser  auf  Wiesen.   Cnlitörnien  (Sierra  Nevada  in  Fresno  County). 

3.  I.  perrieri  Eisen  1879  Lp.,  Eisen  in:  Hih.  Svenska  Ak..  R.5  nr.  1«  p.  11  | 
1K8«  I.perrierii,  Eisen  in:  Rep.  V.  S.  Fish  ( 'omni..  «11  p .8*7  t.  4  f.  3  a  k. 

Im  Leben  fleischfarben.  Kopflappen  geschweift,  etwa  so  lang 
wie  breit.  Dorsale  Bündel  mit  Haarhorsten  und  unvollkommenen  Fächer- 
borsten,  deren  Spreite  sehr  durchsichtig  und  schwer  erkennbar,  und  deren 
obere  Zinke  etwas  länger  als  die  untere  ist.  (iehirn  vorn  ziemlich 
flach  konkav,  hinten  gerundet  stumpfwinklig  anageschnitten.    Atrien  einfach. 
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dick  wurstförmig,  etwas  geschlängelt;  Penis  kurz,  kegelförmig.  Saraentaschen  mit 
einem  schlanken  Ausführungsgung.  der  ungefähr  so  lang  wie  die  Ampulle 
ist.  —  L  10—12,  D.  1  mm. 

In  Entwässerungs-Grüben.    ('abformen  (Fresno  County). 

9.  Gen.  Tubifex  Lm. 

1774  Lumbrieua  (part.).  Ü.  F.  Müller,  Venu.  terr.  fluv.,  r.  In  p.  24  j  1815 
Saii  (part.),  Okcn.  Lehrb.  Xaturg.,  r.'Ai  p.  3«4  (  181«  Tubifex  (part  ).  Lamarck.  Hist. 
Ott  An.  s.  Verf..  r.3  p  224  1884  T.  (part,),  Vejdovak\\  Syst.  M.irphol.  Olig..  p.  44  j 
1895  T,  Beddard.  Monogr.  Ulig..  p.  242  |  1838  BUtnonaia  (part.),  Gervais  in:  Bull.  Ac. 
Belgique.  r.  5  p.  15  1812  Sfienuria  (Typ.:  S.  variegato)  (part.).  Hoffmeister,  Venu. 
Lumbric,  p.  9. 

Ventrale  Bündel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten;  dorsale  Bündel  mit 
zwei-  oder  mehr-spitzigen  Hakenborsten  oder  unvollkommenen  Fächerborsten 
und  manchmal  auch  mit  Haarborsten.  Männliche  Poren  am  11.  Segm.  (aus- 
nahmsweise am  10.?);  Samentaschenporen  am  10.  Segm.  (ausnahmsweise  am 
9.?).  Samenleiter  mehrfach  so  lang  wie  die  Atrien,  in  deren  proximales  Ende 
sie  einmünden;  Atrien  in  ganzer  Länge  drüsig,  ohne  schlauchförmigen  Aus- 
führungsgang direkt  in  den  Penis  übergehend :  eine  grosse  kompakte  Prostata 
mündet  in  das  Atrium  ein :  Penis  weich,  ohne  chitinöse  Scheide.  Ovarien  im 
11.  Segm.  (ausnahmsweise  im  10.?).    Spermatophoren  in  den  Samentaschen. 

Im  Süsswasser.  Europa.  Nord-Afrika.  Xorcl- Amerika.  1  Art  verschleppt  nach 
Xcu-Seeland. 

2  sichere  und  1  unsichere  Art. 
Übersicht  der  sicheren  Arten: 

Dorsale  Bündel  mit  Haarborsten  1.  T.  tubifex  .    .    .   p.  48 

Dorsale  Kündel  ohne  Hnarhorsten  2.  T.  blanchardi    .  p  49 

1.  T.  tubifex  (Müll.)  174."»  ..  IVrs  ä  tut/au  des  eaux  dowes",  Honnet.  Traitc 
Ins..  r.2  p.  179  t.2  f.  9  |  1771.  O.F.Müller,  Würm.  süss.  salz.  Wassers,  p.  102  1774 
Lumbrieua  tubifex.  O.  F.  Müller.  Venn.  terr.  tluv..  r.  1  n  p  27  181  .">  Xaia  f.,  Oken.  Lehrb. 
Nuturg..  r.Si  p.864  |  18«ä  Saenuria  t.,  Johnston.  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  64.  332 
181«  Tubifex  rivulorum,  Lamarck.  Mist,  nat.  An.  s.  Verl.,  r.3  p.225  j  1853  T.  r.  ( part.), 
l'dekem  in:  Mein.  cour.  Ac.  Belgique.  r.2«  p.3  1. 1  -4  j  1884  T.  r.  (part.).  Vcjdovsky.  Syst. 
M orphol. Olig.,  p.46  t.8  f.  1  8;  t.9  f.  2— 19;  1. 10  f.  1—6, 7  1«  1888  T.  »\.  Stull- 'in: 
Abb.  Böhm.  (»es.,  ser.7  r.2  nr.  11  p.39  1895  T.  f..  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p  244  1828 
Xuis  filiformi8  imm  Blainville  1825?).  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  r.  15  p  33«  t.  7 
1.1  5  !  1837  Tubifex  filiforme,  Ant.  Dugcs  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8  p.  33  \  1838 
Blanoiuiis  filiformia.  Gervais  in:  Bull.  Ac.  Belgique.  r.  .*>  p.  1«  1812  Saenuria  variegatn 
(part.).  Hoffmeister,  Venn.  Lumbric.  p.  9  t.2  f.  19.20,22  185«  Xaia  sanguinca  (part.). 
Doyere  in:  Mein.  Soc.  Linn.  Xormand.,  r.  10  p.  30«  18«2  Tubifex  bonneti,  C'laparcdc 
in:  Mi'm.  Soc.  (ioneve,  r.  16n  p.  230  t.2  f.  1-  «;  t.  4  f.  5  ?  1880  Saenuria  taurien  + 
S.  peetdiaria  -f-  S.  diveraiaetoau  forma  charcorienais  -f-  S.  d.  forma  suehumica,  Czer- 
niavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.  55  nr.  4  p.  332  335. 

Rötlich.  Ventrale  Mündel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  deren  obere 
Zinke  stets  länger  als  die  untere  ist  Dorsale  Bündel  am  2. — 15.  Segm.  mit 
gleich-zinkig  gegabelten  Hakenborsten,  die  ein  M ittelzäh nchen  oder  einen 
undeutlichen  Kamm  zwischen  den  beiden  Zinken  tragen,  sowie  mit  Haarborsten; 
am  Mittelkörper  und  Hinterkörper  nur  mit  einfachen,  gleich-zinkig  gegabelten 
Hakenborsten.  Männliche  Poren  am  11..  Samentaschenporen  am  10.  Segm.; 
Geschlechtsborsten  fehlen.  Supraintestinalgefäss  und  Subintestinalgefäss  vor- 
handen. Transversalgefässe  des  8.  Segm.  herzartig,  pulsierend.  Penis  länglich. 
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mit  drüsiger  Verbreiterung'  dicht  oberhalb  der  Basis.  Samentaschen  mit 
langem,  schlankem,  an  der  Basis  atrium-artig  erweitertem  und  mit  Drüsen- 
zellen  besetztem  Ausführungsgang.       L.  30—40  mm. 

Im  Schlamm  von  stehenden  und  Messenden  Gewässern.  Europa  (Schweiz, 
Böhmen.  Deutschland.  Dänemark.  Belgien,  Frankreich.  England).  Nord- Amerika.  Ver- 
schleppt (?)  nach  Neu-Seeland. 

2.  T.  blanchardi  Vejd.  1891  T  b.  Vejdovtty  in:  liem.  Soc.  aool.  France,  r.i 
p.  596  t.  15. 

Im  Leben  rötlich.  Ventrale  Bündel  mit  gahel-spitzigen  Hakenborsten ;  an  den 
vorderen  Segm.  obere  Zinke  kurz,  manchmal  durch  2  neben  einander  stehende 
Zinken  ersetzt;  weiter  hinten  untere  Zinke  kürzer  als  die  obere.  Dorsale 
Bündel  ohne  Haarborsten,  nur  mit  8 — ü  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  die 
au  den  anteclitellialen  Segm.  gleich-zinkig  und  häutig  mit  kleinem,  zwischen 
den  beiden  Zinken  stehendem  Mittelzahn  versehen  sind,  an  den  postclitcllialen 
Segm.  den  betreffenden  ventralen  Borsten  gleichen.  Gürtel  am  (9.),  10.  und 
11.  Segm.  Männliche  Toren  am  1<>..  Samentaschenporen  am  9.  Segm. ;  ven- 
trale Borsten  des  9.  und  10.  Segm..  eben  median wärts  von  den  Geschlechtsporen 
gelegen,  zu  Gcsehlechtsborsten  umgewandelt.  Penis  durch  starke  Sphinkter- 
Muskelu  vom  „Präputium"  abgesetzt,  oval.  —  L.  ca.  25  mm;  Segmz.  44  62. 

Im  Text  giebt  Yejdovsky  an.  dass  die  Lupe  der  Geschlechts-Poren  mit  der  bei 
T.  tubifex  Übereinstimme ;  hiernach  müssten  sie  ein  Segm.  weiter  hinten  liegen. 
In  der  Figuren- Erklärung  ist  ausdrücklich  das  10.  Segm.  als  Träger  der  männlichen 
Poren  angegeben. 

Aigier  (Biskra,  Konstantine). 

T.  campanulatus  E  isen  18*9  7'.  <:.,  Eisen  int  Bih.  Svcnska  Ak..  »'.5  nr.  Ift 
p.lQ  18*ti  T.  r.,  Eisen  in:  Rep.  V.  S.  Fish  (  omni.,  r,  11  p.808  t.ö  f.  7a— 4  |  1896 
T.  rivulorum?  ipart.t,  Bcddurd.  Monogr.  Olig.,  p.  241. 

Gabel-spifcdge  Haken  borsten  fast  gleichsinnig.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  tief 
ausgeschnitten,  hinten  verschmälert,  mit  medianem  Kerbschnitt.  Atrien  spindelninnig, 
gekrümmt.  PenUacheide (?)  gut  3  mal  so  lang  wie  im  Maximum  breit,  am  dicksten  in 
der  Mitte,  gegen  das  proximale  Ende  schwach,  gegen  das  distale  Ende  stark  ver- 
schmälert.   Samentaschen  mit  schlankem  Ausfiihrungsgang.        E   15  mm. 

Schweden  ( Kristianstad). 

10.  Gen.  Psammoryctes  Vejd..  eni.  Mchlsn. 

1H44  LumhrwiUu*  (part.),  <  )rst ed.  Region,  mar..  p.<>8  ?1S51  .YaÜMpart.).  Williams 
in:  Hep.  Brit.  Ass..  r.  21  p.  182  ?l8r>2  Peloscolex  (Typ.:  P.  varkgatua).  Eeidy  in:  1'. 
Ar.  Philad..  r.  5  p.  124  1855  Tubifex  (part.).  L'dekem  in:  Bull.  Ac.  Bclgiqne,  tf.SSll 
P  51.'!  1801  Suenuris  (non  HotVmeister  1842!).  Qrube,  Ein  Anaflag  nach  Triest  und 
dem  t^uurnero.  Berlin,  p.  75  18«k  s.  (part  ),  Kessler  in:  SyesdaRuss.  Est.,  r.  1  append. 
p  107  1802  CliteUio  (pari  ).  t'laparide  in:  Mein.  Soc.  Gencvc.  n  16tl  p,  252  |  1890 
Snbgen.  ('.  (part.).  L.  Vaillant.  Hi>t.  nat.  Annel..  r,  .'In  p.  411  j  18ÜÜ  Heterovhaeta  (Typ. : 
H.  costata»  (non'  Westwood  1841  13.  Orthopt  ik  Claparede.  Beob.  wirbell.  Th..  p.  25  | 
1870  Peloryctes  (non  Lcuekart  lKl!>!).  Zenger  in:  Bull.  Soc.  Mosooii.  r.  13  nr.  2  p.  221 
1^*75  PmmmoryctcH  (Typ.:  P.  HinbeUifer),  Yejdovsky  in:  SB.  Böhm.  Ges..  p.  194  j  1879 
Liuuiodrilus  (part.).  Tauber.  Annul.  Dan.,  p.  71  |  1879  Spirosperma  (Typ.:  S.  ferox)  + 
Htmitnbifex  (Typ.:  H.  insignis).  Eisen  in:  Pili.  Svenska  Ak..  <\5  nr.  16  p.  10, 12  |  ?1880 
Ar<  hmnn  ytirs  (Typ.:  A.  ImtiU'tfer),  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.  55  nr.  4  p. 887 
1**4  Pxammobius  (Typ.:  P.  hyulinus).  Levinsen  in:  Vid.  Meddel.,  1NH3  p.  223  I  18H4 
l'xamifioryctes  -\-  Hemitubifex  -f-  Spiroaperma  -f-  Ileterochaeta  4-  CliteUio  (part.).  Yej- 
dovsky.  Syst.  Morphol.  (Jlig..  p.  44,  45     181)2  Embolocephalua,  Uandolph  in:  Jena.  Z., 

Ims  Tierreich.   I»,  Lief.:  W.  Mi<-ha«'l*«n,  Oli^oehaet«.  « 
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r.  27  p.  463  1  1895  Heterodiaeta  -f-  IWoscoles  toanimoryctes  -j-  Hemitnbifex  -j-  Spiro- 
tperma  +  XjMtebeejifaliM,  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.  257  262, 272. 

Ventrale  Bünde]  mit  einfach-spitzigen  oder  gabcl-spitzigen  Haken- 
borsten ;  dorsale  Bündel  mit  einfachen  Haarboruten  (selten  und  nur 
individuell  fehlend)  und  verschiedenartigen  Haken-  oder  Fächerborsten. 
Männliche  Poren  am  11.,  Samentaschenporen  am  10.,  Hoden  im  10.  Segm. 
Samenleiter  mehrfach  so  lang  wie  die  kleinen  Atrien,  in  deren  proximales 
Kode  sie  einmünden;  Atrien  proximal  zu  einer  mehr  oder  weniger  umfang- 
reichen Kammer  erweitert,  in  die  eine  grosse,  massige  Prostata  einmündet; 
distales  Hude  der  Atrien  meist  eng  schlauchförmig,  nicht  drüsig;  Penis  mit 
ehitinöser  Scheide.    Samentaschen  im  Kl.  Segm. 

Meist  im  Süßwasser,  z.T.  im  Brackwasser  und  marin.  Europa,  Nord- Amerika; 
Kanal  La  Manche,  Nordsee.  Ostsee. 

7  sichere  und  2  unsichere  Arten. 
Übersicht  der  sicheren  Arten: 

|  Haut  mit  zahlreichen  kleinen  Papillen  besetzt  2. 

|  Haut  glatt,  ohne  Papillen  S. 

i  Füchcrborsten  in  den  dorsalen  Kiindeln  de»  Vorder- 

2  !       körpers  vorhanden  4.  P.  ferox  .  ,  .  .  p.  .*>! 

I  Füchcrborsten  fehlen  3. 

3  |  Dorsale  Kündel  lediglich  mit  Haarborsten  1.  P.  velutlnus  .  .  p.  50 

|  Dorsale  Kündel  mit  Hakenborsten  4. 

I  Hautpapillen  in  2  bis  3  Ringeln  an  einem  Segm.    .    2  P.  plicatus  .  .   .   p  50 

4  Hautpapillen  in  zahlreichen  unregelrnässigcn  Ringeln 

an  einem  Segm  3.  P.  benedeni  .   .  p  51 

i  Fächer-  oder  Schaufelborsten  10  den  dorsalen  Bündeln 

5  |       des  Vorderkörpers  vorhanden   —  6. 

1  Fächer-  oder  Schaufelborsten  fehlen  7.  P.  insigTiis  .   .    .   p.  52 

Dorsale  Bündel  des  Vorderkörpers  mit  Füchcrborsten. 

deren  Spreite  flach  ist  6.  P.  barbatus   .    .  p,  52 

Dorsale  Bündel  de«  Vonlerkörpers  mit  Selmufcll>orstcn. 

deren  Spreite  tief  ausgehöhlt  ist  5.  P.  costatua    .   .  p.  52 

L.  P.  velutlnus  ((trübe)  1879  Saemtris  velutina,  Grube  in:  .Jahresbor.  Schlcs. 
Ges..  r.56  p.116  1885  Tubifex  velutimts,  Du  Plessis-Gouret  in:  N.  Denk.  Schweiz.  Ges.. 
r.29  Kss.  Faune  prof.  p.  40  J  1892  Emboloaphalus  r  ,  Randolph  in:  Jena.  Z,  r.27  p.463 
t.  17.  18. 

Im  Leben  gräulich  oder  ockerbraun  bis  schwärzlich.  Kopflappen 
stumpf  und  breit,  ohne  Augen,  samt  dem  1.  Segm.  einziehbar.  Jedes  Segm. 
mit  2  Reihen  nicht-zurückziehbarer  Sinnespapillen,  in  den  Borstenzonen  und 
in  den  Intsegmtf.  Ventrale  Bündel  mit  je  2  stumpf  ein-spitzigeu  oder 
undeutlich  gabel-spitzigen  Hakenborsten ;  dorsale  Bündel  lediglich  mit  je 
1—4  gleich  langen  Haarborsten.  Gürtel  vom  '  .,10.— 12.  Segm.  Männliche 
Poren  am  11.  Segm.,  au  dem  Ort  der  ventraleu  Borsten;  weibliche  Poren 
auf  Intsegmtf.  ",ia;  Samentaschenporen  vor  den  ventraleu  Borsten  des 
10.  Segm.  Nephridien  mit  Endblase.  Pharynx  mit  ausstülpbarem  dorsalen 
Rüssel.  Gehirn  wenig  breiter  als  lang,  vorn  seicht  konkav,  hinten  tief  aus- 
geschnitten. Samenleiter  kurz:  Samentaschen  gestielt  birnförmig.  Sperma- 
tophoren  in  den  Samentaschen.  Ventrale  Borsten  des  10.  Segm.  zu  je  1 
im  Bündel,  mit  Drüsen.       L.  30    5o  mm;  Segmz.  40—70. 

In  Süsswasscr-Seen.    Schweiz.  Nord-Italien  (Como-Sec). 

2.  P.  plicatus  (Randolph)  18!>2  i.1!  acephala»  p.,  Randolph  in:  Jena  Z., 
P.27  p  469  t  19. 
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Kopfluppen  nicht  einziehbur.  aber  stark  zurückziehbar.  Jedes  Segm. 
mit  2  oder  3  Reihen  nicht  zurückziehbarer  Sinnespapillen;  die  beiden  Haupt- 
reihen gleich  weit  von  den  Intsegratf.  entfernt  und  eine  derselben  in  der 
Borstenzone:  eine  dritte  Reihe  unregelmäßig,  bäufig  fehlend.  Ventrale  Mündel 
mit  2  5  stark  gekrümmten,  dicken,  deutlich  zwei-  bis  mehr-zinkigen  Haken- 
borsten. Dorsale  Bündel  in  der  Regel  mit  3  Haarborsten  und  3  schwach 
gebogenen,  ungleich-zinkig  gegabelten  Hakenborsten.  Gürtel  vom  '  „10. — 12. 
Segra.  Männliche  Poren  am  11.  Segm.,  an  dem  Ort  der  v  entralen  Borsten ;  weil>- 
liche  Poren  auf  Intsegmtf.  n/M ;  Samentaschenporen  vor  den  ventralen  Borsten 
des  10,  Segm.  Gehirn  etwas  länger  als  breit,  vorn  schmal  ausgeschnitten, 
hinten  gleichseitig  dreieckig  ausgeschnitten.  Pharynx  ohne  ausstülpbaren 
Rüssel.  Ventrale  Borsten  des  10.  Segm.  ohne  Drüsen.  L  40  mm: 
Segmz.  50. 

In  Süsswasser-Scen.    Schweiz  (Züricher-See.  Melch-See.  Meicbseeli,  Ulawsce». 

8.  P.  benedeni  (l'dek.)  1844  LumbrirUlu*  rerrucoms  (nom.  nud.V  Ürsted, 
Region,  mar.,  p.  68  1853  Tubi/'ex  benedii  (corr.  benedeni).  l'dekem  in:  Bull.  Ac. 
Belgiijue,  t.  22  u  p.  544  textf.  |  1868  Clitellio  benedii,  L.  Vuillant  in:  Ann.  Sei.  nnt.. 
ser.  5  r.  10  p.  251  ;  1890  C.  (C.)  b.,  L.  Vaillant,  Hist.  na«.  Annel.,  r.8n  p.418  |  \H7U 

I.  imnodrilm  b.,  Tauber.  Annul.  Dan.,  p.  71  V1858  Suis  pustulosa,  Williams  in:  Phil. 
Tr.,  r.  148  p.  96  |  1862  Clitellio  ater,  Claparede  in:  Mtm.  Soc.  (lenho,  r.lrtii  p.  258 
t,4  r.7  11  1889  Hemitubifex  «.,  H.  benedii,  Bcddard  in:  P.  zool.  Soc.  London.  1888 
p.  486  t.28  f.«  9;  textf.  A  1868  Tubifex  pupilloam,  Claparede,  Beul»,  wirbell.  Th.. 
p.  25  t.  18  f.  14,  15  .  1870  Peloryclea  inqudina,  Zenger  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.43  nr.  2 
p.  221  [  1880  Clitellio  inquilinus,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc  Moscou,  r.  55  nr.  4  p.  366 
1862  Pachydermon  elongatum,  Claparede  in:  Mcm.  Soc.  Genl-vc,  r.  lön  p.  25»  t.  I  f.  18 
( Sperinatophore !). 

Im  Leben  rötlich  grau  bis  dunkelrot  und  schwärzlich.  Kopflappen  länglich, 
abgerundet  kegelförmig.  Haut,  mit  Ausnahme  der  äussersten  Körperenden  und 
des  Gürtels,  dicht  mit  grauen  bis  schwarzen,  in  dichten  unregelmässigen 
Ringeln  angeordneten  Papillen  besetzt.  Ventrale  und  dorsale  Bündel  mit 
einfach-spitzigen  oder  gabel-spitzigen  Hakenborsten,  deren  Zinken  jedoch  nur 
schwach  ausgeprägt  sind:  dorsale  Bündel  manchmal  auch  mit  Haarbürsten. 
Samenleiter  lang,  gewunden;  proximales  Knde  der  Atrien  zu  einer  gesonderten 
Kammer  angeschwollen;  Penis  mit  Chitinscheide.  Samentaschen  einlach 
sackförmig,  auf  das  10.  Segm.  beschränkt,  ohne  Drüsen  an  der  Basis. 
L.  35 — 55  mm. 

Marin:  am  (iczeitenstrande  und  bis  ca.  18  m  tief.  Kanal  La  Manche.  Nordsee  und 
Ostsee  (England,  Frankreich,  Belgien.  Deutschland). 

4.  P.  ferox  (Eisen>    ?  1861  Sa'ts  filiformia  (part.?).  Williams  in:  Kcp.  Brit.  Ass., 
r.  21  p.  182,265  t.3  f.  8;  t.  8  f.  72  |  ?  1868  N.  papillosn,  Kessler  in:  Sye/.da  Bus*.  Est., 
r.  1  append.  p.  105  t.6  f.  2  '  1895  Spirospermri  papilloans,  Beddard,  Monogr.  Olig..  p.263 
1879  S.  ferox,  Bisen  in:  Bih.  Svenska  Ak..  r.  5  nr.  16  p.  10  \  1886  S.  f.,  Eisen  in:  Bep. 

II.  S.  Fish  Comra.,  r.  11  p.  884  t.  2  f.2a-g:  t.  8  f.2h  -q  1888  S.  f.,  Stolc  in:  Abb. 
Böhm.  Ges..  ser.  7  r,  2  nr.  11  p.  40  t.  1  f.  3;  t.  8  f.  4.  10  12;  t.  1  f.  1  8.18a  1h!M 
S.  f.,  Benham  in:  t|uart.  .).  micr.  Sei.,  n.  ser.  i*.  33  p.  207  t.  7  f.  36c,  d. 

Im  Leben  grau.  Kopflappen  einziehbar.  Haut  mit  zahlreichen 
kleinen  Papillen  dicht  besetzt:  Papillen  in  mehreren  Ringeln  an  einem  Segm. 
Ventrale  gabel-spitzige  Hakenborsten  der  vordersten  Segm.  mit  kleinerer, 
ein-  bis  drei-spitziger  unterer  Zinke,  die  übrigen  mit  grösserer,  einfacher 
unterer  Zinke:  dorsale  Bündel  mit  3 — 5  Haarborsten  und  am  Vorderkörper 
mit  Fächerborsten,  die  spitzwinklig  divergierende  Aussenzinken  tragen.  Gürtel 

4» 
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Psammoryctes 


am  11.  Segm.  und  an  Teilen  der  benachbarten  Segm.  Gehirn  vorn  konvex, 
hinten  konkav.  Transversalgefässe  des8.Segm.  herzartig,  pulsierend.  Nephridien 
ohne  dicken  Peritonealzellenbesatz.  Proximale  Hälfte  des  langen  Atriums  er- 
weitert:  Penis  länglich,  an  der  Spitze  gerundet,  mit  cy  Ii  ndrischer  Scheide. 
Samentaschcn  sehr  lang,  mit  langem,  stldankem  Ausführungsgang.  Sperma- 
tophoreu  spiralig  oder  8-förmig.  —  L.  15—18.  I).  1  mm. 

Im  Sande  am  (i runde  grosser  Seen  und  Fltis.se.  Schweden,  liöhmen:  Kussland 
(Qnega-See)? 

5.  P.  COHtatUS  (Clup.t  1  Mtiit  Hehrochnrta  rostata,  Claparede.  Beob.  wirhell. Th., 
p  25  t.  13  f.  1H  VJ  IHM  H.  c,  Benham  in:  <^iart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  «er.  r.  38  p.  188 
t.5  f.  1     17.82;  t.»i  f.  1H  -31. 

Im  Leben  lebhaft  rot.  Kopflappen  kurz,  spitzig.  Ventrale  und 
dorsale  gabel-spitzige  Hakenborsten  der  vorderen  Segm.  mit  wenig  kürzerer, 
die  der  weiter  hinten  folgenden  Segm.  mit  viel  kürzerer  unterer  Zinke:  Sehaufel- 
borsten  bis  zu  IM  im  Bündel,  dorsal  meist  im  5.— 13.  Segm.,  mit  breiter,  längs- 
gerippter,  ausgehauchter,  abgestutzter  Schaufelfläche,  deren  Seitenlinien  einen 
Halbkreis  bilden.  Gürtel  am  11.  und  12.  Segm.  Männliche  Poren  dicht 
oberhalb  der  ventralen  Horsten  des  11.  Segm.:  Samentaschenporen  in  derselben 
Lage  am  H>.  Segm.  Transversalgefässe  des  8.  Segm.  herzartig,  pulsierend. 
Samenleiter  lang;  proximaler  Teil  der  Atrien  gesondert,  länglich  birnformig. 
Chitinöse  Penisscheide  kurz  und  weit,  proximal  verengt  und  mit  nach  aussen 
umgeschlagenem  Hände.  —   L.  1<>,  I>.  mm. 

I  nter  Steinen  «ni  tiezeitenstrande  und  im  Detritus.  Knghmd  ( Shconios*). 
Frankreich  i  Xormaudie). 

0.  P.  barbatus  (Drube)  1801  Saenuris  barbata,  (trübe.  Kin  Ausflug  muh 
Triest  u.  dem  Quarnen.,  Berlin,  p  75, 152  i.  4  f.  10,  10a  j  1888  Psawmoryitrs  barbatus, 
Vejdovsk?  in:  SB.  Böhm.  Des.,  p.224  \  1884  P.  b..  VejdovskV,  Sy»t.  Morphol.  Olig.. 
p  40  t.  8  f.  0  12;  t.  9  f.  1;  t.  10  f.  17,  18  1  1888  P.  b.,  Stole  in:  Abb..  Höhm.  (Jos.,  aor.  7 
f.2  nr.  1 1  p.3»  «.3  t.  14  17  1  18C8  Saenuris  itmbellifera.  Xaidhm  (laps.?!)  u..  Kessler  in: 
Syezda  Ituss.  Bat.,  P.l  nppend.  p.  107, 142  t.O  f.  1  •  1H71  Tubifex  untbellifer.  Lankester 
in:  (|unrt  .1.  mier.  Sei.,  n.  ser.  r.  11  p.  lHl  t.ll  1.14  17  1875  l'mmniori/ctes  u,  Yej- 
dovsky  in:  SM.  Böhm.  De*.,  p.  194  1*70  /'.  «.,  Vejdovsky  in:  Z  wiss.  Zool.,  r.27  p.  137 
t.  8  t.  1 — 5,  7  12  ''lNNf)  Lumbriculnx  ptllncidus  ( llathynomus  profundus  Grabe  MS.). 
Du  Plessis-(ii>nret  in:  N.  Denk.  Schweiz.  Des.,  r,  21»  Kss,  Faune  pr<<f.  p.  43  Inns 
Clitettia  le.mani  (err..  mm  (irube  1879!),  Imhof  in:  Zool.  Ans.,  r.  1 1  p,  in. 

Im  Leben  rosenrot.  Kopflappen  so  lang  wie  das  l.Segm..  dreiseitig.  1.  -5. 
Segm.  zwei-ringelig:  hinterer  Ringel  mit  den  Horsten  länger  als  der  vordere. 
Ventrale  gabel-spitzige  Hakenborsten  des  2.  lo.  Segm.  mit  längerer  oberer 
Zinke,  die  der  übrigen  Segm.,  wie  auch  die  dorsalen  gabel-spitzige n  Haken- 
borsten der  Segm.  vom  11.  an.  mit  kürzerer  oberer  Zinke:  dorsale  Fächer- 
borsten mit  weitgespreizten,  durch  eine  Spreite  verbundenen  Aussenzinken. 
Gehirn  vorn  seicht  konkav,  hinten  tief  ausgeschnitten.  Drüsenteil  der 
Nephridien  lang  gestreckt,  weit  hinter  dem  IMssep.;  Kudblase  gross.  Proximaler 
Teil  des  Atriums  zu  einer  gesonderten,  kugeligen  Hlase  angeschwollen.  Penis 
kurz,  röhrenförmig.  Samentaschen  mit  langem  Ausführungsgang  und  2  ein- 
fachen oder  doppelten  Geschlechtsborsten-Drüsen;  Geschlechtsborsten  schlank, 
mit  gefurchter  Spitze.  —  L.  30 — 40  nun:  Segmi.  ca.  90, 

Im  Sande  am  (irunde  reinen  Siisswassers  und  Krack« assers.  Istrien,  Schweiz. 
Böhmen,  Süd-  und  Nord-Kuss!and.  Deutschland.  Belgien.  Frankreich.  ( irossbritminien. 

7.  P.  insigni8  (Kisi-ii)  1K79  Hrmitubifr.r  i.,  Kisen  in  :  Itih.  Svenska  Ak„  r.  •*» 
nr.  10  p .13  1*8»;  H  i  .  Bisen  in:  Kep.  V.  S.  Fish  Comm..  r.  11  p  890  t.7  f.Ha-f; 
1.8  f.  «g.  h. 
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Psammorvetes.  Lophochaeta  ."i3 

Ventrale  und  dorsale  Mündel  mit  je  2  gabel-spitzigeu  Hakenboraten, 
deren  untere  Zinke  grosser  ist:  dorsale  Bündel  meist  auch  mit  Haarbürsten. 
Haut  sehr  glatt,  ohne  Papillen.  Nepbridien  ohne  blasige  Peritonealzellen  und 
ohne  Kudbla.se.  Gehirn  vorn  konkav,  hinten  mit  kleinem,  aber  scharfem, 
gerundet  dreiseitigem  Hinschnitt.  Sainentricbter  flach  sehfissel  förmig;  Samen- 
leiter lang;  proximales  F.nde  der  Atrien  zu  einer  gesonderten  Kammer  an- 
geschwollen. Penis  schlank  birnförmig.  nur  teilweise  von  der  abgestumpft 
kegelförmigen,  chitinösen  Scheide  umhüllt.  Samentaschen  mit  langem, 
schlankem  Ausführungsgang,  an  dessen  Basis  einige  kompakte  Drüsen  stehen. 
L  3<>.  IX  kleiner  als  1  mm. 

Tn  seichtem  Wasser  nah«'  dein  Pfer  dos  Flusses.    Schweden  (Motala-Kluss». 
P.  hyalinus  (Kevins.)    18H I  J'sammobins  /•..  Kevinsen  in:  Vid.  Meddel..  Ihki 

p.  22  ». 

Dorsale  Handel  der  10  oder  11  Segm.  vom  Ii  oder  4.  an  mit  15  7  Kicher- 
borsten: Haarborsten  fehlen.  Haut  ohne  stark  entwickelte  Papillen.  t  'hit  inöse  iVnis- 
scheide  sehr  kurz  und  weit,  mit  kniRenlönnip  erweitertem  Rande.  Sponmitophoren 
nicht  spiralig,  ohne  Haken  an  der  Spitze. 

Im  Sande  am  Meeresst rande.    Dänemark  ( Kallebodstrand  und  Hellehük). 

P.  variegatus  (Leidy)    1852  FttoMCoUx  V.,  Loidy  in:  1*.  Ac  Philad..  r.  5  p.  124 
18!».'.  P.  v..  Bedilard.  Monogr.  Olig.,  p.  258. 

Kopflappen  kaum  vorragend.  Ventrale  Bündel  mit  2  oder  'i  gabi-l-spitzigcn 
Hakenborsten:  dorsale  Mündel  mit  6— 10  Haarboi*ten.  Jedes  Segm.  mit  einem  Kranz 
hervorragender  Papillen  und  zahlreichen  kleineren  Papillen,  tüirtd  am  10.  Segm.  Mbit  rot. 

In  eisenhaltigen  Quellen.    Pennsylvania  (Philadelphia"). 

11.  (Jen.  Lophochaeta  Stolc 

18Kb'  Tjophorhiieta  (Typ.:  L.  iijnotn).  Stolc  in:  SM.  Böhm.  <»<•*..  lfSH5  |»  «15  Ikms 
L.,  Stolc  in:   Aldi.  Böhm.  Ges..  ser.  7  r.  2  nr.  1 1    p  40     IM!»;,  Becldard.  Monogr. 

Olig..  n  200. 

Ventrale  Bündel  mit  gabel-spitzigen  Hakenborsten.  Dorsale  Bündel  mit 
Fiederborsten  (zweizeilig  mit  kurz  haarförmigen  Zähnchen  besetzte  Haar- 
borsten)  und  unvollkommenen  Fächerhorsten.  Integumentaler  Gefiissplexus 
fehlt  Subintestinalgefäss  und  Supraintestinalgefäss  vorhanden.  Die  Samen- 
leiter sind  lang  und  gehen  direkt  in  die  Atrien  über;  proximaler  Teil  der 
Atrien  zu  einer  kleinen  Kammer  angeschwollen,  in  die  eine  kompakte 
Prostata  einmündet.    Penis  teilweise  chitinös. 

Im  Süsswasser.  Kuropa. 
1  Art. 

1.  Ii.  ignota  Stolc  lHKfi  L.  t.,  Stolc  in:  SB.  Böhm.  Ges.,  Ihh;,  p.Ö4'>  !  If-NH 
L.  i  .  Stolc  in:  Abh.  Böhm.  (Ses.,  ser.  7  r.2  nr.  1 1  p  41  t.  1  1.4  0:  t.  2  I  H.  10:  i.ll 
I.  7    «».  1.5;  t.  4  I.  13b. 

Fächerhorsten  der  dorsalen  Bündel  mit  4  Zinken  und  einer  Spreite. 
Gehirn  länglich,  vorn  in  einen  langen,  schmalen  Fortsatz  ausgezogen,  hinten 
tief  und  eng  ausgeschnitten.  Nepliridien  mit  Drüsenteil  und  Kudblase. 
Transversalgefässc  des  8.  Segm.  herzartig,  die  des  2. — 7.  Segm.  einfach. 
Samenleiter  lang;  Penis  kurz,  kegelförmig,  teilweise  in  eine  chitinöse  Scheide 
eingehüllt.       1..  100  —  200  mm.  D.  gering. 

In  reinem  Wasser  sowie  in  sandigem  und  moderigem  (Jrund.  Böhmen 


54  Bothrioneuruni 

12.  Gen.  Bothrioneurum  Stolc 

?  1HH4  Monopylephorm  (Typ.:  M.  rubronirem),  Levinsen  in:  Vid.  Möddel.,  1883 
p.  225  188H  Hothrioneuron  (corr.  ßo^AriowrurM»»)  (Typ.;  ß.  vejdovskyanum),  Stolc  in: 
SB.  Böhm.  Oes.,  1885  p.»>47  !  1888  Hothrioneuron,  Stolc  in:  Abh.  Böhm.  (J  es.,  ser.  7 
r.2  nr.  11  p.  42  |  1895  B,  Bcddurd.  Monogr.  Olig.,  p.  268  ?1890  OitcUio  (part). 
L  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3 n  p,  415. 

Kopflappen  mit  einem  Sinnesgrübchen.  Ventrale  und  dorsale  Bündel 
nur  mit  gabel-spitzigcn  HakenborBten.  Männliche  Poren  am  11.  Segm.  Inte- 
gumentalcr  Gefasspiexus  vorhanden.  Männlicher  Ausführungsapparat  mit 
2  verschiedenen  Regionen:  distal  muskulös  (Penisseheide?),  proximal  drüsig 
(Atrium?);  eine  Prostata  mündet  in  eine  gesonderte,  seitlich  am  Atrium 
sitzende  Kammer,  das  Paratrium.  ein.  Penis  fehlt.  Sanientasehen  fehlen; 
Spermatophoren  äusserlich  an  dem  Gürtel  angeheftet. 

In  Süsswasser  (und  am  Mecresstrande?).    Europa.  Süd-Amerika. 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Männlicher  l'orus  unpaarig,  mit  I'enialbnrsten  ...  1.  B.  vejdovskyanum  .  .  p  54 
Männliche  Poren  paarig,  ohne  I'enialbnrsten.  ...   2.  B.  nniericanum .  .  .  .  p  54 

1.  B.  vejdovskyanum  Stolc  yiHK4  Monopylephorna  rubrontveus,  Levinsen 
in:  Vid.  Möddel.,  188.1  p  225  lKHH  Hothrioneuron  vrjdovitkf/.inmn,  Stolc  in:  SB. 
Böhm,  Ges.,  1885  p  B47  1888  B.  v  ,  Stolc  in:  Abb.  Böhm.  U.s*.  .ser.  7  r.2  nr.  11  p.  43 
t.  1  f.  8,  9;  t.  2  f.  5.  9;  t.  4  f.  H  -11,13«  j  1895  B.  vejdovskyanum.  Beddard.  Monogr. 
Olig..  p.869  f.  40:  p  23«  ?  1 890  ( 'UteUio  arenariu$  (pari),  L.  Vaillant.  HUI.  Dat.  Annel., 
r.  3 Ii  p.  415. 

Im  Leben  gelblich  rot.  Haut  mit  Papillen  besetzt.  Unpaariges 
Sinnesgrübchen  auf  dem  Kopflappen.  Männlicher  Poms  unpaarig,  ventral- 
median  am  11.  Segm.  Ventrale  Horsten  des  11.  Segm.  zu  Geschlechtsborsten 
umgewandelt,  mit  hakenförmigem  Hude,  unterhalb  dessen  sich  2  Ringel 
zarter  Zähnchen  finden.  Gehirn  einfach,  länglich,  vorn  fast  gerade  abgestutzt, 
hinten  tief  ausgeschnitten.  2  Paar  pulsierende  Transversalgefas.se  im  7.  und 
8.  Segm.  PrAsentcH  der  Nephridien  dicht  hinter  dem  Dissep.  Proximaler 
Teil  des  männlichen  Ausführungsapparates  (Atrium?)  mit  einschichtigem 
Drüsenzellenbesatz.  —  L.  ca.  .'$">  mm. 

In  Flüssen  (und  im  Sande  am  Meeresstrande"').  Bobinen  (Stvanice.  Trojnj; 
Dänemark  i  Kallebodst  randi? 

2.  B.  americanum  Beddard    1hü4  Hothrioneuron  »».,  Beddard  in:  Ann.  nat. 

Hist..  ser.«  r.  13  p  20«    1H9K  H.a.,   Beddard  in:   Krg.lt.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr., 

Xaid.  Tuhif.  TerricoL  p.  ß  f.  18.  SM). 

Dunkel  braun :  im  Leben  ziegelrot.  Unpaariges  Sinnesgrübchen 
auf  der  Grenze  von  Kopflappeu  und  1.  Segm.  Gürtel  am  11.  und 
12.  Segm.;  Gürtelregion  ohne  Horsten.  Männliche  Poren  paarig.  Pharynx 
und  vorderer  Teil  des  Oesophagus  mit  kleinen,  septaldrüsen-ähulichen  Zell- 
gruppen besetzt.  Lymphkörper  von  homogenem  Aussehen.  Samensäcke  sehr 
gross.  Proximaler  Teil  des  männlichen  Ausführungsapparates  mit  dickem, 
ziemlich  massigem  Drüsenbesatz,  innerhalb  dessen  der  enge,  mit  Cylinder- 
epithel  ausgekleidete  Kanal  in  verschiedenen  Windungen  verläuft.  —  L.  5o  mm  ; 
Segmz.  ca.  190. 

In  SiUswasaergritben.    Argentinien  (Bamiens  del  Sur  bei  Buenos  Aires). 
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Aulodrilus.  —  (ienera  dubia  et  speeies  dubiac  Tubificidarum  55 

Gen.  Aulodrilus  Bretseher 

18ül>  Aulodriltts  (Typ.:  A.  limnobius).  Bretseher  in:  Rcv.  Suissc  Zool.,  r.H  p.888. 

Borsten  zu  mehreren  im  Bündel,  sämtlich  gleichartige,  gegabelte  Hakenborsten. 
Rückengefäss  ohne  Blindanhänge;  1  Paar  starkwandige  Herzen  im  H.  Segm.  (tehirn 
massig,  mit  fast  vollkommen  verschmolzenen  Hallten. 

Im  Süss  wasser.    Seh  weis. 

1  Art. 

1.  A.  limnobius  Bretseher    1891»  A.  /..  Bretseher  in:  Kcv.  Suisse  Zool..  r.ö  p. 388. 

Haut  stark  drusig.  farblos.  Borsten  ZU  5—8—10  im  Bündel,  haken- 
förmig stark  S-förmig  gebogen,  mit  ganz  kleiner  oberer  Zinke,  mit  Nodulus 
nahe  dem  distale«  Drittel.  Blut  gelblich.  Anteseptale  des  ersten  Nephridicn- 
paares  im  8.  Segm.;  Kanal  der  Nephridien  sehr  lang,  vielfach  verschlungen. 
Gehirn  mit  geraden  Seitenrändern  und  schwach  ausgeschnittenem  Hinter- 
rande.  —  L.  10  mm;  Segmz.  ca.  80. 

Im  Sehlamm  an  sumpfigen  Stellen.    Schweiz  <  Mürtschcnalp». 


Genera  dubia  et  speeies  dubiae  Tubiflci darum. 

Clitellio  heterosetosuB  Ciern.  1880  CA.,  Czerniavskv  in:  Bull.  Soc.  Moscou, 
r.55  nr.  4  p.  «28  t.  4  f.  91,  22  1890  C.  (Limnodrilus)  h.?,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annol., 
r.3u  p.488. 

Im  Süsswasser.    Süd-Kimland  (Charkow). 

C.  irroratUS  Voirill  1873  C.  i..  Verrill  in:  Uep.  V.  S.  Fish  ('omni.,  r.  1 
p  3L'4.  *>22    1890  C?  (('.)  i..  L  Vaillant.  Hist.  nat,  Annel..  r.3n  p.422. 

Am  (iezeitenstrande.    Nord-Amerika  (Massachusetts). 

Ijimnodrilus  bogdanovi  O.  (trimm  1877  L.  bogdanovii.  (>.  (»rimm.  Kasp 
More,  p.  110  t.ö  f.  13  18W  Clitellio  (L)  boydtmowi.  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.. 
r.  :i  1 1  p.  435. 

Gebiet  des  Kaspisehen  Meeres. 

L.  novaezelandiae  Beddard    1h!>:<  L.  n..  Beddard,  Uonogr.  Ölig.,  p.  247. 
Zu  Limnodrilus  gehörig?       Im  Süsswasser.  Xcu-Seeland. 

Lumbricus  llttoralis  Dalyell  1853  L  I,  Dalyell,  Powers  Creator,  r.  2  p.  189 
t  17  f.  17.  18. 

Zu  Clitellio  gehörig?    -  Am  (iezeitenstrande.  Kngland. 

NaiB  flliformis  Blainv.  1825  X.f.  (non  Dugcs  1828).  Blainville  in:  Dict.  Sei. 
nat .  r,34  p.  130. 

Frankreich. 

PododrilUB  Czern.    1880  R,  Czerniavsky  in  :  Mull.  Soe.  Moscou,  r.55  nr.4  p. 336. 

P.  rathkoi  Czern.  1843  Lumbricus  linentus?  (err.,  non  Müller  1771!». 
Kathke  in:  X.  Acta  Ae.  Leop.,  r.20i  p.  230  t.  12  f.  8  1880  Pododrilns  rathkri,  Czer- 
niavsky in:  Bull.  Soc.  Moscou,  »•..">  nr.4  p.  33«. 

Am  (iezeitenstrande.    Norwegen  (Moide). 
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5«  Genera  dubia  et  speeies  dubiae  Tubificidarum.  Lumbrh-ulidae 

P.  neurosoraa  (Leuvk.)  1847  Sttenitrix  «..  (Frey  &)  K.  Leueknrl.  Wirhell.  Th.. 
I».  146.  150  1855  Lnmbiirulu8>i  .  Idekcm  in:  Bull.  Ac.  Belgiqae,  r.  22n  p .545  1**" 
Pododrilns  u.  (part.?).  ('/..-rniav^ky  in:  Bull.  Sov.  M..scnu.  r.55  nr.4  p.  J37  1800  L'HteUlnf 
(C.)h-.  L.  Vaillant.  Mist.  nat.  Ann«!,  r.Jlu  p421. 

Im  t Terschlamm  un  der  Meeresküste;   im  Brackwasser?   Helgoland:   Bucht  des 

Schwarzen  Uecrea  bei  Odessa? 

Saonuris  batillifera  Schmauk.  1n?.'{  S.  ft.,  Schmankewitseh  in:  Zapiski 
Novoross.  Obshch..  r.2  p  27.'»  t.  4  l>  f.  1  a— e,y.  1 H8U  Archaeoryctes  baiitUfrr,  < V.erniavsk; 
in:  Bull.  Soe.  Moseou.  r  55  nr.  4  p.  .437  1890  Vsmmnortjrtcit  b  ,  L.  Vaillant.  Iii*:,  nat. 
Anne)..  /•  8u  |»  392. 

Zu  l'summorvotfs  gehörig?      Brackwasser-Barbt  Berezan  des  Schwarzen  Meeres 

bei  Odessa. 

S.  remifera  Schmauk.  1873  S.  ,:,  Schmankewitseh  in :  Zapiski  Xovnr.iss.  <  O.dich.. 
r.2  p.  275  t.4l)  f.  2a  d  1880  Ptammoryctes  remifer,  Cierniavaky  in:  Bull.  Soe, 
Moscon,  r,  55  nr.  4  p.  339. 

Zu  Psammoryi'tes  gehörig?  Brackwas>er-Bucht  Berezan  des  Schwarzen  M»»cres 
bei  tbh  ssa. 

Strophuri8  l-eidy  1H50  S.  (Typ.:  S.  agil  ix).  Leidy  in:  .1.  Ac  Phil  ad  .  mt.9 
r.2i  p  45. 

S.  agilis  Leidy  1850  .S.  a.  U-idy  in:  .1.  Ac  Pbilad.,  scr.  2  r.2i  p  45  I  LM  4  7 
Im  Süsswassrr.    Pennsylvania  ( Philadelphia). 

Tubifex  contrarius  Giard  1898  T.  c,  Giard  in:  (VR.Sor.BioL,  r.45  p  17»;. 
Im  Süßwasser.  Tonkin. 

T.  deeerticola  (>.  Grimm  1H77  T.  »f..  O.  Urimm.  Kasp.  More,  p.  108  t.  5  !>  12. 
Gebiet  des  Kaspischcn  Meeres. 

T.  diaphanus  Tauber    1h7!»  T.d.  Tauber.  Annul.  Dan.  p.  70. 
Im  Süsswasser.  Dänemark. 

T.  elongatus  l'dek.    1855  V.r..  L'dekem  in:  Bull.  Ac.  Belpbpic.  r.  22u  p  544 
1870  Linniodrilus  e..  Tauber,  Annul  Dan.,  p.  71      1890  Clitellio  ( L.)  c.  L.  Vaillant. 
Hist.  nat.  Anne!..  r.8u  p.  420. 

Zu  Limnodrilus  t»ehör'n;?       Im  Süsswasser.    Belgien,  Dänemark. 

T.  profundicola  Verrill  1871  T.p..  <S.  I.Smith  M  Verrill  in:  Ainer.  .1.  Sei. 
ser.:»  r.2  p  451. 

Im  Susswasser.    Nord-Amerika  (Lake  Superior). 

T.  serpentinus  ürst.    1M4  7.      Orated,  Region,  mar  .  p  oh. 
Am  Meeresstrande.    Dänemark  (Taarbnek). 


4.  Fam.  Lumbriculidae 

1850  Lnmbricina  i\*art\  (trübe  in:  Arrh.  Natorp.,  r.  IHi  p.  345  1855  ..Ti'hif'ejc* 
(part.),  l'dekem  in:  Hall.  Ae.  Bclgique.  R22n  p.  541  |  1K84  Lumbrirulilae.  Vejdovsky. 
Sy>t  Morphol.  (Mi(r..  p  10. 50  ,  1890  l.umbriailidae  |ex  Ord.  Mirrodrili,  c  SubeluüS. 
Lumbricomorpha],  Benimm  in:  Quart.  •).  ruicr.  Sri.,  n.  ser.  r.8l  p.  210  1K>5  Lunibri- 
ritlitlnc  r  KcUpi'h  ilidae  [e  group  Mi<rodrili\.  Beddard.  Monogr.  Oiig..  p.  207.  225. 

S-förmige,  einfach-spitzige  oder  mehr  oder  weniger  deutlich  ef;il>»'l-s|»itzige 
Hakenborsten,  zu  8  au  einem  Kegm.  in  4  dichtstehenden  Paaren,  2  ventralen  und 
2  lateralen,  (Jiirtol  an  3    7  Se^in..  im  Hcmeli  der  nifmnliclien  und  weibliehen 


Digitized  by  Google 


bumbriculiilue,  Lnmhriciilus 


;.7 


Poren.  Männliche  Poren  1  Paar,  meist  am  !<>..  selten  am  8.  oder  ll.Segm.; 
weibliche  Poren  1  oder  2  Paar,  meist  auf  Intsegmtf.  "' ;  Saraentusehen- 
poren  1  -5  Paar.  Oesophagus  und  Mitteldurm  einfach,  ohne  Muskelmatfcn 
und  Anhangsorgane.  Rfickengefiisti  meist  mit  mehr  oder  weniger  spärlich 
verästelten  »der  einfachen  kontraktilen  blinden  Transvcrsak'efässen.  Normaler- 
weise 1  Paar  Hoden  und  Kamentrichtcr  in  dem  Scgm,  der  männlichen  Poren 
und  meist  ein  zweites  Paar  in  dem  voraufgehenden  Segm.  1  Paar  Ovarien 
in  dem  Se^m..  das  ztinächst  auf  das  Sc^m.  der  männlichen  Poren  fnlj/t, 
selten  ein  zweites  Paar  in  dem  darauf  folgenden  Sejfiu. 

Im  Süsswasser.    Silürien.  Kuropa,  Nord- Amerika. 

8  sichere  und  2  unsichere  (rattiingen.  14  sicher.'  und  7  unsichere  Arten. 

übersieht  der  sicheren  Gattungen: 

|  Männliche  Toren  am  8.  Segm  1.  Lumbriculus    .   .  .  p.67 

|  Männliche  Poren  am  10.  od.-r  1 1.  Segm. 

|  Sarnentaschenporen    am    II.    Sigm.  Inzw. 

■J  am  11.  mikI  den  folgenden  2.  (ien.  Trichodrilus  .   .   .   .  p.  58 

I  SamentiKschenporcn  am  8.  oder  9. Segm.  -'5. 

|  Sarnentaschenporen  am  !».  Segm.  4. 
|  Samentaschenporen  am  8.  Segm.  7. 

i  Blinde  Tratisversnlgelässe  und  <  iefässanhänge 

fehlen  »i.  Ii,,,.  Stylodrilus    ....  p.  «2 

I  Münde  Trans  versiilgcfä.sse  vorhanden  -  .">. 


Männlicher  Poms  und  Sauicntasehcnpi.ren 

unpaarig,  vrntral-median  gelegen  .   .   .    .">.  (Jen.  Meaoporodrilus   .  \*.9l 
Männliche  Poren  und  Samenta.v  In  nporen 
paarig  ii. 

.  Die  Samenleiter  münden  durch  maskuKfor 
Pur-uie    propuUoriae    hindurch    in  die 

0  '       Atrien  ein  3.  (ien.  Eelipidrilus  .   .  .  .  p.  HO 

I  Die  Samenleiter  münden  unmittelliar  in  die 

I        Atrien  ein  4.  »ien.  Claparedeilla   .  .   .  p.  HO 

|  Samentase])e  unpaarig,  mit  Divertikeln  .   .    8.  (ien.  Butroa  p. 64 

7      Samcntaschen     paarig,     ohne  eigentliche 

Divertikel  7.  Den.  Rhynchelmis    .  .  .  p.  «3 


I.  Gen.  Lumbriculus  «ruhe 

1774  LumbrtCHS  (part.(.  O.F.Müller.  Venn.  t>-rr.  fluv..  r.  Iii  p.  24  ,  1820  Xai» 
ipart.i.  Schweigger.  Handh.  Naturg..  p.  590  |  1844  Lutobriculut  'Typ.:  L.  mrittfattut), 
(iruhe  in:  Arch.  Naturg..  r.  lOl  p  207    1HK4  L  .  Vejdovsky.  Syst.  Horpbol.  Olig\.  p.  52 
IS»».'»  Sitennriii  (part  ).  .lohnstou.  Cnt.  I Sri« .  non-para»  Worms,  p.  04. 

Borsten  gahel-spitzig.  Männliche  Poren  ..m  s.  Scmn.:  weibliche  Poren 
2  Paar  auf  Intsegmtf.  "  I0  und  Sann  iit;:s.  henporen  4  (oder  :s?)  Paar 

am  ID.— ( 12.?)  13.  Segm.  Hückcngcfäss  und  Mauchgeläss  durch  ein  Paar 
Transversa  Ige  fasse  in  je  einem  Segm.  verbunden;  am  .Mittelkörper  je  ein  Paar 
kontraktile  blinde  Trans versage lasse  am  Kiicken-elass  in  einem  Scgm.  1  Paar 
Hoden  und  Samentrichter  im  8.  Segm.:  Samenleiter  in  ein  Paar  "rosse  Atrien 
einmündend.  2  Paar  Ovarien  und  Kitrichter  im  9,  und  1".  Segm.  Samen- 
tasrhen  einfach,  ohne  Divertikel.    Kine  unpaarige  Kopulationsdrüse  im  Segm. 

Europa;  Sibirien?,  Grünland  ' 
1  Art 
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1.  L.  variegatus  (Müll.)  174.'»  „Vers  lotigues  aquatiques  dun  bnin  rougatrf, 
Bonm-t.  Tratte  Ins.,  0.2  j • .  • »  t.  1  1.1  0  1771  Lumbricun  rarirgntus,  0.  F.  Müller, 
Venn.  terr.  fhiv..  r.  1  n  p.  lf*i  f]H'Jt)  Xaix  viriegata,  Schweiber,  Handh.  Naturg..  p.5!K) 
|  1844  Lumbriculus  varicgutun.  (Jrube  in:  Arch.  Naturg..  r.  lOi  p.  207  t.  7  f.  2a  -d 
1MS9  L.  v..  Ratzel  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.  IM  p.  r>85  t.  42  f.  10,  14.  10  ?1870  L.  r.,  Eisen 
in:  Svenska  Ak.  Hancll..  n.  ser,  r  15  nr.  7  p. 9  t.  7  f.  13a  e  1884  L.  r  .  Yejdovskv. 
Syst.  Morphol.  OÜg.,  p.6ü  t.  12  f.  Iii  »2  iHHti  L.  r.,  Diefenbach  in:  Ber.  Oberhess. 
Oes.,  r.24  p.  B.'i  '  1804  L.  f.,  Hesse  in:  Z.  wiss.  Zool.,  r.  58  p.  355  t  .  22  •  1805  Saenuri* 
rnriegata,  .lohnston,  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  05.  333  1853  Lumbricus  terra, 
Dalycll,  Powers  (Wor.  r.2  p.  140  t.17  f.  10  12  18*0  Lumbrindu*  inUrmcdin*. 
Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.  55  nr.  4  p.  340. 

Im  Loben  rötlich  bis  .schwarzbraun,  vorn  grünlich.  Kopflappen  ge- 
schweift kegelförmig,  um  die  Hälfte  länger  als  an  der  Basis  breit,  mit  Kopf- 
porus  an  der  Spitze.  Männliche  Poren  hinter  den  ventralen  Borsten;  Samen- 
taschenporen 3  oder  4  Paare  am  lo. — 12.  und  13.  Segm..  seitlich,  manchmal 
etwas  näher  der  dorsalen  Medianlinie  als  der  ventralen,  Gehirn  vorn  flach 
konkav,  hinten  tief  gerundet  dreiseitig  ausgeschnitten.  TransversalgefiLsse 
des  1. — 8.  Segra.  vielfach  verzweigt,  einen  zusammenhängenden  Gefässplexus 
bildend,  die  folgenden  einfach;  kontraktile  blinde  Transversalgefässe  am 
Kückengefäss  vom  9.  Segm.  an.  anfangs  kurz  und  einfach,  weiter  hinten 
länger  und  verästelt.  Atrien  birn förmig,  mit  ausstülpbarem  Penis.  Samen- 
taschen hirnförmig.  Kopulationsdrüse  länglich.  —  L.  40—80,  I).  1  1.5  mm: 
Segmz.  140—2IMI  und  mehr. 

Im  Schlamm-  unil  Sandgrund  sowie  zwischen  Wasserpflanzen  in  (trüben  und 
Sümpfen.  Europa  (Frankreich.  Schweiz.  Deutschland.  Böhmen.  Dänemark,  (äross- 
britannien):  Sibirien  (Jahna!.  Sohajtnnskaj  und  Lusino  am  Jenisseii?.  (irönland 
((todhavn)  ? 


2.  Gen.  Trichodrilus  (Map. 

1802  Tricliodrihw  (Typ.:  '/'  allobrogum).  Claparede  in:  Mem.  Soe.  (ieneve,  r.  l«n 
p  207  |  187.")  T.,  Yejdovskv  in:  SB.  Bohra.  Ges.,  p.  UM»  1870  Phrentothrit  (Typ.: 
P.  pragetiBix).  Vejdovsky  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.  27  p.  541  1HK4  P.  -\-  Tricltwlrilwt,  Yej- 
dovsk<.  Syst.  Morphol  Olig.,  p.  f,2.  51  ,  18Ü5  Thinodrilus  .  Typ.:  T.  incowtans).  Krank 
Smith  in:  Bull.  Illinois  Lab..  >.  1  p.  202. 

Kopflappen  gerundet,  Borsten  einfach-  oder  gabel-spitzig.  mit  Nodulus. 
Nephridialporen  vor  den  ventralen  Borsten.  Männliche  Poren  am  10.  Segm.: 
1  oder  2  Paar  weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  n/,a  oder  11 ,.,  und  l2/18: 
Samentaschenporen  1 — 5  Paar,  am  11.  Segm.  oder  am  11.  und  den  folgen- 
den. Jederseits  4  6  kontraktile  blinde  Transversalge fasse  am  Kückengefäss 
in  je  einem  Segm.  2  Paar  Samentrichter  im  0.  und  lo.  Segm.:  Samenleiter  in 
1  Paar  gemeinsame  Atrien  einmündend:  Atrien  mit  ausstülpbarem  Penis. 
1  oder  2  Paar  Ovarien  im  11.  Segm.  oder  im  11.  und  12. 

Kuropa.  Nord- Amerika. 
3  Arten. 

Ubersicht  der  Arten: 

j  5  Paar  Samentaschon  vorhanden  3.  T.  inconstans      p  50 

|  1  oder  2  Paar  Samentaschen  vorhanden  2. 
Samentaschen  des  2.  Paares  Blich  bei  reiten  Tieren 

0  vorhande  n  I.  T.  allobrogum  .  p.  50 

Samentaschen    des    2.     I'aurcs    bei    reiten  Tieren 

degeneriert  2.  T.  pratensis  .   .  p  5!» 
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1.  T.  allobrogum  Clap.  18H2  T.  a.,  Claparedo  in:  Mem.  Soc.  lienöve.  r.  16n 
p  237  t.3  f.  6    9,  15;  t.  4  f.  3. 

Im  Leben  schön  gelb.  Kopfkippen  schlank  kegelförmig,  gut  doppelt 
so  lang  wie  an  der  Basis  breit.  Borsten  einfach-spitzig.  Nephridialporen 
in  den  Linien  der  ventralen  Borsten.  Männliche  Poren  an  kleinen  Papillen, 
dicht  hinter  den  ventralen  Borsten;  weibliche  Poren  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  uju. 
Samentaschenporen  2  Paar,  am  11.  und  12.  Segiu..  dicht  hinter  den  ventralen 
Borsten.  Am  Vorderkörper  2,  weiter  hinten  bis  5  oder  selten  6  Paar  Transversal- 
gefässe (wohl  bis  auf  1  Paar  blind  endend  und  kontraktil)  in  einem  Segm. 
Nephridien  mit  Drüsenteil  dicht  hinter  dem  Dissep.,  ohne  Endblase,  mit  dem 
7.  Segm.  beginnend,  am  (8.?)  9.— 12.  Segm.  fehlend.  Samenleiter  mittel- 
lang;  Atrien  fast  ungestielt,  kugelförmig,  mit  Drüsenzellenbcsatz.  Samen- 
taschen oval,  mit  massig  langem,  engeni  Ausführungsgang.  —  L.  20-  25  mm; 
Segmz.  ca.  70. 

Im  Schlamin  clor  Flüsse.    Schweiz  ((»enf). 

2.  T.  pragcnsis  Vejd.  1782  „Lumbricorwn  sp.-,  Job.  Meyer  in:  Abh.  Privatges. 
Böhmen,  r.  5  p.  77  \  1875  Triehodrilux  pragemis,  Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  (Je«.,  p.  198 
|  1876  Phreatothrix  p.,  Vejdovsky  in:  Z.  wiss.  Zooi.,  r.  27  p.  54]  t.  89  |  1K84  P.p., 
Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p  54  t.  11  f.  17  19. 

Im  Leben  weiss  bis  rot.  Kopflappen  rundlich,  ca.  1  1  s  mal  so  lang 
wie  an  der  Basis  breit.  1.— 5.  Segm.  zwei-ringelig,  mit  längeren  vorderen 
Ringeln.  Borsten  zart,  einfach-spitzig.  Männliche  Poren  und  Samentaschen- 
poren hinter  den  ventralen  Borsten  des  betreffenden  Segm.  1  Paar  weibliche 
Poren  auf  Intsegmtf.  "/,,;  1  Paar  Samentaschenporen  am  11.  Segm..  bei 
unreifen  Tieren  ein  zweites  Paar  am  12.  Segm.  Gehirn  vorn  mit  kleinem, 
verhältnismässig  tiefem,  hinten  mit  grossem,  bis  zur  Mitte  reichendem  Aus- 
schnitt. 4  Paar  lockere  Septaldrüsen  im  4.  8.  Segm.  Rückengefäss  und 
Bauchgefäss  im  Vorderkörper  durch  8  Paar  Transversalgefässe  verbunden;  kon- 
traktile blinde  Transversalgefässe  des  Kückengefässes  unsymmetrisch,  jederseits 
4—6  in  einem  Segm.,  am  Ende  in  zwei  blinde  Äste  gespalten.  Nephridien 
mit  Drüsenteil  dicht  hinter  dem  Dissep.,  ohne  Endblase,  die  des  Vorderkörpers 
mehrere  Segm.  beanspruchend,  am  8.,  14..  22.,  24.  Segm.  u.  s.  f.  ausmündend. 
Atrien  ungestielt,  kugelig,  mit  einem  Besatz  von  Drüsenzellen.  Samentaschen 
gestielt  birnförmig.  die  des  2.  Paares  bei  reifen  Tieren  degenerierend.  — 
L.  30— 40,  D.  0,6    0.7  mm;  Segmz.  60— 811. 

In  Brunnen.    Böhmen  (Prag). 

3.  T.  inconstans  (Frank  Sm.)  1895  TJiiuodrilus  L,  Frank  Smith  in:  Bull. 
Illinois  Lab.,  r.  4  p.  292. 

Kopflappen  so  lang  wie  das  1.  3.  Segm.  zusammen,  stumpf  gerundet 
Borsten  gabel-spitzig.  2  Paar  weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  l,/ia  und  '*/,,; 
Samentaschenporen  5  Paar,  am  11.  -15.  Segm..  oberhalb  der  ventralen  Borsten- 
bündel. Paarige  Transversalgefässe  am  Rückengefäss  mit  dem  11.  Segm. 
beginnend.  Atrien  wie  bei  Lumbriculus  variegatus.  1  Paar  mit  dem  10.  Segm. 
kommunizierende  Samensäcke  reichen  durch  mehrere  (ca.  10)  Segm.  nach 
hinten.  2  Paar  Ovarien  im  11.  und  12.  Segm.  L.  30—60,  D.  0,6—0,8  mm; 
Segmz.  150—200  und  grösser. 

Zwischen  Algen  und  in  moderigem  Schlumm.    Illinois  (Quivcr  Lake  bei  Havana). 
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3.  <ien.  Eclipidrilus  Kisen 

IHH1  Eclipidriluit  (Typ.:  K.  frigid**).  Eisen  in:  N.  Act*  Soc.  Ipsal.,  ser.  8  r.  11 
nr.  4  p.  2. 

Kopflappen  gerundet  Borsten  einfach-spitzig.  Männliche  Poren  am 
10.  Segm.;  1   l'aar  weibliche  Toren  dicht  hinter  Intsegmtf.  1  Paar 

Samentasehcnporen  am  0.  Segln.  Rückengcfass  am  Hinterkörper  mit  Minden, 
kontraktilen  Transversalgofassen.  die  sich  in  2  Äste  gabeln.  2  Paar  Hoden  und 
Sanientrichter  im  l*.  und  10.  Segm.;  die  Samenleiter  einer  Seite  münden  in 
das  proximale  Hude  einer  Bursa  propulsoria  ein.  die  durch  ein  mit  voll- 
kommenem Prostata-Besatz  versehenes  Atrium  mit  ausstülpbarem  Penis  aus- 
mündet.   Ovarien  im  11.  Segm. 

<  anformen. 

1  Art. 

1.  E.  frigidus  KU. ■»  lNM  K.  f  ,  Kis.n  in:  N.  A.  ta  S.,e.  l>al..  »er.  3  r  11 
nr.4  p.8  t.1,2  |  IH!»Ö  Vf.,  Kis.n  in:  Mein.  <W.  Ac,  P.2  nr.  4  p  84  t.  40  1.  77 :  t  41 
f. 78  -43»;  t.  IS  f.  8-1    96;  t.  4:i  1  .  i»7    101:  t.  44  f.  10L'— 106;  1.45  f.  107  -128. 

Kopflappen  kurz  und  breit,  Härtel  vom  '  .,9. — 14.  Segni.  (  5' , ). 
Uännlich«  Poren  hinter  den  ventralen  Horsten:  weibliche  Poren  vor  den 
ventralen  Borsten  des  12.  Segm.;  Samentaschenporen  vor  Intsegmtf.  ',„. 
Nephridien  im  4.  Segm.  beginnend,  im  10..  11.  und  12.  fehlend,  mit  Drüsen- 
teil  dicht  hinter  dem  Dissep.  1  Paar  lange,  dicke  Samensäcke  vom  9.  Segm. 
weit  nach  hinten.  I>is  etwa  in  das  17.  Segm.  reichend.  Bursa  propulsoria 
lang  walzenförmig,  durch  ein  enges  Verbindungsstück  in  das  Atrium  über- 
gebend. Atrium  walzenförmig,  länger  als  die  Bursa  propulsoria,  distal  ver- 
engt. Samentaschen  einfach,  ohne  Divertikel,  mit  ovaler  Haupttasche  und 
etwas  dünnerem,  dickwandigem  Ausführungsgang.  —  L  4<>.  D.  ca.  I  mm. 

< 'abformen  (Kings  River  in  Her  Sierra  Nevada i. 

4.  (Jen.  Claparedeilla  Yejd. 

1888  Lumbriculu»  (nun  Grabe  18441).  l'laparede  In:  Hera.  Soc,  Genfer?.  r.l8n 
p  Inh:j  CtapartdiUn  (eorr.  ClnparedeiUa)  (Typ.:  C.  meridioHali*).  Vejdoxsky  in:  SM. 

Böhm.  Ges.,  p.228  1884  Vtapnrediila,  Vojdovaky.  Syst.  Morph..].  Oli»..  p  51  Iho;, 
C,  Bcddard.  Munngr.  Ölig.,  \< .21!»  |  1*80  1'seud.dumhricHhts  <l  yp.:  V.  claptiieduiHM*). 
Diefenbach  in:  Ber.  Uberhess.  Ges.,  r.24  p.81. 

Kopflappen  gerundet.  Borsten  einfa.  Ii-spitzig  oder  undeutlich  gegabelt, 
mit  Nodllllis.  Männliche  Poren  am  1<>.  Segm.;  1  Paar  weibliche  Poren  auf 
Intsegmtf.  "/,.,;  1  Paar  Samentaschenporen  am  9.  Segm.  (in  allen  Fallen?). 
2  Paar  Transversalgelassc  in  je  einem  Segm..  die  vorderen,  dicht  hinter  den 
Dissep..  mit  dein  Bauchgcläss  kommunizierend,  die  hinteren,  in  der  Mitte 
der  Segm..  blind  endend:  postclitelliale  Transversalgelasse  beider  Paare  mit 
blinden  Anhängen.  2  Paar  Samentrichter  im  9.  und  l<».  Segm.;  Samenleiter 
kurz,  in  ein  Paar  geroeinsame  Atrien  einmündend.    Ovarien  im  11.  Segm. 

Europa. 

2  Arten. 

■ 

Übersieh!  der  Arten; 

TransverHaltfefüsse  der  vorderen  Paare  mit  Btnpitllen- 
förmiger  Erweiterung,  von  der  4  oder  r>  blinde  An- 
hänge ausgehen  1.  C  integrisetoaa  .  .  p.  81 

TransversalpefiUse  der  vonleren  Paare  wie  die  der  hinteren 

Paare  fiederartig  mit  2  Zeilen  blinder  Anhänge  besetzt   2  C.  lankesteri  .  .  .  p  «>1 
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1.  C.  integrisetosa  (Czeru. i  1862  Lumbriculits  rariegntn*  i^rr..  n«»n  Lumbriaisv. 
Miill.T  1774!).  (laparede  in:  Mem.  Soc.  Genfcve,  r.  I611  p.  255  t. !{  f.]  5.11:  t.  4  f.  4 
lHh<»  L.  integrixetosufi,  Cserniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moseou,  r.  65  nr.  4  |i.  340  j  1X83 
Chijxiredilla  meridionalis.  Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  Ges.,  |>.  226  1884  Cm.,  Vej- 
dovsky. Syst.  Morphol.  Ölig.,  p .53  t.  11  f.  20-  25:  t.  12  f.  2  188K  fscndoluHibriciUne 
claparedianut,  Dieffenhach  in:  Ber.  Oberhem.  (Jos.,  r. 24  p. 81. 

Im  Leben  hellrot.  Kopflappen  geschweift  kegelförmig,  fast  doppelt 
so  lang  wie  an  der  Rasis  breit,  mit  Kopfporus  an  der  Spitze.  Horsten 
schlank,  stark  gebogen,  einfach-spitzig  bis  undeutlich  gegabelt.  Männliche 
Poren  mit  gemeinsamem,  hantclförmigem  Hof.  Transversalgefässe  der  vorderen 

CT  CT  ~ 

Paare  dorsal  mit  Chloragogenzellen  besetzt,  um  Mittelkörper  seitlich  mit 
ampullenformiger  Anschwellung,  von  der  4  oder  5  blinde  Anhänge  ausgehen. 
Tra ns versalge fasse  der  hinteren  Paare  am  Mittelkörper  hederförmig  mit  2  Zeilen 
blinder  Anhänge.  Gehirn  breiter  als  lang,  vorn  seicht,  hinten  tief  ausgebuchtet; 
2  Paar  Samentrichter  im  10.  und  II.  Segm.  Atrien  keulenförmig,  mit 
dickem  Drüsenzollenbesatz.  Samentaschen  im  9.  Segm..  birnförmig. 
L.  25    4i»  mm:  Segmz.  50—  65. 

Im  Schlamm  von  Teichen.    Istrien  (Zaule  bei  Trieat),  Schweiz  (Genf). 

2.  C.  lankesteri  (Vejd.)  1K77  Lumbricnlus  i,  Vejdovsky  in:  (Jasopis  Mus. 
Ce«,k..  r.51  p.  464  |  1883  L.  lankenstcri,  Vejdovskv  in:  SB.  Böhm.  Gea.,  p.22ö  |  1884 
Claparrd'Ma  lankcleri,  Vejdovsk<.  Syst.  Morphol.  Ölig.,  p.  54  t.  12  f.  10—15. 

Im  Leben  blutrot,  durchsichtig.  Kopflappen  kuppelförmig.  so  laug 
wie  an  der  Hasis  breit.  2.  4.  Segm.  zwei-ringelig,  mit  kürzeren  hinteren 
Ringeln.  Horsten  leicht  gebogen,  scharf  spitzig.  Transversalgefässe  der 
vorderen  und  der  hinteren  Paare  gleichartig.  Hederförmig  mit  2  Zeilen  blinder 
Anhänge  besetzt.  —  L.  40,  I).  1,3  mm. 

In  tiefen  Brunnen.    Böhmen  ( IVidebrad ). 

5.  Gea  Mesoporodrilus  Frank  Sm. 

185*6  Mrsnporodrilus  (Typ.:  M.  asymmetricus).  Krank  Smith  in:  Bull.  Illinois 
Lab..  <:  4  p.  402. 

Kopf  läppen  mit  tentakelartig  ausgezogener  Spitze.  Horsten  S-förmig, 
einfach-spitzig.  1  unpaariger  männlicher  Poms  am  K>.  Segm.:  weibliche 
Poren  auf  Intsegmtf.  2  unpaarige  Samentaschenporen  am  9.  Segm. 

In  jedem  Segm.  des  Hinterkörpers  2  Paar  Transversalgefässe  mit  blinden 
Anhängen;  die  hinteren  Transversalgefässe  verbinden  Rucken-  und  Hauch- 

C7  CT 

gefäss.  die  vorderen  enden  blind.  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  Segm.: 
die  Hursa  propulsoria  mündet  in  das  Atrium,  das  mit  einem  wohl  ausstülp- 
baren Penis  ausmündet,    Ovarien  im  11.  Segm. 

Illinois. 
1  Art. 

1  M.  asymmetricus  Krank  Sm.  1896  U.a.,  Krank  Smith  in:  Bull.  IUinoii 
Ub..  r.  4  p.  402  t.  36  f.  7-10:  t.  .'17  f.  11,  12. 

Pigmentlos,  zart.  Tentakelartige  Spitze  des  Kopflappens  so  lang  wie 
das  1.  Segm.  dick.  Nephridialporen  vor  den  ventralen  Horsten.  Gürtel  vom 
1  ai». -  \ä13.  Segm.  ( —  4).  Männlicher  Poms  und  Samentaschenporen  un- 
paarig, ventral-median.  ersterer  hinten  am  10.  Segm.,  letztere  hinter  ein- 
ander am  0.   Nephridien  im  7.  Segm.  beginnend.    Männlicher  Ausführungs- 
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Mesoporodrilus.  Stylodrilus 


appurat  unpaarig;  Bursa  propulsoria  lang  walzenförmig,  durch  ein  euges 
Verbindungsstück  in  das  proximale  Knde  des  Atriums  einmündend ;  Atrium 
kürzer  als  die  Bursa  propulsoria.  vor  dem  distalen  Knde  mit  schmal  kamiuer- 
förmig  erweitertem  Lumen;  vor  der  Basis  des  Atriums  eine  Gruppe  von 
Drüsenzellen.  2  Sanientasehen  im  9.  Segm.,  hinter  einander  gelegen.  — 
L.  30,  1).  0,5  mm;  Segmz.  65. 

In  durchfeuchtetem  Sande  am  L't'er  eines  Landsees.    Illinois  (Havana). 

6.  Gen.  Stylodrilus  l'lap. 

1882  Styludrilun  (Typ.:  S.  heriiigianua).  ('laparedc  in:  Mein.  S«u\  Gerleve,  i.  IHh 
p  282  1884  S.,  V.  jdnvsky.  Syst.  Mnrphol.  Ölig.,  p.  51  ?1888  EnvhytracHH  (päd.). 
Kessler  in:  Syezda  Kuss.  Est.,  r.  1  append.  p.  105. 

Kopflappen  gerundet.  Borsten  eiufach-spitzig  oder  kurz  gegabelt. 
Nephridialporen  vor  den  ventralen  Borsten.  Männliche  Poren  an  der  Spitze 
von  nicht  zurückziehbaren  Penes.  am  10.  Segm.  hinter  den  ventralen  Borsten; 
Samentaschenporen  am  9.  Segm.  hinter  den  ventralen  Borsten.  Integumentaler 
Blutgelüssplexus  fehlt:  Rückcngefäss  und  Bauchgefäss  in  jedem  Segm.  durch 
1  Paar  dicht  hinter  dem  vorderen  Dissep.  liegende  Intestinalgefässe  und 
1  Paar  vor  dem  hinteren  Dissep.  liegeude  Trausversalgefässe  verbunden; 
kontraktile  blinde  Transvcrsalgefasse  und  Anhänge  fehlen.  2  Paar  Sanien- 
trichter im  9.  und  1<».  Segm.;  Samenleiter  beider  Paare  in  ein  Paar  gemein- 
same Atrien  einmündend;  Atrien  einfach,  mit  vollkommenem  Drüsenbesatz. 
1  Paar  Ovarien  und  Kitrichter  im  11.  Segm. 

Europa. 
3  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

-   (  l'enis  so  lan^  wie  der  Körperdurchmesscr  .'1.  S.  gabretae    .   .  p.  88 

|  l'enis  kürzer  als  der  Körperdurehmesser  2. 

.  Penis  etwas  kür/er  als  der  halbe  Körperdurehmesser. 

|       schlank  kegelförmig,  spitz  1.  8.  heringianus  .  p.  82 

I  Penis  etwas  länger  als  der  halbe  Körperdurchmesser, 

'        plump,  gegen  die  Spitze  nur  sehwach  verjüngt    .    2.  8.  vejdovßkyi    .   p.  83 

l.  S.  heringianus  Chip.  1882  S.A..  Claparede  in:  fttem.  Soe.  («cncve.  r.  16n 
P  2«3  t.  3  f.  11.  IIa.  b:  t.  4  f.  2.  13  17. 

Im  Leben  gelblich  rot.  Kopflappen  gerundet  kegelförmig,  fast  doppelt 
so  lang  wie  basal  breit.  Segm.  vom  4.  an  zwei-ringelig.  mit  sehr  kurzem 
vorderen  Ringel.  Ventrale  Borsten  teils  einfach-spitzig,  teils  kurz  gegabelt, 
wie  die  dorsalen  Borsten.  Gürtel  vom  10.— 12.  Segm.  Penis  nicht  ganz 
halb  so  lang  wie  der  Körperdurchmesser,  gleichmässig  und  schlank  kegel- 
förmig, spitz.  Rückengefäss  ohne  herzartige  Anschwellungen.  Nephridien 
lang  schlauchförmig,  mit  Drüsenteil  dicht  hinter  dem  Dissep.,  ohne  Besatz 
blasiger  Peritonealzellen  und  ohne  Kndblase.  Samenleiter  ziemlich  kurz; 
Atrien  langgestielt  birnförmig.  Samentaschen  mit  dick  birnförmiger  Ampulle, 
in  der  sich  regelmässig  ein  oktaedrischer  Kry stall  findet  (selten  deren  2), 
und  mit  einem  ca.  I1 ,  mal  so  langen  Ausführungsgang.  —  L.  5:5—30  mm: 
Segmz.  70—80. 

In  Schlamm.  Schweiz  (Genf).  Böhmen  (Hirschberg).  Deutschland  (Kiel. 
Karlsruhe). 
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2.  S.  vejdovskyi  Henham  18SH  S.  t\.  Benham  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  d.  ser. 
r.:W  p.201»  t.7  f.  43    44    1896  S.  f.,  Friend  in:  Naturalist  X.-Engl.,      148  1 1  3. 

Im  Loben  orangerot.  Kopf  läppen  kegelförmig,  ungefähr  so  lang  wie 
an  der  Basis  breit.  Segm.  vom  4.  an  zwei-ringelig;  vorderer  Ringel  anteclitellial 
sehr  kurz,  postclitellial  1  so  lang  wie  der  hintere  Ringel.  Borsten  samtlich 
gabel-spitzig;  obere  Zinke  kürzer  als  die  untere.  Nephridialporen  vor  den 
ventralen  Borsten.  Penis  wenig  länger  als  der  halbe  Körperdurchmesser, 
ziemlieh  plump,  gegen  die  Spitze  nur  schwach  verjüngt.  Gehirn  breiter  als 
lang,  vom  und  hinten  median  eingeschnitten.  Rüekengefäss  ohne  herzartige 
Anschwellungen.  Nephridien  wie  bei  S.  heringianus  gestaltet,  die  der  vorderen 
Paare,  am  7.,  13.  und  16.  Segm.  ausmündend,  durch  mehrere  Segm.  sich  er- 
streckend.   Samentaschen  ohne  Krystall.  —  L  bis  25  mm. 

An  Wurzeln  von  Wasserpflanzen.  England  iGoring-on-Themes,  Chorwcll  Kiver. 
Ookermonth,  Lodore). 

3.  S.  gabretae  Vejd.  '/18H8  Enchytraena  annettatus,  Kessler  in:  Syenit  Russ. 
Est.,  r.  1  append.  p.  105  t.  b'  f.  3a,  b  18KJ  St ylodrilna  gabretae,  Vejdovsky"  in:  SB.  Böhm. 
Ges.,  p.225  |  1884  8.  g.,  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Ölig.,  (».  ."»H  t.  II  I.»  16. 

Im  Leben  lebhaft  rosarot.  Kopflappen  kegelförmig,  manchmal  etwas 
geschweift,  mit  schmaler  gerundeter  Spitze,  wenig  länger  als  an  der  Basis  breit. 
1. — 5.  Segm.  zwei-ringelig;  hinterer  Ringel  kurz,  mit  dunkleren  Drüsenzellen. 
Ventrale  Borsten  anteclitellial  einfach-spitzig,  postclitellial  erst  undeutlich,  später 
wie  die  dorsalen  Borsten  deutlich  gegabelt:  obere  Zinke  kürzer  als  die  untere. 
Penis  so  lang  wie  der  Körperdurchiuesser,  schlank  und  schmal.  Gehirn  vorn 
konkav,  hinten  sehr  tief  und  schmal  ausgeschnitten.  Rüekengefäss  im  ti.  und 
7.  Segm.  herzartig  angeschwollen.  Atrien  ungestielt,  fast  kugelig.  Samen- 
taschen sackförmig,  ohne  Krystall.  —  L.  30—4»,  I>.  ca.  1  mm. 

In  sumpfigen  Grüben.  Böhmen  (zwischen  Pariser  und  Spitoberg  im  Böhmer* 
wuld);  Kussland  (Onega-See)? 


7.  Gen.  Rhynchelmis  Hoffmstr. 

1848  Rhynchelmia  (Typ.:  Ii.  limosella).  Hoffmeisterin:  Areh.  Naturg.,  P.9i  p.  l!»2 
|  1884  R.,  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.5-J  '  189.*.  R.  (purO.  Heddard,  Monogr. 
Ulig.,  p.  215    1844  Euaxea  (Typ.:  E.  filiroatria),  Grubein:  Areh.  Xaturg.,  r.  lüi  p.  204. 

Kopflappen  mit  tentakelartiger  Spitze.  Borsten  einfach-spitzig.  Männ- 
liche Poren  am  10.  Segm.:  weihliche  Poren  auf  Intsegmtf.  "  Ie:  Samen- 
taschenporen am  8.  Segm.  Rüekengefäss  mit  2  Paar  Transversalgefässen  in 
einem  Segm.,  von  denen  eines  mit  dem  Bauchgefäss  kommuniziert,  das 
andere  kontraktil  und  blind  ist.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  9.  und 
10.  Segm.;  Samenleiter  in  ein  Paar  gemeinsame  Atrien  einmündend.  Ovarien 
im  11.,  unpaarige  Kopulationsdrüse  im  9.  Segm. 

Kuropa. 

1  Art. 

1.  R.  limosella  Hoffmstr.  1843  R.  i,  HotTmcUtcr  in:  Areh.  Naturg..  r.  9i 
p  192  t.9  f.  8  ,  1876  R.  /.,  Vejdovsk?  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.  27  p  332  t.  21  24  1H84 
R.  /.,  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  57  t  12  f.  88;  t.  13  1.1  2;  t.  1«  f.  1  6| 
1844  Euaxea  filiroatria,  Grube  in:  An  h.  Xaturg..  r.  1  ;i  |>  203  t  7  f.  1  a  d  1845  E.  f., 
Menge  in:  Areh.  Naturg..  r.  1 1 1  p  24. 


Rhyndtelmis,  Sutroa 


Im  Leben  rosarot  mit  violettem  Schimmer.  Kopflappen  lang  faden- 
förmig ausgezogen.  Korper  meist  vierkantig,  im  Querschnitt  trapez- 
förmig; Hinterende  abgeplattet.  Horsten  stumpf-spitzig.  Nephridialporen  vor 
den  ventralen  Borsten,  Gürtel  vom  8.  lfi.  (  =9)Segm.  Geschlechtsporen 
hinter  den  ventralen  Horsten  des  betreffenden  Segm.  Kontraktile  blinde 
Transversalgelasse  vom  8.  Segm.  an  mit  6—8  Paar  blinden  Anhängen. 
Gehirn  stark  in  die  Breite  gezogen,  vorn  und  hinten  seicht  konkav.  Atrien 
mit  Drüsenbesatz,  der  in  rundliche  Massen  zerteilt  ist.  Sameutasehen  mit 
ziemlich  kurzem  engen  Ausführungsgang:  Ampulle  im  basalen  Teil  uach 
der  Seite  hin  ausgezogen  und  hier  wohl  mit  dem  Oesophagus  kommunizierend. 
L.  80    140  mm;  Segmz.  KU)  -200. 

Zwischen  Wasserpflanzen  und  im  Schlamm  der  Gräben  und  Flüsse.  Kussland, 
Deutschland.  Itöhmen,  IMgicn,  Italien  (Mailand). 


8.  Gen.  Sutroa  Eisen 

1*88  Sutroa  (Typ.:  8.  rostrata).  Kison  in:  Mem.  C«lif.  Äc.  r.2  nr.  I  p.1  |  1895 
•S.,  Heddard,  Monngr.  Olig..  \>.'2'22. 

Kopflappen  mit  tentakelartig  ausgezogener  Spitze.  Borsten  einfach- 
spitzig, mit  Xodulus.  Männliche  Toren  am  11.  Segm.;  1  Paar  weibliche 
Poren  auf  Intsegmtf.  n1.>:  1  unpaariger  Sameutaschenporus  am  8.  Segm. 
Küekengefäss  im  Vorderkörper  bis  zum  <i.  oder  7.  Segm.  mit  1  Paar,  vom 
7.  oder  8.  Segm.  an  mit  2  Paar  Transversalgefässen.  die  vom  8.  Segm.  an 
sämtlich  mit  2  Zeilen  blinder  Anhänge  besetzt  sind.  2  Paar  Hoden  und 
Samentricliter  im  SK  und  10.  Segm.;  Samenleiter  in  1  Paar  gemeinsame, 
lang  schlauchförmige,  mit  zahlreichen  kleinen  Prostaten  besetzte  Atrien  ein- 
mündend, die  des  ersten  Paares  in  das  distale  Hude,  die  des  zweiten  Paares 
in  den  proximalen  Teil  des  betreffenden  Atriums;  Atrien  samt  den  distalen 
Teilen  der  Samenleiter  von  Samensäcken  umhüllt,  in  einziehbare  Penes  aus- 
mündend. Eine  unpaarige  Samentasche  mit  einer  Anzahl  schlauchförmiger 
Divertikel.    Kopulationsdrüse  fehlt. 

1  'alilornien. 

2  Arten. 

Übersieht  der  Arten: 

In  die  SuiiuMitasche  münden  jederseits  2  oder  'A  einfach  schlauch- 
förmige, selten  am  Ende  gegabelte  Divertikel  ein    ....    1.  S.  rostrata    .  |>.  ß-4 

In  ilie  Samentasehc  mündet  jederseits  ein  mehrfach  verzweigtes 
Divertikel  mit  schlauchförmigem  Stamm  und  ebensolchen 

Ästen  ein  2.  8.  alpestris  .  |>  «>•'» 

1.  S.  rostrata  Eisen  18*8  St:,  Eisen  in:  Mem.  C«lif.  Ae..  r.  2  nr.  1  |».  I  t  1 
f.  1    7;  t.  2  f.  8  15. 

Im  Leben  fleischrot.  irisierend.  Tentakelartiger  Kopflappenanhang 
etwas  länger  als  der  Körperdurchtnesser.  Hinterende  abgeplattet.  Männliche 
Poren  der  ventralen  Medianlinie  genähert,  dicht  vor  Intsegmtf.  10  n.  Gehirn 
stark  in  die  Breite  gezogen,  vorn  nnd  hinten  seicht  konkav.  Bauehgefiiss 
bis  zum  8.  Segm.  (inkl.)  doppelt.  Xephridien  mit  Drüsenteil  dicht  hinter 
dem  Dissep.  Samentasche  mit  fast  kugeliger  Ampulle,  in  deren  kurzen  und 
engen  Ausführungsgang  jederseits  2  oder  3  meist  einfach  schlauchförmige. 
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selten  am  blinden  Knde  gegabelte  Divertikel  einmünden;  Divertikel  ungefähr 
so  lang  wie  die  Haupttasehe.  —  L.  max.  76,  D.  3  mm. 

In  Seen  im  Schlamm  zwischen  den  Wurzeln  von  Wasserpflanzen.  (Kalifornien 
(San  Francisco). 

2.  S.  alpestris  Eisen    1893  &  a..  Eisen  in:  Zoe.  r.2  p.  322  t.  11  16. 

Im  Leben  rötlich.  Männliche  Poren  hinter  den  ventralen  Horsten 
des  10.  Segm.  Gehirn  stark  in  die  Breite  gezogen,  vorn  stark  und  breit 
ausgeschnitten,  hinten  sehr  seicht  konkav,  fast  gerade.  Bauchgefäss  bis  zum 
6.  Segm.  (incl.)  doppelt.  Drüsenteil  der  Nephridien  dicht  hinter  dem  Dissep. 
Samentasche  mit  sackförmiger  Ampulle,  die  mit  dem  Darm  kommuniziert, 
und  muskulösem  Ausführungsgang:  auf  der  Grenze  zwischen  Ausführungsgang 
und  Ampulle  mündet  jederseits  ein  mehrfach  verzweigtes,  fast  büschelförmiges 
Divertikel  ein,  dessen  Stamm  und  Äste  schlauchförmig  sind.  —  L.  40  mm. 

Im  Schlamm  nahe  der  Oberfläche  des  Wassers  von  Quellen.  ('alifornien  (Donner 
Lake  in  der  Sierra  Nevada). 


Genera  dubia  et  species  dubiae  Lumbriculidarum. 

Bythonomus  Grube  1879  BathynonniH?  (Typ.:  B.  lemani)  (non  A.  Milne- 
Edwards  antea  1879,  CrusU).  Grube  in:  .lahresber.  Schles.  Ges.,  r.  56  p.  116  |  1880 
Bythonomus,  Grube  in:  .lahresber.  Schles.  Oos  .  r.  57  p.  228. 

B.  lemani  (Grabe)  1879  Ctitvlliol.  (non  Imhof  1888).  ftithynomus?  L,  Grube 

in:  Jahresber.  Schles.  Oes.,  r.  56  p.  116  \   18X0  Bythonomus  L,  Grube  in:  .lahresber. 

Schles.  Ges..  r. 57  p. 228  |  ?  1899  B.  /.,  Clitellio  i,  Bratscher  in:  Kov.  Suisse  Zool., 
r.  6  p  373. 

Schweiz. 

Euaxes  baicalensis  Grube  1873  E.  b.,  Enaxes  (Inps.)  />.,  Grube  in:  .lahresber. 
Schles.  Ges.,  r.50  p.67  |  1889  Rhynchelmis  b  ,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  t\3i  p  .  221. 

Haikal-Sec. 

E.  obtusirostris  Menge  1845  E.  o..  Menge  in:  Areh.  Naturg.,  r.  1 1 1  j>.  31  t.  3 
f.  1  -13    1889  Rltynckelmi»  o.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.220. 

Zu  Rhynchelmis  gehörig?       Kuropa:  N«  \v  Fnundland? 

Lumbriculus  limosus  I^idv  1850  L.l,  Lcidy  in:  .1.  Ac.  Philad.,  ser.  2  r.2i 
p.  19  t.  2  f.  16. 

Pennsylvania  (Philadelphia). 

Lumbricus  lacustris  Verrill  1871  h.  i,  (S.  I.  Smith  &)  Verrill  in:  Amer.  J. 
Sei.,  ser.  3  r.2  p.  419]  1889  Trichotlrilus?  L,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  207. 

Nord-Amerika  (Lake  Superior). 

Lycodrilus  Grube  1873  L.  (Typ.:  L.  dyboirtkiiu  Grube  in:  .lahresber.  Schles. 
Ges..  r.50  p.67. 

Ii.  dybOWSkü  Gnibe  1873  L.  d..  Grubo  in:  .lahresber.  Schles.  Oes.,  r.50  p.67 
|  1889  Rhynchelmis  iL,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p. 221. 

Baikal-See. 

Tubifex  gentilinus  Ant.  Dug.  1H37  T.  y.,  7.  yentiliamu,  AatDogfea  in:  Ann. 
Sei  nat..  ser.  2  r.  8  p.  32.  35  t.  1  f.  26,  27. 

Frankreich. 


Das  Tierreich.    10.  Lief.:  W.  Micha.'Wu,  Olif;ochacta.  5 
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5.  Fam.  Enchytraeidae 

1843  „Oen.  2  Lumbricillarunr,  Örsted  in:  Xaturh.  Tidsskr.,  r.  4  p.  131  1844 
Gen.  LumbrivUhis  (part.),  Örsted.  Region,  mar.,  p.  t>8  j  1850  Saiden  (part.).  (trübe  in: 
Areh.  Naturg..  0.161  p.  349  18öf>  „Enchytrfea" ,  Udekeni  in:  Bull.  Ar.  Bclgique,  r.  2'Ju 
p.  539  18ti;>  Lumbricina  (part.).  .Johnston,  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  55  1879 
Enchytraeidae,  Ycidovsk\\  Enchytr.,  p.  50  1890  Enchytraeidae  [ex  Ord.  Microdrüi, 
e  Subclass.  Lumbricomorpha\.  Bcnham  in:  Quart.  .F.  micr.  Sri  ,  n.  ser.  1:  31  p.  219  | 
1895  Enchytraeidae  |e  group  Microdrili].  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.  308. 

Borsten  stiftfürmig  oder  einfach  hakenförmig,  ohne  deutlichen  Nodulus, 
gerade  oder  schwach  S-förmig  gebogen,  einfach-spitzig,  raeist  zu  mehreren 
(3 — 12)  in  fächerförmigen  Bündeln,  selten  zu  2,  einzeln  oder  ganz  fehlend. 
Kopfporus  vorhanden.  Nephridialporen  vor  den  ventralen  Borstenbündeln. 
Gürtel  am  12.  Segm.  und  über  mehr  oder  weniger  grosse  Teile  der 
benachbarten  Segm.  Männliche  Poren  1  Paar,  am  12.  Segm.,  vor  den 
ventralen  Borstenbündeln;  weibliche  Poren  1  Paar,  am  13.  Segm..  vor  den 
ventralen  Borstenbündeln:  Samentaschenporen  meist  1  Paar,  auflntsegmtf.  *  bt 
selten  2  Paar  auf  Intsegrntf.  :i  4  und  4  v  Dann  mit  dorsalem  Schiundkopf, 
durch  den  mehrere  Paare  Septaldrüsen.  vor  dem  Dissep.  *  ft  und  einigen 
folgenden  gelegen,  ausmünden.  Blutgelässsvstem  einfach;  Kückengefäss  nur 
im  Vorderkörper,  mit  dem  Bauchgefäss  durch  wenige,  meist  3,  Transversal- 
gefässpaaro  verbunden.  Meganephridisch;  Nephridien  mit  massigem  Post- 
septale. Hoden  an  Dissep.  ,"  ,, ;  Samentrichter  mit  dicker,  drüsiger  Wandung 
und  engem  Lumen,  walzen-  oder  tonnenförmig,  selten  schief  trichterförmig, 
vor  Dissep.  n/,„.  Ovarien  an  Dissep.  ;  Kitrichter  rudimentär,  an  Dissep. 
,a/1;};  Kier  gross,  dotterreich,  einzeln  oder  zu  mehreren  in  Cocons  abgelegt. 
In  einzelnen  Fällen  sämtliche  Geschlechtsorgane  mit  Ausnahme  der  Samen- 
taschen um  3  oder  4  Segm.  nach  vorn  verschoben. 

Terrestrisch,  im  Süsswasser,  z.T.  am  Gezeitenstrande  oder  an  salinen  und  ammoniuk- 
haltigen  » Mliehkeiten.  Amerika  (von  Grünland  bis  Fruerlund).  Spitzbergen,  Nowaja 
Sendja,  Sibirien,  ganz  Europa.  Ägypten.  (ochineliina,  Süd-Geurgien,  Neu-Seeland 

13  sichere  und  1  unsichere  Gattung.  78  sichere  und  4<i  unsichere  Arten. 
Übersicht  der  Gattungen: 

Borsten  ganz  oder  bis  auf  einzelne  ventrale 
in     der    Nähe     der  Samentaschenporen 
1  fehlend  2. 

Borsten    wenigstens   in    grüsster    Länge  des 
Körpers  wohl  entwickelt  —  3. 

(Borsten  ganz  fehlend  13.  Gen.  Achaeta   ,  .  .  p.  102 
Kinzelne  Borsten  in  der  Nähe  der  Sumentaschen- 
poreu  vorhanden  10.  Gen.  Michaelsena   .  p.  93 

j  4  Borstenbiindel  an  einem  Segm.  —  5. 
3      Weniger  oder  mehr  als  4  Borstenbiindel  an 
einem  Segm.     -  4. 

2  Borstenbiindel  an  einem  Segm  12.  Gen.  Distichopus .  .  p.  102 

Borstenbündel  an  einem  Segm   8.  (Jen.  Chirodrilus  .  .  p.  88 

J  Rückenporen  vorhanden  11.  Gen.  Fridericia    .   .  p.  94 

\  Riickenporen  fehlen  —  6. 

Das  Rüekengefäss  entspringt  auf  der  Kuppe 

eines  dorsalen  Darmdivertikels   3.  Gen.  Buchhobria  .   .  p.  71 

Das  Rüekengefäss  entspringt  direkt  aus  dem 
Gefässplexus  des  Mitteldarms  —  7. 
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7  < 


8 


9 


Oesophago«  anteclitellial  mit  scharfer  Ab- 
setzung in  den  weiten  Mitteldarm  über- 
gehend: l'rsprung  des  Kückengcfüsscs 
dicht  hinter  dem  Vorderende  des  Mittel- 
darms, anteclitellial   1.  Gen.  Henlea  ]».  «7 

Oesophagus  allmiihlich  in  den  weiten  Mittel- 
dann  übergehend;  Ursprung  des  Kücken- 
gefosscs  inlra-  oder  postelitellial  8. 

Oesophagus  mit  Blindsücken  im  0.  Segm.  .  2.  üen.  Bryodrilus  ....  p.  71 
Oesophagus  ohne  Klindsücke  im  6.  Segm.  —  9. 

Nephridien  mit  engverschlungenem  Kanal 

und  geringer  Zwischenmasse   7.  Gen.  Mesenchytraeus    .  |>.  W4 

Nephridien  mit  locker  verlaufendem  Kanal 
und  reichlicher  Zwischenmasse  10. 

/  Borsten  gerade,  die  eines  Bündels  gleich 
!        lang;  Blut  meist  farblos;  Peptonephridien 

10  |       vorhanden  oder  fehlend   9.  Gen.  Enchytrueus         .  p.  M8 

I  Borsten  mehr  oder  weniger  stark  S-förmig 
l       gebogen;  Peptonephridien  fehlen  11. 

Samentriehter  walzen-  oder  tonnenförmig; 

Blut  gell)  bis  rot  gefärbt  12. 
Samentrichter  schief  trichterförmig;  Blut 

farblos   6.  (Jen.  8tercutus  p.  83 

I  Hoden  massig   4.  (Jen.  Marionina   .  .  .  .  p  73 

12     Hoden  ans   mehreren   bimförmigen  Teil- 

stücken  bestehend   .">.  (Jen.  Lumbricillua  .   .   .  |>.  78 


II 


1.  Gen.  Henlea  Mchlsn. 

?1N37  Knchytraeu»  (part.),  Henle  in:  Aren.  Anat.  Physiol.  Med.,  p.  74  !  1854 
Enehyt rem  (pari.). Cdekem  in:  Bull.  Ac.  Belgique,  t\21n  p.853  1878  Archicnchytrarus 
(part.),  Eisen  in:  Ofv.  Ak.  Fiirh..  r.  35  nr.  3  p.  69  !  1H8Ö  Subgen.  A.  (part.),  .Michaelsen, 
Knchytraeus  Möbii.  p.  46  1H89  Subgen.  Xeoenehytraens  (part.)  -+-  Subgen.  Archienrhy- 
traeus  (part  ),  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  251,  253  1WW9  Henlea,  Michaclscn 
in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p.  31. 

Borsten  gerade  oder  schwach  S-förmig  gebogen.  Kopfporus  klein, 
zwischen  Kopflappen  und  l.  Segm.:  Rückenporen  fehlen.  Lyrophkörper  von 
einerlei  Gestalt,  gross,  meist  discusformig.  selten  elliptisch,  dunkel  granuliert. 
Der  Oesophagus  geht  im  7.,  8.  oder  *».  Segm.  plötzlich  in  den  weiten  Mittel- 
darm über,  l'rsprung  des  Rüekengefässes  anteclitellial.  im  8.  oder  9.  Segm.; 
Blut  farblos;  Ilcrzkörper  fehlt.  Nephridien  mit  kleinem,  einfachem  Ante- 
septale.  Hoden  massig.  Samentaschen  einfach,  ohne  Divertikel,  mit  dem 
Oesophagus  kommunizierend. 

Terrestrisch,  selten  im  Süsswasser.  Sibirien.  Nowaja  Semlja,  Waigatseh.  ganz 
Europa:  Nord-Amerika?    1  Art  verschleppt  nach  Neu-Seeland,  Siid-Patagonion,  Chile. 

5  sichere  und  4  unsichere  Arten. 

Übersicht  der  sicheren  Arten: 

2  Paar  Samentuschen.  auf  Tntsegmtf.  *  «  und  *  i 

ausmündend  |.  H.  puteana  ....  p.  68 

1  Paar  Samentaschen,  auf  Intsegmtf.  4„  aus- 
mündend 2. 

2  f  Darm  ohne  Tuschen     -  3. 
I  Dann  mit  Taschen  4. 
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IDcr  Ausführungsgang  der  Nephridien  entspringt 
am  Vorderende  des  Postseptale  2.  H.  dicksoni  ....  p.  68 
Der  Ausführungsgang  der  Nephridien  entspringt 
am  Hinterende  des  l'ostseptale  3.  H.  rosai  p.  68 

I  Darm  mit  2  Taschen  4.  H.  nasata  p.  69 

i  Darm  mit  4  Taschen  5.  H.  ventriculosa  .  .  p  69 

L.  H.  puteana  (Vejd.)  1877  Enchytraeus  puteanus,  Vcjdovskv'  in:  SB.  Böhm. 
Ges.,  p  30  t  |  187!»  E.  p.,  Vcjdovsk\\  Enchytr.,  p.  54  t.  12  f.  6  12  1889  E.  (Neo- 
enehytraeus)  p.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i  p.  267  1889  Hnüea  puteana, 
Michaclsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p.  34. 

Horsten  in  den  ventralen  Bündeln  zu  8 — 10,  in  den  lateralen  zu  5 — 7, 
gerade,  gleich  lang.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  tief,  hinten  seicht  aus- 
geschnitten, mit  verdicktem  Neurilemm  am  hinteren  Ausschnitt;  Seitenränder 
schwach  nach  hinten  divergierend.  Rüekengefäss  mit  Anschwellungen  im 
7.,  8.  und  9.  Segm.,  im  9.  Segm.  entspringend?  Nephridien  mit  braun 
pigmentierter  Anschwellung  am  Halsteil  des  Anteseptale;  Ausführungsgang 
sehr  lang,  am  Vorderende  des  l'ostseptale  entspringend.  2  Paar  Samentaachen, 
auf  Intsegmtf.  */4  und  4fi  ausmündend,  einfach  schlauchförmig.  —  L.  15  mm: 
Segmz.  19—20. 

In  Brunnen.    Mähren  (Bedihost*. 

2.  H.  dicksoni  (Eisen)  1878  Archieitrhytraeus  dicknonii,  Eisen  in:  Ofv.  Ak. 
Förh.,  r.  35  nr.  3  p.  70  1879  A.  d.,  Eis«>n  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.  sor.  r.  15  nr.  7 
p.  18  t.4  L7j  t.  13  f.  30;  1.15  f.  53  |  1889  Enchytraeun  (A.)  i,  L.  Vaillant.  Hist.  nat. 
Annel..  r.  p.  285  18X9  Henlea  d.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1 
p.  33  |  1892  H  d.,  tde  in:  .lahresber.  «es.  Hannover,  r.  40,41  p.  87  f.  7.  8. 

Borsten  meist  zu  6 — 8  im  Bündel,  selten  weniger,  gerade  oder  schwach 
gebogen,  die  inneren  eines  Bündels  kürzer  als  die  äusseren.  Gehirn  viel 
länger  als  breit,  hinten  und  vorn  seicht  ausgeschnitten,  mit  schwach  nach 
hinten  divergierenden  Seitenrändern.  Peptonephridien  vorhanden.  Der  Mittel- 
darm beginnt  im  Vorderende  des  8.  Segm.  mit  scharfer  Absetzung  vom  Oeso- 
phagus; Darmtaschen  fehlen.  Das  Kückengefäss  entspringt  im  8.  Segm.  Lymph- 
körper gross,  discusförmig.  Ausführungsgang  der  Nephridien  länger  als  das 
Postseptale.  an  dessen  Vorderende  er  entspringt.  Samentrichter  klein,  doppelt 
so  laug  wie  dick;  Samenleiter  lang,  regelmässig  zusammengelegt.  Samen- 
taschen schlauchförmig,  proximal  zu  einer  umgekehrt  birn förmigen  Ampulle 
angeschwollen,  mit  grossen  Drüsen  an  der  Basis.  L  8—15,  D.  max. 
1  mm;  Segmz.  52. 

Unter  feuchtem  Moos.  Xowaja  Seniljii  (Insel  Knrmakul.  Knp  («usinnoj).  Deutsch- 
land (Calefeld),  Schweiz  (Killwattgen  an  der  Limmat.  Plattenalp  im  Mürtschen-(Jebiot). 

B.  H.  rosai  Bratscher    1H99  H.r.,  Bretseher  in:  Hev.  Suisse  Zonl..  r.  H  p.  412. 

Im  Leben  weiss.  Borsten  gerade,  die  eines  Bündels  gleich  lang,  zu  7 
oder  8  in  den  ventralen,  zu  5  in  den  dorsalen  Bündeln.  Gehirn  fast  so  breit 
wie  lang,  hinten  gerade  abgestutzt,  vorn  ausgeschnitten,  mit  (nach  hinten?) 
konvergierenden  Seitenrändern.  3  Paar  Septaldrüsen  vorhanden.  Pepto- 
nephridien kurze,  dicke,  unverzweigte  Schläuche.  Lymphkörper  gross,  rund 
oder  oval  scheibenförmig.  Chloragoirenzellen  gross,  die  Leibeshöhle  nahezu  voll- 
ständig ausfüllend.  Nephridien  mit  grossem,  breit  plattenförmigem  Postseptale, 
das  nach  hinten  sich  verschmälert  und  in  den  Ausführungsgang  übergeht, 
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Samentaschen  einfach  schlauchförmig  mit  mittlerer,  auf  das  Dreifache  er- 
weiterter Ampulle.  —  L  5  mm;  Segmz.  25. 

Schweiz  (Plattenalp  im  Miirtschcn-Oebiet). 

4.  H.  nasuta  (Eisen)  1878  Archienchytraeus  nasutus.  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh., 
r.  35  nr.  3  p.  72  1879  A.n..  Eisen  in:  Svenska  Ak.  .Mandl.,  n.  ser.  r.  15  nr.  7  p.  20  t.  6 
f.  10;  t.14  f.  33:  1. 16  f.  66  ]  1884  Enchytraeus  n.,  Vejdovsky,  Syst.  Mnrphnl.  Olig..  p.4l 

1  1889  E.  (Archienchytraeus)  it.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.274  18H9  Henlea 
nasuta,  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamborg,  r.ll  Heft  1  p.82  L  f.l  i '?  1878  Archi- 
encliytraeus  a/'finis,  Eisen  in:  Ofv.  Ak.  Förh..  v.  35  nr.  3  p.  72  |  '}  1H79  A.n.,  Eisen  in: 
Svenska  Ak.  Handl.,  n.  Mr.  r.  15  nr.  7  p.  21  t,  6  f.  11;  t.  15  f.  52  ?l884  Enchytraeus  a., 
Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  41  |  1879  E.  leptodera,  Vejdovsky,  Enehytr.,  p.  56 
t.  10;  t.  11  f.  2— 8;  t.  13  f.  15  17  188«  E.  (Archienchytraeus)  L,  Miehaelsen,  Enchy- 
traeiis  Möbii,  p.  46  1889  Henlea  l.,  Michaeben  in:  Aldi.  Ver.  Haniburg,  v.  11  Heft  1 
p.32  ;  1892  Hl.,  Cde  in:  .Jahresber.  Oes.  Hannover,  r.40,'41  p.  89  ,  1895  Fridericia 
(laps.)/,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  61. 

Im  Leben  weisslich  bis  gelblich.  Borsten  meist  zu  4 — 7.  selten 
zu  2  oder  3  im  Bündel,  gerade,  gleich  laug  oder  die  inneren  eines  Bündels 
etwas  kürzer  als  die  äusseren.  Gehirn  so  lang  wie  breit  oder  wenig  langer, 
vorn  konkav,  hinten  mehr  oder  weniger  tief,  meist  seicht  ausgeschnitten, 
mit  annähernd  parallelen  Seitenrändern.  Lymphkörper  breit  oval  bis  diseus- 
förmig.  1  Paar  lange,  spärlich  verzweigte  Peptonephridien  münden  ziemlich 
weit  hinter  dem  Schlundkopf  in  den  Darm  ein.  Am  Hinterende  des  7.  Segm. 
geht  der  enge  Oesophagus  in  den  weiten  Mitteldarm  über.  Dicht  hinter 
dieser  Stelle  entspringen  2  seitliche,  nach  vorn  gerichtete  Taschen  aus  dem 
Darm;  das  Lumen  derselben  ist  durch  mehr  oder  weniger  starke  Falteu- 
bildung  des  Epithels  eingeengt.  Das  Rückengefäss  entspringt  im  8.  Segm. 
Nephridien  mit  länglichem  Postseptale  und  langem  Ausführungsgang,  der 
am  Vordereude  des  Postseptale  entspringt.  Samentrichter  klein,  ungefähr 
doppelt  so  lang  wie  dick.  Samentascheu  einfach,  mit  umgekehrt  birnförmiger 
Ampulle  und  doppelt  so  langem  Ausführungsgang.  —  L.  1,5  -2,5,  D.  1  — 

2  mm;  Segmz.  50—62. 

in  Blumentopfes  und  Gartenerde,  unter  faulendem  Laub  und  in  vermodernden 
Baumstümpfen.  Sibirien  (Jcffremow  Kamen,  Mesenkin,  Dudino,  Troizkij,  Nisehinj, 
Lnbatsk,  Worogowo,  sämtlich  am  .lenissei  zwischen  60°  51'  und  72"  40'  nördl.  Br. ; 
Dickson  harbour.  Sehaitanskoj ?).  Solowetsk- Insel  im  Weissen  Meer,  Dünemark  (Kopen- 
hagen), Deutschland  (Kiel,  Hamburg.  Calefeld.  Müs,  Süntel),  Böhmen  (Prag.  Kaurim, 
Sazau.  Tulmberk),  Italien  (Turin).  Frankreich  (Nizza). 

5.  H.  ventriculosa  (Udek.)  ?I837  Enchytraeu»  albidus  (part.),  Henle  in: 
Arch.  Anat.  l'hysiol.  Med.,  p.  74  I  1889  E.  (Archienchytraeus)  a.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat. 
Annel.,  r.3i  p.  281  |  V1850  E.  social is.  Lcidy  in:  .1.  Ae.  Philad.,  ser.  2  r.2i  p.  48  t.  2 
f.  13  15  ;  ?  1889  Henlea».,  Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  r.ll  Meftl  p.34  1854 
Enchytreu»  ventrieuhsus,  Udekem  in:  Bull.  Ae.  Beigiquc,  r.  21  u  p.  853  t.  f.  1,4,  6—9  | 
1879  Enchytraeu»  v.,  Vejdovsky,  Enehytr..  p  55  t.  6  18H6  E.V.,  Miehaelsen  in:  Arch. 
mikr.  Anat.,  r.28  p.298  t.  21  f.  6  !  1886  E.  (Archienchytraeus)  v.,  Miehaelsen.  Enchy- 
traeus  Möbii,  p.  46  1  1887  A.  v  ,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Toriuo,  t,2  nr.29  p.2  188»  Henlea 
ventriculosa,  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.ll  Heft  1  p.  31  |  1864  Enchytraeus 
latus,  Leydig,  Bau  th.  Körpers,  p.  173. 

Im  Leben  grau  oder  schwach  gelblich.  Horsten  zu  5 — 9  im  Bündel  (am 
Hinterende  auch  weniger),  gerade  oder  schwach  gebogen,  gleich  lang  oder 
die  inneren  des  Bündels  etwas  kürzer  als  die  äusseren.  Lymphkörper  gross, 
platt  elliptisch.  Gehirn  wenig  länger  als  breit,  vorn  und  hinten  tief  aus- 
geschnitten, mit  nach  hinten  divergierenden  Seitenrändern.  Peptonephridien 
winzig.     Der  enge  Oesophagus  geht  am  Anfang  des  9.  Segm.  plötzlich  in 
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den  weiten  Mitteldarm  über,  aus  dessen  Vorderende  4  Taschen  entspringen, 
die  sich  nach  vorn  fest  an  das  Hinterende  des  Oesophagus  im  8.  Segm. 
anlegen.  Das  Rückengefass  entspringt  im  9.  Segm.  Nephridien  mit  länglich 
ovalem  Anteseptale;  Ausführungsgang  ungefähr  so  lang  wie  das  Postseptale, 
an  dessen  Vorderende  er  entspringt.  Samentrichter  klein,  etwa  doppelt  so 
lang  wie  dick.  Samentaschen  mit  umgekehrt  birnförmiger  Ampulle  und 
einem  wenig  längeren  Ausführungsgang,  der  an  der  Basis  schwach  erweitert 
ist.  —  L.  10 — 15  mm:  Segmz.  ."17 — 60. 

In  feuchter  Erde,  unter  feuchtem  Laub  und  Moos  sowie  au  Wurzeln  von  Süss- 
wasserptlanzen.  Europa  (Gebiet  der  Kirgisen,  Dänemark.  Deutschland,  Belgien.  Böhmen, 
Schweiz,  Italien):  Nord-Amerika  (Philadelphia)?  Verschleppt  nach  Chile  (Talcahuano), 
Süd- Patagonien  (Punta-Arcnas),  Ncu-Sceland  (Tengawai-Fluss  im  t'anterbury-Distrikt). 

H.  gemmata  (Eisen)  187H  Archienchytraeus  gemmatus,  Eisen  in:  Öfv.  Ak. 
Förh..  f. 35  nr.  3  p.  71  j  1879  A.  </.,  Eiseu  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.ser.  r.  15  nr.  7  p  19 
t.  5  f.  8;  1. 13  f.31  ;  1889  Enchytraeus  (A.)  g.,  L.Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r  3i  p.  2K»i. 

Borsten  zu  6  in  den  ventralen,  zu  5  in  den  lateralen  Bündeln,  gerade,  die 
inneren  eines  Bündels  kürzer  und  dünner  als  die  äusseren,  (iehirn  kaum  länger  als 
breit,  vorn  und  hinten  seicht  ausgeschnitten,  mit  schwach  nach  hinten  divergierenden 
Seitenrändern.  Lymphkörper  gross,  discusförmig.  Nephridien  mit  sehr  breitem  Ante- 
Beptale.  Ausführungsgamr  länger  als  das  Postseptale,  an  dessen  Vorderende  er  ent- 
springt. Samentrichter  mehr  als  doppelt  so  lang  wie  dick:  Penis  gross.  Samentaschen 
schlauchförmig,  mit  schwach  erweitertem,  vorn  proximal  schwach  verdicktem  Aus- 
führungsgang  und  scharf  abgesetzter  Ampulle.       L.  15  mm;  Segmz.  ca.  52. 

Insel  Waigatsch  (.Jugor-Strasse). 

H.  larapas  (Eisen)  1878  Archienchytraeus  l.,  Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.35  nr.3 
p.  70  |  1879  A.I.,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl..  n.  ser.  r.  15  nr.  7  p.  18  t.  4  f.  6;  t.  15 
f.  49,  50  |  1889  Enchytraem  (A.)  I.,  L.Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  284. 

Borsten  zu  4  in  den  ventralen,  zu  2  oder  3  in  den  lateralen  Bündeln,  die 
inneren  eines  Bündels  etwas  kleiner  als  die  äusseren.  (Jehirn  etwas  länger  als  breit, 
vorn  und  hinten  seicht  ausgeschnitten,  mit  schwach  nach  hinten  divergierenden  Seiten- 
rändern. Lymphkörper  gross,  discusförmig.  Ausfiihrungsgang  der  Nephridien  ungefähr 
so  laug  wie  das  Postseptale,  an  dessen  Vorderende  er  entspringt;  Anteseptale  breit. 
Samentrichter  kaum  doppelt  so  lang  wie  dick;  Penis  fast  so  gross  wie  der  Samen- 
trichter. Samentaschen  mit  sackförmiger,  zur  Seite  geneigter  Ampulle.  —  L.  8t 
1).  0.5  mm:  Segmz.  ca.  46. 

Sibirien  (Dudino  am  Jenissei). 

H.  tenella  (Eisen)  1878  Archienchytraeus  tenellus,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.. 
r.35  nr.3  p. 70  |  1879  .4.  t.  +■  A.  t.  var.  elongatus.  Kisen  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.ser. 
r.  15  nr.  7  p.  17  t.  3  f.  5;  t.  13  f.  28;  t.  15  f.  48;  t.  4  f.  5  |  1889  Enchytraeus  (A.)  t, 
L.Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  283. 

Borsten  zu  4  oder  5  in  den  ventralen,  zu  4  in  den  lateralen  Bündeln,  gerade, 
die  inneren  eines  Bündels  zarter  als  die  äusseren,  (»chirn  ungefähr  so  lang  wie  breit, 
vorn  und  hinten  deutlich  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden  Seitenrändern. 
Lymphkörper  gross,  breit  oval  oder  kreisförmig,  platt.  Der  Ausführungsgang  der 
Nephridien  ist  ungefähr  so  lang  wie  das  Postseptale.  an  dessen  Vorderende  er  ent- 
springt. Samentrichter  dick  spindelförmig,  mehr  als  doppelt  so  lang  wie  in  der  Mitte 
dick;  Penis  viel  kleiner  als  der  Samentrichter.  Samentaschen  einfach  schlauchförmig, 
mit  einer  Ampulle,  die  nur  durch  Verdünnung  der  Wandung,  ohne  äussere  Ver- 
breiterung, gebildet  wird.  —  L.  8—10,  D.  '/«  mm;  Segmz.  ca.  50. 


Sibirien  (Sapotschnoja  Korga  am  Jenissei).  Solowetsk-Insel  im  Weissen  Meer, 
Norwegen  (Tromsö). 
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H.  ochracea  (Eisen)  1878  Archienchytraens  ochraceu*,  Kiscn  in:  öfv.  Ak. 
Förh..  B  35  nr.  3  p.  71  1879  A.  o.,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.  ser.  r.  16  nr.  7 
p.20  t.5  f.  9;  t.  13  f.  32;  t.  15  f.  5i  ,  1881)  Enchylraem  (A.)  o.,  L.Vaillai.t,  Hist.  nat. 
AnneL,  n  3i  p.  L'73. 

Horsten  zu  H  in  den  ventralen,  zu  5  in  den  lateralen  Bündeln,  schwach  und 
einfach  gebogen,  die  inneren  eines  Bündels  wonig  kleiner  als  die  äusseren.  Gehirn 
annähernd  quadratisch,  vorn  und  hinten  deutlich  ausgeschnitten.  Nephridien  mit 
langem  Anteseptale  (oder  schlankem  Vorderteil  des  l'ostseptale):  Ausfiihrungspang 
so  lang  wie  das  Postseptale  bezw.  der  breite  Teil  des  l'ostseptale,  an  dessen  hinterem 
Pol  er  entspringt.  Eymplikörpor  jjross.  unretrelmüssig  scheibenförmig.  Samentrichter 
proximal  verdickt.  Penis  klein.  Samentasclien  schlauchförmig,  mit  erweiterter  Ampullo, 
die  länger  als  der  schlanke  Ausführunps^ang  ist.  — -  L.  15.  J).  1  mm:  Scgmz.  ca.  52. 

Nowaja  Semlja  (Kap  Orebcni)  und  Wnitfntseli. 

2.  Gen.  Bryodrilus  Ude 

1892  Brytxlrilns  (Typ.:  B.  ehlersi).  Cde  in:  Zool.  Anz.,  r.  15  p.  344, 

Borsten  S-förmig  gebogen.  Kopfporus  klein,  zwischen  Kopflappen  und 
1.  Segm.  Küekenporen  fehlen.  Lymphkörper  von  einerlei  Gestalt,  diseus- 
förmig.  Speicheldrüsen  rudimentär.  Der  Oesophagus  tragt  im  6.  Segm.  eine 
Anzahl  Blindsäcke  und  geht  nach  hinten  allmählich  in  den  weiten  Mittel- 
darm über.  Rückeugefäss  ohne  Herzkörper,  intracliteliial  entspringend. 
Nephridien  mit  kleinem,  einfachem  Anteseptale;  der  Ausführungsgang  ent- 
springt am  Vorderende  des  Anteseptale.  Hoden  massig.  Samentaschen  ein- 
fach, ohne  Divertikel,  mit  dem  Darm  kommunizierend. 

Terrestrisch.  Deutschland. 
1  Art. 

I.  B.  ehlersi  üde  1892  B.  e  ,  Udo  in:  Zool.  Anz.,  r.  15  p.  344  j  1895  B.  c, 
Ude  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.bl  p.  111  t.  K  f.  1  -8. 

Im  Leben  weisslich  bis  schwach  gelblich.  Borsten  zu  3.4  oder  5,  selten  zu  6 
im  Bündel,  schlank  S-förmig  gebogen,  ungleich  lang,  die  kürzeren  den  Mittel- 
linien des  Körpers  näher  stehend.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  ausgeschnitten, 
hinten  konvex,  mit  annähernd  parallelen  Seitenrändern.  Lymphkörper  gross, 
platt,  breit  oval  bis  discusförmig.  Oesophagus  im  fi.  Segm.  mit  4  kleinen, 
abstehenden  Taschen.  Das  Rückeugefäss  entspringt  im  12.  Segm.  Nephridien 
mit  kleinem  Anteseptale;  Ausführungsgang  wenig  läuger  als  das  l'ostseptale. 
Samentrichter  ca.  3  mal  so  lang  wie  dick.  Sanientaschen  schlauchförmig, 
vor  dem  proximalen  finde  zu  einer  Ampulle  angeschwollen.  —  L.  8  — 12, 
D.  0.25  mm;  Segmz.  45—50. 

Unter  Moos  an  vermodernden  Baumstämmen.  Deutschland  (Hannover,  Calc- 
feld,  Harz). 

3.  Gen.  Buchholzia  Mehlsn. 

18H3  Enchytraeu»  (part.).  Buchholz  in:  Sehr.  Hvs.  Königs]».,  K.8  Abb.  p.93  i  1886 
Subgen.  MesrnchylraeH*  ?,  Michaelsen.  Enchvtracns  Möbii.  p.  47  [  1889  Subgen.  M. 
(part.),  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p  2~>2  1H8H  Buchholzia  (Typ.:  B.  (ippendi- 
culatu).  Michaelsen  in:  Arch.  mikr.  Anat.,  r. Ü8  p.  293  |  1889  B.,  Michaelsvn  in:  Abh. 
Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p.  30. 

Borsten  in  4  Bündeln.  2  ventralen  und  2  lateralen.  S-förmig  gebogen. 
Kopfporus  klein,  zwischen  Kopf  läppen  und  1.  Segm.    Rückenporen  fehleu. 
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Lymphkörper  von  zweierlei  Form.  Peptonephridien  klein,  stummeiförmig 
oder  mehrlappig,  seitlieh  ziemlich  weit  liinter  dem  Schlundkopf  gelegen. 
Der  Oesophagus  erweitert  sich  im  7.  Segm.  plötzlich  zum  Mitteldarm.  Das 
Rückengefäss  entspringt  an  dem  vorderen  Pol  eines  von«  Anfang  des  Mittel- 
darms ausgehenden  dorsalen  Darmdivertikels  und  besitzt  keinen  Herzkörper; 
Blut  farblos.  Samenleiter  lang.  Samentascheu  mit  dem  Darm  kommunizierend. 

Terrestrisch.  Mittel-Europa. 

2  Arten. 

Cbersicht  der  Arten: 

Geschlechtsorgane  mit  Ausnahme  der  Samentascheu  um 
4  Segm.  nach  vorn  verschoben:  Surnentuschen  einlach; 

Peptonephridien  gelappt  1.  B.  appendiculata  .  p.  72 

Geschlechtsorgane    sämtlich    normal    geludert;  Samen- 
tasdn-n  mit  ringförmigem  Samonraum  in  der  Wandung 

der  Ampulle;  Peptonephridien  stummclförmig    ...    2.  B.  fallax  p. 78 

1.  B.  appendioulata  (Buehh.)  18»>3  Enchi/trarus  appendiculaiH»,  Buchholz 
in:  Sehr.  Oes.  Königs!...  r.3  Abh.  p.96  t.4  f.  I -f.;  t.*»5  f.  19.  23  187!»  E.  a.,  V.  jdovskj% 
Enchytr.,  p.  54  t  2  f.  5 -10  IHM  E.  (Mexnirhytrmus?)  a.,  MicJiuelsen,  Knchytrnetis 
Möbii,  p.  47  18H9  E.(M.)a,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r  3i  p.  271  |  188«  Burh- 
holzia  appendiculata,  Hichaelsen  in:  An  h.  mikr.  Anat.,  r.28  p.  293  t.  21  f.  7— 9  1877 
Enchytraeus  pellucidus,  Vejdovsky'  in:  SB.  Böhm,  des.,  p  301. 

Im  Leben  weisslich.  durchscheinend.  Borsten  in  den  ventralen  Bündelu 
zu  4.  5  oder  6.  in  den  lateralen  meist  zu  3.  gleich  lang.  Gehirn  länger 
als  breit  vorn  tief  ausgeschnitten,  hinten  gerade  abgestutzt,  mit  gerundeten 
Ecken;  Seitenränder  schwach  nach  hinten  divergierend.  Peptonephridien 
gelappt.  Dorsales  Darmdivertikel  deutlich  zweiteilig,  von  zwei  median  ver- 
wachsenen, durch  eine  deutliche  mediane  Furche  gesonderten  Hälften  gebildet, 
dem  Dann  locker  aufliegend.  Nephridien  mit  grossem,  urnenförmigem 
Anteseptale  und  einem  doppelt  oder  dreifach  so  langen,  ebenso  breiten  Post- 
septale, das  hinten  allmählich  in  den  kurzen  Atisführungsgang  übergeht. 
Geschlechtsorgane  mit  Ausnahme  der  Samentaschen  um  4  Segm.  nach  vorn 
verschoben.  Samentrichter  ca.  3  mal  so  lang  wie  dick.  Samentascheu  mit 
einfacher,  umgekehrt  birnförmiger  Ampulle  uud  einem  schlanken,  etwa  doppelt 
so  langen  Ausffihrungsgiing,  an  dessen  Basis  zwei  grosse  Drüsen  steheu.  — 
L.  8    10,  I).  0,5  mm;  Segmz.  3u  35. 

In  Blumentöpfen,  in  feuchter  Oartenerdc  und  unter  Moos.  Dänemark  (Kopen- 
hagen, Hcllcbiik).  Deutschland  (Königsberg,  Hamburg,  t'alefeld.  Ooslur).  Böhmen 
(Prag).  Schweiz.  Italien  (Turin). 

2.  B.  fallax  Mcldsn.  1*87  B.  f.,  Michaelsen  in:  Aich.  mikr.  Anat..  r.30  ,.  374 
t.21  f.la-e. 

Im  Leben  weisslich  mit  schwach  bräunlicher  Tönung.  Borsten  zu  4 
oder  5.  selten  zu  <>  in  einem  Bündel,  verschieden  lang,  die  kürzereu  den 
Mittellinien  näher  stehend.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  tief,  hinten  sehr 
seicht  ausgeschnitten,  mit  schwach  nach  hinten  divergierenden  Seitenrändern. 
Peptonephridien  stummclförmig.  Dorsales  Darmdivertikel  einheitlich,  dem 
Darm  dorsal  und  lateral  fest  anliegend.  Nephridien  mit  kleinem  stummei- 
förmigen Anteseptale.  Geschlechtsorgane  sämtlich  normal  gelagert.  Samen- 
trichter excentrisch  durchbohrt,  ca.  3  mal  so  lang  wie  dick.  Sameutaschen 
mit  umgekehrt  birnförmiger  Ampulle,  deren  basale  Wandung  einen  ring- 
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förmigen  Samenraurn  (Homologon  von  Divertikeln)  enthalt,  und  mit  schlankem 
AuBffdirungsgang,  an  dessen  Basis  zwei  grosse,  bi  ruft  innige  Drüsen  stehen. 
—  L  10  mm. 

In  fetter,  düngerhaltiger  Erde.    Deutschland  (Hamburg). 


4.  Gen.  Marionina  Uofalsn. 

18bl  Pachydrilua  (part.),  Claparede  in:  Mcm.  Soe.  Geneve,  r.  Ibi  p.  75  |  ?1888 
Enchytraeoideü  «Typ.:  K.  marioni).  Koole  in:  C.-K.  Ar.  Sei.,  r.  10«  p.309  188«»  Marionia 
(tum  Vayssiere  1877.  Moll.!) -f  Enchytraeus  (part.l.  Miehaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg, 
».11  Hcftl  p.28,34  ;  1890  Marionina,  (Miehaelsen  in:)  Pfeffer  in:  Polnrforsoh.  D.  Exp., 
r.  2  nr.  17  p  511. 

Borsten  S-förmig  gebogen.  Küekenporen  fehlen:  Kopfporus  klein, 
zwischen  Kopflappen  und  1.  Segm.  l>ns  Rückengefäss  entspringt  postclitellial 
und  besitzt  keinen  Herzkörper.  Peptonephridien  fehlen.  Hoden  massig. 
Samenleiter  lang.    Samentaschen  ohne  Divertikel. 

Meist  am  (iczcitcnstrande,  häufig  auch  im  Süsswasser  an  Wasserpflanzen  und  in 
moorigem  Erdreich.  Knuten  der  Hebriden,  Südspitze  von  Süd- Amerika,  Süd-Georgien; 
Mittel-Europa. 


10  sichere  und  3  unsichere  Arten. 

Ubersicht  der  sicheren  Arten: 

Geschlechtsorgane  mit  Ausnahme  der  Samen- 
taschen um  3  oder  4  Segm.    nach  vorn 
hoben  —  2. 


verschoben  —  2. 
I  Geschlechtsorgane  sä 


■I 


gane  sämtlich  normal  gelagert  3. 

Ausfuhrungägänge  der  Septaldriisen  ohne  sekun- 
däre Wucherungen  1.  M.  aphngnetorum   .  .  p.  74 

Ausser  den  eigentlichen  Septaldriisen  noch 
sekundäre   Drüsen    an    den  Auslührungs- 

gängcn  der  Septaldriisen  vorhanden   ...    2.  M.  glandulosa  .   .   .  .  p.  74 


t  Austührui 

I  Länge 

A  [  besetzl 


|  Sameirtriehter  ca.  12  mal  so  lang  wie  dick  .  .  3.  M.  arenaria  .....  p.  74 
"    }  Samentrichter  höchstens  4  mal  so  lang  wie  dick  4. 

Auhlührungsgang  der  Samentaschen  in  ganzer 
mit  isoliert  stehenden  Driisenzellen 

?tzt  1.  M.  singula  p.  75 

I  Drüsen  nur  an  der  Hasis  des  AusfÜhrungsganges 
1       derSament4ischen  stehend  oder  ganz  fehlend  5. 

|  Lymphkörper  von  einerlei  Form  tt. 
d  |  Lymphkörper  von  zweierlei  Form  5.  M.  crussa  p.  75 

,  Das   Rüek'-ngefäs«!    entspringt    am    Ende  des 
13.  Segm.  im  (irunde  einer  tasch<  nlörmigen 

Einsetikung  der  Darmwand   8.  M.  georgiana  .   .   .   .  p.  7tt 

Das  Kückcngefäss  entspringt  hinter  dem 
13.  Segm.;  der  Oesophagus  geht  allmählich 
in  den  Mitteldarm  über  7. 

Xephridien  mit  verhältnismässig  grossem  Ante- 
scptale.   in  dem  der  Flimmerkanal  sclion 

einige  Windungen  beschreibt   (i.  M.  exigua  p.  75 

Xephridien  mit  kleinem, einfachen  Antcseptale  -8. 
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|  Lyxnphkorper  länglich  oval ;  Rückcngefäss  hinter 

8  |        dem  18.  Segm.  entspringend   9.  M.  ineignis  p.  76 

I  Lymphkörper  breit  oval  bis  discusförmig  -  9. 

I Samentaschen  mit  schlankem,  scharf  abgesetztem 
Ausfiihrungscang.  dessen  distales  Knde  von 
kompakten  Drüsenmassen  umgehen  ist  .  .  7.  M.  semifusca  ....  p.  76 
"  I  Samentaschen  mit  dickem,  kurzem  Ausfiihrungs- 
gang;  Rückengefäss  im  14.  Segm.  ent- 
springend  10.  M.  riparia  p.  77 


1.  M.  sphagnetorum  (Vejd.)  1H77  1'achydrduH  Vejdovsky  in:  SH.  Höhin. 
Ges.,  p.304  1879  V.  *.,  Vejdovsky,  Enchytr..  p.  52  t.  13  f.  1-6  1886  V.  (Archi- 
enehytraeus)  ».,  .Michaelsen.  Enehytraeus  Möbii,  p.  43  1888  F.  s.  (put.),  Michaelsen  in: 
Arch.  mikr.  Anat..  r.  31  p  41H)  j  1889  Marionia  s.  (part.).  Michaelsen  in:  Abb.  Ver. 
Hamburg,  r,  11  Heft  1  p  29. 

Im  Lehen  gelblich  weiss.  Horsten  zu  3  oder  4  in  den  ventralen 
Bündeln,  zu  3  in  den  lateralen.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  und  hinten 
tief  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden  Seitenrändern.  4  oder 
5  Paar  einfache  Septaldrüsen;  Ausführungsgänge  der  Septaldrüsen  ohne 
sekundäre  Drüsen.  Lymphkörper  unregelmässig  platt  elliptisch,  z.  T.  in 
eine  feine  Spitze  ausgezogen.  Blut  gelb.  Geschlechtsorgane,  mit  Aus- 
nahme der  Samentaschen,  um  3  oder  4  Segm.  nach  vorn  verschoben. 
Samentrichter  ca.  3  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen  frei,  nicht  mit 
dem  Darm  verwachsen:  Ampulle  birnförmig.  mit  langem,  dünnem,  schlauch- 
förmigem Stiel,  der  durch  ein  kugelig  angeschwollenes  Ventil  hindurch  in 
den  dünnen,  schlauchförmigen  Ausführuugsgang  übergeht;  an  der  Basis  des 
letzteren  eine  massige  Drüse.  —  L.  D)    15  mm;  Segm z.  45  —50. 

In  moorigem  Erdreich.   Deutschland  (Hirschherg.  Witten  a.  d.  Ruhr.  Hamburg). 

2.  M.  glandulosa  (Mchlsn.)    18H8  J'achydrilns  sphagnetorum  rar.  gVvtdulosus, 

Michaelsen  in:  Arch.  mikr.  Anat.,  r.  31  p  490  t.  23  f .  2  |  1881)  Marionia  «.  rar.  glandu- 
losa, Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  r.  1 1  Heft  1  p.  29. 

Im  Leben  weiss  bis  gelblich.  Borsten  zu  3  in  den  ventralen  Bündeln, 
zu  2  oder  3  in  den  lateralen.  Gehirn  länger  als  breit  vorn  und  hinten 
tief  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden  Seitenrändern.  Ausser 
den  eigentlichen  Septaldrüsen  drüsige  Wucherungen  an  den  Ausführungs- 
güngen  der  Septaldrüsen.  so  das»  im  ganzen  9  Paar  Drüsen  vorhanden 
sind.  Lvmphkörper  unregelmässig  platt  elliptisch,  z.  T.  in  eine  feine  Spitze 
ausgezogen.  Blut  gelb  bis  rotgelb.  Geschlechtsorgane,  mit  Ausnahme  der 
Samentaschen,  um  3  oder  4  Segm.  nach  vorn  verschoben.  Samentrichter 
ca.  3  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen  frei,  nicht  mit  dem  Darm  ver- 
wachsen; Ampulle  birnförmig,  mit  langem,  dünnem,  schlauchförmigem  Stiel, 
der  durch  ein  kugelig  angeschwollenes  Ventil  hindurch  in  den  dünnen, 
schlauchförmigen  Ausführungsgang  übergeht;  an  der  Basis  des  letzteren  eine 
massige  Drüse.  —  L.  20  mm. 

Im  Detritus  an  Flussriindern.    Deutschland  (in  Elbe  und  Kille  bei  Hamburg). 

3.  M.  arenaria  (Mchlsn.)  1889  Enehytraeus  arenarius,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  v.d  p.  12  t.  f.  5  a— d. 

Im  Leben  gelblich.  Borsten  meist  zu  3  im  Bündel,  fast  gerade.  Lymph- 
körper platt,  von   unregelmässigem   I'mriss,  selten  ganzrandig.   meist  an 
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einer  Seite  wie  aufgefasort  oder  unregelmässig  kammartig  gefranst:  die 
Fransen  häufig  hakenförmig  umgebogen.  Das  Rückengefäss  entspringt  post- 
elitellial;  Blut  gelb.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  konkav,  hinten  in  2 
gleichschenklig  dreiseitige  Lappen  auslaufend,  zwischen  denen  ein  tiefer, 
fast  spitzwinkliger  Ausschnitt  sich  befindet;  Seitenränder  konvex.  Hauch- 
markdrüsen vorhanden.  Nephridien  mit  kleinem,  höckerigem  Anteseptale 
und  länglich  ovalem  Postseptale,  dessen  obere  Kante  wasserhell  ist:  Aus- 
führungsgang  so  lang  wie  das  Postseptale.  an  dessen  vorderem  Knde  er 
entspringt.  Sameutrichter  ca.  12  mal  so  lang  wie  dick,  mit  umgeschlagenem 
Rande.  Samentaschen  im  ganzen  walzenförmig,  vor  dem  proximalen  Knde 
schwach  verdickt,  mit  dem  Darm  kommunizierend;  Ampulle  kugelig,  mit 
dünner  Wandung;  Ausführungsgang  lang,  kaum  abgesetzt,  mit  dicker 
Wandung  und  engem  Lumen,  an  der  Basis  von  einem  Drüsenkranz  umstellt. 

—  L.  ca.  10  mm. 

Am  Flussufer  unter  Steinen.    Deutschland  (Hamburg). 

4.  M.  eingula  Ude  189«  3/.«.,  l'de  in:  Krgeb.  Hamburg.  Mayalh.  Sammelr., 
Enehytr.  p.  20  t.  f.  Ii. 

Borsten  sehr  schwach  S-förmig  gebogen,  zu  3  oder  4  in  einem 
Bündel.  Lymphkörper  oval.  Der  Oesophagus  geht  allmählich  in  den  Mittel- 
darm über.  Das  Rückengefäss  entspringt  im  12.  Segm.  Gehirn  etwas  länger 
als  breit,  vom  und  hinten  deutlich  ausgeschnitten:  Seitenränder  hinten  parallel, 
vorn  konvergierend.  Bauchmarkdrüsen  massig,  ventral  und  lateral  mit  dem 
Bauehniark  verwachsen.  Nephridien  mit  verhältnismässig  grossem  Anteseptale; 
Postseptale  hinten  umgebogen  und  ohne  eigentlichen  Ausführungsgang  aus- 
mündend. Sameutrichter  klein.  Samentaschen  mit  grosser,  kugeliger  Ampulle 
und  dünnem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  der  länger  als  die  Ampulle 
und  in  ganzer  Länge  mit  kleinen,  schlank  birnförmigen.  getrennt  von  ein- 
ander stehenden  Drüsenzellen  besetzt  ist.  —  L.  4  mm;  Segmz.  ca.  25. 

Fnter  Steinen  am  Meeresstrande.    Siid-Feuerland  (Tsi-linaia). 

5.  M.  orassa  (Clap.)  18«1  Pachydrilus  rrasstts,  ("laparede  in:  Mem.  Soc. Geneve, 
r.  IHi  p.  79  t.  2  f.  «- 9  |  1889  Marioniii  missa,  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg, 
r.  1 1  Heft  1  p. 29  i  189«  Marionina  c,  Ude  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magulh.  Sammelr., 
Enchytr.  p.  20. 

Im  Leben  leuchtend  rosa.  Borsten  meist  zu  3  oder  4,  selten  zu  2  oder  5 
im  Bündel.  Lymphkörper  von  zweierlei  Form:  I)  platt,  breit  elliptisch  bis 
discusförmig.  durchschnittlich  20  \x  breit,  dunkel  granuliert,  mit  Kern; 
2)  navicellenförmig,  gerade  oder  geschweift.  40  |i  lang,  bleich,  kernlos. 
Samentrichter  wenig  läuger  als  im  Maximum  dick;  Penis  klein,  annähernd 
kugelig.  Samentaschen  mit  umgekehrt  birnförmiger  Ampulle  und  dick- 
wandigem Ausführungsgang,  dessen  Basis  von  kleinen  Drüsen  umstellt  ist. 

—  L.  ca.  15  mm;  Segmz.  40 — 48. 

Am  Meeresstrande.    Hebriden  (Insel  Skv). 

«.  M.  exigua  l'de  1896  M.  e.,  l'de  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr., 
Enchytr.  p  19  t.  f.  10a  d. 

Borsten  S-förmig  gebogen,  in  den  ventralen  Bündeln  meist  zu  5  oder  <i.  in 
den  lateralen  meist  zu  3—5.  Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt. 
Lymphkörper  gross,  mehr  oder  weniger  regelmässig  discusförmig.  mit  deut- 
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liehen)  Kern.  Der  Oesophagus  geht  allmählich  in  den  Mittcldarm  Ober. 
Das  Rückengefäss  entspringt  am  Ende  des  12.  Segm.  Gehirn  länger  als 
breit,  vorn  gerade,  hinten  konvex,  mit  parallelen  Seitenrändern.  Bauchmark- 
drüsen klein,  mit  längsgefurchter  Oberfläche,  nur  ventral  und  lateral  mit 
dem  Bauchmark  verwachsen.  Nephridien  mit  verhältnismässig  grossem 
Auteseptale.  in  dem  der  Flimmerkanal  schon  verschiedene  Windungen  macht: 
Postseptale  hinten  umgebogen  und  ohne  eigentlichen  Ausführungsgang  aus- 
mündend. Samentrichter  klein,  ca.  doppelt  so  lang  wie  dick.  Samentaschen 
mit  kugeliger  Ampulle  und  schlankem,  scharf  abgesetztem,  drüsenlosem  Aus- 
führungsgang.      L.  3    5  mm;  Segmz.  ca.  25. 

Im  Detritus  um  Moerosstrande.    Siid-Keuorland  (Uschuaia). 

7.  M.  semifusca  (Clap.)  18*51  Fackydrilus  semifuscus,  (Maparede  in:  51™. 
Soc.  (»eneve,  r.  lHi  p.  76  t.  2  f.  1  .'»  188!»  Marionia  semifitsra,  Michaelsen  in:  Abk. 
Vor.  Hamburg,  e  il  Hoft  1  p.  29  18!»)S  Marionina  l'dc  in:  Erpel).  Hamburg. 
Magalli.  Sainmelr.,  Enchytr.  p.  20. 

Im  Leben  vorn  hell,  hinten  bräunlich.  Lvmphkörper  discustormig,  ca.  35  m 
im  grössten  Durchmesser  messend,  mit  deutlichem  Kern.  Chloragogenzellen 
bräunlich.  Nephridien  mit  winzigem,  einfachem  Auteseptale  und  platt  birn- 
förmigem  Postscptale,  an  dessen  Pnterseite  der  von  hinten  nach  vorn 
gehende,  kurze  Ausführungsgaug  entspringt.  Sarnentrichter  ca.  doppelt  so 
lang  wie  dick:  Penis  sehr  gross,  nierenförmig.  Snmentaschen  mit  ovaler 
Ampulle  und  schlankem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  dessen  Basis 
von  massigen  Drüsen  eng  umgeben  ist.  —  L.  8 — 10  mm. 

Am  Meeresstrande.    Hebriden  (Insel  Sky). 

8.  M.  georgiana  (Mchlsn.)  18K8  l'achydrilus  georgianus,  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Mamburg,  1887  p  »>5  t.2  t.7  18X1»  Marionia  georgiana,  Michaelsen  in:  Abb.  Vor. 
Hamborg,  r.  11  Heft  1  p  29  18i»<)  Marionina  g.,  I  Michaelsen  in:)  Pfeffer  in:  Polar- 
forsch.  D.Exp.,  r.  2  nr.  17  p.  511. 

Meist  5  Borsten  im  Bündel,  manchmal  auch  6,  selten  7.  Lvmph- 
körper breit  oval  oder  navicellenfönnig.  platt,  zart  granuliert.  3  Paar 
Septaldrüsen.  die  ersten  klein  und  kugelig,  die  des  3.  Paares  gross,  birn- 
förmig.  Das  Hückengefäss  entspringt  am  Hinterende  des  13.  Segm..  am  Grunde 
einer  taschenformigen  Kinsenkung  der  dorsalen  Dannwand.  Gehirn  länger 
als  breit,  vorn  eng  und  tief,  hinten  weit  und  tief  ausgeschnitten,  seitlich 
gleichmassig  und  schwach  gerundet.  Samentrichter  ca.  doppelt  so  lang  wie 
dick.  Samentaschen  mit  einfach  Backformiger  Ampulle  und  kurzem,  dickem, 
äusserlich  schwach  abgesetztem  Ausführungsgang,  an  dessen  Basis  spärliche 
Drüsen  stehen.       L.  H,  I).  ' ,.t  mm. 

Im  Detritus,  zwischen  Tangwurzeln.  in  (an  den  Strand  geworfenen?)  Spongien 
und  unter  Sehicfer-tietriimmer  am  Meeresstrande.  Süd-(ieorgien. 

9.  M.  insignia  Ude  1896  M.  i.,  Ilde  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr., 
Enchytr.  p.  17  t.  f.  8a  d. 

3— H  gleichlange  Borsten  in  einem  Bündel,  teilweise  nur  sehr  schwach 
S-förmig  gebogen.  Gürtel  sattelförmig.  I.ymphkörper  platt,  länglich  oval, 
mit  deutlichem  Kern.  Der  Oesophagus  geht  allmählich  in  den  Mitteldarm 
über.  Das  Kückcugefäss  entspringt  im  !'.>.  Segm.  (oder  muh  weiter  hinten?). 
Gehirn  länger  als  breit,  vorn  und  hinten  tief  ausgeschnitten,  mit  schwach 
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nach  hinten  divergierenden  Seiten  rändern.  Bauchmarkdrüsen  z.  T.  sehr  gross, 
aus  mehreren  fast  ganz  verwachsenen  Lagen  zusammengesetzt,  den  lateralen 
und  lateral-dorsalen  Teilen  des  Hauchmarks  anliegend.  Der  Ausführungs- 
gang der  Nephridien  entspringt  am  hinteren  Pol  des  Postseptale;  Anteseptale 
klein.  Samentrichter  klein,  2—3  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen  mit 
sackförmiger  Ampulle  und  schwach  angesetztem,  dickwandigem,  drüsenlosem 
Ausführungsgang.  —  L.  8 — 10,  D.  '/«  mm;  Segmz.  4<>  50. 

Im  Detritus  am  Meercsstrande.    Süd-Patagonien  (Punta-Arenas). 

10.  M.  riparia  Bretscher   1899  .V.r..  Bretscher  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.6  p  400. 

Borsten  vorn  zu  4,  hinten  zu  3  in  den  ventralen  Bündeln,  vorn  zu  3, 
hinten  zu  2  in  den  lateralen  Bündeln.  Haut  mit  ockerroten  Drüsen  spärlich 
besetzt  Gehirn  viel  länger  als  breit,  hinten  tief  ausgeschnitten,  vom  konkav, 
nach  vorn  stark  verschmälert.  Lymphkörper  gross,  breit,  oval  bis  rund, 
grobkörnig.  Das  Rückengefäss  entspringt  im  14.  Segm.;  Blut  gelb.  Nephridien 
mit  kleinem  Anteseptale,  und  grossem,  plattenförmigem  Postseptale;  der  Aus- 
führungsgang ist  breit,  kürzer  als  das  Postseptale.  an  dessen  Hinterendc  er 
seitlich  entspringt.  3  Paar  Septaldrüsen.  Hoden  massig,  zapfen  förmig. 
Samentrichter  3—4  mal  so  lang  wie  dick;  Prostata  gross.  Samentaschen 
einfach,  mit  kugel-  bis  spindelförmiger  Ampulle  und  etwa  doppelt  so  langem, 
dickem  Ausführungsgang.  —  L.  6  mm;  Segmz.  2t>. 

Im  Detritus  am  Süsswasser-Scc.    Schweiz  (Züricher-See). 

M.  ebudensis  ((Map.)  18M1  Pachydrilus  e.,  Claparede  in:  Mein.  Soe.  Geufeve, 
r.löi  p.  85  t.  1  f.  8  188!»  Afarionia  f.,  Michaelsen  in:  Abh.Ver.  Hamburg,  r.  1 1  Heft  1 
p  29  |  1896  Marionina  c,  Ude  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Knchytr.  p.  20. 

Im  Leben  gelblich.  Samentrichter  ca.  10  mal  so  lang  wie  dick;  Samenleiter 
sehr  lang.  Ausführungsgang  der  Samentaschen  kurz,  nicht  scharf  von  der  Ampulle 
abgesetzt.     -  L.  12  mm;  Segmz.  ca.  47. 

Am  Meeresstrande.    Hebriden  (Insel  Sky). 

M.  angulata  (Bretieher)  18ft9  Pachydrilus  anyulatus,  Bretscher  in:  Rev. 
Suiaae  Zool.,  r.  (>  p.  399  f.  5a-c. 

Im  Leben  weiss  mit  orangeroten  Fleckchen  am  \'order-  und  Hinterendc.  Borsten 
zu  3  -5  in  den  ventralen,  zu  2  4  in  den  dorsalen  Bündeln,  (iehirn  1 1  *  mal  so  lang 
wie  breit,  hinten  tief  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden  Seitenriindcrn; 
Bauchmark  in  den  vorderen  Segm.  segmental  sturk  verbreitert.  Das  Rückengefäss 
entspringt  postclitcllial ;  Blut  gelb.  Lymphkorper  rundlich  bis  oval,  fast  glatt. 
Nephridien  mit  kleinem  Anteseptale  und  4  mal  so  langem  Postseptale;  Ausführungs- 
gang  so  lung  wie  das  Postseptale.  Samentrichter  doppelt  so  lang  wie  dick.  Sameu- 
taschen  mit  dick  spindelförmiger  Ampulle  und  ca.  doppelt  so  langem,  sehr  dünnem, 
drüsenlosem  Ausführungsgang.  —  -  L.  6  mm:  Seginz.  30. 

Im  Uferschlamm  der  Seen.    Schweiz  (Kleiner  Melch-See). 

M.  lobata  (Bretscher)  1899  Parhydrilus  lobatas,  Bretscher  in:  Rev.  Suisse 
Zool..  r.  6  p.  398  f.  4  a,  b. 

Im  Leben  weiss.  Borsten  zu  3  oder  4  in  den  ventralen,  zu  3  in  den  dorsalen  Bündeln, 
(iehirn  fast  doppelt  so  lang  wie  breit,  hinten  tief  ausgeschnitten;  Bauchmark  im  3..  4. 
und  5.  Segm.  mit  nach  hinten  ausgezogenen  kleinen  Seitenlappen  (Buuchmarkdrüsen 
oder  vergrösserte  Ganglien?).  Nephridien  mit  kleinem  Anteseptale  und  grossem  Post- 
«eptale.  Lymphkörper  gross,  oval.  Das  Rückengefäss  entspringt  postclitellial;  Blut  gelb. 
Samentrichter  ca.  doppelt  so  lang  wie  dick;  Samenleiter  laug.    Samentnschen  mit 
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kugeliger  Ampulle  und  cu.  3  msil  so  langem,  sehr  dünnem,  drüsenlosem  Ausfuhrungsgang. 

--  L.  6  mm;  Segmz.  30. 

Im  Schlamm  der  Seen.    Schweiz  (Kleiner  Meleh-See). 

ö.  Gen.  Lumbricillus  örst. 

1771  „GordtUS",  O.  F.  Müller.  Würm.  süss.  salz.  Wassers,  p.  111  |  1774  Lumbricus 
(part.),  0.  F.  .Müller.  Venn,  terr  .  fluv..  r.  Iii  p.  24  |  1788  Xais  (part).  6.  F.  Müller.  Zool. 
Dan..  r.  2  p  54  1813  Saenuri»  (part),  Hoffmeister  in:  Arch.  Xaturg.,  r.  9i  p.  195  j 
1843  „Gen.  2  LumbricUtarum-'  (part.),  Orsted  in:  Naturh.  Tidsskr.,  r.  4  p.  131  1844 
Lumliriciilutt  (part  ),  Orsted,  Hegion.  mar.,  p.  08  1801  Pachydrilu»  (part.).  ('laparede 
in:  Mein.  Soc.  (ieneve.  r.  16 1  p.  75  188!»  P.t  Miehaelscn  in:  Ahh.  Ver.  Hamlnirg.  r.  1 1 
Heftl  p.  21  1809  Enchytraeus  (part  ),  Ratzel  in:  Z.  wiss.  Zoot.,  r.18  p.  580  ,  1878 
Archienchytrnexts  (part.),  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.35  nr.  3  p.  09  j  1888  Suitgen. 
.4.  (part.).  Miehaelscn.  Enchytraeus  Mübii.  p  43  18K7  Epithelphusa,  Epitelphusa  (Typ.: 
E.  cataneiiHUi).  Drago  in:  Bull.  Soe.  ent.  Ital..  r.  Iii  p.  81  1889  Clitellio  (part.)  -f  Fa'chy- 
irÜUt  (part.)  -f-  Subgen.  Archienchytraeus  (part.).  L.  Yaillant.  Ilist.  nat.  Annel..  ,.  3i 
p.  41,  234.  253. 

Kopfporus  klein,  zwischen  Kopflappen  und  1.  Sogm.  Borsten  S-förmig 
gebogen.  Rückenporen  fehlen.  Blut  gelb  bis  rot.  Das  Rio  keugefäss  ent- 
springt postciitellial  und  besitzt  keinen  Herzkörper.  Peptoncphridien  fehlen. 
Hoden  aus  einer  Anzahl  birnfönuiger  Teilstücke  bestehend.  Samenleiter 
lang.    Samentasehen  ohne  Divertikel. 

Meist  am  (tezeitenstrande,  aueh  an  salinen  und  ammoniakhaltigen  ( >rtlichkeiteu, 
im  Süsswasscr  an  Wasserpflanzen.  Nowaja  Semlja,  ganz  Europa,  Uruguay,  Südspitze 
von  Süd- Amerika,  Süd-(ieorgien. 

15  sichere  und  1  unsichere  Art. 

Ubersieht  »1er  sicheren  Arten: 

Ausführungsgang  der  Samentaschen  von  der 

Ampulle  schart  abgesetzt  —  5. 
Ausführtingsgang  der  Samentasehen  allmählich 
in  die  Ampulle  übergehend  —  2. 

Samentriehter  ca.  9  mal  so  lang  wie  dick   .  .     2.  Li.  subterraneus .  .  .  p.  79 
Samentriehter  höchstens   5  mal   so   lang  wie 
dick  -  3. 

Die  Haiiehmarkdrüsen  umfassen  das  Buuchmark 

bis  zu  dessen  dorsaler  Medianlinie.   ...     3.  L.  linoatus  p.  80 

Die    Haiiehmarkdrüsen    lassen    einen  dorsal- 
medianen  Streifen  des  Hauchmarkes  frei  — 4. 

|  His  zu  10  Horsten  in  den  ventralen  Hündeln  .     1.  L.  litoreua  p.  79 

|  His  zu  5  Horsten  in  den  ventralen  Bündeln  .     4.  L.  verrucosus  ....  p  80 

zu  14  Horsten  in  einzelnen  Bündeln.  .  .    13.  L.  minutus  p.  82 

öehstens  9  Horsten  im  Bündel  tj. 

Der  Ausführtingsgang  der  Nephridien  entspringt 

am  hinteren  Pol  des  Postseptale     -  8. 
JD» Ausführungsgang  der  Nephridien  entspringt 
vorn  oder  in  der  Nähe  der  Mitte  aus  dem 
Postseptale  7. 

/  Der  Ausführtingsgang  der  Nephridien  entspringt 

j        seitlich  und  vorn  aus  dem  Postseptale  .  .    11.  L.  parvus  p.  82 

7  '  Der  Ausführtingsgang  der  Nephridien  entspringt 
in  der  Mitte  oder  nahe  derselben  aus  der 
\       unteren  Kante  des  Postseptale  10.  I*. 
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\  Bis 
\  Höc 

I 


Digitized  by  Google 


Lumbricillus 


79 


Der  Ausführungsgang  der  Samentaschcn  ist 

langer  als  die  Ampulle  —  9. 
Der  Ausführungsgang  der  Samentaschen  ist 
kürzer  als  die  Ampulle  —  10. 

Borsten  in  den  ventralen  Bündeln  zu  4    ♦>,  in 

den  lateralen  zu  2  oder  3  15.  L.  pagenatecheri   .  .  p.  83 

Bürsten  in  den  ventralen  Bündeln  zu  5    9,  in 

den  lateralen  zu  3—8  14.  L.  profugua  p.  83 

i  Bauehmurkdrüsen  massig,  einheitlieh  —  11. 
10  !  Bauehmarkdrüsen  aus  mehreren,  mit  den  Flächen 

verwachsenen  Lagen  gebildet   7.  L.  nervoaua  p.  81 

Bauehmarkdrüsen   nur   ventral    und  lateral, 
höchstens  bis  zur  mittleren  Höhe  mit  dem 
Bauchmark  verwachsen  12. 
Bauehmarkdrüsen  seitlich  vollkommen  mit  dem 
Bauchmark  verwachsen  13. 

Anteclitellial  8  oder  9  Borsten  in  den  ventralen 

Bündeln,  H  oder  7  in  den  lateralen    ...    12.  L.  insularia  p.  82 

Anteclitellial  (i  oder  7  Borsten  in  den  ventralen 

Bündeln.  -4  oder  f>  in  den  lateralen    ...     8.  lt.  americanns    .  .  .  p.  81 

|  Samentrichter  ca.  8  mal  so  lang  wie  dick  .  .     ♦>.  L.  maximus  p.  81 

\  Samentrichter  ca.  4  mal  so  lang  wie  dick  14. 

(5    8  Horsten  in  den  ventralen  Hündeln:  tiürtel 

fast  ringförmig   y.  I*.  maritim ub  .  .  .  .  p.  81 

4    6  Borsten  in  den  ventralen  Hündeln:  (Jürtel 

deutlich  sattelförmig   5.  I*.  tenuia  ......  p.  80 


f 


12 


18 


14 


1.  L.  litoreus  l  Hesse)  ?  1887  Kpithelphum  catanrnm$,  Drago  in:  Bull.  Soc.  ent. 
Ital.,  r,  19  p.81  |  ?  1881*  htehydrihts  c,  Michaelscn  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heftl 
p.  25  |  1893  P.  litoreus,  Hesse  in:  Z.  wiss.  Zool.,  c.  57  p  3  t.  1  f.  11  16. 

Im  Leben  hell  braunrot  bis  rot.  Borsten  in  den  ventralen  Bündeln  zu  <i —  1U, 
in  den  lateralen  zu  5  oder  (>.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  konkav,  hinten  tief 
ausgeschnitten,  mit  fast  parallelen  Seitenranderu.  Bauehmarkdrüsen  massig, 
mit  den  Seiten  des  Bauehmarks  verwachsen,  die  Küekenfläche  desselben 
freilassend.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridieu  entspringt  am  hinteren 
Fol  des  Postseptale  und  ist  kürzer  als  dieses.  Samentrichter  mal  so 
laug  wie  breit.  Samentaschen  mit  kurzem,  nicht  scharf  von  der  Ampulle 
abgesetztem  Ausführungsgang,  an  dessen  Basis  zwei  massige  Drüsen  stehen. 
—  L.  17  mm;  Sogmz.  ca.  40. 

Am  Meeresstrande  unter  Steinen;  an  den  Kiemen  von  Telphnsa  fluviatilis? 
Italien  (Neapel;  Catauia?). 

2.  Ii.  BUbterraneus  (Vejd.)  1889  Pachydrilm  s.  (non  Bretscher  1899),  Yejdovsk? 
in:  Kev.  biol.  Nord  France,  r.  1  p.  121  t.  2  f.  1  12. 

Im  Leben  lebhaft  rot.  Borsten  zu  5  -8  im  Bündel.  Gehirn  länger  als  breit, 
hinten  tief  ausgeschnitten.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridieu  entspringt 
vor  dem  hinteren  Pol  des  Postseptale  und  ist  wenig  kürzer  als  dieses.  Saraen- 
trichter  ca.  9  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen  mit  kurzem,  nicht  scharf 
von  der  Ampulle  abgesetztem  Ausführungsgang,  dessen  Basis  nackt  oder  mit 
einem  ziemlich  massigen  Drüsenkranz  ausgestattet  ist.  —  L.  20  mm; 
Segmz.  50 — 53. 

In  Brunnen  und  Wasserleitungen.    Frankreich  (Lille),  Böhmen  (Prag). 


Digitized  by  Google 


80 


Lumbricillus 


3.  Ii.  lineatus  IM  1771  „Gordius  pallidus  linea  longitudinali  rufa", 
O.  F.  Müller,  Würm.  süss.  salz.  Wassers,  p.  111  j  1774  Lumbricus  lineatus,  O.  F.  Müller, 
Verni.  terr.  fluv.,  r.  1  u  p.  29  |  1843  Saenuris  lineata,  Hnffmeister  in:  Arch.  Naturg.. 
v.  9i  p.  195  |  ?  1865  S.  L,  Johnston.  <"at.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  Hü  1844  Lumbri- 
cillus  lineatus,  Örsted.  Region,  mar.,  p.  158  |  M859  Tubifex  l.,  Udekem  in:  Mein.  Ac. 
Belpique.  r.  31  p.  11  |  1889  Lumbricus  (T.)  I.,  L.  Vaillunt.  Hist.  nat.  Annel..  r,3i  p.  99  | 
1889  Pachydrilus  l,  Mirhaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r,  1 1  Heft  1  p.23  1890  Clitellio 
lineata,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3n  p. 402  |  ?1788  Nut»  litorali«  cur.  mutica, 
O.  F.  Müller.  Zool.  Dan.,  r.2  p.54  t  .  80  f.  2-8  j  ?1879  Pachydrilus  crassus  (err., 
non  Claparede  1861!),  Tauber.  Anntil.  Dan.,  p.  71  |  1884  P.  riralis,  Levinsen  in: 
Vid.  Meddel..  1883  p.  231  1886  P,  (  Archiemhytraeus)  germanictis,  Miehaelsen.  Enchy- 
traeus  Möbii,  p.  43    1888  P.  g.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  1887  p.  67  t.  1  f.  2. 

Im  Loben  braunrot.  Borston  zu  5—8  im  Bündel.  Gehirn  hinten  breiter  als 
vorn,  lfinger  als  breit.  Bauehmarkdrüsen  einfach,  dem  Bauchmark  seitlich 
fest  angelegt  und  es  auch  dorsal  überdeckend.  Der  Ausführungsgang  der 
Nephridien  entspringt  am  hinteren  Pol  des  Postseptale  und  ist  ungefähr  so 
lang  wie  dieses.  Saraentrichter  2—4  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen 
ohne  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang,  mit  einem  ziemlich  massigen 
basalen  Drüsenkrauz.  —  L.  15— 20  mm;  Sogmz.  ca.  50. 

Im  Detritus  und  unter  Steinen  am  Meeresstrande  und  an  Flussrändern,  sowie 
an  Wasserpflanzen  in  Süsswussergrähen.  Dänemark  (Skodshorg,  Kopenhagen»,  Deutsch- 
land (Hägen,  Wismar,  Kiel.  Meldorf,  Cuxhaven.  Wilhelmshaven,  Hamburg). 

4.  L.  verrucosus  d'lap.)  1881  Pachydrilus  v.,  Claparede  in:  Mem.  Soc.  Geneve. 
v.  16 1  p.  82  1. 1  f.  1-  8  !  1896  P.  t\,  Ude  in:  Krg.  b.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Enchytr. 
p.8  t.  f.6  |  'M865  Saenuris  lineata,  .lohnston,  Cat.  Hrit.  non-paras.  Worms,  p.66  |  V1898 
Pachydrilus  mwulatus,  Hretsoher  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.  3  p.  513  f.  2,  3. 

Im  Loben  rötlich.  Borsten  zu  3 — 5  im  Bündel.  Gürtel  ringförmig.  Gehirn 
etwas  länger  als  breit,  vorn  und  hinten  nicht  sehr  tief  ausgeschnitten,  mit 
fast  parallelen  Seitenrändern;  Bauchmarkdrüsen  massig;  sie  sind  mit  den 
Seiten  des  Bauchmarks  verwachsen,  lassen  aber  die  dorsale  Fläche  desselben 
frei.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridien  entspringt  am  hinteren  Pol  des 
Postseptale.  Samentrichter  4'  5  mal  so  lang  wie  breit,  Samentaschen  mit 
kurzem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  dessen  Basis  mit  einem 
massigen  Drüsenkranze  besetzt  ist.  —  L.  (5?)  10— 12,  I).  1 ,  mm;  Segmz.  (30?) 
45  50. 

Am  Meeresstrande  unter  Steinen  (und  in  Erde  in  der  Nähe  von  Dünger- 
haufen?).   Hebriden  (Insel  Sky>:  Feuerland  <  I  schuaia);  Schweiz  (Hittnau)? 

5.  L.  tenuis  (lTdc)  18!Mi  Pachydrilus  f.,  l'de  in:  Krgeh.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr..  Knehytr.  p,  8  t.  f.  4. 

Im  Leben  rot.  Borston  meist  zu  5  im  Bündel,  manchmal  auch  zu  4  oder  zu  6, 
seiton  zu  3.  Gürtel  sattelförmig.  Gehirn  etwas  länger  als  breit,  hinton  schwach 
ausgeschnitten,  vorn  seicht  konkav.  Bauchmarkdrüsen  breit,  ziemlich  massig, 
das  Bauchmark  bis  auf  einen  schmalen  dorsal-medianen  Streifen  umfassend, 
vorn  und  hinten  in  freie  Fortsätze  auslaufend.  Der  Ausführungsgang  der 
Nephridien  entspringt  am  hinteren  Pol  des  Postseptale.  Samentrichter  ca. 
4  mal  so  lang  wie  dick.  Ausführungsgang  der  Samentaschen  kurz,  scharf 
von  der  Ampulle  abgesetzt,  mit  zahlreichen  Drüsen  besetzt.  —  L.  12  mm; 
Segmz.  45. 

Am  (iezeitenstrande  unter  Steinen.    I  ruguay  (Montevideo). 
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«.  Ij.  maximus  iMihlsn.)  1888  PtichydrUn»  m.,  Michaolsen  in:  Ml.  Mus.  Hamburg, 
1887  |>.  56  t.  1  f.  L 

Horsten  bis  zu  7,  meist  4—  6  im  Bündel.  Gehirn  etwas  länger  als 
breit,  vorn  konvex,  hinten  tief  ausgeschnitten,  mit  schwach  gebogenen,  fast 
parallelen  Seitenrändern.  Hauchmarkdrüsen  massig,  mit  den  Seiten  des 
Hauchmarks  verwachsen,  die  dorsale  Fläche  desselben  freilassend.  Der 
Ausffihrungsgang  der  Nephridien  entspringt  am  hinteren  Pol  des  Postseptale 
und  ist  länger  als  dieses.  Sameutrichter  ca.  8  mal  so  lang  wie  dick. 
Samentischen  mit  kurzem,  scharf  von  der  dicken  Ampulle  abgesetztem  Aus- 
führungsgang, dessen  Hasis  von  ziemlich  massigen  Drüsenmassen  umgeben 
ist.  —  L.  max.  40.  D.  1  mm. 

Im  Detritus  und  unter  Steinen  um  Meeresstrande,  sowie  an  Hachen.  Süd-(»corpien. 

7.  L.  nervosus  (Eisen)  1878  Archienchytraeu»  n.,  Kisen  in:  ÖfV.  Ak.  Förh., 
r.  3*i  nr.  3  p.  73  I  187!»  A.  ».,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl..  n.  ser.  r.  15  nr.  7  p.  23  t.  8 
r.  1H  18H4  Enchytraeus  n.,  Vejdovsky.  Syst.  Morph.d.  Ölig.,  p.41  IHK!)  E.  (Archi- 
encliytraeus)  n.,  L.  Vaillant.  Hist.  mit.  Annel.,  *.3i  p.  2M  188h  Pachydrilus  n.,  Micliaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  1*87  p.  58  t.  2  1.3. 

Borsten  zu  4 — b\  selten  zu  7  im  Hündel.  Gehirn  wenig  länger 
als  breit,  vorn  und  hinten  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  schwach  diver- 
gierenden Seitenrändern.  "Bauchmarkdrüsen  aus  mehreren  übereinander  ge- 
legten Blättern  bestehend,  nur  ventral  mit  dem  Bauchmark  verwachsen. 
Der  Ausführungsgang  der  Nephridien  entspringt  am  hinteren  Pol  des  Post- 
septale und  ist  länger  als  dieses.  Samentrichter  ca.  3  mal  so  lang  wie  dick. 
Samentaschen  mit  scharf  abgesetztem,  ziemlich  kurzem  Ausführungsgang. 
der  an  der  Basis  mit  lockeren  Drüsen  besetzt  ist.  die  fast  bis  zur  Ampulle 
hinaufreichen. 

Im  Detritus  ain  Meeresst  runde.     Nowajl  Semlja  (Kap  <»nsinn<>j>.  Spitzbergen. 

8.  L.  americanus  (Hdei  IWM»  Pachydrilus  «..  I'de  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Suinmelr.,  Enehylr.  p  10  t.  f.  2. 

6  oder  7  Borsten  in  den  ventralen  Bündeln.  4  oder  5  in  den  lateralen  Bündeln. 
Gürtel  sattelförmig.  Gehirn  länger  als  breit,  hinten  deutlich  ausgebuchtet, 
vorn  seicht  vertieft,  mit  annähernd  parallelen  Seitenrändern.  Bauchmark- 
drüsen massig,  nur  ventral  und  lateral  bis  zur  mittleren  Höhe  mit  dem 
Bauchmark  verwachsen.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridien  ist  dick  und 
entspringt  am  hinteren  Pol  des  Postseptale.  Samentrichter  4—5  mal  so 
lang  wie  dick.  Samentascheu  mit  kurzem,  dickem,  scharf  von  der  umfang- 
reichen Ampulle  abgesetztem  Ausführungsgang.  der  ganz  von  dicht  gestellten 
Drüsen  besetzt  ist.  —  L.  8— 10  mm:  Segmz.  ca.  40. 

Am  trocknen  Meeresstrande,  unter  Steinen.    l'ruguay  (Montevideo). 

9.  L.  maritimus  (Ude)  1  WM»  Pachydrilus  nt.,  I'de  in:  Erpel».  Hamburg.  Mngalh 
Snmmelr.,  Enchytr.  p.  H  t.  t.  1. 

Borsten  in  den  ventralen  Bündeln  zu  6  -8.  in  den  lateralen  Bündeln 
zu  4 — 6.  Gürtel  fast  ringförmig.  Gehirn  wenig  länger  als  breit,  vorn 
seicht,  hinten  tief  ausgeschnitten,  mit  fast  parallelen  Seitenrändern;  Bauch- 
markdrüsen massig,  den  ganzen  rmfaug  des  Bauchmarks  mit  Ausnahme 
eines  schmalen  dnrsal-medianen  Streifens  bedeckend.  Der  Ausführungsgang 
der  Nephridien  entspringt  am  llinterende  des  Postseptale.  Samentrichter 
3 — 4  mal  so  lang  wie  dick.    Ausführungsgang  der  Sanientaschen  kurz,  von 

Das  Tierreich,   lo.  Lief.:  W.  Michaelsen,  Oligorhacta.  <> 
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der  Ampulle  scharf  abgesetzt,  von  Drüsen  innstellt.  —  L.  1<>  nun:  Segmz. 
ca.  36. 

Am  Meeresstrande.    Siid-Feuerland  (l  sohuaia). 

10.  L.  f088arum  f  Tauber)  1*79  Pacliytlrilun  f.,  Tauber.  Annul.  Dan..  p.71  1**4 
P.f.,  Levüuen  in:  Vid.  .Möddel..  lKsa  p.2BI  ?1«71>  P.  verrucosus,  Tauber,  Annul. 
Dan.,  p.  71. 

Im  Lehen  grau  oder  braungelb.  Horsten  zu  4 — 9  im  Bündel.  Blut  rot. 
Ausfübrungsgang  der  Nephridien  au  der  I  nterseite  des  Postseptale.  in  oder 
dicht  hinter  dessen  Mitte  entspringend,  ziemlich  lang  und  sehr  breit  Aus- 
führungsgang  der  Samentaschen  deutlich  mit  Drüsen  besetzt  und  mit  einem 
Drüsenkranz  au  der  Basis.       L.  2<>    40  mm;  Segmz.  4<»— 8<». 

Am  Meeresst  rando.    Dänemark  i  Kopenhagen). 

11.  L.  parvus  (l'de)  18'JO  Pachydrilus  p.,  l'de  in:  Erpeb.  Hamburg.  Mnpalh. 
Sammelr.,  Enchytr.  |».  14  t.  f.  5. 

Horsten  anteclitellial  in  den  ventralen  Händeln  zu  7—1».  in  den 
lateralen  Händeln  zu  4  6.  postclitellial  in  den  ventralen  Händeln  meist  zu 
5  oder  6,  selten  zu  7,  in  den  dorsalen  Händeln  zu  3  oder  4.  Gürtel  sattelförmig. 
Gehirn  länger  als  breit,  vorn  und  hinten  tief  ausgeschnitten,  mit  sehwach 
nach  hinten  konvergierenden  Seitenrändern,  Bauchmarkdrüsen  klein,  massig, 
nur  ventral  und  lateral  zur  mittleren  Höhe  mit  dem  Hauchmark  verwachsen. 
Der  Ausführungsgang  der  Nephridien  ist  lang  und  entspringt  seitlich  und 
vorn  am  Postseptale;  Samentrichter  5  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen 
mit  kurzem,  scharf  von  der  Ampulle  abgesetztem  Ausführungsgang,  der  in 
ganzer  Länge  mit  Drüsen  besetzt  ist.  —  L.  3—6,  D.  1 .,  mm;  Segmz.  ca.  35. 

Am  Meeresstrande.  Süd-Fetierland  (westlich  von  Kap  San  Pio),  Siiii-1'atag..nieii 
1 1  hinpeness-I'oint  an  der  Mapalhacns-Strassei. 

12.  L.  insularis  ( I 'de i  \HUti  Pachydrilus  i.,  l'de  in:  Erpel»,  llamhurp  Magalh. 
Sammelr..  Enchytr.  p.  12  t.  f.  9. 

Im  Leben  rötlich  gelb.  Horsten  anteclitellial  in  den  ventralen  Hüudelu  zu 
8  oder  9,  in  den  lateralen  zu  6  oder  7;  postclitellial  4  (5  Horsten  in  ventralen 
und  lateralen  Händeln.  Gürtel  sattelförmig.  Gehirn  etwas  länger  als  breit, 
hinten  tief  ausgeschnitten,  vorn  schwach  vertieft,  mit  nach  hinten  divergierenden 
Seitenrändern.  Bauchraarkdrüsen  massig,  nur  ventral  mit  dem  Hauchmark 
verwachsen.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridien  entspringt  am  hinteren 
Pol  des  Postseptale.  Samentrichter  ö  mal  so  lang  wie  dick.  Samentaschen 
mit  kurzem,  von  der  Ampulle  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  der  in 
ganzer  Länge  dicht  mit  Drüsen  besetzt  ist.  —  L.  12  mm:  Segmz.  ca.  45. 

Im  Detritus  am  Meeresstrande.  Niid-Patagonien  (Elizabeth-Insel  in  der  Mapal- 
haens-.Stra.sse). 

13.  L.  minutus  (Müll  ).  0.  Fahr.  ?  177f»  Lumbricua  m.,  O.  F.  Müller.  Zool.  Dan. 
Prodr.,  p.216  ,  1780  L.m,  D.  Fabricius,  Fauna  Groenl.,  p.28l  j  1820  ClittUio  m , 
Savipny  in:  Deser.  Epypte,  r.  Im  p.  104  1890  C.  (C.)  m  .  L.  Vaillant.  Hist.  nat,  Annel., 
r.  3n  p.  420    1884  Pachydrilus  m.,  Lcvinseii  in:  Vid.  Ifeddel.,  1H8H  p.  281. 

Borsten  zu  12—14  im  Händel.  Ausführungsgang  der  Nephridien  in 
der  Mitte  des  Postseptale  entspringend.  Samentaschen  mit  kleiner  Ampulle, 
einem  mit  Drüsen  besetzten  Ausführungsgang  und  einem  Drüsenkranz  an  der 
Basis.    Kurz  und  plump. 

Grönland 


Digitized  by  Google 


Lumbricillus.  Stercutus  83 

14.  L.  profugus  (Eisen)  1872  Enchytraeus  payensttcheri  (irr.,  neu  Ratzel 
18«!)!).  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  29  nr.  1  p.  122  t .2  117  1884  Pachydrilus  p. 
(pari.),  Vejdovsky*.  Syst.  Morphol.  Ölig.,  p.  40  \  187*  Ar  chiniehytr  actis  profugus.  Eisen 
in:  Üfv.  Ak.  Förh  .  r.  35  nr.  3  p.  73  j  1K70  A.  p..  Eisen  in:  Svensku  Ak.  Ilandl.,  n.  ser. 
r.  15  nr.  7  p  .  22  t.  7  f.  12;  t.  14  1.34;  t.  15  t.  VI  1884  Pachydrilus  p  ,  Eevinsen  in: 
Vid.  Möddel..  1883  p.  231  1896  P.  nervosus  (laps.),  (Michaelsen  in:)  tde  in:  Erpel). 
Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Enehytr.  p.  27. 

Weisslich  oder  milchig  (wohl  nur  in  konserviertem  Zustande?).  Borsten 
in  den  ventralen  Bündeln  zu  5—9,  in  den  lateralen  zu  3—8.  Gehirn 
so  lang  wie  breit,  vorn  und  hinten  schwach  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten 
divergierenden  Seitenrändern.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridion  entspringt 
am  hinteren  Pol  des  Postseptale  und  ist  länger  als  dieses.  Sanientrichter 
fast  so  dick  wie  lang.  Der  Ausführungsgang  der  Sa m entaschen  ist  scharf 
von  der  Ampulle  abgesetzt,  länger  als  diese  und  fast  in  ganzer  Länge  mit 
lockeren  Drüsen  besetzt,  —  L.  18,  1).  1  mm;  Segmz.  50. 

(Grönland  ((»odhavn,  Karajak-Station). 

15.  L.  pagenstecheri  (Rate.)  1809  Enchytraeus  p..  Ratzel  in:  Z.  win.  Zoo!., 
r.  18  p.  587  t.  42  f.  18,  20b,  21  i  ?  1870  E.  p.,  Tauber.  Annul.  Dan.,  p.  72  |  1877  Pachy- 
drilus p.,  Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  («es..  p.298  1*79  P.p.  (part  ).  Vejdovsky,  Enehytr., 
p  .53  1892  P.p.,  Ude  in:  .Jahresber.  tfes.  Hannover,  r  40  41  p.  94  F1889  P.  krohtiii. 
t'laparede  in:  Z.  wüts.  Zool..  r.  19  p.  571  '.'188»>  P.  ümonun,  Diefenbach  in:  Ber.  Ober- 
holl. Gei.  p.24  p.  106  »1899  P.  tubterranau  f.>rr..  nnn  Vejdovsky-  1889!).  Bretseh.r 
in:  Hev.  Suisse  Zool..  r.  0  |>.  390. 

Im  Leben  gelblich  bis  bräunlich  rot.  Borsten  in  den  ventralen  Bündeln  meist 
zu  5,  selten  zu  4  oder  6,  in  den  lateralen  Bündeln  meist  zu  3,  selten  zu  2. 
Gehirn  länger  als  breit  vorn  seicht,  hinten  tief  ausgeschnitten,  mit  nach 
hinten  divergierenden  Seiteurändern;  Bauchmarkdrüsen  massig,  das  Bauch- 
mark fast  vollständig  umfassend.  Der  Ausführungsgang  der  Nephridien 
entspringt  am  hinteren  Pol  des  Postseptale  und  ist  kürzer  als  dieses.  Samen- 
trichter 2  —3  mal  so  lang  wie  dick.  Sanientaschen  mit  langem,  scharf  ab- 
gesetztem Ausführungsgang,  der  ganz  mit  lockeren  Drüsen  besetzt  ist.  — 
L.  10—20,  1).  1  mm;  Segmz.  35— HO. 

In  Brunnen  und  an  jauelte-  und  diingerhaltinen  Ortliehkeiten,  sowie  in  Soolen  (?). 
Deutsehland  (Calefeld,  Boden;  Kreuznach?.  Kissingen?).  Böhmen  (Kaurim.  Prag); 
Dänemark?,  Schweiz  (Zürich)? 

L.  maculatus  (Bretscher)  1890  Pacliydrilus  ««..  Bretscher  in:  Kev.  .Suisse  Zool.. 
r.  3  p.  513  f.  2,  3. 

Borsten  zu  3  oder  4  im  Bündel.  Gehirn  länger  als  breit,  hinten  ausgeschnitten. 
Samentrichter  2  mal  so  lang  wie  dick.  Die  Ampulle  der  Sanientaschen  tfeht  all- 
mählich in  den  dünnen,  schlanken  Ausführungsgang  üher.  der  ungefähr  1  *  so  lang  wie 
die  Ampulle  und  drüsenlos (?i  ist.        L.  5  mm;  Segmz.  30. 

Vielleicht  zu  L.  verrucosus  gehörig. 

In  jauehehaltiger  Erde.    Schwei/.  (Hittnau). 

6.  Gen.  Stercutus  Mchlsn. 

1888  Sterrutus  (Typ.:  S.  nireus\.  Michaelsen  in:  Aich.  mikr.  Anat..  r.  31  p.  483 
1889  S.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  dl  Heft  1  p  20. 

Borsten  in  4  Bündeln,  2  ventralen  und  2  lateralen.  S-förmig  gebogen. 
Kückenporen  fehlen:  Kopfporus  jedenfalls  nicht  gross.  Gehirn  hinten  tief 
ausgeschnitten.    Prsprung  des  Küekengefasscs  anteclitellial;  Blut  farblos; 
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Kückengefäss  mit  Herzkörper.  Speicheldrüsen  fehlen.  Samentaschen  frei, 
nicht  mit  dem  Dann  verwachsen.  Samen-  und  Kiersäckc  fehlen:  Samen- 
leiter lang. 

In  Erde.  Deutschland. 
1  Art. 

I  S.  niveu8  Mchlsn.  Ihkh  ,5».  Miehaelsen  in:  Arch.  inikr.  Antit  .  r.  31  p,  483 
t.  23  f.  1     IHM!»  S.  w..  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg.  «11  Heft  1  p  20. 

Im  Leben  schnceweiss  bis  hellgrau;  Horsten  zu  3  oder  4  im  Bündel. 
Gehirn  hinten  tief  ausgeschnitten,  in  2  scharf  abgesetzte,  abgerundet  dreieckige 
Lappen  auslaufend.  Xephridien  plump.  Flimmerkanal  wenig  verschlungen. 
Darmkaual  eng.  ( 'hloragogenzellen  des  Darmes  ungemein  gross.  Samen- 
taschen einfach,  schlank  birnförmig.  mit  wenigen  lappenförmigen  Drüsen  an 
der  Basis  des  engen  Ausführungsganges.  —  L.  «>,  D.  «'.0  mm;  Segmz.  28. 

In  fetter  und  in  Fisch-Dünger  »Mithaltender  Krdc.    Deutschland  (Hamburg). 

7.  Gen.  Mesenchytraeus  Eisen 

IK7K  Mesenchytraena  -f  iXeocnrhytraeus  (pari),  Bisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.35  nr.3 
p  67.  74  1886  Subgen.  M.,  Miehaelsen,  Bnehytraeni  Möbü,  p.  44  18H7  M.t  Michaelsen 
in:  Arch.  mild*.  Anat..  r.3(J  p  .  3H9  1HH9  M.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11 
Hell  1  p  15  1HHI  AntilycuH.  Levinsen  in:  Vid.  Meddel..  1Kn3  p.230  !  1H84  Enchytracun 
(part.).  Yejdovskj'.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  41  lHHf>  rachydriltw  (part.).  Michaelsen  in: 
An  h.  mikr.  Anat  .  r.2H  p.294  1889  Sühnen.  SroeurliytraeuH  i  part. )  -\-  Suhgen.  Mesenchy- 
imens  (park)  -f  1'arUydriUits  (part.).  L.  Vaillant.  Hut.  nat.  Annel..  r.3i  p.  251.  252,  234 
1898  MclanemhytmeuH,  Kmeiv  in:  Kev.  Suissc  Zool..  r.5  suppl.  p  21  \  189M  M.  (Typ. : 
.V.  tolifugux),  Kmeiv  in:  Atti  Acc.  Lincei  Rend.,  »er.  5  r.  7  p.  1 10. 

Borsten  in  4  Bündeln.  2  ventralen  und  2  lateralen,  zahlreicher  in  den 
erste ren  als  in  den  letzteren.  S-förmig  gebogen.  Kopfporus  gross,  meist  an 
der  Spitze  des  Kopflappens  oder  nahe  derselben:  Bückenporen  fehlen.  Ur- 
sprung des  Hückcugcfässcs  postelitellial;  Herzkörper  vorhanden.  Blut  farblos. 
Heptonephridien  fehlen:  Xephridieu  mit  kleinem  Antescptale  und  gelapptem 
IVstseptale:  Zellenmasse  zwischen  den  Windungen  des  engversrhlungenen 
Flimmerkanals  auf  ein  Minimum  reduziert.  Die  (iesehlechtsprodukte  lösen 
sich  frühzeitig  von  ihrer  Bildungsstätte  los  und  sammeln  sich  in  dissepi- 
meutalen  Samen-  und  Kiersacken.  Samenleiter  meist  kurz.  Samentaschen 
mit  dem  Dann  kommunizierend. 

Terrestrisch.  Nordwest-Sibirien.  Nowaja  Seml.ja.  Spitzbergen  (Sp.  indeterm.  im 
Museum  Hamburg»,  Dänemark,  Nord-Deutschland,  Schweiz.  Nord-Amerika  (Alaska. 
Pennsylvania). 

9  sichere  und  3  unsichere  Arten. 

1  ■  bersioht  ih  r  sicheren  Arten: 

Samenleiter  lang,  mit  spindelförmiger  Erweiterung 

I  vor  dem  distalen  Hude  9.  M.  solifugua    .  .  .  p  87 

Samenleiter  kurz,  höchstens  10  mal  so  lang  wie 
die  Sameutriehter.  einfach,  ohne  Erweiterung  2. 

0  |  Samentaschen  ohne  Divertikel  3. 
|  Sumentasehen  mit  Divertikeln  5. 

|  Samentaschen  proximal  zu  einer  umgekehrt  hirn- 

3  förmigen  Ampulle  angeschwollen   3.  M.  flavidus  .  .  .   .  p.  85 

I  Samentaschen  einfach  »eldauchförmig  4. 

I  Samenleiter  ungefähr  K  mal  so  lang  wie  die  Samen- 

1  trichtcr   1.  M.  falciformis.  .  .  p.85 

I  Samenleiter  ungelahr  so  lang  wie  die  Sameutriehter  2  M.  fenestratus    .   .  p.  85 
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.  \  Samentaschen  mit  1  Divertikel  —  K. 

°  \  Sanientaschen  mit  2    5  Divertikeln  —  7. 

I  Dorsale  Borsten  des  5.    7.  Segin.  vergrössert  .  .  4.  M.  setoaus  .   .  .   .  p.  85 

|  Dorsale  Borsten  des  5.    7.  Segm.  nicht  vergrössert  5.  HL  flavus  p.  86 

^  |  Sumentaschcn  mit  2 schlauchförmigen  Divertikeln  8. 

'  j  Samentaschen  mit  4  oder  5  halbkugeligen  Divertikeln  8.  M.  mirabilis    .  .  .  p  86 

^  \  Samenleiter  nur  wenig  llager  als  die  Samenlrichter  7.  M.  primaevus  .  .p.86 

|  Samenleiter  fast  8  mal  s«.  lang  wie  die  Samentriehter  6.  M.  boumeri  .  .  .   .  p.86 

1.  M.  falciformis  Eisen    1K78  M.  f.,  Eisen  in:  (")fv.  Ak.  Förh..  r,  35  nr.  3  p.  68 
187«J  M.  f.,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.  ser.  r.  15  nr.  7  p.  14  t.  1  f.  2;  t.  13  f.  2K; 

t.  15  f.  4«  !  1887  M.f.,  Michaelsen  in:  Aich.  mikr.  Anat.,  r.30  p.  370  18H4  Knehy- 
tratusf.,  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.41  |  188U  K.  (Mesenchytraeu*)  f.,  L.  Vaillant. 
Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  272. 

Holl  milchig  weiss.    Kopfporus  vorn  am  Kopflappen.    Horsten  bis  zu 

6  in  den  ventralen,  bis  zu  5  in  den  lateralen  Bündeln.  Lymphkörper 
klein,  schmal  oval  bis  kreisförmig.  Gehirn  so  breit  wie  lang,  hinten  kaum 
breiter  als  vorn,  mit  sehr  seicht  ausgeschnittenem  Hinterrande.  Samenleiter 
ungefähr  6  mal  so  lang  wie  die  Samentriehter.  Sam entaschen  einfach 
Schlauchförmig,  ohne  Divertikel.  —  L.  4 — 5,  1).  1 :{  mm;  Segmz.  ca.  50. 

Xowuja  Semlja  (Matotschkin-Strasse). 

2.  M.  fenestratUS  (Eisen)  1878  Xnu  tu  hytnicus /'.,  Eisen  in:  <>fv.  Ak.  Körb., 
r.35  nr.3  p.74  187!»  A'./..  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Mandl.,  n.ser.  n.16  nr.7  p  24  t.9  f.  17; 
t.  14  f.  35:  t.  IG  f. 55  66  |  188»  Mesenchytraeu s  f.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg. 
r.  11  Heftl  p.  17  1884  Enchytraem  f.,  Vejdovskv.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p  41  188» 
K.  (Keoenrhytraeus)  f.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.266  1884  Analycu*  ylandu- 
losus,  Levinsen  in:  Vid.  Meddel..  1883  p.  232  j  188»  Pachydrilu»  y.,  L.  Vaillant.  Hist. 
nat.  Annel.,  r.3i  p.  245. 

Grosser  Kopfporus  am  Hinterrande  des  Kopflappeus.    Horsten  bis  zu 

7  in  den  ventralen,  bis  zu  5  in  den  lateralen  Händeln.  Gehirn  so  lang  wie 
breit,  hinten  wenig  breiter  als  vorn,  mit  geradem  Hinterrande.  Lyniphkörper 
gross,  breit  oval  bis  kreisförmig.  Samenleiter  ungefähr  so  lang  wie  die 
Samentrichter.  Samentaschen  einfach  schlauchförmig,  ohne  Divertikel.  — 
L.  15    20,  D.  I  mm:  Segmz.  60. 

Toter  Moos.  Nord-Sibirien  (Jahnal).  Dänemark  (Hellebäk.  Dyrehaven.  Haavad, 
Rüderskov). 

3.  M.  flavidus  Mehlsn.  18*7  \f.  f.,  Michaelsen  in:  Arch.  mikr.  Anat.,  r.  30 
p.  372  t.  21  f.  2. 

Im  Leben  gelblich.  Kopfporus  vorn  am  Kopflappen.  Horsteu  bis  zu  5 
im  Bündel.  Gehirn  so  lang  wie  breit,  mit  seicht  ausgeschnittenem  Hinter- 
rande. Lyniphkörper  länglich  oval.  Samenleiter  höchstens  5  mal  so  lang 
wie  die  Samentrichter,  mit  schwach  angeschwollenem  distalem  Ende.  Samen- 
taschen schlauchförmig,  mit  schwach  verdickter  Basis  und  umgekehrt  bini- 
förmiger  Ampulle,  ohne  Divertikel.  —  L.  12  mm. 

In  gelb-moderigen  Baumstümpfen.    Deutschland  (  Hamburg.  Witten  a.  d.  Kühr). 

4.  M.  aetoSUB  Mehl.su.  1H8H  M.  «..  Miehaelsen  in:  Areh.  mikr.  Anat.,  r. 31 
p  4»4  t,  23  f.  3    188»  M.       Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p.  1». 

Im  Leben  weisslich  grau  (»der  schwach  gelblich.  Kopfporus  vorn  ani  Kopf- 
lappen. 7  — 12  Borsten  in  den  ventralen,  3 — 5  in  den  normalen  lateralen  Bündeln. 
Borsteu  der  lateralen  Bündel  des  5..  6..  7.  (und  8.)  Segm.  vergrössert. 
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einzeln  oder  zu  2  im  Bündel.  (Jürtel  vom  '..II. —  '  414.  Segm.  (=2:V4). 
Lvtnphkörper  schmal  elliptinch.  Gehirn  so  lang  wie  breit,  hinten  deutlich 
ausgeschnitten.  Sanientaschen  dünn  schlauchförmig,  ohne  Drüsen  an  der 
Basis,  mit  einem  einzigen,  eiförmigen,  kurz  gestielten  Divertikel.  —  L. 
1<»    2<»  mm;  Segmz.  55. 

Cnter  vermoderndem  Laub.   Deutschland  (.llamlmrK  und  (Kiefeld). 

5.  M.  ftavus  (Levins.)  1881  Analycut  f.,  Levinaon  in:  Vid.  Meddel..  IhhH 
p  232  Ihm!»  t'achydrÜU»  f.,  L.  Vnillaut.  HUt.  nat.  Annel..  r.Mi  p.  2-15  l*H«t  Mes- 
enrhytraens  f.,  lücfcaelsen  in:  Abb.  Ver,  Hamburg,  r.  11  Heft  1  |> .18. 

Horsten  der  dorsalen  Bündel  im  4.  <>.  Segm.  nicht  vergrössert.  Nur 
3  Paar  Septaldrüscn  vorhanden  (sekundäre  Wucherungen  der  Ausführungsgänge 
fehlen?),  Chloragogenzellen  gelb,  Samentasehen  schlauchförmig,  mit  einem 
einzigen  herabhängenden,  hirn förmigen  Divertikel.  —  L  1.1 — 15  mm. 

Unter  Moos.    Dänemark  < Helleöäk). 

6.  M.  beumori  iMehlsn.)  l**'i  Farltyth ilus  (M.)  b.,  MiehaeUen.  Knehy- 
traetU  Itubti  |>  14  Imhü  /'.  h.,  Mulun  U-n  in:  Anh.  tnikr.  Anat.  r.28  p.294  L21 
f.  14      1**7    Mesemhytrufus  b.    Mirliaelsen    in:    Arcb.  tnikr.  Anal.,    r.  30    p.  872 

t.2l  f.  r. 

Im  Leben  weisslich  oder  schwach  gelblich.  Kopfporus  vorn  am  Kopf  lappen, 
ö  —  K  Borsten  in  den  ventralen.  3 — ö  Borsten  in  den  lateralen  Bündeln. 
Gehirn  breiter  als  lang,  vorn  breiter  als  hinten,  mit  sehr  seicht  ausgeschnittenem 
Hinterrande.  Lvmphkörper  fast  kugelig.  Samenleiter  höchstens  8  mal  so 
lang  wie  die  Sameutrichter.  Samentaschen  dünn  schlauchförmig,  mit  2 
ziemlich  langen,  weit  schlauchförmigen  Divertikeln.  —  L.  30.  D.  1 1 .,  nmi. 

In  sfhwar/x'hlit'kipou  Sümpfen  an  Hnuinstiiinmen  unter  Moos  und  Itorke.  Deutsch- 
lan<i  (Hamburg);  Nord-  Amerika  ( Philadelphia)? 

7.  M.  primaovus  läsen    1878  M.p.,  Eisen  in:  Ofv.Ak.Forh.,  r.  35  nr.  3  |>.  88 
1N71I  M.p.,  Kisen  in:  Svenska  Ak.  Mandl.,  n.  s.  r.  r.  1."»  nr.  7  p.  12  t.  1  f.  1;  t.  13  f.  24; 

t.  15  1.42  1MH7  M.p.,  Michaelsen  in:  Arch.  mikr.  Anat..  r.  30  p. 870  1**4  Enchy- 
traeusp.,  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Ölig.,  p  41  j  1HHH  E.fMrsenchytrtieua) p.,  L.Vaillant. 
Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  281». 

Hell  milchig  weiss.  Kopfporus  vorn  am  Kopflappen.  Borsten  bis  zu 
7  in  den  ventralen,  bis  zu  5  in  den  lateralen  Bündeln.  Gehirn  viel  breiter 
als  lang,  hinten  sehr  seicht  ausgeschnitten.  Samenleiter  wenig  langer  als 
die  Sameutrichter.  Samentaschen  klein,  mit  2  etwas  herabhängenden,  kurzen, 
eng  schlauchförmigen  Divertikeln. 

Kord-Sibirien  (Intsarewo,  Melnitsehnij.  Kreatowskqj  am  •lenissei),  Kowaja  Scmlja 
( Möller- Bni.  Malotsrhkin-Strasse). 

H  M.  mirabilis  Kisen     187*  M.  »«.,  Kisen  in:  Ölv.  Ak.  K»rh.,  r.  35  nr.  3  |>.  88 
ls78.tf.Ni.,  Kisen  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.  >er.  r.15  nr.  7  p.  13  t.2  f.3;  t.  3  f.  3:  t.  13 
t.  25;  t.  15  f.  43    45     18*7  .1/.  »i  ,  .Michaelsen  in:  Arcb.  mikr.  Anat..  r.  30  p .370  t.  21 
f.3  1  1884  Euvhytratm  tu.,  Vcjdovsky,  Syst.  Morphol.  Ölig-  p  11    1*89  E.  (MtKnchy- 
traats)  vi.,  L.Vaillant.  HUt.  nat.  Annel..  r.  3i  p.  288. 

Hell  milchig  weiss.  Kopfporus  vorn  am  Kopflappen  (?').  Borsten  Iiis  zu 
7  in  den  ventralen,  bis  zu  5  in  den  lateralen  Bündeln.  Gehirn  breiter  als 
lang,  vorn  breiter  als  hinten,  mit  sehr  seicht  ausgeschnittenem  Hinterrande. 
Samenleiter  b* — 8  mal  so  lang  wie  die  Samentrichter.    Sanientaschen  mit 
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zuekerhutformiger  Ampulle,  au  deren  Basis  4  oder  5  halbkugelige  Divertikel 
sitzen,  und  mit  schmalerem,  kürzerem  Ausführungsgang.  —  L  1<>—  lö, 
I).  l\t-  '2  mm. 

Nord-Sibirien  (Mesoukin  »tu  .lenissei). 

!».  M.  solifugus  (Eoocry)   ihoh  Melancnchytrae%u  *p ,  Emen  in:  Her,  Suisse 

Zonl.,  r.  ö  suppl.  |»  21  1N!*8  \f.  tsolifutjux,  Emery  in:  Atti  Acc.  Llncei  Hend..  ser.  5 
r.  7  |».  110    1899  MeatnchytracHt      .1.  P.  Moore  in:  P.  Ae.  I'hilad.,  p.  125  t.7  f«  1  H. 

Dunkelhraun.  fast  schwarz.  Hypodermis  pigmentiert.  Kopfporus  am 
Vorderende  des  Kopflappens.  Borsten  zu  2  —4  in  den  lateralen,  zu  3 — H 
in  den  ventralen  Bündeln,  die  der  anteclitellialen  Segm.  länger  als  die 
übrigen,  die  der  ventralen  Bündel  des  LI.  Segm.  zu  Geschlechtsborsten  um- 
gewandelt, vergrössert.  Gürtel  unscheinbar,  am  \2.  Segm.  und  an  geringen 
Teilen  der  benachbarten  Segm.  Samentaschenporen  von  grossen,  elliptischen 
Drüsenhöfen  umgeben.  Rüekengefass  im  l'J.  Segm.  entspringend.  Leibes-  . 
höhle  des  4. — 8.  Segm.  von  grossen  einzelligen  Drüsen  erfüllt  (Kopulations- 
drüsen?), die  in  der  Nahe  der  ventralen  Borstenbündel  ausmünden.  Gehirn 
fast  quadratisch,  vorn  eingeschnitten,  hinten  sehr  schwach  konvex,  fast  gerade. 
Samensüekc  unsymmetrisch  paarig.  Samenleiter  lang,  durch  mehrere  Segm. 
nach  hinten  reichend,  mit  spindelförmiger,  mit  einzelligen  Drüsen  besetzter 
Erweiterung  dicht  vor  dem  durch  einen  ausstülpbaren  muskulösen  l'enis 
ausmündenden  distalen  Hude.  Kiersack  unpaarig.  Samentaschen  mit  massig 
langem  Ausführungsgang  und  mit  2  «»der  3  länglichen  Divertikeln  an  der 
Basis  der  Ampulle.       L.  10    20.  I).  0,33    0,7  mm;  Segmz.  43-  58. 

Alaska  (Berg  St.  Klias). 

M.  armatus  (Kevins.)  18K4  Atutlycus  a.,  Kevinsen  in:  Yäd.  Mcddel..  1883  p.S89 
1  iHH't  MtHntrln/traeus  «..  Mit  haelsen  in: *Abh.  Vor.  Hamburg.  «11  Heft  1  p.  IX  1H8!» 
J'ttchydriluH  a..  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Antiel.,  r.3i  p.  245. 

Horsten  Iiis  zu  .">  im  Bände).  Horsten  der  dorsalen  Bündel  im  4.  »>.  Segm.  ver- 
gröasert.  einzeln  oder  KU  2.  Nur  'd  Haar  Keptaldrüsen  (sekundäre  Wucherungen  der 
Ansfiihrungsgiinge  leiden?),    rhloragogenzellen  weiss,        E.  und  1).  sehr  gering. 

Unter  leuchten  Blättern.    Dänemark  (Helleltäk,  Üyrehaven,  Rüderskov,  Etaavad). 

M.  montanus  Bretacher  ls!»!<  M.  >».,  Bretacher  in:  Kev.  Saiaie  Zool.,  r.6 
i»  mr,  f.  2. 

Im  Leben  gelblichweist,  Borsten  zu  3  ."»  in  den  dorsalen,  zu  ti  !>  in  den  ven- 
tralen Bündeln.  Kopfporus  fcm  Votierende  des  Kopflappens.  «Hirtel  vom  iL'.  14.  Segm. 
(iehirn  so  latitf  wie  breit,  vorn  eingeschnitten,  hinten  konkav.  Das  Hiickcngefiiss  ent- 
springt postchtcilial.  Samenleiter  kurz.  (? Samentaschen  frei,  nicht  mit  «lein  Darm 
kommunizierend,  einfach  sackförmig,  ohne  Divertikel,  mit  engem  A  usführungsgang,  der 
etwa  halb  so  lang  wie  die  Ampulle  ist).        I,  °<>— *J.">.  I).  4/.t    I  <u<i>:  Segmz.  55-  65. 

Es  Hess  sult  nicht  sicher  feststellen,  ob  die  als  Samentaschen  angesprochenen  tie- 
bilde thatsächlich  Samentaschen  sind:  vielleicht  ist  diese  Art  mit  M.  Havidus  identisch. 

Schweiz  (Molch-Thal). 

M.  niveus  J.P.Moore    1809  M.  nm$»  (corr.  niveiu),  J.  I*.  Moore  in:  P,  Ae. 

I'hilad..  p.  liMJ. 

Heller  gefärbt  als  M.  solifugus  (also  wohl  grau).  Samentaschenporen  ohne 
Drüsenhöfe.  (iehirn  hinten  konkav.  Samenleiter  mit  spindelförmiger  Erweiterung  vor 
«lern  distalen  Ende.  Samentaschen  einfach  keulenförmig,  ohne  Divertikel,  frei,  nicht 
mit  dem  Darm  kommunizierend.  —  L.? 

Vielleicht  jugendliche  Exemplare  von  M.  solifugus. 

Alaska  (Berg  St.  Klias). 
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K8  Chirodrilus,  Enchytraeus 

H.  Gen.  Chirodrilus  Verrill 


1*71  ('hirodrillus  irorr.  Chtrodrilux),  (S.  I.  Smith &)  Verrill  in:  Amer.  J.  Sei.. 
ser.3  r.2  p.  450  1KK4  Chirodrilus,  Vejdovsk?.  «Syst.  Morphnl.  Olig.  p  45  Ins;.  <  \, 
Miehaelsen  in:  Abh.  Vi  r.  Hamburg,  c.  1 1  H*»lt  1  |i  14. 

Borsten  in  tf  Hfindeln.  2  ventralen.  2  lateralen  und  2  subdorsalen:  ven- 
trale und  laterale  Horsten  S-förmig  gebogen;  subdorsale  Horsten  plumper, 
wenig  gebogen,  fast  gerade.    Blut  farblos,    (iürtel  binter  dem  ll.Segin.  (?) 

Im  Süsswa&ser.    Nord- Amerika. 

2  unsiehere  Arten. 

C.  larviformis  Verrill  1*71  Chirodrillus  L,  (SJ.  1.  Smith  Sl)  Verrill  in:  Anier. 
.1.  Sei.,  sor.  8  r.  2  ji.  450  IHK!»  Chirodrilus  L,  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11 
Heftl  p  15    1H!»(|  Ct.,  L.  Vaillant.  Mist.  nat.  Annel.,  r.'.iu  p.  43«. 

Im  Leben  weiss,  durehsiehtig.  Darm  grünlieh  dnrehsehimniernd.  Kopf  läppen  kurz, 
kegelförmig.  Ventrale  Mündel  einander  genähert,  mit  ca.  5  massig  gebogenen  Konten; 
laterale  Bündel  mit  5  oder  0  Horsten,  (iürtel  hinter  dem  ll.Segm..  ungefähr  so,  lang 
wie  4  normale  Segm.  —  L.  7    H.  I).  1  mm;  Segni/.  88. 

In  der  Tiefe  von  Süsswasser-Seen.    Xord-Amerika  (Lake  Superior,  81 — 10H  m ). 

C.  abyssorum  Verrill  1H71  Chirodrilhut  «..  (S.  I.  Smith Verrill  in:  Auer. 
J.  Sei.,  ser.3  r.  2  p.  450  IHN!»  Chirodrilm  a.,  .Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Harn  bürg.  r.  1 1 
Heft  1  |>.  15    1H0O  C.  a..  L.  Vaillant.  Hist.  mit.  Annel..  r.3u  p.  186. 

Ventrale  Hündel  am  Vorderkörper  mit  H  oder  0.  weiter  hinten  mit  5  oder  H  stark 
gebogenen  Horsten;  die  inneren  Horsten  der  ventralen  Hündel  last  doppelt  so  lang  wie 
die  äusseren;  laterale  Hündel  mit  5  oder  »>  Horsten:  dorsale  Hündel  mit  4  oder  f> 
Horsten.        L.  •>.  I).  0.5  mm;  Segmz.  42. 

In  der  Tiefe  von  Süsswasser-Seen.    Nord- Amerika  (Lake  Stiperior,  89    2!»i»  in). 

9.  Gen.  Enchytraeus  Heule,  ein.  Mtbisn. 

1H.<7  Enehytraeu*  (Typ.:  E.  albidtis)  (pari.?»,  Henle  in:  Areh.  Anat.  I'hyaiol.  Med., 
p  74  IHK!»  E.  (part.),  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  1 1  Heft  1  p.34  iHtil  Pochy 
drilus  (part.).  Claparedc  in:  Mein.  Soc.  (»eneve.  p.  16 1  p.  75  1h73  Halodrilus  (Typ.: 
//.  litfornHn).  Verrill  in:  Kep.  I".  S.  Fish  l'omm.,  f.  1  p.023  1H7H  Xcoenchytraeu»  (part.), 
Elsen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.  35  nr.  3  p.  74  1HH!»  Subgen.  X.  (part  ).  \.  Vaillant.  Hist. 
nat.  Annel,.  r.  3i  p.  200  1HH5  Archenchytraeus,  Miehaelsen  in:  Zool.  An/,.,  c.  H  p  237 
1HH0  Snbgen.  Archiem  hytraeus  (part.).  Miehaelsen.  ESochytraeus  Möbii.  p.  40  1H!«3 
l'arenrhytrttcw  (Typ.:  P.  littcnthts),  Hesse  in:  Z.  wiss.  Zool,,  c.  57  p.  1  1H!»5  Enchy- 
traeus (part)  +  1%  Heddard,  llonogr.  Olig.,  p  335.  357. 

Horsten  in  4  Hfindeln,  2  ventralen  und  2  lateralen,  gerade,  die  eines 
Bündels  gleich  lang.  Kopfporus  klein,  dorsal  /wischen  Kopflappen  und 
1.  Segm.:  Kikkenporen  felilen.  l'rsprung  des  Rüekengefasses  postelitellial: 
Blut  meist  farblos;  Heizkörper  fehlt.  Lvinphkörper  von  einerlei  Gestalt. 
Peptonepbridien  vorhanden  oder  fehlend;  der  Oesophagus  geht  allmählieh 
in  den  Mitteidann  über.  Ausführungsgang  der  Xephridieu  am  hinteren  Pol 
des  Postseptalc  entspringend,  meist  sehr  kurz.  Samenleiter  lang.  Samen- 
tasehen  mit  dem  Darm  kommunizierend,  ohne  Divertikel. 

Ueist  am  Oesseitenstrande,  aueh  an  Flnssufern.  in  Gartenerde  ete.  Xowaja  Semlja. 
ganz  Ktiropa.  tirönland.  Massaehusetts,  Siid-Hrasilieu,  Süd-l'atagonien,  Süd-Georgien. 

f»  siehere  und  3  unsichere  Arten. 
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Knchytraeus  *9 

l'bersickt  der  sickeren  Arten: 

i  Samentaschen  mit  stri  um- artiger  Erweiterung  unter- 

1         halb  der  Ampulle  2.  E.  hyalin us  .  .  .  .  p.99 

I  Samentascken  ohne  atrium-artige  Erweiterung  2. 

g  |  Borsten  einzeln  Btehend  E.  raonochaetus .  .  p.  91 

~  |  Borsten  zu  mehreren  im  Bündel  3 

Lyrnphkörper  bei  durckseheinender  Heleiicktung 

last  scbwara  I.  E.  argenteus  .  .  .  p  SM 

Lyrnpkkörper  hei  durcksckeinender  Beleuchtung 
'  kell    -  4. 

|  Uehirn  hinten  ausgeschnitten  —  5. 
|  Gehirn  hinten  konvex  8. 

Chloragogeasflllen  mit  grossen,  hell  glänzenden 

Oltröpfchcn  ."I.  E.  buchholzi    .   .  .  p SM) 

Ühloragogenzellen  ohne  grosse  (Mtröpfchen,  leicht 
granuliert  —  «. 

Anteseptate  der  Nepkridien  klein  und  sehmal,  riel 

sckmäh-r  als  das  Postseptale  I.  E.  albidus    .   .   .   .  p  HS* 

Anteseptale  der  Nepkridien  so  hreit  wie  das  Tost- 
septale  —  7. 

Ausfükrungsgang  der  Samentascken  viel  dünner 

als  die  Ampulle  «.  E.  litteratus    .  .   .  |>  SM 

Ausfükrungsgang  der  Samentascken  fast  so  dick 

wie  die  Ampulle  7.  E.  spioulua  .  .  .  .  p.  92 

Ausfiihrungsgang  der  Samentascken  eng  und  sekr 
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kurz,  viel  kürzer  als  die  Ampulle,  dickt  mit 

Drüsen  besetzt   8.  E.  adriatieus  .   .   .  p  U2 

Ausfiihrungsgang  der  Samentascken  so  lang  wie 

die  Ampulle,  okne  Drüsen   !».  E.  pellucidus  .  .  .  p.98 


1.  E.  albidus  Henle  18.J7  E.  a.  (part.j*).  Henle  in:  Arck.  Anat.  I'kysiol. 
Med.,  p.  74  y  lHtjl  J'achydrilus  lactens.  ('lapanHIe  in:  Mein.  Soc.  (»cni  ve,  r.  iMi 
pH5  1873  Halodrilus  littoralis,  Verrill  in:  Bep.  I".  S.  Fish  l'nmm..  r.  1  p.628  1880 
Enchytraeus  l.,  (zerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.55  nr  l  p.  357  i  1HS»">  E.  (Halo- 
drilus t  l.,  Krank  Smitk  in:  Bull.  Illinois  Lab.,  r.  4  p. 289  1*73  E.  spiculus  (part.), 
Möbius  in:  Ber.  Komm.  1).  Meere,  c.  1  p.  1<>7  |  1878  Neoenchytraens  rejdovskyi  -\- 
A".  stnrbcrgii,  Kisen  in:  Ofv.  Ak.  Körh.,  r.  35  nr.  3  p.  75  1k7!>  .V.  e\  -f-  A'.  stn.rbergit 
Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.  ser.  r.  15  i.r.  7  p  23  t.  10  t  19:  t.  14  I.  36:  t.  1H  I.  63; 
P  26  t.9  f.  18;  1. 11  f. 87;  t.  18  f.  67. 58  1880  Enchtftraeus  p.,  Michaelsen  in:  Abk. 
Ver.  Hamburg,  r.  1 1  Heft  1  p  35  1**4  E.  vcjditcskyi  -|-  E.  slushergii  -f-  E.  lactrus?, 
Vej.lovsky.  Syst.  Morpkol.  Oüg.,  p.41  1«79  E.  humintltor.  Vejdovsky.  Knckvtr..  p.57 
t.  4  f.  2  9;  t.  5  1NS»2  E.h.,  I  de  in:  ,lahr«-sbcr.  (tes.  Hannover,  r.  40  41  p 84  |  1*96 
E.  h.  -f-  E.h.  rar.  similis,  l'de  in:  Ergeh.  Humburg.  Mugalk.  Sammelr.,  Knckvtr  p.  26, 27 
V  1H7«>  E.  vermicularis,  Tauher.  Annul.  Dan.,  p.  12  \  1**4  E.  /nrorum  -f  E.  sordidns, 
Levinsen  in:  Vid.  Meddel  ..  1hm:{  p. 285  1888  Archeurhytraeu*  mSbii,  Mickaelsen  in: 
Zool.  Anz..  r.  8  p.  237  1NN6  Enchytraeus  m.,  Mickaelsen.  Knchytraeus  Möbii.  p.  1 
t.  I  3  lKSM»  E.  hortensis,  (i «»od rieh  in:  t^uurl.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.89  p  51  t.  5 
r.  1    1«;  t.  «  f.  18-2«.  28. 

Im  Leben  milchig  weiss  oder  gelblich.  Horsten  zu  3-  ">.  sehr  selten  zu  »»  im 
Bündel,  gerade,  gleich  lang.  (Jehirn  hinter  als  breit,  vorn  konkav,  hinten  seicht 
ausgeschnitten  oder  gerade  oder  schwach  konvex,  mit  sehr  schwach  nach  hinten 
divergierenden  Seiteurändern.  1  Paar  I'eptonephridien.  unverzweigte,  un- 
regelmässig  geschlängelte  Schläuche,  münden  dorsal  dicht  hinter  dem  Sclilmul- 
kopf  in  den  Darm.    Lyrnphkörper  unregelmässig  platt  oval  bis  platt  birn- 


Digitized  by  Google 


Knchytraeus 


förmig.  Blut  farblos  oder  gelb.  Nephridien  mit  kleinem,  einfachem  Anteseptale 
und  grossem,  breit  elliptischem  Postseptale,  an  dessen  hinterem  Pol  der  Aus- 
führungsgaug  entspringt,  der  ungefähr  so  lang  wie  das  l'ostseptale  ist. 
Samentrichter  4 — 6  mal  so  lang  wie  dick.  Die  Samentaschen  bestehen  aus 
einer  unregelmässig  sackförmigen,  häutig  einseitig  ausgebeulten  Ampulle  und 
einem  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang,  dessen  bange  ungefähr  der  der 
Ampulle  gleich  kommt,  und  dessen  distale  Hälfte  mit  zahlreichen,  gedrängt 
stehenden  birnförmigen  Drüsen  besetzt  ist.  —  L.  10— 35,  D.  0,5— 1,0  mm; 
Segmz.  53 — 74. 

Im  Detritus  und  unter  Steinen  am  Meere^trandc.  in  (iartenerde.  an  dünger- 
haltigcn  Ortliehkotten  und  in  Blumentöpfen.  Xowaja  Somlju  (Bödmen a ja.  Kap  ttitsinnoj, 
Kost in-Strus.se. .1  ugor-St russe). Solowet*k-Insel  im  Wrisse n  Meer.  Düneniurk ^  Kopenhagen), 
Deutschland  (Bögen,  tireilswalder  die.  Wismar.  Kiel.  Meldorf,  Cuxhaven,  .lade- Bosen. 
H&mburg,  Ualefeld),  Böhmen  (Kuurim),  Schweiz,  Grönland  (Kurujuk).  Massachusetts 
(Wood's  Hull»,  Uruguay  i Montevideo),  Süd-Patagonien  (Klizaheth-lnsel ),  Südküste  von 
Feuerland. 

'1  E.  hyalinus  (Kison)    l«7s  Seoeiichytracm k.,  Bisen  in:  OrV.Ak.FSrh.,  r. 85 
nr.3  p.7H    lh7i»  .V.  lt..  Kisen  in:  Svenska  Ak.  Haudl..  n.ser.  R.15  nr.  7  p.2fi  1. 10  f.:fO 
1KH4  Emhytraem  lt.,  Vejdov.sk>4,  Syst.  Morphol.  Olig.,  p  41. 

Borsten  zu  3  in  allen  Bündeln,  gerade,  gleich  lang.  Gehirn  fast  doppelt 
so  lang  wie  breit,  vorn  konkav,  hinten  konvex,  mit  schwach  nach  hinten 
divergierenden  Seiten  rändern.  Lymphkörper  (?)  klein.  Samentrichter  proximal 
dicker  als  distal,  ungefähr  2  —  3  mal  so  hing  wie  proximal  dick.  Samen- 
taschen mit  unregelmässig  sackförmiger  Ampulle  und  einer  atrium-artigen 
Krweiterung  des  Ausführungsganges  (Samenraum?).  —  L.  8,  I).  0.5  mm: 
Segmz.  ca.  43. 

Xowaja  Semlja  t Matotschkin-Strasse). 

B.  E.  buchholzi  Vejd.  'i  1837  E.  tilbidus  (part.).  lienlo  in:  Arch.  Anat.  PhjsioL 
Med..  p.  71  187!»  E.  bw  lihofzii,  Vejdov.sk y.  Enchvtr..  p.  5t»  t.  3;  t.  4  f.  1  1*87  Arch- 
CHcliytriteuH  !>.,  Hosa  in:  Holl.  Mus.  Tnrino.  r.'2  nr.  29  p.  ]  |  lNH't  EnckfftrttOM  (NtO- 
Otchytratw)  b.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  2U0  iMil'J  E.Ii.,  ("dein:  .lahres- 
ber.  (ies.  Hannover,  f.  40  41  p  K»i. 

Im  Leben  weisslich.  Horsten  zu  2—4  im  BQndel,  am  Vorderkörper  kürzer 
als  am  Hinterkörper,  Gürtelzellen  ringförmig  angeordnet.  Gehirn  wenig  länger 
als  breit  hinten  schwach  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden 
Seitenrändern.  Das  Rürkengefäss  entspringt  postclitellial :  Blut  farblos. 
Lymphkörper  gross,  platt  elliptisch.  Peptonephridien  platt,  länglich,  hinten 
verbreitert,  mit  vielfach  geschlängcltem  Kanal:  ( 'hloragogenzellen  gross,  mit 
grossen,  hellglänzenden  Öltröpfchcn  erfüllt.  Nephridien  mit  schlankem  Ante- 
septale, das  2  3  mal  so  lang  wie  breit  ist;  l'ostseptale  breit  oval,  hinten 
in  einen  kurzen  Ausführungsgang  übergehend.  Samentrichter  klein,  2—3 
mal  so  lang  wie  dick.  Samenleiter  spärlich  gewunden;  Bursa  propul- 
soria  gross.  Samentaschen  mit  beuteiförmiger  Ampulle  und  schmalem, 
am  Grunde  mit  einem  Drüsenkranz  besetztem  Ausführungsgang.  L.  5 
in  mm;  Segmz.  25—28. 

In  Gartenerde  und  Blumentopfen,  unter  Moos  und  in  Baommoder,  sowie  in 
Sümpfen.  Dänemark  (Kopenhagen),  Deutsehland  < Hamburg.  Caleleld).  Böhmen,  Italien 
(Turin).  Süd-Brusilien  (Umgegend  von  Blumenau),  Süd-I'atagonien  (Dungeness-l'-.int 
an  der  Magalhaens-Strasse). 
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4.  E.  argentous  Mchlsn.  1889  E.  a  .  Michaelseti  in:  Mt.  Mus.  Huml/ur^,  r.  K 
1>.  15  t.  F.  6a.  b|yiK97  E.  parvulus,  Kricnd  in:  Zoologist,  sw.  4  r.  1  p.849. 

Im  Loben  silberglänzend,  weiss.  Borsten  zu  2  oder  3  im  Bündel.  Lymphkorper 
jilatt  oval,  im  durchfallenden  Licht  schwarz,  granuliert,  mit  hellem  Kern. 
Das  Hüokengefäss  entspringt  postditellial ;  Blut  farblos.  Gehirn  langer  als 
breit,  hinten  konvex  oder  gerade  abgestutzt,  bei  scharfer  Spannung  seicht 
ausgeschnitten.  Nephridien  mit  breitem  Anteseptale.  in  dem  der  Flimmer- 
kanal  schon  vielfache  Windungen  beschreibt,  und  das  vom  Postseptale  nicht 
scharf  abgesetzt  ist.  I>as  Postseptale  ist  platt,  länglich  und  geht  hinten  in 
einen  schlanken  Ausführungsgang  über,  der  etwas  kürzer  als  das  Postseptale 
ist.  Samentrichter  tonnenlormig,  etwas  länger  als  dick.  Samentaschen  mit 
umgekehrt  birntormiger  Ampulle  und  einfachem  Ausführungsgang,  mit  dem 
Darm  kommunizierend.  —  Ii.  2.5 — 5.  D.  üt2  mm:  Segmz.  23 — 30. 

Am  FliMsnfer  untor  Steinen  (und  an  I'Han/.enwur/eln?),  Deutschland  i  Hamburg»: 
England  (Kew)? 

5.  E.  monochaotus  Mehlem.  18*8  K.M.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Iliunbiirg. 
lss7  |»  m  i.  2  f.  ti. 

Horsten  einzeln  stehend,  in  4  Längslinien;  ventrale  Horsten  am  5.  oder 
ti.  Segm..  laterale  Horsten  noch  weiter  hinten  beginnend,  anfangs  sehr  zart, 
allmählich  au  Grösse  zunehmend.  Speicheldrüsen  fehlen.  Septaldrüscn  von 
vorn  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend,  im  4.  Segm.  1  Paar,  im  5.  Segm. 
2  Paar,  im  ti.  Segm.  meist  3  Paar.  Gehirn  1 1 ..  mal  so  lang  wie  breit, 
hinten  schmal  und  sehr  tief,  vorn  breit  und  tief  ausgeschnitten,  mit  hinten 
parallelen,  vorn  konvergierenden  Seitenrändern.  Nephridien  mit  kleinem, 
plattem,  ovalem  Anteseptale  und  langem,  schmalem,  plattem  Postseptale.  das 
hinten  allmählich  in  den  kaum  schmaleren  Ausführungsgang  übergeht. 
Samentrichter  ziemlich  kurz,  tonnenlormig.  Samentaschen  mit  einfacher, 
umgekehrt  birnförniiger  Ampulle  und  ebenso  langem,  dünnem,  scharf  ab- 
gesetztem Ausführungsgang,  an  dessen  Basis  spärliche  Drüsen  stehen.  — 
L.  7.  D.  1  ;t  mm. 

Im  Detritus,  zwischen  Tangwunseln.  in  Spon^ien  und  unter  Schiefer-« Jcrüll  am 
Meeresgründe.  Siid-ttenr^ien. 

H.  E.  litteratus  (Hesse)  iw.i  I'areiichytraeutl,,  Hess«  in:  Z.  wiss.  Zool.,  r.57 
1»  2  t.  1  f.  1  10. 

Im  Leben  weisslich.  Am  Gürtel  sind  die  grob  granulierten  Zellen  unregel- 
mäßig zwischen  die  wasserhellen  eingestreut.  Lvmphkörper  platt,  breit  oval,  grob 
granuliert,  mit  Kern.  Peptonephridien  fehlen.  Das  Hückcngofäss  entspringt 
dicht  hinter  dem  Gürtel  und  teilt  sich  schon  im  '2.  Segm.:  Blut  farblos. 
Gehirn  länger  als  breit,  vorn  konkav,  hinten  tief  eingeschnitten,  mit  nach 
hinten  divergierenden  Seitenrändern.  Nephridien  mit  breitem,  nicht  vom  Post- 
septale abgesetztem  Anteseptale:  Postseptale  länglich,  hinten  unigebogen,  ohne 
eigentlichen  Ausführungsgang.  Samentrichter  ca.  doppelt  so  lang  wie  dick,  ohne 
umgeschlagenen  Hand.  Die  ovale  Ampulle  der  Samentaschen  kommuniziert 
mit  dem  Darm  und  geht  andrerseits  in  einen  nicht  scharf  abgesetzten, 
dünnen,  drüsenlosen  Ausführungsgang  über,  der  ungefähr  halb  so  lang  wie 
die  Ampulle  ist.  —  L.  10    11,  D.  0.25  mm;  Scgniz.  40—  45. 

Am  Meeresstrande  unter  Steinen.    Italien  (Neapel). 


v 
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7.  E.  spiculus  Leuck.    1847  E.  «.,  (Frey  &>  Ii.  Leuekart,  Wirhell.  Th..  p.  14K.  150 
1873  /•;.  «.  (part.).  Möbins  in:  Her.  Komm.  I).  Meere,  p.  1  p.  107    18H9  £.  Michaeln 

in:  Ht.  Uro.  Hamburg,  r  «  p.  14  t.  f.  7. 

Im  Leben  weisslich.  Borsten  zu  4  -B,  seltener  auch  zu  7  oder  8  im  Bündel. 
Am  (iürtel  zeigen  die  wasserhellen  und  die  dunkel  granulierten  Zellen  eine 
mehr  oder  weniger  regelmässige  schachbrettartige  Anordnung.  Lymphkörper 
platt,  unrcgelmfissig  oval  bis  birnförmig,  grob  granuliert,  mit  Kern.  Das 
Küekengefüss  entspringt  postclitellial;  Blut  farblos.  Gehirn  länger  als  breit, 
vorn  und  hinteu  tief  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden  Seiten- 
rändern. Xephridien  mit  breitem,  nicht  vom  Postseptalc  abgesetztem,  durch- 
sichtigem Anteseptale;  Postseptale  länglich,  hinten  umgebogen,  ohne  eigent- 
lichen Ausführungsgang.  Samentrichter  ca.  doppelt  so  lang  wie  dick,  mit 
schiefem,  umgeschlagenem  Hände.  Samentaschen  mit  umgekehrt  birnformiger 
Ampulle  und  kurzem,  dickem  Ausführungsgang,  mit  dem  Darm  kommuni- 
zierend. —  L.  ca.  10  mm. 

Am  Mecresstrundc  im  Detritus  und  unter  Steinen.  Deutsehland  (Helgoland, 
Wilhelmshaven,  (  uxhaven). 

8.  E.  adriaticus  Vejd.  1H77  E. «.,  Vejdovskf  in:  SB.  Böhm.  Des.,  p.302  1*79 
E.  a.,  Yejdovsky.  Enehvtr.,  p.58  1. 12  f,  Di  17  |  18M»  E.  (Xeoettchytraeus)  «..  L.  Yaillant. 
Hist.  nut.  Annel..  r.  3i  p.  261. 

Borsten  zu  3  im  Bündel.  Gehirn  hinten  konvex.  Nephridien  mit 
breitem,  vom  Postseptale  nicht  scharf  abgesetztem  Anteseptale:  Postseptale 
länglich,  hinten  umgebogen,  ohne  eigentlichen  Ausführungsgang.  Samen- 
trichter 2 — 3  mal  so  lang  wie  dick,  mit  umgeschlagenem  Rande.  Samen- 
taschen mit  kugeliger  Ampulle,  die  in  einen  nicht  besonders  scharf  abgesetzten, 
kurzen,  engen,  dicht  mit  Drüsen  besetzten  Ausführungsgang  übergeht.  — 
L.  8— 10  mm;  Segmz.  gering. 

Am  Meeresstrande  unter  Steinen  und  im  sandigen  Sehlamme.  Österreichisches 
Küstenland  (Triest). 

9.  E.  pellucidus  Friend  1899  E.  p.  inon  Yejdovsky  1*77!).  Friend  in: 
Zoologist.  ser.  4  r.  3  p.  2H4. 

Im  Leben  weiss,  durchsichtig.  Borsten  schlank,  anteclitellial  zu  4.  post- 
clitellial zu  3  im  Bündel.  Gehirn  doppelt  so  lang  wie  breit,  hinten  konvex; 
Batichmark  gleichförmig  breit.  Peptonephridien  unverzweigt,  keulenförmig,  am 
freien  Knde  angeschwollen.  Blut  farblos.  Samenleiter  sehr  lang.  Samen- 
taschen mit  dem  Darm  kommunizierend,  schlauchförmig,  mit  birnformiger 
Ampulle,  die  proximal  lang  schlauchförmig  ausgezogen  ist.  ohne  Drüsen.  — 
L      mm;  Segmz.  BO. 

In  Dünger.    Kurland  fStockport). 

E.  affinis  Devins.   ?l8»i9  E.  albidus  (err..  non  Henle  18875»),  Katzel  in:  Z.  wiss. 
Zool.,  i:  18  p.589  t.  12  f.  83  |  1884  E.  affinis,  Devinsen  in:  Vi.l.  Meddel..  1883  p.  234 
1HHÜ  E.  (ArrhiiiiehytrfttHx)  dtinicus,  D.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  278. 

Horsten  zu  2  4.  selten  zu  "»  im  Bündel.  Dehirn  hinten  ausgeschnitten.  Pepto- 
nephridien sind  lange,  uuverzweigte,  gcsehlängelte  Kanüle.  Blut  gell).  A usfiihmngsgang 
der  Nephridien  so  lang  wie  das  I'ostseptale.        D.  Ii    8  mno. 

In  Dünger.     Dänemark  I  Kopenhagen  i :  Deutschland  (Baden)? 

E.  minimus  Brets.  her    1*ü9  E  m.,  Brctschor  in:  Rer.  Snisse  ZoolM  P.6  p.402. 

Im  Leben  weiss,  hinten  gelblich.  Borsten  zu  Ü  in  den  ventralen,  zu  2  in  den  dorsalen 
Bündeln,  ziemlich  gross,  von  halber  Sigm.-Ijün^.    Oehirn  l1       -  mal  so  lang  wie  im 
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Maximum  breit,  nach  vorn  verschmälert,  hinten  abgerundet  oder  »chwacli  ausgeschnitten. 
XiiTO  konkav.  Bauchmark  mit  spindelförmigen  Verbreiterungen  (Kopulationsdrüsen?) 
im  .">.  und  »5.  Segm.  Lymphkörner  gross,  wenig  zahlreich,  fast  kreisrund,  grob  granuliert 
und  mit  Kern  versehen.  Das  Rückengcfiiss  entspringt  im  IL'.  14.  Segm.  3  Pnur 
Septuldriisen  vorhanden.  Peptonephridien  breit,  unverzweigt,  vielfach  verschlungen 
schlauchförmig,  durch  2  Segm.  sich  erstreckend.  Samentrichter  klein,  doppelt  so 
lang  wie  breit.  Sumentaschen  mit  dem  Darm  kommunizierend,  einfach  schlauch- 
förmig mit  spindelförmiger  Ampulle,  am  distalen  Knde  von  einigen  Drüsen  umstellt. 
—  L.  3   4  mm ;  Segmz.  30. 

Vielleicht  mit  E.  urgentem)  zu  vereinen. 

In  nasser  Erde.    Schweiz  (Hittuau). 

E.  turicensis  Hretscher    1*9»  K.  t.,  Brctseherin:  Hev.  Suisse  Zool.,  r.«  p.4ül. 

Horsten  zu  3  in  den  ventralen,  zu  2  in  den  dorsalen  Bündeln.  Gürtel  mit 
punktförmigen  Drüsen  dicht  besetzt,  (»ehirn  hinten  konvex,  mit  nach  vorn  stark 
divergierenden  Seitenründern.  Das  Kiiekengefass  entspringt  postclitellial.  Lymph- 
körper gross,  breit  oval  bis  rund,  grob  granuliert.  Peptonephridien  breit  bandförmig, 
lang,  unverzweigt,  mit  vielfach  gewundenem  Kanal.  Wphridien  mit  kleinem  Ante- 
seplale  und  grossem,  dunkel  gefärbtem  l'ostseptale,  an  dessen  Hinterende  der  Aus- 
tührungsgang  entspringt.  Samentrichter  klein,  höchstens  doppelt  so  lang  wie  dick; 
Samenleiter  sehr  lang,  vielfach  verschlungen.  Sanientaschen  mit  dem  Darm  kommuni- 
zierend, einfach  schlauchförmig,  mit  spindelförmiger  Ampulle.       L.  H  mm;  Segmz.  33. 

Vielleicht  mit  E.  huchholzi  zu  vereinen. 

Im  Detritus  am  Süsswasser-See.    Schweiz  l Züricher-See). 

10.  Gen.  Michaelsena  Udo 

188«  Michaekenai'Yxv.:  M.suldUis).  I  de  in:  Krgeb.  Hamburg.  Ilagalh.  Sammelr.. 
Enchytr.  p.  23. 

Hörsten  mitsamt  den  Horstensücken  geschwunden  bis  auf  einigt'  wenige 
in  der  Nähe  der  Samentasehenporen ;  diese  wenigen  vorhandenen  Horsten  sind 
gerade.  Kopfporus  klein,  /.wischen  Kopfkippen  und  1.  Segm.  Lymphkörper  von 
einerlei  Gestalt.  Peptonephridien  fehlen.  Oesophagus  einfach,  allmählich  in 
den  Mitteldarm  übergehend.  Das  Rückengefäss  entspringt  postclitellial  und 
besitzt  keinen  Herzkorper.  Samentaschen  ohne  Divertikel,  mit  dem  Darm 
kommunizierend. 

Am  (iezeitenstrande.  Süd-Patagonien  und  Süd-Fenerland. 
1  Art. 

1.  M.  SUbtiÜS  I  de  lH!»»i  M.  s..  l'de  in:  Krgeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.. 
Enchytr.  p.23  t.  f.  7a  d. 

Ventrale  Horsten  des  4. — G.  Segm.  vorhanden,  sehr  zart,  gerade  ge- 
streckt, zu  2  im  Händel.  Gürtel  nur  lateral  entwickelt.  Lymphkörper  gross, 
platt,  oval  bis  kreisförmig,  schmutzig  braun  granuliert,  mit  deutlichem  Kern, 
Gehirn  fast  doppelt  so  lang  wie  breit,  vorn  gerade,  hinten  abgestutzt,  mit 
gerundeten  Kcken;  Seitenränder  schwach  nach  hinten  divergierend.  Das 
Rückengefäss  entspringt  im  19.  Segm.  Xephridien  mit  verhältnismässig 
grossem,  ovalem  Anteseptale.  in  dem  der  Rimmerkanal  schon  einige  Windungen 
beschreibt,  und  länglichem  Postscptale.  ohne  eigentlichen  Ausführungsgang. 
Samentrichter  2  3  mal  so  laug  wie  dick:  Samenleiter  verhältnismässig  kurz. 
Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle  und  schlankem,  dünnem,  scharf  ab- 


Digitized  by  Google 


114 


M ichaelsena,  Fridericia 


gesetztem  drüsenloscn  Ausfuhrungsgang,  der  wellig  länger  als  die  Ampulle 

ist  —  L  5—6  mm:  Segrnz.  30-  35. 

Im  Detritus  um  Meorcsstrande.    Siid-I'atagonieri  (Dungeness-Point  an  der  Mugul- 
hacns-Strassc)  und  Süd-Fciirrland  (I  schuaia). 


11.  fien.  Fridericia  Mehlsn. 

1*43  Knchyttaeus  (part.i,  Hoffmeistcr  in:  Art  h.  Natarp.,  r.9i  p.  193  1*78  Xro- 
enehytraenx  fpnrt.).  Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  p.86  nr.  3  |>.  74  1889  Subgen.  X.  (purt.) 
-f-  Subgen.  Misenchytraeus  (part.)  -f  Subgen.  Archietuliytwu*  (jiart.),  L.  Vuillant.  Hut. 
nat.  Anncl.  r.3i  p  2ä]  253  |  18h«.  Fridericia,  Michaelaen  in:  Abh.  Yer.  Hamburg. 
t:  11  Heft  1  p.40. 

Borsten  in  4  Bündeln,  gerade,  zu  2  im  Hfmdel  und  dann  gleich  lang 
(•der  zu  mehreren  und  dann  die  inneren  des  Bündels  mehr  oder  weniger 
regelmässig  paarweise  und  stufenweise  kleiner  als  die  äusseren.  Rückenporen 
mit  Versehlusszellen  meist  vom  7..  selten  vom  «i.  Segm.  an  vorhanden;  Kopf- 
porus  meist  klein,  dorsal  zwischen  Kopfluppen  und  1.  Segm.  Lymphkörper 
von  zweierlei  Gestalt.  Peptonephridien  stets  vorhunden.  Der  Oesophagus 
geht  allmählich  in  den  Älittcldürm  über.  Das  Ruekengefass  entspringt  meist 
postclitellial;  Blut  farblos.  Nephridien  meist  mit  grossem  Anteseptale.  in 
dem  der  Flimmerkanal  schon  Windungen  besehreibt.  Samenleiter  lang. 
Samentaschen  meist  mit  dem  Darm  kommunizierend,  einfach  oder  mit  Divertikeln. 

In  Erde,  unter  feuchten  Blättern.  Moos  etc.  Sibirien,  Nowaja  Semlja.  Spitz- 
bergen. Europa,  Xord-Amerika.  Süd-Brasilien,  Iruguay.  Chile,  Xcu-Secland.  Wahr- 
scheinlich kosmopolitisch. 

21  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

.  Ampulle  der  Samentaschen  einfach,  ohne  Divertikel, 
divertikcl-artige  Ausbuchtungen  oder  diver- 
tikel-ähnlicho  Drüsen  2. 
Ampulle  der  Samentaschen  mit  Divertikeln  oder 
divertikel-artigen  Ausbuchtungen  oder  diver- 
tikel-ahnlichen  Drüsen  5. 


1 


i  tiehirn  hinten  tief  eingeschnitten   1.  F.  alpina  ....  p.  95 

2     (lehirn  hinten  konvex  (oder  höchstens  leicht  aus- 
geschnitten?) 3. 

Erster  Kückenporus  am  «5.  Segm   2.  P.  alba  p.  INI 

Krster  Kückenporus  am  7.  Segm.  4. 

Höchstens  4  Boraten  in  einem  Mündel   3.  F.  bulbosa  .  .  .  p.  9t» 

Am  Yorderkörper  meist  8    8  Horsten  in  einem 

Bündel   4.  F.  striata  .  .  .  .  j».  9« 

I  Ampulle  der  Samentaschen  mit  massigen,  diver- 
|       tikel-ähnlichen  Drüsen,  ohne  eigentliche  Diver- 
tikel II.  F.  lobifera   .  .  .  p.  98 

(Ampulle  der  Samentaschen  mit  eigentlichen  Diver- 
tikeln -  •». 

|  Ampulle  der  Samentaschen  mit  2  Divertikeln  7. 

Ampulle  der  Samentnschen  mit  mehr  als  2  Diver- 
I       tikeln  12. 

|  Längeder Tiere  ">    25 mm ;  Segrnz.  höchstens65  -  8. 

|  Länge  der  Tiere  3.*»     10  mm;  Segrnz.  ca.  90   .  .     H.  F.  magna  .   .  .  .  p.  97 
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Divertikel  der  Samentaschen  etwas  unterhalb  der 
Ampulle  in  den  Ausführungsgang  mündend  . 

Divertikel  der  Samentaschen  in  die  Ampulle  ein- 
mündend y. 

Divertikel  clor  Samentaschen  ungcstielt.  keilförmig. 

an  den  Ausführungsgang  angepresst  

Divertikel  der  Samentaschen  kugelig,  abstehend  10, 

Divertikel    der   Samcntaschen    deutlich  gestielt; 

Hutten  meist  zu  «  im  Händel  

Divertikel   der  SamcntHschcn   sitzend   oder  kurz 

und  undeutlich  gestielt.  Borsten  höchsten!  zu 
im  Mündel  11. 

Horsten  um  Vorderkörper  meist  zu  4  im  Bändel; 
Peptonephridien  hinten  stark  verzweigt  .   .  . 

Horsten  meist  zu  2,  selten  zu  :{  im  Bündel;  I'epto- 
nephridien  unverzweigt  oder  sehr  schwach  ver- 
zweigt   

Divertikel  der  Samentasohen  sind  nur  schwach  vor- 
ragende, halbkugelige  Ausbeulungen  der  Am- 
pulle IB. 

Divertikel  der  Samentaschen  vollkommen  ge- 
sondert, kugelig  oder  sackförmig  14. 

4  halbkugelige  Samen  tasehen- Divertikel  .... 
10    12  halbkugelige  Samentaschen- Divertikel  .  . 

Samentascheu-Divertikel  kugelig  15. 
Samentaschen- Divertikel  unregelmässig  sackförmig 

Mehr  als  30  kleine  Divertikel  umkränzen  in  Doppcl- 
reihe die  Ampulle  der  Samentasche  

Weniger  als  10  Samentaschen-Divertikel  1«. 

Ampulle  der  Samentaschen  gross,  zuckerhutlörmig 
Ampulle  der  Samentaschen  klein  17. 

Peptonephridien  verzweigt  —  18. 
Peptonephridien  unverzweigt  

Samentaschen  mit  2    4  Divertikeln  

Samentaschen  mit  »»  Divertikeln  


9,  F.  helvetica .  .  .  \k  M 


Kl 


P.  leydigi .  .  . 
F.  perrieri   .  . 


.  |.  97 

.  |».  »8 


F.  agricola  .  . 
F.  bisetosa  .  . 


.  p.  !»7 
.  p  !»« 


Am  Vorderkörper  6  8  Horsten  in  einem  Hündel 
Höchstens  4  Horsten  in  einem  Hündel     -  20. 

Peptonephridien  unverzweigt  

Peptonephridien  vielfach  verzweigt  


12. 

ia 

19. 
21. 

20. 

18. 

17. 
19. 

hj. 

14. 
15. 


F.  callo8a 


F.  hegemoii .  . 
F.  galba   .  .  . 


!»!! 

p,  ity 


p.  iol 

p.  101 


F.  michaelBeni 
F.  udei  .... 

F.  ratzeli  .  .  . 

F.  longa  .  .  . 
F.  agilis    .  .  . 


.  p.  100 

.  p  100 

.  p.  101 

.  p.  100 

.  p.  yy 

.  p.  yy 


1.  F.  alpina  Bretseher  18°y  F.d.,  Bret  scher  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.  tf 
p.  408  f.  H. 

Im  Leben  weiss.  Borsten  zu  t>  in  den  ventralen,  zu  3—5  in  den  dorsalen 
Bündeln.  Gehini  1'  2  mal  so  lang  wie  breit,  hinten  tief  eingeschnitten,  vorn 
konvex,  mit  nach  vorn  divergierenden  Seitenrändern.  Speicheldrüsen  lang, 
darmähnlich  (unverzweigt?).  Lvmphkörper  der  grossen  Form  lang  elliptisch. 
Anteseptale  der  Nephridien  fast  so  gross  wie  das  Postseptale,  an  dessen 
I linterende  der  Ausführungsgang  entspringt.  Samentaschen  einfach,  ohne 
Divertikel,  mit  schlankem,  dünnem  Ausfülirungsgang  und  halb  so  langer, 
umgekehrt  birnförmiger  bis  dick  spindelförmiger  Ampulle,  die  mit  dem  Darm 
kommuniziert.  —  L.  10  mm:  Segraz.  ca.  50. 

Schweiz  (Frntt  im  Melchsee-tiebiet  i. 
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-•  F.  alba  .1.  P.  Moore  1895  F.  .1.  I'.  Moore  in:  P.  Ao.  Philad..  p  344 
t.  13  t  8,  11. 

Im  Lehen  weisslich.  Borsten  meist  zu  4  im  Mündel,  am  Vorderkörper 
häutig  bis  7.  in  den  letzten  2  oder  3  Segni.  zu  2.  Rückenporen  vom  6.  Segm. 
an.  Gehirn  hinten  leicht  ausgeschnitten.  Peptonephridien  schlauchförmig, 
hinten  schwach  verzweigt.  Das  Kückengefäss  entspringt  im  22.  Segm. 
Samentaschen  einfach  ohne  Divertikel,  mit  zwiebeiförmiger  Ampulle  und 
5—6  mal  so  langem,  drüsenlosem  Ausführungsgang.  —  L.  15—22  mm: 
Segmz.  oh" — 58. 

In  feucht om  Moos  und  zw  ischen  feuchten  Blättern.    Pennsylvania  ( Philadelphia). 

3.  F.  bulbosa  (Rosa)    18H7  X eom  e In/t  rar  iis  bulbomts,  Rosa  in:  Boll.  Mua.  Torino, 
r.  2  nr.  29  p.  2     lMH!»  FrideruAa  bulbosa.    Uiehaeben  in:   Al»h.  Ver.  Harnburg,  r.  11 
Heft  1  p.  42  ,  1KÜ2  V.U..  Cd*  in:  .lahreaber.  Oes.  Hannover,  r.  40  41   p.  78  1.2  4 
1N!>5  F.  parva,  J.  P.  Moore  in:  P.  Ae.  Philad..  p.848  1. 18  f. 9,  10  |  1899  F.  rosae, 
Cognetti  in:  Holl.  Uns. Torino.  r.  14  nr.848  p.2. 

Im  Leben  grauweiss,  blass,  durchsichtig.  Borsten  am  Vorderkörper  zu  4. 
am  Hinterkörper  zu  2  im  Bündel.  Gehirn  etwas  länger  als  breit.  Pepto- 
nephridien einfach  schlauchförmig  oder  schwach  verzweigt,  häutig  einfach 
gegabelt.  Das  Rückengefäss  entspringt  postelitellial.  Xephridien  mit  grossem 
krugförmigem  Anteseptale  und  einem  2  3  mal  so  langen  Postsentale,  an 
dessen  hinterem  Ende  der  Ausführungsgang  entspringt.  Samentrichter  2 — 3 
mal  so  lang  wie  dick,  mit  schmal  umgeschlagenem  Rande.  Samentaschen 
mit  dem  Darm  kommunizierend,  ohne  Divertikel,  mit  zwiebelfönnigcr  oder 
umgekehrt  birn förmiger  Ampulle  und  schlankem,  drüsenlosem  oder  au  der 
Basis  mit  kleinen  Drüsenzellen  umstelltem  Ausführungsgang.  L.  4  -15  mm; 
Segmz.  3t» — 46. 

Zwischen  feuchtem  Laub  und  an  faulendem  Holz.  Deutschland  (Calefeld,  Goslar), 
Schweiz  (Killwan^en >.  Italien  (Turin).  Pennsylvania  (Philadelphia). 

I.  F.  striata  <  Levins  )    IHM  Knchytraeus  str'uitus,  Levinscn  in:  Vid.  Möddel.. 
18H:i  p.  23«  i  18«!»  K.  (Mesemln/trants)  *.,  L.  Vnillant.  Hist.  nat.  Annel..  r  3i  p.  271 
IHN«!  Fi  idericia  striata.  .Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  eil  Heft  1  p.  42  |  1899 
F.  ».,  Ude  in:  Jabreaber.  Ges.  Hannover,  r40  41  p. 77  f.  1. 

Im  Leben  hellgrau  bis  graugrün.  Borsten  am  Vorderkörper  zu  fi — 8, 
selten  zu  9  oder  zu  4  im  Bündel,  (iehirn  etwas  länger  als  breit,  vorn  schwach 
konkav,  hinten  schwach  konvex,  mit  schwach  nach  hinten  divergierenden 
Seitenrändern.  Peptonephridien  wenig  verzweigt.  Das  Hückengelass  entspringt 
im  16.  Segm.  Postseptale  der  Xephridien  wenig  breiter  und  ungefähr  doppelt 
so  lang  wie  das  Anteseptale;  der  Ausführungsgang  entspringt  vorn  am  Post- 
septale. Samentrichter  2  3  mal  so  lang  wie  dick:  Prostata  gross.  Samen- 
taschen ohne  Divertikel,  mit  zwiebeiförmiger  Ampulle  und  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang.  in  dessen  Basis  zwei  dicke,  rundliche  Drüsen  einmünden. 
—  L.  15  mm,  plumpe  Form:  Segmz.  50. 

Pnter  feuchten  Müttern,  auch  unter  Steinen  tun  Meeresstrande.  Dänemark 
(Hellebäk.  Pyrehaven.  Rüderskov.  Rnavad).  Deutschland  (Hamburg.  Calcteld).  Schweiz 
(Killwanpen  an  der  Limmatt.  t'hile  (Lotn).  Uruguay  |  Montevideo). 

.">.  F.  bisetosa  (Lovins.)    'i  lH7it  Knchytraeu*  minntuB,  Tauber,  AnnuL  Dan., 

p.72  IHK!  E.  bisetosits,  Levinscn  in:  Vid.  Möddel..  l88.'{  p.  233  1*89  E.  (Mts- 
tnckytraem)  b.-  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Anne].,  r.  3i  p  268  1  1887  Xcnemhytraeus  b.. 
Rosa  in:  Holl.  .Mus.  Torino,  P.2  nr.29  p.l     18n<i  Fr  idericia  hisetosa,  Michnolsen  in: 
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Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p.  48  [  1HHH  Fnchytracwi  (Seoenchytracm)  bydigii, 
Michaclsen.  Enchytraeus  Möbii.  p. 47  |  1886  K.  tenui«,  Michaelsen  in:  Areh.  mikr.  Anatn 
r.28  p.  294  t.  21  f.  2-4,  12  j  1892  Fridericia  f.,  Udo  in:  Jahresber.  (Jos.  Hannover, 
R 40/41  p.81  1895  F.  bichaeta  typica  4-  F.  b.  tenuis,  Nusbaum  in:  Biol.  (Vntralbl., 
r.15  p.HO  j  1895  Enchytraeus  setoaus  <laps.  pro:  biaetositH),  Beddard,  Monr.gr.  Ölig.,  p.344. 

Im  Leben  weisslich,  durchsichtig.  Hörsten  fast  regelmässig  zu  2  im 
Bündel,  sehr  selten  eine  überzählige  kleinere  dritte  Borste  vorhanden.  Gehirn 
annähernd  doppolt  so  lang  wie  breit,  vorn  und  hinten  konvex.  Peptonephridien 
schlauchförmig,  unverzweigt  oder  schwach  verzweigt.  Das  Kückengefäss 
entspringt  im  18.  Segm.  Nephridien  mit  ovalem  Anteseptale;  Postseptale 
ll/t  —3  mal  so  lang  und  ebenso  breit  wie  das  Anteseptale;  der  Ausführungs- 
gang entspringt  vorn,  an  der  Bauchseite  oder  hinten  am  Postseptale  (Nephridien 
in  verschiedenen  Körperabschnitten  verschieden  gestaltet?).  Samentrichter 
Vjt  -2  mal  so  lang  wie  dick,  mit  breit  umgeschlagenem  Rande.  Samen- 
taschen mit  dem  Darin  kommunizierend,  mit  2  sich  gegenüberstehenden, 
kugeligen,  frei  abstehenden  Divertikeln.  —  L  5-  20  mm;  Segiuz.  mal.  60. 

Im  Detritus  an  Flussufern,  in  Blumentöpfen,  unter  Moos.  Dänemark  (Hellebäk), 
Deutschland  (Hamburg),  Böhmen  (Dablitz),  (ializien  (Lemberg).  Italien  (Turin). 

8.  F.  magna  Friend    1899  F.  m.,  Friend  in:  Zoologist,  ser.  4  r.  3  p.  202. 

Borsten  anteclitellial  zu  3  oder  4  im  Bündel,  postclitellial  zu  2. 
Etwa  6  Hingel  von  Drüsenzellen  an  einem  Segm.  Gürtel  am 
und  12.  Segm.  Blut  rot;  Kückengefäss  im  18.  Segm.  entspringend,  mit 
herzartigen  Anschwellungen  im  i».,  8.  und  7.  Segm.  Gehirn  fast  so  breit 
wie  lang,  hinten  konvex,  vorn  seicht  ausgeschnitten.  Samontaschen  mit  dem 
Darm  kommunizierend,  mit  2  Divertikeln  („sacs");  am  distalen  Endo  des 
Ausführungsganges  stehen  2  grosse  braune  Drüsen.  L.  35 — 40  mm; 
Segmz.  ca.  9<>. 

An  feuchten  örtlichkeiteo.    England  OWkernmutlii. 

7.  F.  agricola  .I.P.Moore  1H95  F.  ff..  .).  P.  Moore  in:  P.  Ac  Pinlad.,  p  342 
t.  18  f.  1  -8,  7. 

Borsten  am  Vorderkörper  zu  4.  sehr  selten  zu  5,  weiter  hinten  zu  2 
sehr  selten  zu  3  im  Bündel:  die  der  lateralen  Bündel  wenig  grösser  als  die 
der  ventralen.  Gehirn  länger  als  breit,  hinten  konvex.  Peptonephridien 
hinten  stark  verzweigt,  mit  5—7  schlanken,  z.  T.  wieder  verzweigten  Ästen. 
Nephridien  mit  ovalem  Anteseptale;  Postseptale  schlank,  mit  einem  dem  Ante- 
septale an  Grösse  annähernd  gleichkommenden  dorsalen  Anhang  („dorsal 
lobe-?).  Samentaschen  mit  2  sich  gegenübersitzenden,  kugeligen  Divertikeln 
und  schlankem,  langem,  drüsenlosem  Ausführt! ngsgang;  ausnahmsweise  finden 
sich  in  der  Höhe  der  Divertikel  1  oder  2  solide  Auswüchse.  —  L.  20 — 
25  mm :  Segmz.  65. 

In  Erde.    Pennsylvania  (Wuvne  in  Delaware).  England  (Cumberland). 

8.  F.  leydigi  ( Vejd.)    1877  Enchytraeus  leydi gii,  Vejdovsky"  in:  SB.  Böhm.  des. 
p  303     1879  F.I.,  Vejdovsky,  Bnchytr..  p.  59  t.  9  f.  9    15  |  1*87  Xeoenchyt raeus 
Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.2  nr.29  p.  1     18*9  Fridericia  !.,  Michaelsen  in:  Aldi.  Ver. 
Hamburg,  r.  11  Heft  1   p.  43      1892  F.  bisetosa,  Udo  in:  Jahresber.  den,  Hannover. 
r.40  41  p.  79  f.  5. 

Im  Leben  grauweiss.  Borsten  meist  zu  2.  seltener  zu  4  im  Bündel.  Hvpo- 
dermis  des  Gürtels  mit  ringförmig  angeordneten  dunkleren  Drüsenzellen.  Gehirn 
ca.  doppelt  so  lang  wie  breit,  vorn  ausgeschnitten  (?).  hinten  fast  gerade  oder 

Ha«  Tierreich,    lo.  Lief.:  W.  Michaclsen,  OliRochaeta.  ~ 
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seieht  ausgeschnitten  oder  konvex.  Peptonepbridien  breit  schlauchförmig, 
hinten  schwach  verzweigt.  Das  Rüekengefäss  entspringt  im  18.  Segtn. 
Nephridien  mit  grossem,  ovalem  Anteseptale  und  verschieden  langem  Post- 
septale (1%  —  4  mal  so  lang  wie  das  Anteseptale),  an  dessen  Hinterende 
der  Ausfuhrungsgang  entspringt.  Samentrichter  2—3  mal  so  lang  wie  dick, 
mit  schmalem  umgeschlagenen  Rande.  Samentaschen  mit  2  sich  gegen- 
überstehenden, keilförmigen,  an  den  Ausführungsgang  angedrückten  Diver- 
tikeln. —  L.  10—20  mm;  Segmz.  40  60. 

In  humusreicher  Erde  und  unter  Moos.  Spitzbergen,  Deutschland  (Calcfold. 
Alfeld).  Böhmen  (Trag).  Schwei/  <  Häretswcil).  Italien  (Turin). 

9.  P.  helvetica  Bretseher  189H  F  h..  Bretecher  in:  Rev.  Shriue  ZooL  r.3 
p.  51«  f.  4    1899  F.  h.,  Bretseher  in:  Rev.  Suisse  Zunl..  r.O  p  407. 

Im  Leben  milchweiss.  Borsten  zu  2  —4  im  Bündel.  Lymphkörper  der  grossen 
Form  mit  dunklen  Punkten  bestreut.  Gehirn  fast  doppelt  so  laug  wie  breit, 
vorn  konvex,  hinten  gerade  abgestutzt.  Peptonephridien  laug,  unverzweigt, 
geknäult.  Anteseptale  der  Nephridien  halb  so  gross  wie  das  Postscptale. 
Samentrichter  3  mal  so  lang  wie  dick.  Sanientaschen  mit  langem,  dünnem 
Ausführungsgang,  der  am  proximalen  Ende  in  eine  kleine  kugelige,  mit 
dem  Darm  kommunizierende  Ampulle  übergeht  und  etwas  weiter  unten 
2  kugelige,  kurzgestielte,  sich  gegenüberstehende  Divertikel  trägt.  —  L.  5 — 
6  mm;  Segmz.  30—40. 

Tin  Mulm  vermodernder  Baumstümpfe.    Schweiz  (Zürich). 

10.  F.  perrieri  (Vejd.)  1K77  Fnchylraeus  />.,  Vejdnvsky"  in:  SB.  Böhm.  <ie>.. 
p.  809  187«  F.  p.,  Vejdovsky.  Knchytr.,  p.  58  t,  8  i  ?1886  F.  ( Seoettchyiraeus)  p.. 
Michaelsen.  Enchytraen*  Möbii,  p.  17  ]  1H87  .\coen<  hytrttcu»  p.,  Rosn  in:  Boll.  .Mus. 
Torino.  r.'J  nr.  89  p.  I  1889  Fridericia  p..  Michat  lsen  in:  Ahl».  Ver.  Hamburg,  r.  11 
Heft  1  p.43. 

Im  Leben  weisslich  gläsern.  Borsten  nieist  zu  fi  in  den  ventralen,  zu  4 
in  den  lateralen  Bündelu.  liehim  langer  als  breit,  vorn  und  hinten 
konvex.  Peptonepbridien  mit  2  hinter  einander  liegenden  Zweigbüscheln.  Das 
Rüekengefäss  mit  Anschwellungen  im  5..  6.  und  7.  Segm.  (im  7.  ent- 
springend?). Nephridien  mit  schlankem,  langem  Anteseptale,  in  dem  der 
Flimmerkanal  regelmässige  Schlängelungen  beschreibt,  und  mit  einem  mehr 
als  doppelt  so  langen  Postseptale;  der  Ausfübrungsgang  entspringt  dicht  vor 
dem  Hinterende  des  Postseptale.  Samentrichter  ca.  3  mal  so  lang  wie  dick, 
mit  dickem  umgeschlagenen  Rande.  Samentaschen  mit  umgekehrt  birn- 
förmiger  Ampulle,  in  deren  Basis  2  kugelige,  gestielte  Divertikel  ein- 
münden, und  mit  schlankem  Ausführungsgang.  —  L.  15—20  mm;  Segmz. 
50— 60. 

In  feuchter  Erde  und  zwischen  vermodernden  Blättern.  Dänemark  (Hellebäk). 
Böhmen.  Schweiz  (Zürich.  Frutt,  (ilarus),  Italien  (Turin);  Deutschland  (Hamburg)? 

11.  P.  lobifera  (Vejd.)  1879  Knchytracus  lobifer.  Vejdovsky\  Enehytr..  p  57 
t.  9  f.  1—8  i  1889  K.  (Archienchytraeut)  l,  L.  Vaillant,  HUt.  nat.  Annel..  r.3i  p.  279  i 
1889  Fridericia  lobifera,  Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  r.  1 1  Heft  1  p.  44. 

Im  Leben  weisslich.  glänzend,  durchscheinend.  Borsten  am  Vorderkörper 
meist  zu  6  in  den  ventralen,  zu  4  in  den  lateralen  Bündeln;  am  Hinterkörper 
meist  zu  2.  Gehirn  länger  als  breit,  vorn  vorspringend,  hinten  seicht  aus- 
geschnitten, mit  vorspringender  Verdickung  des  Neurilemms;  Seiteiiränder 
schwach   nach   hinten    divergierend.     Peptonepbridien    vielfach  verzweigt 
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Nephridien  mit  massig  grossem,  ovalem,  braunem  Anteseptale  und  langem, 
breitem  Postseptale,  aus  dessen  vorderem  Ende  der  Ausführungsgang  ent- 
springt Samentaschen  mit  kegelförmiger  Ampulle,  in  die  ca.  6.  durch 
Einschnitte  iu  2  oder  3  Teile  gespaltene,  rundliche,  massige  Drüsen  ein- 
münden, die  den  Divertikeln  bei  anderen  Fridericia- Arten  ähneln;  Ausführungs- 
gang  schlank.  -    L.  15—2(1,  D.  0,6—0.7  mm;  Segmz.  55-60. 

In  sandigem  Boden.  Böhmen  (Baumgarten,  Kauruii,  Wittingau.  Leitmeritz), 
Galizien  (Lemberg). 

12.  P.  callosa  (Eisen)  187R  yroenehytraeus  callosua.  Eisen  in:  Ofv.  Ak.  Förh., 
r  35  nr.3  p.7fi  |  1879  X.c,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl..  n.  ser.  e.l't  nr.7  p.27  1. 11  f.  21; 
t.  14  f.  39:  t.  16  f.H4.  05  1884  Enchytmeus  c  .  Vejdovsky.  Syst.  Mnrphnl.  Olig.,  p  41  | 
1H89  Fridericia  callom,  Mi.haelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Helt  1  ,».42. 

Borsten  bis  zu  4  im  Bündel.  Gehirn  betrachtlieh  langer  als  breit, 
vorn  konvex,  hinten  abgestutzt  bis  konvex.  Nephridien  mit  langem,  breitem 
Anteseptale  und  sehr  kurzem  Ausführungsgang,  der  am  hinteren  Ende  des 
Postseptale  entspringt.  Samentrichter  wenig  länger  als  dick.  Samentaschen 
mit  flaschenförmiger  Ampulle,  die  dicht  über  der  Basis  4  Ausbeulungen 
(unvollkommene,  nicht  zur  vollständigen  Snnderung  gelangte  Divertikel) 
besitzt;  Ausführungsgang  schlank,  länger  als  die  Ampulle.  •—  L.  10—20, 
D.  0.5  —  1  mm;  Segmz.  ca.  64. 

Sibirien  (WorogOWO,  Surgiitskoj,  Troizkij.  ('hantoiskoj.  Potapovskoj,  Wersohi- 
ninskoj,  Dudino,  Mesenkin,  .leffremow  Kamin.  Dicksons  harbour),  Nowaja  Senilja 
(  Besimenaja,  Matotsehkin).  Solowetsk- Insel  im  Weissen  Meer. 

13.  F.  oligOSOtosa  Xusb.    1895  F.o.,  Nusbaum  in:  Biol.  (Vntralbl.,  r.  15  p.27. 

Im  Leben  durchsichtig  und  zart.  Borsten  stets  zu  2  im  Bündel.  Gehirn 
doppelt  so  lang  wie  breit,  vorn  vorspringend,  hinten  schwach  konvex.  Pepto- 
nephridien  lang  schlauchförmig,  unverzweigt.  Das  Kückengefass  entspringt  post- 
elitellial.  Anteseptale  gross,  kugelig  bis  oval;  Postseptale  1 '/.— 3 mal  so  lang  wie 
das  Anteseptale;  der  Ausführungsgang  entspringt  am  hinteren  Ende  des  Post- 
septale. Samentrichter  1  \t  mal  so  lang  wie  breit,  mit  breit  umgeschlagenem 
Bande.  Samentaschen  mit  kegelförmiger  Ampulle,  an  deren  Basis  10  12 
kleine  halbkugelige  Ausstülpungen  (unvollkommene  Divertikel)  stehen,  und  mit 
einem  Ausführungsgang,  der  wenig  länger  als  die  Ampulle  ist.  und  in  dessen 
Basis  eine  gestielte  Drüse  einmündet.       L.  5— 10  mm;  Segmz.  26  -35. 

(»alizien  (Lemberg,  Skole). 

14.  F.  longa  J.  P.  Moore    18!».*.   F.  I,  .1.  I'.  Moore  in:   P.  Ae.  Philad.,  p.  811 

1. 13  r.  4-  6. 

Borsten  am  Vorderkörper  zu  4,  weiter  hinten  zu  2  im  Bündel.  Gehirn 
etwas  länger  als  breit,  hinten  konvex.  Peptoncphridien  schlauchförmig,  un- 
verzweigt. Samentaschen  mit  grosser,  unregelmässig  walzenförmiger  Ampulle, 
in  deren  Basis  5  8  rundlich  sackförmige  Divertikel  einmünden;  Ausführungs- 
gang  laug  und  dünn,  mit  wenigen  Drüsenzellen  an  der  Basis.  —  L  25 — 
30  mm;  Segmz.  60—69. 

Unter  vermodernden  Blättern.    Pennsylvania  (Philadelphia). 

15.  F.  agilis  Frank  Sm.  1895  F.  n.,  Frank  Smith  in:  Bull.  Illinois  Lab., 
V.  4  p.  288. 

Borsten  zu  2  oder  zu  4  im  Bündel,  ausnahmsweise  zu  3.  Gehirn 
länger  als  breit,  vorn  konkav,  hinten  konvex.    Peptonephridien  vielfach  ver- 
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zweigt.  Das  Rückengefäss  entspringt  im  19.  Segni.  Anteseptale  der 
Nephridien  so  gross  wie  das  Postseptale,  an  dessen  hinterem  Pole  der  Aus- 
führungsgang entspringt.  Samentrichter  ca.  doppelt  so  lang  wie  dick. 
Samentaschen  mit  dem  Darm  kommunizierend,  mit  ungefähr  9  etwas  un- 
gleichen, sackförmigen  Divertikeln;  Ausfuhrungsgang  ca.  3  mal  so  lang  wie 
die  Ampulle,  schlank,  mit  wenigen  Drüseuzellen  an  der  Basis.  —  L.  (der 
lehenden  Tiere)  25    30  mm;  Segmz.  57— 66. 

In  Erde.    Illinois  (Havana). 

16.  F.  ratzeli  (Eisen)  1872  Enchytraeu*  r.,  Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  .HO  nr.  1 
p.  123  t.  2  f.  8  15  ;  1878  Xtoenchytmeus  ratzelii  -f-  JV.  duru»,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh., 
r.35  nr.  3  p.  77  |  1879  X  rat  zeit  -+-  S.  d.,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  HandL  n.  scr.  r.  15 
nr.  7  p.29  t.  12  f.  22;  t.  14  f.  40;  p.  28  t.  12  f.  23;  t.  14  f.  41;  t.  16  f.  61,62  1884 
Enchytraeus  ratzelii  4-  E.  d.,  Vejdovskv",  Syst.  Morphol.  OBg..  p.  41  |  1889  Eridtricia  r. 
+  F.  dura,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p  44  |  1892  F.  r.,  l'de  in: 
Jahresber.  Ges.  Hannover,  r,  40  41  p.  82  f.  6  1899  E.  antaretica  (crr.,  nun  Beddard 
1894!),  Mretseher  in:  Her.  SttlMO  Zool.,  r.  6  p.  404. 

Am  Vorderkörper  6—8,  hinten  manchmal  nur  4  Borsten  in  einem 
Bündel.  Gehirn  wenig  länger  als  breit,  vorn  und  hinten  konvex.  Nephridien 
mit  grossem  Anteseptale  und  langem  Ausführungsgang,  der  vorn  aus  dem 
Postseptale  entspringt.  Peptouephridien  mehrfach  verzweigt.  Samentrichter 
wenig  läuger  als  dick;  Prostaten  fast  so  gross  wie  die  Samentrichter. 
Snmentaschen  mit  kleiner,  flaschenförmiger  Ampulle,  an  deren  Basis  <>— 8 
kleine,  unregelmilssig  sackförmige  Divertikel  stehen,  und  mit  langem,  schlankem 
Ausführungsgang,  in  dessen  Basis  mehrere  kleine  oder  einige  wenige  (häutig 
nur  eine  einzige)  grossere  Drüsen  einmünden.  —  L.  16  30,  D.  ca.  1  mm; 
Segmz.  45  —  61). 

lu  fettem  Erdreich  und  unter  feuchtein  Moos.  Norwegen  (Carlsö,  Tromsö). 
1  >eutschland  (  Hamburg.  Cnlefeld),  Schwei/  ( Frutt  im  Gebiet  des  Melch-Sees).  Italien  (TuriiO. 

17.  F.  michaolseni  Uretscher  1899  E.  m..  Uretscher  in:  Rev.  Suisse  Zoo]., 
r.  K  p  410. 

Borsten  am  Vorderkörper  zu  4  6,  am  Hinterkörper  zu  2  in  den 
ventralen  Bündeln.  Lymphkörper  der  grossen  Form  breit  oval,  körnig. 
Gehirn  1  \4  nial  so  lang  wie  breit,  hinten  gerade  abgestutzt,  vorn  schwach 
konvex,  mit  parallelen  Seitenriiudern.  Rückengefäss  im  19.  Segm.  entspringend. 
Peptouephridien  lang,  dannartig,  hinten  in  wenige  kurze  Äste  verzweigt. 
Anteseptale  der  Nephridien  '/„  so  gross  wie  das  Postseptale,  an  dessen 
vorderem  Hude  der  Ausführungsgang  entspringt.  Sanientaschen  mit  2 — 4 
kugeligen  Divertikeln,  mit  dem  Darm  kommunizierend;  Ausführungsgang 
mehrfach  so  lang  wie  die  birnförmige  Ampulle:  eine  grosse  Drüse  am 
distalen  Ende.  —  I,.  12— 15  mm;  Segmz.  45— 50. 

I  nter  vermodernden  Tannennadeln.    Schweiz  (Biiretsweil). 

18.  F.  lacuatris  Bretseher  1899  E.  i.  Uretscher  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.  6 
p.  409  f.  7. 

Borsten  zu  4  in  den  ventralen,  zu  2  in  den  dorsalen  Bündeln.  Lymph- 
körper gross,  oval,  lang-elliptisch  (kleine  Form  nicht  beobachtet!).  Pepto- 
uephridien lang,  gewunden,  unverzweigt.  Gehirn  fast  doppelt  so  lang  wie 
breit,  hinten  schwach  eingebuchtet.  Anteseptale  der  Nephridien  so  gross 
wie  das  Postseptale.    Sanientaschen  mit  schlankem,  langem  Ausführungs- 
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gang;  die  sehr  kleine,  mit  dem  Darm  kommunizierende  Ampulle  trägt  4 
oder  5  kleine,  kugelige,  sitzende  Divertikel.  —  L.  10  mm;  Segmz.  35. 

Im  Uferschlamra.    Schweiz  (Gebiet  des  Melch-Sces). 

19.  F.  udei  Brctscher    1899  F.  u.,  Bretscher  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.6  p.411. 

Im  Lehen  weiss.  Borsten  zu  4 — 6  im  Bündel.  Gehirn  1 1  ;s  mal  so  lang 
wie  hreit.  hinten  konvex,  vorn  konkav,  mit  parallelen  oder  etwas  nach  hinten 
konvergierenden  Seitenrändern.  Peptonephridien  gross,  verzweigt.  Lymph- 
körper gross,  oval  bis  rund.  Anteseptale  der  Nephridien  halb  so  gross  wie 
das  Postseptale;  der  Ausfuhrungsgang  entspringt  nahe  am  Dissep.  aus  dem 
Postseptale.  Samentaschen  mit  langem,  dünnem  Ausführungsgang,  au  dessen 
distalem  Ende  2  Drüsen  stehen,  und  mit  6  kugeligen  Divertikeln.  — 
Ii.  15—20,  D.      mm;  Segmz.  ca.  60. 

Unter  vermodernden  Tannennadeln.    Schweiz  (Frutt  im  Gebiet  des  Molch-Sees). 

20.  F.  galba  (HofFmstr.)  1843  Enchytraeus  g.,  Hoffmeister  in:  Arch.  Naturg., 
r.9i  [>.  194  |  1855  E.  galber,  Udekein  in:  Hüll.  Ac.  Belgiqiie.  r.22n  |»  547  1879  E.  galba, 
Vejdovsky.  Enehytr..  p.  59  t.  7  f.  1—8  !  1887  Xeocnchytraeus  g..  Robb  in:  Roll.  Mus. 
Torino,  r.  2  nr.  29  p.  1  18H9  Enchytraeus  (X)  g..  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i 
p.  254  1889  Fridericia  g..  Mieliuelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p.43  1867 
Enchytraeus  cernneulari»  (part.),  Ratzel  in:  Z.  wiss.  Zool.,  t:  18  p.  99  t.  6  f.  1  a.  1  b,  2; 
t.  7  f.«,  7  ;  ?1894  Fridericia  anlarctica,  Boddard  in:  1*.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  12  p  41 
f.  2,  3  |  V 1 895  /*.  novaezelandiae  (laps.).  Beddard,  Honogr  ölig.,  p.  824. 

Im  Leben  grauweiss  bis  gelblich,  wenig  durchscheinend.  Borsten  zu 
4 — 6,  selten  zu  3  im  Bündel.  Gehirn  doppelt  so  lang  wie  breit,  vorn  und 
hinten  schwach  konvex.  Peptonephridien  breit,  bandartig,  am  Hinterendo 
massig  dichotomiseh  verzweigt.  Das  Bnckengefäss  entspringt  postclitellial. 
Nephridien  mit  grossem,  ovalem  Anteseptale  und  gleich  grossem  oder  bis 
3  mal  so  langem  Postseptale;  der  Ausführungsgang  entspringt,  seitlich,  dicht 
vor  dem  Hinterende  des  Postseptale.  Samentrichter  3—4  mal  so  lang  wie 
dick,  mit  schmal  umgeschlagenem  Saume.  Samentaschen  mit  dem  Darm 
kommunizierend,  mit  grosser,  zuckerhutformiger  Ampulle,  in  deren  Basis 
3 — 5  (meist  4)  gestielte,  kugelige  Divertikel  einmünden,  und  mit  schlankem 
Ausführungsgang,  der  ca.  doppelt  so  lang  wie  die  Ampulle  ist.  —  L.  15 — 
20  mm;  Segmz.  40— 63. 

In  fetter  Erde  und  zwischen  vermodernden  Blättern.  Dänemark.  Belgien, 
Deutschland,  Böhmen,  Galizien  (Lemberg),  Schweiz,  Italien  (Turin);  Neu-Seeland? 

21.  F.  hegemon  (Vejd.)  1877  Enchytraeus  h.,  Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  Ges., 
p.303  |  1879  E.h.,  Vejdovsky,  Knchytr.,  p.«0  1. 12  f.  1-6  1H8»>  E.  (Xeoenchytraeus)  h., 
Michaelsen,  Enchytraeus  Möbii,  p.  48  |  1889  Fridericia  h.,  Mk-haelscn  in:  Abb.  Vor. 
Hamburg.  r.  1 1  Heft  1  p.  44. 

Im  Leben  gelblich  grau,  wenig  durchscheinend.  Borsten  zu  4  -8  im 
Bündel.  Gehirn  wenig  länger  als  breit,  vorn  vorspringend,  hinten  konvex,  mit 
konvexen  Seitenrändern.  Peptonephridien  vielfach  verzweigt.  Das  Rückeugefäss 
entspringt  im  Anfang  des  18.  Segm.  Nephridien  mit  grossem,  krugförmigem 
Anteseptale  und  mehr  als  doppelt  so  langem  Postseptale,  an  dessen  hinterem 
Ende  der  Ausführungsgang  entspringt.  Samentaschen  mit  verhältnismässig 
kleiner  Ampulle,  in  die  zahlreiche  (mehr  als  30)  kleine,  kugelige,  kurz- 
gestielte Divertikel  einmünden;  die  Divertikel  umkränzen  die  Ampulle  in 
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2  eng  neben  einander  verlaufenden  Kreisen;  Ausführungsgung  schlank,  mit 
2  grossen  Drüsen  an  der  Basis.  —  L  30  mm. 

In  fetter  Knie  und  Moos,  sowie  zwischen  vermoderndem  Laube.  Deutschland 
(Hamburg),  Böhmen. 

12.  Gen.  Distichopus  Leidy 

18*2  Dutishojnu  (Typ.:  D.  $Uve»tri$).  Leidy  in:  P.  Ac.  Philad.,  p.  146  |  188» 
IK  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p  46  |  1895  />..  .I.P.Moore  in: 
Amer.  Natural.,  r.  21»  p.  753. 

Borsten  fast  gerade,  in  2  ventralen  Bündeln ;  die  inneren  eines  Bündels 
kürzer  als  die  äusseren.  Kopfporus  dorsal  zwistheu  Kopflappen  uud  1.  Segm. 
Peptonephridien  verzweigt;  der  Oesophagus  geht  allmählich  in  den  Mittel- 
darm über.  Lymphkörper  von  zweierlei  Form.  Das  Uüekengefäss  entspringt 
postclitellial  uud  ist  mit  einem  Herzkörper  ausgestattet;  Blut  farblos.  Samen- 
leiter kurz  (5    6  mal  so  laug  wie  der  Samentrichter). 

Terrestrisch.    Nord- Amerika  (Pennsylvania). 
1  Art. 

1.  D.  silvestris  Leidy  1882  Ii.  Leidy  in:  P.  Ac.  Philad..  p.  14«  |  1895  D.9., 
•I.  P.  Moore  in:  Amer.  Natural.,  r.  21*  p.  753. 

Am  Vorderkörper  meist  4  Borsten  im  Bündel,  weiter  hinten  weniger, 
1—3;  an  manchen  Segm.  fehlen  Borsten  ganz.  Gehirn  hinten  abgestutzt 
oder  seicht  ausgeschnitten.  Anteseptale  der  Nephridien  klein,  einfach:  Post- 
septale mit  hervorragendem  dorsalen  Blatt  und  schlankem  ventralen  Teil, 
aus  dem  der  Ausführungsgang  entspringt.  Sanientrichter  klein,  mit  schief 
stehendem  Bande.  Prostata  kugelig,  oberhalb  eines  schlauchförmigen,  aus- 
stülpbareu  Atriums  ausmündend.       L.  20    30  mm;  Segmz.  b8. 

Unter  Steinen.    Delaware  (Media). 

13.  Gen.  Achaeta  Vejd. 

1H77  Achaeta  (Typ.J  .4.  eisenii).  Vejdovak.v  in:  SM.  Böhm.  Ues..  p.  300  1879 
Anachaeta  (Typ.:  A.c.),  Vejdovsky.  Knchytr.,  p  .  52,  80  1889  .4.,  Michaels«!  in:  Abh. 
Ver.  Humburg.  f.  1 1  Hett  1  p.  47. 

Borsten  fehlend;  häutig  Borstensäcke  der  dorsalen  oder  der  dorsalen 
und  ventralen  Reiben  als  birn förmige  Drüsen  erhalten  geblieben.  Kopfporus 
gross,  vorn  am  Kopflappen;  Bückenporen  fehlen.  Das  Kfickengefäss  ent- 
springt anteclitellial;  Blut  farblos.  Peptonephridien  unpaarig,  dorsal;  der 
Oesophagus  geht  allmählich  in  den  Mitteldarra  über.  Gehirn  hinten  konvex. 
Samenleiter  lang.   Samentasclien  frei,  nicht  mit  dem  Darm  kommunizierend. 

In  Knie  au  Wurzeln  von  Pflanzen.    Deutschland,  Höhnten,  Italien. 

3  Arten. 

Übersicht  der  Arten : 

j  Horstensiicke  wenigsten«  zum  Teil  als  Drüsen  vor- 

1  banden  2. 

I  Borstensäcke  sämtlich  fehlend  3.  A.  cameranoi  .  p.  103 

Ventrale  und  dorsale  Horstensäcke  als  Driivn  vor- 

2  banden  I.A.  eiseni  .   .  .  p.  103 

Nur  die  dorsalen  Horstensiicke  als  Drüsen  vorhanden. 

ventrale  Horstensiicke  \<am  fehlend  -.  A.  boheniica    .  p.  103 
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1.  A.  eiseni  Vejd.  1877  A.  e'utenii,  Vejdovsk?  in:  SU.  Böhm.  (Je«.,  p.  300  ,  1879 
Anaduuta  c,  Vejdovsty,  Enchytr..  p.  t>u  1. 1 ;  t.  2  f.  1  4  |  1884  .4.  Vejdovskf,  Syst. 
Morphol.  ölig.,  t.  7  f.  17  22. 

Im  Leben  grauweiss.  Borstensäcke  der  ventralen  und  dorsalen  Reihen  als 
hirnförmige.  in  die  Leibeshöhle  hineinragende  Drüsen  erhalten  geblieben. 
Lyiuphkörper  von  zweierlei  Form:  grosse,  schildförmige,  und  kleine,  elliptische 
bis  kreisförmige,  beide  granuliert  und  mit  Kern.  Gehirn  2  —  3  mal  so  lang 
wie  breit,  vorn  vorspringend,  hinten  konvex,  mit  annähernd  parallelen  Seiten- 
rändern. Das  Rückenge fäss  entspringt  im  8.  S'egm.  Anteseptale  der  Nephridien 
oval,  fast  so  gross  wie  das  Postseptale,  an  dessen  hinterem  Pole  der  Aus- 
führungsgang entspringt  Samentrichter  5—  6  mal  so  lang  wie  dick.  Samen- 
taschen mit  langgestielt  birnförmiger  Ampulle,  die  durch  eine  ventil-artige 
Vorrichtung  vom  Ausführungsgang  abgesetzt  ist.  —  L.  10  —  12  mm;  Segmz. 
30—32. 

In  wenig  feuchter  Erde.    Deutschland  (Hamburg.  Calefeld),  Höhnten  (Prag). 

2.  A.  bohemica  (Vejd.)  1879  Atiachaeta  b.,  Vejdovskv  in:  Zool.  Anz..  r. 2 
p  183  1884  .4.  b.,  Vcjdovsky,  Syst.  Morphol.  <  »ig.,  t.  7  f.  1-1«  |  188»  .4.«».,  Michaelsen 
in:  Abb.  V«r.  Hamburg,  r.  I i  Hefl  1  p.  47  t.  f.  5  7  j  1889  .4.6.,  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.  (i  p.  13  t.  f.  4. 

Im  Leben  grauweiss.  Rorstensäeke  der  dorsalen  Reihen  als  bim  förmige,  in 
die  Leibeshöhle  hineinragende  Drüsen  erhalten  geblieben,  die  der  ventralen 
Reihen  geschwunden.  Lymphkörper  platt,  unregelmässig  geformt,  mit  einer 
oder  einigen  wasserhellen,  starren,  schlanken  Spitzen,  im  übrigen  granuliert, 
mit  helleren  Schlieren  und  mit  Kern  ausgestattet.  Gehirn  mehr  als  doppelt  so 
lang  wie  breit,  vorn  vorspringend,  hinten  konvex,  mit  schwach  nach  hinten 
divergierenden  Seitenrändern.  Anteseptale  der  Nephridien  oval.  ca.  halb  so  gross 
wie  das  Postseptale,  an  dessen  hinterem  Hude  der  Ausführungsgang  entspringt. 
Samentaschen  mit  langgestielt  birnförmiger  Ampulle,  die  durch  einen  ventil- 
artigen Verschluss  vom  Ausführungsgang  abgesetzt  ist.       L.  ca.  15  mm. 

In  wenig  feuchter  Erde.    Deutschland  (Hamburg),  Böhmen  (Prag). 

3.  A.  cameranoi  (t  'ognetti)  1899  Anachattaenmtrani  (corr.  cumcmnol),  Cognetti 
in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  14  nr.  354  p  2. 

Im  Leben  gelbbraun,  vorn  weisslich.  Borstensäcke  sämtlich  fehlend. 
Gürtel  am  12.  und  '  .,13.  Segm.,  sattelförmig,  mit  Ringelreihen  von  Drüsen- 
zellen. Gehirn  doppelt  so  lang  wie  breit,  vorn  und  hinten  konvex.  Septal- 
drüsen  im  4.,  5.  und  t>.  Segm.  Peptonephridicn  kurz.  Rückengefäss  im 
8.  Segm.  entspringend.  Nephridien  ähnlich  denen  von  A.  eiseni  und 
A.  bohemica,  ohne  Trichter  am  Anteseptale;  Ausführungsgang  am  Hinter- 
ende des  Postseptale  entspringend.  Lymphkörper  von  zweierlei  Form: 
1)  (grössere  Form!)  oval,  häufig  an  einem  oder  an  beiden  Huden  zugespitzt, 
granuliert,  mit  deutlichem  Kern:  2)  platt  oval,  23  37  |u  lang,  wasserhell, 
ohne  deutlich  sichtbaren  Kern.  Samenleiter  2  3  mal  so  lang  wie  der 
Samentrichter.  Samentaschen  frei,  nicht  mit  dem  Darm  kommunizierend, 
mit  kurzem,  ziemlich  dickwandigem,  äusserlich  rauhem  Ausführungsirang  und 
kugeliger  Ampulle.       L.  4 — 1>.  I).  <Mi  mm:  Segmz.  27  — 29. 

In  schwarzer  Erde  der  (iehüsche.    Italien  (Turin). 
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Archienchytraeua  albimaria  Obnorsky  1K95  A.  «.,  Obnorsky  in:  O.-R.  Soe. 
St.-Petersh.,  nr.6  p.  11.  24. 

Zu  Pachydrilus  gehörig?  —  Am  Gezeitenstrande.  Weisses  Meer  (Solowe tsk- Insel). 

A.  levinaeni  Eisen  1878  A.  kviwrnii,  Eisen  in:  öfv.  Ak.  Förh.,  r.35  nr.  3 
p.  69  187!)  A.I.,  Eisen  in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.  ser.  r.  15  nr.  7  p.  16  t.3  f.  4 :  t.  13 
f.  27;  t.  IS  t  4"    1889  Enchytraeus  (A.)  I,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Anncl.,  t>.8i  p.282. 

Hörsten  zu  7  in  den  ventralen,  zu  6  in  den  lateralen  Bündeln,  fast  gerade,  die 
inneren  eines  Bündels  kaum  merklieh  kürzer  als  die  äusseren,  Gehirn  ungefähr  so 
lang  wie  brei»,  vorn  und  hinten  deutlieh  ausgeschnitten,  mit  nach  hinten  divergierenden 
Seitenrändern.  Der  Ausführungsgang  der  Xephridien  ist  so  lang  wie  das  Postseptale. 
an  dessen  Vorderende  er  entspringt.  Keine  Lvmphkörper (?).  Samentriehter  wenig 
länger  als  diek.  Penis  last  so  gross  wie  der  Samentrichter.  Samentasehen  einfach 
schlauchförmig;  Ampulle  nicht  verbreitert,  nur  durch  Verdünnung  der  Wandung  ent- 
standen. —  Ij.  8,  D.  1  t  mm;  Segmz.  ca.  50. 

Süd-Sibirien  (zwischen  Tomsk  und  Krasnojarsk). 

Echinodrilus  L.  Vatll.  1868  K.  (Typ.:  K.  multispinus),  L.  Vaillant  in:  Ann. 
Sri.  nat.,  ser.  5  r.  10  p.  254. 

E.  multispinus  (Grube)  1K51  Lumbricus  vi.,  Grube  in:  Middendorf!".  Heise 
Sibirien,  r.  2i  p.  19  t.  2  f.  4.  4a  |  1H08  Echinodrilus  m.,  L.  Vaillant  in:  Ann.  Sei.  nat-, 
ser.  5  nlO  p.  264. 

Sibirien. 

Enchytraeoidea  marioni  Houle  1888  E.  tu.,  Houle  in:  C'.-H.  Ac.  Sei.,  r.  106 
p  309  1889  Marionia  enchyiraeoUltM  (crr.?.  non  Pachydrilus  c.  St.-houp  1885?)  (part.), 
Michaelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  f.  11  Heft  1  p.  29. 

Zu  Marionina  gehörig  oder  identisch  mit  Pachydrilus  enchytraeoides  St.-Loup? 
—  Marin.    Halen  von  Marseille. 

Enchytraeua  adriaticus-jaltensia  t'zern.  1KN0  E.  a.  forma  j.,  Czerniavsky  in: 
Bull.  Soe.  Mosern»,  r.  55  nr.  4  p  322  t.  :i  f.  19.  2<>. 

Zu  Enchytraeus  gehörig?       Schwarzes  Meer  (Bucht  von  Jalta). 

E.  cavicola  Joseph  1KK0  E.  c.  Joseph  in:  Zool.  Anz.,  r.3  p.358  f  1895  Pachy- 
drilus c.  Beddard,  Monogr.  Olig.,  |>  :V2~>. 

In  Höhlen.  Tstricn. 

E.jalten8is  Czern.  1  *«*H  E.j..  Czerniavsky  in:  Syezda  Kuss.  Est.,  r.  1  Zool.  p.  28. 
Zu  Enchytraeus  gehörig?        Schwarzes  Meer  (Bucht  von  Jalta). 

E.  juliformia  Kessl.  18H8  E.j.,  Kessler  in:  Syezda  Kuss.  Kst..  r  1  append.  p  105. 
Kussland  (I  >ncga-See). 

E.  lataatei  Giard  1H!U  E.  I  .  Giard  in:  CK.  Soe.  Biol..  r.  10  p.414  j  1896 
Archetxhytraeus  l,  (Jiard.  Expose  des  Titres  et  Travaux  scientiliques  (1869  1896), 
Paris,  p.  59. 

Zu  Enchytraeus  gehörig?       In  Erde.  Chile. 

E.  moniliformu8  L'dek.  1h;,9  Enchytrem  ro.,  Idekcm  in:  Mein.  Ac.  Belgique, 
V.  81  |>  16. 

Zu  Pachydrilus  gehörig?  -     Am  Gezeitenstrande.    Belgien  (Ostende). 
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Lumbricua  glacialis  Leidy    1885  L.g.,  Lcidy  in:  P.  Ac.  Philad  .  p  408. 
In  Eis  eingefroren.  Pennsylvania. 

L.  jordani  Williams    1858  Ljordanii,  Williams  in:  Phil.  Tr.,  r.  148  p.  100  t.  6 

f.  3A.  B. 

Zu  Paehydrilus  gehörig?  —  In  Erde.  England. 

L.  noctÜUCUB  Eversm.    1838  L.n.,  Eversman  in:  l'tshen.  Zapiski  Kazan.  L'niv , 
1838  I  p.  15«  t. 

Kasan. 

Ii.  putredinis  Hardy   1849  L  p.,  Jam.  Hardy  in:  Hist.  Berwick.  Club,  r.2  p.336. 
In  Torfmooren.  England. 

L.  vermicularis  Müll.    1774  L.  f.,  O  K  Müller.  Verm.  terr.  fluv..  r.  Iii  p.  26 
1N42  EnCkytraeut  9.,  Hoffrneistcr,  Verm.  Lumbric..  p.  V«  t.  1  f.  29. 

Europa. 

Naidium  breviceps  O.  Sehm.    1847  A*.  b.,  O.  Schmidt  in:  Notizen  Froriep, 
ser.  3  r.3  p  323    1895  Pristina  b.,  Beddard,  Monogr.  Ölig.,  p  290. 

Doutsehland. 

Nai8  albida  Cart.    1858  A'.  a.,  Carter  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  3  r.2  p  .  22  t.  3 
f.  47,  48  ;  1889  Enckytraeu»?  carteri,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  f.3i  p  290. 
Zu  Enchvtraens  gehörig?       Ost-Indien  (Bombay). 

Paehydrilus  alfinis  Czern.    1880  P.a.,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou, 
r  55  nr.  4  p  318. 

Schwarzes  Meer  (Bucht  von  Jalta). 

P.  charkowiensis  Czern.    1880  P.  <•.,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Mosoou,  p.  55  , 
nr.  4  p  319  t  4  f.  18. 

Zu  Paehydrilus  gehörig?  —  Im  Süsswasser.    Siid-Rnssland  (Charkow). 

P.  enehytraeoides  St.-Loup    1885  P.  e.,  Saint-Loup  in:  C.-K.  Ac.  Sei.,  er.  101 
p  482    IHK!)  Marionut  e.  (part.).  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  1  p  29 
?1888  Enchyltaeuides  marioni  (part.).  Boule  in:  C.-R.  Ac.  Sei.,  r.  108  p.309. 

Zu  Paehydrilus  gehörig?  -     Marin.    Hafen  von  Marseille. 

P.  fossor  Vejd.    1877  P.  f.,  VejdovskV  in:  SB.  Böhm.  Oes.,  p.  304  \  1879  Pf., 
Vejdovsky,  Emhvtr.,  p  52  t.  13  f.  7— 10. 

Im  Süsswasser.    Böhmen  (Tornau). 

P.  graeilis  Czern.    1880  P.  g.,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.  55  nr.  4 
p.315  14  f.  15  A  H. 

Zu  Enchytracus  gehörig?       Schwarzes  Meer  (Bucht  von  Jalta». 

P.  lacustris  Czern.    1880  PL,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.  55  nr.  4 
p.319  t.  4  E  17  a,  b. 

Zu  Paehydrilus  gehörig?  —  Im  Süsswasser.    Süd-Kussland  (Charkow). 

P.  opacus  Czern.   1880  P.o.,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r  55  nr.4  p  320. 

Im  Süsswasser.  Mingrelien. 

P.  proximus  Czern.    1880  P.p.,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.  55  nr.4 
p  317  t.  i  f.  Iba  c. 

Zu  Paehydrilus  gehörig?  —  Schwarzes  Meer  (Bucht  von  Julta). 

P.  aimilis  Czern.    1880  P.8.,  Czerniavsky  in:  Bull.  Soc. Moscou.  r.55  nr. 4  p.318. 
Zn  Paehydrilus  gehörig?        Schwarzes  Meer  (Bucht  von  .lalta). 
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Saenuris  abyssicola  Verrill  1871  S.a.,  (S.  I.  Smith  &)  Verrill  in:  Amer.  J. 
Sei.,  ser.  8  i:  2  p.  44!»  1H90  ClUellio?  (LimnodrUu»)  a.,  L.  Vaillant,  Hist.  uat.  Anuel  . 
r.3n  p.433. 

Im  Süsswasser.    Nord- Amerika  (Lake  Superior). 

8.  limioola  Verrill  IH71  S.  /.,  (S.  T.  Smith  &)  Verrill  in:  Amer.  J.  Sei.,  ser.  3 
r.2  p.450    1890  ClitfUio?  (LimnodrUu«)  /..  L.  Vaillant,  Hist.  not.  Annel.,  r.3u  p.  434. 

Im  Süsswasser.    Nord- Amerika  (Lake  Superior). 

8.  vagans  .lohnst.    lHtif»  S.  v..  Johnston.  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  «5. 
Zu  l'aehydrilus  gehörig?       Unter  nassem  Moos  nn  Felsen.  England. 

Tubifex  pallidus  Ant.  Dug.  1837  T.  p  ,  Ant  Duges  in:  Ann.  Sei.  mit.,  ser.  2 
r.  8  p  88. 

Frankreich. 


6.  Fam.  Alluroididae 

ll*t»5  Liimbriculidae  (part.i,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  207. 

S-förmig  gebogene,  pinfach-spitzige  Hakenborsten,  zu  8  an  einem  Segm., 
in  2  ventralen  und  2  lateralen  Paaren.  Gürtel  aus  einer  einzigen  Zellen- 
sehieht  bestehend,  im  Hereich  der  männlichen  und  weiblichen  Poren.  1  Paar 
männliche  Poren  am  13..  1  Paar  weibliche  Poren  am  14..  1  Paar  .Samen- 
taschenporen am  K.  Segm.  Oesophagus  und  Mitteldarm  einfach,  ohne  Muskel- 
magen und  Anhangsorgane.  Meganephridisch;  Nephridien  mit  Besatz  blasiger 
Peritonealzellen,  im  Vorderkörper  fehlend.  1  Paar  Hoden  und  .Samen- 
trichter im  10.  Segm.;  die  Samenleiter  münden  durch  lange  Atrien  aus. 
1  Paar  Ovarien  und  Kitrichter  im  12.  Segm.:  reife  Hier  gross  und  dotter- 
reich.   Samentaschen  einfach,  ohne  Divertikel. 

Im  Sumpfe.    Tropisches  Ost-Afrika. 
1  (iaüung  mit  1  Art. 

1.  (Jen.  Alluroides  Beddard 

1H!»I  Atlnruiiks  (Typ.:  A.  poiildtjeiu  Beddard  in:  Quart  ,J.  mier.  Sei.,  n.  ser.  r  .iti 
p.  244.  2ö2  |  1895  .1,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  224. 

Kopflappen  nicht  verlängert.  Männliche  Poren  am  13..  weibliche  Poren 
am  14.,  Samentaschenporen  am  8.  Segm.  Kinige  Dissep.  des  Vorderkörpers 
verdickt.  Röckengefäss  und  Transversnlgefösse  ohne  blinde  Anhänge.  Oeso- 
phagus und  Mitteldarm  einfach,  ohne  Muskelmagen  und  Anhangsorgane. 
1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  Segm.;  Atrien  schlauchförmig,  mit 
diffusem  Prostatahesatz. 

Im  Sumpfe.    Brit  lach  -Ost  -  Afrika 

1  Art. 

1.  A.  pordagei  Bcddnnl  1891  A  p.,  Heddard  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
i.W  p.244  t.  HS  f.  4. 

Topflappen  kegelförmig.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  l>.  Leibes- 
wand dünn.  Gürtel  vom  13.  Ki.  Segm.  (-=4).  Männliche  Poren  hinter 
den  lateralen  Borsten  des  13.  Segm.,  vor  einem  lappigen  Penis;  weibliche 
Poren  vor  den  lateralen  Borsten  des  14.  Segm.;  Samentaschenporen  der 
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dorsalen  Medianlinie  genähert  Dissep.  4/a  un^  u/w  verdickt.  Septal- 
drüsen  im  5. — 9.  Segm.  Gehirn  mit  medianem  Ganglion.  Ncphridien  ün 
l(i.  Segm.  beginnend.  Atrien  lang  schlauchförmig,  gewunden.  Samentaschen 
oval.       L.  ca.  25  mm. 

Im  Sumpfe.    Britisch-()»t -Afrika  (Festland  gegenüber  der  .Morabasa- Insel). 


7.  Fam.  Haplotaxidae 

lB'.O  Lumbricitui  (part.),  (irubein:  Arch.  Natura.,  r.  l«i  p.34ö    1K80  Phrtoryitidae , 
Claus,  Grundz.  Znol.,  ed.  4  r.  I  p.  482    1HH4  F.,  Vejdovsky.  Syst,  Morphol  Oh«.,  p.  18 
1H0O  P.  |ex  Ord.  Minndriii,  e  Suhclass.  Lumbricomorpha],  Benimm  in:  Quart.  .).  inier. 
Sei..  n.ser.  r.  31  p.  210  |  1805  P.  [e  group  A/ioWri/i],  Beddard.  Slonogr.  Olig.,  p.  187. 

S-förmig  gebogene,  einfach-spitzige  Hakenborsteu,  zu  2,  4  oder  8  an 
einem  Segm.,  einzeln  (zu  2  oder  4)  oder  paarweise  (zu  8).  Gürtel  aus  einer 
einzigen  Zelleuschicht  bestehend,  im  Hereich  der  männlichen  und  weiblichen 
Poren.  Männliche  Poren  2  Paar,  am  12.  oder  11.  und  12.  Segm.;  weibliche 
Poren  1  oder  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  ,2,a  oder  und  18  l4:  Samen- 

taschenporen  1--3  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  8/„.  Oesophagus  einfach  oder 
mit  drüsigem  und  muskulösem  Magen  im  4.-  6.  Segm.  Hauch-  und  Rucken- 
gefäss  in  den  einzelnen  Segm.  durch  je  1  Paar  Transversalgefässe  verbunden. 
Meganephridisch.  2  Paar  Hoden  und  Sanientrichter  im  10.  und  11.  Segm.: 
Samensäcke  vorhanden:  Samenleiter  einfach  schlauchförmig:  Prostaten  und 
Atrien  fehlen.  1  oder  2  Paar  Ovarien  und  Hitrichter  im  12.  oder  12.  und' 
13.  Segm.;  Eiersäeke  vorhanden  (stets?)  als  lang  gestreckte,  dissepimentale 
Säcke.    Samentaschen  einfach,  ohne  Divertikel. 

Im  Süßwasser  und  in  sehr  feuchter  Knie.    Neu-Seclaad,  Europa.  Nord-Amerika. 
2  Gattungen,  «1  Arten. 

Übersicht  der  Gattungen: 

Männliche  Poren  sämtlich  am  12.  Segm  1.  Gen.  Pelodrilus    .    |>.  107 

Männliche  Poren  am  11.  und  12.  Segm  2.  tien.  Huplotaxis  .    p.  108 

1.  Gen.  Pelodrilus  Beddard 

1H01  Pelodrilus,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  «  r.  7  p.  01  1H01  /*.  (Typ.: 
P  riotaeeun).  Beddard  in:  Tr.  R.  SoC.  Kdinb  .  r.36  p.BUl  18!«r>  P..  Beddard.  llon'ogr. 
Ölig.,  p.  191. 

Horsten  in  4  Paaren  an  einem  Segm.  Nephridialporen  in  den  Linien 
der  ventralen  Horstenpaare.  Gürtel  an  mehreren  Segm.  2  Paar  männliche 
Poren  am  12.  Segm.:  1  Paar  weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  '-',,,:  Samen- 
taschenporen 1  Paar,  auf  Intsegmtf.  7S.  Oesophagus  einfach,  ohne  Muskel- 
magen und  Anhangsdrüseu.  Hoden  und  Samentrichter  in  Testikelblasen 
eingeschlossen:  1  Paar  Ovarien  und  Kitrichter  im  12.  Segm. 

Terrestrisch.  Xeu-Seeland. 
1  Art. 

1.  P.  violaceus  Beddard  1*0!    P  np  .,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  ü  r.  7 

p.01  ,  1801   P.  Violaceus,  Beddard  in:  Tr.  K.  Snc.  Edinbv r.  ü«  p.  202  t.  2  f.  17.  20  20; 

t.  8  f.aö.  ao,  38-41. 
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Im  Leben  fleischfarben.  Kopflappeu  kurz  und  stumpf.  Borsten  eines 
Segm.  gleich  gross,  eng  gepaart,  am  Vorderkörper  sämtlich  lateral 
gestellt.  Gürtel  sattelförmig,  vom  11. — 13.  Segm.  (—3).  Männliche  und 
weibliche  Poren  in  den  Linien  der  ventralen  Borstenpaare.  Samentaschen- 
poren etwas  weiter  lateral.  Dissep.  7«~~*/id  verdickt.  Paarige  Septaldrüsen  im 
5. — 7.  Segm.  Nephridien  beginnen  im  7.,  fehlen  im  11.  und  12.  Segm.. 
ohne  Besatz  blasiger  Peritonealzellen.  Testikelblasen  einer  Seite  mit  einander 
und  mit  dem  betreffenden  Samensack  im  9.  Segm.  kommunizierend:  Samen- 
leiter lang,  geknäult.  Samentaschen  schlank  birnförmig.  zusammengefaltet. 
—  L.  25—50  mm,  schlank. 

In  fetter  Erde  nahe  einem  Sumpfe.    Ncu-Seeland  ( Ashburton). 

2.  Gen.  Haplotaxis  Hoft'mstr. 

1821  LxtmbruuH  (part),  (i.  L.  Hartmann  in:  X.  Alpinu,  r.  1  p.  45  1837  Tuhifex 
(part.).  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8  p.  83  1K4JJ  Hajrfotaxis  (Typ.: 
II.  mrnkcaiui).  Hoffmeister  in:  Areh.  Naturg..  r.  9i  p.  193  !  184"»  Phrtorycies  (Typ.: 
JP.  mtnkeann»),  Hofmeister.  Regenwürmen  p.  40  '  1860  Gcoryctcx,  Schlottbauher  in: 
Ber.  Vers.  1).  Natnrf.,  r.  M  p.  122  1802  Xem odrilu*  (Typ,:  .V.  fili förmig),  Claparede 
in:  Mem.  Soe.  Geneve.  f.  1(5 u  p.  275  i  1H74  LumbricogordiuM  (Typ.:  L.  hartmanni),  (C  v. 
Heyden  in  MS.)  Noll  in:  Aren.  Naturg.,  r.40i  p.2*>0  1800  Subgen.  LimnodrihtH  (part.), 
L.Vaülantt  Hut.  nat.  Annel.,  t'.Su  p.413  |  1896  Diehaeta  (Typ.:  D.  curvixetosa),  Friend 
in:  Kssex  Natural..  R  9  p  HO. 

Ventrale  und  dorsale  Borsten  eines  Segm.  nicht  überall  gleich  gross, 
Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <i  oder  ab.  Gürtel  ringförmig.  2  Paar 
männliche  Poren  am  11.  und  12.  Segm.:  2  Paar  weibliche  Poren  auf 
Intsegmtf.  und  13  M.  2  oder  3  Paar  Samentaschenporen.  Oesophagus 
mit  drüsigem  und  muskulösem  Magen  (stets?).  Samenleiter  kurz,  einfach. 
2  Paar  Ovarien  und  Kitrichter  im  12.  und  13.  Segm. 

Im  Siisswasser.    Europa.  Nord-Amerika.  Neu-Seeland. 

2  Arten. 

Übersieht  der  Arten: 

Borsten  einzeln  stehend,  zu  2  oder  i  an  einein  Segm.  .  .  1.  H.  gordioides  .  p.  108 
Borsten  in  Paaren,  zu  8  an  einein  Segm  2.  H.  smithi  ...    p.  109 

1.  H.  gordioides  (G.  L.  Bartm.)  1821  Lumbrictu  y.,  G.  L.  Hartmann  in: 
N.  Alpina.  r.  1  p.  45  J  |H!ü»  Phreorycten  y.,  Michaellen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  105 
I  1837  Tuhifej  „nnnuriuH.  Ant.  Duges  "in:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.  H  p.  33  t.  1  f.  28—  30 
|  181)0  (  litelliof  (Linmodrilus)  L.  Vnillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r,3n  p  .  434  1843 
Hoflolaxia  menkeana,  Hoffmeister  in:  Areh.  Naturg.,  r.9i  p.  193  t.9  f. 7  ,  1845  Phreoryctes 
menkeanuH,  HotTmeister,  Retrenwürmer,  p.  40  1805  P.m.,  Leydig  in:  Arch.  niikr.  Anal, 
r.  1  p.249  t.  10:  t  17  f  9  11.  I2A.  14  17;  t.  18  f.  18  22.  24  27  1883  m.f  Timm 
in:  Arb.  Inst.  Wiirzburg.  r.  6  p  110  t.  10;  t. 11  f.  17  -19  |  1860  Georycte*  menkei  + 
G.  Hehtetuteinii,  Sehlotthauber  in:  Ber.  Vers.  I).  Natnrf..  r.31  p.  122  i  18«2  Xemodrilus 
filiform  ix,  Claparede  in:  Mem.  Soc.  Geneve.  r.  16  u  p.  275  t.  3  f.  16  1875  Phreoi-yrtes  f., 
Vejdovsky  in:  SH.  Böhm.  Ges.,  p.  198  !  1884  P.  f.,  Vejdovsk.v,  Syst.  Morphol.  Olig., 
p.49  t.  12  f. 3  9  [  1873  heydem,  Noll  in:  Tagebl.  Vers.  1).  Natnrf,  r.4«  p.  131  | 
1874  /'.  A..  Noll  in:  Areh.  Naturg.,  r.40i  p .200  t.7  f .  1  4  |  1874  Lumbricoyordius  hart- 
mnnni,  (('.  v.  Heyden  in  MS.»  Noll  in:  Arch.  Naturg.,  r.40i  p  260  ,  1890  Phreoryctus 
emiaaarius,  S.  A.  Korbes  in:  Amer  Natural.,  r.24  p. 478  1894  P.  eiideca,  Giardin:  C.-R, 
Soc.  Biol.,  r.46  p.810  |  1800  I Heimeln  rurvisefosu,  Friend  in:  Essex  Natural..  r,9  p.  110 
\  18!»0  Phrrnryiien  dichaetus,  Friend,  The  Study  of  Annelids  in:? 
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Im  Leben  rötlich.  Kopflappen  länglich,  zuckerhutförmig,  häufig  durch 
eine  mehr  oder  weniger  deutliche  Ringelfurche  geteilt  1.  Segm.  sehr  kurz, 
undeutlich  ausgeprägt.  Borsten  zart  ornamentiert,  bei  jungen  Tieren  mit  sichel- 
förmigem, bei  alten  mit  schwach  gebogenem  distalen  Ende,  einzeln  in  4  Längs- 
reihen, 2  ventralen  und  2  dorsalen,  stehend;  dorsale  Borsten  kleiner  als  die 
ventralen,  nur  am  Vorderkörper  vom  2.  bis  zum  10.— 80.  Segm.  vorhanden 
oder  auch  ganz  fehlend.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  a.  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  auf  Intsegmtf.  <ij1  —  sl9,  lateral,  die  eines  Paares  V,  « 
von  einander  entfernt.  Septaldrösen  fehlen.  1  Magen,  in  der  Mitte  stark, 
an  den  Enden  schwächer  muskulös,  im  übrigen  drüsig,  im  4. — 6.(?)  Segm.: 
Rücken-  und  Bauchgefäss  durch  je  1  Paar  Transversalgefässe  in  einem  Segm. 
verbunden.  Nephridien  mit  Besatz  blasiger  Peritonealzellen.  2  unpaarige 
Samensäcke  von  Dissep.  10/n  und  ,'/,2  n^'h  hinten  gehend.  1  (2?)  unpaariger 
Eiersack,  hinter  dem  Hinterende  des  letzten  Samensackes  sich  ausbreitend. 
Samentaschen  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  sackförmiger  Ampulle. 

—  L  max.  ca.  300,  I).  max.  1,1  mm. 

In  Sümpfen.  Gräben,  Quellen  und  Brunnen.  Ualizien  (Krakau).  Böhmen,  Deutseh- 
land. Dänemark  (Kopenhagen».  Schweiz,  Frankreich,  England  (Essex).  Illinois  (Cham- 
paijrn.  II«  lyean  Cast.) 

2.  H.  smithi  (Beddard)  1HKH  Phreoryctes  umitliii,  Beddard  in:  Ann.  mit.  Mist., 
ser».  r.l  p.393  t.23  \  1889  P.      Beddard  in:  Tr.  R.  Soc.  Edinb.,  r.35  p.«29  t.  f .  1  12. 

Im  Leben  leuchtend  rot.  Kopflappen  durch  eine  seichte  Querfurche 
eingeschnürt.  Borsten  in  engen  Paaren,  2  ventralen  und  2  lateralen;  Borsten- 
distanz ua  kleiner  als  bc,  aa  kleiner  als  </</;  mit  Ausnahme  der  ersten  Segm. 
dorsale  Borsten  viel  grösser  als  die  ventralen.  Nephridialporen  in  der  Borsteu- 
linie ab.  Gürtel  ringförmig,  vom  '/glO  — 13.  (?'/,  11.-14.)  Segm.  (=  31/,). 
Männliche  Poren  2  Paar,  vorn  am  11.  Segm.  oberhalb  der  Borstenlinie  b 
und  vorn  am  12.  Segm.  in  der  Borstenlinie  b\  weibliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie ab;  Samentaschenporen  2  Paar,  vorn  am  7.  und  8.  Segm.  oberhalb 
der  Borstenlinie  b.  Bauch-  und  Rückengefäss  durch  je  1  Paar  Transversal- 
gefilsse  in  einem  Segm.  verbunden.  Samensäcke  ungefähr  vom  9.— 14.. 
Eiersäcke  ungefähr  vom  14. —  IB.  Segm.  reichend.    Samentaschen  bim  form  ig. 

—  L.  max.  203,  D.  max.  1,7  mm. 

In  Sümpfen  und  am  Bande  von  Wald-Tümpeln.  Neu-Seeland  (Lake  Brunner 
in  Westland,  Ashburton). 


8.  Fam.  Moniligastridae 

1872  ..Lombririens  aclitelliens",  E.  I'errier  in:  N.  Areh.  M11.1.  Paris,  f.  8  p.  130  I 
1880  MonUiynghHdac.  Claus,  (irundz.  Zoo!.,  ed.  4  r.l  p.480  ,  1884  3/.,  Vejdovsky,  Syst. 
Morphol.  Olig.,  p.68  1888  Jf.?,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.3  nr.  41  p.  7  |  1890  M., 
[ex  Ord.  Megadrili,  e  Subcloss.  Lunifa-icomorpha],  Benhain  in:  Quart.  J.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.  31  p.  221  1891  Branch  MoniUyattres,  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  10 
p.  264  1891  MomlujciHtridae,  Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.  6  |>.  379  j  1895  M. 
|e  group  Microdrili],  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  192  1897  J£,  Michaelsen  in:  Verh. 
naturw.  Ver.  Hamburg,  ser.  3  r.  4  p.  2H. 

S-förmig  gebogene,  einfach-spitzige  Hakenborsten,  zu  8  an  einem 
Segm.,  gepaart.  Gürtel  an  3'/n  oder  4  Segm.,  im  Bereich  der  männ- 
lichen und  weiblichen  Poren.  Männliche  Poren  1  oder  2  Paar,  auf 
Intsegmtf.    "■/,,    oder    '*,,   und    12I3;    weibliche    Poren    1    Paar,  auf 
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Intsegmtf.  ",„  oder  vom  am  13.  oder  14.  Segm.;  Samentaschenporen 
1  oder  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  TH  oder  %  oder  7H  und  Oesophagus 
mit  oder  ohne  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.;  8—10  Muskelmagen 
am  Anfange  des  Mitteldarms.  Letzte  Herzen  2  Segm.  vor  dem  Ovarial-Segm. 
Meganephridixeh.  Hoden  und  Samentrichter  1  oder  2  Paar,  eingeschlossen 
in  L  oder  2  Paar  Testikelblasen:  die  Testikelhlasen  sitzen  an  dem  Dissep., 
das  zunächst  vor  der  Intsegmtf.  der  männlichen  Poren  inseriert  ist:  die 
langen  Samenleiter  münden  in  je  eine  Prostata  ein.  1  Paar  Ovarien  in 
dem  Segm.,  das  zunächst  vor  der  Intsegmtf.  bezw.  dem  Segm.  der  weib- 
lichen Poren  liegt:  1  Paar  Eiersäcke  ragen  von  der  Hinterwand  des  Ovarial- 
Segm.  nach  hinten.  1  oder  2  Paar  Samentaschen  mit  langem,  schlauch- 
förmigem Ausführungsgang. 

Terrestrisch.     Japan,   Philippinen.  Sunda-Inseln.   Vorder-    und  Hinter-Indien, 
Ceylon.    1  Art  verschleppt  nach  den  Hahama-lnscln. 

4  Gattungen.  24  sicher«-  und  1  unsichere  Art.  3  I  nterarten. 
Übersicht  der  <»attungen: 


2  Paar  männliche  Poren  vorhanden  ....  1.  Gen.  Desmogaster  .  .  p  110 
1  Paar  männliche  Poren  vorhanden  2. 


|  SamcntuM-hen  mit  je  einem  Paar  lang  gestielter 

2  Drüsen   2.  tten.  Moniligaster  .  .  p.  112 

I  Samentuschen  ohne  pestielte  Drüsen  3. 

)  Weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  11  12  .  .  .  4.  (Jen.  Drawida  ....  p  114 
\  Weibliche  Poren  vorn  am  13.  Segm  3.  Gen.  Eupolygaater  .   .  p.  US 


1.  Gen.  Desmogaster  Rosa 

1890  DcHMOgaHtei  (Typ.:  1>.  doriac).  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Gcnova.  r.  29  p. 389. 

Männliche  Poren  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "  J2  und  19  ,a;  weibliche  Poren 
vom  am  14.  Segm.:  Samentaschenporen  1  oder  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '  H 
oder  %  oder  T8  und  s„.  7  10  Muskelmagen  am  Anfange  des  Mittel- 
darms, hetzte  Herzen  im  11.  Segm.  .Meganepliridisch.  2  Paar  Hoden  und 
Samentrichter,  eingeschlossen  in  2  Paar  Testikelblasen  an  Dissep.  10  n  und  "/„. 
Prostaten  2  Paar,  lang  gestreckt.  Ovarien  im  13.  Segm.:  Eiersäeke  von 
Dissep.  1:1 14  nach  hinten  ragend.  Samentaschen  ohne  atrium-artige  Erweiterung 
und  gestielte  Drüsen  am  distalen  Hude  des  Ausführungsganges. 

Hinter-Indien.  Sumatra.  Bornen. 
4  Arten. 

l'bersicht  der  Arten: 

I   |  H  Muskelmagen  vorhanden  4.  D.  horsti  .   .  p  112 

)  Mehr  oder  weniger  als  8  Muskelmagen  vorhanden  —  2. 
Q  (  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  :  „  und  "  u  .    1.  D.  giardi  .   .  p  110 
|  1  Paar  Samentaschenporen     -  3. 
Männliche   Poren  dicht  lateral  an  der  Horstenlinie  >/. 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  H  „  3.  D.  schildi  .  .  p.  111 

Männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  al.  Samentaschen- 
poren auf  Intsegmtf.  :*  2.  D.  doriae  .  .  p.  111 

1.  D.  giardi  Horst  1*99  Hg.,  Horst  in:  Miscellanees  biologiques  dediees  au 
Professenr  Alfred  (iiard  ä  l'occasion  du  XXV"  anniversaire  de  la  Fondation  de  In 
Station  zonlogi.pie  de  Wimereux  1874  —  1899,  Paris,  p  293  f. 
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Dorsal  bläulich  braun,  ventral  gelblich.  Kopf  prolobisch  oder  zygo- 
lobisch  ( '().  Borsten  vom  9.  Segm.  an  erkennbar,  sehr  klein,  ornamentiert, 
sämtlich  ventral  gestellt;  Horstend istanz  aa  grösser  als  2  bc.  Nephridial- 
poren  am  Vorderkörper  lateral,  hinten  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c. 
Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  <•;  weibliche  Poren  vorn 
auf  dem  14.  Segm.  in  der  Borsteulinie  ab;  .Samentaschenporen  2  Paar, 
auf  Intsegmtf.  7H  und  s„  oberhalb  der  Borstenlinie  </.  Dissep.  50 — u,„ 
verdickt.  Dissep.  */• —  /ii  dorsal  nach  hinten  verschoben,  das  erste 
um   '/ii  das  letzte  um  2  Segm.- Längen;  Dissep.  ventral  um  mehr 

als  1.  dorsal  um  2  Segm.- Längen  nach  hinten  verschoben,  mit  dem 
folgenden  eine  enge  Kammer  bildend.  7  Muskelmagen,  der  erste  etwas 
schwächer  als  die  übrigen:  laterale,  halbmondförmige  Darmblindsäcke  in 
den  4  Segm.  hinter  den  Muskelmagen,  in  dem  ersten  jederseits  3,  in 
den  übrigen  jederseits  1.  Testikelblasen  nierenförmig.  Samenleiter  stark 
gewunden.  Prostaten  klein,  eiförmig.  Ovarien  krausen  förmig,  an  Dissep. 
vy\.A  im  13.  Segm.  (nach  der  Figur:  nach  dem  Texte  im  14.  Segm.,  laps.!). 
Kiersack  kugelig,  von  Dissep.  ,:VI4  nach  hinten  ragend.  Sameutaschen 
mit  ovaler,  an  der  Hinterseite  des  Dissep.  7S  bezw.  *„  angehefteter 
Ampulle  und  langem,  engem  Ausführungsgang.  L.  215  mm;  Segmz. 
ca.  360. 

Bornen  (Nun^u  Raoen). 

2.  D.  doriao  Rosa  1H90  />.</..  Kosh  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.  251  p.  2MKJ  t.  12 
f.  2— 11    lHi*7  D.d.,  Rosa  in:  Ann.  M  ua.  Genova,  r87  j..  340. 

Gelbbraun.  Kopf  prolobisch.  Borsten  eng  gepaart,  an  den  ersten 
Seg;m.  unsichtbar;  Borstendistanz  aa  gleich  2  b<:  Nephridialporen  dicht 
oberhalb  der  Borstenlinie  />.  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  cd;  weib- 
liche Poren  in  der  Borstenlinie  ah.  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  Ts, 
in  der  Borstenlinie  cd.    Dissep.  stark  verdickt;  Dissep.  "I0  und 

folgende  um  \.,  oder  1  Segm.  nach  hinten  verschoben.  10  Muskelmagen 
im  2li. — 29.  Segm.  Testikelblasen  in  das  11.  und  12.  oder  12.  und 
13.  Segm.  hineinragend.  Ovarien  krausenartig:  Hiersäcke  schlauchförmig. 
Samentaschen  mit  platt  herzförmiger  Ampulle  und  langem,  engem,  schlauch- 
förmigem Ausführungsgang.  —  L.  max.  ca.  500,  D.  max.  12  mm;  Segmz. 
240  ^330. 

Birma  (Distrikt  Cheba  oder  Niapö). 

3.  D.  SChildi  Rosa    1KÜ7  />.       Rosa  in:  Ann.  Mus.  Uenova,  r.  37  p.339. 

Hellbraun.  Kopf  prolobisch.  Borsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral, 
an  den  ersten  Segm.  unsichtbar;  Borstendistanz  aa  gleich  2  dd  gleich  4  aa. 
Nephridialporen  etwas  lateral  von  der  Borstenlinie  b.  Kückeuporen  fehlen. 
Männliche  Poren  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  </.  Weibliche  Poren  in 
der  Borstenlinie  b.  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  %,  in  den  Linien  der 
männlichen  Poren.  Dissep.  e/7  — */i<»  stark  verdickt  und  nach  hinten  ver- 
schoben, besonders  dorsal  stark  verschoben.  9  Muskel magen,  von  vorn  nach 
hinten  an  Grösse  zunehmend,  im  23.  31.  Segm.  Prostaten  platt  gedrückt 
schlauchförmig,  mit  unebener  Oberfläche.  Eiersäcke  bis  in  das  20.  Segm. 
reichend,  durch  die  Dissep.  eingeschnürt.  Sameutaschen  mit  platt  herzförmiger 
Ampulle  und  langem,  geschlängeltem  Ausführungsgang.  L.  260,  D.  max. 
10  mm:  Segmz.  290. 

Sumatra  (l'ahang). 
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4.  D.  hörst i  Beddard  1893  I).  sp..  Horst  in:  Weber,  Reise  Xiedcrl.O.-Ind, 
r.3  p.  49    1 8«»."i  D.  hornti,  Beddard,  Monogr.  Olig..  p.  205. 

Dorsal  violett  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  klein, 
paarig;  Rorstendistanz  a>i  gleich  2  ah.  Dissep.  */?~*/io  verdickt.  um 
eine  Segm.-Länge  nach  hinten  verschoben.  8  Muskelraagen.  im  17.  Segm. 
beginnend.  Prostaten  basal  verdünnt:  die  Samenleiter  scheinen  nicht  in  das 
proximale  Knde  der  Prostaten  zu  münden.  L.  140  mm:  Segm/.  fast  300 
(Hinterende  regeneriert ! ). 

Sumatra  (Borg  Singalang). 

2.  den.  Moniligaster  K.  Perrier 

1872  Afoniligaster  (Typ.:  M.  dexhnyetti),  K.  Perrier  in:  X.  Areh.  Mus.  Paris.  r.  8 
p.  130  j  IHM  M.  (part.),  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  17  p.  IG«  |  189«  M.  <part.\ 
Rosa  in:  Ann.  Mus.  <»enova,  r.  38  p.  508. 

Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  weibliche  Poren  auf  Intsegtntf. 

n.)S(?):  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  7H.  1  Muskelmagen  im  ri.  Segm.; 
mehrere  Muskelmagen  am  Anfange  des  Mitteldarms.  Meganephridisch.  Letzte 
Herzen  im  9.(?)  Segm.  1  Piuir  Hoden  und  Samentrichter,  eingeschlossen 
in  ein  Paar  Testikelhlasen,  die  vom  Dissep.  B  ,0  in  das  9.  und  10.  Segm. 
hineinragen;  Prostaten  lang  walzenförmig.  Ovarien  im  1 1. (?)  Segm.:  1  Paar 
Kiersücke  vom  Dissep.  "/uOO  Iiacn  hinten  ragend.  Samentaschen  mit 
langem  Ausführungsgang,  in  den  je  1  Paar  gestielt*»  Drüsen  einmünden. 

Ceylon. 
1  Art. 

t.  M.  deshayoai  K.  Perrier  1H7'J  M.  K.  l'errier  in:  X.  Areh.  Mus.  Paris, 
r.8  p.  130  t.  4  f.  77  84. 

Kopflappeu  länglich,  walzenförmig,  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten 
zart,  sehr  eng  gepaart,  lateral  gestellt.  Nephridialporen  in  der  Horsten- 
linie Männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien  6  und  »*:  Samen- 
taschenporen  in  der  Horstenlinie  c<l.  4  Muskelmagen  im  13. —  22.  (?)  Segm. 
Samenleiter  lang,  geknäult.  mit  Drüsen  (?) -Besatz;  Prostaten  mehrere  Segm. 
weit  nach  hinten  reichend.  Kiersücke  bis  etwa  in  das  15.  Segm.  nach  hinten 
ragend.  Samentaschendrüsen  abgerundet  pyramidenförmig,  mit  besonderen 
Ausführungsgängen,  die  fast  so  lang  wie  die  Drüsen  selbst  sind.  —  L.  150, 
D.  6  mm. 

Ceylon. 

3.  Gen.  Eupolygaster  Mehlsn.*) 

18H7  Moiiilignster  (purt.).  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  v.  9  p  97  1H96  .V.  (part.: 
exel.  M.  desJtayesi  K.  Perrier i,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.  3«  p.  508  189«  P»ly- 
gaxter  (Typ.:  P.  coertthntn)  (non  Wulp  1X90.  Hipt.!),  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  17 
1».  \m. 

Gürtel  vom  12.  15.  Segm.  (  —  4?).  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf 
*•/,,  ;  weibliche  Poren  vorn  am  13.  Segm.:  Samentaschenporen  auf  Iutsegratf. "H. 
4—7  Muskelmagen  am  Anfange  des  Mitteldarms.  Letzte  Herzen  im  10.  Segm. 

*)  Nom.  nov.  Der  von  Horst  eingeführte  Name  Polyyaater  ist  durch  F.  M.  van 
der  Wulp  (1890.  in:  Hiol.  Centr.-Ajuer.,  Dipl.  r.  2  p.  139)  für  eine  Dipteren-Ciattung 
vergeben. 
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Meganephridisch.  1  Paar  Hoden  und  Samentriehter,  eingeschlossen  in  1  Paar 
Testikelhlasen,  an  Dissep.  9/,0.  Prostaten  lang  walzenförmig.  Ovarien  im 
12.  Segm.;  Eiersäcke  vom  Dissep.  nach  hinten  ragend.  Samentaschen 
ohne  atrium-artige  Erweiterung  und  gestielte  Drüsen  am  distalen  Ende. 

Sumatra,  Horneo. 

3  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 
|  4  oder  5  Muskelniagen  vorhanden  —  2. 

|  7  Muskel  innren  vorhanden  I.E.  modiglianii  .  j>.  113 

|  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  cd  3.  E.  houteni  .  .  .  p.  118 

2      Männliche  Poren  in  der  Mitte  zwischen  den  Horsten- 
linien b  und  c  2.  R  coerulea    .  .  p.  113 

1.  E.  modiglianii  (Posa)  1896  Afoniligaxter  m.,  Posa  in:  Ann.  Mus.  Genova, 
r.36  p.  503. 

Bronzebrauu.  Borsten  sehr  zart,  eng  gepaart,  sämtlich  ventral,  an  den 
ersten  4  Segm.  unsichtbar  (fehlend ?) ;  Borstendistanz  an  gleich  2  /"•,  dd  gleich  %  u. 
Nephridialporejj  in  der  Borstenlinie  ab.  Gürtel  vom  12. — 15.  Segm.  (=  4?). 
Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c„  näher  den  ersteren; 
weibliche  Poren  dicht  lateral  au  der  Borsteulinie  b;  Samentaschenporen  in 
der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  6  a — %  verdickt,  '  8 — 14 15  dorsal,  die  mittleren 
dorsal  und  ventral  nach  hinten  verschoben.  7  Muskelmagen  im  26. — 32.  Segm. 
Testikelhlasen  lang  gestielt,  kugelig;  Prostaten  walzenförmig,  l'-förmig  gebogen, 
mit  schwach  angeschwollenem,  muskulösem  distalen  Ende.  Ovarien  im 
verengten  12.  Segm.;  sackförmige  Eiersäcke  bis  etwa  ins  20.  Segm.  reichend. 
Samentaschen  mit  nierenförmiger  Ampulle  und  langem,  geschlängeltem  Aus- 
führungsgang. —  L.  160,  D.  6  mm;  Segmz.  230. 

Sumatra  ( Hussa  Si-Pambe). 

2.  E.  coerulea  i Horst >  1895  Atonilujaiiter  coernlem,  Horst  in:  Notes  Leyden 
Mus.,  r.  16  p.  137  t.  7  1896  F'olygaxter  c,  Horst  in:  Notes  Levden  Mus.,  r.  17  p.  166 
|  ?  1895  AfonUujnster  viridis.  Heddard,  Monogr.  Ölig.,  p.  203. 

Grün  oder  bläulich  braun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten, 
am  1.  und  2.  Segm.  fehlend,  ornamentiert,  eng  gepaart;  Borstendistanz 
an  gleich  2  I»;  dd  etwa  gleich  -  .,  u.  Xephridialporen  in  der  Borstenlinie  ab. 
Männliche  Poren  auf  der  Mitte  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  <•;  weib- 
liche Poren  in  der  Borstenlinie  ab:  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd. 
Dissep.  5/a  —  %  und  ,B/i0  —  S4  28  verdickt,  *,0  — 13  J3  etwas  nach  hinten  ver- 
schoben. 5  (oder  4?)  Muskelmagen  im  15.— 19.  (oder  18.?)  Segm.  Testikel- 
hlasen kugelig;  Samenleiter  geknäult,  im  9.  und  10.  Segm.;  Prostaten 
l.'-förmig  gebogen.  Ovarien  gross,  im  verengten  12.  Segm.;  Eiersäcke  kurz, 
nicht  über  das  13.  Segm.  hinausragend.  Samentasche  mit  sackförmiger 
Ampulle  und  langem,  wenige  Windungen  beschreibendem  Ausführungsgang. 
—  L  350—380,  I).  15— 18  mm;  Segmz.  186—270. 

West-Horneo  (Goenong  Kenepai;  Surawak?). 

3.  E.  hotlteni  (Horst)  1887  Moniliijaster  hmtenii,  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus., 
r.9  p.97  t.  1  f.  1—8    1893  AI.  /«.,  Horst  in:  Weber,  Heise  Niederl.  O.-Ind.,"  r.  3  p.  46. 

Borsten  zart  ornamentiert,  gepaart;  Borstendistanz  an  gleich  2  bc. 
Xephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.    Rückenporeu  fehlen.  Männliche 

Da»  Tierreich.    lO.  Lief.:  W.  Michaelsen,  Üligochaeta.  8 
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Poreu  in  der  Borstenlinie  <•</;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab;  Samen- 
taschenporen in  der  Borstenlinie  ai,  Dissep.  &fl — \  und  — 
verdickt,  ö,0~ 12 is  ftwas  nach  hinten  verschoben.  4  Muskelmagcn  im 
14.— 21.(  ?)  Segm.  Prostaten  am  distalen  Ende  verengte  1  Paar  Eiersäcke 
ragen  weit  nach  hinten.  .Samentaschen  mit  nierenformiger  Ampulle  und 
langem,  fadenförmigem,  geknaultem  Ausfuhrungsgang.  —  L.  1500  mm; 
Segmz.  443. 

Sumatra  (Tapamili). 

4.  Gen.  Drawida  Mchlsn .*) 

188«)  MmiiUtfaxter  (part.),  Hcddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  *>  r.  17  p.  94  1894 
M.  (part.),  ßourne  in:  Quart.  J,  mier.  Sei.,  n.  ser.  r. 86  p.307  |  1K96  nov.  gen.  (propos., 
nec  nomin.).  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r. 36  p.  50H. 

Gürtel  mit  dem  10.  Segm.  oder  vorn  auf  demselben  beginnend,  bis 
über  das  13.  Segm.  reichend.  1  Paar  männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ; 
weibliche  Poren  auf  Intsegmtf.  11 12;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  yg. 
2 — 6  Muskelmagen  am  Anfange  des  Mitteldarms.  Letzte  Herzen  im  9.  Segm. 
1  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  eingeschlossen  in  Testikelblasen,  die  vom 
Dissep.  9I0  in  das  9.  und  10.  Segm.  hineinragen:  Prostaten  kurz  und  dick. 
Ovarien  im  11.  Segm.;  1  Paar  Eiersäcke  vom  Dissep.  ltjt9  nach  hinten 
ragend.  Samentaschen  mit  oder  ohne  atrium-artige  Erweiterung,  ohne  ge- 
stielte Drüsen. 

Vorder-  und  Hinter-Indien.  Ceylon,  Sunda-Inseln,  Philippinen,  Japan.  1  Art 
verschleppt  nach  den  Hahama-Lnscln. 

16  siehere  und  1  fragliche  Art,  3  Unterarten. 
Übersieht  der  sicheren  Arten: 

j  2  Muskclrnagcn  vorhanden  --  2. 

\  Mehr  als  2  Muskeliua^t-n  vorhanden  3. 

2  (  Borstendistanz  aa  gleich  bc   1.  D.  japonlca.   ....  p.  115 

|  Borstendistanz  tut  grösser  als  bc  Ifi.  D.  mimita  p.  120 

Samentaschen   mit   kleiner,   undeutlicher,  in 
die  Leibeswaud  eingebetteter  atri  am -artiger 
Erweiterung  am  distalen  Kndo  oder  ohne 
eine  solche    -  4. 
Samentaschen   mit  deutlicher  atrium-nrtii;er 
I        Erweiterung  —  11. 
Borstcndistanz  dd  kleiner  uls  ',*'<  i«.  cd  kleiner 
als  ab;  Borsten  c  und  d  sehr  zart,  viel 

kleiner  als  a  und  b   2.  D.  fWderiei  j»,  115 

|  Horstendistanz  dd  grösser  oder  gleich  Vt  u 
(selten  kleiner  als  ';i  uf),  cd  gleich  «6; 
I        Horsten  c  und  d  nicht  kleiner  als  a  und  b  5. 

I  Samcntaschenporen  in  der  Horstenlinie  c  bezw. 
|       cd    -  6. 

I  Sflincntiischciipori-n    unterhalb   der  Horsten- 
I       linie  c  —  7. 

|  3  Muskclmagen  vorhanden    ........     5.  D.  barwelli  p.  116 

|  5  oder  0  Miiskehitageu  vorhanden   6.  D.  nilaniburensis  .   .  p.  117 


*)  (Jon.  nov.    Xaeh  der  I  n  inwohnerschaft  Ost-Indiens  benannt  —  Die  typische 
Art  der  Gattung  ist  D.  banrält  (Hcddard). 
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Samentaschenporen  in  der  Mitte  zwischen  den 

Borstenlinien  b  und  c   7.  D.  naduvatamensie  .  p.  117 

Samentasehenporen     dicht     unterhalb  der 
Borstenlinie  c  —  8. 

g  |  Körperlänge  grösser  als  500  mm   8.  D.  grandis  p.  117 

|  Körperlänge  geringer  als  500  min  9. 
|  Horstendistanz  aa  gleich  bc  10. 

|  Borstendistanz  aa  grösser  als  bc   9.  D.  pellucida    .   .   .  .  p.  118 

|  3  Muskclmagen  im  13. — 15.  Segm  4.  D.  pauli  p.  110 

|  4  oder  5  Muskelmagen  im  14  ,  15.    18.  Segm.     3.  D.  bournei  p.  11« 

.  Atrium-artige  Erweiterung  am  distalen  Ende 

der  Samentaschen  einfach  -  -  12. 
j  Atrium-artige  Erweiterung  am  distalen  Ende 
I       der  Samentascheu  zweiteilig  —  10. 
|  Samentasehenporen   zwischen    den  Borsten- 

12  linien  b  und  c  10.  D.  bahamonsis  .  .  .  p.  118 

I  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd  13. 

1^  |  Horstendistanz  na  gleich  bc  11.  D.  parva  p.  118 

|  Borstendistanz  tut  kleiner  als  bc  —  14. 

|  Prostaten  zitzenförmig,  nach  hinten  zurück- 

14  geschlagen  12.  D.  uniqua  p.  118 

I  Prostaten  halbkugelig  —  15. 

/  11.  Segm.  verengt;  atrium-artige  Erweiterung 

i        am  distalen  Ende  der  Samentaschen  gross   14.  D.  sapphirinaoideb  .  p.  119 

15  '  11.  Segm.   normal   weit;   atrium-artige  Er- 

weiterung am  distalen  Ende  der  Samen- 
taschen klein  13.  D.  chlorina  p .119 

|  Männliche  Boren  in  der  Horstenlinie  ab    .   .    1«.  D.  minuta  p.  120 

10      Männliche  Boren  zwischen  den  Borstenlinien 

I        b  und  c  15.  D.  robuata  p.  119 

1.  D.  japonica  (Mchlsn.t  1892  Moniligaster  japonktU,  Michaelsen  in:  An  h. 
Xaturg.,  r.  58 1  p.  232. 

(Trau.  Kopflappen  klein.  Horsten  eng  gepaart,  in  ventralen  und  lateralen 
Paaren:  Horstendistanz  au  gleich  bc.  Vor  den  männlichen  Poren  am  10.  Segm. 
je  1  Puhcrtätsgruhe.  2  grosse  kugelige  Muskelmagen  im  12.  und  13.  Segm. 
Testikelblasen  kugelig;  Samenleiter  eng  gewunden:  Prostaten  dick  schlauch- 
förmig. Ovarien  im  II.  Segm.:  Eiersäcke  dick  schlauchförmig,  unregelmässig 
verdickt  und  gekrümmt,  vom  Dissep.  "  ,.,  bis  etwa  in  das  If».  Segm.  reichend. 
—  L.  28,  D.  3  mm;  Segmz.  95  (Hinterende  regeneriert). 

Japan. 

2.  D.  friderici  (Mehlsn.)  1897  MonÜigastcr  f.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Ham- 
burg, r.  14  j».  109. 

Kopf  zygolobisch.  Horsten  <•  und  d  viel  zarter  als  a  und  />:  Porsten 
eng  gepaart.  Boreteil  distanz  an  gleich  1  n  »  und  gleich  15"/»,  cd  gleich 
'/4  ab,  am  Mittelkörper  und  Hinterkörper  1 aa  gleich  hc  gleich  * .  <A7,  nach 
vorn  zu  be  verringert,  vom  11.  Segm.  an  !»•  gleich  aa.  XephridialporeD  am 
Mittelkörper  in  der  Horstenlinie  cd.  Männliche  Poren  dicht  oberhalb  der 
Horstenlinie  b;  weihliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ah(jf):  Samentaschenporen 
dicht  unterhalb  der  Horstenlinie  c.  Dissep.  \--H„  verdickt.  — 11  )2  dorsal 
etwas  nach  hinten  verschoben.  3  Muskelmagen  im  13.-- 15.  Segm.,  von 
denen  der  erste  schwach  ausgebildet  ist.  Testikelblasen  durch  Dissep.  stark 
eingeschnürt:  Samenleiter  lang,  geknäult:  Prostaten  dick  eiförmig,  in  breiter 

8« 


Digitized  by  Google 


116  Drawida 

Fläche  mit  der  Leiheswand  verwachsen,  «^latt.  Ovarien  im  11.  Segm.; 
Kiersäcke  lang.  dünn,  schlauchförmig,  vom  Dissep.  11  Jt  Iiis  etwa  in  das 
14.  Segm.  nach  hinten  ragend.  .Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle 
und  langem,  dünnem,  geknäultem  Ausführungsgang,  ohne  atrium-artige  Er- 
weiterung am  distalen  Ende.  —  L.  165.  1).  6 — -7  mm;  Segmz.  ca.  370. 

Ceylon  (Trineomale  in  drr  Nord-Provinz». 

8.  D.  bournei  (Mehlsn.)  1894  Moiiilnjaster  ap.,  Boume  in:  Quart.  J.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.  UH  p.  375  t.  23  f.  14  1H!>7  M.  bournei,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
f.  14  p.  167. 

Bläulich  grau.  Kopf  prolohisch.  Borsten  eng  gepaart:  Borstendistanz 
ao  gleich  f»;  dd  etwas  grösser  als  1  2  u.  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie *•'/(?).  Gürtel  ringförmig,  vom  10. — 13.  Segm.  (=4).  Männliche 
Poren  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  />;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  f>; 
Samentust  henporen  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  e.  Dissep.  */« — \  ver- 
dickt. ü,„ — uIft  dorsal  etwas  nach  hinten  verschoben.  4  oder  5  Muskel- 
magen im  14.,  15.-  18.  Segm.,  der  des  14.  Segm.  manchmal  schwach  aus- 
gebildet.    Testikelhlaseu  fast  kugelig;   Samenleiter  geknäult,  im   9.  und 

10.  Segm.:  Prostaten  kugelig,  glatt.  Ovarien  im  11.  Segm.;  Kiersäcke  erstrecken 
sich  vom  Dissep.  1 '/,„  bis  etwa  ins  15.  Segm.  nach  hinten.  Samentaschen 
mit  eiförmiger  Ampulle  und  langem,  fadenförmigem,  geknäultem  Ausführungs- 
gang, ohne  atrium-artige  Erweiterung  am  distalen  Ende.  —  L.  60— 142, 
D.  2—4  mm;  Segmz.  169—191. 

Ceylon  (Candy,  Colonibo  und  West-Pr<»vinz). 

4.  D.  pauli  (Mchlsn.)  1897  Moniligagter p.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hainburg, 
r.  14  p.  171 

Kopf  prolohisch.  Borsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral;  Borsten- 
distanz a«  gleich  l>c,  dd  gleich  2 ,.,  ».  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <-d. 
Gürtel  ringförmig,  vom  10.  13.  Segm.  (=  4).  Männliche  Poren  lateral  von 
der  Borsteulinie  b;  vor  und  hinter  jedem  männlichen  Porus.  am  10.  und 

11.  Segm.  eine  seichte  Pubertätsgrube;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab; 
Samentaschenporen  dicht  medial  an  der  Borstenlinie  r.  Dissep.  %  —  \  ver- 
dickt, 10 —  ",  J.  dorsal  etwas  nach  hinten  verschoben.  3  Muskelmagen  im 
13.- -15.  Segm.,  der  erste  etwas  kleiner  als  die  anderen.  Samenleiter  lang, 
geknäult.  im  9.  und  10.  Segm.;  Prostaten  dick  eiförmig,  glatt.  Ovarien  im 
11.  Segm.:  Eiersäcke,  segmental  angeschwollen,  ragen  vom  Dissep.  11  ,„  bis 
etwa  in  das  15.  Segm.  nach  hinten.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle 
und  langem,  fadenförmigem,  geknäultem  Ausführungsgang,  ohne  atrium-artige 
Erweiterung  am  distalen  Ende.  —  L.  55 — 80,  I).  3 — 4  mm;  Segmz.  144 — 179. 

Ceylon  (Trincomnle  in  der  Nord-Provinz). 

5.  D.  barwelli  (Beddard i  1886  MoniligaHter  b.,  Heddard  in:  Ann.  nat.  Hist.. 
ser.  f.  r.  17  p.94  t.  2  f.4~H  1H87  M.  Beddard  in:  Zool.  Anz.,  r.  10  p.  678  188K 
M.  h.,  Beddard  in:  Quart.  J.  mier.  Sei.,  n.  ser.  r.  29  p.  1 1!»  t.  19  f.  10  LS  1H!»1  M.  b., 
Beddard  in:  Tr.  R.  Soc.  Edinb.,  r.  86  p.  2  t.  '  1890  M.  beddardü,  Rosa  in:  Ann.  Mus. 
Cenova,  r.29  p.  37!»  t.  12  f.  12  ?1893  M.  sp.,  Horst  in:  Weber,  Heise  Niederl.  (».-Ind.. 
P.B  p. 46  t. 8  f. 21  23. 

Gelbbraun.  Kopf  läppen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten  eng  gepaart: 
Borstendistanz  <ia  gleich  br.  Bückenporen  vorhanden.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  rd.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  (>  und  <•:  weib- 
liche  Poren  in  der  Borstenlinie  A;  Samentaschenporeu  in  der  Borstenlinie  c 
Dissep.  •/«—*/•  stark  verdickt.   3  Muskelmagen  im  13.— 15.  Segm.  Prostaten 
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bim  förmig.  Ovarien  inj  11.  Segm.;  Kiersäcke  fehlen  (?):  Eileiter  kurz,  vom 
Dissep.  U  J2  getragen.  Sanientaschen  mit  birnförmiger  Ampulle  und  langem 
Ausführungsgang,  ohne  deutliche  atrium-artige  Krweiterung  am  distalen 
Ende.  —  L.  30—38  mm;  Segmz.  ca.  115. 

Philippinen  (Manila*.  Birma  (Distrikt  Podaung  oder  Asciuü  Uhecu);  Florcs 
(Kotting)? 

D.  nilamburensis  (Boome)   1894  Moniligaster  n.,  Bourne  in :  Quart.  .F.  mk-r. 
Si-i..  n.  ser.  r.  3tt  p.  3»>2. 

Schwach  pigmentiert.  Horsten  lang,  schwarz,  in  Paaren;  Borstendistanz 
<f«  grösser  als  /«•.  dd  grösser  als  1 .,  m,  ab  gleich  cd  gleich  1  „  !>c.  Nephridial- 
poren (sämtlich?)  in  der  Borstenlinie  cd.  Rückenporen  fehlen.  Männliche  Poren 
zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c.  näher  der  ersteren;  weibliche  Poren  in 
der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  */6  —  8,'9 
stark  verdickt,  5  oder  f>  Muskelmagen  im  27.,  28. — 33.,  34.  Segm.  Testikel- 
blasen  oval:  Prostaten  nicht  drüsig  aussehend.  Ovarien  im  verengten  1 1.  Segm. 
Samentaschen  im  8.  Segm..  mit  birnförmiger  Ampulle  und  langem,  dünnem, 
geknäultem  Ausführungsgang  und  einer  kleinen,  in  die  Körperwand  ein- 
gebetteten atrium-artigen  Krweiterung  am  distalen  Kude.  —  L.  760. 1).  7  1 .,  mm; 
Segmz.  5r>H. 

Ost-Iudi.-n  (Xilambnr). 

7.  D.  naduvatamensis  (Bourne)  1894  MunUigaster  n.,  Bonrne  in  Quart.  J. 
iuicr.  Sei.,  n.  ser.  r.'M  p.  361. 

Pigmentlos.  Borsten  eng  gepaart;  Borstendistanz  au  kleiner  als  de, 
dd  grösser  als  '  2  u.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd;  Rücken- 
poren fehlen.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  der 
letzteren  genähert:  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschen- 
poren in  der  Mitte  zwischen  den  Borstenlinieu  b  und  c.  Dissep.  '„  —  89 
massig  verdickt.  3  Muskelmagen  im  15. —17.  Segm.  Testikelhlasen  nieren- 
förmig;  Prostaten  drüsig  aussehend.  Ovarien  frei  im  11.  Segm.  Samen- 
tasehen  mit  birnförmiger  bis  kugeliger  Ampulle  und  einer  kleinen,  einfachen, 
in  die  Körperwand  eingebetteten  atrium-artigen  Krweiterung  am  distalen 
Ende.  —  L.  500.  D.  5  mm:  Segmz.  4oo. 

Ost-Indien  iNilgiri.  N  adarat  am). 

8.  D.  grandis  (Boome)  1**7  MoniHgaster  g..  Bonrne  in:  P.  z<»ol.  Soc.  London. 
1886  p  «71  1894  M  g.,  Bonrne  in:  Quart.  J. mier. Sei.,  n.svr.  r.86  p.807  t. 22,24;  t.2ö 
f.  27:  t.2li  f.  31    34,  37    41:  t.  27.  2K. 

Fast  pigraentlos:  im  Leben  hellbraun.  Kopf  prolobisch.  Morsten  klein, 
eng  gepaart;  Borstendistanz  au  kleiner  als  bc,  dd  gleich  ljt  a.  Rücken- 
poren  fehlen.  Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  cd  oder  (die  ersten  7  Paare) 
oberhall»  derselben.  Gürtel  vorn  sattelförmig,  am  13.  Segm.  ringförmig,  vom 
*a  10. — 13.  Segm.  (=3*M).  Männliche  Poren  dicht  oberhalb  der  Borsten- 
linie b;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  dicht 
unterhalb  der,  Borstenlinie  c.  Dissep.  \  8„  stark  verdickt,  ■/,„  und  10  M 
nach  hinten  verschoben.  5  Muskclmagen  im  1H. — 22.  Segm.  Testikelblisen 
oval:  Samenleiter  lang,  geschlängelt,  im  f.  und  10.  Segm,;  Prostaten  kreis- 
rund polsterförmig,  nicht  drüsig  aussehend.  Ovarien  im  verengten  11.  Segm.: 
Kiersäcke  schlauchförmig,  vom  Dissep.  "  ,.,  bis  in  das  15.  Segm.  reichend. 
Samentaschcu  im  8.  Segm..  mit  birnförmiger  Ampulle  und  langem,  dünnem, 
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goknäultera  Ausführungsgang  und  einer  in  die  Körperwand  eingebetteten, 
winzigen  atrium-artigen  Erweiterung  am  distalen  Knde.  —  L  max.  1080  mm ; 
Segmz.  266—480. 

Ost-Indien  (NÜgiri). 

9.  D.  pellucida  ( Hournc)  1894  Moniligasterp.,  Bourne in:  Quart.  J.  micr.  Sei., 
n.scr.  t.3«  p.  303  t.  2.-)  f.  3;  t.  25  f.  30. 

Pigmentlos.  Borsten,  am  1.  und  2.  Segm.  fehlend,  in  Paaren;  Horsten- 
distanz aa  gleich  *4  br.  dd  grösser  als  1 a.  Nephridialporen  in  der  Borsteu- 
linie cd.  Rückeüporen  fehlen.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenliuien 
b  und  c,  näher  der  erstereu;  weihliche  Poren  dicht  oberhalb  der  Borsten- 
linie b.  Samentaschenporen  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  c.  Dissep.  r,„ — *9 
verdickt.  4  oder  5  Muskelmagen,  der  erste  im  14..  15..  16.  oder  17.  Segm., 
der  letzte  im  17.,  18..  19..  20.  oder  21.  Segm.  Testikelblasen  kugelig; 
Prostaten  kreisrund  polsterförmig.  Ovarien  frei  im  11.  Segm.  Samentascheu  mit 
ovaler  bis  kugeliger  Ampulle  und  kleiner,  einfacher,  in  die  Körperwand  ein- 
gebetteter atrium-artiger  Erweiterung  am  distalen  Ende.  —  L.  90 — lyu, 
D.  3  -5  mm;  Segmz.  130. 

Ost-lndion  (Ootncamund  und  Xaduratano. 

10.  D.  bahamenais  (Beddnrd)  1*93  MonUiyanter  b.,  Beddard  in:  P.  zoul.  Soe. 
London,  1892  p.  090  t.  45. 

Borsten,  am  1.  und  2.  Segm.  fehlend,  eng  gepaart;  Borstendistanz 
aa  kleiner  als  /><•,  dd  grösser  als  1  ,  »  (nach  der  Abbildung).  Gürtel  ring- 
förmig, vom  10. — 13.  Segm.  (=  4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borsten- 
linien b  und  <■;  Samentaschenporen  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c  Dissep. 
B/Ä — 8U  verdickt.  3  Muskelmagen  im  13.— 15.  Segm.  Samentriehter  mit 
der  Tcstikelblascnwand  verwachsen:  Samenleiter  lang,  geknäult,  im  9.  und 
10.  Segm.;  Prostaten  durch  eine  ausstülpbare  Kopulationstasche  ausmündend, 
drüsig.  Ovarien  im  11.  Segm.  Eiersäeke  gross.  Samentascheu  mit  birn- 
fÖrniiger  Ampulle,  langem,  geschlängeltem  Ausführungsgang  und  einfacher, 
ziemlich  grosser  atrium-artiger  Krweiterung  am  distalen  Ende.    -  L.  25  mm. 

Bahama-Inseln :  wahrscheinlich  eingeschleppt. 

11.  D.  parva  (Bourne)  18'J4  Moniliaaster p.t  Bourne  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.3«  p.371  t.  23  f.  11. 

Schwach  pigmentiert.  Borsten,  am  1.  und  2.  Segm.  fehlend,  in  Paaren; 
Borstendistanz  gleich  l»\  dd  grösser  als  '  4  «.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  </.  Bückenporen  fehlen.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borsten- 
liuien b  und  r;  weihliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab:  Samentaschenporen 
in  der  Borstenlinie  <d.  Dissep.  %  —  s„  verdickt.  3  oder  4  Muskelmagen 
im  14.— 16.  oder  17.  Segm.  Testikelblasen  nieren förmig;  Prostaten  halb- 
kugelig, drüsig  aussehend.  Ovarien  frei  im  11.  Segm.  Sanientaschen  mit 
ovaler  Ampulle  und  einfacher,  rundlicher  atrium-artiger  Erweiterung  an  der 
Ausmündung.     -  E.  75.  1).  1 1 ..  mm;  Segmz.  115. 

Ost-lndirn  (Ootacamand). 

12.  D.  uniqua  (Boome)  1*87  Moailigaater  uhiouus -\- M  papillatus,  Bourne 
in:  P.  zool.  Sm\  London.  lKHti  p  071.  072  j  1894  Af,  Ulliqua,  Bourne  in:  Quart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.  M  [».303  t.  23  f.  4. 

Pigmentlos.  Borsten  in  Paaren;  Borstendistanz  aa  kleiner  als  dd 
grösser  als  1  2  a.   Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Bückenporen  fehlen. 
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Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  r,  häufig  auf  papillen- 
förroiger  Ausstülpung;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab;  Samen- 
taschenporen in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  \ — 8/9  verdickt.  4  oder 
5  Muskelmagen,  der  erste  im  15.,  16.  oder  17.,  der  letzte  im  19.,  20.  oder 
21.  Segin.  Testikelhlasen  zitronenförmig ;  Prostaten  zitzenförmig,  nach  hinten 
zurückgeschlagen.  Ovarien  frei  im  11.  Segm.  Samentaschen  mit  hirnfönniger 
bis  kugeliger  Ampulle  und  ungeteilter  atrium-artiger  Erweiterung  am  distalen 
Ende.  —  L.  220,  D.  5  mm;  Segrnz.  316. 

Ost-Indien  (<  lotacamund  und  Coonoor). 

13.  D.  Chlorina  Hourne)  18!»4  Monilljanter  c,  Hourne  in:  Quart.  .1.  niier.  Sei., 
n.  ser.  r.  30  p.  364  t  .  23  f.  5. 

Im  Leben  grünlich.  Borsten,  am  1.  und  2.  Segm.  fehlend,  iu  Paaren; 
Borstendistauz  u,i  gleich  H  4  l>c,  dd  grösser  als  1 .,  m.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  cd.  Rückenporen  fehlen.  Mftnnliche  Poren  zwischen  den  Borsten- 
linien b  und  e,  näher  der  letzteren;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab; 
Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  */„ — */g  verdickt.  4  Muskel- 
magen im  14. — 17.  Segm.  Testikelhlasen  oval,  ziemlich  spitzendig;  Prostaten 
halbkugelig,  drüsig  aussehend.  Ovarien  frei  im  11.  Segm.  Saraentaschen 
mit  birnförmiger  bis  ovaler  Ampulle  und  ungeteilter,  kleiner  atrium-artiger 
Erweiterung  am  distalen  Ende.  —  L.  130,  I).  3%  mm;  Segrnz.  135. 

Ost-Indien  (Ootaeamund). 

14.  D.  sapphirinaoides  (Hourne)    1887  Moniligaxter  *.,  Hourno  in:  Y.  zool.  • 
Soo.  London.  1886  p .072    18<»4  M.      Hourne  in:  Quart.  .1.  inier.  Sei.,  n.  «er.  r.  3H  p  H66 
t.23  f.  K;  t.  26  f.  35,  36    ?  1894  .\f.  s.-robuxta  -f-  M.  s.-ophidioidex,  Hourne  in:  Quart.  J. 
micr.  Sei.,  n.  ser.,  r.86  p.377  t.23  f.  9,  10. 

Bläulich  rot.  Borsten  eng  gepaart:  Borstendistanz  ua  kleiner  als  he, 
dd  fast  gleich  4 :}  ».  Nephridialporen  in  der  Borstenlinio  cd.  Bücken- 
poren fehlen.  Männliche  Poren  in  der  Mitte  zwischen  den  Borstenlinien  b 
und  '•;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ob;  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  cd.  Dissep.  %-  \  sehr  schwach  verdickt.  4  oder  5  Muskel- 
magen, der  erste  im  14.,  15.,  16.  oder  17".,  der  letzte  im  18.,  19.  oder 
20.  Segm.  Testikelhlasen  oval;  Prostaten  flach  halbkugelig,  drüsig  aussehend. 
Ovarien  im  verengten  11.  Segm.  Samentaschen  mit  grosser,  ungeteilter 
atrium-artiger  Erweiterung  an  der  Ausmündung.  —  L.  125 — 175.  1).  5's  mm; 
Segrnz.  ea.  160. 

Ost-Indien  (NÜghi). 

15.  D.  robust u  (Hourne)  1887  MonHu/atter  robuatus,  Hourne  in:  I\  zool.  Soo. 
London,  1886  p.  673  |  1894  M.  robust«  -f-  .V.  ophidioidea,  Hourne  in:  Quart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.36  p.366,365  t.23  f.  6.7;  t.25  f. 28, 29  1893  M.  indicua,  Henham  in:  Quart. 
J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  34  p,  908  t.:i2:  l.'S.i  f.  8  15. 

Im  Leben  bläulich  bis  grünlich  braun.  Kopf  prolnhisch.  Borsten  eng 
gepaart:  Borstendistanz  aa  grösser  oder  kleiner  als  bc,  dd  grösser  als  ',«. 
Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <</.  manchmal  am  Vorderkörper  weiter  ober- 
halb und  selten  einzelne  in  der  Borstenlinie  ab.  Kückenporen  fehlen.  Männ- 
liche Poren  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  <;  näher  der  letzteren:  weib- 
liche Poren  in  der  Borstenlinie  ah;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd. 
Dissep.  6.  s„  verdickt.  weit  nach  hinten  verschoben.  3  oder  4  Muskel- 
magen.  erster  im  12.,  13.  oder  14..  letzter  im  15.  oder  16.  Segm.  Samen- 
trichter mit  der  Testikelhlasen -Wand  verwachsen:  Samenleiter  hauptsächlich 
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im  9.  Segm.,  laug,  gekiiäult;  Prostaten  halbkugelig,  häutig  etwas  überhängend, 
drüsig  aussehend.  Ovarien  im  stark  verengten  11.  Segm.;  Kiersfieke  klein, 
schlauchförmig,  vom  Dissep.  n  ,,  in  das  12.  Segm.  hineinragend.  Samen- 
taschen  im  8.  Segm.,  mit  langem,  dünnem,  gcschlängeltem  Ausführungsgang, 
mit  grosser,  zweiteiliger  atrium-artiger  Erweiterung  am  distalen  Ende.  — 
L.  137—310,  D.  5\4  —  7  mm:  Segmz.  150  20o. 

Ost-Indien  (Xil>;irn. 

Ks  lassen  sich  3,  durch  Übergänge  verbundene  Unterarten  dieser  variabeln  Art 
unterscheiden: 

15a.  D.  robusta  (typica)  ( Bourne  i  1887  Moniliyaxter  robustus,  Bourne  in: 
P.  lool.  Soc  London,  18KU  p. 672  1894  M.  robusta,  Bourne  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei., 
n.scr.  r.  H6  p  366  t.  Iii  f.  7. 

Borstendistanz  aa  grösser  als  l<<:  4  Muskelmagen  im  12. —  In.  Segm. 
Prostaten  zur  Medianebene  hinüherhängend.  —  L.  ea.  200  mm. 

15b.  D.  robusta  Indios  (Benkam)  1893  Monüiytistcr  indicus.  Benhau  in: 
Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.scr.  r,34  p.$63  t.  H2:  t.  33  f.  K-IT». 

Horstendistanz  aa  grösser  als  b<\  4  Muskelmagen  im  13.-16.  Segm. 
Prostaten  halbkugelig,  nicht  überhängend.       L.  ca.  137  mm. 

15e,  D.  robusta  ophidioides  (Boume)  1804  Moitilitjrtsttr  o.,  Bourne  in:  Quart. 
J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  HU  p.  HU.',  t.  23  f.  ff;  t. 2."»  f.  2N.  29. 

Borstendistanz  aa  kleiner  als  /«-.    3  Muskelmagen  im  14.-  16.  Segm. 
Prostaten  halbkugelig  oder  noch  stärker  erhaben,  nicht  überhängend. 
L.  ca.  310  mm. 

16.  D.  minuta  (Bourne)  18K7  Moniligaster  minntuft,  Bnurne  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  1886  p.  672  1891  M.  »tiiiuta,  Bourne  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  scr.  r.  H6 
p.372  t.  23  f.  12. 

Stark  pigmentiert.  Horstendistanz  aa  grösser  als  bc,  <{<(  grösser  als  1  a  u. 
Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  cd.  Kückenporen  fehlen.  Mannliche 
Poren,  weibliche  Poren  und  Samentaschenporen  in  der  Horstcnlinie  ab. 
Dissep.  V,  —  sehr  schwach  verdickt.  2  oder  3  Muskelmagen  im  12., 
13.  14.  Segm.  Testikelblasen  oval:  Prostaten  halbkugelig.  Ovarien  frei  im 
11.  Segm.  Sameiitaschen  mit  ovaler  Ampulle  und  zweiteiliger  atrium-artiger 
Erweiterung  an  der  Ausmündung.  —  L.  47.  I).  I3,  mm:  Segmz.  150. 

Ost-Indien  (Madra.s-l)islrikl ). 

D.  rubra  (Bonrne)  1**7  SIonilitja*ter  ruiter,  Bourne  in:  I*.  zool.  Soc,  London, 
issti  p.«7ä    1H!M  M. rubra,  Bourne  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.scr.  r. 36  |i.873  t.23  f.  1H. 

i  M- Indien  (Nilgiri). 


9.  Kam.  Megascolecidae 

1n;"<i  LuHtbricina  (part.),  (»ruhe  in:  Areli.  Natur«..  r.lOi  p.  H45  IH72  „Lowlni- 
cifus  poxtrlitirlliens*  -\-  tien.  EudrilHI,  K.  Perricr  in:  N.  Arrh.  Mus.  Paris,  r.  K  p. 43 
Inko  Kudritidae  (part.)  +  Acattthodritidae  -|-  Perichaetidae,  Claus.  ürundz.  Zool.,  ed.  4 
c.  I  p. 479  Ihhi  Pontodrilidae  +  Kudrilidae  (part.:  (Jen.  Ettdrilw  +  Typhni$)  -f- 
ActtHtltodrilidae  -}-  Perichaetidae  -4-  ttutettidae  -f-  Henrochaftidae,  VejdoY*k>*,  Syst. 
Morpliol.  Ol  ig.,  p  IJ8     \hhh  Aca»lhwtt'iHdae  -f-  EmlriUiluc  -f-  Periehaetidae,  Kosa  in: 
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Boll.  Mus.  Torino,  «3  nr.41  p.9, 10  1«90  Branch  Mectonephrica  -f  Brandl  Meganephrica 
(part.;  Fam.  EudrUidae  Perionycitlae)  |ex  Ord.  Megadrili,  o  Subelass.  Lumlirico- 
morphtt],  Benimm  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  1*19  1891  Group  Eudrilini  -+- 
Group  Aeanthodrilini  (part.:  excl.  Gen.  CuUidrUus).  Boddard  in:  F.  phys.  Soc.  Edinb., 
r.10  p.  2«5  |  1H91  Megasrolicidae.  Rosa  in:  Ann.  Hof  raus.  Wien,  r.  6  p.  ;17!>  ltsüö  3/<</<i- 
«cokcvi*«-,  Michaclscn  in:  Verh.  naturw.  Vor.  Hamburg,  sor.  3  c.  2  p.  23  ]  1H{».*>  Supcrfam. 
ifegaxroliridac  -}-  Fam.  EudrUidae  -}-  Fum.  Geoscoliridae  (purt.:  Gen.  Ilyogeitia}  [t  group 
llfegadrili].  Boddard,  M«>nogr.  Olig..  p.  357,  573,  «22. 

S-förmig  gebogene,  einfach-spitzige  Hakenborsten,  zu  8.  in  4  Paaren  an 
einem  Segm.,  oder  zu  vielen  und  dann  geschlossene,  oder  dorsal  und  ventral 
unterbrochene  Ringelketten  bildend,  in  diesen  Hingelketten  gleiehroässig  ver- 
teilt oder  einander  paarweise  genähert.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  15.  Segm. 
beginnend  (mit  seltenen  Ausnahmen  das  ganze  15.  Segm.  einnehmend). 
1  Paar  männliche  Poren,  meist  am  18.  oder  17.  Segm.,  sehr  selten  am 
19.  Segm.  I  Paar  häufig  median  verschmolzene  weibliche  Poren  am  14.  Segm. 
oder  ganz  dicht  hinter  demselben.  Oesophagus  meist  mit  einem  oder  einigen 
Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.,  selten  ohne  Muskelmagen.  2  Paar 
Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und  11.  Segm.,  oder  nur  deren  1  Paar 
im  10.  oder  11.  Segm.:  1  oder  2  Paar  Prostaten,  in  seltenen  Fällen  auf 
eine  einzige  reduziert  oder  ganz  fehlend.    1  Paar  Ovarien  im  13.  Segm. 

Meist  terrestrisch,  manchmal  im  Süsswnsser.  selten  am  Gezeitenstrande.  Uber 
die  ganze  südliche  und  die  südliehen  Teile  der  nördlichen  Krdhälfte  verbreitet;  wahr- 
scheinlich fehlend  in  Nord-  und  West-Asien,  sowie  in  Nord-Europa  und  dem  ark- 
tischen Nord-Amerika;  in  Mittel-  und  Süd-Europa,  sowie  in  Nord-Afrika  vereinzelt 
auftretend,  wohl  eingeschleppt ;  jedoch  in  den  Nil-Ländern  einheimisch. 

7  Unterfamilien.  5»»  sichere  und  1  unsichere  Gattung.  5K2  sichere  und  51  un- 
sichere Arten,  411  l'nterarten  und  18  Varietäten. 

Übersicht  der  Lnterfamilien : 


/  1  Paar 
j  tasch 
1  '  medi 

Kalkdrüsen    oder  Oesophagealtasehen 


Paar  Kalkdrüsen  oder  Oesophageal- 
hen  im  9.  Segm..  manehmu  l  vent  ral- 

ian  verschmolzen  P.  Subfam.  Ocnerodrilinae  .   .  p. 868 


a 


nicht  oder  nicht  lediglich  im  !».  Segm.  2. 

.  2  oder  3  Muskelmagen  vor  dem  1.  Hoden- 
Segm.  -  3. 
j  1    oder   kein    Muskolmagen    vor  dem 
'        1.  Hoden-Segm.  4. 

\  Pleetoiu  phridisoh  E.  Subfam.  Trigaatrinao    .  .   .  p  B80 

I  Meganophridisch  1).  Subfam.  Diplocardiinae   .  .  p .324 

Samentaschenporen  hinter  Intscgmtf.  8  9, 
manclnnal  mit  den  weiblichen  Poren 

verschmolzen  0.  Subfam.  Budrillnae  ....  p.  3*7 

Samentaschenporen  auf  «»der  vor  Int- 
segmtt.  8  9.  manchmal  fehlend  —  5. 

Samenleiter  gesondert  von  den  Prostaten 
oder  höchstens  «licht  riehen  denselben 
ausmündend  '». 
Samenleiter  in  die  Prostuten  einmündend. 

falls  letztere  nicht  fehlen  B.  Subfam.  Megascolecinao  .  .  p  18t 

I  Plectonephridiseh  .  C.  Subfam.  Octochaetinae .  .  .  p.  318 

|  Meganephridiach  A.  Subfam.  Acanthodrilinae    .  p.  122 
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Acanthodrilinae 


A.  Subfam.  Acanthodrilinae 

1881  Fam.  Aeanthodril'uhie  (pari.),  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  t>3  1888 
Farn.  A.  (part.)  -J-  Fam.  Eudrilidae  (part.).  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Toriao,  r. 8  nr.  41  p.  9  | 
1800  Fam.  ,1.  (part.)  -f-  Fan».  £.  (part  ).  Benimm  in:  Quart.  J.  micr.  Sri.,  n.  ser.  r.  31 
p.  220.  221  1891  Fam.  A.  (part.) -f  Fam.  Cryptodrilidttc  (part.),  Beddnrd  in:  P.  phys. 
Soc.  Kdinh..  r  10  p.  2*>5  1H91  CryptodriUnac  (part.)  -f-  Actinthodrilinne  (part.).  Rosa  in: 
Ann.  Hufmus.  Wien.  r.H  p  371»  l8!»5  Sippe  Acanthodr'dincea  [c  Subfam.  M in  öBcolcfini], 
Michaelscn  in:  Verb,  naturw.  Ver.  Hamburg,  ser.  3  r.  2  p.23  18!'."»  Farn,  t'ryptodrilidae 
(part.»  -j-  Fam.  AninthodriUdtie  (part.).  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.  443,  51«  1897 
MtCrO$CoUcint,  Michaelscn  in:  Verh.  naturw.  Ver.  Hamburg,  ser.  3  r.  4  p.  25. 

Borsten  meist  zu  8  an  einem  Segm.,  selten  zu  vielen,  die  dann  paar- 
weise einander  genähert  sind,  (iürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend. 
Männliche  Poren  am  18.  oder  17.  Segm.;  Prostutaporen  2  Paar  am 
17.  und  19.  Segm.,  oder  1  Paar  am  17.  Segm.;  Samentuschenporen 
selten  fehlend,  sonst  2  Paar  auf  Intsegmtf.  7  ,  und  \.  oder  1  Paar  auf  einer 
der  beiden  Intsegmtf.  1  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.,  selten 
rudimentär  oder  fehlend.  Kein  meganephridisch.  Prostaten  schlauchförmig; 
Samenleiter  nicht  in  die  Prostaten  einmündend,  sondern  selbständig  aus- 
mündend, in  einiger  Entfernung  von  den  Prostaten  oder  mit  diesen  in 
gemeinsamen  Poren. 

Meist  terrestrisch,  selten  im  Süßwasser  oder  am  Gezeitenstrande.  Neu-Seeland, 
Neu-Kaledonicn.  Australien.  Inseln  der  antarktischen  Meere.  Madagaskar,  Seychellen, 
Süd-Afrika,  Kapverdische  Inseln,  südliches  .Süd-Amerika  (bis  Buenos  Aires,  Tucuimm 
und  Valparaiso).  Nord-Amerika.  Verschleppt  nach  Süd-Europa,  Algier,  Tenerifa  und 
Madeira. 

10  Gattungen,  90  sichere  und  8  unsichere  Arten. 

Übersicht  der  Haftungen: 

2  Paar  Hoden  und  Samentriehter  im  10.  und 

LI.  Segm.  2. 
1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  oder 
11.  Segm.  —  8. 

Nephridialporen  jederseits    in   einer  Längs- 
linie  —  3. 

Nephridialporen  jederseits  in  2  Lüngslinicn  mehr 
oder  weniger  regelmässig  abwechselnd  —  Ü. 

Hoden  und  Samentrichter  frei  4. 
(Hoden  und)  Samentrichter  in  Testikel blasen 
eingeschlossen  


2 


8 


8 


9 


|  2  Paar  Prostaten  vorhanden   

|  1  Paar  Prostaten  vorhanden  5. 

|  1  Paar  Samentasehen  vorhanden  

|  Mehr  als  1  Paar  Sanientaschen  vorhanden  . 

)  4  Paar  Boraten  an  einem  Segm.  —  7. 

I  Mehr  als  I  Paar  Horsten  an  eiii''m  Segm. 

|  2  Paar  Prostaten  und  Sanientaschen  vorhanden 

l  1  Paar  Prostaten  und  Snmentaschen  vorhanden 

|  Möllen  und  Samentrichter  im  LI.  Segm.    -  ■ 

j  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  Segm.  —  9. 

J  2  Paar  Prostaten  und  Samentaschen  vorhanden     9.  Gen.  Chilota      .  .  .  p  144 

j  1  Paar  Prostaten  und  Samentaschen  vorhanden    P>.  (ien.  Yagansia   .   .   .  p  166 


I  Heu.  Acanthodrilua 
5.  (Jen,  Notiodrilua  . 

B,  Gen.  Microscolex  . 

7.  Gen.  RhododriluB  . 

3.  Gen.  Plagiochaeta 

L.  Gen.  Maoridrilus  . 
2.  Gen.  NeodrilUB  .  ■ 

8.  Gen.  Mahoina    .  . 


P  127 
p  128 

p.  139 
p  143 

p.126 

p  123 
p.  125 

P  143 
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l.  Gen.  Maoridrilus  Mehlen. 

1865  Acantho(lrilu8  (pari.).  Boddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  j».  811  |  1899 
Maoridrilus  (Typ.:  M.  diasimiliH).  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  234. 

Horsten  zu  8  an  einem  Segm.  Kopf  meist  (stets?)  tanylobisch.  Nephridial- 
poren  mehr  oder  weniger  regelmässig  abwechselnd  in  den  Linien  der  ventralen 
und  der  lateralen  Borstenpaare.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  be- 
ginnend. Männliche  Poren  am  18.  Segm.;  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und 
19.  Segm.;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7S  und  8U.  Letzte 
Herzen  im  13.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und 
11.  Segm.;  2  Paar  Prostaten,  mit  Penialborsten  ausgestattet:  Samenleiter 
vollständig  gesondert  von  den  Prostaten  ausmündend. 

Terrestrisch.  Xcu-Seeland. 
7  Arten. 


{ 


8 


Übersicht  der  Arten: 

Samentaschen  mit  1  Divertikel  —  2. 
Samentaschen  mit  2  oder  3  Divertikeln  —  5. 

|  Kalkdriisen  im  14.  und  15.  Segm.  —  3. 
\  Kalkdrüsen  fehlen  —  4. 

Samentaschen-Divertikel  kurz,  kugelig,  sitzend    1.  M.  plumbeua  .   .  .   .  p.  123 
Samentasehen-Divertikcl  schlauchförmig,  proxi- 
mal verdickt,  fast  so  lang  wie  die  Haupt- 

tasche  2.  M.  rosae  p.  123 

Penialborsten  ornamentiert  8.  VL  tetragonurus .  .   .  p.  124 

Penialborsten  nicht  ornamentiert  5.  M.  novaezelandiae    .  p.  124 

Kalkdrüsen  vorhanden  6. 

Kalkdriisen  fehlen  7.  M.  smithi  p.  125 

(  Kalkdrüsen  im  15.  und  1«.  Segm  .!J.  M.  dissimilis  .  .  .  .  p  124 

|  Kalkdrüsen  im  14.,  15.  und  1»».  Segm.    .  .   .   4.  M.  parkeri  p.  124 


1  M.  plumbous  (Boddard)   1895  Amnthodrilusj}..  Heddard.  Monogr  <>lig.,  p.  548. 

Bläulich  bleifarben.  Kopf  tanylobisch  (?).  Horsten  ventral  eng  gepaart, 
dorsal  weitläufig  gestellt.  Gürtel  sattelförmig,  vom  12.^19.  Segm.  (=8). 
Muskelmagen  im  6.  Segm.,  nicht  besonders  deutlich  („not  strongly  marked"); 
Kalkdrüsen  im  14.  und  15.  Segm.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  kurz,  auf  je  1  Segm.  beschränkt;  Penialborsten  mit  breiter,  meissel- 
förmig  zugeschärfter  Spitze,  mit  Querrippen  ornamentiert.  Samentaschen  mit 
einem  kurzen,  sitzenden,  kugeligen  Divertikel.  —  L.  28,  D.  2  mm;  Segmz.  54. 

Neu-Seeland  (Berg  Pirongea  auf  Auckland). 

2.  M.  rosae  ( Boddard)  18*9  deontkodritua  r.,  Boddard  in:  P.  zool.  Soo.  London, 
p.379  1890  A.  r..  Boddard  in:  quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  30  i».  434  t.  30  f.  19,  20, 
24,  2H.  211.  30. 

Tief  braun.  Kopf  tanylobisch.  Horsten  eng  gepaart:  am  Hinterkörper 
Horstendistanz  aa  gleich  In-  und  gleich  Gürtel  vorn  ringförmig,  vom 
14. — 19.  Segm.  (=<>).  Prostataporen  und  männliche  Poren  zwischen  den 
Horstenlinien  a  und      Samenrinnengerade.   Dissep.  - 14  JR  sehr  schwach 

verdickt.  Muskelmagen  im  6.-7.,  2  Paar  Kalkdriisen  im  14.  und  15.  Segm. 
2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Penialborsten  leicht  gelingen, 
mit  leicht  zurückgebogener  Spitze,  spitz  auslautend,  ohne  (?)  Ornamentierung. 
Samentaschen  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  einem  schlauch- 
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förmigen,  im  vordickten  proximalen  Bilde  zahlreiche  Samenkämmerehen 
enthaltenden  Divertikel,  das  fast  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  250, 
I).  10  mm :  Segmz.  23<>. 

Xeii-Seeland  (Ashbnrton). 

8.  M.  dissimilis  (Beddard)  18*5  Acanthodrilus  d.,  Beddard  in:  I».  zool.  Soc. 
London,  ]t. 818  t.52  f.  1,2,6-9;  t.  53  f.  7.9— 11;  textf.  3  j  1887  A.  d..  Beddard  in:  P. 
zool.  Soc.  London.  j>.  387  f.  2  18K7  A.  d.  -f-  A.  neghetus,  Kcddard  in:  1».  K.  Soc.  Edinb., 
r.H  p.  15«,  157  t.5  f.  1,2  |  1K99  Maoridrilus  d..  Michaeben  in:  Zool.  Jahrb.  Syst., 
R  12  p.  234. 

Kopf  tanylobisch.  Borsten  in  ventralen  und  lateralen  Paaren  vorhandeu. 
Küekenporen  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — Ii».  Segm.  (=6). 
Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ah;  Samenrinnen  gerade;  Samentaschen- 
poren in  der  Borstenlinie  ah;  1  Paar  Pubertätstuberkel  in  der  Borstenliuie 
ah,  hinten  am  8.  oder  10.  Segm.  Dissep.  H„  —  ,3,4  verdickt.  Muskelmagen 
im  6.,  2  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  und  16.  Segm.;  Tvphlosolis  verkümmert. 
2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  geknäult: 
Penialborsten  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  mit  2  biraformigen 
Divertikeln.  — -  L.  143,  D.  4 1  s  mm:  Segmz.  225. 

Xfu-Seeland  ( Ashbnrton). 

4.  M.parkeri  (Beddard)  18!»5  Acanthodrilns p.,  Keddard  in:  Monogr.Olig..  p.  534. 

Kopf  tanylobisch.  Borsten  in  Paaren.  Bückenporen  vorhanden.  Gürtel 
vom  13.— 19.  Segm.  (=  7?>.  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  ah,  auf  sehr 
schwach  vorspringenden  Papillen;  Samenrinnen  gerade.  Dissep.  Tg  — 16 
verdickt,  besonders  stark  %  -,4/,5.  Muskelmagen  im  6. — 7..  Kalkdrüsen  im 
14.,  15.  und  lß.  Segm.;  Tvphlosolis  klein.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.: 
Penialborsten  stark  S-förmig  gekrümmt,  stumpfspitzig,  ohne  Ornamentierung. 
Samentaschen  mit  2.  seltener  3  maulbeerförmigen  Divertikeln.  —  L.  184. 
D.  9  mm:  Segmz.  185. 

Neu-Seeland. 

5.  M.  novaezelandiae  (Beddard)  1885  Acanthodrilus  n.,  Beddard  in:  P,  zool. 
Soo. London.  p.8!3  t.52  1.4. 5;  t.53  f.  3.«,  8;  textf.  1.2  ?  1890  A.  novae-zeahtndiat,  Beddard 
in:  Quart.  J.  uncr.  Sei.,  n.  ser.  t:  30  p.  435  t.  SU  f.  25  j  1888  A.  nocae-zäundiae,  Beddard 
in:  I».  zool.  Soc.  London,  1802  |> .  6«9  f.  1  E. 

Kopf  tanylobisch.  Borsten  eng  gepaart,  ventral  und  lateral  gestellt. 
Bückenporen  vorhanden.  Gürtel  sattelförmig,  vom  (12.?)  14.— 19.  Segm.  (=6 
oder  H ?).  Prostutaporen  in  der  Borstenlinie  <»/»:  Samenrinnen  gerade.  Samen- 
taschenporen in  der  Borstenlinie  ab.  Dissep.  \  '"  verdickt,  besonders  stark 
•/|0  — 15,0.  Muskelmagen  im  0.  7.  Segm.:  Kalkdrüsen  leiden:  Tvphlosolis 
klein.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  ge- 
wunden; Penialborsten  nicht  ornamentiert.  Samentaschen  mit  grossem, 
angeschwollenem  Ausführungsgang  und  einem  dicken,  kurz  gestielten,  viel- 
kammerigen  Divertikel  (muh  den  älteren  Angaben:  Samentaschen-Basis  von 
einem  Kranz  kleiner,  gedrängt  stehender  Divertikel  umgeben).  —  L  280, 
D.  10  nun:  Segmz.  ca.  240. 

Xeu-Seeland  (Dtwedin  In  der  Provinz  Ot&go). 

«.  M.  tetragonurus  Mehlsn.    1hi»!(  M.  t..  Miehaelsen  in:  Zool,  Jahrb.  Svst., 

r.  12  p.2.m 
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Dorsal  grauviolett.  Kopf  tanvlobisch.  Borsten  ornamentiert,  mässig 
eng  gepaart:  Borsteudistanz  a<i  gleich  am  1»».— 2<».  Segm.  an  kleiner  als  /»*, 
am  Yordcrkörper  dd  gleich  2  bc,  am  Hinterkörper  dd  gleich  b<:  Kücken- 
poren nur  am  Hinterkörper  vorhanden.  Gürtel  vom  12.— 21.  Segm.  (=  10). 
Prostataporen  in  der  Horstenlinie  " :  Samenrinnen  gebogen,  konvex  gegen 
die  Medianebene.  Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  Dissep.  7S — "V,, 
verdickt,  besonders  stark  u'ju  —  i;k/10.  Muskelmagen  im  7.  Segm.:  Kalk- 
drüsen und  Tvphlosolis  fehlen.  4  Paar  massige  Samensäcke  im  9.,  10.,  11.  und 

12.  Segm.:  Prostaten  lang  schlauchförmig,  geknäult,  mit  fast  gerade  gestrecktem, 
massig  langem  Ausführungsgang:  Penialborsten  3  mm  lang,  proximal  45  n 
dick,  distal  kaum  verjüngt,  mit  stark  gebogenem,  an  der  konvexen  Seite 
riuiicnartig  ausgehöhltem  distalen  Knde,  das  mit  zerstreut  stehenden,  kleinen 
I2uerreiben  schlanker,  dicht  anliegender  Zähnchen  besetzt  ist.  Samentusehen 
mit  sackförmiger  Ampulle,  kürzerem,  halb  so  dickem  Ausführungsgang  und 
einein  plumpen,  kurz  und  dick  gestielten,  innerlich  gekümmerten,  äusserlich 
platten  Divertikel.  —  L.  220.  D.  10  mm;  Segmz.  18H. 

Xeu-Seeland  i Stephens-Insel  in  der  ( 'ook-Strnsso). 

7.  M.  amithi  (Beddard)  1893  Aeunttiodrilus  s.,  Beddard  in:  P.zool.Soo.  London, 
1892  p.H75  t.4«  t.U,  10,12;  textf.ll). 

Violettbraun.  Kopf  tanvlobisch.  Horsten  in  Paaren ;  Horstendistanz  <m 
gleich  b<-  und  gleich  dd.    Rückenporen  fehlen.    Gürtel  sattelförmig,  vom 

13.  — 19.  Segm.  (=  7).  Prostataporen  an  Stelle  der  Horsten  />;  Sameurinnen 
schwach  gebogen,  konkav  gegen  die  Mcdianehene;  Samentaschenporen  ober- 
halb der  Horstenlinie b.  Kudimentärer  Muskelmageu  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  Samensäcke  im  9.,  10.,  11.  und  12.  Segm.:  Penialborsten  am  distalen 
Knde  gebogen,  mit  2  schmalen,  glattrandigen,  flügeiförmigen  Säumen  und 
in  2  feine  Spitzen  auslaufend,  ohne  weitere  Ornamentieruug.  Samentaschen 
mit  3  kleinen,  hirnförmigen  Divertikeln,  von  denen  eines  nach  vom  gerichtet 
Ist.       L.  75.  D.  3  mm;  Segmz.  114. 

Xeu-Seeland  (Albury  im  Distrikt  Canterbury). 


2.  Gen.  Neodrilus  Heddard 

1*77  Lumlnims  (part.).  F.W.  Hutton  in:  Tr.  X.  Zealand  Inst.,  «.9  [».851  j  1HS3 
IhjtjnHter  (part.),  F.W.  Hutton  in:  X.  Zealand  .1.  Sei.,  r.  1  p.  581»  ■  18K7  Emlrilus  (laps.) 
(p«H.),  W.  W.  Smith  in:  Tr.  X.  Zealand  Inst  .  r.  1!»  p.  137  \  1HH7  Xeodrilus  (Typ.:  X.  mono- 
cygtix).  Beddard  in:  P.  R.  Soc.  K<linb.,  r.  14  p.  157  |  1899  X.,  Michaels«!»  in:  Zool.  Jahrb. 
Syst.,  r.  12  p.  231    1H!(5  Acanthodrilits  (part  ).  Beddard.  Monogr.  < Hig.,  [>. 527. 

Horsten  zu  8  an  einem  Segm.  Kopf  tanvlobisch.  Nephridialporen 
mehr  oder  weniger  regelmässig  abwechselnd  in  den  Linien  der  ventralen 
und  der  lateralen  Horstenpaare.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend.  Männliche  Poren  am  18.  Segm.;  Prostataporen  1  Paar,  am 
17.  Segm.;  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  Ts.  1  Muskelmageu 
vor  den  Hoden-Segm.  Mcganephridisch.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter im  10.  und  11.  Segm.;  1  Paar  Prostaten  mit  Penialborsten  aus- 
gestattet: Samenleiter  vollständig  gesondert  von  den  Prostaten  ausmündend. 

Terrestrisch.  Xeu-Seeland. 
1  Art. 
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Xeodrilus.  Plagiochueta 


1.  N.  monocystis  Heddard  1M77  LumbricuB  cnmpestria  (part.),  F.  W.  Hutton 
in:  Tr.  X.  Zealand  Inst.,  r.  1*  p.3:>l  18*3  Dygaster  c.  (part.),  F.  W.  Hutton  in:  X. 
Zealand  J.  ScL,  r.  1  p.  TS6  \  1887  Endrilus ft  (part.),  W.W.Smith  in:  Tr.  X.  Zealand 
Inst.,  r.  19  p.  137  1887  Xeodrilus  monoryntis.  Heddard  in:  P.  K.  Soc.  Kdinb..  r.  14 
p.  157  t.5  f.  3  |  1892  X.  »»..  Benimm  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.33  p.  289  t.  15 
f.  1-13  |  1899  X.  hi  .  Michaelsen  in:  Zool.  .Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  234  189:»  Acontho- 
drili(8  m.,  Heddard,  Monogr.  Olig.,  p.  535. 

Siennabraun.  Kopf  tanylohisch.  Borsten  eng  gepaart;  Borstendistauz 
an  gleich  /><■  und  gleich  <A7.  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  oder  's13. — 17. 
oder  19.  Segm.  (=  5  bis  6'a).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a,  jeder- 
seits  durch  eine  Sumenrinue  mit  den  Prostataporen  verbunden ;  Dissep.  sämtlich 
zart.  Muskelmagen  im  6.  Segm;  Kalkdrfisen  und  Typhlosolis  fehlen.  Letzte 
Herzen  im  14.  Segm.  3  Paar  Samensäcke  im  10.,  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  lang,  geschlängelt,  mit  kurzem  Ausführungsgang;  Penialborsten 
ea.  6,5  mm  lang,  mit  stark  S-förmig  gebogenem,  schlank  und  sehr  spitz 
auslaufendem,  einseitig  ausgekehltem  distalen  Hude,  das  mit  spitzen  Domen 
besetzt  ist.  Samentaschen  mit  einem  walzenförmigen  Divertikel,  das  grösser 
als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  70.  1).  o  —  6  mm;  Segmz.  155. 

In  Gartenerde.    Xeu-Seeland  (Mantfatua  und  Dunedin  auf  der  Süd-Insel). 


3.  Gen.  Plagiochaeta  Benhara 

1877  Meyoscolex  (part.),  FW.  Hutton  in:  Tr.  X.  Zealand  Inst.,  r.  9  p.  352  | 
1891  l'erichacta  (part  ),  Ihddardin:  1'.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  10  p.27H  ,  1892  PUigiochieta 
(Typ.:  I'.  punctata t,  lienham  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.33  p. 294. 

Borsten  zu  vielen  (mehr  als  8)  an  einem  Segm.,  einander  paarweise 
genähert.  Xephridialporen  mehr  oder  weniger  regelmässig  abwechselnd  in 
2  Längsreihen  jederseits.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend, 
über  wenige  Segm.  sich  erstreckend.  Männliche  Poren  am  18..  2  Paar 
Prostataporen  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 

und  \.  1  rudimentärer  Muskelmagen  im  6.  Segm.  Meganephridisch. 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  eingeschlossen  in  unpaarige  Testikelblasen; 
2  Paar  Prostaten  mit  Penialborsten  ausgestattet,  vollkommen  unabhängig 
von  den  Samenleitern  ausmündend. 

Terrestrisch.  Xeu-Sceland. 

1  sichere  und  2  unsichere  Arten. 

1.  F.  punctata  Benhan)  1892  P.  p.,  Benhani  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.  33  p.  294  t.  15  f.  14    17.  20.  21 :  t.  lö  f.  18.  19,  22-32. 

Schokoladchraun  mit  weissen  Borsten-Pünktchen.  Körper  dorsal-ventral 
abgeflacht.  Kopf  tanylohisch.  Borsten  360m  lang;  Borstenpaare  in  ventral  und 
dorsal  unterbrochenen  Ketten,  24  Paar  am  4.  Segm.,  25  27  Paar  an  den 
Segm.  des  Mittelkörpers;  Borstendistanz  zz  gleich  4  xy.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14.  1 418.  Segm.(=  4' 4).  Prostataporen  und  männliche  Poren  in  der 
Borstenlinie  ab,  auf  einem  ventral  eingesenkten  Pubertätsfelde,  das  lateral 
von  schwach  erhabenen  Wällen  begrenzt  wird;  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  ab.  Dissep.  ,!!  ,4 — 15  ,„  schwach  verdickt.  1  Paar  Kalkdrüsen 
im  14.  Segm.;  Mitteldarm  spiralig.  4  Paar  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.; 
Prostaten  dick,  proximal  verjüngt,  geschlängelt;  Penialborsten  schlank, 
schwach  gebogen.    Samentaschen  mit  einem  walzenförmigen,  gebogenen 
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Divertikel,  das  etwas  kürzer  als  die  Haupttasehe  ist  —  L.  40,  D.  13  mm; 
Segmz.  89. 

Xeu-Secland  (Mangatua). 

P.  sylvestris  (F.  W.  Hütt.)  1877  Megmeolcx  s.,  F.  W.  Hutton  in:  Tr.  X.  Zealand 
Inst.,  r.9  p.352  t.  15  f.  E  |  1891  Perichaeia  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  10 
p.  278  ;  1899  Plagiochaeta      Benimm  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  7  r.3  p.  137. 

Von  P.  punctata  unterschieden  durch  folgende  Merkmale:  Kopf  epilobiscb; 
KöVper  walzenförmig;  26  Horstenpaare  an  einem  Segm.;  Horsten  190  220  u.  lang; 
Horstendistanz  an  gleich  zz  und  gleich  2xy;  3  Paar  Samensäcke  im  10.    12.  Segm. 

Xeu-Seeland  (Dunedin). 

P.  Ii  neu  tu  (F.W.  Hütt.)  1877  Megascolex  lineattt*.  F.W.  Hutton  in:  Tr.  N. 
Zealand  Inst.,  r.9  p.352  t.  15  f .  F  ;  1891  Pcrichaeta  lineata,  Beddard  in:  P.  phys.  Soc. 
Edinb..  r.10  p.278  J  1899  Plagiochaeta  l,  Benbam  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  7  r.3  p.  137. 

Von  P.  punctata  und  P.  sylvestris  unterschieden  durch  folgende  Merkmale:  Kopf 
tanylobisch:  26  Borstenpaare  an  einem  Segm.:  Borsten  220  u  lang,  dicker  und  proximal 
stärker  gekrümmt  als  bei  P.  punctata;  Horstendistanz  aa  gleich  2  bc,  zz  gleich  3  xy. 
Prostataporen  auf  deutlichen  Papillen;  männliches  Pubertätsfeld  ohne  deutliche  Rnnd- 
wälle;  Samentaschen  mit  2  Divertikeln,  einem  einfachen,  ovalen  und  einem  dreilappigen, 
eng  gestielten. 

Xeu-Seeland  (t^ueenstown). 

4.  Gen.  Acanthodrilus  K.  Perrier,  em.  Mehlsn. 

1872  Acanthodrilus  <part.),  E.  Perrier  in:  X.  Arch.  3Ius.  Paris,  r.  8  p.85|  1899 
A.  (Typ.:  A.  nngulntm).  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  237. 

Kopf  tanylobiseh.  Borsten  zu  4  Paaren  an  einem  Segm.  Nephridial- 
poren  j  euerseits  in  einer  Längslinie,  in  der  Borstenlinie  ei,  Männliche  Poren 
am  18.,  2  Paar  Prostataporen  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschen- 
poren  auf  Intsegmtf.  '•  s  und  \.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  in 
2  unpaarige  Testikelhlasen  eingeschlossen ;  2  Paar  Prostaten,  vollkommen 
gesondert  von  den  Samenleitern  ausmündend. 

Terrestrisch.  Xeu-Kaledonien. 
1  Art. 

A.  ungulatus  E.  Perrier     1872  A.  u.,  E.  Perrier  in:  X.  Arch.  Mus.  Paris 
c8  p.89  t.2  f.  18-28    1887  A.  u.,  Horst  in:  Notes  Loyden  Mus.,  r.9  p.252  ,  1899  4. 
Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  238    1886  A.layardi,  Heddard  ins  P.  zool. 
Soc.  London,  p.  168  t.  19. 

Kopf  tanylobiseh.  Borstenpaare  ventral  und  lateral.  Krster  Rfieken- 
porus  auf  Intsegmtf.  lw/n.  Gürtel  ringförmig,  vom  2  a13. — 17.  oder  1  ^  1 8.  Segm. 
(=4%  bis  5).  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  ab;  Samenrinnen  gebogen, 
lateral  konvex.  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  «7».  Dissep.  %  —  ö,„ 
fehlend,  10 — 1  stark.  ,H/,4  schwächer  verdickt.  Muskelmagen  gross, 
zwischen  Dissep.  ".  und  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.    Je  1  Paar 

Samensäeke  vom  Dissep.  10  n  in  das  10.  Segm.  und  vom  Dissep.  n/)9  in 
das  12.  Segm.  hineinragend;  Prostaten  geknault;  Penialborsten  mit  weicher 
Kappe  am  verschiedenartig  gebogenen  distalen  Knde,  das  unterhalb  der 
klauen  form  igen  Spitze  mit  plumpen,  eng  anliegenden  Zähnen  besetzt  ist. 
Samentaschen  mit  einem  plump  kirn  förmigen  oder  kurz  sackförmigen  Diver- 
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tikel;  häutig  Kopulationsdrüsen  mit  Gesehlechtsborsten  in  der  Nachbarschaft 
der  Samentaschen ;  Gesehlechtsborsten  mit  gezackten  (Querrippen  am  distalen 
Ende  und  dick  klumpfussartiger  Spitze.  —  L  100—700,  D.  10—?  mm; 
Segmz.  grösser  als  200. 

Neu-Kaledonien. 


5.  Gen.  Notiodrilus  Mchlsn. 

1872  Äcantliodrilus  (parO.  E.  IVrrier  in:  N.  Arcli.  Mus.  Paris,  r.  8  p.  85  |  187» 
A.,  Dankester  in:  t'hil.  Tr.,  r.  KiK  p.  2*»5  1H77  Lumbricus  (pnrt.).  (inibe  in:  Monber. 
Ak.  Berlin,  p.  552  '  188»  Subgen.  Dciuhobaena  (pari.),  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Anncl., 
r.3i  p.  116  |  Ihm»  Mnndane  tpart.).  Kosa  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.27  p.  143  1  1899 
Notiodrilus  (Typ.:  X.  yemgianu«),  Michaclsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  239. 

Kopf  meist  epilobisch.   Horsten  zu  8  an  einem  Segm.  Nephridialporen 
jederseits  in  einer  Längslinie.  Männliche  Poren  am  18..  Prostataporen  2  Paar, 
am  17.  und  19.  Segm.;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und 
2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und  11.  Segm.;  2  Paar 
Prostaten,  vollständig  gesondert  von  den  Samenleitern  ausmündend. 

Meist  terrestrisch,  selten  im  Siisswasser.  manchmal  nahe  der  Meeresküste.  Neil- 
Seeland,  Australien,  Inseln  des  sub-antarktischen  Meeres,  Madagaskar,  Kapland.  Süd 
spitze  von  Süd-Amerika  (bis  Valparaiso  und  Buenos  Aires).  Guatemala.  Mexico. 

28  sichere  und  1  unsichere  Art. 


! 


Übersicht  der  sicheren  Arten: 

Penialborsten  fehlen  -•-  2. 
l'enialborsten  vorhanden  —  4. 

I  Samentaschen  mit  Divertikeln  —  3. 

i  Samentaschen  ohne  Divertikel  28.  N.  vasliti  p.  138 

Hoden  und  Ovarien  an  der  Vorderwand  ihrer 

Segm  13.  N.  paludosus    .   .  .  p  134 

Hoden  und  Ovarien  an  der  Hinterwand  ihrer 

Segm  14.  TS.  annectena    .  .  .  p.  134 

Borsten  gleichmässig  eng  gepaart    -  5. 
Borstenpaare  wenigstens  teilweise  erweitert  15. 

<  l'enialborsten  gebogen,  mit  verjüngtem,  abge- 
flachtem, kerbzähnigem  distalen  Ende   .  .   23.  N.  macleayi  .  .  .  .  p.  137 
I  Penialborsten  anders  gestaltet  Ii. 


! 


: 


Sanientaschen  ohne  Divertikel  7. 
Samentaschen  mit  Divertikel  —  8. 


H 


f  Penialborsten  mit  Spitzchen  besetzt  22.  N.  obtusus    .  .  .   .  p.  136 

j  l'enialborsten  ohne  Ornamentierung  24.  N.  australis  .  .  .  .  p.  137 

|  Sameritaschen  mit  einem  Divertikel  —  ». 
|  Samentaschen  mit  2  oder  mehr  Divertikeln  12. 

j  Divertikel  der  Samentaschen  klein,  buckellormig   25.  TJ".  schm ordne  .  .  .  p.  137 
»  J  Divertikel  der  Samentaschen  gestreckt,  schlauch-, 
sack-  oder  retortenfbrmig  —  10. 
Divertikel  der  Samentaschen  fast  so  lang  oder 

länger  als  die  Ampulle  —  11. 
Divertikel  der  Samentaschen  nicht  ganz  halb 

so  lang  wie  die  Ampulle  15.  N.  crystallifer  .  .   .  p.  134 

Kopf  tanylobfeeh  17.  N.  occidentalis    .  .  p,  135 

Kopf  epilobisch  27.  N.  whitmani .  .  .  .  p.  138 
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11 
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|  Prostataporen  medianwärts  von  der  Horstenlinie  a  26.  N.  eremus  p.  137 

\  Prostataporen  in  der  Borstenlinio  ab  —  13. 

i  Oesophagus  mit  3  Paar  Kalkdrüsen  im  7. 

13  9.  Segm  16.  N.  tamajuai  .  .  .  .  p.  134 

1  Oesophagus  ohne  Kalkdriisen  im  7.    9Segm.  — 14. 

Samentasehen- Divertikel  gestreckt  blasenförmig  20.  N.  majungianus  .  .  p.  136 
Samcntoschcn-Divcrtikel  sitzend,  breit,  durch 

Einschnitte  gespalten  21.  N.  voeltzkowi  .  .  .  p.  136 

Kopf  tanylobisch;  ventrul-mediane  Pubertäts- 
papille  am   16.  Segm.;  Samentasehen  mit 

2  Divertikeln   8.  N.  arundinis    .  .  .  p.  132 

Mehr  oder  weniger  anders  gestaltet  —  16. 

Penialborsten  schlank  gertenartig,  mehr  als 
halb  so  lang  wie  der  Körper  dick  (ca.  1.4  mm 

lang),  ohne  deutliehe  Ornamentierung   .  .    18.  N.  albus  p.  135 

Penialborsten    deutlich     ornamentiert,  nicht 
gertenartig  schlank  —  17. 
|  Penialborsten  mit  klumpigverdickter,  abgestutzter 

17  Spitze   3.  N.  kergruelenensis  .  p.  130 

I  Penialborsten  an  der  Spitze  nicht  verdickt  18. 

Penialborsten  fein,  haarförmig  auslaufend,  mit 
vielen.     zerstreut     stehenden  schlanken 

Spitzchen  besetzt   2.  N.  kerguelarum  .  .  p.  130 

Penialborsten  nicht  so  gestaltet  —  19. 

/  Penialborsten  unterhalb  der  äus-sersten  haken - 
;       förmigen  Spitze  verdickt  und  mit  Hippen 

19  '       verziert  12.  N.  falcatuB    .  .  .  .  p.  133 

I  Penialborsten  ohne  Verdickung  unterhalb  der 
'       ausseiften  Spitze  —  20. 

i  Penialborsten  mit  llalbringeln  feiner  Spitzchen    19.  N.  philippii   .  .  .  .  p.  135 
2<)      Penialborsten    nicht    mit    llalbringeln  feiner 
Spitzchen    -  21. 
Penialborsten  unterhalb  der  abgestutzten  Spitze 

mit  Querriefen  \ ersehen   7.  N.  magellanieus  .  .  p.  131 

Penialborsten  an  der  Spitze  nicht  abgestutzt. 

ohne  Querriefen  22. 
Penialborsten  mit  unregelmäßig  zweizeilig  und 

abwechselnd  gestellten  stumpfen  Dornen  .    lü.  N.  hansi  p.  132 

Penialborsten    nicht   mit    zweizeilig  und  ab- 
wechselnd gestellten  stumpfen  Dornen  23. 
Penialborsten  mit  zarten  Spitzelten  besetzt,  die 
sich  zu  unregelmässigcn   Ringelreihen  zu- 
sammen gruppieren  II.  N.  luisae  p,  133 

Penialborsten  nicht  mit  zarten,  in  nnregel- 
mässigen  Hingelreihen  angeordneten  Spitz- 
chen 24. 

Penialborsten  mit  stumpfen,  rundlichen  Höckern  25. 
Penialborsten  mit  mehr  oder  weniger  spitzen 
Dornen   oder   Spitzchen    oder ,  nur  leicht 
gekerbt  26. 

•  Hocker  der  Penialborsten  einfach  5.  N.  bovei  p.  181 

25      Höcker    der    Penialborsten  zusammengesetzt. 

gekörnelt   »;.  N.  falclnndicus    .  .  p  131 

|  Muskelmagen  wohl  entwickelt   9.  N.  arenarius     .  .   .  p.  132 

~     j  Muskelmagen  rudimentär  oder  fehlend  27. 

Da»  Tierreich.    10.  Lief.:  W.  Michaelsen,  Olitfo.haetu.  « 
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Xotindrilua 


i  Am  Vorderkörper   Borstendistanz  bc  kleiner 

27  nls  cd   1.  N".  macquariensis   .  p.  180 

I  Überall  Borstendistanz  bc  grösser  als  cd  .  .  .     4.  N.  georgianus  .  .  .  p  130 

1.  N.  macquariensis  (Beddard)  1890  Acanthodrilua  m..  Beddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London,  p.  208. 

Kopf  epilohisch.  Horsten  weitläufig  gestellt;  am  Vorderkörper  Horsten- 
distanz al>  gleich  f>r  und  gleich  * .  cd.  am  Mittelkörper  ah  gleich  \«cd:  in 
der  Hegion  der  männlichen  Poren  ist  ah  verengt.  Nephridialporen  in  der 
Horstenlinie  <:  Gürtel  ringförmig,  vom  1  ,13.  -16.  Segm.  (=  3\s).  Prostata- 
poren in  der  Horstenlinie  h;  männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien  h  undc; 
Sainentaschenporen  in  der  Horstenlinie  /<(?).  Puhertätspapillen  in  der  Horsten- 
linie ah  am  10.  oder  11.  Segm..  manchmal  fehlend.  Muskelmagen  jedenfalls 
nicht  gross,  rudimentär  oder  fehlend.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Traubige 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  nicht  sehr  lang,  leicht  ge- 
wunden; Pcnialborsten  am  distalen  Knde  mit  spärlichen,  weit  zerstreuten 
stumpfen,  dreieckigen  („triangulär'*)  Dornen.  —  L.  25  mm:  Segmz.  100, 

Maeqnarie-lns»ln. 

2.  N.  korguelarum  (• 'rube)    1K77  Lumbticusk.,  (»rube  in:  Monber.  Ak.  Berlin. 
p.552  I  IHK!»  L.  (Demlrobtic,m\  k..  L.  Vaillant.  Rist,  nat.  Ann.  l..  r.  3 i  p.  107  1*X8 
Acantltodriiun  k.,  Michaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  1HH7  p  72  t.2  f.  5  |  1891  .1. 
Michaelscn  in:  Arch.  Naturg..  r.57i  p  22«  t.8  1.5    1895  A.  k.  (part.).  Beddard.  Monogr. 
Olig.,  p.  689. 

Kopf  epilohisch.  Horsten  weitläufig  gestellt;  im  allgemeinen  annähernd 
ah  gleich  hc  und  gleich  cd,  ah  wemg  kleiner  als  aa:  Horstendistanz  ah  gegen 
die  männlichen  Poren  sehr  verringert.  Gürtel  vom  13. — 16.  Segm.  (—  4): 
Prostataporen  auf  Papillen,  die  lateralwärt«  über  die  Horstenlinie  /'  hinaus- 
ragen, medianwärts  nicht  ganz  bis  an  die  Horstenlinie  a  hinanreichen.  Prostaten 
glatt,  unregelmässig  zusammengefaltet;  Pcnialborsten  zu  mehreren  in  einem 
Horstensack.  ca.  1.2  mm  lang  und  10  2< •  m  dick,  wasserhell,  in  eine  meist 
unregelmässig  gebogene,  äusserst  feine  Spitze  auslaufend  und  am  distalen 
Knde,  unterhalb  der  äussersten  Spitze  mit  zerstreut  stehenden,  sehr  kleinen, 
spitzen,  anliegenden  Dornen  versehen.       L.  47.  I).  3.5  mm:  Segmz.  92. 

Kcrguclen. 

3.  N.  kerguelenensis  (Lank.)    1879  Aranthodrilus  k.,  Laukester  in:  Phil.  Tr.. 
r.  108  p.  207  f.  1—7  ;  1891  A.  kergueh-nsifi,  Mnliaelsen  in:  Aich.  Naturg.,  c.  57 1  p  220 
1895  A.  kcrgucbirum  (part.).  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.  539. 

Kopf  epilohisch  ('.,).  Horsten  weit  gepaart:  im  allgemeinen  Horsten- 
distanz ah  gleich  hc  und  gleich  cd,  ah  wenig  kleiner  als  aa.  dd  gleich 
K,'.^'n  (ne  männlichen  Poren  sehr  stark  verengt.  Nephridialporen 
in  der  Horstenlinie  c  (ungefähr?).  Prostataporen  auf  schwach  erhabenen 
Papillen  in  der  Horstenlinie  al>:  Sainentaschenporen  in  der  Horstenlinie  /». 
Prostat«'!)  dick,  etwas  geschlängelt:  Pcnialborsten  leicht  S-förmig  gebogen, 
ca.  3  mal  länger  und  wenig  dicker  als  die  normalen  Horsten,  mit  verdickter, 
altgestutzter  Spitze  und  ca.  4  ziemlich  groben  Dornen  an  der  konvexen  Seite 
des  distalen  Hudes.  —  L.  4<>.  D.  1 1  3  mm  (jugendliches  Stück). 

Kerguelen. 

4.  N.  goorgianus  (Mehlsn.)  iHhM  AcanthoilrUm ;/..  Michaelseu  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  1887  p.  08  t.2  f .  4  a  d  ]  1890  A.  g.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7 
p  7  1889  A.  g.,  Rosa  in:  Ann.  Kus.  Ucnova,  r.  27  p.  145  1889  Mandant  gtorgiana, 
Mkhaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  0  p.  5  189!»  \o(i<»lrilu$  georgianus.  Michaelscn 
in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  239. 


Digitized  by  Google 


Notiodrilus 


131 


Pignientlos,  graugelb  mit  schwach  rötlichem  Schimmer.  Kopf  epi- 
lobisch (*■,).  Horsten  weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  aa  gleich  '/*  dd 
gleich  1 1  n:  am  Hinterkörper  ab  gleich  bc  und  gleich  cd;  am  VorderJcörper  ab 
kleiner  als  bc  und  grösser  als  cd,  am  deutlichsten  verschieden  in  der  Gegend 
der  männlichen  Poren.  Nephridialporen  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  & 
Rückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  *.a13.— 16.  Segm.  (=  3%). 
Prostataporen  auf  kleinen  Papillen  in  der  Borstenlinie  b;  Samenrinnen  gerade; 
Samcntaschenporen  in  der  Borstenlinie  b.  Pubertätspapillen  in  der  Hegel 
am  10.  Segm.  in  der  Borstenlinie  b.  Muskelmagen  rudimentär  oder  fehlend; 
Kalkdrüsen  und  Typhlosolis  fehlen.  Traubige  Samensäcke  im  U.  und  12.  Segm.; 
IVostaten  dick,  mit  feinem  Lumen  und  unebener  Aussenflüche;  Penialborsteu 
leicht  gebogen  und  sehr  stumpfwinklig  geknickt,  gegen  die  Spitze  verjüngt, 
mit  wenigen,  einfachen,  »tumpf-spitzigen  Dornen.  Samentaschen  mit  2  kleinen 
birnförmigen  Divertikeln.       L.  max.  00,  D.  max.  5'2  mm;  Segmz.  87. 

An  der  Oraagrenzo  am  Meeresst  rando.  Süd-Goorgien. 

5.  N.  bovei  (Kosa)  IHK«)  Mondäne  b.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  (ienova.  r.  'S! 
j>.  113  1H9H  Acanthoilrilus  l>.,  Beddard  in:  Ergeb.  Humburg.  Magalh.  Sammelr.,  Naid. 
Tubif.  Terricol.,  p.  38  1Ü00  Xntiodrilus  lt.,  Michaolsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Torrieol.  Nachtrag  p.  4. 

Bleich  gelb  bis  gelblich  braun.  Kopf  epilobisch  (*'.,).  Borsten  weitläufig 
gestellt;  Borstendistanz  ab  kleiner  als  bc.  bc  kleiner  als  cd.  Kückenporen  vor- 
handen. Gürtel  ringförmig,  vom  13.  — 10.  Segm.  (=4).  Prostataporen  in 
der  Borstenlinie  b;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  b.  Pubertäts- 
papillen unpaarig  am  und  paarig  am  10.  oder  11.  Segm..  meist  fehlend 
oder  nur  zum  Teil  entwickelt.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  zusammengewickelt;  Penialborsteu  am  distalen  Knde  leicht  und 
wellig  gebogen  und  mit  grossen,  rundlichen,  einfachen  Höckern  besetzt. 
Samentaschen  mit  2  kleinen,  sich  gegenüber  stehenden,  dick  birnförmigen 
Divertikeln.  —  L.  35—90,  T).  3  mm;  Segmz.  ca.  100. 

Terrestrisch.  Argentinien  (Buenos  Avres).  Süd-Patagonien.  Süd- Feuerland  und 
Feuerländisoher  Archipel.  Falkland-Inseln  (Fort  Stanley), 

»>.  N.  falclandicus  (Beddard)  181)0  Acanthodrilus  yeortjianuB  (part.).  Iteddartl 
in:  Quart.  J.  micr.  Set,  n.  ser.  r.  30  p  422  t  .  30  f.  22  18!»3  I.  falclandicus,  Beddard  in: 
F.  zool.  Soe.  I^ondon.  1HU2  p  »i78  IW)  Xotiodrihm  f.,  Michavisen  in  :  Ergeb.  Hamburg. 
Magalh.  Sammelr..  Torrieol.  Nachtrag  p. 

Kopf  epilobisch  ('.,).  Borsten  weitläufig  gestellt:  Borstendistanz  aa 
gleich  1 1 /.,  ab,  ab  kleiner  als  bc  kleiner  als  cd.  dd  gleich  2aa.  Nephridial- 
poren in  der  Borstenlinie  c.  Kückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom 
13.— 10.  Segm.  (-^4).  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  ab:  männliche 
Poren  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b.  Pubertätspapillen  hinter,  den 
Borsten  ab  am  10.  Segm.  Rudimentärer  Muskelmagen  im  5.  Segm.; 
Typhlosolis  klein.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  2  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  11.  und  12..  ausserdem  ein  unpaariger  Samensack  im  **.  15.  Segm.; 
Penialborsteu  spitz  auslaufend;  distales  Hude  leicht  und  mehrfach  unregel- 
mässig gebogen,  mit  dicken,  warzenartig  gekörnelten  Höckern  besetzt. 
L.  00  mm  und  mehr. 

Terrestrisch.  Falkland-Inseln. 

7.  N.  magellanicus  (Beddard)  1895  Acanthodrilu»  m.,  Beddard  in:  F.  zool. 
Soc.  London,  p  215  ]  18!)tf  ..J.  »i..  Beddard  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr:, 
Naid.  Tubif.  Terricol.  p.  25  f.  13  1900  Xotiodrilus  m..  Miehaolsen  in:  Krgob.  Hamburg. 
Hagalh.  Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  5. 
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Pigmentlos.  Borsten  weitläufig  gestellt;  am  Vorderkörper  Horsten- 
distanz ab  kleiner  als  cd,  am  Hinterkörper  annähernd  ab  gleich  cd.  Gürtel 
vom  13.---17.  Segm.  (=5).  Prostataporen  auf  grossen,  in  der  Medianlinie 
zusammenstossenden  und  das  18.  Segm.  beengenden  Papillen,  in  der  Horsten- 
linie ab;  schmale  Pubertätswälle  auf  der  Mitte  des  14.  und  15.  Segm.; 
1  Paar  grosse  Pubertätspapillen  am  11.  Segm.  Dissep.  %  — 10 verdickt. 
Muskelmagen  im  6.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Traubige  Samen- 
säcke im  II.  und  12.  Segm.:  Prostaten  ziemlich  dick,  S-förmig  gebogen; 
Penialborsten  bogenförmig  gekrümmt,  mit  abgestutzter  Spitze  und  unterhalb 
derselben  mit  Querriefen  versehen.  Samentaschen  mit  2  kleinen,  überein- 
ander stehenden,  basal  zusammenfiiessendeu  Divertikeln,  einem  kugeligen 
distalen  und  einem  mehr  länglichen  proximalen.  —  L.  66,  1).  3' 5  mm;  Segmz. 
ca.  100. 

Terrestrisch,  unter  Kuhmist.  Siid-I'atagonien  (Elizabeth-Insel  in  der  Magalhaons- 
Strasscl. 

8.  N.  arundinis  (Beddard)  1K«»7  Acanthodriht*  «.,  Heddard  in:  P.  xool.  Soc. 
London,  p.  3M9. 

Kopf  tany  lobisch.  Horsten  in  Paaren;  Horstendistanz  cd  gleich  2  ab. 
ab  gegen  die  männlichen  Poren  verengt.  Gürtel  ringförmig,  vom  '  ^13. — 
16.  Segm.  (=*  31  9).  Prostataporen  in  der  Horstenlinie  ab;  die  Samenrinnen 
verlaufen  lateral  von  den  Horsten  /»des  18.  Segm.;  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  b.  Eine  mediane  Pubertätspapille  am  16.  Segm.  Muskelmagen 
klein,  im  5.  Segm.  Samensäcke  im  12.  Segm.:  Penialborsten  vorhanden. 
Samentaschen  mit  2  Divertikeln.  —  L.  40  mm;  Segmz.  75. 

I "fiter  abgestorbenem  Schilt  am  Wasserrande.    Kapland  (Kapstadt). 

N.  aronarius  (Beddard)    18U7  Acanthodriku  a.,  Heddard  in:  P.  cool.  Soc. 
London,  p.  840. 

Dunkel  pigmentiert.  Kopf  epilobisch.  Hoisten  in  Paaren;  Horsten- 
distanz ab  kleiner  als  cd.  Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  c.  Gürtel 
vom  ',„13.— 16.  Segm.  (  -  3'  „).  Pubertätspapillen  2  Paar  am  18.  Segm. 
in  den  Linien  der  Gesehieehtsporeu,  1  Paar  am  17.  und  15>.,  unpaarige  am 
8. —  1  < >.,  18.— 23.  Segm..  häutig  nur  zum  Teil  vorhanden.  Muskelmagen  gut 
entwickelt.  3  Paar  Samensäcke  im  10.,  11.  uud  12.  Segm.;  Penialborsten 
am  distalen  Bude  leicht  gekerbt.  Samentaschen  mit  2  wurstförmigen  Diver- 
tikeln.   -  L  65  mm. 

Unter  Steinen  im  Ufersande  von  Seen.    Kapland  (Wvnberg  bei  Kapstadt). 

10.  N.  hansi  Mchlsn.  1899  X.  h.,  Michaelsen  in:  M».  Mus.  Hamburg,  riß 
p.97  f.  19. 

Vorderende  du  IT  violett,  vor  dem  Gürtel  gelbbraun.  Kopf  epilobisch  ( 1  1). 
Horsten  in  weit  getrennten  Linien:  im  allgemeinen  Borstendistanz  ab  gleich 
2/3  bd.  bd  gleich  ~nbc.  dd  gleich  2l><;  n,t  gleich  ~\l><",  ah  gegen  die  männ- 
lichen Poren  deutlich  verengt.  Gürtel  nur  vorn  am  14.  Segm.  ringförmig, 
im  übrigen  sattelförmig,  die  ventral-mediane  Körperwand  zwischen  den  Borsten- 
linien a  frei  lassend,  lateral  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3),  dorsal  vom  1 .,  13. — 
16.  Segm.  (=3'„).  Prostataporen  und  Samentaschenporen  in  der  Borsten- 
linie erstere  auf  kleinen  Papillen.  Samenrinnen  undeutlich.  .Tederseits  dicht 
über  der  Borstenlinie  o  ein  erhabener  Längswall,  der  vorn  und  hinten 
etwas  mediauwärts  einbiegt  und  in  je  1  undeutlich  abgegrenzten  Pubertäts- 
itapille, hinten  am  16.  und  vorn  am  20.  Segm.,  in  der  Borstenlinie  ab  endet:  ein- 
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gesenktes  Pubertätsfeld  zwischen  diesen  Längswällen  vorhanden.  Dissep. 
",—  *;9  massig  stark  verdickt,  die  folgenden  bis  ,2I3  stufenweise  sehwacher. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.,  rudimentär.  Oesophagus  einfach.  Mehrteilige, 
grossbeerig  traubige  Samensäcke  im  11.  und  13.  Segm.  Prostaten  mit 
dickem,  äusserlich  unebenem,  warzigem  Drüsenteil,  der  bei  der  vorderen  Prostata 
fast  '/»  80  dick  w'e  l*uP-  Dei  {ler  binteren  Prostata  etwas  dünner  und 
länger  ist  und  nach  hinten  geht:  Ausführungsgang  kurz  und  dünn.  Penialborston 
0.6  mm  lang  und  13  fLi  dick,  gegen  die  Spitze  schlank  verjüngt,  nur  schwach 
gebogen,  am  distalen  Knde  unregelmässig  zweizeilig  mit  grossen,  stumpfen, 
wenig  vorragenden  Zähnen  versehen.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle 
und  kurzem,  ziemlich  dickem  Ausführungsgang,  in  dessen  proximalen  Teil 
meist  2  dick  bim  form  ige  Divertikel,  so  lang  wie  der  Ausführungsgang  der 
Haupttasche,  einmünden:  selten  1  oder  3  Divertikel.  L  4»» — 45,  1).  l'/t— 
1%  mm:  Segmz.  90—117. 

Kapland  (Port  Elizabeth  im  der  Aljroa-Hui). 

11.  N.  luisae  Mchlro.  1609  .V.l.,  MichaeUen  in:  Ml  Mus.  Hamburg,  r.  16 
ji  y»  f.  20. 

Hellgrau,  pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ('.,?).  Porsten  weit  gepaart; 
Borstendistanzen  deutlich  verschieden,  (hl  grösser  als  l»\  hc  grösser  als  aa,  aa  grösser 
als*/,  al  grösser  als  ab;  ah  gegen  die  männlichen  Poren  verengt.  Nophridial- 
poren  zwischen  den  Horstenlinien  b  und  <\  der  letzteren  etwas  naher.  Hücken- 
poren  fehlem?).  Gürtel  ringförmig,  ventral  (besonders  im  IG. Segm.)  schwächer, 
vom  14.  -10.  Segm.  (=^3j.  Prostataporen  und  Samentaschenporen  in  der 
Horstenlinie  /<.  erstere  auf  kleinen  Papillen.  Samenrinnen  fast  gerade,  dicht 
lateral  an  der  Horste  b  des  18.  Segm.  verlaufend.  Pubertätspapillen  fehlen. 
Dissep.  sämtlich  zart.  (" '- )  %  -  n'|.>  ( 1 "  i Jt)  kämm  merklich  stärker  als  die 
ührigen.  Muskelmagen  sehr  rudimentär,  hinten  im  5.  Segm.  Oesophagus  ohne 
Kalkdrüsen.  Mehrteilige  Samensäcke  im  11.  und  12.,  1  Paar  kleine,  einfache 
im  9.  Segm.  Prostaten  sehr  laug,  durch  etwa  10  Segm.  nach  hinten  gehend, 
ziemlich  dick  schlauchförmig,  äusserlich  warzig  uneben;  Ausführungsgang 
proximal  dünn,  nach  vorn  verlaufend,  distal  muskulös  verdickt,  quer  ver- 
laufend. Pcnialborsten  0.5  mm  lang.  15  \x  dick,  fast  gerade,  nur  im  distalen 
Teile  leicht  geschweift  (und  einseitig  schwach  abgeflacht?),  gegen  die  Spitze 
schlank  verjüngt,  unterhalb  des  äusserston.  glatten  Kndes  ornamentiert,  mit 
schräg  abstehenden,  zarten  Spitzchen  besetzt,  die  sich  zu  unregelmässigen 
Ringelrippen  zusammenreihen.  Samentaschen  mit  ziemlich  schlankem  Aus- 
fülirungsgang,  in  den  neben  einander  2  kürzere,  keulcnförmigo  Divertikel 
einmünden.  —  L.  30  (und  etwas  mehr?),  D.  l*/4-  l1/«  min-  Segmi.  97  (und 
etwas  mehr?). 

In  feuchter  Erde.    Kapland  (Tort  Elizabeth  an  der  Algoa-Bai). 

12.  N.  falcatus  (Beddanh  1W7  Acü,rth<>.\rilu$  f.,  Heddard  in:  P.  ssool.  Soc 
London,  p.  all. 

Im  Leben  am  Hinterende  schwärzlich.  Kopf  zygolobisch.  Rorsten- 
distanz  ab  kleiner  als  cd;  ab  gegen  die  männlichen  Poren  verengt.  Gürtel 
vom  13. — 16.  Segm.  (=- 4).  Mediane  Pubertätspapillen,  oder  an  ihrer  Stelle 
eine  Doppelpapille.  am  10..  11..  16.  und  19.  Segm.,  manchmal  nur  zum 
Teil  vorhanden.  Muskelmagen  klein.  2  Paar  Samentrichter;  Samensäcke 
im  9. — 12.  Segm.:  Penialborston  mit  hakenförmig  gebogener,  glatter  Spitze, 
und  einer  mit  Rippen  verzierten  Verdickung  unterhalb  der  hakenförmigen 
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Krümmung.  Samentaschen  mit  2—4  langen,  wurstförniigen  Divertikeln.  — 
L.  70,  1).  3  mm;  Segmz.  grösser  als  100. 

Im  l  fersande  von  Seen.    Kapland  (Cape  Fiats  bei  Kapstadt). 

13.  N.  paludosus  (Heddard)  1893  Acanthodrilus  p.,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  1892  p.  077. 

Bleich  rot.  Kopf  epilobisch.  Horsten  weit  gepaart  Gürtel  vom 
13. — 19.  Segm.  (=7).  Prostataporen  in  der  Borstenliuie  b;  männliche 
Poren  oberhall»  der  Horstenlinie  b.  Hinige  Dissep.  verdickt.  Muskelmagen 
im  (5.  und,  mit  dem  vorderen  Viertel,  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  Hoden 
und  Samentrichter  normal  gestellt;  Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.; 
Penialborsten  fehlen.  Ovarien  normal  gestellt.  Samentaschen  mit  2  ver- 
schieden grossen  Divertikeln.       L.  25,  D.  1  mm. 

In  feuchter  Krde.  Neu-Seeland. 

14.  N.  anneetens  (Beddard)  18H8  Aarnthodrilus  a.,  Heddard  in:  Quart.  J 
micr.  Sei.,  n.  ser.  r.29  p.  102  1. 12  f.  13;  t.  13  f.  II,  12  1H93  A.  a.,  Heddard  in:  P.  cool. 
Soc.  London,  1H92  p.  «77. 

Im  Leben  hellrot  gerleckt.  Kopf  epilobisch.  Horsten  weit  gepaart. 
Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  </.  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.— 20. 
(19.?)  Segm.  (=  8  oder  7?).  Prostataporen  auf  erhabenen  Papillen  an  Stelle  der 
Borsten  l>\  männliche  Poren  oherhalb  der  Horstenlinie  l>;  Samentasehenporen 
in  der  Horstenlinie  />.  Pubertätspapillen  variabel.  Muskelmagen  im  5.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen;  Typhlosolis  gross.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Hoden 
und  Samentrichter  neben  einander  an  der  Hinterwand  der  betreffenden  Segm.; 
Samensäcke  trauhig;  Penialborsten  fehlen.  Ovarien  an  der  Hinterwand  des 
13.  Segm.    Samentaschen  mit  4  warzenförmigen  Divertikeln.  —  L.  75  mm. 

In  feuchter  Knie  in  der  Nähe  von  Wasserläiifen.    Neil-Seeland  (Ashburton). 

15.  N.  crystallifer  Kisen  11)00  X.  cristalifer  (eorr.  crystallifer),  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.2  p.  149  t.  14  f.  160  1H2. 

Horsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  </.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  %(?).  Prostataporen 
auf  Papillen.  Dissep.  7S  -1:,  ,4  verdickt.  ~:H  im  ganzen  schwächer.  '•/,,  —  l$/I4 
dorsal  schwächer.  Muskelmagen  im  5.  Segm.:  3  Paar  kalkdrüseu-artige 
Falten  ventral  und  lateral  am  Oesophagus  im  7. — 9.  Segm.  2  Paar  Samen- 
säcke im  9.  und  12.  Segm.,  die  vorderen  einfach,  die  hinteren  traubig; 
Prostaten  auf  1  Segm.  beschränkt,  mit  langem,  zickzackartig  gebogenem 
Drüsenteil;  Penialborsten  schwach  und  unregelmässig  gebogen,  glatt,  am  distalen 
Knde  mit  einem  schmalen  Saume,  der  manchmal  nicht  ganz  an  die  distale 
Spitze  heranreicht;  in  letzterem  Fall  distale  Spitze  hakenförmig  gebogen. 
Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  ebenso  langem,  schwach  abgesetztem 
Ausführungsgang  und  einem  kleinen  retortenförmigen  Divertikel,  das  ungefähr 
in  die  Mitte  des  Ausfuhrungsganges  einmündet.       L.  20.  I).  1  mm. 

( iiiutemalu  (Taetie  bei  (.'oban). 

16.  N.  tamajusi  (Kis«-n)  1893  Acanthodrilm  t.,  Kisen  in:  5Iem.Calif.Ac.,  r.  2 
nr.T.  p.  13!»  (.52  f.s7-i»;,;  t.53  f.9«i  1 900  XoliodrUu»  f.,  Kisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.3 
0.2  p.  150. 

Im  Leben  tief  violettbraun,  irisierend.  Horsten  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz  »in  gleich  </</  gleich  m.  Kückenporen  vorhanden.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13. —  \s20.  Segm.  (=  7 1 |.  Prostataporen  in  der  Horsten- 
linie ab  auf  runden  Papillen;  männliche  Poren  eine  Spur  weiter  lateral; 
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Samenrinnen  geschweift;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  ab\  Pubertäts- 
wälle quer  am  Hinterrande  des  16.,  mitten  am  18.  und  am  Vorder- 
rande des  20.  Segm.  Dissep.  %  —  lxL%  verdickt.  Muskelmagen  im  5.,  3  Paar 
Kalkdrüsen  im  7.-9.  Segm.;  Typhlosolis  vorhanden.  Samensäcke  einfach, 
im  9.  -12.  Segm.;  Prostaten  eng  zusammengelegt;  Penialborsten  sichel- 
förmig, mit  spitz  auslaufendem  distalen  Knde,  das  an  der  konkaven  Seite 
mit  unregelmässigen  Querreihen  von  spitzen  Dornen  besetzt  ist.  Samen- 
taschen mit  einigen  wenigen,  warzenförmigen  Divertikeln,  von  denen  eines 
grösser  und  mit  2  Anschwellungen  versehen  ist.  —  L.  150  mm;  Segmz.  218. 

Terrestrisch,    Guatemala  (Tamaju  am  Polochie). 

17.  N.  occidentaliB  (Heddard)  1895  Avtnithodrilus  o.,  Beddard  in:  P.  Bool, 
Soc.  London,  j».  211  189b"  A.  o.,  Heddard  in :  Ergeb.  Hamburg.  Magalb.  Samnielr.,  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.23  f  15  j  1900  Notiodrilus  o.,  Micbaelsen  in:  Ergeb.  Hamborg.  Magalh. 
Samtnelr.,  Terricol.  Nachtrag  p. 6. 

Pigmentlos;  im  Leben  milchig  blaugrün,  Kopfende  zart  rosa.  Kopf 
tany lobisch.  Borsten  sehr  klein,  am  Vorderende  unsichtbar  (fehlend?),  eng  gepaart; 
Borstendistauz  </(/  gleich  '  '/,„  «.  Krster  Hückcnporus  auf  Intsegmtf.  n/,t 
oder  Dissep.  % — "/,-  verdickt.    Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalk- 

drüsen  fehlen;  Typhlosolis  sehr  klein.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Traubige 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  klein  und  schmal,  auf  1  Segm. 
beschränkt,  quer  gestellt;  Penialborsten  0.6  mm  lang,  im  Maximum  10  |li 
dick,  gegen  das  schwach  klauenförmig  verdickte,  umgebogene  und  scharf  zu- 
gespitzte distale  Knde  glcichinässig  verjüngt,  an  der  konkaven  Seite  des  gekrümmten 
Endes  mit  scharfen,  schlanken,  dicht  anliegenden  Spitzchen  besetzt.  Samen- 
taschen mit  einem  schlauchförmigen,  am  blinden  Knde  schwach  angeschwollenen 
Divertikel,  das  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  max.  192,  D.  max. 
y  mm :  Segmz.  365. 

l'nter  Steinen  in  fester,  ziemlich  trockener  Erde.  Chile  (Valparaiso,  Salto  bei 
Valparaiso). 

18.  N.  albus  (Heddard)  1895  Aciinlhodrilus  a.,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  223  1H9H  A.n.,  Heddard  in:  Ergeb.  Hamborg.  Magalh.  Samnielr.,  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.  37  |  1900  Xotiodrilus  a.,  Micbaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Terricol.  Nachtrag  p.  5. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-  oder  epilobisch.  Borsten  gepaart,  ventrale 
Paare  eng.  dorsale  etwas  weiter.  Hückenporen  vorhanden.  Gürtel  vom 
13.  —  17.  Segm.  (=  5).  Dissep.  *  l0-  ,2Jl8  schwach  verdickt.  Muskehnagen 
im  6.  Segm.  Traubige  Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
schlank,  mässig  gewunden;  Penialborsten  schlank,  gertenartig  gebogen,  ohne 
deutliche  Ornamentierung,  ca.  1,4  mm  lang  und  10  u  dick.  Samentaschen 
mit  schlauchförmiger  Haupttasche  und  einem  schlauchförmigen  Divertikel, 
das  so  laug  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  85,  I).  2  mm:  Segmz.  145. 

l'nter  Steinen  am  Hachrande.    Chile  (< 'orral). 

19.  N.  philippiOlchlsn.  1900  .V.  Michaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  6. 

Grau- bis  braungelb.  Kopf  prolobisch (?):  1.  Segm.  mit  einem  tentakel- 
artigen, rundlichen  Auswuchs  (Missbildung  oder  normale  Bildung?).  Borsten 
am  Mittelkörper  und  Hinterkörper  weitläufig  gestellt;  Borstendistauz  </</  gleich 
l1/,  gleich  U  gleich  1 1 ,.  o/  gleich  1 .,  </</.  am  Vorderkörper  ah  gleich  '  .,"<? 
gleich  '/4  he.   Hückenporen  scheinen  zu  fehlen.   Nephridialporen  dicht  unter- 
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halb  der  Boratenlinie  c.  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  «;  Samenrinnen 
gerade,  scharf  und  fein;  Samentasehenpnien  in  der  Borstenliuie  ob.  I )i?^op. 
%—~9lt9  verdickt,  die  mittleren  stärker.  Muskelmagen  im  6.  und  t>.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen.  Letzte  Her/en  im  12.  Segm.  3  Paar  grob  traubige 
Saniensäcke  im  9..  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  zart,  gewunden;  Penial- 
borsten  0,8  mm  lang,  plump,  einfach  gebogen,  mit  scharf  zugespitztem  distalen 
Ende,  das  au  der  Konkavseite  zahlreiche  Halhriugel  von  feinen,  spitzen  Zähnchen 
trägt.  Samentaschen  mit  einem  birnfönnigen  Divertikel,  das  wenig  kleiner 
als  die  Haupttasehe  ist.  —  L.  40,  I).  I1/«  mm;  Segmz.  88. 

Unter  Steinen  auf  feuchtem  Grunde.    Chile  (Lota). 

20.  N.  majungianua  (Mehlsn.)  18K7  Avant  hodrüua  m.,  Miehaelsen  in:  Abb. 
Semkenb.  (Jes..  v.  21  p.  218  f.  i. 

Schmutzig  gelbbraun  bis  schwach  rötlich.  Borgten  ventral  und  Uterai, 
eng  gepaart.  Gürtel  vom  13. — 17.<?)  Segm.  Prostataporen  in  der  Borsten- 
linie nb\  Samenrinnen  gebogen,  lateral  konvex:  je  1  ventral-mediancs.  ipier 
gestrecktes  Drüsenpolster  am  18.  und  an  der  hinteren  Hälfte  des  16.  Segm.; 
1  Paar  kleine  Tuberkel  auf  Intsegmtf.  mediauwärts  von  der  Borsten  Ii  nie«. 

.Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdriisen  fehlen;  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segm.  Prostaten  zart,  eng  gewunden;  Penialborsten  0,4  mm  lang.  20  u 
dick,  schwach  gebogen.  Spitze  schwach  eingebogen  (?).  mit  messerartigem 
Saum;  distales  Knde  mit  vielen  fest  anliegenden  Zähnehen  besetzt.  Samen- 
taschen mit  2  kleinen,  sich  gegenüberstehenden,  gestreckt  blasen  Pinn  igen 
Divertikeln.  —  L.  45,  D.  1,5  mm:  Segmz.  löö. 

Nordwest-.»  adapuskar  (Majunga). 

21.  N.  VOOltzkowi  (Mrhttn.)  18!)7  Ava»tho<lrilit8  f.,  Miehaelsen  in:  Ahlu 
Seiu-kenb.  <ios.,  i\  2lj>.  2l!>  1.2. 

Pigmentlos.  Borsten  ventral  und  lateral,  ziemlich  eng  gepaart.  Gürtel 
sattelförmig,  vom  1  „  13. — 19.  Segm.  (=-<>',,).  Prostataporen  auf  Papillen 
in  der  Borstenliuie  ab;  Samenriuneu  konvex  nach  aussen  gebogen:  Borsten  ab 
am  Ik.  Segm.  vorhanden.  Samentaschenporen  in  der  Borstenliuie  PubertÄte- 
papillen  je  1  Paar  hinten  am  1'».  Segm.  lateral  von  der  Borstenlinie  b  und 
hinter  Intsegmtf.  neben  der  Medianlinie.    Muskelmagen  im  5..  kalk- 

drusen-uhnliche  Erweiterung  im  13.  Segm.  Samensäcke  im  9..  11.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  zu  massigen,  Hachen  Paketen  zusammen- 
gelegt; Penialborsten  1  mm  lang.  30  n  dick,  bogenförmig,  ihr  distales  Knde  mit 
*  unregelmässigen,  dicht  gestellten  Hingeln  und  Halbringeln  feiner,  enganliegender 
Zahnchen  besetzt.  Ausftlhrungagang  der  Samentaecheu  kurz,  in  die  Leibeswand 
eingesenkt,  mit  2  breiten,  kurzen,  sitzenden  Divertikeln,  die  durch  Kinschnitte 
in  2  oder  3  Teilstücke  gespalten  sind.  —  L.  120,  D.  3';s  mm;  Segmz.  315. 

Nordwest- 51  adn^nskar  (  Majunpa.) 

22.  N.  obtusus  ( K.  Perrier)  1872  Avauthodrilus  o.,  K.  Perrier  in:  X.  Anh.  Mus. 
Paris.  r.H  p.87  t.  2  f.  17. 

Boraten  paarig,  ventral  gestellt.  Rüekenporen  vorhanden.  Nephridial- 
poren  in  der  Borstenlinie  c<(.  Männliche  Poren  am  19.  und  21.(?)  Segm. 
Gürtel  vor  den  männlichen  Poren.  Muskelmagen  im  7. — 9.(?)  Segm.  Letzte 
Herzen  im  14.(?)  Segm.  1  Paar  traubige  Samensäcke  im  13.(?)  Segm.;  2  Paar 
Prostaten  im  1»,  und  21.(?)  Segm..  stark  geschlängelt;  Penialborsten  mit  leicht 
zurückgebogener,  stumpfer  Spitze,  am  distalen  Hude  „herissees  de  pointes". 
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2  Paar  Samentaschen  im  8.  und  9.  Segm.,  birnförmig,  ohne  freie  Divertikel; 
Samentasehen  des  zweiten  Paares  grösser  als  die  des  ersten.  —  Ii.  700  mm. 

Wahrscheinlich  sind  die  Segm.-Numraern  mit  Ausnahme  derjenigen  der  Samen- 
taschen-Segm.  um  2  zu  verringern. 

Nen-Kaledonien. 

23.  N.  macleayi  (Flctch.)  1890  Acanthodrilm  »».,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
X.S.Wales,  ser.  2  <\4  p.  999. 

Gelbbraun.  Kopf  epilohisch  (  X'A).  Borsten  eng  gepaart,  Gürtel 
vom  12.  — 1«.  oder  17.  Segra.  (  =  5  oder  fi).  Prostataporeu  nabe  der  ventralen 
Medianlinie,  medianwärts  von  der  Horstenlinie  «.  Ib.  und  17.Segm.mit  v  entralen 
Puhertätspolstern,  die  lateral  bis  an  die  Horstenlinie  «l  gehen;  weniger 
stark  erhabene  Pubertätspolster  um  18.  und  19.  oder  auch  noeh  am  20.  Segm. 
Muskelmagen  vorhanden.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  2  Paar 
Prostaten  mit  langen,  geraden  Ausführungsgängen.  Penialborsten  gebogen, 
mit  verjüngtem,  abgeflachtem  uud  kerhzähnigem  distalen  Hude.  —  L.  max. 
27,  I).  max.  2  mm;  Segmz.  ca.  9<». 

Nordwest-A ust ral  i  e  n  (Napier  Range  150  km  südlich  von  King-Sund). 

24.  N.  australis  (Mehlsn.)  1889  Acanthodrilus  a.,  Mandant  a.,  Michaolsen  in: 
Mt.  Mus  Hamborg,  r8  p.  9.  5  t.  f.  2«,b. 

Bräunlich.  Borsten  eng  gepaart,  ventral  und  lateral  gestellt.  Krater 
Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  (Jürtel  sattelförmig,  vom  13. — 19.  Segm. 

(=7).  Prostataporen  auf  kleinen  Papillen  in  der  Borstenlinie  ob;  Samen- 
taschenporen auf  grossen,  augenförmigen  Papillen  in  der  Borstenlinie  ab; 

3  Paar  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  11  **/tJi  und  2%,.  das  erstere 
etwas  weiter,  die  letzteren  dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  b.  Muskelmagen 
im  H.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  Samensäcke  im  10.,  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  unrcgelmässig  gefaltet;  Penialborsten  2.4  mm  lang,  stark  gebogen, 
senkrecht  gegen  die  Krümmungsebene  verbreitert,  vor  der  schwach  zurück- 
gebogenen  äussersten  Spitze  an  der  konkaven  Seite  der  Krümmung  löffelartig 
ausgehöhlt,  am  äussersten  Knde  durcli  eine  feine,  von  der  Axe  schräg  nach 
aussen  und  gegen  die  Spitze  hin  strahlende  Faserung  ausgezeichnet.  Samen- 
taschen ohne  freie  Div  ertikel,  mit  Samenräumen  in  der  Wandung.  —  L. 60— 140, 
D.  4'      6  mm;  Segmz.  109— 443. 

N'nni-Australicn  (Kap  York)- 

25.  N.  SChmardae  (Beddard)  1892  Aatnthodrdus  s.,  Beddard  in:  Ann.  nat. 
Hist.  ser.  6  r.  9  p.  132. 

Borsten  paarig.  Kückenporen  vorhanden.  (Jürtel  sattelförmig,  v  om  12.-  17. 
(oder  vom  13.  18.?)  Segm.  (—  <>).  5  verdickte  Dissep.  hinter  dem  Muskel- 
magen.  Prostaten  geknäult,  die  des  vorderen  Paares  grösser  als  die  dos 
hinteren.  Penialborsten  gebogen,  am  distalen  Hude  quergerieft.  Samentaschen 
mit  einem  kleinen,  bnekelförmigen  Divertikel  am  distalen  Knde:  Samentaschen  des 
hinteren  Paares  grösser  als  die  des  vorderen.  Geschlechtsborsten  mit  Horsten- 
drüsen in  der  Nachbarschaft  der  Samentaschen:  Geschlechtsborsten  kleiner 
als  die  Penialborsten  und  anders  geformt,  ohne  Ornamentierung.  —  L.  60, 
ü.  5  mm. 

Im  Süßwasser.    Queensland  <  Rockhampton). 

2«.  N.  eremus  (W.  B.  Sp.)  189»>  Acanthodrilm  cremius  (corr.  eremus),  W.  B, 
Spencer  in:  Rep.  Horn  Kxp.  Ccntr.  Austrat,  r.  2  p .418  t.  29. 
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Kopf  ßpilobisch  ( '/„).  Borston  kloin,  eng  gepaart.  Nephridialporen 
in  der  Borstonlinie  ab.  Kückenporen  hinter  der  Gürtelregion  vorhanden. 
Gürtel  ringförmig,  vom  13. —  '/a18.  Segm.  (=514),  ventral-median  im  17. 
und  18.  Segm.  unterbrochen.  Männliche  Poren  und  Prostataporen  dicht  median- 
wärts  von  der  Borsteulinie  </;  Samentaschenporen  zwischen  den  Borstonlinien  a 
und  b.  Pubertätspapillen  in  der  Borstonlinie  ob  auf  den  Intsegmtf.  ,T/1S  — 
•Vm  oder  einem  Teil  derselben.  Muskolmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüson 
fehlen.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Samensäcke  2  Paar,  im  9.  und  12.  Segm., 
traubig.  Prostaten  dick,  geschlängelt,  mit  kurzem  Ausführungsgang,  die 
vorderen  grösser  als  die  hinteren.  Penialborsten  lang,  dünn,  ohne  Orna- 
mentierung. Samentaschen  mit  2  Divertikeln,  einem  kurzen,  warzenförmigen, 
und  einem  langen,  schlauchförmigen.  —  L.  85,  1).  2  mm;  Segmz.  130. 

Im  Hoden  neben  Wasserlöebern.  Zentral-Australien  (James  Range,  George  Gill 
liange,  McDonnell  Range). 

27.  N.  whitmani  Bisen  19ÜO  A\  w.,  Kisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.  2  p  147 
t.  14  f.  103-1  «7. 

Im  Leben  bleich  fleischfarben;  pigmentlos.  Kopf  epilobisch 
Borston  eng  gepaart;  Borstendistanz  oa  grösser  als  In;  ob  etwas  grösser  als  eil. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  —  1  *>.  Segm.  (  —4).  4 — 6  kleine  Pubertüts- 
papillen auf  Intsegmtf.  */l0 — M/|4  zwischen  den  Borstenlinien  />  und  c. 
Dissep.  °.  "lä  verdickt,  die  3  letzten  stufenweise  schwächer.  Muskel- 
magen gross,  im  Ö.  Segm.:  Kalkdrüsen  und  Ocsophagealtasehen  fehlen.  Traubige 
Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  sehr  lang,  eng  schlauch- 
förmig, in  einer  Kbeno  zusammengelegt,  2  Segm.  einnehmend;  Penialborsten 
am  distalen  Knde  fischhaken-artig  gebogen,  mit  knopfförmiger  Spitze,  ohne 
sonstige  Ornamentierung.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  kurzem, 
wenig  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem  undeutlich  gestielten, 
sackförmigen  Divertikel,  das  wenig  kürzer  als  die  Ampulle  ist:  Samentaschen 
des  vorderen  Paares  kleiner  als  die  des  hinteren,  mit  engerem  Divertikel, 
dessen  Wandung  in  das  Lumen  einspringende  Verdickungen  aufweist.  — 
L.  <><),  D.  212  mm;  Segtuz.  ca.  115. 

An  den  Wurzeln  von  Pflanzen  in  Flussbänken.    Guatemala  (Coban). 

28.  N.  vasliti  (Kisen)  lH'Mi  Acanthodrilus  f.,  Kisen  in:  31cm.  Calif.  Ac.  v.  2 
nr.  5  l>  189  t.  57  f.  14H  154. 

Pigmentlos;  im  Leben  milchweiss.  Kopf  epilobisch  ('»).  Borsten 
eng  gepaart:  Borstondistanz  </<!  wenig  grösser  als  '  „  n.  Nephridialporen 
in  der  Borstenlinie  cd.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  :s.  Sämtliche 
Geschlechtsporeii  in  der  Borstonlinie  ah;  Prostataporen  verdoppelt;  männliche 
Poren  hinter  den  Borsten  ab  des  18.  Segm.  Dissep.  */e — U/1S  sehwach  ver- 
dickt. Muskolmagcn  im  5.  Segm.;  Kalkdrüson  fehlen;  Tvphlosolis  im  16. — 
19.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Prostaten  verdoppelt,  jederseits 
2  Paar,  einfach  und  gerade  gestreckt,  ohne  Drüsenteil;  Penialborsten  fehlen. 
Sameutaschen  eng  schlauchförmig,  ohne  Divertikel.  —  L.  60,  D.  2  mm; 
Segmz.  92. 

In  feuebter  Knie.    Mexico  (Tepie  im  Staate  Tepie). 

N.  aquaruradulcium  (Ueddard)  181)0  Acanthodrilus  georgianm  (part  ).  Be<ldard 
in:  Quart.  J.  micr.  Sri.,  n.vr.  r.30  p  422  ]H*Ki  A.  ar/uarum-dulrium,  Beddarcl  in:  P.  zool. 
Soe.  London.  1892  p.880  j  1900  Xotiodrüus  a.,  Miebaelsen  in:  Krgeb.  Hamburg.  Magalb. 
Sammelr.,  Terricol.  Nachtrag  p.  5. 
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Männliche  Puren  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b.  Kein  Disscp.  besonders 
verdickt.  Peniniborsten  mit  einer  Reihe  zarter  Zähne  am  distalen  Ende.  Im  übrigen 
wie  A.  falclandicus.  —  L.  47,  D.  3  mm;  Segmz.  90. 

Im  Süsswasser.  Falkland-Inseln. 


6.  Gen.  Microscolex  Kosa 

1837  Lumbricua  (part.).  Ant.  Dugesin:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.8  p.  17  |  1887  Febr. 
Microscolex  (Typ.:  M.  modeatua).  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  2  nr.  19  p.  I  1K87 
Eudrduat,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales,  ser. 2  r,2  p.378  j  1887  Nov.  J'hotodnlua 
(Typ.:  l:  phosplioreu*),  (üard  in:  C.-R.  Ac.  Sei.,  r.  105  p.  872  1889  Subgen.  Allurua 
fpart.),  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel ,  r.  3i  p.  115  1893  Deltania,  Eisen  in:  Zoe.  r.  4 
p  250  1891  D.  +  Rhododrüua  (part  ).  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ae..  r.2  nr.  3  p.  22  1895 
Pontmlrilm  (part  ).   Beddard,  Monogr.  Ölig.,  p.  -IH8. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Kopf  raeist  (stets?)  epilobisch.  Nephridial- 
poren  jederseits  in  einer  Längslinie.   Männliche  Poren  am  17.,  Prostataporen 

1  Paar  am  17.  Segm.;  Samentasehenporen,  wenn  vorhanden,  1  Paar  auf 
Intsegmtf.  %.  Muskelmagen  fehlend  oder  1  rudimentärer  vor  den  Hodeu- 
Segm.     Oesophagus   einfach,    ohne   Kalkdrüsen   oder  Oesophagealtaschen. 

2  Paar  freie  Hoden  und  .Samentrichter  im  10.  und  11..  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.:  1  Paar  schlauchförmige  Prostaten;  Samenleiter  gesondert 
oder  gemeinsam  mit  den  Prostaten  ausmündend. 

Terrestrisch,  manchmal  am  (iezeitenstrande.  Neu-Seeland,  Norfolk-Insel.  Hawaii, 
Australien.  Tasmanien,  Kapland,  Algier,  Oanarische  Inseln.  Madeira.  Süd-  und  Mittel- 
Europa.  Nord-Amerika  (Kalifornien.  Nord-Carolina,  Mexico,  Florida),  südliches  Süd- 
Amerika  bis  Paraguay  und  Zentral-t  'hile.    Einige  Arten  vielfach  verschleppt. 

7  sichere  und  1  unsichere  Arten. 

Ubersicht  der  sicheren  Arten: 

J  Samentaschen  vorhanden  2. 

|  Samentaschen  fehlen  3.  M.  dubius  p.  1 10 

2  j  Samentaschen  mit  1  Divertikel  —  3. 

\  Samentaschen  mit  2  Divertikeln  4. 

|  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a    ...    6.  IC  phosphoreus    .  .  p.  141 

3  J  Männliche  Poren  inedianwärts  von  der  Borsten- 

linie a  7.  M.  horsti  p.  149 

Muskelmagen  rudimentär  —  5. 
Muskelmagen  fehlt  —  6. 

Männliche  Poren  in  der  Borsteulinie  n  ...  I  M.  novaozolandiae  .  p.  139 
Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a 

und  b   2.  M.  hempeli  p.  140 

|  Samentaschenporen  in  der  Borstonlinie  a    .   .    5.  M.  benhami    .   .   .   .  p.  141 
6  '  Samentaschcnporen  zwischen  den  Borstcnliniena 

und  b    ...   4.  M.  troyeri  p,  111 


i 
I 


1.  M.  novaezelandiae  Beddard  1894  .V.  twva  zclandwc  (corr.  nocatzchtndine), 
Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  12  p.  33  f.  1  1894  Rhododr'dua  noraezelandiae, 
Eisen  in:  Moni,  t'alif.  Ac  .  r.2  nr.  3  p.  22. 

Kojtf  epilobisch  (' s).  Horsten  weitläufig  gestellt  Nephridialporen 
in  der  Borsteulinie  c.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 17.  Segm.  (=5). 
Männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  */;  Puhcrtätspapillon:  eine  unpaarige 
vorn  am  17.  und  ein  Paar  hinten  am  17.  Segm.  dicht  medianwärts  an 
den  männlichen  Poren.  Samentaschcnporen  auf  Intsegmtf.  su.  Dissep. 
%— ,aj3  sehr  sehwach  verdickt.    Muskelmagen  rudimentär,  im  5.  Segm.; 
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Typlilosolis  fehlt.  Erste  Nephridien  im  2.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.;  Penialborsten  S-förmig  gebogen,  ohne  Ornamentierung 
am  distalen  Ende.  Samentasehen  mit  2  Divertikeln.  —  L.  42.  I).  2  mm: 
Segmz.  76. 

Neu-Seeland. 

2.  M.  hempeli  Frank  Sm.  lH'Ki  M.U.,  Frank  Smith  in:  Hull.  Illinois  Lab., 
r.  4  p.  407  t.  37  f.  18;  t.  88  !  liKH)  M.  parvus  f  M.  p,  vor.  carolinianua,  Eisen  in:  I'.  Caltf. 
Ac.,  »er.  8  r.2  p.  l'ttt  t,  14  1.  1H8,  184;  p.  150. 

Pigmentlos.  bleich.  Kopf  epilobisch  ( Horsten  im  allgemeinen 
weitläufig  gestellt:  am  Mittelkörper  Horstendistanz  ab  gleich  M  gleich  *\aa 
gleich  bc,  ibl  gleich  ;;H  «:  am  Vorderkörper  ab  wenig  kleiner  als  c<l; 
ab  gegen  die  männlichen  Poren  stark  verengt.  Hückenporen  fehlen.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13.  -17.  Segm.  (—5).  mit  ventral  eingebogenem  Hinter- 
rande. Männliche  Poren  zwischen  den  Horsten  a  und  b  des  17.  Segm.; 
Prostataporen  dicht  oberhall»  der  Borsten  A;  Samentascheuporen  am  Vorder- 
rande des  i).  Segm.  in  der  Horstcnlinie  «.  Kleine  Pubertütspapillen  variabel, 
paarig  und  unpaarig.  Rudimentärer  Muskelmagen  im  5.,  Septaklrüsen  im 
5.  8.  Segm.  Kiste  Nephridien  im  2.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm. 
2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  etwas  gebogen,  auf 
das  17.  und  18.  Segm.  beschränkt;  Penialborsten  ca.  ü,Ü  mm  lang,  sehr 
schlank,  leicht  gebogen.  Samentasehen  mit  deutlichem  Ausführungsgang, 
der  halb  so  lang  wie  die  Ampulle  ist  und  in  der  Mitte  2  eng  gestielte 
Divertikel  trägt,  die  1  a  bis  fast  so  lang  wie  die  Haupttasche  sind.  —  L.  35 — 55, 
D.  1  —  1.5  mm;  Segmz.  03-78. 

In  feuchter  Erde.  Florida  (Quincy).  Nord-Carolina  (Kaleigh).  Californien  (Santa 
Bttrbara  und  Insel  Santa  Kosa). 

8.  M.  dubius  (Fletch.)  1887  Endrüutf  d.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales, 
.«er.  2  r.2  ]►  :*7H  1801  Ed,  Beddard  in:  P.  phya.  Soc.  Edinb.,  r.  10  p.  277  |  1800 
Microscolt'jr  d,  Kosa  in:  Ann.  51ns.  («enova,  »'.  2i>  p.  511  101K»  Md.,  Michaelsen 
in:  Kigeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelt'..  Terricol.  Nachtrag  p.  7  '  1M04  Endriluaf  d. 
(part.?),  \V.  W.  Smith  in:  Tr.  N.  Zcalund  Inst.,  r,  20  p.  117  18!»4  Deltania  dubia.  Eisen 
in:  Moni.  Culif.  Ac,  r.2  nr.  8  p  22  1HSH  Min  osrolcs  tuodextus  (part.),  K«sa  in:  Boll. 
Mus.  Torin«»,  r.  8  nr.  80  p.  4  10(10  M,  Carolina?,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3 
r  2  p  154. 

Im  Leben  gelblich  fleischfarben,  mit  durscheinender  Haut;  pigmentlos. 
Kopf  epilobisch  ('.,).  Horsten  weitläulig  gestellt;  Horstendistanz  aa  gleich 
2«/'.  ab  kleiner  als  <,/,  cd  kleiner  als  b, •;  ab  gegen  die  männlichen  Poren  ver- 
engt. Nephridialporen  am  2.-4.  Segm.  in  der  Horstenlinie  </.  weiter  hinten 
dicht  unterhalb  der  Horstenlinie  <■.  Rückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig, 
vom  13.— -17.  Segm.  ( ■- -  5):  männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a 
und  /'.  Dissep.  14  |!V  verdickt.  Muskelmagen  rudimentär,  im  5.  Segm.; 
Mitteidann  ohne  Typlilosolis.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  traubige 
Samensäcke,  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  sehr  kurzem  Ausführungs- 
gang.  Penialborsten  1  mm  lang,  fast  gerade,  mit  etwas  schräg  abgestutzter 
äusserster  Spitze,  ornamentiert  mit  sehr  zarten  (Jucrstrichelchen.  Samentaschen 
fehlen.       L.  45  -70,  D.  3  -5  mm;  Segmz.  85  120. 

Terrestrisch,  zuweilen  am  Oeaeitenatrande.  Neil-Seeland,  Norfolk- Insel.  Tasmanien, 
Australien  (Adelaide,  Sydney.  Mulwala),  Kapland  (Port  Elizabeth),  (.'anarische  Inseln, 
Kalearcn.  Paraguay.  Argentinien,  Uruguay,  Chile,  Nord-Carolina  (Kaleigh). 
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4.  M.  troyeri  (Eisen)  1893  Deltania  f.,  Eisen  in:  Zoe,  r.  4  p.251  |  1894  Dt, 
Eisen  in:  Mem.tW.Ac.,  p.2  nr.  3  p.  33  t.  13  f.  21  24;  t.  14;  t.  15  1.35  39  1895 
Min  nscolex  f..  Beddard,  Monopr.  Olig.,  p.  407  |  1896  Deltania  t  var.  crassa  -f-  D.  t 
rar.  lagxtnae,  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac,  r.2  nr.  5  p.  109,  170  t.  56  f.  142—147. 

Im  Lebeu  bleich  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  (%).  Horsten  im 
allgemeinen  weitläufig  gestellt;  Horstendistanz  ab  gleich  cd  und  kleiner  als  au, 
aa  kleiuer  als  bc;  in  der  Region  der  männlichen  Poren  Borsten  a  und  b  ein- 
ander sehr  genähert.  Nephridialporen  in  der  Borstenliuie  c.  Gürtel  vom 
14.— 17.  Segm.  (—4).  Männliche  Poren  und  Prostataporen  verschmolzen. 
Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  8fl,  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b. 
Muskelmagen  fehlt.  Erste  Nephridien  im  2.  Segm.  2  Paar  Samensäcke 
im  10.  und  ll.(?)  Segm.;  Penialborsten  schlank,  schwach  gebogen,  am  distalen 
Kode  mit  unregelmässigen  erhabenen  Querringeln  verziert.  Samentaschen 
mit  2  sich  gegenüberstehenden  Divertikeln,  die  '  ä  -%  s<>  lang  wie  die 
Haupttasche  sind.  -   L.  25    50,  D.  1— 21 mm. 

In  feuchtem  Boden.  Californien  (San  Francisco.  Uedding.  Sierra  Nevada). 
Nieder-Californien  (Ensenada  de  Todos  Santo«  und  Sierrn  Laguna).  Mexico  (Orizulm). 

5.  M.  benhami  (Eisen)  1893  Deltania  b..  Eisen  in:  Zoe.  r.4  p.  252  1894 
D.h.,  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac,  p.2  nr.  3  p.  37  1. 15  f.  40— 48  |  1895  Microncolex  b., 
Beddard,  Monogr.  Olig..  |>.  467. 

Im  Leben  weiss,  durchscheinend.  Borsten  im  allgemeinen  weitläufig  gestellt; 
Borstendistanz  aa  kleiner  als  Ar,  ab  gleich  1 .,  bc  und  gleich  <-d\  Borsten  a  und 
b  in  der  Gegend  der  mannlichen  Poren  einander  genähert.  Gürtel  vom  13.— 
17.  Segm.  (=  5).  Männliche  Poren  und  Prostataporen  verschmolzen,  in  der 
Borstenlinie  a;  Saraentaschenporen  auf  Intsegmtf.  H„,  in  der  Borstenlinie  a. 
Muskelmagen  fehlt.  Erstes  Nephridienpaar  im  2.  Segm.  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.  (einmalige  abweichende  Angabe:  9.  und  12.  Segm.. 
irrtümlich?),  mehrteilig,  mit  einer  hervorragend  grossen  Abteilung.  Prostaten 
mit  basal  verdicktem  Drüsenteil:  Penialborsten  schwach  gebogen  oder  fast 
gerade.  Sainentaschen  mit  2  keulenförmigen  Divertikeln,  die  ca.  so  lang 
wie  die  Haupttasche  sind.  —  L.  25-  32,  D.  1,6—3  mm. 

Unter  feuchten  Blättern.    Californien  (t'hnhot-See  östlich  von  Alamerla). 

ti.  M.  phosphoreus  (Ant.  Dug.>  Ih.57  Lumin icua  p.,  Ant.  Dugfs  in:  Ann. 
Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8  p.  17.  Ü4  18*9  L.  (Allunts)  }>..  E.  Vaillant.  Hist.  nut.  Annel..  r.  3i 
p.  158  1887  i'hotodrilus  p„  tiiard  in:  CK.  Ac.  Sei.,  f.  105  p  H7L>  ,  1895  l'ontodrilu»  p., 
Beddard.  Monogr.  Olig..  p.  472  1899  Microscdex  p.,  Michaelsen  in:  Zoul.  Jahrb.  Syst.. 
r.  12  p.  217  1887  M  motlentuH,  Uosa  in:  Boll.  Mus.  Törin...  r.  J  nr.  19  p.  1  f.  l"  3 
1888  M.m.  (part.).  Kosa  in:  Boll.  Mus.  Tnrino.  r.3  nr.  39  p.  1  1890  M.  ,«.,  Uosa  in: 
Ann.  Mus  Uenova.  c  29  p.  514  |  ?  181*4  Kndrilus  dubim  (part.).  W.  W.  Smith  in:  Tr.  X. 
Zealand  Inst.,  r.  25  p.  117. 

Pigmentlos,  im  Leben  phosphorcscierend.  Kopf  cpilohiscfa  ( 1 ., ).  Borsten 
weitläufig  gestellt:  Borstendistanz  >>a  gleich  2  al>  und  gleich  b<\  cd  wenig 
kleiner  als  /"•,  dd  gleich  2  bc.  Nephridialporen  am  2. — 4.  Segm.  in  der 
Horstenlinie  d,  weiter  hinten  dicht  unterhall)  der  Borstenlinie  c\  Bückenporen 
fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.-1(5.  oder  17.  Segm.  (=4  oder  5). 
Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  *„;  Gesehlechtsporen  sämtlich  in  der 
Borstenlinie  a.  Muskelmagen  rudimentär;  Mitteidann  ohne  Typhlosolis. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  Samensäcko  im  LI.  und  12.  Segm.; 
Penialborsten  zart  und  schlank,  schwach  gebogen,  mit  zerstreut  stehenden. 
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flach  anliegenden,  breiten  Zahnchen.  Samentaschen  mit  einem  kurzen,  keulen- 
förmigen Divertikel.  —  L.  10—35,  D.  1— 2  mm;  Segmz.  75—90. 

In  üarten-  und  Blumentopf-Erde,  unter  Steinen  an  Bachufern.  Chile  (Valparaiso), 
Süd-Patagonien  (Elizabeth-Insel  in  der  Magalhaens-Strasse).  Argentinien,  Paraguay 
(Astincion).  Brasilien  (Rio  Grande  do  Sul),  Kapland  (Fort  Elizabeth.  Kaffernland), 
Tenerifa.  Sardinien,  Italien.  Schweiz,  Frankreich,  Deutschland:  Ncu-Seeland?  Vielfach 
verschleppte  Art. 

7.  M.  horsti  Eisen  1900  M.  h..  M.  homtii.  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.  2 
p.  152.  1(30  t.  14  f.  185. 

Horsten  weit  gepaart;  Borstendistanz  ab  etwas  kleiner  als  cd,  ab  gegen 
die  männlichen  Poren  verengt.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 17.  Segm. 
(---  5).  Männliche  Poren  dicht  neben  einander,  scheinbar  auf  einer  gemein- 
samen Papille,  median wärts  von  der  Borstenlinie  a.  1  Paar  kleine  Piibertäts- 
papillen  ventral  am  11.  Segm.,  1  Paar  grosse  ventral  am  14.  Segm..  dicht 
lateral  an  dem  weiblichen  Porus  in  der  Borstenlinie  </.  Dissep.  %— l*jt4 
etwas  verdickt.  Muskelmagen  sehr  rudimentär,  im  5.  Segm.  Erste  Nephridien 
im  3.  (oder  2.?)  Segm.  2  Paar  kleine  traubige  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  dick  und  gebogen,  auf  1  Segm.  beschränkt;  Penial- 
borsten  ungleich,  die  längeren  gebogen,  die  kürzeren  gerade,  sämtlich  glatt  und 
mit  knopfförmiger  distaler  Spitze.  Samentaschen  mit  birnförmiger  Haupttasche 
und  einem  dick  bimförmigen  Divertikel,  das  in  den  muskulösen  Ausführungs- 
gang der  Haupttasche  dicht  über  dessen  Eintritt  in  die  Körperwand  ein- 
mündet. —  L.  20.  D.  I1.,  min;  Segmz.  45. 

In  einem  Blumentopf.     Hawaii  (Honolulu». 

M.  algeriensis  Beddard    1892  M.a.,  Bcddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  29. 

Borsten  weitläufig  gestellt:  Borstendistunz  an  gleich  Hab  und  gleich  W.  cd  wenig 
kleiner  als  bc.  dd  gleich  2  bc.  Hückenporen  fehlen.  Nephridialporen  dicht  unterhalb 
der  Borstenlinie  e.  Uörtcl  ringförmig,  vom  '/»13. — 17.  Segm.  («4\y).  Prostataporen 
dicht  an  der  Luteralseite  der  Boraten  a.  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  s  e.  in  der 
Borstenlinie  ab.  Dissep.  7  ,—  '•  u  verdickt.  Muskelinageu  und  Typhlosolis  fehlen. 
Krste  Nephridien  im  2.  Segm.  Letzte  Heizen  im  Iii.  Segm.  Samensiicko  im  11.  und 
12.  Segm.;  Penial borsten  fehlen.  Samentaschen  mit  einem  schmalen  Divertikel. 
L.  ca.  30  mm;  Segmz.  ca.  90. 

Vielleicht  zu  M.  phosphoreus  gehörig. 

Algier. 

M.  elegans  (Eisen)  1893  Vdtania  c.  Eisen  in:  Zoe.  r.  4  p.  251  1K04  D.  e.. 
Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ac.  r.  2  nr.  3  p.  24  t.  \  >;  t  13  f.  12-  20:  t.  16.17  1895  Micro- 
scolcr  r.,  Beddard,  Monogr.  ()lig.f  p.  40«  1900  M.  e.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.,  ser.  3 
r.  2  p  153. 

Im  Leben  bleich  fleischfarben  mit  bläulichem  Schimmer.  Kopf  epilobiseh  (*  4). 
Boitten  Weitläufig  gestellt;  am  Itittelkärpcr  Borstendistanz  an  gleich  *  r,  bc,  ab  wenig 
kleiner  als  '/«&Ci  cd  gleich  *!ibc,  nach  vorn  verengt  sich  ab  stark,  um  vom  17.  Segm. 
an  wieder  zu  wachsen.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c.  Kückenporen  fehlen. 
Härtel  vom  14.  17.  Segm.  (  4 1.  Männliche  Poren  und  Prostataporen  verschmolzen, 
auf  1  Paar  Papillen  hinten  am  17.  Segm.  in  der  Borstenlinie  n.  Dissep.  •  B  IS  )4  schwach 
verdickt.  Muskehuagen  rudimentär,  im  5.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Erstes 
Nephridienpaar  im  2.  Segm.  2  Paar  traubige  Sinnensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  spiralig  Aufgerollten)  proximalen  Endo;  Penialborsten  schwach  gebogen, 
mit  ringelartiger  innerer  Struktur,  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  fehlen.  -  - 
L.  51    102.  1).  1.6—3  mm. 

Vielleicht  zu  IL  duhius  gehörig. 

In  feuchter  Knie,  ("abformen  (San  Francisco.  Santa  Rosa,  Monte  Diablo. 
Santa  Barbara). 
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M.  poultoni  Beddard  1892  \f.  p.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  32 
f.  L2    1894  Deltania  ;>..  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ac.  v.  2  nr.  3  p.  22. 

Braun.  Borsten  weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  an  gegen  die  Gürtelregion 
stark  verkleinert,  hu  äussersten  kaum  grösser  als  ab.  Nephridialporen  dicht  oberhnlb  der 
Borstenlinie  c.  (iiirtel  ringförmig,  vom  13.  oder  14.  17.  Segm.  (=  5  oder  4).  Männliche 
Poren  in  der  Borstenlinie  ab:  Dissep.  im  Vorderkörper  höchstens  schwach  vordickt. 
Mnskelmagen  und  Typhlosolis  fehlen.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Erste  Nephridien 
im  2.  Segm.  Traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Penialborsten  fast  gerade, 
distal  bleistiftartig  zugespitzt,  ohne  Oruamentierung,  aber  mit  einer  Kerbe  unterhalb  des 
äussersten  Endes  (regelmässig?).    Samenlaschen  fehlen.        L.  ca.  30  mm. 

Vielleicht  mit  M.  elegans  zu  vereinigen,  oder  zu  M.  dubius  gehörig. 

Madeira. 

M.  monticola  Beddard    189.'>  M.  m.,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  467. 

Fast  schwarz,  mit  weissen  Borstentlecken.  Kopf  tanylobisch.  Borsten  in 
Paaren:  Borstendistanz  ab  kleiner  als  cd.  Ilückenporen  vorhanden.  Muskelmagen  im 
8.(?)  Segm.  Samensäcke  im  12.  Segm.:  Prostaten  lang  und  geschlängelt.  Samentaschen 
im  9.  Segm..  mit  2  Divertikeln.       L.  31,  D.  3  mm;  Segmz.  79. 

Neu-Seelaud  (Berg  Pirongea  auf  Auckland). 

7.  Gen.  Rhododrilus  Beddard 

1K89  Rhododrilus  (Typ.:  R.  miuutus).  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  380  | 
1894  R.  (part.).  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ac.  r.  2  nr.  3  |>.  22  j  1895  Microscolej-  (part.). 
Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.  45». 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Nephridialporen  jederseits  in  einer 
Längslinie.  Männliche  Poren  am  17.  Segm.  1  Paar  Prostataporen  am 
17.  Segm.;  4  Paar  Samentasehenporcn  (wohl  auf  Intsegtntf.  ,%a  —  s/u). 
1  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.:  Oesophagus  einfach,  ohne  Kalkdrusen 
und  Oesophagealtaschen.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
schlauchförmig,  mit  Penialborsten  ausgestattet;  Samenleiter  gesondert  von 
den  Prostaten  ausmündend. 

Neu-Seeland. 

1  Art. 

1.  R.  minutUB  Beddard  188!»  R.  ,„.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London.  p.38l  | 
I89.r>  Min-oscolex  in.,  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.  433  |  'i  1894  Rhododrilus  parkeri  (laps.?>. 
Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb..  r.  12  p.  37. 

Kopf  epilobisch(V).  Borsten  weitläufig  gestellt:  am  Vorderkörper  Borsten- 
distanz ab  kleiner  als  al.  hinten  ab  gleich  al.  Ilückenporen  hinter  dem 
Gürtel  vorhanden.  Gürtel  vom  14. — 17.  Segm.  (=4).  Dissep.  %  —  n/12 
verdickt.  Muskelmagen  im  5.  Segm.  Trauluge  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Penialborsten  vorhanden.  Samentaschen  4  Paar,  im  6.-9.  Segm., 
mit  einem  schlauchförmigen,  am  blinden  Knde  erweiterten  Divertikel,  das 
fast  so  lang  (länger  als?)  die  Haupttasche  ist.       L  25  (7t>?)  mm. 

Neu-Seeland. 

8.  Gen.  Maheina  Mchlsn. 

1897  Acanthodrilus  (part.),  Michaelsrn  in:  Abb,  Senckenb.  (Jes.,  r.21  ]>.221  1899 
Maheina  (Typ.:  M.braueri),  Michaelsen  in:  Zool.  .Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  237. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Nephridialporen  jederseits  in  einer 
Lfmgslinie.    Männliche  Poren  am  18.  Segm.:  2  Paar  Prostataporen  am  17. 
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und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  7  H  und  %.  1  Paar 
freie  Hoden  und  Sanientrichter  im  11.  Segra. 

Terrestrisch.  Seychellen. 
1  Art. 

1.  M.  braueri  (Median.)  18t*7  Acanthodrilun  b.,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb. 
Ges.,  r.  21  p  .  221    18119  Makrina  b.,  Michnelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r,  12  p.  237. 

Intensiv  braunrot  bis  purpurn;  Horsten  vorn  in  weit  getrennten  Linien: 
Borstendistanz  ab  gleich  * .  <ia  gleich  bc  gleich  ;,  2c</  gleich  >1;4<M;  am  Hinter- 
körper  der  ausgewachsenen  (  !  )  Stücke  paarig  verengt  :  aa  gleich  4  ab  gleich 
il)bc  gleich  2  3,  }Sc</  (schwankend!)  gleich  '  „'/</.  Gürtel  ventral  schwächer 
entwickelt,  vom  14.— 20.  Segm.  (=7).  Prostataporen  in  der  Horsteulinie 
ab;  Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  b.  Muskelinagen  im  H.,  2  Paar 
Kalkdrüsen  im  9.  und  10.  Segm.  Samensäcke  im  12.(?)  Segm.  Prostaten 
zart,  wenig  geschlängelt:  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  ohne  Divertikel, 
mit  kurzem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang  und  platt  gedrückter 
Ampulle,  deren  Lumen  durch  vorspringende  Querfalten  eingeengt  ist.  — 
L.  130,  1).  3  mm;  Segmz.  360. 

Seychellen-Insel  Mähe. 


9.  Gen.  Chilota  Mchlsn. 

18b7  Mondäne  (part.)  (noo  Kinberg  1886.  Polyehaet.!).  Kinberg  in:  Öfv.  Ak. 
Förh.,  r.28  p.  97.  100  lhH5  Arunthodt  ilus  ( pari.),  Hediiardin:  P.  phys.  Soc.  Edinb..  f.  8 
p.870j  1899  Chilota  (Typ.:  f.  littoralis),  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  237. 

Kopt  epi-  oder  tan)  lobisch.  Porsten  zu  8  an  einem  Segm.  Nephridial- 
poren  jederseits  in  einer  Längslinie.  Männliche  Poren  am  18.  Segm.;  2  Paar 
ProstataporeD  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 
'/»  und  */„.  Oesophagus  einfach,  ohne  Kalkdrüsen  und  Oesophagealtaschen. 
Samensäcke  im  9.  oder  11.  oder  9.  und  11.  Segm. 

Meist  terrestrisch,  selten  auch  im  Süsswusser.  Anden-Gebiet  des  südlichen  Süd- 
Amerika  von  Feuerland  bis  Zentral-« "hile,  Feucrländisehcr  Archipel,  Falkland- Inseln, 
Süd-Afrika.  Kapverdische  Inseln. 

30  sichere  und  1  unsichere  Ar». 

Ubersicht  der  sicheren  Arten: 

Samentaschen  ohne  deut liehe,  scharf  abgesetzte 

Divertikel   -  2. 
Sanientaschen  mit  deutlichen,  scharf  abgesetzten 
Divertikeln  —  3. 

Penialborsten   zweizeilig   mit   groben,  stumpfen 

Zähnen  besetzt  10.  C.  algoensis  .  .  .  p.  148 

Penialborsten  an  der  einen  Fläche  der  Abplattung 

des  distalen  Endes  mit  Zähnen  besetzt  ...    13.  C.  platura  .  .  .   .  p.  160 

Samentaschen  mit  2  Divertikeln  4. 
Samentasehen  mit  1  Divertikel  —  5. 
\  Divertikel  der  Samentaschen  warzenförmig     .  .    14.  C.  putablenaia  .  .  p.  150 
|  Divertikel  der  Sann  ntaschcn  schlauchförmig  .  .     7.  C.  sclateri  ,  .  .  .  p.  148 

f  Penialborsten  fehlen  —  6. 
)  Penialborsten  vorhanden  —  8. 

Gürtel  sattelförmig  28.  C.  loaabergi  .   .   .  p.  154 

tiiirtel  ringförmig  7. 
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11 
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Prostata-  und  Samentaschenporon  oberhalb  der 

Borstenlinie  b  27.  C.  platei  p  154 

Prostata-  und  Samentnschenporen  in  der  Borsten- 
linie ab  26.  C.  hilgeri   .  .  .  .  p.  154 

j  Borsten  am  Vorderkörper  eng  gepaart  —  9. 
|  Borsten  am  Vorderkörper  weit  gepaart    -  17. 
|  Kopf  tanvlobisch  10. 
|  Kopf  epilobiseh  —  1«. 

.  Penialborsten    am    distalen    Ende   mehr  oder 

weniger  verbreitert  —  11. 
I  Penialborsten  am  distalen  Ende  nicht  verbreitert, 

'       annähernd  drehrund,  deutlich  ornamentiert  .     29.  C.  dalei  p.  155 

|  Penialborsten  ornamentiert  12. 
|  Penialborsten  ohne  Ornamcntierung  14. 
J  Gürtel  am  13.  Segm.  beginnend  13. 

|  Gürtel  vom  14.— 1«.  Segm.  (=5)  17.  C.  cingulata  .  .  .  p.  151 

|  Gürte!  vom  13.    17.  Segm.  (=5)  16.  C.  min  Uta  ....  p.  151 

|  Gürtel  vom  13.    16.  Segm.  (=4)  18.  C.  chilensis   .  .  .  p  151 

|  Samentaschen  des  zweiten  Paares  grösser  als  die 
14  des  ersten  15. 

I  Samentasehen  beider  Paare  gleich  gross  ....    25.  C.  fehlandti  .   .  .  p.  163 
. .  |  Borstendistanss  aa  am  11.  -15.  Segm.  verengt    .    19.  C.  beckmanni  .  .  p.  152 
j  Borstendistanz  00  am  Vorderkörper  nicht  verengt   24.  C.  eimulans  .  .  .  p.  153 
Penialborsten  nur  von  einer  Form,  krummstab- 

förmig  20.  C.  corralensis  .  .  p.  152 

Penialborsten  von  zweierlei  Korm :  1 >  unregehnüssig 
gebogen,  mit  löffclförmigcm  distalen  Ende: 
2(  gleichmässig   gebogen,   distal  scharf  zu- 

'       gespitzt   9.  C.  bicineta    .  .  .  p  148 

.  Penialborsten    oline    deutliche  Ornamentierung. 
höchstens   mit   glatten   oder   rauhen  tyuer- 
17  '        ringeln  18. 

I  Penialborsten  mit  Zähnchen  oder  Spitzchen  be- 
I        setzt.  —  26. 
Ig  |  Kopf  tany  lobisch  —  19. 

|  Kopf  epilobiseh  24. 
{{J  |  Divertikel  der  Samentasehen  gelappt   —  20. 
|  Divertikel  der  Samentaschen  einfach  —  21. 
,  Penialborsten   mit    korkzicherförmigem  distalen 

Ende   H  C.  photodila  ...  p  148 

20      Penialborsten   mit   einfach   gebogenem  distalen 

IKnde,  tlas  an  der  konkaven  Krümmungsseite  mit 
halbringeligen.  glatten  Bippen  besetzt  ist.  .     6.  C.  afrioana    .  .  .  p.  147 

,  in   der  pigmentierten   Körperregion  heben  sich 
die    Borstenstellen    als    helle,  pigmentloso 

Flecke  ab  22.  C.  deeipiens  .  .  .  p  163 

'  Haut  pigment  los  oder  gleichmässig  pigmentiert  22. 

|  Gürtel  vom  13.    17.  Segm.  (—5)   1.  C.  luoifuga    .  .  .  p.  146 

""  |  tüirtel  vom  13.    16.  Segm.  (=4)  23. 

|  Divertikel  der  Samentasehen  keulenförmig  ...   23.  C.  bertelseni    .   .  p.  153 
23     Divertikel  der  Samentasehen  schlauchförmig,  ge- 
schlängelt  21.  C.  carnea  .  .  .  .  p.  152 

Samentaschen-Divertikel  doppelt  so  lang  wio  die 

Haupttasche   3.  C.  wahlbergi     •  •  p.  147 

Samentaschen-Divertikel  kürzer  als  die  Haupt« 
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j  Samentasehen-Divertikelbirnfönnig.  mehrkamnierig  12.  C.  exul  p  149 

~J  j  Sanientaschen-Divcrtikeldicknicrenrörmig,  einfach    2.  C.  eliaabethae  .   .  p.  14ft 

/  IVnialhorsten  unterhalb  des  hakenförmig  zuge- 

|        spitzten  distalen  Kndes  angeschwollen   ...    15.  C.  valdivienaie  .      p.  150 
96  J  IVnialhorsten  unterhalb  des  iiussersten  distalen 
Endes  nicht  angeschwollen,  rundlich  oder  ob- 
'        geplattet  und  etwas  verbreitert  27. 

Spttzehen    der    IVnialhorsten    in  regelmässigen 

Hingein   4.  C.  pnrcelli  .  .  .  .  p.  147 

Spitzchen  der  IVnialhorsten  nicht  in  regelmässigen 
Ringeln  —  28. 

j  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  ab  ...  .  ">.  C.  capenBis  .  .  .  p.  147 
I  > 


27 

28 
29 


Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  e  29. 

Kopf  tanylobisch  11.  C.  braunsi  .  .  .  .  p.  149 

Kopf  epilobiseh  30.  C.  patagonica   .   .  p.  155 


1.  C.  lucifuga  (Heddard)  1897  Acantho.irihis  I.,  Heddard  in:  V.  zool.  Soe. 
London,  p.  34a  f.  2. 

Kopf  tanylobisch.  Borstendistanz  ob  kleiner  als  <•</-.  ah  in  der  Gegend 
der  männlichen  Poren  verengt.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <\  Gürtel 
vom  13. — 17.  Segm.  (  =  5).  Mediane  Pubertätspapillen  am  11..  12.,  2o.  und 
21.  Segm.  Muskelmagen  gross.  Samensäcke  im  9.— 11.  Segm.;  Prostaten 
gerade  gestreckt;  Peuialborsten  gerade,  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen 
mit  einem  langen,  schlauchförmigen,  kreisförmig  gebogenen  Divertikel,  das 
am  Ende  zu  einem  kugeligen  Satnenraum  anschwillt.   -  L.  ca.  HO  mm. 

Kapland  iKnysna  Forest). 

2  C.  elizabethae  Mehlsn.  1899  <\  e,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg., 
r.  1«  p  101. 

Braunrot,  vorn  dorsal  violett,  mit  etwas  helleren  Horstenflecken. 
Kopf  epilobiseh  (%).  Horsten  gross,  besonders  an  den  Körperenden,  in  8 
weit  getrennten  Linien;  Borstendistanz  <m  gleich  V  tab  gleich  Im-  gleich  l\hcd 
gleich  ',</</;  ah  gegen  die  männlichen  Poren  fast  Iiis  auf  die  Hälfte  der 
gewöhnlichen  Weite  verengt:  gegen  das  Hinterende  ist  ah  kleiner  als  bc, 
Itc  kleiner  als  cd.  cd  kleiner  als  <hl.  an  gleich  /»•.  Nephridialporen  in  der 
Horstenlinie  c.  Rückenporen  fehlen (V).  Gürtel  ringförmig,  ventral  und  am 
13.  Segm.  schwächer,  vom  13.  16.  Segm.  (=4).  Prostataporen  in  der 
Borstenlinie  h  oder  (bei  vollkommener  Keife)  noch  etwas  weiter  gegen  die 
ventrale  Metlianlinie  hin  verschoben.  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  />. 
Dissep.  (%,  7's?)  — %iiin  SPnr  schwach  verdickt.  Muskelmagen  klein, 
im  5.  oder  6.  oder  5.  und  6.  Segm.  1  Paar  grosse,  gedrängt  traubige 
Samensäcke  im  11.  Segm.  Prostaten  nach  oben  gehend,  fast  gerade, 
höchstens  am  proximalen  Hude  etwas  gebogen,  mit  kurzem,  engem  Aus- 
führungsgang.  Peuialborsten  bis  1.7  mm  lang  bei  einer  Dicke  von  8  n, 
gertenartig,  unregelmäßig  gebogen,  gegen  das  distale  Hude  schwach  ver- 
jüngt, mit  abgeplatteter,  schwach  verbreiterter  Spitze,  ohne  deutliche  Orna- 
mentierung (mit  ungemein  zarten,  schlanken,  eng  anliegenden  Zähnchen 
besetzt?».  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  ziemlich  kurzem  und 
engem  Ausführungsgang  und  einem  sehr  grossen  nierenförmigen.  äusserlieh 
glatten,  nicht  gekammerten  Divertikel,  das  stiellos  dem  Ausführungsgang 
aufsitzt.       L.  40—48.  D.  2"«,    3  mm:  Segmz.  9.r>  106. 

Kapland  (Port  Elizabeth  an  der  Algoa-Bai). 
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3.  C.  wahlbergi  MihUn.    18!»»  ('.  w.,  Miehaelsen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.5H  p  441. 

Gelblich  bis  grau.  Kopf  epilobiseh  (%).  Am  Mittelkörper  Borsten- 
di.st;inz  aa  gleich  Oc  gleich  cd,  <d>  gleich  2'3 cd,  </</  gleich  2  Ar;  gegen  den 
Kopf  '/'/  etwas  vergrössert:  gegen  die  männlichen  Poren  etwas  verengt. 
Gürtel  ventral  schwacher  entwickelt,  vom  13.-  16.  Segm.  (===4).  Prostata- 
jmren  zwischen  den  Borstenlinien  o  und  l>:  Samentaschcnporen  in  der  Borsten- 
liuie  f>.  2  Paar  winzige  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  *,„  und  10 
dicht  medianwärts  an  der  Borstenlinie  a,  paarweise  durch  quere,  ventral- 
mediane  Drüsen -Wälle  verbunden.  Dissep.  "  r  18  H  schwach  verdickt. 
Muskelmagen  verhältnismässig  gross,  im  6.  (5.?)  Segm.  2  Paar  mehrteilige 
Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm.  Prostaten  mit  dünn  schlauchförmigem, 
in  regelmässigen,  engen  Sehlängelungen  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten 
gehendem  Drüsenteil  und  wenig  dünnerem,  kurzem,  quer  verlaufendem  Aus- 
fuhrungsgang. Penialborsten  3.5  min  lang  und  12  \jl  dick,  stark  gebogen, 
besonders  in  der  distalen  Hälfte,  mit  verbreitertem  distalen  Rüde,  das  eine 
stärkere,  au  der  Spitze  zahnartig  vorspringende  Mittelrippe  hat:  ohne  Orna- 
mentierung. Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  undeutlichem  Aus- 
fall rungsgang  und  einem  Divertikel,  das  etwa  doppelt  so  lang  und  etwas 
dünner  als  die  Haupttasche,  wurstformig.  und  dessen  Lumen  eng  und  ge- 
schlängelt ist.       L.  1',  I).  3  mm:  Segmz.  49  (Hinterende  regeneriert?). 

Süd- Afrika  ( KattVrnland  >. 

4.  C.  puroelli  (Beddard)  lHJ'7  Aatnthodrilus  p.,  Bfddard  in:  P.  zool.  S«.c. 
London.  p.337  f.  1. 

Kopf  tanvlobisch.  Borsten  weitläufig  gestellt:  Borstendistanz  tih  kleiner 
als  <•</;  ab  in  der  (iegend  der  männlichen  Poren  verengt.  Xephridialporen 
in  der  Borstenlinie  c  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.-16.  Segm.  (=4). 
Prostataporen  in  der  Borstenlinie  <d>\  Samenrinnen  fast  gerade;  Samentaschen- 
poren dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  k  Paarige  Pubertätspapillen  medianwärts 
von  der  Borstenlinie  a,  am  10.— 12.  (oder  13.).  16.,  21.— 24.  (oder  23.)  Segm. 
.Muskelmagen  im  6.  Segm.  Traubige  Samensäcke  im  9.  und  1 1.  Segm.;  Prostaten 
kurz  und  dick:  Penialborsten  kurz,  distal  spitz  auslaufend,  mit  ca.  9  Hingein 
grosser,  schlanker,  etwas  abstehender  Zähnchen.  Samentaschen  mit  einem 
Divertikel.  —  L.  170,  D.  5  mm;  Segmz.  135. 

Kapland  (Niwlands  slope  bei  Kapsladt). 

5.  C.  capenaia  (IV'ddardi  IHM.*,  .Icantliodrilus  c,  Beddard  in:  I\  phys.  Soo. 
Kdinb.,  r.  8  p.  370. 

Dorsal  rötlich  violett.  Borsten  ventral  mehr  oder  weniger  eng, 
lateral  weit  gepaart;  Borstendistanz  ab  am  Vorderkörper  viel  kleiner, 
weiter  hinten  wenig  kleiner  als  cd.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <d>. 
Prostataporen.  mit  flachen  kreisrunden  Höfen,  und  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  ab.  Pubertätspapillen  zuweilen  vorhanden  (z.  B.  6  Paar  am 
7.    12.  Segm.).    Dissep.  verdickt,  besonders  stark  die  4  ersten. 

2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  Ül.(— 13.)  Segm.:  Prostaten  geschlängelt; 
Penialborsten  am  distalen  Drittel  mit  zahlreichen  kurz  spitzigen,  gegen  die 
Borstenspitze  hin  gewendeten  Vorsprängen.  Samentaschen  mit  einem  birn- 
förmigen  Divertikel,  das  schmäler  als  die  Haupttasche  ist.  —  Grösse  ähnlich 
der  von  Lumbricus  terrestris  L..  Müll. 

Kapland  (Kapstadt). 

*i.  C.  afrieana  (Brddnrd)  1897  Acanthodrilus  africanus.  Beddard  in:  P.  «ool. 
Soo.  London,  p.  344  f.  3. 
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Kopf  tany  lobisch.  Borstendistanz  ah  kleiner  als  cd;  ah  in  der  Gegend 
der  männlichen  l'oren  verengt.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel 
vom  14.—  Ib.  Segm.  (=3).  Muskelmagen  gross.  Samensäcke  im  9.— 11. Segm.; 
Prostaten  nicht  sehr  lang,  gewunden;  Penialborsten  mit  gebogenem,  verjüngtem 
und  stumpfspitzigem  distalen  Ende,  das  an  der  konvexen  Seite  zahlreiche, 
dicht  gestellte,  glatte,  halbringelige  Kippen  trägt.  Samentaschen  mit  einem 
gelappten  Divertikel.  —  L.  49,  I).  3  mm;  Segmz.  94. 

Kapland  (Stadt  George  in  Knysna). 

7.  C.  sclateri  (Beddard)  18U7  Acanthodrihu  f.,  Beddard  in:  P.  iooI.  Soc. 
London,  p.  342. 

Kopf  epilobisch.  Borstendistanz  ah  kleiner  als  ctl;  ah  gleichmäßig 
weit.  Gürtel  vom  13.  16.  Segm.  (— 4).  Muskelmagen  sehr  klein.  Samen- 
säcke  im  9.  —  11.  Segm.;  Penialborsten  vorhanden.  Samentaschen  mit 
2  langen,  schlauchförmigen  Divertikeln.       L.  45  mm. 

Kapland  (Kapstadt). 

8.  C.  photodila  (Beddard)  1897  Acanthodrilus  photodilus,  Beddard  in:  P. 
zool.  Soe.  London,  p.  343. 

Dunkel  purpurn.  Kopf  tany lobisch.  Borstendistanz  ah  kleiner  als  cd; 
ah  in  der  Gegend  der  männlichen  Toren  verengt.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  <•.  Dissep.  H„  10 verdickt.  Muskelmagen  gross.  Samensäcke 
im  9.— 11.  Segm.;  Prostaten  lang,  geknäult  mehrere  Segm.  einnehmend; 
Penialborsten  lang,  mit  korkzieherförmig  gebogenem  distalen  Ende,  ohne  Orna- 
montierung.  Samentaschen  mit  einem  gelappten  Divertikel.     L.  81,  D.  3 mm. 

Kapland  (Knysna  Forest). 

9.  C.  bicinctai  Beddard). cm.  Mchlsn.  1H!»5  Acanthodriliisbicinctns  -\-  A  purpureum, 
Beddard  in:  I'.  zool.  Soc.  London,  p  217,  218  \  1890  A.  b.  -f  A.  p.  +  A.  dalei  (pari  ); 
Beddard  in:  Krpeb.  Hamborg.  Mnpalh.  Sammelr..  Naid.  Tubif.  Terricol.  p. 27  t.  f.  10.12: 
p  28.  31»  ;  1898  Ä. purpurem,  Kichaelaen  in:  Zool.  Jahrb..  suj.pl  4 1  p  471  1900  ('hilota 
bicineta,  Michaelsen  in:   Krpeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  17. 

Purpurrot.  Kopf  epilobisch  (8/8  ):  dorsal-mediane  Längsfurche  am  Kopf- 
lappen und  I.  Segm.  vorhanden.  Borsten  eng  gepaart.  Gürtel  vom  13.  — 
17.  Segm.  0=5).  Häutig  unpaarige  Pubertätspolster  am  20.  und  21.,  manch- 
mal auch  am  22.  und  23..  oder  auch  noch  hinten  am  16.  Segm.  Muskel- 
magen im  7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Traubige  Samensäcke 
im  11.  Segm.;  Prostaten  lang,  vielfach  in  einer  Ebene  gewunden;  l'euial- 
borsten in  zweierlei  Form:  1)  regelmässig  gebogen,  distal  scharf  zugespitzt,  mit 
schlanken,  ziemlich  groben  Dornen  besetzt:  2)  schlanker  und  dünner,  unregel- 
mässig gebogen,  mit  etwas  verbreitertem,  löffelartig  ausgehöhltem  distalen  Ende, 
mit  feinen,  schlanken  Dornen  besetzt;  an  der  Ba.sis  der  löffelartigen  Aushöhlung 
einige  grössere  Dornen.  Samentaschen  mit  einem  unregelmässig  gefalteten, 
dick  schlauchförmigen  Divertikel.  —  L.  42—95,  D.  3  -5  mm;  Segmz.  80  —  98. 

Süd-l'atagonicn  (Insel  Juan  im  Smyth-Kanal.  l'unta-Arenas).  Feuerland,  Feuer- 
ländischer  Archipel  ^Inseln  Lennox.  Navarin  und  Picton). 

10.  C.  algoensis  Mehlsn.  1k«»'i  Ca.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mm.  Hamburg,  r.  1« 
p  104  f.  22. 

Dorsal  rauchgrau  mit  winzigen  helleren  Borstenflecken.  Kopf  tany- 
lobisch.  Borsten  am  Mittelkörper  in  weit  getrennten  Linien;  Borstendistanzen 
hier  wenig  verschieden,  ah  kleiner  als  cd,  cd  kleiner  als  he.  aa  gleich  cd.  dd 
gleich  4  cd  ;  ah  gegen  die  männlichen  Poren  sehr  stark  verengt,  gegen  das 
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Vorderende  wieder  erweitert.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c.  Hucken- 
poren fehlen (?).  Gürtel  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  13.  Ä.17.  Segin. 
(=4'  ,).  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  b.  Sanienrinnen  gerade,  am 
18.  Segm.  undeutlich.  Borsten  a  und  />  am  18.  Segm.  vorhanden.  Samen- 
taschenporen in  der  Borstenlinie  b.  Dissep.  Ts  — 14  lh  verdickt,  besonders 
stark  Dissep.  %  —  1S/IS,  Muskelmagen  kräftig,  im  5. — 6.  Segm.  2  Paar 
gedrängt  und  zartkörnig  traubige  Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm.  Prostaten 
mit  langem,  breit  gewundenem,  nach  oben  reichendem  Drüsenteil.  Penial- 
borsten  1.8  mm  lang,  36  p  dick,  gegen  die  Spitze  schlank  verjungt,  besonders 
in  der  distalen  Hälfte  stark  gebogen:  distales  Knde  lanzettförmig  abgeplattet 
und  schwach  verbreitert,  mit  zart  bewimperten  Rändern;  unterhalb  des 
lanzettförmigen  Hudes  2  Zeilen  scharfer,  verhältnismässig  grosser;  ziemlich 
eng  angelegter  Zähne.  Samentaschen  mit  länglich  sackförmiger  Ampulle 
und  kurzem,  engem  Ausführungsgang.  der  rings  von  einer  vielkammerigen, 
nach  einer  Seite  stark  vortretenden  Wucherung  umgeben  ist;  Wucherung 
fast  wie  ein  sitzendes,  umfassendes  Divertikel  erscheinend.  —  L  70,  D.  5  mm; 
Segm.  85. 

Kapland  (Port  Elizabeth  an  der  Algoft-Bai). 

11.  C.  braunst  Mehlen.  189!»  C.b.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16 
p.  102  f.  21. 

Dorsal  bräunlich  violett.  Kopf  tanylobisch.  Borsten  in  8  weit  getrennten 
Linien :  am  Mittelkörper  Borstendistanz  aa  gleich  1 1 '.,  ab,  cd  gleich  bc  gleich 
V  t<ib,  dd  gleich  4rd;  gegen  die  männlichen  Poren  verengt  sich  ab  bis: 
na  gleich  ab,  um  nach  vorn  wieder  zu  wachsen.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  c.  Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer,  vom  13.  oder  \s13. — 
18.  Segm.  (=»  5'/*  bis  6).  Prostataporen  in  der  Borstenlinie'/';  Samenrinnen 
gebogen,  lateral  konvex:  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  b.  Paarige 
Pubertätspapillen  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  an  einigen  der 
Segm.  vom  7.— 12.,  15.,  20.— 22.,  die  der  3  vorderen  Segm..  wenn  vor- 
handen, in  der  Borstenzoue,  die  übrigen  hinter  derselben.  Dissep.  7/g  — 
,3/14  verdickt.  Muskelmagen  im  1 45.— 6.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im 
9.  und  11.  Segm.,  die  vorderen  glatt,  einfach,  die  hinteren  gedrängt  traubig. 
Prostaten  mit  etwas  platt  gedrückt  schlauchförmigem,  unregelmässig  ge- 
wundenem, nach  oben  gehendem  Drüsenteil  und  kurzem,  engem  Ausführungs- 
gang. Penialborsten  ca.  2,3  mm  lang  und  36  u  dick,  wenig  gebogen,  an  der 
distalen  Spitze  schwach  S-förmig  geschweift  und  verbreitert,  unterhalb  derselben 
mit  zahlreichen,  regelmässig  gestellten,  scharfen,  anliegenden  Zähnchen  besetzt, 
die  ca.  6  u  lang  und  an  der  Basis  3  u  breit  sind.  Siimentaschen  mit  breit 
sackförmiger  Ampulle,  massig  langem  Ausführungsgang  und  einem  scharf 
abgeschnürten,  nierenförmigen,  stiellosen  Divertikel,  das  zahlreiche,  äusserlich 
beulig  vortretende  Samenkäinmerchen  enthält.  -  L.  75  —  100,  D.  5—6  mm; 
Segmz.  124—157. 

Kapland  (Port  Elizabeth  an  der  Algoa-Bai). 

12.  C.  exul  (Rosa)  1897  Acanthodrilus  e.,  Itos»  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r  12 
nr.  308  p.  1. 

Dorsale  braune  Pigmentierung  ziemlich  scharf  begrenzt.  Kopf  epilobisch 
('/,).  Borgten  ventral  und  lateral  ziemlich  verschieden  weit  gepaart.  Borsten- 
distanz au  kleiner  als  br,  bc  gleich  21.2  ab,  cd  grösser  als  bc,  dd  ca.  gleich  '/$  M- 
Rfickenporen  vorhanden.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  Vnlä-  oder  14.— 17.  Segm.  (=4  bis  4'  n).   Prostataporen  auf 


Digitized  by  Google 


lf.O  Chilota 

kleinen,  queren  Papillen  in  der  Horstenlinie  /'.  durch  Samenrinnen  verbunden; 
männliche  Poren  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  />;  Samentasehcnporen 
zwischen  den  Horstenlinien  a  und  h.  Dissep.  %  1:t  u  verdickt.  Muskel- 
raagen im  5.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Haar  Samensäcke  im 
9.  und  11.  Segm.:  Prostaten  etwas  gekrümmt,  die  vorderen  grosser  als  die 
hinteren:  Henialborsten  2  mm  lang,  mit  leicht  S-förmig  gebogenem  distalen 
Ende,  mit  schwacher,  etwas  rauher  Querriugelnng.  Siimentaschen  mit  einem 
birnlormigon  Divertikel,  das  1 ;!  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist,  und  dessen 
Lumen  in  viele  Samenkämiuerchen  geteilt  ist.  —  L.  GO—  9<».  I).  »>  mm; 
Segmz.  1 12— 12<>. 

Kapverdische  fnseln  ^ I n-sol  S.  Antonio). 

Iii.  C.  platura  (Mchlsn.)  IH'JL'  AcanthfulrihiH  platurux,  Miehaelsen  in:  Arch. 
Naturg.,  t:  Ö8i  p. 226  t.  13  f.  11.  12  |  1H»6  A.  platyunt»,  Heddard  in:  Ergeh.  Hamburg. 
Magalh.  Sammelr..  Xaid.  Tubit'.  TcrricoL  p.  81  1W>0  Chilota  phitura,  Michaelsen  in: 
Ergeh.  Hain  Im  iv  Magalh.  Sninmelr.,  Tcrricol.  Nachtrag  pH. 

Im  Leben  fleischfarben.  Kopf  tanylobisch.  Horsten  am  Vorderkörper 
ziemlich  eng  gepaart;  Horstendistanz  ah  grösser  als  <•</,  aa  kleiner  als  /«•, 
</<!  gleich  '.,»<;  am  Gürtel  ah  gleich  <■</;  am  Hinterkörper  weitläufiger  gestellt: 
an  gleich  hc  gleich  7  4  ah  gleich  ' ;<  cd.  dd  gleich  1 1 ..  /«•.  Küekenporen  vor- 
handen. Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  c.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
1/s13.  — 17.  Segm.  (=4'/s).  Prostataporen  und  Samentaschenporen  in  der 
Horstenlinie  ah;  1  Haar  Pubertütspapillen  am  2<>.  Segm.  in  der  Horsten- 
linie ah.  Muskelmagen  im  Segm.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  2  Haar 
Saraensäcke  im  9.  und  11.  Segm.:  Prostaten  geknäult:  Henialborsten  2' .,  mm 
lang,  am  distalen  Hude  stark  und  verschieden  gebogen,  verbreitert  und  an 
der  konvexen  Seite  mit  zahlreichen  ziemlich  groben  Domen  dicht  besetzt. 
Samentaschen  mit  platt  gedrückt  kugeligem  Allsführungsgang,  ohne  Divertikel. 
—  L.  I8K.  D.  7  nun;  Segmz.  150. 

Chile  (Valdivia). 

14.  C.  putublensis  (Heildunb  18!*.">  ActtnthodfUm  p.t  Heddard  in:  I\  zool.  S«u\ 
London,  p.  220  j  1HÜH  .1.  p.,  Hcddnrd  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magulh.  Sninmelr..  Xaid. 
Tubif.  Terrieol.  p. 92  t.  f.  14  |  1!HX>  Chtiöta  p.  Mickaeben  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Tcrricol.  Nachtrag  p.  8. 

Kopf  tanylobisch.  Horsten  vorn  eng  gepaart,  Horstendistanz  ah  und  cd 
gegen  das  Hinterende  sehr  stark  erweitert,  (iürtel  vom  14.  —  ltt.  Segm.  (=  3). 
Dissep.  8„  verdickt.    Muskelmagen  im  Ii.  Segm.    Letzte  Herzen  im 

13.  Segm.  2  Haar  Samensäcke  im  9.  und  13.  Segm.;  Prostaten  schlank,  auf 
das  betreffende  Segm.  beschränkt,  die  des  hinteren  Paares  kleiner  als  die 
des  vorderen;  Penialborsten  mit  verschieden  gebogenem,  verbreitertem  distalen 
Ende,  das  an  der  konvexen  Krüminungsseite  mit  ziemlich  groben  Dornen 
besetzt  ist.  Samentaschen  mit  2  sich  gegenüber  stehenden,  warzenförmigen, 
unebenen  Divertikeln.  —  L.  82.  I).  8  mm;  Segmz.  150. 

Chile  (PuUbla  bei  Valdivia). 

1").  C.  valdiviensis  i  Hcddard'i  1896  Aeanthodrilus  t\.  Heddard.  Monogr.  Olig., 
p.  f>38  j  IU00  Chilota  Michaetaen  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sninmelr..  Terrieol. 
Nachtrag  p.  8. 

Kopf  epilobisch  (' 2).  Horsten  weitläufig  gestellt;  Horstendistanz  ab 
kleiner  als  >;!,  ("iürtel  ringförmig,  vom  14.— 17.  Segm.  (=  4).  Samenrinnen 
verlaufen  lateral  von  den  Borsten  h  des  18.  Segm.  Dissep.  7S  — "/,.  verdickt 
Muskelmagen  im  5.    <>.  Segm.    Letzte  Herzen  im  12.  Segm.    Hoden  und 
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Samentrichter  eingeschlossen  in  Testikelblasen.  Samensäcke  im  9.  und 
11.  Segm.;  Peuialborsten  mit  hakenförmigem,  zugespitztem  distalen  Knde, 
unterhalb  desselben  etwas  angeschwollen  und  unterhalb  dieser  Anschwellung 
mit  gezähnten  Hippen.  Samentaschen  mit  einem  sehr  grossen  Divertikel.  — 
L.   5.  D.  5  mm ;  Segmz.  99. 

Thilo  (l'orral,  Valdivia). 

1«.  C.  minuta  (Bcddard)  1H!«">  Acanthodrilus  minutwt,  Ileddard  in:  IV  zool. 
Soc.  London.  |>.  Ül6  lM!»t>  A.  m.,  Heddard  in:  Ergeh.  Hamburg  Mutrnlh.  Sanmiolr., 
Naid.  Tubif.  Terricol.  j».  2»>  KHK)  Chihta  minuta.  .Michaelsen  in:  Ergeh.  Hainburg. 
Magalh.  Saminelr..  Terricol.  Nachtrag  |». !». 

Blass  braun.  Kopf  tan}  lobisch.  Horsten  eng  gepaart;  bei  segmcntreichen 
Stücken  erweitern  sich  die  Horstcndistanzen  ab  und  cd  gegen  das  Hinterende. 
Gürtel  vom  13. — 17.  Segm.  (  5).  Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  b; 
l'ubertätspapillen  je  1  hinter  den  vorderen,  je  9  hinter  den  hinteren  Samen- 
taschenporen. ausserdem  4  Haar  vor  und  hinter  lut.segmtf.  '•/,,  und 
in  der  Borstcnlinie  ab.  Dissep.  in  der  Gegend  der  Geschlechtsorgane  etwas 
deutlicher,  ohne  verdickt  zu  sein.  Muskelmagen  gross.  Traubige  Sanien- 
säcke im  11.  Segm.;  Prostaten  kurz  und  dick,  gewunden,  die  des  hinteren 
Paares  kleiner  als  die  des  vorderen.  Peuialborsten  1,3  mm  lang,  mit  krumm- 
stah  förmig  gebogenem,  verbreitertem  distalen  Knde,  das  an  der  konkaven 
Seite  stumpfe  Zähnchen  trägt.  Samentaschen  mit  einem  langen,  schlauch- 
förmigen bis  ovalen  Divertikel.       L  29,  D.  3  mm:  Segmz.  70. 

Chile  (Valdivia). 

17.  C.  cingulata  (Heddard)  1K!<">  Acmithodrilua  ciugulatun,  Heddard  in:  IV  zool. 
Soc.  London.  )>.  2l!>  1N!N>  A.  c,  Heddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Snmmelr.,  Naid. 
Tubif.  Terricol.  |>.  30  HKlO  Chihta  ciugnlata,  Michaels«»!)  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Samnit-Ir..  Terricol.  Nachtrag  p  !♦. 

Dunkelbraun.  Kopf  tnny  lohisch.  Horsten  eng  gepaart.  Rückenporen 
vorhanden.  Gürtel  vom  14.— 18.  Segm.  (  5).  Muskelmagen  im  Ii.— 
7.  Segm.  Prostaten  stark  gewunden,  die  des  vorderen  Paares  grösser  als  die 
des  hinteren;  Peuialborsten  mit  zurückgebogenein.  verbreitertem  distalen  Hude, 
das  mit  Dornen  besetzt  ist.  Samentaschen  mit  einem  kleinen  Divertikel, 
das  nicht  halb  so  lang  wie  die  Haupttascho  ist.  —  L.  58, 1).  4  mm;  Segmz.  106. 

Chile  (Valdivia». 

1*.  C.  chilensis  (Heddard)  lniif»  Acmithoilrihu  c,  Heddard  in:  IV  zool.  Soc. 
London.  pülH  lhini  A.c.,  Heddard  in:  Ergeh.  Hambitr<_r.  Magalh.  .Saminelr..  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.2H  1900  Chihta  c,  Miehaeisen  in:  Ergeh.  Hamburg. Magalh.  Saminelr., 
Terricol.  Nachtrag  p.  9. 

Dunkel  purpurrot  oder  heller.  Kopf  tany lobisch.  Horsten  vorn  eng, 
nach  hinten  etwas  weiter  gepaart.  Krster  Rüekenporus  auf  Intsegratf.  '*l3. 
Gürtel  vom  L*. — 16.  Segm.  (-^4).  Dissep.  H'9  —  U/IS  etwas  verdickt. 
Muskelmagen  im  8.— 7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Traubige 
.Saniensäcke  im  11.  Segm.;  Prostaten  ziemlich  kurz,  nur  schwach  gewunden; 
Peniniborsten  braun,  mit  verschieden  gebogenem,  verbreitertem  distalen  Hude, 
das  an  der  konvexen  Krümmungsseite  mit  zahlreichen,  ziemlich  groben 
Domen  besetzt  ist.  Samentuscben  mit  einem  Divertikel,  das  kürzer  als  die 
Haupttasche  ist.  —  L.  80.  D.  5  mm;  Segmz.  löü. 


Chile  (Valdivia). 
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19.  C.  beckmanni  Mchlsn.  1900  C.  b.,  Michaelaen  in:  Ergeh.  Haniburg.  Magalh. 
Sarumelr.,  Tcrricol.  Nachtrag  p.  9. 

Schwach  bräunlich.  Kopf  tanylobisch.  Borsten  eng.  am  Mittelkörper 
sehr  eng  gepaart;  im  allgemeinen  Borstendistanz  «a  gleich  be,  am  11.— 
15.  Segra.  an  kleiner  als  l><-\  <i<l  vorn  deutlieh  grösser,  am  Hinterkörper  nur 
wenig  grösser  als  aa.  Kückenporen  vorhanden.  Nephridialporcn  in  der 
Borstenlinie  <</(?).  Gürtel  ringförmig,  vom  13.- 16.  Segra.  (-=  4)?  Prostata- 
poren  auf  Papillen  an  Stelle  der  Borsten  ab;  vordere  Prostatapapillen  grösser 
als  die  hinteren;  Samentaschenporen  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  b.  Ventrale 
Pubertätefelder  am  11.,  12.  und  13.  Segm.;  quere  Pubertätspapillen  hinten 
am  16.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  1  Paar  Pubertätsfleckchen  vorn  am 
19.  Segm..  der  ventralen  Medianlinie  genähert  Muskelmagen  im  7.(?)  Segm. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und 
11.  Segm.;  Prostaten  dick,  die  vorderen  ca.  4  mal  so  gross  wie  die  hiutereu; 
Penialborsten  2  mm  lang,  schlank  S-förmig,  mit  verbreitertem  distalen  Ende 
und  zurückgebogeuer  Spitze,  ohne  Oruamentierung.  Sameutaschen  mit  einem 
kurzgestielteu,  ovalen  Divertikel:  Samentaschen  des  hinteren  Paares  grösser 
als  die  des  vorderen.  —  L  70,  D.  4  mm;  Segmz.  143. 

Chile  (Valdivia). 

20.  C.  corralensis  (Beddard)  1895  Actni thodr ilu*  c,  Beddard  in:  1\  zool.  Soc. 
London,  p.  222  1896  A.C.,  Beddard  in:  Krgeb.  Hamburg.  Mngalh.  Sanimelr..  Xaid. 
Tubif.  Terricol.  p.  55  1900  Chilota  c,  Mkhaelsen  in:  Ergib.  Hamburg.  Mugalh. 
Sanimelr.,  Terricol.  Nachtrag  p  12. 

Violett.  Kopf  epilobisch  (  ' .,).  Borsten  am  Vorder-  und  Mittelkörper  eng, 
am  Hiuterkörper  sehr  wenig  weiter  gepaart;  am  Hinterkörper  Borstendistanz  aa 
wenig  kleiner  als  </</.  Rückenporen  vorhanden.  Gürtel  vom  13.  -17.  Segm. 
(=5).  Pubertätspapillen  in  der  Borstenlinic  ab  am  10.,  11.  und  12.  Segm.; 
unpaariges  Pubertütspolster  am  15.  Segm.  Dissep.  "V, , — 12  Jg  sehr  schwach 
verdickt.  Muskelmagen  im  6.  oder  7.(?)  Segm.  hetzte  Herzen  im  12.  Segm. 
Traubige  Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm.;  Prostaten  des  hinteren  Paares 
kleiner  als  die  des  vorderen:  Penialborsten  am  distalen  Ende  krummstabartig 
gebogen,  mit  gezähnten  Querriefen.  Samentaschen  mit  einem  schlank  gestielten, 
am  blinden  Ende  zu  einem  ovalen  Sack  erweiterten  Divertikel,  das  ungefähr 
halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.    -  L.  103,  D.  5  mm;  Segmz.  145. 

Chile  (Corral). 

21.  C.  carnea  (Beddard)  1895  Acanthodrilus  carneus,  Beddard  in:  P.  asool.  Soe. 
London,  p.  221  |  1896  A.c.,  Beddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p  .  33  |  1900  Chilota  carnea,  Slichaclsen  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Terricol.  Nachtrag  p.  12. 

Im  Leben  schmutzig  fleischfarben.  Kopf  tanylobiseh.  Boraten  weit 
gepaart;  Boratendistanz  ab  kleiner  als  cd.  Rückenporen  vorhanden.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13.— 16.  Segm.  (=4).  Unpaarige  Pubertätspapillen  auf 
Intaegmtf.  '•/,,  oder  am  10.  und  11.  oder  noch  dazu  1  Paar  am  9.  Segra. 
Muskelmagen  im  6.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Samensäcke  im 
9.  und  11.  Segm.,  die  des  letzteren  grob  traubig.  Penialborsten  ca.  1,2  mm 
lang  und  14  |i  dick,  mit  verjüngtem,  spateiförmig  abgeplattetem  distalen 
Ende,  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen, 
geschlängelten  Divertikel,  das  fast  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist  — 
L.  max.  52,  D.  max.  3^  mm;  Segmz.  ca.  100. 

Chile  (Pefia  Bianca  bei  Quilpue). 
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22.  C.  decipiens  (Beddurd)  1H95  Acanthodrilm  iL,  Bcddnrd  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  213  i  18Ü6  A  d.,  Beddurd  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.  21  j  1900  ChiUfta  d,  Michaelsen  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Terricol.  Nachtrag  j».  12. 

Satt  braun  mit  hellen  Horstenflecken.  Kopf  tanvlobisch.  Horsten  weit- 
läufig gepaart;  am  Hintereude  annähernd  Borstendistanz  «/</  gleich  <w.  Rüeken- 
poren  vorhanden.  Gürtel  vom  13.— 1  817.  Segm.  (=  4'/s).  Veutral-mediano 
Puhertätspapillen  am  17.,  19.  und  20.  Segm.,  die  des  20.  Segm.  grösser. 
Muskelmagen  gross.  Prostaten  2  oder  3  Segm.  einnehmend;  Penialborsten 
ziemlich  lang,  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  mit  einem  ziemlich 
grossen  Divertikel.  —  L.  35,  1).  2    3  mm;  Segmz.  110. 

Chile  (Valdivia). 

23.  C.  bertelsenl  Mchlsn.  1900  C.  b.,  Michaelsen  in:  Ergeb.  Haniburg.  Magalh. 
Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  12. 

Pigmentlos.  schmutzig  grau.  Kopf  tanvlobisch.  Horsten  am  Vorder- 
körper ziemlich  weit  gepaart;  gegen  die  Region  der  männlichen  Poren  verengen 
sich  die  Borstendistanzen  ab  und  <</,  um  sich  weiter  hinten  wieder  stark  zu 
erweitern,  so  dass  am  Hinterkörper  Borstendistanz  an  gleich  :t  .  ab  gleich  bc 
gleich  */„  al  gleich  2 .,  dd  ist.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <:  Rücken- 
poren  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  lf>.  Segm.  (=  4).  Prostata- 
poren in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  ab. 
Pttbertätspapillen  paarweise  medianwärts  von  Borstenlinie  a.  hinten  am  10. 
und  11.  Segm.  und  eine  unpaarige  auf  (?)  Intsegmtf.  %.  Muskelmagen  im 
7.  (?)  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Traubige  Samensäcke  im  11. 
(und  9.?)  Segm.;  Prostaten  unregelmässig  geschlängelt.  Penialborsten  o,45  mm 
lang,  sehr  dünn,  wenig  gebogen,  am  distalen  Kode  nicht  abgeplaittet,  ohne 
Ornamentierung.  Samentaschen  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel,  das 
ca.  23  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  grösser  als  30,  D.  2'/,- — 
3  mm;  Segmz.  grösser  als  112  (nicht  ganz  vollständiges  Stück). 

Chile  (Valparaiso). 

24.  C.  simulans  (Hcddard)  189f>  Acanthodrilus  Beddard  in:  P.  zool.  Soc. 
I,ondon.  p.  222  ;  18%  A.  Beddard  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.  3B  f  1900  Chilota  *.,  Michaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  12. 

Rötlich  braun.  Kopf  tanvlobisch.  Borsten  eng  gepaart.  Rüekeu- 
poreu  vorhanden.  Dissep.  n  ,0 — n  IS  sehr  schwach  verdickt.  Muskelmagen 
im  6. —  7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Grob  traubige  Samensäcko 
im  9.  und  11.  Segm.;  Prostaten  dick,  kurz,  leicht  gewunden,  die  des  hinteren 
Paares  kleiner  als  die  des  vorderen;  Penialborsten  am  distalen  Ende  doppelt 
gebogen,  spateiförmig  verbreitert,  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  mit 
einem  oberflächlich  unebenen  Divertikel,  das  fast  so  gross  wie  die  Haupt- 
tasche ist;  Samentaschen  des  hinteren  Paares  grösser  als  die  des  vorderen. 
—  L.  82,  D.  4  mm;  Segmz.  150. 

Chile  (Corral). 

25.  O.  fehlandti  Mchlsn.  1900  C.  f..  Michaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Terricol.  Nachtrag  p.  14. 

Intensiv  violett.  Kopf  tanvlobisch.  Borsten  ventral  und  lateral 
eng  gepaart.  Rückenporen  vorhanden.  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie c.    Gürtel  ringförmig,  vom  13.—  '/417.  Segm.  (=  4l/4).  Prostataporen 
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auf  kleinen  Papillen  in  der  Borstenlinie  ab;  Samenrinnen  kaum  gebogen; 
Samentnschenporen  in  der  Borstenlinie  «/».  Muskelmagen  im  <>.(?>  Segm. 
Samensäeke  im  11.  (und  V».?)  Segm.;  Prostaten  gross,  dick,  eng  gewunden: 
Pcnialborsten  1.3  mm  lang,  einfach  gebogen,  mit  stumpfwinklig  eingebogenen], 
schwach  erweitertem  und  dann  gleichmässig  zugespitztem  distalen  Knde. 
ohne  Ornainentierung.  Samentaschen  mit  einem  kurz  gestielten,  gekammerten 
Divertikel.  —  L.  34,  L).  2— 21 ,  mm:  Segmz.  94. 
Chile  (Vnldivia). 

C.  hilgeri  (Mchlsn.»  \hh[)  Mandune  h.,  Midiaelsm  in:  Ml.  Mus.  Humburg, 
r.  <}  p.  8  t.  f.  2a — c  |  1890  Aainthodri lux  lt.,  lieddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Mu^ulh. 
Snmmclr..  Nahl.  Tubif.  Tcrricol.  |».  20  HKX)  Chilota  h.,  Michatdsen  in:  Ergeb.  Hamb. 
Magulh.  Snninn-lr..  'IVrriool.  Nachtrag  |i.  15. 

Dorsal  violett  mit  helleren  Intsegmtf.  und  Horstenflecken.  Kopf 
tanylobiseh,  mit  medianer  Längsfurche.  Horsten  in  ventralen  und  lateralen 
Paareu.  Nephridialporen  zwischen  den  Borstcnlinien  <•  und  rf.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  14.— IG.  Segm.  (  3).  Prostataporen  auf  deutlichen  Papillen 
in  der  Horstenlinie  <//>;  Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  ab.  Line 
dorsale  Darmtasche  in  der  Gürtelregion (?).  Samensäeke  im  !>..  1<>.  und 
11.  Segm.:  Prostaten  2  mal  geknickt;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen 
mit  einem  hirnförmigcii  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  und  fast 
so  dick  wie  dieselbe  ist.  -  L  l»<>— yä  und  mehr.  D.  3  mm:  Segmz.  82—  92 
und  grösser. 

ChÜ«  (<\,rral). 

21  C.  platei  (Mchlsn.)  1  H:»K  Ant.itfiodrihi«  Michadscn  in:  Zo»|.  Jahrb., 
suppl.  4 1  |>  475  !  l!MHI  ( 'hiliitu  p.,  Michaelsen  in:  Krgeb.  Hamburg.  Magalh.  Sauunelr., 
Tcrrico).  Nachtrag  |).  15. 

Dorsal  braunviolett.  Hülsten  im  allgemeinen  sehr  zart  und  sehr  eng 
gepaart  (/»■  gleich  1«» «l>).  am  Vordcrkorper  und  am  Hinterkörper  schwach 
vergrössert  und  weniger  eng  gepaart:  am  Vorderkörper  he  gleich  3ai»,  ab 
grösser  als  <>/;  am  Hinterkörper  bc  gleich  •>»»/*.  Nephridialporen  dicht  unter- 
halb der  Borstenlinie  <•.  am  2.  -5.  Segm.  etwas  höher,  dicht  unterhalb  der 
Horstenlinier/.  Kückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  -IB.  Segm. 
(—4).  Prostataporen  dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  l>\  Samenrinnen  bogen* 
förmig,  lateral  konvex:  Samentaschenporen  dicht  oberhalb  der  Borsten- 
lioie /':  Pubertätspapillen  paarig  am  17.  und'18.  (und  DJ.)  Segm.:  Pubertäte- 
felder  hinten  am  7.  und  H.  Segm.  je  3.  2  paarige  und  1  unpaariges.  Dissep. 
*/•  —  'Vi«  verdickt,  besonders  stark  die  mittleren.  Muskelniagen  im  7.(?)  Segm. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  !>.  und  1 1.  Segm.: 
Prostaten  laug,  schlank,  mit  schwach  abgeplattetem,  geknäultem  Drüsenteil 
und  langem,  zartem,  gewundenem  Ausführungsgang.  der  durch  eine  kleine, 
blasenförmige  Kopulationstasche  ausmündet;  Penialborsten  fehlen.  Sanien- 
taschen mit  einem  sackförmigen,  vielkammerigen  Divertikel,  das  fast  so  gross 
wie  die  Hatipttasche  ist.       L.  135,  D.  ">    5,5  nun:  Segmz.  104. 

Chile  (Corral). 

'JH.  C.  lossbergi  Mchlsn.  lH9<i  AcanthodrÜtM  dahi  (part.).  lieddard  in:  Ergeb. 
Hamburg  Magalh.  Summdr..  Xaid.  Tnbif.  Terricol.  p.  3tl  I<JO0  Chilota  Umbcnji. 
Mh-Iiaelsfii  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  15. 

Dunkel  hrauiiviolett  mit  weissen  Borstenflecken.  Kopf  tanylobiseh, 
mit  dorsal-medianer  Längsfurche.  Borsten  eng.  am  Mittelkörper  sehr  eng 
gepaart,  lateral  und  ventral  gestellt.    Nephridialporen  in  der  Borstenlinio  o. 
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Rückenporen  vorhanden.  Gürtel  sattelförmig,  vom  l'X-  *  ,17.  oder  17.  Segm. 
(  =  4*/j  bis  5).  Prostataporen  dicht  hinter  den  Horsten  h;  männliche  Poren 
lateral  von  den  Horsten  h;  Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  ah.  Pubertüts- 
papillen  meist  fehlend,  manchmal  paarweise  vorn  am  8.  und  9.  Segm.,  hinten 
am  15.,  19.  oder  auch  am  20.  und  eine  unpaarige  hinten  Hin  19.  Segm..  sämtlich 
medianwärts  von  der  Horstenlinie  «<.  Muskelmagen  in  der  hinteren  Hälfte  des 
5.  Segm.  und  im  6.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im 
9.  und  12.  Segm.,  die  vorderen  traubig.  die  hinteren  einfach;  Prostaten  dick, 
eng  geschlängelt  oder  geknäult;  Penialborstcn  fehlen.  Samentaschen  mit 
einem  sack-  bis  schlauchförmigen,  mastdarmartig  eingeschnürten  Divertikel, 
das  ungefähr  so  gross  wie  die  Haupttasehe  ist,  und  dessen  Wandung  Samen- 
kämmerchen  enthält.  —  L.  50,  I).  3—4  mm;  Segmz.  9H. 
Chile  ( Vnliliviu). 

29.  C.  dalei  (Beddard)  1890  Acanthodrilu*  d.,  Heddard  in :  <|uart.  J.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.  30  p.  4H3  t.  30  f.  14.  23  1890  A  d.  (part.),  Heddard  in:  Krgcb.  Hamburg. 
Magnlh.  Sammelr.,  Nnid.  Tubif.  'IVrricol.  p.  3!i  ,  1900  Chilota  d.,  Michaclsen  in:  Krgeb. 
Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  'IVrricol.  Nachtrag  p.  18. 

Violettrot.  Horsten  eng  gepaart.  Nephridialporen  in  der  Horsten- 
linie al.  Gürtel  vom  13.  1H.  Segm.  4).  Muskelmagen  im  H. —  7.  Segm. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Samensäcke  traubig,  im  9.  und  11.  Segm. 
Penialborsten  2  mm  lang;  ihr  distales  Knde  durch  schwache  Knickung  etwas 
abgesetzt,  mit  klauenförmiger  Spitze  und  mit  kleinen  zerstreuten  Dornen 
besetzt,  unterhalb  der  Knickung  stärkere  Dome,  in  unregelmässigen  schrägen 
oder  bogenförmigen  t^uerlinien  angeordnet.  Samentaschen  mit  einem  mehr- 
kammerigen,  keulenförmigen  Divertikel,  das  ungefähr  so  gross  wie  die  Haupt- 
tasehe ist.      L.  25    35,  D.  2  —  3' !„  mm;  Segmz.  52  (Hinterende  regeneriert?). 

Kalkland-Insoln  (Port  Stanley).  Heddards  Angaben  (189Ü):  Valdivia.  Agna  Kiesen 
an  der  Mugaluacns-Strasse  und  Insel  Picton.  sind  irrtümlich! 

30.  C.  patagonica  (Kinb.)  18K7  Mandane  p.  ~-  M.  litoraüs,  Kiuberg  in:  Öfv. 
Ak.  Förh..  n  23  p  .  100  |  1889  Acanthodt  ilu8?  patayoniew  -f  A.  ?  litturalis.  L.  Vaillnnt, 
Hist.  nat.  Annel..  r.  3i  p.  177  [  188!»  Mamhtne  litonilis.  Rosa  in:  Ann.  ilu>.  (lenova, 
f.  27  p.  188  1899  Chilota  littoralis,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p  237 
1899  ('.patagonica,  .Michaelsen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.  50  p.  424  1*89  Mandane  picta, 
Michaelsen  in:  Bit.  Mus.  Hamburg,  r  8  p.  5  t.  f.  la  e  |  1896  Amnthodrilaa  pictut, 
Beddard  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magnlh.  Sammelr..  Said.  Tubif.  Temcol.  p.  144  1898 
A.  p.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb..  Mippl.  Ii  p.  172. 

Dorsal  violett-  bis  purpurrot,  mit  weissen,  zusammenhängenden  Horsten- 
flecken. Kopf  epilobisch  ('/,).  Horsten  weit,  gegen  das  Vorderende  etwas 
enger  gepaart:  am  Mittelkßrper  Horstendistanz  cm  gleich  2 ah  gleich  Ar  gleich 
2rr/  gleich  VW;  am  Vorderkörper  ah  kleiner  als  <•«/.  >>a  gleich  2-'.}oA. 
Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  c.  Gürtel  im  allgemeinen  sattelförmig, 
nur  auf  Intsegmtf.  14  K(  ringförmig,  vom  13.  17.  oder  1H.  Segm.  (=  5  bis  ti). 
Prostataporen  in  der  Horstenlinie  /<:  Samenrinnen  fast  gerade:  Samentaschen- 
poren  in  der  Horstenlinic  h.  Manchmal  sehr  variable  Pubertätspapillen  vor- 
handen. Muskelmagen  im  5.  und  6.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm. 
Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm.:  Prostaten  gewunden;  Penialborsten  ca. 
2.5  mm  lang,  am  distalen  Knde  stark  gebogen  und  abgeplattet,  mit  sehr 
feinen,  schlanken,  dicht  anliegenden  Spitzchen  besetzt.  Samentaschen  mit 
einem  birn förmigen,  mehrkammerigen  Divertikel,  das  so  gross  wie  die  Haupt- 
tasehe oder  grösser  ist.  —  L.  12b— 240,  D.  6—13  mm;  Segmz.  112—121. 

Chile  (Valdivia.  Corral.  Pucrto-Montt ).  Süd-I'atagonien  tSmyth-Knnal.  Port 
Familie.  Punta-A  remis),  Fcucrland,  r'eucrliindischer  Archipel  (Inseln  Navarin.  Picton, 
Lennox  und  Staaten-Insel). 
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C.  excavata  (Beddard)  1897  Acanthodrilun  txcaeatua,  Beddnrd  in:  P.  MoL 
Soc.  London,  p.  342. 

Kopf  epilohisch.  Borstcndistanz  ab  kloinet-  als  cd.  Gürtel  vom  13.  16.  Segm.  (-=4). 
Männliche  Poren  in  einem  vertieften  Pubertätafelde,  das  von  2  die  Prostatapapiilea 
je  eines  Paares  verbindenden  Wällen  überbrückt  ist.  Musk<-lmngcn  klein.  Samensäcke 
im  9. — 11.  Segm.  Samentaschen  mil  einem  langen,  wurst  förmigen  Divertikel.  L  48, 
1).  IV,    2  mm. 

Kapland  (Knysnn  Forest). 

lo.  Geu.  Tagansia  Mchhm. 

1889  CryptodrUm?,  Michaelsen  in:  Mt. Mm. Hamborg,  r.Ö  p.  10  |  1894  C.  (pari.), 
Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  12  p.  31  [  1896  SlkroHColex  (part.),  Beddard  in: 
Ergab.  Hamborg.  Magalh.  Sanimelr.,  Naid.  Tubif.  Terrieol.  p.  44  1  1899  Yagan*'ui  (Typ.: 
Y.  ipahtlifrr).  Miehaelsen  in:  Zool.  .Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  237. 

Hörsten  zu  8  an  einem  Segm.  Kopf  epi-  oder  tanylobisch.  Nephridial- 
poren  jcderseits  in  einer  Längslinie.  Männliche  Poren  am  17.  oder  18.  SagüL, 
den  Prostataporen  mehr  oder  weniger  genähert;  Prostataporen  1  Paar  am 
17.  Segm.  Samcntaschenporen,  wenn  vorhanden.  1  Paar  auf  Intsegmtf.  % 
(oder  7M?).  Oesophagus  einfach,  ohne  Kalkdrüsen  und  Oesophagealtaschen. 
1  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter  im  10.,  Samensäcke  im  11.  oder  9.  und 
11.,  selten  auch  im  12.  Segm.:  Prostaten  schlauchförmig,  mit  Penialborsten  aus- 
gestattet; Samenleiter  gesondert  oder  gemeinsam  mit  den  Prostaten  ausmündend. 

Terrestrisch.  Anden-Gebiet  des  südlichen  Süd- Amerikas  (von  Feuerland  bu 
Tucnman).  Süd-Afrika  (Kaffernland). 

13  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

|  Kopf  tanylobisch  -  •  2. 
j  Kopf  epilohisch  9. 
Peniniborsten  dünn  fadenförmig,  fast  doppelt  so 

lang  wie  das  Tier  dick  11.  Y.  longiseta    .  .  p.  160 

Penialborsten  nicht  fndenförmig.  kürzer  als  das 

Tier  dick  -  3. 
Distales  Ende  der  Penialborsten  spateiförmig  ab- 
geplattet —  4. 
Distales  Ende  der  Penialborsten  zugespitzt  —  6. 
Feine  Zahnchen  an  den  Penialborsten  in  regel- 
mässigen Ringeln   2.  Y.  spatulifera .  ■  p.  157 

Feine  Zähnchen  an  den  Penialborsten  nicht  in 

regelmässigen  Kitigeln   3.  Y.  grisea  .  .  .  .  p  158 

Borsten  am  Mittelkörper  eng  gepaart  —  6. 
Borsten    auch    am    Mittelkörper    weit  gepaart, 
höchstens  ab  gegen  die  männlichen  Poren  etwas 
verengt  7. 
Borsteudistanzen  ab  und  cd  gegen  die  Körper- 
enden erweitert   5.  Y.  pallida    .   .   .  p.  158 

Borsti  ndistanzen  ab  und  cd  in  ganzer  Körper- 
länge eng   4.  Y.  corralensls    .  p.  158 

|  Muskehnagen  im  ~>.  Segm  1.  Y.  kinbergi     .  .  p  157 

\  Muskelmagen  im  7.  oder  6.  nnd  7.  Segm.    -  8. 

I  Gürtel  vom  14.-17.  Segm.  (—4)   6.  Y.  robuata  .   .  .  p.  159 

|  Gürtel  vom  13.    16.  Segm.  (=  4)   7.  Y.  diveraicolor  .  p.  169 

j  Penialborsten  dünn  fadenförmig,  mehr  als  doppelt 
9  <        so  lang  wie  das  Tier  dick  —  10. 

I  Penialborsten  kürzer  als  das  Tier  dick  12.  Y.  papulosa    .   .  p.  181 
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Prostaten  spiralig  gewunden 


8.  Y.  beddardi    .  .  p.  159 


Proataten  geschlängelt,  nichtapiralig  gewunden  11 
Männliche  Poren  ziemlich  weit  hinter  den  Prostata- 


poren, mit  denselben  durch  Samenrinnen  ver- 


11 


bunden 


13.  Y.  michaelaeni  .  p.  161 


Männliche   Poren   mit   den   Prostataporen  ver- 
schmolzen —  12. 

j  Penialborsten  mit  hakig  gebogenem,  schwach  ver- 

12  !       breitertem  distalen  Ende  .  10.  Y.  gracilis   .  .  .  p.  160 

I  Penialborsten  am  distalen  Ende  nicht  verbreitert     9.  Y.  delflni  .   .   .  .  p.  160 

1.  Y.  külbergi  Mchlsn.  1899  Y.  k.,  Michaelscn  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  66 
p  143  f.  3. 

Gelblich  bis  zart  weisslich  fleischfarben.  Kopf  tany  lobisch.  Horsten 
der  Körperenden  vergrössert.  besonders  die  ventralen  der  mittleren  Segm. 
der  anteclitellialen  Region;  Borstendistanz  ab  kleiner  als  cd,  cd  kleiner  als  aa, 
aa  kleiner  als  bc,  dd  gleich  '/■**;  m  der  Legion  der  männlichen  Poren  ver- 
engt zu  Gunsten  von  aa.  Prostataporen  zwischen  den  Horstenlinien  a 
und  A.  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  7/s  (?)  in  der  Horstenlinie  /»(?). 
Dissep.  "  .—  11 12  stark,  massig  verdickt.  Muskelmageu  gross,  im  5.  Segm. 
1  Paar  einfache  Samensäcke  im  9.  Segm.  11.  Segm.  ohne(?)  Samensäcke. 
Prostaten  lateralwärts  gehend,  zart  schlauchförmig,  mit  gcsehlängeltcm  Drüsen- 
teil  und  nur  wenig  engerem,  schlankem,  geradem  Ausführungsgang.  Penial- 
borsten 2,4  mm  lang  und  in  der  Mitte  35  p.  dick,  ziemlich  stark  gebogen, 
besonders  am  distalen,  schwach  verbreiterten,  hohlkehlartig  ausgehöhlten 
Ende;  äusserstes  Hude  zurückgebogen,  üusserste  Spitze  zart  klauenförmig; 
ohne  deutliche  Ornamentierung.  mit  stark  ausgeprägter  innerer  Kingelung  am 
distalen  Knde  mit  Ausnahme  der  Spitze.  Samentaschen  mit  länglich  sack- 
förmiger Ampulle,  undeutlichem  Ausführungsgang  und  einem  plumpen  Diver- 
tikel, das  breiter  als  laug  und  manchmal  breiter  als  die  Ampulle  ist.  — 
L.  75,  D.  4  mm;  Segmz.  159. 

Süd-Afrika  (Kaffernland). 

2.  Y.  Spatulifera  (Mchlsn.)  1H89  Cryptotlrilm?  npatulifer,  Michaelsen  in  :  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.6  p  10  t.  f.  3a -c  1H94  ('.  s.,  Hoddnrd  in:  P.  phys.  Soc.  Kdinb.,  r.  12 
p.31  '  1896  Miaoscolex  s.,  Beddard  in:  Krgeb.  Hamburg.  Mii^rilli  Suinmelr.,  Xuid.  Tubif. 
Terricol.  p  48  |  1899  Yagunsia  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  237  L900 
Y.apatulifera,  Michaelsen  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  19. 

Dorsal  dunkel  purpurrot.  Kopf  tanylobisch.  Borsten  am  Mittelkörper 
klein,  an  den  Körperenden  vergrössert;  am  Mittelkörper  eng,  an  den  Körper- 
enden weit  gepaart;  Horstendistanz  aa  gleich  l>c;  am  Hinterkörper  cd  grösser 
als  ab;  dd  am  Vorderkörper  weit  grösser,  am  Hinterkörper  wenig  grösser 
als  bc  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <•</.  Rückenporen  vorhanden. 
Gürtel  ringförmig,  vom  13. —  1H.  Segm.  (—4).  Männliche  Poren  und  Samen- 
taschenporen in  der  Horstenlinie  ab.  Muskelmagen  im  ti.  Segm.  I  Paar 
traubige  Samensäcke  im  11.  Segm.:  Prostaten  dick,  zusammengelegt; 
Penialborsten  2  mm  lang,  gebogen,  mit  vielen  Hingein  feiner  Zähnchen 
unterhalb  des  spat  eiförmig  abgeplatteten  distalen  Endes.  Sanientaschen  mit 
einem  dick  birnförmigen,  vielkammerigen  Divertikel,  das  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist  —  L  50— t>0,  D.  3  mm;  Segmz.  93—180. 

Chile  (Lota,  Valdivia.  l'orral). 
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Ii.  Y.  grisea  (Boddard)  1895  Mirroscolea-  grisfus,  Boddard  in:  I*.  zool.  Soc. 
London,  p  228  189K  M.  g..  Boddard  in:  Ergab.  Hamburg.  Magalh.  Sammeir..  Naid. 
Tubif.  Tcrricol.  p.  48  1900  Yaganaiu  grüea,  Michaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magulli. 
Saimiu'lr.,  Tcrriool,  Nachtrug  p  19. 

Im  Leben  schmutzig  fleischfarben  bis  grau.  Kopf  tanvlnbiseh.  Morsten  eng 
gepaart  RQckenporen  vorhanden.  Gürtel  vom  13. —  17. Segm.  (=  6).  Mediane 
Pubertätspapille  am  16.  Segm.  Dissep.  */»— u/u  verdickt.  Muskelmagen 
im  6.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm., 
die  vorderen  einfach,  die  hinteren  traubig;  Prostaten  gewunden,  mit  ziemlich 
langem,  dünnem  Ausführungsgang;  Penialborsten  gebogen,  unterhalb  des 
abgeflachten  distalen  Kndes  mit  feinen  Dornen  verziert.  Samentaschen  mit 
einem  lang  gestielten,  mehrkaramerigen  ( „racemose")  Divertikel.  —  L.  max.  8-1, 
I).  max.  5  mm;  Segmz.  1 17. 

Chile  < Valparaiso*. 

4.  Y.  COrralensis  (Beddard)  1895  Micrnnrolex  c,  Beddard  in:  P.  zool.  SuC. 
London,  p.  835  189«  .\[.  c,  Beddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sainniclr.,  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p  51»  ».  1.11  1900  Yagantia  c,  Mieha.  lsen  in :  Ergeh.  Hamburg. Magalh. 
Saniinrlr.,  Tcrriool.  Nachtrag  p.  19. 

Bleich  graubraun.  Kopf  tanylobisch.  Horsten  eng  gepaart:  Horsten- 
distanz an  in  der  Hegion  der  männlichen  Poren  vergrössert.  Kückenporen 
vorhanden.  Gürtel  in  der  Mitte  ringförmig,  vom  13.— 17.  Segm.  ( —  5). 
Männliche  Poren  weit  von  einander  entfernt.  Puhertätspapillen  hinten  am 
10.,  15..  18.  und  19.  Segm.  in  der  Horstenliuic  «fr  sowie  ventral-median  am 
10.,  20.  und  21.  Segm.  Dissep.  7  s  — 1:1 14  verdickt.  Muskelmagen  im  fi.  und 
7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Traubige  Samensäcke  im  11.  Segm.; 
Prostaten  dick,  etwas  gewunden;  Penialborsten  21 mm  lang,  mit  grob-ringeliger 
Struktur  und  flach  verbreitertem,  scharf  zugespitztem  distalen  Knde.  Samen- 
taschen  mit  einem  Divertikel,  das  dieselbe  Form  wie  die  Haupttasche  hat.  aber 
kleiner  ist.        L.  4<>,  1).  4  mm:  Segmz.  grösser  als  70. 

Clüle  (Corral). 

5.  Y.  pallida  (  MfliNn.)  1H9H  ifirrusrolij-  jMilliiltts,  Mhhaolson  in:  Zool.  .lahrb., 
Htif >[>1 .  4i  p  477  I1KHJ  Yngunsia  pullida,  Micha. Uon  in:  Erpel».  Hamburg.  Magalh. 
Sammeir.,  Terricol.  Nachtrag  p.  19. 

(leiblich  grau,  dorsal  zart  rosa.  Kopf  tanylobisch.  Horsten  am  Mittel- 
körper sehr  zart,  eng  gepaart  [aa  gleich  10  «fr),  am  Vorderkörper  und  noch 
stärker  am  Hinterkörper  vergrössert.  weniger  eng  gepaart  ("«  gleich  3 -/fr, 
am  Hinterkörper  cd  grösser  als  <il>).  Nephridialporen  dicht  unterhalb  der 
Horstenlinie  r.    Erster  Rückenporus  auf  Intsogmtf.  Gürtel  ringförmig, 

vom  ! ,  13.-- 1«.  Segm.  (=  3*/4).  Prostataporen  auf  breiten  Papillen,  die 
sich  von  der  Borstenlinie  </  bis  über  >l  hinaus  erstrecken,  und  deren  Kuppen 
oberhalb  der  Horstenlinie  /*  liegen:  Samentnschcnpnren  etwas  oberhalb  der 
Horstenlinic  il.  dorsal.  Paarige  Puhertätspapillen  in  der  Horstenlinie  ah  hinten 
am  Id..  1 1..  15..  DJ.,  18.  und  19„  manchmal  auch  am  9.  Segm.  Dissep.  11 , 0 
verdickt.  Muskelmagen  im  6.(?)Segm.  1  Paar  grosse,  traubige  Samensäcke 
im  11.  Segm.  Prostaten  mit  gcknaultem  Drüsenteil  und  kurzem  zarten 
Ausführungsgang:  Penialborsten  1.5  mm  lang.  max.  36  m  dick,  bogen  form  ig;, 
mit  etwas  abgeplattetem  distalen  Lude,  das,  sich  glciclimässig  verschmälernd, 
in  eine  schlanke  Spitze  auslauft,  ohne  ( >rnainentieruiig.  mit  innerer  Ringelung- 
und  Längsfaserung.    Samentaschen  mit  einem  gestielten  Divertikel,  das  so 
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^ross  wie  die  Haupttasehe  und  mit  vielen  Samenkämmerchen  versehen  ist. 
—  L.  57.  I).  2—3  mm;  Segmz.  133. 

Chile  (Corral). 

»i.  Y.  robusta  (Beddard)  1895  Mtcroscolex  robnstus,  Heddard  in:  P.  z«»ol.  Soe. 
London,  p.  2'M  181>B  M.  r,,  Heddard  in:  Erpel».  Hamburg.  Magalb.  Saminelr.,  Naid. 
Tuliif.  Terricnl.  |i.58  11K)0  Yngamia  robusta,  Michaelsen  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Samimdr.,  Terrieol.  Nachtrag  p.  19. 

Purpurn  mit  weissen  Borstenfleeken  bis  bleich  graugelb.  Kopf  tany- 
lobiseh.  Borsten  weit  gepaart;  Borstendistanz  ah  in  der  Kegion  der 
männlichen  Poren  verkleinert.  Gürtel  vom  14. — 17.  Segm.  (  =  4).  Dissep. 
1"  n  und  verdickt.  Muskelmagen  im  7.  Segm.  Traubige  Samensäcke 
im  11.  Segm.:  Prostaten  auf  das  17.  Segm.  beschränkt;  Penialborsten  3  mm 
lang,  mit  schlankem,  gebogenem,  glattem  distalen  Hude,  unterhalb  des  letzteren 
mit  queren  Gruppen  feiner  Zähnehen  besetzt.  Samentaschen  mit  einem  Divertikel, 
das  kürzer  und  enger  als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  57—  85.  1).  6— 8  mm; 
Segmz.  92  95. 

Chile  (Valdivia). 

".  Y.  diversicolor  (Heddanl)  18!*5  Miaosrolex  d..  Beddard  in:  P.  zool.  Soc. 
l/ondf>n.  ji,  237  1H9<>  .Vf.  d.,  Heddard  in:  Krgeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammclr..  Naid. 
Tabif.  Terrieol.  p .69  t.  f. 6  ]  19O0  Yagansia  d..  MichaeUcn  in:  Krgeb.  Hnmburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Terrieol.  Nachtrag  p  20. 

Hell  purpurrot  mit  weissen  BorstenHecken  bis  bleich  graugelb.  Kopf 
tany lobisch.  Borsten  weit  gepaart;  Borstendistanz  ah  kleiner  als  al, 
ah  in  der  Region  der  männlichen  Poren  verengt.  Kückenporen  vorhanden. 
Gürtel  vom  13.-  16.  Segm.  (^-4).  Dissep.  7,s — 1:1 ,4  schwach  verdickt. 
Muskelmagen  im  6.  und  7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Samen- 
säcke im  9.  und  11.  Segm.;  die  letzten  gross  und  traubig,  Prostaten  kräftig; 
Penialborsten  21  e  mm  lang,  mit  zugespitztem,  hakenförmig  gebogenem  distalen 
Ende,  das  an  der  konvexen  Krfnnniungsseite.  wie  weiter  unten  der  ganze  Im  fang 
der  Borste,  mit  äussert  feinen  Zähnehen  besetzt  ist.  Samentaschen  mit 
einem  birnförmigen,  vielkammerigen,  oberflächlich  warzigen  Divertikel,  das 
mehr  als  halb  so  lang  und  dick  wie  die  Haupttasehe  ist  —  L.  max.  52, 
D.  max.  3' L  mm;  Segmz.  <>0. 

Chile  (Valdivia.  Ooml), 

B.  Y.  beddardi  (Rosa)  18«).',  Microxcolex  b.,  Ronu  in:  Holl.  Mus.  Torin«»,  r.  10 
nr.204  p  2    1895  M.  beddardii,  Kosn  in:  Mein.  Ar«-.  Törin«»,  scr.  2  r.45  p  135. 

Kopf  epilobisch  (',„).  Borsten  weitläufig  gestellt;  am  Mittelkörper 
Horsteudistanz  ««■«  gleich  :!  4  «b.  /'«  gleich  2«/».  «•</  gleich  na  und  wenig  grösser 
als  ah,  «/«/  gleich  2  >d:  nach  vom  zu  rücken  die  Borstenlinien  <•  und  «/  nach 
unten,  so  dass  «h  enger  gepaart  ist.  Nephridialporen  am  2.  4.  Segm.  in 
der  Borstenlinie  </.  die  folgenden  in  oder  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  c. 
Kückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  '  .,13. — 1»>.  Segm.  (  -  3 1 ., ). 
Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a  auf  quer-ovalen  Papillen.  Dissep. ''  (l  —  u  l5 
verdickt,  besonders  stark  "  ,.,  und  ,ä,l8.  Muskelmagen  rudimentär,  im  5.  Segm. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm.; 
Prostaten  spiralig  gewunden,  proximal  etwas  verdickt,  gemeinsam  mit  den 
Samenleitern  ausmündend;  Penialborsten  länger  als  1  mm.  gerade,  stumpf- 
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spitzig,  am  distalen  Knde  mit  rauhen  Querstrichelchen  verziert  Samentaschen 
fehlen.  —  L.  50—70,  I).  4  mm;  Segmz.  110—120. 

Argentinien  (Anden  von  S.  Pablo  in  der  Provinz  Tucuman). 

it.  Y.  delflni  Mehlsn.  1H00  Y.  <l,  Miehaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Mugalh. 
Saininolr..  Terricol.  Nachtrag  |t .20. 

Hellbraun  mit  rosa  Anflug;  am  Vorderkörper.  Kopf  epilobisch.  Borsten 
ziemlich  weit  gepaart;  Borstendistauz  uh  gleich  */„  rd,  au  gleich  he  gleich 
31/.,  «b.  dil  am  Vorderkörper  bedeutend  grösser,  weiter  hinten  wenig  grösser 
als  an.  Rückenporen  vorhanden.  Gürtel  vom  13.—  16.  Segm.  (=  4)? 
Männliche  Poren  auf  starken,  medianwärts  steil  abfallenden  Papillen,  deren 
Basis  sich  von  der  Borstenlinie  u  bis  über  die  Borstenlinie  **  hinaus  erstreckt 
Samentaschenporen  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  c.  Kein  Dissep.  besonders 
verdickt,  Muskelmagen  im  6.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensacke  im  9. 
und  11.  Segm.;  Prostaten  schlank,  unregelmässig  geschlängelt;  Penialborsten 
fadenförmig,  1,6  mm  lang  und  16  u  dick,  am  distalen  Knde  mit  zahlreichen 
schlanken,  eng  anliegenden  Dörnchen,  die  narbige  Vertiefungen  überdecken. 
Samentaschen  mit  einem  sackförmigen  Divertikel,  das  ungefähr  so  gross  wie 
die  Haupttasche  ist  und  in  seiner  Wandung  zahlreiche,  schwach  nach  aussen 
vortretende  Samenkammerchcu  enthält.  —  L.43,  D.  2-3  mm:  Segmz.  ca.  100. 

Chile  (Araucani). 

10.  Y.  gracilis  (Heddard)  18!>.">  MütoscoIcx  g.,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London.  [1.834  189«  M.  g.,  Beddard  in:  Ergeb.  Hamburg.  Mngnlh.  Sammlr..  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.  54  [  l'JOO  Yagnnsia  g.,  Miehaelsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  |».  2'2. 

Purpurn  mit  weissen  Borsten  flecken  bis  bleichgelb.  Kopf  epilobisch. 
Borsten  weitläufig  gestellt,  am  Hinterendc  in  gleichen  Abständen;  Borsten  am 
Hinterende  vergrössert.  KrsterKückenporus  auf  Intsegmtf. s  „.  Gürtel  ringförmig, 
vom  1 8. —  1 6. Segm.  (=  4).  Dissep.  *  ,  0  —  1 '/,  ä  verdickt.  Muskelmagen  im  8. Segm. 
Samensäcke  im  11.  oder  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  dick,  leicht  geschlängelt 
etwa  3  Segm.  durchziehend:  Penialborsten  mit  hakenförmig  gebogenem, 
schwach  verbreitertem  distalen  Knde,  das  an  der  konvexen  Krümmungsseite, 
wie  weiter  unten  der  ganze  Tin  fang  der  Borste,  mit  äusserst  feinen  Zähnchen 
besetzt  ist.  Samentaschen  mit  einem  gestielten,  bronibeerforiuigen.  viel- 
kammerigen  Divertikel.  —  L  72,  D.  2    3  mm;  Segmz.  88. 

Süd-Feuerland  it'schuaia).  Süd-Feuorländiseher  Archipel  (Inseln  Lennox  und 
Pieton). 

11.  Y.  longiseta  (Beddard)  lHi»."»  MicrOHColes  /.,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  22!»  IH'.Mi  .1/./.,  Heddard  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh.  Sainmelr..  Naid. 
Tubif.  Terricol.  p.  4!»  j  1900  Ynginmin  /.,  Michaolsen  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh. 
Sammelr.,  Terricol.  Nachtrag  p.  'J'S. 

Bleich  gelblich.  Kopf  tauvlohisch.  Horsten  in  Paaren.  Bückenporen  vor- 
handen. Gürtel  sattelförmig,  vom  13.— 17.  Segm.  (=  B).  Muskelmagen  im 
6.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Samensäcke  im  1 1.  Segm.;  Prostaten 
lang,  durch  ca.  6.  Segm.  reichend:  Penialborsten  fadenförmig  dünn,  ca.  6  mm 
lang,  mit  schwach  lanzettförmig  verbreitertem,  gebogenem,  an  der  konvexen 
Krüramungsseite  gekörneltem  distalen  Knde.  Samentaschen  mit  einem  schlauch- 
förmigen, spiralig  gedrehten,  am  blinden  Knde  angeschwollenen  Divertikel, 
das  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.    -  K.  40,  D.  3 1 mm:  Segmz.  95. 

Feuerland  (l'sehuaia.  Kap  San  Pio.  Puerto  Pantalon).  Siid-Feuerländischer 
Arehipel  (Puerto  Toro  auf  der  Insel  Navarin). 
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12.  Y.  papillosa  (Beddard)  1895  Mu-roscohx  papillosus,  Beddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London,  p.  230  1  1890  M.  p.,  Beddard  in:  Erpch.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr..  Naicl. 
Tobif. Terricol.  p.  50  t.  f.  1 — 4  |  1900  Yaganxia papiüom,  Michaclsen  in:  Ergeh.  Hamburg. 
MflgftUl.  Sammelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  23. 

Bleich  bis  purpurrot  pigmentiert;  Borstenflecken  stets  pigmentlos.  Kopf 
epilobisch  (J  4).  Borsten  eng  gepaart  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie <\  Rflckenporen  scheinen  zu  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 16.  Segm. 
(  =  4).  Männliche  Poren  auf  kleinen  Tuberkeln,  die  auf  quer-elliptischen 
Papillen  sitzen,  in  der  Borstenlinio  ab;  Samentaschenporen  in  der  Borsten- 
linie «;  unpaarige  Pubertätspolsterehen  am  7. — 15.  Segm.  oder  einem  Teil 
derselben,  häutig  auch  ganz  fehlend;  häufig  medianes  Pubertätsgrübchen 
mit  seitlichen  Papillen  am  16.  Segm.  Dissep.  */J0 — 11 12  verdickt.  Muskel- 
magen im  5.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im"  9.  und  11.  Segm.; 
Prostaten  lang,  durch  mehrere  Segm.  reichend;  Penialborsten  8  mm  lang, 
fadenförmig  dünn,  am  distalen  Drittel  mit  Querreihen  äusserst  feiner,  eng 
anliegender  Spitzchen  besetzt.  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen, 
Spiral  ig  gedrehten,  am  blinden  Eude  angeschwollenen  Divertikel,  das  so 
lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  max.  87.  D.  3  mm;  Segmz.  95. 

Süd-Patagonicn  (Smyth-Kanal,  Punta-Arenas).  Siid-Feuorland  (Uschuaia).  Süd- 
Feuerliindischer  Archipel  (Inseln  Stewart,  Gordon  und  Lennox). 

13.  Y.  michaelsoni  (Beddard)  1895  Microscolex  m.,  Beddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London,  p.  231  1890  M.  miehaelsenii,  Hcddnrd  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh. 
Saiumelr..  Naid.  Tubif.  Terricol.  p.52  t.  f.  5. 7  9  |  1900  Yayansia  michaelteni,  Michaelsen 
in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Terricol.  Nachtrug  p.  24. 

Bleich  gelblich.  Kopf  epilobisch.  Borsten  ziemlich  weitläufig  gestellt; 
Borstendistanz  cd  gleich  2  ab.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel 
-  ringförmig,  vom  13.  16.  Segm.  (=4).  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  ab; 
männliche  Poren  vorn  am  18.  oder  hinten  am  17.  Segm.,  mit  den  Prostata- 
poren durch  Samenrinnen  verbunden ;  Samenrinnen  gebogen,  lateralwärts  konvex. 
2  Paar  winzige  Pubertätspapillen  am  17.  und  18.  Segm.  medial  von  der 
Borstenlinie  a.  oder  statt  dessen  unpaarige  Papillen.  Rudimentärer  Musltel- 
magen  im  6.  und  7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  1  Paar  traubige 
Samensäcke  im  11.  Segm.;  Prostaten  lang,  durch  ca.  4  Segm.  reichend,  mit 
ziemlich  langem,  dünnem  Ausführungsgang;  Penialborsten  in  zweierlei  Form: 
1)  mit  gebogenem,  zugespitztem  distalen  Hude,  ohne  Ornamentierung;  2)  kleinere 
mit  geradem,  etwas  verbreitertem  distalen  Ende,  das  mit  einigen  Dörnchen 
besetzt  ist.  Samentaschen  mit  2  kleinen,  birnförmigen,  sich  gegenüber 
stehenden  Divertikeln.       L.  85,  D.  3  mm;  Segmz.  92. 

Süd-Patagonien  (Punta-Arenus.  Agua-Fresca),  Fcucrlaml  (Uschuaia,  Harberton 
Harbour),  Süd-Fenerländischer  Archipel  (Insel  Navarin). 


1850  Farn.  Lumbricina  (part.),  (Jrube  in:  Arch.  Nuturg.,  r.lüi  p  .  345  |  1872 
„Lombriciens  pottclitclliens"  (part,).  K.  Pcrrior  in:  N.  Arch.  Mus.  Puris,  r.  8  p.  43  |  1884 
Fun.  Pontodrilidae  -f-  Farn.  Acanthodrilidac  (part.)  -f-  Fam.  Peridtaetidae  -\-  Fam. 
Piutellidae  +  Fam.  Pieurochaetidae,  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  «53  j  1888  Fam. 
Eudrilidae  (part.)  +  Fam.  Perirhaetidae,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  P.3  nr.  41  p.  9.  10 
j  1890  Fam.  Typhaeidae  (part.)  -f  Fam.  Perichaetidac  -f-  Fam.  Kudrilidae  (part.)  -f-  Fam. 
Perionycidae,  Benham  in:  Quart.. I.micr.  Sei.,  n.ser.  r.31  p.220  1891  Fam.  Pt'richaetidae 
-4-  Fam.  Cryptodrilidae  (part  ),  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb..  r,  10  p  2«5  |  1891 
Cryptodrilinae  (part.)  +  Perichaetinae  (part  ),  Posa  in:  Ann.  flofmus.  Wien,  r.6  p.  379 

Das  Tierreich.    10.  Lief. :  W.  MichaelNen,  OligwhaeU.  n 
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|  1895  Cryptodrilini  -+-  Perichtielini  (part.:  excl.  (Jen.  Deinodrilus).  Michaelsen  in:  Verh. 
naturw.  Vor.  Hamburg,  sor.  3  r.2  p.23  j  1895  Kam.  Pericluietidue  -f-  Farn.  Cryptodrilidae 
(part.),  Beddard.  Monogr.  Ölig.,  p.  359,  443  ;  1897  Perichactini,  Michaelsen  in:  Verl,, 
naturw.  Vor.  Hamburg,  sor.  3  V.4  p.  25  1  1900  Plutellituie  +  Perichactwae,  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.2  |>.  HU,  '241. 

Horsten  an  einem  Segm.  zu  8  oder  zu  vielen,  paarweise  einander 
genähert  oder  in  einfachen  Ketten.  Gürtel  am  14.  Segm.  oder  weiter  vorn 
(ausnahmsweise  mit  dem  16.  Segm.?)  beginnend.  Männliche  Poren  am 
18.  Segm.;  Samentaschenporen,  wenn  vorhanden.  1 — H  Paar,  vor  den  Hoden- 
Segm.  Meist  1  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.,  manchmal  deren  2 
oder  3;  selten  kein  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.  Meganephridisch 
oder  Plectouephridiseh.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und  11.  Segm. 
oder  nur  deren  1  Paar;  Prostaten  schlauchförmig  oder  mehr  oder  weniger 
massig,  selten  locker  traubig  (der  Ausführungsgang  verästelt  sich  proximal; 
der  Drüseubesatz  der  Äste  und  Kndzweige  bleibt  gesondert  —  locker  traubig 
— ,  oder  bildet  durch  Verwachsung  äusscrlich  mehr  oder  weniger  glatte  oder 
rissige  oder  tief  eingeschnittene  Massen  —  massig  traubig  — ),  selten  abortiert; 
die  Samenleiter  münden  in  den  Ausführungsgang  oder  iu  den  Drüsenteil 
der  Prostaten  ein. 

Meist  terrestrisch,  z.  T.  am  Gezeitenstrando.  Terrestrische  Formen:  Neil-Seeland, 
Tasmanien,  Australien,  Polynesien  und  Malayischer  Archipel,  Philippinen,  .lapan.  China, 
Hinter-  und  Vorder-Indien,  Ceylon;  durch  Verschleppung  über  alle  tropischen  und  sub- 
tropischen, sowie  zerstreut  auch  über  gemässigte  Gebiete  verbreitet.  Formen  des 
Gezeitonstrandes:  Küstenländer  des  Atlantischen  Oecans  mit  dem  Mittelmeer  (von  den 
Bermudas  bis  Brasilien),  des  Indischen  Oecans  (Ceylon,  Malayischer  Archipel)  und  des 
Paeifischen  Oceans. 

14  Gattungen,  305  sichere  und  2«  unsichere  Arten,  35  Unterarten  und  14  Varietäten. 
Übersicht  der  Gattungen: 

Borsten  zu  8  au  einem  Segm.  des  Mittel- 
körpers —  2. 
Borsten  zu  mehr  als  8  bis  zu  vielen  an 
einem  Segm.  des  Mittelkörpers  10. 

Kein  meganephridisch  3. 
Plectonephridisch  —  5. 
Muskelmagen  wohl  ausgebildet  4. 
Muskehnagen  rudimentär  oder  ganz  rück- 
gebildet   3.  Gen.  Pontodrilus  .  .  .  p.  179 

Männliche  Poren  und  Samentaschenporen 

unpuurig,  ventral-median  

Männliche  Poren  und  Samentaschenporen 

paarig  

Meganephridien    im    Hinterkörper  neben 

diffusen  Nephridien  auftretend  ....  4. 
Keine  Meganephridien  vorhanden  B. 


8 


I 


2.  Gen.  Fletcherodrilus 
l.  Gen.  Plutellus    .  .  . 


6 


I  3  5  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm. 
|  Nephridien  diffus  7. 


Gen.  Megaacolidea 
Gen.  Trinephru8  . 


6.  Gen.  NotoBcolex 


8 


P 


Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.   .  . 
Mehr  als  1  Muskelmagen  vor  den  Hoden- 
Segm.  8. 

J  2  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.  9. 
\  3  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.  .  .  8. 

{2  Paar  Samentaschen    7. 
3  Paar  Sainentaschon    9.  Gen.  Didymogaatar 


p.  178 
p.l«8 
p.  182 
p.  184 


Gen. 


p.  187 


p.  198 


Perissogaater 

Gen.  Digaater    .  .  .  .  p.  196 

I».  199 
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10 


Jl 


12 


|  Roin  Meganephridisoh  11. 
|  Plectonephridisch  —  12. 

1  wohl  ausgebildeter  Muskelmagen  vor  den 
Hoden-Segm  10.  Gen.  Diporochaeta   .  .  p.  199 

Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.  rudi- 
mentär oder  ganz  rückgebildet  ....    11.  (ien.  Perionyx   ....  p.  207 
Muskelmagcn  vor  den  Hoden-Segm.  rudi- 
mentär; mehrere  Muskelmagen  am  An- 
fange des  Mitteldanns  12.  (ien.  Plionogaster     .  .  p.  210 

Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.  wohl 
ausgebildet;  keine  Muskelmagcn  am  An- 
'       Fange  des  Mitteldanns  —  13. 

|  Muskelmagen  im  7.  Segm.  oder  weiter  vorn   13.  (ien.  Megascolex  .  .   .  p.  212 
13  {  Muskelmagen   im  8.   Segm.   oder  weiter 

hinten  14.  (ien.  Pheretima  .  .  .  .  p.  234 

1.  Gen.  Plutellus  B.  Perrier 

1873  Plutellus  (Typ:  V.  heteroporux),  E.  ferner  in:  Arch.  Zöol.  exper.,  r. 2 
p.  250  J  1887-  Cryptodrilus  (park),  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  ser.  2  r.2 
p  .  381  |  1887  Xotvxcolex  (port.).  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  ser.  2  r.2  p.  607 
1892  Cryptodrilus  (pari.)  -f-  Megaxcolides  (pari.).  W.B.Spencer  in:  F.  K.  Soc.  Victoria, 
r.  4  p.  132,  144  18M3  Aryilophilux  (Typ,:  A.  nutrmoratux),  Kisen  in:  Zoe,  r.  4  p.  252  | 
1900  Pluttrllus  -f  -L,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.,  ser.3  r.2  p.  162. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  an  3 — 9%  Segm.  Meist  1  Paar  weibliche  Toren,  ausnahmsweise 
1  unpaariger  weiblicher  Poms;  Saiuentaschenpoieu  2 — 5  Paar;  das 
letzte  Paar  stets  auf  Tntsegmtf.  */»■  1  Muskelmagen  im  5.  oder  6. 
oder  im  5,-6.,  ausnahmsweise  im  6. — 7.  Segm.  Rein  mega- 
nephridisch.  Meist  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und  11., 
selten  nur  1  Paar  im  10.  oder  11.  Segm.;  Testikelblasen  nur  ausnahmsweise 
nachgewiesen;  Prostaten  schlauchförmig,  selten  traubig. 

Terrestrisch.    Australien,  Tasmanien,  Ceylon,  Nord- Amerika. 
37  sichere  und  1  unsichere  Art.  2  Unterarten  und  1  Varietät. 
Übersicht  der  sicheren  Arten: 

2  Paar  Samentasehenporen  —  2. 

3  Paar  Samentaschenporen  —  17. 
I  Paar  Samentasehenporen  —  22. 
5  Paar' Samentasehenporen  2H. 

Samentasehenporen  auf  Intsogmtf.  %  und  H  n: 

|  Prostaten  kurz,  kaum  doppelt  so  lang  wie  breit    16.  P.  teaaellatus    ■  .   .  p.  170 
|  Prostaten  deutlich  schlauchförmig  —  3. 
i  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  11.  Segm.  -4. 
I  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und 
I        11.  Segm.  —  6. 

|  Samentaschen  mit  2  einfachen  Divertikeln  .  .  llk  P.  semicinetus  .  .  «  p.  170 
|  Samentaschen  mit  1  mehrteiligen  Divertikel  6. 

|  Samentaschen-Divertikel  3-teilig  14.  P.  minor  p.  170 

|  Samentaschen-Divertikel  rosettenförmig   ...    13.  P.  iutermediua  .  .   .  p.  170 
Samentasehenporen     medianwürts     von  der 

Horstenlinie  b  -7. 
Samentasehenporen  in  der  Horsleidinie  b  oder 
zwischen  b  und  d  —  14. 

ii* 


1 


6 
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Plutellus 


10 


12 


j  Kopf  prolobisch  —  8. 

7  \  Kopf  nicht  prolobisch  —  9. 

i  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinio  a   .  .   12.  P.  attenuatuB   .  .  .  p.  1*59 

8  l  Samontaschenporen  zwischen  deu  Borstenlinien 

I     o  und  b  11.  P.  baaeanus  ....  p.  169 

f  Kopf  epilobisch  —  10. 

9  \  Kopf  tanylobisch  —  13. 

Männliche  Poren  medianwärts  von  der  Borsten- 
linio a  10.  P.  manni  p.  169 

Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a  oder 
zwischen  a  und  fr  —  11. 
f  Samentaschen  mit  einfachem  Divertikel  -  12. 

\  Samentaschen  mit  rosettenförinigem  Divertikel     9.  P.  lucasi  p.  168 

6  mediaue,  quergestreckte,  lateral  verbreiterte 

Pubertütspolster  vorn  am  17.— 22.  Segm.     8.  P.  tuberculatus   .  .  p.  168 
2  mediane,  quer-ovale  Pubertätsfelder  hinten 

am  17.  Segm.  und  auf  Intsegmtf.      i»  .  .     7.  P.  narrensia  .  .  .  .  p.  168 

f  Am  Vorderkörper  sämtliche  Borsten  ventral  .     6.  P.  roaeus  p.  167 

\  Am  Vorderkörper  Borsten  c  und  d  lateral  .  .     5.  P.  inoertus    .  .  .  .  p.  167 

|  Samentaschen  ohne  freies  Divertikel  — -15. 
14  {  Samentaschen  mit  freiem,  dick  birnförmigem 
l       Divertikel  -  16. 

Penialborsten  mit  zahlreichen  schlanken  Dornen     3.  P.  marmoratua  .  .  .  p  166 
Penialborsten  mit  zahlreichen  breiten,  schuppen- 
_  I        förmigen,  am  Rande  zackigen  Erhabenheiten 
am  distalen  Endo  und  wenigen  sehr  langen 
und  schlanken,  fest  angelegten  Zähnen  unter- 
halb der  glatten  distalen  Spitze   4.  P.  coUinus  p.  167 

Ausfuhr ungsgang  der  Samentaschen  gerade 

gestreckt   2.  P.  halyi  p.  165 

Ausführungsgang  der  Samontaachen  in  breite 

Windungen  fest  zusammengelegt     ....     1.  P.  singhalensia    .   .  p.  165 


L6 


Samontaschenporen  auf  Intsegmtf.  */7,  '/«  und  ■/»: 

KaUidriisen  fohlen  17.  P.  hyalinus    .  .  .  .  p.  171 

Kalkdrüsen  vorhanden  —  18. 

j  2  Paar  Kalkdrüsen  im  14.  und  15.  Segm.  .  .   22.  P.  eUisi  p.  172 

1H  1  Mehr  als  2  Paar  Kalkdrüsen  —  19. 

3  Paar  ventrale  Kalkdrüsen  im  11.— 13.  Segm.   21.  P.  eloanei  p.  172 

Mehr  als  3  Paar  Kalkdrüscn  20. 

4  Paar  Kalkdrüsen  im  10.-18.  Segm.  -  21. 

5  Paar  ventral-laterale   Kalkdrüsen  im  9.— 
13.  Segm  18.  P.  tryoni  p.  171 

f Samentaschen    mit  einem   einfachen,  keulen- 
förmigen Divertikel  20.  P.  mediterreuB    .  .  p.  172 
Samentaschen  mit  2  Divertikeln,  von  denen 
|      eines  2-  oder  3-teilig  ist,  selten  mit  einem 

'      5-  oder  6-toiligen  Divertikel  19.  P.  canaliculatus  .  .  p.  171 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  5'6,  •/,,  '/•  »nd  *'»: 


"I 


22 

23 


f  Samentaschen  ohno  Divertikel  27.  P.  perrieri  p.  174 

\  Si 


Samentaschen  mit  einem  Divertikel  —  23. 

/  Kalkdrüsen  fehlen  24. 
|  Kalkdrüsen  vorhanden  25 
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Kopf  prolobisch   96.  P.  macedonensia  .  .  p.  174 

Kopf  epilobisch  (fast  '/i)   25.  P.  smithi   p.  173 

|  Höchstens  3  Paar  Kalkdrüsen   24.  P.  fletcheri    .  .  .  .  p.  173 

\  4  Paar  Kalkdrüsen   23.  P.  manifeatua   .  .  .  p.  173 

Samentaschenporen  auf  Intscgmtf.  */»»  */«»        7/«  uml  B  »: 

\  Samentaschen  ohne  Divertikel  29.  P.  tasmanianus   .  .  p.  175 

\  Samentaschen  mit  Divertikeln  —  27. 

\  Samentaschen  mit  1  Divertikel  —  28. 

\  Samentaschen  mit  2  Divertikeln  37.  P.  willsiensiB   .  .  .  p.  177 

|  Kopf  tanylobisch  —  29. 
\  Kopf  epilobisch  —  33. 

|  Nephridialporen  im  allgemeinen  abwechselnd  in 

den  Borstenlinien  b  und  d  28.  P.  heteroporus     .   .  p.  174 

I  Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  c    -  30. 

|  Kalkdrüsen  fehlen  —  81. 
|  Kalkdrüsen  vorhanden  —  32. 

(Prostaten  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten 
reichend  •  3«.  P.  victoriae   .  .  .  .  p.  177 
Prostaten  quer  im  18.  Segm.  liegend  ....   35.  P.  tanjilensis    .  .  .  p.  177 
„  (  2  Paar  Kalkdriisen  im  14.  und  15.  Segm.  .  .   34.  P.  gippslandicus  .   .  p.  176 
|  4  Paar  Kalkdrüsen  im  13.— 16.  Segm.     ...    33.  P.  mortoni     .  .  .   .  p.  176 

{Kalkdrüsen  fehlen  34. 
4  Paar  Kalkdrüsen  im  12.— 15.  Se^m.    ...   31.  P.  hobartensis  .  .  .  p.  175 

|  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinio  o   .  .   32.  P.  insularia   .   .   .  .  p.  176 
34  j  Samentascbenporen  zwischen  den  Borstcnlinien 

I     (i  und  J  30.  P.  frenohi  p.  175 

1.  P.  singhalensis  (Mchlsn.)    1897  Mi-gascolides       Slichaelsen  in:   Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  14  p.  174. 

Kopf  epilobisch  (9Ö).  Borsten  weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  aa 
gleich  3/a  ab  gleich  bc  gleich  cd  gleich  '/« dd.  Nephridialporen  zwischen  den 
Borstenlinien  c  und  d,  nicht  ganz  regelmässig  in  einer  Linie.  Erster  Rücken- 
porus  auf  Intsegratf.  •/«•  Gürtel  ringförmig,  vom  1 ,13.  oder  14.— 17.  Segm. 
(=  4  bis  4'.,).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b  in 
der  Borstenzone;  Samentaschcnporeu  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  b;  winzigo 
Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  J7/i8  UI,d  ,H/i»  0^er  vorn  und  hinten  am 
18.  Segm.  in  der  Borstenlinie  «  und  veutral-median,  häufig  sämtlich  oder 
z.  T.  fehlend.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  Muskelmagen  klein,  im 
5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen;  seitliche  Drüsen  am  Anfange  des  Mitteldarms  (?). 
Xephridien  mit  blasigen  Peritonealzellen.  2  Paar  Testikelblasen  im  10.  und  11., 
mehrteilige  Samensäcke  im  9.,  (10.?),  11.  und  12.  Segm.  Prostaten  dick 
schlauchförmig;  Drüseuteil  zusammengerollt  und  zusammengeheftet,  mit 
warziger  Oberfläche;  Penialborsten  0,6  mm  lang,  wenig  und  unregelmässig 
gebogen,  scharf  zugespitzt,  mit  einigen  breiten,  anliegenden  Zähneheu  am  distalen 
Ende.  Sanieutasehen  mit  dünnem,  langem,  in  breiten  Windungen  fest  zu- 
sammengelegtem Ausführungsgang.  in  dessen  distales  Ende  ein  dick  birn- 
förmiges  Divertikel  einmündet.  —  L.  ca.  65.  D.  0,8  -1,2  mm;  Segmz.  87— KiH. 

Ceylon  (Xuwara  Eliya). 

2.  P.  halyi  (Jlehlsn.)    1899  Mcgnscolides  h.,  Jliehaclsen  in:  Zool.  Jahrb.  Svst., 
r.  12  p.  142. 

Pigmentlos.  weisslich  bis  bläulich  grau.    Kopf  epilobisch  (?).  Borsten 
zart,    ziemlich    weit    gepaart:    Borstendistanz   <t«    gleich    2«/»   gleich  /'<• 
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gleich  3/a  <•</  gleich  1  4  </</.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  7  H.  Gürtel 
Sattelförmig,  vom  13.  oder  '/a13. — 17.  Segm.  (— 4,/s  bis  5).  Prostata- 
poren dicht  oberhalb  der  Borstenlinio  6,  auf  kleinen  Papillen.  Variable 
Pubertätspapillen  in  der  Kegion  der  männlichen  Poren;  1  unpaariger  weib- 
licher Poms;  Samentaschcnporeu  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  b.  Dissep. 
sämtlich  zart.  %  *,',„  etwas  dicker  als  die  übrigen.  Muskelmagen  im 
6.  Segln.,  massig  stark;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
triehter;  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.:  Prostaten  lang,  schlauch- 
förmig, bis  in  das  22.  Segm.  oder  noch  weiter  reichend,  mit  dickerem,  eng 
geschlängeltem  Drüsenteil  und  kurzem,  engerem,  muskulösem  Ausführungs- 
gaug;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  mit  einem  dicken,  birnformigen 
Divertikel,  das  etwas  kürzer  als  der  Ausführungsgang  der  Haupttasche  ist 
und  dicht  distal  von  dessen  Mitte  mündet.  —  L.  max.  40,  D.  0.8—1  mm; 
Segmz.  75. 

Ceylon  (Colombo). 

3.  P.  mannoratus  ( Eisen)  1893  Argilophilus  m.  ornatm-\-  A.  m.  papillifer,  Eisen 
in:  Zoe,  v.  4  p.  258  ]  1894  A.  m.  o.  +  A.  tu.  p.,  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ac,  v.  2  nr.  3 
p.  53,  55  |  l'JOO  A.  m.  (purt.:  exel .  A.  m.  collinus).  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2 
p.  163  |  1H95  Megascolidcs  ornatu*  -j-  M.  papillifer,  Ueddard,  3lonogr.  ülig..  p.  495. 

Fleischrot,  grau  marmoriert.  Kopf  epilobisch  ( 1 2 —  */„).  Borsten  weit- 
läufig gestellt;  Borstendistanz  ah  kleiner  als  bc,  bc  kleiner  als  cd,  ab  kleiner 
als  aa,  an  kleiner  als  b<:  Nephridialporen  unregelmässig,  in  der  Borsten- 
linie c  oder  d.  oder  zwischen  denselben  oder  oberhalb  der  Borstenlinie  d. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  Vi  12.  oder  13.— 18.  Segm.  (=6bis6,  4).  Männ- 
liche Poren  in  der  Borstenlinie  b,  auf  Papillen,  die  von  U-förmigcn,  median- 
wärts  offenen  Wällen  umgeben  sind;  Samentaschenporen  2  Paar,  dicht  lateral  an 
der  Borsteulinie  b.  Dissep.  %  12  ,8  verdickt  Muskelmagen  im  6.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter:  3  Paar  Samen- 
säcke im  10.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  geschlängelt; 
Penialborsten  gebogen,  distal  spitz  auslaufend,  mit  zahlreichen  schlanken 
Dornen  unterhalb  der  glatten  Spitze.  Samentaschen  ohne  Divertikel,  mit 
unregelmässig  ausgebeultem  Ausführungsgang,  dessen  Wandung  zahlreiche 
Samenkämmerchen  enthält.  —  L.  38 — 162,  I).  6 — 9  mm. 

Califomion. 

Die  Art  zerfallt  in  2  Unterarten: 

3a.  P.  mannoratus  (typicus)  (  Eisen)  1893  Argilophilus  m.  ornatun.  Eisen  in: 
Zoe.  e.4  p.253  1894  .1.  m.  o..  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac.  r.2  nr.  3  p.  53  t,  18-87;  t.28 
f.  125  -130  !  1895  MegascoliJes  o.,  Beddard.  IltMOgr.  Olig.,  p.  495. 

Paarige  Pubertätspapillen  ventral  auf  einem  Teil  der  Intsegmtf.  %  —  10.., 

"/„-M/„  und  -0--W 

Californien  (nördlich  von  der  San-Franei.s<o-Hai  bei  Santa  Kosa  und  Sewastopol). 

3b.  P.  marmoratua  papillifer  <  FLsen)  1893  Argilophilus  m.  p.,  Eisen  in:  Zoe, 
r.4  p.253  ;  1894  A.  m.  p.,  Kisen  in:  Mein.  Calif.  Ac,  f.2  nr.  3  p.  55  t.28  f.  131,  132; 
t.  29    1895  Megasiolides  />.,  Heddard,  Monogr.  Olig..  p.  445. 

Unpaarige,  ventral-mediane.  quer  ovale  Uubertätspapillen  auf  einem 
Teil  der  Intsegmtf.  ul»~"(l9  und  19!i0-*%t. 

Californien  (südlich  von  Santa  Rosa  an  der  San-Fraiuiseo-Bai,  Distrikt  Santa 
Clara,  Monterey  und  Fresno). 
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4.  P.  collinus  (Kisen)  1900  Argilophilw  »uirmoratus  c,  Eisen  in:  l\  Calif.  Ac. 
sor.  3  p.2  p.  183  t.  12  f.  118—121. 

Köpf  epilobisch  (Vs—9io)-  Borsten  weit  gepaart;  Borstendistanz  ab 
kleiuer  als  c«/,  an  gegen  die  männlichen  Poren  verengt,  im  Minimum 
etwa  bis  zur  Grösse  von  <tl>.  Rückenporen  fehlen.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
13. — 18.  Segra.  (=6).  Männliche  Poren  dicht  oberhalb  der  eng  zusammen 
gerückten,  zu  Penialborsten  umgewandelten  Borsten  <i  und  b  des  18.  Segm., 
auf  länglichen  Papillen,  die  durch  einen  breiten  queren  Wall  mit  einander 
verbunden  sind;  weibliche  Poren  auf  rundlichen,  ventral-median  aneinander- 
stossenden  Papillen  vor  der  Horste  a  des  14.  Segm.;  Samentaschenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7/s  und  %  in  der  Porstenlinie  b;  unpaarige,  ventral- 
raediane  rundliche  Puhertätspapillen  auf  einigen  Intsegmtf.  in  und  vor  der 
Gürtelregion.  Penialborsten  am  distalen  Knde  mit  Ausnahme  der  glatten, 
gleichmässig  verjüngten  und  leicht  gebogenen  Spitze  mit  2  Zeilen  massig 
dicht  gestellter,  die  Borste  fast  halb  umfassender,  schuppenförmiger  Erhaben- 
heiten mit  zackigem  Rande;  oberhalb  der  Schuppenregion,  am  unteren  Knde 
der  glatten,  schlanken  Spitze  einige  der  Borste  ziemlich  fest  angelegte, 
schlanke  Zähne,  die  viel  länger  als  der  Durchmesser  der  Borste  sind.  Im 
übrigen  wie  P.  marmoratus. 

In  ziemlich  trockener  Knie  an  HügelahhünK0"-  ('alifornien  (l'alUtoga  im 
Distrikt  Xupa.  Mill  Valley  im  Distrikt  Marin,  Duncan  Mills  im  Distrikt  Sonoma.) 

ä.  P.  incertus  (W.  B.  Sp.)  1892  Megascolide»  i,  W.  B.  Spencer  in:  P,  K.  Soc. 
Victoria,  r.4  p.  151  t.  18  f.  52-54;  t.  19  f.  80. 

Kopf  tanylobisch.  Borsten  ventral  eng,  lateral  weit  gepaart:  Borsten- 
distanz ab  halb  so  gross  wie  cd.  Gürtel  vom  13.  oder  '/„13.— '/318.  oder 
18.  Segm.  (=4%  bis  6).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien 
a  und  b;  Samentaschenporen  2  Paar,  zwischen  den  Borstenlinien  «  und  b. 
Ventral-raediane  Erhabenheit  zwischen  den  männlichen  Poren:  Pubertätspapillen 
auf  Intsegmtf.  ,6/I7  und  ,9/40 — sa/88.  die  ersten  zwischen  den  Borstenlinien 
<i  und  b,  die  folgenden  stufenweise  der  ventralen  Medianlinie  genähert,  mit  Aus- 
nahme der  vordersten  durch  ventral-mediane  Brücken  paarweise  verbunden. 
Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und 
»Samentrichter;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
schlauchförmig,  geschlängelt.  Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen  (nach 
der  Abbildung  eingeschnittenen)  Divertikel.       L.  254,  I).  6,5  mm. 

Australien  (Victoria  I. 

6.  P.  roseua  (W.  B.  Sp.)  1M92  Megascolules  r,  W.  H.  Spencer  in:  P.  EL  Soc 
Victoria,  r.4  p.  158  t.  18  f.  58— »50;  t.  1!»  f.  81. 

Kopf  tanylobisch.  Borsten  sämtlich  ventral,  an  der  vorderen  Körper- 
hälftc  eng  gepaart,  am  Hinterkörper  stufenweise  weiter  gepaart.  Rücken- 
poren nur  postclitellial  sichtbar.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c. 
Gürtel  vom  13.  7. ,18.  Segm.  5),  bis  zur  Mitte  des  IG.  Segm. 
ringförmig,  hinten  sattelförmig.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borsten- 
linien a  und  f>;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Bnrstenlinie  a.  Ventral- 
medianes  Pubertätspolster  zwischen  den  männlichen  Poren  und  l  Paar 
am  17.  Segm.  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  /*;  4  Paar  Pubertäts- 
papillen  auf  Intsegmtf.  •1.,1V  die  ersten  zwischen  den  Borstenlinien 

n  und  />,  die  folgenden  stufenwVise  der  ventralen  Medianlinie  genähert. 
Muskelmagen  im  5..  2  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  und  10.  Segm.    2  Paar 
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freie  Hoden  uiid  Samentrichter;  1  Paar  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.; 
Prostaten  schlauchförmig,  eng  gewunden.  Sanientaachen  mit  einem  kleinen 
rosetten formigen  (nach  der  Abbildung  dreifach  eingeschnittenen)  Divertikel.  - 
L.  178,  D.  b?5  mm. 

Australien  (Wurrutful  iu  Victoria). 

7.  P.  narrensis  <  W.  B.  Sp.)  181»2  Cryptodrilus  n.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria.  r.4  p.  142  t.  16  f.25  27;  1. 19  f.  71  1895  Meguscolideti  n.,  Beddard,  UoDOgT. 
01iK.,  p.48». 

Kopf  opilobisch  ('/.,).  Horsten  gepaart  ;  am  Vorderkörper  Horsten  bc  lateral, 
wenig  weiter  als  ab;  nach  hinten  zu  bc  vergrössert,  so  dass  die  Horsten  </ 
dorsal  stehen.  Ncphridialporcn  in  der  Borstenlinie  <?(?).  Gürtel  ringförmig, 
vom  '  .,13.  oder  14.— 17.  oder  ljnl8.  Segm.  (=  4  bis  4%);  ventraler 
Hinterrand  in  das  17.  Segm.  hinein  zurückweichend.  Männliche  Poren 
zwischen  den  Horstenlinien  a  und  b;  Samentaschenporen  2  Paar,  zwischen 
den  Horstenliuieu  a  und  b.  2  ventral-mediane  Pubertätsfelder  hinten  am 
17.  Segm.  und  auf  Iutsegmtf.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen 

fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter.  2  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  9.  und  12.  Segm.  Prostaten  schlauchförmig,  gewunden.  Sanien- 
taschen mit  einem  kleinen,  birnförmigen  Divertikel.  —  L.  44,  D.  ca.  3  mm. 

Australien  (Narre  Warren  in  Victoria). 

8.  P.  tuberculatus  (Kleteh.)  1K87  Xoioscolex  t.,  Flctcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.  Wales,  ser.  2  r.2  p.Hll  18H2  Megatcolides  t.,  W.B.Spencer  in:  V.  R.  Soc 
Victoria,  r.4  p.  156. 

Bleich  fleischfarben.  Kopf  opilobisch  (V2)'  Horsten  weitläufig  gestellt: 
Borsteudistanz  ab  kleiner  als  cd,  an  gleich  3r</,  bc  gleich  2  cd.  Krster 
Rüekenporus  auf  Iutsegmtf.  1S,3.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  oder  '313. — 
'-,,18.  Segm.  (=»  5  bis  5%).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horsten- 
linien u  und  b;  Samentaschenporen  2  Paar,  dicht  lateral  an  der  Borsten- 
linie a.  Quer  gestreckte  ventrale,  seitlich  verbreiterte  Pubertätspolster 
vorn  am  17. — 22.  Segm.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen. 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  lang,  schmal,  zusummengeknäult.  Samentascheu  mit 
einem  kleinen,  knopfförmigen  Divertikel  an  der  Grenze  von  Ampulle  und 
Ausführungsgang.  —  L  max.  250,  D.  max.  7  nun  ;  Segm/..  250 — 280. 

Australien  ( Warra^ul  und  Cainperdown  in  Victoria). 

9.  P.  lucasi  (W.  B.  Sp.)  lH!t2  Cryptodrilus  l.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.4  p.  143  t.  16  f.  28— HO;  t.  19  1*.  72  I  1895  Megascolides  l.,  Beddard,  Jlonojrr. 
Olig.,  p.489. 

Kopf  epilobisch  ('  .,).  Horsten  gepaart,  sämtlich  ventral;  am  Hiuter- 
körper  Horstenliuien  c  und  d unregelmässig.  Erster  Rüekenporus  auf  Intsegmtf. 4 .,. 
Gürtel  vorn  ringförmig,  vom  7al3. —  V*^*  Segm.  ( —  4*,,).  Männliche 
Poren  in  der  Horstenlinie  </;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borsteulinie  er. 
Ventraler  Teil  der  Intsegmtf.  u\  17  bis  iu  das  l'J.  Segm.  hinein  zu  einem 
Pubertätspolster  angeschwollen.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter.  2  Paar  traubige  Samen- 
B&cke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  gewunden.  Samen- 
tascheu mit  einem  rosettenförniigen  Divertikel  am  distalen  Hude.  —  L.  114, 
D.  3.5  mm. 

Australien  (Tnllarook,  Goulbum  Hiver  in  Victoria). 


Digitized  by  Google 


IMutellus  1K9 

10.  P.  manni  (W.B. 8p.)  1892  Megascolules  m.,  W.  B.  Spencer  in:  F.  K.  Soc. 
Victoria,  r.  4  p.  149  t.  17  f.  40    48;  t.  1!»  f.  78. 

Kopf  epilobisch  ('.,).  Horsten  gepaart;  Borsten  cd  lateral,  etwas 
weiter  gepaart  als  ab.  Rückenporen  nur  postclitellial  sichtbar.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  14. — 18.  Segm.  (-=5).  Sämtliche  Geschlechtsporen  dicht  median- 
wärts  an  der  Borstenlinie  (/;  Samentaschenporeu  2  Paar.  2  Paar  rundliche 
EinSenkungen  auf  Intsegmtf.  I71H  und  ,MJB  zwischen  den  Borstenlinien  « 
und  b,  umgeben  von  erhabenen  Wällen,  die  durch  ventral-mediane  Brücken 
paarweise  verbunden  sind.  Muskelmagen  im  5.  und  6.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  traubige  Samensücko 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  geschlängelt.  Samentaschen 
mit  einem  kleinen  rundlichen  Divertikel  (in  dem  nach  der  Abbildung 
4  Samenkämmerchen  enthalten  sind?).  —  L.  254,  D.  6,5  mm. 

Australien  (Süd-Warrugul  in  Victoria). 
Mit  1  Varietät: 

10a.  P.  manni  vor.  variabilis  (W.  B.  Sp.)  18112  Megascolide«  m.  var.  v.,  W.  Ii. 
Spencer  in:  RR.  Soc.  Victoria,  v.  4  p.  160. 

Pubertätsgrübchen  auf  Intsegmtf.  ,7/u  und  mit  umgebendem  Wall  un- 

paarig, ventral-median.    Im  übrigen  wie  die  typische  Form. 

Australien  (Süd-Warrngul  in  Victoria). 

11.  P.  bassanus  (W.  B.  8p.)  1895  Megascoliden  b.,  W.  B.  Spencer  in:  1'.  Et 
Soc.  Victoria,  r.  7  p.  4«  t,  3  f.  8-1  3«. 

Kopf  prolobisch.  Borsten  gepaart;  Borstendistanz  ob  gleich  l(ted, 
Krater  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  00-  Nejihridialporen  in  der  Borsten- 
linie e.  Gürtel  nur  vorn  am  14.  Segm.  ringförmig,  im  übrigen  sattel- 
förmig, vom  14. — 19.  Segm.  (—6).  Männliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie </;  Samentaachenporen  2  Paar  (in  der  Abbildung  wohl  irrtümlich 
auf  Intsegmtf.  und  %)  zwischen  den  Borstenlinien  <i  und  b.  Pubertäts- 
papillen  ventral-median  am  17.  und  18.  Segm..  am  letzteren  kleiner,  und  je 
1  Paar  am  18.  und  19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  n,  .die  des  letzten  Paares 
durch  eine  ventral-mediane  Brücke  verbunden.  Muskelmageu  im  5.  Segm. 
Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Samentrichter:  3  Paar  traubige  Samensäcke 
im  10.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  dick  schlauchförmig,  geschlängelt.  Samen- 
taschen mit  einem  einfachen  Divertikel,  das  weniger  als  halb  so  lang  wie 
die  Haupttasche  ist.  —  L.  89,  I).  ca.  3.5  mm. 

King-Insel  in  der  Boss-Strasse. 

12.  P.  attenuatus  fW.  B.  Sp.)  1892  Megastcolidn  a.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  K. 
Soc.  Victoria,  0.4  p.  155  t.  19  f.  61.  t>2,  82. 

Im  Leben  dunkel  grau.  Kopf  prolobisch.  Borsten  ventral  und 
lateral,  ab  eng,  <•<{  etwas  weiter  gepaart.  Erster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  */6.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  18.  Segm.  (=  ti),  mit  aus- 
geschnittenem ventralen  Hinterrande.  Männliche  Poren  dicht  lateral  an  der 
Horstenlinie  </;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  </.  1  quer 
gestrecktes  ventral-medianes  Pubertätspolster(?)  vorn  am  19.  Segm.  Muskel- 
magen im  5.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter; 2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
schlauchförmig,  geschlängelt.  Samentaschen  mit  einein  kleinen,  rundlichen 
Divertikel.  —  L.  152-  203,  D.  1,6— 3,2  mm. 

Australien  (Wurragul  in  Victoria), 
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13.  P.  intermediuu  (W.  B.  Sp.)  1892  Cryptodrilus i,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R. 
Soc.  Victoria,  r. 4  p.  133  t.  14  f. 4  <i:  t.  l9f.K4  1895  Megancolides  i.,  Bcddard,  Monogr. 
<Hig.,  p.  492. 

Kopf  pro-epilobisch.  Borsten  bis  auf  das  äusserste  Hinterende  regel- 
mässig gepaart,  ventral  und  lateral,  oh  etwas  euger  gepaart  als  cd.  Erster 
Küekenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <\  Gürtel 
vom  14.  17.  oder  V.,18.  Segra.  (=4  bis  4\s).  Männliche  Poren  in  der 
Borstenliuie  a;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  </.  Ventral- 
mediane  Anschwellungen  am  17.,  18.  und  19.  Segm.  Muskelmagen  im 
5.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  1  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter  im 
11.,  1  Paar  traubige  Samensäeke  im  12.  Segm.:  Prostaten  schlauchförmig, 
geschlangelt.  Samentaschen  mit  einem  rosettenformigen  Divertikel  am  distalen 
Bade.  —  L.  178,  I).  ca.  6,5  mm. 

Australien  (Süd-Warragal  in  Victoria). 

14.  P.  minor  (W.  B.  8».)  1892  Cryptodrilua  im.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria  r.4  p.  144  t.  IIS  f.  31  33;  1. 19  f.  73  1895  Meynscolidcs  m.,  Beddard,  Monogr. 
Olig.  p  489. 

Kopf  pro-epilobisch.  Borsten  eng  gepaart;  Borsten  cd  dorsal-lateral, 
am  Hinterkörper  unregelmässig  gestellt.  Rückenporen  erst  vom  Gürtel  an 
sichtbar.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  #•(?).  Gürtel  vom  14.—  18.  Segm. 
(=4,/„).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenhnicn  a  und  b\  Sameu- 
taschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  <».  Yentral-mediane,  eingesenkte 
Pubertatsfelder  am  17.  und  19.  Segm.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalk- 
drüsen fehlen.  1  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter  im  11.,  1  Paar 
traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  schlauch  form  ig,  geschlängelt. 
Samentaschen  mit  einem  dreiteiligen  Divertikel.  —  L.  51  127  mm,  D. 
sehr  gering. 

Australien  (Süd-Warragul  in  Victoria). 

15.  P.  semicinctus  (Fletch.)  1890  Cryptodrilus  »..  Fleteher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  ».4  p.996  [  1895  MegasctAides  ».,  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.494. 

Gelb  oder  hellbraun.  Kopf  epilobisch  (*/,).  Borsten  weitläufig  gestellt; 
Borstendistanz  cd  grösser  als  <d>,  ah  wenig  kleiner  als  /"-;  Borsteu  (/  lateral. 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ,H/,e.  Gürtel  sattelförmig,  vom  *'313. 
oder  lIA'k — 1 7.  Segm.  ( ==  4 1 .,  bis  4'/2).  Männliche  Poren  in  der  Borsten- 
liuie h;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borsteulinie  h  oder  dicht  ober- 
halb derselben.  2  Paar  Pubertätspapillen  am  18.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf. 
l7/,8  und  ,8IB.  dicht  oberhalb  der  männlichen  Poren.  Muskelmagen  im 
5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  11., 
1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  lang,  schlauchförmig,  geschlängelt; 
Penialborstcu  gebogen,  distal  spitz  auslaufend.  Samentaschen  mit  2  sich 
gegenüber  stehenden,  einfachen,  keulenförmigen  Divertikeln  am  distalen  Ende 
(selten  mit  3  Divertikeln).  —  L.  40    54,  D.  2,5—3  mm;  Segmz.  ca.  DiO. 

Australien  (Gräften  am  t'larenee  River  in  Neu-Süd-Wales). 

16.  P.  tessellatUS  (W.  H.  Sp.)    1895  Cryptodrilus  tcsselatus  (corr.  tessellatu*), 

\V.  ■  B.  Spencer  in:  1'.  R.  Soc.  Vietoria,  f.  7  p.40  t.  2  f.  1H— 18. 

Purpurn  mit  hellen  Boistenflecken.  Kopf  epilobisch.  Borsten  weit- 
läufig gestellt;  Borstenlinie  d  ganz  unregelmässig.  c  unregelmässig  in  den 
letzten  <i  Segm.    Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  Äö.    Gürtel  vom  13. — 
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16.  Segin.,  ventral  bis  zum  llal9.  Segm.  (=4,  ventral  6'8).  Männliche 
Poren  zwischen  den  Borsteulinien  a  und  Samentaschenporen  S  Paar, 
zwischen  den  Borstenliuien  n  und  b.  Pubertätspapillen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
'•/u  und  l  l  I4  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  />.  Muskelmagen  im  5.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Sanientrichter;  1  Paar  glatte 
Sameusäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  mit  flachem,  ovalem  Drüsenteil,  der 
höchstens  doppelt  so  lang  wie  breit  ist.  Samentaschen  mit  einem  einfachen 
Divertikel,  das  nicht  ganz  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  25  mm; 
Segmx.  65. 

Tasmanien  (Mount  Olympus.  Lake  St.  Clair). 

17.  P.  hyalinus  (Eisen)  1900  Argilophilus  h.,  Eisen  in:  P.  C'alif.  Ac..  ser.  3 
r.ii  p.  163. 

Im  Leben  durchsichtig;  pigmentlos.  Borsten  gepaart,  mit  einigen 
wenigen  kleinen  Kerben  au  der  konkaven  Seite  des  gebogenen  distalen 
Kodes.  Gürtel  sattelförmig,  vom  13. — 19.  Segm.  (=7).  Samentaschen- 
poren 3  Paar,  hinter  Intsegmtf.  %,  7/s  und  99  in  der  Borstenlinie  b. 
Dissep.  % — %  stark,  °/,0  schwächer,  %,  ,0/n  und  n/19  sehr  schwach  ver- 
dickt. Muskelmageu  sehr  gross,  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  und  Oesophageal- 
taschen  fehlen.  Prostaten  lang,  abgeplattet  schlauchförmig,  in  einer  Ebene 
zusammengelegt;  Penialborsten  von  mittlerer  Grösse,  leicht  gebogen,  mit 
einigen  niedrigen  Runzeln  am  distalen  Ende.  Samentaschen  ohne  Divertikel. 
—  L.  90,  D.  4  mm. 

Guatemala  (Colmn). 

18.  P.  tryoni  (Fletch.j  1890  Cryptodrilns  f.,  Fletcher  in:  P.  Linn.Soc.  N.. S.Wales, 
ser.  2  r.  4  p.  994. 

Dorsal  hell  braun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Boraten  in 
8  weit  getrennten  Linien ;  Borstendistanz  nl  grösser  oder  gleich  1 1 /><•,  bc 
grösser  als  ab.  Erster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  &;0.  Nephridialporen  des 
2.-5.,  7.,  9.,  11.  etc.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <l,  des  6.,  8.  und  10.  Segm. 
in  c,  des  12..  14.,  16.  etc.  Segm.  in  b.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 1  ,,18.  Segm. 
(—  4,/8).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  3  Paar, 
in  der  Borstenliuic  />.  Muskelmagen  im  5.,  5  Paar  lateral-ventrale  Kalk- 
drüsen im  9.— 13.  Segm.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samen- 
säcke im  9.  und  12.  Segm.;  Penialborsten  vorhanden.  Samentaschen  mit 
2  Divertikeln.  —  L.  325,  I).  10  mm;  Segmz.  ca.  209. 

Australien  (Milton  bei  Brisbane  in  Queensland). 

19.  P.  canalioulatus  (Fletch.)  1889  Crtjptndrilus  r.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  r.3  p.  1534  [  1890  C.  c.  Fletcher  in:  P.  Linn.Soc.  N.S.Wales,  ser.  2 
r.4  p.996. 

Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Dorsale  Medianlinie  rinnenförmig 
vertieft.  Borsten  weitläufig  gestellt,  c  und  </  sein*  weit  getrennt,  (/  dorsal 
gestellt.  Erster  Rückeuporus  auf  Intsegmtf.  %.  Nephridialporen  des 
2. — 4.,  6.,  8.  etc.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <l,  des  5.,  7.  (oder  9.)  Segm. 
in  der  Borstenlinie  des  (9.),  11.,  13.,  15.  etc.  Segm.  in  der  Borsten- 
linie/'. Gürtel  ringförmig,  vom  1  3 1 3.  oder  14.— 17.  oder  '  . ,18.  Segm.  (=4 
bis  48/8).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  /#(?);  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  in  der  Borsteulinie  b.   Pubertätspapillen:  2  Paar  am  18. 


Digitized  by  Google 


172 


Plutellua 


(vor  und  hinter  den  männlichen  Poren?),  1  Paar  vorn  am  19.  in  gleichen 
Linien  und  manchmal  noch  1  Paar  am  18.  Segni.  medial  von  den  männlichen 
Poren.  Muskelmagen  im  6..  4  Paar  Kalkdrüsen  ventral  im  10. — 13.  Segm. 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Penialborsten  vorhanden.  Samentaschen  meist  mit  2  Divertikeln  an  der 
Basis,  von  denen  eines  mehr  oder  weniger  tief  2-  oder  3-teilig  gespalten 
ist;  selten  ein  5-  oder  «-lappiges  Divertikel.  —  L.  125—250,  D.  3,5—5  mm; 
Segmz.  250—265. 

Australien  (Korbes  in  Neu-Süd- Wales). 

20.  P.  mediterreua  (Flotch.)  1887  Cryptodrilus  m.,  Fletchcr  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  t,2  p.GU. 

Kauchbraun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  weitläufig 
gestellt;  Porstendistanz  aa  gleich  2 ab  gleich  bc,  bc  kleiner  als  cd;  d  dorsal 
gestellt.  Erster  Kückcnporus  auf  Intsegmtf.  6a  oder  •/,.  Nephridialporen 
nicht  ganz  regelmässig  abwechselnd,  vorn  in  den  Borstenlinien  <•  und  rf,  weiter 
hinten  in  den  Borstenlinien  b  und  d.  Gürtel  ringförmig,  vom  \413.  oder 
14.— 16.  oder  ',.,17.  Segm.  (=3  bis  3T,S).  Männliche  Poren  dicht  lateral 
an  der  Borsteulinie  b;  Samentaschenporen  3  Paar,  in  der  Borstenünie  l>. 
tj. — 9.  Segm.  ventral  angeschwollen;  ventrale  Pubertätspolster  am  10.  und  11., 
2  Paar  Pubertätsgrübchen  vorn  am  18.  und  19.  Segm.,  medianwärts  von  den 
Linien  der  männlichen  Poren.  Muskclmagen  im  5.,  4  Paar  lateral-ventrale  Kalk- 
drüsen im  10.— 13.  Segm.  2  Paar  Sanientrichter.  2  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  gelappt,  zusammengedrückt;  Penial- 
borsten 2,5  mm  lang,  gebogen,  distal  spitz  auslaufend,  du  der  gebogenen  Spitze 
zart  bedornt.  Sanientaschen  mit  einem  sehr  kleinen  keulenförmigen  Divertikel 
am  proximalen  Kode  des  Ausführungsganges.  —  L.  73—110,  D.  4— 5  mm; 
Segmz.  130—160. 

Australien  (Darling  River  zwischen  Hnurke  und  Brewarrina  in  Neu-Süd-Wales  i. 

21.  P.  aloanei  (Fletch.)  1889  Cryptodrilus  «.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  r.  3  p.  153«. 

Bleich  gelblich.  Kopf  epilobisch  (fast  1 , ).  Borsten  weitläufig  gestellt; 
Borstendistanz  cd  sehr  groBs;  d  dorsal  gestellt.  Männliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie b;  Samentaschenporen  3  Paar,  in  der  Borstenlinie  b.  3  Paar  ventrale 
Kalkdrüsen  im  11. — 13.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm. 
Sameutaschen  mit  2  Divertikeln.  Im  übrigen  ähnlich  P.  mediterreus  und 
P.  canaliculatus.       L.  52    71,  D.  5  mm;  Segmz.  135 — 150. 

Australien  (Coonabarabran  in  Ncu-Siid-Wules). 

22.  P.  elliBi  (W.  B.  Sp.)  1895  Cryptodrüus  ellhii.  W.  B.  Spencer  in:  F.  K.  Soc. 
Victoria,  r.  7  p.  42  t  2  f.  22  24. 

Dorsal  braun  bis  purpurn  pigmentiert.  Kopf  epilobisch  (',.,).  Borsten 
gepaart:  üorstendistanz  ob  kleiner  als  t»;  l>c  gleich  <d  gleich  dd.  Erster 
Küekenporus  auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  ringförmig,  vom  1  ..13.  oder 
14.  16.  Segm.  (  3  bis  31.,').  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  /» 
oder  dicht  medianwärts  an  dieser.  Sanientaschenporen  3  Paar,  in  der 
Borsteulinie  b.  Puhertütspapillcn  4  Paar  kleine,  vorn  am  10..  11..  20. 
und  21.  Segm..  und  2  Paar  grössere  auf  Intsegmtf.  17  l8  und  ,s;1>. 
.sämtlich  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b.    Muskelmagen  im  5.,  2  Paar 
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Kalkdrüsen  irn  14.  und  15.  Segni.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.  Prostaten  dick  schlauch- 
förmig, geschlängelt,  mit  kurzem,  dünnem  Ausfuhrungsgang,  Samentaschen 
mit  einem  kleinen,  einfachen  Divertikel.  —  L.  25 — 38,  D.  ca.  3  mm. 

Tasmanien  (Dee  Bridge). 

23.  P.  manifest us  (Fletch.)    1889  Cryptodrilw  m.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.2  ».3  p.  1538. 

Bleich  gelblich.  Kopf  tanylobiseh.  Horsten  weitläufig  gestellt;  Borsten- 
distanz bc  wenig  grösser  als  cd,  cd  grösser  als  ab;  r  lateral,  d  dorsal;  im  13.— 
17.  Segm.  ab  etwas  verringert.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  9/0. 
Nephridialporen  abwechselnd  in  den  Borstenlinieu  d  und  b,  am  Vorderkörper 
einzelne  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 17.  Segm. 
(=4).  Männliche  Toren  einander  genähert,  medianwärts  von  der  Borsten- 
linie a;  zwischen  ihnen  eine  kleine  mediane  Einsenkung;  Samentascheuporen 
4  Paar,  einander  paarweise  genähert,  dicht  neben  der  ventralen  Medianlinie. 
Paarige  Pubertätsfeldehen  am  17.  und  19.— 22.  (oder  23.)  Segm.  zwischen 
den  Borstenlinien  <*  und  b;  die  der  vorderen  Paare  durch  mediane  Ein- 
senkungen  verbunden.  Muskel  magen  im  5.,  4  Paar  lang  gestielte  Kalkdrüsen 
im  10. — 13.  Segm.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke 
im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  sehr  langem,  schmalem,  zusammon- 
•  gelegtem  Drüsenteil.  Saraentaschen  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel. 
—  L.  50—70,  D.  4,5—7  mm;  Segmz.  150—190. 

Australien  (Waterfall  und  Bulli  im  National  Park  in  Neu-Süd- Wales). 

24.  P.  fletoheri  (Heddard)  1887  Cryptodrilus  f.,  Beddard  in:  P.  aool.  Soc. 
London,  p.  544  f.  ?  1881»  C.  oxleyensis,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales,  ser.2 
r.3  p.  1537. 

Borsten  ventral  und  lateral,  ab  eng,  cd  sehr  weit  gepaart  Nephridial- 
poren unregelmässig  abwechselnd  in  den  Borstenlinien  c  uud  </  und  stellen- 
weise auch  b.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 17.  Segm.  (=  5);  1  unpaariger, 
schlitzförmiger  weiblicher  Porus;  Samentaschenporen  4  Paar  in  der  Borsten- 
linie b.  5  unpaarige,  biskuitfönnige,  quer  gestellte,  lateral  bis  über  die 
Borstenlinie  b  hinausreichende  Pubertätspolster  am  17. — 21.  Segm.  Muskel- 
magen im  6.  und  7.;  3(2?)  Paar  Kalkdrüsen  im  IL— 13.  Segm.  2  Paar 
freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  gross  (traubig?).  Samentaschen  mit  einem  kleinen, 
keulenförmigen  Divertikel.  —  [Cryptodrilus  oxleyensis:  L.  70,  D.  4  mm; 
Segmz.  ca.  175.J 

Australien  (Queensland;  üxley  bei  Brisbane?). 

25.  P.  smithi  (Fletch.)  1890  Cryptodrilus  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.2  r.4  p.  992    1895  Megascolides  s.,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  494. 

Kopf  tanylobiseh.  Borsten  in  8  weit  getrennten  Linien.  Borstendistanz 
</«  gleich  2  ab  oder  grösser,  be  sehr  weit;  c  und  </  unregelmässig  gestellt, 
cd  kleiner  oder  grösser  als  ab,  dd  kleiner  als  na.  Erster  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 17.  Segm.  (=4);  Samentaschen- 
poren 4  Paar  in  der  Borstenlinie  a  oder  dicht  medianwärts  an  derselben. 
Paarige  Pubertätspapillen  oder  -Grübchen,  mehr  oder  weniger  der  ventralen 
Medianlinie  genähert,  auf  Intsegmtf.  %.  9/,0,  15/1S — *%„.  manchmal  auch 
auf  ,0/tJ,  14/iö'    Muskelmagen  im  5.  (6.P)  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.   2  Paar 
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Hoden  und  Samentriehter;  2  Paau  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  im  18. — 21.  Segm.  (schlauchförmig?),  ihr  Ausführungsgang  lang 
und  verschlungen.  Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen,  keulenförmigen 
Divertikel  am  distalen  Knde.  —  L.  max.  145,  D.  max.  3  mm;  Segmz.  135-170. 

Australien  (Eltham  in  Victoria). 

2H.  P.  macedonensis  (W.  B.  Sp.)  1892  Cryptodrilus  in.,  W.  B.  Spencer  in: 
P.  R.  Soe.  Victoria,  r.4  p.  138  1. 15  f.  16  18;  t,  19  f.  «8  1895  Megascolide*  m.,  Beddard, 
Jfonogr.  Olig.,  p.  493. 

Kopf  proionisch.  Horstendistanz  ab  kleiner  als  lj.2bc,  bc  gleich  cd; 
Horsten  d  fast  dorsal  gestellt.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  4  5. 
Nephridialporen  iu  der  Horsteulinie  c  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 17.  Segm. 
(-=4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horsteulinien  a  und  b;  Samen- 
taschenporen 4  Paar,  dicht  medianwärts  an  der  Horsteulinie  a.  Quer  ge- 
streckte, ventral-mediane  Pubcrtätspolstcr  auf  Intsegmtf.  v l0,  ,0n.  und 
",H  —  s%,,  auf  den  beideu  vordersten  häutig  mit  einander  verschmolzen. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentriehter;  1  Paar  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten 
schlauchförmig,  gewunden,  mit  kleinem,  geschlängeltem  Ausführungsgang. 
Samentaschen  mit  einem  kleinen,  keulenförmigen  Divertikel.  -  L.  7H, 
D.  3  mm. 

Australien  (Monnt  Mncedon  in  Victoria). 

27.  P.  perrieri  Benham  1«92  P.  p.,  Benham  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  188 
t.  7  f.  1 — 4  1  1895  MtgUKolides  p.,  Beddani.  Monogr.  Olig.,  p.496. 

Kopf  tanylobisch.  Horsten  weitläufig  gestellt;  Rorstondistanz  aa  gleich 
2  ab,  bc  gleich  V<»ab,  cd  gleich  2«/',  dd  ca.  gleich  m:  vor  dem  Gürtel 
verringert  sich  aa;  am  Hinterkörper  vergrössert  sich  ab.  Nephridialpon-n 
abwechselnd  in  den  Horsteulinien  d  und  c  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 
18.  Segm.  (=  6).  Männliche  Poren  zwischen  den  Rorstenlinien  a  uud  /»; 
Samentaschenporen  4  Paar  in  der  Horstenlinie/'.  Dissep.  K„ — l2J:,  schwach 
verdickt.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  1  Paar  Hoden 
und  Samentrichter  im  10.  Segm.,  eingeschlossen  in  eiue  unpaarige  Testikel- 
blase;  1  Paar  Samensäcke  im  11.  Segm.;  Prostaten  schlank  walzenförmig. 
Samentaschen  einfach  sackförmig,  ohne  Divertikel.  —  L.50,  D.4mm;  Segmz.  12«>. 

yjioen-ChnrloUc-Insel. 

28.  P.  heteroporus  K.  Perrior  1H73  P.  h.,  K.  Perrier  in:  Areh.  Zool.  oxpt'-r.. 
r.  2  p.250  f.  1-  3. 

Kopf  tanylobisch.  Horsten  weitläufig  gestellt:  vorn  annähernd  aa  gleich 
ab  gleich  bc  gleich  cd  gleich  dd,  hinten  und  cd  etwas  verengt.  Nephridial- 
poren abwechselnd  in  den  Horsteulinien  b  und  d,  am  3. — 6.  Segm.  in  der 
Horsteulinie  c.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  */-.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14.-17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  etwas  medianwärts  von  der 
Horstenliuie  b;  Samentaschenporen  5  Paar,  in  der  Horstenlinie  b.  1  Paar 
Pubertätspapillen  am  10.  Segm.,  in  der  Horstenlinie  a.  Muskelmagen  im 
6..  3  Paar  nieren  form  ige  Kalkdrüsen  im  10.,  11.  und  12.  Segm.  1  Paar 
Samentrichter  im  10.,  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  10.  und  12.  Segm.; 
die  vorderen  Samensäcke  am  Dissep.  •/,,,  (vielleicht  richtiger  2  Paar  Sanien- 
trichter im  10.  und  11.  und  2  oder  3  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.. 
oder  9..  10.  und  12.  Segm.?).   Prostaten  mit  band-  oder  zungenformigem.  eng 
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geschlüngelteni  Drüsenteil  und  hufeisenförmig  gebogenem  Ausführungsgang. 
.Samentasehen  mit  kurz  gestielt  bim  förmiger  Ampulle,  kurzem  Ausführungs- 
gang und  einem  kleinen  keulenförmigen  Divertikel.  —  L.  150,  I).  3  mm. 

Pennsylvania. 

29.  P.  tasmanianus  1  Kletch.)  Ihn"  Xotoscolcj- f.,  Pletoher  in:  P.  Linn.  Soc. 
X.S.Wales.  scr.  2  r.  2  p.  007  189"»  Meyascolides  f..  W.  B.  Spencer  in:  P.  K.  Soe. 
Victorin.  r.7  p.  33. 

Im  Leben  bleich  fleischfarben  und  gelb  mit  braunem  Schimmer.  Kopf 
epilobisch  ('/A  Horsten  weitläufig  gestellt;  Horstendistanz  na  gleich  2  ab 
gleich  f>c,  cd  gleich  :!  4 — 2bc;  Horstenliuie  </  unregelmässig.  Krster  Rückenporus 
auf  Iutsegmtf. 12  ,„.  Xephridialporen  unregelmässig  gestellt,  in  oder  oberhalb  der 
Horstenlinien  c  und  d.  Gürtel  mehr  oder  weniger  vollständig  ringförmig,  vom  *jt  1 3. 
oder  1 :5 13.  22.  Segm.  (=9'  .,  bis  9'-\{).  Männliche  Poren  zwischen  den 
Borstenlinien  a  und  b;  Samentaschenporen  5  Paar,  in  der  Horstenlinie  a.  Quer- 
gestreckte  ventrale  Pubertätspolster  auf  Iutsegmtf.  n  J!V~  ss.  Muskelmagen 
im  5.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter:  2  Paar 
traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  lang  und  schmal, 
einigemal«  gefaltet.  Samentaschen  ohne  Divertikel.  —  L.  2(10 — 2f>0, 
I).  19—24  mm;  Segraz.  ca.  800. 

Tasmanien  (Thomas"  Blums). 

80.  P.  frenohi  (\V.  B.  Sp.)  IH!»2  (  ryptodrilm  f  ,  C.  frcnchii,  W  H.  Spencer  in: 
IV  K.  Soe.  Victoria,  r.4  p.  135  t.  14  f.  10  12;  t.  19  f.  66  j  1895  Afeyaseolides  frauhi, 
Bwlilartl.  Monopr.  Olip.,  p.  493. 

Kopf  epilobisch  (' it— 34).  Horsten  gepaart,  ventral  enger  als  dorsal; 
Horstenlinie  d  dorsal-lateral;  Horsten  b.  c  und  (/  am  llintercndu  unregel- 
mässig  gestellt.  Krster  Rückenporus  auf  Iutsegmtf.  Nephridialporen 
in  der  Horstenlinie  <:  Gürtel  ventral  schwächer,  vom  14. — 16.  Segm. 
1=3).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horstcnlinicn  a  und  />;  Samentaschen- 
poren  5  Paar,  zwischen  den  Horstenlinien  a  und  b.  Kleine  Pubertätspapillen 
am  Vorderrande  des  10.  und  11.  Segm.,  zwischen  den  Horstenlinien  a  und  b; 
grössere  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  — zwischen  den  Horsten- 
linien -/  und  />.  meist  paarweise  durch  eine  ventral-mediane  Hrücke  ver- 
bunden. Muskelmagen  im  H.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hodeu 
und  Sameutrichter:  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  lang 
schlauch  förmig,  geschlängelt,  im  18.  -21.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  ein- 
fachen Divertikel,  das  '  :t  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  L.  76, 
D.  ca.  3  mm. 

Australien  (Croajinnolong  in  Victoria). 

31.  P.  hobartensis  (W.  B.  Sp.)  1895  Vrypt&hilun  h.,  \V.  B.  Spencer  in:  P.  R. 
Soe.  Victorin,  r.7  p.  37  t.  1  f.  10  -12. 

Dorsal  purpurn  pigmentiert.  Kopf  epilobisch  ( 1 .,).  Horsten  gepaart; 
Borstendistanz  ab  enger  als  <•</;  Horstenlinio  (/  sehr  hoch,  dorsal.  Krster 
Kückenporus  auf  Intsegmtf.  '  v  Gürtel  ringförmig,  vom  '  :S13.  '  ..17.  Segm. 
(=s  34i(|").  .Männliche  Poren  lateral  von  der  Horstcnlinie  a:  Samentaschen- 
poren 5  Paar,  in  der  Horstenlinie  a.  Pubertätspapillen  elliptisch.  4  Paar 
auf  Intsegmtf.  ,6/17  —  '%„,  zwischen  den  Horstenlinien  <t  und  b.  Muskol- 
inagen  im  5.,  4  Paar  Kalkdrüsen  im  12.  15.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden 
und  Sanientrichter:  Samensäcke  traubig,  2  Paar  im  9.  und   12.  Segm.; 
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Prostaten  lang  und  dick  schlauchförmig,  geschlängelt,  mit  kurzem,  engem  Aus- 
führungsgang. Samentaschen  mit  einem  einfachen  Divertikel,  das  etwa  hall» 
so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  76,  D.  3,5  mm. 

Tasmanien  (Parattah.  Mount  Wellington). 

32.  P.  insularis  (\V.  B.  Sp.)    1895  Cryptcxlrilm  i.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  H. 
Soe.  Victoria,  r.  7  p.41  t.  2  f»W  81. 

Dorsal  dunkel  purpurn  pigmentiert.  Kopf  opilobisch  (J/s).  Borsten 
gepaart;  die  Borsten  a  und  b  im  17.,  18.  und  19.  Segm.  gegen  die  ventrale 
Medianlinie  gerückt  („drawn  in  towards  tho  middle  line"),  so  dass  die 
Tapire  ab  dicht  zusammen  liegen  („so  that  the  inner  couple  lie  close 
together  on  each  side").  Krster  Kfu-kenpnrus  auf  Intsegmtf.  Nephridial- 
poren  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel  vom  ,cs13. —  */3n.  Segm.  (=3*..i. 
Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b\  Samentaschenporen 
5  Paar,  in  der  Borstenlinie  a.  1  Paar  Puhertätspapillen  auf  Intsegmtf.  1 
zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b.  Muskelmagen  im  5.  Segm.:  Kalk- 
driisen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  traubige 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  lang  und  dick  schlauchförmig, 
geschlängelt,  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  einem 
einfachen  Divertikel,  das  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L,  25 — 51. 
D.  ca.  3  mm. 

Tasmanien  (Parattnh). 

33.  P.  mortoni  (W.  B.  Sp.)  1896  Cryptodrüua  m.,  W.  B.  Spencer  in:  P.B. 
Soe.  Victoria,  r.7  p.  36  1.1  f.  7-9. 

Fleischfarben.  Kopf  tany lobisch.  Borsten  weitläufig  gestellt ;  Borsten- 
distanz  ab  gleich  cd  und  wenig  grösser  als  6c  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  e.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  4/5.  Gürtel  vom  14. — 
17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  <t; 
Samentaschenporen  5  Paar,  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  a.  Pubertäts- 
feldcheu:  ein  unpaariges  auf  Intsegmtf.  "/,„,  je  1  Paar  am  17.  Segm.  (nach 
der  Abbildung  auf  Intsegmtf.  17 ls)  in  der  Borstenlinie  b  und  auf  Intsegmtf. 
ls/I9  und  19 !tt)  in  der  Borstenlinie  a.  Muskelmagen  im  5..  4  Paar  Kalk- 
drüsen im  13. — 16.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  1  Paar 
traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  lang  und  dick  schlauchförmig, 
geschlängelt,  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  einem 
einfachen,  kleinen  Divertikel,  das  weniger  als  halb  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche ist.  —  L.  64 — 76,  D.  6,5  mm. 

Tasmanien  (üee  Bridge,  Mount  Wellington). 

3-1.  P.  gippslandicus  (W,  B.  Sp.)  1892  Crgptwhilus  g.,  W.  B.  Spencer  in: 
P.  K.  Soc.  Victoria,  r.  4  p.  132  t.  14  f.  1  3;  t.  19  f.  63  |  1895  .\frgascolitles  g.,  Beddard, 
tfonogr.  Olig.,  p.  -192. 

Kopf  tanylobisch.  Borsten  an  der  vorderen  Körperhälfte  regelmässig 
gepaart,  weiter  hinten  erst  die  dorsalen,  zuletzt  auch  die  ventralen  unregel- 
mässig. Krster  Rückcnporus  auf  Intsegmtf.  ■/*.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie'-.  Gürtel  vom  — '/»l7-  Segm.  (=  32  3).  Männliche  Poren 
zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b;  Samentaschenporen  5  Paar,  in  der 
Borstenlinie  a.  1  Paar  Puhertätspapillen  auf  Intsegmtf.  ,7  ,H.  lateral.  Muskel- 
magen im  5.,  2  Paar  Kalkdrüsen  im  14.  und  15.  Segm.  2  Paar  freie 
Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  fingerförmige  Samensäcke  im  9.  und 
10.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  gewunden.    Samentaschen  mit  einem 
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einfachen  Divertikel,  das  l!t  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  127. 
I).  ca.  8  mm. 

Australien  (t'roajingolong  in  Victoria). 

35.  P.  tanjilensis  (W.  B.  Sp.)  1892  Cryptottrilwt  f.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R. 
Soc.  Victoria,  r.4  p.  134  1. 14  f.  7-9;  1. 19  f. «55  1895  Meyaacolides  f.,  Beddard,  Monogr. 
Ölig.,  p  493. 

Kopf  tanylohisch.  Borsten  gepaart,  ventral  enger  als  lateral; 
Borstenlinie  d  dorsal-lateral.  Nephridialporeu  in  der  Borstenlinie  e.  Gürtel 
ringförmig,  vom  %1& — l/a  1 7.  Segm.  (—3%).  Männliche  Poren  zwischen 
den  Borstenlinien  u  und  b;  Samentaschenporen  5  Paar,  in  der  Borstenlinie  a. 
Pubertätspapillen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  ,8  Itt  und  19/ä0  in  der  Borstenlinie  a 
(in  f.  7  1,  c.  W.  B.  Spencer  anders!).  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  1  Paar  einfache  Samen- 
säcke im  12.  Segm.;  l*rostaten  schlauchförmig,  geschlängelt,  quer  im  18.  Segm. 
liegend.  Samentaschen  mit  einem  einfachen,  birnförmigen,  kurzen  Diver- 
tikel. —  L.  140,  D.  13  mm. 

Australien  (Tanjil  Track  in  Victoria). 

3«.  P.  viotoriae  (W.  B.  Sp.)  1892  Cryptodrilm  v.  +  C.  v.  wir.  a  +  C.  v.  var.  b, 
W.  B.Spencer  in:  P.  R.  Soc.  Victoria,  r.4  p.  189  t.  15  f.  19— 21;  t.  19  f. 69  |  1896 
Megaseolides  c,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  488. 

Kopf  tanylohisch.  Borsten  gepaart,  am  Hinterkörper  unregelmässig. 
Erster  Rückenpörus  auf  Intsegmtf.  !t  4  (*/„?).  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie c.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.  -16.  Segm.  (=3)  (nach  Abbildung: 
1 3 13. — 1  3 17.  =  3%).  Männliche  Poren  dicht  lateral  an  (nach  der  Abbildung 
..auf")  der  Borstenlinie  a.  Samentaschenporen  6  Paar,  in  der  Borstenlinie  a 
oder  dicht  lateral  an  derselben.  Pubertätsfeldchen  ventral-median  vorn  am 
9.,  10.  (und  11.?)  Segm.;  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  ,7/,H  und  I8/i». 
die  mittleren  in  der  Borstenlinie  l>,  die  anderen  in  der  Borstenlinie  a.  Muskel- 
magen im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter; 2  Paar  einfache  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
schlauchförmig,  lang,  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten  gehend,  geschlängelt. 
Saraentaschen  mit  einem  kleinen,  knöpf-  bis  schlauchförmigen  Divertikel. 
—  L.  70—102,  D.  6,5-  9,5  mm. 

Australien  (Warburton  und  Tanjil  Track  in  Victoria). 

37.  P.  willsiensia  <W.  B.  Sp.)  1892  Cryptodrilu*  «•.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R. 
Soc.  Victoria,  r.4  p.  140  t.  15  f.  22  -24;  t.  19  f.  70  1895  Meyascolideg  %c,  Beddard. 
Monogr.  Olig.,  p.  493. 

Kopf  pro-epilobisch  (?).  Borsten  ventral  eng,  dorsal  3  mal  so 
weit  gepaart,  am  Hinterkörper  unregelmässig  gestellt,  z.  T.  5  Borsten 
an  einer  Segmenthälfte.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel  vom 
14. — 17.  Segm.  (=  4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b; 
Samentasdienporen  5  Paar,  in  der  Borstenlinie  a.  1  Paar  ventral-median 
verschmolzene  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  ,*1T  in  der  Borstenlinie  ah. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentrichter;  2  Paar  einfache  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostateu 
schlauchförmig,  geschlängelt.  Samentaschen  mit  2  kleinen,  dicht  neben  ein- 
ander entspringenden  Divertikeln.  —  L.  190,  D.  13  mm. 

Australien  (Mount  Wills  in  Victoria). 

Das  Tierreich.    10.  Lief.:  W.  Mirhael.ten,  Olipochaeta.  12 
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P.  rubens  (Fletch.)  1887  Cryptodrüwt  r.,  Bleicher  in:  P.  Linn.  Snc,  X.S.  Wales, 
ser.  2  r.2  p.381    1895  Mtgmcolide*  r.,  lieddard,  Monogr.  Ölig.,  p.  491. 

Dunkel  rot.  Borsten  weitläufig  gestellt ;  Borstendistanz  cd  gleich  bc  gleich  2 ab; 
d  dorsal  gestellt.  Kückenporeu  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.  16.  Segm.  (  =  3). 
Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b.  Samentaschenporen  fehlen  (?).  Je  eine 
Puhertätspapille  dicht  vor  und  hinter  jedem  männlichen  Porus.  1  oder  2<?>  Muskel- 
magen  im  t>.  und  7.,  4  Paar  Kalkdrüsen  im  10.  Iii.  Segm.  2  Paar  Samentrichter; 
1  (?)  Paar  t rauhige  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  lang,  schlauchförmig  zusammen- 
gefaltet; Pcnialborsten  0,7  mm  lang,  distal  in  eine  feine  Spitze  auslaufend.  Samentaschen 
fehlem?).  —  L.  55,  1).  4  mm;  Segmz.  114. 

Australien  (Mouut  Wilson  in  Xeu-Süd-Wales). 


1889  Cryptodrilus?,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  ser.  2  r.3  p.l540| 
1889  C.  (part  ),  .Michaelsen  in:  51t.  Mus.  Humburg,  r.ö  p.3  \  1891  Fletdierodrilus  (Typ.: 
F.  unieus).  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  i:  8  p.  29. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  über  4  -5  Segm.  1  unpaariger  männlicher  l'orus  ventral-median 
am  18.  Segm.;  1  Paar  weibliche  Poren;  Samentasehenporen  unpaarig, 
ventral-median,  der  hinterste  auf  Intsegmtf.  sö.  1  Muskelmagen  im 
6.  Segm.  Meganephridisch.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichtcr;  Prostaten 
paarig,  schlauchförmig.    Samentaschen  unpaarig. 

Terrestrisch.  Australien. 
1  Art  mit  2  Unterarten. 

I.  P.  unieus  (Fletch.)  1889  Cn/ptodrilusY  it.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  r.3  p.  1540  j  1889  C.  purpure  us,  .Michaelsen  in:  31t.  Mus.  Hamburg, 
r.«  p.3  t.  f.  1  1890  (Vi  unieus  +  C?  fasriatus,  Fletcher  in:  P.Linn.  Soc.  N.S.  Wales, 
ser.  2  r.  4  p.  991,  988  |  1891  Fletcherodrilus  u.  typicus  +  F.  u.  var.  purpureus  -f  F.  t«. 
tat.  fasciatus  -\-  F.  u.  rar.  pelewensis,  Michaelsen  in:  Mt.  .Mus.  Hamburg,  r.  8  p.  32. 

Dorsal  rotbraun  bis  purpurn  oder  mit  segmentalen  Pigmentbinden  ver- 
ziert. Kopf  epilobisch  (' s).  Borsten  weitläufig  gestellt:  Horstendistanz  cd 
grösser  als  /*•,  bc  grösser  als  ab,  ab  gleich  */,  —  2/»<,('»  c'l  wenig  kleiner  als  aa; 
c  und  d  am  Hinterkörper  häufig  unregelmässig.  Erster  Rüekenporus  auf 
Intsegmtf.  5  fl.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  d  oder  etwas  mehr  dorsal. 
Gürtel  ringförmig,  vom  ^13.  oder  14. — 17.  oder  '  .,18.  Segm.  (=4  bis  5). 
5  Samentasehenporen  auf  Intsegmtf.  */B — s„.  3  Paar  Kalkdrüsen  im  13. — 
15.  Segm.  Hoden  und  Samentrichter  frei;  4  Paar  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.; 
Prostaten  eng  gewunden,  durch  einen  stempeiförmigen  Penis  ausmündend. 
Samentasehen  mit  2  mehr  oder  weniger  langen,  schlauchförmigen  Divertikeln. 
—  L  92  —  325,  I).  6—10  mm;  Segmz.  90  159. 

Xeu-Süd-Wales.  Queensland,  Xord-Austraiien.  Angabe  „Pclcw-Inseln"  irrtümlich! 
Es  lassen  sich  2  durch  Färbung  verschiedene  Unterarten  unterscheiden: 

la.  P.  unieus  (typicus)  (Fletch.)  1889  Cryptodrilusi  «.,  Fletcher  in:  V.  Linn. 
Soc.  X.S.  Wales,  ser. 2  r.3  p.  1540  |  1889  C.  purpureus,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  «  p.  3  t.  f.  1. 

Dorsal  purpurn  pigmentiert,  häufig  mit  dunklerer  dorsaler  Medianlinie. 
Divertikel  der  Sanientaschen  so  lang  wie  die  Haupttasche  oder  länger.  — 
L.  92—160,  D.  6—6,5  mm;  Segmz.  129-  150. 

<  'oonabarabran  und  Cudgellico-See  in  Xeu-Süd-Wales.  (Jayndah  und  Peak  Downs 
in  Queensland. 


2.  Gen.  Fletcherodrilus  Mchlsn. 


Fletcherodrilus.  Pontodrilus 


179 


lb.  F.  unious  faaciatus  (Fletch.)  1890  Cryptodrilus?  f.,  Fletcher  iu:  F.  Linn. 
Soc.  N.S.Wales,  ser.2  r,4  p.988  1891  Fletcherodrilus  utiicus  vur.  peleicensis,  Michaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg  r.8  p.  32. 

Dorsal  segmentale  purpurne  Pigmentbinden.  Divertikel  der  Samen- 
taschen kürzer  als  die  Haupttasche  oder  zum  Teil  ganz  fehlend  (Zustand  der 
Unreife?).  —  L.  150—325,  D.  6—10  mm;  Segmz.  90  -169. 

Distrikt  des  Riehmond  Kiver  in  Neu -Süd -Wales  und  Kap  York  in  .Nord- 
Australien.    Michaelsens  Angabe  (1891):  Pelew-Inselu,  ist  irrtümlich! 

3.  Gen.  Pontodrilus  EL  Perricr 

1855  Lumbricu*  (part.),  Grube  in:  Arch.  Naturg.,  r.  21 1  p.  127  |  1861  Pontoscolex 
(Typ.:  P.  arenicola)  (part.).  Sehmarda.  Neue  wirbell.  Th..  r.  Iii  p.  11  j  1871  Pontodrilus 
«Typ.:  P.mariouis).  E.  Perrier  in:  C  R.  Ac.  Sei.,  r.78  p.  1582  |  1895  P.  (part.),  Beddard, 
Monogr.  Olig.,  p.168  |  1891  Cryptodrilus  (pari.).  Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien.,  r.ti  p.387. 

Borsten  zu  8  aneinem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  über  5—6  8egm.  1  Paar  weibliche  Poren;  2  Paar  Samentaschen- 
poren auf  Intsegratf.  und  */f,  1  rudimentfirer  iluskelmagen  vor 
den  Hoden-Segm.,  oder  kein  Muskelmagen.  Meganephridisch;  Nephridien 
vor  der  Gürtelregion  fehlend.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
2  Paar  Samensäcke  im  LI.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig; 
die  Samenleiter  mündeu  in  den  Ausführungsgang  oder  in  den  Drüsenteil 
der  Prostaten  ein. 

Am  (iezeitenstrande.  Süd-Frankreich,  Bermudas,  Florida,  West-Indien,  Brasilien. 
West-Mexico,  Nieder-Californien,  Hawaiischer  Archipel.  Japan,  Chatham-lnseln,  Loyalty- 
lnseln.  Celebes,  Aru-Inseln,  Christmas-lnsel,  Ceylon. 

7  Arton.  2  Varietäten. 
Übersicht  der  Arten: 

Samentaachen  ohne  Divertikel  5.  P.  insularis  p.  181 

Sanientaachen  mit  einem  Divertikel  2. 

Borsten  deutlich  ornamentiert  4.  P.  arenae  p.  181 

Borsten  ohne  deutliche  Ornamentierting  3. 
Pubertätspolster  hinter  dem  Segm.  der  männ- 
lichen Poren  t. 
Kein  Pubertätspolstor  hinter  dem  Segm.  der 

männlichen  Poren  6. 
Prostaton  mit  deutlichem  muskulösen  Aus- 
fuhr ungsgang  -  5. 
Prostaten  ohne  deutlichen  muskulösen  Aus- 
führungsgang  1.  F.  matSQshimenBis  .  .  p.  179 

Ausfuhrungsgang  der  Prostaten  stark,  distal 

verdickt,  nach  vorn  verlaufend  3.  P.  ophippigor   .   .  .   .  p.  180 

Ausführungsgang  der  Prostaten  nicht  besonders 

stark,  gleichmässig,  lateral  verlaufend  .  .    2.  P.  litoralis  p.  180 

|  Muskelmagen  rudimentär  6.  P.  michaelseni  .  .  .  .  p.  182 

|  Muskelmagen  ganz  fehlend  7.  P.  hesperidum  .   .  .   .  p.  182 

1.  P.  matsushimensis  Iizuka  1898  P  m.,  lizuka  in:  Annot.  zool.  .lapon., 
r.2  p.21  t.2  ;  1899  /'.  m.,  Beddard  in:  Willcy,  Zool.  Rosults,  r.2  p.  192. 

Im  Leben  weiss  mit  leicht  rötlichem  Tone.  Kopf  epilobisch  (%). 
Dorsten  kurz,  einfach;  Dorstendistanz  af>  kleiner  als  cd.  Nephridialporen  in 
der  Borstenlinie  b.  Rückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  12.  oder 
13. — 17.  Segm.  (=  5  bis  6).  Am  18.  Segm.  ein  ventrales  rechteckiges 
Pubertatsfeld  mit  wulstigen  Seitenrändern,  die  gegen  die  Medianlinie  hin 
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überhängen,  die  männlichen  Poren  überdeckend.  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  />.  Ein  quer- ovales  ventral- medianes  Pubertätspolster  auf 
Intsegmtf.  lvjiit.   Dissep.  */„■  stark  verdickt.   Muskelmagen  rudimentär. 

Kalkdrüsen  vorhanden.  Nephridien  mit  dem  13.  Segm.  beginnend.  Prostaten 
laug,  gewunden,  ohne  deutlichen  muskulösen  Ausführungsgang;  die  Samenleiter 
münden  in  das  proximale  Ende  des  Drüsenteils  ein;  Penialborsten  fehlen. 
Samentaschen  mit  einem  Divertikel.  —  L.  90 — 110,  D.  3—3,5  mm;  Segmz. 
100—105. 

Japan  (Matsushima-Hai  in  der  Provinz  Kikuzen),  Neu-Kaledonicn  (Kunie-  oder 
Fichten-Intel). 

Mit  1  Varietät: 

lo.  P.  matsushimensis  var.  chathamiana  Mchlsn.  1899  P.  m.var.cJuithamUinu*. 
Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  220. 

Kopf  prolobisch.  Ausser  dem  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  19  to  ventral- 
niediane.  undeutlich  begrenzte  Pubertiitspolster  auf  Intsegmtf.  "it.  14  u  und 
Undeutlich  begrenzte  Drüsen -Verdickung  der  Haut  ventral  am  '/t7. — Segm. 
Prostaten  klein,  zu  einem  dick  scheibenförmigen  Paket  zusammengelegt,  ohne  deut- 
lichen muskulösen  Ausführungsgang.  Divertikel  der  Samentaschen  stummelförmig. 
ca.  '/t  so  lang  wie  die  Haupttasche  ((iürtel  nicht  ausgebildet  —  unreif'/).  Im  übrigen 
wie  die  typische  Form.  —  D.  3.5  mm. 

Chatham-Insein  (To  One). 

2.  P.  UtoraliB  ((irube)    1855  Lumbricus  l,  L.  littoralis  (non  Dalyoll  1853), 
Urube  in:  Arch.  Xaturg..  r.21i  p.  127,  135  t.  6  f.  5— 10  \  1895  Pontodrilu*  l,  Beddard. 
Monogr.  Olig.,  p  4«9  [  1871  P.  marionis,  E.  Perrier  in:  C.-R.  Ac.  Sei.,  r.  78  p.  1582 
1881  /'.  m.,  E.  Perrier  in:  Arch.  Zool.  exper..  r.  9  p.  176  1. 18— 17;  1. 18  f.  40— 441. 

Kopf  epilobisch  (ca.  '/„).  Borsten  gerade,  einfach;  Borsteudistanz  aa 
gleich  bc  gleich  cd,  ab  gleich  %  aa,  dd  gleich  2  aa.  Nephridialporen  in  der 
Borstenlinie  a.  Rückenporen  fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 17.  Segm. 
(=  5).  Männliche  Poren  und  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  a. 
Pubertätspapillen  unpaarig,  ventral-median  auf  Intsegmtf.  '%„  und  auf 
letzterer  manchmal  fehlend  (abweichende  Angaben  und  Abbildungen  — 
Grube  1855  sind  nach  Prüfung  des  Originalstückes  irrtümlich!).  Dissep. 
des  Vorderkörpers  etwas  verdickt.  Muskelmagen  und  Kalkdrüsen  fehlen. 
Nephridien  mit  dem  15.  Segm.  beginnend.  Prostaten  lateral  verlaufend, 
mit  nicht  verdicktem,  muskulösem  Ausführungsgang  und  gewundenem 
Drüsenteil;  Samenleiter  in  das  proximale  Ende  des  Prostaten-Ausführungs- 
ganges  einmündend.  Samentaschen  birnförmig,  mit  einem  kleinen,  hirnförmigen 
Divertikel.  —  L.  100,  D.  4  mm. 

Süd- Frankreich  (Villafranca.  Nizza.  Marseille). 

3.  P.  ephippiger  Rosa  1898  P.e.,  Kosa  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  7  r.  2  p.981 
t.  9  f.  4.  5. 

Intensiv  gelb.  Kopf  leicht  epilobisch.  Hinter  dem  Gürtel  Borstendistanz  aa 
gleich  2  ab,  ab,  bc  und  cd  fast  gleich,  ab  kleiner  als  bc,  l>c  kleiner  als  cd, 
dd  gleich  3  c«/;  br  gegen  den  Yorderkörper  etwas  erweitert,  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  13. — 17.  Segm.  (  — 5).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b, 
an  der  Medialseite  lateraler  Anschwellungen  des  18.  Segm.,  zwischen  denen  eine 
ventral-mediane  Grube  sich  befindet.  Eine  quere,  ventral-mediane,  saugnapf- 
förmige  Pubertätsgrube  auf  Intsegmtf.  19  2n.  Samentaschenporen  in  der  Borsten- 
linie b.  Dissep.  '/ie — ,4/ia  verdickt,  das  letzte  schwächer.  Muskelmagen  nicht 
erkennbar.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  scharf  abgesetztem,  etwas  gebogenem. 
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nach  vorn  verlaufendem  Ausführungsgang,  der  gegen  das  distale  Ende  an  Dicke 
zunimmt,  und  einem  dicht  und  eng  geschlängelten,  nach  hinten  gehenden 
DrQsenteil.  Saraentaschen  mit  einem  schlanken,  schlauchförmigen  Divertikel, 
das  im  Maximum  etwas  länger  als  die  Haupttasehe  ist.  —  L  43—47, 
D.  3  mm;  Segmz.  85—100. 

Christmas-lnsel  südlich  vom  Westende  Javas  (Ostküste). 
Mit  1  Varietät: 

8(L  P.  ephippigervar.  layeaniana  Mchlsn.  1899  P.e.var.laysauianus,  Michaelsen 
in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  217  1  1899  P.  t.  vor.  I.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
c.  1«  p.28  f.  2  ?1900  P.  »richaelscni  var.  Hortensia,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  »er.  3 
r.2  p.241  f. 

Dissep.  */g  -"/i»  verdickt,  am  stärksten  l0/n,  die  übrigen  stufenweise  etwas 
schwächer.  Rudimentärer  Muskeimapen  im  H.  Segm.  Drüsenteil  der  Prostaten  un- 
regclmässige,  weite  und  z.  T.  sehr  flache  Windungen  beschreibend;  Ausfiilirungsgang 
der  Prostaten  fast  spindelförmig,  im  distalen  Drittel  am  dicksten.  —  L.  45 — 90, 
D.  2  mm;  Segmz.  ca.  HO.    Im  übrigen  wie  die  typische  Form. 

Hawaii-Insel  Laysan,  t'elebes  (Pare-pare);  Nieder-Californicn  (Loreto)? 

4.  P.  arenae  Mchlsn.  ?18fil  Pontoscolex  arenicola  (part.t.  Schmarda.  Neue 
wirbell.  Th.,  r.  Iii  p.  11  [  ?  1891  Pontodrilus  beruiudensis,  Peddard  in:  Ann.  nat.  Hist., 
ser.  6  r.  7  p.  9«  |  1892  P.  aretute  {Lumbricua  tt.  O.  ¥.  Müller  in  MS.).  Michaelsen 
in:  Arch.  Naturg..  r.  58i  p.  222  t.  18  f.  9  |  1899  P.  a.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Svst.. 
r.  12  p.214. 

Hellgrau  mit  schwach  violettem  Tone.  Kopf  epilobisch  ('  .,).  Horsten 
ornamentiert,  weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  aa  grösser  als  ab,  ab  kleiner 
als  l>c,  Ik  kleiner  als  cd,  aber  wenig  verschieden;  in  der  Gürtelregion  aa 
gleich  ab,  bc  gleich  od;  am  Vorderkörper  dd  gleich  3  a«,  am  Hinterkörper 
dd  gleich  1  */.»  «*«-  Kückenporen  fehlen.  Gürtel  vom  13. — 17.  Segm.  (=  5). 
Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b,  an  der  Medialseite  stark  erhabener 
Längswülste;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  b;  veutral-mediane 
Pubertätspapille  auf  Intsegmtf.  1  "/.,„?  Dissep.  *<ft—  10 an  Stärke  zunehmend. 
Muskelmagen  rudimentär.  Krste  Nephridien  im  13. — 15.  Segm.  Samensäcke 
traubig;  Prostaten  mit  scharf  abgesetztem,  muskulös  verdicktem,  vom  männ- 
lichen Porus  nach  vorn  in  das  17.  Segm.  hineinragendem  Ausführungsgang 
und  unregelmässig  gekrümmtem,  nach  hinten  gehendem  Drüsenteil,  in  den 
die  Samenleiter  einmünden.  Samentaschen  mit  langem,  dünnem  Ausführungs- 
gang, in  dessen  distales  Knde  ein  langes,  schlankes,  schlauchförmiges  Divertikel 
einmündet.  —  L.  80.  D.  3  mm;  Segmz.  120. 

Brasilien  (Insel  Desterro);  Florida  (Hillsborough)?,  Jamaica?.  Hei-muda-Inscln? 

'».  P.  insularie  (Posa)  1891  Cryptodrilus  {.,  Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien, 
r.ö  p.387  t.  14  f.  11  1895  Pontwh  ilus  i.t  Kcddard,  Monogr.  ülig.,  p.471  1897  P.  i., 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  173. 

Braun  (?).  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten  ornamentiert, 
weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  ab  kleiner  als  bc,  bc  kleiner  als  cd,  dd 
gleich  oder  kleiner  als  2  cd,  aa  gleich  2  ab.  Nephridialporen  in  der  Borsteu- 
linie /»;  Kückenp'oren  fehlen.  Männliche  Poren  an  den  medialen  Rändern  je 
eines  Längswalles  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c;  zwischen  diesen 
Längswällen  eine  mediane  Grube;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  b. 
Dissep.  %  -13/,.,  verdickt.  Rudimentärer  Muskeimagen  im  7.  Segm.  Nephridien 
mit  dem  13.  Segm.  beginnend.  Samensäcko  traubig;  Prostaten  mit  scharf  ab- 
gesetztem, im  Bogen  vom  männlichen  Porus  aus  mu  h  vorn  verlaufendem. 
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muskulösem  Ausführungsgang  und  unrcgelniäasig  geschlängeltera,  nach  hinten 
gehendem  Drüsenteil.  Penialborsten  fehlen.  Samentaschon  fast  scblauch- 
lormig,  einfach,  ohne  Divertikel.  —  L.  50,  D.  3  mm;  Segmz.  ca.  100. 

Insel  Aru  (Aru-Insoln  südwestlich  von  Neu-Guinca?),  Ceylon  (Belligainmc). 

8.  P.  michaelseni  Eisen    1895  P.m.,  Eisen  in:  3lem.Calif.Ac,  r.2  nr.  J 
p.73  t.88  L  24—38;  t.  34—39;  t.  40  f.  74-7«. 

Bleieli  fleischfarben.  Kopf  epiionisch  (%).  Horsten  glatt,  weitläufig 
gestellt;  Horstendistanz  cd  wenig  grösser  als  ob,  an  wenig  grösser  als  i>c. 
aa  gleich  2  ab.  Rückenporen  fehlen.  Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  />. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  -17.  Segm.  (=5).  Männliche  Poren  in  der 
Horstenlinie  /*;  2  Paar  Pubertätspolster  am  18.  Segm.,  je  1  lateral  und  medial 
von  den  männlichen  Poren;  Sameutaschenporen  in  der  Horstenlinie  b,  jederseits 
auf  einem  gemeinsamen,  biskuitförmigen  Polster.  Dissep.  \ — ,0  , ,  an  Stärke 
zunehmend,  tifit  und  l4/JS  noch  verdickt.  Septaldrüsen  im  5. — 9. Segm.;  Muskel- 
magen rudimentär;  Oesophagus  mit  drüsiger  Verdickung  im  14. — 10.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen.  Nephridien  mit  dem  13. Segm. beginnend.  Samensäcke  traubig; 
Prostaten  mit  scharf  abgesetztem,  muskulös  verdicktem,  vom  männlichen 
Porus  nach  vorn  in  das  17.  Segm.  hineinragendem  Ausführungsgang  und  von 
da  nach  hinten  gehendem  Drüsenteil,  in  den  die  Samenleiter  eintreten.  Penial- 
borsten  fehlen.  Samentaschen  walzenförmig,  mit  proximal  erweitertem  Lumen 
und  mit  einem  schlauchförmigen  Divertikel,  das  etwa  2,3,  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist  —  L.  83,  D.  3  mm. 

Mexico  Miuaymas  an  der  Küste  des  Pazifischen  üceans). 

7.  P.  hesperidum  Beddard  1894  P.A.,  Beddard  in:  P.  phys.  Soc  Edinb.,  r.13  p  37. 

Horsten  nicht  ornamentiert,  weitläufig  gepaart.  Männliche  Poren  an 
Stelle  der  Horsten  b  am  18.  Segm.  Dissep.  — 12  J3  stark  verdickt.  Muskel- 
magen und  Kalkdrfisen  fehlen.  Samensäcke  traubig;  I'enialborsten  fehlen. 
Sarnentaschen  mit  einem  walzenförmigen  Divertikel.  —  L  25,  D.  1.5  mm. 

Jamaica. 

4.  Gen.  Megascolides  Mc  Coy 

1878  Megaftcolitlea  (Typ.:  M.  auntrali*),  Mc  Coy,  Prodr.  Zool.  Victoria,   dec.  1 
p.  81     18H7  Xntomolex  (part.).  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  ser.  2  r.2  p.  »>03 
1889  Lumbricns  (part.i.   L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Anne!.,  r.  3i  p.  113  j  I89.r»  CryptodriluB 
(part.),  Beddard,  3Ionogr.  Olig.,  p.  497. 

Horsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  vor  dem  14.  oder  mit  dem 
1  <>.(?)  Segm.  beginnend,  über  6  9\s  Segm.  1  Paar  weibliche  Poren; 
Samentaschenporen  2 — 5  Paar,  das  letzte  Paar  auf  Intsegmtf.  *'»• 
1  Muskelmagen  im  5.  oder  6.  oder  5.  und  6.  Segm.  Das  Kxkretions- 
sy  stein  besteht  aus  diffusen  Nephridien,  zu  denen  im  Hinterkörper 
noch  1  Paar  Meganephridien  in  je  einem  Segm.  hinzukommen.  Prostaten 
schlauchförmig  (manchmal  traubig?). 

Vielleicht  gehören  dieser  Gattung  noch  mehrere  in  der  Gattung  Notoseolcx 
untergebrachte  Arten  an,  hei  denen  der  Hinterkörper  nicht  näher  untersucht  wurden  ist. 

Terrestrisch.  Australien. 


4  Arten. 


Ubersicht  der  Arten: 
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|  2  Paar  Samentaschen  2. 

j  E  Paar  Sainentasehen   4.  M.  cameroni  .  .  p.  184 

()  |  1  Paar  Hoden  und  Samentriehter    -  3. 

|  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter   1.  M.  australis  .  .  ]).  183 

j  Kalkdriisen  fehlen   .   .  3.  M.  illowarrae  .  p.  183 

|  8  Paar  Kalkdriisen  im  15.— 17.  Segm   2.  M.  insignis    .  .  p.  183 


1.  M.  australis  51c  Coy  1878  M.  a.,  Me  Coy,  Prodr.  Zool.  Victoria,  dec.  1 
p  21  t.  7  tcxtf.  a  d  |  1888  M.  «.,  W.  B.  Spencer  in:  Tr.  R.  Soc.  Victoria,  r.  1  p.  3 
t.  1—6  |  1889  Lumbricus  a..  L.  Vaillant.  HM.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  1Ö3  |  1887  Xotoseolex 
gippslandicus,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N. S.  Wales,  ser.  2  r.  2  p.  >>03. 

Kopf  zygolobisch.  Porstendistanz  «a  «rloicli  bc.  ab  gleich  '/8  ««'. gleich  2  ab. 
Erster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  14  lft  Gürtel  ringförmig,  vom 

%13.  oder  lftlB,— 21.  Segm.  (— 8'/:(  bis  8  *;.,).  Männliche  Toren  in  der 
Porstenlinie  />;  Sanientaschenporeu  2  Paar,  an  deu  I linterrändern  des  7.  und 
8.  Segm.,  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b.  Quer  gestreckte,  ventral-modiane 
Pubertätspolstcr  auf  Intsegmtf.  17 18 10  uud  lus0.  Muskelmagen  im  5.  Segm.; 
Kalkdriisen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  4  Paar  traubige 
Samensäcke  im  11.,  12.,  13.  und  14.  (?)  Segiu.;  Prostaten  lang  schlauch- 
förmig, geknäult.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  sitzenden  Divertikel,  das 
mehrere,  beulig  nach  aussen  vortretende  Samenkämmerchen  enthält.  — 
L.  123U,  J).  17  mm  ;  Segmz.  300— 500  und  mehr. 

Victoria  (Warragul  und  Brandy  Crock). 

2.  M.  insignia  W.  B.  Sp.  1892  .V.  t.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  B.  Soc.  Victoria, 
r.4  p  146  1. 17  f.  37    39:  1. 19  f. 75    1895  Cryptodrilus  L,  Beddard.  lionogr.  Olig.,  p.BOl. 

Kopf  prolobisch.  Porsten  am  Vorderkörper  ventral  eng.  lateral  doppelt 
so  weit  gepaart;  nach  hinten  erweitern  sich  die  Porstendistanzen  ab  und  cd 
beträchtlich.  Erster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  •/,„.  Gürtel  vom  13. — 
18.  Segm.  (—  fi)  (nach  der  Abbildung  vom  14.—  18.  Segm.).  ventral  mit 
Lücken.  Männliche  Poren  zwischen  den  Porstenlinien  a  und  />;  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7H  und  8/H  zwischen  den  Porstenlinien  a 
und  b.  Quer  gestreckte,  ventral-mediane,  verschieden  breite  Pubertätspolster 
am  15. — 21.  Segm.  Muskelmagen  im  <>.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15. — 
17.  Segm.  1  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter  im  IL,  1  Paar  traubige 
Samensäcke  im  12.  Segm.  Prostaten  dick  und  kurz,  abgeflacht.  Samentaschen 
mit  einem  kurzen,  stumpfen  Divertikel.  —  L.  152,  1).  6.5  mm. 

Victoria  (Dandenong  Ringet). 

3.  M.  illawarrae  Fletch,  1889  M.  (Xotoscokx)  i.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
X.S.Wales,  »er.  2  t>.  8  p.  1523  |  1890  M.  tHaicarmc  (laps.),  Benham  in:  Quart.  .1.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  "J24    1895  Cryptmlrilu»  illawarrae,  Beddanl.  Monogr.  Ölig.,  p.  503. 

Pleich  schieferbraun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Porsten 
weitläufig  gestellt:  Porstcndistauz  aa  gleich  2 ab  und  gleich  /«•;  cd  unregel- 
mässig.  etwas  grösser  bis  3  mal  so  gross  wie  ab.  Krster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  1 1  IS.  Gürtel  ringförmig,  vom  lfti13.  oder  14.  21.  oder  22.  Segm. 
(=8  bis  9'  .,).  Männliche  Poren  zwischen  deu  Porstenlinien  «  uud  b, 
jederseits  auf  einer  Erhabenheit,  die  sich  über  das  17.  19.  Segm.  erstreckt: 
Samentaschenporen  2  Paar,  dicht  medial  an  der  Porstenlinie  a.  Muskelmagen 
im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.    1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  11., 
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1  Paar  Saraensäcke  im  12.  Segm.  (Prostaten  traubig?);  Penialborsten  2  mm 
lang,  gebogen,  distal  spitz  auslaufend.  Samentaachen  mit  einem  niedrigen, 
rosettenförmigen  Divertikel  an  der  Basis  des  kurzen  Ausführungsganges  — 
L.  max.  200,  D.  raax.  7  mm;  Segraz.  240—395. 

Neu-Süd- Wales  (Hoont  Kembla  bei  lllBwurra). 

4.  M.  oameroni  W.  B.  Sp.  1892  M.  c,  W.  B.  Spencer  in:  P.  K.  Soc.  Victora, 
V.  4  p.  144  t.  16  f.  34  86;  t.  19  f.  74  |  1895  Cryptodrilus  c,  Beddard,  Monogr. 
Üüg..  p.  508. 

Kopf  epilobisch  (\,).  Horsten  in  4  Paaren,  lateral  etwas  weiter 
gepaart  als  ventral,  postclitellial  unregclmässig.  Krster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  34.  Gürtel  vom  16.— 21.  Segm.  (=  6),  nur  am  21.  Segm. 
ringförmig.  Männliche  Poren  in  der  Borsteulinie  «;  Samentaschenporen 
5  Paar,  auf  Intsegmtf.  */6-  %  in  der  Borstenlinie  a.  Muskelmagen  im 
5.  und  6.  Segm.;  Kalkdrüson  fehlen.   2  Paar  freie  Hoden  und  Sanientrichter; 

2  Paar  Sainensäekc.  einfache  im  9.,  traubige  im  12.  Segm.;  Prostaten  kurz, 
oval,  flach,  mit  unebener  Oberfläche.  Samentaschen  mit  einem  Divertikel, 
daa  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  216,  I).  13  mm. 

Victoria  (C'roajingolong). 


5.  Gen.  Trinephrus  Beddard 

1886  Digaster  (purt. ).  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  X.S.  Wales,  ser.  2  r.  1  p.  947 
1889  Cryptodrilus  (part.),  Fletcher  in  :  P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  ser.2  r.3  p  1541  j  1895 
C.  (part.)  -f  Meyuscolides  (part.),  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc.  Victoria,  r.  7  p.34.  45  | 
1895  Trinephrus,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  481. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  über  4 — 6  Segm.  1  Paar  weibliche  Poren;  Saracntasehen- 
poren  2  oder  3  Paar,  die  des  letzten  Paares  auf  Intsegmtf.  Ku. 

1  Muskelmagen  im  5.  Segm.  3 — 5 Paar  Micronephridien  in  einem  Segm. 

2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  Prostaten  schlauchförmig  oder  traubig. 

Terrestrisch.    Australien,  Tasmanien. 
7  Arten. 


|  2  Pa 
1  I  3  Pl 


Übersicht  der  Arten: 

'aar  Sainent&schen     -  2. 

Paar  Samentaschen  7.  T.  offlceri     .   .   .   .  p.  186 

)  3  Paar  Blicroneph ridien  in  einem  Segm.  —  8. 
\  4  -5  Paar  Micronephridien  in  einem  Segra.  —  6. 

|  Prostaten  einteilig  —  4. 

)  Prostaten  in  2  gesonderte  Teile  gespalten  5. 

|  Prostaten  lang  schlauchförmig  3.  T.  tenuis  p.  185 

|  Prostaten  traubig  6.  T.  inedioeris    ...]>.  186 

,  |  2  Paar  Kalkdrüsen  im  5.  und  6.  Segm  1.  T.  dubiuB  p  184 

6  1  Kalkdrüsen  fehlen  2.  T.  faatigatus   .   .   .  p.  185 

I  Prostuten  trauhig  5.  T.  simsoni   ....  p.  186 

|  Prostaten  lang  und  dick  schlauchförmig  ....   4.  T.  polynephricus  .  p.  185 

1.  T.  dubiua  (W.  B.  Sp.)  1892  Cryptodrilus  d..  W.  B.Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  e  i  p.  136  t.  15  f.  13—15;  t.  19  f.  67  |  1895  Trinephrus  d.,  Beddard.  Monogr. 
Olig.,  p.  484. 
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Kopf  tanylobiseh.  Borsten  ventral  eng.  lateral  weit  gepaart; 
Borstendistanz  ab  gleich  '/«  bc  und  gleich  J/s al:  Borsten  d  dorsal 
gestellt.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  5Ö.  Nephridialporen  in  den 
Borstenlinien  «,  <•  und  d.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 17.  Segm.  (  =  4). 
Männliche  Poren  dicht  medial  an  der  Horstenlinie  b;  Samentaschen- 
poren 2  Paar,  in  der  Borstenlinie  «.  2  Pubertätapapillen  am  17.  Segm. 
zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b  und  ein  ventral-raedianes  Pubertüts- 
feldcheu  vorn  am  18.  Segm.  2  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  und  16.  Segm. 
3  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm.  Samentrichter  frei;  2  Paar  ein- 
fache Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  zweiteilig,  mit  gesonderten, 
distal  verschmelzenden  Ausführungsgängen;  vorderer  Teil  der  Prostaten 
gewunden  schlauchförmig,  hinterer  Teil  umfangreicher  (traubig?).  Samen- 
taschen lang  sackförmig,  mit  2  kleinen,  keulenförmigen  Divertikeln.  —  L.  89, 
I).  6  mm. 

Australien  (Victoria;  ( Yoajingolong?). 

2.  T.  fastigatua  (Fleteh.)  18H!»  CryptotU  ilm  f.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
X.S.Wales,  ser.  2  r.3  p.  1541  j  IW.">  Trinephrus  f.,  Bcddard.  Monogr.  Olig.,  p  483. 

Bräunlich  purpurn.  Kopf  tanylobiseh.  Borstendistanz  cd  grösser  als 
l>c,  I*  grösser  als  ob;  Borsten  d  dorsal  gestellt.  Krster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  4  r>.  Nephridialporen  in  den  Borstenlinien  a,  c  und  <l  oder  etwas 
oberhalb  derselben.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.  17.  Segm.  (=4).  Männ- 
liche Poren  in  oder  dicht  medial  an  der  Borstenlinie  a.  auf  einem  ventral- 
niedianen  Pubertätspolster;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  a. 
Kalkdrüsen  fehlen  oder  sind  rudimentär  (V).  3  Paar  Micronephridien  in  einem 
Sefjm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  zwei- 
teilig, mit  gesonderten,  distal  verschmelzenden  Ausfiihrungsgängen.  Samen- 
taschen mit  2  keulenförmigen,  kurzen  Divertikeln.  —  L.  (53—89,  D.  3—4  mm; 
Segmz.  100—140. 

Australien  (Hurrawang  und  Ulawarru  in  Xeu-Süd-Wales). 

3.  T.  tenuis  (Fleteh.)  lRh!»  Cryptodrilm  t.,  Hotelier  in:  V.  Linn.  Soc.  X.S.Wales, 
ser.  2  r.3  p.  15-13  j  18!»."»  Trinephrus  f.,  Bcddard,  Monogr.  Ulig..  p  183. 

Bleich.  Kopf  tany lobisch.  Borstendistanz  cd  grösser  als  ob;  Borsten  d 
dorsal  gestellt.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <(,  zwischen  b  und  c 
und  in  </.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b,  auf  deut- 
lichen Papillen:  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  a.  Kalk- 
drüsen fehlen.  3  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm.  Prostaten  lang, 
schlauchförmig,  zusammengefaltet.  Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen 
Divertikel.  —  L.  ca.  90.  D.  4  mm:  Segmz.  ca.  190. 

Australien  (Hraidwood  in  Xeu-Siid- Wales». 

4.  T.  polynophricus  (W.  B.  Sp.J  lH!».'»  OryptodrÜH»  p.,  W.  H.  Spencer  in: 
P  R.  S.,c.  Victoria,  r.  7  p.  35  t.  1  1.4  *>. 

Kopf  epilobisch  (  '  .,).  Ventrale  Borsten  gepaart,  dorsale  Borsten  weit- 
läutig  gestellt;  Borstendistanz  oa  gleich  bc  und  gleich  dd,  <<l  gleich  2<ld. 
Nephridialporen  5  jederseits,  4  in  den  Borstenlinien  und  einer  zwischen  den 
Borstenlinien  c  und  d.  Gürtel  vom  13. — 17.  Segm.  (=  5).  Männliche  Poren 
zwischen  den  Borstenlinien  >i  und  /*:  Samentaschenporen  2  Paar,  zwischen 
den  Borstenlinien  a  und  b.  Pubertätsfeldcheii  vor  Intsegmtf.  '"/,,,  'Vi?» 
,H,lt  und  die  vorderen  in  der  Borstenlinie       die  hinteren  zwischen 
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den  Borstenliuien  a  und  l>.  Kalkdrüsen  fehlen.  5  Paar  Micronephridien  in 
einein  Segm.  Hoden  und  Samcutrichter  frei;  Samensäcke  traubig,  2  Paar 
im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  lang  und  dick  schlauchförmig,  gewunden, 
mit  kurzem,  engerem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  einem  einfachen 
Divertikel,  das  '/4  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  127 — 152,  1).  6,5  mm. 

Tasmanien  ()Iount  Wellington,  Hobart,  Parattah). 

5.  T.  simsoni  (  W.  B.  Sp.)  1895  Megnscolides  s.,  W.  B.  Sponcer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.  7  p.  -15  t.  3  f.  31-33. 

Kopf  epilohisch.  Horsten  gepaart,  ventrale  Paare  bedeutend  enger  als 
die  dorsalen;  dorsale  Borsten  in  der  hinteren  Körperhälfte,  vereinzelt  auch 
schon  früher,  unregelmässig  gestellt.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  4/a(?). 
Nephridialporen  4  Paar,  in  den  8  Horstenlinien  und.  wenigstens  stellenweise, 
dazu  noch  überzählige.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 18.  Segm.  (=  6). 
Männliche  Poren  in  der  Borsteulinie  a;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der 
Borstenlinie  a.  Pubertätspapillen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  ,u/s0  und  8%, 
zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b.  Kalkdrüsen  fehlen.  4  Paar  und 
einzelne  überzählige  Micronephridien  in  einem  Segm.  Hoden  und  Samentrichter 
frei;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  traubig, 
flach,  geteilt.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  einfachen  Divertikel.  — 
L.  44.  I).  ca.  3  mm. 

Tasmanien  (Bmu-Kui.  Launceston). 

6.  T.  medioeris  (Fleteh.)  188«  Dignster  armifera  (part.:  Kxpl.  31  mm  Lj, 
Fletcher  in:  1'.  Linn.  Soc.  N.S.W  ales.  scr.  2  r.  1  p.  048  [  188Ü  f'rgptodrilu»  mediocriit, 
Fleteher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.  8.  Wales,  ser.  2  r.3  p.  1544  |  1895  Trinephrus  m.,  Beddard, 
Monogr.  Oli^r.,  jt.  483. 

Bleich  mit  bräunlichem  Schimmer.  Kopf  zygolobisch.  Borsten  weit- 
läufig gestellt;  Borstendistanz  cd  grösser  als  ab.  Purster  Rückenporus  ungefähr 
auf  Intsegmtf.  11 12.  Nephridialporen  in  den  Borstenlinien  «  (ausnahms- 
weise b),  c  und  d.  Gürtel  ringförmig,  vom  -  s  1 3.  oder  1  ,13. — 17.  Segm. 
(=41.,  bis  4 */„).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a  oder  dicht 
lateral  von  derselben;  Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  «.  Ven- 
trale Pubertätsgruben  paarweise  auf  Intsegmtf.  I0/,,  (",„?).  l*/t«,  ,a17,  19  *0 
und  2"  M.  sowie  am  17.  oder  18.  Segm.;  nur  die  vordersten  beiden  Paare 
konstant.  Kalkdrüsen  fehlen.  3  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm. 
2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  traubig  („ineised"' ). 
Samentaschen  mit  einem  kurzen  Divertikel  dicht  oberhalb  des  distalen  Kndes. 
—  L  32—65,  D.  2—3.5  mm;  Segmz.  114—125. 

Austiulien  (bei  Parraniatta  in  Neu-Siid- Wales). 

7.  T.  offleori  i  W.  B.  Sp.»  18!»:»  Cryptodrilus  o.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  K.  Soc. 
Victoria,  R  7  p.  41  t.  3.  f.  28—30. 

Dorsal  hell  violett.    Kopf  epilohisch  Borsten  am  Vorderkörper 

in  4  Paaren,  vor  dem  Hinterende  unregelmässig  gestellt,  und  zwar  Borste  d  vom 
zweiten  Drittel  der  Körperlänije  au.  Horste  c  etwas  später.  Borsten  "  und  b  erst 
dicht  vor  dem  Hinterende.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  4/ft.  Gürtel 
ringförmig,  vom  14.  17.  Segm.  (—4).  Männliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie b.  Samentaschenporen  3  Paar,  dicht  oberhalh  der  Borstenlinie  /». 
Pubertätspapillen:   2  Paar  grössere  auf  Intsegmtf.  und  in  der 

Borstenlinio  f>  und  1  Paar  kleinere  auf  Intsegmtf.  ,8  .,0  zwischen  den  Borsten- 
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linien  a  und  /».  Kalkdrüsen  fehlen.  3  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm. 
Hoden  und  Samentrichter  frei;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  traubig.  flach,  mit  kurzem;  engem  Ausführungsgang.  Samen- 
taschen mit  langer,  schlauchförmiger  Haupttasche  und  einem  Divertikel,  das 
aus  einer  Anzahl  kleiner,  freier,  fingerförmiger  Samenkamnierehcn  besteht. 
—  L.  44,  D.  6  mm. 

Tasmanien  (Thal  des  King  River). 

fi.  Gen.  Notoscolex  Fletch. 

lKtil  Hypogaeon  (part.).  Schmarrin.  Neue  wirhell.  Th.t  r. Iii  p.  12  1  *86  Xotoscolex 
+  Cryjifodrilus  (Typ.:  C.  rusticus),  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales,  ser.  2  v.  1 
p.  546,  570  ;  1889  Subgen.  X.  (part.)  -f  C.  (part.).  Fletcher  in:  I».  Linn.  Soc.  N.S.Wales, 
»er.  2  r.  3  p.  1525.  1532  |  1892  Metjascolides  (part  ),  \V.  H.Spencer  in:  V.  K.  Soc.  Victoria, 
r,4  p.  144  j  1890  Vcodrilu*  (Typ.:  D.  jncksoni),  Bcdriard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.  31  p.  4K7. 

Horsten  zu  8  an  einem  Segm.  fiürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  über  3:i4  10 Segm.  Meist  1  Paar  weibliche  Poren,  selten 
1  unpaariger  weiblicher  Poms;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
'  H  und  h  v,  selten  nach  hinten  weit  auf  das  8.  und  9.  Segm.  hinaufgerückt. 
1  Muskelmagen  im  5.  oder  t>.  Segm.  (ausnahmsweise  im  7.?).  Plecto- 
nephridisch.  Nephridien  diffus.  Prostaten  meist  traubig,  manchmal 
schlauchförmig. 

Terrestrisch.    Neu-Seeland,  Tasmanien.  Australien.  Ceylon,  Nord- Amerika. 
25  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 
i  2  Paar  Hoden  und  Samentriehter  im  10.  und 
1  11.  Segm.  2. 

I  1  Paar  Hoden  und  .Samentrichter  im  11.  Segm. — 23. 
|  Gürtel  über  10'  n  Segm.;   Horsten  sämtlich 

ventral   1.  N.  americonue   .  .  .  p.  188 

I  (»ürtcl  über  höchstens  10  Segm.  3. 

\  Samentaschen  ohne  Divertikel   7.  N.  trincomaliensis    .  p.  190 

|  Sanientaschen  mit  Divertikeln  4. 
|  Samentaschen  mit  1  Divertikel  —  5. 
|  Samentaschen  mit  2  oder  3  Divertikeln  —  19. 
Divertikel  der  Samentaschen  einlach  oder  nur 

schwach  aufgeheult  oder  gekerbt  (>. 
Divertikel  der  Samentaschen  mehrteilig,  ge- 
lappt oder  rosettenförmig  —  16. 
J   Körperlänge  500  mm  und  mehr  —  7. 
|  Körperlänge  geringer  als  300  mm  -  9. 
2  quergestreckte  ventral-niediane  Pubertäts- 
polster  auf  Intsegmtf.  17  i«,  und  "im.  häufig 

mit  den  männlichen  Papillen  verschmolzen     8.  N.  grandis  p.  190 

(Keine   Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.    11  u 
und  «■„  -  8. 
Borstendistanz  cd  etwas  grösser  als  ab;  rund  d 

lateral  gestellt   9.  N.  hulmei  p.  191 

Horstendistanz  rd  viel  grösser  als  ah;  c  lateral, 

d  dorsal  gestellt   3.  N.  sinuoBUB     .  .  .  .  p.  189 

Horsten  nur  bis  zum  II.  Scpm.  regelmässig 

gestellt,  weiter  hinten  ganz  unregelmä-ssig    10.  N.  irregulariB     .   .   .  p.  191 
'  Horsten  am   Mittelkörper   wie   am  Vorder- 
köq>er  regelmässig  gestellt  —  10. 
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Borstcndistanz  ab  gleich  bc  gleich  cd  ...  2.  N.  orthostichon  .  .  .  p.  189 
Borstendistanz  ab  kleiner  als  cd  11. 


11 


12 


13 


»I 


Samentuschenporen  der  ventralen  Medianlinie 

genähert,  zwischen  den  Borstenliniena  und  a   1 1 .  N.  deeipiona   ....  p.  191 
Samentasehenporen    in    der   Borstenlinie  a 
oder  noch  weiter  lateral  —  12. 

Samentasehenporen    medianwärts    von  der 

Borstenlinie  b  13. 
Samentaschenporen  lateral  von  der  Borsten- 
linie b  14. 

4  Paar  Kalkdriisen  im  10.    13.  Segm.  ...     0.  N.  mudgeanua   .  .   .  p.  190 
|  5oder6l'aar  Kalkdriisen  im 8.  oder9.  - 13. Segm.    4.  N.  aaccarius    ....  p.  189 

Kalkdriisen  vorhanden  1.*». 

Kalkdriisen  fehlen  12.  N.  aarasinorum  .  .  .  p.  192 

Männliche  Boren  dicht  medial  an  der  Borst  en- 

linic  a  •  .  .     5.  N.  pygmaeus  .  .  .  .  p.  189 

Männliche  Boren  in  der  Borstenlinie  b  .  .  .    1W.  N.  ceylanensia  (part.)  p  194 

\  Kalkdriisen  fehlen  —  17. 

(  Kalkdriisen  vorhanden  —  18. 

i  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b  .  .  .  13.  N.  campeatria  .  .  .  p  192 
17  |  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a 

und  b  14.  N.  wellingtonenaia      p.  192 

|  Divertikel  der  Samentaschen  4-lappig  .  .  .  l.r>.  N.  camdenenais  .  .  p  193 
|  Divertikel  der  Samentuschen  rosettenförmig   16.  N.  simulana    .   .  .  .  p.  193 

Kalkdriisen  fehlen  —  20. 

Paar  Kalkdriisen  im  15.— 17.  Segm.  ...    18.  N.  ceylanenaia  (part.)  p.  194 

|  Muskelmagen  im  6.  Segm  19.  N.  obscurus    .  .  .   .  p.  194 

\  Muskelinagen  im  5.  Segm.  21. 

|  Borstcndistanz  cd  gleich  lab  17.  N.  victorienaia   .  .  .  p  193 

"    1  Borstcndistanz  cd  gleich  2 ab  —  22. 

Samentaschenporen  des  vorderen  Paares  ein- 
ander mehr  gcnälvrt  als  die  des  hinteren 

Paares  21.  N.  ruaticua  p  195 

Samentaschenporen  beider  Paare  gleich  weit 

von  einander  entfernt  20.  N.  illawarrae  .  .  .  .  p  194 


22 


j  2  Paar  Samentaschen 
1  3  Paar  Samentaschen 


24 


|  3  Paar  Samentaschen  25.  N.  dambullaenaia  .  .  p.  196 

{Muskelmagen  im  5.  Segm  22.  N.  aingularia  .  .  .  .  p  195 
Muskelinagen  im  H.  Segm.  25. 

(1  Paar  häutig  vontral-median  verschmolzene 
Pubertätspolsler  auf  Intsegmtf.  "/u    •  •   24.  N.jackaoni  p  196 
4— 6 quergestreckte,  ventral-mediane  Pubertiits- 
pnlstcr  auf  Intsegmtf.   l'/it— ,,/t« 
l       oder«1',»  23.  N.  craaaicyatiB   ...  p  195 


1.  N.  amoricanus  (Frank  Sm.i  1897  Megascolides  </.,  Frank  Smith  in:  Amor. 
Natural.,  f.  31  p  203. 

Kopf  epilobisch.  Borsten  {repaart,  sämtlich  ventral  gestellt;  Borsten- 
distanz ah  kleiner  als  cd.  Küekenporus  hinter  dem  Gürtel.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  13.— '  „23.  Segm.  (=  10'  „).  Männliche  Poren  paarig;  Saiuen- 
taschenporen  2  Paar.  I'uhertätspapillen  unpaarig,  ventral-median,  auf  Intsegmtf. 
14  ir,-  "Vio  und  10 17-  manchmal  fehlend,  paarig  auf  Intsegmtf.  19  ,0  und  *°/fl. 
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Disaep.  % — 1S/,S  verdickt.  Muskelraagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen* 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  geknäult; 
Penialborsten  ornamentiert.  —  L.  180  —  190,  D.  6—7  mm;  Segmz.  190—240. 

Nord-Amerika  (Pullman  im  Staate  Washington). 

2.  IX.  orthostichon  (Schmarda)  1861  Hypogaton  o.,  Schmarda.  Neue  wirbell. 
Th..  r.  1  ii  p.  12  t,  18  f.  159  |  1883  Lumbricus  o.,  F.  W.  Hntton  in:  N.  Zcaland  J.  Sei.,  r.  1 
p.  586  |  1892  Meyascolides  o.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  6  r.9  p.  130. 

Dunkelrot.  Borstendistanz  ob  gleich  bc  gleich  <<l.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14.-17.  Segra.  (=-4).  Männlicho  Poren  in  der  Borstenlinie  o.  Muskel- 
magen im  5.  Segra.  Samensäcke  im  10„  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
schlauchförmig,  kurz;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  mit  birnförmiger 
Haupttasche  und  einem  kleinen,  birnförmigcn  Divertikel.  —  L.  80,  D.  4  mra; 
Segmz.  65. 

Neu-Sceland  (Mount  Wellington). 

3.  N.  siniiOSUS  (W.  B.  Sp.)  1892  Megascolides  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.4  p.1',2  1. 18  f.  55-57. 

Kopf  prolobisch.  Borsten  ventral  eng,  lateral  sehr  weit  gepaart; 
Borstenlinie  c  lateral,  d  dorsal,  beide  am  Mittelkörpcr  und  Hinter- 
körper unregelmässig.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b; 
•  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  a.  2  quer  gestreckte  ventral-mediane 
Pubertätapolster  auf  Intsegmtf.  nV.,0  und  *°/n.  Muskelmagen  im  5.  Segm.; 
Kalkdrflsen  fehlen.  Hoden  und  Samentrichter  frei;  l  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  geschlängelt.  Samentaschen 
mit  einem  kleinen  Divertikel.  —  L  508,  D.  7  mm. 

Australien  (Dandcnong  Ranges  in  Victoria). 

4.  N.  saccarius  (Fletch.)  1886  Cryptodrtim  Fletcher  in  :  P.  Linn.  Soe.  N.S. 
Wales,  ser.  2  1. 1  p.  951  |  1890  C.  s.  +  C.  8.  var.  montanus  ■+  C.  *.  var.  robustus,  Fletcher 
in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales,  ser.  2  r.4  p  1008.  1011,  1012. 

Bleich  fleischfarben.  Kopf  epilobisch.  Borsten  weitläufig  gestellt; 
Borstendistanz  cd  gleich  2  ab,  cd  etwas  kleiner  als  bc;  Borstenlinien  mehr 
oder  weniger  weit  hinten  unregelmässig:  zuerst,  häufig  schon  vom  Gürtel 
an.  Borstenlinie  d,  dann  r,  ganz  hinten  auch  b  und  a.  Erster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  l0/n,  n/n  °der  ,2/l3.  Gürtel  ringförmig,  vom  :l/413.  -17.  Segra. 
(=  41/4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b  oder  dicht 
lateral  an  der  Borstenlinie  by  auf  den  lateralen  Teilen  eines  ventral-median 
verschmälerten  Pubertätspolsters;  Samentaschenporen  an  den  Vorderrändern 
des  8.  und  9.  Segm.,  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b.  Quer  gestreckte 
ventrale  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  "/,,,  ,2/,3,  ,8;,B,  20..M.  21/ja«  8%a 
oder  einem  Teil  derselben.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  5  oder  6  Paar 
Kalkdrüsen  im  8.  oder  9. — 13.  Segm.  Sanientrichter  frei;  2  Paar  traubige 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.  Samentascheu  mit  einem  sehr  kleinen 
Divertikel,  das  weniger  lang  als  breit  ist  und  3  oder  4  schwache  Ausbeulungen 
zeigt.  —  L.  50—195,  1).  3—12  mra;  Segmz.  140-  290. 

Australien  (Hornsby  nördlich  von  Port  Jackson.  Springwood  in  den  Blue 
Mountains  und  Gosford  in  Neu-Süd- Wales). 

5.  N.  pygmaeus  (Fletch.)  1889  Megagcolides?  (Notoscolex)  p.,  Fletcher  in: 
P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales,  ser.  2  r.8  p.  1525  1895  Cryptodrilus  p.,  Beddard.  Monogr. 
ölig.,  p.  504. 
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Bräunlich.  Kopf  epilobisch  i1^).  Borsten  gepaart:  Borstendistanz  cd 
grösser  als  ab.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  liLr  Gürtel  vom 
14. —  '  ,19.  Segrn.  (==>  5'/3).  Männliche  Poren  dicht  medial  an  der  Borsten- 
linie a,  auf  ventraler  Anschwellung;  Samentaschenporen  auf  oder  dicht  hinter 
Intsegmtf.  %  und  %,  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  6.  Ventral-mediane 
Pubertätspolster  auf  Intsegmtf. 1  *;'.,„  und  20  >l,  manchmal  auch  auf  ,;J  14  und  u  J8 ; 
jederseits  eine  Pubertätspapille  hinten  am  18.  Segm..  etwas  weiter  lateral  als 
der  männliche  Porus.  Kalkdrüsen  ventral  im  12.  und  13.  Segm.  (1  oder 
2  Paar?).  2  Paar  Hamensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  (traubig?)  mit 
kurzem,  geradem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen 
Divertikel.  —  L.  50—86,  D.  2—4  mm;  Segmz.  145—200. 

Australien  (lllawurru  in  Xen-Süd- Wales). 

6.  N.  mudgeanus  (Flotch.)  1889  Cryptodrilus  m.,  Fletchcr  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.2  r.  3  p.  1532. 

Bleich.  Kopf  epilobisch.  Borsten  weitläufig  gestellt:  Borstendistanz  cd 
gleich  bc  und  gleich  2<//>;  Horstenlinie  d  dorsal,  an  der  hinteren  Körperhälfte 
unregelmässig.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  n,',.,.  Gürtel  ringförmig, 
vom  13.  oder  14.— 17.  oder  '/« 18.  Segm.  (=4  biso1^).  Männliche  Poren 
dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  a;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  a. 
Pubortätspapillen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  19 17  in  der  Borstenlinie  ab;  ventrale 
Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  so/21  und  2I  ,.,  oder  einer  der  beiden.  Muskel- 
magen im  5.,  4  Paar  Kalkdruscn  "dorsal  ini'lO.— 13.  Segm.  2  Paar  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.;  Ausführungsgang  der  Prostaten  lang  und 
gewunden.  Samentascheu  mit  langem  Ausführungsgang  und  einem  sehr 
kleinen,  birnförmigen  Divertikel  an  der  Basis.  —  L.  43 — 58,  D.  5  —  5,5  mm; 
Segmz.  128—145. 

Australien  (Cullenbono  bei  Mudgee  in  Neu-Süd- Wales). 

7.  N.  trincomallensis  (Mehlsn.)  1897  Cryptodrilus  t.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  R  14  p.  188. 

Kopflappen  und  1.  Segm.  einziehbar  oder  rückgebildet.  Borsten  weitläufig 
gestellt  ;  Borstendistanz  aa  gleich  2«/',  ab :  cd  —  5  : 7,  bc  grösser  als  aa, 
dd  grösser  als  '/., >/.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  12  Gürtel  ring- 
förmig, ventral  schwächer  entwickelt,  vom  13. — 17.  Segm.  (=5).  Männ- 
liche Poren  in  der  Borsteulinie  ab;  1  ventral-medianes,  quer  biskuitförmiges 
Pubertätspolster  dicht  hinter  der  Borstenzone  des  18.  Segm.  bis  an  Intsegmtf. 
'*/§§  reichend:  ein  ähnliches,  kleineres  Polster  am  17.(?)  Segm.;  1  unpaariger 
(?)  weiblicher  Porus:  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  a.  Dissep.  0  -  —  ,2/18 


6.  Segm.?);  3  Paar  Kalkdriisen  im  15.— 17.  Segm.  Diffuse  Nephridien 
jederseits  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  <l  zu  dichteren  Büscheln  zu- 
sammengedrängt. 2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  traubig;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  einfach,  mit 
längerem  Ausfuhrungsgang,  ohne  Divertikel.  —  L.  135,  I).  2—3  mm;  Segmz. 
ca.  210. 

Ceylon  (Flachland  nördlich  von  Dambulla  und  Trineomale). 

8.  TS.  grandiB  Fletch.  188«  X.  y.,  FIrtcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales, 
ser.2  dl  p.  551  t.8  f .  Ö  1895  Mn/ascolides  y.,  Cryptodrilus  g.,  Beddard.  Monogr.  OHg., 
p.  448.  505. 
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Im  Leben  bleich  fleischfarben.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz. 
Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  %  oder  Gürtel  ringförmig,  vom 

Vs13.  oder  14.-19.  Segm.  (==6  bis  61/.,).  Männliche  Poren  und 
Samentaschenporen  ventral.  2  quer  gestreckte  ventrale  Pubertätspolster  auf 
Intsegmtf.  17 IH  und  ,H/19.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen. 
2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.  Die  Samentaschen  sind  schlanke, 
walzenförmige  Säcke  mit  einem  kleinen,  sitzenden  Divertikel  nahe  dem  distalen 
Ende.  —  L.  760—1060,  D.  11  mm. 

Australien  ( Burrawang  in  Neu-Süd- Wales). 

9.  N.  hulmei  (W.  B.  Sp.)  1892  Meyaacolidea  h.,  \V.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.4  ]>.  147  t.  17  f.  40  42;  1. 19  f.  76  1895  CryptodriluB  lt.,  Beddard,  Monogr. 
Olig..  p.  501. 

Kopf  prolobisch.  Borsten  gepaart,  ventral  und  lateral;  Porstendistanz  cd 
etwas  grösser  als  ab.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  8„.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  13. — 20.  Segm.  (—  8).  Männliche  Poren  in  der  Borstcn- 
linie  «(?);  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  </.  Ventral-mediane,  kreis- 
runde Pubertätsfeldehen  auf  Intsegmtf.  18  (4  sowie  am  16.  und  17.  Segm.; 
elliptische  Pubertätspapillen  ventral-median  auf  Intsegmtf.  *"/.,,  und 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  Hoden  und  Samentrichter  frei; 
1  Paar  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  flach,  mit  höckeriger 
Oberfläche.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  stumpfen  (nach  der  Abbildung 
mehrfach  eingeschnittenen)  Divertikel.  —  L.  eines  Bruchstückes  1041,  D.  6,5— 
8,5  mm. 

Australien  (l)andenong  Ranges  in  Victoria). 

10.  N.  irregulariB  (W.  B.  Sp.)  1895  CryptodrUua  %.,  W.  B.  Spencer  in:  R  R. 
Soc.  Victoria,  r.  7  p.  34  1. 1  f .  1  8. 

Kopf  epilobisch  (%).  Borsten  nur  bis  zum  14.  Segm.  regelmässig 
angeordnet,  weiter  hinten  unregelmässig  gestellt,  aber  nicht  mehr  als 
8  an  einem  Segm.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  4  5.  Gürtel  vom 
'/•13. — 17.  Segm.  (•-=  4'  „).  Männliche  Poren  ventral-median  nahezu  oder 
ganz  verschmolzen,  auf  ventral-medianem  Pubertätsfelde.  Samentaschen- 
poren  in  der  Borstenlinie  a.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen. 
Hoden  und  Samentrichter  frei;  Samensäcke  1  Paar,  im  12.  Segm.;  Prostaten 
traubig.  Samentaschen  mit  einem  einfachen  Divertikel,  das  nicht  ganz 
halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.       L.  152,  D.  3,5  mm. 

Tasmanien  (Tafel-Kap). 

11.  N.  decipiens  (Mchlm.)  1897  CryptodrUua  d.,  Michaelsen  in:  51t.  Mus. 
Hamburg,  c.  14  p.  197  t.  f.  18  |  1899  ('.  d.,  Michaelsen  in:  Zool.  .Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  140. 

Kopflappen  und  1.  Segm.  einziehbar  oder  rückgebildet,  oder  mit  dem 
2.  Segm.  verschmolzen.  Borsten  ornamentiert,  weitläufig  gestellt;  im  all- 
gemeinen Borstendistanz  au  gleich  bc  gleich  7/4  ab  und  gleich  hltcd\  in  der 
Gürtelregion  nähern  sich  die  beiden  Borstenlinien  <i  etwas  der  ventralen 
Medianlinie,  so  dass  hier  aa  gleich  r,/4  ab  gleich  1 .,  bc  und  gleich  cd  ist. 
Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  sattelförmig,  vom  '  „13. 

17.  Segm.  (=4';,).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b 
auf  quer-ovalen  Papillen;  1  unpaariger  weiblicher  Porus;  Samentaschenporen 
der  ventralen  Medianlinie  genähert,  in  der  Mitte  zwischen  der  Borstenlinie  a  und 
der  ventralen  Medianlinie.  Manchmal  ein  länglich  rechteckiges,  ventrales  Pubertäts- 
polster am  19. -  2»).  Segm.,  fast  konstant  1  Paar  rundliche  Pubertätspolster 
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ventral  auf  Intsegmtf.  lsji4  oder  dazu  noch  1  oder  2  Paar  auf  Intsegmtf. 
14/i5  oder  M;iB  und  J6/i«'  selten  1  Paar  auf  Intsegmtf.  12/18.  Dissep.  % — "/aa 
schwach  verdickt,  die  letzten  sehr  wenig.    Muskelmagen  im  7.(?)  Segm.; 

1  Paar  lang  gestreckte,  eng  gestielte  Kalkdrüsen  vom  16.  Segm.  in  das 
vorhergehende  und  nachfolgende  hineinragend;  Hoden  und  Samentrichter  frei; 

2  Paar  traubige  Saraensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  I*rostaten  traubig, 
mit  grossem,  gelapptem  Drüsenteil;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  mit 
kugeliger  Ampulle  und  engem,  mittellangem  Ausführungsgang,  in  dessen 
distalen  Teil  ein  kurzes,  plump  keulenförmiges  Divertikel  einmündet.  — 
L.  75,  D.  2—2%  mm;  Segraz.  134. 

Ceylon  (Colombo  und  wahrscheinlich  auch  Peradeniya). 

12.  N.  Barasinorum  (Mehlsn.)  1897  Cryptodrilus  S.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  14  p.  177  t.  f.  14,  15. 

Kopf  epilobisch  Vi.,).  Borsten  ornamentiert,  an  den  Körperenden  ver- 
grössert,  weitläufig  gestellt;  Borstendistanzen  wenig  verschieden,  bc  grösser 
als  cd,  cd  grösser  als  ab,  aa  gleich  l'/a— 2aA,  dd  gleich  4/t«;  am  Mittel- 
körper sind  die  Borsten  eines  Paares  einander  etwas  mehr  genähert  als  an 
den  Körperenden.  Erster  Itückenporus  auf  Intsegmtf.  •/,„.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14.— 17.  Segm.  (=4),  mit  ventral-medianer  Längsfurche.  Männliche 
Poren  in  der  Borstenlinie  />,  vor  denselben  je  eine  Grube,  die  von  einem 
gemeinsamen,  hinten  mit  den  männlichen  Papillen  verschmelzenden  Wall 
umgeben  sind.  Veutral-mediaue  Pubertätspolster  auf  InLsegmtf.  J%0,  8%,, 
manchmal  auch  auf  2,/2.,.  Samentascheuporen  in  der  Borstenlinie  c  Dissep. 
•/,  —  l:VI4  verdickt  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  Diffuse 
Nephridien  jederseits  von  der  ventralen  Medianlinie  zu  dichteren  Büscheln 
zusammengezogen.  Hoden  und  Sanientrichter  frei;  2  Paar  traubige  Samen- 
säcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  traubig;  Penialborsten  1,3  mm  lang, 
wenig  gebogen,  distal  griffeiförmig  zugespitzt,  mit  vielen  Ringeln  langer, 
schlanker,  nicht  sehr  eng  anliegender  Zähnchen.  Samentaschen  mit  einem 
keulenförmigen  Divertikel,  das  so  lang  wie  der  Ausführungsgang  ist,  in 
dessen  proximales  Ende  es  einmündet  —  L.  120,  D.  I1 /„  —  2  mm:  Segmz.  136. 

Ceylon  C wahrscheinlich  Peradeniya). 

13.  N.  campestris  (W.  B.  Sp.)  1895  Cryptodrilus  c.  W.  Ii.  Spencer  in:  P.  K. 
Soc.  Victoria,  r.7  p.  39  t.  2  f.  13  15. 

Weisslich.  Kopf  epilobisch  (',..,).  Borsten  gepaart;  dorsale  Paare  so 
weit  dorsal,  dass  die  Borsteudistanz  dd  sehr  klein  ist.  Erster  Rücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  8/4.  Gürtel  vom  13. — 17.  Segm.  (=  5),  nur  vorn  ring- 
förmig. Männliche  Poren  auf  grossen  Papillen,  in  der  Borstenlinie  b;  Samen- 
taschenporen zwischen  den  Borstenlinien  «  und  b.  Pubertätspapillen  3  Paar, 
vorn  am  17.  Segm.  und  auf  Intsegmtf.  18  ,9  und  '%0  zwischen  den  Borsten- 
linien a  und  b.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdnisen  fehlen.  Hoden  und 
Samentrichter  frei ;  Samensäcke  traubig.  2  Paar  im  9.  und  1 2.  Segm. ;  Prostaten 
mit  flachem,  ovalem  Drüsenteil  und  kurzem,  engem  Ausführungsgang.  Samen- 
taschen mit  einem  rosettenförmigen  Divertikel.  —  L.  61-  76,  D.  3  mm. 

Tasmanien  (Parattah). 

14.  N.  wellingtonensis  (W.  Ii.  Sp.)  1895  Cryptodrilus  w.,  W.  H.Spencer  in: 
P.  It.  S(»c.  Victoria,  r.  7  p.  43  t.  3  f.  25—27. 

Kopf  pro-epilobisch.  Ventrale  Borsten  eng  gepaart,  dorsale  nicht  gesehen 
(fehlend?).  Erster  Itückenporus  auf  Intsegmtf.  :V4.  Gürtel  vom  14. — 17.  Segm. 
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(=  4),  dorsal  noch  auf  das  18.  Segm.  übertretend,  ventral  hinten  etwas  aus- 
geschnitten. Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  </  und  b.  Samen- 
taschenporen dicht  hinter  Intsegmtf.  7/8  and  *9,  zwischen  den  Borstenlinien 
a  und  /'.  Breite,  quere  Pubertätswälle  lateral  von  den  männlichen  Poren  am 
18.  Segm.  und  ähnliche,  ventral-median  verschmolzene,  auf  Intsegmtf.  *%0. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.:  Kalkdrflsen  fehlen.  Hoden  und  Samentrichter 
frei;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  traubig, 
flach,  mit  kurzem  Ausführungsgang.  Samentischen  mit  einem  grossen, 
rosettenförmigen  Divertikel.  —  L.  100,  D.  ca.  6,5  mm. 

Tasmanien  (Mount  Wellington). 

15.  N.  camdenensis  Fleteh.  188«  X.  c,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Boa  N.S.Wales, 
ser.  2  r.  1  p.  546  t.  8  f.  1  5  1  1895  Megnseolides  c,  Cryjttodrilu»  c,  Bcddard,  Monogr. 
Ölig.,  i>.  44«,  50-1. 

Im  Leben  bleich  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  (\).  Borsten  sämtlich 
ventral  und  ventral-lateral,  gepaart;  Borstendistanz  e</  grösser  als  ab.  Krster 
Kückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  ventral-median  schwächer  entwickelt, 
vom  14. — 23.  Segm.  10).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien 
a  und  b\  Samentaschenporen  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  a.  Muskelmagen 
im  6..  3  Paar  Kalkdrüsen  im  14. — 16.  Segm.  2  Paar  Samentrichter;  2  Paar 
traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.  Prostaten  traubig.  Samen- 
taschen lang  schlauchförmig,  mit  einem  kurzen,  breiten,  sitzenden,  4-lappigen 
Divertikel.  —  L.  148,  D.  9  mm;  Segraz.  ca.  220. 

Australien  (Burrawang  im  County  of  Camden  in  Neu-Süd- Wales). 

1«.  N.  simulans  (Fleteh.)  1890  Cryjttodrilus  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soe. 
N.S.  Wales,  ser.  2  r.  4  p.  998. 

Bräunlich.  Kopf  epilobisch  ('  3).  Borsten  gepaart.  Borstendistanz  bc 
gleich  4«/»  und  gleich  2  <•<<";  </  lateral  gestellt.  Krster  Kückenporus  auf 
Intsegmtf.  l0/ai.    Gürtel  ringförmig,  vom  Segm.  (-=4'3)  (voll 

ausgebildet?).  Männliche  Poren  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  (/;  Samen- 
taschenporen dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  a.  Ventral-mediane,  quergestreckte 
Pubertätspolster  am  17..  18.  und  19.  Segm.,  seitlich  zusammenhängend; 
2  Paar  Pubertätsporen  vorn  am  18.  und  19.  Segm.  Muskelmagen  im  5., 
2  Paar  Kalkdrüsen  im  14.  und  15.(?)  Segm.  2  Paar  traubige  Saraensäcke 
im  9.  und  12.  Segm.;  Penialborsten  gebogen,  distal  spitz  auslaufend,  ohne 
Dörnchen.  Samentaschen  mit  einem  gelappten,  rosettenförmigen  Divertikel.  — 
L.  82—108,  D.  4—5  mm;  Segmz.  ca.  220. 

Australien  (Biilli  bei  Illawarra  in  Neu-Süd- Wales). 

17.  N.  viotoriensis  <W.  B.  Sp.)  1892  Megascolides  v.,  W.  P».  Spencer  in: 
P.  K.  Soc.  Victoria,  r.4  p.  151  t.  18  f.  49— 51;  t.  19  f.  79  |  1895  Cryptodrihl»tH  Bcddard, 
Btonogr.  Olig..  p.  600. 

Kopf  prolobisch.  Borsten  ventral  eng,  lateral-dorsal  4  mal  so  weit 
gepaart,  am  Hinterkörper  unregelmässig  gestellt.  Krster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  11  I2.  Gürtel  vom  13.— 19.  Segm.  (=7).  Männliche  Poren 
zwischen  den  Borstenlinien  «  und  b\  Samentaschenporen  in  der  Borsten- 
linie ii.  Quergestreckte  ventral-mediane  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  I:,14, 
1Ujot  *%,  und  -V„,  das  vorderste  schmäler.  Muskelmagen  im  5.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen.  "Hoden  und  Sanientrichter  frei;  1  Paar  traubige  Samen- 

Das  Tierreich.   i<>.  Lief.:  W.  Mi.  Imelsen.  OlifoehMta.  13 
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silcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  flach,  mit  höckeriger  Oberfläche.  Samen- 
tasehen  mit  2  kleinen,  uehen  einander  sitzenden,  rosettcnförmigeu  Divertikeln 
am  distalen  Knde.       L.  914,  I).  rt,5— 13  ium. 

Australien  (Victoria). 

18.  N.  ceylanensis  (Mehlas.)  1H97  CrypIodrUus  r.,  Michaelsen  in:  Mt.  Muh. 
Hamburg,  r.  I  I  p.  183  t.  f.  3. 

Kopflappen  einziehbar,  ohne  deutlichen  dorsalen  Fortsatz.  Am  Vorder- 
körper und  Mittelkörper  Horstendistanz  an  gleich  */a  l>r,  <d>  kleiner  als  cd, 
/«•gleich  2  c//,  ild  gleich  '/,»•*;  am  Hinterkörper  «/»gleich  cd  gleich  1 8  aa  und 
gleich  % —  3<  /"•,  dtl  kleiner  als  1 .,  ».  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  ,,. 
Gürtel  ringförmig,  vom  13.  17.  Segm.  (==  5).  Männliche  Poren  in  der  Borsteu- 
linie  /',  auf  kleinen  Papillen  im  Mittelpuukt  saugnapfförruiger  Polster,  die  häutig 
durch  eine  mediane  Brücke  verbunden  sind;  ein  Pubertätspolster  ventral  am 
19.-  21.  Segm.,  mit  2  Paar  saugnapfförmigen  Gruben,  häutig  durch  eine  (juer- 
furche  oder  durch  eine  Längsfurche  geteilt;  manchmal  dazu  eiue  ventral- 
mediane  Pubertätsgrube  auf  Intsegmtf.  |rtl7  oder  17  ls  oder  am  20.  Segm.; 
Saiuentaschonporen  hinten  am  8.  und  9.  Segm.  zwischen  den  Horstenlinien  l> 
und  <\    Dissep.  :'j9  und   l'2/J:l  schwach,      -  stark  verdickt.  Muskel- 

magen  im  5.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  17.  »Segm.  Diffuse  Nephridien 
jederseits  neben  der  ventralen  Medianlinie  ein  dichteres  Büschel  bildend; 
weiter  lateral  nur  noch  spärliche  Nephridialzotten.  »Samentrichter  in  2  un- 
paarige Testikelblasen  eingeschlossen;  1  Paar  rudimentäre,  traubige  Samen- 
säcke im  12.  »Segm.;  Prostaten  traubig;  Peniniborten  fehlen.  Samen- 
taschen mit  langem  schlanken  Ausführungsgang;  proximal  von  der  Mitte  des- 
selben münden  2  kleine  keulenförmige  Divertikel  ein,  von  denen  eines 
rudimentär  ist  oder  auch  ganz  fehlt.  —  L.  120—280,  D.  3'/,— 6  mm; 
Segmz.  159—230. 

Ceylon  (Nuwnra  Elija). 

19.  N.  obscurus  (W.  B.  Sp.)  1892  MegatcolUlea  o..  W.B.Spencer  in:  P.K. 
Soc.  Victoria,  r.4  p.  148  t.  17  f.  48— IS;  t.  19  f.  77  |  1895  Cryptodrilua  o.,  Beddard, 
Monogr.  ölig..  p  501. 

Kopf  prolobisch.  Borsten  gepaart  sehr  klein,  besondere  die  lateralen. 
Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  6/0.  Gürtel  vom  "..  13.-  1  a19.  Segm. 
(=5S/.,).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  u  und  /»,  zwischen 
ihnen  eine  erhabene  Brücke;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  o.  (^uer 
gestreckte  veutral-mediane  Pubertätapolster  auf  Intsegmtf.  ia  J4,  '%0  und 
Muskelmagen  im  6.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  »Samentrichter  frei;  1  Paar 
traubige  .Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  flach,  mit  höckeriger  Ober- 
fläche. Samentaschen  mit  2  neben  einander  sitzenden,  kleinen,  rundlichen 
Divertikeln.  —  L.  4<M>  und  mehr,  D.  13  mm. 

Australien  (Dandenong  Hanges  in  Victorin). 

20.  N.  illawarrae  (.Fletch.)  1889  Cryptodrüm  i.  -4-  C.  i.  vor.  a.  Fletclur  in: 
P. Linn.. Soc.  N.S.  Wales,  ser.  2  r.3  p  154«  |  1895  Cthibius,  Beddard,  Monogr. Olig  .  p.508. 

Bleich  fleisch  färben.  Kopf  epilobisch  ( 1 .,).  Borstendistanz  cd  gleich  2  ab, 
hc  grösser  als  cd.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  ,0/n  oder  lf/,r  Gürtel 
ringförmig,  vom  14.— 17.  »Segm.  (=4).  Männliche  Poren  dicht  medial  an  der 
Borstenlinie  h  auf  deutlichen  Papillen,  die  durch  eine  ventral-mediane  erhabene 
Brücke  verbunden  sind;  manchmal  1  Paar  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf. ia  ; 
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Samentaschenporen  dicht  lateral  au  der  Borstenlinie  a.  Muskelmagen  im  5.  Segna. ; 
Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.  Samentaschen 
mit  2  kurzen  keulenförmigen  Divertikeln,  die  einander  gegenüber  in  die 
Mitte  des  Ausführungsganges  einmünden.  —  L.  80  -100,  D.  2—3  mm; 
Segmz.  250  270. 

Australien  (Ulawnrra  und  Sprinpwood  in  den  Blue  Mountains  in  Xeu-Süd- Wales). 

21.  N.  rusticus  (Fletch.)  1H8«  Cryptodrilua  r.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  r.  1  p.  570. 

Kopf  epilobisch  ('<,).  Borsten  weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  aa 
gleich  3  ab  gleich  /-<•  gleich  l'/äc</  und  gleich  %</</.  Erster"  Rüekenporus 
auf  Intsegmtf.  ,:t14.  Gürtel  ringförmig,  vom  '/•  13.— 17.  Segni.  (=4VS). 
Samentaschenporen  des  vorderen  Paares  einander  etwas  genäliert,  dicht  medial 
an  der  Borstenlinie  a.  Pubertätspolster  paarig,  ungefähr  in  der  Borsten- 
linie ab,  meist  paarweise  durch  mediane  Brücken  verbuuden.  auf  Intsegmtf.  ,?/lg1 
,9  IÖ  und  lu40  oder  auch  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen. 

Samentrichter  frei;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  traubig.  Samentaschen  mit  2  oder  3  kurzen  Divertikeln.  —  L.  190, 
D.  6  -7  mm;  Segmz.  ca.  250. 

Australien  (Hurrawanj?  in  Xcu-Siid-WolesV 

22.  N.  singulariB  (Fieteh.)  1889  Cryptodrilus  «..  Fletcher  in:  1*.  Linn.  Soe. 
X.S.Wales,  ser.  2  r.8  p.  1547. 

Bleich  mit  bräunlichem  Schimmer.  Kopf  epilobisch.  Borsten  eng 
gepaart;  Borstendistanz  cd  grosser  als  2 ab,  Im-  gleich  oder  kleiner  als  2c</; 
cd  lateral  gestellt.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  "/,,.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  13.  oder  14.— 17.  oder  %  18.  Segm.  (=  4  bis  5%).  Männliche 
Poren  in  der  Borstenlinie  b  oder  etwas  lateral  von  derselben,  auf  grossen 
Papillen;  Sameutascheuporen  2  Paar,  vorn  bis  mitten  am  8.  und  9.  Segm. 
1  grosses  ventrales  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  '*/,.,  kleinere,  von  denen 
1  oder  2  fehlen  können,  auf  Intsegmtf.  1H1W,  '%0,  4W/81.  Muskelmagen  im 
5.  Segm.;  1  Paar  unvollkommen  abgeschnürte,  birnförmige  Kalkdrüsen  im 
15.  und  16.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  keulenförmigen 
Divertikel  am  distalen  hnde.  —  L.  45— 130,  D.  3—7  mm;  Segmz.  206  — 240. 

Australien  (Burruwang  in  Xeu-Süd- Wales). 

23.  N.  orassicystis  (Mchlsn.)  1897  CryptodrÜHS  c.  Michaelsen  in:  31t.  Mus. 
Hainhurg.  r.  14  p.  194  t.  f.  19,  20. 

Kopf  prolobisch.  Borsten  zart,  an  den  ersten  und  letzten  Segm.  nicht 
gesehen  (fehlend?),  sämtlich  ventral  gestellt,  ziemlich  weit  gepaart;  Borstendistanz 
dd  gleich  ;,;7»,  ab  gleich  4/Bc<i,  aa  gleich  *Lbe  gleich  5«/».  Krster  Rüeken- 
porus  auf  Intsegmtf.  ",,»■  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 17.  Segm.  (=5). 
Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab;  Samontaschenporen  2  Paar,  auf 
Intsegmtf.  ~"H  und  \  in  der  Borstenlinie  ab.  4 — 6  quergestreckte,  ventral- 
mediane  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  "/1H— *°/91,  41  ;ss  oder  *-%.,.  Dissep. 
6/t~*  i»  tiwk.   10 und  schwach  verdickt.    Muskelinagen  im  <>., 

3  Paar  Kalkdrüsen  im  15. — 17.  Segm.  Penialborsten  ca.  2  nun  lang,  mit 
abgestutzter  distaler  Spitze  und  unterhalb  derselben  mit  einseitig  messerartig 
zugeschärfter  Kante,  mit  zahlreichen  schrägen  Ringeln  schlanker  Zähuchen 
verziert,  die  häufig  zu  schrägen  Rippen  zusammenfliessen.  Samentaschen 
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mit  sehr  dickem,  kurzem,  schief  buckeligem  Ausführungsgang,  kleiner,  halb- 
kugeliger Ampulle  und  1  oder  2  plump  birnförmigen.  kurzen,  dicken 
Divertikeln.  —  L.  221—426,  D.  max.  9—11  mm;  Segmz.  230—294. 

Ceylon  (Nuwara  Kliya). 

24.  N.  jacksoni  (Medard)  1890  Deodrilus  j.,  Beddard  in:  ^uart.  J.  mior.  Sei., 
n.ser.  r.31  p  407  t.33  f.  12  14;  t.33A  |  1897  Cryptodrilus  j.,  Michaelson  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  i:  14  p.  190. 

Kojiflappen  einziehbar.  Horsten  ornamentiert,  an  den  ersten  5  Segm. 
nicht  gesehen  (fehlend?),  gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt;  Borstendistanz 
dd  gleich  */„ — */4u,  an  gleich  bc  gleich  1 2  ab  und  gleich  ',3  cd,  Erster 
Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  ,8,4.  Gürtel  ringförmig,  vom  VS13. — 17.  Segm. 
(=4,/8).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  an  der  Medialseite  von 
Längswällen,  die  sich  zwischen  den  Borstenzonen  des  1 7.und  19.  Segm.  erstrecken ; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  %  in  der  Borsteulinie  ab; 
1  Paar  Pubertätspolster,  häufig  veutral-median  verschmolzen,  ventral  auf 
Intsegmtf.  n/,4.  Dissep.0,  ia  )s  verdickt.  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  3  Paar, 
durch  tiefe  Querfurchen  zweigeteilte  Kalkdrüsen  im  IS. — 17.  Segm.  Penialborsten 
leicht  gebogen,  am  distalen  Ende  mit  zahlreichen  Querstrichelchen  ornamentiert. 
Samentaschen  mit  zart  geringelter  Ampulle  und  am  kurzen  Ausführungsgang 
mit  einem  kleineu,  buckeiförmigen  Divertikel,  das  etwa  4  Samenkämmerchen 
enthält.  —  L.  330—360  uud  mehr.  D.  9—13  mm;  Segmz.  530  und  mehr. 

Ceylon  (Nuwara  Kliya.  Nord-l'rovinz  und  Trim-omalo). 

25.  N.  dambuUaensis  (Möhlin.)  1897  Cryptodrilus  d.,  Mirhaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  14  p.  181  t.  f.  «. 

Borsten  zart,  am  Vorderkörper  nicht  gesehen  (fehlend?),  lateral  weit 
ventral  etwas  enger  gepaart;  Borstendistanz  aa  gleich  4 ab  gleich  2br  und 
gleich  2  id.  dd  gleich  %  n.  Erster  Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  ,s/lg.  Männlicher 
Poms  unpaarig,  ventral-median  auf  einem  breiten  Polster,  au  das  sich  nach 
vorn  und  hinten  niedriger  werdende  Polster  eng  anschliessen;  2  Paar  winzige 
Pubertätspapillen  am  Vorderraude  des  Polsters  des  19.  Segm.  und  am  Hinter- 
rand des  Polsters  des  17.  Segm.  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf. 
e/7— %,  dicht  neben  der  ventralen  Medianlinie.  Dissep.  °7  — 13 18  verdickt. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  Penialborsten  fehlen.  Samen- 
taschen mit  einem  dick  eiförmigen,  dem  kurzen  Ausführungsgang  eng  auf- 
sitzenden Divertikel  das  etwas  breiter  und  länger  als  der  Ausführungsgang 
ist  und  zahlreiche  Samenkämmerchen  enthält.  —  L.  130,  I).  9  mm;  Segmz. 
ca.  540. 

Ceylon  (Flachland  nördlich  von  Dambulla  und  TYinoomale). 

7.  Gen.  Digaster  E.  Perrier 

187U  Digatter  (Typ.:  D,  lumbricoides),  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.  8 
p.94  \  1895  1).  (part.t,  Heddanl,  Monogr.  Olig.,  p.  4*4. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  über  4—6  Segm.  1  Paar  weibliche  Poren;  2  Paar  Samen- 
taschenporen  vor  dem  9.  Segm.  2  Muskelmagen  vor  den  Hoden- 
Segm.  Plectonephridisch.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10. 
und  11.  Segm.;  Prostaten  traubig. 

Terrestrisch.  Australien. 
3  Arten. 
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Übersicht  der  Arten: 

}  Gürtel  sattelförmig  3.  D.  armifera  .  .  .  .  p.  117 

\  Gürtel  riugförniig  —  2. 

/  2  Paar  Pubertätspapillen,  je  eine  vor  und  hinter 

den  männlichen  Poren  I.D.  lumbricoides .  .  p.  197 

2  '  Ventrale  Pubertätspolster  am  10..  11.  und  18. 

(oder  auch  am  9.  und  12.  Segm.,  sowie  auf 
Intsegmtf.  ,7/i»  und  n}%%  2.  D.  perrieri  .  .  .  .  p.  197 

1.  D.  lumbricoides  E.  Perrier  1872  D.  I,  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  Mus.  Pari», 
r.  8  p.  94  t,  2  f.  24.  25;  t.  4  f.  «4,  65. 

Borsten  gepaart.  Erster  Rückcnporus  auf  Intsegmtf.  */«■  Gürtel  ring- 
förmig, vom  '  313. —  f/a  17.  Segm.  (=32;,)?  Männliche  Poren  ea.  Vs  "  von 
einander  entfernt:  Samentaschenporen  eines  Paares  ca.  V10m  von  einander 
entfernt;  Samentascbenporen  auf  oder  in  der  Nähe  der  Intsegmtf.  und  %. 
Pubertätspapillen  2  Paar,  je  eine  vor  und  hinter  jedem  männlichen  Porus. 
Kalkdrfisen  feblen:  Mitteldarm  gerade  gestreckt.  2  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.  Samentaschen  mit  hirnförmiger  Ampulle  und 
kurzem  Ausführungsgang  (ohne  freie  Divertikel?). 

Neu-Süd- Wales  (Port  Jlae.piaric). 

2.  D.  perrieri  Fletch.  1889  D.  p.,  Fletcherin:  P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  «er.  2 
R  3  p.  1530. 

Kopf  epilobisch.  Boraten  gepaart:  Horstendistanz  ab  kleiner  als  cd. 
Erster  Rückenporus  am  1<».  oder  11.  Segm.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 
17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  /»; 
Sameutaschenporen  auf  Intsegmtf.  7/b  %'  ^icnt  lateral  an  der  Borsten- 
linie </.  Ventrale  Pubertätspolster  am  10.,  11.  und  18.,  manchmal  auch  am 
9.  und  12.  Segm.,  lateral  bis  au  die  Borstenlinie  b  reichend,  sowie  auf 
Intsegmtf.  ,7,h  und  18 1B.  Muskelmagen  im  5.  und  6.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Penialborsten  mit  leicht 
eingebogener,  einfacher  Spitze  und  am  distalen  Knde  „minutely  serrate",  nicht 
augeschwollen.  Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen  Divertikel.  —  L.  max.  90, 
I).  max.  2,5  mm;  Segmz.  11t»— 155. 

Neu-Süd- Wales  (Springwood  in  den  Blue  Mountains). 

3.  D.  armifera  Fletch.  188«  Tt.a.  (pari.:  excl.  Expl.  34  mm  1.).  Fletcher  in: 
P.  Linn.  Soc.  N.S.  Wales,  ser.  2  r.  1  p  947  t.  13  f.  1-  3. 

Bleich  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  ('/4).  Borsten  gepaart;  Borsten- 
distanz ab  kleiner  als  <•</.  Erster  Kückenporus  ungefähr  auf  Intsegmtf.  13 1?. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  1  ..13.  oder  14.— 17.  oder  V-, l8-  Segm.  (^4  bis 
4*/8).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  </  und  b;  Samentaschen- 
poren auf  Intsegmtf.  7  S  und  vu.  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  a.  2  ventral- 
mediane  Pubertätspolster  am  11.  und  an  den  vorderen  Teilen  des  12.  Segm.; 
2  Paar  Pubertätspapillen  (?)  am  18.  Segm..  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b. 
Muskelmagen  im  5.  und  6.  Segm.;  Kalkdrfisen  fehlen.  2  Paar  traubige 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.:  Penialborsten  1,26  mm  lang,  mit  seheren- 
förmig  gespaltener  Spitze  und  besetzt  mit  zahlreichen  Ringeln  schlanker, 
langer  Zähnchen.  Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen  Divertikel.  — 
L.  max.  125,  D.  4,5  mm,  Segmz.  ca.  205. 

Neu-Süd- Wales  (Marrickville  bei  Sydney,  Auburn  bei  Parainatta). 


Perinogaster 


8.  Gen.  Perissogaster  Fletch. 

1K87  Perissogaster  (Typ.:  F.  excax  ata),  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales. 
ser.2  r.2  p.  .'JH.'J  j  18!»5  LHgmter  (port.),  Beddard,  Monogr.  Ölig.,  p.484. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vordem  14.  Segm. 
beginnend,  über  5—  5'/«  Segm.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf 
Intsegmtf.  %  und  s0.  3  Muskelmagen  im  5. — 7.  Segm.  Plecto- 
nephridisch.   2  Paar  Hoden  und  Samentrichter:  Prostaten  traubig. 

Terrestrisch.  Australien. 

3  Arten. 

Überriebt  der  Arten: 
|  Kalktlriisen  fehlen  —  2. 

|  Kalkdrüsen  vorhanden,  wenig  scharf  abgesetzt    1.  P.  nemoralis   .  .  .  .  p.  l'.'H 

|  Divertikel  der  Samentaschen  kurz.  weit,  häutig 

8  durch  Einschnitte  2-  oder  3-lach  geteilt  .   2.  P.  excavata  p  IHK 

I  Divertikel  der  Samen  taachen  rosettentönuig  .       P.  queenslandica  .  .  p  199 

1.  P.  nemoralis  Fletch.  l8Ht»  F.  »..  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soe.  X.S.Wales. 
ser.2  r.3  p  1527  181»ö  LHgaster  n.,  Beddard,  Mom.gr.  ölig.,  p.  48«  1891  Perissogaster 
nunoralis  llaps.).  Beddard  in:  P.  phys.  Soe.  Kdinb.,  r.  10  p.  277. 

Bleich  oder  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  (?).  Borsten  weitläufig  gestellt; 
Borstendistanz  nl  gleich  2  «7».  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ,u/n':')- 
Gürtel  ringförmig,  vom  ',.,13.  oder  14, — 18,  Segm.  (=6  bis  öx  ä).  Männ- 
liche Poren  zwischen  den  Borstenlinien  «  und  /*;  Samentaschenporen  in  oder 
dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  «.  Pnbertätspapillen  paarweise  auf  Intsegmtf. 
1,5 und  '*/,„,  lateral  von  der  Borstenlinie  /»,  häufig  durch  ventrale  Polster 
verbunden;  ventrale  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  "\,0  oder  lf/M  und  *"•'»,, 
sowie  vorn  am  8.  und  9.  Segm.  5  Paar  wenig  scharf  abgesetzte  Kalkdrüsen 
im  10. — 14.  Segm.  Im  Hinterkörper  die  medialen  Micronephridien  vergrössert. 
3  Paar  Samensäcke  im  9..  11.  und  12.  Segm.  Penialborsten  ca.  1  mm  lang, 
leicht  gebogen,  distal  spitz  auslaufend.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  ge- 
lappten, knopfförmigen  Divertikel.  L  100—130,  D.  4—6  mm;  Segmz. 
195  245. 

Neu-Süd-Wales  ((iosfordl. 

2.  P.  oxcavata  Fletch.  18*7  V*.  c,  Fleteher  in:  P.  Linn.  Soe.  N  S.  Wales, 
ser.2  r.  2  p.  HHli    lH;»f>  LH  gaster  c,  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.  486. 

Kopf  epilobisch  ('.,).  Borsten  gepaart;  Borstendistanz  aa  gleich  4a/», 
bc  gleich  3  ab,  r,l  gleich  1 '/..  a/>.  dd  gleich  '/o  »  oder  etwas  grösser.  Rücken- 
poren fehlen.  Gürtel  ringförmig,  vom  1  .,13.— 1  .,18.  oder  2  .,18.  Segm. 
(=4%  bis  5).  Weibliche  Poren  medial  von  der  Borstenlinie  «:  Samen- 
taschenporen  in  der  Borstenlinie  «.  Ventrale  quergestreckte  Pubertätspolster 
vorn  am  18..  19..  20.  und  21.  Segm.  Kalkdrüsen  fehlen;  Mitteidann  spiralig. 
Samentrichter  in  Testikelblasen  eingeschlossene?);  2  Paar  traubige  Samcn- 
säcke  im  9.  und  12.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  kurzen,  weiten,  häufig 
durch  Kinschnitte  zwei-  oder  dreifach  geteilten  Divertikel.  —  L.  69—334. 
I).  3    15  mm:  Segmz.  160  —  195. 

Neu-Süd-Wales  (Morpeth.  Distrikt  des  Hnwkeshury  Hiver). 


l'erissogaster.  Didymogastcr,  Diporochaeta 


199 


B  P.  queenslandica  Fletch.  1*8!»  P.  7..  Fletehcr  in:  P.  Linn.  Soe.  N.S.  Wales, 
»er.  2  r.  3  p.  1529  |  1895  Di  gaster       Beddard,  Monogr.  Olig.,  |>.  485. 

Fleischfarben  mit  schwach  brauner  Pigmentierung.  Kopflappen  ohne 
dorsalen  Fortsatz.  Horsten  gepaart;  Borstendistanz  cd  unregelmässig,  im 
Maximum  doppelt  so  gross  wie  ah.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegiutf.  :i4. 
Männliche  Poren  /wischen  den  Borstenlinien  «  und  h  oder  etwas  weiter 
niedianwärts:  Samentaschenporen  medial  von  der  Borstenlinie  a.  Kalkdrüsen 
fehlen.  Im  Hinterkörper  die  medialen  Micronephridien  vergrössert.  3  Paar 
Samensäcke  im  11..  12.  und  13.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  sehr 
kleinen,  rosettenförmigen  Divertikel.  —  L.  153—158.  I).  5— 8  mm;  Segmz. 
ca.  220  (juv.). 

»Queensland  (Oxley  Brisbane). 

9.  Gen.  Didymogaster  Fletch. 

1*86  Dutymogaster  (Typ-:  l>  syhaticu$)t  Fletcber  in:  1'.  Linn.  Soe.  X.  S.  Wales, 
«er.  2  r,  1  p.  554    1895  IHgastcr  tpart.i.  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.  484. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  über  5  6  Segm.  1  Paar  weibliche  Poren.  3  Paar  Samen- 
taschenporen vorn  am  9..  1U.  und  11.  Segm.  2  Muskelmägen  vor 
den  Hoden-Segm.  Plectonephridisch.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentrichter  im  10.  und  11.  Segm.    Prostaten  traubig. 

Terrestrisch.    Australien;  Neu-Secland  [eingeschleppt?]. 
1  Art. 

I.  D.  sylvatiea  Fletch.  18H6  />.  $ylwtiicu9,  Fleteher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  V.  1  p.  554  t,  9  1.7.  8  ;  1893  D.  ttilvatictui,  Lde  in:  Z.  wiss.  ZooL,  r.  57 
p.  t57    1895  Di  gaster  syhat  uns,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  487. 

Dunkelrot  bis  bläulich  grau.  Kopf  epilobisch  ('  „).  Borsten  weitläufig 
gestellt:  Borstendistauz  aa  gleich  2  ah,  cd  gleich  /«•.  hc  grösser  als  ah.  Erster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  '  s  oder  \,.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  oder 
14.  18.  Segm.  (  ^  5  bis  6).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  h  oder 
dicht  medial  an  derselben;  Samentaschenporen  3  Paar,  zwischen  den  Borsten- 
linien h  und  c  am  9..  10.  und  11.  Segm.  Muskelmägen  im  <>.  und  7.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen:  Mitteldarm  spiralig.  2  Paar  gelappte  Samensäcke  im 
9.  und  12.  Segm.:  Prostaten  zweilappig.  Samentaschen  mit  einem  kleinen, 
birnförmigen  Divertikel  und  langem,  in  der  Leibeswand  verlaufendem  Aus- 
führungsgang.  —  L.  70—80,  D.  8  -12  mm;  Segmz.  100  120. 

Xeu-Süd-Wales  (Burrawang,  Springwood,  .Icrvis-Bai.  Sydney):  Xeii-Seeland 
[eingeschleppt?]. 

10.  Gen.  Diporochaeta  Beddard 

1888  Perichaeta  (pnrt  ).  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  »5  r.  2  p.  434  1H90 
Aporochaeta  llapsi.  Diporochaeta  (Typ.:  Pcrirliaeta  noiae  zelandiae).  Beddard  in: 
P.  zool.  Soc.  London,  p.  55,  5«  1895  />.  -f  Megascolex  i  part  ).  Beddard.  Monogr.  Olig., 
p  439.  370. 

Borsten  wenigstens  am  Mittelkörper  zu  vielen  (mehr  als  8)  an 
einem  Segm.,  unregelmässig  oder  zum  Teil  in  Längslinien  angeordnet. 
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selten  am  Vorderkörper  gepaart.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend, 
an  3  bis  8,  selten  bis  10  Segm.  Weibliebe  Poren  paarig:  Samen  taseheu- 
poren  2—5  Paar.  1  Muskelmagen  meist  im  5.,  selten  im  6.  oder 
4.  (3.?)  Segm.  Oesophagus  meist  ohne  Kalkdrüsen;  Mitteldarm  ohne 
Blindsücke.  Meganepbridiseh.  2  Paar  Hoden  und  Samentriehter  im 
10.  und  11.  Segm.,  meist  frei,  selten  in  Testikelblasen  eingeschlossen; 
meist  2  Paar  Samensiieke  im  9.  und  12.,  selten  dazu  noch  2  Paar  im 
10.  und  11.  oder  nur  2  Paar  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mehr  oder 
weniger  kurz  schlauchförmig,  selten  traubig.  Samentaschen  mit  einem, 
meist  kleinen  Divertikel,  selten  mit  zwei  Divertikeln. 

Terrestrisch.    Xcu-Seeland.  Tasmanien.  Australien.  Ost-Indien. 
21  Arten. 

Übersieht  der  Arten: 

2  Paar  Samentaschenporen  —  2. 

3  Paar  Samentaschenporen  4. 

4  Paar  Samentaschenporen  »>. 

5  Paar  Samentaschenporen  —  U. 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  T,  und 

i  Prostaten  lang  schlauchförmig  21.  D.  pellucida    .  .  .  .  J».  207 

'  Prostaten  diek  und  kurz  schlauchförmig  oder 
traubig  3. 

|  Horstonzahlen  am  Mittelkörper  ca.  40    .  .   .    20.  D.  moroea  p.  207 

|  Horstenzahlen  am  Mittelkörper  ca.  80   .   .  .    19.  D.  scolecoidea    .   .   .  p.  207 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  *  h,  */„  und  *?: 

Samentaschenporen    auf   Intsegmtf.  '/» 

und  %  5. 
Samentaschenporen    auf    Intsegmtf.    *,R.  *„ 

und  "  7   13.  D.  barronensie  .  .  .  p.  205 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  *      »/■  "n(l  *»: 

Samentaschenporen  in  parallelen  Längslinien  17.  D.  canaliculata  .  .  .  j>.  20t» 
Linien  der  Samentaschenporen  nach  hinten 

divergierend  18.  D.  irregularis     .  .  .  p.  806 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  *„.  8  ;,  7/8 

und  */»  —  7. 
Samentaschenporen  auf  Intsepmtf.       h  rt.  *': 

und  '/•  -  «• 

Samentaschenporen  auf  Intsepmtf.  5  «.  */7,  ';»  und 

Prostaten  schlauchförmig  10.  D.  alsophila    .   .   .  .  p.  206 

Prostaten  Mach,  kaum  länper  als  breit  ...    15.  D.  dendyi  p  205 

Samentaschenporen  auf  Intsepuitf.  */».  h  «.  '/j  und  7/,: 
Nephridial poren  lateral  14.  D.  intermedia    .  .  .  p.  205 
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Nephridialporen  ventral  12.  D.  terraereginae    .  .  p  204 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  */»,  »/«,  */?,  '/«  und  */«: 

(   |  Kopf  epilobUcb  10. 
|  Kopf  tunylobiseh  —  18. 
|  (iiirtel  vom  14.    17.  Segm.  —  IL 
\  (iiirtel  vom  •  ,13.  oder  14  — 16.  Segm.  —  12. 
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i  Am  Vorderkörper  24  Borston  an  einem  Segm.   11.  D.  richea  p.  204 

11  !  Am  Vorderkörper  12—11  Borsten  an  einem 

•Segm  10.  D.  dilwynnia  .  .  .  .  p.  204 

2  Paar  Pubertätspapillen  auf  Int  segm  tf.  ,H/,» 
und   19  ju  in  der  Borstenlinie  a  und  je 

1  Krhabenheit  vor  den  männlichen  Poren     i*.  D.  lochonsis    .  .   .  .  p.  204 
Ein  medianer,  erhabener  Wall  zwischen  den 

männlichen  Poren   8.  D.  walhallae  .  .  .  .  p.  203 

|  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b  —  14. 

13  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a 

und  b  15. 

|  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  b  .  .     4.  D.  obscura  p.  202 

14  {  Samentaschenporen  dicht  lateral  an  der  Borsten- 

I       linie  fl  ■   B.  D.  dickBonia  .  .  .  .  p  202 

I  Am  2.  und  3.  Segm.  4  Paar  Borsten  —  16. 
|  Am  2.  und  3.  Segm.  mehr  als  8  Borsten  —  17, 
Paarige    Pubertätspapillen    in   der  Borsten- 
linie b,  auf  InUogmtf.   '«,'„,   'Vi».   Iu  io 

und  »/«   -2.  D.  tanjilensis  ....  p  201 

Paarige  Pubertätspapillen  zwischen  den  Borsten- 
linien n  und  b,  auf  Intsegmtf.  »»/n,  ,rt ,:. 
'"*i>       tt  oder  "/*»t  sowie  auf  Intsegmtf. 

17  ig  etwas  weiter  lateral   i.  D.  yarraensis  ....  p.  201 

Borsten  am  3.    17.  Segm.  zu  16   5.  D.  dubia  p  202 

Mehr  als  je  16  Borsten  am  13.    17.  Segm.  18. 

Weibliehe  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a 

18  {       und  b   7.  D.  copelandi   .  .  .  .  p.  203 

Weibliche  Poren  medial  von  der  Borstenlinie  a     H.  D.  bakeri   p.  203 
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L  D.  yarraensis  (W.  B.  Sp.)  18!t3  Perichaela  y.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soe. 
Victoria,  r.  5  p.  28  t,  7  f.  61  63.  74  1895  IHporockaeta  y.,  ßeddard,  Monogr. 
Olig.,  p  441. 

Im  Lehen  düster  purpurn,  dorsal  dunkler,  mit  helleren  Borstenflecken. 
Kopf  tanylobiseh.  Borsten  am  2.  und  3.  Segm.  4  Paar,  am  4.— 14.  Segm. 
4  Paar  und  darüber  jederseits  eine  einzelne,  postclitellial  20 — 24  einzelne, 
nur  die  Horsten  a  regelmässig  gestellt:  dorsal-mediane  Borstendistanz  zz 
breit  und  unregelmässig.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  •/•■  Gürtel 
vom  13. — 17.  Segm.  (=  5).  im  13.  und  14.  Segm.  ringförmig.  Männ- 
liche Poren  zwischen  den  Horstcnlinien  a  und  />;  Sauientaschenporen  6  Paar, 
auf  Intsegmtf.  8U  in  der  Horstenlinie  <r.  Pubertätspapillen  zwischen 
den  Borstenlinien  <i  und  l>  auf  Intsegmtf.  ,5;,n,  16 17.  19 ,0 — oder  "j,, 
sowie  1  Paar  weiter  lateral  auf  Intsegmtf.  ,71H.  Muskelmagen  im  5.  Segm. 
Testikelblasen  fehlen:  3  Paar  einfache  Samensäcke  im  9..  12.  und  13.  Segm.; 
Prostaten  dick  schlauchförmig,  gewunden.  Samentaschen  mit  einem  birn- 
förmigen  Divertikel,  das  ungefähr  1  b  so  lang  wie  die  Haupttiische  ist.  — 
L.  140,  D.  13  mm. 

Australien  (Tanjil  Track  bei  Wood's  Point,  Warragiil  und  Warburton  in  Victoria). 

2.  D.  tanjilensis  (W.  B.  Sp  i  18«J3  Fcrichaet«  t.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  EL  Soc 
Victoria,  r.  5  p.  24    1895  IHporochneUi  t.,  Beildard,  Monogr.  Olig..  p.  44:2. 

Im  Leben  dunkel  graupurpurn.  Kopf  tanylobiseh.  Borsten:  je  4  Paar 
am  2.-7.  Segm.,  je  8  —  12  einzelne  Borsten  am  H.  18.  Segm.  und  je  12  20 
weiter  hinten;  post«litellial  nur  Borstenlinie  «  und  b  regelmässig.  Krster  Rüeken- 
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porus  auf  Intsegmtf.  4  v  Gürtel  vom  14—17.  Segm.  (  —  4).  Männliche  Poren 
zwischen  den  Horstenlinien  a  und  /*;  Samentasclienporen  ">  Paar,  auf  Intsegmtf. 
'%  — \  n»  der  Horstenlinie«.    Pubertätspapillen  4  Haar,  auf  Intsegmtf. 

n'so'  m  der  Horstenlinie  A.   Muskelraageu  im  5.  Segm.  Testikel- 

hlasen  fehlen;   3  Paar  einfache  Samensäeke  im  9.,  12.  und  13.  Segm.: 
IWtaten  schlauchförmig.    .Samentaschen  mit  einem  kurzen  Divertikel.  - 
L.  89,  I).  10  mm. 

Australien  (Gembrook,  Warlnirton.  Tanjil  Track  bei  Wood's  Point,  Kern  1'rcv 
GttUy  Und  Dandenong  in  Vietoria). 

3.  D.  dicksonia  (W.  Ii.  Sp.)  18U3  l'erkhneta  '/.,  W.  H.  Spencer  in:  I*.  it. Soc. 
Vietoria,  r.  6  p.  1«  t.  1  f.  7—1»     l*9f>  Diporochaeta  ,L,  Beddard.  Monogr.  Olig..  p  441. 

Kopf  tany  lobisch.  Horsten  in  regelmässigen  Längslinien,  anteelitellial 
zu  20,  postclitellial  zu  22  an  einem  Segm.  Erster  Hfickenporus  auf  Intsegmtf.  4;5. 
Nephridialporen  in  der  6.  Horstenlinie.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 16.  Segm. 
(=  3).  Männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  A;  Samentaschenporen  f>  Paar, 
auf  Intsegmtf.  */»—%»  dicht  lateral  an  der  Horstenlinie  a.  Ventral-raediane 
Pubertätswälle  auf  Intsegmtf.  "/,„  und  ,sl0.  Muskelmagen  im  5.  Segm. 
Hoden  und  Samentrichter  in  2  Paar  Testikelhlasen  eingeschlossen;  2  Paar 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  geschlängelt. 
Samentaschen  mit  einem  kleinen  Divertikel,  das  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche ist.  —  L.  öl,  I).  c;i.  3  mm. 

Australien  (Fern  Tree  Gully  in  Victoria). 

4.  D.  obacura  (W.  B.  Sp.)  18«>3  Perichaeta  ».,  W.  B.  Spencer  in:  P.  K.  Soc. 
Victorin.  r.  5  p.  3  t.  2  f.  4  6;  1.7  f.  70  1W>5  Diporochaeta  <>.,  Beddard,  Monogr. 
Olig.,  p.442. 

Kopf  tany lohisch.  Horstenz;ihlen:  anteelitellial  18—22,  postclitellial 
20  -24;  Horstenketten  dorsal  und  ventral  unterbrochen.  Krster  Hfickenporus 
auf  Intsegmtf.  4  v  Gürtel  ringförmig,  vom  '/.,  13.  16.  Segm.  (=  3 '/s). 
Männliche  Poren  in  der  Borstenliuie  b;  Samentasclienporen  5  Paar,  auf 
Intsegmtf.  4:>  —  %  in  der  Horstenlinie  b.  Pubertätspapillen  je  1  Paar  auf 
Intsegmtf.  10 17  und  vorn  am  18.  Segm.  zwischen  den  Horstenliuien  a  und  /* 
und  1  Paar  auf  Intsegmtf.  IS  zwischen  den  Horstenliuien  /»und  <•;  je  1  Pubertäts- 
wall ventral-median  auf  Intsegmtf.  18  ,„  und  der  vordere  grösser 
als  der  hintere.  Muskelmagen  im  5.  Segm.  Testikelhlasen  fehlen;  2  Paar 
einfache  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  dick  schlauchförmig, 
zusammengelegt,  im  17.  19.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  einfachen, 
keulenförmigen  Divertikel  von  der  halben  Länge  der  llaupttasche.  —  L.  70, 
I).  ca.  3  mm;  Segmz.  90— lno. 

Australien  (Fern  Trei-  Qolly  und  Warrngul  in  Victoria). 

5.  D.  dubia  (W.  B.  Sp.)  1893  Perichaeta  d.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.S  p.  14  t.  5  f.  4»i  IM:  t.  7  f.  67  1M!»5  Diporochaeta  «/..  Beddard.  Monogr. 
Olig..  p  443. 

Kopf  tanjlobisch.  Horstenzahlen:  19  n.  m  xvn-  weiter  hinten  18  —  24. 
Erster  Hfickenporus  auf  Intsegmtf.  4 .,.  Gürtel  ventral  schwächer,  vom  13. — 
17.  Segm.  (=5).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien  a  und  /»; 
Samentaschenporen  ö  Paar,  auf  Intsegmtf.  % — %  zwischen  den  Horsten- 
linien <i  und  /<:  Pubertätspolsterehen  paarweise  auf  Intsegmtf.  l7,s.  IH  lv 
und  '".,„.  zum  Teil  ventral-median  verschmolzen,  medial  von  den  Linien  der 
männlichen  Poren.   Muskelmagen  im  5.  Segm.   Testikelhlasen  fehlen;  2  Paar 
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»Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  dick  schlauchförmig,  eingerollt. 
Samentaschen  mit  einem  kleinen,  birnfönnigen  Divertikel,  das  1 8  so  lang 
wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  44,  1).  ca.  3  mm:  Segm'/.  ca.  100. 

Australien  (Siid-Warragul  in  Victoria). 

•5.  D.  bakeri  (Fletch.)  1887  Fnichaeta  b.,  Flotcher  in:  1'.  Linn.  Soc.  N.S.Wales, 
«er.  2  r.2  p.616  |  1893  F.  b.,  W.  Ii.  Spencer  in:  1*.  R.  Soc.  Victoria,  r.5  p.  2»i  t.8 
f.  22-  -24;  t.  7  f.  75  |  1890  P.  b..  [Diporochartaf)  b.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.  55.  5ö  ;  1895  D.  b.,  fleddord,  Monogr.  Olig.,  p.  440. 

Dunkelrot  oder  purpurhraun.  Kopf  tanylohisch.  Horsten  am  Vorder- 
körper vergrössert:  Horstenzahlen:  am  Vorderkörper  22.  *8  :,H  xv,  weiter 
hinten  bis  36;  Horstendistanz  an  gleich  zz  und  gleich  2 — 3/«».  Krater 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  '/»■  Gürtel  vom  '.,13. —  '  .17.  Segm.  (=4)? 
Männliche  Toren  (lach,  zwischen  den  Horsten linieu  a  uud  b\  Samentaschen- 
poren 5  I*»ur.  an  den  Vorderriindern  des  5.  9.  Segm.,  in  oder  dicht  lateral 
au  der  Rorstenlinie  a.    Pubertätsgrübehen  paarweise  auf  Intsegmtf.  17  |s  — 

die  ersten  unterhalb,  die  letzten  in  der  Höhe  der  männlichen  Poren. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.: 
Prostaten  lang,  schlauchförmig,  geschlängelt:  Penialhorsten  dünn,  gebogen. 
Samentaschen  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel.  d;is  1 .,  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist  —  L.  47 — 92,  D.  4—6  inro. 

Australien  iW'arragul,  Kern  Tree  Gully,  Narre  Warren.  (ienibrook  und  Reales ville 
in  Victoria). 

7.  D.  copelandi  (W.  R.  Sp.)  IHM  Perichart«  c.  \V.  IV  Spencer  in:  V.  R.  Soc. 
Victoria,  r.5  p.  2  t.  6  f.  52  54:  t.  7  f.  76  \  1895  Diporochadu  c,  Hcddard.  Monugr. 
Olig..  p.442. 

Dorsal  dunkel  purpurn,  mit  dunklerer  Mittellinie.  Kopf  tanylohisch. 
Horstenzahleu:  -°/n,  :l"  34  m  ~xvii.  a"i  Mittelkörper  46—50.  Erster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  *  v  Gürtel  v«m  13.  oder  %13. 17.  oder 
17.  Segm.  (=4'!J  bis  5).  Männliche  und  weihliche  Poren  zwischen  den 
Horstenlinien  </  und  b\  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  4S —  Hu 
dicht  lateral  an  der  Horstenlinie  a.  Pubertätspapillen  quer-elliptisch:  1  Paar 
auf  Intsegmtf.  H,1.  zwischen  den  Horstenlinien  a  und  f>,  3  Paar  auf  Intsegmtf. 

—  ,!,2n  zwischen  den  Horstenlinien  l>  und  n  Pubertätstuberkel  rundlich 
mit  Poms:  5  oder  6  Paar  vorn  am  H.  oder  9.  — 13.  Segm.  dicht  lateral  an 
der  Horstenlinie  a.  Muskelmagen  im  5.  Segm.  Testikel blasen  fehlen:  3  Paar 
glatte  Samensäcke  im  9..  12.  und  13.  Segm.:  Prostaten  dick  schlauchförmig, 
geschlängelt,  im  18.— 22.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  kurzen,  birn- 
förmigen  Divertikel.  —  L.  127.  1).  9.5  mm:  Segmz.  ca.  175. 

Australien  (Distrikt  Warragul  in  Victoria). 

8.  D.  walhallae  <\V.  R.  Sp.)  189:$  Perichaeta  tc.  AV.  H.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.5  p.  16  t.5  f.  43—15;  t.  7  f.  «H  |  1895  Diporoclmeta  w.,  ISeddard,  Monogr. 
Olig.,  p  443. 

Postditellial  mit  breitein.  dorsalem  Pigmentband,  das  sich  am 
Mittelkörper  auch  zur  Seite  ausdehnt.  Kopf  epilobisch  ('  .,).  Horstenzahlen: 
anteclitellial  20,  postditellial  24.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=3). 
Männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien  «  und  f>,  zwischen  ihnen  ein 
Wall:  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  4/tt — sv  in  der  Rorstcn- 
linie  a.    Muskelmagen  im  5.  Segm.    Testikelblasen  fehlen:  2  Paar  einfache 
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Samensäeke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  klein,  dick  schlauchförmige 
gewunden.  Samentaschen  mit  einem  kurzen  Divertikel.  —  L.  25.  D.  ca.  3  mm; 
Segruz.  88. 

Australien  (Walhalla  in  Victoria). 

9.  D.  lochensis  (W.  B.  Sp.)  1898  Perichaeta  l,  W.  B.  Spencer  in:  P.  H  Soe. 
Victorin.  r.  5  p.  18  t.  1  f.  1—3     lH»r.  IHporochaeta  i,  Heddard,  Monogr.  Olig..  p.  442. 

Kopf  epilobisch  (34).  Borstenzahlen:  am  Vorderkörper  bis  zum  17.  Segiu. 
18 — 22,  am  Mittelkörper  20,  am  Hinterkörper  32  38.  Rückenporen  vor- 
handen. Gürtel  ringförmig,  vom  7813. — 16.  Segm.  (—  31/,).  Mannliche 
Poren  zwischen  den  Horstenlinien  a  und  b;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf 
Intsegmtf.  ,  (S  —  su.  Pubertätspapillen  2  Paar  auf  Intsegmtf.  IHI9  und  '%„ 
in  der  Horstenlinie  «  und  je  eine  Erhabenheit  vor  den  männlichen  Poren. 
Muskolmagen  im  5.  Segm.  Testikelblasen  fehlen;  2  Paar  einlache  Samen- 
sacke im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  dick  schlauchförmig,  geschlängelt,  im 
18. — 21.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  Divertikel,  das  kürzer  als  die 
halbe  Länge  der  Haupttasche  ist.  —  L.  7<>,  D.  ca.  3  mm. 

Australien  (Loch  in  Siid-(?ippslund  in  Victoria). 

10.  D.  dilwynnia  <\V.  H.  Sp.  >  1895  Perichaeta  d  ,  W.H.Spencer  in:  P.K. 
Soc.  Victoria,  r.  7  p.  50  t.  4  f.  46 — 48. 

Kopf  epilobisch  ('/., ).  Horsten  an  der  vorderen  Körperhälfte  in  regel- 
mässigen Längslinien:  Horstenzahlen:  '-'n,  14  ni-xm,  postclitellial  im 
Maximum  2t».  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14 — 17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien  a 
und  l>;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  \  —  zwischen  den 
Horstenlinien  <t  und  /».  Pubertätspapillen:  eine  unpaarige  ventral-mediane 
vorn  am  18.  Segm.  und  2  Paar  auf  Intsegmtf.  18  lu  und  ,920  in  der 
Rorstenlinic  a.  Sluskelmagen  im  5.  Segm.  Testikelblasen  fehlen:  1  Paar 
glatte  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  mit  dick  schlauchförmigem 
Drüsenteil,  dessen  Oberfläche  sehr  uneben  ist.  Samentaschen  mit  einem  sehr 
kleinen,  einfachen  Divertikel.  —  L.  51,  1).  3  mm. 

Tasmanien  (l)ee  Bridge). 

11  D.  riohea  <  W.  B.  Sp.)  1895  Peruhacta  r.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  K.  Soc. 
Victoria,  r.7  p.49  t.4  f.  48-  46. 

Dorsal  purpum  pigmentiert.  Kopf  epilobisch  ('.,).  Horstenzahlen: 
anteclitellial  24.  am  Mittelkörper  48.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  :;/4. 
Gürtel  ringförmig,  vom  14  17.  Segm.  (— =  4).  Männliche  Poren  zwischen 
den  Horstenlinien  "  und  !>;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  oder  dicht  vor 
Intsegmtf.  %  \.  Muskelmagen  im  3.  und  4.  Segm.  Testikelblasen  fehlen; 
2  Paar  traubige  Samensäeke  im  9.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  dick 
schlauchförmigem  Drüsenteil  im  17.  19.  Segm.  und  kurzem,  engem  Aus- 
führungssrang.  Samentaschen  einfach,  am  distalen  Ende  mit  einem  sehr 
kleineu  Divertikel.  —  L.  76.  D.  3  mm. 

Tasmanien  <Monnt  Olympus). 

12.  D.  terraereginae  (Kl.  tcl»  )  1890  Perkhaän?  t.-r.,  Fletclier  in:  P.  Linn.  Soc. 
X  S.Wales,  ser.  2  r.  4  p.  1O02  J  1K9Ö  IHporochaeta  t.-r ..  Heddard,  Monogr.  ( M  ig..  p  441. 

Pigment  wahrscheinlich  purpurn.  Holstenzahlen:  4<>  6<»;  Horstenketteu 
dorsal  weitläufiger  als  ventral;  Horstenlinie  <i  regelmässig;  Horstendistanz  oa 
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gleich  öhih,  zz  grösser  und  unregelmässig.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  r"0. 
Nephridialporen  in  unregelmässigen  Linien,  im  Bereich  der  Borstenlinie  </ 
oder  e.  Gürtel  vom  13.  oder  14.— 21.  oder  22.  Segm.  (=  8  bis  10).  Männliche 
Poren  in  der  Borstenlinie  /,  auf  einem  ventralen  Puhertätspolster,  das  lateral 
bis  an  die  Borstonlinie  l>  reicht;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  *  fl-  7  s 
dicht  medial  an  der  Borstenlinie  /'. 

Australien  (Mount  Bellender-Ker  iu  Nordost-Queensland). 

13.  D.  barronensis  (Flctch.i  188«  Perkhaetab..  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
X.S.Wales,  scr.2  r.  1  p.  960    1896  JHporochaeta  b.,  Beddard,  Mnnogr.  Olig.,  p.440, 

Dorsale  Medianlinie  am  Vorderkörper  bis  ca.  zum  16.  Segm.  riunen- 
förmig  vertieft.  Borstenketten  ventral  deutlich,  dorsal  undeutlich  unter- 
brochen; Borstenzahlen:  ca.  40.  Erster  Rückenporus  ungefähr  auf  Intsegmf.  4/ft. 
Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  auf  Papillen, 
die  durch  eine  ventrale  Brücke  verbunden  sind;  4  — o  Borsten  zwischen  den 
männlichen  Poren;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  4/ft — °,  zwischen 
den  Borstenlinien  </  und  f.  Muskelmagen  (im  7.  Segm.?)  vor  Dissep.  ~s. 
Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  geknäult.  Samentaschen  mit  einem 
fadenförmigen  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist:  Samentaschen 
von  vorn  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend.      L.  02.  D.  4  mm;  Segmz.  125. 

Australien  (Cairns  im  Distrikt  des  Barron  Kiver  in  Nord-Queensland). 

14.  D.  intermedia  (Beddard)  1888  Perkhaeta  »ovae-zelandiae  (nom.  nud.). 
Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.6  r.2  p.434  |  1890  P.  n.  z..  f 1  tiporochacta]  n.  z.,  Beddard 
m:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  55,  56  1H8!»  Perkhaeta  intennedia,  Beddard  in:  P.  iooL 
Soe.  London,  p.  380  j  1890  P.  ».,  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.,  r.30  p.  467 
t.  29  £  1,  %  12  i  1895  Diporochaeta  i,  Beddard,  ICoDOgr.  Olig.,  p.  439. 

Im  Lehen  bläulich  grün.  Kopf  epilobisch.  Borstenketten  ventral  und 
dorsal  kurz  unterbrochen;  Borstenzahlen:  am  Hinterkörper  ca.  75.  Rücken- 
poren  fehlen.  Nephridialporen  lateral.  Männliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie biY);  Samentaschenporen  4  Paar.  Pubertätspapillen :  5  am  17.  Segm., 
je  1  Paar  vorn  am  18.  und  19.  Segm.  iu  den  Linien  der  männlichen  Poren. 
0  am  20.  Segm.  Dissep.  *L  —  M|a  verdickt.  Muskelmagen  klein,  im  5., 
kalkdrüsen-ähnliche  Anschwellungen  im  10.  und  11.  Segm.  Samensäcke  im 
9..  D».,  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  schlauchförmig;  Penialborsten  fehlen 
( 1  oder  2  Borsten  neben  den  männlichen  Poren  vergrössert?).  Samentaschen 
im  5. — 8.  Segm.,  mit  einem  kleinen  Divertikel.  —  L.  ca.  153  mm,  D.  be- 
trächtlich. 

Neu-Seeland  (bei  Lake  Brunner  in  Westland). 

15.  D.  dendyi  (W.  B.  Sp.i  1893  Perichaeta  d.t  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.5  p.  12  t.  6  f.  49  51;  t.  7  f.  77  1895  Megascolex  d.,  Beddard.  Monogr. 
Olu/..  p.380. 

Im  Leben  gelblich.  Kopf  tanvlohiseh.  Borstenzahlen:  '"  u—xix-  'flxx- 
weiter  hinten  20,  am  Hinterkörper  14 — 20:  Borstenlinien  a  und  b  ganz 
regelmässig.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  4  v  Gürtel  ringförmig,  vom 
14.  —16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  /*: 
Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  */«— %  in  der  Borstenlinie  a. 
Ventral-mediane.  quer  gestreckte,  häutig  in  der  ventralen  Medianlinie  unter- 
brochene Pubertätswälle  auf  Intsegmtf.  17  „,  >%0  (und  M/tl?);  kleine 
Papillen  umgeben  die  Samentaschenporen  der  beiden  hinteren  Paare.  Muskel- 
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magen  im  5.  Segm.  Hoden  und  Samentrichter  frei:  2  Paar  einfache  Samen- 
sücke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  flach  (traubig?).  Samentaschen 
lang,  mit  einem  sehr  kleinen  Divertikel  am  distalen  Ende.  —  L.  64,  D.  ca.  3  mm: 
Segmz.  ca.  160. 

Australien  (Healesville  in  Victoria). 

16.  D.  alaophila  (W.  B.  Sp.)  18U3  l'erittuieta  a.,  W.  B.  Spencer  in:  I'.  K.  Soc 
Victoria,  r.  5  p.  17  t.  1  f.  10    12    185)5  Diporoehaetn  «.,  Buddard,  Monogr.  Ölig.,  p  441. 

Kopf  epilobiseb  ('  ,).  Borsten  in  regelmässigen  Längsreiheu.  Borsten- 
zahlen: anteelitellial  20- -22,  postclitellial  26.  Erster  Kückeuporus  auf 
Intsegmtf.  */.,.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <i.  Gürtel  ringförmig,  vom 
14.  16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  f>  und  <•; 
Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  5a — %  in  der  Borsteulinie  «. 
Ventral-mediane   Pubertütswälle   auf  Intsegmtf.  und  18/„;   1  Paar 

Pubertütspapillen  auf  Intsegmtf.  "7,,  medial  von  der  Borstenlinie  <>.  2  unpaarige 
ventral-mediane  Pubertätspapillcn  hinten  am  7.  und  8.  Segm.  Muskelmagen 
im  5.  Segm.  Testikelhlasen  fehlen;  2  Paar  einfache  Saraeusäcke  im  9.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  gewunden.  Samentaschen  mit  einem 
kurzen,  dünnen  Divertikel.       L.  38    51,  D.  ca.  3  mm;  Segmz.  ca.  104. 

Australien  (Fern  Tree  Gully  in  Victoria}. 

17.  D.  canaliculata  (Fluten.)  1H87  Periehaeta  c,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.  Wales,  ser.  2  r.2  p.!J91  18«"«  Mrgaxeoltx?  canaliculatu$, Beddard, Honogr. Olig.,  p.875. 

Purpurn  bis  rotbraun.  Kopf  epilobiseb.  Dorsale  Mittellinie  rinnenfönnig 
vertieft.  Borsteuzahlen:  ,</n— modarlTi  24  aViVod*rV-*»  am  Hinterkörper 
bis  50.  Borstendistanz  <m  gleich  2-  3«//',  regelmässig,  vorn  grösser;  zz  vorn 
sehr  gross,  hinten  kleiner,  unregelmässig.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  \Ä. 
Gürtel  ringförmig,  vom  ',„13. —  V.,19.  Segm.  (=52H).  Mannliche  Poren 
im  Bereich  dor  Borstenlinien  ?  und  /;  Samentoschenporen  3  Paar,  auf 
Intsegmtf.  n-—\  in  der  Borstenlinie  e.  Muskelmagen  im  6.  Segm. 
Testikelhlasen  vorhanden  (?);  3  Paar  Samensäcke  im  11.,  12.  und  13.  Segm. 
Drüsenteil  der  Prostaten  proximal  weit,  distal  enger  (dick  schlauchförmig?). 
Samentaschen  mit  einem  sehr  kurzen,  keulenförmigen  Divertikel.  —  L.  9<> — 
145,  I).  8  mm:  Segmz.  120—160. 

Australien  (Mossman  River  im  Distrikt  Laims  in  Nord-Queensland). 

18.  D.  irregularis  (W.  H.  S,».)  18<J5  Penchacta  i  ,  W.  B.  Spencer  in:  F.  K. 
Soc.  Victoria,  n  7  p.  58  t.  5  f.  52-54. 

Dorsal  purpur  braun  pigmentiert.  Kopf  epilobiseb  ( 1  2).  Borstenzahlen: 
"'"  ?— xiii -  34/xiv«  3"  xvii  y»  am  Hinterkörper  bis  40.  Erster  Kückenporus  auf 
Intsegmtf.  4  v  Nephridialporen  zwischen  der  8.  und  9.  Borsteulinie.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13.  17.  Segm.  (=  4),  dorsal  bis  zum  '/t18.  Segm.  (—  4' .,). 
Männliche  Poren  zwischen  der  2.  und  3.  Borstenlinie;  Samentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  °7 — */9,  in  nach  hinten  divergierenden  Linien,  die 
ersten  in  der  3.,  die  zweiten  in  der  4.,  die  dritten  in  der  6.  Borstenlinie. 
2  Paar  Pubertütspapillen  auf  Intsegmtf.  und  '%„  in  dor  3.  Borsten- 
linie. Muskelmagen  im  6.  Segm.  Testikelhlasen  fehlen;  2  Paar  traubige 
Sameusäcke  im  11.  und  12.,  2  Paar  glatte  im  9.  und  10.  Segm.;  Prostaten 
mit  dick  schlauchförmigem,  geschlängeltem  Drüsenteil,  der  sich  durch  das  17. — 
21.  Segm.  erstreckt.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  einfachen  Divertikel 
am  Ausführungsgang.       L.  89,  I).  ca.  5  mm. 

Tasmanien  (Thal  des  King  River). 
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19.  D.  scolecoidea  (W.  B.  Sp/>  1895  Perichaeta  W.  B.  Spencer  in:  P.  R. 
Soc.  Victoria,  r.  7  p  öl  t.  5  f.  41»  51. 

Kopf  epilobisch  (%).  Borstenketten  mir  ventral  deutlich,  aber  kurz 
unterbrochen;  Borstenzahlen:  ca.  80.  Erster  Hückcnporus  auf  Intsegintf.  84. 
Männliche  Poren  in  der  Borstenliuie  »l\  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b. 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7/h  un(l  %  m  ^er  Borstenlinie  </. 
Muskeliuagen  im  5.  Segra.  Hoden  und  Samentrichter  frei;  1  Paar  traubige 
Samensäcke  im  12.  Segm.  Prostaten  traubig (?'),  flach  oval,  geteilt.  Samen- 
taschen mit  2  sehr  kleinen  Divertikeln  am  distalen  Ende.  —  L  ca.  28, 
1).  6,5  mm;  Segmz.  77. 

Tasmanien  (Tliul  des  Kinjf  River). 

20.  D.  moroea  (W.  B.  8p.)  1895  Perichaeta  »♦.,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.  7  p.  49  t.  4  f.  40  42. 

Kopf  epilobisch.  Borstenketten  ventral  und  dorsal  sehr  kurz  unter- 
brochen: Borstenzahlen:  anteclitellial  22  -36.  postclitellial  42.  Erster 
Rflekenporus  auf  Iutsegmtf.  :,  4.  Nephridialporen  in  der  9.  oder  10.  Borsteu- 
linie. Männliche  Poren  zwischen  der  4.  und  5.  Borstenlinie;  Samen- 
taschenporeu  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  :/s  und  *„  zwischen  der  1.  und 
2.  Borstenlinie.  Brüekenartige  Erhabenheit  ventral  am  18.  Segra.  zwischen 
den  Papillen  der  männlichen  Poren;  1  Paar  elliptische  Pubertätspapillen  auf 
Intsegmtf.  19  20  zwischen  der  1.  und  2.  Borstenlinie.  Muskelmagen  im 
5.  Segm.  Testikelblasen  fehlen;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segra.;  Prostaten  traubig  oder  dick  schlauchförmig  mit  rissiger  Ober- 
fläche wie  bei  D.  dilwynnia(?),  durch  das  17.— 20.  Segm.  sich  erstreckend. 
Samentaschen  mit  einem  einfachen  Divertikel.  —  L.  102  mra. 

Tasmanien  (Distrikt  Lake  St.  Clair). 

21.  D.  pellucida  (Bourne)  1894  Perichueta  p.,  Bournc  in:  (^uart.  J.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.3ti  p.  13  t.  4  f.  17— 32;  t.  5  f.  42. 

Pigraeutlos.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borstenketteu  dorsal 
und  ventral  unterbrochen;  Borstcndistaiiz  <m  gleich  oder  kleiner  als  3  ab, 
zz  gleich  U)yz;  Borstenzahlen:  M/n,  44,y  3*/iX,  M/xx.  Erster  Rflekenporus 
auf  Intsegmtf.  6tt.  Grtrtel  vom  1  lt12.— '  :t20.  Segm.  (=  7-/3).  Männliche 
Poren  in  hanteiförmiger  Vertiefung,  ca.  5  Borstendistanzen  von  einander 
entfernt;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7/s  un(l  %  zwischen 
den  Borstenlinien  a  und  b.  Muskelmagen  im  5.,  Kalkdrfisen  im  14.,  15. 
und  16.  Segm.  Prostaten  lang,  schlauchförmig.  Sanientaschen  mit  einem 
kleinen  Divertikel.  —  L.  450,  1).  ca.  4  mm. 

Wahrscheinlich  Ost-Indien. 

11.  Gen.  Perionyx  E.  Perrier 

1*72  Perionyx  (Typ.:  P.  exem-utus).  B. Perrier  in:  N.  Areh.  Mus.  Paris,  r. 8  p.  126 
|  1893  P.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  1892  p.  «87  j  1*93  P,  Horst  in:  Weber, 
Reise  Niederl.  O.-Ind.,  r.3  p.  72  1889  Megascolex  (part.),  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel., 
r.3i  p.62. 

Borsten  zu  vielen  (mehr  als  8)  an  einem  Segm.  in  fast  geschlossenen, 
einfachen  Ketten.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  Aber 
3 — 7  Segm.  Männliche  Poren  der  ventralen  Medianlinie  sehr 
genähert;  ein  unpaariger  weiblicher  Porus;  Sanientaschenporen  der 
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ventralen  Medianlinie  sehr  genähert,  das  letzte  Paar  auf 
Intsegmtf.  9L.  1  rudimentärer  Muskelmagen  im  5.  oder  6.  Segm. 
Meganephridiseh.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  Prostaten 
traubig. 

Terrestrisch.  Philippinen,  Sunda-Inseln.  Vorder-  und  Hiuter-Indien.  Sansibar. 
7  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

2  Paar  Samentaschenporen    auf  intsegmtf.  7/t 
und  *  9  2. 

3  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 
and  »/»  —  5. 

4  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 
'  |  und  K  e  5.  P.  arboricola  .  .  .  p.  2t* 

Samentaschen  ohne  Divertikel  1.  P.  m'intoshi    .  .  .  p.  208 

Samentaschen  mit  Divertikeln  —  3. 

Samentaschen   mit    1    4  sehr  kleinen,  warzen- 
förmigen Divertikeln  2.  P.  oxcavatus  .  .  .  p.  208 

Samentaschen  mit  1  kugeligen  oder  keulenförmigen 
Divertikel  —  4. 

j  Penialborsten  vorhanden  3.  P.  intermedius   .  .  p.  205» 

\  Penialborsten  fehlen  4.  P.  violaceus    .  .  .  p  209 

I  Samentaschen  mit  2  Divertikeln  7.  P.  saltans    ....  p.  210 

\  Samentaschen  mit  1  Divertikel  ti.  P.  sanaibaricus  .   .  p.  209 

1.  P.  m'intoshi  Beddard  ?1883  P.  m'intoshü,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist., 
»er.  ß  r.  P2  p.  217  t.  8  f.  3,  8  |  1893  P.  macintosliii,  P.  gigas  (Ups.),  Heddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London.  1892  p.  «87,  «88,  689  |  1889  Megaacolex  m'intostni,  L.  Vaillant,  Hist.  nat. 
AnneL,  r.  3i  p.  86. 

Dorsal  purpurn.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  5/„.  Gürtel  vom 
13. — 19.  Segm.  (=  7).  Männliche  Poren  auf  einem  gemeinsamen  ventral- 
medianen  Pubertätsfelde  von  ca.  3  mm  Breite,  hinter  der  Borstenzone  des 
1«.  Segm.;  Sanienta-schenporen  2  Paar.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt. 
Muskelmagen  im  6.  Segm.  Samensäcke  im  10. — 13.  Segm.;  Prostaten  mit 
kleinem,  ziemlich  massigem  Drüsenteil;  Penialborsten  vor  den  männlichen 
Poren,  wenig  modifiziert.  Samentasehen  ohne  freie  Divertikel.  —  L.  249—320, 
D.  9  mm;  Segmz.  244— 261. 

Birma  (Seebpore)  oder  Bongalen  (Darjiling);  Hinter-Indien  (Akhyab)? 

2.  P.  excavatUB  K.  IVrrier  1872  F.  e.,  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  .Mus.  Paris,  r.  8 
p.  126  t.  4  f.  73.  74  188«  p.  f.,  Beddard  in  :  P.  zool.  Soc  Dondon,  p.  308  f.  3  6  |  1896 
P.e.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.  36  p.  511  1889  Megnscolex  e.,  L.  Vaillant,  Hist. 
nat.  Annel.,  t\3i  p.  69  |  1H91  Perionyx  grueneicaldi,  Michaolsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.8  p.33  t.  f.  6  I  1893  P.  y.,  Höret  In:  Weber,  Reise  Niederl.  O.-lnd.,  r.ö  p.  75  |  1893 
P.  g.  -j-  P.  excatmtun,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  1892  p.  685.  689. 

Dorsal  violett-rot.  Kopf  epilobisch  (*/5).  Borstenketteu  fast  geschlossen, 
ventral  dichter  als  dorsal;  Borstenzahlen:  postclitellial  54.  Nephridialporen 
jederseits  in  gerader  Linie.  Erster  Rückenporus  klein  und  lochförraig,  auf 
Intsegmtf. 1 5,  folgende  breit  schlitzartig.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  oder 1  „13.— 
17.  Segm.  (-=41/u  bis  5).  Männliche  Poren  auf  einem  gemeinsamen,  quer- 
ovalen  Pubertätsfelde;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  s/9. 
Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  Rudimentärer  Muskelmagen  im  6.  Segm.: 
Kalkdrüsen  fehlen;  kalkdrüsen-artige  Erweiterung  im  13.  Segm.:  Darmblind- 
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sacke  fehlen.  Hoden  und  Samentrichter  frei;  2  Paar  Samensäcke  im  11. 
und  12.— 14.  Segni.:  Prostaten  mit  kleinem,  ziemlieh  massigem,  etwas 
rissigem  Drüsenteil;  Penialborsten  jederseits  in  einer  Gruppe  von  4 — 6 
medial  von  den  männlichen  Foren.  0,6  mm  lang,  mit  vielen  ringförmig  an- 
geordneten, schlanken,  langen  Zähnchen  und  undeutlich  vierkantiger,  glatter 
distaler  Spitze.  Samentaschen  mit  1—4  sehr  kleinen,  warzenförmigen  Divertikeln 
am  Ausführungsgang.  —  L.  85— 120,  D.  3—4%  mm;  Segmz.  158—165. 

Luxon  (  Manila),  Sangir,  Java  (Tjibodus).  Sumatra.  M<  ntawei,  Nias,  Coi-hmchina 
(Saigon),  Sium  (Bangkok).  Birma  (Distrikt  Rliamö  und  Ohecu). 

.1.  P.  intermodius  Beddard  1893  P.  i.,  Bcddard  in:  P.  zool.  Soe.  London, 
1892  p.  68B. 

Dorsal  schwach  purpurn.  Horstenketten  geschlossen.  Gürtel  vom 
13. — 17.  Segm.  (=  5).  Männliche  Poren  in  einem  gemeinsamen,  (lach 
vertieften  Pubertätsfelde.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7/g 
und  8/„.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  Kleiner  Muskelmagen  im  6.  Segm.; 
Kalkdrüsen  und  kalkdrüsenartige  Anschwellungen  sowie  Darmbliudsäcke 
fehlen.  Prostaten  mit  mittelgrossem,  durch  das  17.— 19.  Segm.  erstrecktem, 
tief  eingeschnittenem  Drüsonteil;  jederseits  eine  (einfache  oder  ornamentierte?) 
Peuialborste  im  männlichen  Pubertätefelde.  Samentaschen  mit  einem 
kleinen,  kugeligen,  sitzenden  Divertikel  am  Ausführungsgang.  L.  105, 
D.  5  ram;  Segmz.  117. 

Birma  (Seebporel. 

4.  P.  violaCOUS  Horst  18!»3  R  v.,  Horst  in:  Weber,  Heise  Niederl.  O.-Ind., 
9.9  p.72.' 

Dorsal  violett-braun.  Kopf  epilobisch  (',).  Horstenketten  fast  geschlossen, 
ventral  dichter  als  dorsal;  Horstenzahlen:  in  der  Nähe  des  Gürtels  40 — 5t). 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  \.  Nephridialporen  in  einer  geraden 
Linie  jederseits.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 17.  (=5).  ventral  vom  13. — 
18.  Segm.  (=  6).  Männliche  Poren  in  gemeinsamer,  ventral-medianer  Grube. 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7M  und  s„.  Rudimentärer  Muskel- 
magen im  6.  Segm.  l*rostaten  mit  kleinem,  zungenförmigem.  oberflächlich 
eingeschnittenem  Drüsenteil;  Penialborsten  fehlen.  Samentascheu  mit  einem 
kleinen,  gestielten,  birnformigeu  Divertikel.  —  L.  55  mm;  Segmz.  115. 

Java  (Buitenzorp,  Tjibodas).  Sumatra  (Sinpkarah,  Manindjau.  Pauinpgahan). 

5.  P.  arboricola  Kosa  1890  P.a.,  Kosa  in:  Ann.  Mus.  tienova,  r.  30  p.  119 
t.  1  f.  11. 

Dorsal  grünlich  braun.  Kopf  epilobisch  ('  ,).  Horstenketten  geschlossen, 
ventral  sehr  dicht,  dorsal  sehr  weitläufig;  Borstenzahlen:  ca.  56 — 60.  Erster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  56.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 16.  Segm. 
(=3).  Männliche  Poren  auf  umfangreichen  Papillen,  die  an  der  lateralen 
Wand  einer  medianen  Vertiefung  sieh  befinden;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf 
Intsegmtf.  */8 — %.  Muskelmagen  sehr  klein,  im  5.  Segm.  2  Paar  Samen- 
säcke im  11.  und  12.— 14.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem,  sich  durch  das 
16.—  24.  Segm.  erstreckendem,  vielteiligem  Drüsenteil.  Samentaschen  mit 
einem  keulenförmigen  Divertikel,  das  etwas  länger  als  die  Haupttasche  ist. 
—  L.  70,  D.  5  mm;  Segmz.  110. 

Birma  (Distrikt  Cheba  oder  Biapö). 

«.  P.  sanaibarious  Mchlsn.  1891  P.  8.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg:, 
r.9i  p.4  t,  1  f.  1. 

Das  Tierreich     in.  Lief. :  W.  Mirhaelsen,  OlipochaeU.  M 
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Kopf  epilobisch  (*/,).  Horstenketten  geschlossen,  ventral  etwas  dichter 
als  dorsal;  Horstenzahlen:  am  Vorderkörper  ca.  40,  am  Mittelkörper  ca.  5(». 
Erster  Hüekenporus  auf  Intsegrntf.  u/10  (%?),  breit  schlitzförmig.  Xephridial- 
poren  jcderseits  in  2  weit  getrennten  Längslinien.  ventral  ca.  ',,«  von  der 
ventralen  Medianlinie  entfernt  am  . . .  24.,  2«..  28. . . .  Segm.,  dorsal  nicht  ganz  1  0  » 
von  der  dorsalen  Medianlinie  entfernt  am  ...  23.,  25.,  27  Segm.  Gnrtel  ring- 
förmig, vom  13.— 17.  Segm.  (—  5).  Männliche  Poren  in  gemeinsamem 
l'nhertätsfelde:  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegratf.  •/. —  */9.  Kalk- 
drüsen-artige  Erweiterung  des  Oesophagus  im  13.  Segm.  Meganephridien 
mit  abwechselnd  dorsal  und  ventral  gestellter  Kndblase.  Prostaten  mit  grossem, 
tief  eingeschnittenem  Drüsenteil.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  dick  birn- 
förmigen  Divertikel.  —  L.  63.  D.  2,  a  —  3  mm;  Segmz.  K»8. 

Sansibar. 

7.  P.  saltans  Hourne    18N7  P.S.,  Hourne in:  P.  zool.  Soc.  London,  1886  p  609. 

Horstenketten  fast  geschlossen:  Horsteuzablen:  45 — 54.  Nephridial- 
]»oren  abwechselnd  in  der  1 1.  und  17.  Horstenlinie,  Gürtel  vom  14.  —  1<>.  Segm. 
(=3).  Männliche  Poren  auf  Papillen  in  einer  medianen  Grube;  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  auf  Intsegrntf.  %  —  SB.  Samentaschen  mit  2  kleinen 
Divertikeln.       L.  60,  D.  2  mm;  Segmz.  61. 

Ost- Indien  (Ootacamund.  Xadnvatam». 

12.  Gen.  Plionogaster  Mchlsn. 

1H8H  Perichaeta  (part.),  Heddard  in:  I*.  zool.  Soc.  London,  p.  300  1892  Pleiotio- 
ijaster  (corr.  Plionogaster),  Michaelsen  in:  Arch.  Xaturg..  r.  ">8i  p.  247. 

Horsten  zu  vielen  an  einem  Segm..  in  einfachen,  geschlossenen 
Ketten.  Küekenporen  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vor  dem  15.  Segm. 
beginnend,  über  3 — 4  Segm.  Männliche  Poren  ventral,  ziemlich  weit  von 
einander  entfernt;  1  unpaariger  weiblicher  Poms;  Samentasehenporeu  2  Paar, 
auf  Intsegrntf.  %  und  s„.  Diaaep.  %  und  9 10  wohl  ausgebildet.  1  kleiner 
Muskelmagen  im  8.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  3  oder  4  Muskel- 
magen in  der  vorderen  Kegion  des  Mitteldarms;  Darmbliudsäcke 
fehlen.  3 — 7  (?)  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm.  2  Paar  Hoden 
und  Samentrichter  im  10.  und  11.  Segm.;  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  traubig.    Samentaschen  mit  einem  Divertikel. 

Terrestrisch.    Philippinen  und  Molukken. 
4  Arten. 

Pbersieht  der  Arten: 

j  |  4  Muskelmaßen  am  Mitteldarm  1.  P.  jagori  p.  211 

|  3  Muskelmiigen  am  Mitteldarm  —  2. 

Divertikel  der  Samentasehen  schlauchförmig;  un- 
paarige Pubcrtätspapillen  am  lti.    22..  paarige 

am  16.,  17..  19.— 22.  Segm  4.  P.  horsti  p.  211 

Divertikel  der  Sanientaschen  keulenförmig  —  3. 
Pnpaarige  Pubcrtütspapillen  am  18.-  21.  Segm., 
paarige  auf  IntsegmtT  I7'„   und  am  18. — 
21.    Segm.;    7  (?)    Paar    Micronephridien  in 

einem  Segm  3.  P.  ternatae  .  .  .  .  p.  211 

Je  1  Pubertütspapille  vor  und  hinter  den  männ- 
lichen Poren <?),  unpaarige  I'upertätspapillen 
fehlen;  3(5?)  Paar  Micronephridien  in  einem 

Segm  2.  P.  aamariensis      .  p.  211 
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1.  P.  jagori  Mchl.sn.  1892  Plcionogastcr  j.,  Mk-hn»lson  in:  Aridi.  Naturg., 
r.  58 1  p.247  t.  13  f.  26. 

Fleischfarben  bis  orangorot.  Horsteuzahlcn:  l50x.  M/xxi-  Gürtel  vom 
14.  \417.  Segm.  (— 3'/4).  Zwischen  den  männlichen  Poren  ca.  11  Horsten. 
2  Paar  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  JT)H  und  '*,„  in  den  Linien  der 
mänulichen  Poren.  Dissep.  s/0  und  vorangehende  verdickt.  4  hintere  Muskel- 
ruagen  im  27..  29..  31.  und  33.  (?)  Segm.  Micronephridien  in  7  Längsreihen 
jederseits.  Prostaten  mit  unregelmilssig  eingeschnittenem  Drüsenteil.  Samen- 
taschen mit  einem  schlauchförmigen  Divertikel,  das  etwa  lft  so  lang  und 
1  s  so  dick  wie  die  Haupttasc.he  ist.  —  L.  max.  170,  D.  maxi  5  mm;  Segmz. 
ca.  270. 

Philippinen  (Daraga  auf  Luzon). 

2.  P.  samariensis  Mchlsn.  1892  Pleionogaxter  Miohaelsen  in:  Arth.  Naturg., 
r.58i  p.248  t.  13  f.  27. 

Horstenzahlen :  ,nü  x.  '4  xxi-  Zwischen  den  männlichen  Poren  ca.  8  Horsten, 
vor  und  hinter  ihnen  je  1  Pubertätspapille(?).  Dissep.  8„  und  einige  voran- 
gehende verdickt.  Vorderer  Muskelmagen?;  3  hintere  Muskelmagen.  Micro- 
nephridien in  3  (5?)  Längsreihen jederseits.  Prostaten  mit  stark  eingeschnittenem 
Drüsenteil.  Samentaschen  mit  einem  dick  keulenförmigen  Divertikel,  das  . 
etwa  halb  so  lang  und  halb  so  dick  wie  die  Haupttasche  ist.  -  L.  75.  1).  3  mm; 
Segmz.  230. 

Philippinen  (Loquiloeun  auf  Sainar). 

3.  P.  ternatae  Mchlsn.  189«  PUloniHjaater  f.,  Miehuelsen  in:  Aldi.  Sem-kenb. 
Ges..  r.  23  p  198  t.  13  f.  2. 

Gelbgrau  mit  schwach  fleischfarbenem  Schimmer.  Horstenzahlen:  IÄ3  v» 
"°IX.  Gürtel  vom  */414.—  V417.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  dicht 
hinter  der  Horstenzone  des  18.  Segm..  von  gerundet  dreiseitigen  Höfen  um- 
geben, ungefähr  ' .  u  von  einander  ent  fernt.  Pubertätspapillen  vor  den  Horsten- 
zonen, unpaarige  ventral-median  am  18.  21.,  und  paarige  ventral  am  19. — 
21.  Segm.;  dazu  1  Paar  kleinere  an  den  Lateralseiten  der  männlichen  Höfe 
und  1  Paar  grössere,  schräg  und  quer  gestellte  auf  Jiitsegmtf.  17 Samen- 
taschenporen ';,«  von  einander  entfernt.  Minige  Dissep.  des  Vorderkörpers 
schwach  verdickt.  3  hintere  Muskelmagen  im  25.,  27.  und  29. (?)  Segm. 
7  (?)  Paar  Micronephridien  in  einem  Segm.  Drüsenteil  der  Prostaten  napf- 
fönuig.  fast  massig.  Samentaschen  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel, 
das  etwa  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  L.  100,  D.  3  V .,  mm; 
Segmz.  150. 

Molukken  (Ternate). 

4.  P.  horsti  (Bcddanl)  1886  Pericliaeta  /»..  Heddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p  300  |  1896  Pleionogaster  h.,  Michaclsen  in:  Aldi.  Senckcnb.  (ies.,  r.  23  p.  198. 

Borstenketten  gleichmässig:  Horstenzahlen:  15,/vi»  72xn-  Gürtel  vom 
14. — 17.  Segm.  (=  4).  Pubertätspapillen:  unpaarige  ventral-median  am 
16. — 22.,  und  je  1  Paar  in  den  Linien  der  männlichen  Poren  am  16..  17., 
19. — 22.  Segm.  Dissep.  60 — R/fl  stark  verdickt.  3  hintere  Muskelmagen, 
ungefähr  im  26.-28.  Segm.  Plectonephridisch.  I*rostateu  mit  massigem 
Drüsenteil.  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen  Divertikel.  —  L.  73, 
D.  4  mm ;  Segmz.  ca.  200. 

Philippinen  (Manila;. 

14* 
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13.  Gen.  Mogascolex  EL  Tempi. 

1844  Mcgtiscolex  (Typ.:  M.  caerulcu8),  R.  Templeton  in:  P.  zool.  Soc  L#ondon, 
r.  12  p.89  |  18H1  Perichaeta  (non  Pericheta.  corr.  Perichaeta,  Rondani  1859.  Dipt.1) 
(part,?),  Sehmarda,  Neue  wirhell.  Th.,  r.  1  u  p  13  |  1873  M.,  P.,  W.  Baird  in:  J.  Linn. 
Soc,  r.  11  p.  96  1883  P,  (max.  part.)  +  .V.  (min.  part.),  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hiat., 
ser.  5  r.  12  p.  214  1888  M.  (max.  part.)  -f-  P.  (min.  part.),  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Oenova, 
r.  2(5  p.  156  |  1887  Lampito  (Typ.:  L.  mauritii).  Einberg  in:  tffv.  Ak.  Förh..  r.23  p.  103 
|  1883  Pleurochaeta  (Typ.:  P.  moselcyi),  Heddard  in:  Tr.  R.  Soc.  Edinb.,  r.  30  p.  481 
1890  Anisocfuieta,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.66  |  1894  Mahbenut  (Typ.: 
M.  imperatrix),  Bournc  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  36  p.  12. 

Borsten  wenigstens  am  Mittelkörper  zu  vielen  (mehr  als  8)  an 
einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  über  3 — 
8', g  Segm.  Weibliche  Poren  meist  paarig,  selten  unpaarig;  Samentaschen- 
poren 1—5  Paar,  vor  dem  9.  Segm.  1  Muskelmagen  im  5.,  6.  oder 
7.  Segm.  oder  zwei  dieser  Segm.  einnehmend.  Plectonephridisch.  Meist 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und  11..  sehr  selten  (nachweislich 
nur  bei  2  Arten)  deren  nur  1  Paar  im  11.  Segm.;  Testikelblasen  fehlen 
oder  sind  vorhanden;  meist  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  oder  im 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  traubig,  manchmal  mit  Penialborsten. 

Terrestrisch.  Neu-Seeland.  Australien,  Tasmanien,  Ceylon,  Ost-Indien.  Eine  Art 
nach  Birma,  nach  Madagaskar,  Sansibar  und  anderen  Inseln  des  Indischen  Uceans  sowie 
nach  China  und  einigen  Inseln  des  Pacifisehen  Oceans  verschleppt. 

48  sichere  und  5  unsichere  Arten,  2  Varietäten. 

Übersicht  der  sicheren  Arten  und  Varietäten: 

1  Paar  Samentaschenporen  2. 

2  Paar  Samentaschenporen  —  12. 

3  Paar  Samentaschenporen  —  30. 

4  Paar  Samentaschenporen  —  39. 

5  Paar  Samentaschenporen  —  41. 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  *,»  —  3. 
Samentaschenporen  auf  I  ntsegmtf. '/«  —  9. 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  V»: 

Samentaschen-Divcrtikcl  mit  Neben« 

Divertikeln  —  4. 
Samentaschen-Divertikeleinfach.olme 

Neben-Divertikel  —  8. 
Samentaschen-Divcrtikel  mit  1  viel« 

kammerigen  Neben-Divertikel    .   37.  M.  acanthodriloides    .  ...  p.  888 
Samentaschen-DivertLkel  mit2Neben- 
Divertikeln  5. 

Penialborsten  unterhnlb  des  um- 
gebogenen distalen  Endel  im 
ganzen    Umkreis    mit  zackigen 

Querstrichelchen  verziert ....   38.  K.  nureliyensie  p. 

Penialborsten  unterhalb  des  um- 
gebogenen distalen  Endes  nur  an 
der  konkaven  Seite  mit  zackigen 

Querst richclchen  verziert  ....    39.  M.  cingulatue  p.  229 

Horsten  am  Vorderkörper  einander 

paarweise  genähert   4.  ML  zygochaetus  p  217 

Borsten  auch  am  Vorderkörper  in 
einfachen  Ketten  —  7. 
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10 
11 


12 


Eine  schlauchförmige  Drüse  vor  den 

Prostaten  36.  M.  oeylonicus  p  .228 

Keine  schlauchförmige  Drüse  vor  den 
Prostaten  —  8. 

Penialborsteu  mit  2  Zeilen  grober 

Zähne  14.  M.  pharetratus  p.  231 

Penialhorsten  mit  zerstreut  stehenden, 

breiten  Zähnchen  16  a.  M.  varians  var.  Simplex  .  .  p.  221 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 

Samentaschen  ohne  freies  Divertikel, 
mit   Samenkäminerchen    in  der 

Wandung  des  Auslührungsganges   43.  M.  multiapinus  p.  231 

Samentaschen  mit  freiem  Divertikel  10. 

|  Kalkdriisen  fehlen  42.  KL  saraainorum   p.  231 

|  4  oderö  Paar  Kalkdrüsen  vorhanden  —11. 

\  Samensücke  im  11.  und  12.  Segm.  .   28.  M.  exiguus   p.  225 

\  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.    .   28a.  M.exiguiiB  var.  murrayana  .  p.  225 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  »/•  u»d  •/»: 

Männlicher  Poriis  und  Samentaschen- 
poren unpaarig,  ventral-niedian  .   48.  M.  leucocycluB  p.  238 

Männliche  Poren  und  Samentaschen- 
puren  paarig  —  18. 

Samontaschen-Divertikel  mit  einem 

Neben-Divertikol  40.  M.  singhalenais  p.  230 

Samentaschen-Divertikel  ohne  Xeben- 
Divertikel  —  14. 

Samentaschen  mit  2  Divertikeln  .  .     1.  KL  enormis  p  215 

Samentaschen  mit  1  Divertikel  15. 

Samentaschen-Divertikel  frei  —  10. 
Samentaschen  -  Divertikel     in  die 
Wandung  des  Ausführungsganges 

eingobettet  45.  M.  caeruleus  p  232 

Samentaschen-Divertikel  mit  3  finger- 
förmigen, von  einem  ovalen  Sack 

lunschlossenenSamenkämmerchen   41.  M.  lorenzi  p.  230 

Samentaschen-Divertikel  nicht  mit 
3  fingerförmigen  Samenkämmer- 
chen  —  17. 

Borsten  a  stark  vergrössert«  a  grösser 
als  b.  b  grösser  als  c;  Borsten- 
distanz ab  gleich  2bc,  bc  grösser 

als  cd  32.  M.  Bohmardao  p.  226 

Borsten  und  Borstendistanzen  eines 
Segm.  höchstens  wenig  verschieden, 
ab  kleiner  als  26c  -  18. 

Kalkdrüsen  fehlen  19. 


13 


14 


15 


16 


|  Kalkdrüsen  fehlen  — 
\  Kalkdrüsen  vorhanden 

I 


Samensäcko  im  9.  und  12.  Segm.    .   31.  M.  newcombel  p.  226 

Samensäcke  im  1 1.  und  12.  Segm.  — 20. 


Borstenzahlen  gering,  ca.  24  21. 
20  {  Borstenzahlen  gross,  am  Mittelkörper 
60  und  mehr  —  22. 
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81 


24 

25 
26 

27 


28 
29 


30 
81 


Prostaten-Drüsenteil  in  Gestalt  eines 
Sackes,  an  dem  zahlreiche  faden- 
förmige Anhänge  sitzen  ....  17.  M.  konkanensis  p  .  221 

Prostaten  -Drüsenteil  ohne  faden- 
förmige Anhänge,  gedrängt  tranbig  16.  M.  varians  p  .  220 

I Prostaten-Drüsenteil  lang  bandförmig  35.  M.  fmiia  p.  228 
Prostaten-! )rüsenteil  klumpig,  zwei- 
teilig  46.  M.  templetonianua  p.  232 

|  1  oder  2  Paar  Kalkdrüsen  —  24. 
"A  \  Mehr  als  2  Paar  Kalkdrüsen  25. 

f  1  Paar  Kalkdrüsen  20.  M.  flelderi  p.  889 

\  2  Paar  Kalkdrüsen  23.  M.  macleayi  p.  223 

/  3  Paar  Kalkdrüsen  26. 
j  Mehr  als  3  Paar  Kalkdrüsen  —  28. 

j  Borstenzahlenanteclitellial  höchstens 24  27. 

}  Horstenzahlen  anteclitellial  ca.  40   .   30.  M.  tenax  p.  226 

Männliche     Poren     zwischen  den 

Borstenlinien  a  und  6  25.  M.  indisaimiliB  (part.)  .  .  .  .  p.  224 

Männliche     Poren     zwischen  den 

Borstenlinieu  b  und  c  21.  M.  australis  p.  222 

4  Paar  Kalkdrüsen  22.  M.  monticola  p.  223 

6  Paar  Kalkdrüsen   -  29. 


33 


34 


35 


36 


|  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.   .     2.  M.  attenuatus  p.  21« 

\  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.  .     3.  M.  coxi   p.  216 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  4/7,  '/«  und  •/»: 

|  Samentaschen  mit  2  Divertikeln  .  .    33.  M  mauritii  p.  227 

\  Sanientaschen  mit  1  Divertikel  31. 

(  Mehr  als  100  Borsten  am  9.  Segm.     47.  VL  imperatrix  p.  233 

\  Weuigerals60Borstenam9.Segm.  -32. 

Ca.  48  Borsten  am  10.  Segm.;  un- 
paarige Testikelblasen  im  10.  und 

11.  Segm  34.  M.  brachycyclus  p.  227 

Weniger  (meist  beträchtlich)  als 
48  Borsten  am  10.  Segm.  (falls 
annähernd  so  viel,  Hoden  und 
Samentrichter  frei)  -  33. 

)  Kalkdrüsen  fehlen  —  34. 
|  Kalkdrüsen  vorhanden  36. 

Drtisenteil  der  Prostaten  lang  blatt- 
förmig, ihr  Ausführungsgang  als 

Mittelrippe  erseheinend    ....    14.  M.  lateralis  p.  220 

Drüsenteil  der  Prostaten  nicht  lang 

blattförmig  -  30. 
Mit  ventral-mcdianen  intersegmentalen 

Pubertätsgrübchen  15.  M.  graciliß  p.  220 

Ventral  -  mediane  interaegmcntalc 

Pubertätsgrübchen  fehlen    ...    19.  M.  stirlingi  p.  222 

|  3  Paar  Kalkdrüsen   -  37. 

j  4  oder  5  Paar  Kulkdrüseu  —  38. 

Unpaarige  Pubertätspolster  mit  je 
einem  Paar  Poren  am  17.  und 

18.  Segm  26.  M.  raymondianus  p  224 
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38 

99 
40 

41 
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Paarige  Pubertätspolster  lateral  von 
den  männlichen  Poren  und  je  ein 
Paar  in  der  ventralen  Medianlinie 
an  einander  stossendc  am  7.  -10., 
sowie  ventral-mediane  am  17.  und 

19. —28.  Segm  25.  M.  indissimilis  <part.>  ...      p  224 

)  Borstcnzahlcn  anteclitellial  1»>    20  .    24.  M.  austrinus  p.  223 

|  Borstenzahlen  anteclitellial  18- 2H.   27.  M.  macquariensis  p.  224 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  */«,  •/»,       und  %: 

|  Kalkdriisen  fehlen   '.  18.  M.  dorsalis  p.  221 

l  Kalkdriisen  vorhanden  —  40. 

|  Kulkdrüsen  im  10  -  12.  Segm.     .  .  25.  M.  indissimilis  (part.)  ....  p.  224 

|  Kalkdrüsen  im  10.    14.  Segm.     .  .  29.  M.  fecundus  p.  225 

Samentasehenporen  uuf  Intsegmtf.  */»,  */*,         */§  and  •/»: 


!3  Paar  Kalkdriisen  -  •  42. 
5 


42 


43 


45 


Paar  Kalkdrüsen   5.  M.  goonmurk  p.  217 

Miiskelmogon  im  5..  Kulkdrüsen  im 

10.-12.  Segm.  —  43. 
Muskelmagen  im  B.,  Kalkdrüscn  im 

8.— 10.  Segm  13.  M.  frosti  p.  219 

Samentasehenporen  in  der  Horsten- 
linie a  —  44. 
Samentasehenporen  lateral  von  der 
Boratenlinie  a  —  47. 

(Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a     9.  M.  hoggi  p.  218 
Männliche  Poren  zwischen  den  Horsten- 
linien  a  und  6  45. 

Ventral  -  mediane,  quergest  reckte 
Pubertätswälle  hinten  am  9.  und 

10.,  vorn  am  19.— 21.  Segm.   .  .    10.  M.  frenchi  p.  218 

Pubcrtätspolster  nicht  venf  ral-mediun 
unpaarig,  sondern  paarig  46. 

Pubertätspolster  zwischen  den  Borsten- 
linien n  und  c,  vorn  am  9.  und  10., 

hinten  am  9.,  10.  und  11.  Segm.    12.  M .  hüll i  p.219 

Pubertätspapillen  lateral  von  der 
Borstenlinie  b  hinten  am  9.  Segm., 
und  lateral  von  der  Borstenlinie  a 

vorn  am  lß.  und  17.  Segm.    .  .    11.  M.  sylvaticus  p.  219 

Samentaschen- Divertikel  halb  so  lang 

wie  die  Hnupttasche   8.  M.  ateeli  p.  218 

Samentnschen-Pivertikel  so  lang  wie 
die  llaupttasche  oder  länger  -  4M. 

Borstcnzahlcn  anteclitellial  20,  post- 

clitellial  24   7.  M.  ruber  p.21B 

48  |  Borstenzahlen    anteclitellial    8  10, 

postclitellial  12    11   6.  M.  tnsmanicus  p.  217 


46 


47 


! 


1.  M.  enormia  (Fletoh.)  1889  Perichaeta  r.,  Pletcher  in:  P  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  »er.  2  r.3  p.  1555  1890  [  Anigochueta]  e.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.  56  |  1895  Mcyatcolex  c,  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.  381. 
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Bleich.  Borsten  am  Vorderkörper  bis  ca.  zum  13.  Segm.  in  4  Paare« 
an  einem  Segm.;  weiterhin  tritt  eine  einzelne  Borste  oder  ein  Paar  zwischen 
den  beiden  Paaren  einer  Seite  auf,  oder  einzelne  Borsten  zwischen  denen 
des  dorsalen  Paares  oder  oberhalb  des  dorsalen  Paares:  am  Hinterkörper 
bis  16  Borsten  an  einem  Segm.;  Borstendistanz  aa  gleich  2«/',  ab  grösser 
als  «/,  zz  am  Vorderkörper  weit,  am  Hinterkörper  sehr  un  regelmässig 
abwechselnd  eng  oder  weit.  Krater  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  '"/,,. 
Männliche  Poren  am  18.  Segm.  (nicht  auf  Intsegmtf.  17 18,  wie  Beddard, 
Monogr.  Olig.  p.  381,  angiebt),  zwischen  den  Borstenlinien  «  und  b.  Pubertäts- 
papillen  paarweise  auf  Intsegmtf.  l5/,«--'"l,'»2»  in  der  Borsteulinie  ab,  durch 
ventrale  Brücken  verbunden,  häutig  teilweise  fehlend.  6  Paar  Kalkdrüsen 
im  8. — 13.  Segm.  Samentaschen  mit  2  einander  gegenüberstehenden,  kurzen, 
keulenförmigen  Divertikeln.  Im  übrigen  ähnlich  M.  attenuatus.  —  L  50 — 87. 
1).  3—4  mm:  Segmz.  200-  220. 

Australien  (bei  (iosf'ord  in  Xeu-Süd-Wales). 

2.  M.  attenuatus  (Fletch.)  1*8'J  Perichatta  nlttnuata,  Fletcher  in:  P.  Li  an. 
Soe.  X.S.Wales.  ser.2  c.  3  p.  1552  IH'.K)  [AnisochaeUt]  a.,  Beddard  in:  P.  z.m.1.  Sw. 
London,  p.  5«    1895  Meyascolcx  «.,  Beddard.  Monopr.  Ölig.,  p.  381. 

Bleich.  Kopf  epilobisch  ('/«)•  Borsten  am  Vorderkörper  und  Mittel- 
körper zu  4  Paaren  an  einem  Segm.;  Borstendistanz  cd  fast  gleich  2  ab: 
am  Anfange  des  letzten  Körperdrittels  meist  12,  selten  10  oder  11  Borste» 
an  einem  Segm.;  am  letzten  Körperviertel  bis  28  Borsten  an  einem  Segm.: 
Borstenlinie  a  am  ganzen  Körper  regelmässig.  Krster  Rückenporus  ungelähr 
auf  Intsegmtf.  l2/|ä-  Gürtel  ringförmig,  vom  *413. — 17.  Segm.  (=  4S4). 
Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  /'.  auf  grossen  Papillen 
(nach  Fletcher  am  17.  Segm.;  laps.!);  Samentaachenporen  2  Paar,  auf 
Intsegmtf.  7S  und  s„  in  der  Borstenlinie  1  Paar  Pubertätapapillen  hinten 
am  17.  Segm..  vor  den  Papillen  der  männlichen  Poren,  mit  diesen 
gemeinschaftlich  von  einem  Wall  umgeben.  Muskelmagen  im  5..  6  Paar 
Kalkdrüsen  im  8.  13.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm. 
Sanientaschen  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel.  -  L.  60  100.  D.  2 — 
3  mm;  Segmz.  180—220. 

Australien  <  Monnt  Wilson  in  Xeu-Süd- Walen). 

3.  M.  coxi  iFleU-h.)   lH8ti  Perichaeta  coxii,  Fleteher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales, 
scr.  2  u  1  p.565  j  lÜH'J  F.  c,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wales,  ser.2  r,  3  p  1554 
18'JO  [AnitioclutetaJ  c,  Heddard  in:  P.  zool.  Soe.  London,  p  üb'  |  181>5  Megaxcnltx  c, 
Beddard.  3I«»noj?r.  Oliff..  p.  381. 

Kopf  epilobisch  (V8).  Borstenzahlen:  s  u,  m<  14  "'  tv-xin«  am  Hinter- 
körper  bis  30  oder  50;  Borstenlinie  a  regelmässig;  Borstendistanz  aa  gleich 
2 ab;  Borstendistanz  zz  grösser  als  yz.  unregelmässig.  Kreter  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  IS/I4.  Gürtel  ringförmig,  vom  '  213.  oder  14. — 17.  Segm. 
(=4  bis  4'2).  Männliche  Poren  in  oder  dicht  medial  an  der  Borsteu- 
linie b;  Samentaachenporen  2  Paar,  an  den  Vorderrändern  des  8.  und 
9.  Segm..  dicht  lateral  au  der  Borstenlinie  a.  7  Paar  Pubertätsgrübchen 
ungefähr  in  der  Borstenlinie  b:  am  16.,  vorn  und  hinten  am  17..  vorn  am 
18..  19.,  20.  und  21.  Segm.  Muskelmagen  im  5.,  6  Paar  Kalkdrüsen  im 
8. — 13.  Segm.  2  Paar  Samentrichter;  2  Paar  traubige  Sameiisäcke  im  11. 
und  12.  Segm.:  Prostaten  gelappt,  ijamentaschen  mit  einem  kleinen 
Divertikel,  das  breiter  als  lang  ist.  —  L/m>>»490,  D.  max.  7—9  mm. 

Australien  (Mount  Wilson  in  Xeu-Süd-Wales).  ^>*s-v>^ 
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4.  M.  zygOChaetUB  Mchlsn.     1897  M.e.,  Mithaolsen  in:  Mt.  31  Iis.  Hamburg, 
c.  14  p.  199  t.  f.  91, 98. 

Borsten  an  den  ersten  Segm.  regelmässig,  weiter  hinten  undeutlich 
gepaart,  am  2.  und  3.  Segm.  jederseits  3  Paare.  Borstendistanz  ab  gleich 
cd  gleich  ef  gleich  :J  4  bc  und  gleich  3  4  de,  an  gleicli  2  ab,  dd  gleich 
3ab:  am  4. — 16.  Segm.  Borsteuzahlen  16;  am  26.  Segm.  Borstenzahl  2<»; 
Borstenlinien  a  und  b  in  ganzer  Körperlänge  regelmässig,  aa  grosser  als  ab, 
ab  kleiner  als  bc;  Borsten  a  stark,  b  weniger  stark  vergrössert.  Krster 
Hückcnporus  auf  Intsegmtf.  */l0.  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  A; 
Sameutascheuporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  Hjv  in  der  Borstenlinic  c.  Dissep.  "  7  — 
,:,M  schwach  verdickt,  Muskelmagen  im  5.  Segm.  Diffuse  Ncphridieu  zu 
dichteren  Büscheln  zusammengezogen  (?).  2  Paar  traubige  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  lockerem  traubigen  Drüsenteil;  Penial- 
borsten  21.,  mm  lang,  mit  leicht  umgebogenem,  abgeplattetem,  schwach 
lanzettförmig  verbreitertem,  quergerieftem  distalen  Ende  und  mit  vielen,  unregel- 
mässigen Hingein  sehr  schlanker,  ziemlich  eng  anliegender  Zähnchen  sehachtcl- 
halmartig  verziert.  Sameutaschen  mit  umgekehrt  birnformiger  Ampulle,  die 
mit  einem  fast  ebenso  grossen  fingerförmigen  Divertikel  gemeinsam  auf  dem 
kurzen  Ausführungsgang  sitzt.       L.  50,  D.  3  mm;  Segmz.  ca.  134. 

Ceylon  (Ratniipura  am  Firne  dos  Adams  Peak), 

5.  M.  goonmurk  <\V.  B.  Sp.)  1898  Perichatia  g.,  W.  B.  Spencer  in:  V.  K. 
Soc.  Victoria,  r.5  p.21  t.3f.l»i    18  |  1895  Meya&cohx  y.,  Beddard,  Muiiogr.  OUg.,  p.878. 

Dorsal  und  lateral  dunkel  purpurn,  lateral  mit  hellen  Borstenflecken. 
Kopf  epilobisch.  Borstenzahlen:  *  n,  ,0ni.  1 ", iv  xii.  ,0/xx;  Borsten  a  und 
b  regelmässig  gestellt.  Kückenporen  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vom 
13.— 19.  Segm.  (=7).  Männliche  Poren  dicht  medial  an  der  Borstenlinie  b\ 
Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  4  s  —  s„  dicht  medial  an  der 
Borstenlinie  </.  Ventral-mediane  Kinsenkungen  vor  und  hinter  einer  die 
männlichen  Poren  verbindenden  erhabenen  Querbrücke.  Muskelmagen  im 
5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden:  1  Paar  einfache  Samen- 
säcke  im  12.  Sogm.;  Prostaten  flach,  annähernd  fächerförmig.  Samentaschen 
von  vom  nach  hinten  stufenweise  grösser,  mit  einem  kurzen,  stumpf  gerundeten 
Divertikel.  —  L.  114,  I).  ca.  5  mm;  Segmz.  ca.  150. 

Australien  (Mount  Goonmurk  und  Croajingolong  in  Victoria). 

ti.  M.  tasmanicus  (W.  B.  Sp.)  1893  I'erichaeta  tasmanica,  \V.  B.  Spencer  in: 
I".  K.  Soc.  Victoria,  v.  7  p.  47  t.  4  f.  37—39. 

Mit  dunklem  dorsal-medianen  Pigmentstreif.  Kopf  epilobisch  ('  „ — 1;9). 
Borstenzahlen:  10  11  im  xih   li  14  xvm  ?•     Krster   Küekenporus  auf 

Intsegmtf.  :I4.  Gürtel  ringlormig.  vom  13.  17.  Segm.  (—5).  Männliche 
Poren  in  der  Borstenlinie  </;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf. 
*5  —  s„  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b.  Unpaarige  Pubertätspapillen 
vorn  am  9..  10.,  11.,  19.,  20.,  21.  und  22.  Segm.,  quer-elliptisch.  Muskel- 
magen im  5„  3  Paar  Kalkdrüsen  im  10. — 12.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden 
und  Samentrichter;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  flachem,  zweiteiligem  Drüsenteil  und  einfachem  Ausfuhrungs- 
gang. Sameutaschen  mit  einem  schlauchförmigen,  proximal  angeschwollenen 
Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist.    -  L.  63—89.  D.  ca.  3  mm. 

Tasmanien  (Kmu-Bai).  King-Insel  in  der  Buss-Strasse. 
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7.  M.  ruber  (W.  B.  Sp.)  181)3  Perichaeta  rubra,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc 
Victoria.  r.5  p8  t.  4  f.  25  27  1895  Megascolex  ruber,  M.  rubra,  Beddard,  Monogr. 
Olijr.,  p.  372.  37». 

Kopf  epilobisch  (',,,).  Borstenzahlen:  anteclitellial  20,  postclitellial  24. 
Krster  Itückenporus  auf  Intsegmtf.  4 Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 16.  Segm. 
(=  3).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  r,  auf  grossen  Papillen;  Samen- 
taschenporen  ö  Paar,  auf  Intsegmtf.  4/fl —  8;w  in  der  Borstenlinie  b.  Quere, 
vcntral-mediane  Pubertätswälle  vorn  am  17.  und  19. — 23.  Segln. ;  1  Paar  Pubertüts- 
papillen  hinten  am  10.  Segm.  zwischen  den  Borstenlinien  /»  und  <•;  1  ventral- 
mediane  Pubcrtätspapille  am  5.,  und  je  1  Paar,  ventral-median  fest  anein- 
ander gerückt,  vorn  am  (5.-9.  Segm.  Muskclmagen  im  5..  3  Paar  Kalkdrüsen 
im  10.— 12.  Segin.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  einfache 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  klein,  flach,  zweiteilig,  mit 
einfachem  Aus  führungsgang.  Samentasehen  mit  einem  Divertikel,  das  ungefähr 
so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  57,  D.  ca.  3  mm;  Segmz.  80—90. 

Australien  (Tallarook  am  (toulburn  Kiver  in  Victoria). 

8.  M.  steeli  (W.  B.  Sp.)  1893  Ferichaeta  s.,  F.  steelii,  W.  R.  Spencer  in: 
P.  R.  Soc.  Victoria,  r.5  p.  10  t  .  5  f.  37  3!»  ,  1895  Megascolex  s.,  Reddard.  Monogr. 
Olig..  p.  379. 

Am  Vorderkörper  dorsal  dunkel  purpurn,  weiter  hinten  mit  dunklerem 
Medianstreif.  Kopf  epilobisch  (:t.4).  Borstenzahlen:  w/n-iv»  weiter  hinten  24. 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  :l4.  Gürtel  (nach  der  Abbildung)  vom 
14. —16.  Segm.  (—3).  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a;  Samen- 
taschenporen 5  Paar,  auf  Intsegmtf.  */i  —  */•  m  der  Borsteulinie  b,  Hin 
<Uierer.  ventral-medianer  Pubertätswall  am  17.  Segm.  Muskclmagen  im  5., 
3  Paar  Kalkdrüsen  im  10. — 12.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
2  Paar  einfache  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  klein,  flach,  zwei- 
teilig, mit  einfachem  Ausführungsgang.  Samentascheu  mit  einem  Divertikel 
von  der  halben  Länge  der  Haupttasche.      L.  64,  D.  ca.  3  mm;  Segmz.  ca.  120. 

Australien  (Woodend  in  Victoria). 

9.  M.  hoggi  (W.  B.  Sp.)  1893  Ferichaeta  hoggii,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.5  p.6  t.  4  f.  28  30;  t.  7  f.  80  1895  Megascolex  h.,  Beddard,  Monogr. 
Olig.,  p.379. 

Kopf  epilobisch  (*/t).  Borstenzahlen:  vom  3.  Segm.  an  24.  Erster 
Rüekenporus  auf  Intsegmtf.  4  v  Gürtel  vom  '/.,13.-  ^17.  Segm.  (=32/3  )- 
Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  o;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf 
Intsegmtf.  4,5--H/„  iu  der  Borstenlinie  a.  Pubcrtätspapillen  vorn  am  20.,  21. 
und  22.  Segm.  in  der  Borstenlinie  a.  häutig  durch  mediane  Brücken  paarweise 
verbunden,  und  je  ein  ventral-medianes  Pubertätspolster  am  17.  und  19.  Segin. 
Muskelmagen  im  5.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  10.  12.  Segm.  Letzte  Herzen 
im  12.  Segm.  Hoden  und  Samentrichter  frei;  2  Paar  einfache  Samensäcke 
im  9.  und  12.  Segm.:  Prostaten  klein,  flach,  zweiteilig.  Samentaschen  mit 
einem  einfach  schlauchförmigen  Divertikel,  das  fast  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche ist.  —  L.  114,  D.  ca.  3  mm;  Segmz.  ca.  125. 

Australien  (Mouut  Macedon  und  Healesvillc  in  Victoria). 

10.  M.  frenchi  (W.  B.  Sp.)  1893  Ferichaeta  /'..  F.  frenchii,  W.  B.  Spencer 
in:  P.  R.  Soc.  Victoria,  r.5  p.  9  t.  4  f.  81  33;  t.  7  f.  79  J  1895  Megascolex  f.,  Beddard, 
Monogr.  Olig.,  p.  379. 

Am  Vorderkörper  dorsal  dunkel  purpurn;  am  Mittel-  und  Hinterkörper 
mit  dunklerem  dorsalen  Medianstreif.    Kopf  epilobisch  (V,).   Borstenzahlen : 
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anteelitellial  20,  postclitellial  24.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  *.%• 
Gürtel  vom  13.-16.  oder  '  317.  Segin.  (=4  bis  4\8).  Männliche  Poren 
•/.wischen  den  Borstenlinien  a  und  6;  zwischen  ihnen  eine  Einsenkung.  Samen- 
taschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  4  ft  -  \  in  der  Horstenlinie  a.  Pubertäts- 
wälle ventral-iuedian.  quergestreckt,  hinten  am  9.  und  10.,  sowie  vorn  am 
19.— 21.  Segm.;  am  9.  Segm.  kleiner  als  an  den  übrigen.  Muskelmagen 
im  5.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  10. — 12.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentrichter;  2  Paar  einfache  Sainensäcke  im  9.  und  12.  Segm.:  Prostaten 
flach,  zweiteilig,  im  18.  und  19.  Segnu  mit  proximal  gespaltenem  Aus- 
ffihrungsgang.  Samentaschen  mit  einem  langen,  schlauchförmigen,  am  blinden 
Knde  angeschwollenen  Divertikel.  —  L.  51    102,  I).  ca.  3  mm;  Segmz.  110. 

Australien  (Loch  und  Narre  Warron  in  Victoria). 

11.  M.  sylvaticus  (W.  B.  Sp.j  1893  Periehaeta  sylcatica,  W.  B.  Spencer  in: 
P.  R.  Soc.  Victoria,  r.  5  p.  5  t.4  f.  84  -3«;  t.  7  f.  U8  |  1895  Meyascolcx  sylraticus. 
Bcddard,  Monogr.  Olig..  p.  378. 

Kopf  epilobisch  Borstenzahlen  20  u.  nii  vom  4.  Segm.  an  24. 

Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom   Vgl 3. —  Segm. 

(=  3*/g).  Männliche  Poren  dicht  medial  an  der  Borstenlinie  l>;  Samentaschen- 
poren 5  Paar,  auf  Intsegmtf.  4  6 — 8  9  in  der  Borstenlinie  </.  Pubertätspapillen: 
je  1  Paar  hinten  am  9.  Segm.  lateral  von  der  Borstenlinie  l>  und  vorn  am 
16.  und  17.  Segm.  lateral  von  der  Borstenlinie  a.  Muskelmagen  im  5..  3  Paar 
Kalkdrüsen  im  10.-12.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
2  Paar  einfache  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  flach,  zwei- 
teilig, mit  einfachem  Ausführungsgang,  auf  das  18.  Segm.  beschränkt.  Samen- 
taschen mit  einem  keulenförmigen  Divertikel,  das  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche ist.  —  L  76,  D.  ca.  3  mm;  Segmz.  ca.  100. 

Australien  (Fern  Tree  (iully  bei  Warragul  in  Victoria). 

12.  M.  halli  (W.  B.  Sp.)  1893  Itrichacta  h.,  P.  hallii,  W.  B.  Spencer  in:  P.  K. 
Soc.  Victoria,  r.6  p.  7  t.  5  f.  40—42;  t.  7  f.  69  [  189',  Megascolex  h.,  Beddard.  Monogr. 
Ol  ig.,  p.372. 

Kopf  epilobisch  (n/4).  Borstenzahlen:  anteclitellial  24 — 26,  postclitellial 
24—32.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  '/»«  Gürtel  vom  13.— 17.  Segm. 
(=5).  Männliche  Poren  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  <r,  zwischen  ihnen 
eine  tiefe  Einsenkung;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  — */B 
in  der  Borstenlinie  a.  Pubertätspolster  hinten  am  9.,  10.  und  11.  Segm. 
zwischen  den  Borstenlinien  a  und  <;  sowie  vorn  am  9.  und  1<>.  Segm.  in 
gleicher  Linie  mit  den  übrigen.  Muskclmagen  im  5..  3  Paar  Kalkdrüsen 
im  10.— 12.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter:  2  Paar  einfache 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  klein,  flach,  zweiteilig,  mit  ein- 
fachem Ausführungsgang.  Sanientaschen  mit  einem  einfach  schlauchförmigen 
Divertikel,  das  mehr  als  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L  42, 
D.  ca.  2  mm:  Segmz.  ca.  100. 

Australien  (Castlemaine  in  Victoria). 

18.  M.  frosti  (W.  B.  Sp.)  1893  Ferichaeta  f.,  W.B.Spencer  in:  P.  R.  Soc. 
Victoria,  r.5  p.20  t.  3  f.  13— 15;  t.7  f.  71  j  1895  Megascolex  f.,  Beddard,  Monogr. 
Olig.,  p.380. 

Bleich.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten,  mit  Ausuahme 
einzelner  unregelmässig  gestellter,  abortiert.  Erster  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  a/4.    Gürtel  in  der  Mitte  des  16.  und  17.  Segm.  ringförmig,  im 
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übrigen  unvollständig,  vom  14. — 17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  auf 
sturk  erhabenen  Papillen.  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  % — 
Muskelmagen  im  6.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  8. — 10.  Segm.  1  Paar  freie 
Hoden  und  Samentrichter  im  11.,  2  Paar  einfache  Samensäeke  im  12.  und 
13.  Segm.;  Prostaten  klein,  flach,  /.weiteilig.  Samentaschen  mit  fast  kugeliger 
Ampulle,  kurzem,  engem  Ausffihrungsgang  und  einem  schlauchförmigen, 
proximal  stumpf  gerundeten  Divertikel,  das  ungefähr  1 4  so  dick  und  wenig 
kürzer  als  die  Ampulle  ist.  —  L.  152,  I).  ca.  6  mm;  Segmz.  220. 

Australien  ttYoajingohmg  in  Victoria). 

14.  M.  lateralis  (W.  0.  8p.)  1898  Perichaeta  l,  W.  B.  Spencer  in:  P.  R.  So«-. 
Victoria,  r.  5  p.  1 1  t.ti  f.  55  — 67;  t.  7  f.  78  '  1895  Megascolex  l.,  Beddard,  Monier. 
OK*,  p.880. 

Kopf  epilobisch  (%).  Borstenzahlen:  anteclitellial  20  oder  22.  post- 
clitellial  20 — 24.  Krater  Bückenporus  auf  Intsegmtf.  4  B.  Gürtel  ringförmig, 
vom  1-4.  —  lt>.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien 
f>  und  c;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  — %  in  der  Borsten- 
linie  e.   Pubertätspapillen:  je  eine  dicht  vor  den  männlichen  Papillen,  sowie 

2  Paar  auf  Intsegmtf.  "*/19  und  in  der  Horstenliuie  a.  Muskelmagen 
im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.    2  Paar  freie  Hoden  und  Sameutrichter; 

3  Paar  einfache  Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
flachem,  blattförmigem,  unebenem  Drüsenteil,  in  dessen  Mittellinie  der  Aus- 
führungsgang wie  eine  didte  Mittelrippe  verläuft.  Samentaschen  mit  einem 
sehr  langen,  schlauchförmigen,  eng  geschlängelten  Divertikel.  —  L.  76 — bV». 
I).  3  mm;  Segmz.  126. 

Australien  (  < 'astlemaine,  Tallarook  und  üoulhurn  Valley  in  Victoria». 

15.  M.  gracilia  (Fleteh.)  188«  Perichaeta  g.  (non  Bourne  1887),  Fletcher  in: 
P.  Linn.  Sur.  N.S.Wales,  ser.  2  r.  1  p.  958  1895  Mega»colex  g.,  Beddard,  Blonogr. 
Olig.,  p.  377. 

Im  Leben  dunkel  portweinfarbig  bis  rötlich  braun.  Kopf  epilobisch 
(%  und  mehr).  Borstenzahlen:  anteclitellial  meist  24,  postclitellial  20; 
Borstenketten  ventral  und  dorsal  unterbrochen.  Krster  Bückenporus  ungefähr 
auf  Intsegmtf.  VB.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 16.  Segm.  (=4).  Männ- 
liche Poren  zwischen  den  Borstenlinien  />  und  <•;  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  % — 8/0,  lateral,  in  der  Borstenlinie  </  oder  e.  Pubertäts- 
grübchen ventral-median  auf  Intsegmtf.  "/ig  und  18/19;  3  Pubertäts- 
papillen am  18.  Segm..  von  denen  nur  die  beiden  lateralen,  in  der  Linie  der 
männlichen  Poren,  konstant  sind.  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  Samentrichter;  2  Paar  einfache  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  fadenförmigen,  gekräuselten  Divertikel, 
das  nach  Streckung  länger  als  die  Haupttasche  ist.  ■ —  L.  110,  D.  4  mm; 
Segmz.  155. 

Australien  <AuBurn  hei  Parraiuatta  in  Neu-Süd- Wales). 

16.  M.  varians  Bichisn.  1897  M.  v.,  Michaelsen  in:  Bit.  Mus.  Hamborg,  r.  14 
p.  201  t.  f.  84,  25. 

Kopflappen  ohne  deutlichen  dorsalen  Portsatz.  Borsten  am  Vorder- 
körper  meist  in  16  regelmässigen  Längslinien,  hinter  dem  Gürtel  zu  20, 
weiterhin  zu  24  an  einem  Segm.;  hinten  nur  die  Borstenlinien  a  und  b  regel- 
mässig; Borstendistanz  an  gleich  2 — 2%«/';  «  vorn  gleich  4'/4yz,  hinten 
unregelmässig.  Krster  Bückenporus  auf  Intsegmtf.  (%?).  Gürtel  ring- 
lörmig,  vom  14. — 17.  Segm.  (=4).    Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie/' 
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auf  1'apillen,  welche  an  der  Lateralseite  von  bogenförmigen  Längswüllen 
hegleitet  werden.  Pubertätspolster  selten  paarig,  meist  unpaarig,  aher 
nicht  immer  median,  am  8. — 13.,  15.— 17.,  19. — 22.  Segm.  oder  einigen 
derselben,  sehr  variabel,  selten  ganz  fehlend:  Samentaschenporen  2  Paar, 
auf  Iutsegmtf.  78  und  %  in  der  Borstenlinie  b.  Dissep.  — 11  /,„  verdickt, 
das  erste  schwächer.  Muskelmagen  im  5.  (und  1 36.?)  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  traubige  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil;  Penialborsteu 
2.5  mm  lang,  fast  gerade,  stumpfspitzig,  mit  zahlreichen  breiten,  nicht  sehr 
eng  anliegenden  Zähnehen  verziert.  Samentaschen  mit  einem  fingerförmigen 
Divertikel,  das  in  das  distale  Ende  des  etwas  dickeren  und  etwas  kürzeren 
Ausführungsganges  einmündet  —  L.  85  290,  D.  max.  3-7  mm;  Segmz. 
136—252. 

Ceylon  (Nuwara  Elija;  wahrscheinlich  Peradeniya). 
Als  Varietät  dieser  Art  ist  anzuseilen: 

160.  M.  varians  var.  simples  Mehlsn.  1897  M.  v.  tat:  «.,  Michaelsen  in:  Mt. 
.Mus.  Hamburg,  e.  14  p.  207  t.  f.  23. 

Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  "  »  in  der  Horstenlinie  6.    Heist  nur 

1  postelitelliales  Puhertätspolster  am  21..  22..  23.  oder  24.  .Segm.,  selten  deren  2; 
dazu  1  anteclitellialcs  oder  1  Paar  am  9.,  10.,  11.  oder  12.  Segm.  Samentaseheu  des 
einzigen  Paares  grösser  als  die  Sumentaschen  der  typischen  Form,  mit  längerem,  schlankerem 
Aus  fuhr  ungsgang  und  längerem  Divertikel.  Penialliorstcn  mit  spatelfürmig  verbreiteter 
distaler  Spitze.  Im  übrigen  wie  die  typische  Form.  —  L.  62—90,  D.  max.  2l  t  -3  mm; 
Segmz.  114  1K4. 

Ceylon  < Nuwara  Kliya). 

17.  M.  konkanensis  Fedarb  185*8  M.  k.,  S.  M.  Fedarb  in:  J.  Bombay  Soc, 
R  11  |».434  t.  2  f.  1,6— 8,  10. 

Horstenketten  ventral  und  dorsal  unterbrochen;  Horstendistauz  na  gleich 
Sab,  zz  weit  enger;  am  Hinterende  24  gleichmässig  verteilte  Horsten  an 
einem  Segm.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  vom  14.  - 
16.  Segm.  (  —  3).  Männliche  Poren  einander  ziemlich  nahe  (zwischen  den 
Horstenlinien  a  und  b'i),  auf  grossen,  rundlichen  Papillen;  Samentaschen- 
poren 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  ~\  und  *f%  (wohl  die  eines  Paares  einander 
genähert!?).   Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen:  Mitteldarra  mit 

2  grossen  Taschen  am  vorderen  Kude  im  16.  Segm.  2  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.  Prostaten  ohne  Kapulationstaschen ;  Drüsenteil  in 
<5estalt  eines  Sackes,  an  dem  zahlreiche  fadenförmige  Anhänge  sitzen,  zottig. 
Samentaschen  mit  einem  schlank  keulenförmigen  Divertikel,  das  so  lang  wie 
der  schlanke  Ausführungsgang  ist,  in  dessen  distales  Ende  es  einmündet. 

L.  20ii,  I).  2  mm;  Segmz.  222. 

Ost-Indien  (Nord-Konknn  und  Travankur). 

18.  M.  dorsal ia  (Flctch.)  1887  Perichaeta  d.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S. 
Wales,  ser.  2  r.  2  p.  618  1  1890  P.  d.,  Fletcher  in:  P.Linn.  Soc.  N.S.Wales,  ser.  2  r.  4 
p.  1015  1893  P.  d.,  W.B.Spencer  in:  P.  K.  Soc.  Victoria,  r.  5  p.2fl  t.  6  f.  58  60  | 
1895  Megnxcolex  d.,  Beddard,  Monogr.  ( >lig.,  p.  376. 

Rotbraun.  Kopf  epilobisch  (a/3).  Rorstenzahlen:  ,0/n  v.  *°/vi»  am 
Mittel-  und  Hinterkörper  bis  3<>  oder  melir;  Horstendistanz  na  gleich  2«/*. 
regelmässig;  zz  unregelmäßig,  meist  weiter  als  aa.  Erster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  *  5.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 1 3 17.  Segm.  (=3'^). 
Männliche  Poren  zwischen  den  Horstenlinien  f>  und  c;  Sanientaschenporen 
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4  Paar,  auf  Intsegmtf.  */6  — */»,  lateral-dorsal,  ungefähr  in  der  8.  Borstenlinie. 
Pubcrtätspapillen  paarweise  vorn  am  1»'.,  17.  und  18.  Segm.,  häutig  fehlend. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  3  Paar  Saraensäcke  im  9.. 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  traubig  (?).  Samentaschen  mit  einem 
Divertikel,  das  so  lang  wie  die  Haupttasche  oder  länger  ist.  —  L.  56  -  192, 
D.  3—7  mm;  Segmz.  130—135. 

Australien  (Warragul,  Kithaiti.  Forn  free  Gully.  Geinbrook,  Xarro  Warren, 
Dandenong.  Creswick.  Castlemaine.  3Iyrni«»ii(f,  Grainpians.  Gerangainoto  und  Walhalla 
in  Victoria). 

ü».  M.  stirlingi  (Fletch.)  1887  Perichaeta  «..  Fletcher  in:  V.  Linn.  Soe. 
X.S.  Wales,  aor.  2  r.2  p.395  \  1890  P.  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soe.  X.S.  Wales,  s.  r.  2 
r.4  p.  1017    1895  Meyuscolrx  «.,  Boddard,  Monogr,  Olig..  p  373. 

Kopf  epilobisch  (a4).  Borstenzahlen:  anteclitellial  bis  24,  am  Mittel- 
körper ca.  32—4<i:  Borstendistanz  an  gleich  Sab,  dd  sehr  unregelmässig, 
enger.  Erster  Bflckenporus  auf  Intsegmtf.  4  v  Gürtel  ringförmig,  vom 
1  313.  — 17.  Segm.  (==  4' s).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien 
A  und  </:  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  —  \  zwischen  den 
Borstenlinien  d  und  /'.  Pubcrtätspapillen  paarweise  auf  Intsegmtf.  ,"/,T-  21 SR. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentrichter:  3  Paar  Samensäcke  im  11.— 13.  Segm.,  in  den  ersteren  traubig, 
im  letzten  Segm.  einfach :  Prostaten  schmal.  Mach.  Samentaschen  mit 
einem  Divertikel,  das  fast  so  lang  oder  länger  als  die  Haupttasche  ist.  — 
L.  100—220.  D.  3—10  mm:  Segmz.  120  —  200. 

Australien  (l.oftv  Hanges  bei  Adelaide  in  Süd-Australien). 

20.  M.  fiolderi  (W.B.  8p.)    1893  Perichaeta  f.,  P. /Udert,  W.  Ii.  Spencer  in: 
P.  R.  Soc.  Victoria,  r.5  p.  19  t.  3  f.  19— 21;  t.  7  f.tit  [in  der  Tafel  bezeichnet  als  H9j 
1895  Miyamolei  fieldcri,  Beddurd.  Mnnogr.  Olig..  p.  379. 

Im  Leben  cremefarben.  Kopf  tany lobisch  (?).  Borstenzahlen  ungefähr 
12;  postclitellial  Borsten  unregehnässig  gestellt,  häutig  jederseits  1  Paar 
ventrale  am  13.  16.  Segm.  Bückenporen  vorhanden,  (lürtel  ringförmig, 
vom  13.  18.  Segm.  (=  6),  häufig  mit  2  veutral-medianen  Vertiefungen  am 
16.  Segm.  und  auf  Intsegmtf.  17  )K.  Männliche  Poren  zwischen  den  Borsten- 
liuien  a  und  f>:  Samentaschenporen  2  Paar,  an  dem  Hinterrande  des  7.  und 
H.  Segm.  Pubertätswälle  ventral-median  auf  Intsegmtf.  '%„  und  ~"  iV 
häufig  nur  einer  derselben  ausgebildet.  Muskelmagen  im  5.,  1  Paar  ventral 
gestellte  Kalkdrüsen  im  13.  Segm.  1  Paar  Samentrichter  im  11.  Segm.. 
eingeschlossen  in  1  Paar  Testikelblasen :  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.; 
Prostaten  ziemlich  klein,  flach,  uneben:  Penialborsten  vorhanden.  Samen- 
taschen mit  einem  sehr  kleinen,  sitzenden  Divertikel.  —  L.  152,  D.  ca.  6  mm. 

Australien  (Xarro  Wnrron,  Fern  Tree  Gully  und  Sassafras  Gully  in  Victoria». 

21.  M.  australis  (Fletch.)  l8H(i  Perichaeta  «.,  Fletcher  in:  1\  Linn.  Soe.  X.S. 
Wales,  ser.2  r.  1  p  5H1  t.9  f.  9    11    189'»  Mcgagcolex      Bcddard,  3lonogr.  Olig.,  p  371. 

Im  Leben  rötlich-  bis  grünlich-braun.  Kopf  epilobisch  (%).  Borsten 
am  Vorderkörper  vergrössert;  Borstenzahlen:  anteclitellial  ca.  20,  post- 
clitellial 28,  am  Hinterkörper  bis  32  oder  36;  Borstendistanz  <m  gleich 
2 — 3'//»;  zz  unregelmüssig,  weiter  als  t/z.  Krster  Bückenpoms  auf  Iutsegmtf. 
(lürtel  ringförmig,  vom  14— Di.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  zwischen 
den  Borstenlinien  und  c;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7/§ 
uiul   8U   ungefähr  in  der  Borstenlinie  f.     Muskelmagen  im  5.,  3  Paar 
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Kalkdrüsen  im  10.— 12.  Segm.  2  Paar  freie  Sanientrichter;  2  Paar  traubigo 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segni.  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen, 
am  Minden  Knde  angeschwollenen  Divertikel,  das  ungefähr  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist.  —  L  144.  I).  9  mm:  Segmz.  ca.  140. 

Australien  (Hurrawang  und  Sydney  in  Neu-Siid- Wales). 

22.  M.  monticola  (Fleteh.)  1887  PericJuteta  m.,  Fleteher  in:  IV  Linn.  Soe. 
X.S.  Wales,  ser.  2  f.  2  p  890  ,  1895  Meyascohx  m.,  Meddaril.  Monogr.  Olig.,  p.  874. 

Dunkel  rotbraun.  Kopf  epiiobisch  (  fast  1  , ).  Horsten  am  Vorderkörper 
vergrössert;  Borstenzahlen:  anteclitellial  16-  20,  postclitellial  24  28,  am 
Hiuterkörper  bis  34  oder  36,  selten  bis  50;  ventrale  und  dorsale  Unter- 
brechung am  Vorderkörper  gross,  nach  hinten  verkleinert,  besonders  die 
dorsale.  Gürtel  vom  '/^  13.  oder  14.— 16.  oder  '„17.  Segm.  (— 3'/| 
bis  3  */„').  Männliche  Poren  im  Bereich  der  Horstenlinie  <h.  Samentaschen- 
poren  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  \,  dicht  medial  an  der  Horstenlinie«. 
Pubertätsfeldchen :  1  Paar  ventral  am  9.,  1  Doppelpaar  ventral  am  Kl., 
1  Paar  ventral  am  17..  je  1  Paar  am  18.  und  19.  Segm.  medial  von  den 
Linien  der  männlichen  Poren.  4  Paar  Kalkdrüsen  im  10.  13.  Segm.  Im 
übrigen  ähnlich  M.  australis.  —  L.  127—155,  1).  7  mm:  Segmz.  124—151. 

Australien  <Mount  Wilson  in  Neu-Siid-Wales). 

23.  M.  macleayi  (Fleteh.)  IHHH  Perirhartn  m.,  Fleteher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  v,  3  p  15"»»>  18JHJ  P,  m. -\-  P.m.  rar. a  c,  Fletclier  in:  1'.  Linn.  Soc. 
N.S.  Wales,  ser.  2  r.  4  p  1004    18!):»  Mtgancolcx  m.,  Heddard,  Monc.gr.  Ölig.,  p.  37H. 

Dorsal  dunkel  purpurbraun.  Kopf  epiiobisch  (%).  Horstenzahlen: 
anteclitellial  bis  20.  postclitellial  bis  24,  am  Hinterkörper  meist  bis  zu  etwa 
28.  selten  bis  zu  40;  Horstendistanz  aa  gleich  2 — 3wh,  ;z  gleich  2  m«. 
Erster  Rüekenporus  auf  Intsegmtf.  4/5  oder  ;,„.  (iürtel  ringlörmig.  vom 
*313.— %17.  oder  17.  Segm.  (■=4,3  bis  4%).  Männliche  Poren  gross, 
schlitzförmig,  in  der  Horstenlinie  f>;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
7„  und  %  in  der  Horsteulime  <•  oder  medial  von  derselben.  Pubertätspapillen 
oder  -Gruben  paarweise  an  einigen  (2  oder  3|  Segm.  vom  16.  2t).  oder  21. 
zwischen  den  Horstenlinien  «  und  />,  sowie  am  10..  11.  und  12.  Segm.  oder 
einem  derselben,  häutig  durch  ventrale  Brücken  verbunden.  2  Paar  Kalk- 
drüsen  im  11.  und  12.  Segm.  Im  übrigen  ähnlich  M.  australis.  L.  26 — 120, 
D.  2 — 4.5  mm;  Segmz.  60 — 140. 

Australien  (Sydney.  Mmint  Wilson,  Lawson  und  Monnt  Victoria.  Mine  Mountains, 
Murrawang.  Kavmond  Terraee.  Morpeth.  Coonabarahran  und  (iunnedah  in  Xeu-Süd- 
Wales). 

24.  M.  auatrinua  (Fleteh.)  1886  Perkhaeta  auxtrimi,  Fleteher  in:  F.Linn. 
Soc.  N.  S.  Wales,  scr.  2  r.  1  p.  9j»>  t.  18  f.ö  |  18!»:.  Miyasvole.r  mtstrinus,  Meddard. 
Monogr.  <Mig.,  p.  877. 

Rötlich  bis  graubraun.  Kopf  epiiobisch  (3/4  oder  mehr),  mit  einer 
rinnenförmig  vertieften  Mittellinie.  Horstenzahlen:  anteclitellial  16,  post- 
clitellial 20—24,  am  Hiuterkörper  32—40;  Horstetiketten  ventral  und  dorsal 
unterbrochen:  Borsten  am  Hinterkörper  kleiner,  (iürtel  vom  14  ^17.  Segm. 
(=  38/4).  Männliche  Poren  zwischen  den  Horstcnlinicn  l>  und  c;  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  auf  Intsegmtf.  %,  in  oder  medial  von  der  Horsten- 
linie b.  Pubertätspapillen  paarweise  durch  mediane  Brücken  verbunden, 
ventral  am  17.  und  19.  Segm.;  ventrale  Pubertätspolster  am  9.  und  10.  Segm. 
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Sani  entaschen  mit  einem  langen  Divertikel.   Im  übrigen  ähnlich  M.  australis. 

—  L.  75—90.  1).  5  mm;  Segmz.  110—128. 

Australien  (Bnrrawang  in  Xeu-Süd-Wales). 

25.  M.  i ndisHi inilig  (Fletch.)  1881»  Periehacta  %.,  Fletcher  in:  V.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  ser.  2  r,  3  p.  15G0  |  1895  Meyascolcx  i.,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  376. 

Dorsal  purpurrot.  Kopf  epilobisch  (2,.{).  Borsteuzahlen:  20  24,n  xin. 
weiter  hinten  26—30,  selten  einige  mehr.  Krater  Kückenporus  auf  Intsegmtf. 
\  oder  \.  (Hirtel  vom  14.-  16.  Segm.  (—  3)  (voll  entwickelt?).  Männ- 
liche Poren  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b  auf  kleinen  Papillen,  die 
häutig  durch  eine  ventrale  Brücke  verbunden  sind;  Samentaschenporen  meist 

2  Paar,  selten  3  oder  4  Paar,  ;iuf  Intsegmtf.  (/'„),  (•/_),  7/H  und  %,  in  der 
Borstenlinie  a  oder  dicht  lateral  an  derselben.  Pubertätspolster  lateral  von  den 
männlichen  Poren  und  je  1  Paar  in  der  ventralen  Medianlinie,  aneinander 
stosseude  am  7. — 10.  sowie  ventral-mediane  am  17.  und  19.-  23.  Segm. 
Muskelmagen  klein,  im  5.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  10.— 12.  Segm.  2  Paar 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.  Samentaschen  mit  Divertikeln,  die  so 
lang  wie  die  Haupttasche  sind.  —  L.  max.  110,  D.  ma.\.  3  mm;  Segmz. 
90—110. 

Süd-Austrulien  (See  Alexundrina). 

Sil.  M.  raymondianus  (Fletch.)  18H7  Perichaeta  raymondiana,  Fletcher  in: 
P.  Linn.  Soe.  N.S.Wales,  ser.  2  e.2  p.398  \  1805  Megascolex  rayntondianu*,  Keddard, 
Monogr.  Olig..  p  373. 

Im  Leben  dorsal  dunkelrot.  Kopf  epilobisch  (fast  1  ,).  Borsten  am 
Vorderkörper  vergrössert;  Borstenzahlen:  am  Vorderkörper  24—28,  weiterhin 
auf  36  steigend:  Borstendistanz  ««  grösser  als  2  ab,  zz  vorn  gleich  2yz, 
hinten  enger.  Krstcr  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  vom  13.  oder 
%13. —  '"';;17.  oder  17.  Segm.  (-=4'/.,  bis  5).  Männliche  Poren  zwischen 
den  Borstenlinien  «  und  l>,  medial  von  breiten  Längswällen;  Samentaschenporen 

3  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  su  in  der  Borsteulinie  b.  Ventrale  Pubertäts- 
polster am  17.  und  1H.  Segm.,  mit  je  einem  Paar  Poren.  Muskelmagen 
im  5..  3  Paar  Kalkdrüsen  im  10. — 12.  Segm.  2  Paar  Samentrichter,  in 
Testikelblasen  eingeschlossen.  Im  übrigen  ähnlich  M.  austrinus  und  M.  australis. 

—  L.  190—260.  D.  8 — 9  mm  ;  Segmz.  103—135. 

Australien  (Raymond  Terraee  am  Hunter  River  in  Ncu-Siid-Walea). 

27.  M.  macquariensis  (Fletch.)  1*90  Perichaeta  tu.,  Fletcher  in:  P.  Linn. 
Soc.  N.S.  Wales,  ser.2  r.4  p.  1000    1805  Megascolex  m.,  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.378. 

Dorsal  rotbraun  oder  purpurn.  Kopf  epilobisch  (%).  Borsten  ante- 
clitellial  vergrössert;  Borstenzahlen:  ,s/n.  ",'iw  98  v-xv»  82  *6/xix.  MO  Mittel- 
körper 40  44;  Borstendistanz  aa  gleich  Sab,  zz  gieich  2  —  2xltyz.  Krster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  *j4  oder  %.  Gürtel  vom  14. — 17.  Segm.  (=4). 
Männliche  Poren  zwischen  den  Borstenlinien  «  und  b\  Samentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  ■"/„  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  «/.  Jederseits 
eine  Pubertütspapille  dicht  lateral  an  dem  männlichen  Poms;  ventrale  Pubertäts- 
polster mit  je  einem  Paar  Papillen  hinten  am  17.  und  vorn  am  19.  Segm.; 
ventrale  Pubertätspolster  am  10.,  11.  oder  12.  Segm.  Muskelmagen  im 
6.(?)  Segm.:  4(5?)  Paar  Kalkdrüsen  Im  10. — 13.  (14.?)  Segm.   2  Paar  Hoden 
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und  Sainentrichter;  9  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
vielteilig;  Penialborsten  im  allgemeinen  schwach  gebogen,  mit  fast  im  rechten 
Winkel  eingebogener  distaler  Spitze.  Sameutaschen  mit  einem  Divertikel. 
—  L.  130—180,  I).  5—7  mm;  Segmz.  150  -200. 

Australien  (Dubbo  am  Ufer  des  Maequarie  Kiver  in  Neu-Süd-Wales). 

28.  M.  exiguua  (Fletch.)  1887  Pcrichacta  exigua,  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soe. 
N.S  Wales,  ser.  2  r.  2  p.  387    1895  Megaseolex  exiguua,  Beddard,  3Ionogr.  Ulig.,  p.  378. 

Im  Lehen  leuchtend  rot.  Kopf  epilobisch  (fast  ',).  Horstenzahlen: 
am  Vorderkörper  20,  gegen  den  Hinterkörper  bis  zu  30;  Horstendistanz  oa 
grösser  als  ab,  regelmässig:  zz  grösser  als  yz.  unregelmässig.  Erster  Rückcn- 
porus  auf  Intsegratf.  *L.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.  1 417.  Segni.  (—  3J(4). 
Männliche  Poren  in  dem  Bereich  der  Borstenlinien  b  und  c;  Samentaschen- 
poren 1  Paiir,  auf  Intsegmtf.  '/«  zwischen  den  Borstenlinien  c  und  «/.  Ventrale 
Pubertätsfelder  am  10.,  11.,  1(>„  17.,  19.  und  20.  Segm.  oder  auf  einigen 
dieser  Segm.  Muskelmagen  im  5.,  4  oder  5  Paar  Kalkdrüsen  im  9.  oder 
10.  -13.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  im  18.--20.  oder  21.  Segm.,  intersegmental  eingeschnürt.  Sameu- 
taschen mit  einem  keulenförmigen  Divertikel,  das  halb  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche ist.  —  L.  40-  60,  D.  2V.,    3'  2  mm;  Segmz.  107  —  120. 

Australien  (Springwood,  Band  Wiek  und  Manly  Beach  in  Neu-Süd-Wales). 
Als  Varietät  dieser  Art  ist  aufgestellt: 

28a.  M.  exiguuu  var.  murrayana  (Fletch.)  18H7  Periehaeta  exigua  var.  in., 
Fletcher  in:  P.  Linn.  8oc.  N.S.Wales,  ser.  2  r.2  p.  889. 

2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schmaler,  weniger  stark 
eingeschnitten  wie  bei  der  typischen  Form.  Divertikel  der  Satuentaschen  fadenförmig, 
am  proximalen  Ende  leicht  angeschwollen,  viel  länger  als  die  Haupttasche.  Sonst  im 
wesentlichen  wie  die  typische  Form. 

Australien  (Mulwala  in  Neu-Süd- Wales). 

29.  M.  feoundus  (Fletch.)  1887  Periehaeta  fecunda,  Fletcher  in:  P.  Linn. 
Soe.  X.  S.  Wales,  ser.  2  r.  2  p.  401  \  1895  Megaxcdex  fectmdux,  Heddard,  Monogr. 
t)lig.,  p.  375. 

Im  Leben  stahlblau  irisierend.  Kopf  tany  lobisch.  Borstenzahlen:  ante- 
clitellial  20 — 24,  postclitellial  bis  zu  28,  am  HinU'rkörper  bis  zu  30  und  40; 
Borstendistanz  aa  gleich  2  ah,  regelmässig:  zz  nur  vorn  deutlich  grösser 
als  yz.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  4/4.  Gürtel  ringförmig,  ungefähr 
vom  1  ,13.— 1  8 17.  Segm.  3%).  Männliche  Poren  zwischen  den  Borsten- 
linien a  und  b-,  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  \ — %,  in  oder 
dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b.  10.  und  11.  Segm.  mit  paarigen  Pubertäts- 
gruben auf  ventralen  Anschwellungen;  17. — 20.  oder  22.  Segm.  ventral 
angeschwollen,  zum  Teil  mit  paarigou  Pubertätsgruben.  Muskelmagen  im  5., 
Kalkdrüsen  im  10.— 14.  Segm.  2  Paar  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke 
im  0.  und  12.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel, 
das  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  65—74,  D.  3 — S'/i  mm;  Segmz. 
108—115. 

Australien  (Mount  Wilson  und  Lawson  in  Neu-Süd-Wales). 

Das  Tierreich.    1«.  Lief. :  W.  Mirhaels*>n,  OlipodmPta-  15 
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30.  M.  tenax  (FleUh.i  1h8H  Perichaeta  t.,  Fletclier  in:  1'.  Linn.  Soc.  X.S. 
Wales,  ser.  2  r.  1  p.  U58  1.18  f.  4  |  1890  t  ,  Fleteher  in:  1».  Linn.  Soc.  N.S.  Wales, 
s.  r.  2  B.  4  p.  1014  \HW2  Btrichneta  albida,  Michaelsen  in:  Arcli.  Xaturg.,  r.  5Hi  |».  237 
1. 18  f.  89    iKiiä  Megtucokje  aWidu»  -f-  M.  tenax,  Beddard,  Monogr.  Olig..  p.  887. 377. 

Dorsal  dunkel  rot  oder  bleich.  Kopf  epilobiseh  (fast  '  , ).  Borsten- 
ketten ventral  regelmässig  (<m  gleich  ca.  3 <il>).  dorsal  unregelniässig  und 
undeutlich  unterbrochen;  Horstenzahlen:  am  Vorderkörper  Iiis  zu  4o.  am 
l Unterkörper  his  zu  50  oder  HO.  Krater  Riiekenporus  auf  Intsegmtf.  4  % 
<»der  Gürtel  ringförmig,  vom  1  „13.  oder  13.  16.  oder  ',17.  Segm. 
(=  4  bis  5).  Mannliche  Poren  in  der  Borstenlinie  /»:  Samentaschen- 
poren 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '\  und  s„  in  der  Borstenlinie  />.  Pubertüts- 
papillen:  meist  4  Paare  am  9.  und  10.  Segm.,  je  1  Paar  vor  und 
hinter  der  Borstenzone,  dicht  hei  einander  und  an  der  ventralen  Medianlinie; 
das  vorderste  Paar  kann  fehlen  und  ein  überzähliges  Paar  vorn  am  11.  Segm. 
hinzukommen.  Muskelmagen  im  5.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  11.  13.  Segm. 
2  Paar  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke.  einfache  im  9..  traubige  im 
12.  Segm.  Samentasehcn  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel,  das  etwa 
%  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  101  —  157,  D.  5—6  mm:  Segm/.. 
110  15»». 

Australien  (Anburn  bei  l'arrnnmtta.  County  ol  Cumberbind  und  Spring  Wood 
in  den  Bluc  Mountains  in  Neu-Süd- Wales);  Manpiesas  de  Mendoza? 

81.  M.  newcombei  (Beddard)  1W7  Perichaeta  n.,  Beddard  in:  P.  K.  8uc. 
Kdinb..  r.  14  p.  170  t.  5  f.  10    1H!»5  Megascolex       Beddard.  Mom.gr.  Olig.,  p.  878. 

Dorsal  dunkel  purpurn.  Kopf  epilobiseh  (?).  Borstenkelten  nur  dorsal 
undeutlich  unterbrochen,  auch  am  Vorderkörper  mit  zahlreichen  (mehr  als 
50?)  Borsteu.  Erster  Riiekenporus  auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14.— 16.  Segm.  (==  3).  Männliche  Poren  ventral,  etwa  in  der  Borsten- 
linie  /(?);  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7  S  und  Hu.  Pubertäts- 
papillen  zahlreich:  je  1.  3  oder  4  dicht  neben  einander  und  symmetrisch 
angeordnet  vorn  am  7.  —  13.  (»der  9.  13.  und  am  17.,  20.  und  21.  Segm.:  je 
2  Paar,  je  1  vor  und  hinter  der  Borstenzone,  am  18.  und  19.  Segm.  ungefähr 
in  der  Höhe  der  männlichen  Poren.  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  Hoden  und  Sanientrichter,  in  Testikelblasen  eingeschlossen; 
Samensäcke  im  9.  bis  (und?)  12.  Segm.  Samentaschen  mit  einem  kleinen 
Divertikel.  —  L.  ca.  76  mm. 

Australien  (Queensland). 

32.  M.  achmardae  Mclilsn.  1897  M.  8.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  14  p  208  t.  f.  80.  81. 

Horsten  <i  stark  vergrössert;  a  grösser  als  /\  b  grösser  als  *■  u.  s.  f.; 
Horstendistanz  na  gleich  2 — 2 1 ab,  ab  gleich  2  /»•,  bc  grösser  als  erf,  cd 
grösser  als  </.',  de  gleich  oder  grösser  als  ef,  r/ gleich  u.  s.  f.;  Borstenketten 
dorsal  unregelmässig  unterbrochen:  Borstenlinien  a.  b  und  c  regelmässig.  <lie 
übrigen  mehr  oder  weniger  unregelniässig.  Hückenporen  vorhanden.  Männ- 
liche Poren  in  der  Borstenlinie  b  auf  mieren  Papillen;  Samentaschenporen 

2  Paar,  auf  Intsegmtf.  TH  und  %  zwischen  den  Borste" nlinien  b  und  c; 

3  quer  gestreckte  ventral-mediane  Pubertätspapillen  am  10.,  17.  und  19.  Segm. 
Dissep.  \  —  Iel!,  verdickt:  Muskelmagen  vor  Dissep.  :H  (im  5.,  6.  oder 
7.  Segm.?).    2  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Penial- 
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borsten  1,2  mm  lang,  mit  schwach  eingebogenem  distalen  Ende  und  kaum 
verschmälerter,  hohlkehlartig  zugcscluirftcr  Spitze,  ohne  feinen'  Ornainenticrung. 
Samentasehen  mit  kurzem,  engem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausfübrungsgang 
und  einem  schlank  keulenförmigen  Divertikel,  da*  ungefähr  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist,  in  deren  distalen  Teil  es  einmündet.  —  I,.  ca.  60,  I).  3- 
3'  ..  mm:  Segmz.  ca.  190. 

Ceylon  I  Ratnapura  am  Kusse  de»  Adams  Peak). 

38.  M.  mauritii  (Kinb.)  18H7  Lamplto  «t.,  Kinheim  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  23 
1»  10.4  1H92  Ferichaän m.,  Heddurd  in:  P.  zool.  Soe.  London,  p-  170  |  180!»  Meya- 
teoltxtn.,  Miehaelsen  in:  Ofv.  Ak.  Förh..  r.öK  p.441  '1875  J'erirheta coernlea -f-  F.  luzotiii a, 
K.  Perrier  in:  C-R.Ac.ScL,  r.81  p.  1044  ?  IM>:>  Perichaeta  c,  +  R  l.,  Beddard.  Monogr. 
Ölig..  p.869  1883  P. armata,  Beddard  in:  Ann.  nnt.  Hist..  ser.5  r.12  p.21«  t.8  f.5— 7 
L889  Megatcdex  armatug,  R<<sa  in:  Ann.  Mus.  Gcnova,  i:  27  p.  134  1893  M.  <t.,  Horst 
in:  Weher.  Reise  Niederl.  O.-Ind..  r.  3  p.  71  t.  3  f.  31.32  1H«>7  M.  «.,  Miehaelsen  in: 
Mfc.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  5  i  18*7  Per  Mute  tn  bivtigintttu  +  F.  mlettensis.  B.uirne  in: 
P.  zool.  Soc.  London,  188t>  p.86K,  609  |  ?lHh«(  Metjuscole.r  perrieri  +  .V.  ( Ferriern) 
InzonicHH,  L.  Vaillunt.  Hist.  nat.  Annel..  P.Sl  p.  71, 63, 78  18!»1  Ferichaeta  mmhi- 
•/liscarietm*,  Miehaelsen  in:  Areh.  Xaturg.,  r.  .">7i  p.  227  t.8  f.  3  |  1895  MeyascoUx  »>., 
Beddard.  Mom.gr.  Ölig.,  p.  385. 

Kopf  epilnbiseh  ('.>).  Horstenketten  dorsal  fast  geschlossen:  Horsten- 
distanz na  gleich  ab  grösser  als  bc  grösser  als  cd  u.  s.  f.;  Horsten  </ 
besonders  am  Vorderkörper  vergrößert,  ornamentiert:  Borstenlinie  </  regel- 
mässig; höchste  Horstenzahl  antoclitellial :  48.  Kreter  Kflckenporus  auf 
Intsegmtf.  10  oder  (»ürtel  ringförmig,  vom  14. — 17.  Segm.  (=4). 
Männliche  Poren  auf  grossen,  rundlichen  Papillen,  die  die  Intsegmtf.  des 
18.  Segm.  in  ihrem  Hereich  auseinanderdrangen;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf 
Intsegmtf.  */,  —  %.  Dissen.  — ,0H  «»der  °/10— "  verdickt.  Muskelmagen 
im  6.  Segm.  Ausser  den  diffusen  Nephridien  1  l'aar  Meganephridien  in 
den  Segm.  des  .Mittclkörpcrs  vom  19.  an.  2  l'aar  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil:  Penialborsten  1'  .  mm 
lang,  mit  abgeplatteter,  durch  einen  halbkreisförmigen  Ausschnitt  zwei-zinkig 
gegabelter  distaler  Spitze;  unterhalb  derselben  zahlreiche  Hingel  grosser, 
schlanker,  etwas  abstehender  Spitzchen.  Samentaschen  schmal,  mit  2  sehr 
kleinen,  schlauchförmigen  oder  birnförmigen  Divertikeln.  -~  L.  80 — 125, 
I).  V  .  -4\;  mm.  Segmz.  185  Ilm. 

China  (Kowloon),  Birma.  Bomeo,  Singapore,  Nias,  Smnatru,  Chrislmas-liisel, 
Ost-Indien,  Ceylon,  Minikoy,  Seyehellen,  Mauritius.  Nordwest-Madagaskar.  Sansibar, 
Philippinen Coehinchina? 

34.  M.  brachycyclua  (Sehmardn'i  1*'»!  Perichatia  brachycydtt,  Schmardn, 
Neue  wirbell.  Th..  r.  In  p  14  f.  '  1 HH1»  Mcyaseoler  brachyyclns.  L.  Vaillant.  Hist.  nat. 
Annel..  >\3i  p.  88  1K!»2  .V.  6.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist  .  B6T.6  r.U  p.  125  \  I8«t7 
M  b..  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  288  t.  f.  28,  21». 

Rotbraun.  Horstenketten  fast  geschlossen:  Horstendistanz  «»«  regel- 
mässig, gleich  l1.,-  2  ob;  zz  unregelmässig,  ungefähr  gleich  mi;  Horsten- 
zahlen: 4S  \,  47  xxvi-  Ureter  Küekcnporus  auf  Intsegmtf.  r> „.  Männliche 
Poren  1 ,.,  n  von  einander  entfernt,  auf  gemeinsamein,  querem  Pubertätsfelde: 
2  Paar  "quere  Pubertätsfeldchen  ventral  auf  Intsegmtf.  ,T,S  und  ISI1(; 
Samentaschenporen  3  Paar,  ventral  auf  Intsegmtf.  ".  —  \.  Muskelmagen 
vor  den  Hoden-Segnu;  Darmldindsäcke  fehlen.  2  unpaarige  Testikelblasen 
im  10.  und  11.  Segm.  kommunizieren  mit  4  Paar  Samensäcken  im  '.»..  1<>., 
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LI.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  lockerem,  traubigem  Drüsen  teil;  Penial- 
borsten  1,3  mm  lang,  mit  krummstabförmig  gebogenem,  etwas  verbreitertem 
und  an  der  konvexen  Seite  ausgekehltem  distalen  Knde,  das  an  der  konkaven 
Seite  Querreihen  zarter  Zähnchen  trügt.  Samentaschen  mit  einem  kleinen, 
schlank  birnförmigen  Divertikel,  das  in  die  Mitte  des  langen  Ausführungs- 
ganges  einmündet,  —  L.  80,  I).  3  mm;  Segmz.  ca.  213. 

Ceylon  (Katnapura  am  Fusse  des  Adams  Peak). 

3  V  M.  funis  Mchlsn.  1897  M.  f.,  Michaelsen  in:  31 1.  Mus.  Hamburg,  p.14 
p.  210  t.  f.  1,  2. 

Kopf  läppen  einziehbar,  klein,  ohne  dorsalen  Fortsatz  (V).  Borsten  « 
besonders  am  Vorderkörper  um  ein  Geringes  grösser  als  die  übrigen;  Borsten- 
distanz  an  vorn  gleich  3<i/<,  hinter  dem  Gürtel  gleich  12  ab;  zz  gleich  3  -  5  t/z; 
Borstenzahlen:  93 V,  06/x.  01  xm.  "Vxxvi-  Krater  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
12  18.  Männliche  Poren  auf  grossen  Papillen,  ca.  */.«  von  einander  entfernt; 
2  weiter  lateral  und  hinter  einander  auf  dem  18.  Segm.  liegende  Pubertäts- 
papillen  bilden  jederseits  mit  den  männlichen  Papillen  ein  dreieckiges 
Pubertätsfeld;  dazu  kann  noch  1  Paar  ventraler  Pubertätspapillen  vorn  am 
19.  Segm.  kommen;  Samentascheuporeu  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  's  und  \, 
die  eines  Paares  ca.  7a  *  von  einander  entfernt.  Dissep.  %  — ,3/14  verdickt. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Samentrichter; 
2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Drüsenteil  der  Prostaten  lang 
bandförmig,  vierteilig;  Penialborsten  2  mm  laug,  mit  schwach  eingebogenem, 
stumpf  zweispitzigem  distalen  Knde,  mit  zahlreichen  feinzackigen  Querrippen 
verziert.  Samentaschen  mit  schlank  zungenförmiger  Haupttasche,  ohne  deut- 
lich abgesetzten  Ausführuugsgang,  mit  einem  nicht  ganz  halb  so  langen, 
dünn  schlauchförmigen  Divertikel  am  distalen  Knde.  —  L.  255,  D.  3 — 5  mm; 
Segmz.  38B. 

Ceylon  (wahrsi-heiulich  Poradeniya). 

3ti.  M.  ceylonicuB  (Heddard)  188K  Perichueta  ceylonica,  Heddard  in:  Ann. 
nat.  Hist.,  ser.  5  R  17  p.  89  t.  2  f.  1—8  j  1895  Megascdex  ceylonicus,  Beddard,  Slonogr. 
Olig.,  p.385. 

Borstenketten  fast  geschlossen;  Borstenzahlen:  postclitellial  ca.  51. 
Kückenporen  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. —  Vt17.  Segm.  (= 
Männliche  Poren  ca.  von  einander  entfernt;  vor  ihnen  und  etwas  weiter 
lateral  jederseits  am  18.  Segm.  ein  Drüsenporus:  Samentaschenporen  1  Paar, 
auf  Intsegmtf.  weit  von  einander  entfernt.  Prostaten  mit  vielteiligem 
Drüsenteil  und  schlankem  Ausführungsgang;  Penialborsten  im  allgemeinen 
schwach,  an  der  ziemlich  stumpfen  distalen  Spitze  etwas  stärker  gebogen,  am 
distalen  Knde  mit  unregelmässig  zackigen,  gegen  die  Spitze  hin  unregelmässig 
unterbrochenen  Ringeln,  mit  schrägfaseriger  Spitze.  Durch  den  Drüseuporus 
vorn  am  18.  Segm.  mündet  eine  schlanke,  schlauchförmige  prostata-artige 
Drüse.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  birn förmigen  Divertikel.  —  L.  225. 
D.  10  mm. 

Ceylon. 

37.  M.  acanthodriloidea  3Iehlsn.  1897  M.  a.,  3Iiohaelsen  in:  3lt.  Mus. 
Hamburg,  r.  14  p.  235  t.  f.  !>.  10. 
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Kopf  epilohisvh  (',,).  Korsteuketten  fast  geschlossen;  Hnrstendistanz 
ou  gleich  1',.,  -2«o,  gleich  3 — 4//r;  Horsten  dorsal  etwas  weitläufiger; 
Horstenzahlen:  44,v,  x»  ft4/xix«  4*xxvi«  Kückenporen  vorhanden.  Gürtel 
ringförmig,  vom  3 4 14. — 17.  Segm.  (•=  3:,/4).  Männliche  Poren  '5n  von 
einander  entfernt,  auf  kleinen  Papillen;  2  Paar  Puhertätspapillen  vor  und 
hinter  den  männlichen  Papillen  etwas  weiter  medial  an  den  Grenzen  des 
18.  Segm.,  verbunden  durch  bogenförmige  Längswälle,  die  lateral  an  den 
männlichen  Papillen  vorbeistreichen;  Samentascheuporen  1  Paar,  lateral  auf 
Intsegmtf.  %.  1  ventral-medianes  Pubertätspolster  auf  Intsegmtf.  *,„.  mit 
2  Puhertätspapillen  auf  dem  hinteren  Teile.  Dissep.  "  .  —  ,21„  verdickt,  die 
ersten  schwächer.  Muskelmagen  im  »>.  Segm.  2  Paar  Samentrichter;  3  Paar 
Samensäcke  im  11.,  12.  und  13.  Segm.;  Prostaten  mit  breit  bandförmigem, 
traubigem  Drüsenteil:  Penialborsten  fehlen;  2  Paar  schlauchförmige  Drüsen 
vor  und  hinter  den  Prostaten.  Samentaschen  mit  mittellangem,  engem  Aus- 
führungsgang, in  dessen  Mitte  ein  dick  birnförmiges,  einkammeriges 
Divertikel  einmündet,  das  au  der  Unterseite  ein  Nebcndivertikel  mit  zahl- 
reichen Samenkämmerchen  trägt.  L.  210— 260,  1).  8—9  nun:  SeglllZ. 
143  149. 

Ceylon  (Peradeniy»). 

38.  M.  nureliyensis  Melilsn.  1897  M.  n.,  Michaelsen  in:  Mt,  Mus.  Hamburg, 
r.  14  |>.  232  t.  f.  12,  18. 

Kopf  epilobisch  ('.,).  Horstenketten  fast  geschlossen:  Borstendistanz  aa 
gleich  !k;4 —  2,  ab,  zz  gleich  V  i  —  '6yz\  an  den  ersten  Segm.  ab  grösser  als 
bc,  bc  grösser  als  cd,  zz  grösser  als  t/z,  yz  grösser  als  xy;  Horsten  <i 
grösser  als  b,  b  grösser  als  c,  z  gleich  y  und  gleich  x-,  Horstenzahlen:  M/v. 
u  x«  a*xix<  52  xxvi-  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  vom 
J413. — 1 418.  Segm.  (=  4,/s)?  Männliche  Poren  1  „  «  von  einander  entfernt, 
von  breiten  Kingwällen  umgeben,  die  ventral- median  verschmelzen; 
Samentascheuporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  s„.  %  m  von  einander  entfernt. 
Dissep.  \--l3/,4  verdickt,  besouders  stark  e,0  und  l0'n.  Muskelmagen  im 
7.  Segm.:  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  Sanientrichter,  anscheinend  in  Testikel- 
blasen  eingeschlossen;  3  Paar  Samensäcke  im  11..  12.  und  13.  Segm.; 
Prostaten  mit  breit  und  lang  bandförmigem,  traubigem  Drüsenteil;  Penial- 
borsten 2\.2  mm  lang,  mit  eingebogenem,  schwach  komprimiertem  distalen 
Hude,  dessen  Kand  an  der  Konkavseite  vielleicht  etwas  zugeschärft  ist, 
unterhalb  der  äussersten  Spitze  am  ganzen  Cmfange  mit  zahlreichen 
zackigen  (iuerstrichelchen  verziert,  die  an  der  konvexen  Seite  zu  Halb- 
ringeln zusammenfliesseu.  Samentaschen  mit  mittellangem,  engem  Aus- 
führungsgang, in  dessen  distales  Knde  ein  längeres,  dickeres  Divertikel 
einmündet:  Divertikel  mit  2  Xehendivertikeln,  die  aus  2  oder  3  zusammen- 
gepressten  Samenkämmerchen  bestehen.  —  L.  130-  155,  D.  niax.  6' ,— 7  mm; 
Segmz.  109  -127. 

Ceylon  (Nuwara  Kliya). 

3!».  M.  cingulatus  (.Sohmarda)  lHt>]  l'vrichnetu  ringtdata,  Sohmarda,  Neue 
wirbell.  Th..  r.lu  p.  14  t.  18  f.  162;  textf.  |  1889  Megascohj ",  cingulatiis,  L.  Vaillant. 
Hist.  nat.  AnnoL  r.3i  p.  72  t.  21  f.!»  11  lH'.ti'  .V.r.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Httt., 
scr.6  c.<J  p  122  t.  7  f.  10  13  1W7  M.  c  .  Michaelsen  in:  Mt.  Mus,  Hamburg,  v.  U 
p.  229  t.  f.  7.  8. 

Im  Leben  blau-  bis  rot-violett.  Kopf  epilobisch  (%>.  Horstenketten 
fast  geschlossen;  Horstendistanz  aa  gleich  zz  und  gleich  1'.,— 2«6;  Horsten- 
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Bahlen:  81  v.  "*  x,  :!:Vxim  4\\ix.  xxv-  Erster  Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  "  „. 
Gürtel  ringförmig,  vom  13.-  17.  Segm.  (=5).  Männliche  Poren  1 »  von 
einander  entfernt;  2  Paar  Pubertätsgrübchen  auf  Intsegmtf.  ,T,S  und  ,Hl9. 
etwas  weiter  lateral  als  die  männlichen  Poren:  Samentasehenporen  1  Paar, 
auf  Intsegmtf.  %,  1jnn  von  einander  entfernt.  Dissep.  % — xl(it  oder  ,:5I4 
verdickt.  Muskelmageu  im  K.  oder  7.  Segm.  oder  in  beiden  zugleich. 
2  Paar  Samentrichter,  in  2  Paar  Testikelblasen  eingeschlossen:  2  Paar  traubig«' 
Samensäcke  im  !2.  und  13.  Segm.:  Prostaten  mit  langem,  breit  bandförmigem, 
lockerem,  vielteiligein  Drüsenteil;  Penialborsten  1,7  mm  lang,  mit  gebogenem, 
an  der  konkaven  Seite  messerartig  zugeschärftem,  spitzem  distalen  Bude, 
das  in  der  Gegend  der  Biegung  an  der  konkaven  Seite  mit  zahlreichen 
zackigen  Querstriehelchen  verziert  ist.  Samentaschen  mit  schlank  zwiebei- 
förmigem Ausführungsgang,  in  dessen  distales  Hude  ein  schlankes,  keulenförmiges 
Divertikel  einmündet:  das  Divertikel  trägt  2  Nebendivertikel.  die  aus  2  5 
freien  Samenkämmerchen  zusammengesetzt  sind.  L.  220,  I).  5  6  mm; 
Segmz.  157. 

Ovlon  löstli.h  von  HucJ ullii  und  wahrscheinlich  IVriuloniyiO. 

40.  M.  singhalensis  Ucblsn.    1W7  Af.  *.,  MichnoUon  in:  Mt.  Mu».  Hnniluirp. 
r.  14  p.  227  t.  f.  1«,  17. 

Kopf  epilobisch  (*,).  Horstenketten  nahezu  geschlossen:  am  Vorder- 
körper Horsten  <t  grösser  als  l>,  b  grösser  als  c.  c- grösser  als  </  etc.:  Horsten- 
distanz ml  grösser  als  <il>.  ab  grösser  als  bc  etc.;  ;z  gleich  l'.,-4v;: 
Horstenzahlen:  28  vi-  !</xhi.  ,0xix.  xxvi-  Rückenporen  fehlen.  Gürte] 
ringförmig,  vom  14.  17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  kaum  iiu  von 
einander  entfernt;  Samentasehenporen  2  Paar,  auf  Intaegmtf.  %  und  %. 
Dissep.  %-  t3H  verdickt.  Muskelmagen  vor  Dissep.  7H.  im  7.(?)  Segm.: 
Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  Testikelblasen;  2  Paar  traubige  Samensäcke  im 
12.  und  13.  Segm.;  Prostaten  mit  langem,  lockerem,  traubigem  Drüsenteil: 
Penialborsten  <i.f>  mm  lang,  gebogen,  mit  schwach  verdicktem  und  seitlich 
zusammengedrücktem,  rundlichem  distalen  Knde,  mit  zahlreichen  zarten, 
schlanken,  nicht  fest  anliegenden  Zähnchen  unterhalb  des  glatten  distalen 
Kndes.  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen  Divertikel,  dessen 
angeschwollenes  proximales  Knde  zahlreiche  Samenkämmerchen  enthält  und 
ein  kleines  Nebendivertikel  mit  2  oder  3  Samenkämmerchen  trägt.  —  L.  11"), 
I).  5  mm;  Segmz.  13f>. 

Ceylon  (Xuwarn  Eliya). 

41.  M.  lorenzi  Kusu    1  Hfl t  M.  i.  Kos»  in:  Atti  .W.  Tt.rino,  r.  JU  j».5  t.  1.4. 

Weisslich.  Kopf  epilobisch  ('.,).  Horstenketten  nur  ventral  massig 
weit  unterbrochen,  ventral  weitläufiger  als  dorsal;  Horstenzahl:  '"' \u-  Erster 
Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  1 .,.  Gürtel  vom  '„13.  1  „1 7.  Segm.  1=  3%). 
Am  1H.  Segm.  ein  queres,  ventral-medianes.  gerundet  rechteckiges,  ein- 
gesenktes Pubertätsfeld,  an  dessen  verdickten,  eingebogenen  Lateral  rändern 
die  männlichen  Poren  stehen:  Samentasehenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  % 
und  s„  zwischen  den  Horstenlinien  b  und  r,  also  einander  genähert.  Vordere 
Dissep.  gegen  den  Gürtel  hin  verdickt,  keines  fehlend.  Muskelmagen  sehr 
klein,  im  5.  Sc#m.  Prostaten  zungenförmig.  am  Hände  schwach  gelappt, 
kurz  oder  lang;  Penialborsten  fehlen.  Samenfaschen  mit  einem  kurz  gestielten 
Divertikel,  das  in  3  fingerförmige,  von  einem  ovalen  Sack  umschlossene 
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Samenkämmerehcn  ausläuft  und  nicht  pur/,  hallt  so  lang  wie  die  Haupttasche 
ist.       ]..  (iO.  D.  2  mm. 

Ovlon  (Handy). 

42.  M.  aarasinorum  MchUn.    1h<»7  \[.  s .  MichaeUen  in:  Mt.  Mu*.  Hniuluny. 
r.  14  |.  224  t.  f.  5. 

Kopf  prolohisch.  Morsten  am  Vorderkörper  ventral  etwas  weitläufiger 
;ils  dorsal;  Horstenketten  fast  geschlossen;  meist  Horstendistanz  a«  gleich 
l1,,"/»,  gleich  ll  2ty*;  Horstenzahleii:  >:>  v,  1,4  x.  s4  xix-  w/xxvi«  Kwter 
Rüekenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  nur  vorn  am  14.  Segm.  ringförmig, 
sonst  sattelförmig,  vom  14.—  ' 1 H.  oder  -',,18.  Segm.  (=4'  ,,  bis  4%). 
Männliche  Poren  ventral,  an  der  Medialseite  von  breiten  Papillen;  saugnapf- 
förmige  Puhertätspolster:  je  1  Paar  auf  Intsegmtf.  ö,„,  t7ft9  und  oder 
noch  dazu  auf  und  "'\.t.  die  vor  den  männlichen  Poren  am  grössten: 
iSamentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  7„.  Dissep.  7K — l3  u  verdickt. 
<lie  mittleren  stufenweise  stärker.  Muskelmagen  im  <>.  Segm.;  Kalkdrüsen 
fehlen.  2  Paar  Samentrichtcr  in  2  Paar  Testikelhlascu  eingeschlossen; 
2  Paar  trauhige  Sameusäcke  im  V«.  und  12.  Segm.  Samentaschen  mit  breiter 
scluippenförmiger  Aussackung  am  distalen  Knde  der  Ampulle,  mit  einem  kurzen, 
dicken,  wenige  grosse  Samenkäinmerchen  enthaltenden  Divertikel  an  dem 
proximalen  Teil  des  Ausfuhrt! ngsganges.  dessen  Wandung  zahlreiche  am 
blinden  Bude  zu  Samenkämmerchen  enveiterte  Kanälchen  enthält.  —  L.  140 — 
19i>.  I).  5'  .,— 7  mm:  Segmz.  13t>— 148. 

Ceylon  (Nord-Provinz,  Trineomnle  und  nördlich  von  Jhinibulla  und  Trineonmle», 

43.  M.  multiBpinus  ilchlsn.  IH07  M.  im.,  Michnelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamlmrg. 
r.  14  !».  221  t.  f.  27. 

Kopf  prolobisch.  Horstenketten  nur  ventral  kurz  unterbrochen,  jedcr- 
yeits  neben  der  ventralen  Medianlinie  deutlich   verdichtet:  Horstenzahlen: 

•"Vn,  s4/v.  M*.  x.  "Vxm,  73  xx.  08  xxvi.  Tixxxvn.  Krster  Rückenponu  auf 
Intsegmtf.  5  fl.  riürtel  sattelförmig,  vom  :t  4 14.-  1  e  18.  Segm.  (=414). 
Männliche  Poren  auf  breiten  Papillen.  1 u  von  einander  entfernt;  3  Paar 
Pubertätsgrübchen  auf  Intsegmtf.  17 1H  und  ,tt.,0.  von  denen  einzelne 

fehlen  können;  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  7S,  1 .,  «  von  ein- 
ander entfernt.  Dissep.  °.  —  ,:,/J4  verdickt.  Muskelmagen  im  5. — 6.  Segm.; 
Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  Samentrichtcr  von  2  unpaarigen  Testikelblasen 
umschlossen:  2  Paar  grosse,  einfache  Sameusäcke  im  9.  und  12.  Segm.: 
Prostaten  mit  mittclgrossem  Drüsenteil;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen 
mit  dickem,  unebenem  Ausführungsgang,  dessen  Wandung  zahlreiche  Samen- 
kämmerchen enthält.  —  L.  150    195.  D.  inax.  5' .,-  7  mm;  Segmz.  115  145. 

Ceylon  (wahrscheinlich  Pcradcniyu). 

14,  M.  pharetratus  Kosa  18M  ^f.  p,  Uosa  in:  Atti  Acc.  Torino,  e.  29 
p.a  t.  f.  i  ;i. 

Weisslich.  Kopf  epilobisch.  Horstenketten  ventral  regelmässig,  dorsal 
unregelmässig  unterbrochen;  Horstendistanz  mt  sehr  gross,  ah  grösser  als  /"•. 
bc  grösser  als  c</;  rc  unregelmässig.  grösser  als  >/:,  >/z  grosser  als  .ry; 
Horstenzahlen:  1  **,'xu  •  postclitellial  30—40.  Kister  Kückeuporus  auf 
Intsegmtf.  "-.  Gürtel  vom  14. — 17.  oder  18.  Segm.  (^4  bis  ö). 
Männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  6,  auf  kleinen  Papillen:  Samentaschen- 
poren 1  Paar,  auf  Intsegmtf.  \  in  der  Horstenlinie  /<.  Grosse  Pubertäts- 
papillen:   1  Paar  am  10.  Segm.  zwischen  den  Borstenlinien  "  und  h%  und 
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je  1  anpaarige  ventral-niedian  auf  Intsegmtf.  uud  1Ä,„;  11  winzige 

Pubertätspapillen  paarig  und  unpaarig  ;im  17.,  18.,  19.  Segln,  und  auf 
Intsegmtf.  ,7/,s  und  hegleitet  von  geschlängelten,  am  19. . Sogin.  median 

verschmelzenden   Drüsenlinien.     Vordere  Dissep.  bis  stark  verdickt. 

Muskeimagen  lang  gestreckt.  Prostaten  viellappig:  Penialborsten  1  mm  lang, 
bogenförmig  gekrümmt,  mit  glattem,  schmalem,  fein  zugespitztem  distalen 
Ende  und  unterhalb  desselben  mit  2  Längszeilen  grober,  stumpfer,  nicht 
weit  vorragender  Zähne.  Samentaschen  birnförmig.  mit  einem  etwas  gewundenen, 
schlauchförmigen  Divertikel,  das  etwas  kürzer  als  die  Haupttasche  ist.  — 
L.  50,  D.  3  mm;  Segmz.  ca.  150. 

Ceylon  (Kandy). 

45.  M.  caeruloua  H.  Tempi.  1844  .1/.  c,  K.  Templeton  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  r.  12  p.  8«  1891  M.  roeruleus,  Hournein:  Quart. .).  micr.  Sei,  n.  ser.  r.  82  p.  49 
t.6  9  18!»7  M.c,  Miehaelsen  in:  Sit.  Mus.  Hamborg,  r.  14  p  214  iHtM»  l'erirhaeta 
coeruleo,  Benbam  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  235  1  1883  Plenrochaeta 
moadeyi,  Heddard  in:  Tr.  K.  Soe.  Kdinb..  r.  30  p.  481  t.  25  -  27  1889  Meyascolex  nt.  + 
\f.  caerukus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Aunel.,  r. 8i  p.  «»7,  82. 

Blaugrün.  Horstenketten  dorsal  und  ventral  kurz  unterbrochen:  Borsten- 
distanz «a  gleich  3-  4 ab,  zz  gleich  3 — 4yc;  Horstenzahlen:  postclitellial  140; 
die  ventralen  Horsten  in  der  Hegion  der  männlichen  Poren  sehr  schwach 
vergrössert.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  *L.  Gürtel  vorn  ringförmig, 
hinten  sattelförmig,  vom  1  a  13.  -21.  Segm.  (=«8'.t).  Männliche  Poren  in 
der  7.  Horstenlinie,  ungefähr  ',',„«  von  einander  entfernt;  2  Paar  Drüsen- 
poren auf  Intsegmtf.  ,7',H  und  in  den  Linien  der  männlichen  Poren 
oder  die  hinteren  etwas  weiter  medial:  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
%  und  s/e  i»  der  9.  Horstenlinie.  Dissep.  % — l*J.%  verdickt,  mit  Ausnahme 
des  ersten  stark.  Muskeimagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar 
freie  Hoden  und  Samentrichter;  1  Paar  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.; 
Prostaten  klein,  mit  ziemlich  glattem  Drüsenteil:  Penialborsten  fehlen. 
Samentaschen  mit  einem  sehr  kleinen,  nicht  freien,  in  die  Wandung  des 
Ausffilirungsgauges  eingebetteten  Divertikel.  —  L.  250  — 815.  D.  ca.  20  mm; 
Segmz.  250-  290. 

Ceylon  i  Kandy,  l'eradeniyu,  Nuwara  Kliya). 

46.  M.  templotonianus  Rosa  1892  M  i..  Kosa  in:  Holl.  Mus.  Turin...  v.  7 
nr.  131  p.  1  |  1893  M.  f.,  Ude  in:  Z.  wi«.  Zool.,  r.57  p.65  t.4  f.  13.  14a,  14b,  15  |  1897 
M.  t.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg  r.  14  p.218  t.  f.  11. 

Gelblich  bis  grünlich  grau.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten- 
ketten ventral  und  dorsal  unterbrochen;  Horstendistanz  an  gleich  2zz  (ca. 
gleich  4ah);  Horstenzahlen:  *-  xn.  weiter  hinten  bis  112.  Krster  Hücken- 
porus auf  Intsegmtf.  "  IS  und  ,2);;.  Gürtel  vom  1  ,14.— 1 , 17.  Segm.  (=  3)? 
Männliche  Poren  ventral  auf  kleinen  Papillen,  in  einem  rechteckigen,  ein- 
gesenkten, medianen  Pubertätsfelde  mit  wulstigen  Lateralrändern:  Pubertäts- 
polster 3  oder  4  Paar,  i(uergcstreekt,  ungefähr  in  den  Linien  der  männlichen 
Papillen,  hinten  am  17.,  vorn  und  hinten  am  19.,  sowie  manchmal  vom  am 
20.  Segm..  selten  dazu  noch  undeutlichere  Pubertätsfleckchen  am  18.  Segm.; 
Samentaschenporeu  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  1L  und  *B,  ventral-lateral  in  der 
8.  oder  9.  Borstenlinie.  Dissep.  \  oder  "  .-  14 1%  verdickt.  Muskeimagen  im 
5.  Segm.  2  Paar  Samentrichter ;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten   traubig,    mit   tief   eingeschnittenem,    zweigeteiltem  Drüsenteil; 


Meguscolex 


233 


Penialborsten  1.6  mm  lang,  mit  schwach  eingebogener,  meisselförmig 
zugeschärfter,  schwach  ausgeschnittener  distaler  Spitze,  und  mit  zahlreichen 
zarten,  feinzackigen  Querrippen  verziert.  Samentaschen  schlauchförmig,  mit 
einem  kleinen,  fingerförmigen  Divertikel  am  distalen  Ende.  —  L.  250—560. 
D.  10—12  mm;  Segmz.  240—570. 

Ceylon  (Colombo). 

47.  M.  imperatrix  ( Boarae)  1894  Mahbenux  i.,  Boarae  in:  Quart.  J.  mier. 
Sei..  o.ier.,  r.86  p.  12  t.2;  t.4  f.  83;  t.  5  f.  34-41. 

Dunkel  braun.  Kopf  epilobisch.  Horstenketten  fast  geschlossen:  Borsten- 
zahlen: M/n,  80 v.  I,0/ix.  Krater  Itückenporus  auf  Intsegmtf.  */«.  (Jürtel 
vom  14. — 1 1,20.  Segm.  (=6'„ ).  Mannliche  Poren  dicht  neben  einander 
auf  einer  ovalen,  ventral-medianen  Papille:  2  Paar  Drüsenporen  hinten  am 
17.  Segm.  und  auf  Intsegmtf.  ungefähr  in  der  6.  Horstenlinie:  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  auf  Intsegmtf.  8/7  —  %,  einander  sehr  genähert.  Muskel- 
magen  im  7.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter; Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  l*rostaten  mit  grossem,  gerundetem 
Drüsenteil.  Samentaschen  wuratförmig,  mit  einem  kleinen,  in  die  Körper- 
wand eingebetteten  Divertikel;  Sanientaschen  des  mittleren  Paares  grösser 
als  die  des  ersten,  kleiner  als  die  des  dritten.  L.  650,  D.  11  mm; 
Segmz.  200. 

Fundort  nicht  angegeben,  wahrscheinlich  Ost-Indien;  die  übrigen  von  llourne 
beschriebenen  Arten  stammen  meist  von  Ost-Indien,  zum  geringeren  Teil  von  Ceylon. 

48.  M.  lOUCOCyclua  (Schmarda)  18»il  Perichaetn  li'ucocyda,  .Schmarda.  Neue 
wirhell.  Th..  r.  In  p  13  t.  18  f.  HK);  textf.  1NH9  Mcif(i8Cofe.r  Icucocyvlus,  L.  Vaillant. 
Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  87  1897  .1/.  /.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  215 
t.  f.  4    1892  M.  coeruletia  (part.i,  Heddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  H  R  9  p.  192. 

Bläulich  violett  mit  leuchtend  weissen  Borstenzouen.  Kopf  epilobisch  (%). 
Borsten  ventral  etwas  dichter  gestellt  als  dorsal,  ventral  und  dorsal  unregel- 
mässig und  kurz  unterbrochen;  Borstendistanz  «n  gleich  2 ob,  zz  vom  gleich 
3 — 4yz;  Borstenzahlen:  b:'  \,  flT  xn»  B*/xx«  07  xxvi-  Krater  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  Gürtel  ringförmig,  vom  12.  oder  14. —18.  (»der  '  .,19.  Segm. 
(  —5  bis  7'2).  1  unpaariger  männlicher  Poms  ventral-median  auf  einer 
kegelförmigen  Papille;  1  ventral-mediancs  Pubertätspolster  hinten  am  17., 
selten  ein  ebensolches  hinten  am  19.  Segm.;  2  unpaarige  Samentaschenporen 
ventral-median  auf  Intsegmtf.  7  S  und  su.  Dissep.  s  8  schwach,  "  ,„  I  "  I3  stärker 
verdickt.  Muskelmagen  im  7.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen;  Mitteidann  mit 
grösseren  lateralen  Aussackungen  im  2V>.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter;  3  Paar  kleine  Samensäcke  im  11.  — 13.  Segm.;  Prostaten  paarig, 
mit  kleinem  Drüsenteil;  Pcnialhorsten  3  nun  lang,  mit  zurückgebogenem, 
löffelartig  ausgekehltem  distalen  Knde  und  schwach  vorgebogener  Spitze, 
ornamentiert  mit  zahlreichen  dicht  gestellten  Zähnchen-Kingeln.  Samen-  , 
tuschen  unpaarig,  mit  2  breiten,  kurzen,  herabhängenden  Divertikeln  am 
kurzen,  walzenförmigen  Ausführungsgang.  —  L.  240—370,  D.  10—12  mm: 
Segmz.  133    174  (häutig  Körper  verkürzt). 

Ceylon  (Xuwara  Kliya,  Kandy). 

M.  antareticus  W.  Baird  Magascolex  (l'cruhaeta)  antaretica,  W.  Baird 

in:  J.  Linn.  Soc,  r.  1 1  p.  9d      lbb7  V.  <i.,   Heddard  in:   I*.  K.  Soc.  Kdiub.,  r.  14  p.  175 
18*9  Meyascokx  antaräicus.  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.88. 
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Horsten  ziemlich  weitläufig  gestellt.  Männliche  Poren  etwas  entfernt  von  ein- 
ander: 2  unpaarige,  vcntral-mediane  l'ubertätspapillen  am  17.  und  11).  Segm.  in  den 
Horstenzonen.       L.  17H  mm;  Segmz.  ca.  l*o. 

Xeu-Secland. 

M.  sp.,  (Fletch.)  1ÖJH*  Perichaeta  feamda  rar.,  Fletcher  in:  P.  Linn.  So.-. 
S.S. Wale*,  ser.  2  r.4  p.  1007. 

Im  Leben  dunkel  purpurn  irisierend.  Horstenzahlen:  anteelitellial  20  24.  um 
(üirtel  2H.  am  Hinterkörper  30  40;  Hoistenketten  ventral  unterbrochen.  Samentasehen- 
poren  2  Paar,  auf  Insegmtf.  :  (  und  *»,  dicht  lateral  an  der  Horstenlinie  b.  10.  und 
11.  Segm.  mit  2  Paar  Pnbertätsgruben  auf  ventralen  Anschwellungen:  ventrale  l'ubcrtäts- 
polstcr  am  10.  und  17.  Segm.:  1  Paar  PnbertütspoUtcr  ventral-nn-dian  verschmolzen 
um  19.  und  20.  Scgm.  Im  übrigen  ähnlich  M.  focumlus  (p  225».  —  L  38  «2,  1).  2  3  mm; 
Segmz.  {»0  115. 

Australien  (Burrawang  in  Xeu-Süd- Wales». 

M.  sp.,  (Hourne)  1887  Perichaeta  (  Pleurochaeta?)  tfraeHis  (non  Fletcher  1H8«Ü). 
Hourne  in:  P.  zool.  Soc.  London.  188«  p.  866. 

Horstenketten  ventral  und  dorsal  weit  unterbrochen,  (üirtel  vom  14.  1H.  Segm. 
(=5).     Sauientaschenporen   2   Paar,   auf   Intscgmtf.  und    */».     Muskelmagen  im 

7.  (oder  «>.'/)  Segm.  2  Haar  kleine  Drüsengruppen  (vielleicht  auch  Sanientaschen- 
DivertikcL1)  hinten  im  7.  und  8.  Segm.  auf  Intscgmtf.  und  *  9.  etwas  unterhalb 
der  Samentaschenporen  ausmündend.       I..  400.  I).  2'  *  mm:  Segmz.  332. 

( »st-lndien  (Xaduvatam). 

M.  hamiltoni  (Fletch.)  1887  Perichaeta  lt..  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.8. 
Wales,  ser.  2  r.  2  p.  31*9    l89."i  Mcyascolex  h.,  Heddard.  Monogr.  <  »ig.,  p.  373. 

Horsten  am  Vorderkörper  vergrössert.  doppelt  so  lang  wie  am  Mittelkörper: 

Horstenzahlen:    pustclitellial   bis  zu  28  oder  30.     Pubertiitspapillcn  am  17.  und 

1«.  Segm.  Im  übrigen  ähnlich  M.  austrinus  (p.  223).  L.  143  350.  I).  f.— 8  mm: 
Segmz.  max.  l.*>0. 

Vielleicht  zu  AI.  austrinus  (p.  223)  gehörig. 

Australien  ((üiutawang  in  Xeu-Süd- Wales). 

M.  wilsonianus  (Fletch.»    1887  Perichaeta  wihoniana,  Fletcher  in:  P.Linn. 

Soc.  X.S.  Wales,  ser.  2  r.  2  p  400  1895  Meqascolex  wilsonianus.  Heddurd.  Monogr. 
0%.,  p.  375. 

Horstenzahlen:  anteelitellial  20.  weiterhin  21.  ganz  hinten  28:  Horstendistanz  na 
gleich  Hab.  zz  \orn  grösser  als  UZ,  hinten  gleich  tjz.  (üirtel  vom  14. —  '„17.  Segm. 
(=3'  ,),  in  einem  Falle  vom  14.  20.  Segm.  (=7i.  2  Paar  Papillen  am  18  Segm.: 
je  1  Paar  Pubertätspapillen  am  17.  und  1!».  Segm.;  1  Paar  PubertiitspoUtcr  am 
10.  Segm.  4  Paar  Kalkdrüsen  im  10.  13.  Segm.  Im  übrigen  ähnlich  M.  austrinus 
(p.  223).  —  L.  max.  94.  I».  max.  4  mm:  Segmz.  ca.  120. 

Vielleicht  zu  M.  iiu.strimi«  (p.  223)  gehörig. 

Australien  (Mount  Wilson  in  Xeu-Süd- Wales). 


14.  Gen.  Pheretima  Kinb..  cm.  Mdilsn. 

1807  Amynthas.  Awyntos  (Typ:  .1.  aeruyiaosus)  (non  Wollaston  l8){r>.  Coleopt  !) 
Nitocris  (Typ.:  A'.  grariHs)  (non  H.  &  A.  Adams  1854,  (iasterop. !)  -f-  Pheretima  -}- 
JHiodojiis  «Typ.:  Ii.  javaaian  (non  Koiehenbach  1854.  Troebtt.!)  -f-  Perichaeta  (non 
Schmarda  1861      Kinberg  in:  Ölv.  Ak.  Fürh..  r.  23  p  97.  101.  102     1807  Perichoeta 
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(part.),  L.  Vuillunt  in:  Bull.  Soe.  philom..  ser.K  r.4  \>.'2'A4  1K70  Prrichaeta,  L.  Voillant 
In:  Bull.  Soe.  philum..  scr.  H  r.  7   p  1h«3  Mcyaxmkx  Imax    part)-}*  Ferichnetn 

[nun.  part.),  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  5  r.  12  p.214  1H*H  R  miux.  part.)  -f  .V. 
(min.  part.),  Rosa  in:  Ann.  Mus.  tienova,  r.iiii  p.  lö.'i  189!*  Amyntaa,  Michaelseu  in: 
Mt.  Mus.  Hamborg,  r  (0  p.  3. 

Borsten  zu  vielen  (viel  mehr  als  8)  an  einem  Segm.  in  einlachen 
Ketten,  die  geschlossen  oder  ventral  und  dorsal  unterbrochen  sind.  Gürtel 
ringförmig,  meist  mit  dem  14.  Segm.,  selten  am  14.  (»der  13.  Segm.  beginnend, 
über  2—4.  meist  über  3  Segm.  Mit  seltenen  Ausnahmen  1  unpaariger 
weiblicher  Poms:  Samentasehenporen.  wenn  vorbanden,  1—6  Paar  oder 
Gruppenpaare  vor  dem  9.  Segm.  Dissep.  \  und  *,0  oder  eines  der- 
selben meist  fehlend.  1  M uskelmagen  im  H.  Segm.  oder  zwischen  Dissep. 
7S  und  dem  nächsten  ausgebildeten;  Mitteldarm  meist  mit  einem  Paar 
lateraler  Blindsäcke.  Plcetoncphridisch;  Xephridien  diffus.  Meist  2  Paar 
Hoden  und  Samentrichter,  dem  lo.  und  11.  Segm.  angehörig,  stets  in 
Testikelblasen  eingeschlossen,  die  mehr  oder  weniger  innig  mit  ein- 
ander verwachsen  und  zusammengezogen  sind  und  mit  paarigen  Samen- 
säcken  im  10..  11.  und  12.  oder  nur  im  11.  und  12.  Segm.  kommunizieren 
oder  mit  ihnen  verwachsen  sind:  selten  nur  das  hintere  Paar  dieser  männ- 
lichen Geschlechtsorgane  ausgebildet;  Prostaten  traubig.  manchmal 
fehlend. 

Terrestrisch.  Südost- Asien  und  Malayischer  Archipel,  von  Vorder-  und  Hinter- 
Indien. China.  Japan  und  den  Hawaii-Inseln  bis  Xcti-tiuinea  und  den  Yiti-Insoln: 
durch  Verschleppung  nahezu  kosmopolitisch,  in  ollen  tropischen  und  subtropischen  mit 
Ausnahme  der  mittel-afrikauischcn.  sowie  zerstreut  auch  in  den  gemässigten  Gebieteil 
auftretend. 

137  sichere  und  ÜO  unsichere  Arten.  80  sichere  und  1  unsichere  Unterart, 
!»  Varietäten. 

Übersicht  der  Arten*): 

Sameutaschen  fehlen    p.  •_»  (() 


1  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 
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.    p.  252 

*)  Do  sich  ein  brauchbarer  Bestimm ungsscl I Iiis  sei  wegen  der  grossen  Zahl  der 
Arten,  sowie  wegen  der  Lückenhaftigkeit  vieler  Kennzeichnungen  und  weitgehender 
Variabilität  mancher  Formen  nicht  zusammenstellen  lä»t.  so  ist  für  die  l'bersicht  der 
Arten  die  T«bollen*Form  gewühlt  worden.  In  der  zweiten  Vcrtikal-Ibihe  dieser 
Tabelle  wird  das  Zeichen  II  für:  Borstendistanzen  angewandt.  Ms  bedeutet  /..  B. : 
MJi.  dass  die  männlichen  Poren  11  Borst endistanzen  von  einander  entfernt,  also  in 
der  6.  Horstenlinie  liegen,  oder,  dass  10  Borsten  zwischen  ihnen  stehen. 
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Divertikel  der  Samen- 


Sonstige  Merkmale 


55  XXIV 


90/X 


40  XII      12  Ii 


6l<5l.') 
XVII 


?        [  ? 
75  XXVI  >/»•« 


Samentaschen  fehlen: 

fehlen.  Papillen  in  den  Linien  der 

I  männlichen  Poren  am 
15».  oder  19.  und  20. 
Segm. 

fehlen.  Papillen    etwas  •  weiter 

medial  als  die  männ- 
lichen Poren,  am  19.  u.  f. 
Se^m.;  Morsten  a  stark 
vergrössert. 

ein-  Samensäcke    mit  An- 

fach.  hangsblase;  grosse  Ko- 

pulationstasche vor- 
handen. 

je  5  Männliche    Poren  un- 

über-  regclmii.ssiggestellt,  lill- 

ein- scheinbar:  Prostaten 

ander.  |  fehlen. 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  */»! 
|     ?      fehlen»  Samentaschen  einfach. 


120h.  P.  stellen 

barami  .  .  .  p  .  306 

12.  P.biserialiB 

(part.)   ....  p.256 


7.  P.  atheca.  .  .  p.  254 


59.  P.  irregularis  .  p.  276 


;»<>  x 


I-  XXVI 


50 


10 


MB 


13  7/ 


8  u  m  e  n  t  a  s  c  h  e  n  p  o  r  € 

fehlen,  kürzer  als  die  Haupt  - 
tasche.  schlauchförmig, 
distal  angeschw  ollen,  in 
der  Mitte  zart,  proxi- 
mal mit  kleinem  Samen- 
raum. 

fehlen,  kürzer  als  die  Haupt- 
tasche, schlauchförmig, 
gerade. 


ein- 
fach, 
kurz. 


' n  auf  Intsegmtf. 

Snmentaschen  in  (Jrnp- 
pen  zu  2  4;  winzige 
Kopulationstaschen 
vorhanden'/ 


33.  P.  elongata  .  .  p.  M5 


93.  P.  phacellotheca 

p.  293 


lang. 


so  lang  wie  1 i  des  Aus- 
fiihrungsganges  der 
Haupttasche.  schlank 
birn  förmig. 


klein,  kugelig. 


solangwie*  t  der  Haupt- 
tasche, dick  schlauch- 

I  förmig,  gebogen,  mit 
kurzem  verengten 
distalen  Teil. 


12.  P.biserialiB 

(part.)   ....  p.  25« 


«5.  P.  lompobatan- 

gensis  .  .  .  .  p  280 


Papillen    etwas  weiter 

medial  als  die  männ- 
lichen Poren,  am  19.  u.l. 

Segm. :  Horsten  a  stark 

vergrössert. 
Polster  mit   2   oder  4 

Papillen   am    17.  19. 

Segm. ;    kein  Disscp. 

fehlt;  Ausführungsgang 

der  Prostaten  proximal 

dünn,  distal  dick. 

Papillen  in  den  Linien  der  101.  P.  puailla    .   .  p.  297 

männlichen  Poren  am, 
17.,  19.  Segm.  und 
median  am  20.  Segm. 
Samcnsückc  mit  haken- 
förmiger Anhangsblase: 
Kopulationstasche  \or- 
handen. 


130.  P.  urceolata 

(part.)  ....  p.  311 


62X11  gross 


je  0 
über- 
ein- 
ander. 


Sa m e n t asc henpor eil  auf  Intsegmtf.  0  ;: 

länger  als  die  Haupt-  Meist  Papillen  oder 
tose  he,  schlauchförmig.  Poronfelder  am  N..  9.. 
jnit  grossem. länglichem  17.  oder  1H.  Segm.  oder, 
Sauienraum.  an   einigen   derselben  ;| 

Prostaten  meist  fehlend.1 


49.  P.  hilgendorfl 

(part  .)  .  .  .  .  p.  272 
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Divertikel  der  Suinen- 


Sonstige  Merkmale 


81  V 

77  X 

60  VII 

eo/xvui 

68/V 
57XJX 

78  XXVI 

B8/XII 


4() 


«2  XXI 


44—68/ 
XXVI 


52—62, 
XXV 


18£ 


Sainentaschenporen  auf  Intsegmtf.  7/8: 


'um 


V«« 


V«« 


fehlen,  [klein,  proximal  zu  einem  Papillen  fehlen 
Samenraum  ange-' 
I  schwollen, 
fehlen,  so  lang  wie  die  Haupt-  .Je  11'aarPapill 


eu  ve 


ntral 


tasche,  mit 


-10.  oder 
20.  oder 


am  6.  oder  / 
11..  am  18. 
21.  Segm. 

kurz,  so  lang  wie  */$  der' Vertieftes  medianes  Feld 
stumpf  Haupttasche,  mit  nicht   am     17.   -19.  Segm.; 

breiterem,  fast  kuge-  Samentuschenporen  auf 
ligem.  abgeschnürtem  kleinenPapillennaheder 
Samenruum.  ventralen  Medianlinie, 

fehlen  Ci).  Samentaschen  (oder  ge- 

stieltel)rüsen?)inGrup-( 
pen  zuje  3.  einfach  birn- 
förmig;Prostatcn  fehlen, 
länger  als  die  Haupt- Prostuten  fehlen;  Samen- 
tasche,  proximal  unge-   taschen  manchmul  mit 

gestielten  Drüsen. 


124.  P.  taprobanae  p.  308 


P.  taprobanae 

var.  pauli  .  p.  309 


75.  P.  minima  .  .  p.  2*4 


je  6 
über- 
ein- 
ander, 
je  5 
über- 
ein- 
ander, 
unten 
ausge- 
sackt. 


ein- 
fach. 


ein- 
fach, 
kurz. 


135. 


P.vittata(part.)p  312 
P.  sohizopora  .  p.  317 


schwollen,  gerade, 
fehlen  (abnorm?). 


30. 


P.  densipapillata 

P  263 


Sumcnsücke  1  Paar,  un 
11.  Segm.;  kleine 
Kopulationstasche  (?); 
winzige  paarige  und 
unpaarige  Papillen, 
ausgestreckt  länger  als  Kleine  paarige  Pupillen  137.  P.  zebra  .  .  .  p.  313 
die  Haupttasche,  mit!  um  18.  Segm.,  medial 
grossem.  länglichem!  und  dicht  lateral  von 
Samenraum  und  eng ge-  den  männlichen  Poren, 
schlängeltem  Stiel, 
ausgestreckt  viel  länger  2     winzige  ventral- 


'  4  U 


ca. '/«  u 


unten 
uusge- 
sackt. 

ein- 
fach 
oder 
unten 
ausge- 
sackt . 
einfach 
oder 
unten 
ausge- 
sackt. 


als   die  Haupttii9che 
schlauchförmig,  zu  läng- 
lichem Kntiul  fest  vor 
schlungen,    mit  läng 
Hohem  Samenraum. 

mehrfach  länger  als  die 
Haupttasche,  dünn 
schlauchförmig,  zu 
kugeligem  Knüul  ver- 
schlungen, mit  birn- 
förmigem  Sameuraum. 

kürzer  als  die  Haupt- 
tasche,  keulenförmig. 


länger  oder  kürzer  als  1  4 
der  Haupttaschc.  mit 
dick    und    kurz  oder 
dünn  und  schlank  ge 
stielten!  Sameuraum. 


mediane  Papillen  vorn 
und  hinten  am  18.  Segm 


Samensäcke  mit  ovaler, 
gestielter  Anhangs 
blase;  grosse  ovale  Ko- 
pulationstasche. 

Samensäcke  dorsal  ein- 
geschnitten; grosse, 
kugelige  Kopulations- 
tasche. 


länger  oder  kürzer  alsdie  Je  1  Kopulationstaache 
Haupttasche,  schlauch-!  vor    und    hinter  der 
oder  birnförmig,  gerade   kleinen  Penisscheide 
oder  gebogen. 


28.  P.  culminis .  .  p.  263 


102.  P.  quadragenaria 

p  297 


98.  P.  pulchra  .  .  p.  296 
111.  P.  sangirenais  p  .300 


78.  P.  montana   .  p  285 


988 
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Divertikel  der  Sunwn- 

Uscben 


Sonstig«  Morkni.il« 


SO  XVII 
154/VII 
I«  VI  Ii 


55  |:s«i 
XXVI 


HO,  X 


m  XIX 


74  XVII 


10 


10  VII 


75 


'  11  M 


Samentasehenporen  auf  Intscgmtf.  */»: 

'/n  ti  unten  so  lang  oder  länger  alsdie  Samensäeke  1  Paur  im 
ausgc-  Haupttasche.  schlauch-  11.,  Pupillen  eng  ge- 
sackt,   förmig,    mit     länglich   paart  am  17..  1!».,  20, 

|  ovalem  Samenraum.  Segm 
ein-    so  lang  wie  die  Haupt- 
fach,    lasche,  schlauchförmig, 
klein,     mit  länglichem  Samen- 
I  räum. 

vor-   kürzer  als  1  4  der  Haupt- Härtel     vorn  "jU 
hau-     lasche,   mit    :J  freien, 
den.      kugeligen  Samen- 

kämmerchen     auf     I  handen 
sehlauehförmigemStiel. 


Paarige  Papillen  am  8.. 
9.,  IN.  und  19.  Segm 


V  illi. Segm.  (=2):  Ko- 
pulatinnstasche  vor- 


B9b.  P.  patar 

labuhensis  .  .  p.  292 


122.  P.  supuensis     p .  ."10* 


105.  P.  racemoaa  .  p.  2HK 


Samentaschenporen  auf  Intscgmtf.  Ärt  und 

fehlen,  kürzer  als  die  Haupt-  Samentuschen  in  (mip-  120.  P. stellen ( pari. ) p  ."»05 
lasche,  schlauchförmig,  pen  zu  1  2H:  meist 
distal  angeschwollen,  in  Papillen  oder  Polster 
der  Mitte  zart,  mit  paarweise  am  19.  oder 
kleinem  Samenrauin.  PI.  u.  f.  Segm. 
kürzer  als  die  Haupt-  Pupillen  etwas  weiter 
tauche,  schlauchförmig,   medial  als  die  mann 


fehlen. 


ein- 
lach. 


massig  vor- 
gn  >ss.  han- 
den. 


13  £ 


ein- 
fach, 
kurz. 

lang. 


gerade.  liehen  Poren,  am  1».  u.  f. 

Segm. ;  Porsten  a  stark 
vergrössert. 

io  lang  oder  länger  alsdir  Paarige  winzige  Papillen 
Haupltasclie,  schlauch-  variabel  am  H  ,7., 8.,  18. 
förmig,  gerade,  mit  oder  19.  Segm.  oder 
kleinem  Samenrauin.      einigen  derselben,  sowie 

dicht  neben  den  männ- 
lichen Poren. 

hall»  so  lang  w  ie  die  4  Paar  kleine  Papillen  am 
Uaupttasche,  länglich  1h..  1  Paar  am  7..  19. 
oval  |  Segm.;    Gürtel  .vom 

I  «  ,14.— VAG.  Segm. 

so  lang  oder  fast  so  lang  Ventral-mcdiane  Pa- 
wie  die  Haupttasche,  pillen  vorn  am  Ii.,  7., 
schlauchförmig  .  mit  8..  18..  manchmal  dazu 
kleinem  Samenraum.      noch  paarige am7.Scgm. 

solang  wie  :  .i der  Haupt-  Samensäcke  mit  haken- 
tasche.  dick  schlauch-  förmiger Anhangsblase: 
förmig,  einfach  ge-j  Kopulationstasehc  vor- 
bogen,     mit     kurzem,  handen 


12.  P.  biserialis 

(part.)   ....  p.  25H 


kleiner  w  ie  ge- 
als 1  %u  wöhn 
lieh. 


P 


L.  max.  :i0  mm. 


H.  P.  barbadensis 

(part.)   ....{}.  254 


57.  P.  insulae  .   .  p.  27» 


79.  P.  morriei   .  .  p.  2*7 


KiO.  P.  urceolata 

(part.)   .  .  .  .  p.811 


s 

4<;  VI  II     13 Ii  1  Paar. 


dünnem  Stiel 
länger   als   die  Haupt 
tusche,  schlauchförmig, 
in  der  Mitte  unregel- 
m ässi g  geschlängelt, 
halb   so   lang  wie   die  Kopf epilobisch (fast 1 V). 
Haupttasche,  schlauch- 
förmig. 

ainent asehen poren  auf  Intscgmtf.  •  j  und 
mehr  als  y  mal  so  lang  Je  1  Paar  Papillen  vorn 
wie  die  Haupttasche.     am  »>..  7..  8..  sowie  vorn 

und  hinten  am  lH.Si'gin 


«1.  P.  nana    .  .  .  |>.28fc 


4«.  P.  haseelti  .  .  p.27I 


20.  P.  Candida  .  .  p.  25!) 
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Divertikel  der  Samen- 

Sonstige  Merkmale 

80  XVI II 


69  x  1 1 


80  VII 


gross. 


■I»  VII 


86 


•;;> 


gross. 


68  XVI 
in  XXVI 


ö:.  xxv 


77  XIII 


Vom 


137? 


je«;  fehlem?), 
über  i 


Sanientaschen  (oder  ge-;  135.  P.  vittatatpart/ip.  312 
stielte  Drüsen?)  inUrup- 

I  ein-  pen su je 8. einfach biro-l 

I  ander.  förmig;Prostaten  fehlen. 

je  6  länger  als  die  Haupt  -  Meist  Papillen  oder 
|  über     tasche,  schlauchförmig.  Porenfelder  am  8.,  9.,! 

ein-  mit  grossem. länglichem  17.  oder  18.  Segm.  odcrl 
ander.  I  Samenraum.  einigen  derselben;  Pro- 

staten meist  fehlend, 
je  6    länger  als  die  Haupt-  I  ventr.-medianes  Poren- 
über     tusche.  schlauchförmig,  fehl  vorn  am  7.  Segm.. 
ein-  j  mit       knopfförmigem    1  ventral-mediane  Pa- 
ander.    Samenraum.  wenig  ge-    pitlc  auf  Intseumtf.  "  ls. 

bogen.  . 
1  Paar,  so  langoder  liingeralsdie  .Je  3  Papillen  medial  an 
Haupttasche,  schlauch-  den  männlichen  Poren, 
i  förmig,  leicht  gebogen, 
mit  kugeligem  Samen- 
raum. 

1  Paar,  länger  als   die   Haupt- '2  Paar  Poren  auf  Int- 
„frizz-    tasche.  schlauchförmig   segmtf.  •  ;  und  ;«  vor 
led"     mit        knopfförmigem   den  Samentaschen- 
Snmcurnum.  wenig  ge-   poren ;  winzige  Papillen 
bogen.  neben  den  männlichen 


40.  P.  hilgendorfi 

(part.)    ....  p  272 


P.  glandularis  p.8I*i 


P.  mauritiana.  p  31»; 


P.  parvicystiB   p.  81« 


wiege- länger  als  die  Haupt- 
wöhn-    tasche.  schlauchförmig, 
mit  grossem,  länglichem 
Samenraum. 


lieh. 


? 


länger  als  '/»  der  Haupt- 
tasche,  schlauchförmig 


Poren. 

2  oder  3  Drüsenporen  12«.  P.  tokioensis  .  p.808 
dicht  medial  von  den 
männlichen  Poren; 
paarige  Papillen  vorn 
am  8.  und  9.  Segm. 
.I-förmige  Längswälle 
ventral  am  1  »17.  und 
1H.  Segm.  mit  männ- 
lichen Poren  undSamen- 
rinnc. 

kürzer  als  1  t  «1er  Haupt-  Samontnsehcn  mit  kuge- 
tasclie,  schlank  keulen-(  liger.amdistalenTeil  ge- 
törmig.  ,  ringelter.  kurz  und  eng 

i  gestielter  Haupttasche, 
lang,   nicht  sehr  lung,  Zickzack-  Morsten  des  4.    7.  Segm. 

vergrössert. 


61.  P.japonica  .   .  |i  21'.* 


5.  P.  annulata    .  p  253 


schlank   artig  gebogen, 
ein-  jäo  lang  wie ', »  der  Haupt 
fach.  |  tasche,   schlank  birn 
förmig. 


ein- 
fach. 


Horsten  des  4.    8.  Segm 
besonders  ventral  ver- 
grössert;   (Üirtel  vom 
'/sl4.  "i  16.  Segm.;  je 
I  1  Paar  Papillen  hinten 
am  1«>.  und  17.  Segm. 
kürzer  als  die   Haupt- Horsten  des  3.  oder  4.  - 
tasche.     mit     grossem   H.  oder  9.  Segm.  stark 
ovnlen  Samenraum  und   vergrössert :  grosse  Ko- 


11<».  P.sandvicensisp  :;<)<> 
43.  P.  godeffroyi     p,  2»i8 


38.  P.  lerdinandi  .  p.266 


dünnem  Stiel;  manch-    pulationstasche  vor- 
mal I  zweites  kleineres  banden. 
I  Divertikel. 

1  Paar  unnusgestreckt  kürzernls  Grosse    rundliche  Ko- 
mit  4     die  Haupttasche,  distal   pulationstasche  vor- 
Xeben-  verjüngt,  proximal  an 
säck-     Dicke  zunehmend,  ge- 
chen.  schlängelt. 


banden. 


133.  P.  vosiculatu  .  p.  312 
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ein- 
fach. 

kürzer  als  <lie  Ilatipt- 
tasche.  distal  ange- 
schwollen, in  der  Mitte 
dünn.  proximal  er- 
weitert. 

Samensäcke  mit  ge- 
lappter Anhungsblase; 
grosse  Kopnlations- 
tasehe  vorhanden;  Aus- 
fiihrungsgang  der 
Samentasche  mit  Xe- 
phridialbesatz. 

99.  P.  pura    .  .  .  p.  2W 

m  88 

XXVI 


51  XXVI 


70  I92j 
XXV 


m  xxvi 


70  XXV 


74,  XX  VI 


55  XVII 


«0  VIII 


Sameiitaschenporei!  auf  I  ntseg  int  f.  '»  und 
mit    mindestens  fast  so  lang  Paarige  oder  auch  un- 


1 


Aus- 
saek- 


wic  die  Haupttnsche. 
schlauchförmig,  wenig 
gebogen.mit  länglichem 
Samenraum. 


paarige  Papillen  varia- 
bel in  der  liegend  der 
männlichen  und  der 
Samcntuschen-l'oren 


massig 
gross. 


87? 


'/,«(?) 


mit 
Aus-, 
sack- 
ungen. 

mit 
Aus- 
sack- 
ungen. 

ein- 
fach. 


ein- 
fach. 


unten 
mit 
Aus- 
sack- 
ungen, 
vor- 
han- 
den. 


mindestens  fast  so  lang,  Paarige  Papillen  am  7.- 

wie   die   Haupttasche. j  9.  und  17.    21.  Segm. 

schlauchförmig,  wenig   1   Paar  Samentrichter 

gebogen.mit  länglichem   und  Testikelblasen  im 

Sameuraum.  10.  Segm. 

länger  als  die   Haupt- L.  grösser  als  200  mm. 

tasche.  schlauchförmig. 

geschlängelt,  mit  birn- 

förmigem  Samenraum, 
so  lang  wie  die  Haupt-  L.  max.  38  mm;  spalt- 

tasche,  schlauchförmig,   iönnige  (Jrübehen  auf 


eng  geschlängelt,  mit 
ovalem  Samenraum. 

länger  als  die  Haupt- 
tasche.  keulenförmig, 
etwas  gebogen. 


so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche, schlank 
schlauchförmig.  mit 
deutlichemSamenraum. 

länger  als  die  Haupt- 
tasche, schlauchförmig, 
etwas  geschlängelt,  mit 
kleinem,  schwach  ab- 
geschnürtem Samen- 
raum. 

? 


klein,  sitzend. 


Intsegmtf.  m/ij  in  der 
Linie  der  männlichen 
Poren. 

Paarige  Papillen  vorn 
am  8.  und  9..  hinten  am 
17.  und  Ii».  Segm.  und 
jederseits  neben  den 
männlichen  Poren. 

Je  1  Paar  (irübehen 
hinten  am  17.  oder  18, 
Segm.;  jederseits  1  Paar 
1  )rüsenporen  nuben  den 
männlichen  Poren 

Unpaarige  Papillen 
am  9.  oder  10.  oder  16.  - 
20.  oder  21.  oder  22 

Segm. 


4  kleine  Papillen  in  1 
(^uerreihe  hinten  am 
18.  Segm. 

(Hirtel  vom  14.  — '  a  1»»- 
Segm. :  paarige  Papillen 
am  17.  und  19.-  21. 
Segm.  in  der  Linie  der 
männlichen  Poren;  1 
Paar  Samensäcke  im 
12.  Segm. 


V 

45.  P.  halmaherae  p.289 


89a.  P.  pataniensifi 

(typica)   .  .  .  p  292 


00.  P.  jampeana  .  p.  277 

»9.  P.  flssüjera  |  i< 

100.  P.  purpurea   .  p.  29t; 

88.  P.  novae- 

britannica©    .  p.2»8 

129.  P.  upoluenaia.  p,  310 


123.  P.  taitensis  .  p.  BOG 
41.  P.  forbesi   .  .  p.  207 
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Divertikel  der  Sameii- 


Soustige  Merkmale 


60  XXVI 


3  mm 


56  XXIV  »/.« 


45 


«0.1X 


7*  «00 


62  XXVI 


97  XXVI 


65 


47  XVIII 


<>0 


nicht 
klein. 


8/> 


leicht 
luppt. 


ein- 
fach. 


2  mal  so  lang  wie  die 
Huupttusche,  schlauch- 
förmig, mit  »ehr  langem 
wurstförmigeu  Sumen- 


rauin. 


l'npaurige  Papillen  am 
9.  und  18.— 20..  paarige 
hinten  am  17.  und  vorn 
und  hinten  am  18.  Segm. 


ein- 
fach. 


so  lang  wie  die  Haupt-  .Samensäcke  mit  kleiner 
tusche,     wurstförmig.  Anhungsblase. 
gerade,  distal  verengt, 
mitglciehbrcitein.durch 
halsartige  Verengung 
abgeschnürtem  Samen 


räum. 

länger  als  die  Haupt- 
tasche, schlauchförmig, 
proximal  erweitert  und 
mit  geschlängelt  cm 
Lumen. 


1  Paar  grosse  Papillen 
vorn  um  18.  Segm.. 
median  zusammen- 
stossend ;  paarige  kleine 
Papillen  vorn  am  8.  und 
9.  Segm.;  Samensäcke 
mit  Anhangshlase. 
der  Sumensäcke  klein, 
t  rauhig. 


106.  P.recta   .  .  .  p.298 


4P. 


p.  253 


107.  P.  robusta  .  .  p.  299 


unten  jso    lang    wie  * 
mit      Huupttusche,  sehlaueh- 
Aus-     förmig,    mit  grossem, 
sack-     schief  bohnenförmigem 
ungeii.    Sumenruum,  manchmal 

mit    kleinem  Neben- 

divertikel. 

fast    kürzer  als  1  i  der  Haupt- Win/ige  Papillen  vorn 
ein-  j  tasche,   schlank    birn-j  am  17.  und  19.  Segm. 
(weh.  I  förmig.  und  medial  von  derLinie 

'  <ler  männlichen  Poren, 
fehlen,  länger  als    die   Haupt-  Winzige  Papillen  paar- 
tasche,  mit  deutlichem   weise  vorn  am  17. — 19.i 
Stiel.  j  Segm.   nahe  der  ven- 

tralen Medianlinie,  auf 
Intsegmtf.  "  ,»  und 
neben  den  männlichen 
Poren. 

ein-  kürzer  als  die  Haupt-  Männliche  l'oren  und 
fach.  tasche,  dick  schlauch-  Sainentaschenporen von 
förmig,  geschlängelt,  je  7  10  Drüsenporeu 
distal  verengt.  umstellt, 
vor-  lang,  fingerförmig,  ge-  .lederseits  vor  und  hinter | 
han-     wunden.  ihr    Horstenzone  des 

den.  1H.  Segm.  eine  Heihe' 

I  von  4  winzigen  Pupillen, 
wie  ge- länger  als   die   Haupt-  Papillen  um  8.  und  9. 
wohn-    tusche,  schlauchförmig,  Segm.;  iJrüsenteil  der 
lieh.     mit  länglichem  Samen-  Prostaten  fehlt. 
|  räum. 

1  Paar,  klein. proximal  erweitert.  Je  1  Paar  Papillen  hinten 

am  7.,  8.,  17.    19.  Segm. 
medial  von  der  Linie  der 
männlichen  Poren, 
so  lang  wie  die  Haupt-  Sumcnta.schcnporen  ven- 
tasche.  dick  schlauch-    tral-luteral ;  Kopula- 


1 12.  P.  sara8inorum  p.  301 


115.  P.  seinifaseiata  p.  303 
35.  P.  esafatae  .  .  p.  265 


ein- 
fach. 


förmig,  einfach  ge- 
bogen, distal  verengt. 


tionstasche  vorhanden 


Das  Tierreich.    l<>.  Lief.:  W.  Mk-haelsen,  Oligochneta. 


»i.  P.  asporgillum  p.  253 
P.  takatorii    .  p  318 
70.  P.  masatakae  p.282 
P.  campestria    p.  314 
3«.  P.  falcata    .  .  p.  265 
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Diverl  ik««l  der  .Samen- 
tusohen 

Sonstige  Merkmale 

54/XVII 


60 


100 


72  XXVI 


62/XXVI 


35 

88.XX1U 


40  -70/ 
VIII 


50  ßi 
XXVI 


13B 


"/»« 


»/•« 


? 

TB 

«/•« 


sehr 

gross. 


im- 
fach. 


vor- 
han- 
den. 


ein- 
fach 
oder 
unten 
mit 
Aus- 
sack- 
ungen, 
ein- 
fach. 


sehlauchförmig.sehrkurz 
und  gerade  oder  länger 
als  die  Haupt  tasche  und 
gewunden. 

unausgestreckt  halb  soj 
lang  wie  die  Huupt-j 
tasche,  schlauchförmig, 
eng  geschlängelt,  mit 
erweitertem  Samcn- 
ruum. 

mehrfach  länger  als  die 
Haupttaschc,  schlauch- 
förmige geknäult. 


Samcntascheu  mit  fast 
kugeliger,  kurz  und  eng 
gestielter  Haupttasche. 

Männliche  Poren  lateral 
von  queren  Papillen  und 
von  einer  Kreisfurche 
umgehen. 


L.  .'J70-570  mm. 


fast  3  mal  so  lang  wie.  Horsten  am  2.  oder  4. — 7. 
dio  Haupttasche,  i  oder    9.    Segm.  ver- 


schlauchfürmig,  distal 
dünn  und  geschlängelt, 
proximal  dick  und  ge- 
knickt. 


mit 
schwa- 
chen 
Aus- 
sack- 
ungen, 
vor- 
han- 
den, 
vor- 
han- 
den. 


ein- 
fach. 


grössert.  am  10.  Segm. 
viel  kleiner  als  am  9, 
und  11.;  Samensäcke 
mit  abgeschnürtem 
oberen  Teil 

länger  als  die  Haupt-  Borsten  am  2.—  9.  Segm. 
tasche,  dick  schlauch-  besonders  ventral  ver- 
förmig, in  breite  Schiin-  grössert,  am  10.  Segm 
gen  fest  zusammen-  viel  kleiner  als  am  9 
gelegt,    distal   dünner  und  11 


sehr 
klein. 


und  gerade. 

? 


länger  als  die  Haupt 
tasche.  schlauchförmig, 
geschlängelt,  proximal 
stark  angeschwollen. 

länger  als  die  Haupt- 
tasche, schlauchförmig, 
sehr  lang  und  dünn  oder 
ganz  oder  teilweise  ver- 
dickt und  entsprechend 
kürzer,  mit  hirnförmi- 
gem,  durch  halsartige 
Verengung  abgeschnür- 
tem Snmenraum. 

zusammengezogen(„con- 
torted"). 


<  Hirtel  vom  14.  17 
Segm.  (=4). 

Morsten  am  10.  Segm. 
ganz  oder  bis  auf  wenige 
fehlend;  kleine  Kopu- 
lationstasche vorhan- 
den. 

Kleine  Kopulatinns- 
tasche  vorhanden, 
häufig  ausgestülpt. 


>,«  3oder4 
über- 
ein- 
ander. 


länger  als  die  Haupt- 
tasche.  schlauchförmig, 
in  der  Mitte  breit  ge- 
schlängelt. 


Kleine  Kopulations- 
tasche, nicht  breiter 
als  der  Ausführungs- 
gung  der  Prostata. 

Samensäcke  mit  herz- 
förmiger  A  nhangsblase; 
grosse  Kopulations- 
tasche vorhanden. 


i:»2.  P.variabilia  .  p.311 
118.  P.sluiteri  .  .  p.304 


80.  P.  musica    .  .  p.  287 


t»4.  P.  löhri    ...  p.  280 


19.  P.  californica  .  p.258 


P.  lawsoni  .  .  p.31H 
18.  F.caducichaetap.  258 

21.  P.  capensis  .  .  p.  259 


P.  hesperidum  p.  315 


1 1 3.  P.  schmardao .  p  302 
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54 


klein 


60/XXV 
36/YI,VII 


33/ VI,  VII 


60/VIII 
55/VI,VIJ 


60 


62M 


40 


67/XXV 


sehr 
gross. 
15Z? 
IIB 


? 

115 


gross, 
151J 


85 


Samcntaschcnpnren  auf  Intsegmtf.  und  »/»: 


solir   klein,  lang  und  zart  go- 
klein, 1  stielt, 
manch- 
mal 
fehlend 

un- 
paarig 
iui  22. 


Komdationstasche  «tin- 
gekehrt birnförmig. 


sehr  klein,   dick   birn-  Ventrale  Horsten  des  4. 
förmig.  oder  5.  —  7.oder8.Segm. 

vergrössert;(iiirtel  vom 
•/t  14.— Vtl6.  Scgm.; 
männliche  Poren  von 
U-fürmigcn  Furchen 
umgehen, 
die  Haupt-  Kein  Dissep.  der  Oeso- 
phagealregion  fehlt. 


73.  P.  merabalienais 

(part.)  .  .  .  .  p.2H3 


114.  P.sedgwicki  .  p.302 


kürzer  als 
tasche,  dünn  schlauch 
Förmig,  gerade. 
1  Paar,  sehr  klein. 


1  Pi 
1  Paar 


fehlen 

vor] 


ein-  fehlen, 
fach.  I 

1  Paar,  halh  so  lang 
Haupttasche, 
keulenförmig. 


wie  die 
schlank 


Je  1  Paar  Papillen  hinten 
am  7.,  8.,  17.  und  19. 
Scgm.  in  der  Linie  der 
männlichen  Poren,  so- 
wie hinten  am  17.  und 
18.  und  vorn  am  18.| 
Segm.  medial  von  dieser 
Linie. 

Prostaten  fehlen. 

Je  1  Paar  Papillen  hinten 
am6.-8.,17.undl8.Segin. 
medial  von  der  Linie  der 
männlichen  Poren. 

Dissep.  "  t0  vorhanden. 


Kleine  Papillen  der  ven- 
tralen Medianlinie  ge- 
nähert, vorn  am  7.  und 
8.  oder  18.  und  1!».  und 
hinten   am    18.  Segni. 
dicht  medial  von  der 
Linie   der  männlichen 
Poren. 
Männliche  Poren  in  der 
Mitte     grosser,  fast 
kreisrunder  Kinsenk- 
ungen. 
Meist     Papillen  oder 
Porenfelder  am  8..  9.,  17. 
oder  lH.  Seym.  oder  an 
einigen  derselben;  Pros- 
tat, «n  meist  fehlend. 
Meist  2  Paar  Pubertäts- 
feldchen  am  7.  und  8. 
Scgm.  medial  von  den 
Linien     der  Samen- 
taschenporen, 
mehrfach  läncror  als  dioiSamensücke  mit  kleiner, 
Haupttasche,  sehlaiich-l  vollständig  eingesenk- 
förniig.  eng  geschläu-   ter  Anhangsbhme. 
gelt,  distal  verengt. 


1  Paar,  doppelt  so  lang  wie  die 
Ilaupttasehe. 


je  6    länger  als   die  Haupt- 
über-    tasche,  schlauchförmig 
ein-     mit  grossem. länglichem' 
ander.  Samenraum. 


1  Paar  länger  als  die   Haupt  - 
mit  7    tasche,  schlauchförmig. 
Neben-   proximal  etwas  erwei- 
säck-    tert,  fast  gerade, 
chen. 
je  6 
über- 
ein- 
ander. 


15.  P.  brevis 


P.  decem- 
papillata  . 


p.  257 


p.  314 


P.  parvula 

P.l 


54.  P.  ijimae 
23.  P.  < 


p.317 
p.315 

p.  274 
p.  260 


1.  P.  aeineta 


49.  P.  hilgendorfl 

(part.)    .   .   .  . 


P. 


p.  252 


p.  272 


p.  313 


26. 


P.  communisBima 

p.262 
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70 


60 

40  XXV 
44,VII 

w/xm 


ÖO.XIX 


20  Ii 


16Ü  wiege 
wohn- 
lich. 

kleiner  'wiege- 
als  1  jM  wöhn- 
lich. 


(JOXXVI 


5«,X11 


29 B     vor-   länger  als  1  »  der  Haupt- Dissep.  '•  „  und  *■'?  ver- 
han-     tasche,  schlank  gestielt,  dickt, 
den.     mit    grossem,  ovalem 
Samenraum,  dessen 
Lumen  eng  geschlän- 
gelt ist. 

(inger-  länger  als   die  Haupt-  2  Paar  kleine  Poren  vor 
förroig.j  tasche.  schlauchförmig,   und  hinter  der  Borsten- 
mit   grossem,    ovalem   zone    des    1K.  Segm. 
Samenraum.  I  medial  von  derLinie  der 

niiinnlichen  Poren, 
so  lang  wie  die  Haupt-  Dissep.    "  u  vorhanden, 
tasche.  schlauchförmig,   kein  Dissep.  besonders 
proximal  mehrfach  eng  verdickt, 
geschlängelt, 
tinausgest  reckt      kürzer  de  2  oder  8  winzige  Pa- 
uls   die    Hanpttasche.   Dillen  dicht  hinter  den 
schlauchförmig,  proxi-   Samentaschenporen ; 
mal  erweitert  und  eng   Samensäeke  B-lappig, 
geschlängelt. 

IAB     ein-    unausgest  reckt  länger  als  Zahlreiche  winzige  Pa- 
fach.     1  »    der    Hanpttasche.   pill<-ii    in    4  unregel- 
,  schlauchförmig,  proxi-   mässigen  medianen 
mal  erweitert,   in   der   (^uerreihen  am  17.,  18. 
Mitte  wenig  und  eng   und  Ii*.  Segm. 
geschlängelt, 
länger    oder    so     lang  Paarige  Papillen  variabel 
wie    die    Haupttasche,   am  H.,  7..  8..  18. oder  15*. 
schlauchförmig,  gerade.   Segm.  oder  einigen  der- 
mit    kleinem    Samen-  sell.cn.sowiedicht neben 
rMim.  den  männlichen  Poren, 

langer  oder  kürzer  als  die  Je  1  ( i  nippe  von  2  7 
Haupttascbe,  schlauch-  winzigen  Papillen  dicht 
förmig,  gerade,  mit  medial  an  den  männ- 
klciucm  Samenraum.      liehen  Poren;  Horsten 

ilD  5.  7.  Segm.  ver- 
grösser t  . 

so  lang  wie  *  *  der  Haupt-  Horsten  um  2.  9,  Segm. 
tasche.  schlauchförmig,  besonders  ventral  ver- 
gerade.  mit  knöpf-  grösser! ;  je  I  Forenfeld 
förmigem  Samenraum,  dicht  medial  an  den 

männlichen  Poren; 
Samensäcke  mit  grosser 
Anhanjjsbhise. 


ein- 
fach. 


unten 
not 
Aus- 
sack- 
ungen. 

1  *u  |  auf- 
wärts 
g« -In- 
gen, 
i  vorn 
mit 
Aus 
i  sack- 
lungen. 


I 


II  P.  birmaniea  .  p. 255 


14.  P.  bournei  .  .  p.  257 

2.  P.  aorophila  .  p.  252 

5)7.  P.  propora  .  .  p.  295 

88.  P.  papulosa  .  p.  291 


P.  barbadensis 

(part.)   .  .  .  .  p  254 


47.  P.  hawayana  .  p.  271 


67.  P.  mandhorensis 

1».  2H1 


Samentaechcnporen  auf  Intaegmtf. 


und 


88  XI 


halb   so    lang   wie   die  Horstenketten  dorsal 

Hanpttasche.  dick  sack-  sehr  w  eit  unterbrochen; 

förmig. 


68.  P.  margaritacea 


Gürtel    vom    1  « 1 
1  4 1 7.   Segm.;  Poren- 
felder  auf  Intsegmtf. 
'"  n.  "/i»,  141  »* manch- 
mal auch  auf  ■  m.  '-'  <* 


p.  282 
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Divertikel  der  Sainon- 
tasetaen 


Sonstige 


51  XII 


86  XXV 


V«4« 


fehlen. 


V*« 


74  XXVI 


49  XXVI 


40  XXVI 


60 


45 


38  I  X 


80;Vin 


V»« 


8B 


9-11 JB 


157? 


277? 


ein- 
fach 
oder 
unten 
wenig 
ausge- 
sackt, 
ein- 
fach 
oder 
kaum 
ge- 
kerbt, 
fast 
ein- 
fach. 


ein- 
fach. 


1  Paar. 


1  Paar 


1  Paar. 


je  6 
oder  7 
über- 
ein- 
ander. 


sehr  klein,  sackförmig, 
durch  eine  seichte 
I^ängsfurche  geteilt. 


so  lang  oder  kürzer  als 
die  Haupttasche,  mit 
dick  wurstförmigem 
Samenraum  und  kürze- 
rem, dünnem  Stiel. 


so  lang  oder  länger  als 
die  Haupttasche,  ge- 
rade, mit  grossem, 
ovalem  Samenraum  und 
ebenso  langem,  dünnem 
Stiel. 

länger  als  die  Haupt- 
tasche.schlank  schlauch- 
förmig, distal  etwas 
verdickt,  mit  schwach 
erweitertem  Samen- 
raum. 

länger  als  l/t  der  Haupt- 
tasche,  mit  bohuen- 
förmigem  Samenraum 
nnd  etwas  längerem, 
feinem  Stiel. 

z.  T.  klein,  z.  T.  ganz 
fehlend. 


fehlen. 


gerade,  fingerförmig. 


länger  als  die  Haupt 
taschc,  schlauchförmig, 
zickzack-artig  ge- 
schlängelt. 


Borstenketten  dorsal 
sehr  weit  unterbrochen; 
lüirlel  vom  1  <13. — 
1 117.  Segm.;  Puhertüts- 
hVckehenauflntsegmtf. 
»•/to  und  *"/»,. 

Je  2  Grübchen  schräg 
neben  und  medial  von 
den  männlichon  Poren, 
winzige  Papillen  am 
17. — 19.  Segm.:  Samen- 
säcke mit  kolbenförmi- 
ger Anhangsblase. 

tt  rübchen  vor  und  hinter 
den  männlichen  Poren, 
winzige    Papillen  am 

17.  —  19.  Segm.;  Samen- 
säcke einfach. 

Je  1  Paar  schlitzförmige 
(»rübchen  auf  Intsegmtf. 
17  i»  und  1  i v,  lateral 
von  den  männlichen 
Poren. 

4  oder  5  Paar  kreis- 
förmige Papillen  vorn 
am  17.  u.  f.  Segm.  medial 
von  der  Linie  der  männ- 
lichen Poren. 

le  l  Paar  Papillen  vorn 
am  8.  u.  9.  und  hinten  am 
7.  u.  8.  Segm..  jo  2  Paar 
vorn  und  hinten  am  18, 
Segm.  medial  von  den 
Linien  der  männlichen 
Poren. 

Je  1  Paar  Papillen  vorn 
am  8.  und  18.  undhinten 
am  7.. 8.  und  18.Segm.  in 
den  Linien  der  männ- 
lichen Puren,  sowie  1 
Paar  hinten  am  18  Segin 
medial  von  den  Linien 
dieser  Foren. 

Je  1  Paar  Papillen  vorn 
am  IS.  und  hinten  am 

18.  und  19.Segm.  medial 
von  den  Linien  der 
männlichen  Poren. 

Dissep.  w/iu  vorhanden 


58.  P.  Irls  ....  p.276 


62.  P.juloidea  .  .  p.  279 


74.  P.  minali assae  p.  284 


63.  P.  kalaenensis  p.  279 


24.  P. 


P.fla 


p.  261 


.  p.3H 


P.  producta    .  p.  317 


P.  obscura  .  .  p.316 


ll7.P.8ieboldi    .  p.804 
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I1 

Divertikel  der  Samen- 
tJijuh'-n 

Sonstiue  Merkmale 

Ii1 

60/VIII 


74/X111 


53,  IX 


40/ VII 


52  XXVI 


52  XVII 


50  VIII 


95;X 


29  B 


»/»« 


•/»« 


•/«« 


197? 


'/•« 


vor- 
hau- 
den. 


ein- 
fach, 
klein. 


ein- 
fach 
oder 

krüiut 
und 
vorn 

ge- 

läppt 

ein- 
fach. 


ein- 
fach. 


kürzer  als  die  Ilaupt- 
tasehe.  schlauchförmig, 
gekrümmt. 


mehrfach  länger  als  die 
Haupttasche,  schlauch- 
förmig, zu  einem 
grossen  Kniiul  zusam- 
mengelegt. 

unausgest  reckt  halb  so 
lang  wie  die  Haupt- 
tasche, dünn,  schlauch- 
förmig, in  mehrere 
weite  Windungen  zu- 
sammengelegt, mit  ge- 
radem Stiel. 

länger  als  die  Haupt- 
tasche.  schlauchförmig, 
gerade,    mit  kleinem 

:  Satnenraum. 


>ren ;  2.  Paar  Samen- 


1  Paar  Papillen  vorn  am 
IH.Segm.  medial  von  den 
Linien  der  männlichen 
1 

sacke  verlängert. 
Kein  Dissep.  besonders 
verdickt. 


Winzige  paarige  Pa- 
pillen vorn  am  7.  und  8. 
oder  dazu  auch  am  9 
Segm.,undzu  1  -  Bdicht 
neben  den  männlichen 
Poren ;  Samensäcko  mit 
grosser  sitzender  An- 
hangsblase. 

Dissep.  *  k  nur  rudimen- 
tär vorhanden. 


wie  ge 
wohn- 
lich. 


ein- 
fach. 


so  lang  oder  länger  als 
die  Haupttaschc,  dünn 
schlauchförmig,  gerade 
oder  wenig  gebogen, 
mit  kiiopflörinigem 
Satnenraum. 

kürzer  als  die  Haupt- 
tasche.  schlauchförmig, 
in  der  Mitte  zu  einer 
Schleife  zusanimenge- 
legt.mit  kleinemSamen- 
raum. 


lang.cng  schlauchförmig, 
stark  verschlungen  und 
von  einem  ovalen  Sack 
umschlossen. 

fast  2  mal  so  lang  wie 
die  Haupttuschc.  dick 

schlauchförmig,  mit  ge- 
schUingeltem  Lumen, 
distal  verengt. 


Kreisförmiges  ventral - 
medianes  Feld  am  18. 
Segln.,  mit  zahlreichen 
winzigen  Papillen  dicht 
besetzt;  Samensäcke 
und  Testikelblasen  mit 
kleiner  Anhangslilase. 

Winzige  Papillen  zu  je  2 
dicht  vor  den  Samen- 
taschenporen und  in 
Keihen  und  Gruppen 
zu  mehreren  am  18 
Segm.  vor  und  hinter 
der  Borstenzone,  sowie 
um  7.  und  8.  Segm.; 
Samensäcke  mit  grosser 
Anhangshlase. 

2  Paar  grosse  Papillen 
auf  Intsegmtf.  15  \%  und 
••/it  flicht  medial  von 
den  Linien  der  männ 
liehen  Poren. 

2  Paar  Papillen  auf  Int 
segmtf.  11  ih  und  "  ,„ 
etwas  weiter  medial  als 
die  männlichen  Poren; 
kein  Dissep.  fehlt,  5  '»-■ 
*/,  »ehr  stark,  *  s 
st u fen w eise  seh w äc her 
verdickt. 


22.  P.  carinenaia  .  p.  260 


3.  P.  aeliana 


p.  252 


125.  P.tobaenaia  .  p.309 


128.  P.  udei  ....  p.  310 


l«.  P.  burchardi  .  p.  257 


84.  P.ocellata  .  .  p.  289 


90.  P.  peguana  .  .  p.  292 


52.  P.  hupeienaia  .  p.  273 
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Sonstige  Merkmale 


140, VIII 


5«,  XXVI 


40 

70JXH 

62  XXVI 


5M/XXV 


klein 


IIB 
13Ä 

? 

14JB 
•/..« 


ein- 
lach 
oder 
feh- 
lend, 
mit 
Ein- 
schnür 
ungen. 

sehr 
klein, 
manch- 
mal 
feh- 
leml. 
ein- 
fach. 


vor- 
han- 
den. 


vor- 
han- 
den. 

ein- 
fach. 


ein- 
fach. 


kürzer  oder  so  lang  wie 
die  Haupttasche,  dick 
schlauchförmig. 


lang, schlauchförmig,  mit 
länglichem,  geschlän- 
geltem  Samenraum. 


klein,  lang  und  zart  ge- 
stielt. 


so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche,  dünn  schlauch- 
förmig, geschlängelt, 
mit  dick  hirn nirmigem 
Samenraum. 

kürzer  als  V*  der  Haupt- 
tasche,  wie  ein  gestielter 
kugeliger  Sack,  der 
einen  geknäulten 
Schlauch  umschliesst. 

halb  so  lang  wie  die 
Haupttasche.  schlauch- 
förmig.spiralig  gedreht  . 

mit  ovalem  Samenruum 
und  dünnem  Stiel. 


länger  als  die  Haupt- 
tasche, schlauchförmig, 
in  mehrere  breite  Win- 
dungen zusammenge- 
legt, mit  birnförmigem 
Samenraum. 

mehrfach  länger  als  die 
Haupttasche,  dick 
schlauchförmig,  musku- 
lös,\  erschietlcnartig  ge- 
wunden, mit  abge- 
schnürtt-m  birnförmi- 
gen  Samenraum. 


Grosse  paarige  Pupillen 
am  17.  und  19..  oder 
dazu  auch  am  20.  Segm.. 
in  den  Linien  der 
männlichen  I'oren. 

(iürtelborsten  modifi- 
ziert ;  kleine  Kopula- 
tionstasche; gestielte 
Drüsen  neben  den 
Samentaschen. 

Umgekehrt  birnförmigf 
Kopulationstasche  vor- 
handen. 


Knpulationstascho  vor- 
handen. 


Gestielte  Drüse  mit  den 
Samentaschen  aus- 
mündend ;  grosse  Ko- 
pulationstascho  vor- 
handen. 

(i  rosse  Kopulations- 
tasche vorhanden. 

Samensäcke  in.  schlauch- 
förmiger Anhangs- 
blase; grosse  Kopula- 
tionstjische  vorhanden. 

Samensäeke  einfach : 
grosse  hal  bkugelige  Ko- 
pulationstaschc  vor- 
banden. 


2  Paar  Papillen  (?)  hinten 
am  7.  und  8.  Segm.; 
grosse,  länglich  ovale 
Kopulationstasche  mit 
schlankem  Penis. 


96.  P.  posthuma 

(part.)    ....  p.  295 


51.  P.houlleti  .  .  p.  273 


73.  P.  merabahenBis 

(part.)    ....  p.  283 


127.  P.  travancorensis 

p.310 


27.  P.  crescentica  p.  262 


32.  P.  dubia  .  .  .  p.  264 


94.  P,  philippina  .  p.  294 


10.  P.  bindjeyensis  p.  255 


55.  P.  impudens  .  p.  274 


Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  *;ft,  %,  •;'?  und 

9B    1  Paar.  z.  T.  klein,  z.  T.  fehlend.  Prostaten  „opening  di-j       P.  scholastica .  p.  317 

rectly  into  the  sperm- 
duetwithout  themedia- 
tion  of  a  duct4i. 
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55 

a 

100/XXV 


49VI 


60 


79/XXV 


85/V1  LI 


116,  XU  I 


V»« 


9Z? 


Samenta8chonporen  auf  Intscgmtf.  •,'«,  %,  und 

'*      viel  kürzer  als  die  Haupt-  Yentral-medianesPubcr-  71. 
tasche.  ungestielt  herz-  tätsfeld  am  17.—  1  t20. 
förmig.  Segm.  mit  2  Paar  Poren 

am  17  und  Ii».  Segm.: 
kein  Oissep.  fehlend, 
fehlen,  so  lang  wie*  *  der  Haupt- 2  Paar  Papillen  auf  Int- 
tosehe.    schlank   hirn-  legnitf.  lT     und  "  10; 
förmig. 


fehlen. 


P.  mazarredoi  p.  2*3 


25.  P.  celebensia  .  p.26l 


so  lang  oder  kürzer  als 


der  3  Paar  Puber- 
tätsfcldehen  vorn  am 
19.  u.  f.  Segm 
Je  1  Paar  Papillen  hinten 


die  Haupttasche,  dünn,  am  1!».    23.  Segm.  in 

den  Linien  der  mann 
liehen  Poren. 


1  UM  fehlen. 


23« 


72  XIII 


40 


47/XIII 


kleiner 
als  *;»« 


vor- 
han- 
den. 


ein- 
fach. 


UB 


vor- 
han- 
den. 


vor- 
han- 
den. 


schlank  schlauchförmig, 
in  der  Mitte  kurz  und 
schmal  geschlängelt, 
viel  kürzer  als  die  Haupt- Gürtel  vom  13. — 1  418 
tasche,    gestielt    birn-   Segm.;  Testikellilasen 
förmig,  mit  2  äusserlich   gross,  samensackartig: 
nicht  gesonderten  bim-   Samensäcke  klein. 
förmigenSamcnräumen. 

viel  kürzerals  die  Haupt-  Dissep.  *'»  vorhanden;  1 
tasche,  sitzend,  blasen-    Paar  Testikelblasen  im 

förmig. 


viel  kürzer  als  die 
Haupttasehe,  sitzend, 
mit  mehrkammorigem 
Samenranm. 


53.  P.iizukai    .  .  p.  274 


95.  P.  picta   .  .  .  p.  294 


82.  P.  neoguinensis 


119. 


p.288 

P.  spectabilis  .  p  304 


tasche,  dünn  schlauch- 
förmig. 


P.  papua  .  .  .  p.  291 


11.,  1  Paar  Samensäcke 
im  12.  Segm.  mit  herz- 
förmiger Anhangsblase, 
^iibertiitsfeldchen  am 
19.-  25.  oder  2«.  Segm. 
in  der  Linie  der  männ- 
lichen Poren;  1  Paar 
Testikelblasen  im  11.. 
1  Paar  Samensäcke  im 
12.  Segm.  mit  finger- 
förmiger A  uhangsblase. 
viel  kürzer  als  die  Haupt-  teuere  Gruppen  von  2  87. 

oder3winzigenPapillcn 
hinter  den  Samen- 
taschenporen der  2 
letzten  Paare;  1  Paar 
Testikelblasen  im  11., 
1  Paar  Samensäcke  im 
12.  — 14.  Segm.  mit 
fingerförmiger  An- 
hangsblase. 

Horstenketten  ventral  17.  P.  burliarenais  p.  258 
weit  unterbrochen.  Hor- 
sten a  hinter  18.  Segm. 
vergrößert ;  ( i  iirtel  vom 
14—17,  Segm.;  Pa- 
pillen aml9.  22.Segm. 
Grosse,  quergestreckte1 
Papillen  ventr:il-mediait| 
am  12.,  13.,  17..  18.,  20.,' 
21..  22.  Segm.  oder  an 
einigen  derselben;  1 
Paar  Samensäcke  im 
12.  Seym. 


lang,  schmal. 


schlauchförmig. 


85.  P.  paeifica  .  .  p.  289 


igni2 
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Sonstige  Merkmale 


60 


14/f 


80XV1I 


ziem- 
lich 
gros». 


lach. 


sehr  kurz,  rudimentär. 


ein- 
fach. 


haü»  so  lang  wie  die 
Haupttasche,  keulen- 
förmig. 


85 
70,  XXV 


46 
42X 


100,  VII 

89 
801X 


14  Ii  1  Puar.  gewunden 
15JB 


151) 


50—60; 
Xll 


29  B 
gross. 

155 
172? 


ein- 
fach. 


vor- 
han- 
den, 
unten 

mit 
stum- 
mclför- 
migen 
Aus- 
sack- 
ungen, 
ein- 
fach. 

vor- 
han- 
den, 
vor- 
han- 
den. 


vor- 
han- 
den. 


finger- 
förmig. 


unausgestreekt  so  lang 
wie*  »der Haupttasche, 
schlauchförmig,  proxi- 
mal zickzackartig  ge- 
wunden, mit  dickcrem 
Samenraum, 
so  lang  wio  die  Haupt- 
tasche, fadenförmig,  mit 
dickerem  Samenrauni. 
kürzer  als  '  t  der  Haupt- 
tasche. keulenförmig. 


Paarige  Papillen  oder 
Grübchen  vorn  am  10.. 
11..  17..  19.,  90.,  21.  und 

manchmal  auch  am9.uml 
22.  S0gSL  und  auf  Int- 
segmtf.  11  ig  und  ,H, ,» : 
Samensäcke  mit  ge- 
stielter Anhangsblase. 

2  Paar  Papillen  am  17. 
und  1».  Segm.  in  der 
Linie  der  männlichen 
Poren,  von  (trübchen 
begleitet;  je  1  Paar 
Papillen  vorn  am  18. 
und  hinten  am  7.  und 
H.  Segm. 

1  Paar  grosse,  kreisrunde 
Papillen  vom  */s19.— 
1 ',20.  Segm. 

Männliche  Poren  vorn, 
medial  und  hinten  von 
4  oder  5  winzigen  Pa- 
pillen umstellt;  Samen- 
säcke mit  kleiner  An- 
hangsblase 

Gürtel  mit  Horsten. 


Kein  Dissep.  besonders 
verdickt. 


länger  als  die  Haupt-  Gürtel  über  das  18.  und 
tausche,  schlauchförmig.]  17.  Segm.  übergreifend, 
zickzackartig  gebogen 
lang,  taschenförmig.       4  Paar  Papillen  hinten 

am  5. — 8.,  2  Paar  vom 
am  7.  und  8.  Segm 
länger  als  die  Haupl-|Kein  Dissep.  besonders 
tasche.  schlauchförmig,  verdickt 
geschlängelt  oder  ge- 
rade, mit  dickerem 
Samenraum 

lang,  schlauchförmig.  2  Paar  kleine  Papillen 
proximal  ziclvzackartig  dicht  medial  von  den 
geschlängelt.  Linien  der  männlichen 

Poren,  mit  diesen  kleine 
Dreiecke  bildend, 
sehr  lang.  dünn,  eng  ge-  Männliche  Poren  von  ca 
schlängelt  und  zusam-  20   winzigen  Papillen 

umstellt,  kleinere (5 nip- 
pen vor  und  hinter 
jedem  Samentaschen- 
porus. 


mengelegt 


104.  P.  q 


iea 

p.  297 


136.  P.  vordermani 


p.  312 


1 16.  P.  shimaenBis   p.  303 


50.  P.  hippocrepis  p.  272 


92.  P.  peregrina  •  P-  293 


13.  P.  boBsohae    .  p.  256 


37.  P.  feae  .  .  .  .  p.  266 


76.  P.  mirabilis    .  p.284 


34.  P. 


p.  265 


77.  P.  modiglianii  p.  285 


42.  P.  glanduloaa .  p.  268 
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45  XXVI 
48  XXV 

35 

35 

32/VLVII 

57  VU1 
48  XXVI 


Iii* 


nor- 
mal 


10  J? 

18  B 
10  Ii 


ein- 
lach. 


so  lang  wie  dip  Haupt- Härtel     vom     *  »14. 
tasehe.    mit    grossem.   1  4I6.     Segm.;  kein 
kugeligem  Sumenraum.   Dissep.  besonders  ver- 
•  |  dickt. 

schlank  birnförinig,  ver-  Paarige  Papillen  am  7. 


1  Paar 


1  Paar. 


schieden  lang,  so  lang 
wie  dieHuupttaschc  oder 
kleiner  oder  fehlend 


52  XXVI 


45  XVII 


140,  VIII 


52  XXVI 


21  B 


V*« 


V*« 


ein- 
lach. 


ein- 
fach 
oder 
feh- 
lend, 
ein- 
fach, 
klein. 


9.  Segm.;  Samcnsiiekc 
mit  sitzender  Anhangs- 
blase;  Prostaten  feh- 
lend. 

länger  als  die  Haupt-  Je  1  Paar  Papillen  hinten 
tasehe.  proximal  er-  am  5.  -  K.  und  17. — 20. 
weitert.  Segm.  medial  von  den 

Linien  der  männlichen 
Poren. 

a.  T.  klein,  z.  T.  ganz  2  Paar  Papillen  am  18 
fehlend.  Segm..    dicht    an  der 

Intsegmtf., dicht  medial 
an    den    Linien  der 
männlichen  Poren. 
1  Paar,  gerade,  am  blinden  End«  Je  1  Paar  Papillen  vorn 
;  erweitert.  |  am  <i*  -9.  Segm.  in  den 

!  Linien     der  Samen- 
taschenporen. 

1  Paar,  länger  uls  die  Haupt-  Paarige  Papillen  hinten 
tasehe,  schlauchförmig,  am  Ii).,  20.  und  21. 
zusammengewickelt.  Segm. 
1  ein-  so  lang  wie  die  Haupt-  Morsten «, i.ru.  f.  stufen 
fach.  tasehe.  schlauchförmig,  weise  grösser;  chenso 
gerade.  mit  knöpf-  Horstendistauzcu  <ui.  ab 
artigem  Samenraum  br  u.  f.;  manchmal 
und  manchmal  knöpf-  winzige  Papillen  am  <».. 
artigem  Xeben-Samen-  7..N.  und  !».  Segm.,  sowie 
räum.  am  IM.  dicht  neben  den 

männlichen  Poren, 
ein-    länger  als  die   Haupt-  Laterale  horsten  am  <>. 
fach.     tasehe,  schlauchförmig.   9.   Segm.   vergrössert ; 

1   oder  2  Paar  grosse 

saug  na  pf  förmige  Pa- 
pillen   auf  Intsegmtf. 
|s  m  oder  ,;  1  (« und  "/ig: 
Samentasclicnporen 
dorsal. 

länger  als  die  Haupt- •Boraten  am  4. — 9.  Segm. 
tasehe.  proximal  (.dis-j  vergrössert. 
tally"?)  rosenkranz- 
förmig. 

so  lang  oder  kürzer  alstirosse  paarige  Papillen 
d«'e  Haupttasche,  dick   am  17..   19.  oder  20 


40.  P.  floweri    .  .  p.  267 

31.  P.  divergena  .  p.2t>4 

P.  fuscata    .   .  p.314 

P.  micronaria  p.  316 

P.  heteropoda  p.  315 


44. 


5«. 


P.  gross a  . 
P.  indica  . 


.  p.268 
.  p.  275 


firoxirnal  angesehwol- 
en  und  anregelmässig 
eingeschnürt,  manch- 
mal rosen  kranzförmig. 


schlauchförmig. 


Segm.  in  den  Linien 
der  männlichen  Poren 


halb  so  lang  wie  die  2  Paar  saugnapflörmige 
HttupUasche.  mit    Papillen  am  17.  und  19. 

grossem, ovalem  Samen-  Segm.  eine  Spur  weiter 
räum  und  vii-1  kürzerem,  medial  als  die  männ 


engem  Stiel. 


liehen    Poren:  kleine 
Kopulationstasehe  vor 
hand<-n. 


108.  P.  rodericensia  p.  299 


96 


P.trinitatia  .  P,318 
P.  poathuma 


(put,) 


.  p.295 


103.  P.  quadripapillata 

p.  297 
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m  a3 

i 

c 

1  8  5 

j  s  g 

3  3  3 

3  .5*5 

5* 

9  « 

5  ä 

Q 

Di\vrtik»'l  der  Saraen- 

Uaenni 

Sonstige  Merkmale 

6« 


60/XXV 


50 XXV 


135. 
3  mm 


\2B 


ein- 
fach. 


vor- 
han- 
den, 
ein- 
fach. 

ein- 
fach. 


lang,  eng,  mit  unrcgel- 
mässigen  Anschwel- 
lungen undAuswüchsen. 

so  lang  wio  die  Haupt- 
tasche, schlauchförmig, 
distal  Unförmig  an- 
geschwollen. 

kurz,  gestielt. 


kürzer  als  die  Haupt- 
tasche,  dünn  gestielt 
birnförmig,  häutig  mit 
1  oder  2  kleinen Xeben- 
divertikeln. 

halbsolang  wii  ili  I  l.-mpt 
tasche     oder  kürzer, 
keulenförmig,  meist  mit 
1     kleinen  sitzenden 
Nebendivertikel. 


Samensäcke  mit  An 
hangsblase;  grosse 
elliptischeKopulations 
tasche  vorhanden. 

Samensäeke  mit  kleiner 
Anhangshlasc ;  kuge- 
lige Kopulationstasche: 
Samentaschen  distal  mit 
Xephridialbesatz. 

Kein  Dissep.  besonders 
verdickt;  Samensäeke 
mit  schlauchförmiger 
Anhangsblase;  ovale 
Kopulationstasche  vor- 
handen. 

Kein  Dissep.  besonders 
verdickt ;  Samensäcke 
mit  fingerförmiger  An- 
hangsblase; "  massig 
grosso  Kopulations- 
tasche vorhanden. 

(■rosse  Kopulations- 
taschc  vorhanden; 
Samentaschen  distal  mit 
Xephridialbesatz. 


29.  P.darnleyensis  p.  268 


9.  P.  belli . 


p.  255 


131.  P.vaillanti.  .  p.311 


86.  P.padasensis.  p.  290 


69.  P.  martenBi    .  p.  282 


80  XXVI 

■/»■ 

fehlen. 

91  XXVI 

fehlen. 

70,  XXV 

137? 

fehlen. 

y 

167? 

vor- 
han- 
den. 

50/XI 

HÜ 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  */„  %,  */7,  un^ 

121.  P.subulata.  .  p.  307 


änirer  oder  kürzer  als  die  .le  1  Paar  saugnapf- 
Haupttasehe,  keirfen-  iörmige  Papillen  hinten 
förmig,  distal  verengt,  am  10  . 1 1.  und  17..  vorn 

am  19.  und  20.  Segm.; 
kein  Dissep.  fehlend, 
so  lang  oder  liingcralsdie  .Je  1  l'aar  Papillen  auf 


Haupttasche,  schlauch- 
förmig, gebogen,  mit 
birnförmigein  Samen- 
raum 


tasche.     mit  ovalem 
inehrkammerigein 
Samenraum  und  ebens< 
langem,  geradem  Stie 


der  Borstenzone  des  8. 
und  vorn  am  17.  und  18. 
Segm. ;  kein  Dissep. 
fehlend;  kugelige  Ko- 
pulationstasche alsPenis 
ausstiilpbar. 

i  l'aar  Papillen  am  17.. 
19.  und  20.  Segm.;  1 
Paar  Testikelblascn  im 
11.,  1  l'aar  Samensäeke 
im  12.  Segm 


halb  so  lang  wie   die  Winzige  Papillen  zu  2— 6 
Haupttasche,  keulen-' 
formig. 


halb  so  lang  wie  die 
Haupttasche.  eng.  mit 
dickerem  Samenraum. 


in  t^uerreihen  vorn  am 
10..  11.,  19.,  20.,  21., 
oder  auch  am  9.  und 
22.  Segm. 
Ausführungsgang  der 
Prostaten  proximal 
dünn,  distal  dick, 
spindelförmig. 


91.  P.pentacyatis  p.293 


66.  P.  loriae  .  .  .  p.  281 


109.  P.  salomonia  .  p.  299 


134.  P.  violacea  .  .  p.312 
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Hitehst« 
bekannt« 
Borstenzahl 

2  «3  6 

ige 

x  9 
— 

1  c 

i  * 

Q 

Divertikel  der  Samen- 
laschen 

Sonstige  Merkmale 

48/ V- VIII 

HB 

1  Paar. 

so  lang  wie  die  Haupt- 
tasc  h  e,  schlau  c  hfö  rmig. 
distal  (?)  zusnmmengc- 

wundao. 

Männliche  Poren  am 
19.0)  Segln.  (Miss- 
liildung?);  je  1  Paar 
Papillen  am  17..  18.,  20. 
(oder  16.,  17..  19.?) 
Segm.  in  der  Linie  der 
männlichen  Poren. 

Samentaschenporen  auf  Intscgmtf.  *  4.  *  &,        *  7. 

'/.  und 

postclitell. 
mehr  als 
100 

nicht 
sehr 
gross. 

unten 
mit 
Aus- 
sack- 
ungen. 

an  den  vorderen  Paaren 
fehlend,  am  hinteren 
Paar  länger  als  die 
Haupttasche,  schlauch- 
törmig,  eng  geschlän- 
gelt, mit  länglichem 
Samenraum. 

Paarige  und  unpaarige 
Papillen  vorn  am  17.. 
19.  und  20.  Segm.; 
Samensäcke  gelappt. 

48.  P.  hexatheca  .  p.  271 

1.  P.  aeineta  (fioto  &  Hatai)  1899  Perichaeta  a.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon.,  r.  3  p.  16  f.  6. 

Borsten  zahlen:  *°/yi,  vn,  67;xv,  ca.  60  weiter  hinten.  Erster  Rücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  ,2/,8.  Männliche  Poren  in  der  Mitte  grosser,  annähernd 
kreisrunder  Einsenkungen,  zwischen  ihnen  7  Borsten;  .Samentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  */•— V  Dissep.  •/«—'/«  und  "Vn —  "A«  verdickt, 
%  und  7jo  fehlend.  1  Paar  Darmblindsäcke.  Samensäcke  im  11.  und  12. Segm.; 
Kopulationstaschen  fehlen.  Samentaschen  mit  einem  Divertikel,  das  doppelt 
so  lang  wie  die  Haupttasche  ist  —  L.  130,  D.  7  mm;  Segmz.  108 — 113. 

Japan  (Tokio). 

2.  P. acrophila  (Rosa)  1896  Perichaeta  a.,  Rosa  in:  Ann.Mus.Genova,  r.36  p.527. 

Schwärzlich  braun  mit  helleren  Borstenzonen.  Borstenketten  ventral 
dichter  als  dorsal;  Borstenzahlen:  so/vn,  *°/xxv.  Erster  Rückenporus  auf 
Intscgmtf.  11 14.  Gürtel  borstenlos,  vom  14. — 16.  Segm.  (—  3).  Männliche 
Poren  zwischen  der  8.  und  9.  Borstenlinie,  zwischen  ihnen  ca.  14  Borsten; 
Samentaschenporen  3  Paar,  lateral  auf  Intscgmtf.  v0 — 7/s-  Dissep.  sämtlich 
unverdickt  (?);  Dissep.  %  vorhanden,  unvollständig!  Darmblindsäcke  wie 
gewöhnlich.  Testikelblasen  im  10.  und  11.,  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm., 
massig;  Prostaton  mit  langem  Drüsenteil  uud  kurzem,  zu  einer  kleinen 
Schlinge  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen 
mit  ovaler  Ampulle,  massig  langem  Ausführungsgang  und  einem  schlauch- 
förmigen Divertikel,  das  proximal  in  mehrfachen  engen  Schlängelungen  zu- 
sammengelegt und,  unausgestreckt.  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  — 
L.  55—73,  D.  3—4  mm;  Segmz.  95  —  110. 

Sumatra  (Si-Rambe). 

3.  P.  aeliana  (Rosa)   1892  Perichaeta  a.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.32  p.r»45. 

Rosaviolett.  Kopf  pro-epilobisch.  Borstenzahl:  ca-  74/Xn  oder  xm-  Erster 
Rückenporus  auf  Intscgmtf.  ,2IV    Gürtel  borstenlos,  vom  14.— 16.  Segm. 


Digitized  by  Googl 


Pberetima 


858 


(=  3).  Männliche  Poren  "16m  von  einander  entfernt,  an  der  Medialseite  von 
Drüsenpolstern:  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  lutsegmtf.  %— "/,,  die  eine» 
Paares  so  weit  wie  die  männlichen  Poren  von  einander  entfernt.  Kein 
Dissep.  besonders  verdiekt;  Dissep.  %,  ",0  und  1(V,,  fehlen.  Darmblind- 
säeke  vorhanden.  2  Paar  Testikelhlasen,  jederseits  gesondert,  die  einer 
Seite  mit  einander  kommunizierend;  2  Paar  Sameusäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  3-teiligeni  Drüsenteil  und  sehr  kurzem,  geradem  Ausführuugsgang. 
Samentaschen  mit  kurz  gestielter  Haupttasche  und  einem  schlauchförmigen, 
ungemein  langen,  zu  einem  grossen  Knäul  zusammengewickelten  Divertikel. 
—  L.  80—100,  D.  5—6  mm;  Segmz.  115—120. 

Sunda-Insel  Engano  (Bua-Bua). 

4.  F.  aeruginosa  (  Kinb.)  1867  Atnyntaa  ueniginoaus,  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh., 
r.23  p.  101  |  1800  A.  a.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  10  p.  4  j  1800  A.  a.. 
Miihaelsen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.">Ö  p.434  f.2  ,  1801  Perichaetu  oeriginota,  Hcddard  in: 
P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  10  p.  278. 

Schmutzigbräunlich  mit  grünlich  blauem  Schimmer.  Porsten  am  Vorder- 
körper etwa  bis  zum  10.  Segm.  vergrössert,  die  eines  Segm.  annähernd 
gleich  gross;  Porstenketten  ventral  sehr  wenig  dichter  als  dorsal,  ventral 
fast  geschlossen,  dorsal  kurz  und  unregelmässig  unterbrochen ;  Borstenzahlen: 
*%  *°/vn»  &w  xn.  *"xxiv-  Erster  Bfickenporus  auf  Iutsegmtf.  n/ls.  Gürtel 
borsteulos.  vom  14.— 10.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  '/,h  von  einander 
entfernt:  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  s/u»  die  eines 
Paares  2 „"  von  einander  entfernt.  Dissep.  Äfl  —  und  , ,  —  ls/,a  verdickt, 
s0  und  "  l0  fehlend.  Darmblindsäeko  einfach.  Testikelhlasen  des  vorderen 
Paares,  im  10.  Segm..  gesondert,  die  des  hinteren  Paares,  im  11.  Segm., 
mit  den  Samensäekcn  des  ersten  Paares  und  unter  einander  verwachsen: 
Samensäcke  2  Paar,  im  11.  und  12.  Segm.,  massig,  mit  kleiner  Anhangs- 
blase am  oberen  Rande;  Prostaten  mit  massig  grossem  Drüsenteil  und 
dickem,  geradem  Ausführungsgaug,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen 
mit  breit  sackförmiger  Ampulle,  einem  ebenso  langen,  scharf  abgesetzten, 
massig  dicken,  walzenförmigen  Ausführuugsgang.  und  einem  geraden,  schlauch- 
förmigen Divertikel,  das  so  lang  wie  die  Haupttasche  und  etwa  halb  so 
dick  wie  die  Ampulle  ist  und  dessen  proximales  Kode  einen  nicht  verbreiterten, 
aber  durch  eine  halsartige  Verengung  abgeschnürten,  schief  hohnenförmigen 
Samcnraum  bildet.       L.  110— 113,  D.  4—5  mm;  Segmz.  100— 100. 

Murianeu- Insel  (itiain. 

"».  P.  anmilata  (Horst)  IHK*  Megascole.r  minnlatus,  Horst  in:  Notes  Loydcn 
Mus.,  r.  5  p.  196  18M  Perichaeta  annulata,  Horst  in:  Notes  Leydcn  Mus.,  r.  12  p  2:m 
t.  10  t.  7. 

Schwärzlich  mit  weissen  Horstenzonen.  Kopf  epilobisch  (•  .'„).  Horsten- 
zalil  ca.  f>5.  Samentaschenporen  2  Paar,  vorn  am  7.  und  H.  Segm.  Dissep. 
%  und  p1ft  fehlen.  Sameusäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  drei- 
lappigem Drüsenteil.  Samentaschen  mit  kugeliger,  am  distalen  Teil  leicht 
geringelter  Ampulle  und  kurzem,  engem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgaug, 
in  dessen  distales  Kode  ein  schlank  keulenförmiges  Divertikel  mündet:  Divertikel 
nicht  ganz  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche.       L.  l'Jö  mm;  Segmz.  ca.  130. 

Sumla-Iuseln. 

K.  P.  asporgillum  (E. Perrier)  1*72  Ptrichattn a.  (non  Heddardl888),  E. Perrier 
in:  X  An  h.  Mus.  Paris,  r.8  p.  118  t.  4  f.  71.72  1880  Meyuxcolex  a.t  L.  Vaillant.  Hist. 
nat.  Anuel..  r. 8i  p.  70    1800  Amyntas  a.f  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  10  p.  10. 
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Bauchbraun  mit  helleren  Borstenzonen.  Borsten  an  den  mittleren 
Segm.  des  Vorderkörpers  verdickt;  am  Mittelkörper  ventrale  Borsten  länger 
als  die  dorsalen;  Borstenketten  gleiehmässig  dicht,  nur  postclitellial  dorsal 
kurz  und  unregelmäßig  unterbrochen:  Borstenzahlen:  *7'v<  ss.  xn«  07xxvi- 
Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  11  l4.  Gürtel  borstenlos,  vom  14. — 
16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  %  »<  von  einander  entfernt,  auf  quer- 
ovalen  Krhahenheiten,  die  ausserdem  etwa  7 — 10  feine  Drüsenporen  tragen; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7  8  und  *9,  die  eines  Paares  ca. 
j/,m  von  einander  entfernt,  umstellt  von  je  einer  Gruppe  von  ca.  9  feinen 
Drüsenporen.  Dissep.  */,  —  %.  ,0/n  und  n/,s  stark,  das  folgende  etwas 
schwächer  verdickt.  Darmblindsäcke  einfach,  höchstens  leicht  aufgetrieben. 
2  Paar  grosse,  vollkommen  von  einander  gesonderte  Testikelblaseu  im  10. 
und  11.  Segm.;  2  Paar  grosse,  am  oberen  Bande  eingekerbte.  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  dickem,  zu 
einer  kleinen  Schleife  ausgebogenem  Ausffihrungsgang.  ohne  Kopulationstasche. 
Samentaschen  mit  birnförmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausffihrungs- 
gang und  einem  dick  schlauchförmigen,  unregelmässig  geschlängelten,  distal 
verengten  Divertikel,  das  meist  nur  wenig  kürzer  als  die  Haupttasche  ist 
Gestielte  Drüsen  neben  Samentaschen  und  Prostaten.  —  L.  180—375. 
D.  9—10  mm;  Segmz.  118—150. 

China  (Amoy  und  Kowlnon). 

7.  P.  atheca  (Rosa)  189«  Perichaeta  a.,  Rosa  in:  Ann.  Slus.  Oenova,  r.86 
p.  520  1. 1  f.  »>. 

Bleich.  Kopf  epilobisch  ('/ä).  Borstenketten  ventral  etwas  dichter  als 
dorsal;  Borstenzahlen:  a4/n,  *°/vn»  4°,  xn-  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  n/is. 
Gürtel  borstenlos,  vom  14.-16.  Segm.  (==  3).  Männliche  Poren  zwischen 
der  6.  und  7.  Borstenlinie.  Dissep.  7»  rudimentär,  fehlend,  5«  u»d  % 
stark,  T9  schwach  verdickt.  Darmblindsäcke  einfach  fingerförmig.  Samen- 
säcke im  11.  und  13.  Segm.,  dreilappig;  Mittellappen  zu  einer  Anhangs- 
blase verlängert.  Prostaten  mit  stark  gebogenem  Ausführungsgang  und  grosser 
Kopulationstasche.  Samentaschen  fehleu.  —  L.  70-  80,  Ü.  3\2— 4  mm; 
Segmz.  80 — 100. 

Sumatra  (Bai         Si-Rambe  und  Toha-Scc). 

8.  P.  barbadensis  (Beddard)  1892  Juli  Perichaeta  b..  Beddard  in:  P.  zooLSoC. 
London,  p.  167  t.  9  f.  6.  7  |  185*2  Sept.  P.  pallida,  Michaelsen  in:  Arch.  Xaturg.,  r.  681 
p  227  |  1897  P.p.,  Michaelsen  in:  Ahh.  Senckenh.  (Jes.,  r.  21  p.886  |  1900  Amyntas 
pallulus,  Michaelsen  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sanunelr..  Terricol.  Nachtrag  p.  24 

1*94  Perichaeta  amazonicti,  Rosa  in:  Atti  Acc.  Torinn.  r.  29  p.  14  t.  f.  10,  11  I  1895 
P.  mindi-jmobi,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  »»1  |  189<»  P.  s.-j.,  Beddard  in: 
Ergeh.  Hainhurg.  Magalh.  Sanunelr..  Said.  Tabif.  Terricol.  p.61  \  1898  P.  ntputifera, 
Fedarh  in:  P.  zool.  S«ic.  London,  j». 445  f.  1. 

Bleichbraun.  Borstenketten  geschlossen;  Borsten  fast  gleichmäßig  zart; 
Borstenzahlen:  s"  vii.  xix-  Gürtel  vom  14.  oder  2 .,  14.— 2 ,.,16.  oder 
16.  Segm.  (=2's  bis  3),  manchmal  ventral  mit  Borsten.  Männliche 
Poren  ca.  1 ., «  von  einander  entfernt.  2—4  winzige  Puhertütspapillcu  im 
unmittelbaren  Umkreis  der  männlichen  Poren,  dazu  andere,  variable  in  der 
Region  dieser  Poren  und  der  Sanientaschcnporcn,  ventral,  vor  und  hinter 
den  Borstenzonen  des  6..  7.,  8..  18.  oder  19.  Segm.  oder  einiger  der- 
selben. Samentascheiiporen  meist  2,  seltener  3  Paar,  meist  auf  Intsegmtf. 
*/6  und  °-,  selten  auf  ft„.  °7  und  %.    Darmblindsäcke  einfach.    2  Paar 
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kugelige  Tcstikelblase«  im  10.  und  11.,  2  Paar  Saroensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  Vnit  fast  geradem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulations- 
tasche. Samentaschen  Jmit  schlankem  Ausführungsgang  und  einem  schlanken, 
am  Minden  Ende  zu  einem  kleinen  Samenraum  erweiterten  Divertikel,  das  so 
laug  oder  etwas  länger  als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  60 — 125,  D.  3'.,— 5  mm; 
Segmz.  78-  95. 

West-Indien  (Barbados).  Tonerifa  (Orotnva),  Brasilien  (Porto  Alegre,  Manaos». 

Chile  (Santiago),  Oat- Indien  (D.  hra  Dun). 

i 

9.  P.  belli  (Rosa)  1898  Perichaeta  b„  Rosa  in:  Ann.  nat.  ilist.,  ser.7  P.2  p.286 
t.  9  f.  14,  15. 

Braune  Intersegmentalbinden  mit  weissen  Borstenzonen  abwechselnd. 
Kopf  epilobisch  (a  H).  Borsteuketten  ventral  dichter  als  dorsal;  Borstenzahleu : 
"/xni  "faxt-  Erster  Rückcnporus  auf  Iutsegmtf.  I2,3.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  zwischen  der  6.  und  7.  Borsten- 
linie, nicht  erhaben;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  ftÄ — %L 
in  der  8.  Borstenlinie.  Kein  Dissep.  bosonders  verdickt,  %  und  °/J0  fehlend. 
Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.,  mit 
kleiner  Anhangsblase;  Prostaten  mit  kleinem,  zweiteiligem  Drusenteil  und 
sehr  kurzem,  leicht  S-förmig  gebogenem  Ausführungsgang,  der  durch  eiue 
kugelige  Kopulationstasche  ausmündet  Samentaschen  mit  Nephridialbesatz 
am  kurzen,  dicken  Ausführungsgang  der  ovalen  Haupttasehe  (nach  Abbildung) 
und  mit  einem  schlauchförmigen,  am  blinden  Ende  birnförmig  angeschwollenen 
Divertikel,  das  ungefähr  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  75,  D.  5  mm; 
Segmz.  100. 

Philippinen  (Mindoro). 

10.  P.  bindjeyensis  (Mchlsn.)  1899  Amyntaab.,  Miehaclsenin:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.16  p.94  f.  18. 

Gelblich  braun.  Borsten  am  Vorderkörper  etwas  grösser  als  am 
Mittelkörper,  in  gleichmässigen.  nur  dorsal  sehr  kurz  unterbrochenen  Ketten; 
Borstenzahlen:  42  v,  50 i\.  5B/xn.  "2/xxvi-  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 12  )8. 
Gürtel  borstenlos,  vom  14. — 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  auf 
Papillen.  *,„»/  von  einander  entfernt:  Samentaschenporen  3  Paar,  auf 
Intsegmtf.  6f- — %,  die  eines  Paares  ca.  1 2  m  von  einander  entfernt.  Dissep.  4  ft  — 
\8  und  —  M  IR  mässig  verdickt.  %  und  °I0  fehlend.  Darmblindsäcke 
einfach.  2  Paar  vollständig  von  einander  gesonderte,  kleine  Testikelblasen ; 
2  Paar  grosse,  einfache  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
grossem  Drüsenteil  und  mässig  starkem,  wenig  gebogenem  Ausfuhrungsgang, 
mit  grosser  halbkugeliger  Kopulationstasche,  an  der  eine  traubige  Drüse 
sitzt.  Samentaschen  mit  länglich  sackförmiger  Ampulle,  einem  halb  so 
langen  und  1  „  so  dicken,  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang,  und  einem 
lang  schlauchförmigen,  iu  mehreren  breiten  Windungen  fest  zusammengelegten, 
am  blinden  Ende  zu  einem  birnförmigen  Samenraum  angeschwollenen 
Divertikel,  das,  ausgestreckt,  weit  länger  als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  160  —  200, 
D.  6  —  9  mm;  Segmz.  140—160. 

Sumatra  (Bindjey  Estate). 

11.  P.  birmanica  (Rosa)  1888  Perichaeta  b.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  (ienova,  r.26 
p.  1K4  t.3  f.  7  9. 

Schmutzig  fleischfarben.  Borstenketten  geschlossen;  Borstenzahlen: 
ca.  70.    Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ,2  ,3.   Gürtel  vom  14.— 16.  Segm. 


Digitized  by  Google 


25K 


Pheretima 


(<=  3).  Männliche  Poren  in  der  15.  Horstenlinie.  Sameutascheuporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  '\  — %.  in  der  15.  Horstenlinie.  Dissep.  ft;Ä  und  °'7  verdickt. 
Darmblindsäcke  vorhanden.  2  Paar  Sameutrichter;  2  Paar  .Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  dreiteiligem  Drusenteil  und  schlank  U- 
förniigem  Ausföhrungsgang.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle,  kurzem 
Ausführungsgang  und  einem  gut  halb  so  langen  Divertikel  in  Form  eines 
schlank  gestielten,  ovalen  Sackes,  in  dem  ein  vielfach  verschlungener  Schlauch 
liegt.  —  L.  130,  D.  6  nun;  Segmz.  112. 
Birma  (Bhamö). 

12.  P.  biserialia  (K.  Perrier)  1875  Per  'wheta  b.,  K.  Perrier  in:  f-.-K.  Ac.  Sei.. 
r.Hl  p.  1044  1*90  Ferkhaetu  b.,  Beddard  in:  P.  zool.  S»o.  London,  p.l»3  t.4  f.  4.  7  j  1H97 
R  b.,  Michaelsen  in:  Abh.  Senekenb.ties..  <\21  p  22«  |  1899  P.b.,  Horst  in:  Notes  Heyden 
Mus.,  r.  20  p.  202  188!)  Megaxcolex  (Perriera)  b.,  L.  Vaillunt,  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i 
p.K3,  7«  1B99  Amyntan  b.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburfr.  r.  1«  p  21  1895  Pericliaeta 
aeystis,  H.ddurd.  Mono^r.  Olip..  ]>  423  |  1899  monot  yxtis  (laps.  pro:  P.act/stis),  Horst 
in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  20  p.  202. 

Graugellt.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Ventrale  Horsten  am 
Vorderkörper  vergrössert,  und  zwar  a  grösser  als  b,  b  grösser  als  c,  <•  grösser 
als  d  etc.;  zugleich  Horstendistanz  an  grösser  als  ab,  ab  grösser  als  bc,  /><• 
grösser  als  «/,  <•»/  gleich  </c  gleich  «/'etc.;  am  Mittelkörper  *«  grösser  als  /»,  /<  gleich 
c  gleich  d  und  u'<  grösser  als  ab.  ob  grösser  als  bc,  b<-  gleich  cd  gleich  de  etc. 
Horstenketten  dorsal  geschlossen:  Holstenzahlen:  sl  v,  "°  x« Tu  xiii-  'vxix»  T"  xxvi- 
Erster  Ruekenporus  auf  Intsegmtf.  '-'  ls.  (ifirtel  borstenlos,  vom  14  lo'.  Segm. 
(=3).  Männliche  Poren  ca.  1  tu  von  einander  entfernt:  Samentaschenporen 
meist  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  und  die  eines  Paares  ca.  von  ein- 
ander entfernt,  manchmal  zum  Teil  oder  alle  fehlend.  3 — 7  Paar  quer- 
ovale Pubertätspapillen  vorn  am  19.  Segm.  und  an  den  nachfolgenden,  etwas 
weiter  medial  als  die  männlichen  Poren.  Dissep.  und  */,  stark.  "s  sehr 
stark  verdickt.  Darmblindsäcke  fehlen.  2  Paar  Testikelblasen,  die  eines 
Paares  mit  einander  kommunizierend,  setzen  sich  in  darm-um fassende,  samen- 
sack-artige  Teile  im  10.  und  11.  Segm.  fort:  ausserdem  rudimentäre,  gestielte, 
kugelige  Samensäcke  im  11.,  12.  und  13.  Segm.  Prostaten  mit  mässig 
grossem  Drüsenteil  und  l-förmigem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulations- 
tasche. Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle,  ziemlich  kurzem,  engem 
Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen  Divertikel,  das  '/s — 23  so 
lang  wie  die  Haupttasehe  ist.  —  L.  95—140.    D.  4—5  mm:  Segmz.  221. 

Philippinen  (Manila),  Sumatra  (Hindjey  Estale),  Nordwest-Madagaskar,  Surinam 
(Paramaribo). 

13.  P.  bosschae  (Hont)   1*93  Perichaeia  b.,  Horst  in:  N'ot«-s  Leyden  Mus.,  r.  15 

p.  321  t.  10  f.  ti  !  189«;  l:  hox.hie.  Michaclsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges..  r.  23  p.  238. 

Hauchbraun  bis  dunkelbraun  mit  helleren  Horstenzonen.  Kopf  epilobisch 
(-'.,).  BoMtenkttten  ventral  geschlossen,  dorsal  sehr  weitläufig  und  mit 
grossen  Lücken:  Horstenzahlen:  !S;  v.  42  x.  "  xiu-  4"  xxvi-  Kister  Hücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  (ifirtel  borstenlos.    Männliche  Poren  1  ,a  von 

einander  entfernt;  Samentaschen poren  4  Paar,  lateral  auf  Intsegmtf.  *a — *9. 
Kein  Dissep.  besonders  verdickt;  Dissep.  SH  und  fehlen.  Darmblind- 
säcke am  unteren  Hände  mit  einer  Heihe  stumiuel-  bis  fingerförmiger  Aus- 
sackungen. 2  Paar  Sameutrichter  in  die  ventralen  Teile  der  Samensäcke 
eingeschlossen;  3  Paar  Sameusäcke  im  10..  11.  und  12.  Segm..  die  vordersten 
(Testikelblasen?)  klein;    Prostaten   mit   kurzem,  dickem  Ausführungsgang. 
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Samentaschen  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  einem  keulenförmigen 
Divertikel,  das  nicht  ganz  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche,  aber  länger 
als  deren  Ausführungsgung  ist.  —  L.  1*20    170,  D.  4  mm;  Segraz.  120—125. 

Korne«»  (Baram-Fluss,  Sambas). 

14.  P.  bournei  (Komi«)  1890  Periehaeta  /».,  Kosa  in:  Ann.  Slus.  (ionova,  r.30 
p  110  t.  1  f.  8  5. 

Dorsal  braun.  Kopf  epilobisch.  Borstenketten  geschlossen,  mit  ca. 
60  Borsten,  ventral  dichter  als  dorsal.  Erster  ltückenporus  auf  Intsegmtf.  ■'•  ,„. 
Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  in  der  Borstenzone, 
in  der  15.  Borstenlinie;  Samentasehenporen  3  Paar,  am  Vorderrand  des 
6. — 8.  Segm.  in  der  12.  Borstenlinie.  2  Paar  kleine  Pubertütsporen  am 
18.  Segm.  vor  und  hinter  der  Borstenzone,  etwas  medial  von  den  männlichen 
Poren.  Dissep.  %}9  und  ",0  fehlen;  Dissep.  5/fl  —  %  stark,  10;ll  —  ,2,,3  schwach 
verdickt.  Darmblindsäcke  fingerförmig.  2  Paar  Testikelblasen,  vollständig 
von  einander  gesondert,  im  10.  und  11.  Segm.,  mit  2  Paar  Samensäcken 
im  11.  uud  12.  Segm.  kommunizierend;  Prostaten  mittelgross,  mit  eng 
schlauchförmigem,  schleifenförmig  gebogenem  Ausfuhrungsgang.  Samentaschen 
mit  umgekehrt  hirnförmiger  Ampulle,  engem,  langem  Ausfuhrungsgang  und 
einem  schlauchförmigen  Divertikel,  das  einen  grossen,  ovalen  Samenraum 
besitzt  und  länger  als  die  Haupttasche  ist,  in  deren  distales  Ende  es  ein- 
mündet. —  L  150.  D.  5  mm;  Segraz.  ca.  130. 

Birma  (Distrikt  Chebä  oder  Hiapö). 

15.  P.  brevis  (Knsal  1898  Perichaeta  b.,  Kosh  in:  Ann.  nat.  Rist,  scr.  7  r. 2 
p.  283  t  9  f.  6,  7. 

Tief  gelb.  Borstenzahl:  ca  ",0  xxv.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=3). 
Männliche  Poren  auf  hohen,  kegelförmigen,  fast  lateral  stehenden,  von  der 
Kückenseite  noch  sichtbaren  Papillen,  zwischen  ihnen  14  Borsten;  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  auf  Intsegmtf.  v6 — 7  s,  dicht  neben  den  lateralen  Mittellinien. 
Kein  Dissep.  besonders  verdickt,  keines  fehlend.  2  Paar  kleine  Testikelblasen 
im  10.  und  11.  Segm.,  die  des  10.  Segm.  mit  lateralen,  samcnsaek-artigen 
Auswüchsen;  3  Paar  Sameusäeke  im  10.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
mit  grossem  Drüsenteil  und  S-förmigem  Ausführungsgaug,  ohne  Kopulations- 
tasche. Sameutasehen  mit  kugeliger  Ampulle,  kurzem,  engem  Ausführungs- 
gang  und  einem  dünn  schlauchförmigen,  geraden,  gleichmässig  dicken 
Divertikel,  das  nicht  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  15—20.  I).  2 — 
21/*  nim;  Segmz.  70-  80. 

Christmas- Insel  südlich  vom  Westendo  Javas  (Ostküste). 

ltf.  P.  burchardi  (Hchlm.)  1899  Amynta*  It.,  Miehiielseu  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  p.  16  p.  88  f.  14. 

Dorsal  hell  rötlich  braun.  Kopf  epilobisch  (V2).  Borsten  am  Vorder- 
körper grösser  als  am  Mittelkörper,  ventral  grösser  als  dorsal;  Borstenketten 
nur  dorsal  kurz  unterbrochen,  ventral  dichter  als  dorsal:  Borstenzahlen:  34/v» 
3H/ix.  **/xHi  M/xxvi-  Erster  ltückenporus  auf  Intsegmtf.  1 ''  ,4.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14. — 16.  Segm.  (--  3).  Männliche  Poren  auf  steilen,  fast  penis-förmigen 
Papillen,  ca.  s/7  u  von  einander  entfernt.  Ein  fast  kreisförmiges,  flaches 
Pubertätsfeld,  ventral-median  am  18.  Segm.,  dessen  ganze  Länge  einnehmend, 
trägt  ca.  40  winzige,  gedrängt  stehende  Pubertätspapillen.  Samentaschen- 
poren 3  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  %,  die  eines  Paares  fast  's"  von  ein- 
ander entfernt.    Dissep.  *jb  zart,  % — schwach  verdickt,  %  und  *J0 

Da»  Tierreich.   io.  Lief.:  W.  Michaelsen,  Oligortiaeta.  17 
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fehlend,  zart.  ",)2 — ,!*H  schwach  verdickt.    Darmblindsäcke  einfach. 

2  Paar  vollständig  gesonderte  Testifcel blasen;  2  Paar  unregelmässig  auf- 
gcbeulte  Samonsäckc  im  11.  und  12.  Segm.;  sowohl  Testikelhlasen  wie 
Samensäcke  mit  je  1  rundlichen,  sitzenden  Anhangsblase;  Prostaten  mit 
sehr  grossem  Drüsenteil  und  spindelförmig  verdicktem,  S-förmig  gebogenem 
Ausführungsgang,  scheinbar  ohne  Kopulationstasche  (als  Penis  ausgestülpt?). 
Samentaschen  mit  länglich  sackförmiger  Ampulle,  kurzem,  engem  Ausführungs- 
gang  und  einem  dünn  schlauch  förmigen,  am  blinden  Knde  knopfförmig  an- 
geschwollenen, geraden  oder  schwach  gebogenen  Divertikel,  das  so  lang  wie 
die  Haupttasche  oder  wenig  länger  ist.  L  27<>,  D.  0 — 9  mm;  Segm 7..  126. 
Sumatra  ( Hindjey  Kstati>). 

17.  P.  burliarensis  (Bourno)  1hh7  Periehaelu  h.,  Bourno  in:  I*.  xool,  Soc, 
London,  18HK  p.  i>67. 

Horstenketten  ventral  weit  unterbrochen,  besonders  weit  hinter  dem 
18.  »Segm..  wo  die  Horsten»*  vergrössert  sind;  2  Paar  Gruppen  vergrösserter 
Horsten  am  7.  und  8.  Segm.:  Horstenzahlen:  38 — 40.  Gürtel  borstenlos. 
vom  14.— 17.  Segm.  4).  Pubertätspapillen  am  19.,  2<».,  21.  und  22.  Segm. 
Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  vfl  \.  Muskelmagen  im  1<>.  Segm.; 
Darmbliudsäcke  vorhanden.  Samentaschen  mit  einem  langen,  schmalen 
Divertikel.       L  100,  D.  3  mm:  Segroz.  123. 

Üst-Imlion  <  lturliur  in  Xiljjiri). 

1h.  p.  caducichaeta  (Honhain]  1*95  Periehaeta  c,  Bennau  in:  Ann.  naX. 

üist..  s.  r.  Ii  K  I«  p.  47  t.  3  f.  10— 12  I  Ami/ntn»  c,  Uiehaekcn  in:  Ml.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  p.  13. 

Hell  purpurbraun.  Kopf  epilobisch  (  !  4).  Horstenketten  dorsal  kurz 
unterbrochen  (:z  gleich  2  3  jrz);  Horstenzahlen:  s,,/iVi  vni«  "YxXHI? 
Horsten  des  10.  Segm.  bei  geschlechtsreifen  Stücken  ganz  oder  bis  auf  wenige 
fehlend.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  I4/I4.  Zwischen  den  männlichen 
Poren  stehen  (?  Horsten;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '  H  und 
s  u  in  der  9,  Horslenlinie.  Dissep.  *}% — 10 1|  fehlen.  Darmblindsäcke  vor- 
handen. Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  massig  grossem 
Drfisenteil,  kurzem,  geradem  Ausf/dirungsgang  und  kleiner  Kopulationstasche. 
Samentaschen  mit  fast  kugeliger  Ampulle,  kurzem,  dickem  Ausführungsgang 
und  einem  schlauchförmigen,  gcschlängclten  Divertikel,  das  viel  länger  als 
die  Haupttasche  ist  und  gegen  das  blinde  Knde  stark  anschwillt.  —  L  120—133, 
D.  3—4  mm;  Segmz.  105. 

Java  (Buitenborg.  Vulkan  (ictleh). 

1!»  P.  californica  Kinb.  Ihk7  1'.  c.  (p.»rt.).  Kinberg  in:  öfy.  Ak.  Körn,,  ,  il9 
p.  102  '  1899  Amynta*  culifornh'un,  Muhaelsi-n  in:  Öfv.  Ak.  Forh.,  r.M  p  438  1*90 
Pcrivhaela  rimjeana,  Michaelson  in:  Ut.  Mus.  Hamburg.  V.  7  [),  10  lHi>9  Amyntas 
ringeanus,  Miehatdscn  in:  Ml.  Mus.  Hamburg,  r.  Iii  p.  120  1H!>4  PericJmeta  yttarini,  Rosa 
in:  Atti  Act.  Tnrino,  r.B9  p  13  I.  f.  H. 

Dorsal  bräunlich  mit  dunklerer  Medianlinie.  Kopf  epilobisch  (ca.  1  s). 
Horstenketten  fast  geschlossen,  dorsal  weitläufiger  als  ventral-lateral:  Horsten- 
distanzen central-median  etwas  erweitert,  oa  grösser  als  ab,  ab  grösser  als 
bc,  bc  grösser  als  nl,  cd  gleich  de  etc.;  Hoisten  am  2. — 9.  Segm.,  besonders 
ventral,  vergrössert,  am  10.  Segm.  sehr  klein,  am  11.  Segm.  u.  f.  massig 
gross;  Horstenzahlen:  :tl  v.  ,Ä/lX«  *"/xn>  "*  xxvi-  Gürtel  borstenlos,  vom 
14. — 10.  Segm.  (—3).  Männliche  Toren  njtu  von  einander  entfernt;  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  :s  und  */»  (ausnahmsweise  3  Paar  aut 
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Intsegmtf.  •/,-  s0),  die  eines  Paares  ca.  vl8»i  von  einander  entfernt, 
Dissep.  lM/n  und  11  ,„  oder  auch  ,2/ta  und  ufu  verdickt;  %  und  fehlen. 
DarnihliDdsäcke  einfach.  2  Paar  gesonderte  Testikclblasen;  2  Paar  am 
olieren  Rande  schwach  gelappte  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten 
mit  massig  grossem  Drüsenteil  und  wenig  gebogenem  Ausfuhr» ngsgang. 
ohne  Knpulationstasehe.  Samentaschen  mit  länglich  sackförmiger  Ampulle, 
ziemlich  kurzem,  müssig  dickem  Ausführungsgang  und  einem  ziemlich  dick 
schlauchförmigen,  in  weiten  Schlängelungen  fest  zusammengelegten  Divertikel, 
das  in  zusammengelegtem  Zustand  Dicht  ganz  so  lang  wie  die  Hauptlasch« 
ist.  —  L.  50  —  125.  I).  3—4  mm;  Segmz.  55—110. 

(  nliiorrfen  (Sausolita-Bai).  Mexico  (22  km  landeinwärts  von  Veracruz).  Madeira 
(Kunchal).  Ägypten  (Alexundria.  Kairo). 

20.  P.  Candida  (Cloto  &  Hatai)  1h;»8  IWkhaeta  c,  Goto&  Hatai  in:  Annot. 
xool.  Japon.,  r.  2  p.  77  L 

Dorsal  dunkel  braun  mit  helleren  Horstenzonen.  Horstenzahlen:  81  iv, 
* '  vn.  4*  vin-  44/xvin-  Krater  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  l*/J4.  fiürtel 
borstenlos,  vom  14.-16.  Segm.  ( ----  3).  Zwischen  den  männlichen  Poren 
12  Horsten:  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  :  H.  Puhcrtüts- 
papillen  je  1  Paar  vorn  am  6.,  7.  und  H..  und  je  eine  vor  und  hinter  jedem 
männlichen  Poms  am  18.  Segm.  Dissep.  %  %  und  "'/,,  -  ,  ,  verdickt.  "10 
und  fehlend.    Muskelmagen  im  9.  und  10.  (?)  Segm.:  Darmblindsäcke 

1  Paar.  2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
grossem  Drüsenteil  und  S-förmig  gebogenem  Ausführungspang.  Divertikel 
der  Samentaschen  mehr  als  3  mal  so  lang  wie  die  Haupttasche.  L.  150, 
D.  6  mm:  Segmz.  95. 

X< .rd-Formosa  (Taipei-fu). 

21.  P.  caponsis  (Horst)  ?18H7  Rltmlnjtis  jaeattiva,  Kinberg  in:  Üfv.  Ak.  Körb.. 
f. 23  p.  102  i  ?I891  VerirJmeUt  j„  Beddard  in:  V.  phys.  So,-.  Kdinb,,  f.  10  p.  276  \  I8H3 
Megtücolexoapenxis.  Horst  in:  Noten  Lcvden  Min».,  r.  5  p.  19.">  1K93  Ferirhueta  c,  Horst 
in:' Weber.  Reise  Niederl.  <  ».-Ind..  r.  3  p  62  t.  8  f.  84-  26  \  1893  P.C.,  I  de  in:  Z.  wiss. 
Zoo!.,  r.  .'w  p  Hl  t.  I  f.H.  !l  1896  F.  c,  3Iiehacl8cn  in:  Abh.  Senckenb.  Ges..  r.  23  p.  234  | 
1N99  AmynftHtv.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  1H  p.92  |  1891  Perichatta opctvuiata, 
Rom  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.  8  p.898  t.  11  I.  0.  Hu  ,  1*93  /'.  tmkatei  +  F.  tjib»d<ie, 
Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  15  p.  321,326  t.  10  1.4.  7  1895  F.  se.Ha,  Renhain  in: 
Ann.  uat.  Hist.,  ser.  6  r.  16  p  41  t.  3  t.  7—9. 

Hellbraun  bis  purpurbraun.  Kopf  epilobisch  ('/.,—  '  ._,).  Horsteuketten 
geschlossen;  Horstonzahlen :  u*  '" _ viii-  r,,i  ""/.wii-  Krster  Rückeuj.oriM  auf 
Intsegmtf.  •/,— "/„.  Gürtel  borstenlos.  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Männliche 
Poren  auf  Papillen,  häutig  schief  schlitzförmig,  ventral,  ungefähr  l/»M  von 
einander  entfernt:  Saraentaschenporen  2  Paar,  ventral  auf  Intsegmtf.  :H 
und  s„.  Dissep.  \,  und  9,10  fehlen,  die  übrigen  des  Vorderkörpers  schwach 
verdickt.  Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil,  stark  gebogenem  Ausführungsgang  und 
Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle,  kurzem,  engem 
Ausführungsgang  und  einem  langen,  schlauchförmigen  Divertikel;  das 
Divertikel  endet  in  einem  birnförmigen  Samenraum  mit  verengtem  Hals: 
der  Divertikelschlauch  distal  vom  verengten  Hals  ist  je  nach  dem 
Kontraktionszustand  dünn  und  mehrfach  so  lang  wie  die  Ampulle  oder  dick 
und  wenig  länger  als  diese.  —  L.  60 — 130.  D.  4 — 5  mm;  Segmz.  80— 110. 

Sunda-Inseln  Java  (Batavia.  Boiteuorg.  Tjibodas.  Bajor),  Sumatra  (Lebong), 
Sinn ba  (Wain<rnpu)  und  Timor.  Kapland. 

17» 


Digitized  by  Google 


260 


Pherctima 


Mit  ]  sicheren  und  3  unsicheren  Varietäten: 

21a.  P.  caponaia  var.  faaciata  (Kosa)  1892  Perichaeta  f.,  Rosa  in:  Ann. 
Mus.  Gcnova,  r.82  p. 543  1896  P.  capensi*  f.,  Miehaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges., 
r.23  p.234. 

llellviolett  mit  weissen  Horstenzonen  und  häufig  auch  mit  weissen  Intsegintf. 
Borstenzahl:  -°  vill ;  Borstenketten  dorsal  ein  wenig  weitläufiger  als  ventral. 
Samentaschenporen  von    einander    entfernt.    -     L.  120-  220.    D.  6    8  mm; 

Segmz.  ca.  100. 

Suncla-lnsel  Kngano  (Hua-Hua.  Malaconni). 

P.  capensia  var.  willeyl  (Benimm)  1895  Perichaeta  tc,  Benimm  in:  Ann.  nat. 
Ilist.,  ser.  6  r.  16  p.  41  t.  3  f.  1  —  6  !  1896  P.  capensi»  tr.,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb. 
Ges..  r.23  p.234. 

Braunrot  gebändert,  Borstenzonen  und  Jntsegmtf.  weiss.  Im  übrigen  wie 
die  typische  Form.       L.  140,  I).  6  mm:  Segmz.  92.  * 

Java  (Vulkan  Gcdeh  bei  Tjibodas). 

P.  capensia  var.  inflata  (Horst)  1893  Perichaeta  i.,  Horst  in:  Notes  Leyden 
Mus.,  r.  15  p.327  t.  10  f.  8  |  1896  P.  capemisf  ».,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges., 
v.  23  p.23l    1893  P.  parva,  Udo  in:  Z  wiss.  Zool..  r.  57  p  64  t.  4  f.  12. 

Hellbraun.  Sumentaschen  mit  einem  sehr  langen,  dünnen,  schlauchförmigen 
Divertikel,  das  in  einem  birnl'örmigen  Sainenkämmerchen  endet  und  distal  von  diesem 
Samenkämmerchen  stark  angeschwollen  ist  (Zustand  teilweiser  Kontraktion?).  — 
L.  22-55,  l).  2  -?  mm;  Segmz.  ca.  6«. 

Java  (Tjibodas». 

P.  capensia  var.  aumatrana  (Horst)  1883  Meyasculej  nutuatranu8,  Horst  in: 
Notes  Leyden  Mus.,  r.  5  p.  189  |  1885  PericJiaeta  sumatrana,  Horst  in:  Midden-Sumatra, 
f.  4  nr.  12  Venn.  p.  5  t.  1  f.  2a.  2b  \  ?1W>2  P.  Beildard  in:  I».  zool.  Soe.  London, 
p.  155  1.9  f.  4  ]  1896  P.  aqiens'w?       Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges.,  r.23  p.234. 

Sanientaschen  mit  einem  langen,  schlauchförmigen,  korkzieherfönnig  auf- 
gewundenen Divertikel,  das  in  einem  rundlichen  Samenkämmerchen  endet  (Zustand 
vollständiger  Ausslreckung?).  —  L.  70  mm;  Segmz.  94. 

Sumatra  (Lebong),  Java  (Huitenzorg);  Barbados?,  China  (Hongkong)? 

22.  P.  oarinensis  (Kosa)  1890  Perichaeta  c,  Kosa  in:  Ann.  Mus.  Gcnova, 
r.  30  p.  107  t.  1  f.  1,  2. 

Dorsal  braun.  Kopf  epilobisch.  Horstenketten  meist  vollkommen 
geschlossen,  ventral  dichter  als  dorsal;  Horstenzahl:  ca-  00 vm-  Krster 
Rückenporus  auf  fntsegmtf.  1 '/,,  oder  Gürtel  vom  14.-1(5.  Segni. 

(=.'!).  Männliche  Poren  dicht  hinter  der  Horstenzone,  ventral-lateral  in  der 
15.  Borstenlinie;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  *j. — 7»  m  der 
10.  Borstenlinie.  1  Paar  Pubertätspapillen  am  18.  Segm.  vor  der  Borsten- 
zone.  ungefähr  zwischen  der  3.  und  7.  Borstenlinie.  Dissep.  %  und  •/,„ 
fehlen.  2  Paar  Sanientrichter;  2  Paar  Samensacke  im  11.  und  12. —  1  Segm., 
zweites  Paar  sehr  lang;  Prostaten  mit  langem  Ausführungsgang.  Samen- 
taschen mit  ovaler  Ampulle,  langem  Ausführungsgang  und  eng  schlauch- 
förmigem, gekrümmtem  Divertikel,  das  fast  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist. 
—  L.  120—200,  D.  <>  — 7  mm;  Segmz.  ca.  150. 

Birma  (Berg  Carin  im  Distrikt  Chebä  oder  Biapö). 

23.  P.  carnosa  (Goto  &  Hutai)  1899  Perichaeta  c,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon..  v.  3  p.  15  f.  4. 
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Borstenzahlen:  ca- 55  vi,  vii«  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
Gürtel  vorn  14.— 16.  Segm.  (—3).  Männliche  Poren  weit  von  einander 
entfernt,  ventral-lateral,  zwischen  ihnen  14  Borsten;  Sanientaschenporeu 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  5fl— Je  1  Paar  kleine  Pubertätspapillen  nahe 
der  ventralen  Medianlinie  vom  am  7.  und  8.,  manchmal  auch  am  18.  und 
19.  Segm..  und  1  Paar  hinten  am  18.  Segm.  dicht  medial  an  den  Linien 
der  männlichen  Poren.  Dissep.  4lft  7S  und  1 0 ,  —  ,4,J5  verdickt,  %  und 
*/10  fehlend.  1  Paar  Darmblindsäcke.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm., 
mit  dreilappigem  dorsalen  Rande  (mittlerer  Lappen:  Anhangsblase?); 
Kopulationstaschen  fehlen.  Samentaschen  mit  länglicher  Ampulle,  die  durch 
einen  wenig  kürzeren,  schlanken  Ausführuugsgang  ausmündet,  und  einem 
schlank  keulenförmigen  Divertikel,  das  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche 
ist.  —  L,  153.  I).  7—8  mm;  Segmz.  106. 

Japan  (Tokio). 

24.  P.  castanea  (Mchlsn.)  1K99  .4 mynta$ca stnneus,  Miehaclsen  in:  Ml.  Mus. 
Hamburg,  t:  W  p.  5ti  f.  8. 

Kastanienbraun,  ventral  heller.  Kopf  epilobisch  (V8).  Porsten  gleich 
gross,  in  nur  dorsal  sehr  kurz  unterbrochenen,  ventral  sehr  wenig  dichteren 
Ketten;  Horstenzahlen:  *U/Vi,  89  xu.  4"xxvi-  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
13 13.  Gürtel  borstenlos,  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren 
ca.  '/„  ii  von  einander  entfernt,  auf  Längswülsten,  die  in  der  Porstenzone 
gegen  die  Medianlinie  hin  schwach  konvex  gewölbt  sind;  hinter  und  vor 
dieser  Wölbung  je  eine  kleine  Pubertätsgrube.  Mässig  grosse,  kreisrunde 
Pubertätspapillen:  4  oder  5  Paar  vorn  am  17.— 20.  oder  21.  Segm.,  zwischen 
der  ventralen  Medianlinie  und  den  Linien  der  männlichen  Poren,  und  1  Paar 
hinten  am  17.  Segm.,  etwas  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren. 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  — %.  die  eines  Paares  ca.  %u 
von  einander  entfernt.  Dissep.  sämtlich  zart,  höchstens  ,s18  und  ,s14  sehr 
schwach  verdickt.  Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  massige  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.,  die  einer  Seite  fest  aneinander  gedrückt  und  ventral 
verwachsen:  Testikelblasen  nicht  (oder  nur  die  des  ersten  Paares?)  gesondert; 
Prostaten  mit  ziemlich  grossem  Drüsenteil  und  gleichmässig  dickem,  fast 
gerade  gestrecktem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen 
mit  dick  sackförmiger  Ampulle  und  wenig  kürzerem,  ziemlich  dünnem,  scharf 
abgesetztem  Ausführungsgang,  in  dessen  distales  Hude  ein  Divertikel  ein- 
mündet; Divertikel  länger  als  der  Ausführuugsgang  der  Haupttasche,  mit 
haarförmig  feinem  Stiel  und  kürzerem,  fast  bohnenförmigem  Samenraum.  — 
L.  50,  D.  2'/2— 3  mm;  Segmz.  81—95. 

Xoril-Pplcbos  (Matinung-Gebirge). 

25.  P.  celebensis  (Mchlsn.)  1899  Ainyntitsc,  MU-liaelson  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  16  p.  32  f.  4. 

Hell  braungelb.  Borsten  zart,  ventral  etwas  grösser  als  dorsal,  in  nur  dorsal 
kurz  unterbrochenen  Ketten,  dorsal  fast  3  mal  so  weitläufig  gestellt  wie  ventral: 
Borstenzahlen:  4*  vi,  *H  x.  40/xvu,  **  xxvi-  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
Gürtel  ventral  mit  Porsten,  dorsal  vom  '/j,  13.— 1(5.  Segm.  (==3',{),  ventral 
vom  bis  zum  '  .214.  Segm.  ausgeschnitten.  Männliche  Poren  ca.  •/»  u  von 
einander  entfernt,  auf  flachen,  durch  eine  Querfurche  zwillingsartig  geteilten 
Papillen;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  ft  „  %,  die  eines  Paares 
fast  */« "  vo11  einander  entfernt.    Pubertätspapillen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
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,:,„  und  ,8,0,  etwas  weiter  medianwärts  als  die  männlichen  Poren,  klein, 
quer-oval:  grossere,  quer-ovale  Pubertätsfeldchen  2  oder  3  Paar,  vorn  am 
19.  u.  f.  Segm.,  dicht  medial  au  den  Liuieu  der  männlichen  Poren.  Dissep. 
sämtlich  zart,  keines  in  der  Oesophagealrcgion  fehlend  (?).  Darmhlindsäcke 
fehlen.  2  Paar  vollständig  von  einander  gesonderte  Testikelhlasen  mit 
grossen,  samensack-artigen  Auswüchsen;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.:  Prostaten  mit  fast  gerade  gestrecktem,  gleichmässig  dickem  Aus- 
führungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  .Samentasche  mit  sackförmiger  Ampulle 
und  sehr  kurzem,  engem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  in  den 
ein  schlank  hirnförmiges  Divertikel,  etwa  %  so  lang  wie  die  Haupttasche, 
einmündet.       L.  60.  J).  2  mm;  Segmz.  99. 

Zentrul-Celobes  (TakaU'kadjo-ttebirjfe). 

26.  P.  communissima  (Uoto  &  Hatai)    1898  Ferichaeta  sifbohliii1  (orr.,  non 
Mcgascolex  suboldi  Horst  lH8.!l!),  Qoto  &  Hatai  in:  Annot.  zool.  Japon.,  v.2  jk  05 
181)9  P.  couniiuniaxima,  tioto  &  Hatai  in :  Annot.  zool.  Japon.,  r  Ii  p.  23    18»!»  Antyntas 
Kteboldi  vor.  lenzi.  Jlk-huelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburp.  r.  1<>  p  9. 

Bräunlich  gelh.  Horsten  überall  gleich  gross:  Horstenketten  nur  dorsal 
kurz  unterbrochen,  ventral  etwas  dichter  als  dorsal:  Borstenzahlen:  M/vi«  *'%>ix« 
0:1  \iu  67  xxv-  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  18 13.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14.— 16.  Segm.  (-=  3).  Männliche  Poren  ca.  1  :t «  von  einander  entfernt; 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  */.  —  7/8  in  den  Linien  der  männ- 
lichen Poren.  Dissep.  % — TH  und  "  M  schwach  verdickt.  ,0,n  zart. 
\  und  •/,„  fehlend.  Jcderseits  ca.  6  schlauchförmige  Darmblindsäcke  dicht 
über  einander  stehend.  2  Paar  vollständig  gesonderte  Testikelhlasen  im 
10.  und  11.  Segm.;  2  Paar  massige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm..  mit 
je  einer  kleinen,  in  den  dorsalen  Rand  vollkommen  eingesenkten  Anhangs- 
blase; Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  kleinem,  streifenförmig 
gebogenem,  distal  etwas  verdicktem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulations- 
tasche.  Samentaschen  mit  plattgedrückter  Ampulle,  kurzem,  sehr  engem  und 
schlankem  Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  eng  geschläugelten, 
distal  etwas  verengten  und  einfach  gebogenen  Divertikel,  das  im  geschlängelten 
Zustand  ca.  doppelt  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  I..  90  ^250.  D.  5'  .,— 
9  mm;  Segmz.  52—140. 

Japan  (Nakahama  in  der  Provinz  .S<-tsu.  Tokio,  Sendai.  Tsiitfarti.  Shizuoka, 
lbaraki.  Hitohu). 

27.  P.  orescentioa  (Fedarb)  1898  1'erivhneta  c,  Fedarb  in:  1'.  zool.  Soc. 
London,  p.447  f.  8. 

Gürtel  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3),  mit  normalen,  nicht  modifizierten 
Borsten  an  allen  Segm.   Zwischen  den  männlichen  Poren  steheu  12  Borsten. 
Samentaschenporen  3  Paar,  wohl  auf  Intsegmtf.       ~H  und  s/0.  Darmblind- 
säcke vorhanden.   Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grosse^ 
Drüsenteil,  spiralig  gewundenem  Ausführungsgang  und  grosser  Kopulations- 
tasche.  Samentascheu  mit  ovaler  Ampulle,  ungefähr  ebenso  langem,  schlankem 
Ausführimggang,   einem   Divertikel   und   einer  schlank   gestielten  Drüse; 
Divertikel   von   der  Gestalt   eines  gestielten,   kugeligen  Sackes,   in  dein 
ein  Schlauch  zusaiumengeknäult  liegt,  kürzer  als  der  Ausführungsgang  der 
Haupttasche;  Stiel  dcrSamentasehcn-Drüse  am  distalen  Hude ctwasangeschwollen. 
—  L.  80,  D.  4  mm;  Segmz.  DU. 

Oft>Illdien  (Dobra  Dun  in  der  Nordwest- Provinz). 
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28.  P.  culminis  (Melilsn.)    \&W  Ami/ntn*  c,  MichacUcn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
t:  16  p.  58  19. 

Pigmentierung  aus  dulf  violetten,  dorsal  verbreiterten,  lateral  spitz  aus- 
laufenden Interaegmentalbinden  bestehend.  Kopf  epilobiseh  ('.,).  Horsten- 
ketten ventral  dichter  als  dorsal,  nur  dorsal  kurz  und  unregelmässig  unter- 
brochen (zz  gleich  b:i  —  2yz):  Horsten  annähernd  gleich  gross;  Borstenzahlen: 
*Hv.  iV  ix-  *:Vxn.  4Bxxvi-  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  '•/,,.  Männ- 
liche Poren  etwa  V4  "  von  einander  entfernt,  auf  halbmondförmigen,  lateral 
konvex  vorspringenden  Wülsten.  2  winzige  Pubertätspapillen  ventral- 
median  vorn  und  hinten  am  18.  Segm.:  dazu  einseitig  eine  weitere  Papille 
hinten  am  18.  Segm.  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  %,  ca. 
1  5  ii  von  einander  entfernt.  Dissep.  —  ,6  ,0  etwas  verdickt,  die  übrigen 
zart(?).  Darmblindsäcke  einfach,  breit  und  kurz.  2  Paar  Sameusäoke  im 
11.  und  12.  Segm.,  die  einer  Seite  ventral  mit  einander  kommunizierend. 
Testikelblasen  des  ersten  Paares  gross,  samensaek-artig;  die  des  zweiten 
Paares  nicht  gesondert,  die  ventralen  Teile  der  Samensäcke  des  ersten  Paares 
bildend.  Prostaten  mit  ziemlich  grossem  Drüsenteil  und  dickem,  ziemlich  kurzem, 
einfach  gebogenem,  proximal  etwas  verjüngtem  Ausführungsgang,  ohne 
Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  breit  sackförmiger,  schief  gedrückter, 
überhängender  Ampulle,  einem  ebenso  dicken,  eiförmigen  Ausführungsgang 
und  einem  in  das  distale  linde  des  Ausführungsganges  einmündenden 
Divertikel;  Divertikel  lang  walzenförmig,  zu  einem  länglichen  Knäul  ver- 
schlungen, mit  etwas  erweitertem,  länglich  sackförmigem  Samenraum; 
Divertikel  im  geknäulten  Zustand  so  lang  wie  die  Haupttasche.  —  L.  50, 
D.  2 — 3  mm;  Segmz.  75. 

Süd-l'elebes  (Pir  von  Bouthain). 

29.  P.  darnloyensis  (Fletrh.)  188«  Perichaeta  damleiemis  «corr.  darnleyensia), 
Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  N.S.Wale»,  »er.  2  r.  1  p.  966. 

Kopf  epilobiseh  ( '  2j.  Horstenketten  geschlossen:  Horstenzahleu:  60— 66, 
hinten  grösser  als  vorn.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  11 ,.,  oder  I8. 
Gürtel  borstenlos.  vom  14. — 16.  Segm.  (—  3).  Männliche  Poren  3  mm  von 
einander  entfernt,  zwischen  ihnen  ca.  12  Horsten;  Samentaschenporen  4  Paar, 
auf  Intsegmtf.  :,fl  s„,  lateral,  in  der  10.  Horstenlinie.  Dissep.  (*'„?) 
fehlend,  l0/n  —  l8'M  verdickt.  Darmbliudsäcke  schlank.  2  Paar  Testikel- 
blasen; 2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm..  mit  je  einer  Anhangsblase 
am  dorsalen  Hände;  Prostaten  mit  sichelförmigem  Ausführungsgaug,  der 
durch  eine  grosse,  elliptische  Kopulationstasche  ausmündet.  Samentaschen 
mit  birn förmiger  Ampulle,  sehr  dickem  Ausführungsgang  und  einem  langen, 
engen  Divertikel,  das  unregelmässig«'  Anschwellungen  oder  Auswüchse  trägt 
und  in  den  proximalen  Teil  des  Ausführungsganges  einmündet.  —  L.  1 1 1  —  155, 
D.  6  mm;  Segmz.  79  ]<>8. 

Darnley-lnsel  in  der  Torres-Strasso. 

30.  P.  densipapiUata  (Mcblsn.)  18!it»  Perichaeta  iL,  Michaelacn  in:  Abb. 
Nemkenb.  tie».,  r.  88  p.  227  1.22  |  1K!»{)  Amyntas  denripapiliatu$,  Michaulsen  in: 
Mt.  Mus.  Hainburg,  R  1«>  p.  22. 

Grauviolett.  Horstenketten  geschlossen,  ventral  dichter  als  dorsal; 
Horstenzahlen:  4S  ix»  **/xin«  ,%'/xix«  Männliche  Poren  ca.  Vis'*  von  einander 
entfernt,  dicht  hinter  der  Horstenzone  des  18.  Segm.;  Samentaschenporen 
1  Haar,  auf  Intsegmtf.  Ts.  der  ventralen  Medianlinie  genähert.  Pubertäts- 
papillen:  2  vor  Intsegmtf.  7  8,  3  dicht  hinter  derselben,  je  2  vor  und  hinter 
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der  Borstenzone  des  8.  Segm..  1  sehr  enges  Paar  vorn  am  9.  Segm.,  je 
1  Paar  vorn  und  hinten  am  17.,  18.,  19.  (oder  20.),  je  1  engeres  Pr.:ir 
vorn  und  hinten  am  18.  und  vorn  am  19.  Segm.  Kein  Dissen,  hesonders 
verdickt:  Dissep.  8/„  und  •/,„  fehlen.  Darmhlindsäcke  mit  stummeiförmigen 
Aussackungen  am  unteren  Rande.  1  Paar  Testikelhlasen  im  10..  1  Paar 
Samensäeke  im  11.  Segm.;  Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil  und  proximal 
gebogenem,  sonst  geradem  Ausführungsgang,  der  durch  eine  zwiebelfönnige 
Verdickung  (kleine  Kopulatioustasche?)  ausmündet.  Sameutaschen  ohne  oder 
mit  rudimentärer  Ampulle  und  dickem,  birnförmigem,  muskulösem  Ausführungs- 
gang,  ohue  Divertikel  (abnorm?).  —  L.  75,  D.  3  mm:  Segmz.  113. 

Molukken-Insel  Batjan. 

31.  P.  divergens  (Mehlsn.)  18!>2  Perichdeta  iL,  Michaelsen  in:  Arch.  Xaturg.. 
ftS8l  D.848  L18  f.  21     1899  AmyntfU  <L,  Uichaebea  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.lH  |»  8.*) 

Gelblich.  Borsten  etwa  am  3.  oder  4.-8.  oder  9.  Segm.  vergrössert: 
Porstenketten  geschlossen:  Porstenzahlen:  33  v.  I4/,X,  ,7/xu.  ft5xvn.  4s  xxv- 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos.  vom  14. — 16.  Segm. 
(-=  3).  Mannliche  Poren  unscheinbar;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf 
Intsegmtf.  vtt  —  s9.  Pubertätspapillen  paarweise  vorn  am  7.,  8.  und  9.  Segm. 
dicht  medial  an  den  Linien  der  Samentaschenporen.  Dissep.  ~H  und  einige 
vorhergehende,  sowie  10 und  einige  nachfolgende  verdickt.  Darmhlindsäcke 
einfach.  2  Paar  gesonderte  Testikelhlasen  im  10.  und  11.  Segm.;  2  Paar 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm..  mit  je  einer  abgeschnürten,  sitzenden 
Anhangsblase  am  dorsalen  Rande;'  Prostaten  fehlen.  Samentaschen  mit 
sehr  kurzem,  sehr  engem  Ausführungsgang  und  einem  verschieden  grossen 
Divertikel;  Divertikel  in  höchster  Ausbildung  etwas  länger  als  die  Haupt- 
tasche.  schlank  keulenförmig;  Divertikel  an  einigen  Sameutaschen  ganz  fehlend. 

—  L.  120,  I).  ♦>  mm;  Segmz.  120. 

Japan. 

32  P.  dubia  (Horst)  Inns  Perichaeta  sp„  Horst  in:  Midden-Sumatra.  r.  4  nr.  12 
Venn.  p.  7  t.  1  f.  5  1893  P.  dubia,  Horst  in:  Weber,  Reise  Niedert.  O.-Ind.,  r. 3  p.68 
t.  8  f,  2». 

Kopf  epilobisch  (%').  Horstenketten  geschlossen:  Porstenzahlen:  30 — 36. 
Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  1  *,',„.  Gürtel  borstenlos.  Samentaschen- 
poren  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  %-  %.  Samensäcke  im  10.,  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  dickem  Ausführungsgang,  der  durch  eine  grosse  Kopulatioustasche 
ausmündet.  Samentaschen  mit  fast  kugeliger  Ampulle,  mässig  kurzem, 
engem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einein  schlauchförmigen, 
spiralig  gedrehten  Divertikel,  das  ca.  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist 

—  L  80—140  mm:  Segmz.  ?  120. 

Sumatra  ( IWg  Sitigalang.  Paninggahan,  Singkarah). 


*)  Hierher  gehören  vielleicht  «Ii«'  Arten:  Pheretima  fuscata,  P.  emupeatrix,  P.  kama- 
kunnsin,  P.  pur  ruht,  P.  hetcrojwhi,  P.  obucura.  P.  schohmtira,  P.  äecemptipillala, 
P.  (iaveHt-ens.  P.  prwiuct.ii,  P.  tuicromiriit  (1896,  Goto  &  Hatai  in :  Annot.  zool.  .lapon.  r.  2 
p.  06—74).  Das  Verhältnis,  in  «lern  diese  Arten  zu  P.  divergens  stehen,  lässt  sich  aus  den 
kurzen  Diagnosen  nicht  ersehen.  Vielleicht  sind  einzelne  als  Unterarten  von 
P.  divergens  anzusehen;  einzelne  sind  möglicherweise  nur  Abnormitäten  der  typischen 
Form.  Ks  ist  natürlich  nicht  ausgeschlossen,  dass  sieh  manche  der  vielen  Arten  von 
Goto  &  Hatai  durch  einzelne,  von  den  Autoren  nicht  angeführte  wesentlichere  Charaktere 
später  als  sichere  erweisen.    Vergl.  p.  314—317. 


Digitized  by  Google 


Pheretuna  966 

33.  P.  elongata  (K.  Pcrrier)  1872  Perkhaeta  e.,  E.  Perrier  in:  N.  Ari-h.  Mus. 
Paris,  r.H  |»  124  t.4f.70  [  1889  Megateolex  dongatut,  U  VaUlant,  Bist.  nat.  Annel., 
r.  3i  p.  81. 

Samentaschenporen  1  Paar  auf  Intsegmtf.  '  6.  2  Paar  Samensäeke 
im  IL.  und  12.  Segiu.:  Prostaten  mit  stark  gebogenem,  hufeisenförmigem 
Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaseheu  einfach  taschen- 
förmig,  ohne  Divertikel.  —  L.  355,  I).  4  mm. 

Peru. 

34.  P.  enganensia  (Rosm  1892  Perkhaeta  e.,  K<isa  in:  Ann.  Mus.  Genor«, 
r.  32  p  54«. 

(Jelhlich  bis  bräunlich,  mit  schwach  violettem  Schimmer.  Kopf  pro- 
epilobisch.  Borstenketten  geschlossen,  dorsal  viel  weitläufiger  als  ventral; 
Porstouzahl:  H0/iX'  Krster  Rfickenporus  auf  Intsegmtf.  '-)3.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14.  16.  Segm.  (—3).  Männliche  Poren  deutlich,  ca.  '  ."  von  ein- 
ander entferut;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  r,  „  \,  die  eines 
Paares  ca.  2  mm  von  einander  entfernt.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt; 
Dissep.  7»  U1,d  "m  fehlen.  Darmblindsäcke  vorhanden.  2  Paar  kleine 
Testikelblasen  im  10,  und  11.,  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.: 
Prostaten  mit  kurzem,  hufeisenförmigem  Ausführungsgang.  Samentaschen 
mit  birnförmiger  Ampulle,  ohne  scharf  gesonderten  Ausführungsgang  und  mit 
einem  schlauchförmigen,  am  blinden  Ende  angeschwollenen,  in  der  Mitte 
eng  geschlängelten  Divertikel,  das,  ausgestreckt,  länger  als  die  Haupttasche 
ist.  —  L.  160-  170,  D.  max.  7  mm:  Segmz.  130—140. 

Sunda-Insel  Engano  (Malacomii). 
Als  Varietät  dieser  Art  aufgestellt: 

84a.  P.  enganensia  var.  tetra  (Mosa)  1892  Perkhaeta  r.  f..  Rosa  in:  Ann. 
Mus.  (  Wiova,  r.32  p.  548. 

Dunkelbraun.  Männliche  Puren  kaum  sichtbar.  Samentaschen  mit  scharf 
gesondertem  Ausführungsgang.  der  so  lang  wie  die  Ampulle  ist.  und  einem  gerade 
gestn-ckten  Divertikel.    Im  übrigen  wie  die  typische  Form. 

Sunda-lnsel  Kngano  (Uua-Hua). 

35.  P.  eaafatae  (Beddard)  1899  Perkhaeta  c,  iieddard  in:  Willey,  ZooL 
Ke»ults,  r.  2  p  187. 

Dorsal  purpurn.   Gürtel  borstenlos.  vom  14.— Di.  Segm.  (=  3).  Männ- 
liche Poren  nicht  nahe  bei  einander.    Winzige  Pubertätspapillen  paarweise 
vorn  am  17. — 19.  Segm.  dicht  neben  der  ventralen  Medianlinie,  auf  Intsegmtf. 
,T/"j8  weiter  von  der  Medianlinie  entfernt,  sowie  je  2  an  der  Medialseite  und 
1  au  der  Lateralseite  jedes  männlichen  Porus.    Samentaschenporen  2  Paar, 
wahrscheinlich  auf  Intsegmtf.  TH  und  "9.  Dissep.       und  "1S  verdickt.  Darm- 
blindsäcke fehlen.    2  Paar  sehr  kleine  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  kurzem,  dickem   Ausführungsgaug,  ohne  Kopulationstasche. 
Sanientaschen  im  H.  und  9.  Segm.,  mit  kräftigem  Divertikel,  das  länger  als 
die  Haupttasche  ist  und  einen  deutlichen  Stiel  besitzt.  —  L.  115  mm; 
Sog-mz.  105. 

Neu-Hebriden  (Esafate). 

36.  P.  falcata  (Horst)    1893  Perkhaeta  f.,  Horst  in:  Notes  Leydcn  Mus., 
r.  15  p  316. 
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Gelblich  braun  mit  weissen  Horstenzonen.  Kopf  epilobisch  (\2). 
Horstenzahlen:  anteclitcllial  ca.  0(1.  Rückenporen  nur  hinter  dem  Gürtel 
erkennbar.  Gürtel  borstenlos.  Männliche  Toren  auf  grossen,  quer-ovalen 
Papillen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  \  und  s„.  ventral- 
lateral. Dissep.  \,  "  und  ,0/n  fehlen.  Darinblindsäcke  einfach.  Prostaten 
mit  stark  gebogenem  Ausführungsgang  und  einer  Kopulation.stasche.  Samen- 
taschen mit  ovaler  Ampulle,  sehr  kurzem,  dickem  Ausführungsgang  und 
einem  Divertikel,  das  ungefähr  so  lang  wie  die  Haupttasche  und  bis  auf 
das  kurze,  verengte  distale  Ende  dick  schlauchförmig  und  einfach  gebogen 
ist.  —  L.  120  mm. 

Suniln-Iasel  Flores  (Sikka  im  Osten  der  Insel). 

37.  P.  feae  (Kosa)  1888  Venchadu  f.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  (ienuva.  r.2ö  p.  161 
t.3  f.  l-ö. 

Dorsal  schwärzlich.  Kopf  cpilobisch.  Horstenketten  geschlossen,  gleich- 
mässig;  Horstenzahl:  ca-  ,0°, vn-  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  1  */,.,. 
Gürtel  ringförmig,  vom  14.  16.  Segni.  und  an  kleinen  Teilen  des  13.  und 
17.  Segm.  (  -  V  /,,).  Männliche  Poren  ventral  in  der  16.  Horstenlinie,  auf  runden 
Papillen;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  K„  in  der  11.  oder 
12.  Horstenlinie.  Dissep.  Ä0.  "-,  TH.  10 und  "  J4  stiirk  verdickt,  %  und 
",„  fehlen.  Oesophagus  im  in.  Segm.  mit  einem  Drüsenkranz  (Kalkdrüsen?); 
Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  in  2  vollständig 
gesonderte,  unpaarige  Testikelblasen  eingeschlossen;  2  Paar  Sameusäcke  im  11. 
und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  laugem,  P-förmigem  Ausführungsgang.  Samen- 
taschen mit  birnformiger  Ampulle,  schlankem  Ausführungsgang  und  einem 
schlauchförmigen,  Zickzack  form  ig  zusammengelegten  Divertikel,  das,  aus- 
gestreckt, länger  als  die  Haupttasche  ist.  —  L  180— 360,  D.  7—8  mm; 
Segmz.  90—160. 

Birma  (KokaroH  in  Tcnasserim). 

38.  P.  ferdinandi  (Mehlsn.)  1891  Pnichtteht  f.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  8  p  38. 

Dunkel  violett  mit  weissen  Horstenzouen.  Kopf  cpilobisch  (:5ft). 
Horstenketten  gleichmässig.  fast  geschlossen;  Horstenzahlen:  *0.'v,  :,ftix.  "/joti 
41/xyii»  55,  xxv-  Horsten  des  3.  oder  4. — 8.  oder  9.  Segm.  und  des  Hinterendes 
bedeutend  vergrössert.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  I1;I2.  Gürtel 
borstenlos,  vom  8/414. —  *j4  16.  Segm.  (--=  21..).  Männliche  Poren  ca.  ';,« 
von  einander  entfernt;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  und  7'8, 
in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep  —  l!Vn  (?  )  verdickt.  Darm- 
blindsäcke einfach.  2  Paar  kugelige,  gesonderte  Testikelblasen;  2  Paar  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm..  mit  rundlicher,  in  den  dorsalen  Rand  ein- 
gesenkter Anhangsblase:  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil,  gebogenem 
Ausführungsgang  und  grosser,  rundlicher  Kopulationstasche.  Samentaschen 
mit  sackförmiger  Ampulle,  massig  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und 
einem  Divertikel,  das  weit  kürzer  als  die  Haupttasche  ist  und  aus  einem 
ovalen  Samenraum  und  einem  ebenso  langen,  dünnen  Stiel  besteht:  manchmal 
ein  zweites,  kleineres  Divertikel  neben  dem  ersten.  L  150  190,  D.  5V'S — 
6's  mm;  Segmz.  114  116. 

Molukken-Inst'l  Sanpir. 

3!>.  P.  flssigera  (Mehlsn.)  18!H»  Amynta*  fissiger,  Miehaetaen  in:  Mt.  Mus. 
Humburg.  r.  1»!  p.  l»7. 


Digitized  by  Google 


Pheretima 


207 


Dorsal  einfarbig  zart  violett.  Kopf  epilobiseh  (',).  Borstenketten 
gleichmässig  dicht,  nur  dorsal  kurz  unterbrochen;  Borsten  überall  gleich- 
mässig zart;  Borstenzahlen:  \.  :!s  xn«  **xxvi«  Kister  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  x~  liV  Gürtel  borsteulos,  vom  14. — 16.  Segm.  ( —  3).  Männliche 
Poren  ca.  '„»  von  einander  entfernt.  Je  ein  spaltforroiges  queres  Pubertäts- 
griibehen  hinter  den  männlichen  Poren  auf  Intsegmtf.  t*;l9;  2  Paar  Pubertäts- 
jtapillen  in  der  Borstenzone  des  18.  und  vorn  am  19.  Segm.  dicht  lateral  an 
den  Linien  der  männlichen  Poren.  Sameutaschenporeu  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7  s 
und  %,  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.    Dissep.  \  und  "lft  fehlen, 

und  schwach  verdickt,  12  13  selir  schwach  verdickt  (7H  und  vorher- 
gehende auch  etwas  verdickt?).  Darmblindsäcke  einfach,  nur  intersegmental 
etwas  eingeschnürt.  Testikelblasen  nicht  gesondert;  3  Paar  Samensäcke  im 
1<>.  (vergrößerte  Testikelblasen!),  11.  und  12.  Segm.,  die  einer  Seite  und 
die  der  vorderen  Paare  mit  einander  kommunizierend:  oberer  Teil  der 
Samensäcke  abgeschnürt  (Anhangsblase).  Prostaten  mit  massig  grossem 
Drüsenteil  und  gleichmässig  dickem,  S-förmig  gebogenem  Ausführungsgang, 
ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  die  durch 
einen  wenig  kürzeren,  schlanken,  scharf  abgesetzten,  distal  schwach  an- 
geschwollenen Ausführungsgang  ausmündet,  und  einem  eng  schlauchförmigen, 
stark  und  eng  gewundenen,  am  proximalen  Knde  zu  einem  ovalen  Samen- 
raum erweiterten  Divertikel,  das  gestreckt  etwa  so  lang  wie  die  Haupttasche 
ist.  —  L.  33—38.  D.  2—3  mm:  Segmz.  86—95. 

Siid-CcIc-bos  (Pic  von  Bonthain). 

KT.P.  floweri  (Benham)  1897  l'erichacta  f.,  Benbwn  in:  .1.  Linn.  Soc,  r. 26 
p.217  t.  15  f.3a— b. 

Braun  mit  violettem  Schimmer.  Borstenketten  nur  dorsal  kurz  unter- 
brochen, ventral  dichter  als  dorsal;  Borsten  gleichmässig  gross;  Borsten- 
zahlen: :!Vvi.  40  xiu.  15  xxvi.  Krater  Rüekenporus  auf  Intsegmtf.  I2I8. 
Gürtel  vom  */414.— %16.  Segm.  (=2,2).  mit  einigen  Borsten  am  Iii.  Segm. 
Männliche  Poren  auf  flachen,  rundlichen  Papillen;  zwischen  ihnen  ca.  10 
Borsten;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  — h/s  ungefähr  in 
der  7.  Borsteulinie.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  Darmbliudsäcke 
normal.  2  Paar  gelappte  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
mit  schwach  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
taschen mit  birnförmiger  Ampulle,  undeutlichem  Ausführungsgang  nnd  einem 
Divertikel,  das  ungefähr  so  lang  wie  die  Haupttasche  und  proximal  zu  einem 
grossen,  kugeligen  Sameuraum  angeschwollen  ist.  —  L.  120.  I).  4  mm; 
Segmz.  116. 

Singapor«  (Bukit  Timali). 

41.  P.  forbesi  (Beddard»    1881»   Perlchaeia  */>.,  Beddard  in:  Zool.  Anz.,  r.  12 
I».  534  i  1890   V.  forbesi,   Beddard  in:  P.  znol.  Soc.  London,  p.86  t.  4  t  6,  6j  t.  5  1.7 
?18!»;J  P.sp.,  Horst  in:  Notes  Leydon  Mus.,  r.  15  |>.  318. 

Graubraun.  Kopf  epilobisch.  Borstenketten  geschlossen.  Kreter  Rüeken- 
porus auf  Intsegmtf.  I*'JJ|.  Gürtel  ventral  mit  Borsten,  vom  14. —  '/t16.  Segm. 
(  =2'„).  Männliche  Poren  ventral-lateral.  Pubertätspapillen  paarweise  am 
17.,  19.,  20.  und  21.  Segm.,  in  den  Linien  der  männlichen  Papillen.  Samen- 
taschenporen jederseits  auf  Intsegmtf.  Ts  und  s„,  zum  Teil  verdoppelt. 
Dissep.  \  massig,         und  n  ,2  stark  verdickt;  s/„  und  "  ,0  fehlen.    1  Paar 
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Samensäeke  im  12.  Segm.  (mit  gestielten  Anhaugsblasen?).  Sanientaschen 
mit  birnförmiger  llaupttasche  und  einem  kleinen,  sitzenden  Divertikel.  ~ 
L  225.  D.  12  mm. 

Nou-Guinea;  orale  Angabe  „Borm>o-  irrtümlich?;  liroot  -  Bustaurd  -  Iuscl  bei 
Flores? 

42.  P.  glandulosa  (Hosn)  IHM  Perichoeta  g.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Uenova, 
v.m  p.524  t.  1  f.  11  13. 

Gelblich  fleischfarben  bis  braun,  vorn  mit  violettem  .Schimmer.  Kopf 
epilobisch  (74).  Borstenketten  ventral  sehr  kurz  unterbrochen;  Borsten- 
zahlen: 10  vii,  5"  ""xii.  50  xxv-  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtt  "/„. 
Gürtel  vom  14. — 16.  Segm.  (—3),  mit  ventralen  Borsten  am  16.  Segm. 
Männliche  Poren  in  der  9.  Borstenlinie,  zwischen  ihnen  12 — 14  Borsten; 
Samentaschenporen4  Paar.auflntsegmtf. *6  HB,inder  7. Borstenlinie.  Männliche 
Poren  von  ca.  20  winzigen  Papillen  umstellt;  vor  und  hinter  jedem  Samen- 
taschcnporus  eine  kleine  Gruppe  winziger  Papillen.  Dissep.  S/B  uutl  "io  frhlen, 
die  übrigen  mittelstark.  Darmblindsäcke  fingerförmig.  Testikelblasen  im  10. 
und  11.  Segm.;  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.,  schwach  dreiteilig;  Prostaten 
mit  tief  zweiteiligem  Drüsenteil  und  kurzem,  hufeisenförmigen  Ausführungsgang, 
ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  spindelförmiger  Ampulle,  undeut- 
lich abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem  sehr  langen,  dünnen,  eng  jxe- 
schlängelten  und  zusammengelegten  Divertikel.  Kleine  keulenförmige 
Drüsen  neben  den  Prostaten  und  den  Samentaschen.  —  L.  100.  I).  5  mm; 
Segmz.  100—110. 

Sumatra  (Balighe,  Benkoelen,  Padang). 

4<J.  P.  godeffroyi  (Mihlan.)  IHM»  Amynta»  godefroyi  (corr.  godeffroyi), 
Mioliaolsen  in:  Mi.  Mus.  Hamburg  r  Iii  p,  17. 

Borsten  des  4.-8.  Segm.  besonders  ventral  vergrössert;  Borstenketteu 
ziemlich  gleichmäßig,  nur  dorsal  sehr  kurz  unterbrochen;  Borstenzahlen: 
27  v.  "'ix.  44  xii-  4Hxxvi-  Kreter  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  I21$.  Gürtel 
vom  '  .,14. — 1  ..16.  Segm.  (=2);  Borsten  am  16.  Segm.  sämtlich  vorhanden, 
am  14.  wenigstens  ventral.  Männliche  Poren  *-'.,  m  von  einander  entfernt. 
Paarige  Pubortütepapillen  hinten  am  16.  und  17.  Segm.,  in  den  Linien  der 
männlichen  Poren.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  -/s  uim<  7s» 
die  eines  Paares  fast  1 .,  u  von  einander  entfernt.  Dissep.".,  ,0,n  und  11 12 
verdickt.  T/s  und  *ft%  zart.  H9  fehlend.  Darmblindsäcke  einfach,  massig  gross. 
2  Paar  einfache,  massige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  l*rostaten  mit 
mässig  grossem,  zweiteiligem  Drüsenteil  und  schwach  gebogenem  Ausführungs- 
gang: Kopulationst;ischen  fehlen.  Samentaschen  mit  eiförmiger  Ampulle,  die 
durch  einen  etwa  halb  so  langen  und  1  „  so  dicken,  scharf  abgesetzten,  walzen- 
förmigen Ausführungsgang  ausmündet,  und  einem  schlank  birnförmigen 
Divertikel,  das  so  lang  wie  der  Ausführungsgang  der  Haupttasche  ist.  — 
L.  105,  1).  3    3' mm;  Segmz.  95. 

Vitt-Inseln. 

44.  P.  grossa  (Goto  &  Hatai)  1886  Perichaetn  g.,  fioto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  .lapon.,  r.  2  p.  fb  f. 

Borstenzahlen:  V1  f,:  vi  vin.  weiter  hinten  60 — 70.  Erster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos.  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Männ- 
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liehe  Poren  auf  Papillen,  zwischen  ihnen  9  Horsten.  Samentaschenporen 
4  Paar,  auf  Intsegmtf.  */,—%.  Pubertütspapillen  paarweise  hinten  am  19., 
2<».  und  21.  Segni.,  ungefähr  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep. 
\ — '/••  l0/ii~l4/i5  verdickt,  K„  und  */10  fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar. 
2  Paar  Hoden;  Saraeusäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem 
Drüsenteil,  ohne  Kopulationstasehe.  Samentaschen  mit  einem  schlauch- 
förmigen, zusammengewickelten  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche 
ist  —  L.  240,  D.  8  mm;  Segmz.  141. 

Japan  (Kawaguchi  in  der  Provinz  Kai). 

■15.  P.halmaherae  (Mchlsn.)  189«  PeriduicUi  /».,  Michaelsen  in:  Abb.  Senekenb. 
Ges.,  r.  23  p.  208  [  1809  Ämyntm  h.,  Michaelseo  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  K»  j».  22. 

Horsten  ornamentiert;  Horsten  am  Vorderkörper  schwach  vergrössert; 
Borstenketten  gleich  massig,  geschlossen.  Kreter  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
1 4/I3.  Gürtel  horstenlos.  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).  Mannliche  Poren 
dicht  hinter  der  Horstenzone  des  18.  Segm.,  ca.  von  einander  entfernt; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '/i  und  "/»i  die  en,es  Pmws  meist 
1 n  von  einander  entfernt,  selten  ventral-mediau  verschmolzen.  Pubertüts- 
papillen vorhanden.  Dissep.  \  und  "/,„  fehlen,  "V,,  — 1!',4  schwach  verdickt. 
Darmblindsäcke  mit  Aussackungen.  2  Paar  gesonderte,  aber  fest  aneinander 
gepressteTestikelblasen;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
verhältnismässig  kleinem  Drüsenteil,  der  auf  das  17.  und  18.  Segm.  beschränkt  ist, 
und  mit  höchstens  am  proximalen  Ende  hakenförmig  gebogenem,  sonst  geradem, 
spindelförmigem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen 
mit  sackförmiger  Ampulle,  einem  bis  halb  so  langen  Ausführungsgang  und 
einem  Divertikel,  das  mindestens  fast  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist,  und 
dessen  Eudteil  zu  einem  länglich  ovalen  Samenraum  angeschwollen  ist. 

Molukken-Inscln  Huliuahera  und  Batjan. 
Diese  Art  zerfallt  in  7  l'nterarten: 

45  a.  P.  halmaherae  (typica)  (Mehlsn.)  189«  Perühaetn  h.  h.,  P.A.,  Micbaclscn 
in:  Abb.  Senckenh.  (»es.,  e  .  23  p  210  t.  13  f.  ti— 9:  p.  212  texlf.  2-- 7. 

Schmutzigbraun,  dorsal  braunviolett  bis  purpurn,  Horstenzonen  heller. 
Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz  (?).  Horstenzahlen : :U  ftü  y, 1 H  M/x«  62~74/xm. 
'•"'•/xxvi-  Pubertütspapillen:  am  17.,  18..  19.  oder  auch  am  20.  Segm.  je  1  Paar 
vor  und  hinter  den  Horstenzonen  ungefähr  in  den  Linien  der  männlichen 
Poren,  die  vorderen  meist  einander  etwas  genähert;  ein  Teil  derselben  häufig 
nicht  ausgebildet,  selten  einzelne  Papillen  durch  Zwillings-  oder  Drillings- 
papillen  vertreten;  selten  Pubertütspapillen  in  der  Nähe  der  Samentaschen- 
poren. Darmdivertikel  schlank,  mit  mehr  oder  weniger  langen,  stummei- 
förmigen Aussackungen  am  unteren  Rande,  selten  auch  an  der  Lateralfläche. 
Drüsenteil  der  Prostaten  zweihörnig,  in  mehrere  Lappen  zerspalten.  —  L.max.220. 
D.  max.  8  mm;  Segmz.  120—130. 

Halmahera  (Si.ab-K<<norab,  CJalela,  Berggipfel  im  Norden  der  Insel). 

15b.  P.  halmaherae  kauensis  (Mehlsn.)  1896  Pericfaieta  h.  k.,  P.  k.,  Michaelsen 
in:  Abb.  Senekenb.  (Jes.,  r.  23  p.  220  t.  13  f.  12,  13;  p.212  textf.  15.  16. 

Horsten  klein;  Horstenzahlen:  M/v,  7!,/rx,  K6/xxi.  ;»  H0/xxiv.  Pubertäts- 
papillen,  häufig  durch  Zwillingspapillen  ersetzt:  2  Paar  vorn  und  2  Paar 
hinten  am  17.  Segm.,  zu  4  in  nach  hinten  ausgebuchtetem  Rogen,  minder 
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konstant  ähnliche  am  19.  und  20.  Segm..  je  1  Paar  vor  der  Borstenzone  in 
den  Linien  der  Samentaschenporen  tun  8. -  lo.  Segm.;  winzige  Papillen 
dicht  hinter  den  Intsegmtf.  7S  wl0.  Darmblindsäcke  mit  stummel  förmigen 
Aussackungen  am  unteren  Rande. 

Hahnali.ra  (Kau). 

4öi-.  P.  halmaherae  galelensis  (Mehlsn.t  WMi  Perichaeta  h.  g.,  P.fj.,  Miehaolsen 
in:  Abh.  Sonrkenb.  Ges.,  r.  23  p.821,  212  textf.  17. 

Horsten  gross:  Horstenzahlen:  ''\\\\.  i:  \.  5:1  xu«  ""xxi-  "Vxxiv-  Puhertäts- 
papillen:  je  4  in  nach  vorn  vorspringendem  Bogen  vorn  und  hinten  am  18., 
vorn  am  19.  Segm.:  einzelne  vorn  und  hinten  am  17.  Segm.  und  auf 
Intsegmtf.  '".,„  und  *%,(?):  1  Paar  vorn  am  8.  Segm.  Darmblindsäcke 
mit  stiunmclförmigen  Aussackungen  am  unteren  Bande.  Drüsenteil  der 
Prostaten  mit  sehr  scharfen  Kinschnitten.  —  L.  170.  1).  8  mm;  Segmz.  150. 

Hulntuhera  (tialcla). 

4.">d.  P.  halmaherae  caecilia  f  Mrhlsn.)  ]K'M\  Perichaeta  h.  f.,  P.e..  Miehaolsen 
in:  Abh  Somkenb.  Ges.,  r.23  p  217  (.13  f.  11:  p  212  textf.  14  IKW»  Amgntash.  coenlia, 
Micha. -Isen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  1«  p  K6. 

Breite,  dunkel  purpurne  Intorsegmcntal-Binden  uud  weisse  Borsteu- 
zoneu.  Borstenzahlen:  ,s  v.  x.  7s/xn.  svxix-  H"  xxvi-  2  Paar  Puhertäts- 
papillen  hinten  am  17.  und  19.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren. 
Darmblindsäcke  mit  stiunmclförmigen  Aussackungen  am  unteren  Bande. 
Drüsenteil  der  Prostaten  massig,  scheibenförmig,  mit  stark  rissiger  Oberfläche. 
—  L.  210.  1).  11  mm:  Segmz.  125  (unvollständiges  Stück?). 

Hahnahora  (Norden  der  Insel.  Suah-Konorah). 

45f\  P.  halmaherae  gamsungi  (Mcbl.m.)  Perichaeta  h.  g.,  P.  g.,  MiehaeUon 

in:  Abh.  Senek.-nb.  Oes.,  r  23  |i  218,  212  textf.  8  10. 

Dunkelbraun  mit  schwach  violettem  Schimmer.  Borstenzahlen:  '•v. 
:>4xu.  "'Vxxvi-  Pubertätspapillen:  unpaarige  Papillen  oder  Zwillingspapille 
konstant  vorn  am  17.  Segm.:  2  Paar  Papillen  hinten  am  17.  Segm..  von  denen 
die  kleineren  inneren  zuweilen  fehlen;  dazu  manchmal  noch  einzelne  Papillen 
oder  Papillenpaare  in  der  Nachbarschaft  der  männlichen  Poren  und  vorn  am 
20.  Segm.  Darmblindsäcke  mit  stummel-  bis  fingerförmigen  Aussackungen 
am  unteren  Bande.  —  L.  70,  D.  4'..  mm;  Segmz.  108. 

flftlmuhera  (Patani  oder  (iauisungi). 

46 f.  P.  halmaherae  batjanensis  (Mobisn.)  18W  Perichaeta  h.  h.,  P.  !>., 
Micba.  lsen  in:  Abh.  Senckenb.  des.,  r.23  p.  216  t.  13  f.  10:  p  212  textf.  11  13. 

Braun  bis  braunviolett.  Borstenzahleu:  Ä,/ix«  s"  xxv-  Pubertäts- 
papillen:  1  engeres  Paar  vor.  1  weiteres  Paar  hinter  der  Borstenzone  am 
17..  18.  und  19.  Segm..  meist  nur  teilweise  ausgebildet;  Papillen  häutig 
durch  Zwillingspapillen  vertreten.  Darmblindsäcke  mit  zahlreichen  stummel- 
bis  fingerförmigen  Aussackungen  an  der  lateralen  Fläche  und  mit  besonders 
langen  am  unteren  Bande.       L.  215.  D.  7'.,  nun;  Segmz.  132. 

Halinaliora  (Oba).  Batjan. 

■l.*>g.  P.  halmaherae  imparicystis  (Mchlin.)  189»;  Perichaeta  h.  i.,  P.  f., 
Miehaelsen  in:  Abh.  S.-nekenb.  Ges..  r.23  p.  216,  212  textf.  21. 
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Dorsal  leuchtend  kastanienbraun.  Samentaschonporen  ventral-mcdian 
verschmolzen,  unpaarig,  augenförmig.  Pnbertätspapillen:  je  1  enges  Paar 
vorn  ara  7.,  8.  und  9.  Segm.,  das  erste  ventral-mcdian  verschmolzen,  und  je  l 
weiteres  Paar  vorn  am  17.  und  19.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen 
Poren,  dazu  noch  einige  winzige  Papillen  in  der  Nachbarschaft  dieser  Poren. 
Darmblindsäcke  mit  stummclförmigeu  Aussackungen  am  unteren  Rande. 
Drüsenteil  der  Prostaten  ziemlich  massig.  Samentaschen  unpaarig,  gross; 
Divertikel  etwas  kürzer  als  die  Haupttasche.  —  L.  130,  I).  7  mm;  Segmz.  1«>2. 

Batjan. 

4«.  P.  hasselti  (Horst)  18H3  MegascoUx  h.,  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus., 
r.  5  p.  190     1HN5  Ferichaeta  hasseltii,   Horst  in:   Midden-Sumatra.  R  4  nr.  12  Vorm. 

I».  o  t.  1  f.  ila — o. 

Kopf  epilobisch  (fast  '/i)-  Borstenketten  ventral  kurz  unterbrochen, 
ventral  viel  dichter  als  dorsal;  Dorstenzahlen:  70  75.  Samentaschenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  r'„  und  2  Paar  Samentrichter;  Samensäcke  im 
10.  (Testikelblasen?).  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil. 
Samentaschen  mit  elliptischer  Ampulle,  die  durch  einen  massig  grossen  Aus- 
führungsgang ausmündet,  und  einem  eng  schlauchförmigen  Divertikel,  das 
ungefähr  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.       L,  7»)  mm:  Segmz.  100. 

Sumatra  (Lehong). 

47.  P.  hawayana  (liosa)  ihhh  Verichaetu  iixpergillum  (err..  uon  E.  Penier  1672!), 
Bcddard  in:  (Juart.  .1.  inier.  Sei.,  n.  ser.  r.  29  p. 275  18!U  P.hawayana,  Kosh  in:  Ann. 
Holbus  Wion.  r.6  p.  :>!W  t.  14  i.  7.  9  |  lK'JÖ  /*./»..  Beddurd  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p  201  |  1897  P.havayana,  Miehaelscn  in:  Abh.  Senckenb.  Ges..  r.  21  p.  234  \  1899 
P.  hawayana,  Miehaelwn  in:  Zool.  .lahrt>.  Syst.,  r.  12  p.  224  1899  Amyntas  hawayanus, 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  10  j>.  10  1892  Perichaeta  bnmudensi*,  Bcddard 
in:  P.  zool.  Soc.  London,  j>.  KU». 

Graubräuulieh  mit  violettem  Schimmer.  Horstenketten  fast  geschlossen, 
ventral  etwas  weitläufiger  als  dorsal:  Horsten  des  4.  oder  5. —  7.  oder  8. 
Segm.  vergrössert:  Horstenzahlen:  v,  <M  \u,  flü  xix«  xxvi-  Kreter  Kücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  10M.  Gürtel  mit  Horsten  ventral  am  1<>.  Segm..  vom 
14.  oder  '/.J4. — 1  „lti.  Segm.  (=2  bis  2's).  Männliche  Poren  von 
einander  entfernt.  Je  eine  Gruppe  von  2 — 7  kleinen,  kreisrunden  Pubertäts- 
papillen  oder -tteekchen  dicht  medial  an  den  männlichen  Poren.  Samentaschen- 
poren 3  (oder  2?)  Paar,  auf  Intsegmtf.  \iodor  \K,  in  den  Linien  der 
männlichen  Poren.  Dissep.  :> „  :  „  und  ,::l4  verdickt.  Darmhliud- 
säcke  mit  fingerförmigen  Anhängen  am  unteren  Hände.  2  Paar  ziemlich 
grosse,  vollständig  gesonderte  Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.;  2  Paar 
Samensäcke  mit  lappigen  Auswüchsen  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit 
grossem  Drüsenteil  und  starkem,  muskulösem,  nur  am  proximalen  Knde 
stark  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Gestielte 
Drüsen  modianwärts  von  den  Prostaten.  Samentaschen  mit  dick  sackförmiger 
Ampulle,  schlankem  Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  am  blinden 
Knde  angeschwollenen  Divertikel,  das  wenig  kürzer  oder  länger  als  die  Haupt- 
tasche ist.  —  L.  100    150,  I).  4  mm;  Segmz.  88— 97. 

Hawaii-Archipel  (Hawaii.  Molokai,  Waimea.  Oahu),  China  (Hongkong).  Brasilien 
(Porlo  Alegre,  Nuntos,  Sao  Paulo),  Bermudas. 

18.  P.  hexatheoa  (Kenhara)  18!I7  Perichaeta  h.,  Benimm  in:  Ann.  nat.  Hist., 
scr.  6  r.  18  p.  440  t.  21  f.  6  a—  e  |  1899  Amyntas  h.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  16  p  tiO. 
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Bleich  brauu  mit  hellen  Borstenzonen.  Borsteuketten  geschlossen; 
Borsten  sehr  klein;  Borsteuzahlen:  :o/vi»  *°~7xni,  postclitellial  mehr  als  100. 
Krater  Hückenporus  auf  Intsegmt.  lt;18.  Gürtel  borstenlos,  über  3 
(ganze?)  Segm.  Männliche  Foren  nicht  sehr  weit  von  einander  entfernt. 
Pubertätspapillen:  vorn  und  ventral  am  17„  19.  uud  20.  Segm..  au  den 
ersteren  2.  an  den  letzteren  je  3.  Samcntasehcuporen  6  Paar,  auf  Intsegmtf. 
8/4— der  ventralen  Medianlinie  genähert.  Darmblindsäcke  mit  unregel- 
mässigen, zum  Teil  fingerförmigen  Aussackungen  am  unteren  Rande.  Gelappte 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil  und 
schwach  gebogenem  Ausführungsgang.  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
tascheu  von  vorn  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend;  die  des  hintersten 
Paares  mit  unrcgelmüssig  ausgesackter  Ampulle  und  einem  Divertikel,  das 
länger  als  die  Haupttasche  ist  und  aus  einem  länglichen  Samenraum  und 
einem  engen,  geschlängelten  Stiel  besteht:  Samentaschen  des  vordersten  Paares 
einfach  birnfönuig,  ohne  Divertikel.  —  L.  130,  D.  8  mm;  Segmz.  74. 

Siid-Celebes  (Re  von  Bonthain). 

49.  P.  hilgendorfl  (Mthlsn.i  1892  Sept.  PericJtacto  h.,  Michaolsen  in:  Areh. 
Naturtf.,  r.5Ki  p.285  1. 13  f.  15  |  18!>4  R  h.,  Michaelsen  in :  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.8  p.  192 

1899  Amynta*  /».,  Michaolsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  9  1892  Dee.  Verirhaeta 
rokuyo  +  R  rnkt«jo  X  P.  sieboldi,  Beddard  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.«  p  75«  t.32  f.  1—7; 
p  7«3    1899  R.  levis,  Goto&Hatai  in:  Annot.  zool.  Japon.,  r.  li  p.  20  f.  12. 

Gelb  bis  grünlich  braun.  Borstenketten  fast  geschlossen,  ventral  etwas 
dichter  als  dorsal;  Borsten  wenig  verschieden;  Borstenzahlen:  fts/ix. 
fla  xn.  ftl/ xxv.  Krater  Bückenporus  auf  Intsegmtf.  ,2/,s.  Gürtel  borstenlos. 
vom  14.  16.  Segm.  (—  3).  Männliche  Poren  meist  unscheinbar;  Samen- 
ta-schenporen  meist  2.  selten  3  oder  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  •/,  und  7/s  °der 
*/••  %  °^er  ni-  °^er  ~U'  ti&B  eines  Paares  ca.  9Lu  von  einander 
entfernt.  Häutig  ventral-mediane  Porenfelder  oder  Pubertätspapillen  am  8.. 
9.  oder  17.,  18.  Segm.  Dissep.  %  und  B/10  fehlen,  ,01,  —  ";tA  verdickt. 
Jederseits  im  26.  Segm.  ca.  6  laterale  Darmblindsäcke  dicht  übereinander 
stehend,  von  unten  nach  oben  an  Grösse  zunehmend.  Testikelblasen  sämtlich 
mit  einander  verschmolzen,  im  11.  (uud  10.?),  2  Paar  einfache,  massige 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  meist  fehlend,  wenn  vor- 
handen, ähnlich  denen  von  P.  sieboldi,  d.  h.  mit  geradem  Ausführungsgang, 
ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  schlankem 
Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  in  der  proximalen  Hälfte 
erweiterten  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist.  Meist  gestielte 
Drüsen  au  deu  Porenfeldern  oder  Pubertätspapillen  ausmündend.  —  L.  max. 
150  mm,  D.  max.  6  mm;  Segmz.  67 — 120. 

Japan  (Hakodate.  Yokohama.  Nakahama  in  der  Provinz  Setsu,  Takahashi  in 
der  Provinz  Bitehu,  Kunianioto). 

50.  P.  hippocrepis  (Rosa»  189«  Ferkluieta  h.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  (ienova. 
r.  m  p.  «07. 

Leuchtend  braun.  Kopf  epilobisch  ('/.,).  Borstenketten  geschlossen, 
ventral  etwas  dichter  als  dorsal:  Borstenzahlen:  sW/vm,  70  xxv-  Krster  Bücken- 
porus auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=3),  mit  Spuren 
von  Borsten,  besonders  ventral  am  16.  Segm.  Männliche  Poren  in  der 
8.  Borstenlinie,  vorn,  medial  und  hinten  von  4  oder  5  kleinen  Papillen  umstellt: 
Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  5/0  — %  in  der  12.  Borstenlinie. 
Kein  Dissep.  besonders  verdickt:  Dissep.  %  und  "10  fehlen.  Darmblind- 
säcke einfach.    2  Paar  Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.;  Samensäeke 
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im  11.  und  12.  Segm.,  mit  je  einer  kleinen  Anhangshlase  am  dorsalen 
Rande;  Prostaten  mit  kurzem,  schleifen  förmig  gebotenem  Ausführungsgang, 
ohne  Kopulationstasehe.  Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle,  die  durch 
einen  etwas  kürzeren,  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang  ausmündet,  und 
einem  schlauchförmigen,  am  -blinden  Ende  angeschwollenen  Divertikel,  dessen 
proximaler  Teil  in  mehrere  Zickzack-Windungen  fest  zusammengelegt  ist 
und.  unausgestreekt.  %  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  70—110, 
D.  5  mm;  Segmz.  120—130. 

Sunda-lnsel  Mentawei  westlich  von  Sumatra. 

51.  P.  houlleti  <E.  Ferner)  1871  Pcrichaeta  sp.,  E.  Perrier  in:  C.-R.  Äc.  Sei., 
r.  73  p.  278  J  1*72  P.  houlleti,  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.8  p.  99  t.2  f.  31—44 
t.  3  |  18*7  Ph.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London.  p.  389  f.  3  |  1889  F.  h.,  Bourne 
in:  J.  Asiat.  Soc.  Bengal,  r  .58  p.  111  t.3  f.  4.  5  |  1890  P.  h.,  Beddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London,  p.  61  t.  5  f.  12  1890  P.  h.,  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.  30  p.  459  t.29  f.  6,  9  |  1893  P.  h.,  Horst  in:  Weber,  Reise  Xiederl.  O.-Ind.,  r.  3  p.  «4 

1889  Megmcoler  h.,  L.  Vaillant.  Hist.  trnt.  AnneL  r.  3i  p.  75  |  1899  Amynta*  h  , 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16j».  12  1890  Perichaeta  campanulata,  Hosa  in: 
Ann.  Mns.  Genova,  r.  30  p.  115  t.  1  f.  9.  10  1892  P.  udekemi,  (Grube  in  litt.)  Michaelsen 
in:  Arch.  Naturp.,  r.58i  p  .  240  t.  13  f.  17  1895  P.  guillelmi,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver. 
Hamburg,  r.  13  p.  32  t.  f.  7. 

Grau.  Kopf  epilobisch  ('  .,).  Borstenketten  fast  geschlossen;  Horsten  a 
etwas  vergrössert;  Borstenzahlen:  *•  v,  **/vm*  ftixiii  5"  xxiv-  Erster  Kücken- 
porus  auf  Intsegmtf  10  n,  "/„  oder  '-,„.  Gürtel  mit  modifizierten 
Borsten,  vom  14.  oder  %14.— 2..l"6.  oder  16.  Segm.  (=  ms  3)- 
Männliche  Poren  ca.  1  :l"  von  einander  entfernt;  »Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  Ts  — s0  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  R8  — '/« 
und  —  ,!,J4  verdickt,  \  und  "10  fehlend.  Darmblindsäcke  mit  Ein- 
schnüruugen.  2  Paar  Testikelblasen  im  10.  und  11.,  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil,  gebogenem  Aus- 
führungsgang  und  kleiner  Kopulationstasche,  die,  ausgestülpt,  als  männliche 
Papille  auftritt.  Samentaschen  mit  birnförmiger  Ampulle,  schlankem  Aus- 
fiihrungsgang  und  einem  langen,  schlauchförmigen,  im  proximalen  Teil 
erweiterten  und  stark  geschlängelten  Divertikel  und  meist  mit  1 — 3  kugeligen, 
lang  und  schlank  gestielten  Drüsen  am  Ausführungsgang  der  Haupttasche. 
—  D.  75-200,  D.  4  -6  mm;  Segmz.  107  108. 

Philippinen  (Manila),  China  (Tiensin,  Wuchang  in  der  Provinz  Hupei),  Cochin- 
cliina.  Java,  Sumatra  (Sinpkarah,  Balighe,  Padaug),  Birma  (Distrikt  Pcgu),  Ost- Indien 
(Dehra  Dun,  Calcutta).  Ceylon  (Colombo),  Madagaskar  (Nossi-Bc),  Bahama-Inseln. 

52.  P.  hupoiensis  (Mchlsn.)  1895  Perichaeta  h.,  Michaelsen  in:  Abh. 
Ver.  Hamburg,  r.  13  p.  35  t.  f.  11.  12  1899  Amyvtas  h.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Homburg,  r.  16  p.  6. 

Graugelb.  Kopf  epilobisch  (V.,).  Horsten  überall  zart,  am  Vordorkörper 
ventral  etwas  länger  als  dorsal;  Horstenketten  geschlossen,  ventral  dichter 
als  dorsal;  Borstenzahlen:  \.  "/xiii.  7*'  xxvi-  Erster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  12 13.  Gürtel  ventral  mit  Borsten  an  allen  Segm.,  vom  14.— 
16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  auf  kleinen  Papillen,  ca.  '/,«  von  ein- 
ander entfernt;  2  Paar  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  ,7/,„  und  ,s  ie,  etwas 
näher  der  vcutralen  Medianlinie  als  die  männlichen  Papillen.  Samentaschen- 
poren 3  Paar  (nicht  2  Paar!),  auf  Intsegmtf.  %,  */s  und  */,,  in  den  Linien 
der  männlichen  Poren.  Dissep.  */4 — */■  SPnr  stark.  s9  und  ■  u,  stark,  10 u  ls  ,3 
stufenweise  weniger  stark  verdickt    Darmblindsäcko  einfach,  zipfelförmig. 

Das  Tierreich.    lo.Lief.:  W.  Mi»haels«!n,  OlißochaHa.  ih 
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etwas  eingeschnürt.  2  Paar  grosso,  nach  oben  samcnsaek-artig  ausgezogene 
Testikelblasen  (die  eines  Paares  mit  einander  kommunizierend?)  im  1<>.  und 
11.  Segm.;  2  Paar  einfache,  massige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  etwas  gebogenem  Ausführuugsgaug. 
.Samentaschen  mit  lang  sackförmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Aus- 
führungsgang und  einem  dick  schlauchförmigen,  distal  etwas  verjüngten 
Divertikel,  das  fast  doppelt  so  lang  wie  die  Haupttasche,  und  dessen  Lumen 
eng  geschlängelt  und  durch  Falten  verengt  ist.  -  L.  40 — 55,  D.  31 .,  —  4  mm; 
Segmz.  119—132. 

China  (Shi-hui-yao  bei  Wm-Iiang  in  der  Provinz  Hupei  l,  Zentral-.Japan  iXakahanm 
in  der  Provinz  Set*u). 

53.  P.  ifcukai  (<io(o  &  Hatai)    1*9»  Perhhacta  i.,  Uoto  &  Hatai  it.:  Annut. 
zool.  Jnpon.,  r. 3  p.  14  f.  1,  2. 

Borstenzahlcn:  40  y.  *°  vni,  weiter  hinten  ca.  60.  Krster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos,  vom  14. — 16.  Segm.  (— 3).  Zwischen 

den  männlichen  Poren  8  Borsten;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf. 
vfl — "8.  Je  1  Paar  Pubertätspapilleu  iinten  am  19. — 23.  Segm.  in  den 
Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  \ — "H  und  10 —  verdickt, 
\  und  "  ,0  fehlend.  Darmblindsäcke  fehlen.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil,  ohne  Kopulatioustasehe.  Saraentasehen 
mit  langer,  schmaler  Ampulle,  die  durch  einen  ebenso  langen,  schlanken, 
dünnen  Ausführungsgang  ausmündet,  und  einem  dünnen,  schlank  schlauch- 
förmigen, in  der  Mitte  kurz  und  schmal  geschlängelten  Divertikel,  das  (nach 
Abbildung),  unausgestreckt,  ungefähr  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist  (nach 
Text:  kürzer  als  die  Haupttasche).  —  L.  235,  D.  12—15  mm:  Segmz.  137. 

.lapan  (Musoslo). 

54.  P.  ijimae  (Uosa)  1891  Perichaeta  %.,  Kosa  in:  Ann.  Hofau.  Wien,  r.« 
p.  402    1899  Amyntas  «.,  Michael»en  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.Vi  p.  H. 

Fleischfarben  bis  gelblich.  Kopf  epilobisch.  Horstenketten  geschlossen; 
Horstenzahl:  "°  viii-  Küekenporen  erst  hinter  dem  Gürtel  sichtbar.  Gürtel 
borstenlos,  vom  14.— 16.  Segm.  (-=3).  Samentaschenporen  3  Paar,  auf 
Intsegmtf.  \ — 7S  in  der  9.  Horstenlinie.  Dissep.  \  fehlt,  u10  dünn, 
45  —  %  und  ,0,,  —  ,:i14  stark  verdickt.  Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar 
Testikelblasen,  die  vorderen  gross,  ähnlich  Samensäcken;  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  ziemlich  grossem  Drüsenteil  und  sehr 
kurzem,  fast  geradem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
tascheu  mit  ovaler  Ampulle  und  ebenso  langem  Ausführungsgang,  ohne 
Divertikel.  —  L.  110,  D.  7  mm;  Segmz.  112. 

•lapan. 

55.  P.  impudens  (Mohlsn.i  1899  Amyntas  L,  Miohaelsen  in:  Ml.  Mus.  Hamburg, 
B.16  p.84  f.  13. 

Hauchbraun.  Horstenketten  nur  dorsal  sehr  kurz  unterbrochen,  ventral 
etwas  dichter  als  dorsal:  Horsten  der  mittleren  Segm.  des  Vorderkörpers 
etwas  vergrössert;  Horstenzahlen:  8"  vi.  "' ix.  (VI  xn.  Äs  xxv-  Rückenporen 
vorhanden.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  ca.  1 8« 
von  einander  entfernt,  dicht  vor  der  Horstenzone  (aus  jedem  männlichen 
Poms  ragt  ein  schlank  kegelförmiger  Penis  heraus);  Samentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  \,  die  eines  Paares  ca.  aBu  von  einander 
entfernt.    2  Paar  Pubertätsfeldchen  (Papillen?)  hinten  am  7.  und  8.  Segm. 
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in  den  Linien  der  Sanientaschenporen.  Dissep.  \  und  ")ö  fehlend (V), 
— 18/H  verdickt  (?).  Darmblindsücke  einfach.  2  Paar  scheinbar  voll- 
ständig gesonderte  Testikelblasen;  2  Paar  am  dorsalen  Hände  eingekerbte 
Samensäekc  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und 
einem  langen,  eine  enge,  nach  hinten  gerichtete  Schleife  bildenden  Aus- 
führungsgang, dessen  stark  verdickte  distale  Hälfte  in  eine  grosse,  ovale 
Kopulationstasche  übergeht.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  sehr 
kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  einem  sehr  langen,  schlauchförmigen 
Divertikel,  das  bis  auf  das  blinde  Ende  dick  muskulös  und  verschiedenartig, 
zum  Teil  spiralig  gewunden  ist,  und  dessen  blindes  Knde  einen  dünn- 
wandigen, birnförmigen,  enghalsigen  Samenraum  darstellt,  —  L.  120,  I).  4  mm; 
Segm.? 

Südost-Borneo  (Tandjong). 

5«.  P.  indica  (Horst)  18«7  /'.  California  (part.i,  Einberg  in:  (MV.  Ak.  Förh., 
r,23  p.  102  i  M8H7  perichaeta  ertiria,  Einberg  in:  Oft.  Ak.  Kork,  r.23  p.  102  1870 
[P.J  diffringens  (err.,  non  Megascolex  d.  W.  Baird  18«»?),  L.  Vaillunt  in:  Kuli.  Soc. 
philom..  ser.  «  r.  7  p  27  IHM  Meguacolcx  d.,  L.  Vaillunt.  Hist.  Hat.  Annel.,  r.  3i  p.  73  j 
1878  Perichaeta  ap.,  Horst  in:  Niederl.  Arch.  Zool.,  r.4  p.  103  t.8  |  1HN3  Megascolex  indirua, 
Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  5  p.  18«  |  1885  Perichaeta  indica.  Horst  in:  Midden- 
Suniatrn,  r.4  nr.  12  Venn.  p. 4  1. 1  f.  la  c  1890  P.  i.,  Beddard  in:  I'.  zool.  Soe.  London, 
p.57  t.  4  f.  1—3;  t.  5  f.  4  «.8.9  1892  P.  i,  Michaelsen  in:  Arch.  Natnrg..  r.  5Hi 
p.  212.  241.  252  1893  L,  Horst  in:  Weber,  Reise  Niederl.  O.-lnd.,  r.3  p.  «0  1894 
P.  i.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.8  p.  191  1895  P.  i.,  Udo  in:  Z.  wiss.  Zool., 
c.61  p.  129  16  f.  10  1899  Atnyntns  iudicas.  Miehaelsen  in:  <">fv.  Ak.  Körh.,  r.5«  p.  439 
|  1886  Perichaeta  ungulata  (laps.  pro:  cingidata).  F.  J.  Bell  in:  Zool.  Ree.,  r.  22  Vorn». 
p.21  ;  1891  P.  hetcrorhaeta,  Miehaelsen  in:  Aldi.  Ver.  Hamburg,  t'll  Heft  2  p  6  ;  1892 
P.  nipponica,  Heddard  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r. 6  p.  760  t.  32  1.8. 

Bräunlich.  Kopf  epilobisch  (9.,).  Horstenketten  dorsal  sehr  kurz  unter- 
brochen; Borsten  des  10.  Segm.  kleiner  als  die  der  benachbarten  Segm.; 
ventrale  Borsten  besonders  am  Vorderkörper  stark  vergrößert,  und  zwar 
ii,  l>,  c,  (/,  *■  stufenweise  grösser,  e  grösser  oder  gleich  /  etc.,  zugleich  Borsten- 
distanz aa,  ab,  l>c.  cd,  de  stufenweise  grösser,  de  grösser  oder  gleich  ef  etc.; 
Borstenzahlen:  -"v,  *"*•  iX,  *- xn» ,4S  xxvi«  Krster  Rückcnporus  auf  Intsegmtf. 
10  i !  - '  - 13.  Gürtel  borstenlos,  vom  14.— Iii.  Segm.  (=  3).  Männliche 
Poren  auf  grossen  Papillen,  ca.  *ft?i  von  einander  entfernt;  Samentaschen- 
poren  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  */6—  \,  die  eines  Paares  ca.  '„«  von  einander 
entfernt.  Winzige  Puhcrtätspapillon,  häutig  ganz  fehlend,  paarweise  vorn 
am  7.  und  8.,  seltener  am  »i.  und  9.  Segm..  etwas  medial  von  den  Linien  der  Samen- 
taschenporen. Dissep.  :\ — 7S  verdickt,  *,3  und  9j.m  fehlend.  Darmblindsäcke 
einfach.  2  Paar  Testikelblasen,  die  des  10.  Segm.  mit  einander  kommunizierend, 
die  des  11.  Segm.  vollständig  mit  einander  verschmolzen;  2  Paar  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten,  häutig  mehr  oder  weniger  oder 
ganz  rückgebildet,  mit  stark  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulations- 
tasche. Samentaschen  mit  umgekehrt  biruförmiger  Ampulle,  mässig  langem, 
engem  Ausführungsgang  und  einem  schlauch  förmigen,  am  blinden  Knde  zu 
einem  knopfförmigen  Samenraum  angeschwollenen  und  manchmal  noch  einzelne 
seitliche  Samenräume  tragenden  Divertikel,  das  etwa  so  lang  wie  die  llaupt- 
tasche  ist       L.  60— 160,  D.  3  -4  mm  und  mehr;  Segmz.  91  — 100. 

Japan,  Hawaiischer  Archipel.  Java,  Sumatra,  Ost-Indien.  Neu  -  Knledonien, 
Madagaskar,  Süd-Amerika,  Florida,  Georgia,  Azoren,  Europa  (in  Warmhäusern);  dureh 
Verschleppung  nahezu  kosmopolitisch. 

18» 
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Vorietäten  dieser  Art  sind: 

">6a.  P.  indica  var.  ceylonica  (Mchlsn.)  1897  Perichaeta  i.  iw.  r.,  P.  i.  rar. 
ceylanensis,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p,  24t>,  163. 

Je  eine  Pupcrtätspapille  dicht  medial  neben  den  männlichen  Papillen.  Im 
übrigen  wie  die  typische  Form. 

Ceylon  (Adams  JVak  an  der  Seite  des  Dikoya-Thales;  wahrscheinlich  Peradeniya). 

56  ß.  P.  indioa  var.  perkinsi  (Beddard)  1896  Perichaeta  Heddard  in: 
P.  sooL  Soc.  London,  p.  198  f.  1  1899  P.  i.  var.  p.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst., 
r.  12  p.  222. 

Je  eine  Pnbertätspapillc  dicht  lateral  neben  den  männlichen  Papillen.  Dissep. 
*  t  %  und  n  — 14  la  massig  verdickt.  Die  Samenleiter  münden  in  den  distalen 
Teil  des  muskulösen  Prostnten-Ausführnugsganges  ein.  —  L.  192,  D.  6  mm:  Segmz.  110. 

Hawaii-Inseln  Ilalemanu  und  Kauai. 

57.  P.  insulae  ^Beddard)  1896  Perichaeta  i.,  Peddardin:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.20l  f.  2. 

Gürtel  ringförmig,  vom  -s14.— '-' slb\Segin.  (=  2*  ,)«  Männliche  Poren 
mässig  weit  von  einander  entfernt:  Samentnschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
aa  und  Pubertätspapillen:  je  1  Paar  hinten  am  18.  und  19.  Segni.  in 
den  Linien  der  männlichen  Poren,  1  Paar  am  18.  Segm.  medial  von  den 
männlichen  Poren,  4  ventrale  vorn  am  18..  1  Paar  vorn  am  7.  Segm. 
Dissep.  *it —  7H  und  *•/,,  — 11 18  »ehr  schwach  verdickt.  Darmblindsäcke  vor- 
handen. Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  starkem,  S- 
förmigem  Ausführungsgang.  Samentascheu  mit  einem  länglich  ovalen 
Divertikel,  das  ungefähr  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  103  mm: 
Segmz.  95. 

China  (Hongkong)- 

58.  P.  iris  (Mcld.sn.)  1892  Mcgaxcolex  i.,  Michaelsen  in:  Areh.  Xaturg..  r.  58 1 
p.  244  t.  13  f.  24    1899  Amt/nfas  i.,  Michaelsen  in:  Ml.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  15. 

Hellblau  mit  weissen  Borstenzonen,  irisierend.  Borstenketten  ventral 
sehr  kurz,  dorsal  weit  und  unregelmässig  (ca.  um  \u)  unterbrochen,  ventral 
dichter  als  lateral  und  dorsal-lateral:  Borstenzahlen:  32  vi.  ai  xu.  12xxvi- 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom         —  1  .»l7«  Segm. 

(=4).  Männliche  Poren  ca.  1  ,M «  von  einander  entfernt;  Samentaschen- 
poren 3  Paar,  auf  Intsegmtf.  n,  —  SB,  sehr  nahe  der  ventralen  Medianlinie. 
2  Paar  kreisrunde  Pubcrtätsflecken  auf  Intsegmtf.  und  neben  der 
ventralen  Medianlinie.  Dissep.  ~.H  und  vorhergehende,  sowie  10 und  nach- 
folgende schwach  verdickt.  %  vorhanden,  aber  zart,  "10  fehlend.  Darmblindsäcke 
fehlen.  Prostaten  mit  ziemlich  kleinem  Drüsenteil  und  dickem,  geradem 
Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  birnförmiger 
Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausfuhrungsgang  und  einem  kleinen,  breiten, 
sitzenden,  durch  eine  seichte  Längsfurche  zweigeteilten  Divertikel.  —  L.  24<>. 
D.  9  mm;  Segmz.  ca.  240. 

Philippinen  ( Loquilocun  auf  Samar). 

59.  P.  irregularis  (Goto  <t  Batai)   1899  Perichaeta  i.,  (ioto&Hatai  in:  Annot. 

zool.  Japon.,  r.8  p.  14. 

Borstenzahlen:  47  Vn,  ni  xvn  (nach  Tabelle:  r>1  xvn).  Erster  Rüeken- 
porus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos,  vom  14.— 16.  Segm.  (—3). 
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Männliche  Poren  unscheinbiir.  Dissep.  —  T's  und  t9Lt — t9Jl4  verdickt. 
Jederseits  5  Darmblindsäcke,  von  oben  nach  unten  an  Grösse  abnehmend. 
Samenleiter  mit  knopfförmiger  Anschwellung  am  14.  oder  (bis?)  22.  Segm. 
ausmündend;  Prostaten  fehlen.  Sameutasehen  fehlen.  —  L  125,  D.  6  mm; 
Segmz.  (.*5. 

Japan  (L'wajima  uuf  Shikoku,  Takahashi  in  der  Provinz  Bitchu). 

60.  P.  jampeana  (Benimm),  cm.  Mchlsn.  1896  Perichaeta  j.  +  -P. digitnta  -j- 
P.  bonthainensis,  Benham  in:  Ann.  nat.  Hist.,  scr.H  r.18  p. 430.  132.  437  1899  Amyntas 
jnmpeanns.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  61. 

Borsteuketten  annähernd  gleich  m  ässig,  meist  nur  dorsal  sehr  kurz 
unterbrochen ;  Borsteuzahl  am  20.  Segm.  grösser  als  f>5.  Krster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  "13.  Gürtel  vom  14. — 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Toren 
1 14 — \n  von  einander  entfernt;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
%  und  %  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Üissep.  l0/tl — **/u  stark 
verdickt,  \  und  "10  fehlend,  die  übrigen  zart.  Darmblindsäcke  mit  zahl- 
reichen Nebensäckchen  am  unteren  Rande.  2  Paar  gesonderte  Testikelblasen 
im  10.  und  11.,  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
fast  gerade  gestrecktem  Ausfiihrungsgang,  ohne  Kopulationstaüche.  Samen- 
taschen mit  sackförmiger  Ampulle,  engem,  kurzem,  ziemlich  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang  und  einem  dünn  schlauchförmigen,  meist  gesehlängelten, 
am  blinden  Kudo  birnförmig  angeschwollenen  Divertikel,  das,  gestreckt,  länger 
als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  grösser  als  200  mm. 

Celobes  und  Djampeja-Insel,  südlich  davon. 

Diese  Art  zerfallt  in  ö  I'nterarten. 

Übersicht  der  Unterarten: 
J)rüsonteil  der  Prostaten  schmal  huf- 
eisenförmig, das  proximale  Ende 
des  Austührungsganges  mit  den 
Zwcigausführungsgängen  frei 

lassend  60b.  P.  jampeana  digitata  ....  p  278 

Driisenteil  der  Prostaten  massig,  das 
proximale  Ende  des  Ausführungs- 
ganges bedeckend  2. 

Borstenzahl  am  8.  Segm.  kleiner 

als  90  —  3. 
Borstenzahl  am  8.  Segm.  grösser 

als  110  60c.  P.  jampeana  bonthainensis  .  p.  278 

Männliche  Poren  ca.  1  u«  von  ein- 
ander entfernt  60d.  P.  jampeana  fumigata    .  .  .  p.  278 

|  Männliche  Poren  ca.  1  ,  it  von  ein- 
ander entfernt  —  4. 

(Dorsal     mit     hellvioletten  inter- 
segmentalen  Pigmentbinden  .  .   60 e.  P.  jampeana  tigrina    ....  p.  278 
Dorsal  einfarbig,  olivgrün   ....   60a.  P.  jampeana  (typica)   ....  p.  277 

60a.  P.  jampeana  (typica)  (Benham»  1896  l'erichaeta  j.,  Benham  in:  Ann. 
nat.  Hist,  ser.  6  i:  18  p.  430  t.  20  f.  la  c  '  1899  Ämyntux  jnmpennm,  Michaelsen  in: 
Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  61. 

Dorsal -lateral  und  ventral -lateral  einfarbig  dunkel  olivgrün,  nur 
ventral-median  pigmentlos.  Borstenzahlen:  70  m.  70  ix,  100  xxiv-  Gürtel 
borstenlos.  Männliche  Poren  verhältnismässig  weit  von  einander  entfernt 
(nach  Abbildung:  ca.  auf  kleinen  Papillen,  die  durch  eine  schmale 
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mediane  Briicke  mit  einander  verbunden  sind.  Pubertätspapillen  fehlen. 
Drüsenteil  der  Prostaten  ziemlich  massig,  das  proximale  Knde  des  Aus- 
führungsganges bedeckend.  —  L.  315.  I).  10  mm;  Segmz.  150. 

Djauipeja- Insel  südlich  von  Celebes. 

6üb.  P.  jampeana  digitata  (Benhani)  1896  l'erichaeia  d.,  Bcnham  in:  Ann. 
nut.  Hist..  ser.  6  r.  18  p.  432  t.  20  f.  2a— c  1N99  Amjfutns  jnmjKann*  digUntm,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  EL  16  p.  64. 

Dorsal  einfarbig  steingrau  mit  grünlichem  Schimmer  bis  französisch- 
grau.  Horsten  lateral  dichter  gestellt  und  kleiner  als  dorsal  und  ventral: 
Horstenzahlen:  "H xm.  B1' xx-  Gürtel  ventral  mit  Borsten  (unreifes 
Tier?).  Männliche  Poren  bei  Stücken  von  15  mm  max.  1).  6  mm  von  einander 
entfernt  (ca.  \uY).  Pubertätspapillen  fehlen  (?).  Drüsenteil  der  Prostaten 
hufeisenförmig,  locker  vielteilig.  die  ca.  4  Sonderausführungsgänge  uud  den 
ganzen  Hauptausführungsgang,  der  gerade  gestreckt,  gegen  das  distale  Knde 
kolbenförmig  verdickt  ist.  freilassend.    -  L.  240,  D.  15  mm;  Segmz.  126. 

Djumpeja- Insel  südlich  von  Celebes. 

60c.  P.  jampeana  bonthainensis  (Kenhutn)  WM  l'erichaeta  b.,  Hcnhani  in: 
Ann.  nat.  Hist.,  ser.6  r.18  p.437  t.20  f.3a--d  |  lH'JU  Amyntaüjanijieanuab.,  Miehaelsen 
in:  31t.  Mus.  Hamburg  r.  16  p.  62. 

Dorsal  grünlich  blau,  mit  helleren  Horstenzonen.  Kopf  cpilobisch  ('A 
Horstenketten  dorsal  etwas  weitläufiger  als  ventral:  Horstenzahlen:  ls,*.viii» 
1:12  xxv-  Gürtel  borstenlos.  Mannliche  Poren  ca.  ',„"  von  einander  entfernt. 
2  Paar  kleine,  rundliche,  flache  Pubertätspapillen  vorn  am  17.  und  19.  Segm. 
dicht  lateral  an  den  Linien  der  männlichen  l'oren;  manchmal  noch  weitere 
Pubertätspapillen  in  derselben  Anordnung  am  20.  Segm.  und  ventral-nicdian 
an  einigen  der  Segm.  17.  18,  19.  20.  Drüsenteil  der  Prostaten  ziemlich 
massig.       L.  280    420.  D.  15— 20  mm:  Segmz.  107  -148. 

Süd-Celebes  (Pie  von  Bonthain.  Pic  von  Maros),  Xord-Celebes  (<trenzgehirge 
zwischen  Minahassa  und  Balaang  Mongondow). 

60d.  P.  jampeana  fumigata  (Mehlsn.)  lHJÜ*  Ann/ntas  jiimpeanus  f.,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p  64. 

Dorsal  einfarbig  rauchgrau.  Kopf  epilobisch  (] .,).  Rorstenketten  am 
Vorderkörper  ventral  etwas  weitläufiger  als  dorsal;  Horstenzahlen:  r,s  \»  "4  \\, 
70  xxv-  Männliche  Poren  ca.  1 ,4«  von  einander  entfernt.  Manchmal  kleine 
Pubertätspapillen  vorn  am  17.  und  19.  Segm.,  paarig  und  unpaarig,  veutral- 
median.  Drüsenteil  der  Prostaten  ziemlich  massig.  —  L.  35<>,  1).  15—18  mm; 
Segmz.  131. 

Zentral-Celcbes  (Takalekadjo-Gebirge  südlich  vom  Posso-Sce). 

60 e.  P.  jampeana  tigrina  (Mehlsn.)  W.H*  Amyntas  jamprnnu»  f.,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  66. 

Dorsal  mit  hcllvioletten  liitersegmcntalbindcn.  Kopf  epilobisch  ('..). 
Horstenketteu  ventral  etwas  dichter  als  dorsal;  Horstenzahlen:  "4  |X,  Hi  xilli 
M  xxvi.  Männliche  Poren  ca.  \u  von  einander  entfernt.  4  ziemlich  un- 
deutliche Pubertätspapillen  vorn  am  17.  und  19.  Segm.  in  den  Linien  der 
männlichen  Poren,  eine  fünfte  ventral-nicdian  vorn  am  19.  Segm.  Drüsenteil 
der  Prostaten  ziemlich  gross  und  massig.  —  L.  225.  D.  6—9  mm:  Segmz.  125. 

Sü.l-Celebes  (Pic  von  Maros). 


Phoretima 


279 


61.  P.  japonica  (Horst)  1883  Megascolet •  japoniniH,  Horst  in:  Notes  Lcyrien 
Mus.,  r.  5  p.  192  |  1895  I'erichaeta  japonica,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  ,,.426. 

Kopf  epilobiseh  (fast  '.,).  Borstenzahlen:  bis  66.  Erster  Uückenporus 
auf  Intsegmtf.  11 J-förmige  Längswälle  ventral  über  dem  1  .,17.  und 
18.  Segm.,  auf  der  Kuppe  mit  einer  Furche,  welche  die  männlichen  Poren 
trägt;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  °.  und  :8.  Dissep.  s„ 
und  rt10  fehlen.  Samensäcko  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  S- 
förmigem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  abgeplattet  ovaler  Ampulle, 
schlankem  Ausführuugsgang  und  einem  schlanken,  scldauehförmigen  Divertikel, 
das  etwas  mehr  als  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  220  mm. 

Japan. 

62.  P.  juloides  (Mchlsn.)  1899  Atuyntasj.,  Micbaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  16  p.  53  f.  7  a,  b. 

I*igmentierung  aus  dunkel  violettbraunen,  ventral  etwas  schmäleren 
und  etwas  helleren  Intersegmentalringeln  bestehend;  Horstenzonen  weiss. 
Kopf  epilobisch  ('.,).  mit  dorsal-medianer  Furche.  Borstenketten  fast  gleieh- 
mässig.  ventral  geschlossen  und  etwas  dichter,  dorsal  kurz  unterbrochen  (?c 
gleich  '\  —  74y?):  Horstenzahlen:  VI,  77  Xn,  M  s"xxv-  Gürtel  borstenlos, 
vom  14.—  16.  Segm.  (—3).  Männliche  Poren  ca.  1  in  von  einaudcr  entfernt. 
Je  1  Paar  kleine,  schräg  gestellte  Pubertätsgruben  jederseits  vor  und  hinter 
der  Horstenzone  des  18.  Segm.,  dicht  medial  an  den  Papillen  der  männlichen 
Poren;  winzige  Pubertätspapillen  in  variabler  Stellung  am  17.— 19.  Segm. 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  °T  SB.  Dissep.  Ts  und  vorher- 
gehende zart,  *9  vorhanden,  aber  sehr  zart,  "  ,0  fehlend,  10 zart,  "  ls  — 
massig  verdickt.  Darmblindsäcke  gross,  einfach  oder  mit  beuligen  Aus- 
sackungen am  unteren  Hände.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm., 
mit  kolbenförmigem  Anhang  am  oberen  Bande;  Testikelblasen  des  vorderen 
Paares  gross,  birnförmig,  Testikelblasen  des  zweiten  Paares  in  voller  Breite 
mit  den  Saraensäcken  des  ersten  Paares  verwachsen,  mit  denen  des  zweiten 
Paares  kommunizierend;  Prostaten  mit  wenig  gebogenem,  gleichmässig 
dickem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  sack- 
förmiger Ampulle  und  etwa  1 so  langem,  engem,  scharf  abgesetztem  Aus- 
führungsgang, in  dessen  distales  Knde  ein  Divertikel  einmündet:  Divertikel 
so  lang  wie  die  Haupttasche  oder  etwas  kürzer,  mit  kürzerem,  dünnem, 
scharf  abgesetztem  Stiel  und  längerem,  dick  wurstförmigem  Samenraum.  — 
L  125—145,  D.  6'.  -8  mm;  Segmz.  119-127. 

Xonl-Celebes  (Bone-Tlial.  Bool). 

63.  P.  kalaenensis  (Mchlsn.)  1899  Anti/ntan  k.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  p.  68  f.  10. 

Dorsal  einfarbig  violett.  Borsten  überall  zart;  Borstenketten  nur  dorsal 
sehr  kurz  unterbrochen,  ventral  etwas  dichter  als  dorsal;  Borstenzahlen:  10  VI, 
*4  xiii  w  xxvi.  Krater  Bfiekenporus  auf  Intsegmtf.  '*/,s.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  ca.  1  va  von  einander  entfernt; 
schräg  vor  und  hinter  jedem  männlichen  Poms,  etwas  weiter  lateral  gerückt, 
auf  Intsegmtf.  17 1H  und  i%  ,„  je  1  queres,  schlitzförmiges  Pubertätsgrübchen. 
Samentasehenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  — H„  in  den  Linien  der  männ- 
lichen Poren.  Dissep.  —  l*  J9  etwas  verstärkt  (V),  *  9  und  "10  fehlend. 
Darmblindsäcke  gross,  fast  einfach,  nur  mit  schwachen  Aussackungen  am 
unteren  Rande.  1  Paar  Doppcl-Testikelblasen  vom  11.  eben  in  das  10.  Segm. 
hineinragend,  jede  aus  2  fast  vollkommen  verschmolzenen,  nur  durch  schwache 
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Quer-Einschnürung  abgeteilten  Einzel-Testikelblasen  bestehend ;  Einzel-Testikel- 
blasen des  hinteren  Paares  mit  einander  kommunizierend;  2  Paar  grosse, 
massige  Samensäckc  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  kleinem  Drüseu- 
teil  und  gleichmässig  diekem,  fast  gerade  gestrecktem  Ausführuugsgang, 
ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  birn-  bis  sackförmiger  Ampulle, 
engem,  kurzem  Ausführungsgang  und  einem  schlank  schlauchförmigen,  am 
blinden  Knde  nur  schwach  erweiterten,  am  distalen  Ende  etwas  muskulös  ver- 
dickten Divertikel,  das  besonders  in  der  distalen  Hälfte  einige  weite  Windungen 
macht  und,  ausgestreckt,  länger  als  die  Haupttasche  ist.  -—  I,.  50.  D.  2 1 ..  mm ; 
Segmz.  92. 

Celebcs. 

Hl.  P.  löhri  iMohlsn.»  1899  Amyntas  l.,  Michaclsen  in:  Mt.  Mus.  Hamborg, 
f.  Ui  j>.  12  f.  1. 

Gleichmässig  gelbgrau.  Kopf  epilobisch  (-„).  Horstenketten  nur  ventral 
sehr  kurz  unterbrochen,  ventral  kaum  merklieb  dichter  als  dorsal;  Horsten 
ventral  kaum  merklich  grösser  als  dorsal,  am  2.  -9.  Segm.  vergrössert, 
besonders  stark  am  4.  7.  Segm.;  Horsten  am  10.  Segm.  viel  kleiner  als 
am  9..  deutlich  kleiner  als  am  11.;  Horstenzahlen:  "  v,  vii.  :,J  ix-  ,4  x. 
n  i  xn,  "xxvi-    Erster  Hückeuporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos. 

vom  14.— 16.  Segm.  (  3).  Männliche  Poren  etwa  *.  n  von  einander 
entfernt;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  \.  die  eines 
Paares  ca.  von  einander  entfernt.    Dissep.         Ts  und   ,0;11 — 12  Ig 

verdickt,  \  und  *,'l0  fehlend.  Danublindsäcke  an  der  Hasis  sehr  breit,  einfach. 
2  Paar  vollständig  gesonderte!?)  Testikelblaseu;  2  Paar  kleine  massige 
Samensäcke,  deren  oberer  Teil  durch  eine  tiefe  Einschnürung  abgesondert 
ist,  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  spindel- 
förmigem, nur  an  den  Huden  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulations- 
tasche. Samentaschen  mit  dick  sackförmiger  Ampulle,  kurzem,  engem 
Ausführuugsgang  und  einem  Divertikel,  das,  ausgestreckt,  fast  3  mal  so  laug 
wie  die  Haupttasche  ist:  distaler  Teil  des  Divertikels,  etwa  die  Hälfte  des  Ganzen, 
dünn  schlauchförmig,  locker  gekrümmt,  proximaler  Teil  desselben  dick  schlauch- 
förmig, mehrmals  geknickt.  —  L  48—70.  D.  3— 3*s  mm:  Segmz.  103—114. 

China  (Slii-hui-yno  bei  Wildling  in  der  Prolin!  Bupd). 

65.  P.  lompobatangensia  (Mihlsn.)  1899  Amyntas  l .,  Miihaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  1«  p.  33  f.  5  a— C 

Dorsal  zart  violettrot.  Kopf  epilobisch  ('-' 3).  Horsten  in  nur  dorsal 
kurz  unterbrochenen  Ketten,  dorsal  etwas  weitläufiger  als  ventral,  am  5. — 7., 
vielleicht  auch  am  4.  und  8.  Segm.  etwas  vergrössert.  die  eines  Segm.  annähernd 
gleich  gross;  Horstenzahlen:  8:1  VI.  35xm  4'xxvi-  Erster  Hückeuporus  auf  Int- 
segmtf. \  (/'„?,  "-?).  Gürtel  vom  14.  — 1  ,16.  Segm.  (=2,4),  mit  Horsten. 
Männliche  Puren  ca.  1 ., x  von  einander  entfernt:  Samentaschenporen  1  Paar, 
auf  Intsegmtf.  \.  ca.  1 .,«  von  einander  entfernt.  Ein  abgerundet  quadratisches 
Pubertätspolster  ventral  am  17.— 19.  Segm.,  lateral  bis  au  die  männlichen 
Poren  reichend,  mit  2  unpaarigen,  lang  quergestreckteu  oder  2  Paar  quer- 
ovalen, glasigen  Pubertätsfeldchen  über  Intsegmtf.  17  ls  und  ,HI9.  Dissep. 
sämtlich  zart,  in  der  Oesophagealregion  keines  fehlend.  Danublindsäcke  sehr 
kurz  und  an  der  Hasis  breit.  2  Paar  samensack-artige.  mit  schlauchförmigen 
Aussackungen  versehene  Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.;  2  Paar 
kleinere  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Testikelblasen  des  zweiten  Paares 
mit  einander  und  mit  den  Samensäcken  des  ersten  Paares  kommunizierend. 
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Ausführungsgang  der  Prostaten  in  der  proximalen  Hälfte  sehr  zart,  nach 
hinten  gehend,  in  der  distalen  Hälfte  muskulös,  spindelförmig  verdickt,  nach 
vorn  gehend,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  kugeliger  bis  ovaler 
Ampulle  und  einem  etwas  längeren,  scharf  altgesetzten,  distal  dicken,  proximal 
stark  verjüngten  Ausfuhrungsgang,  in  dessen  Mitte  ein  schlank  birnförmiges 
Divertikel  einmündet,  das  etwa  %  so  lang  wie  der  Ausführungsgang  der 
Haupttasche  ist.  —  L.  50—55,  I).  2  2,6  mm;  Segniz.  88 — 95. 
Süd-Celebcs  <  t*ic  von  Honthain). 

00.  P.  loriae  (Hi>sn>    1H98  Pcrichact«  l.,  Kosain:  Ann.  Mus.  Genova,  P.89  p,61. 

Graubraun.  Kopf  epilobisch  (\).  Borstenketten  dorsal  weitläutiger 
als  ventral;  Borstenzahlen:  v,  x0  xin.  :o  xxv-  Erster  Bückenporus  auf 
Intsegmtf.  (Jürtel  vom  14.—  16.  Segm.  (=3).  mit  Borsten.  Männ- 

liche Poren  in  der  7.  Borstenlinie,  auf  ovalen  Papillen,  umgeben  von  braunen, 
hufeisen-förmigen,  lateral  offenen  Höfen.  Pubertätspapillen  3  Paar,  am 
17..  19.  und  2i>.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Samentaschen- 
poren 5  Paar,  auf  Intsegmtf.  '  5  —  \  in  der  8.  Borstenlinie.  Dissep.  \ 
vorhanden,  11  ,„  fehlend,  '-,„  und  ,ln  verdickt.  Darmblindsäcke  fehlen. 
I  Paar  Testikelhlasen  im  11.  Segm.,  mit  1  Paar  Samensäcken  im  12.  Segm. 
kommunizierend;  Prostaten  mit  kleinem,  auf  das  18.  Segm.  beschränktem 
Dnisenteil  und  kurzem,  fast  geradem  Ausführungsgang.  ohne  Kopulations- 
tasche.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle,  einem  etwa  '•„  so  langen  Aus- 
führungsgang und  einem  Divertikel;  Divertikel  ungefähr  so  lang  wie  der 
Ausführungsgang  der  Haupttasche,  aus  einem  ovalen,  mehrkammerigen 
Samenraum  und  einem  ebenso  langen,  geraden  Stiel  bestehend.  —  L.  130, 
D.  6  mm:  Segmz.  99. 

HritUi'h-Xt'ii-l iuineu  (Hu^hibagu),  Salonions-lnsid  (»unilaleunur. 

07.  P.  mandhorensis  (Mchlsn.)  IH92  Perichtteta  »».,  Michaelsen  in:  An  h. 
Xaturg..  R  5Hi  ,».  241  t.  13  f.  Im.  19  1899  Amyntaa  m.,  Micbftelsen  in:  Ml.  Mus. 
Humburg,  r.  16  p.  86. 

Kinfarbig  graugelb.  Borsten  am  2.-9.  Segm.,  im  Maximum  am  5.  und 
6.  Segm.,  stark  vergrößert,  besonders  stark  die  ventralen;  die  Borsten- 
distanzen  entsprechend  erweitert:  Borstenketten  dorsal  und  ventral  sehr  kurz 
unterbrochen;  Borstenzahlen:  -'"  v.  10  \n.  ""  xu«  postclitellial  wohl  noch 
etwas  grösser.   Erster  Bückenporus  auf  Intsegmtf.  (Jürtel  vom  !414. — 

'.,10.  Segm.  (=2J4).  Männliche  Poren  ca.  1  iu  von  einander  entfernt; 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  "•„— -Ts,  die  eines  Paares  ca.  2.»< 
von  einander  entfernt.  1  Paar  kleine,  siebiörmige  Pubertätspapillen  (sieb- 
lormige  Poreufeldchen )  dicht  hinter  der  Borstenzone  des  18.  Segm..  etwas 
medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  :V  7  s  (und  einige 
hinter  dem  Muskelmagen?)  etwas  verdickt.  Darmblindsäcke  nach  oben 
gebogen,  mit  Hinkerbungen  und  stummelformigen  Aussackungen  am  ventralen 
bezw.  vorderen  Bande.  2  Paar  Testikelhlasen  im  lo.  und  11.  Segm.;  2  Paar 
Samenblasen,  deren  grosser  oberer  Teil  etwas  abgeschnürt  ist  (  Anhangsblase!), 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  massig  grossem  Drüsenteil  und  stark 
gebogenem,  distal  verdicktem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche. 
Samentaschen  mit  umgekehrt  birnförmiger  Ampulle,  die  durch  einen  ebenso 
langen,  dünnen,  ziemlich  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang  ausmündet, 
und  einem  schlanken,  scldauchformigen,  am  distalcu  Ende  zu  einem  knopf- 
förmigen  Samenraum  angeschwollenen  Divertikel,  das  ca.  2 .,  so  lang  wie 
die  Haupttasche  ist.  —  D.  4  mm. 

WVst-l'orneo  (Muudhor  zwischen  Pontianak  und  ftlampawa). 
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68.  P.  margaritacea  (Mchlsn.l  1892  Megascolex  mnrgnritticem,  Miehaelsen 
in:  Arch.  Natur*;.,  r.  68l  p.245  t.  18  f.  25  |  1899  Amyntas  tu.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  1«  p.  1«. 

Bläulich  weiss,  perlmutter-glänzend.  Borstenkotten  ventral  sehr  kurz, 
dorsal  sehr  weit  und  unregelruässig  unterbrochen;  Borston  und  Borstendistauzcn 
ventral  kleiner  als  dorsal;  Borstenzahlen:  24  vi.  M  ix-  :5:I  xi.  M  xu-  *°xxvi. 
Erster  Kflckenporus  auf  Intsegmtf.  '-',„.  Gürtel  vom  1 413.— '4 17.  Segm. 
(=3'.,).   Männliche  Poren  ca.  von  einander  entfernt,  frei  oder  durch 

eiuen  von  vorn  her  überhängenden  Wulst  überdeckt:  Sanientaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  "  -  — s  u  sehr  dicht  uebeu  der  ventralen  Medianlinie. 
Unpaarige,  zum  Teil  ventral-median  verengte  Porenfelder  auf  Intsegmtf. 

ls1tt  und  manchmal  auch  auf  %0  und  '%„.  Prostaten  mit  ziemlich 
kleinem  Drüsenteil  und  kurzem,  dickem,  wenig  gebogenem  Ausführungsgang. 
Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  undeutlichem  Ausführungsgang  und 
einem  einfachen,  dick  sackförmigen  Divertikel,  das  ungefähr  halb  so  lang 
wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  V*»»,  I).  5  mm;  Segmz.  103. 

Philippinen  ( Locpiilocun  auf  Samar). 

69.  P.  martensi  (Mehlsn.)  1N92  Perkhaetn  »1.,  Michaelsen  in:  Arch.  Natur*.'., 
r.58i  p.242  1.13  f.  20  ,  1893  P.m..  Hurst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  15  p.  321  189(5 
I'.  m.t  Michaelsen  in:  Abh.  Senekenh.  Ges..  r.23  p.240  ;  IH!>4  P.  m.car.jarana,  Michaelsen 
in:  Denk.  Oes.  .Jena.  r.  8  p  99  1899  AmynttU  M.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg?, 
r.  16  p.  87    1896  Perkhaetn  eo<i,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Oenova.  r.  36  p.  528  t.  1  F.  17.  18. 

Gelblich  fleischfarben  bis  graubraun.  Kopf  epilohiseh  ( 1 ., ).  Borsten- 
ketten geschlossen,  ventral  dichter  als  dorsal:  Borstenzahlen:  1,1  *Vu,  ;t"  4ixn. 

jtxv«    Erster  Bflckenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos,  vom 

14.  -lt>.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  1 4  «  von  einander  entfernt;  Samen- 
taseheuporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  5„-  \.  die  eines  Paares  ca.  \n  von 
einander  entfernt.  Dissep.  '"'„ — T  H  und  10 —  I:!M  schwach  verdickt,  %  und 
w/l0  fehlend.  Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  vollständig  gesonderte  Testikel- 
blasen  im  10.  und  11..  2  Paar  Sameusäeke  im  11.  und  12.  Segm.;  1  Prostaten 
mit  wenig  gebogenem  Ausführungsgang  und  grosser  Kopulationstasche. 
Samentaschen  mit  sackförmiger,  beuliger  Ampulle  und  einem  etwa  halb  so 
laugen,  nicht  scharf  abgesetzten,  kegelförmigen,  distal  verengten  Ausführungs- 
gang: Xephridialbesatz  am  proximalen  Teil  des  Ausführungsgangos  vorhanden; 
ein  keulenförmiges,  meist  mit  einem  kugeligen,  seitlich  sitzenden  Nebendivertikel 
ausgestattetes  Divertikel,  das  kaum  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist. 
mündet  etwa  in  die  Mitte  des  Ausführungsganges.  —  L.  1*0 —180,  D.  4—6  mm; 
Segmz.  85—125. 

Sumatra  |Lainpon<r.  Panphcranp-  l'isany.  Siboga.  Bindjov  Kstate.  Haliglui, 
Jnsel  Mentawei  westlich  von  Sumatra.  Insel  Ranka  östlich  von  Sumatra,  .lava  (Ruitenzor*.'). 

70.  P.  masatakae  (Ueddard)  1892  Ferkhneta  »,.,  Beddard  in:  Zool,  .Jahrb. 
Syst.,  v.H  p.  761. 

Gürtel  borstenlos.  vom  1 4.—  1 G.  Segm.  (=3).  Sanientaschenporen 
2  Paar  (  wahrscheinlich  auf  Intsegmtf.  7  „  und  \).  Pubertätspapillen  am  8.  und 
9.  Segm.  Dissep.  und  1 stark.  —  "„  schwächer  verdickt, 
und  fehlend.  Darnihlindsäcke"  wie  gewöhnlich  („the  usual  pair").  Samen- 
säcke klein,  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  fehlend,  nur  der  kurze  und 
gebogene  Aus  führungsgang  ausgebildet.  Samentaschen  wie  bei  P.  hilgendorti 
(Perichacta  rokugo  Bedd.)  (d.i.:  mit  sackförmiger  Ampulle,  schlankem  Aus- 
fflhiungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  in  der  proximalen  Hälfte  erw  eiterten 
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Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist].  Gestielte  Drüsen  in  der 
Nachbarschaft  der  Samentascheu.     -  L.  125,  D.  6  mm;  Segmz.  90. 

Japan. 

71.  P.  mazarredoi  I  Hos»)  18!»4  Megascoles  mazarrcdi  (corr.  mazarredoi),  Rom 
in:  Atti  Acc.  Torino.  r .  2»  pH  t.  t. '>  |  18}»y  Amynias  m.,  Michaelscn  in:  Ml.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  p.  1">. 

Schwärzlich  braun.  Kopf  pro- (pro-epi-?)  lobisch.  Horstenketten  dorsal 
weit,  ventral  kurz  unterbrochen,  ventral  viel  dichter  als  dorsal;  Borstenzahl: 
1 00  xx Vi  vorn  wenig  kleiner.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ,!5.  Gürtel 
ventral  mit  Horsten,  vom  13. — 16.  Scgin.  (=4).  Ventral-inedianes,  \» 
breites,  ijuadratisches,  eingesenktes  Pubertätsfeld  am  17. — !,420.  Segm..  mit 
verdickten  Lateralrändern,  au  denen  am  18.  Segm.  die  männlichen  Poren, 
hinten  am  17.  und  vom  am  19.  Segm.  2  Paar  Pubertätsporen  stehen. 
Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  — %,  die  eines  Paares  \n 
von  einander  entfernt.  Vordere  Dissep.  bis  zu  17  ls  verdickt,  keines  fehlend. 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segiu.,  gedrängt  traubig;  Prostaten  mit  sehr 
kurzem,  unter  dem  Drüsenteil  verstecktem  Ausführuugsgang.  Samentaschen 
mit  länglich  sackförmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführuugsgang 
und  einein  kleinen,  ungestielten,  herzförmigen  Divertikel.  —  L.  20«>,  D.  13  mm; 
Segmz.  105. 

I'hilippincn-Insel  Marindiique. 

72.  P.  megasoolidioides  (Ooto  &  Hatai)  18m»  1'erUhacta  >».,  Goto  &  Hatai 
in:  Annot.  zool.  Japon.,  r.3  p.  21  f.  1«. 

Borstenzahleu :  ,s  y_ vni-  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  15 ,  Gürtel 
borstenlos,  aber  mit  sichtbaren  Horstenzonen,  vom  14. — 16.  Segm.  (=3). 
[Vermeintliche  Horstenzone  des  15.  Segm.  ist  Intsegmtf.  14 15?.  Gürtel 
vom  14.— 15.  Segm.  (»2)?]  Männliche  Poren  5  mm  von  einander 
entfernt.  13  Horsten  zwischen  sich  fassend,  am  19.  Segm.  [Missbildung?, 
oder  am  18.  Segm.?].  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  45  — *„. 
Je  1  Paar  Pubertätspapillcn  hinten  am  17.,  18.  und  20.  (16.,  17.  und  19.?) 
Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  :\  ~\  und  '•/., — n/lg 
verdickt,  %  und  "  ,0  fehlend.  1  Paar  Darmblindsäcke.  Samensäcke  klein, 
im  11.  und  12.  Segm.:  Kopulationstaschen  fehlen.  Samentascheu  mit  länglich 
ovaler,  proximal  spitziger  Ampulle  und  einem  schlauchförmigen,  in  der  distalen 
(proximalen?)  Hälfte  zusammengewundenen  („eonvolutcd")  Divertikel,  das 
so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  240,  D.  15  mm:  Segmz.  118. 

Japan  (Tokio). 

73.  P.  merabahonsis  (Beddard  &  Fedarb)  181».*»  Perichacta  m.,  Beddard  & 
Fedarb  in:  Ann.  nat.  Hbt.,  sor.  K  r.  16  p.  72. 

Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  "  Gürtel  borstenlos.  vom  14. — 
16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  einander" sehr  genähert  („close  together"), 
auf  Papillen;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  *„— %?  (*'-— 
%?).  Dissep.  4 a— \  stark  verdickt.  Darmblindsäcke  sehr  klein,  manchmal 
fehlend.  3  Paar  Samensäcke  im  10..  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
zungenförmigem.  vielteiligem  Drüsenteil  und  grosser,  umgekehrt  birn förmiger, 
nach  hinten  verjüngter  Kopulationstasche.  Samentascheu  im  6. — 8.  Segm.. 
mit  grosser  Ampulle,  kurzem,  dickem  Ausführungsgang  und  einem  lang  und 
zart  gestielten  kleinen  Divertikel.  —  L.  204,  D.  4  mm;  Segmz.  146. 

Nord-Hornco  (Padas-Thal). 
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74.  P.  minahassae  (Mchlsn.)  1896  Perirhaeta  m.,  SficbaeUen  in:  Abb.  Somkcnb. 
iivs..  i.'2d  p.235  t.  13  f.  15,  16;  |».  212  tcxtf.  1  \  1891»  Atuynt.m  m.,  Michaelaen  in: 
Mt.  Mus.  Ilamburjr.  r.  16  p.  51. 

Selten  einfarbig  bleich  orange,  meist  mit  dunkel  purpurneu,  dorsal 
breiteren,  lateral  verschmälerten  Intersegmcntalbinden.  Kopf  undeutlich  epi- 
lobisch  ( 1 ., ).  Horstenketten  nur  dorsal  kurz  unterbrochen,  ventral  dichter 
als  dorsal;  Borstenzahlen:  ;,:  y  x.  74  xxvi-  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
ilflt  oder  I,/jt«  Gürtel  vom  14. — lß.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren 
ca.  %Lu  von  einander  entfernt;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf. 
":--Hö  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Je  1  queres  Pubertflts- 
grübchen  vor  und  hinter  jedem  männlichen  Poms  auf  Intsegmtf.  ,:  ,s  und 
|s,9:  winzige  Pubertätspapillon  einzeln  oder  zu  2  hinter  bezw.  vor  jenen 
Pubertätsgrübehen  am  17.  und  19.  Segm.;  dazu  häutig  noch  weitere  vorn  am 
18.  und  19.  Segm.,  weiter  medianwärts.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt; 
Dissep.  \  und  ",0  fehlen.  Darmblindsäcke  ganz  oder  fast  ganz  ungeteilt, 
höchstens  mit  schwachen  Kerben  am  unteren  Hände.  Testikelblasen  nicht 
gesondert;  3  Paar  Samensäcke  im  10.,  11.  und  12.  Segm.,  die  des  ersten 
Paares  ( vergrösserte  Testikelblasen )  kleiner,  die  einer  Seite  ventral-median  mit  ein- 
ander verschmolzen;  Prostaten  mit  kleinem  Drusenteil  und  dickem,  ziemlich 
kurzem,  gerade  gestreektem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche. 
Samentascheu  mit  fast  kugeliger  Ampulle,  mässig  langem  und  dickem  Aus- 
führungsgang  und  einem  meist  gerade  gestreckten  Divertikel,  dessen  Stiel 
dünn  schlauchförmig  und  dessen  proximale  Hälfte  dick  spindelförmig  bis  oval 
ist;  Divertikel  so  lang  oder  etwas  länger  als  die  Haupttasche.  —  L.  48 — 105, 
D.  5—8  mm:  Segmz.  92—113. 

Nord-t'elebes  (Minnhassa,  Lokoa-Gipfel,  Sudara-Gipfel.  3Iasarann-<iebirj;e). 

75.  P.  minima  (  Horst)  1893  l'erichaeta  m.,  Horst  in:  Weber,  Bebe  Niederl. 
O.-Ind..  r.3  p.  66  t.3  f.  27. 

Grünlich  gelb.  Borstonkett<m  geschlossen;  Horstenzalden:  *,n  \n,  u  xm, 
44  xvii-  Gürtel  borstenlos.  Ventraler  Teil  des  17. — 19.  Segm.  vertieft, 
lateral  von  einem  Wall  begrenzt,  auf  dem  der  betreffende  männliche 
Porus  liegt:  Samentaschenporen  1  Paar,  am  Vorderrand  des  7.  Segm.  in 
der  Nähe  der  ventralen  Medianlinie,  auf  2  daselbst  liegenden  kleinen  Papillen. 
Darmblindsäcke  kurz  und  stumpf.  Prostaten  mit  S-förmigem  Ausführungs- 
gang, ohne  Kopulationstasche.  Sanientaschen  mit  sehr  schlanker,  keulen- 
förmiger Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem  schlanken, 
am  blinden  Knde  zu  einem  Samenraum  angeschwollenen  Divertikel,  das  "„  so 
lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  25  mm;  Segmz.  ca.  80. 

Java  (Tjlbodas). 

76.  P.  mirabilis  (Boorne)   1887  Ptriekaäa  m.,  Boume  in:  P.  cool.  Soc.  London. 

188ti  ,..668. 

Horstenketten  geschlossen;  Borstenzahlen:  39.  Gürtel  vom  14. —  IB. Segm. 
(=3).  Männliche  Poren  weit  von  einander  entfernt,  auf  niedrigen  Papillen; 
Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  * „ —  %.  Pubertätspapillen  mit 
Drüsengruppen:  4  Paar  hinten  am  5.-8.  und  2  Paar  etwas  weiter  medianwärts 
vorn  am  7.  und  8.  Segm.  Muskelmagen  im  lü.  Segm.:  Darmblindsäcke 
vorhanden.  Samentaschen  mit  einem  langen,  taschenförmigen  Divertikel.  — 
L.  130.  D,  2.5  mm;  Segmz.  114. 

Ost-Tnclion  (Xaduvatam). 
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77.  P.  modiglianii  (Rosa)  1889  Perkhaeta  tu.,  Rosu  in:  Ann.  Mus.  Oenovn. 
r.27  p.  134. 

Dursal  violett.  Borstenkctteu  geschlossen,  ventral  dichter  als  dorsal; 
Borsteuzahlen:  ca.  66.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  14  Iö.  Gürtel 
vom  14. — 16.  Segm.  {=  3).  Männliche  Poren  auf  kleinen  Papillen  in  der 
8.  Borstenlinie,  mit  je  2  Pubertätspapillen,  die  weiter  medial  vor  und  hinter 
der  Borstenzone  stehen,  kleine  Dreiecke  bildend;  Samentiuschcnporen  4  Paar, 
auf  Intsegmtf.  R/6 — %.  Dissep.  %  und  *10  fehlend.  l0/n — 18  H  stark  verdickt. 
Darrablindsäcke  vorhanden.  2  Paar  nicht  deutlich  gesonderte  Testikelblasen 
im  10.  und  11..  2  Paar  einfache  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
mit  hufeisenförmig  gebogenem  Ausffihrungsgang.  Samentascben  mit  langem 
Ausfuhrungsgang  und  einem  langen,  schlauchförmigen  Divertikel,  dessen 
blindes  Ende  zickzackförmig  geschlängelt  ist.  —  L  130,  I).  6  mm;  Segmz.  105. 

Sunda-Insel  Xias  westlich  von  Sumatra  (Gunung  Sitoli). 

78.  P.  montana  Kinb.  1807  P.  m.,  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.  102  |  1899 
Amyntns  montanus,  Michaclsen  in:  Ofv.  Ak.  Förh.,  r. 56  p.  437  |  1867  Perichneia  fnitensis 
(park:  Expl.  2)  (err.,  non  Grube  1866!).  Grube  in:  Heise  Xovara,  r.2  Annel.  p.36  1889 
Metjascolex  t.  (pari.).  U.  Vaillant,  II  ist.  nat.  Annel.,  r.8i  p.83  |  1886  Perkhaeta  ap.,  Henham 
in:  t^uart..).  micr.  Sei.,  n.ser.  r.26  p.  256  1891  P.  novarae,  Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien, 
r.6  p.  396  1. 14  f.  3  a.  b  1  1891  P.  »lafamaniettsis,  Betiham  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.ser. 
r.32  p.  316  t.  24  f.  25  1897  P.  tu.  +  P.  arturi,  Ronham  in:  J.  Linn.  8oc.,  r.26  p  213 
t.  16  f.  6a,  b;  textf.  4:  p.  205  t.  16  f.  4  a  e;  textf.  1— 3  |  1899  P.m.,  Heddard  in: 
Willev,  Zool.  Results.  r.2  p.  181  ,  1892  P.  vitknsis,  Reddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  6 
r.9  p.  181  1  1898  P.  zotiopora,  Rosa  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  7  r.2  p.288  t.  9  f.  16 
1899  Amytitaa  novarae  +  .1.  zonopotus,  Miehaelsen  iu:  Sit.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  17.  20. 

Einfarbig  gelbgrau  bis  braun  und  violett.  Borsten  an  den  mittleren 
Segm.  des  Vorderkörpers  vergrössert;  Borstenketten  ventral  geschlossen; 
Borstenzahlen:  **~ 49  v,  as-6ä  xxv-  Erster  Rückenporus  meist  auf  Intsegmtf.  n,ia. 
Gürtel  borstenlos.  vom  14.-16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  ca.  '„» 
von  einander  entfernt;  Sanientaschenporen  1  Paar,  ventral-lateral  auf  Intsegmtf. 
7S.  Darmblindsäcke  vorhanden.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm. 
Drüsenteil  der  Prostaten  iu  2  oder  3  vollständig  getrennte  Teile  mit  mehr 
oder  weniger  langen  Sonderausführungsgäugen  gespalten ;  Hauptausführungsgang 
schleifenförmig  gebogen,  durch  einen  in  eine  Penisscheide  eingeschlossenen 
Penis  ausmündend;  je  1  Kopulationstasche  vor  und  hinter  jeder  Penis- 
scheide. —  E.  70 — 135  mm. 

Diese  Art  zerfällt  in  3  sirhere  und  1  unsichere  Unterart. 

Übersieht  der  Unterarten: 

|  Dannblindsäckc  einfach  —  2. 
1  |  Üarmblindsäcke  am  unteren  Rande 
mit  Aussackungen  3. 

Divertikel  der  Samentaschen  schlauch- 
förmig, gewunden,  länger  als  die 

Haupttasche  78  c.  P.  montana  arthuri  p.  286 

Divertikel   der   Samentaschen  mit 
kleinem  Samenraum  und  langem 

Stiel,  so  lang  wie  die  Haupttascho   78  b.  P.  montana  zonopora  ....  p.  286 

I  Kopulationstaschen  gleich  gross  .  .   78a.  P.  montana  (typica)  p.  28<> 

3     Vord  ere  Kopnlationstasehcn  grösser 

als  die  hinteron   P.  montana  malamaniensis  .  p.  287 
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7«a.  P.  montana  (typica)  Kinb.  1867  P.  »*.,  Einberg  in:  Öfv.  Aic.  Förh., 
c.  23  p.  102  lH«»il  Amtjntat  montatnt»,  Miehaelsen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  56  p.  437  \  1867 
Perichneta  tnitensis  (part.:  Expl.  2),  (»rube  in:  Reise  Xovara,  r.  2  Anncl.  p.  36  j  1889 
Megascolcs  t.  (part.),  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  83  |  1891  Perichneta  novarae, 
Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r,  6  p.  39«  t.  13  f.  3a.  b  1899  Amyntaa  n.,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  lfi  p.  17  |  1899  Perichaeta  »adamaniensis  (err.V,  non  Benhain 
1891?),  Beddardin:  Willcy,  Zoo).  Results,  r.  2  p.  184  |  1892  P.  viticntia,  Beddard  in: 
Ann.  nat.  Hist.,  ser.fi  r.  9  p.  131  j  1897  P.  arturi  (part,:  ExpL  R),  Benimm  in:  J.Linn. 
Soc,  r.26  p.  205. 

Hell  rötliehbrauu  bis  gelbbraun.  Kopf  epilobisch  (\ä).  Borstenketteu 
gleichmässig,  nur  dorsal  kurz  unterbrochen;  Borsten  eines  Segm.  annähernd 
gleich  gross,  die  des  4. — H.  Segm.  stark,  die  des  3.  und  9.  schwächer  vergrössert; 
Borstenzahlen:  28  v,  :i*  ix,  ™  xxvi-  Krater  Rfukenporus  auf  Intsegmtf.  "  ,2. 
Männliche  Poren  ca.  Samentaschenporen  ca.  '/'„m  von  einander  entfernt 
Dissep.  VB  schwach,  ".  und  %  stark  verdickt,  %  vorhanden,  aber  zart.  ü)0 
fehlend,  10 — 1 '-'■,„  ziemlich  stark,  18  14  schwach  verdickt  Darmblindsäcke 
am  unteren  Rande  mit  stummeiförmigen  Aussackungen,  fast  kammfönuig. 
2  Paar  Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.,  die  einer  Seite  mit  einander 
kommunizierend;  Samensäcke  mit  schlauchförmiger  Anhangsblase;  Penis 
kegelförmig;  Kopulationstaschen  jederseits  ein  8-förmiges  Polster  bildend,  an 
dessen  lateralem  Ausschnitt  die  Penisseheide  liegt.  Samentaschen  mit 
sackförmiger  Ampulle,  kurzem  und  massig  dickem  Ausfübrungsgang  und 
einem  dick  birnförmigen,  kurz  und  dünn  gestielten  Divertikel,  das  ungefähr 
so  lang  wie  der  Ausfiihrungsgang  der  Haupttasche  oder  etwas  länger  ist 
—  L  100—135,  D.  4—»i  nun:  Segmz.  72-110. 

Tahiti,  I  polu,  Viti-Inseln.  Xeu-Pommern  (Matupi,  (Jazelie-Halbinsel).  Neu- 
Kalednnien  (Kunie-  oder  Fichten-Insel),  Lovahv-Inseln  (lifo,  Maro).  Xeu-HebridcB 
(Esafate). 

78b.  P.  montana  zonopora  tRosa)  1898  Perichneta  z.,  Rosa  in:  Ann.  nat. 
Hist.,  ser.7  r.  2  p.  288  t.  9  f.  1K  '  1899  Amynta*  ztmoporus,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  1H  p.  20. 

Grau  fleischfarben.  Horstenketten  ventral  dichter  als  dorsal:  Horsten- 
zahlen: :l0v,  14  xii»  60  xxv.  Kopf  epilobisch  (\  ).  Erster  Kückenporus  auf 
Intsegmtf.  Männliche  Poren  in  der  7.,  Samentaschenporen  in  der 

0.  Borstenlinie.  Dissep.  8 6  und  schwach  verdickt  und  "  ,..  mässig 
verdickt  Darmblindsäcke  einfach.  Kopulationstaschen  jederseits  ein  S-förmiges 
Polster  bildend,  an  dessen  lateral  gerichtetem  Ausschnitt  die  Penis- 
scheido  liegt.  Samentaschen  mit  dickem  Ausführungsgang,  der  wenig  kürzer 
als  die  sackförmige  Ampulle  ist.  und  einem  einfachen  Divertikel,  das  so 
lang  wie  die  Haupttasche  ist  und  aus  einem  kleinen  Sameuraum  und  einem 
langen,  dünnen  Stiel  besteht  —  L  80—90,  1).  4  nun:  Segmz.  105—110. 

Pondorf  nicht  angegeben;  wie  bei  P.  reeta  (Rosa),  p.  298. 

78c.  P.  montana  arthuri  (Benham)  1897  Perichaeta  arturi  (corr.  arthuri), 
<part.:  excl.  Expl.  B),  Benham  in:  .1.  Linn.  Soc.,  r.  26  p.  205  t.  10  f.  4a-  e;  textf.  1-  3. 

Hin  farbig  braun  bis  violett.  Horstenketten  nur  dorsal  kurz  unterbrochen; 
Borsten  des  5.-7.,  weniger  deutlich  auch  die  des  4.  und  8.  Segm.  vergrössert; 
Borstenzahlen:  44  Vi.  "  xni.  "/xxvi-    Krater  Ruckenporus  auf  Intsegmtf.  11 
Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  12  Borsten.  Dissep.  \  vorhanden,  ■  ,0 
fehlend,  ,0U  — verdickt  Darmblindsäckc  einfach.  Kopulationstaschen  einer 
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Seite  zusammen  länglich  oval;  Penis  schlank,  fadenförmig.  Samentascheu 
(manchmal  fehlend)  mit  sackförmiger  Ampulle,  kurzem  Ausfübrungsgang 
und  einem  fast  doppelt  so  langen,  schlauchförmigen,  unregelmässig  gebogenen 
Divertikel,  dessen  Samenraum  nicht  erweitert  ist.  —  L.  70  -125,  1).  4  mm; 
Segmz.  66  -1U0. 

Neu- Pommern  (tiazelle- Halbinsel). 

P.  montana  malamanienaia  (Benhani)  1886  Perichaeta  *p.,  Ben  h  am  in:  (|uurt. 
J.  micr.  Sei.,  n.  scr.  r.  215  p.256  1891  P.  >nala»mnie>isis  (n<m  Beddard  1899?),  Benimm 
in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  «er.  r.32  p.  316  t  24  1.25  |  1897  P.  »»..  Benimm  in:  .1.  Linn. 
Boc.,  i\  26  p  213  t.  16  f.  6a.  I>:  textf.  4. 

Schmutzig  gelbbraun.  Borstenketten  nur  dorsal  kurz,  unterbrochen,  ventral 
dichter  als  dorsal.  Borstenzahlen:  *n  V.  !'1  \\U  01  XXV.  Krster  Büekenporus  auf 
Intsegmtf.  '*  u.  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  10  Borsten;  Sainentaschen- 
poren  in  den  Linien  der  münnliehen  Boren.  Darmhlindsäcke  mit  Aussackungen  am 
unteren  Bande.  Vordere  Kopulationstasehen  ländlich  oval,  viel  grösser  als  die  hinteren 
kugeligen,  mit  diesen  und  der  in  der  Mitte  liegenden  Pcnisscheide  einen  langgestreckten 
Kopulationsapparat  bildend:  Penis  schlank  fadenförmig.  Samentascheii  mit  sack- 
förmiger Ampulle,  die  durch  einen  ebenso  langen,  '/«  so  dicken,  schart'  abgesetzten 
Stiel  ausmündet,  und  einem  schlanken,  zweimal  gcknii-kten,  schlauchförmigen  Divertikel, 
das  am  blinden  Kndc  birnförmig  angeschwollen  und  gut  halb  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasche ist  —  L.  !H)    100.  D.  f>  mm:  Segmz.  104. 

Vielleicht  zur  typischen  Komi  gehörig. 

Philippinen  (Mulamani). 

79.  P.  morrisi  (Beddard)  18«)2  Perichaeta  m.,  Heddard  in  :  P.  zool.  So«.  London, 
p.  166  t.9  f.  1    18W  P.  ,„.,  Bosa  in:  Ann.  Mus.  Uenova,  r.  36  p.  51«  t.  1  f.  2,  3. 

Schwärzlich  braun  mit  helleren  Borstenzonen.  Horstenketten  geschlossen, 
gleichmäßig  dicht;  Borstenzahlen:  60  vn.  74  xvn-  Krster  Kückenporus  auf 
Intsegmtf.  I0,t.  Gürtel  ventral  mit  Borsten,  vom  14— 1  a16.  oder  16.  Segm. 
(—  2'3  bis  3).  .Männliche  Poren  ':ln  von  einander  entfernt,  zwischen 
ihnen  ca.  14  Borsten :  Samentaschenporen  2  Paar,  lateral  auf  Intsegmtf. '"'  (l  und  " .. 
Ventral-mediane.  winzige  Pubertätspapillen  vorn  am  6.,  7.  (auch  2  dicht  hinter 
einander),  8.  und  18.  Segm.,  dazu  2  Paar  vorn  am  7.  Segm.;  häutig  sind  nur 
einzelne  mediane  Pubertätspapillen  ausgebildet.  Bisse)».  \  und  "10  fehlend, 
\ — 7S  verdickt.  Barmblindsäcke  einfach,  kurz.  Grosse  Tcstikelblasen  im  10. und 
11.  Segm.;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.,  mit  kurzem,  geradem 
Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  hirnfönniger 
Ampulle,  langem,  schlankem  Ausfübrungsgang  und  einem  schlauchförmigen, 
am  blinden  Ende  etwas  angeschwollenen  Divertikel,  das  so  lang  oder  fast 
so  lang  wie  die  Haupttasche,  ist.  —  L.  52—80,  I).  max.  5  mm;  Segmz.  82 — 93. 

Insel  Pinang  westlieh  von  Malakka.  Sumatra  il'ailang). 

n0.  P.  musica  (Horst)  1882  „Sondarie- irorm,"  Vordennan  in:  Natuurk.  Tijdschr. 
Xederl.  Ind.,  r.4l  p.  III  t.  1 883  MefJMCoUx  muaicuK.  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.5 
p  193  1890  Perichaeta  muriea,  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  12  p  236  tlO  f.«  |  1893 
P.  in.,  Horst  in:  Weher.  Reise  Niederl.  (>.-lnd.,  r.3  p.  6»  j  1894  P.  w»..  Rosa  in:  Atti 
Aee.  Torino.  r.29  p.H  t.  f. 6.  7  1899  Aniynta*  mmiciiH,  Michaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r  16  p.22    1892  Perichaeta  longa,  Michaclaen  in:  Arch.  Naturg.,  r.58i  p.  239  t.  13  r.  1«. 

Hauchgrau  oder  gelblich,  mit  helleren  Borstenzonen.  Kopf  epilobisch 
(fast  '  ,  ).  Borstenketton  gleichmässig,  dorsal  und  ventral  kurz  unterbrochen; 
Borstenzahlen:  v.  :"xx.  *°  xxx-  manchmal  etwas  grösser,  bis  100,  manchmal 
etwas  geringer.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  oder  1:1 14.  Gürtel 
borstenlos.  vom  14.— 16.  Segm.  (—3).    Männliche  Poren  \--.u  von 
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einander  entfernt;  Samentaschenpuren  2  Paar,  ventral-lateral  auf  Intsegmtf.  :„ 
und  8„.  Disscp.  \  -%  und  11  Vi  —  i9ju  verdickt.  7/8  zart,  %  und 
*10  fehleud.  Darmblindsäeke  einfach  oder  mit  mehreren,  unter  den  Haupt- 
säcken stehenden  Xcbensäekchen.  2  Paar  Testikelblasen;  2  Paar  »Samensacke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  massig  grossem  Drüsenteil  und  kurzem, 
fast  gerade  gestrecktem  Ausführuugsgaug.  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
taschen mit  sackförmiger  Ampulle,  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und 
einem  schlauchförmigen,  zusammengewickelten,  knäulförmigen  Divertikel, 
das,  ausgestreckt,  mehrfach  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  370 — 570. 
D.  K»—15  mm;  Segmz.  132—106! 

Javo  (Buitonzorg.  Tjibodns.  <4cdch.  Hantani),  Sumatra  (Kopahianj?). 

81.  P.  nana  (Rosa)  189H  Perichaeta  Rosa  in:  Ann.  Mus.  (iennva.  r.  36 
p.  519  t.  1  f.  4.  5. 

Dunkelbraun.  Horstenketten  gleichmässig  dicht,  dorsal  und  ventral 
kurz  unterbrochen  (aa  gleich  2  ah,  zz  gleich  3yz);  Borstenzahlen:  40  vn, 
8rtxn,  :,2xxx-  Erster  Rückeuporus  auf  Intsegmtf.  7h.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14. —16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  auf  Papillen,  weniger 
als  1  s»<  von  einander  entfernt,  zwischen  ihnen  ca.  6  Dorsten;  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  r'0  und  "..  Darmblindsiieke  wie  ge- 
wöhnlich. Testikelblasen  im  10.  und  11..  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  fast  geradem,  nur  am  Ende  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne 
Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle,  einem  ebenso  langen, 
dünnen  Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  in  der  Mitte  unregel- 
mässig geschlängelten  Divertikel,  das  weit  länger  als  die  Haupttasche  ist.  — 
L.  22—30,  D.  2  mm;  Segmz.  80—95. 

Sumatra  (Si-Kamljt>). 

82.  P.  nooguinensis  (Mchlsn.)  1892  Perichaeta  n.  (non  Hosa  1898),  Jlichaelseti 
in:  Arch.  Naturg.,  r.  58 1  p.  229  t.  13  f.  13. 

Gelb  bis  braungelb.  Horstenketten  gleichmässig,  vollständig  geschlossen ; 
Horstenzahlen:  v'v,  vni«  s"  ix-  Erster  Rückeuporus  auf  Intsegmtf.  ,ä18. 
Gürtel  vom  14. —  16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  ca.  1  —  ',<>"  von 
einander  entfernt;  Sainentasebenporeu  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  ft0 — %  in 
den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  v,0  fehlt.  \  dünn,  %  —  :H. 
10 und  uyia  verdickt  Darmblindsäcke  fehlen.  1  Paar  Testikelblasen  im 
11.  Segm.;  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.,  mit  grosser  Anhangsblase  am 
dorsalen  Rande;  Prostaten  ohne  Kopulationstaschc.  Samentaschen  mit  birn- 
förmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem 
kleinen,  sitzenden,  blasenförniigeu  Divertikel.  —  L.  140—150,  D.  8 — 9  mm; 
Segmz.  94—118. 

Nou-Guinea. 

83.  P.  novaebritannicae  (Renham)  1897  Peiichaetan.-b..  Hcnham  in:  ,1.  Linn. 
Soc,  r.2«  p.  199  t,  15  f.  1  a^d  |  1H99  P.  nnrae-imtanniae,  Hoddard  in:  Willey,  Zool. 
Rcsnlts.  r.2  p.  183  t.  21  f.  9. 

Dunkel  purpurbraun.    Horstenketten  geschlossen;  Horstenzahlen:  M  Vi. 
75  xiii*  74  xxvi-   Erster  Rückeuporus  auf  Intsegmtf.  ,s,3.    Gürtel  borstenlos. 
vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).    Männliche  Poren  auf  winzigen  Papillen, 
von  einander  entfernt.    1  Paar  Pubertätsgrübchen  hinten  am  18.  Segn*?> 
hinter  den  männlichen  Papillen  und  1  Paar  etwas  weiter  medial  hinten 
am    17.  Segm.:  rechts   und   liuks  neben  jedem  männlichen  Poms  oh.« 
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winziger  Drüsenporus.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7  s  und  \. 
Dissep.  10 1,  —  "7h  sehr  schwach  verdickt.  Darmblindsücke  kurz,  an  der 
Basis  breit,  mit  kurzen,  stunimelförmigen  Aussackungen  am  unteren  Runde. 
9  Paar  zungenförmige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
kurzem,  geradem,  gegen  das  distale  Ende  stark  verdicktem  Ausführungsgang, 
ohne  Kopnlationstasche.  Samentaschen  mit  breiter  Ampulle,  einem  etwa 
ebenso  langen,  dünnen,  walzenförmigen  Ausfübrungsgang  und  einem  schlanken, 
vor  dem  blinden  Ende  angeschwollenen  Divertikel,  das  ungefähr  so  lang 
wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  75—180,  D.  5—8  mm;  Segmz.  120. 

X f •  u-  Po  mmer n  i  O azel le -  Hai bi n sei). 

84.  P.  ocellata  (MchUn.)  18»9  Amyntas  oceüattu,  Hkhadsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  1«  i».  89  f.  15. 

Rotbraun  mit  schwach  violettem  Schimmer.  Horsten  am  2.  oder 
3. — 7.  oder  8.  Segm.  etwas  vergrössert;  Horstenketten  geschlossen,  dorsal  etwas 
weitläufiger  als  ventral;  Horstenzahlen:  -s  vi,  ft"  ix,  **jxn,  *2xxvu.  4"  xxvi- 
Erster  Kflckenporus  auf  Intsegratf.  1  - ,  8.  Gürtel  borstenlos,  vom  1 4.—  1«.  Segm. 
(—3).  Männliche  Poren  ca.  %ti  von  einander  entfernt:  S;iinentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf. 0 .  —  %,  ca.  1 .. «  von  einander  entfernt.  Winzige  Pubertäts- 
papilleu:  am  18.  Segm.  jederseits  vor  und  hinter  der  Hortenzone  je  eine 
kleine  Reihe  von  3  -0,  die  Reihen  einer  Seite  von  den  Linien  der  männlichen 
Poren  gegen  die  Medianlinie  hin  konvergierend;  je  2  dicht  vor  jedem 
Samentaschenporus;  Querreihen  von  2 — 0  oder  Doppelreihen  oder  unregelrnässige 
Gruppen  von  5—9  dicht  vor  Intsegmtf.  7S,  unterhalb  der  Linien  der  Samen- 
taschenporen (konstant)  und  häufig  ausserdem  an  anderen  Stellen,  so  jenen 
gegenüber  dicht  hinter  Intsegmtf.  78  oder  in  gleicher  Lage  vor  Intsegmtf.  \, 
oder  ventral-median  hinter  Intsegmtf. 7  8.  oder  (kleinere  Gruppen  von  höchstens  3) 
dicht  hinter  der  Horstenzone  des  7.  und  8.  Segm.  Dissep.  -  —  7H  stark, 
]" —  schwach  verdickt,  \  und  "  ,„  fehlend.  Darmblindsäcke  schlank, 
einfach.  2  Paar  grosse,  ventral-median  breit  mit  einander  verwachsene 
Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.,  die  einer  Seite  von  einander  gesondert; 
2  Paar  grosse,  massige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.,  mit  je  einer 
grossen,  sitzenden  Anhangsblase  am  oberen  Räude;  Prostaten  mit  grossem 
Drüsenteil  und  stark  schleifenförmig  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne 
Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  einem  ebenso 
langen,  schlanken,  ziemlich  scharf  abgesetzten  Ausfübrungsgang  und  einem 
schlauchförmigen,  sich  gegen  das  blinde  Ende  etwas  erweiternden  Divertikel, 
das  in  der  Mitte  zu  einer  weiten  Doppclschleife  fest  zusammengelegt  und, 
ausgestreckt,  wenig  kürzer  als  die  Hauptbuch«  ist.  —  L.  160—  175.  I).  4 — 
5  mm;  Segmz.  132  -150. 

Sumatra  (Bindjov  Estate). 

85.  P.  paeifica  (Bedford)  1899  Ferichaeta  p.,  Ikddurd  in:  Willov.  Zot.l. 
Results,  r,2  p.  190  t.  21  f.  4. 

Blauviolett.  Borstenketten  ventral  geschlossen  (nach  Altbildung); 
Borstenzahlen:  "/via  ,7xin.  *"xvii«  Gürtel  mit  Horsten,  vom  14.— 10.  Segm. 
(==  3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  10  Horsten.  Grosse  quer- 
gestreckte  Pubertätspapilleu  ventral-median  am  2<).,  21..  22..  oder  auch  am  1 2.,  13., 
17.  und  18.  Segm.   Samentaschenporen  4  Paar,  wahrscheinlich  auf  Intsegmtf. 

Dissep.  78  verdickt,  *10  stark  verdickt.  SH  vorhanden,  aber  zart. 
Darmblindsäeke  vorhanden.  1  Paar  Testikelblasen:  1  Paar  traubige  Samensäcke 
•    im  12.  Segm.;  Prostaten  mit  kurzem  Ausfübrungsgang,  ohne  Kopulations- 
Das  Tierreich.   10.  Lief.:  W.  Michaelseii,  Oligochaeta.  19 
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tasche.  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen  Divertikel.  L  38 — 
5*5  mm;  Segmz.  90. 

Ncu-Pommern  fGarollc-Halbiiwcl). 

8*>.  P.  padasensia  (  Hi  ililanl&Ffilarb)  1895  Perlekaeta p.,  ReddardÄ  Fedarb  in : 
Ann.  nat.  Jlist..  ser.  0  i:  10  p.  711  j  1899  Amyntai  ]>.,  Michaclsen  in:  31t.  Mus.  Hamburg, 
r.  10  p .74    1K97  J'crichtietii  mmlelindf,  Benhani  im  .1.  Linn.  Soc.  r.20  |>219  t.10  f.  'ia  -c. 

Borstenketten  nur  dorsal  unterbrochen,  ventral  dichter  als  dorsal. 
Erster  RAckenporus  auf  Intsogmtf.  ,a ,:!.  Gürtel  borstonlos,  vom  14.  —  Di.  Segm. 
(=3).  Männliche  Poren  ventral-lateral;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf 
Intsegmtf.  '"'„ —  *'„  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Kein  Dissep. 
besonders  stark  verdickt  Darmblindsäcke  vorhanden.  2  Paar  grosse  Testikel- 
blasen  im  10.  und  11.  Segm.,  2  oder  3  Paar  Saniensäckc  mit  je  1  finger- 
förmigen Anhang  (stets?)  im  LI,  und  12.,  bezw.  IL.  12.  und  13.  Segm.; 
Prostaten  mit  gebogenem  Auafuhrungsgang  und  massig  grosser  Kopulations- 
tascho.  Samentaschen  mit  birnförmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Aus- 
führungsgang und  einem  etwa  1 —  -.,  so  langen,  dünn  gestielt  hirnförinigen 
Divertikel,  das  häutig  am  proximalen  Ende  des  Stieles  noch  1  oder  2  Xohcn- 
divertikel  trägt. 

Nord-Bornco,  Nord-CYlebes. 

Dicso  Art  zerfällt  in  3  L'ntorartcn. 

Cbcrsieht  der  Unterarten: 

ü  I'uar  Suinensüi'ko  im  IL,  12.  und 

13.  Se^m.;  L.  grösser  als  200  mm  80  a.  P.  padasenais  (typica)    .  .  .  p .290 
2  l'uur  Sumensuc-ke  im  IL  und  12. 
So^ui.;  L.  kleiner  als  200  mm  2. 

Kurstenzahlen  am  6.  und  Seym. 

ca.  30  80  b.  P.  padasenais  lokonensis  .  .  |».  2lH> 

"  |  Korstenzahlen  am  6.  und  20.  Se^in, 

'        ca.  58   60 e.  P.  padasenais  madelinae    .  .  p.  2!»l 

80«,  P.  padasenais  (typica)  (  Keddard  it  Fedarb)  1H9.'»  Prrirhaeta  p.,  Keddaid  & 
Fedarb  iu:  Ann.  nat.  llist.,  ser. 0  p.16  p. 73  1899  Amyntitn  p.,  Miehaclsen  in:  Mt.  Mos. 
Hamborg,  r.  Li  j>.  74. 

9  oder  10  Horsten  zwischen  den  männlichen  Poren.  Dissep.  \ — :s 
etwas  verdickt.  Darmblindsäcke  vorhanden.  3  Paar  Samensäcke  im  IL, 
12.  und  13.  Segm.,  die  des  11.  und  12.  Segm.  mit  kleinem,  fingerförmigem 
dorsalen  Anhang;  Prostaten  mit  2-  oder  3-teiligem.  fächerförmigem  Drüsenteil. 
Samentaschen-Divertikel  meist  mit  1  oder  2  Nebeudivertikeln.  —  L.  280, 
D.  6  mm:  Segmz.  9tf. 

Nnrd-Korneo  (Merabnh,  Padas-Thal). 

Hü  b.  P.  padasenais  lokonensia  (Mohlsn.)  1899  Amyntas p.  cm:  I,.  Miehuelsen 
in:  31t.  Mus.  Hamburg,  r,  10  p.  74. 

Dorsal  hell  rotbraun  mit  weissen  Borstenzonen.  Kopf  epilobiseh 
Borstenketten  ventral  viel  dichter  als  dorsal;  Dorstenzahlen:  ■*"vi,  ih  xn. 
:tT  xxvi-  Gürtel  borstenlos.  Männliche  Poren  kaum  1 1  u  von  einander  entfernt; 
Samentaschenporen  eines  Paares  ca.  »/  von  einander  entfernt.  Dissep.  *„ — T  9 
und  11  v,  1!I4  kaum  merklich  verdickt;  Dissep.  s  „  vorhanden  (stets?). 
Darmblindsäcke  klein  und  einfach.  Testikelhlasen  des  zweiten  Paares  mit  den 
Samensäcken  des  ersten  Paares  verwachsen;  Samensäcke  ohne  Anhangsblase (?); 
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Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil  und  gleichmäßig  dickem,  etwas  gebogenem 
Ausführuugsgang.  Samentaschen  mit  dickem  Ausführuugsgang:  Divertikel 
manchmal  mit  einem  Xebendivertikel.  —  L.  45  —  68,  I).  21., — 3  mm; 
Segmz.  70— H7. 

Nonl-Cclehcs  (Lokon-Oipfel,  Tomohon). 

86 0.  P.  padasensis  madelinae  (Benhain)  lhi»7  IWtcluteta  iti.,  Bcnhant  in: 
.1.  Linn.  Sm-..  ,.2«  p  219  t.  1«  f.  5a— e  189!)  Amytita$ paihisensi«  Mr.  Wt.,  Michaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  c  16  p.  76. 

Schokolade-braun  mit  hellen  Dorstenzonen.  Dorstenketten  ventral  etwas 
(lichter  als  dorsal:  Borstenzahlen:  M  v,  x, '"'  x.Xt ,I"  xxv-  16  Dorsten  zwischen 
den  männlichen  Dören:  Samentaschenporen  eines  Paares  ungefähr  in  der 
11.  Dorstenlinie.  Dissep.  hinter  dem  Muskelmagen  wenig  stärker  als  die 
übrigen.  Darmblindsäcke  am  unteren  Rande  leicht  gekerbt.  2  Paar  Samen- 
säcke  im  11.  und  12.  Segm.,  mit  je  einem  fingerförmigen  dorsalen  Anhang; 
Prostaten  mit  massig  grossem  Drüsenteil  und  stark  S-förmig  gebogenem  Aus- 
führungsgang. Sameutasclien  mit  ziemlich  dünnem  Ausführuugsgang  und 
einem  (stets?)  einfach  hirnförmigen  Divertikel.  —  L.  135,  D.  6  mm:  Segmz.  110. 

Nord-Bornao  (Bertf  Kinubalu). 

87.  P.  papua  (  Hnsai  isiw  l\rUh»eta  p.,  Kosa  in:  Ann.  Mus.  (ieiiuva,  r.89  p.«3. 

Graubraun.  Kopf  epilobiseh.  Dorstenketten  dorsal  etwas  weitläufiger 
als  ventral:  Dorstenzahlen:  41  \,  72xni<  ö"  xxv-  Krster  Kückenporus  auf 
Intsegmtf.  121:{.  Gürtel  vom  14.  16.  Segm.  (=3),  ventral  mit  Dorsten. 
Männliche  Poren  weniger  als  '/s  u  von  einander  entfernt,  zwischen  den  Porsten- 
linien c  und  </.  auf  augenförmigen  Erhabenheiten,  an  die  sich  vorn  und 
hinten  niercnfbrmige  Höfe  anlehnen;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf. 
*„ — %  zwischen  den  Dorstenlinien  c  und  </.  Quere  Gruppen  von  2  oder  3 
winzigen  Pubertätspapillen  hinter  den  Samentaschenporen  der  beiden  letzten 
Paare.  Dissep.  sämtlich  zart,  su  und  "  lf  fehlen.  Darmblindsäcke  einfach. 
1  Paar  Testikelblasen  im  11.  Segm..  mit  schräger  Verlängerung  in  1  Paar 
lange  Samensäcke  übergehend:  l  Paar  Samensäcke  im  12.-14.  Segm..  mit 
fingerförmigem  Anhang  an  der  Lateralfläche:  Prostaten  mit  massig  grossem 
Drüsenteil  und  sehr  kurzem,  geradem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulations- 
tasche. Samentaschen  mit  spindelförmiger  Ampulle,  kurzem  Ausführungsgang 
und  einem  dünn  schlauchförmigen  Divertikel,  das  so  laug  wie  der  Aus- 
führuugsgang der  Haupttaschc  ist  und  am  blinden  Ende  einen  kleinen,  ovalen 
Samenraum  trägt.       L.  84.  D.  5  mm;  Segmz.  84. 

Britisi  h-Neu-CJuinoa  ( Haveri). 

88.  P.  papulosa  iKosui  189«  Perichaeta  p.,  Kosft  in:  Ann.  Mus.  (Jenova,  r.  36 
p.525  (.  1  f.  14  1«. 

Weiss.  Kopflappen  winzig,  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Dorstenketten 
gleichmässig  dicht,  ventral  sehr  kurz  unterbrochen;  Dorstenzahleu:  64  y.  a*/xin» 
""xxv-  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  1 Gürtel,  mit  einigen  Dorsten 
am  16.  Segm..  vom  14. — 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  zwischen  der 
7.  und  H.  Dorstenlinie;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  *„  —  Ts, 
ventral  zwischen  der  7.  und  8.  Dorstenlinie.  Eine  grosse  Zahl  winziger, 
fast  mikroskopisch  kleiner  Pubertätspapillen  bilden  4  unregelmässige,  ventral- 
mediane  Querreihen  am  17.  und  je  1  vorn  am  18.  und  19.  Segm.  Dissep. 
\  und  "I0  fehlend.  R„  — 7H  verdickt.    Darmblindsäcke  einfach.  Samensäcke 
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im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  kurzem,  hufeisenförmig  gebogenem 
Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  .Samentaschen  mit  schlank  sack- 
förmiger Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem 
schlauchförmigen,  proximal  erweiterten,  in  der  Mitte  wenig  und  eng  ge- 
schlängelten Divertikel,  das,  unausgestreckt,  etwas  mehr  als  halb  so  lang  wie 
die  Haupttasche  ist.  •     L  45 — 50,  I).  5  mm;  Segmz.  110 — 115. 

Sumatra  ( Halighe). 

89.  P.  pataniensis  (Mehlsn.)  1896  J'erichaetap.,  Blich— bm  in:  Abh.  Senekenb. 
Ges.,  r28  i»  222  ,  1899  Aniyntas  p.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mm.  Hamburg,  r.  16  p.  22. 

Horsten  ornamentiert:  Horstenketten  gleichmässig.  geschlossen.  Erster 
Kflckenporus  auf  Intsegmtf.  10 ,8.  Gürtel  borstenlos.  vom  14. — 16.  Segm.  (—3). 
Männliche  Poren  dicht  hinter  der  Borstenzone  des  18.  Segm.,  ca.  '  ,„«  von 
einander  entfernt;  Samentaschenporen  1  oder  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  \ 
oder  7  H  und  %,  der  ventralen  Medianlinie  genähert,  Pubertütspapilleu  vor- 
handen. Dissep.  H!9  und  fehlend,  -,:!,4  schwach  verdickt.  Darm- 
blindsäcke mit  Aussackungen  am  unteren  Rande.  1  Paar  Hoden  und 
Sameutrichter  im  10.  Segm..  eingeschlossen  in  l  Paar  Testikelblasen;  1  Paar 
Samensäcke  im  11.  Segm.;  Prostaten  mit  verhältnismässig  kleinem  Drüsenteil. 
auf  das  17.  und  18.  Segm.  beschränkt,  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
taschen mit  sackförmiger  Ampulle,  kurzem,  massig  dickem  Ausfiihrungsgant,' 
und  einem  Divertikel,  das  mindestens  fast  so  lang  wie  die  Haupttasche 
ist,  und  dessen  proximaler  Teil  zu  einem  länglich  ovalen  Samenraum 
angeschwollen  ist. 

Molukken-Inseln  Halmahera  und  Batjan. 
Die»  Art  zerfallt  in  2  Unterarten: 

H9 a.  P.  patanionsiB  (typica)  (Mehlsn.)  189H  l'crichaeta  p.  p.,  Miehaelsen  in: 
Abh.  Senckenb.  Ges.,  r.23  p.  222,  212  f.  19,  20. 

Violettbraun  mit  helleren  Borstenzonen.  Borsten  zahlen:  4,1  v.  Si  xm 
M/xxn«  54  xxvi-  Pubertätspapillen  paarweise  vorn  am  7.-9.  Segm.  (nicht 
konstant),  vorn  und  hinten  am  17.  und  18.  Segm.  (konstant)  und  vorn, 
selten  auch  hinten,  am  19.  -  21.  Segm.  2  Paar  Samenta-schenporeu  auf 
Intsegmtf.  \  und  \.       L.  60— 110,  D.  4—5  mm:  Segmz.  88— 120. 

Haltuahera  <  l'atani  oder  Gamsuntfi.) 

89b.  P.  pataniensis  labuhensis  (Mehlsn.)  1896  VcrirhaeUi  p.  i,  Miehaelsen 
in:  Abh.  Si-m  kcnb.  Ges.,  r.  23  p.  224. 

Hell  kastanienbraun.  Borsten  weitläufig  gestellt,  besonders  dorsal: 
Borstenzahlen:  ',"  xvu-  47xxi.  4,1  xxvi-  Samentaschenporen  1  Paar,  auf 
Intsegmtf.  %.  Pubertätspapillen:  je  1  enges  Paar  vom  am  17.,  19.  und 
20.  und  hinten  am  17.  Segm.  -  L.  4»>.  D.  3'  .  mm;  Segmz.  78  (nicht  ganz 
vollständiges  Stück?). 

Rutjan  bei  Haliiinhera. 

90.  P.  peguana  iKosu)  1N90  Perichuefa  p.,  Kosa  in:  Ann.  Mus.  Genova.  r.  80 
p  118  t.l  f.»> —8    I8!«i  Amynhis  peywnms,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  7. 

Graubraun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsteuketten  geschlossen, 
ventral  weitläufiger  als  dorsal;  Borstenzahl:  r'"  vin-  Erster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=3).    Männliche  Poren 

in  der  10.  Borstenlinie:  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  % 
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in  der  12.  Borstenlinie.  2  Paar  grosse  Pubeitätspapillen  auf  Intsegmtf.  17 18 
und  i9liWt  dicht  medial  an  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  H9 
und  *'I0  fehlend,  11 schwach  verdickt.  Darnibliudsäcke  wie  gewöhnlich. 
2  Paar  Testikelblasen,  die  einer  Seite  mit  einander  kommunizierend:  2  Paar 
Samensäcke  im  11.  und  12.Segm.;  Prostaten  mit  kurzem,  engem,  schleifenförmig 
gebogenem  Ausführungsgang.  Saraentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle, 
kurzem  Ausführungsgang  und  einem  langen,  eng  schlauchförmigen  Divertikel, 
das  stark  verschlungen  und  von  einem  ovalen  Sack  umschlossen  ist.  — 
L.  170,  D.  6  mm;  Segmz.  ca.  120. 

Birma  (Rangun).  Siam  (Chan). 

91.  P.  pentacyatis  (Itosa)    1801  Perichaeta  p.,  Rom  in:  Ann.  Hofaus.  Wien, 
r.«  p.  400  t.  14  f.  10  |  189»  Amyntns  p.f  Michaels™  in:  Mt.  Mus.  Hamborg,  r.  16  p.  95. 

Gelblich  grau  bis  kastanienbraun.  Kopf  pro-epilobiseh.  Borstenketten 
geschlossen:  Borstenzahlen:  ~~  v,  su  ix,  ul  xxvi-  Krster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  ,4/lft.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Männliche 
Poren  ca.  *_ti  von  einander  entfernt,  häufig  mit  hervorragendem  Penis. 
Samentaschenporen  5  Paar,  dorsal  auf  Intsegmtf.  4 a—  Pubertätspapillen : 
je  1  Paar  vorn  am  17.  und  18.  Segm.  etwas  weiter  medial  als  die  männlichen 
Poren,  und  1  Paar  am  8.  Segm.  in  der  Borstenzone.  Dissep.  %  dünn,  *  B  °/., 
"  10  "'Vis  und  manchmal  auch  %  verdickt.  Darmblindsäcke  fehlen.  2  Paar 
Testikelblasen  im  10.  und  1 1.  Segm.;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm., 
mit  finger-  oder  kolbenförmigem  Anhang;  Prostaten  mit  mehr  oder  weniger 
gebogenem  Ausführungsgang,  der  durch  eine  (manchmal  als  Penis  aus- 
gestülpte) kugelige  Kopulationstasche  ausmündet.  Samentascheu  mit  sehr 
breiter  Ampulle,  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  einem  mehr  oder 
weniger  gebogenen,  schlauchförmigen,  am  blinden  Ende  zu  einem  birnförmigen 
Samenkämmerchen  angeschwollenen  Divertikel,  das  so  lang  oder  etwas  länger 
als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  110—135,  1).  5—6  mm;  Segmz.  82—112. 

Seychellen-Insel  Main-.  Madagaskar  (Noss>-Bc). 

92.  P.  peregrina  (Flelch.)  18K0  Perichaeta  />..  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc. 
N.S.Wales,  sir.  2  e.  1  p.  9H9  ,  1890  P.p.,  Kosh  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.36  p.  515  | 
?1896  /'.  mohhiiensi*,  Beddard  in:  P.  cool.  Soc.  London,  p.  201  (Die  besonderen  Merk- 
male dieser  r'orm  sind  in  der  folgenden  Kennzeichnung  in  [— ]  gesetzt). 

Braun  mit  grünlichem  Schimmer.  Kopf  epilobisch  ([' .,■ — J  :i4  ).  Borsten- 
ketten geschlossen;  Borstenzahlen:  40—46.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf. 
11 ,3  oder  12 1H.  Gürtel  mit  Borsten,  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Zwischen 
den  männlichen  Poren  stehen  ca.  14  Borsten.  Samentaschenporeu  4  Paar, 
auf  Intsegmtf.  —  s„  ungefähr  in  der  7.  Borstenlinie.  |Kein  Dissep.  besonders 
verdickt];  Dissep.  s„  und  fehlen.  Darmblindsäcke  vorhanden  [nicht 
gross].  2  Paar  Testikelblasen:  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.: 
Prostaten  mit  U-förmigcm  Ausführungsgang  [ohne  Kopulationstasche  |. 
Samentascheu  mit  [langem  Ausführungsgang  und]  einem  fadenförmigen,  am 
blinden  Ende  angeschwollenen  Divertikel,  das  ungelahr  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist.  —  L  DMX.  130,  D.  max.  5  mm;  Segmz.  108. 

Australien  (Sydney  in  Neu  -  Süd -Wales),  vielleicht  von  Mauritius  dahin  ver- 
schleppt; Sumatra  (Balighei;  | Hawaii- Insel  Moh»kai?J. 

93.  P.  phacellothoca  (Mchlsn.)  18!»)  Amyntas  phakelhtthem  (corr.  phacellotheca), 
3lichaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  V.  16  p  47. 
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Kopf  epilobiseh  (!/s),  vorn  mit  dorsal-medianer  Furche.  Borsten  iu 
nur  dorsal  unterbrochenen  Ketten;  am  Mittelkörper  zz  gleich  'ii/z;  Horsten 
ventral-lateral  etwas  dichter  gestellt  als  ventral-median,  lateral  und  dorsal. 
Borsten  am  2.-9.  Segm.,  im  Maximum  am  5.  und  6.,  vergrößert  vom 

10.  Segm.  an  plötzlich  sehr  zart;  Borstenzahlen:  31  v.  :,n  vi.  5"  ix,  xu-  75  xxvi- 
Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14.  16.  Segm.  (^=3). 
Männliche  Poren,  grosse,  flache  Löcher  mit  gekerbten  Handern.  ungefähr 
'  ,„ n  von  einander  entfernt:  Samentaschenporen  in  1  Haar  Gruppen  von 
2  4.  auf  Intsegmtf.  \.  Äussere  Puhertätsorganc  fehlen.  Dissep.  \  —  :s 
und  —  K,in  massig  verdickt,  etwas  schwächer,  \iind"  ,,,  fehlend. 
Darmblindsäeke  fehlen.  3  Haar  Samensäcke  im  11.,  12.  und  13.  Segm.. 
die  des  dritten  Haares  gesondert,  die  «los  zweiten  Haares  ventral  mit 
einander  und  mit  denen  des  ersten  Haares  kommunizierend:  Testikelhlasen 
des  ersten  Haares  gross,  fast  samensack-artig;  Testikelhlasen  des  zweiten 
Haares  fehlen,  bezw.  stellen  die  ventralen  Samensack-Tcile  dar.  Prostaten 
mit  stark  gebogenem,  doppelt  S-förmigem  Ausführungsgang,  mit  winziger 
Kopulationstasche  (?).  Samentaschen  zu  mehreren  in  engen  Gruppen,  mit 
schlank  birnförmiger  Haupttasehe  und  einem  kurzen,  schlanken,  distal  an- 
geschwollenen, in  der  Mitte  haarfeinen,  am  proximalen  Ende  zu  einem  dick 
ovalen  Samenraum  angeschwollenen  Divertikel.  —  L.  13o.  D.  2'4 — 4  mm: 
Segmz.  115. 

Nord-»  Viehes  (MBsuraiiff-tJehirRe). 

94.  P.  philipp ina  iK<»sa)  1W1  l'erichactn  p.,  Kusa  in:  Ann.  Hofin hs.  Wien, 
P.6  p.897  t.  13  f.  5. 

Schieferfarbig.  Borstenketten  geschlossen;  Borstenzahlen:  "  viii-  70/xn- 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  11 Gürtel  vom  14. —  lt>.  Segm.  (=--■■  3). 
Männliche  Poren  in  der  7.  oder  8.  Borstenlinie;  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  */-— in  der  5.  oder  (>.  Borstenlinie.  Dissep.  \  und  */,« 
fehlend,  7S  und  vorhergehende,  sowie  '"/,,  verdickt,  Darmblindsäcke 

vorhanden.  2  Paar  vollständig  von  einander  gesonderte  Testikelhlasen  im  10.  und 

11.  Segm.:  2  Paar  Samensäcke  im  II.  und  12.  Segm.,  mit  je  einer  schlauch- 
tonnigen  Anhangsblase:  Prostaten  mit  geradem,  kurzem  Ausführungsgang 
und  grosser  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  ei-  bis  birnförmiger  Ampulle, 
kurzem,  dickem  Ausfühl  angsgang  und  einem  am  blinden  Ende  zu  einem 
ovalen  Samenraum  angeschwollenen  Divertikel.  E.  180—240,  D.  7  mm; 
Segmz.  115—125. 

Philippinen-Insel  Cebn. 

Hi>.  P.  picta  (Mehlsn.)  1K92  Meyaxmfcj- fictus,  Michaelsen  in:  An-h.  Nftturg., 
V.  58i  |».  241»  1. 18  f. 22    VdW  Amt/ntfis  ]>.,  Micl.aelsen  in:  Ml.  Mus.  Hamburg  r.  10  p.83. 

Mit  purpurroten,  dorsal  verbreiterten,  ventral  spitz  auslaufenden  Inter- 
sfginentalhinden.  Horsten  am  Vorderkörper  nur  wenig  vergrössert;  Borsten- 
ketten nur  dorsal  kurz  unterbrochen,  ventral  etwas  dichter  als  dorsal:  Horsten- 
zahlen:  v,  "xifc  :*XXV«  Krater  Bückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel 
dorsal  (normal?)  vom  13.  — 1 4 18.  Segm.  (=6'4).  Männliche  Poren  *Lu 
von  einander  entfernt:  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  :,„  —  H9 
iu  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  % (l  — : '„  schwach  ^verdickt. 
'°/it — 1f/ia  etwas  stärker  verdickt.  2  Paar  Testikelhlasen  im  10.  und 
11.  Segm..  zu  grossen  massigen  Samensftcken  erweitert,  die  einer  Seite  und 
die  eines  Paares  mit  einander  kommunizierend;  2  Paar  viel  kleinere,  einlache, 
eigentliche  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  sehr  kleinem 


l'herctima 


ans 


Drüsenteil  und  gerade  gestrecktem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasehe. 
Samentasehen  mit  birnfönniger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungs- 
gang und  einem  kleinen  Divertikel,  das  die  Gestalt  einer  gestielten  Hirne 
hat.  deren  breiter  Pol  durch  eine  Furche  gespalten  ist.  und  das  2  birnförmigo 
.Samenräume  enthält.       L.  240.  I).  9  mm;  Segmz.  137. 

Borneo  (Sampiti. 

96.  P.  posthuma  (I..  Vaill.i  18fiH  Periekaeta  /<..  L.  Vaillant  in:  Ann.  Sri.  nat.. 
sov.n  r.  lo  \>  -22H  1 8«»«»  l'niehoeta p.,  L.  Vuillant  in:  Mein.  Ae.  Montpell..  p.7  p  1 1«.  t.W 
f.  9—11  1898  Ferichaeta  p.,  Horst  in:  Weher.  H.ise  Niederl.  (».-Ind.,  r.3  p.öl  t.3  f.30 
1HIHJ  P.p.,  Michaelsen  in:  Abh.  Sencktttb. Oes.,  r.23  |»  201  1nh9  Meynsrolej-  i-ostluniius, 
L.  Yaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  |>  72  t.  21  L12, 18  lN!»!t  Amyntw  f.,  MichaelieQ  in: 
Mt.  Mus.  Hamburg«  r.  Iti  p.  74  1872  Perirhaelu  ufftn'tn,  K.  iVrrior  in:  N.  Areh.  Mus. 
Paris,  r.8  p.106  t  4  f. 66  18!»o  /'.,/..  Beddard in:  P.  sool,  Soc.  London,  p.62  t.ü  f.  11 
l**:>  ifegateolex Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  scr.  5  r.  12  p.  214. 

Kopf  tanvlohiseh.  Horstenketten  geschlossen:  Horsten  annähernd  gleich- 
massig  gross;  Horstenzahlen:  14"vui.  '"s  x.  weiter  hinten  Wh  (iürtel  mit  voll- 
ständigen (»der  unvollständigen  Horstenketten,  vom  14.— 16.  Segln.  (—3). 
Männliche  Hören  ca.  \4u  von  einander  entfernt,  auf  grossen  Papillen.  2  Paar 
grosse  Pubertätspapillen  am  17.  und  19.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen 
Poren.  Samentaschenporen  4  Paar,  ventral-lateral  auf  Iutsegmtf. 
(ausnahmsweise  3  Paar  auf  Iutsegmtf.  °.  —  \).  Dissep.  "* a — 7 H  und  10 
verdickt.  *f  vorlianden  aber  zart.  "I0  fehlt.  Darinblindsäeko  vorhanden  oder 
fehlend,  manchmal  rudimentär.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  ziemlich  kleinem  Drüsenteil  und  S-förmigem  Ausfuhrungsgang. 
ohne  Kopulationstasehe.  Samentaschen  mit  birnfönniger  Ampulle,  undeutlich 
abgesetztem  Ausfuhrungsgang  und  mit  einem  ziemlich  dick  schlauchförmigen 
Divertikel,  das  so  lang  wie  die  Haupttasche  oder  nur  etwa  halb  so  lang  ist.  — 
L. 60— 110,  D.  5  mm:  Segmz.  HK)— 116. 

Philippinen  (Manila  auf  I,u/on).  <  hrWtmas-insel  südlich  vom  Westend«»  .Javas. 
< 'eiche«  (Makassari,  Molukken-Insel  Termite.  Uroot-Mastaurd-Insel  hei  Flore«,  Java, 
4'oehinchina  iSnigun\  Ost-Indien  <<'aloutta>.  Manamas:  Siid-Frankreieh  (Nizza)? 

97.  P.  propora  (Kosa)  lN'i'i  Periehovta  p..  Uosa  in:  Ann.  Mus.  (tenova,  r.36 
p.  522  t.  1  f.  9,  10  ,  1899  Amyntas  proporus.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  IH  i».  90. 

Vorn  grau,  hinten  braun  mit  helleren  Horstenzonen.  Horstenketten 
ventral  dichter  als  dorsal;  Horstcnzahlcn:  44  Vii.  xvn-  Krster  HückenpOTQS 
auf  Iutsegmtf.  " ..  (iürtel  borstenlos.  vom  14. — 16.  Segm.  (—3).  .Männliche 
Poren  weniger  als  von  einander  entfernt,  zwischen  ihnen  ca.  D>  Horsten: 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegiutf.  *,4-  T/8  1"  «lw  7.  Borstenlinie; 
je  1  (Jruppe  von  2  oder  3  winzigen  Pubertätspapillen  dicht  hinter  den 
Samentasclieiiporen.     Dissep.   s  „   und  fehlend.    %    und  vorangehende 

schwach   verdickt.  und  stark    verdickt.     Darmblindsäcke  wie 

L'cwöhnli«  h.  Tcstikelblaseu  im  1»>.  und  11.  Segln.;  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm..  leicht  dreilappig:  Prostaten  mit  stark  gebogenem  Ausfuhrungsgang. 
ohne  Kopulationstasche.  Samentasehen  mit  ovaler,  am  proximalen  linde 
schwach  zipfellormig  ausgezogener  Ampulle,  einem  etwa  halb  so  langen, 
«*ngen  Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  in  der  proximalen 
Hallte  erweiterten  und  eng  geschlängelten  Divertikel,  das.  unausgestreckt, 
wenig  kürzer  als  die  Haupttaschfl  ist.       L.  60,  D.  3  mm;  Segmz.  62. 

Somatra  (Si-Kambv  i. 
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98.  P.  pulchra  (Mchlsn.)  1892  Perichaeta  p.,  Michaelsen  in:  Arch.  Xaturg., 
r.58i  p.  233  t.  13  f.  14  \  1899  Amyntas  pukher,  Michaelsen  in:  31t.  Mus.  Hamburg, 
r.  16  p.  16. 

Mit  purpurnen  Intersegmentalbinden.  Borsten  annähernd  gleiehniässig 
gross;  Borsteuketten  ventral  und  dorsal  sehr  kurz  unterbrochen,  ventral  viel 
dichter  als  dorsal;  Borstenzahlen:  v- vn,  M/n,  M/xil,  "sxxi-  Erster  Kücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  14 18.  Männliche  Poren  ca.  \!Au  von  einander  entfernt; 
Sameutasehenporen  1  Paar,  auf  Intsegiutf.  "H,  ca.  %«  von  einander  entfernt. 
Dissep.  4& — und  10 —  '-,a  verdickt,  das  erste  nur  schwach.  Dann- 
blindsäeke  mit  Einkerbungen  am  unteren  Rande.  2  Paar  Testikelblasen  im 
10.  und  11.  Segra.;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.,  mit  kleiner, 
ovaler,  deutlich  gestielter  Anhangsblase;  Prostaten  mit  kurzem,  geradem, 
zartem  Ausfuhrungsgang,  der  durch  eine  grosse,  länglich  ovale  Kopulations- 
tasche ausmündet.  Samentaschen  mit  sehr  kurzem,  dickem  Ausführuugsgang 
und  einem  keulenförmigen  Divertikel,  das  wenig  kürzer  als  die  Huupttasihe 
ist.  —  L.  160,  D.  6  mm;  Segmz.  113. 

Philippinen  (Daraga  auf  Ltizon). 

99.  P.  pura  (Uns«)  1898  Perichaeta  J».,  Hosa  in:  Ann.  nat.  Hist.,  «er.  7  e.2 
p.285  t.9  f.  11-13. 

Wcisslich.  Borstenketten  ventral  dichter  als  dorsal;  Borstenzahlen:  :'4  v, 
7 x 1 1 1-  üö  xxv-  Gürtel  borstenlos,  vom  14.  1K.  Segm.  (=  M).  Männliche  Poren 
in  der  9.  Borstenlinie,  auf  schwachen,  undeutlich  begrenzten  Anschwellungen; 
zwischen  ihnen  14  Borsten.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  % 
und  7/g,  zwischen  der  8.  und  9.  Borstenlinie.  Erster  Bückenporus  auf 
Intsegmtf.   18  ,„.     Dissep.   Ä8 — 7 s    ziemlich    stark.  ,!5M  schwach 

verdickt.  *B  und  *,0  fehlend.  Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.,  jeder  mit  einem  gelappten  Anhang;  Prostaten  mit 
grossem,  aber  auf  das  18.  Segm.  beschränktem  Drüsenteil,  und  kurzem,  leicht 
S-förmig  gebogenem  Ausführungsgang,  der  durch  eine  grosse,  rundliche 
Kopulationstasche  ausmündet.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle  und  halb 
so  langem,  mit  Nephridialbesatz  versehenem  Ausführungsgang,  in  den  ein 
Divertikel  einmündet;  Divertikel  kürzer  als  die  Haupttasche,  mit  erweitertem 
proximalen  Ende  und  dünn  schlauchförmigem  Mittelteil,  das  seitlich  in  den 
dickeren  distalen  Teil  etwas  unterhalb  des  blinden  Endes  einmündet.  — 
L.  250.  D.  11  nun;  Segmz.  92. 

Suiula-Insel  Lombok. 

1WJ.  P.  purpurea  (Bcnhami  1897  Perichaeta  p.,  Kenhniu  in:  Ann.  nat.  Hist., 
ser.  6  c.  18  p  445  t.  21  f.  6a  <1  i  1899  Amt/ntai  purpUTCUS,  Miehaclscn  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  p.  70. 

Tief  purpurn  mit  etwas  helleren  Borstenzonen.  Kopf  epi lobisch  ('s,). 
Borstenketten  geschlossen:  Borstenzahlen:  hi  \,  70  xiii.  :"  xxv-  Erster  Bücken- 
porus auf  Iutsegmtf.  Gürtel  borstenlos,  normal.  Männliche  Boren 
massig  weit  (ca.  1  „"?)  TOD  einander  entfernt;  Samentaschenporen  2  Paar, 
auf  Intsegmtf.  \  und  s  ö.  Pubertätspapilleu:  je  1  Paar  vorn  am  8.  und 
9.  Segm.  in  den  Linien  der  Samontaschcnporen.  2  Paar  am  18.  Segm. 
jederseits  neben  den  männlichen  Boren  und  je  1  Paar  hinten  am  17.  und 
19.  Segm.  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Boren.    Dissep.  und 

sehr  schwach  verdickt.  Darmblindsäcke  einfach.  Samensäcke  im  11. 
und  12.  Segm.;  Biostaten  mit  kleinem  Drüsenteil  und  schlankem,  sehleifcn- 
förmig  gebogenem  Ausführungsgang.  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen 
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mit  fast  kugeliger  Ampulle,  die  durch  einen  etwas  kürzeren,  engen,  scharf 
abgesetzten  Ausfuhrungsgang  ausmündet,  und  einem  schlauchförmigen,  einmal 
gebogenen,  gegen  das  blinde  Ende  allmählich  erweiterten  Divertikel,  das 
bedeutend  länger  als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  72—95.  1).  5  mm;  Segmz.  J 16. 

Süd-Celebes  (Pic  von  Bonthain). 

101.  P.  pusilla  (Udo)  1893  Perichaeta  p.,  Ude  in:  Z.  wisa.  Zool.,  r.57  p.68 
t.4  f.  10.  11. 

Schwach  gelblich  mit  grünlichem  Schimmer.  Borstenketten  geschlossen; 
Horstenzahlen:  40 — 50.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3). 
Mannliche  Poren  weit  von  einander  entfernt;  zwischen  ihnen  ca.  10  Borsten. 
Pubertätspapillen:  je  1  Paar  am  17.  und  19.  Segm.  in  den  Linien  der 
männlichen  Poren  und  1  mediane  am  20.  Segm.  Samentaschenporen 
1  Paar,  auf  Intsegmtf.  Ä8,  ca.  1 ..  u  von  einander  entfernt.  Samentaschen 
mit  einem  kleinen  kugeligen  Divertikel.  —  L.  16,  D.  I1.,  mm;  Segmz.  60. 

.Tuvo  (Buitensorg). 

102.  P.  quadragenaria  (E.  Pemer)  18H7  Perichoeta  cingulata  (err.,  non 
Sohmarda  1861  !)(part.),L.  Vaillant  in:  Bull.  Soc. philom.,  ser.fi  r.  1  p.234  1872  Perichaeta 
quadragenaria,  E.  Perrier  in :  N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.8  p.  122  t.4  t.  l>9  |  1889  Megascolex 
qxuidragenarius,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  81. 

Borstenzahlen:  am  Vorderkörper  ca.  40.  Gürtel  vom  14.  — 16.  Segm. 
(=  'S).  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  7  H.  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.,  die  einer  Seite  ventral  mit  einander  verwachsen  (V). 
Samentascheu  mit  birnförmiger  Ampulle,  kurzem,  engem  Ausführungsgang 
und  einem  ungemein  langen,  schlauchförmigen,  knäulartig  zusammengewickelten 
Divertikel,  dessen  proximales  Kode  zu  einem  kleinen,  birnförmigen  Samenraum 
angeschwollen  ist.  —  L.  210,  I).  4  mm. 

Ost-Indien. 

i 

103.  P.  quadripapillata  (Mchlsn.)  1899  Amynta»  quadripapiilatu»,  Michaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  1«  p.  93  f.  17. 

Dorsal  rotbraun  mit  violettem  Schimmer.  Borstenketten  nur  dorsal 
kurz  unterbrochen,  ventral  dichter  als  dorsal:  Borstenzahlen:  40  v,  51  ix. 
47  xii.  52  xxvi-  Gürtel  borstenlos,  vom  14. — 16.  Segm.  (  =  .T).  Männliche 
Poren  auf  stark  erhabenen  Papillen,  etwa  '4u  von  einander  entfernt.  2  Paar 
grosse  saugnapfförmige  Pubertätspapillen  auf  den  Borstenzonen  des 
17.  und  19.  Segm.  noch  im  Bereic  h  der  Linien  der  männlichen  Poren,  doch 
eine  Spur  weiter  nach  der  ventralen  Medianlinie  hingerückt.  Samentaschcn- 
poren  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  % —  die  eines  Paares  fast  "4n  von  einander 
entfernt.  Dissep.  :\  —  ~H  etwas  verdickt,  ebenso  die  Dissep.  der  Samensack- 
Region  (?).  Darmblindsäcke  klein,  einfach.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.:  Prostaten  mit  mittelgrossem  Drüsenteil,  dünnem,  fast  gerade, 
gestrecktem  Ausführungsgang  und  kleiner  Kopulationstas«  he.  Samentaschen 
mit  vollkommen  glatter,  länglich  sackförmiger  Ampulle,  kurzem,  engem 
Ausführungsgang  und  einem  Divertikel,  das  aus  einem  grossen,  ovalen 
Samenraum  und  einem  viel  kürzeren,  engen  Stiel  besteht  und  etwa  halb  so 
lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  110    125.  D.  4' .,  —  5  mm;  Segmz.  66  -89. 

Sumatra  (Hindjw  Estute). 

104.  P.  queensland&a  (Bleteh.)  Ihh»;  Perichaeta  q.,  Fletolier  in:  P.  Linn. 
Soc.  X.8.W«les,  aer.2  r.  1  p.  962  t.  18  f.  6. 
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Kopf  epilobiseh  (ca.  - .,  ).    Horstenketten  geschlossen;  Horstcnzahlcn: 
ca.  60.     Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  („about").     Gürtel  mit 

Horsten  versehen,  vom  14. — 10.  Segm.  (— M).  Zwischen  den  männlichen 
Toren  stellen  L3  oder  14  Horsten:  Samentasehenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf. 

— s»  in  der  6.  Horstenlinie  (  ..rather  ventral  in  Position").  Puhertätspapillen 
oder  -Grübchen  paarig,  vorn  am  10.,  11.,  17..  19..  20„  21..  manchmal  auch 
am  9.  und  22.  Segm..  sowie  auf  Intsegmtf.  17  Is  und  '",„.  die  anteditellialeu  der 
ventralen  Medianlinie  genähert,  die  postclitellialen  in  oder  dicht  medial  au 
den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  1  h  (soll  wohl  heissen  \!)  fehlt. 
Darinblindsäcke  einfach.  Testikelhlasen  nicht  gesondert,  ganz  mit  einander 
und  mit  den  ventralen  Teilen  der  Samensäcke  des  11.  Segm.  verwachsen; 
2  Haar  Samensäcke  im  11.  und  12.  »Segm.,  die  des  12.  Segm.  mit  gestielter 
Anhangsblase:  Hrostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  geradem  oder  einfach 
gehogenem  Ausführungsgang.  Her  Ausführungsgang  der  Sanientaschen  ist 
etwa  hall»  so  lang  wie  die  Ampulle  und  trägt  am  proximalen  Teil  ein  sehr 
kurzes,  rudimentäres  Divertikel.      L  max.  150,  D.  max.  7  mm;  Segmz.  ca.  120. 

Australien  (Distrikt  il**s  Iturron  River  in  Xorri-(Juonsland). 

105.  p.  racemosa  (K«»sn)  IWtl  l'erichaeta  r..  Kosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien. 
r.Ü  |»  31«»  t.  14  t.  H. 

Weiss.  Borstenketten  geschlossen,  ventral  etwas  dichter  als  dorsal; 
Horstenzahl:  4,1  vui-  Gürtel  vom  1 ..  1 4.— 1 .,  Di.  Segm.  (=2).  Männliche 
Hören  etwa  in  der  7.  Horstenlinio :  Samentaschenporeu  1  Haar,  auf  Intsegmtf.  s/9. 
Dissep.  und  stark  verdickt.  Darmbliudsacke  vorhanden.  2  Haar  kleine 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Hrostaten  mit  kurzem,  geradem  Aus- 
führungsgang  und  Kopulatioiistasehe.  Samentaschen  mit  platter,  breiter 
Ampulle,  kurzem,  dickem  Ausführungsgatig  und  einem  Divertikel,  das  auf 
schlauchförmigem  Stiel  3  freie,  kugelige  Samenkämmereben  trägt;  Divertikel 
ungefähr  so  lang  wie  der  Stiel  der  Haupttasche.  —  L.  110.  D.  5  mm; 
Segmz.  ca.  100. 

BorneO,  Java. 

lf)<>.  P.  rocta  (Rosa)  1H:»k  Perichaeta  r.,  Rosa  in:  Ann.  nat.  Bist,  scr.  7 
r.2  p.28J  t.9  f.  8-10. 

Graugell».  Kopf  epilobiach  ('  ,).  Borstenzablen:  *4/v,  M/xiit  Ä0,xxvi. 
Krater  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borsteidos.  an  3  Segm. 

Männliche  Hören  in  der  9.  Horstenlinie.  3  mm  von  einander  entfernt,  mit 
schmalen,  flachen  Höfen;  Samentaschenporen  2  Haar,  auf  Intsegmtf.  :H 
und  s,,.  1  mm  von  der  ventralen  Medianlinie  entfernt,  zwischen  der  <i.  und 
7.  Horstenlinio.  Huhertätspapillou:  je  1  unpaarige  und  ventral-mediane  am 
9..  18..  19.  und  2'>.  Schill..  1  Haar  Iiiuten  am  17.  Segm..  eine  Spur  weiter 
lateral  als  die  männlichen  Hören,  und  jedorseits  2  am  ltf.  Segm.  hinter  den 
männlichen  Hören,  kleine  Dreiecke  mit  denselben  bildend.  Kein  Dissep.  be- 
sonders verdickt.  s)(  und  "|0  fehlend.  Darmblindsäcke  leicht  g(daj»j»t.  2  Haar 
kleine  Testiktdltlasen;  2  Haar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Hrostaten 
mit  kurzem,  spindelförmigem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche. 
Sanientaschen  mit  herzförmiger  Ampulle,  kurzem,  dickem  Ausführungsgang  und 
einem  Divertikel,  das  doppelt  s»»  lang  wie  die  Haupttasche  ist  und  aus  einem 
dick  wurst  förmigen,  proximalen  Samenraum  und  einem  etwa  halb  so  langen, 
eng  schlauchförmigen  distalen  Teil  besteht.  -     L  7".  D.  ">  mm:  Segmz.  110. 

Fundort  nicht  angegeben;  wie  bei  1*.  iimntana  znno|toia  (Ko.hu),  p.  996, 
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107.  P.  robusta  (K.  Perrion  1*67  Perickodü  eingulata  (err.,  non  Sohmardo 
1H«1!)  (part  ).  L.  Vaillant  in:  Bull.  Sw.  philom.,  sor. «  r.4  p.  234  j  1872  Perichaeta 
robu$tll,  EL  Perrior  in:  N.  An  h.  Mus.  Paris,  r.  8  p.  112  t.  4  f. H7.  HH  Inhü  Meyaxroler 
robustus.  L.  Vaillant.  Hist.  nnt.  Anuol.,  f.   i  p  70. 

Borsteuketten  geschlossen :  Borstenzahlen:  ca.  45.  Kückenporen  \  (»rhandcn. 
Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=^3).  Männliche  Poren  ventral-lateral,  auf 
grossen  Papillen  vor(?)  der  Borstenzone:  Samentascheuporcn  2  Paar,  ventral- 
lateral  auf  Intsegmtf.  Ts  und  \.  1  Paar  grosse  Puhertütspapillen  am 
1h.  Segm.  vor  der  Borstenzone,  ventral-median  aneinander  stossend;  2  Paar 
kleine  Pubertätspapillen  vorn  am  8.  und  9.  Segm.  dicht  medial  an  den  Linien 
der  Saiuentaschonporen.  Darmblindsäcke  einfach,  glatt.  2  Paar  Samensacke, 
mit  abgeschnürtem  Anhang  am  oberen  Bande,  im  11.  und  12.  Segm.: 
Prostaten  mit  stark  gebogenem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  birn- 
frrmiger  Ampulle,  kurzem,  entern  Ausffihrungsgang  und  einem  schlauch- 
förmigen, in  der  proximalen  Hälfte  erweiterten  und  mit  goschlängeltem 
Lumen  versehenen  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist,  und  mit 
einer  keulenförmigen,  nicht  ganz  halb  so  langen  Drüse.  L.  150 — 180. 
D.  6—7  mm. 

Mauritius,  Philippinen  (Manila  auf  Luzon). 

108.  P.  rodericensis  Kmd.ei*)  1879  Perichaeta  r.,  Grube  in:  Phil.Tr..  »•.  W8 
j,.  .V>4  |  188!»  Me;i<tH,i>h.r  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annd.,  r.3l  p.85  ;  1892  Perichaeta 
ilt/cri  +  P.  Kinenxis,  Hoddard  in:  P.  zool.  Snc.  London,  p.  157  t.0f.2,  8;  L  10  f .  1  ; 
j»  lö8  t.  9  f.  3,  ri;  t.  10  f.  2— 4,  7.  8  1897  Ed.,  Michoolson  in:  Aldi.  Senrkenb.  Ges., 
r.  21  p.  230    1892  P.  nwnilicystis,  MÜchftfllsen  in:  Arch.  Xatiirjj.,  r.  f>8i  p.  251  t.  13  f.  2«. 

Braun.  Borstenkettm  fast  geschlossen:  Borsten  und  Borstendistanzen 
ungefähr  im  6.-9.  Segm.  lateral  vergrößert;  Borstenzahlen:  M/v,  M/vn, 
*"  xt-  *"/xix.  VJ  xxvi-  Gürtel  borstenlos.  vom  %14.— :V416.  Segm.  <==  2' 2). 
Männliche  Poren  •  -  u  von  einander  entfernt:  1  Paar  grosse  Pubertätsgruben 
auf  Intsegmtf.  ,s  lu.  etwas  weiter  medianwärts  als  die  männlichen  Poren,  häutig  ein 
zweites  Paar  in  denselben  Linien  auf  Intsegmtf. 1  T/,s-  l':»sir  Samentaschenporen 
dorsal  auf  Intsegmtf.  *'  „  H0.  Darmhlindsackc  einfach.  2  Paar  vollständig 
gesonderte  Testikelblasen  im  1<>.  und  11.,  2  Paar  einfache  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle,  die  durch  einen 
schlanken,  wenig  kürzeren  Ausführungsgang  ausmündet,  und  einem  schlauch- 
förmigen Divertikel,  das  so  lang  (»der  wenig  länger  als  die  Haupttasche,  und 
dessen  proximale  Hälfte  verschiedenartig  angeschwollen,  häutig  spiralig  oder 
rosenkranzförmig  ist.       L  55—126,  D.  .J— 4  mm:  Segmz.  72  K'4. 

China  (Foocbow),  Rodrignez,  Madagaskar  (NossUBv),  Ober^Guiue«  (Lagos), 
Venezuela  (Caracas),  West-Indien.  Kuropa  (in  Warmhäusern  i. 

109.  P.  salomonis  (Hoddard)  1899  Perichaeta  s.r  H.ddardin:  Will.  v.  Zool. 
K.  suUs.  r.2  p.  1HH  t.  L'l  f.  I.  :».  6. 

Tief  braun,  dorsal  purpurn,  mit  weissen  Borstenzonen.  Borsten  (nach 
Abbildung)  annähernd  gleichmässig  zart,  in  ventral  geschlossenen,  sehr  dichten 
Ketten:  Borstcn/.ahlcn?  (au  der  Abbildung  lassen  sich  an  der  Bauchhälfte 
d»'«s  9.  Segm.  erkennen),  fiürtel  vom  1 ,14.-15.  oder  16.  Segm.  (=!'.,  bis  2'  . }, 
mit  Borsten  am  D».  Segm.  Zwischen  den  m&nnlichen  Poren  stellen  15  Borsten. 
Simiontaschenporen  5  Paar,  wahrscheinlich  auf  Intsegmtf?  4  ft— %.  Winzige 
i'ubertätspapillen  in  queren  Reihen  zu  »1  oder  auch  zu  2.  vorn  am  10..  11..  19„ 
20..  21.  und  manchmal  auch  am  22.  Segm.  5  verdickte  Dissep.  hinter  dem  Muskel- 
magen.  der  im  8.  Segm.  liegt  und  durch  das  massig  stark»'  Dissep.  \  etwas  in 

*)  Nach  üutcniirhong  dt*  OriginaUtiickes. 
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das  9.  Segm.  hineinragt.  Dariuhlindsäcke  vorhanden.  3  Paar  Samensäcke  im 
10. — 12.  Segm..  die  vordersten  verzweigt  (rraeemose");  Prostaten  mit  sehleifen- 
formig  gebogenem  Ausfiihrungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Sarnentaschen 
mit  birnförmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem 
fast  geraden,  keulenförmigen  Divertikel,  das  etwa  halb  so  lang  wie  die  Haupt- 
tasehe  ist.  —  L  max.  14<>.  I).  max.  i>  mm;  Segmz.  max.  100. 

Saloinons-Inseln  Xurovo  und  Xeu-Georpia  (Rwhiunn). 

110.  P.  sandvicensis  (Beddard)  1896  Perichaeta  9.,  «Vddard  in:  P.  xool.  Soe. 
London,  |».  208. 

Borsten  des  4. — 7.  Segm.  vergrössert.  die  eines  Segni.  gleich  gross; 
Horstenzahlen:  **/y,  v'xn.  ix\b  Erster  Rflckenporus  auf  Intsegmtf. 
(iürtel  horstenlos,  vom  14. — 1<>.  Segro.  (—3).  Zwischen  den  männlichen 
Poren  stehen  18  Horsten;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  a7  und  ~\. 
bisset).  */,,  141 ,,.  und  manchmal  auch  Ts  verdickt,  h„  und  ■  ,0  fehlend. 
Darmhlindsäeke  lang  und  schlank.  Tcstikelblaseu  des  10.  Segm.  grösser  als 
die  des  11.;  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  langem, 
gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Sarnentaschen  mit 
kurzem  Ausführungsgang  und  einem  nicht  sehr  langen,  zickzackartig  gebogenen 
Divertikel,  das  keinen  scharf  abgesetzten  Samenraum  besitzt  —  I*.  100  mm; 
Segmz.  105. 

Hawaii-Inseln  (Lnnai,  Hawaii,  Molokai),  China  (Hongkong). 

111.  P.  sangirensis  (Mehlsn.)  1H91  l'erichaeta  Michnelseu  in:  Mt.  Mus. 
Hainburg,  r. 8  |i.  36  1809  Amyntat  Michaolsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  7«>  | 
?  1893  Perichaeta  s.?,  Horst  in:  Notes  Levden  Mus.,  r.  15  p.317  t.  10  f.  2  1*96  P.  rrasai- 
cystia,  Mieliaelsen  in:  Abh.  Senekenb.  («es.,  r.  23  p.  204  t.  13  f.  3  5. 

Kopf  epilobigcb  ('.>>.  Horsten  an  den  Korperenden  grösser  als  am 
Mittelkörper  und  ventral  etwas  grösser  als  dorsal,  in  nur  dorsal  sehr  kurz 
unterbrochenen  Ketten.  Krster  Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  11  1S.  Gürtel 
borstenlos,  vom  14.  16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  \ — '4«  von 
einander  entfernt;  Samcntaschcnporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  7H.  ungefähr 
\--.n  von  einander  entfernt.  Dissep.  —  7H  schwach,  —  mehr 
oder  weniger  stark  verdickt,  9B  und  "  ,„  fehlend.  Darmblindsäcke  einfach 
oder  mit  schwachen,  stummelförmigen  Aussackungen  am  unteren  Rande. 
2  Paar  vollständig  gesonderte  Testikelblasen  im  D>.  und  11.,  2  Paar  am 
dorsalen  Hand  eingekerbte  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
mit  einfacher  Kopulationstasche,  in  der  ein  kurzer,  kegelförmiger  Penis  ent- 
halten ist.  Sarnentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  die  durch  einen  dicken, 
nur  wenig  kürzeren  «der  viel  kürzeren  Ausführungsgang  ausmündet,  und 
einem  einfachen  Divertikel,  das  kürzer  als  die  Haupttasehe  ist. 

Holukken -Inseln  Sangir.  Halmahrra  und  Ternate.  Nord -(Viehes;  Sumatra?, 
( >«l -Floren? 

Diese  Art  xerfiilM  In  8  L'ntorartcn. 
IJl>erütrhf  der  Unterarten: 

/  Divertikel    di-r   Suiix'iituschen  nn- 


|  Am  2ti  Segni.  ra.  14  Horsten    .   •    lila.  P.  sangirensis  (typica)  .  .  .  p.  SOl 
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lila.  P.  sangirenBis  (typioa)  (Mehlsn.)  1891  l'erichaeta  $.,  Miehaelsen  in: 
Mt.  Mus.  Hamburg,  r.8  p.  36  1899  Amyntas  s.  (typiais),  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  i:  1«  p.  77. 

Dorsal  braunviolett  mit  weissen  Horstenzonen.  Horstenzahlen:  -M';\, 
*s  ix<  4'vxiii  40  xvii»  44  xxvi-  Männliche  Poren  ca.  sn  u  von  einander  entfernt. 
Darmblindsäcke  ganz  einfach.  Drüsenteil  der  Prostaten  ziemlich  klein.  Aus- 
führungsgaug  wenig  gebogen.  Ausffihrungsgang  der  Samentasche  kürzer  als 
die  Ampulle;  Divertikel  mit  deutlichem,  vom  ovalen  Samenraum  scharf 
abgesetzten  Stiel,  der  nur  wenig  kürzer  als  der  Samenraum  ist.  L.  Inn — 140, 
D.  4— 1'/4  mm;  Segmz.  105—113. 

Molukken-Insel  Sangir. 

111b.  P.  sangirensis  ohica  (Mehlsn.)  189»»  l'erirhaeUt  crassicystxs  chica, 
M  iehaelsen  in:  Abh.  Senekenb.  (ms.,  r.  23  p.  207  t.  13  f..*»  1h99  AmyntdS  sangirensis 
chica.  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  79. 

Dorsal  violett,  einfarbig  oder  mit  etwas  helleren  Dorstenzonen;  Borsten- 
zahlen: 17 xin,  *"'xvni  ":1xix.  ""xxvi-  Männliche  Poren  ca.  1 .  »,  Samen- 
taschenporen ca.  '  4  ii  von  einander  entfernt.  Darmblindsäcke  ganz  einfach. 
Prostaten  mit  ziemlich  grossem  Drüsenteil  und  deutlich  gebogenem  Aus- 
führungsgang. Ausffihrungsgang  der  Samentaschen  fast  so  lang  wie  die 
Ampulle;  Divertikel  deutlich,  mit  mehr  oder  weniger  langem  Sti«d.  — 
L.  54—120,  D.  3'  .,— 5  mm:  Segmz.  83  — 106. 

XorcM'elcbos  (  Minahassa,  Kenia.  Huriikan.  Masarang-(icbirge),  Halmahera  (l'atani). 

llle.  P.  sangirensis  craBBicyatis  (Mehlsn.)  |H9»i  l'erirhaeta  c.  c.  -\-  P.  c. 
tobtlotnsis,  Michaelsen  in:  Abh.  Senekenb.  Oes.,  r.  23  p.  204.  207  t.  13  f.  3,  1  1899 
Amyntas  snnyircnsis  c,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  10  p.  79. 

Hauchgrau,  violettgrau  bis  kastanienbraun,  meist  mit  etwas  helleren 
Dorstenzonen.  Horstenzahlen:  "'vi.'*  :,lx-"!  ""xxvi-  .Männliche  Poren 
Ca.  Samentaschenporen  ca.         von  einander  entfernt.    Dissep.  10,n- 

,2,:!  stark  verdickt.  Darmblindsäcke  mit  stummelförmigen  Aussackungen 
am  unteren  Hände.  Prostaten  mit  ziemlich  kleinem  Drüseuteil  und  ungleich- 
ästig  t" -förmig  gebogenem  Ausführungsgang.  Divertikel  der  Samentaschen 
stummeiförmig,  ungestielt  in  das  proximale  Knde  des  dicken  Ausführungs- 
ganges  der  Haupttasche  einmündend,  häutig  in  ganzer  Länge  mit  der  Haupt- 
tasche  verwachsen.        L.  135    24i>.  J>.  ö — H  mm;  Segmz.  1)3  127. 

Nord-l'elebes  (Tümohonl.  Halmahera  (Oha.  Soab-Kon.irali,  Kau,  l'atani,  Tobelo) 
Ternate. 

112.  P.  sarasinorum  (Mehlsn.)  1H99  Amyntas  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus 
Hamburp,  r.  1«  p.  71  f.  11. 

Mit  dunkel  purpurnen,  dorsal  sehr  breiten,  lateral  spitz  auslaufenden 
Intersegmentalbinden.  Kopf  epilobisch  ('..).  Horstenketten  nur  dorsal  kurz 
unterbrochen,  ventral  dichter  als  dorsal;  Horstenzahlen:  ,%  v.  ix-  ""xxvi- 
Erster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14. —  1 6.  Segm.  (=  3). 

Männliche  Poren  ca.  1  nn  von  einander  entfernt;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf 
Intsegmtf. 7  „  und"  L  Dissep." *  s. 10  — 13 18  und  vielleicht  auch  sehr  schwach 
verdickt,  \  und  "I0  fehlend.  Darmblindsäcke  mit  kurzen,  stummeiförmigen 
Aussackungen  am  unteren  Hände.  2  Paar  vollständig«?)  von  einander 
gesonderte  Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.,  die  des  vorderen  Paares 
besonders  gross;  2  Paar  verhältnismässig  kleine,  traubige  Samensäcke  im 
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11.  und  12.  Sc^ni.;  Prostaton  mit  sohl*  klo  inom  Driisontoil  und  gloichma.ssig 
dickem,  bogenförmig  gekrümmtem  Ausffihrungsg.mg.  ohne  Kopulationstasche. 
Sameutaschon  mit  sackförmiger  Ampulle,  sehr  kurzem,  engem  Ausfuhrumrs- 
gang  und  einem  Divertikel,  das  aus  einem  dick  bohnenförniigen  Samenraum 
und  einem  ungefähr  ebenso  langen,  dick  schlauchförmigen  Stiel  besteht:  der 
Stiel  des  Divertikels  entspringt  nicht  ganz  gerade  aus  einem  der  schmalen 
Pole  des  Samenraums  und  tragt  manchmal  dicht  am  proximalen  Hude  noch 
ein  kleines,  blasenlorinigcs,  sitzendes  Nebondixertikel:  Divertikel  etwa  - ..  so 
lang  wie  die  Haupttasche.  —  L.  L36 — 1  '>•*>.  D.  6 — 8  mm;  Segraz.     — 99. 

Celehes  Olatiming-tiehirge.  (Jebirge  südlich  vom  Possu-See). 

113.  P.  SChmardao  (Hin-st)  1**3  Megasrole.ru.,  Horst  in:  Notes Leyden  Mus.,  r..*» 
j»  IM  1899  l'erichart«  8.,  Michaelsen  in:  Zool.Jahrl).  Syst..  r.12  p  224  1k!>!>  Anu/ntas  s  . 
UichaeUen  in:  Ml  Mus.  Hamburg,  r.  Mi  p.  Ii»    lsiMi  Verkharta  trity/kkt,  Beddard  in: 

P.  zool.  Soc.  London,  p. 205. 

Gelblich  grau.  Kopf  epilobisch  (ca.  '  ._,).  Horstenketten  geschlossen, 
ventral  etwas  dichter  als  dorsal,  mit  etwas  mehr  als  50  Porsten  am  20.  Segm. 
(02  64  nach  Horst);  Horstenzahlen  am  Vorderkörper  wenig  geringer: 
ventrale  Horsten  an  einigen  Segm.  des  Vorderkörpers  sehr  schwach  vergrössert. 
Krster  Küekouporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstonlos,  vom  14.  -  Di.  Segm. 

(=3).  Männliche  Poren  1 3 «  von  einander  entfernt:  Samcntaschcnporen 
2  Paar,  auf*  Intsegmtf.  \  und  \.  fast  1 ..  »  von  einander  entfernt.  Dissep. 

und  ~\  schwach  vordickt.  %  und  Ü/Jn  fehlend.  ,..  kaum  merklich 

verdickt.  Darmblindsäoko  mit  2  oder  -i  mehr  oder  weniger  langen,  schlauch- 
förmigen Aussackungen  am  unteren  Hände.  2  Paar  kleine  Testikelblasen 
hinten  im  I<>.  und  11.  Segm..  die  einer  Seite  und  die  eines  Paares  mit  ein- 
ander kommunizierend;  2  Paar  grosse  Samensäcke,  mit  herzförmigem  Anhang 
am  oberen  Hände,  im  11.  und  12.  Segm..  die  eines  Paares  mit  einander 
und  mit  den  Testikelblasen  kommunizierend:  Prostaten  mit  grossem  Drusen- 
teil. S-förmigem  Ausfiihrungsgang  und  grosser  Kopulationstasche.  Samen- 
tasche mit  kugeliger  Ampulle,  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  längerem, 
Schlauchförmigem  Divertikel,  dessen  mittlerer  Teil  zu  einer  Doppelschleif»' 
zusammengelegt  ist.       L.  80    i»0,  D.  2    .?  mm;  Segraz.  90 — 93, 

•lupan.  Hawaii-In.sol  Oahu  (Maluhiai.  Antillen-Insel  Harbados. 

Md  1  Varietät: 

ll.'Ja.  P.  schmardae  var. macrochaeta  (Mrhlsn.)  lb!»2  l'erirharta  »..  Michaelsen 
in:  An  h.  Xatnrg.,  r.üHi  p.285  1899  P.$.Wtr.mitCtochne(«,  Michaelsen  m :  Zool  Jahrb. 
Syst.,  r.  12  p.  227. 

Horsten  dorsal  unregelmüssig.  stellenweise  sehr  weitläufig  gestellt,  an  einigen 
Segm.  des  Vorderkörpers,  ca.  am  4. — 6.  Segm.,  stark  vergrössert.  ornamentiert  ; 
Oorstenzalilen:  w  UT.  *4  V-  4,1  IN-  "  NXVI-    Im  übrigen  wie  die  typische  Form.       L.  HO. 

1).  -l  mm;  Segn».  ca.  90. 

Japan,  t'hina  (Tiensin). 

114.  P.  Bcdgwicki  (Beoham)  1H!»7  Perkhneta  seihjmrhii.  Benimm  in:  J.  Linn. 
Soc,  r.  JH  p  201  t.  IT»  f.  2a  f  lb!»9  I1.  s.,  Beddard  in:  Willey.  Zool.  Besults.  r.  2 
p.  iKi  t.  21  f.  8. 

Rötlichbraun  mit  gelblichen  Horstenzonen  und  Intsegmtf.  Borstenketten 
dorsal  und  ventral  kurz  unterbrochen:  ventrale  und  laterale  Horsten  am  5.-7.. 
weniger  stark  am  4.  und  8.  Segm.  vergrössert:  Horstenzahlen:  M  vi-  44  ix.  6"  \\u 
weiter  hinten  54.  Krster  Rflckenporu«  auf  Intsegmtf.  '*/„.  Gürtel  mit  Horsten- 
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ketten,  vom  '  ,14. — 1  .,10.  Segm.  '(=  2).  Männliche  Poren  ca.  ',.  »  von 
einander  entfernt,  auf  deutliehen  Papillen,  die  von  (I-förmigen,  lateral 
unterbrochenen  Gruben  umgeben  sind:  manchmal  ausserdem  noch  grosse, 
kreisrunde  Papillen  paarweise  vorn  am  1»>. — 13..  17.  und  19.  -21.  Segm., 
der  ventralen  Medianlinie  genähert,  sowie  etwas  weiter  hinten  am  10..  19.  und 
2'».  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Samentaschenporen  -'5  Paar, 
auf  Intsegrntf.  Ä6- ■T,s.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  Hin  unpaariger, 
ventraler  Dannblindsack  im  2'2.  Segm.;  laterale  Darmblindsiieke  fehlen. 
Prostaten  mit  kurzem,  geradem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulatioustasche. 
Samentaschen  mit  herzförmiger  Ampulle,  die  durch  einen  etwas  kürzeren, 
scharf  abgesetzten,  dünnen  Ausführungsgang  ausmündet,  und  einem  sehr 
kleinen,  dick  birnförmigen  Divertikel.  —  L.  90«   110,  D.  5  mm:  Segmz.  86. 

Xeu-Fommern  (Blanche- Rai  l. 

1 15.  P.  semifasciata  (Mehls».»  1*99  AmynUis  simifasciatus,  Michaels«?»  in: 
31t.  Mus.  Hamburg:,  r.  16  p.49  f.  »!. 

Pigment ierung  aus  dorsal  verbreiterten,  lateral  spitz  auslaufenden,  grau- 
violetten Intersegmentalbinden  bestehend.  Kopf  undeutlich  epilobisch  (%,), 
mit  dorsal-medianer  Furche.  Borstenketten  ventral  sehr  kurz,  dorsal  kurz 
unterbrochen  {<»>  kleiner  als  1 1  .,<//»,  zz  gleich  oder  kleiner  als  1 1 4y*)i  Horsten 
eines  Segm.  gleich  gross,  die  der  mittleren  Segm.  des  Vorderkörpers  kaum 
merklich  vergrössert:  Horstenzahlen:  ,  :>  v,  "H  ix,  ""  xxvi-  Krster  Itückenpnrus 
auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14.  —  HJ.  Segm.  (—3).    Männliche  Poren 

ungefähr  '  von  einander  entfernt:  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
\  und  \.  Je  1  Paar  winzige  Pubertätspapillen,  häutig  durch  Zwillings- 
papillen  ersetzt,  vorn  am  17.  und  19.  Segm..  dicht  medial  an  den  Linien  der 
männlichen  Poren:  andere  am  medialen  Abhang  der  Krhabenheiten  der  männ- 
lichen Poren.  Dissep.  ''„  —  "H  schwach  verdickt.  "„  und  vorhanden, 
aber  zart.  ,0/u— ,a,8  sehr  schwach  verdickt.  DarmMindsäcke  schlank,  fast 
einfach,  nur  mit  wenigen  sehr  schwachen  Kinkerbungeu  am  unteren  Hände. 
Te.stikelblasen  des  vorderen  Paares  gross,  samensat  k-artig,  die  des  hinteren 
Paares  nicht  gesondert,  in  voller  Breite  in  die  Samensäcke  des  ersten  Paares 
übergehend  und  mit  den  Samensäcken  des  zweiten  Paares  kommunizierend; 
Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil  und  schlankem,  gloichmässig  dickem, 
unregelmäßig  S-förmigem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
taschen mit  länglicher,  distal  verbreiterter  Ampulle,  einem  etwa  halb  so 
dicken  und  halb  so  langen,  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang  und  einem 
sehr  kleinen,  schlank  birnförmigen  Divertikel,  das  ca.  %  so  hing  wie  der 
Ausführungsgang  der  Haupttasche  ist,  in  dessen  distales  Knde  es  einmündet. 
—  L.  110,  D.  7—8  mm;  Segmz.  88. 

Nord-( Ylebes  (Matinanp-(ichirpe). 

11«.  P.  shiraaensis  (Goto  &  Hatai)  1899  l'rrichaet«  8.,  Goto  <t  llutai  in: 
Annot.  zool.  .Jupon.,  r.8  p.  15  f.  .1. 

Dunkel  fleischfarben.  Horstenzahlen:  ca. 85  in  der  Hegion  der  Geschlechts- 
organe. Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14. — 16.  Segm. 
(  =  3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  13  Horsten;  Samenta.s»  henporen 
4  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  —  %,  die  eines  Paares  ca.  1 1  n  von  einander  entfernt. 
1  Paar  grosse,  flache,  kreisrunde  Pubertätspapillen  auf  den  hinteren  2  Dritteln 
des  19.  und  dem  vorderen  Drittel  des  2<».  Segm.  in  den  Linien  der  männ- 
lichen Poren.  Dissep.  r'„ — '/«  un(l  "  n  —  verdickt,  s/„  und  °,0  fehlend. 
Darmblindsäcke  1  Paar.    Samensücke  im  11.  und  12.  Segm.:  Kopulatinns- 
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tuschen  fehlen.  Sanientaschen  mit  birnförmiger  Haupttasche  uud  gewundenem 
Divertikel.  —  L.  205,  D.  7  mm;  Segmz.  163. 

puii  (Sbima). 

1 17.  P.  Bieboldi  (Hont;  18M3  MegascoUs  ».  inon  Goto  &  Hatai  1899),  Horst 
in:  Notes  Leyden  Mus.,  r. "»  p.  191  1891  Ferirhacta  sieboldü,  Ro*a  in  Ann.  Hofmus. 
Wien,  r.ö  p.  401  1H92  V.  sieboldi.  Bcddard  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.  «i  p.759  ]  1899 
Ainynttix  «.,  Michaela«)  in:  31t.  Mus.  Hamburg,  r.lH  p.  4, 

Weiss  bis  braun  mit  weissen  Horsten zouen.  Kopf  epilobisch  (*  4). 
Borstenketten  geschlossen;  Borstenzahl:  T"~s"vm.  Erster  Rückenporus  auf 
Intsegmtf  ,- 18.  Gürtel  vom  14. — 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  in 
der  14.  Borstenünie;  Sainentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  % — Hg 
in  der  18.  Borstenlinie.  Dissep.  \  fehlt.  "If,  dünn,  :s  und  vorangebende, 
sowie  10 ,,  —  ia14  verdickt.  6  oder  7  fingerförmige,  in  t^uerreihen  stehende 
Darmblindsäcke,  die  von  unten  mich  oben  an  Grfissc  zunehmen.  2  Paar 
Testikelbbisen  im  10.  und  11..  2  Paar  Samensäeke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  kurzem,  geradem  Ausführungsgaug.  ohne  Kopulationstasche. 
Samentaschen  mit  platter,  ovaler  Ampulle,  kurzem  Ausführungsgaug  und 
einem  zickzackförmig  geschlängelten  Divertikel,  das  länger  ab?  die  Uaupt- 
tascbe  ist.       L.  112-  270,  D.  10  -  15  mm;  Segmz.  74  145. 

Japan. 

118.  P.  sluiteri  (Horst)  lnüO  Perkhacta  «..  Horst  in:  Xotos  Lrydcn  Mus., 
r.  12  p.234  t.  10  f.  1.  5. 

Gelblich  braun  mit  weisslichen  Borstenzonen.  Borstenketten  fast 
geschlossen,  nur  ventral  kurz  unterbrochen;  Borstenzahlen  nahe  dem  Gürtel 
ca.  60;  Borsten  ventral  dichter  gestellt  und  ca.  doppelt  so  lang  wie  dorsal. 
Kreter  Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  n,...  .Männliche  Poren  auf  der  lateralen 
Hälfte  von  queren  Papillen  in  der  Borstenzone,  von  einer  Kreisfurche  umgeben; 
Samentasilieiiporen   2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7S  und  Dissep.  % — 7/a 

verdickt.  8 v  fehlend.  zart.  Darmblindsäcke  vorhanden.  Mediane  Tcstikel- 
blase  mit  3  Paar  Samensäcken  im  10.,  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
schlankem.  S-förmig  gebogenem  Ausführungsgaug.  Sanientaschen  mit  sack- 
förmiger Ampulle,  kurzem,  müssig  engem  Ausführungsgaug  und  einem 
schlauchförmigen,  eng  und  breit  geschlängelten.  am  blinden  Ende  erweiterten 
Divertikel,  das,  unausgestreckt.  etwa  halb  so  lang  wie  die  Haupttascbe  ist 
—  L.  190  mm;  Segmz.  135. 

Sunda-Insel  Hilliton  zwiarhen  Sumatra  and  Hörnen. 

119.  P.  Bpectabilis  (Kosh)  I89K  Ferirhuctn  uenguiuensis  8.,  Kosa  in:  Ann. 
Mus.  <  lonova,  r.  89  |»  80. 

Braun.  Borstenketten  dorsal  etwas  weitläufiger  als  ventral;  Borsten- 
zahlen: *'  v.  ' xiii.  xxv.  Erster  liöckenporus  auf  Intsegmtf.  l'jt%* 
Gürtel  vom  14.  16.  Segm.  (=3),  ventral  mit  Borsten.  Männliche  Poren 
in  der  12.  Borstenlinie,  zwischen  ihnen  12  [forsten;  Samentaschenporen 
4  Paar,  auf  Intsegmtf.  ''„  \  Ul  der  8,  Borstenlinie.  Puhcrtütsfeldehen 
am  19.  25.  oder  auch  26.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren. 
Dissep.  4/a, —  ~'U  etwas,  1  und  "  ,.,  stark  verdickt.  %  rudimentär. 
fehlend.  Darmblindsäcke  vorhanden.  1  Paar  Testikelbbisen  im  11.  Segni.; 
1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.,  mit  fingerförmiger  Anhangsblase; 
Prostaten  mit  sehr  kleinem  Drüsenteil  und  sehr  kurzem,  geradem  Ausführungs- 
gaug, ohne  Kopulationstaschc.  Sanientaschen  mit  ovaler  Ampulle  und 
kurzem  Ausführungsgaug,  in  desseu  proximales  Ende  ein  kleines,  sitzendes 
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Divertikel   mit   mehrkam  merigem   Lumen    einmündet.  L.   21<>  220, 

D.  in  mm:  Segmz.  13o. 

Britiseh-Neu-tünnea  <  Hughibagn). 

120.  P.  Stellori  (Mchlsn.)  1891  Ptriehmtn  s.,  Miehaolsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.H  p  39  1899  2'.  »..  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r .20  p  205  1899  Amyntas  $., 
Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  1«  |»  HO  j  1895  Perichaeta  everetti  -f-  P.papiltata 
-f-  i*.  nurauacensis  +  kittabaluemis.  Kcddnrd  &  Fedarb  in:  Ann.  nnt.  Hist..  ser.  0 
r.  16  p.69,  70,  71    1890  i'.  harami,  Miehaelsen  in:  Abh.  Senckcnb.  Oos.,  r.  23  p.  203. 

Kopf  epilobisch.  meist  mit  dorsal-medianer  Längsfurche.  Horstenketten 
nur  dorsal  kurz  und  unregelmässig  unterbrochen:  Horsten  eines  Segm. 
wenig  verschieden,  die  der  mittleren  Segm.  des  Vorderkörpers  sehr  schwach 
bis  stark  vergrössert.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  '  -' ,a.  Gürtel 
borstenlos.  vom  14.  oder  2  .,14.-16.  oder  *.■.,  1  *>.  Segm.  ( —2'.,  bis  3). 
Männliche  Toren  ca.  1 4  n  von  einander  entfernt,  auf  stark  erhabenen  Papillen. 
Samentaschenporen  manchmal  fehlend,  wenn  vorhanden,  jederseits  aul 
Intsegrntf.  %  und  "..  wenigstens  auf  Intsegmtf.  °7,  meist  auch  auf  \.  zu 
mehreren,  im  ganzen  zu  1  26  in  Gruppen.  Meist  Pubertätspapillen  oder 
Hülster,  paarig  oder  selten  median  verschmolzen,  am  19.  u.  f.  Segm.  (im 
Maximum  bis  29.  Segm.)  in  den  Linien  der  männlichen  Toren  oder  weiter 
iuedianwärts,  in  den  Horstenzonen  oder  dicht  vor  denselben.  Dissep.  \  (oder 
1  r>)  —  TH  und  11 (oder  **',,)  —  i%Li  stark  verdickt;  H,w,  wenn  vorhanden,  zart. 
Darmblindsäcke  fehlen.  2  Paar  Testikelblasen  im  1<>.  und  11.  Segm.,  gross, 
samensack-artig:  die  des  zweiten  Haares  vollständig  mit  den  Samensäcken 
des  ersten  Haares  verschmolzen  und  mit  einander  kommunizierend.  2  Haar 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Samensäcke  und  Testikelblasen  einer 
Seite  mit  einander  verwachsen;  meist  ein  drittes,  gesondertes  Haar  Samen- 
säekc  im  13.  Segm.  Ausffihrungsgang  der  Hrostaten  zu  einer  grossen 
Schleife  zusammengebogen,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit 
schlank  birnförmiger  Ampulle  und  verengtem,  nicht  scharf  abgesetztem 
Ausffihrungsgang:  in  das  distale  Knde  desselben  mündet  ein  schlankes  Divertikel 
ein;  Divertikel  distal  angeschwollen,  in  der  Mitte  haarfein,  proximal  zu 
einem  ovalen  Samenraum  erweitert,  kürzer  als  die  Haupttasche. 

Borneo.  Nord-Celebes,  Molukkon-Insel  Saugir. 


Die  variable,  weit  umfassende  Art  zerfällt  in  7  Unterarten. 
Ubersieht  der  Unterarten : 

Sanientasehen  fohlen  120  b.  P.  stolleri  barami     .   .   .  p  300 

Suiucntasehen  vorhanden  —  2. 

|  Pubertätspapillen  fohlen  120g  P.  stellen  klabatensis    .  p  307 

|  I'ubertätspapillen  vorhanden  —  3. 


! 


/  Pubertätspnpillen  kleiner  als  die  Pupillen 
!        der  männlichen  Poren  —  4. 
.3  '  Pubertätspapillen    so    gross   wie  die 
Papillen  der  männlichen  Poren  oder 


grösser  —  0. 
Kuppe  der  Pubertätspapillen  genau  in 

dar  Borstenzone  120e.  P.  stellen  seriata  .  .  .  .  p  307 

Kuppe  der  Pubertätspapillen  dicht  vor 
der  Borstenzone  5. 

j   Borstenzahl  am  5.  Segm.  grösser  uls  45    I20u.  P.  stellen  (typica)    .   .   .  p.  300 
'*   )  Borsteuzahl  am  5.  Segm.  kleiner  als  40    120c  P.  stellen  annoctens   .   .  p.  306 
Das  Tierr«irh.    io.  Lief.:  W.  Miehaelsen,  <>li«ocha«*ta.  2» 
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IPubertütspolster :    1   Paar,   die  ganze 
Länge  ihres  Segm.  einnehmend.  .    120  f.  P.  stelleri  bonensis  .  .  .  p.  307 
Pubertätspolster:   2  Paar  oder  mehr, 
nur  einen  Teil  der  Länge  ihres 

Segm.  einnehmend   120d.  P.  steiler!  everetti   .  .  .  p.  806 


I 


120a.  P.  stellen  (typioa)  (Mehlan.)  1891  Perichaeta  s..  Michaelson  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  v.  8  p  39  1899  P.  8.  (Expl.  exam.),  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  20 
p.  205  |  1899  Amyntas  8.  (typicus),  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  1«  p.  40.  83  | 
1895  Perichaeta  papillata  -j-  P.  saratcarensis,  Beddard  &  Fedarb  in:  Ann.  nat.  Hist., 
ser.  6  f.  16  p.  70,  71. 

Dorsal  violett  mit  helleren  Horstenzonen.  Borsten  etwa  des  4. — 7.  Segm. 
etwas  vergrössert;  ventrale  Borsten  schlanker  als  die  dorsalen ;  Borstenzahlen: 
4«  so  v  »*-»«/IXi  at,-7ö/xxv,.  Pubertätspapilleii  1  —  11  Paar  am  19.  u.  f.  Segm., 
klein,  quer-oval,  dicht  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren;  ihre 
Kuppe  dicht  vor  der  Borstenzone  gelegen.  Samentaschenporen  in  Gruppen 
von  1  —  17.  —  L.  115—300.,  I).  7  mm:  Segmz.  150—153. 

Sangir,  Nord-Borneo  (Surawak.  Merabah,  Baram-Fluss).  West-Borneo  (Poetoes 
Sibau,  Nanga  Kaoen,  Liung  Koeboeng).  Südost-Borneo  (Bendjermasin). 

1 20 b.  P.  stellen  barami  (Mehlsn.)  189«  Perichaeta  b.,  Michaelsen  in:  Abh. 
Senekenb.  Ges.,  t;23  p.203  |  1899  Amyntas  stellen  b.,  Michaelsen  in:  31t.  Mus.  Hamburg, 
r.  16  p.41. 

Grau  mit  fleischfarbenem  Schimmer.  Borsten  der  mittleren  Segm.  des 
Vorderkörpers  schwach  vergrössert,  ventral  nur  wenig  weitläufiger  als  dorsal; 
Borstenzahlen:  44/Vt  47/vn.  4a/x*  *5/xxiv-  Gürtel  vom  14.— 16."  Segm.  (=  3). 
Pubertätspapillen  1  oder  2  Paar  am  19.  oder  19.  und  20.  Segm.,  klein,  quer- 
oval, in  den  Linien  der  männlichen  Poren;  ihre  Kuppe  dicht  vor  der  Borsten- 
zone gelegen.    Samentaschen  fehlen.  —  L.  115,  D.41.,  rara;  Segmz.  160. 

Nord-Borneo  ( Baram-Fluss),  Nord-Celobcs  (Minahassa);  oder  nur  einer  dieser 
beiden  Fundorte(?). 

120e.  P.  stelleri  annectens  (Mehlsn.)  1899  Amyntas  8.  a.,  Miehaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  12. 

Borsten  des  2.-9.  Segm..  besonders  der  mittleren  derselben,  stark 
vergrössert;  Burstenzahlen:  S4  \,  70  x.w    Gürtel  vom  14. — 10.  Segm. 

(=  3).  Pubertätspapillen  5  Paar  am  19.— 23.  Segm..  klein,  quer-oval,  in 
den  Linien  der  männlichen  Poren;  ihre  Kuppe  Hegt  dicht  vor  der  Borsten- 
zone. Samentaschenporeu  in  Gruppen  von  18  oder  19.  —  L.  200,  D.  41., — 
5' mm;  Segmz.  105. 

Nord-t'elebes  (Bone-Thal). 

120d.  P.  stellen  overetti  (Beddard  &  Fedarb)  1895  Paiehaeta  e.  +  P.  kina- 
baluensis,  Beddard  &  Fedarb  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  6  r.  1«  p.  69.^1  lmi  P.  stelleri 
(part.),  Michaelsen  in:  Abh.  Senckcnb.  Ges.,  r.23  p.  202  |  1899  jNm.V«*«*  *•  everetti, 
Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.43.  "\ 

Dorsal  violett  bis  purpurn.  Kopf  epilobisch  (V9).  Bor#en  (les  4_ 
7.  Segm.  nur  schwach  vergrössert:  Borstenzahlen;  T*/v,  9w/rx.  IS2VXV1'  Gürtel 
vom  14.— 16.  Segm.  (=-=  3).  Pubertätspolster  gross,  quergesiV'ckt'  nreit' 
manchmal  ventral-median  verschmolzen,  2  oder  3  unpaarige  oder  2  ^^cr  3  *'aar 
am  19.  u.  f.  Segm.;  ihre  quergestreckte  Kuppe  liegt  dicht  vor  dV  Borsten- 
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zone.  S  a  m  e  n  ta  s  c  h  e  n  p  o  r  e n  in  Gruppen  von  6 — 22.  —  L  250,  D.  6—9  mm; 
Spranz.  126. 

Xord-l'elebes  (Matinang-Gebirge*.  Nord-Bornen  (Tamburungare.  Kinabalu). 

120e.  P  stellen  seriata  (Mchlsn.)  1899  Amyntaa  .-».  .<*.,  Michaefjeo  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  p.  44. 

Dorsal  bräunlich  mit  violettem  Schimmer.  Kopf  epilobisch  (%),  mit 
dorsal-medianer  Längslurche.  Horsten  etwa  des  4.-7.  Segm.  ziemlich  stark 
vergrössert;  Borstenzahlen:  42  "  v.  s,/ix»  94  n,xxvi-  Gürtel  vom  s!t14.— 
8 „16.  Segm.  (=2'  ./).  Puhertätspapillpn  4  oder  5  Paar  am  19.  u.  f.  Segm., 
sehr  klein,  quer-oval,  in  den  Linien  der  männlichen  Poren,  genau  in  den 
Horstenzonen.  Samontaschenporen  in  Gruppen  von  3—6.  —  L.  120—300, 
D.  6—  in  mm;  Segmz.  112  -186. 

Xord-Celehos  (Uangkahulu-Thal.  Bool,  Matinang-Gebirge). 

190f.  P.  stelleri  bonensis  ( Mchlsn.)  1899  Amyntaa  s.  b.,  Muhaelsen  in :  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  |».  45. 

Im  Lehen  blau.  Kopf  epilobisch  ('/*),  mit  dorsal-medianer  Längsfurche. 
Horsten  der  mittleren  Segm.  des  Vordorkörpers  nursehr wenig  vergrössert;  Borston- 
zahlen:  IMV,  1  u  1X.  la,1xxvi.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Pubertäts- 
polster 1  Paar  am  19.  Segm..  sehr  gross,  saugscheibenförmig,  quer  oval, 
die  ganze  Lange  des  ventral  verlängerten  19.  Segm.  einnehmend.  Samen- 
taschenporen in  Gruppen  von  18—26.  —  L.  220.  D.  7    in  mm;  Segmz.  181. 

Nord-Celebes  (Bonc-Tbal). 

120g.  P.  stellon  klabatensis  (Mchlsn.)  1899  Amyntaa  «.  k.,  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  v.  16  p.  4H. 

Kopf  prolobisch,  mit  dorsal-medianer  Längsfurche.  Horsten  sehr  zart, 
an  den  mittleren  Segm.  des  Vorderkörpers  nur  sehr  schwach  vergrössert, 
ventral  dichter  gestellt  als  dorsal;  Horstenzahlen:  72/vi-  mehr  als  12<»  am 
26.  Segm.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).  Äussere  Pubertätsorgane 
fehlen.  Samentascheuporen  in  Gruppen  von  8—11.  —  L.  165— 226,  I).  7— 
9  mm;  Segmz.  160-  185. 

Nord-Colebes  (Klabat). 

121.  P.  subulata  (Mchlsn.)  1899  Amyntaa  sitbnlatw,  MichaeUen  in:  31t.  Mus. 
Hamburg,  r.  16  p.  29  f.  3. 

Gelblich  weiss.  Kopf  epilobisch.  mit  dorsal-medianer  Längsfurche. 
Horsten  sehr  zart,  in  nur  dorsal  kurz  unterbrochenen  Kettpn,  ventral  viel 
dichter  gestellt  als  dorsal;  Horstenzahlen:  '"  vi«  ""xxvi-  Krster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  6/7-  Gürtel  ventral  schwacher  ausgebildet,  mit  Borsten,  vom 
14.— 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  ca.  *jiu  von  einander  entfernt,  auf 
grossen,  polster  form  igen  Papillen;  Samentaschenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf. 
4ft  — %,  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Je  1  Paar  niedrige,  saug- 
napfiormige  Pubertätspapillen  hinten  am  10.,  11.,  17.  und  vorn  am  19., 
20.  Segm..  etwas  näher  der  ventralen  Medianlinie  als  die  männlichen  Poren. 
Dissep.  sämtlich  zart,  in  der  Oesophagealrcgion  keines  fehlend.  Muskelmagen 
klein;  Darmblindsäcke  fehlen.  2  Paar  Testikelblasen.  vollständig  von  einander 
getrennt,  gross,  mit  samensack-artigen.  häutig  schlauchförmigen  Auswüchsen; 
2  Paar  einfache  oder  mit  einem  Auswuchs  versehene  Samensäcke  im  11. 
und  12.  Segm;  Ausführungsgang  der  Prostaten  fast  gerade,  distal  verdickt, 
ohne  Kopulationstasche.    Samentaschen  mit  dick  sackförmiger  Ampulle  und 
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halb  so  langem,  dünnen],  nicht  scharf  abgesetztem  Ausfülirungsgaug.  in  dessen 
distales  Ende  ein  grosses,  keulenförmiges,  distal  verengtes  Divertikel  einmündet, 
das  kürzer  oder  etwas  länger  als  die  Haupttasche  ist.  L.  60—70,  I).  3  mm: 
Segmz.  105 — 116. 

Zentrale  Viehes  < Lucnii  und  Vorberge  des  Takelekadjo). 

122.  P.  supuensis  (Mclilsti.)  1890  Peridtaeta  Miehaelsen  in:  Abb.  Senekenb. 
Ges..  r.23  p.225  1. 13  f.  14;  p  212  textf.  18  1899  Amyntns  8..  Miehaelsen  in:  31t.  Mus. 
Hamburg,  r.  05  ji.  22. 

Pigmentlos.  Horsten  klein,  ohne  deutliche  Oruameutierung;  Borsten- 
ketten geschlossen;  Borstenzahlen:  ,il  v.  "Vviit  IM,ix.  ""xxi.  ,0",xxvi- 
Krster  Hüekcnporus  auf  Intsegmtf.  '-,3.  .Männliche  Poren  ca.  ',.,»'  von 
einander  entfernt,  dicht  hinter  der  Borstenzone  des  18.  Segm.;  Samentaschen- 
poren l  Paar,  auf  Intsegmtf.  %.  der  ventralen  Medianlinie  genähert.  Pubertäts- 
papillen:  je  1  Paar  in  der  Borstenzone  des  8.  und  9.  Segm.  in  den  Linien 
der  Samentaschenporen,  je  1  Paar  vorn  und  hinten  am  18.  und  vorn  am 
10.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren,  und  je  1  engeres  Paar  vorn 
und  hinten  am  19.  Segm.   Dissep.  \,  —  TH  stark  verdickt.  %  und  "1M  fehlend. 

—  schwach  vordickt.  Darmblindsäcke  klein  und  einfach.  2  Paar 
Testikelblasen:  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit 
kleinem  Drüsenteil  und  geradem,  spindelförmigem  Ausführungsgang,  ohne 
Kopulatioustasche.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle,  kurzem  Aus- 
fall rungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  am  blinden  Knde  zu  einem  läng- 
lichen Samenraum  angeschwollenen  Divertikel,  das  ungefähr  so  lang  wie  die 
Haupttasche  ist.  —  L  115.  D.  6  mm:  Segmz.  145. 

Molukken-Insel  Halmahera  (Supu). 

123.  P.  taitensis  ((Trübe)  1800  Perichacta  t..  (mitte  in:  Verh.  lies.  Wien, 
r.  16  i»  180  1867  P.  t.  (part.:  Expl.  1),  (mibe  in:  Reise  Xovara.  r.2  Annel.  p.  80 
t.4  f.  2  188!»  Megitscolex  t.  ipart).  L.  Yaillant.  His».  nat.  Annel.,  r.3i  p  .  83  |  1891 
Perichacta  grubei,  Kosh  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.6  p.  395  1. 18  1  4a,  b. 

Grau.  Borstenketten  geschlossen:  Borstenzahl:  "7vin-  Erster  Bücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  "  1S.  Gürtel  vom  14. — 16.  Segm.  («=*  3).  Männliche 
Poren  in  der  8.  Borstenlinie,  kaum  !nn  von  einander  entfernt;  Samentaschen- 
poren 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  \s  und  *„  in  den  Linien  der  männlichen 
Poren.  4  kleine  Pubertätspapillen  liegen  in  einer  ventralen  Querreihe  dicht 
hinter  der  Borstenzone  des  18.  Segm.;  die  medialen  sind  etwas  grösser  als 
die  lateralen.  —  L.  90,  D.  5  mm;  Segmz.  120. 

Polynesien  (Tahiti). 

124  P.  taprobanae  iKeddurd»  1H92  Itrirhatta  L,  Beddard  in:  I\  zool.  Soc. 
London.  p  103. 

Bleich  bräunlich  grau.  Borstenketten  geschlossen;  Borsten  des  Hinter- 
endes vergrößert:  Borstenzahlen:  81/v,  74  Xu,  xxv-  Krater  Hückenporus 
auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14.— Di.  Segm.  (=3),  mit  vollständigen 

Borstenketten.  17  Borsten  zwischen  den  männlichen  Poren;  Sameutaschen- 
poren  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  \.  Pubertätspapillen  fehlen.  Dissep.  %  und 
u10  fehlend,  */»—  %  l#/n  und  "V«  verdickt.  Darmblindsäcke  fehlen.  Samen- 
säcke im  10..  11.  und  12.  Segm";  Prostaten  mit  kleinem  Drüsenteil  und 
zusammengebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
taschen mit  kugeliger  Ampulle,  engem  Ausführungsgang  und  einem  kleinen 
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Divertikel,  das  aui  blinden  Knde  zu  einem  Samenraum  angeschwollen  ist. 
-    L.  HO— 105,  I).  b'/.,  mm;  Segniz.  114. 

Ceylon, 

Mit  1  unsicheren  Varietät: 

P.  taprobanae  var.  pauli  (Mohlsn.i  1H97  J'erickaetn  p.,  Michaolsen  in:  Mt.  Mus. 
Hainburg,  r.  14  p. 24:»  t.  f.  2»$  |  1899  P.  taprobtime?,  Michaelsen  in:  Zool.  .Jahrb.  Svst  . 
P.  19  p.  140. 

Kopf  opilobiseh  ('  .);  dorsal-modianc  Längsfurche  über  Kopflappen  und  1.  Segm. 
Horstenketten  dorsal  undeutlich  unterbrochen;  Horstendistanz  zz  gleich  l'j-2yz; 
Horstenzahlen  :"  v.  "  X,  :"  XIX.  M  XXVI-  Krster  Uiiekenporus  auf  Int.vgtntf.  11  ü. 
(Hirtel  mit  Horsten,  vom  I  I.  1*>.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  '  1 1»  von  einander 
entfernt;  Samentasehenporen  1  l'uar.  auf  Intsegmtf.  T  ».  fast  von  einander  entfernt. 
Kreisrunde,  paarige  l'ubertätspaptllen  ventral  am  7.  10.,  J8.  20..  manchmal  auch  um 
II.,  21.  Segm.  vor  den  Horstonzonen,  die  letzten  in  2  nach  hinten  konvergierenden 
Liingslinicn.    Dissep.  ,n  u        u  verdickt,  *  »  und  "  ■<>  fehlend.  Durmblindsücke 

fehlen.  2  l'uar  Sameiisüeke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  kleinen  Driisenteil 
und  l-förmigem  Ausführungsgang.  ohne  Kopulationstusche.  Samentaschen  mit  ovaler 
Ampulle,  massig  langem,  diekem  .-Vusführungsgang  und  einem  schlauchförmigen 
Divertikel,  das  so  lang  wie  die  llaupttasche  und  in  der  proximalen  Hälfte  zu  einem 
ovalen  Samenraum  angeschwollen  ist.       L.  90  -145,  D.  5—7  mm;  Segm.  95—122. 

Ceylon  (wahrscheinlich  Perndeniya). 

125.  P.  tobaensls  tMchlsn.)   1H9»  Amynttis  t.,  Michaelsen  in  :  Mt.  Mus.  Hamburg. 
r,  Ui  p.91  f.  16. 

Graugelb  bis  bräunlich.    Horstenketten  nur  dorsal  sehr  kurz  unter- 
brochen, ventral  viel  dichter  als  dorsal:  Horsten  am  Ynrderkörper  wenig1 
grosser  als  am  Mittelkörper,  ventral  sehr  wenig  grösser  als  dorsal;  Borsten- 
zahlen: :'*  v.  :,:t  ix.  r,"xn.  47  xxvi.    Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
Gürtel  borstenlos.  vom  14. — 16.  Segm.  Männliche  Poren  ca.  2  7  » 

von  einander  entfernt;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  %  in 
den  Linien  der  männlichen  Poren.  Winzige  Pubertätspapillen  paarweise 
vorn  am  7..  8.,  manchmal  auch  am  9.  Segm..  etwas  medial  von  den  Linien 
der  Samentaschenporen,  und  zu  wenigen  (bis  8)  in  der  unmittelbaren  rmgebUDg 
jedes  männlichen  Porus.  Dissep.  %  7H  schwach  verdickt.  s  „  und  w10  fehlend. 
Darmblindsäeke  klein  und  einfach.  2  Paar  Testikelblasen,  sämtlich  mit  einander 
kommunizierend:  die  des  vorderen  Paares,  hinten  im  1<».  Segm..  kleiner  und 
weniger  deutlich  gesondert  als  die  des  hinteren  Paares  im  11.  Segm.  2  Paar 
massige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm..  mit  je  1  ziemlich  grossen,  sitzenden 
Anhangsblase,  die  etwas  in  den  dorsalen  Hand  der  Samensäcke  eingesenkt  ist. 
Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  kleinem,  nur  im  proximalen  Drittel 
gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit 
langgestreckt  ovaler  Ampulle,  deutlich  abgesetztem,  aber  kurzem  und  engem 
Ausffihrungsgang  und  einein  dünn  schlauchförmigen  Divertikel,  das  mit  Äus- 
nahme  des  gleich  dicken,  geraden  Stiels  in  mehrere  weite,  regelmässige 
Schlängelungen  fest  zusammengelegt  ist;  Divertikel  in  gesehlängcltem  Zustand 
ungefähr  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche.  —  L  105,  D.       4;  Segmz.  1 12. 

Sumatra  (Tolia-See). 

12«J.  P.  tokioonsis  (Heddnrd)    1892  Verichaeta  t.,  Beddard  in:  Zool.  Jahrb. 
Syst..  r.»i  p.  7«2. 

Gürtel  borstenlos.  vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).    Männliche  Poren  in 
den  Linien  der  Samentasehenporen.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
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*,  uud  7/s,  die  eines  Paares  5  mm  von  einander  entfernt  (bei  6  mm  Körper- 
durchmesser).  2  oder  3  Drüsenporen  in  der  Nähe  und  medial  von  den 
männlichen  Poren;  2  Paar  Pubertätspapillen  vorn  am  8.  und  9.  Segm. 
(7.  und  8.V  —  nach  Angabe  über  die  gestielten  Drüsen),  dicht  medial  au 
den  Samentaschenporen.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt;  Dissep.  vg  und  *|0 
fehlen.  1  Paar  gewöhnliebe  Darmblindsacke.  Samensäcke  nicht  sehr  gross, 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil.  .Samentaschen 
wie  bei  P.  hilgendorti  (Perichaeta  rokugo  Hcddard)  (d.  i.  mit  schlank  sack- 
förmiger Ampulle,  schlankem  Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen, 
in  der  proximalen  Hälfte  erweiterten  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupt- 
tasche ist).  Gestielte  Drüsen  in  der  Nachbarschaft  der  Prostaten  uud  Samen- 
taschen.  —  L.  62.  D.  6  mm;  Segmz.  67. 

Japan. 

127.  P.  travancorensis  ( Fedarl>)  1898  Perichaeta  f.,  Fodarb  in:  J.  Bombay  Soc. 
r.  11  p.486  t.  2  f.  2.5. 

Am  Vorderkörper  dorsal  purpurn.  Krster  Uückenporus  auf  Intsegmtf. 
*■/,,.  Gürtel  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren  erhaben,  jedoch 
nicht  auf  scharf  umgrenzten  Papillen;  zwischen  ihnen  10  Horsten;  Saiuen- 
taschenporeu  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  Dissep.  7«  fehlt.  Darmblindsäcke 

einfach.  3  Paar  kleine  Sameusäeke  im  11.,  12.  und  13.  Segm.:  Prostaten  mit 
mässig  grossem,  durch  3  Segm.  reichendem  Drüsenteil  und  mit  Kopulations- 
tasche. Samentaschen  mit  birnförmiger  Haupttasche  und  einem  langen, 
dünnen,  häutig  geschlängelten,  am  proximalen  Knde  zu  einem  dick  birn- 
förmigen  Samenraum  angeschwollenen  Divertikel,  das,  gestreckt,  ungefähr  so 
lang  wie  die  Haupttasche  ist.  —  L.  70,  D.  4  mm ;  Segmz.  94. 

Ost-Indien  (Truvankur). 

128.  P.  udei  (Hi »in  189fi  Perichaeta  u.,  Kosa  in:  Ann.  Mus.  (»enova,  r.  »6 
n.521  t.  1  f  7.8    i  1899  Amynlax  udei  rar.?,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.16  p.87. 

Dunkel  olivfarbig.  Horstenketten  ventral  dichter  als  dorsal:  Horsten- 
zahl: 40  vii-  Krster  Küekeuporus  auf  Intsegmtf.  12/,3.  Gürtel  borstenlos, 
vom  14. — 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren  ca.  xjAn  von  einander  entfernt; 
zwischen  ihnen  8  Horsten:  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  "/7 — %U 
(die  eines  Paares  ca.      ><  von  einander  entfernt:  Var.?).  Dissep.  %  rudimentär. 

fehlend,  R0.  •/,,  —  l3t| 4t  manchmal  auch  ;s  verdickt.  Darmblind- 
säcke gekrümmt,  an  der  konvexen  vorderen  oder  ventralen  Seite  gelappt  (oder 
einfach:  Var.?).  2  Paar  Testikelblasen  im  10.  und  11.  Segm.,  wenigstens  die 
vorderen  von  einander  gesondert;  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten 
mit  leicht  S-förmig  gebogenem  Ausführungsgang,  ohne  Kopulatioustasche. 
Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle  und  einem  ebenso  langen,  schlanken,  scharf 
abgesetzten  Ausführungsgang.  in  dessen  distales  Knde  ein  schlauchförmiges, 
am  blinden  Knde  erweitertes  Divertikel  einmündet,  das  wenig  länger  als 
der  Ausführungsgang  der  Haupttasche  ist.  —  L.  66,  D.  3  mm;  Segmz.  90. 

Sumatra  (Si-Rambe;  Toba-See:  Var.?). 

121».  P.  upoluensia  (ll-ddurd)     1887  Perichaeta  ««.,   Beddar.i  in:   IMt.  Suc. 

Edinb.,  V.U  p.  17-1  t.5  f.  11.  12  1899  P.m.,  Hcddard  in:  Willey.  Zool.  Kesulls,  r.  2 
p.  186  t.  21  f.  2,  7,  8. 

Dorsal  purpurn.  Horsten  wenig  verschieden:  Horstenzahlen:  *g/x,  r*°  xiii« 
M  xvii,  "  xxv-    Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  borstenlos 

vom  14.— 16.  Segm.  (=  3).    Männlich«  Poren  ventral,  zwischen  ihnen 
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7  Borsten.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegnitf.  7S  und  %.  Kleine 
Pubertätspapilleu :  je  1  unpaarige  vorn  am  9.,  10.,  16.  oder  17. — 20.  oder 
21.,  22.  Segm.,  dazu  2  oder  3  in  unmittelbarer  Nachbarschaft  jedes  männ- 
lichen Poms  und  manchmal  einzelne  Paare  am  18.  und  19.  Segm.  Dissep.  */9 
fehlt,  ,0/n  —  M/,s  verdickt.  Darmbliudsücke  vorhanden.  Testikelblasen  einer 
Seite  mit  einander  und  mit  den  Samensäcken  verwachsen;  2  Paar  Sameu- 
säcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  ohne  Kopulationstasche.  Samen- 
taschen mit  sackförmiger  Ampulle,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungsgang 
und  einem  schlauchförmigen,  etwas  geschlängelten  Divertikel,  das  länger  als 
die  Haupttasche  ist,  und  dessen  proximales  Ende  einen  schwach  abgeschnürten, 
nicht  erweiterten  Samenraum  darstellt.  —  L.  92—166  mm;  Segmz.  95—110. 

Samoa-lnsehi  (Upolu),  Neu-Hebriden  (Esafute). 

130.  P.  urceolata  (Horst)  1893  Perichaeta  u.,  Horst  in:  Notes  Levden  Mus., 
r.  15  p.322  t.  10  f.  5. 

Bleich  gelblich  braun  mit  weissen  Borsteuzonen.  Kopf  epilobisch  ('/,). 
Borstenketten  fast  geschlossen,  nur  dorsal-median  unterbrochen;  Borsteuzahlen: 
36 — 4<>.  Gürtel  borstenlos.  Männliche  Poren  in  der  7.  Borstenlinie,  flach; 
Samentaschenporen  1  oder  2  Paar,  lateral  auf  Intsegmtf.  \  oder  %  und  */,. 
Darmblindsäcke  lang.  2  Paar  Samensäcke  mit  hakenförmiger  Anhangsblase 
im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  S-förmigem  Ausführungsgang  und  aus- 
stülpbarer Kopulationst;ische.  Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle,  sehr  kurzem, 
engem  Ausführungsgang  und  einem  Divertikel,  das  ca.  %  so  laug  wie  die 
Haupttasche  und  bis  auf  den  kurzen,  verengten  distalen  Teil  dick  schlauch- 
förmig, einfach  gebogen  ist.  —  L  110  mm. 

Sumatra  (Lampong),  Timor  Cupang. 

131.  P.  vaillanti  (Beddardt  18!I0  Perichaeta  f.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  titi  t.  5  f.  10. 

Gelblich  braun.  Borstenketten  geschlossen.  Gürtel  borstenlos,  vom 
14. — 16.  Segm.  (=  3).  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  */a — 8/g. 
Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm., 
mit  schlauchförmiger  Anhangsblase;  wahrscheinlich  Anhangsblasen  eines  Paares 
oberhalb  des  Darmes  mit  einander  kommunizierend;  Prostaten  mit  ovaler 
Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  birnförmiger  Haupttasche  und  einem 
kurzen,  gestielten  Divertikel.  —  L.  nicht  angegeben. 

Philippinen  (Manila  auf  LtUton). 

13:2.  P.  varlabilis  i Horst)  IHM  f'erickaeta  r.,  Horst  in:  Notes  Levden  Mus.. 
0.  15  p.319  t.  10  f. 3,  3a. 

Gelblich  braun.  Kopf  epilobisch  ('  .,).  Borsteuketten  fast  geschlossen, 
nur  dorsal-median  unterbrochen:  Borstenzahlcn:  w/xin»  *4  xvu-  Krster  Kücken- 
ponifl  liinter  dem  Gürtel.  Gürtel  borstenlos.  Männliche  Poren  auf  deutlichen 
Papillen  in  der  7.  Borstenlinie;  Samentaschenporen  2  Paar,  lateral  auf 
Intsegmtf.  %  und  %.  Dissep.  s0  und  */J0  fehlend,  l0/n — 13/,4  verdickt.  Darm- 
blindsäcke einfach.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten 
häufig  mit  sehr  schwach  entwickeltem  Drüsenteil.  Sanientaschen  mit  annähernd 
kugeliger  Ampulle,  sehr  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und  einem  schlauch- 
förmigen Divertikel,  das  sehr  kurz  und  fast  gerade  oder  länger  bis  sehr  lang 
und  stark  geschlängelt  ist.       L.  16<>  mm. 

Sunda-Inscl  Sumba  (Norden  der  Insel). 
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138.  P.  vosiculata  (üoto  &  Hata>>  Ihhj»  Perichatta  c,  Goto  &  Hutni  in :  Annot. 
KOol.  Japen.,  r.  3  p.  21  f.  13  15. 

Horstenkettcn  ventral  dichter  als  dorsal;  Morstonzahlen:  **  vii.  :7xm- 
Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  13 (iürtel  horstenlos.  vom  14.  16.  Segm. 
(—  3).  .Männliche  Poren  weit  von  einander  entfernt:  zwischen  ihnen  12  Borsten. 
Samentaxchenporen  -J  Paar,  auf  Intsegmtf.  •/,  und  :s.  Kein  Dissep.  hesonders 
verdickt:  Dissep.  \  und  "I0  fehlen.  Darmblindsäeke  mit  je  4  Nebonsäckchen. 
die  von  unten  nach  ohen  an  Grösse  zunehmen.  Samensäcke  gelappt,  im 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  durch  je  1  grosse,  rundliche  Kopulations- 
tasche ausmündend.  Samentaschen  mit  fast  kugeliger  Ampulle,  einem  ungefähr 
ehenso  langen,  distal  verjüngten,  kegelförmigen  Ausführungsgang  und  einem 
von  der  Mündung  bis  zum  blinden  Kude  an  Dicke  gleichmässig  zunehmenden, 
geschlängelten  Divertikel,  das.  unausgestreckt.  kürzer  als  die  Haupttasche 
ist.  —  L.  60    l<>5.  D.  3    5  mm:  Segmz.  75—92. 

.Japan  (TnkuliHsln  in  der  Provinz  Hitchu.  Oarai  in  der  Provinz  Hidachi). 

134.  P.violacea(lkMldard)    I8!»r»  Pwchaeta  c.  Keddard.  Monogr.OUg.,  p.407. 

Violettrot.  Horsten  des  10.  Segm.  kleiner  als  die  des  9.  und  11.  Segm.: 
Horstenzahlen:  25  »,  14  vi.  "'  \u  "'  xvn-  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  " 
(iürtel  mit  vollständigen  Horstenketten,  vom  14. —  IB.  Segm.  (*=  3).  Männliche 
Poren  in  der  B.  Horstenlinie:  1  Paar  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  18 1U. 
dicht  lateral  an  den  Linien  der  männlichen  Poren,  mit  den  männlichen 
Papillen  verschmolzen;  Samontaschonporen  5  Paar,  am  5. — 9.  Segm.  (wohl 
auf  Intsegmtf.  lh  s„).  ungefähr  in  der  Ii.  Horstenlinie.  Dissep.  ' „  7S. 
"I0und  verdickt.  Testikelblasen  im  in..  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil  und  zusammengebogenem  Ausführuugsgang. 
dessen  distale  Hälfte  spindelförmig  und  dessen  proximale  Hälfte  dünn  ist: 
die  Samenleiter  münden  auf  der  (ircnze  dieser  verschiedenen  Hälften  in  den 
Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  einem  engen,  am  blinden  Knde  an- 
geschwollenen Divertikel,  das  ungefähr  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche 
ist.       L.  ca.  5»)  mm. 

Insel  Pinanp  westlich  von  Malakka.  Antillen-Insel  tirenada. 

135.  P.  vittata  (Uoto  &  Hatai)  ISUH  Perichtieta  v..  üoto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  .lapon.,  r.  2  p,  74  f. 

Dorsal  dunkelbraun  mit  helleren  Horstenzonen.  Horstenzahlen:  **m, 
57/vni  °"  xviii-  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  oder  1 1/14.  Männliche 
Poren  unscheinbar;  Samentaschcnporcu  (Pubertätspapillen?).  in  1  oder  2  Paar 
queren  Gruppen  von  je  3.  jederscits  vorn  am  7.  und  H.  Segm.  oder  auf 
Intsegmtf.  7  s.    Dissep.  '  „    \  und  '» ]tl  rerdickt,   Jederseits  B  Darm- 

blindsäeke über  einander,  die  von  oben  nach  unten  an  Grösse  abnehmen. 
2  Paar  Hoden;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  fehlen; 
Samenleiter-Enden  keulenförmig  verdickt:  Kopulationstaschen  nicht  vor- 
handen. Samentasihen  ohne  Divertikel  (Drüsen?).  h.  100,  D.  B  mm: 
Segmz.  68. 

■Japan  (Tokio.  Kamtikuno 

130.  P.  vordermani  (Iii >rsi)  \s\ut  pir'nhattn  rarderniainii  (eorr.  rordermani  k 
Morst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  12  p.  281  1. 10  f.  1  3  j  IWK>  Amyutas  vorrfermaimi. 
Miehaelscn  in:  Ml   Ahls.  Ilamlmi'^.  r.  l»i  p.  .'!!♦. 

Gelblich  braun  mit  weuslichen  Borstenzonen.  Horstenketten  geschlossen; 
Borstenzahl:  s"\vi|.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  1:1 14.  (Iürtel 
borstenlos.  vom   14.    16.  Segm.  (— ■  3).    Männliche   Poren  ziemlich  weit 
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von  einander  entfernt  ventral  auf  erhabenen  Drüsenhöfen.  Pubertätspapillen 
je  1  Paar  am  17.  und  19.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Pupillen 
in  den  Borstenzonen;  hinter  denen  des  ersten  Paares  und  vor  denen  des 
zweiten  Paares  je  1  quere  l'ubertätsgruhc ;  1  Paar  rundliche  Pubertäts- 
papillen  vorn  am  18.  Segm.  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren; 
2  Paar  Pubertätepapillen  hinten  am  7.  und  8.  Segm.,  ventral.  S;unentaschen- 
poren  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  '''  „  -  %.  Dissep.  */a  —  TH  verdickt,  s  9  fehlend. 
"/,„  zart  "'ii  — 1  * , 3  verdickt.  Darmblindsacke  einfach.  Samensäcke  im 
lo.  (Testikelblasen?),  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  grossem  Drüsentcil 
und  hufeisenförmigem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  quer  geringelter, 
länglich  sackförmiger  Ampulle,  mässig  kurzem,  engem  Ausführungsgang  und 
einem  keulenförmigen  Divertikel,  das  halb  so  lang  wie  die  Haupttasche  ist. 
L.  315  mm;  Segmz.  176. 

Sunda-Insel  Billiton  zwischen  Sumatru  und  Horneo. 

1 37.  P.  zebra  (Ponham)  1»S»7  Perichacta  z.,  Henham  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser. H 
r.18  p.442  t.ao  »".4a  -d    189»  Amyntntz.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  1«  p.78. 

Mit  tief  purpurnen,  dorsal  breiteren,  ventral  sehr  feinen  Intersegmental- 
binden.  Kopf  epilobisch  ('«,).  llorstenketten  nur  dorsal  sehr  kurz  unter- 
brochen, ventral  dichter  als  dorsal;  Horstenzahlen:  *a.  Vi,  ""/xnii  '*  xxvi- 
Krstcr  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  14.— 16.  Segm.  (=3). 

Männliche  Poren  ca.  \4m  von  einander  entfernt.  Pubortatspapillen:  je  1 
dicht  neben  und  lateral  von  den  männlichen  Poren,  und  1  Paar  vorn  am 
18.  Segm.  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Samentaschenporen 
1  Paar,  auf  Intsegmtf.  TH  in  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep. 
\ — ~')%.         und  14  K)  schwach  verdickt,  1:i)4  stark  verdickt,  Hu  und 

fehlend.  Darmblindsäcke  einfach.  2  Paar  median  breit  verschmolzene 
Testikelblasen  hinten  im  10.  und  im  11.  Segm.:  2  Paar  einfache,  massige 
und  glatte  Samensacke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  massig  grossem 
Drüsenteil  und  dickem,  am  proximalen  Lüde  verjüngtem  und  gebogenem 
Ausführungsgang,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen  mit  länglicher,  um 
proximalen  Lude  etwas  ausgezogener  Ampulle,  einem  wenig  kürzeren,  etwa 
1 .,  so  dicken,  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang  und  einem  Divertikel,  das 
aus  einem  länglich  sackförmigen  Samenraum  und  einem  schlanken,  schlauch- 
förmigen, eng  geschlängelten  Stiel  bestellt:  Divertikel  im  gewundenen  Zustand 
bedeutend  kürzer  als  die  Haupttasche.  —  L.  200,  D.  «  mm;  Segmz.  120-  14ö. 
Siid-tYlebes  (Pic  von  Bonthain) 

P.  agrestiB  Oioto  &  Hntaii  1809  Pcricluitfu  «..  (ioto  &  Ilaini  in:  Annot,  zool. 
.lapi.n..  f.  :i  |>,  17  f.  7. 

Horst  enzahlen:  '"'/  vi.  VII,  weiter  hinten  40.  Erster  Riickcnporus  auf  Intsegmtf. 
" In  oder  ' -  is.     Gürte)   borstenlos,  vom    14.    16,  Segm.  Männliche  Poren 

unscheinbar;  Samentascbenporen  •<  Paar,  auf'  Intsegmtf. '  0  :  Meist  8  Paar  quadratische 
Piibertiitsfeldchen  am  7.  und  H.  Sepm.  medial  von  den  Linien  der  Snmentasehenporen, 
selten  1  Paar  Pubertätspnpillen  am  18.  Segm.  Dissep.  *  „.  *  ;  und  >■  w/n  verdickt, 
%  und  *  10  fohlend.  Jederseits  8  von  unten  nach  oben  an  Grösse  zunehmende 
Darmblindsückc.  Samcnsiicke  im  11.  und  l'J.  Segm.;  Prostaten  und  Kopulations- 
taschen fehlen.  Samentasohen  mit  länglicher,  schmah  r  Ampulle,  einem  etwas  engeren 
und  etwas  kürzeren  Aosfuhrungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  in  der  proximalen 

Hüllte  etwas  erweiterten,  fast  geraden  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttaselm  ist. 
—  L.  100    HM),  D.  :»    H  mm;  Segmz.  80  iNt. 

Vielleicht  eine  Varietät  von  P.  hilgendorli  <p.  Ü72). 

Japan  iTnknhashi  in  d.r  Provinz  Hitchu,  Tokorosowa  in  ihr  Provinz  Musashi. 
Oarni  in  der  Provinz  Hidachi). 
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P.  campest ris  (Goto  &  Hatai)    1898  PerirJiaeta  c,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon..  R  8  p.  67  f. 

Horstenzahlen:  u  \III.  4;  XVIII  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  »•  ,,  (*•/»■ 
Gürtel  borstenlog,  vom  11.  -16.  Segm.  (=»!$).  Zwischen  den  männlichen  Poren  7  Borsten; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  intsegmtf.  T»  und  "  w.  .Je  1  Paar  Pubertätspapillen 
hinten  am  7.,  8.,  17.,  18.,  19.  Segm.  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren. 
Dissep.  */«  -7/»  und  **/u— w/i4  verdickt,  und  9/|0  fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar. 
Samensäcke  im  LI.  und  12.  Segm.;  Kopulationstaschen  fehlen.  Samentaschen  mit 
kleinem,  proximal  erweitertem  Divertikel.  —  L.  120,  I).  6  mm;  Segm.  77. 

Vielleicht  zu  P.  divergens  (p.  204)  gehörig. 

Japan  (Kumakura). 

P.  decempspillata  (Goto  &  Hatai»  1898  Perichaetu  tlecimpapillata  (corr. 
dtcempitpilhüd).  Goto  &  Hatai  in  :  Annot.  zool.  .lapon.,  v.  2  p.  71  f. 

Borstenzahlen:  M/vi.VH-  Erst  er  Kückenporus  auf  Intscgmtt  "/lt-  Gürtel  borstenlos, 
vom  14. --16.  Segm.  (=3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  1U  Borsten;  Samcn- 
taschenporen  '6  Paar,  auf  Intsegmtf.  *  «  7  ».  Je  1  Paar  Pubertätspapillen  hinten  am 
7.,  8.,  17.,  19.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren,  sowie  je  1  Paar  hinten 
am  17.,  18.  und  vorn  am  18.  Segm.  medial  von  jenen  Linien.  Dissep.  *«  ',»  und 
,u/n  u  i»  verdickt,  *  „  und  "  10  fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar.  Samensäcke  im 
11.  und  12.  Segm:  Kopulationstaschen  nicht  vorhanden.  Samentaschen  mit  sehr  kleinem 
Divertikel.       L.  150,  D.  4  mm;  Segmz.  115. 

Vielleicht  ist  diese  Form  mit  P.  divergens  (p.  2o4)  zu  vereinen. 

Japan  (Tokio). 

P.  flavescens  (Goto  &  Hatai)  1898  Perirhaeta  f.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon.,  r.  2  p.  72  f. 

Porsten  des  Vorderkörpers  vergrössert ;  Borstenzahlen:  VII,  VIII.  40—50  weiter 
hinten.  Erster  Kückenporus  mit  Intsegmtf.  11  H.  Gürtel  borstenlos.  vom  14.  10.  Segm. 
(■»  3).  Zwischen  den  männlichen  Puren  stehen  7  Porsten;  Samcnta-sehcnporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  *  ;  8  .,.  Je  1  Paar  Pubertätspapillen  vorn  um  8.,  9.  und  hinten  am 
7.,  8.  Segm.,  je  2  Paar  vorn  und  hinten  am  18.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen 
Poren  und  medial  von  diesen.  Dissep.  ','r,  '&  und  u\n  l2u  verdickt.  %  und  *  io 
fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Kopulations- 
taschen nicht  vorhanden.  Samentaschen  mit  kurzem  Ausführtingsgang.  zum  Teil  mit 
kleinem  Divertikel,  zum  Teil  ohne  Divertikel.        L.  l'JO.  1).  b*  mm;  Segmz.  120. 

Vielleicht  muss  diese  Form  mit  P.  divergens  (p  264)  vereint  werden. 

Japan  (Tokio) 

P.  fUSCata  (Goto  &  Hatai)  1898  Perkhu  Ut  f.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot.  »ool. 
Japon.,  r.2  p.66  f. 

Dorsal  dunkel  gefärbt.  Porsten  an  den  Körperenden  vergrössert;  Horstenzahlen: 
»*,  •••'vi— VIII.  35  weiter  hinten.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  '«  M.  Gürtel 
borstenlos,  vom  14.  lt».  Segm.  (  =  3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  9  Horsten; 
Sarnentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  r'  „  *  ,..  Je  I  Paar  Pubertätspapillen  hinten 
am  5.-8.  und  17. — 20.  Segm.  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep. 
•/•— 7/s  und  '"  n- "  ■«  verdickt,  ";)0  zart.  */„  fehlend.  1  Paar  Darmblindsäcke.  Snmen- 
säcke  im  11.  und  iL'.  Se^m.:  Kopiilatioiistaschen  fehlen.  Sameiituschen  mit  einem 
proximal  erweiterten  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist.  L.  150,  D.  5  mm; 
Segmz.  HO. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  (p,  L'04)  zu  rereinen. 
Japan  <  Kumakura). 
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P.  glandularis  »Goto  &  Hatai)  1h«*o  I'eHchada g.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Jupon..  r.3  p.  18  f.;»— 11. 

Fleischfarben,  dorsal  mit  braunen  intcrsegmentalen  Binden.  Borstenzahl:  *°/viI. 
Erster  Riickenporus  auf  lntsegmtf.  "  u.  Gürtel  borstenlos,  vom  14. -lÖ.  Segm.  (*=  3). 
Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  19  Horsten;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf 
lntsegmtf.  6 ;  und  5 ,'».  Ein  ventral-medianes  Porenfeld  vorn  am  7.  Segm.;  eine  ventral- 
medianc  Pubertätspapille  auf  lntsegmtf.  "  i*  Dissep.  */»— *h  and  '•/n — "/u  verdickt, 
*'«  zart,  »  v  und  »  ,„  fehlend.  Jederscits  »>  Darmblindsäcke  iil)er  einander.  Samcnsäeke 
im  11.  und  Iii.  Segm.;  Prostaten  mit  stark  gebogenem  Ausfuhrungsgang.  Samentasehen 
mit  fast  kugeliger  Ampulle,  sehr  langem  und  schlankem  Ausfiihrungsgang  und  einem 
schlauchförmigen,  am  distalen  Ende  knopfformig  angeschwollenen  Divertikel,  das  etwas 
länger  als  die  Haupttasche  ist.  Zahlreiche  gestielte  Drüsen  im  7.  und  IM.  Segm.  — 
L.  150,  D.  «mm;  Segmz.  104. 

Vielleicht  eine  Varietät  von  P.  hilgendorn  (p.  212). 

Japan  (Takahashi  in  der  Provinz  Bitchu). 

P.  hesperidum  (Beddard)  1892  Ptrickoeta  h.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  1H9. 

Gürtel  vom  14.-16.  Segm.  (=3),  ohne  Borsten.  Männliche  Poren  lateral,  durch 
den  Körperdurchmesser  von  einander  getrennt.  Pubertätspapillen  fehlen.  Samen- 
taschenporen  2  Paar,  auf  lntsegmtf.  7  „  und  %.  Darmblindsäcke  sehr  klein:  Typhlosolis 
ansehnlich.  Prostaten  durch  eine  sehr  kleine  Kopulationstasche  ausmündend.  Samen- 
toschen  mit  einem  zusammengezogenen  („contorted")  Divertikel  Im  übrigen  wie 
P.  barbadensis  (p.254).       L.  105,  D.  4  mm;  Segmz.  78. 

Vielleicht  mit  P.  californica  (  p.  258)  zu  vereinen. 

Antillen-Insel  Barbados. 

P.  hoteropoda  (Goto  &  Hatai)  \nm  Peiirhneta  h.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  .lapon.,  r.  2  p.  H9  f. 

Braun.  Borsten  des  2.— 13.  Segm.  verdickt  und  verlängert;  Borst  enzablen: 11  VI— VIII. 
Erster  Riiekcnporus  auf  lntsegmtf.  "' n-  Gürtel  borstenlos,  vom  14. —  ltf,  Segm.  (=  3). 
Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  12  Borsten;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf 
lntsegmtf.  »/#— 8  ».  Je  1  Paar  Pubertätspapillen  vorn  am  <».—!•.  Segm.  in  den  Linien 
der  Samentasehenporen.  Dissep.  */•  —  und  M  u  **{t%  verdickt.  *  v  und  •  m  fehlend. 
Darmblind.säeke  1  I'aar.  Samcnsäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  fehlen;  Aus- 
führungsgang der  Prostaten  („terminal  bull»-  Kopulationstaschen  ?)  vorhanden. 
Samentaschcn  mit  geradem,  am  blinden  Ende  erweitertem  Divertikel.  L.  100, 
D.  4  mm;  Segmz.  72. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  (p.  2»M)  zu  vereinen. 

Japan  (Tokio,  Tokorosawa.  Kamukura). 

P.  kamakurensis  (Goto  &  lhdai)  \wn  Pcrichueta  k  ,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon.,  r.  2  p.  K8  f. 

Borsten/.ahlen:  "  vi.  VII-  Kreter  Riiekcnporus  aul  lntsegmtf.  14  u  Gürtel  horstenlos, 
vom  14.  l«i.  Segm.  (=3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  10  Borsten;  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  auf  lntsegmtf.  s«  7  „.  .Je  1  Paar  Pubertätspapillen  hinten  am 
♦i.  8.,  17..  18.  Segm.  medial  von  den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  */«—'/» 
und  '"u  verdickt,   %  und  »  i«  fehlend.    Darmblindsäcke  1  Paar.  Samensäcke 

dorsal  gelappt,  im  IL  und  12.  Segm.;  Kopulationstasehen  fehlen.  Samentaschen  mit 
Divertikel.        L.  120.  D.  t>  tum;  Segmz.  79. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  (p.2*Vli  zu  vereinen. 

Japan  (Tokio.  Kamakura). 
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P.  lawsoni  »Hourne)  1887  Perichaeta  l..  Hourne  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
188«  p.  e«4. 

Horstenketten  ventral  und  dorsal  kurz  unterbrochen;  Horstendistanz  an  gleich  2ab. 
2:  gleich  3i/z;  Horstenzahlen:  30 — 3.V  Gürtel  vom  14.  17.  Scgm.  (  =  4).  Samentasehen- 
portO  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '/|  und  * «.  Muskelmagcn  im  10.  Scgm.;  Darmblindsäcke 
vom  26.  Segm.  nach  vorn  ragend.  —  L.  2'»0.  D.  2'/4  iura;  Segmz.  119. 

Ost-Indien  (Üotncainund). 

P.  mauritiana  (Reddurd)  1892  Perichaeta  »».,  Reddard  in:  P.  zool.  Soc  London, 
p  170  t.  10  f.  5.  «5. 

Im  Leben  rötlich  braun,  Gürtel  vom  14.  —  I«.  Scgm.  (=3»;  10.  Scgm.  ventral 
mit  einer  kurzen  Reihe  von  Horsten.  Samentaschenporen  2  Paar  (wahrscheinlich  auf 
Intsegmtf.  * ;  und  ■  » ).  Je  3  Paar  Pubertätspapillen  In  unmittelbarer  Nachbarschaft 
(„hclow  and  to  the  inside")  der  männlichen  Poren.  Darmblindsäcke  wie  gewöhnlich. 
1  Paar.  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil,  ohne  Kopulationstasche.  Samentaschen 
im  7.  und  8.  Scgm.,  mit  einem  leicht  gebogenen,  schlauchförmigen,  proximal  zu  einem 
kugeligen  Samenraum  angeschwollenen  Divertikel,  das  so  lang  oder  etwas  länger  als 
die  Haupttaschc  ist.  —  L.  80  mm;  Segmz.  85. 

Vielleicht  mit  P.  hawayana  <p.  271)  oder  P.  liarbadensis  (p.  254)  zu  vereinen. 

Mauritius. 

P.  micronaria  tGoto  &  Hataii  1898  Perichaeta  m  .  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon.,  r.  2  p.  74  f. 

Horstenzahlen:  **  VI  — VIII.  weiter  hinten  35.  Erster  Riickenporus  auf  Intsegmtf. 
l,;it-  Gürtel  borstenlos.  vom  14.  10.  Scgm.  (=3).  Zwischen  den  männlichen  Poren 
stehen  8  Horsten;  Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  ■'■  ,„  "  «.  2  Paar  Pubertüts- 
papillen  am  18.  Scgm.  dicht  an  den  Intsegmtf.,  dicht  medial  an  den  Linien  der  männ- 
lichen Poren.  Dissep.  ''<■,  •»  und  "' 1 1  l*/u  verdickt.  Darmblindsäcke  1  Paar. 
Samensäcke  klein,  im  11.  und  12.  Segln. ;  Kopulationstaschen  nicht  vorhanden.  Samen- 
taseheu  zum  Teil  mit  kleinem  Divertikel,  zum  Teil  ohne  Divertikel.  L.  6«.  D.  3  mm; 
Segmz.  10« 

Wahrscheinlich  mit  P.  divergens  (p.  204  )  zu  vereinen. 
Japan  (Tokio). 

P.  obscura  (Goto  &  Uataii  1898  l'rrichacta  «.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot.  zool. 
Japon..  r.  2  p.  70  f. 

Horstenzahleri:  '"'  **  VII— IX-  Krater  Kiickenporus  auf  Intsegmtf.  10  M.  Gürtel 
borstenlos,  vom  14.  10.  Scgm.  1  =  3».  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  14  Horsten; 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  *;  —  *„.  auf  kleinen  Papillen  dicht  vor  den. 
betreffenden  Intsegmtf.  Je  1  querer,  gekörnelter  Wall  ventral  am  14.— 10.  Scgm.: 
je  1  Paar  Pubertätspapillen  vom  am  18.  und  hinten  am  18.  und  19.  Segm..  medial  von 
den  Linien  der  männlichen  Poren.  Dissep.  ■"•  tt  und  11  u,  u.  verdickt,  *  «  und 
*  10  fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar.  Sameusäcke  im  11.  und  12.  Scgm.;  Kopulations- 
taschen  fehlen.  Sainentaschen  mit  geradem,  fingerförmigen!  Divertikel.  —  L.  80. 
D.  4  mm;  Segmz.  70. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  ip.  204)  zu  vereinen. 

Japan  (Knraakura). 

P.  parvieystis  (Goto  &  Hatai)  1899  Perichaeta  p.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon.,  r.3  p.  In  t.  8.  8a.  Hl». 

Horstenzahl:  '°  vil-  Krstcr  Riickenporus  auf  Intsegmtf.  w/n.  (üirtel  borstcnlos. 
vom  14.  — 10.  Scgm.  (=3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  14  Horsten;  Samen- 
tascheuporen  2  Paar,  vorn  am  7.  und  8.  Scgm.  Pubertätsporeu  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
«  ;  und   7 ,   vor  den  Samentaschenporen;  winzige  Pubertätspapillen  in  unmittelbarer 
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Nachbarschaft  der  männlichen  Poren.  Dissep.  */« und  w/u—  M/n  verdickt,  1  »  und 
•/lo  fehlend.  Darmblindsücke:  „external  margins  frizzled-.  Samensüeko  im  11.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  fohlen;  distales  Ende  der  Samenleiter  muskulös  verdickt,  S-förmig 
gebogen:  Kopulationstasehon  fehlen.  Samentaschen  mit  annähernd  kugeliger  Ampulle, 
langem,  dünnem  Ausführungsgang  und  einem  schlauchförmigen,  wenig  gebogenen,  distal 
knopfförmig  angeschwollenen  Divertikel,  das  etwas  länger  als  die  Haupttasche  ist. 
(Gestielte  Drüsen  in  der  Nähe  der  Samentaschen  und  der  Samenleiter  ausmündend. 
L.  140.  I).  7  mm:  Scgmz.  !«). 

Vielleicht  eine  Varietät  von  P.  tokioensis  <p.  30R). 

.Ia])an  (l'wajima  auf  Shikoku,  üarai  in  der  Provinz  Ilidaehi). 

P.  parvula  (Gotu  &  Hatai)  18Ü8  Pcrichacta  p.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot.  zool. 
.Japon..  r.  2  p.  68. 

Borstenzahlen:  **,  vi,  VII-  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  "  Gürtel  borstenlos, 
vom  14.  16.  Segm.  («■8),  Männliche  Poren  unscheinbar.  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  */•  -'/».    Dissep.  5 V  */•  und  "/«  verdickt,  %  und  "  ,„  fehlend. 

Darmblindsäcke  1  Paar.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  und  Kopulations- 
taschen fehlen.    Samentaschen  ohne  Divertikel.        L.  32.  D.  2  mm;  Seginz.  4H. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  (p.  264)  zu  vereinen. 

Japan  (Kumakurnj. 

P.  producta  (Goto  &  Hatai)  l8i»H  Pcriduwta  p  ,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  .lapon..  r.  2  j).  TA  f. 

Borsten  des  Vordorkörpers  meist  vergrössert ;  Horstenzahlen:  »  \l.  M  VII,  '*  VIII, 
SI,IX,  weiter  hinten  40- -45.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  "  u.  (iürtel  borstenlos 
oder  mit  ca.  40  Borsten  an  einem  Segm..  vom  14.  16.  Segm.  (=■  'A).  Männliche  Poren 
nieist  sehr  klein  und  undeutlich,  zwischen  ihnen  8—10  Borsten;  Samentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  e/j  "...  Je  1  Paar  Pnbertätspapillen  vorn  am  8..  1H.  und 
hinten  am  7..  H..  18.  Segm.  in  den  Linien  der  männlichen  Poren,  sowie  1  Paar  hinten 
am  18.  Segm.  medial  von  diesen  Linien.  Dissep.  s  u  '  »  und  u  — 11  u  verdickt.  "  „  und 
*  i„  fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten 
und  Kopulationstaschen  fehlen.  Samentaschen  mit  kurzem  Ausführungsgang,  ohne 
Divertikel.       L.  140,  D.  6  mm;  Scgmz.  120. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  (p.26l)  zu  vereinen. 

Japan  (Tokio). 

P.  SChizopora  (<'oto  &  Hatai)  18!»H  Perichacta  «..  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon..  r.  2  p.  76  f. 

Horstenzahlen:  st  III,  41  IV,  SJ  V,  weiter  hinten  ca.  53.  Erster  Kückenporus  auf 
Jntsegmtf.  11  >*.  Gürtel  borstenlos.  vom  14.  -16.  Segm.  (—3).  Männliche  Poren 
tinscheinbar.  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  V».  Dissep.  */*.•  ;,  10  ti- - t« 
verdickt.  •  ,  rudimentär,  7»  und  fehlend.  Jederseits  5  Darmblindsäckc  über  ein- 
ander, gegen  den  Bücken  an  Grösse  zunehmend.  Sainensäcke  klein,  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  und  Kopulationstaschen  fehlen.  Samentaschen  mit  birnförmiger  Uaupttaschc 
und  einem  proximal  angeschwollenen  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist. 
Manchmal  einige  gestielte  Drüsen  mit  den  Samentaschen  gemeinsam  ausmündend.  — 
L.  78,  D.  4  mm;  Scgmz.  5)6. 

Wahrscheinlich  mit  P.  hilgendorn  (p.  272)  zu  vereinen. 

Japan  (Tokio). 

P.  scholastica  (Goto  &  Hatai)  18HK  Perichaeta  s.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon.,  c.  2  p.  70. 

Grau.  Anteclitellial  ventrale  Horsten  länger  als  die  dorsalen:  Horstenzahlen: 
m   «x  y_Yln,  weiter  hinten  48.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  11 , ,.  Gürtel  borstenlos, 
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vom  14.  16.  Segm.  (=3).  Zwischen  den  männlichen  Poren  stehen  8  Borsten;  Samen- 
tasehenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  Dissep.  ft -,  :  „  und  10  u     14  n,  verdickt, 

5  o,  *  9  und  "  io  fehlend.  Darmblindsäcke  1  Paar.  Samensäcke  im  11.  und  12  Segm.; 
Prostaten:  „directly  opening  into  the  sperm  duct  without  the  mediation  of  a  duct"; 
Kopulationstaschen  fehlen.  Samentuschen  teils  ohne,  teils  mit  einem  kleinen  Divertikel. 
—  I/.  155,  1).  5  mm;  Segmz.  127. 

Vielleicht  mit  P.  divergens  ip.  264)  zu  vereinen. 

Japan  (Tokio). 

P.  takatorii  (Goto  &  Hatai)  1898  rerichaeta  t.,  Goto  &  Hatai  in:  Annot. 
zool.  Japon..  r.  2  p.  76  f.  1899  Amyntu*  t.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r,  16  p.  90. 

Gelbbraun  bis  hellgrau.    Borstenzahlen :  •*',/vni.  weiter  hinten  f»5.    Erster  Bücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  11  i».    Gürtel  borstenlos,  vom  14.— 16.  Segm.  (=3).  Männliche 
Poren  auf  Papillen :  jederseits  vor  und  hinter  der  Borstenzone  des  18.  Segm.   2  median- 
wärts  konvergierende  Reihen  von  je  4  winzigen  Pubertätspapillen,  von  denen  die  lateralen' 
in  den  Linien  der  männlichen  Poren  stehen.    Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 

und  */»;  2  oder  3  Pubertätspapillen  am  hinteren  Bande  des  zunächst  vorhergehenden 
(6,?)  Segm.  Dissep.  */« — u°d  ,0/n — u/i«  verdickt,  */,  und  •/10  fehlend.  Darm- 
blindsäcke 1  Paar.  Saincnsäcke  im  11.  und  12.  Segm.  Samentaschen  des  vorderen 
Paares  mit  2  verschieden  langen,  fingerförmigen,  gewundenen  Divertikeln  (z.  T.  gestielte 
Drüsen?);  die  des  hinteren  Paares  (ausserdem?)  mit  3  Paar  kleinen  Nebon-Samcn- 
taschen  (gestielte  Drosen?).  —  L.  314,  D.  8  mm;  Segmz.  120. 

Vielleicht  mit  P.  aspergillum  (p.  253)  zu  vereinen. 

Xord-Formosa  (Taipei-fu). 

P.  trinitatis  ( Beddard)  1896  J'crichaeta  t.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.206. 

Borsten  des  4.  9.  Segm.  vergrössert ;  Borstenzahl:  XVII-  Erster  Bückenpnrus 
auf  Intsegmtf.  u/i*.  Gürtel  vom  1  nl4.  1  n 16.  Segm.  (=lsn).  Zwischen  den  männ- 
lichen Poren  stehen  20  Borsten;  Samentaschenporen  4  Paar,  wahrscheinlich  auf 
Intsegmtf.  5  «—",».  Dissep.  4/6~7/»  und  "V  i  i  -  '*  M  verdickt.  Darmblindsäcke  einfach, 
kegelförmig.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit  grossem  Drüsenteil 
und  mässig  langem,  hufeisenförmig  gebogenem  Ausfiihrungsgang.  Samentasehen  mit 
ovaler,  am  proximalen  Ende  etwas  ausgezogener  Ampulle,  kurzem  Ausführungsgang 
und  einem  am  proximalem?)  Endo  („distally"  nach  Beddard.  wohl  irrtümlich!)  rosen- 
kranzförmigen  Divertikel,  das  länger  als  die  Haupttasche  ist.  —  L.  150mm;  Segmz.  100. 

Vielleicht  mit  P.  rodoriceiisis  (p.  299)  zu  vereinen. 

Trinidad. 

C  Subfam.  Octochaetinae 

1884  Fan».  Eudrilidae  (part).  Vejdovskj«.  Syst.  Morphol.  Ölig,  p.  63  1888  Farn. 
Eudrilidae  (part.)  +  Farn.  Acmtthodrilidae  (part.),  Bosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  3 
nr.  41  p.  9    1890  Farn.  Typhaeidne  (part.)  +  Acanthodrilidae  (part.),  Benham  in: 

Quart.  .1.  uiier.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  220  \  1891  Farn.  Deinodrilidae  +  Farn.  Acantho- 
drilidae (part.) -|- Farn.  Cryptodrilidae  (part.).  Beddard  in:  P.  phvs.  Soc.  Edinb..  r.  10 
p.  265  1891  Aeanthodriliiiuc  (part.)  -f  Cryptodrilinae  (part.),  Bosa  in:  Ann.  Hofmus. 
Wien,  r. 6  p. 379  1895  l'erichaetini  (part.)  -f-  Microscolecini  (part.).  Michaelsen  in: 
Verh.  nuturw.  Ver.  Hamburg,  ser.  3  v.  2  p.  23  |  1895  Farn.  Cryptodrilidae  (part.)  -f-  Farn. 
AcanthoilriUdae  (part.).  Beddard.  Monogr.  ( )lig.,  p.  443.516  1897  'l)/phaeini '! ',  Michaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.246  1899  Typhaeinae.  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Svst.. 
r.  12  j).  242. 

Horsten  zu  8  oder  zu  iiH'hreron  bis  vielen  an  einem  Segm.  Gürtel 
mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend.  Männliche  Poren  am  18.  oder 
17.  Segm.;  Prostataporen  2  Paar  am  17.  und  19.,  oder  1  Paar  am  17.  Segm.; 


Digitized  by  Google 


Octochaetinae,  Octochael  ns 


Uli» 


Saiuentasehenporen  2  Paar  auf  Intse<;iutf.  :„  und  %,  oder  1  Paar  auf 
Intsegmtf.  T8.  1  Muskelraagen  vor  den  Hoden-Segm.  Plectonephridiseh. 
Prostaten  schlauchförmig:  Samenleiter  nicht  in  die  Prostaten  einmündend, 
sondern  selbständig  ausmündend,  in  einiger  Kntfernuug  von  den  Prostaten 
oder  mit  diesen  in  gemeinsamen  Poren. 

Terrestrisch.    Ncu-Seeland.  Vorder-  und  Hinter-Indien,  Ceylon. 

4  Gattungen,  10  sichere  und  2  unsichere  Arten. 

Übersicht  der  Gattungen: 
|  2  Paar  Prostaten  vorhanden  2. 

|  1  Paar  Prostaten  vorhanden  4.  (Jen.  Eutyphoeus  ....  p.  322 

(  Horsten  zu  8  an  einem  Segm   1.  Gen.  Octochaetus  ....  p.  319 

\  Mehr  als  8  Horsten  an  einem  Segiu.    -  3. 

i  12  Horsten  in  6  Paaren  an  einem  Segm.  2.  Gen.  Dinodrilus    ....  p.  321 
3  '  Viele   (mehr  als   12)   Horsten  an  einem 

Segm.,  in  einfachen  Ketten   3.  Gen.  Hoploch aetella    .  .  p.  321 


1.  Gen.  Octochaetus  Heddard 

1885  Aainthodrilns  (part.).  Heddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  811  |  185)3 
Odorhactus,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc.  London.  1892  p.«08  1H98  Itenhamia  Ipart.), 
Fedarh  in:  .1.  Bombay  Soc.,  r.  II  p.  432. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm. 
beginnend,  an  5 — 8  Segm.  Männliche  Poren  am  18.  Segm.;  2  Paar  Prostata- 
poren am  17.  und  19.  Segm.:  2  Paar  Sameutasehenporen  auf  Intsegmtf.  :s 
und  "/»•  1  Muskelmageu  im  5..  H.  oder  7.  Segm.  oder  in  zweien  derselben. 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter. 

Xeu-Seeland,  Ost-Indien. 

4  sichere-  und  1  unsichere  Art. 

Ubersicht  der  sicheren  Arten: 

j  f  Penial  borsten  fehlen  3.  O.  huttoni    ....  p.  320 

\  Penialborsten  vorhanden  2. 

i  Samentaschen  mit  einem  schlauchförmigen  Diver- 

2  tikel  I.  O.  aitkeni    ....  p.  320 

I  Sametitaschen  mit  mehreren  kleinen  Divertikeln  -8. 

12  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  und  1»5.  Segm.  ...  2.  O.  antareticus  ,  .  p. SSO 
\  1  Paar  Kalkdrüsen  im  17.  oder  18.  Segm.  ...    1.  O.  multiporua    .   .  p.  319 

1.  O.  multiporua  (Heddard)  1885  Acanthodrilus  »».,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.813  t.  52  f.  3;  t.  53  f.  1,  2.  4.  5  1890  A  m.,  Heddard  in:  Quart.  .1.  mier. 
Sei.,  n.  ser.  r.30  p.  429  t,  30  f.  21  j  1893  Ododuidus  »i.,  Heddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  1892  p.  »>69  1893  0.  thotnani.  Heddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  1892  p.«71 
f.  2    1895  Acanthodrilus  t.,  Heddard.  Monogr.  Olig.,  p.  52«. 

Im  Leben  bleich  bräunlich.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz. 
Borsten  weitläufig  gestellt;  Borstendistanz  ob  gleich  bc  gleich  cd.  An  einem 
Segm.  8  oder  mehr  Nephridialporen,  vorzugsweise  in  den  Horstenlinien. 
Kückenporen  vorhanden.  Gürtel  vorn  ringförmig,  vom  13.— 19.  oder  20.  Segm. 
(=  7  bis  8).  Prostataporen  und  Samentasclienporen  in  der  Borstenlinie  b. 
Pubcrtätspapillen,  paarig  oder  ventral-median  verschmolzen,  auf  Intsegmtf. 
\  —  u/|5  und  ,R  lfl  bezw.  2o21,  auf  einem  Teil  derselben,  oder  ganz  fehlend. 
7  verdickte  Dissep.    Muskelmagen  im  <>.  oder  im  5.  und  6.  Segm.;  1  Paar 
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Kalkdrüsen  im  17.  oder  18.  Sc^m.  8  oder  mehr  Micronephridieo  in  einem 
Segm.  Letzte  Herzen  im  13,  Segm.  Hoden  an  der  Hinterwand  des  10. 
und  11.  Se^m. :  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  mit 
geschlängelt»!!]  Drüsenteil  und  langem  Ausführungsgaug:  Penialborsten  klein. 
Samcutaschcu  mit  mehreren  sehr  kleinen  Divertikeln,  die  mehr  oder  weniger 
in  die  Körperwand  eingebettet  sind.  L.  max.  368.  D.  max.  13  nun; 
Segmz.  238. 

X<Mi-Se<'land  (Ashburtoii,  Ihmedin.  Cunterburv). 

2.  O.  antarcticus  (Beddard)  Ihhu  AninthoihilHs  a.7  Beddard  in:  P.  xool.  Soc. 
London.  p.  37N  1N!H»  .4.0.,  Beddard  in:  (|uart.  .1.  mii-r.  Sei.,  n.  scr.  r.30  p.  428  t.  30 
i.  17  !  I8öa  Octorhacttts  a.,  Beddard  in:  1*.  zool.  Soc.  London,  1H!»2  p.fififl  f.  1  A. 

Kopf  epilobisch.  Horsten  weitläufig  gestellt,  am  Hinterkörper  vergrössert; 
Horstendistanz  bc  gleich  nl,  nt  grösser  als  ah.  Erster  Rückcnporus  auf 
Intsegmtf.  6  „.  Gürtel  vom  13.— 1 7.  Segm.  (=  5).  Prost  atuporen  in  der  Borsten- 
linie /»:  männliche  Poren  lateral  von  der  Horstenlinie  />;  Samenrinnen  lateral 
konvex.  Dissep.  :s  "  14  verdickt.  Mnskelmagcn  im  6..  2  Paar  breit 
aufsitzende  Kalkdrüsen  im  Iß.  und  16.  Segm.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm. 
2  Paar  einfache  Samensückc  im  9.  und  Dl  2  Paar  traubige  im  11,  und 
12.  Segm.;  Prostaten  gcknänlt;  Penialborsten  ziemlich  klein,  gerade,  distal 
spitz  auslaufend,  mit  zarten,  uinegclmässig  gestellten  Querrippchen  am 
distalen  Ende.  Sameiitaschen  mit  einer  kleinen  Anzahl  kleiner  Divertikel.  — 
L.  240.  D.  7  111m;  Segmz.  176. 

An  Sumpfrändern.    N«  u-Scoland  (Ashburton). 

3.  O.  huttoni  Beddard  IW»3  O.A.,  Beddard  in:  P.  zool.  80c.  London,  1*92 
p  «74    US!'.".  O.A.,  AcanthodrilUM  A„  Beddard,  Honogr.  OligM  p  525,  526. 

PigmentloS.  Kopf  läppen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  weit  gepaart. 
Krater  Rüekenporus  auf  Intsegmtf.  11  Gürtel  vom  13.  19.  oder  20.  Segm. 
{=  7  bis  8).  Prostataporen  jederseits  auf  einem  gegen  die  Medianlinie  hin 
überhangenden  Längswall,  durch  Samenrinuen  verbunden.  Dissep.  *jt — 1,1 
verdickt.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalkdrüsen  im  15.  und  16.  Segm..  nicht 
abgeschnürt.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Gonaden  an  der  Vorderhand 
der  betreffenden  Segm.;  Penialborsten  fehlen.  Sanientaschen  mit  einem 
kleinen  vielteiligen  Divertikel  l..a  miaute  clump  of  divertieula").  --  L.  130. 
1).  7  mm;  Segmz.  233. 

In  feuchtem  Boden.   Neu-Seeland  (8üd-Oanterbury). 

4.  O.  aitkoni  (rYdnrb)  1H«W  Btnhamiaa.,  Fcdarb  in:  .1.  Bombay  Soc.  r.  II 
p .132  t.  1  f.  1—5,7  ,  Odochaetus  a.,  Michaolsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst..  r.  12  p.242. 

Horstendistanz  an  gleich  7  4  nf>  gleich  l>c  gleich  rd.  Erster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  '%„  ("/„?).  Gürtel  vom  13.— 17.  Segm.  (=5).  Männliche 
Poren  einander  genähert;  1  unpaariger  weiblicher  Poms;  Samentaschenporen 
paarweise  einander  genfihert.  Muskelmagen  im  7..  1  Paar  mehrteilige  Kalk- 
drüsen im  1").  Segm.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  2  Paar  Samensäcke 
im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  geschlängelt;  Penialborsten  glatt.  3  mal  so 
lang  wie  die  normalen  Horsten.  S-förmig  gebogen.  Sameutaschen  mit  einem 
schlauchförmigen  Divertikel,  das  ungefähr  hall»  so  lang  wie  die  Haupttasche 
ist.  —  L  119.  D.  3  nun;  Segmz.  ISO. 

Ost-Indien  (Travankur). 
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0.  levis  (F.W.  Hütt.)  1877  Lumbricu»  l.  (part.).  F.  W.  Hutton  in:  Tr.  N.  Zealand 
Inst.,  r.  9  [1.351  1883  DygaaterY  L.  F.  W.  Huttun  in:  X.  Zealand  .1.  Sei.,  r.  1  p.  585  j 
1887  Endrilus  l.  (part.),  W.W.Smith  in:  Tr.  N.  Zealand  Inst.,  r.  19  p.  18«  1889 
LwnbriiHs  (Allolobophora)  l.  (pari.).  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i  p  144  |  1891 
l>igaxter  laevüi  (part.),  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinh.,  r.  10  p.  278  \  1899  Odo- 
ehaetmfop  ,  Benham  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  7  r.  3  p.  139. 

Borste  ndiztanz  ab  gleich  cd,  bc  etwas  grösser  als  ab,  na  gleich  dd  gleich  2ab. 
Gürtel  vom  14.  -19.  Sogm.  (—«)••  Rückengefiiss  in  ganzer  Länge  doppelt.  Muskol- 
magen gross,  im  (>.  Sogm.  2  Paar  Samentaaclien,  im  8.  und  9.  Sogm.;  Samentaschen 
mit  einem  einzigen,  kleinen,  gerundeten  Divertikel.  —  L.  35  mm. 

Neo-Seeland  (Henipden), 

2.  Gon.  Dinodrilus  Beddard 

1888  Ikinotlrilua  (corr.  Jt'modrilus)  (Typ.:  D.  benhtmi).  Beddard  in:  Quart.  J, 
naier,  ScL,  n.ser.  f.  29  p.  105. 

Horsten  zu  6  Paaren  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem 
14.  Segm.  beginnend,  über  wenige  (3)  Segm.  Männliche  Poren  am  IS.  Segm.; 
2  Paar  Prostataporen  itm  17.  und  19.  Segm.;  1  Paar  weibliche  Poren; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  7H  und  %.  1  Muskelmagen  vor 
den  Hoden-Segm.    2  Paar  Hoden  und  Samentrichter. 

Neu-Seelond. 
1  Art. 

1.  D.  benhami  Roddard  1888  Deinodrilus  b..  Beddard  in:  (^uart.  .1.  micr. 
Sei.,  n.ser.  r.29  p.  105  t.  13  f.  3    10,  1«. 

Der  Kopf  läppen  teilt  das  1.  Segm.  nicht.  Borsten  weit  gepaart; 
Borstendistanz  al>  gleich  cd  gleich  ef,  bc  gleich  de,  bc  grösser  als  ob, 
<m  gleich  //  gleich  \\2ab.  Krster  Rflckenporus  auf  Intsegmtf.  n/jr  Gürtel 
ringförmig,  vom  14. — 16.  (—  3).  Prostataporen  in  der  Borstenlinie  b; 
Samenrinnen  schwach  gebogen,  lateral  konvex;  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  b.  Dissep.  %  — 1  *-'  ,.,  schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  15.  und 
7.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Samentrichter 
frei;  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  geknäult. 
Samentaschen  mit  3  kleineu,  birnformigen  Divertikeln.        L.  ca.  125  mm. 

In  Walderde.    Xeu-Soeland  (Luke  Brunner  in  Westland  i. 

3.  Gen.  Hoploehaetella  Mchlsn.*) 

1887  Ferichaeta  (part.),  Bourne  in:  P.  cool.  S<.e.  London,  I88H  p.«67  |  1890 
Hoplorhacta  (Typ.:  Perichatta  stuarti)  (nun  Oplocheta,  corr.  Hoplochueta.  Kondani  185«, 
Dipt.'.i.  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  57. 

Borsten  zu  vielen  (mehr  als  8)  an  einem  Segm.,  in  einfachen  Ketten. 
Mannliehe  Poren  am  18.  (?),  Prostataporen  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm.; 
1  unpaariger  weiblicher  Porus;  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf. 
7/H  und  H„.  1  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.;  Mitteidann  mit  mehreren 
paarigen  Bündsäcken. 

Ott-Indien. 

1  Art 


*)  Nom.  nov.  "OuXov  -f  xaiTT|  -\-  ella.  —  Der  Name  Oplocheta  (corr.  Hoplochaeta) 
wurde  185«  von  Kondani  <  Dipterologiae  Itulicae  Prodromus,  r.  1  p  113)  für  eine 
Dipteren-Gattung  vergei>on. 

Das  Tierreich.   i«>.  Lief.:  W.  Mi.haeUen,  «JliKOohaftta.  n 
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322  Hoplochaetella.  Eutyphoeus 

1.  H.  Btuarti  (Bonrnc)  Ihh"  Perichartn  Bourne  in:  I*.  zool.  Soc.  London, 
188«  p.  «»»»7    lis*»o  [Hoplochaetaj  s..  Beddard  in:  I'.  zool.  Soc.  London,  i».  57. 

Borstenketten  ventral  und  dorsal  kurz  unterbrochen,  mit  ca.  52  Borsten. 
1  Paar  Pubertätspapillen  mit  Geschlcchtsborsten  am  8.  Segm.  in  den  Linien 
der  Samentaschenporen.  Gürtel  vom  14.— IG.  Segm.  (=  3).  2  Paar  Prosta ta- 
poren  auf  einem  eingesenkten,  gemeinsamen  Pubertätsfeld,  das  sich  vom 
'„17. — a„19.  Segm.  erstreckt.  Muskelmagen  im  10.  Segm.;  4  Paar  dorsal- 
laterale Darmhlindsäcke  im  23.  2<?.(?)  Segm.  Lange,  gewundene  Prostaten 
erstrecken  sich  durch  8 — l»  Segm.  Samentaschen  im  7.  und  8.  Segm.,  ohne 
freie  Divertikel,  mit  gefälteltem  Aussehen  am  distalen  Teil  (  vielleicht  Samen- 
kämmerchen  in  der  Wandung?).       L.  148,  D.  4.8  mm:  Segmz.  111. 

CM- Indien  (Yercaud.  Salem). 

4.  Gen.  Eutyphoeus  Mcblsn.*) 

IN83  Typhofus  (Typ.:  T.  Orientalin)  (non  Lcach  lNlf>.  Cnlcopt.!),  Beddard  in: 
Ann.  nai  Mist.,  ser.  5  r.  12  p.  211*  Ihn*  Typhnens,  Beddard  in:  (^uart.  ,1.  micr.  Sei., 
n.  ser.  r.  2t)  p.  111,  117. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.,  sämtlich  ventral.  Gürtel  mit  oder  vor 
dem  14.  Segm.  beginnend,  an  4  -  41 ,4  Segm.  Männliche  Poren  und  Prostata- 
poren 1  Paar  am  17.  Segm.;  1  Paar  weibliche  Poren:  Samentaschenporen 
1  Paar,  auf  lutsegmtf.  :s.  1  Muskelmageu  vor  den  Hoden-Segm.  1  Paar 
Hoden  und  Samentrichter  im  lo.  Segm.  (stets?);  1  Paar  Sameusäcke; 
Prostaten  mit  Pentalborsten. 

Vorder-  und  Hintor-Indien,  Ceylon. 

■1  sichere  und  1  unsichere  Art. 

Übersicht  der  sicheren  Arten: 

i  Divertikel  der  Sainontasehen  einfach  1.  E  foveatus    .   .  p.  323 

1   !  Divertikel    der   Samentuschen    gelappt    oder  viel- 
kanunerip     •  2. 

.    |  Divertikel  der  Sanientasehen  vielkamnieri^r   ....    3.  E.  gammiei    .   .  p.  323 
\  Divertikel  der  Samentasclien  2-  oder  3-lappig  3. 

|  Männliche  Poren  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b  2.  E.  ruasoni  .  .  .  p.  323 
\  Männliche  Boren  in  der  Borstenlinie  «6  1.  E.  orientalis  .   .  p  322 

1.  E.  orientalis  (Beddard)  1*83  Typhoeus  o.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist., 
ser.  5  r.  12  p.  2111  «.  H  f.  1.  2.  4.  «J  12  j  1K88  Typhaeus  a.,  Beddard  in:  Quart.  J.  mier. 
Sei.,  n.  ser.  r.  29  p.  117  t.  13  f.  2. 

Morsten  gepaart,  sämtlich  ventral.  Hückenporen  vorhanden.  Gürtel 
vom  J,'413. — 17.  Segm,  (— 4'4).  Männliche  Poren  in  der  Borstenliuie  ab 
auf  breiten  Pubertätspolstern;  Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  u/„ — ,fi.1T,  ,8/,9, 
manchmal  auch  auf  ,:!  ,4,  "'  ..„,  in  der  Borstenlinie  ab.  Dissep.  B/4  und  °/7  verdickt, 
Muskelmagen  hinter  Dissep.  u_;  Mitteldarm  mit  5  Paar  dorsalen  Aus- 
sackungen (Blindsäcken?).  Letzte  Herzen  im  14. (?)  Segm.  Samensäcke 
gross,  mehrteilig;  Prostaten  geknäult;  Peniniborsten  mit  S-förmig  gebogenem, 
zugespitztem  distalen  Ende  (äusserste  Spitze  mit  kappen  förmigem  Aufsatz?; 
Ende  mit  schrägfaseriger  Struktur?).  Samentasclien  mit  2  kleinen,  drei- 
lappigen Divertikeln.  —  L.  250,  D.  ca.  8'  .,  mm. 

Ost-Indien  (Calcutta). 

*)  Nom.  nov.  Eü  +  Tutpuieöq.  -  Der  Name  Typhaem  (corr.  Typhoem)  wurde  1815 
durch  Leach  (in:  Kdinb.  Knc.  r. !»  p  H7t  für  eine  Coleopteren-Oattnog  vergeben. 
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Kutypliopus  32:i 

2.  E.  masoni  (Bournc)  lKht»  Typhneus  >».,  Hourne  in:  .7.  Asiat.  Sm\  Hi-ngal, 
r.6H  p.  112  t.3  f.  1  -8. 

Kopflappen  einziehbar.  Horsten  sämtlich  ventral,  vorn  nicht  besonders 
eng,  am  Hinterkörper  weit  gepaart;  am  llinterkörper  Horstendistanz  an 
grösser  als  al>.  ah  gleich  hr  und  gleich  rtl.  Hi'nkenporen  \orhanden. 
Gürtel  ringförmig,  vom  '.,13.— 17.  Segm.  (=4).  Männliche  Poren  dicht 
lateral  an  der  Horstenlinie  b.  auf  breiten  Papillen:  Pubertätspapillen  auf 
Intsegmtf.  Ivia,  ,*/|7,  '"tir  '%„.  in  der  Horstenlinie  oh:  Samentaschen- 
poren zwischen  den  Horstenlinien  /'  und  r.  Dissep.  4  v  :\  und  8B— 10 
verdic  kt,  die  beiden  ersten  stark.  Muskelmagen  hinter  Dissep.  vfl;  1  Paar 
kalkdrüsen-ähnliche  Krweitcrungen  im  11.  und  12.  Segm.:  Mitteidann  mit 
4  Paar  zweiteiligen  Aussackungen  (Hlindsäcken?).  Sameusäcke  gross,  mehrere 
Segm.  einnehmend:  Prostaten  lang,  vielfach  geschlängelt.  Penialborsten  in 
zweierlei  Gestalt:  1 )  laug,  schlank,  leicht  S-förmig  gelingen,  vor  der  distalen  Spitze 
verdickt,  ohne  Ornamentierung:  2)  kürzer,  fast  speerförinig,  mit  abgeflachtem 
distalen  Knde.  das  mit  hufeisenförmigen  Hippen  verziert  ist.  Sumentnschen 
mit  2  kleinen,  zwei-  bis  dreilappigen  Divertikeln.  —  L.  ISO,  I>.  H  mm. 

Ost-Indien  »Dchra  Dun). 

H.  E.  gammiei  i  Beddard >  lw  Typhneus  gammii  (corr.  flammtet),  Beddard  in: 
Ojiart.  .1.  narr.  S.  S.,  n.  s^r.  r.29  p  111  t.  12  1.  1-5»;  t.  18  f.  1. 

Kopflappen  fehlt  (eingezogen?).  Horsten  gepaart,  am  1.  und  2.  Segm. 
fehlend:  Horstendistanz  <<a  grösser  als  /«•.  </</  gleich  4—  ühc.  Krster 
Kückeuporus  auf  Intsegmtf.  ,ün.  (lürtel  vom  1  „13. — 17.  Segm.  (  — 4'u). 
Männliche  Poren  und  Prostataporen  getrennt,  aber  dicht  liehen  einander,  in 
der  Horstenlinie  »h  auf  einem  hantelförmigen.  \entral-medianen.  polster- 
formig  erhabenen  Pubertätsfeld;  Samentascheuporcn  in  der  Horstenlinie  oh\ 
2  quergestreckte,  ventral-mediane  Puhertätspolster  auf  Intsegmtf.  ,tt..„  und 
Dissep.  rudimentär,  "  H — "  ,„  verdickt.  Muskelmagen  im  6.  und 
7.  Segm.;  1  Haar  Kalkdrüsen  im  13.  Segm.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm. 
1  Paar  Hoden  im  10.  Segm..  eingeschlossen  in  eine  unpaarige  Testikelblase; 

1  Paar  lange,  traubige  Sameusäcke  vom  10.  Segm.  weit  nach  hinten  ragend; 
Prostaten  geschlängelt;  Penialborsten  unterhalb  des  gerundeten  distalen  Hudes 
etwas  verdickt  und  mit  gezackten  Halbringeln  verziert.    Samentaschen  mit 

2  kleinen,  vielkammerigen  Divertikeln.  —  L.  ca.  250.  I).  ti  —  1 2 1  .  mm. 

Ost-Indien  i  Darjilinj,'). 

I.  E.  foveatUS  (Rma)    1880  Typhneus  /'.,  K..su  in:  Ann.  Mus.  Oenova.  r.2U  p 

Kopflappen  einziehbar  oder  fehlend (V).  Horsten  sämtlich  ventral:  Horsten- 
distanz cd  gleich  2a6,  be  grösser  als  «/,  an  grösser  als  I»:  Krster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  Männliche  Puren  in  einer  ventralen  Furche,  die  lateral 

bis  zur  Horstenlinie  h  reicht:  Samentasrhenporen  in  der  Horstenlinie  h. 
Dissep.  *„,  und  s„—  "'lt|?|  verdickt  Muskelmagen  zwischen  den 
Dissep.  °7  und  SU(V).  Samensäcke  gelappt:  Prostaten  geknäult.  mit  distal 
stark  verdicktem  Ausführungsgang;  Penialborsten  gekrümmt,  einfach  zugespitzt, 
am  distalen  Knde  regellos  mit  Punkten  verziert.  Samentaschen  mit  2  kurzen, 
einfachen  Divertikeln.       L  170 — 180,  D.  5  mm:  Segmz.  löo— 17o. 

Hirma  (Kan^un). 

E.  levis  (K..sa)  Typhneus  laevis  (corr.  levis).  K<«sa  in:  Ann.  Mus.  O.  nova, 

r.  2f>  p.  5J8K. 

Kraun.  Kopf  pro-cpilubiscb.  Korten  sämtlich  ventral;  Rnrstendistanz  ed  grlWw 
als  ab:  am    Vorderkörper  bc  j:»"ö.ss.'r  als  cd:   um   Hint.rkörpor  <d  grösser  als  be. 

II* 
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324  Kutyphoeus,  Diplocardiinae,  J)ip'»cardia 

Küekonporen  vorhanden.  (iiirtcl  ringförmig .  vom  '«Li.  1  1 1 7.  Segm.  (aa.|'4). 
Männliche  Poren  am  17.  Segm.  zwischen  den  Borstenlinien  a  und  b.  auf  ventrul-median 
zuhammenhängcudcn  Papillen:  Sauicntasrhenporcn  in  der  Borstenlinie  b.  —  L  35, 
D.  2  mm;  Segmz.  1W0. 

Birma  l  Distrikt  (  lieba  oder  Biapo>,  Ceylon. 

I).  Suhfam.  Diplocardiinae 

1888  Kam.  Aeanthodrdidae  (part.).  H.  0  arm  an  in:  Bull.  Illinois  Lab.,  r.8  p.  74 
1*!»5  Sippe'/  je  Suhfam.  Microttcolecini],   Michaelseti  in:   Verh.  naturw.  Yer.  Hamburg. 
ser.3  r.2  p.23    |H!»3  Kam.  Aeanthodrdidae  (part.).  Beddard.  Monogr.  Olig..  p.'.l«  ]  18W 
Dipheardhtae,  Michaelsen  in:  Zool.  .Jahrb.  Syst..  r.  13  p.241     1900  Z>.  (.part.:  excl.  («en. 
Triganter).  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.  2  p.  Bio. 

Horsten  zu  8  an  einem  Segm.;  Horstendistanz  «/</  grösser  als  1  s  » 
(stets?),  Gürtel  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  an  5\H  7  Segm.  Männliche 
Poren  am  18.,  19..  20.  oder  21.  Segm.;  Prostataporen  2  Paar,  eine  Segni.- 
Lünge  vor  und  hinter  dem  männlichen  Porus;  Saincntaschenporen  2  oder 
3  Paar,  die  hintersten  am  9.  Segm.  2  oder  3  Muskelmagen  im  5. — 
7.  .Segm.  oder  in  zweien  derselben.  Hein  meganephridisch.  2  Paar 
Hoden  und  Samentrichter  frei  im  10.  und  11.  Segm.;  Prostaten  mit  einem 
mehr  oder  weniger  langen  Drüsenteil,  der  einfach  schlauchförmig  oder  doch 
von  einem  überwiegend  grossen  Zentralkanal  (von  dem  kleine  Seitenkanäle 
ausgehen  können)  durchzogen  ist;  Samenleiter  gesondert  von  den  Prostaten 
ausmündend. 

Terrestrisch  und  im  Siisswasser.    Sord- Amerika. 
2  Gattungen,  10  Arten  und  2  unsichere  Unterarten. 
Übersicht  der  (Jattungen: 

2  Muskelmagen  im  5.  und  <i.  oder  im  »>.  und  7.  Segm.  1.  (»en.  Diplocardia  .  p  324 
8  Muskelmagen  >n>  5-.  *>.  nnd  7.  Segm  2.  Gen.  Zapotecia  .  .  p.  899 

1.  (Jen.  Diplocardia  H.  Garman 

18KM  Diplocardia  (Typ.:  1>.  communis),  H.  (iartnan  in:  Bull.  Illinois  Lab.,  r.  3 
p  47  1HJ»1  Subgen.  D.,  Beddard  in:  P.  phys.  Soe.  Edinb.,  r.  10  p.  270  189!»  l>.  Eisen 
in:  Zool.  Bull.,  r.2  p.  161  |  1898  Geodrilüs  (Typ.:  U.  sinyularis).  Cde  in:  Z.  wiss. 
Zool.  v.bl  p.  tt»  1H!»5  Acanthodrilus  (part.t.  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.  527  1  18W5 
Aleodrilw  (Typ.:  A.  keyeni).  Eisen  in:  Hern.  Calif.  Ac,  r.2  nr. ;"»  p.  145  l!HK»  IHplo- 
Cardia  fSabgen.  Aleodrilu*  -f  Subgen.  Omahania  (Typ.:  D.  (0.)  verrucosa)  -(-  Subgen.  D. 
-f  Subgen.  XaUlcnia  (Typ.:  />.  (N.)  koehrli)),  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.2  p.  16*. 
171.  172.  173.  I!t7. 

Horsten  zu  8  au  einem  Segm.;  Horstendistanz  </</  grösser  als  '/,« 
(stets?).  Gürtel  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  an  5 1 .,  —  7  Segm.  Männ- 
liche Poren  am  18.,  19.,  2<».  oder  21.  Segm.;  2  Paar  Prostataporen  au  den 
beiden  Segm..  die  dem  Segm.  der  männlichen  Poren  benachbart  sind.   2  oder 

3  Paar  Samentaschenporen,  die  hintersten  am  9.  Segm.  2  Muskelmagen,  meist 
im  ö.  und  Ii.,  selten  im  0.  und  7.  Segm.;  gesonderte,  taschenförinige  Kalk- 
drüsen und  ( »esophagealtaschen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
Prostaten  mit  einem  mehr  oder  weniger  langen  Drüsenteil,  der  einfach 
schlauchförmig  oder  doch  von  einem  überwiegend  grossen  Zentralkanal  (von 
dem  kleine  Seitenkanäle  ausgehen  können)  durchzogen  ist. 

Terrestrisch  und  im  Siisswasser.  Nord-Amerika  (Florida,  Georgia,  Nord-Carolina, 
Illinois,  Nebraska,  Nieder-Calitornien  und  Mexico). 

9  Arten  und  2  unsichere  Unterarten. 
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J  >iplocardia  32.'» 


Übersicht  der  Arten : 


Männliche  Toren  im  21.  Segm.  (Subgen.  Aleodriltis 

Eben)  !•.  D.  keyesi  .  .  .  .  p.  889 

Männliche  Poren  um  20.  Segm.  (Subgen.  Omahunia 

Eisen)  HD.  verrucosa  .  .  .  p.  321» 

Männliche  Poren  am  1!'.  Segm.  (Subgen.  Diplorardia 
Eisen)  —  2. 

Männliche  Poren  am  IH.  Segm.  (Subgen.  XaiUenia 

Eben)  1.  D.  koebelei   .  .  .  p.  325 

j  Einige  Horsten  ab  der  Samcntaschen-Kegion  zu 
2  {       (ieschlechtsborstcn  umgewandelt  -  3. 

I  Horsten  des  Vorderkörpers  sämtlicli  normal  —  5. 

|  Muskelmagen  im  6.  und  7.  Segm  7.  D.  michaolseni  .   .  p.  328 

|  Mnskelmugen  im  5.  und  Ii.  Segm.  4. 

J  Penialborsten  glatt  B.  D.  eiseni    .  .  .  .  p.  328 

|  Penialborsten  ornamentiert  5.  D.  udei  p  327 

r   |  2  Paar  Samentaschen  2.  D.  riparia  ....  p.  325 

°  |  3  Paar  Samentaschen  *J. 

|  Penini bonten  glatt  3.  D.  communis    .  .  p,  :t2*> 

'  |  Penialborsten  ornamentiert  4.  D.  caroliniana  .   .  p. 827 

1.  D.  koebelei   Eisen     19UU  D.  (Saillenin)  koebeli  (corr.  koebelei).    Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac,  ser.3  r.2  p.  197  t.  14  f.  177.  178 

Bleich  fleischfarben,  pignientlos.  Kopf  epilohiseh  ('  .,).  Horsten  orna- 
mentiert; a  und  h  am  Vorderkörper  grösser  als  <•  und  </:  postclitcllial 
Horstendistanz  <«/  gleich  bc  oder  etwas  grösser,  ah  gleich  rd  oder  etwas 
kleiner  oder  grösser,  '6  bis  \  so  gross  wie  an:  anteelitellial  vergrössert 
sich  .</.  so  dass  af  um  die  Hälfte  grösser  als  ah  ist.  Erster  Rflckeuporua 
auf  Intsegmtf.  ;H.  Hin  quadratisches  Pubertätspolster  ventral-median  am 
17. — 19.  Segm.;  Prostataporen  am  17.  und  19.,  männliche  Poren  am  18.  Segm.; 
Samenrinnen  gerade.  Pubcrtätspapillcn  ventral-median  auf  Intsegmtf.  10 lt, 
i4!Jb  und  -:l ;S4  („hetween  XIII  and  XXIV".  laps.?).  Samentaschenporen  2  Paar, 
vorn  am  8.  und  9.  Segm.  Dissep.  r' H  — 11  PJ  verdickt.  se  und  *10  sehr  stark, 
die  übrigen  stufenweise  schwacher.  Kückengefäss  doppelt.  2  Paar  traulüge 
Samensäcke  im  I".  und  11.  Segm.;  Prostaten  dick  und  lang:  Penialborsten 
sehr  lang,  im  ganzen  sichelförmig  gebogen,  mit  »urÜckgebogeuem  distalen 
Ende;  in  der  ganzen  (?)  Länge  der  Penialborste  mehr  als  20  Reihen  von 
kurzen,  schuppenförmigen  Dornen  („twenh  or  innre  rows  nf  short  sealelike 
spines";  ? richtiger:  eine  Heihe  von  20  und  mehr  kurzen  etc.;  in  der  Abbildung 
erkennt  man  nur  eine  Längsreihe  solcher  Dornen),  die  im  allgemeinen  kaum 
vorragen,  an  dem  gebogenen  distalen  Hude  aber  länger  sind  und  deutlich 
vorragen.  Samentaschen  mit  einem  grossen,  höokerförmigen  Divertikel  an 
der  Vonlerseite  des  kurzen  Ausffihrungsgange8;  Samenkämmerclien  in  der 
Wandung  des  Divertikels.  Ventrale(?)  Horsten  des  9.  Segm.  auf  papillen- 
fönnigeu  Erhabenheiten,  zu  Gesehlechtsborsten  umgewandelt,  doppelt  so  lang 
wie  die  normalen  Horsten,  fast  gerade,  mit  spateiförmiger  distaler  Spitze, 
und  anscheinend  (nicht  sicher  festgestellt)  wie  die  Penialborsten  ornamentiert. 
-    L.  80  -  100.  D.  2  mm;  Segmz.  ca.  100. 

SIexico  (Morelos). 

2.  D.  riparia  Krank  Sm.    1 8i»">  i>.  r.,  Krank  Smith  in:  Bull.  Illinois  Lab.,  <  \ 
P  188    l!»oo  lt.  r.(  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.3  r.2  p.  17:.  t.  13  f.  143,  144. 


Diplocardia 


Vorn  dorsal  braun,  Kopf  epilobiseh  ('..).  Borsteudistanz  <hi  wenig 
grösser  als  1  s  «.  gleich  /»:  ab  s«*hr  wenig  grösser  als  cd.  Erster  liüeken- 
porus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  sattelförmig;  Tom  13.  18.  Segm.  Proatata- 
poren  am  18.  und  männliche  Poren  am  19.  Segm.;  vertieftes  ventral- 
medianes  Pubertätsfeld  vom  17.—  20.  Segm..  paarige  oder  unpaarige 
Pubertätspapillen  ventral  auf  einem  Teil  der  Intsegmtf. 
und  *-' Samentaschcuporen  2  Paar,  vorn  am  8.  und  9.  Segm.  in  der 
Bor.stenlinie  ah.  Dissep.  \ —  ,n/l4  verdickt.  \  — sehr  stark,  die  übrigen 
stufenweise  schwächer.  Ruckengefass  einfach.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segm.  Penialborsten  vorhanden.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle, 
kurzem,  undeutlich  abgesetztem  Ausführungsgang  und  einem  grossen,  ohr- 
förmigen,  durch  mehrere  übereinanderliegende  Einschnitte  geteilten  (mehr- 
kammeri^en?)  Divertikel.       L  220    260,  D.  3  mm:  Segmz.  136 — 167. 

In  zeitweilig  überschwemmten  Kliissbanken.    Illinois  (lluvana). 

8.  D.  communis  II.  Gtrman  18KK  J>.  <•.,  II.  (iarman  in:  Bull.  Illinois  Lab., 
rt.Sp.47t.  1  .'»  |  1891  Acanthodrilu»  (I.K)  c,  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb..  t>  10 
p.270  18«>5  .I.e.,  Beddard.  Monngr.  ölig.,  p.  5iM>  1900  2>.  e.  -f  2>.  sinyularis  (pari.: 
excl.  J).  s.  earoUniatta),  Kis«  n  in:  P.  C'alif.  Ac.,  scr.S  r.£  p.189, 19]  1898  Gcodriltis 
sini/ularii*,  Udc  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.57  p.  69  t.  4  f.  16  Ii»  |  18Ü5  Diplycard'ui  (G) 
Frank  Smith  in:  Kall.  Illinois  Lab.,  r.  i  p  285  1  18!»5  D.  1  :uV  in:  Z.  wiss.  Zool.,  ».61 
p  129  1.6  f.  11.  12. 

Fleischfarben  bis  braun.  Kopf  epilobisch  (V,,).  Horsten  weit  gepaart; 
Horstendistanz  an  grösser  als  hc.  </</  sehr  wenig  grösser  als  '  Krster 
Hückenporus  auf  Intsegmtf.  \-  ,,w/ir  Nephridialporen  dicht  unterhalb  der 
Borstenlinie  d.  Gürtel  ringförmig  oder  undeutlich  sattelförmig,  vom  13.— 
1H.  Segm.  (=6).  Prostataporen  und  männliche  Poren  iu  der  Horstenlinie  ah, 
am  1H.  und  20.  bezw.  19.  Segm.;  Samenrinnen  schwach  gebogen, 
medianwärts  konvex,  in  der  Mitte  verbreitert;  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  "..  7S  und  Hj9  in  der  Horstenlinie  ab.  Pubertätspapillen  in  der 
Horstenlinie  ab  hinten  am  17.  und  20.  oder  dazu  noch  am  21.  und  22.  Segm.; 
häutig  fehlend.  Dissep.  °  7  —  M'  ,,  etwas  verdickt.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm. 
2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.,  die  hinteren  traubig:  Prostaten 
mit  dickem,  unebenem  Drüsenteil:  Penialborsten  einfach  gebogen,  schlank, 
ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  platten,  in  breiter 
Mittelfläche  aufsitzenden  Divertikel.  —  L.  65— 300,  D.  3  mm;  Segmz. max.  165. 

Illinois  (Havanu,  Urban»,  Champaign,  Panville). 

Ks  lassen  sich  2  verschiedene,  ziemlich  unsichere  Formen  unterscheiden: 

D.  communis  (typica)  H.  (iarman  1888  1).  c.,  H.  (iammn  in:  Bull.  Illinois 
Lah..  P.8  p  47. 

KbMschfnrben.  Borsten  glatt.  Krster  Kiiekcnpoms  auf  Intsegmtf.  n-  Gürtel 
sattelförmig,  ttückengefass  im  7..  f»„  11.  etc.  Segm.  doppelt,  im  8..  10.,  12.  etc.  ein- 
fach.     L  800  mm;  Segmz.  183— 186. 

In  schwarzem  IYairic-Boden.    Illinois  (Urbana,  Champaign). 

D.  communis  Bingularis  iL'de)  18D3  Geodrilu»  Udc  in:  Z.  wiss.  Zool., 
F.  57  p.  09  t.  4  f.  10—19. 

Braun  oder  bleich  gelb.  Honten  am  distalen  Bilde  schwach  ornamentiert.  Erster 
Itüekonporus  auf  [ntecgmtf.  '  Gürtel  am  14. — *,tl7.  Segm.  ringförmig,  ventral 
schwacher  entwickelt,  am  13.  und  %17.  — 18.  Segm.  sattelförmig.  Kückengcfäss  einfach. 
—  I/.       1).  3  mm. 

Illinois  (Ilavana.  l'rlmna,  Dunville). 
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4.  D.  caroliniana  Eisen  18f*!*  1K  singulari*  c,  Eisen  in:  Zoot.  BolL,  f. 2 
p.  172    1900  Z>.  s.  <•.,  Eisen  in:  P.  t'alif.  Ac,  ser.  3  r.  2  p.  193  t.  18  f.  187  142. 

Im  Leben  fleischfarben;  pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ('„).  Borsten 
ornamentiert;  Borstendistanz  </</  grösser  als  lLu,  ab  gleich  1  (Angabe 
„twicc  as  long  as  <m"  wohl  umzukehren?).  «/'  kleiner  als  '  .,/»•.  Erster  Kfuken- 
porus  auf  Intsegmtf.  8  „.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. —  •l/818.  Segni.  (=  5' '„). 
Prostataporen  und  männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  </,  erstere  am  18.  und  2o., 
letztere  am  10.  Segm.;  Samenrinnen  geschweift:  Pubertätspapillen  hinten  am 
17.,  21.  und  22.  Segm.,  zwischen  den  Borstenlinien  </.  an  den  beiden  ersten 
Segm.  paarig,  am  letzten  unpaarig.  Samentascheuporen  3  Paar,  vorn  am 
7.,  8.  und  0.  Segm.  Dissep.  %  und  %  massig  stark,  ",0  und  etwas 
schwächer  verdickt.  Kalkdrüsen  fehlen.  Kückengefäss  einfach;  letzte  Herzen 
im  12.  Segm.  2  Paar  Samensäcke  im  0.  und  12.  Segm.;  Prostaten  gross, 
lang  schlauchförmig,  fast  gerade,  mit  dünnem,  scharf  abgesetztem,  mässig 
langem  Ausführungsgang;  Penialborsten  ungefähr  3  mal  so  lang  wie  die 
normalen  Borsten,  schlank.  S-förmig  gebogen,  mit  schlankem,  scharf  zugespitztem 
distalen  Ende,  das  mit  weitläufig  gestellten,  durch  Einkerbungen  begrenzten, 
stumpfen,  wenig  vorragenden  Zähnen  verziert  ist.  Samentaschen  mit  unregel- 
mässig aufgeblähter,  schlauchförmiger  Ampulle,  die  im  allgemeinen  nicht 
dicker  als  der  kurze,  nicht  scharf  abgesetzte  Ausführungsgang  ist,  und  mit 
4'inem  schlanken,  keulenförmigen,  am  blinden  Ende  knopfiörmig  angeschwollenen 

1  Mvertikel.  Borsten  des  anteclitellialen  Körperteils  sämtlich  normal.  —  E.  40—50, 
D.  1,  J  mm;  Segm'/.  08  —  13«. 

Unter  vermoderndem  Holz  in  Sümpfen.    Nord-Carolina  (Kaleigli). 

5.  D.  udei  Eben  1899  D.  «.,  Eisen  in:  Zoo).  Bull.,  dl 9  p.  168  1900  L)  u., 
Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser. 8  r.2  p.  182  t.  11  f.  117;  1. 13  f.  145  —  IM. 

Fleischfarben;  pigmentlos.  Kopf  epilobisch  (8lS).  Borsten  zart  orna- 
mentiert; Borsteudistanz  »/</  grösser  als  '  .,»/.  a«  gleich  Sab.  bc  etwas  grösser 
nls  aa„  cd  fast  gleich  2 ab.  Erster  Kückenporus  auf  Iutsegmtf.  '%,.  Gürtel 
dorsal  vom  13.— 1  ,18.  Segm.  1  —  5' ./).  ventral  vom  13.—  ■  a21.  Segm.  (=  8%). 
Prostataporen  am  18.  und  20.,  männliche  Poren  am  19.  Segm.,  sämtlich  in 
der  Borstenlinio  a;  Samenrinnen  gerade;  manchmal  3  Paar  längliche  Pubertäts- 
felder am  18..  19.  und  20.  Segm.  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c; 
Samentaschenporen  2  Paar,  vorn  am  8.  und  9.  Segm.  in  der  Borstenlinie  b. 
Dissep.  e/7  —  "/i«  verdickt.  '/„  und  M/9  nur  mässig  stark,  die  übrigen  stufen- 
weise noch  schwächer.    Kückengefäss  einfach:  letzte  Herzen  im  12.  Segm. 

2  Paar  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  sehr 
kurzem,  dickem,  unebenem  Drüseutcil  und  sehr  dünnem,  ziemlich  langem, 
scharf  abgesetztem  Ausführungsgang;  Penialborsten  bis  mehrmal  so  lang  wie 
die  normalen  Borsten,  mit  hakenförmiger  distaler  Spitze,  am  distalen  Ende 
mit  Reihen  dorn-artiger  Erhabenheiten,  verbunden  mit  Vertiefungen.  Sanien- 
taschen ohne  deutliches  freies  Divertikel,  mit  Samenkämmerchen  in  der 
Wandung  des  Ausführungsganges,  die  an  der  betreffenden  Stelle  manchmal 
etwas  aufgebläht  erscheint.  Borsten  <t  und  b  des  8..  9.  und  10.  Segm.  zu 
Geschlechtsborsten  umgewandelt,  schlank  und  viel  länger  als  die  normalen 
Borsten,  am  distalen  Ende  mit  länglichen  distal-  und  proximalwärts  spitz  aus- 
laufenden, durch  wallartige  Erhabenheiten  von  einander  getrennten  Einsenkungen, 
die  ziemlich  regelmässige  Anordnung  zeigen.  —  E.  70 — 90,  D.  2  mm; 
Segmz.  200—220. 

Nord-Carolina  (Kaleigh). 


Digitized  by  Google 


888 


Diplocardia 


<>.  D.  eiseni  (Aichisn.)  1H91  Geodriltw  e.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst  . 
r.Kp.  1H4  1895  Diplocardia  Frank  Smith  in:  Bull.  Illinois  Lab  ,  r.  4  p.  148  1896 
Dt.,  Ude  in:  Z.  wiss.  Zool.,  r. «1  p.  136  IM*)  iKe..  Eisen  in:  P.  i'alif.  Ac  s.  r.  ;t 
c.  2  p.  178. 

Farblos  bis  rauehgrau.  Kopf  epilnhisch  ('.,).  Horsten  ornamentiert, 
mehr  oder  weniger  weit  gepaart;  Korsteudistanz  aa  gleich  ',.,//.  dd  gleich 
*wn;  am  Mittelkörper  2«/»  gleich  l»;  bc  grösser  als  cd.  o»ler  <//'  und  c«/ 
verengt  zu  Gunsten  von  aa  und  f>c;  an  den  Körperenden  gleich  /»■  gleich  <•</. 
Erster  Küekenporus  auf  Intsegmtf.  "/,.,.  Nephridialporcn  in  der  Horsten- 
linie d.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— '  .,18.  Segm.  (=  5' Prostataporen 
in  der  Horstenlinie  b  am  18.  und  2<>.  Segm.:  männliche  Poren  in  der 
Horstenlinie  «  am  19.  Segm.;  Samenrinnen  gebogen,  medianwärts  konvex: 
quadratisches  Puhertätspolster  ventral-mediau  vom  18.—  2«».  Segm.; 
Samentaschenporen  meist  2.  selten  3  Paar,  hinten  am  (7.)  8.  und  9.  Segm. 
Dissen.  \— "  ,..  stark.  \  und  *,  sowie  M/lfi  stufenweise  schwacher 

verdickt.  Kückengefäss  teilweise  verdoppelt;  letzte  Herzen  im  13.  Segm. 
Mehrteilige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Drüsenteil  der  Prostaten  dick 
schlauchförmig,  mit  unebener  Oberfläche;  Penialborsten  zart,  schlank  gerten- 
förmig.  <>,5  mm  lang,  ohne  < Irnamentierung.  Samentaschen  mit  einem  breiten, 
stummeiförmigen,  anliegenden  Divertikel.  Horsten  ah  des  8.  und  9.  Segm. 
zu  Geschlcchtshorsten  umgewandelt.  <•.;>  mm  lang,  mit  zahlreichen  länglichen 
Narben,  deren  proximaler  Hand  zahnartig  vorragt,  und  klauenartig  zugespitzter, 
an  der  konkaven  Seite  zugeschärfter  distaler  Spitze.  —  L.  30— lti«>,  D. 
3'  .,  mm;  Segmz.  123—165. 

Florida  (Ceder-Haimnoek.  hake  Kola.  Orlando.  Lake  Leonore.  Arkadia.  Sanf'ord. 
Luke  (iatlin).  (iei.rj.na  (Savannali ). 

7.  D.  michaelseni  Kisen    IHHH  D  m.,  Eisen  in:  Zool.  Bull.,  ,  2  \>  Uü  l!«t() 

D.  wr.  Kisen  in:  P.  Calif.  Ar.,  ser.  3  r.  2  p.  177. 

Im  Leben  fleischfarben.  Kopf  tanvlobisih.  Horsten  sämtlich  ventral 
gestellt:  Borsteudistanz  na  gleich  3oo.  ah  gleich  1 .2  /*•.  Erster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  4  v  Gürtel  ringförmig,  dorsal  vom  13.  '..18.  Segm.  (=5'.,). 
ventral  vom  14. —17.  Segm.  (=4).  Prostataporen  am  18.  und  2«»..  männ- 
liche Poren  am  19.  Segm.:  Samenrinnen  gerade:  ein  ovales,  eingesenktes 
Pubertätsfeld  ventral-mediau  vom  18. — 20.  Segm.;  je  1  birnförmige  Pubertüts- 
papille  ventral-mediau  vom  21.— 1  ,22.  und  vom  1  .,22.— 23.  Segm.;  1  Paar 
tiefe,  rundliche  Pubertätsgruhen  hinten  am  17.  Segm.  Samentaschenporen 

2  Paar,  eines  vorn  bis  mitten  am  H..  eines  hinten  am  9.  Segm.;  1  Paar 
einander  genäherte  Pubertätspolster  ventral  am  H.  und  9.  Segm.  Dissep. 
%  "  verdickt,  besonders  stark  \  und  \.  die  übrigen  stufenweise 
schwät  her.  2  Muskelmagen  im  <>.  und  7.  Segm.:  ein  dicker  Drüsenmagen 
im  14.  und  15.  Segm.    Kückengefäss  einfach(?);  letzte  Herzen  im  11.  Segm. 

3  Paar  Samensäcke  im  9.,  10,  und  11  Segm..  die  des  10.  Segm.  fast  einfach, 
die  übrigen  deutlich  traubig:  Prostaten  mit  dickem,  länglichem,  einmal 
zn.saininenocleoteni.  äusserlidi  warzigem  Drüsenteil  und  deutlich  abgesetztem 
Ausführungsgang:  Penialborsten  vorhanden.  Samentaschen  mit  grosser  in  der 
Mitte  eingeschnürter  Ampulle,  langem,  zusammengelegtem  („folded")  Aus- 
führuugsgang  und  einem  grossen  ovalen  Divertikel.  Dorsten  "  und  /<  des 
H.  und  9.  Segm.  zu  ( ieschlechtsborsten  umgewandelt,  lang  und  schlank,  am 
distalen  Ende  ornamentiert,  mit  in  die  Länge  gestreckten  Einsenkungen.  die 
von  stark  erhabenen,  in  kurze  Dornen  ausgezogenen,  gebogenen  und  geschweiften 
Längsrippen  eingefassf  sind.  —  L.  45.  I).  2  nun:  Segmz.  63. 

In  Sümpfen  und  im  Woj^cr  unter  Kaiiinstiinmien.    Nord-Carolina  i  Uuli-igli  i 
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8.  D.  verrucosa  l'de  189.')  1>.  r.,  Udo  in:  Zool.  An/...  f.  18  p.  H3J»  1n!*5  /*.<•., 
Udo  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.«l  p.  12W  t.«  f.  i:i-i«  l!KK>  D.  (Omahania)  v„  Eisen  in: 
P.  (  «Iii  Ac,  «er.  3  r.2  p.  172. 

Farblos.  Kopf  epilobisch  (' ..).  Horsten  schwach  ornamentiert,  gepaart: 
Horstendistanz  aa  gleich  Sab.  be  gleich  2 — 2I,'2«6,  cd  grösser  als  ab,  <Ul 
etwas  grösser  als  '/.,»<:  gegen  die  Korperenden  vergrossert  sidi  aa  auf  Kosten 
von  b<:  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  s,„.  Xephridialporen  in  der 
Borstenlinie«/.  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  18.  Segm.  (=6).  Quadratisches 
Pubertütspolster  ventral-median  vom  1 418. —  '..22.  Segm.;  auf  diesem  die 
Prostataporen  und  die  männlichen  Poren  in  der  Horstenlinie  ab  am  15).  und  21. 
hezw.  2<».  Segm..  verbunden  durch  geschweifte,  in  der  Mitte  verbreiterte 
Samenrinnen,  und  11  symmetrisch  angeordnete  Pubortätspapillcn.  Sameu- 
taschenporen  2  Paar,  am  H.  und  «.».  Segm..  dicht  vor  der  Horstenzone  zwischen 
den  Borstcnlinicn  "  und  b.  Disscp.  ".  "  Ia  verdickt.  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.  2  Paar  mehrteilige  Samensäcke  im  H.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
weitläufig  geschlängelt,  mit  kurzem  Ausführungsgang;  Peniniborsten  bogen- 
förmig, glatt,  ohne  Ornamentierung.  Samentaschen  mit  einem  kleinen,  platten, 
an  der  Mittelflache  angehefteten  Divertikel.  —  L.  65-  75,  D.  2,  0— 3  mm; 
Scgmz.  Kxi—125. 

Nebraska  (Omaha). 

!>.  D.  keyesi  (Kisen)  181W  Alfxhilus  k.,  täten  in:  Uem.Calif.Ac.,  r.2  nr.  5 
p  lUi  t.r.ü  f. B«i  70;  t.51;  t.52  f.  82 -8«  J  l!>0O  Diploeardia  (A.)  k.,  Kisfnin:  l'.Calif. 
Ac.  »er.  »  r.2  p  171  t.  1»  f.  1»<(    lh!i!i  lt.  k.,  Kijw-t.  in:  Zool.  Bull.,  r.2  p.  1«>4 

Im  Leben  bleich  Heischfarben,  gefleckt.  Kopf  epilobisch  (  1 ).  Horsten 
glatt,  sämtlich  ventral,  weit  gepaart:  Horstendistanz  aa  grösser  als  f»:,  ab 
etwas  grösser  als  <•</.  ab  gleich  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  *„. 

Xephridialporen  (sämtlich?)  oberhalb  der  Horstenlinie  </.  Gürtel  vorn  ring- 
förmig, hinten  sattelförmig,  vom  1  ,13. — 1  s20.  Segm.  1=7».  Prostataporen 
und  männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  ab,  am  20.  und  22.  bezw.  21.  Segm.; 
Samenrinnen  fast  gerade,  schwach  gebogen,  medianwärts  konvex:  Samen- 
taschenporen  2  Paar,  dicht  hinter  Intsegmtf.  \  und  s„  in  der  Horstenlinie  ab. 
Hissep.  7S  °|0  massig  stark,  %  und  10 , ,  schwach  verdickt.  Rückengefäss 
einfach;  letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im  und 
12.  Segm..  die  hinteren  grösser:  Prostaten  klein,  schlauchförmig,  proximal 
verdickt;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  mit  kleiner  birnförmiger  Ampulle 
und  mehrfach  so  langem,  schlauchförmigem  Ausführungsgang.  in  dessen  Mittl- 
em kleines  warzenartiges,  ohrförroiges  (nach  der  Abbildung  aus  3  distal  mit 
einander  verwachsenen  Samenkämnierchen  bestehendes?)  Divertikel  einmündet. 
Anteclitelliale  Horsten  sämtlich  normal.       L.  70,  I).  5  mm:  Segm«.  1">»>. 

Nieder-Californicn  ( Ensen  ado  do  Tudoi  Santos). 

2.  (Jeu.  Zapotecia  Kisen 

l'.HK)  Zapoteria  (Typ  :  Z.  umeca-HUCtU),  Bisen  in:  1*.  Call  f.  Ac.  tOT.B  i'.'J  p.  205. 

Horsten  zu  H  an  einem  Segm.:  Borstendistanz  tld  grösser  als 
Gürtel  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  an  7  Segm.  Männliche  Poren  am 
18.  Segm.:  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.:  Samentaschenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  :s  und  s„.  Muskelmagen  im  ö.  7.  Segm. 
Gesonderte,  tasehenförmige  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Sanientrichter:  Prostaten  schlauchförmig. 

Terrestrisch.  Sfexico. 

1  Art. 
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l.  Z.  amecamecae  Eisen  l;K)0  Z.  ameca-mecae,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3 
r.2  p.205  t.  U  f.  180. 

Bleich  fleisch fa rhen.  pigmentlos.  Kopf  ejiilobisch  I1.,).  Borsten  sämtlich 
ventral;  Borstendistanz  ab  gleich  cd,  «<>  grösser  als  br,  bc  mehr  als  doppelt 
so  gross  wie  >t/>.  Xephridialporen  in  der  Borstenlinie  b.  Hrster  Hflckeuporus 
auf  Intsegmtf.  ,4/,B.  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.— 19.  Segm.  (=  7). 
Dissep.  11  ,.,  stark,  \,  und  ungemein  stark  verdickt.  Letzte  Herzen 
im  12.  Segm.  2  Paar  grosse,  trauhige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  sehr  dünn,  mehrfach  zusammengefaltet,  mit  sehr  kurzem  Aus- 
fuhrungsgang;  Penialborsten  dünner  als  die  normalen  Borsten,  mit  leicht 
gebogenem,  glattem  (?)  distalen  Ende.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle 
und  mässig  langem  Ausführungsgang,  dessen  ganze  Vorderseite  zu  einem 
sehr  grossen,  nicht  scharf  abgesetzten,  breit  sackförmigen  Divertikel  auf- 
gebläht ist;  Samenkämmerehen  in  der  Wandung  des  Ausführungsganges  und 
des  Divertikels.  —  L.  120.  I).  8  mm;  Segmz.  2<»0. 

Mexico  (Aniecamcea). 

K.  Subfam.  Trigastrinae 

IKK«  Kam.  AcanthodrUidae  (part.).  Mosa  in:  Boll.  Blus.  Torino,  r.  3  nr.  41  p.  9 
1690  Kam.  Typhaeidae  (part.:  (Jen.  Dichoyaxtcr)  -f-  Furo.  AcanthodrUidae  (part,:  Gen! 
Tri  gast  er).  Benham  in:  t^uart.  .1.  micr.  Sei.,  n.ser.  r  31  p.L'^o  l«f»l  Kam.  AcanthodrUidae 
(pilt.) -f- Fain.  Cryptodrilidae  (part.),  Beddard  in:  P.  phys.  Soc  Edinh..  r.  10  p.2Kf»  :  1S9I 
Acanthodrilinae  (part.)  -f  Cryptodrilinae  (part  ).  Rosa  in:  Ann.  Hoftmis.  Wien.  r.  « 
p.  3711  1KJ>5  Sippe  lienlunni  [e  Subl'am.  MicroHcolecini],  Michaelsen  in:  Verh.  naturw. 
Ver.  Hamburg,  ser.  3  r.2  p. 23  |  IW>5  Farn.  Vryptodrilidae  (part.)  ■+  Kam.  AcanthodriUdae 
(part  ).  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.443,  51«  1*!»7  Benhumini,  Michaelsen  in:  Verh. naturw. 
Ver.  Hamburg,  ser.  3  r.4  p.  25  ,  1900  IHplocardinae  (part.)  +  Benhaminae,  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  lbö.  20H. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.,  meist  sämtlich  ventral,  selten  Borste  d 
lateral  stehend.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  über  4— 
27  Segm.  Männliche  Poren  am  18..  17.  oder  1H.  Segm.;  Prostataporen  2, 
1  oder  3  Paar,  am  17. — Ii».  Segm..  der  Anlage  nach  in  der  Borstenliuie  ah, 
also  der  ventralen  Medianlinie  sehr  genähert;  Samentasehenporeu  2  Paar 
auf  Intsegmtf.  7H  und  sfl.  oder  1  Paar  auf  einer  derselben.  Meist  2.  selten 
3  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.;  meist  3  Paar  Kalkdrüsen  am  Hinterende 
des  Oesophagus,  manchmal  weniger  oder  weiter  vorn,  selten  ganz  fehlend. 
Plectonephridisch.  Prostaten  schlauchförmig:  Samenleiter,  so  weit  bekannt 
gesondert  von  den  Prostaten  oder  höchstens  in  einem  gemeinsamen  Porus 
mit  denselben  ausmündend. 

Terrestrisch.  Tropisches  Afrika  (von  AhcssinJcn  und  Bissao  Iiis  Mosambiipie), 
Süd-Asien  und  Malayischer  Archipel  (von  Sumatra  bis  Celcbes).  Polynesien  (Xeu-Guinea, 
Sainoa.  Viti-lnseln >.  Antillen.  Amerika  (von  Venezuela  bis  Kalifornien).  1  Art  sicher 
vielfach  verschleppt  (nach  Deutsehland.  Paraguay,  Madagaskar  und  anderen  tiebieten). 

2  Gattungen,  72  Arten.  3  Unterarten  und  2  Varietäten. 

I  bersieht  der  Gattungen: 

Keine  Kalkdriisen  hinter  dem  Ovarial-Segni  1.  (  Jen.  Trignster.   .   .  p.  330 

Meist3.selten2PaarKalkdrüsenhinterdemO\arial-Segm.  2.  (Jen.  Dichognster  .  p  334 

1.  Gen.  Trigaster  Benhain 

IHHH  Trigaster  (Tvp.:  T.  kmkexteri).  Benimm  in:  (^uart.  .1.  micr.  Sei.,  n.ser. 
r.27  p.77.  94  1W»0  T.  (part  ).  Benimm  in:  (Juart.  .1.  micr.  Sei.,  n.ser.  r.31  p  231  |  1900 
T,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.  'J  p.  201  |  1N81>  Benhamia  (part.),  Michaelsen  in: 
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Mt.  Mus.  Hamburg,  r.H  p.  t»  '  \bW  [Triyu*tcr  +)  lknhamia  (part).  Beddard  in:  P.  cool. 
Soe.  London,  p.  209    \Hi)H  I/uhoyastcr  (part.).  Fedarb  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  41!*. 

Horsten  in  4  Paaren  an  einem  Segm.;  Bowtendistanz  c/»/  meist  (stets?) 
grösser  als  <•</  meist  (stets?)  grösser  als  uh.  häufig  sehr  viel  grösser. 

Männliche  Poren  am  18.  oder  17.  Segm.:  Prostataporen  2  oder  1  (abnorm 
auch  3)  Paar,  am  17.  und  19.  oder  am  17.  (abnorm  am  17..  18.  und  1'.».?) 
Segm.;  Kamentaschenporen  2  oder  1  Paar,  auf  Intscgmtf.  %  und  \  oder 
einer  derselben.  2  oder  3  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Scgni. :  Kalkdrüsen 
fehlend  oder  klein,  wenn  vorhanden.  2  oder  3  Paar  im  11.  12.  oder  13.  Segui. 
Nephridieu  dift'us. 

Ost-Indien.  Mexico.  Antillen. 
5  Arten  und  3  Unterarten. 
Übersicht  der  Arten: 

1  3  Muskelmagen  1.  T.  lank ©stein  .  .  p  331 

|  2  Jluskelmagen   -  2. 

o  J  1  Paar  Prostaten  und  I  Paar  .Samentaschen    ...    5.  T.  parva     .   .   .  p  334 

"  1  2  Paar  Prostaten  und  2  Paar  .Samentaschen  —  3. 

)  2  Paar  kleine  Kalkdriisen  im  11.  und  12.  Segm.  4. 

|  Kalkdriisen  fohlen  2.  T.  tolteca   .   .   .  p.  333 

|  Borstendistanz  cd  höchstens  wenig  grösser  als  ab   .    4.  T.  poonensis  .  .  p  333 

4  |  Morst endistanz  cd  gleich  2', ab  3.  T.  indica    .   .   .  p  333 

1.  T.  Lankesteri  Benham  1K8H  JA.,  Henliani  in:  Quart.  J.  inier.  Scl„  n.  ser. 
r.27  ]».  94  t  !»  f. 31    42    1*8!*  Benham ia  l.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.H  p  H. 

K(»pf  prolobiseh.  Gürtel  sattelförmig,  mit  dem  14.  oder  15.  Segm. 
beginnend,  an  21(22?) — 27  Segm.  Sämtliche  Geschlechtsporen  in  der 
Horstenlinie  ab;  2  Paar  Prostataporen  am  17.  und  1'.».,  männliche  Poren 
am  18.  Segm.,  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  'jB  und  \; 
Samenrinnen  gerade.  3  Muskelmagen  vor  den  Hoden-Segm.:  Kalkdrüsen 
fehlen.  Prostaten  mit  langem,  geschlängeltem  oder  gewundenem  Drüsenteil 
und  sehr  kurzem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang:  Penialborsten 
fehlen.  Samentaschen  mit  dick  hirnförmiger  Ampulle  und  kurzem,  engem 
Ausführungsgang,  mit  einem  kleinen,  warzenförmigen  Divertikel  am  Aus- 
führungsgang  oder  ohne  Divertikel. 

Antillen-Insel  St.  Thomas. 

Diese  Art  zerfallt  in  3  I'nterurten. 

('(»ersieht  der  1'nterartcn: 

Horsten  am  Vorder-  und  Mittelkörper  Iiis 
mindestens  zum  50.  Segm.  gleieh- 
mässig  eng  gepaart ;  Borsteudistanz  aa 
gegen  die  männlichen  Poren  kaum 

merklieh  verringert  1  a.  T.  lankesteri  (typica)    .  .  p. 

Horsten  am  Vorder-  und  Mittclkörpcr 
massig  eng  gepaart  oder  weitläufig 
gestellt;  BorstendUtan/  aa  ge^en  die 
männlichen  Poren  deut  lieh  verringert  2. 
Horsten  weit  gepaart,  am  50.  Se^m. 
Horstendistanz  cd  gleich  ca.  l»bc, 

ab  gleich  ca.  '/,'"  lb  T.  lankesteri  intermedia  .  p. 

Horsten  weitläufig  gestellt,  am  50.  Segm. 
Borstendistanz  cd  nur  wenig  kleiner 

ab  6c,  «6  gleich  */,6c  lc.  T.  lankesteri  calwoodi     .  p  332 
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lu.  T.  lankesteri  (typica)  Henhaui    18KH  7'./.,  Benimm  in:  Quart.  J.  micr. Sei., 
11.  Sit,  r.27  p.  94  t.l»  f.  31    42  |  I88!t  Benhamial.  MicbaeUen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 

Borsten  kieiu.  am  Vorder-  und  Mittelkörper  bis  mindestens  zum  50.  Segm. 
eng  gepaart:  Borstendistanz  aa  grösser  als  gegen  die  männlichen  Poren 
kaum  merklieb  verringert.  Bückenporen  fehlen  (?).  Gürtel  vom  14.—  40.  Segm. 
(-=  27).  Prostataporen  in  einem  medianen,  eingesenkten  Pubertätsfeld,  das 
sieb  über  das  10.— 20.  Segm.  und  lateral  bis  über  die  Borstenlinie  b  erstreckt, 
und  dessen  4  Ecken  durch  papillenfönnige  Erhabenheiten  ausgefüllt  werden. 
.Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  ab.  Kein  Dissep.  besonders  verdickt.  ^ 
aber  die  vorderen  etwas  stärker  als  die  weiter  hinten  gelegenen.  Muskel- 
magen  im  7.,  8.  und  9.(?)  Segm.  Samentasehen  anscheinend  ohne  Divertikel. 
—  L.? 

St.  Thomas. 

Ib.  T.  lankesteri  intermedia  Mchlsn.  \Mi  T.l.  (part.).  Miohaelsen  in:  Zoo). 
Jahrb.  Syst..  r.12  p.  131  |  11KXI  T.l.  intermedia,  Miohaelsen  in :  Arrh.  Natur?..  p.6dl  p.885. 

Braungelb.  Borsten  sehr  zart,  an  den  ersten  8  Segm.  nicht  erkannt 
(fehlend?),  am  Mittel-  und  Hinterkörper  weit  gepaart;  am  50.  Segm.:  Borsten- 
distanz dt!  gleich  :J  iu.  cd  gleich  1 ab  gleich  ca.  bc  gleich  *'ba<r,  gegen 
das  Hinterende  Borstendistanzen'  ab  und  cd  nur  schwach  erweitert,  gegen 
die  männlichen  Boren  Borstendistanz  aa  schnell  und  stark  verringert  zu 
Gunsten  von  U-.  Itüekenporen  vorhanden,  erster  auf  Intsegmtf.  1  \',9.  Gürtel 
vom  15.  35.  (30.?)  Segm.  (=  21  oder  22?).  Brostataporeu  der  "ventralen 
Medianlinie  sehr  genähert,  derselben  noch  näher  als  die  Borsten  a  des 
20.  Segm.:  weibliche  Boren  vor  den  Borsten  a  des  14.  Segm.,  auf  einem 
gemeinsamen,  ventralen  Querwall,  der  sich  lateral  fast  bis  an  die  Borsten- 
linie <■  erstreckt  ;  Samentaschenporen  der  ventralen  Medianlinie  sehr  genähert. 
Ein  undeutlicher  vcntral-mcdiancr.  querer  Pubertätswall  an»  10.  Segm. 
Dissep.  ft„     7S  stark.  stufenweise  schwächer  verdickt.  .Muskel- 

magen im  5.  7.  Segm.;  Mitteldarm  ohne  Blindsäcke.  Letzte  Herzen  im 
13.  Segm.  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.  Sanientaschen  mit  glatt- 
wandiger  (individuell?)  Ampulle,  etwas  kürzerem  Ausführungsgang  und 
einem  warzenförmigen,  sehr  schwach  erhabenen  Divertikel  am  Ausführungsgang. 
L  2"80,  D.  4    0  mm  (gestrecktes  Expl.):  Segmz.  570  (jüngeres  Expl.). 

St.  Thomas. 

1  c.  T.  lankesteri  calwoodi  Mihlsn.  lH'JJ»  Tl.  (part.),  Michaelsen  in:  Zool. 
Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  131    1900  T.l.  calwoodi,  Stichaelsen  in:  Arch.  Natur?.,  r.fttii  p.233.  I 

Braungelb.  Borsten  zart,  au  den  ersten  8  Segm.  nicht  erkannt  (fehlend?), 
am  Mittel-  und  Hinterkörper  weitläufig  gestellt;  am  50.  Segm.:  Borstcn- 
distanz  d,l  gleich  .    wenig  kleiner  als  bc,  <d>  gleich  '  .J>c.  aa  gleich 

2be;  am  Hinterende  auch  Borstendistanz      mir  wenig  kleiner  als  bc\  gegen 
die  männlichen  Poren  nähern  sich   sämtliche  Borstonlinicn  der  ventralen 
Metlianlinie,  am  stärksten  "  und  b.    Bückenporen  vorhanden,  der  erste  auf 
Intsegmtf.  ,:!  l4(?).    Prostataporen  und  Samenriuneu  der  ventralen  Median-' 
linie  sehr  geniihert  :  2  breite,  ventral-niedianc  Pubertätswälle  ijuer  am  10. 
und   2i>.  Segm..   lateral   sich   last   bis  an   die  Borstonlinie  <•  erstreckend.. 
Samentaschenporen  an  oder  auf  je  einer  quer-ovalen  Papille  ventral-mcdiau 
.uif  Intsegmtf.    '.    und      ..   unpaarig,   reiitral-mcdian   oder  jedenfalls  dcif 
\entralen  Medianlinie  -ehr  genähert.     Dissep.  '• ,.  stark,  "  ,.,  schwach  \ 
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verdickt.  Muskeliuagen  im  5. — 7.  Segm.;  Mitteldarm  ohne  Rlindsäcke. 
Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  1  Paar  .Samentrichter  im  11.  Segm.,  ein- 
geschlossen in  eine  unpaarige  Tostikelblase  (oder  in  1  Paar  Testikelhiasen?): 
1  Paar  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.  Samentaschen  mit  sackförmiger, 
geringelter  (individuell?)  Ampulle  und  kurzem  Ausführungsgang,  an  dem 
ein  dick  warzenförmiges  Divertikel  sitzt,  L.  24<>.  I).  5—6  mm:  Segmz. 
ca.  580. 

St.  Thomas. 

2.  T.  tolteca  Eisen  1900  T.  t.,  Eisen  in:  P.  Cftlif.  A.C.,  s.«r.  3  Et  S  p.  203 
t.  14  f.  179. 

Pigmentlos.  Kopflappen  kaum  in  das  1.  Segm.  einschneidend.  Horsten 
sämtlich  ventral  gestellt,  weit  gepaart:  Horstcndistanz  be  etwas  grösser  als 
»<i,  <i!>  ungefähr  gleich  '^aa,  <;l  nur  wenig  kleiner  als  aa.  Erster  Rücken- 
porus  postclitellial.  Gürtel  vom  13.—  19.  Segm.  (=  7).  Hin  veutral-medianes. 
fast  quadratisches  männliches  Pubertätsfeld.  Samenrinnen  gerade:  2  Paar 
Prostataporen  am  17.  und  19.,  männliche  Poren  am  1H.  Segm.:  2  Paar 
Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  '/«  und  *f9.  Dissep.  %  verdickt. 
9;10  —  "  u  ungemein  stark,  die  übrigen  stufenweise  schwächer.  2  Muskel- 
magen im  5.  und  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  fehlen:  Mitteldarm  ohne  Rlindsäcke. 
Rückengefäss  im  10. —  1 Segm.  doppelt;  letzte  Herzen  im  13.  Segm. 
Nephridien  diffus.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  1  Paar  traubige  Samen- 
säcke im  12.  Segm.  Prostaten  mit  sehr  kurzem,  engem  Ausführungsgang 
(bei  dem  einzigen  Kxpl.  war  einseitig  die  Prostata  des  17.  Segm.  ver- 
doppelt und  eine  überzählige  Prostata  mit  Penialborsten  im  18.  Segm. 
entwickelt):  Penialborsten  schlanker  als  die  normalen  Horsten,  leicht 
gebogen,  glatt.  Sanientaschen  mit  kleiner  Ampulle  und  doppelt  so 
langem,  kaum  dünnerem  Ausführungsgang,  ohne  Divertikel:  dicke  Wandung  des 
Ausführungsganges  mit  zahlreichen  ovalen  Zellengruppen  (Samenkämmerchen?). 
L.  grösser  als  120,  D.  am  Gürtel  5,  am  Hinterende  9  mm;  Segmz.  190. 

Mexico  (Toluca). 

3.  T.  indica  (Beddard)  ]N«J8  Benhamia  i.,  Beddard  in:  P.  sool.  Soc,  London, 
p.  209  f.  3. 

Kopf  läppen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horstendistanz  *•</  gleich  ^Ä'/t  abt 
<1<I  grösser  als  '., «.  Rückenporen  vorhanden.  Gürtel  vom  13. — 16.  Segm. 
(=4).  2  Paar  Prostataporen  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschen- 
poren auf  Intsegmtf.  s/«  und  %.  Pubertätspapillen:  1  Paar  am  9.  Segm. 
und  2  unpaarige  auf  Intsegmtf.  "  ,0  und  10  M.  die  ersteren  mit  Geschlcehts- 
borsten:  Geschlechtsborsten  länger  als  die  normalen  und  wenigerstark  gebogen, 
am  distalen  Hude  mit  regelmässig  gestellten  halbkreisförmigen  Rippen. 
Dissep.  %  —  7,'H  stark,  %  "/,.,  schwach  verdickt.  2  Muskelmagen  im  5. 
und  6.,  2  Paar  Kalkdrüsen  im  11.  und  12.  Segm.  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.  Nephridien  diffus.  2  Paar  Samentrichter,  die  vorderen  kleiner; 
1  Paar  Hoden  im  ll.(V),  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.:  Prostaten  lang, 
gewunden;  Penialborsten  scheinen  zu  fehlen.  Samentaschen  nahe  dem  distalen 
Ende  mit  1(?)  sehr  kleinen,  anscheinend  drei- oder  vierteiligen  Divertikel.  — 
L.  76— 10a  mm. 

Ost-Indien  (Thana,  Bombay). 

4.  T.  poonensis  (Fedarb)  18UH  Benhamia  ;>.,  Fedarb  in:  .1.  Bombay  Sur.,  r.  1 1 
p.  434  1. 1  f.  10;  t.  2  f.  3,  4.  9. 
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Horsten  eng  gepaart  (nach  t.  2  f.  9  I.e.  Fedarb:  Borstendistanz  <d 
grösser  als  ab);  Borstendistanz  «/</  grösser  als  1 .. ».  Gürtel  dorsal  bis  zum 
lfi.,  ventral  bis  zum  2<>.(?)  Segm.  2  Paar  Prostataporen  am  17.  und 
19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <il>;  2  Paar  Saraentaschenporen  auf  Intsegmtf.  \ 
und  "v:  Borsten  ul>  des  2<>.  Segm.  auf  kleinen  Papillen.  2  Muskelmagen 
im  5.  und  ♦>.  Segm..  der  vordere  grösser  als  der  hintere:  2  Paar  kleine 
Kalkdrfisen  im  11.  und  12.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  1  Paar 
zungenförmige  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  lang  und  dünn,  geknäult; 
Penialborsten  leiden.  Samentaschen  mit  einer  schwach  geringelten  Ampulle, 
einem  langen,  dünnen,  in  der  distalen  Hälfte  geschlängelten  Ausführungsgaug 
und  einem  vielteiligen,  traubenförmigen  Divertikel,  das  in  das  proximale  Kn<le 
des  Ausführun^sganges  einmündet.  Geschlechtsborsten  in  der  Nachbarschaft 
der  Samentaschen,  3  4  mal  so  lang  wie  die  normalen  Borsten,  mit  kerb- 
zähnigem  distalen  Hude  (nach  der  Abbildung  isfdas  distale  Ende  mit  einigen 
ziemlich  schlanken,  spitzen  Hörnen  besetzt).  —  L.  134,  D.  3  mm;  Segmz.  157. 

Ost-Indien  (Pirna). 

ä.  T.  parva  (Fedarb)  lHUH  Dichogasfer  parrus,  Fedarb  in:  V.  «M>L  Soc, 
Lo  n.  p  l  Iii. 

Borsten  ventral  gepaart,  lateral  weitläufig  gestellt:  Borstendistanz  ob 
gleich  1  .,/«•  und  gleich  '.,  a/.  Erster  Bückenporiis  auf  Intsegmtf.  "  Gürtel 
ringförmig,  vom  13.  17.  Segm.  (="»).  am  17.  Segm.  ventral  scharf  unter- 
brochen. 1  Paar  Prostataporen,  mit  den  männlichen  Poren  verschmolzen, 
am  17.  Segm.,  auf  undeutlichen,  gerunzelten  Papillen,  die  schräg  nach  vorn 
konvergieren:  Samentasehcnporen  1  Paar,  genau  vor  der  Mitte  der  ventralen 
Borsteiipaare  des  8.  Segm.  2  Muskelmagen  im  5.  und  H.  Segm.:  3  Paar 
kleine  Kalkdrüsen  im  IL,  12.  und  13.  Segm.,  die  letzten  am  grössten. 
Diffuse  Nephridien  ziemlich  gross.  1  Paar  zungenförmige  Samensäcke  im 
11.  Segm.:  Prostaten  schlauchförmig,  zickzackförmig  gebogen,  mit  einem 
Ausführungsgang,  der  ebenso  dick  wie  der  Drüsenteil  ist:  Penialborsten 
fehlen.  Sanientaschen  schlauchförmig,  ohne  Divertikel,  am  distalen  (?)  Ende 
etwas  angeschwollen.  —  L.  40,  D.  2  mm;  Segmz.  132. 

<  M-lndien  (Dehrn  I)un>. 

2.  Gen.  Dichogaster  Beddard 

1**1  Acantkoärilm  (pari.),  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.  6  p.  103  ;  18xk 
hichotfastrr  (Typ.:  1  >.  dnmoniti),  Iteddurd  in:  Quart.  .1.  inier.  Sei.,  n.  sor.  i;  2i*  p .251  | 
lhHU  lUiihamitt  (  pari  ).  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Muniburp,  r  »i  p.  H  |  1800  Trigoster 
(pari  ).  Henhnm  in:  Quart.  .1.  inier.  Sei.,  n.  ser.  r.lil  p.2:il  l*U;>  Mlcodrilus  (Typ.; 
M  mlints).  Beddard  in:  P.  zool.  So«-.  London,  1H«>2  p  <»8:i  18«M  Miltsotiia.  Beddard  in: 
P.  zool.  Soc.  I.Hiid«.ii,  p.  H80  1H!»h  Baloula  (Typ.:  B.  ehrhardti).  Miehaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Mamburg,  r.  15  p.  1U5. 

Borsten  gepaart,  sämtlich  ventral:  Borstendistanz nl  wenigstens  annähernd 
gleich«'/'.  Prostataporen  1—3  Paar,  am  17.  oder  19.,  tider  17.  und  19.,  (»der 
17.  19.  Segm..  der  Anlage  nach  in  der  Borstenlinie  ab  oder  medial  von  der 
Borstenlinie":  Samentasehcnporen  1  oder  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  :R  und  \  oder 
auf  einer  derselben.  2  Muskelmagen  vor  den  Hodcn-Segni.;  meist  3,  selten 
2  Paar  Kalkdrüsen  hinter  dem  Ovarial-Scgm..  meist  im  15. — 17.  Segm.. 
selten  ein  Segm.  weiter  vorn  beginnend.  Nephridien  diffus  oder  als  Mikro- 
nephridien  vorhanden.    Soweit  bekannt,  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter. 
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Tropisches  Afrika  (von  Abessinien  Ms  Mosambiiiuc  einerseits  und  von 
Portugiesisch- West- Afrika  bis  zum  K<mn»  andererseits).  Antillen.  Amerika  (von 
( Kalifornien  bis  Guatemala  und  Holländisch-Guayana»,  Polynesien.  Hawaii.  Sunda- Inseln. 
Süd-Asien.  —  Endemisch  sicher  im  tropischen  Afrika  und  vielleicht  auf  den  Antillen  und 
Zentral- Amerika ;  viele  Arten  wohl  verschleppt;  eine  Art  nachweisbar  verschleppt 
angetroffen  in:  Ober- Guinea.  Madagaskar,  Antillen.  Xieder-< 'alifornien .  Mexico, 
Venezuela.  Paraguay.  Argentinien.  Deutschland.  Ost-Indien. 

67  Arten  und  2  Varietäten. 


Übersicht  der  Arten: 

1  Paar  Samentnschen  2. 

2  Paar  Samentaschen  !». 


'I 

4J  |   1  Paar  Prostaten     -  .'1. 

\  3  Paar  Prostaten  1«'..  D.  damonis  p  357 

|  Prostutaporen  am  17.  Segm.    -  4. 

|  Prostataporen  am  Ii».  Segm  41.  D.  ohrhardti    ....  p.  356 


! 


Ponialborsten  fehlen  —  5. 
Penialborsten  vorhanden  -  6. 


.   |  Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  ab    .    6»>.  D.  nigra  p. 867 

'*  1  Samentaschenporen  in  der  JJorstcnlinie  cd   •    67.  D.  mimus  p. 867 

|  Samentaschen  mit  deutlich  abgesetzten  Diver- 

6  tik.ln  —  7. 

I  Samentaschen  ohne  freie  Divertikel    ....    58.  D.  hupferi    .....  p.  363 

|  Samentaschen  mit  1. kurzen,  schlauchförmigen 

7  Divertikel  10,  D.  proboscidea  .   .  .  p. 848 

I  Samentaschen  mit  2  Divertikeln  8. 

j  Samentaschen-Divi  rtikel    fast    kugelig,  mit 

8  !       Samenkämmerchen  65.  D.  misaensis  .  .  .  .  p  367 

I  Satnenfaschen-Divertikel  lang  schlauchförmig  3H.  D.  braunsi  p.864 

j  1  Paar  Prostaten  —  10. 

\  2  oder  3  Paar  Prostaten  11. 

Penialborsten  mit  deutlichen  sc  huppen  förmigen 

Erhabenheiten  am  distalen  Knde  ....     9.  D.  saliens  p  343 

Penialborsten  ohne  deutliche  schuppenförmige 

Erhabenheiten  16.  D.  crawi  p.  346 

|  2  Paar  Prostaten  12. 

|  3  Paar  Prostaten  47.  D.  townaendi  .  .   .  .  p.  358 

Penialborsten  1  i  mm  lang.  21  u  dick,  mit 
schwach  verjüngtem,  hakenförmig  ge- 
bogenem, scharf  zugespitzt  ein  distalen  Ende, 
das  mit  zahlreichen,  unregelmäßig  ge- 
stellten, schlanken,  feinen,  eng  anliegenden 
Spitzchen  besetzt  ist  :  normale  Morsten  um 
Vorderkörper  zart,  sehr  eng  gepaart,  am 

Hinterkörper  etwas  grösser,  weiter  gepaart    34.  D.  togoensis    ...       p.  353 
Borsten-Verhältnisse  anders  -  -  13. 

Samentaschen    beider    Paare   oder   nur  die 

hinteren  mit  deutlichen  freien  Divertikeln  14. 
Samentaschen  ohne  deutlich  abgesetzte  Diver- 
tikel, höchstens  mit  kleinen  warzenförmigen 
Buckeln,  die  durch  schwaches  Vor- 
treten der  in  der  Wandung  enthaltenen 
Samenkämmerchen  gebildet  werden  59. 


10 


11 


12 


13 
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Vordere"  Samentascheii  mit  deutliehen  freien 
Divertikeln  -  16, 

Vordere  Samentasehen  ohne  Divertikel.  .  .   64.  D.  caeeifera    ....  j».  866 

Penialhorsten  fehlen  4«.  D.  ribaueourti   .  .  .  p.  868 

Penial horsten  vorlianden  16. 

Penial horsten  gleichartig  17. 
Penialhorsten  von  zweierlei  Form  --  47. 


.  Samentasehen  heider  Paare  oder  nur  die  des 
vorderen  Paares  mit  einem  ein/igen,  ein- 

)        faehen  Divertikel     -  18. 
'   I  Samentasehen  heider  Paare  mit  einem  mehr- 

S        kammerigen  Divertikel  oder  mit  mehreren 
einfachen  Divertikeln  II. 


18 


Distales    Ende    der    Penialhorsten  knopf- 

förmig  verdickt  19. 
Distales  Knde  der  Penialhorsten  nicht  knopf- 

förmig  verdickt  —  22. 


(Samenrinnen  fast  gerade,  jede  von  einem  die 
Prostataporen  umkreisenden,  weisslichen 
Wall  eingefasst  13.  D.  affinia  p.845 

I  Samenrinnen  geschweift  f>der  gebogen,  nicht 
y        von  weisslichen  Wällen  eine.efa.sst  —  20. 

.   Das  Samentaschen-Divortikel  mündet  an  der 

j        (irenze  von  Ampulle  und  Ausfiihrungsgang    Ii».  D.  annae  p.  347 

2<t  '  Das  Samentaschen-Divertikel  mündet  in  den 

I Ausfiihrungsgang.    etwas    proximal  von 
dessen  Mitte  —  21. 


22 


Horstcndistanz  aa  kleiner  als  br  20.  D.  inaularia  p.  347 

Horstendistanz  an  grösser  als  br  18.  D.  floreaiana  ....  p.  347 

Distales  Knde  der  Penialhorsten  äusserst  fein. 

peitschenförmig  23. 
Distales  Knde  der  Penialhorsten   nicht  he- 
sonders  fein     -  2«. 

Das  Samentaschen-Divertikel  mündet  in  das 

distale  Knde  der  Ampulle  33.  D.  silveatria    .  .  .  .  p.  352 

1  Das  Samentaschen-Divertikel  mündet  in  den 
Ausfiihrungsgang  24. 

I  Härtel  sattelförmig  36.  D.  travaneorenaia  .  .  p.353 

"    \  Gürtel  ringförmig  2:"i. 

,  Samenrinnen  gerade.  gleichmässig  fein,  von 

)       weisslichen  Wällen  eingefasst   30.  D.  kafüruenaia   .  .  .  p.  3"<l 

0  |  Samenrinnen  mondsichelförmig,  in  der  Mitte 

'  verhreitert.  medianwärts  konvex    ....  21.  D.  complanata   .  .  .  p.  348 

Penialhorsten  hohl:  ein  Achsenkanal  mündet 
in  einer  (»ruhe  vor  dem  scharf  zugespitzten 

distalen  Knde  31.  D.  tenuis  p. 858 

I  Penialbc 


26 


27 


üalhorsten  nicht  hohl    -  27. 

Penialhorsten  glatt,  ohne*  )rnamentierung  28. 
Penialhorsten  mit   Zähnen,  schuppenartigen 

Krhabcnheiten  oder  narhigen  Vertiefungen 

ornamentiert  89. 
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I  Sämtliche  Samentaschen  mit  einem  einzigen 

!        Divertikel   29.  D.  scioana  p.  3">1 

2H  '  Hintere   Samentaschen    mit    2  Divertikeln, 
einem  keulenförmigen  und  einem  warzen- 

'       förmigen   7.  D.  jamaicae     ....  p.  342 

.  Distales  Knde  der  Penialborsten  spiralig  ge- 
wunden oder  geschlängelt     -  30. 

I Diatales  Knde  der  Penialborsten  nioht  spiralig 
gewunden  oder  gesehlängelt  32. 

j  Gürtel  in  ganzer  Länge  ringförmig  —  31. 
30  J  (üirtel  nur  am  13.  Segm.  ringförmig,  im  übrigen 

I       sattelförmig   .     ti  D.  crasBa  p.  342 

.  Distales  Ende  der  Samenleiter  stark  muskulös 

|       verdickt   H  D.  whytei  p.  343 

|  Diätales  Ende   der  Samenleiter  nicht  stark 

'       muskulös  verdickt  11.  D.  aequatorialis    .   .  p.  344 

<  Penialborsten  mit  zahlreichen,  bogenförmigen, 
'/»    "  i  des  l'mfanges  umfassenden  Reihen 

32  J       zarter  Zähnchen  24.  D.  stuhlmannl   .  .  .  p.  341» 

l'enialborsten  nicht  mit  bogenförmigen  Zähn- 
I        chenreihen  33. 

.  l'enialborsten  mit  deutlichen  Zähnchen,  Spitz- 
chen, Dornen  oder  dornartigen  Höckern  —  34. 
•j3  I  l'enialborsten  nicht  mit  deutlichen  Zähnchen, 
I       Spitzchcu,     Dornen     oder  dornartigen 
Höckern,  höchstens  mit  Hachen,  schuppen- 
'       förmigen  Verdickungen  —  39. 

f Drüsenteil  der  Prostaten  gefaltet,  gewunden 
«»der  geknäult  35. 
Drüsenteil   der   Prostaten  gerade  gestreckt 


| 


bogen  38. 

Samentaschen-Di  vertikel  warzenförmig,  weniger 

lang  als  dick  37.  D.  büttneri  p.  3.'>4 

Samentaschen-Divertikel  birnförmig,  kolben- 
fönnig  oder  keulenförmig,  länger  als  d  ick  3«. 

|  Samenrinnen  gerade  14.  D.  mundatnensis  .  .  p.  345 

|  Samenrinnen  geschweift  —  37. 

Samenrinnen  S-förmig,  beide  Hälften  lateral 
konvex,  in  der  Mitte  medianwärts  spitz 

ausgezogen  2.*>.  D.  castanea  p.  349 

Samenrinnen    an    den   Enden  medianwärts 

konvex,  in  der  Mitte  lateral  konvex.  .  .   32.  D.  congica  p.  352 

|  Microncphridien  jederseits  in  3  Längslinien  .     5.  D.  nana  p.  342 

38  !  Micronephridien  unregelmässig  gestellt,  jeder- 
seits ca.  5  in  einem  Segm  23.  D.  ernesti  p.  348 


39 


35 


3« 


37 


Distales   Ende  der  Penialborsten  mit  etwas 
vorgezogener,  ausgekehlter,  zweikantiger, 

finkenschnabclförmiger  Spitze  2(>.  D.  curta  p.  350 

Distales  Ende   der  Penialborsten   nicht  mit 

vorgezogener,  ausgekehlter,  zweikantiger. 

finkenschnabelförmiger  Spitze  —  40. 
Das  Tierreich.   10.  Lief.:  W.  Michivlsen,  OliKochaeta.  '.12 
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40 


41 


42 


43 


41 


45  { 


4»i 


Vordere  Sainentasehen  viel  kleiner  als  die 

hinteren  12.  D.  malarmata .  .  .  .  (.  344 

Vonlere  Sainentasehen  annähernd  so  gross  wie 

die  hinteren   3.  D.  mexicana  ....  p  341 

Sameutasehen  mit  1  Divertikel,  das  2  Samen* 

kimmerahen  trägt  —  42. 
Sainentasehen mit  1  mehrkammerigen  Divertikel 

oder  mit  2  oder  mehr  Divertikeln  —  43. 

Penialborsten  sehr  dünn,  proximal  H»  u.  in 

der  Mitte  4  u  dick  42.  D.  parva  p.  35« 

Penialborsten  nieht  sehr  dünn,  in  der  Mitte 

etwa  (»0  u  dick  43.  D.  monticola  ....]>.  35t> 

Snmentaschen  mit  2  einkammerigen  Divertikeln  39.  D.  godoflfrojn  ....  p.  354 
Sament  «sehen   mit    1   mehrkammerigen  oder 

mehreren,  mindestens  3.  einkammerigen 

Divertikeln  —  4  1. 

Sanientaschen  mit  1  mehrkammerigen  Diver- 
tikel 45. 

Sainentasehen  mit  1  Gruppe,  einkammeriger, 
biruförmigor  Divertikel  —  4tf. 

Sainentasehen*  Divertikel  dick,  hodensaek- 
förmig.  dureli  eine  seichte  Längsfurche 
geteilt,  mit  Samenkännnerchen  und  Driisen- 

kanälehen  «iL  D.  baumanni  .  .  .    •  p.  3H.*> 

Samentaschen-Divertikel  eng  und  kurz  gestielt, 
rosettenlörmig.  mit  mehreren  birnfönnigen, 
äus.serlieh  deutlich  hervortretenden  Samen* 

kämmerchen  45.  D.  guatemalae    .  .  .  p  357 

Sameutasehen  des  hinteren  Paares  mit  ca.  14 
Divertikeln,  die  des  vonleren  Paares  mit 

bedeutend  weniger  50.  D.  keiteli  p  359 

Sainentasehen  beider  Paare  mit  ca.  4  Divertikeln    40.  D.  neumanni  .   .   .   .  p.  855 

Sainentasehen     mit     einem  einkammerigen 


/  .>ainentasciieu  mit  eine 

I        Divertikel  48. 

47  '  Sainentasehen  mit  einet 

l 


i-  oder  mehr- 
kammerigen Divertikel  oder  mit  mehreren 
Divertikeln  —  57. 


48 


1 


Heide  Penialborsteiiforiiicn  glatt,  ohne  Drna- 

mentierung  —  49. 
Wenigstens  eine  Penial  horsten  form  mit  Dornen 
oderschuppenformigen  Krhabenhcitea  60, 

Samenrinnen  sehr  schwach  gebogen;  Samen- 
taschenporen  dicht  medianwiirts  von  der 

Morstenlinie  a  27.  D.  intermedia    .  .  .  p  350 

Samenrinnen  stark  gebogen;  Samentaschen- 
poren in  der  Uorstenlinie  ah  22.  D.  eulminis  p  348 

/  Gürtel  wenigstens  an  don  mittleren  Gürtel- 
I       Segin.  ringförmig  51. 
|  Gürtel  in  ganzer  Länge  sattelförmig,  oder  nur 
I       am  13.  Segm.  ringförmig  —  52. 

|  Samenrinnen  gerade  gestreckt  4.  D.  papillata    .   .  .   -  p  341 

\  Samenrinnen  gebogen,  median  würts  konvex  .     2.  D.  malayana   .  .  .  .  p  341 

|  Gürtel  in  ganzer  Länge  sattelförmig  —  53. 

I  Gürtel  am  13.  Segm.  ringförmig  17.  D.  modiglianii    .   .   .  p.  346 
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53 


51 


55 


♦il 


5H 


5!» 


62 


Peoial borsten  beider  Formen  mit  Zühnoben 

oder  Dornen  besetzt  28.  D.  graeilis  (part.?) 

Penialborsten  einer  Form  glatt  —  54. 

Penialborsten  der  glatten  Fomi  mit  haarfein 

ausgezogener  distaler  Sj)itze  55. 
Penialborsten  der  glatten  Form  distal  nicht 

haarfönnig  fein  ausgezogen  56. 

Haarfönnig  ausgezogene  distale  Spitze  der 
glatten  Penialborsten  in  einem  feinen  Knopf 
endigend;  einer  der  mehr  proximal  stehen- 
den Zähne  der  ornamentierten  Penialborsten 

deutlich  grösser  als  die  übrigen    ....    35.  D.  pallida  

Haarfönnig  ausgezogene  distale  Spitze  der 
glatten  Penialborsten  ohne  Findknopf; 
Zähne  der  ornamentierten  l'enialborsten 

annähernd  gleich  gross  2H.  D.  graeilis  (part.?). 

Distales  Hude  der  glatten  Penielborstenfonn 

■kalpeil-  oder  Loffolförmig   1.  D.  bolaui  

Distales   Kivle  der  glatten   Penialborsten  in 

3  parallele  Zinken  auslaufend  15.  D.  rugoaa  

Samentaschen  mit  fingerförmigem  llaupt- 
divertikel.  an  dessen  distalem  Knde  (oder 
manchmal  neben  dessen  distalem  Bude 
direkt  am  Ausführungtgnng  der  Samen- 
tasche?}  2  oder  mehrere  halbkugelige,  zu 
benligen  Klumpen  verschmolzene  Xeben- 

divertikel  sitzen   49.  D.  reinckei  .  .  .  . 

Samentaschen-Divertikel  nicht  in  Haupt-  und 
Nebendivertikel  gesondert  5H. 

Samentaschen-Divertikel  .schlauchförmig,  mit 
2  oder  3  iiiHserlich   wenig  vortretenden 

Samenkäuimereheti  41.  D.  cortiois   .  .  .  . 

Samentaschen-Divertikel  rosetten formig,  mit 

4  10  unvollständig   getrennten  Samen- 

kümmercheu  51.  D.  viridis  

l'enialborsten  fehlen  HO. 
l'enialborsten  vorhanden  61. 

I'rostataporen  auf  starken  Krhabenheiten: 
Samentaschenporen  dorsal-lateral,  ober- 
halb der  Borstenlinie  d  62.  D.  heteronephra 

Prostatapnren  nicht  erhaben:  Samentaschen- 
poren ventral,  in  der  Norstenlinie  c  .  .   .    63.  D.  inermis  .   .   .  . 

Männliches,  vent  ral-meilianes  Pubertätsfeld 
tief  eingesenkt;  Pr-stataporcn  versteckt, 
äussorlich  kaum  sichtbar  —  62. 

Männliches,  ventral  -  medianes  Pubertätsfeld 
Hach  oder  nur  etwas  vertieft:  Prostata- 
poren freiliegend  —  63. 

l'enialborsten  proximal  hohl,  etwa  150  u  dick, 
in  der  distalen  Hälfte  mit  zahlreichen 
narbigen  Vertiefungen,  die  von  kleinen 
Querroiben  schlanker  Zähnchen  überdeckt 

sind  57.  D.  schlegeli  .  .  .  . 

Penialborsten  nicht  hohl,  glatt,  ohne  Orna- 

mentierung,  proximal  etwa  50  p  dick  .   .    60.  D.  roaea  


p  350 


.  p.353 

.  i».  350 
.  p  340 


p.  345 


p  359 


p.  355 
p.  360 


p  365 
p.  366 


|».  363 
p  364 


i 
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{Penialborsten  glatt,  ohne  Ornamentiernng  —  64. 
Penialborsten   mit   Dornen   ..d<-r  Spitzehin 
besetzt  —  «5. 

Distales  Kmle  der  Pentalhorsten  drehrund. 

schwach  hakenförmig  gebogen  52.  D.  itoliensis    .   .   .   .  p.  360 

Distales  Kmle  der  Penialborsten  meisselförmig 
verbreitert  und  zugesehärft,  mit  verdickten 

Seitenrändern  56.  D.  stampflii    .  .  .  .  p.  362 

Distales  Ende  der  Penialborsten  mit  starker, 

kragenlüriniger  Verbreiterung  55.  D.  beddardi     .   .   .   .  p.  888 

Distales  Ende  der  Penialborsten  ohne  Ver- 
breiterung 66. 

,  Penialborsten   distal   in    2   bogenförmig  ge- 
kriiminte,  neben  einander  stehende,  von 
)        einer  zarten  Kappe  bedeckte  Klauen  aus- 

'  I       laufend  53.  D.  büttikoferi  .  .  .  .  p.  361 

Penialborsten  distal  nicht  in  9  Klauen  »08- 
"       laufend  -  -  67. 

i  Samenrinnen geschweift :  männliches  Pubertät»* 

leld  länglich  rechteckig  59.  D.  liberienais  .  .  .  .  p  3*U 


67 


|  Samenrinnen  einfach,  aber  stark  gebogen,  ein 


fast  kreisförmiges  Feld  umschliessend   .   .    54.  D.  horsti  p  861 


1.  D.  bolaui  (Mehlsn.)  1*91  Btnfunnia  boluei  (corr.  bolaui).  Michaelsen  in: 
Mt.  Mus.  Hamburg,  r.8  p.9  t.  f.  1, 2  ,  1893  B.  b..  Horst  in:  Weber,  Hebe  Niederl. 
O.-Ind..  r.3  p.  37  t.  2  f.  14  |  1897  B.  b.,  Michaelscu  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  15  , 
1895  B.  odonephra,  Kos«  in:  Boll.  Mus.  Törin«,  r.  10  nr.  204  p.  2  1895  B.  o.,  Kosain: 
3lem.  Aec.  Torino,  ser.2  r.45  p.  137  t.  f.  13  j  1896  Subsp.  B.  pahnieoki,  Eisen  in:  Mem. 
(alif.Ac,  r.2  nr.  5  p.  132  t.46  f.0;  t. 48  f. 44,  45;  t.49  f.46-51.  52K-L;  t.  50  f.  53,  54 
i  11*00  B.  bolavi  paeifira,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.2  p.  209  t.  10  T.  68-93. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Borsten  im  allgemeinen  eng,  gegen 
das  Hintere inle  etwas  weiter  gepaart;  Borstendistanz  </'/  am  Yorderkörper 
gleich  '-'.,»<,  am  Hinterkörper  wenig  grösser  als  '/,,«.  Krster  Hfickenporus 
auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  oder  14.  18.,  19.  oder 
20.  Segm.  (  —  5  bis  8).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.; 
Samenrinnen  gerade  gestreckt,  von  Hachen  Wällen  umsäumt:  weiblicher 
Poms  unpaarig,  auf  einer  Papille;  Samentaschenporeu  2  Paar.  Muskelinagen 
im  7.  und  8.,  3  Paar  ovale  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Micronephridien 
jederseits  in  3  oder  4  Längsreihcn.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
1  Paar  rudimentäre  Samensäeke  im  11.  Segm.:  Prostaten  fast  gerade  gestreckt. 
Penialborsten  in  2  Formen:  1)  0.32  mm  lang,  5  n  dick,  mit  eiuigen,  ca.  8, 
scharfen,  kurzen  Zähnchen  au  der  Konkavseite  des  distalen  Eudes,  dessen 
äusserste  Spitze  schwach  hakenförmig  gebogen  ist;  2)  <>.27  mm  lang,  5  u 
dick,  mit  schwach  verdicktem  distalen  Ende,  das  löffelartig  verbreitert  und 
ausgehöhlt  (manchmal  scheinbar  skalpellförmig)  ist.  Samentaschen  mit  sack- 
förmiger Ampulle  und  dickem,  schwach  abgesetztem  Ausführungsgang,  in 
dessen  Mitte  ein  kleines,  keulenförmiges  Divertikel  einmündet.  —  L.  20  —40, 
D.  1 1 :!  —  1 ' mm;  Segmz.  78 — 97. 

Ober-Guinea  (Kamerun,  Togo,  Lagos)  [Urheimat!],  Nieder-!  Kalifornien  (MiraHores) 
[Subsp.  palmicoUi  Eisen|,  Mexico  (Huatusco,  Tepici  |Subsp.  palmicola  Eisen],  West- 
Indien  (Jamaica,  Dominica,  St.  Vincent,  St.  Thomas,  Trinidad).  Venezuela  (Caracas). 
Paraguay  ('S.  Hernardino.  Asuncion)  \B.  odonephra  Rosa|.  Argentinien  (Kesistencia  in 
der  Provinz  Chaco)  \B.  ottonephra  KosaJ.  Madagaskar  (Majunga),  Ost-Indien  (Seebpore 
bei  Calcutta),  Deutschland  (Hergedorf  bei  Hamburg). 
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2.  D.  malayana  (Hurst)  1H!>3  Itenlutmia  »«.,  Horst  in:  Weber.  Reise  Niedert. 
O.-Ind.,  r.3  p.35  t.  2  f.  10  -13. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Borsten  eng  gepaart,  sämtlich 
ventral:  Borsteudistanz  «<i  gleich  bc  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
oder  •/,.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 20.  Segm.  (  =  8).  Prostataporen 
2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <*/»;  Samenrinnen  gegen 
die  Medianlinie  konvex  gebogen;  2  Paar  Samentaschenporen.  Mieronepliridien 
jederseits  in  3  Längsreihen.  Penialborsteu  in  2  Formen:  1)  schwach  gebogen, 
mit  4  dornartigen,  starken  Vorsprängen  an  der  Konkavität  und  den  Seiten 
des  distalen  Kndes:  2)  glatt,  distales  Knde  mit  breit  konvexem  Saum  au 
einer  Seite,  skalpellartig  (nur  scheinbar?,  wohl  löffelförraig  wie  bei  B.  bolauü). 
Samentaschen  mit  eiförmiger  Ampulle  und  etwas  längerem,  dickem,  schwach 
abgesetztem  Ausffihrungsgang,  in  dessen  proximalen  Teil,  dicht  über  der 
Mitte,  ein  kleines,  schlankes,  keulenförmiges,  herabhängendes  Divertikel  ein- 
mündet.      L.  20—30  mm:  Segmz.  95. 

Celehes  (Maka*sar).  Klores  (Bari.  Mtiiimeri.  Kotting,  Wukuri,  Sumatra  (Sing- 
karah,  Haliuhc.  l'udum*.  Doloc  Surugnmt,  Tandjong.  Moruwau  Insel  Samao  am  Weslende 
von  Timor. 

3.  D.  mexioana  (Roga)  |H!»1  Benhamia  m.,  Kosa  in:  Ann.  Holmns.  Wien, 
r.«  p.894  !  1893  B.  tu.,  Udo  in:  Z.  wiss.  SSooL,  P.57  p.60. 

Farblos.  Kopf  tanylobisclM?).  Borston  eng  gepaart,  sämtlich  ventral: 
Borstendistanz  <tl>  etwas  kleiner  als  <•</.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  :,/4. 
Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  13.  -21.  Segm.  (  9). 
Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.;  Samenrinnen  gerade  gestreckt; 
2  Paar  Samentaschenporen.  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.-17.  Segm.  Miero- 
nepliridien jederseits  in  3  Längsreihen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter; Samensäcke  fehlen;  Prostaten  klein,  quer  verlaufend:  Penialborsten 
klein,  mit  etwa  Ü  übereinander  liegenden  sehr  schwachen  Verdickungen  am 
distalen  Knde.  Samentaschen  schlauchförmig,  mit  einem  breiten  Ausführungs- 
gang,  der  ohne  scharfen  Absatz  in  die  wenig  weitere  Ampulle  übergeht:  ein 
kleines,  kurz  gestieltos  Divertikel  mündet  in  den  Ausfühmngsgang  ein. 
L.  30.  D.  2  mm:  Segmz.  110-120. 

Mexico  (l'indad  Duran^o). 

4.  D.  papillata  (Eisen)  1WMJ  lienhumia  p..  Kisen  in:  Mein.  ('alif.  Ae .  r.  2 
nr.  .'.  |».  135  t.  4«  f.43A-    Ii;  t.  4!»  f.  52<;,  II. 

Bleich  fleischfarben.  Kopf  (pro-?)  epilobisch  <%).  Borsten  eng  gepaart, 
sämtlich  ventral:  Borstendistanz  au  gleich  bc.  Erster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  'v„.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  2o.  Segm  ( —  8).  Prostata- 
poren 2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <>/>,  auf  rundlichen 
Papillen;  Samenrinnen  gerade  gestreckt:  weibliche  Poren  dicht  neben  ein- 
ander auf  einer  ventral-mediauen  Papille:  2  Paar  Samentaschenporen.  3  Paar 
Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Mieronepliridien  jederseits  in  3  Längsreihen. 
Samensäcke  im  10.  und  11.  Segm.  Penialborsten  in  2  Formen:  L)  leicht 
gebogen,  distales  Knde  mit  ca.  H  hlattnarhenartigen  Vorsprängen.  Spitze 
schwach  umgebogen  und  schwach  knopfartig  verdickt:  2)  leicht  gebogen, 
glatt,  Spitze  bis  zur  Haarfeinheit  verjüngt,  unregelmässig  gebogen.  Ausführungs- 
gang der  Samentaschen  mit  einem  mehr  oder  weniger  weit  proximal  stehenden 
Divertikel.       L.  60    70,  D.  2  nun:  Segmz.  126, 

Mexico  (Stadl  Teple). 
Mit  1  Varietät: 
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4a.  D.  papillata  var.  hawaiiensis  (Eisen)  1!H)0  Iknhamia  p.  vor.  Ii..  Eisen  in: 
P.  (  ulif.  Ac,  ser.3  »2  p.212  t.  10  f.  77  -79;  t.  14  f.  170.  171. 

Bleich  fleischfarben.  Erster  Riiekenporus  auf  Intsegmtf.  4  5.  Micronephridien 
der  medialen  Reihe  zweiteilig.  Penialborsten  der  1.  Form  mit  ca.  4  scharfen  Dornen 
ornamentiert.  Dal  Divertikel  der  Samentaschen  mündet  auf  der  Grenze  zwischen 
Ampulle  und  Ausfiihrnngsgang.  Im  übrigen  wie  die  typische  Form.  Ii.  40  50mm: 
.Segmz.  114. 

Hawaii  (Honolulu);  Samoa? 

5.  D.  nana  (Eisen)  l8i»6  Benhamiu  n..  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ae.,  r. 2  nr.  5 
p.  127  t.  46  f.  1  6;  t.47;  t.  48  f.  36—42  1900  Ii.  n..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ae.,  »er.  3 
c.  i  p.  213  t.  10  f.  Iii. 

Tief  rotbraun.  Horsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral:  Borstendistanz  aa 
am  Mittelkörper  etwas  grösser  als  /»■.  Erster  Riiekenporus  auf  Intsegmtf. 
Gürtel  ringförmig  (?,  nach  t.  46  f.  2  sattelförmig!),  vom  13. —  2<>.  Segm. 
(=h).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Horstenlinie  a/>; 
Samenrinnen  fast  gerade,  schwach  geschlängelt;  Samentaschenporen  2  Paar, 
der  ventralen  Medianlinie  genähert,  paarweise  in  gemeinsamer,  ventral-medianer 
Grube.   Dissep.  '-,„  und  etwas  verdickt.   Muskelmagen  im  8.  und  9.. 

3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Micronephridien  in  3  Längsreihen 
jederseits.  2  Paar  Samentrichter;  2  l'aar  Samensäcke  im  10.  und  11.  Segm.; 
distales  Knde  der  Samenleiter  verdickt:  Prostaten  klein,  gerade  gestreckt; 
Penialborsten  schwach  S-förmig  gebogen,  mit  12  oder  mehr  sehr  schlanken, 
spitzen,  distalwärts  dem  Horsteukörper  ziemlich  fest  angelegten  Dörnchen, 
deren  Länge  manchmal  die  Borsteudicke  übertrifft.  Samentaschen  mit  kleiner 
Ampulle  und  grösserem  Ausführungsgang,  in  dessen  proximalen  Teil  ein 
kleines  Divertikel  einmündet.  —  L.  20 — 30,  1).  ca.  1  mm;  Segmz.  110. 

Mexico  (San  Blas  im  Distrikt  Tepie) 

0.  D.  orassa  ( Heddard)  iH'Xi  lienhatnia  c.  ßeddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
1892  p.«8l  t.  16  f.  6,  7. 

Kopf  pro-epilobiseh.  Horsten  eng  gepaart;  Borstendistanz  an  gleich 
l'a/'c,  </</  grösser  als  '.,»<.  Kister  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  a/'a,  wenn 
nicht  weiter  vorn.  Gürtel  mir  am  13.  Segm.  ringförmig,  im  übrigen  sattel- 
förmig, vom  J;a13. — 21.  Segm.  I'rostataporen.  2  Paar  am  17.  und 
19.  Segm.,  und"  Samentaschenporen.  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  ab:  Samen- 
rinnen gerade;  veutral-inediane.  quer  gestreckte  Pubertätspapillen  auf 
Intsegmtf.  %  und  "/,„.  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.— 17.  Segm.  Xephridien 
im  Vorderkörper  diffus;  im  Mittelkörper  Micronephridien.  Distales  Ende  der 
Samenleiter  muskulös  verdickt;  Penialborsten  mit  spiralig  gewundenem  distalen 
Knde  und  mit  wenigen  Zähnchen  unterhalb  der  äussersten  distalen  Spitze.  Samen- 
taschen mit  sackförmiger  Ampulle  und  etwas  längerem,  ebenso  dickem, 
schwach  abgesetztem  Ausführungsgaug,  in  dessen  proximales  Knde  ein  schlauch- 
förmiges Divertikel  einmündet,  das  etwa  so  lang  wie  die  Ampulle  ist  — 
L.  ca.  25  mm. 

Uber-(juiuea  (LagOl). 

7.  D.jamaicae  (Eisen)  moo  Btnhttmia  j.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ae.,  ser.3  v.  2 
p.  218  t.  14  f.  108,  ltiit. 

Rötlich.  Kopf  tany lobisch.  Horsten  eng  gepaart;  Borstendistanz  bc 
etwas  grösser  als  <ut.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  ring- 
förmig, ventral  schwächer  entwickelt,  vom  13.— 2<>.  Segm.  (=8).  2  Paar 
Prostataporen  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschenporen.  Dissep. 
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,s;'i8  sehr  schwach  verdickt.  Muskelmngen  im  6.  und  7.  Segm.; 
3  Paar  rundliche,  breite,  glatte  Kalkdrüsen  im  15.— 17.  Segm.,  die  hintersten 
am  grössten.  Micronephridien  im  .Mittelkörper.  2  Paar  Hoden  und  Samen- 
trichter; distales  Ende  der  Sameiiieiter  mit  starker  muskulöser  Wandung; 
Prostaten  gross  und  dick,  auf  das  17.— 19.  Segm.  beschränkt;  Penialborsten 
glatt,  ohne  Ornamentieruug,  mehr  oder  weniger  gebogen,  ihre  distale  Spitze  zu 
einem  kleinen,  rundlichen,  schneckenförmigen  Haken  eingerollt.  Samentaschen 
lang  und  schlank,  fast  schlauchförmig,  ihr  Ausführungsgang  nicht  scharf  von 
der  Ampulle  abgesetzt;  mit  einem  keulenförmigen  Divertikel;  Sanientaschen 
des  hinteren  Paares  ausserdem  mit  einem  kleinen,  warzenförmigen  Divertikel 
am  distaleu  Hude.  —  L.  40,  I).  4  mm;  Segmz.  130. 

.lamaico. 

8.  D.  whytei  (Beddard)  1*93  Benham  'ui  v.,  Heddnrd  in:  I\  zool.  Soc.  London, 
1892  |>.  080. 

Dunkelbrauu.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  eng  gepaart, 
sämtlich  ventral  gestellt.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  •/««  Gürtel 
ringförmig,   vom    13.-19.  Segm.  7).     Vejitral-medianes  männliches 

Pubertätafcld  vorhanden;  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in 
der  Horstenlinie  ab,  von  Kingwällen  umgeben;  2  Paar  Siimentaschenporeu. 
H  Dissep.  hinter  dem  letzten  Muskelmagen  etwas  verdickt.  3  Paar  uieren- 
förmige  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm. 
Distales  Ende  der  Samenleiter  muskulös  verdickt;  Penialborsten  mit  spiraligem 
distalen  Ende,  mit  wenigen  Zühueben  besetzt.  Im  übrigen  innerer  Hau  wio 
bei  D.  crasda  |p.  342).  —  L.  5<>  mm. 

<  >st- Afrika  (Nyassa-Land). 

9.  D.  saliens  (Beddard»  1*93  Microdrüus  M.  tuiaticu«  Map*.),  Beddard  in: 
P,  zool.  8oe.  London.  1892  j».  88.'$  t.  40  f.  8,  13;  p.  706  1  1900  IHrhwjuster  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac,  sor.  3  r.  2  p  220. 

Horsten  gepaart.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  *  ft.  tiürtel  ring- 
förmig, von  1  „13.  1  „19.  Segm.  i  —  5  -  „).  1  Paar  Prostataporen  am  17.  Segm., 
von  den  männlichen  Poren  getrennt;  erstere  gerade  vor  den  letzteren,  an 
<len  Enden  von  halbmondförmigen,  lateral  konvexen  Papillen;  2  Paar  Samen- 
taschenporen. 3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.-17.  Segm.  Distales  Ende  der 
Samenleiter  muskulös  verdickt;  Penialborsten  am  distalen  Ende  stark  und 
regelmässig  geschlängelt,  mit  je  1  blattnarbenartigen.  halbumfassenden, 
sehuppenförmigen  Erhabenheit  an  der  Konvexität  jeder  einzelnen  Schlängelung. 
Samcntascheu  mit  je  1  Divertikel.  -    L.  cn.  25  mm. 

Java.  Sinjjapore,  Insel  Pinang  westlich  von  Malakka 

10.  D.  proboscidea  Moldsn.  1*97  D.  probtmeitlms,  Mudinelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hnmburg,  r.  14  p  29. 

Kopf  mit  langem,  aus  der  dorsalen  Schlundwand  entspringendem 
Rüssel.  Horsten  ziemlich  eng  gepaart;  Hoistendistanz  <m  kleiner  als  l>c,  </</ 
gleich  %«.  Gürtel  sattelförmig,  vom  '/..13. — 18.  Segm.  (=  5  ' ;4).  1  Paar 
Prostataporen  am  17.  Segm.,  in  der  Holstenlinie  1  Paar  Samentaschen- 

poren in  der  Horstenlinie  <//>(?)  auf  Intsegmtf.  \;  ventral-mediane  Pubertäts- 
grube auf  Intsegmtf.  ir,.ia.  Muskelmagen  im  8.  und  9.(?)  Segm.;  3  Paar 
Kalkdrüsen  im  15.  —17.  Segm.,  die  vordersten  am  kleinsten,  die  hintersten 
am  grössten.   Micronephridien  jederseits  3  in  einem  Segm.   2  Paar  Samen- 
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triehter;  3  Paar  Samensäeke  im  D>..  11.  und  12.  Segm.;  distales  Knde  der 
Samenleiter  von  muskulöser  Scheide  umgeben;  Drüsenteil  der  Prostaten 
unregclmässig  zusammengelegt:  Henialhorstcu  zart,  etwa  0.2  mm  lang, 
schwach  und  kurz  geschlängelt  (mit  zarten  Dornen  auf  den  Konvexitäten?). 
Samentaschen  mit  grosser,  sackförmiger  Ampulle  und  ziemlich  langem, 
schlankem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang.  in  dessen  proximales  Knde 
ein  kurzes,  schlauchförmiges  Divertikel  einmündet.  L  28.  D.  l't  mm; 
Segrnz.  87. 

UbeMiiiinea  (Station  Misn-Höhe  in  Togo». 

11.  D.  aequatorialis  i  Mdilsn)  IH'.mj  Hcnh>im'»i  "iuitlori<tti$  (vorr.  attiuatorialim. 
Mkbaelsen  in:  D.-n.-Alr..  r.4  Kegenw.  p.32  t.  I  t.  15. 

Schwach  rotbraun.  Kopf  prn-epilobisch.  Hülsten  eng  gepaart:  Hoisten- 
distanz  ">t  gleich  /»»•.  dd  gleich  Krster  RflekenpOTOS  auf  Intsegiutf.  :i4. 

Gürtel  ringförmig,  vom  12.  oder  13.—  19.  Segm.  (=  7  bis  8).  Kin  unpaariges, 
veiitral-metlianes  männliches  l'ubertätsfeld  zwischen  den  Horstenzonen  des 
Di.  und  2<».  Segm..  lateral  bis  an  die  Horstenlinie  d  reichend,  im  18.  Segm. 
lateral  ausgebuchtet.  im  ganzen  breit  hiskuitförmig:  Samenrinnen  gebogen, 
medianwärts  konvex,  Prostataporen.  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und 
Sumcntascbenporen.  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  o/>:  Samentaschenporen  gross; 
ventraler  Teil  des  8.  und  9.  Segm.  drüsig  verdickt.  Dissen,  im  Vorderkörper 
mir  schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  8.  und  9.(?).  3  Haar  bohnciiförmige 
Kalkdrüsen  im  15.  — 17.  Segm.  Mieronephridien  jederseits  in  3  Längsreihen. 
2  Paar  Hoden  und  Samentricliter.  eingeschlossen  in  umfangreiche  Tcstikel- 
blasen;  1  Haar  kleine  Samensäcke  im  12.  Segm.  Henialhorsten  1 ' ..  mm  lang, 
proximal  50  u  dick:  distales  Knde  schwach  verjüngt,  scharf  zugespitzt,  etwas 
wellenförmig  oder  spiralig  gebogen,  mit  undeutlichen,  feinen  Spitzchen  besetzt. 
Samentaschen  mit  fast  kugeliger  Ampulle  und  ebenso  grossem  oder  grösserem, 
scharf  abgesetztem  Ausführungsgaug,  in  dessen  proximalen  Teil  ein  kleines, 
keulenförmiges,  herabhängendes  Divertikel  einmündet.  L  25.  D.  2'.,  mm: 
Segmz.  «5. 

Zcntml-Alrika  (UtlOMoro  in  l'gaiiiln), 

12  D.  malarmata  (Kosal  Ihuh  Btnh'tmux  tu..  Kusu  in:  Ann.  Mus.  (fenova. 
F.S9  |i.  57, 

Hräunlich  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  ( 1  .).  Horsten  schwach  orna- 
mentiert, eng  gepaart,  sämtlich  ventral.  Horstendistanz  gleich  be,  Krster 
Rückenporus  auf  Intsegnitf.  ",,<?).  (iürtel  ringförmig,  vom  13. — 21.  Segm. 
(=9).  Männliches  l'ubertätsfeld  ventral-median  vom  17.— 19.  Segm.,  recht- 
eckig, doppelt  so  lang  wie  breit,  von  weisslichen  Wällen  umgrenzt.  Prostata- 
poren 2  Haar,  am  17.  und  ! 9.  Segm..  wie  die  männlichen  Hören  auf  kleinen 
Papillen,  die  am  17.  Segm.  grosser  sind  als  am  19.:  ü  Haar  Samentaschen- 
poren. .Mieronephridien  postclitellial  jederseits  in  3  oder  4  Küngsrcihcn. 
Henialborsteii  <>.4  nun  lang  und  im  Maximum  D>  m  dick,  gerade,  gegen  die 
Kaden  allmählich  verjüngt,  mit  stumpfem  distalen  Knde.  das  mit  undeutlichen, 
breiten  Kindrücken  versehen  ist.  Samentasclien  des  hinteren  Haares  grösser 
als  die  des  vorderen,  mit  I  kugeligen,  sehr  kurz  und  dick  gestielten  Divertikel 
(ausnahmsweise  deren  2),  das  in  der  .Milte  des  Ausführungsganges  (vordere 
Snmentaschen)  oder  näher  der  Ilaupitasche  (hintere  Samentaschen)  mündet. 
—  K.  ."><»,  D.  2  mm:  Segmz.  106    1 14. 

KritUch-Neii-Oiiinpu  i  Havert). 
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D.  afönis  i  Mi-hlsn.t  Jbnlxwna  a.,  Uichaelsen  in:  Ut. Mus.  Hambarg, 

r.7  p!'  t.4  F.20  1W7  H.H.,  Mifh.-iols.-n  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  |»  .Vi  t.  f.  17  lHUl 
Acanthodrüu$  a.,  Heddnrd  In:  P.  pb.yt.Soo.  Kdinb.,  r.  10  j».  271. 

Farblos.  Kopf  epilobisch.  Horsten  eng  gepaart;  Borstendistanz  tta 
gleich  </</  gleich  w.  RQckenporen  vorhanden.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  13.  oder  14.  21.  oder  22.  Segm.  ( ==  H  bis  10).  Prostataporen  2  Paar, 
:nn  17.  und  19  Segm.  in  <ler  Horstenlinie  oh-,  Samenrinnen  last  gerade, 
jede  von  einem  die  Prostataporen  umkreisenden,  weisslichcn  Wall  oingefasst: 
Sanientaschenporcn  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  a;  1  3  ventral-mcdiane, 
augenförniige  Puhertätspapillen.  selten  fehlend,  auf  Intsegmtf.  7S — WI0  oder 
\  und  vjUl,  oder  einer  der  letzteren.    Dissep.  *,0  stark.  *„  und  ,a/14 

schwächer  verdickt  Muskelmagen  im  *>.  und  7.  Segm.;  3  Paar  nierenförmige 
Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm..  die  vordersten  am  kleinsten.  Micronephridieu 
jederseits  in  3  oder  4  Längsreihen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Sanientrichter: 
Samensäcke  im  KL  II.  und  12.  Segm.:  Prostaten  gerade  gestreckt;  Penial- 
horsten  zart.  0.3  mm  lang,  schwach  geschlängelt,  mit  knopfförmiger  distaler 
Sjiitze.  Samentaschen  mit  sehr  dickem,  längerem  Ausführungsgang,  der  dicht 
distal  von  seiner  Mitte  ein  kleines  keulenförmiges  Divertikel  trägt.  —  L.  32. 
I).  1.2  mm;  Segmz.  ca.  140. 

Deutsi-Ii-Ost-Afriki  (Danda  am  Kingani),  Motambiqoe  (Quilimane),  Colombim 
<  Hondft). 

14.  D.  mundamensis  (Mehlsn.)  1*!»7  Iknhnmia  m.,  Mkhaclsin  in:  Mt.  Mus. 
Hambarg.  r.  1 4  p.  11  t.  i  .  9. 

Schmutziggell».  Kopf  pro-epilobisch  (',.,).  Horsten  massig  eng  gepaart: 
Horstendistanz  dd  gleich  4  7  m,  an  kleiner  als  l»c,  in  der  Gcschlcchtsrcgion 
grösser  als  <d.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  1  %.  Prostataporen 
2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab,  in  den  K»  ken  eines 
vorn  breiteren,  lateral  ausgeschweiften,  von  einem  Wall  eingefassten  Pubertäts- 
f»  Ides;  8amenrinnen  gerade;  2  Paar  Samentaschenporen.  3  Paar  fast  gleich 
grosse,  nierenförmige  Kalkdrüsen.  .Jederseits  3  oder  4  Micronephridieu  in 
einem  Segm..  in  ziemlich  regelmässigen  Längslinien.  Prostaten  des  17.  Segm. 
grosser  als  die  des  19.;  Drüsenteil  dick,  unregelmässig  zusammengelegt. 
Penialborsten  1.2  mm  lang,  mit  hakenförmig  umgebogener  distaler  Spitze  und 
Hachen,  in  einer  Khcne  liegenden,  abwechselnd  gestellten  Bin  kein,  die  je 

1  schwach  vortretenden  Dorn  tragen:  gegen  die  Spitze  Hachen  sich  die  Buckel 
ab  und  die  Dornen  werden  grosser.  Samentaschen  mit  ziemlich  langem,  engem 
Ausführungsgang,  der  wenig  distal  von  seiner  Mitte  ein  kurzes,  dick  keulen- 
förmiges Divertikel  trägt;  Samentaschen  des  zweiten  Paares  grösser  als  die 
des  ersten.       L.  40.  D.  2  mm:  Segmz.  98  (gürtellos). 

OheMtiüncfi  (.lohann-Albrechts-llöhe  bei  Mundame  in  Kamerun). 

16.  D.  rugosa  (Eisen)  1n<m;  Benhamia r.,  Eisen  in:  Hera.  Cnlif.  Ac ,  r.2  p.  136 
t.  60  f.  ö'i  H.'t. 

Bötlich  fleischfarben.  Kopf  (pro-?)  epilobisch  ('.,).  Kopf  lappen  gerundet 
kegelförmig:  l.  Segm.  einziehbar.  Borsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral: 
Borstendistanz  tut  gleich  hc.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  < Hirtel 
sattelförmig,  vom  13.—  2".  Segm.  (=  8|.  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und 
19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  "/<:  Sainenrinnen  gerade  gestreckt;  vordere 
Prostataporen  auf  Papillen,  die  von  je  einer  tiefen  Furche  cingefasst  sind: 

2  Paar  Samentaschenporen.  Muskelmagen  im  7.  und  8..  3  Paar  Kalkdrüsen 
im  15.    17.  Seoni.    Micronephridieu  jederseits  in  4  Längsreihen.  Penial- 
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horsten  in  2  Formen:  1)  länger,  schwach  gebogen,  mit  hakenförmig  um- 
gebogener distaler  Spitze  und  etwa  5  stumpfen,  sehr  kleinen,  wenig  Tor- 
tretenden Domen  an  der  Konkavseite  des  distalen  Endes;  2)  kürzer,  glatt, 
fast  gerade,  ihr  distales  Ende  in  3  parallele,  verschieden  lange  Zinken  aus- 
laufend. Samentaschen  des  vorderen  Paares  kleiner  als  die  des  hinteren:  Aus- 
führuugsgang  wenig  kleiner  als  die  Ampulle,  plump,  schwach  abgeschnürt, 
mit  einein  winzigen  Divertikel.       L.  30,  D.  1'2  mm;  Segmz.  118. 

I'ntor  Töpfen  in  einem  Orchideen- Hause,     ('abformen  f  Golden  Gate  Park  in 
San  Francisco):  eingeschleppt? 

16.  D.  crawi  Bison    1900  De,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.2  [»  J2H  t.  10 
f.  82  9». 

Kopf  (pro-?)  epilobisch;  1.  Segm.  sehr  kurz.  Horsten  eng  gepaart; 
Horstendistanz  dd  grosser  als  1 ..  ?/,  »o  gegen  die  männlichen  Poren  und. 
weniger  deutlich,  gegen  die  Samentaschenporen  verringert.  Erster  Küekeu- 
porus  auf  Intsegmtf.  :!4.  Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt, 
vom  1  .,13.  '  .,20.  Segm.  (  =  »>)  [einmalige  abweichende  Angahe:  vom  '  .,12. — 
1 ...  19.  Segm..  laps.?].  Prostataporen  1  Paar,  am  17.  Segm.  in  der  Horsten- 
linie ob.  stuf  Papillen:  männliche  Poren  dicht  an  den  Prostataporen :  ein 
schmales,  ventral-medianes.  vertieftes  Pubertätsfeld  am  Ib.— '  41K.  Segm.. 
am  17.  Segm.  Verbreiter!:  Samentascheiiporen  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  ob. 
Dissen.  *jft  und  ,W/M —  in/l4  schwach  verdickt,  v  l0  fehlem!.  " ,.,  und 
'*/„  verdoppelt  (abnorm?).  .Muskelmagen  im  7.  und  H..  3  Paar  Kalkdrüsen 
im  15.— 17.  Segm.;  Mitteldarm  ohne  Hlindsäcke.  Letzte  Heizen  im  14.  Segm. 
Micronephridieu  jederseits  in  4  Längsrcihen.  '2  Paar  traubige  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  auf  das  17.  Segm.  beschränkt,  mit  langem 
Ausführungsgang:  distales  Knde  der  Samenleiter  so  dick  wie  der  Ausführungs- 
gang der  Prostaten;  Penialhorsten  schlank,  wenig  gebogen,  ihr  distales 
Knde  geschlängelt,  haarförmig  mit  kleinem  Endknopf,  im  rechten  Winkel 
umgebogen.  Samentaschen  mit  breiter,  kurzer  Ampulle,  und  mit  längerem, 
sehr  scharf  abgesetztem,  in  der  proximalen  Hälfte  verdicktem  Ausfuhrungs- 
gang, in  dessen  proximales  Ende  ein  keulenförmiges,  herabhängendes  Divertikel 
einmündet.       L.  40,  D.  ca.  I1..  mm:  Segmz.  12<>. 

Zwischen  den  Wurzeln  von  Gewächshaus-Pflanzen.  Californien  «Del  Monte.  San 
Francisco):  an  letzterem  Orte  unehlich  von  Hawaii  (Honolulu)  eingeschleppt. 

17.  D.  modiglianii  (Uosa)    lnüd  Benhamia  »«.,  Rom  in:  Ann.  Mu*.  Gennva, 

r.3H  p.&lU  t.  1  f.  la.  b. 

Duukelgrau.  Kopf  pro-epi lobisch;  1.  Segm.  fast  ganz  durch  eine  dorsal- 
mediane  Furche  geteilt.  Horsten  gepaart,  sämtlich  ventral;  Horstendistanz 
ao  gleich  In;  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  4  5.  Gürtel  nur  am  13.  Segm. 
ringförmig,  vom  13.  2<>.  Segm.  (~8).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und 
19.  Segm.;  Samenrinnen  gerade  gestreckt:  2  Paar  Samentaschenporen. 
Micronephridieu  postclitellial  jederseits  in  4  Längsreihen.  Darm  normal. 
Penialhorsten  etwa  0.45  mm  lang,  in  2  Formen:  I)  distales  Ende  schwach 
gebogen,  mit  schwach  verdickter  Spitze,  mit  blattschuppeuartigen.  über  schwachen 
Einschnürungen  stehenden  Erhabenheiten  verziert;  2)  glatt,  ihr  distales  Ende 
schwach  gebogen,  fadenförmig  ausgezogen,  mit  schwach  knopfförmig  ver- 
dickter Spitze.  Ausführungsgang  der  Samentaschen  doppelt  so  lang  und 
etwas  dicker  wie  die  bimformige  Ampulle:  ein  kleines,  länglich  bira förmiges, 
herabhängendes  Divertikel  mündet  in  den  proximalen  Teil  des  Ausführungs- 
ganges  ein.  —  L.  22.  D.  2  mm:  Segmz.  76. 

Sumatra  < Padang), 
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18.  D.  floresiana  (Korst)  185».'»  Hcnhamia  f.,  Hurstin:  Weher.  Reise  Xiederl. 
O.-Irid..  r.ll  |»  :»4  t.'J  f.  U  !t. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  gepaart;  Rorstendistanz  /><• 
gleich  *■  ta<i.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  °,.  Gürtel  ventral  schwächer 
entwickelt  oder  hier  ganz  fehlend,  vom  13. — 21.  Segm.  (=9).  Prostataporen 
2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.:  Samenrinnen  geschweift:  2  Paar  Samen- 
taschenporen. 3  Paar  Kalkdrüsen.  Micronephridien  jederseits  in  4  ziemlich 
regelmässigen  Läugslinien.  Penialborsten  schwach  gebogen:  distales  Knde 
schwach  geschlängelt,  mit  schwachen,  dornartigen  Vorsprängen,  seine  Spitze 
glatt,  schwach  knopfartig  verdickt.  Samentaschen  mit  eiförmiger  Ampulle 
und  ziemlich  langem  und  dünnem,  schwach  angeschwollenem  Ausführungs- 
gang, der  etwas  proximalwärts  von  der  Mitte  ein  kleines  hirnförmiges 
Divertikel  trägt.  —  L.  35— 4«)  mm;  Segmz.  125. 

Sumatra  (Fori  de  Koek.  l'adang»,  Flures  iMaumeri.  Hölting.  Wukuri.  Timor 
(Amarassi). 

19.  D.  annae  < Horst»  I81W  lienliamin  a.,  Horst  in:  Weher.  Reise  Niederl. 
n.-Iml  .  P.8  p.82  t.i>  C  1  5. 

Schwach  rötlich  oder  pigmentlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  eng 
gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt;  Horstendistanz  »<t  gleich  bc.  Krster  Rücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  oder  14. — 21.  Segm. 
(=8  bis  9).  Prostataporen  2  Paar,  am  i7.  und  19.  Segm.:  Samenrinnen 
gebogen,  gegen  die  Medianlinie  konvex:  2  Paar  Samentaschenporen.  Muskel- 
magen  im  b\  und  7.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Nephridien 
im  Vorderkörper  diffus;  postclitellial  jederseits  4  Micronephridien  in  einem 
Segm..  die  medialen,  zwischen  den  Horstenlinien  b  und  <.  länglich,  die  übrigen 
rundlich.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  Samensäcke  im  9.  12.  Segm. 
Penialborsten  schlank,  schwach  gebogen:  distales  Knde  schwach  geschlängelt, 
mit  kurzen,  schwach  vorspringenden  Dörnchen  besetzt,  seine  Spitze  etwas 
umgebogen,  mit  schwach  knopfförniiger  Anschwellung.  Ausführungsgang  der 
Samentaschen  schlank,  wenig  länger  als  die  birnförmigc  Ampulle;  ein 
schlankes,  schlauchförmiges,  schwach  angeschwollenes,  herabhängendes  Diver- 
tikel mündet  an  der  Grenze  von  Ausführungsgang  und  Ampulle.  — 
L.  30  mm;  Segmz.  85. 

Ober-Guinea  (Jobann-Albrecbts-Hühe  in  Kamerun).  Java  (Buitenzorg). 

20.  D.  insularis  (Mchlsn.)  |n«i5  lienhatuia  i.,  MiehaeUen  in:  Abb.  Vor. 
Hamburg,  r.  IH  p.3l  t.  f.  13. 

Graugelb  bis  schwach  rotbraun.  Horsten  eng  gepaart:  Horstendistanz 
on  kleiner  als  /"•.  «/</  gleich  a/4  m.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  1 -/,.,(?). 
Prostataporen.  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und  Samentaschenporen.  2  Paar, 
in  der  Horstenlinie  ab;  Samenrinnen  geschweift  3  Paar  gleich  grosse  Kalk- 
drüsen im  15.  -17.  Segm.  Ungefähr  4  ziemlich  unregelmässig  gestellte 
Microuephridien  jederseits  in  einem  Segm..  von  der  ventralen  Medianlinie 
aus  nach  oben  an  Grösse  zunehmend.  2  Paar  Samentrichter;  Prostaten  mit 
schwach  und  unregelmässig  gesi  hlängeltem  Drüsenteil.  Penialborsten  <>.8  mm 
lang,  22  u  dick,  glatt:  distales  Knde  mit  spiraligen  oder  ringförmigen 
Verdickungen,  seine  äusserste  Spitze  knopfförmig.  Samentaschen  mit  fast 
kugeliger  Ampulle  und  grossem,  dickem  Ausführungsgang.  der  weit  grösser 
als  die  Ampulle  ist;  in  die  Mitte  des  Ausführungsganges  mündet  ein  kurzes, 
keulenförmiges  Divertikel  ein.  —  L.  42.  I).  1'8  — 2  mm;  Segmz.  128. 

Watt-Afrika  (Scherbro-Inael  bei  Sierra  Leone). 
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21.  D.  complanata  (Mchlsn.)  18«»7  Benlanitia  <-.,  MiohaeUon  in:  Mt.  Mut. 
Hamborg.        j>  h  t.  f.  7. 

Schmutzig  brüuulichgrau.  Kopf  pro-epilobiseh  (V,).  Borsten  eng 
gepaart;  Borstendistanz  «a  gleich  6c,  </</  gleich  :!4«.  Gürtel  ringförmig, 
ventral  schwacher  entwickelt,  vom  12.  oder  18. — 20.  oder  21.  Segra.  (=8 
Iiis  10).  Prostataporen  S  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Borsten- 
linie <//<:  Samenriniien  niondsichelförmig,  in  der  Mitte  verbreitert,  gegen  die 
Medianlinie  konvex;  ventral-mediane  Längsfurehe  am  17.— 19.  Segm.; 
Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  </.  3  Paar  Kalkdrüsen,  die 
vordersten  am  grösston,  im  14.  1  <>.(?)  Segm.  Jederseits  4  oder  5  zerstreute 
Micronephridien  in  einem  Segm.  Drüsenteil  der  Prostaten  doppelt  S-förmig 
und  eng  zusammengelegt:  Penialborsten  1.5  mm  lang,  unregelmässig  peitschen- 
förinig  und  dünn  auslaufend,  mit  vielen  unregelmässigen  Narben  verziert. 
Sanientaschen  mit  langem,  dickem  Ausführungsgang,  der  in  der  Mitte  an  einer 
Kinsehnürung ein  stummelförmigos Divertikel  trägt.      Ii.  max.32,  D.max.  3  mm. 

Übcr-Guinea  (Bismarckbunr  in  Togo). 

22.  D.  culminia  (Mchlsn.)  18W  Bmhamiac,  Michaelaea  in:  D.-O.-Afr..  r  \ 
Koponw.  p.8S  t.  I  r.  12  14. 

Hotbraun.  Kopf  tany  lobisch:  der  dorsale  Kopflappenfortsatz  verschmälert 
sich  nach  hinten  zu  einer  scharfen  Spitze.  Borsten  mässig  eng  gepaart; 
Borstendistanz  an  gleich  1  a/"\  <ld  gleich  */'.,«,  ah  gleich  <•</  gleich  1  tl»: 
Krster  Bückeuporus  auf  Intsegmtf.  %.  (iürtel  ringförmig?,  jedenfalls  ventral 
schwächer  entwickelt,  vom  13.  21.  Segm.  (  9).  Prostatapitren  2  Paar, 
am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  al>\  ein  unpaariges,  ventral-medianes 
männliches  Pubertätsfeld  am  17. — 19.  Segm.,  lateral  bis  au  die  Borstenlinie/' 
reichend,  am  18.  Segm.  lateral  tief  ausgeschnitten,  im  ganzen  breit  biskuit- 
förmig:  Samenriniien  stark  gebogen,  medianwärts  konvex;  Samentaschenporen 
2  Paar,  in  der  Borstenlinie  af>\  ventraler  Teil  des  H.  und  9.  Segm.  drüsig 
verdickt.  3  Paar  grosse,  liieren  förmige  Kalkdrüsen  im  15.  -17.  Segm.(?|. 
Im  Mittelkörper  jederseits»  ca.  5f?|  Micronephridien  in  einem  Segm.  Prostaten 
mit  sehr  dickem,  in  engen,  unregelmässigen  Windungen  fest  zusammen- 
gelegtem Drüsenteil.  Penialborsten  etwa  1,3  mm  lang,  proximal  20  \x  dick, 
am  distalen  linde  zweimal  stumpfwinklig  umgebogen;  distales  Knde  in 
zweierlei  Form:  I)  <>  u  dick,  äusserste  Spitze  abgerundet,  mit  schwach  hais- 
förmiger  Verengung:  2)  4  y.  dick,  äusserste  Spitze  haarförmig  ausgezogen. 
Samentaschen  mit  schlank  birnförmiger  Ampulle  und  ungefähr  ebenso  langem, 
distal  dünnem,  proximal  verdicktem  Ausführungsgang,  in  dessen  proximalen 
Teil  ein  dick  keulenförmiges,  herabhängendes  Divertikel  einmündet.  —  L.  37. 
D.  3'  ä    4  nun:  Segmz.  95. 

SSentraUAfrika  (Runsaoro  in  rganda). 

23.  D.  ernesti  (Mchlsn.)  1807  Hetihamia  f.,  Mirhaelacn  in:  Mt.  Mai.  Hamburg, 
r.  II  p.7  t.  t.  lo 

Gelblicbgrau.  Kopf  pro-epilobisch  i '  4 1.  Borsten  eng  gepaart,  sämtlich 
ventral:  Borstendistanz  <ta  gleich  be,  b'iickenporen  vorhanden.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  13. — 19.  Segm.  (=7).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und 
19.  Segm.  in  der  Borstenlinic  "/<:  Samenriniien  fast  gerade  gestreckt;  winzige 
Pubcrtätspapillcn:  2  Paar  dicht  vor  Intsegmtf.  7  „  und  s'v  in  der  Borsten- 
linie ab.  2  unpaarige  ventral-mediane  vor  Intsegmtf.  "/m  u,ul  l9\t'  -  Psar 
Sainentaschenporeii.  3  Paar  nierenförmige  Kalkdrüsen  im  15.— 17.  Segm.t?). 
Micronephridien  unregclmässig  gestellt,  jederseits  ca.  5  in  einem  Segm. 
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Prostaten  mit  wenig  gebogenem,  wurstförmigem  Drüsenteil  und  sehr  feinem 
Ausführungsgang;  Penialborsten  0.9  mm  lang,  einfach  gebogen,  mit  platt 
gestauchter  Spitze  und  kleinen,  in  Längsreihen  stehenden  Narben  am  distalen 
Ende,  die  sich  gegen  die  Spitze  hin  in  kleine,  zerstreuter  stehende  Dorne 
verwandeln.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und  ebenso  langem, 
dick  eiförmigem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  in  dessen  Mitte  ein 
.schlank  keulenförmiges  Divertikel  einmündet,  das  wenig  kürzer  als  der  Aus- 
führungsgang ist.  —  L.  54,  D.  3  mm;  Segmz.  104. 

Obor-tJuinea  (Station  Misa-Höhe  in  Tog©), 

24.  D.  stuhlmanni  (Mchlsn.)  1889  affin  Titanns,  Stuhlmann  in:  SB.  Ak. 
Berlin,  p.  4.">7  189t)  Benhamia  Htnldmanni.  Michaclsen  in:  Mt.  Mus.  Hamborg,  r.  7 
p.5  t.  I  f. 8— 9;  t.2  f.  14  |  1891  Avanthclriiut,  Ifcddard  in:  P  phys.  Sw.  Kdtnb., 
r.  10  p,271. 

Kastanienbraun  bis  dunkelviolett.  Kopf  epilobisch  ( pro-epilobiseh)  ('.,). 
Horsten  eng  gepaart;  Horstendistanz  </./  gleich  l><;  </</  gleich  • .,</.  Erster 
Uückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  — 20.  Segm. 
(—8).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Horstenlinie  a/>: 
ventral-medianes  männliches  Puhertätsfeld  breit  hiskuitförmig,  vom  17. — 
Segm..  lateral  über  die  Horstenlinie  b  hinausreichend,  im  18.  Segm. 
stark  verengt:  Samenrinnen  geschweift,  mit  Ausnahme  der  kurzen,  gegen 
die  Medianlinie  konkav  gebogenen  Enden  medianwärts  stark  konvex  gebogen: 
Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  «1>.  Dissep.  "V,,—  ,HM  stark, 
•',„  schwach  verdickt,  Muskelmagen  im  5.  und  6.i?>,  3  Paar  nierenförmige 
Kalkdrüsen  im  15. — 17.  Segm.;  die  mittleren  Kalkdrüsen  am  grössten.  die 
hintereu  am  kleinsten;  Mitteldarm  ohne  Hlindsäcke.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm. 
Nephridien  im  Vorderkörper  diffus;  im  Mittelkörper  Micronephridien  jeder- 
seits  mehr  oder  weniger  regelmässig  in  b  Längsreihen.  2  Paar  freie  Hoden 
und  Samentrichter:  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten 
mit  dünnem,  schleifenförmigem  Ausführungsgang  und  langem,  geknäultem 
Drüsenteil;  Penialborsten  2  mm  lang,  b()  \x  dick,  schwach  gebogen,  ihr  distales 
Ende  mit  zahlreichen,  schwach  bogenförmigen,  1 .,  1 .,  des  Umfange»  um- 
fassenden Heiken  zarter  Zähnchen.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle 
und  etwas  längerem,  dick  hirnformigem,  durch  eine  scharfe  Einschnürung 
abgesetztem  Ausführungsgang.  in  dessen  Mitte  ein  kleines,  keulenförmiges 
Divertikel  einmündet.       L.  40-- 140,  D.  4  -6  mm:  Segmz.  91  187. 

Mocambique  (t|uilimain\  Uopeia  am  Rio  Qutqua). 

25.  D.  castanea  (Mchlsn.)  189H  Benhnmia  c,  Mioliarls.  n  in:  D.-Ü.-Afr.,  r.  4 
Regenw.  p.  30  1. 1  f.  8. 

Rötlichbraun.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  eng  gepaart;  Horsten- 
distanz im  gleich  I»;  <hl  annähernd  gleich  Erster  Hfickenporus  auf 
Intsegmtf.  f,„  oder  weiter  vorn.  Gürtel  vom  'ä12. —  1 421.  Segm.  (=8:,4). 
Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Horstenlinie  ah;  Samen- 
rinnen  schwach  ß-formig  geschweift,  lateral  konvex:  Samentasehenporen 
2  Paar,  dicht  lateral  an  der  Horstenlinie  h.  3  Paar  nierenförmige.  glatte. 
Kalkdrüsen  im  15. — 17.  Segm.  In  einem  Segm.  jederseits  ca.  b  zerstreute 
Micronephridien.  Prostaten  mit  dickem,  geknäultem  Drüsenteil.  Penialborsten 
2  mm  lang.  35  u  dick,  stark  bogenförmig  gekrümmt;  distales  Ende  schwach 
verjüngt,  stumpf  zugespitzt,  mit  vielen  zerstreuten  Zähnchen,  seine  äusserste 
Spitze  glatt,    Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und  langem,  dickem. 
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knieformijf  gebogenem  Ausführungsgang.  in  dessen  proximales  Kude(?)  ein 
kleines,  kolbenförmiges  Divertikel  einmündet.  —  L.  40,  D.  3'  2  mm;  Scgmz.  «i3. 

Zeiitral-Afrika  (Ktin.ssoro  in  l'yanda). 

2t>.  D.  CUrta  (MchUn.l  W9H  lienhawia  c,  Michaelscn  in:  D.-O.-Afr..  r.4  Regen«. 
p.33  t.  1  f.  17. 

Hot  mit  schwach  violettem  Schimmer.  Kopf  pro-epilohisch.  Horsten 
eng  gepaart,  sämtlich  ventral;  Horstendistanz  <ki  gleich  bc  Erster  Rücken- 
porus  auf  intsegmtf.      oder  weiter  vom.    Gürtel  vom  %  18.  Segm. 

(  =  ♦>.  voll  entwickelt?).  I'ro.stataporen.  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und 
Samentaschenporen.  2  Haar,  in  der  Horstenlinie  ab;  .Samenrinnen  gebogen, 
lateral  konvex,  auf  schwach  erhabenen  Wallen,  die  in  der  l'mgebung  der 
vorderen  Hrostataporen  zn  flachen,  median  aneinander  stossenden  Hapillen 
anwachsen.  Paar  Kalkdrüsen  vorhanden.    Vordere  Prostaten  grösser 

als  die  hinteren.  Pcnialhorsten  1  mm  lang,  35  |u  dick;  distales  linde  schwach 
gebogen,  mit  schuppenförmigen  Vorsprfingen.  seine  äusserste  Spitze  etwas 
vorgezogen,  ausgekehlt,  zweikantig,  linkenschnabelförmig.  Hintere  Sameu- 
taschen  grosser  als  die  vorderen;  Ausführungsgang  gross,  angeschwollen.  v<»n 
der  kleinen,  etwas  überhängenden  Ampulle  stark  abgeschnürt,  mit  einem 
keulenförmigen  Divertikel  ziemlich  nahe  dem  distalen  Hude.  —  L.  10. 
D.  2    21 .,  mm;  Segmz.  .*>2. 

Zentral- Afrika  (Kunssoro  in  l'ganda). 

27.  D.  intermedia  (Möhlin.)  IHM  Iknhamia  i.,  Miehaelsen  in:  Arch.  Natnrg., 
r.  57 1  |»  286. 

Schmutzig  rotbraun  mit  violettem  dorsal-medianen  Längsband.  Kopf 
(pro-?')epil.)bisch  ('-'.).  Horsten  gepaart:  Horstendistanz  dd  gleich 
a<i  gegen  die  männlichen  Poren  etwas  verengt.  Krster  Hückenporus  auf 
Intsegmtf.  %.  Gürtel  vom  13.  L9.  Segm.  (— 7)  (?).  Prostataporeu  2  Paar, 
am  17.  und  19.  Segm.:  Samenrinnen  sehr  schwach  gebogen,  medianwärts 
konvex:  Sametitaschcnpnreu  2  Paar,  dicht  medi. inwärts  an  der  Horsten- 
linie Muskelmagen  im  ">.  und  »».(?)  Segm.  Prostaten  mit  sehr  schlankem, 
unregclmässig  geknicktem  Drüsenteil  und  kurzem,  dünnerem,  fast  geradem 
Ausführungsgang.  Pcnialhorsten  1.3  mm  lang,  proximal  10  u,  in  der  Mitte 
4  u  dick,  von  zweierlei  Form:  1)  distal  ungemein  fein,  peitschenartig  ge- 
bogen und  gekrümmt:  2)  mit  knopfförmiger  Verdickung  (scheinbar  von 
gallertiger  Hesehaffenheit)  an  der  distalen  Spitze,  die  nicht  ganz  so  fein  wie  bei 
den  Horsten  der  1.  Form  ist.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und 
ziemlich  dickem  Ausführungsgang.  in  dessen  proximales  Ende  ein  kleines, 
schlankes  Divertikel  einmündet.       L.  4li.  D.  3—4  nun;  Segmz.  128. 

Ober-ttuineu  ( Hisinurekburg  in  Togo). 

2*.  D.  gracilis  (Mchhm.)  1892  Benkamia  g.,  Michaels™  in:  Arch.  Naturg.. 
r.bHi  p.258  l".ri.  2  ?lhii«»  B.  sp..  Horst  in:  Notes  heyden  Mus.,  r.2l  p.  27  f.  1-H 
|  Die  Angaben  in  eckigen  Klammern  beziehen  sieh  auf  diese  etwas  fragliche  Form  von 
Paramaribo]. 

Braun  mit  grünlichem  Schimmer  [(»der  grünlich].  [Kopf  epilobisch 
Horsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral:  | Hoistendistanz  "«  ein  wenig 
grösser  als  /><■].  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  %?  | Gürtel  sattel- 
förmig, vom  13.— 2<>.  Segm.  (=-H).  Prostataporen.  2  Paar  am  17.  und 
Ii*.  Segm..  sowie  Samontaschenporon.  2  Paar,  in  der  Horstenlinic  <tb;  [Samen-* 
rinnen  schwach  gebogen,  medianwärts  konvex];  ventral-mediane  Pubertäts- 
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graben  auf  Intsegmtf.         ,;tl4  und  [Dissep.  ,;iM  verdickt 

Muskelmagen  im  9.  Segm.:  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.-  17.  Segm.  Post- 
clitellial  Mieronephridien  jcderseits  in  5  Lüngsreihen.]  Prostaten  zart  und 
schlank,  wenig  gebogen  [ zünden formig,  S-förmig  gebogen,  mit  kurzem,  sehr 
dünnem  Ausl'ührungsgaug|.  Penialborsten  in  zweierlei  Form:  1)  11.96  [0,6]  mm 
lang  und  D»[l4|u  diek.  distal  schwach  gebogen,  einfach  zugespitzt,  mit 
mehreren  ziemlich  breiten  und  stumpfen.  z.  T.  zwillingsartig  neben  einander 
stehenden  Zähnen:  2)  viel  schlanker.  <»,85  mm  lang  und  12  m  dick,  distal 
kurz  hnarförmig  ausgezogen,  [glatt  oder)  mit  sehr  wenigen,  etwa  4,  äusserst 
feinen,  schlanken,  eng  anliegenden  Zähnchen  besetzt.  Samentaschen  mit  dickem 
Ausfuhrungsgang,  in  den  |  ungefähr  in  der  Mitte  |  ein  kleines  bim  förmiges 
[kegeliges]  Divertikel  einmündet.  -  L  6<>  [5<>],  D.  2*  3  |3]  mm;  Segmz. 
145  [133j. 

Obet-litiiuea  ( Bisman-klmrg  in  Togo);  Hollän. lischt Junyana  (Paramaribo)? 

29.  D.  scioana  (Ron)  1*8*  AennthodriluB  Urion  nun,  Rom  In:  Ann.  Blas. 
OenovB.  r.2«  p.  586  1890  Henhamta  ncioaim,  Micliaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hainlttirtf, 
r.  7  p.  9. 

Bleich  fleischfarben.  Kopf  pro-cpilohisch.  Borsten  eng  gepaart,  sämtlich 
ventral:  Horstendistanz  fast  gleich  I»:  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  •''/,,. 
(»iirtel  ringförmig,  vom  13.  \\\.  Segm.  (—  7).  Prostataporen.  2  Paar  am  17. 
und  19.  Segm..  und  Samentaschcnporen,  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  ah; 
Samenrinnen  gebogen,  medianwärts  konvex.  .Muskelmagen  im  5.  und  «i., 
3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  2  Paar 
Hoden  und  Sameutriohter,  in  Testikelblasen  eingeschlossen;  2  Paar  traubige 
Siiinensäcke  im  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  leicht  verschlungen:  Penial- 
borsten klein.  3  mal  so  laug  wie  die  normalen  Horsten,  fast  gerade  gestreckt, 
glatt.  Samentaschen  mit  birnförmiger,  umgeknickter  Ampulle  und  langem 
Ausführungsgang;  ein  kleines  schlauchförmiges,  am  distalen  Knde  etwas 
erweitertes  Divertikel  mündet  in  das  distale  Hude  der  Ampulle.  —  L.  6<l — 7« 
D.  3  mm:  Segmz.  90-  100. 

Abesrfnien  (Lor-Mtrefia  in  Sehoa). 

■H>.  D.  kafuruonsis  (Mehlsn.)  1  ni»*;  Henhamia  k.,  Mirharlsi-n  in:  D.-O.-Afiv, 
r  4  Kotfenw.  p.  34. 

Graubraun.  Kopfhippen  und  1.  Segm.  einziehbar;  1.  Segm.  nur  sehr 
undeutlich  vom  2.  Segm.  abgesetzt  (rudimentär?).  Horsten  eng  gepaart, 
sämtlich  ventral  gestellt:  Horstendistanz  aa  gegen  die  männlichen  Poren 
verringert.  Krster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  "', ,('.?).  (iürtcl  ringförmig, 
ventral  stellenweise  schwächer  entwickelt,  vom  13.  20.(?)  Segm.  (=  8?). 
Samenrinnen  gerade,  von  je  einem  weisslichen  Wall  umsäumt;  Prostataporen, 
2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und  Samentaschenporen.  2  Paar,  in  der 
Horstenlinie  ah.  Muskelmagen  im  H.  und  9.(?)  Segm.:  3  Paar  Kalkdrüsen 
im  15. — 17.  Segm..  die  des  15.  Segm.  am  kleinsten,  die  des  17.  Segm.  am 
grossten.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter:  Samensäcke  im  10..  11.  und 
12.  Segm.:  Prostaten  winzig:  Penialborsten  1 ..  mm  lang,  proximal  b*  u  dick, 
distal  ungemein  fein,  schwach  gebogen,  anscheinend  ohne  Ornamentierung. 
Samentaschen  sehr  klein,  mit  umgekehrt  birnförmiger.  zur  Seite  gebogener 
Ampulle  und  einem  ebenso  grossen  oder  grösseren  Ausführungsgang,  in 
dessen  proximalen  Teil  ein  schlauchförmiges  Divertikel  einmündet:  Divertikel 
ungefähr  so  lang  wie  der  Ansführungsgang.  —  L.  45.  D.  2  mm;  Segmz.  126. 

Deutsch-«  M-Alrika  (Kafuru.  Karngvvc  und  Usimlja  am  Victoria-Xyaiwa). 
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81.  D.  tenuis  f  Moldau.)    18i»l  Renhamla  t.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 

r.H  p.  21  t.  f.  8. 

Hell  braungelb,  dorsal  bräunlich.  Kopf  pro-epilobiseh.  Horsten  eng 
gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt.  Kückenporen  vorhanden.  Gürtel  vom 
14. —  19.  Segm.  (=  6)(?).  Prostataporen.  2  Paar  am  17.  und  19.  8egm.. 
und  Samentaschenporen.  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  ab;  männliches  Pubertäts- 
feld quadratisch,  von  einem  Hachen  Wall  umgeben.  3  Paar  Kalkdrüsen  im 
14. —  1*J.(?)  Segm.  Micronephridien  zerstreut.  Prostaten  wenig  gekrümmt, 
mit  hufeisenförmig  gebogenem  Ausführungsgang.  Penialborsten  1  mm  lang. 
30  n  dick,  mit  einem  Achsenkanal.  der  nahe  dem  scharf  zugespitzten 
äussersten  Knde  in  einer  tiefen  (Truhe  ausmündet!?);  distales  Knde  mit 
blattnarbcnartigen,  rundlichen  Vorsprüngen.  Samentaschen  mit  sackförmiger 
Ampulle,  kegelförmig  verdicktem,  distal  engem  Ausführuugsgang,  und  mit 
einem  kleinen,  schlanken  Divertikel.  —  L.  75,  D.  3' ;  mm;  Segmz.  2*52. 

Ober-Ouinoa  <  Uurornbi-Stalion  in  Kamerun). 

32.  D.  congica  (Horst)  l*!<4  BcnhamaC,  Horst  in:  TyaVhr.  Nederl.  dierk. 
Vor.,  aer.8  r.i  p.08  f.  1 

l»räunii< h.  Kopf  tanylobisch(?).  Horsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral; 
Horstendistanz  </«/  gleich  bc.  Krater  Kückcnporus  auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13. — 19.  Segm.  ( =  7 ).  Prostataporen,  2  Paar  am  17.  und 
19.  Segm.,  und  Samentaschenporen,  2  Paar,  in  der  Horstenliuie  ab;  ventral- 
medianes  männliches  Pubertätsfeld  vom  16.  19.  Segm.,  abgerundet  quadratisch, 
vorn  und  hinten  von  Furchen  begrenzt,  die  lateral  verbreitert  sind :  Samenrinnen 
geschweift,  an  den  Enden  medianwärts,  in  der  Mitte  lateral  konvex.  Dissep.  , ,  — 
11 14  verdickt.  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15. — 17.  Segm.  Prostaten  mit 
gefaltetem  Drüsenteil  und  schlankem,  schlcifoutormig  gebogenem  Ausführuugs- 
gang.  Penialborsten  3  mm  lang,  ziemlich  plump,  wenig  gebogen;  distales 
Knde  schwach  verjüngt,  mit  stumpfen  Zähnen  an  der  Konkavität  und  an 
den  Seiten,  seine  äusserste  Spitze  dünn,  hakenförmig  umgebogen.  Samcn- 
taschen  mit  kleiner,  bi i  n  förmiger,  überhängender  Ampulle,  ziemlich  langem, 
walzenförmigem  Ausführungsgang  und  einem  kleinen,  langgestielt  birnförmigou 
Divertikel  ungefähr  an  der  (iren/e  von  Ampulle  und  Ausführuugsgang.  — 
L.  Bö  mm. 

Zentral- Afrika  (Oberlauf  de»  Kongo). 

83.  D.  silvestris  (Mchlsn.)  185»«  Benhamms.,  Michaelson  in:  D.-O.-Air.,  r.4 
Hegenw.  p.  28  1. 1  f.  5  7. 

Hellrot  bis  rotbraun.  Kopf  epilobisch  ('.,).  Horsten  eng  gepaart; 
Horstendistanz  a.i  gleich  /"•.  <ld  gleich  ::  4  m.  Krater  Hückcnporus  auf  Intsegmtf.  :1 4. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  19.  oder  1  ;;2<>.  Segm.  (-^  7  bis  7'  .,).  Prostata- 
poren  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Horatenlinie  ab;  Samenrinnen 
gerade:  Samentaschenporen  2  Paar,  etwas  lateral  von  der  Horatenlinie  b. 
Dissep.  im  Vorderkörper  höchstens  schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  8. 
und  9..  :\  Paar  nicrenförmige  Kalkdrüson  im  15. — 17.  Segm.:  Mitteldarni 
ohne  Hlindsäcke.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Nephridien  dift'us.  2  Paar 
Hoden  und  Sanientrichter,  eingeschlossen  in  Testikelblasen,  die  sich  in  darm- 
umfassende Samensäcke  fortsetzen;  die  Samensacke  des  11.  Segm.  treiben 
Fortsätze  in  das  12.  Segm.  hinein;  Prostaten  lang,  geknäult;  Penialborsten 
4  mm  lang,  proximal  HO  u.  distal  7  m  dick,  peitschenförinig,  ihr  distales  Knde 
mit  zahlreichen  unregelmässig  gestellten  Spitzchen  besetzt.  Samentaschen  mit 
birnförmiger  Ampulle,  langem,  schlankem,  doppelt  geknietem  Ausführungsgang 
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und  einem  kleinen,  keulenförmigen  Divertikel,  das  in  das  distale  Ende  der 
Ampulle  einmündet.  —  L.  35,  D.  3 — 31.,  mm;  Segniz.  81. 

Zentral-Afrika  (Runssoro  in  Uganda). 

34.  D.  togoensis  (Mchlsn.)    1892  Benhamia  f.,  Michaelsen  in:  Aroh.  Naturg., 
0.681  ]..  260  f.E. 

Bleichgell),  dorsal  schwach  bräunlich.  Horsten  sämtlich  ventral,  am 
Vorderkörper  sehr  eng.  am  Hiuterkörper  etwas  weiter  gepaart;  Horsten  am 
Vorderkörper  zart,  am  Hinterkörper  etwas  grösser,  ornamentiert.  Prostata- 
poren 2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschenporen.  2(?) 
Paar  Kalkdrüsen.  Nephridien  diffus.  Prostaten  zart,  gefaltet,  mit  dickerem 
Drüsenteil  und  dünnerem  Ausführungsgang;  Penialhorsten  0,6  mm  lang,  24 
dick,  mit  schwach  verjüngtem,  hakenförmig  gebogenem,  scharf  zugespitztem 
distalen  Ende,  das  mit  zahlreichen,  unregelmässig  gestellten,  schlanken, 
feinen,  eng  anliegenden  Spitzchen  besetzt  ist.  —  L.  <i0,  D.  2,/8  mm; 
Segmz.  140. 

<>bor-(5uinoa  (Bismarekburg  in  Togo). 

35.  D.  pallida  (Mchlsn.)  1892  Benhamia  p.,  Michaelsen  in:  Arch.  Naturg., 
*.58i  p.258  f.Bl,  2. 

Schmutzig  graubraun.  Horsten  eng  gepsiart;  Horstendistanz  <ia  gleich 
/»<•.  «/</  gleich  T/ioM-  Erster  Rückonporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  13. — 19.  Segm.  (=»  7).  Prostataporen,  2  Paar  am  17.  und 
19.  Segm.,  und  Samentaschenporen,  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  ab;  Samen- 
rinnen stark  gebogen,  lateral  konvex.  Einige  Dissep.  hinter  den  .Muskel- 
magen etwas  verstärkt.  3  Paar  nieren förmige  Kalkdrüsen  im  15.-  -17.  Segm., 
die  des  15.  Segm.  viel  kleiner  als  die  übrigen.  Nephridien  diffus.  Prostaten 
fein  und  schlank,  unregelmässig  gebogen  und  geschlängelt.  Penialhorsten  in 
zweierlei  Form:  1)  1.2  mm  lang,  25  \x  dick,  nur  im  distalen  Drittel  einfach 
gebogen;  distales  Ende  scharf  zugespitzt,  mit  wenigen  groben,  einzelnen 
oder  zwillingsartig  neben  einander  stehenden  Zähnen  an  der  Konkavität 
sowie  an  den  Seiten;  einer  der  mehr  proximal  stehenden  Zähne  ist  deutlich 
grösser  als  die  übrigen;  2)  0,7  mm  lang,  7  n  dick,  gertenartig,  einfach 
gebogen,  glatt;  distale  Spitze  haarfein  ausgezogen  und  zu  äusserst  mit  einem 
feinen  Knopf  versehen.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und  grossem, 
dickem  Ausführungsgang,  in  dessen  Mitte  ein  winziges,  birnförmiges,  distal- 
wärts  herabhängendes  Divertikel  einmündet.  —  L.  25,  I).  2  mm;  Segmz.  ca.  120. 

Ober-Guinea  (Bismarckburg  in  Togo). 

3H.  D.  travancorensis  < Fedarb)  1898  Benhamia  f.,  Fedarb  in:  J.Bombay 
80c.  ,-.11  p.433  t.  1  f.»>,  8,  9.  11.  12. 

Horsten  sehr  eng  gepaart.  Rückenporen  weit  hinten  beginnend. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  14.— 21.  Segm.  (=  8).  Prostataporen  2  Paar,  am 
17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentascheuporen.  Dissep.  w  ,0 — ,!,/14  verdickt. 
Muskelmagen  im  H.  und  9.  Segm..  3  Paar  mehrteilige  Kalkdrüsen  im  14..  15. 
und  16.  Segm.,  die  vordersten  am  kleinsten.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm. 
Nephridien  diffus.  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
mit  dickem,  spindelförmigem  Drüsenteil  und  etwa  halb  so  langem  schlanken 
Ausführungsgaug;  Penialhorsten  etwa  4  mal  so  lang  wie  die  normalen 
Horsten,  mit  peitschenförmig  ausgezogenem  und  häufig  stark  gebogenem 
distalen   Ende.    Samentaschen   mit  birnförmiger  Ampulle   und  kürzerem, 
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scharf  abgesetztem  Ausführungsgaug,  in  dessen  Mitte  ein  kurzes,  dickes 
Divertikel  einmündet.  —  L.  75.  1).  2  mm;  Segmx.  131. 

Ost-  Indien  (Tru vankur). 

37.  D.  büttnori  (Mehlsn.)     )HU2  tknlmmia  b.,  Michaelsen  in:  Areh.  Naturg., 

Braunrot  bis  purpurn.  Kopf  pro-epilobisch  (%).  Horsten  eng  gepaart, 
sämtlich  ventral.  Erster  Rüekonporus  auf  Intsegmtf.  11 1S.  Gürtel  sattel- 
f5rmig,  vom  12. — 21.  Segm.  (—  10).  Prostataporeu,  2  Paar  am  17.  und 
19.  Segm.,  und  Samentaschenporen,  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  <//>.  3  Paar 
Kalkdrüsen.  Nephridien  diffus.  Prostaten  zart,  wenig  gefaltet.  Penial- 
horsten  0,75  mm  lang.  20  u  dick;  distales  Ende  schwach  verjüngt,  mit  wenigen, 
breiten,  zahnartigen  Höckern,  seine  ausserste  Spitze  zahnartig  vorgezogen. 
Sanientaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und  dickem  muskulösen  Ausführungs- 
gang, an  desseu  distalem  Ende  ein  kleines  warzenförmiges  Divertikel  sitzt. 
—  E.  7o,  D.  4'^  mm;  Segmz.  175. 

Uber-(iiiinea  (Hismarekburg  in  Togo). 

38.  D.braunsi  Mchlsn.  1895  D.  b.,  Mia-odritun  Y  b.,  Miehaelsen  in:  Abb.  Verh. 
Hamburg,  r.  13  p.  Ü7.  31  t.  f.  8  10. 

Graubraun.  Horsten  eng  gepaart:  Horstendistanz  <ia  gleich  i»%  dd  gleich 
%«.  Gürtel  dunkelviolett,  fast  ringförmig,  vom  13. — */819.  Segm.  (=6a/8). 
Prostataporen.  1  Paar  am  17.  Segm.  in  der  Horstenlinie  kleine  Löcher,  aus 
denen  ein  winziger  Hulbus  herausschaut,  von  einem  gemeinsamen,  ventral- 
medianen,  quer-elliptischen  Hof  umgeben;  Samentaschenporen  1  Paar,  auf 
Intsegmtf.  8H.  Einige  Dissep.  im  Vorderkörper  verdickt.  Muskelmagen  im 
8.  und  9. (?),  2  Paar  grosse,  nierenförmige  Kalkdrüsen  im  14.  und  15. (V)  Segm.; 
eine  kleinere  unpaarige,  deutlich  gestielte  Kalkdrüse  (Rudiment  eines  dritten, 
vordersten  Paares?)  entspringt  vorn  ventral  aus  der  vorderen  linksseitigen. 
Kalkdrüse:  Mitteldarm  ohne  Hlindsäcke.  Nephridien  diffus.  Prostaten  lang 
und  schlank,  zu  einem  flachen,  abgerundet  quadratischen  Paket  zusammen- 
gelegt, mit  dünnem,  wenig  gebogenem  muskulösen  Ausführungsgang;  Penial- 
borsten  0.6  mm  lang,  5  \x  dick,  schwach  gebogen,  glatt,  ihre  distale 
Spitze  knopfförmig.  Samentaschen  sackförmig,  mit  sehr  kurzem,  dickem, 
nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgaug.  in  den  2  lang  schlauchförmige, 
gewundene,  der  Ampulle  fest  angelegte  Divertikel  einmünden;  Divertikel, 
gestreckt,  länger  als  die  Haupttasche.       L.  38,  D.  2' .,  -3  mm;  Segmz.  158. 

West-Afrika  (Sierra  Leone». 

39.  D.  godefl'royi  (McUUn.j  1890  Jknhamia  g.,  Jliehaelsen  in:  Mt.  Mos. 
Hamburg,  r.  7  p.  5. 

Braungelb.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  eng  gepaart;  Horstendistanz  aa 
gleich  f><\  dd  gleich  3|Um.  Erster  Rüekenporus  auf  Intsegmtf.  *%,(?). 
Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  oder  14.— 19.  Segm.  (=6  bis  7),  I*rostata- 
poren  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.  in  der  Horstenlinie  «;  Samenrinnen 
gebogen,  medial  konvex:  2  Paar  Samentaschenporen.  3  Paar  nierenförmige 
Kalkdrüsen:  Mitteldarm  ohne  Hlindsäcke.  Nephridien  diffus.  Prostaten 
unregelmässig  gefaltet,  die  des  17.  Segm.  grösser  als  die  des  19.  Penial- 
borsten  0,6  mm  lang.  H  \i  dick,  mit  umgebogenem  distalen  Ende  und 
äusserst  zarter,  hakenförmiger  Spitze:  distales  Ende  mit  zahlreichen  unregel- 
mässigen, verschieden  starken  Einkerbungen  und  schwach  verdickten  Inter- 
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nodieu.  Samentasch.cn  mit  sackförmiger  Ampulle  und  schürf  abgesetztem, 
dünnem  Ausführungsgang,  der  ungefähr  so  lang  wie  die  Ampulle  ist:  in 
den  proximalen  Teil  des  Ausführungsganges  münden  2  keulenförmige  Divertikel, 
die  distalwärts  gebogen,  dem  Ausführungsgang  fest  angelegt  und  in  ganzer 
Länge  mit  ihm  verwachsen  sind:  Samentaschen  des  hinteren  Paares  starker 
als  die  des  vorderen.  —  L.  90.  D.  4  mm:  Segmz.  174. 

Haiti  (Puerto  I'lata);  fragliche  Angabe:  Xeu-Neolan«!  zweifellos  unzutreffend. 

40.  D.  neumanni  (Bichisn.)  1897  licuhamia  it.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Haml>urp,  r.  14  p.  10  t.  f.  15,  16. 

Horsten  eng  gepaart:  Horstendistanz  an  annähernd  gleich  bc,  </</  gleich 
a\ii.  Krster  Rückcnporus  auf  Intsegmtf.  v6.  Gürtel  riugförmig,  vom  13.— 
2<>.  Segm.  (—8).  Prostataporen.  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm.,  und  Sameu- 
taschenporen,  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  ul>;  Samenrinnen  gerade,  scharf 
ausgeprägt.  3  Paar  nierenförmige  Kalkdrüsen  im  15. — 17.  Segm.(V). 
.lederseits  ungefähr!?)  4  Micronephridien  in  einem  Segm.  Prostaten  mit 
unregelmässig  geschlängeltem  oder  gewundenem  Drfisenteil.  Pcnialborsten 
klein,  1 .,  mm  lang,  in  der  Mitte  10  \x  dick,  gegen  die  distale  Spitze  schwach 
verjüngt,  fast  gerade:  distales  Hude  mit  vielen  schwach  vorstehenden,  '/« — "'4 
des  Pinfanges  umfassenden  Querrippen  und  mit  schwach  hakenförmig  ge- 
bogener Spitze.  Sainentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und  uugefälir  ebenso 
langem,  dünnem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  der  auf  einer  schwachen 
Erhabenheit  in  der  Mitte  seiner  Länge  4  kurz  und  eng  gestielte,  dick  birn- 
förmige  Divertikel  trägt.  —  L.  50,  D.  3  mm;  Segmz.  135. 

Zerit  ral-Afrika  (Cliapro  in  Uganda). 

41.  D.  corticis  (Mc-hlsn.)    18!»'»  Benhamin  c,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 

t:  10  p.  80  f.  12a-  c. 

Gelbliehgrau  bis  braungelb.  Kopf  pro-epilobisch;  1.  Segm.  von  einer 
dorsal-medianen.  vorn  verbreiterten  Längsfurche  geteilt.  Borsten  ziemlich 
eng  gepaart-,  Horstendistanz  00  gleich  b<%  <l<l  gleich  -V7«.  Krster  Hücken- 
porus auf  Intsegmtf.  Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt, 
vom  13.  20.  Segm.  (=8).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.; 
Samenrinnen  nur  am  18. — 1  ,19.  Segm.  deutlich,  gegen  die  Medianebene 
konvex  gebogen,  auf  flachen  Wällen:  vorderer  Teil  der  Samenrinnen  am 
17.  Segm.  undeutlich,  auf  stark  gekrümmten,  auf  Intsegmtf.  I6/I7  ventral- 
median  an  einanderstossenden  Wällen:  5-scitiges  medianes  Puhertütsfeld 
zwischen  den  Samenrinnenwällen;  2  Paar  Samentaschenporen.  Dissep.  — 
'7,:!  verdickt.  3  Paar  nierenförmige,  von  einander  getrennte  Kalkdrüsen 
im  15. — 17.  Segm.  Micronephridien  von  unten  nach  oben  an  Grösse  zu- 
nehmend, jederseits  in  4  regelmässigen  Längsreihen.  2  Paar  Sanientrichter; 
Prostaten  mit  dickem,  unregelmässig  und  kurz  geknicktem  Drüsenteil  und 
sehr  dünnem  Ausführungsgang.  Penialborsten  in  zweierlei  Form:  1)  länger 
als  0,26  mm  und  im  Maximum  7  u  dick,  schwach  gebogen,  schlank  und 
scharf  zugespitzt,  ohne  Ornamentierung;  2)  0.32  mm  lang,  im  Maximum 
15  11  dick,  fast  gerade  gestreckt,  scharf  zugespitzt,  mit  weitläufig  gestellten, 
scharfen,  nadelstichartigen  Narben  oder  Doppel-Narben  ornamentiert,  deren 
unterer  Rand  zahnartig  vorspringt.  Samentaschen  mit  hirnförmiger  Am- 
pulle, die  durch  einen  ebenso  langen,  nicht  scharf  abgesetzten,  etwas  aus 
der  Richtung  gebogenen  Ausführungsgang  einmündet;  in  das  proximale 
Ende  des  Ausführungsganges  mündet  ein  herabhängendes,  in  der  Ver- 
längerung des  sackförmigen  Teiles  der  Haupttasche  liegendes  Divertikel,  das 
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etwas  über  das  distale  Ende  des  Ausführungsganges  hinausragt:  das  Divertikel 
enthält  meist  2  oder  3  birnförmige,  fest  aneinander  gelegte,  verschieden 
weit  gegen  das  proximale  Ende  reichende  Sameukänimerchen.  —  L  26—42. 
I).  1.0    2  mm:  Segmz.  85—112. 

Xord-<  'flebes  (Masaranjf-liebirgo  t. 

12.  D.  parva  (Mchlsn.)  1896  Bcnhamia  p.,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr..  r.4  Regenw. 
p.31  t.  1  f.  9-  11. 

Rötlich.  Horsten  eng  gepaart;  Horstendistanz  aa  gleich  bc,  dd  gleich 
ca.  * .  m.  Erster  Rüekenporus  auf  Intsegratf.  */,  oder  noch  weiter  vorn. 
Gürtel  ringförmig,  ventral  etwas  schwächer,  vom  lr212.  oder  13. — 2(1.  Segm. 
(=8  bis  8  V2).  Prostataporen,  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und  Samen- 
taschenporen, 2  Paar,  in  der  Horstenlinie  a;  Sanienrinneu  gerade  gestreckt, 
lateral  von  ziemlich  breiten,  an  den  Enden  die  Prostataporen  umfassenden 
Pubertätswällen  begleitet.  3  Paar  schlank  bohnenförmige,  an  der  konvexen 
»Seite  stark  und  mehrfach  eingeschnittene  Kalkdrüsen  im  16, — 17.  Segm. 
Mieronephridien  vorhanden.  Ausführungsgang  der  Prostaten  zweimal  geknickt: 
Penialborsten  0,75  mm  lang,  proximal  10  u.  in  der  Mitte  4  |u  dick,  ihr 
äusserstes  distales  Ende  noch  feiner,  mit  länglichen  Narben.  Saraentaschen  • 
mit  birnförmiger  Ampulle  und  kurzem,  dickem  Ausführungsgang,  in  dessen 
proximalen  Teil  ein  kurzes,  schlauchförmiges,  proximal  2  freie,  dicht  neben- 
einander stehende,  kugelige  Samenkämmerchen  tragendes  Divertikel  einmündet. 
—  L.  32.  D.  2  mm. 

Zentral- Afrika  (Duki-l'fer  bei  Bataib..). 

43.  D.  monticola  (Mchlsn.)  1896  lienluimia  in.,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.. 
r.  4  Kegenw.  j>.  27  t.  1  f.  3,  4. 

Kotbraun.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  eng  gepaart;  HorsU'ndistanz  aa 
gleich  />,;  dd  gleich  %m.  Erster  Kückenporus  auf  Int-segmtf.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13. — 19.  Segm.  {=  7)(?).  Ventral-medianes  männliches 
Pubertätsfeld  abgerundet  rechteckig;  Prostataporen,  2  Paar  am  17.  und 
19.  Segm..  und  Samentaschenporen,  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  ab;  Samen- 
rinnen gerade;  Samentaschenporen  nach  der  Kegattung  meist  durch  einen 
hornig-braunen  Pfropfen,  das  distale  Ende  einer  in  der  Samentasche  enthaltenen 
Spermatophore,  verschlossen.  3  Paar  nierenförmige  Kalkdrüsen.  Prostaten 
mit  ziemlich  dickem,  gewundenem  Drüsenteil.  Penialborsten  2  mm  lang, 
HO  n  dick,  fast  gerade  gestreckt:  distales  Ende  unregelmässig,  zum  Teil  wellen- 
förmig verdickt;  distaler  Abhang  dieser  Verdickungen  mit  äusserst  feinen, 
anliegenden  Spitzchen  besetzt:  äusserstes  distales  Ende  hakenförmig.  Sanien- 
taschen  mit  sackförmiger,  häutig  überhängender  Ampulle,  kurzem,  dickem 
Ausfülirungsgang  und  einem  Divertikel,  das  ziemlich  weit  proximal  in  die  Am- 
pulle (ampullenartig  erweitertes  proximales  Ende  des  Ausführungsganges)  ein- 
mündet; das  Divertikel  besteht  aus  einem  schlanken,  meist  etwas  gebogenen 
Stiel,  der  proximal  2  freie,  ovale  Samenkämmerchen  trägt.  —  L.  42, 
D.  31/,  -4  mm;  Segmz.  109. 

Zentral-Afrika  (liunssoro  in  Uganda). 

44.  D.  ehrhardti  (Mchlsn.)  1K98  Batanta  C,  Michaelseu  in:  Mt.  Mus.  Hamburg. 
v.  15  |».  3  f.  1.  2. 

Kraungelb.  vorn  mit  sehr  schwach  violettem  Schimmer.  Kopf  pro- 
epilobisch:  1.  Segm.  durch  eine  dorsal-mediane  Eängsfurche  geteilt.  Horsten 
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zart  ornamentiert ;  Borstendistanz  dd  gleich  an  gleich  hc  oder  manchmal 
etwas  grösser.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ,2  J;!.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  *813.— %20.  Segm.  (  =  7's).  Viele,  bis  20.  winzige  Pubertätspapillen 
auf  einem  ventral-medianeu  männlichen  Pubertätsfeld  am  18.— 20.  Segm.. 
sowie  ventral  am  7.  und  8.  Segm.  (hier  in  geringerer  Zahl),  teils  paarig, 
teils  unpaarig.  I*rostataporen,  1  Paar  am  19.  Segm..  mit  den  männlichen 
Poren  verschmolzen,  und  Samentaschenporen,  1  Paar  auf  Intsegmtf.  7,H,  in 
der  Horstenlinie  <d>.  Dissep.  10 ,-'  I8  schwach  verdickt.  Muskelmagen 
im  5.  und  6..  3  Paar  schlank  hohnenförmige  Kalkdrüsen  im  15.,  IG.  und 
17.  Segm.;  Mitteldarm  ohne  Blindsäcke.  In  einem  Segm.  jederseits  4  oder  5, 
zum  Teil  in  Längsreihen  stehende  Micronephridien.  Distales  Knde  der  Samen- 
leiter mit  sehwach  verdickter  Wandung,  in  die  vordere  Fläche  einer  winzigen, 
atrium-artigen  Hvpodermis-Kinsenkung  ausmündend,  in  deren  Grunde  der 
Prostataporus  liegt.  Drüsenteil  der  Prostaten  lang,  breit  geschlängelt;  Aus- 
führungsgang kurz  und  dünn.  Penialborsten  1 — 2  mm  lang,  28  \x  dick, 
einfach  gebogen;  schwach  verjüngtes  distales  Knde  mit  zackigen,  in  Langs- 
reihen  stehenden  Narben,  seine  äusserste  Spitze  mit  2  dreiseitigen,  nach  der 
Konkavität  der  Borste  hingebogenen  tlügelförmigen  Säumen.  Sanientaschen 
mit  einem  Divertikel,  das  aus  ca.  20  birnförmigen,  freien  Samenkämmerehen 
besteht. 'die  ährenförmig  an  einem  zentralen  Stengel  sitzen:  Divertikel  so 
lang  wie  der  walzenförmige  Ausführungsgang,  in  dessen  distales  Knde  es 
einmündet.  —  L.  35—80,  D.  3— 4H.  mm:  Segmz.  78—150. 

Portugiesisch-« niinen  (Insel  Uissuo). 

45.  D.  guatomalao  (Kisen)    HKX)  Benhnmiaij.,  Kisen  in:  1*.  Calif.  Ac.,  ser.  H 
r.2  p.219  t.  14  f.  172  -174. 

• 

Kopf  epilobisch  (1.J).  Borsten  eng  gepaart:  Borstendistanz  ab  gleich  c<l, 
aa  gleich  Krster  Kückenpoms  auf  Intsegmtf.  13 J8.  Gürtel  vom  13.— 

20.  Segm.  (  —  8).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.,  auf  Papillen 
in  einem  runden,  eingesenkten,  ventral-medianen  Pubertätsfelde.  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  und  '/«  OaI*.?)i  '»»  einem  Kall  ein 
überzähliger  auf  Intsegmtf.  *„(?).  Dissep.  "  I3  und  1  schwach,  »■,,„ 
und  1:1 14  sehr  schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  und  (i.,  3  Paar 
von  vorn  nach  hinten  an  Grösse  zunehmende  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Micronephridien  jederseits  in  5  Längsreihen, 
die  der  ersten  Reihe,  von  der  ventralen  .Aledianlinie  aus  gerechnet,  am  grössten. 
die  der  zweiten  und  vierten  Reihe  am  kleinsten.  2  Paar  Hoden  und  Samen- 
trichter:  2  Paar  kleine,  traubige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  distales 
Knde  der  verschmolzenen  Samenleiter  muskulös,  so  dick  wie  die  Ausführungs- 
gänge  der  Prostaten;  Penialborsten  fast  gerade,  mit  geradem  distalen  Knde, 
glatt,  ohne  Ornamentierung.  mit  scharf  zugespitztem,  mit  einem  schmalen 
Längssaum  versehenen  distalen  Knde.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle 
und  etwa  halb  so  langem,  engerem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungs- 
gang;  in  das  proximale  Knde  des  Alisführungsganges  mundet  ein  eng  und 
kurz  gestieltes,  rosetten förmiges  Divertikel,  das  aus  mehreren  birnförmigen, 
äusserlich  deutlich  vortretenden  Sametikämmerehen  besteht.  Bei  einem  Stück 
eine  überzählige  einfachere  Samentasche  vor  den  normalen.  -  -  L.  40,  D.  2  mrn; 
Segmz.  127. 

In  Gartenerde,    (nmtemuln  (Stadt  Guatemala). 

4«.  D.  damonis  Boddard    1*sk  I).  rf„  llrtldtinl  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.ser. 
c.29  p.  Sföl  t.2H  f.  t;    !t;  t.L'l  t.  15  21. 
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Horsten  en},'  gepaart;  Horstendistanz  <m  kleiner  als  b<:  dd  grösser  als 
'.,».  Bückenporen  vorhanden.  Gürtel  im  mittleren  Teil  ringförmig,  ventral 
schwächer  entwickelt,  vom  13.  -2o.  Segm.  (-^8).  Prustutaporen  3  Paar, 
am  17..  18.  und  19.  8egm.  dicht  medial  an  der  Borstenlinie  </,  die  vordersten 
mit  den  männlichen  Poren  verschmolzen;  Samentasehenporen  1  Paar,  am 
Vorderrande  des  H.  Segm..  der  ventralen  Medianlinie  genähert  (abweichende 
Angahe:  in  der  Horstenlinie  ab).  3  Haar  Kalkdrüsen  im  15. — 17.  Segm.. 
die  hintersten  kleiner  als  die  übrigen  und  durch  Längseinschnitte  in  je 
4  Happen  gespalten.  Im  (Mittel-  und?)  Hinterkörper  jederseits  5  (6?)  Micro- 
nephridien  und  1  grösseres  Nephridium  ( MeganephridiuinVj  in  einem  Segm. 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  eingeschlossen  in  2  Haar  grosse,  ventral- 
median  paarweise  verschmolzene  Testikelblasen;  2  Paar  traubige  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig,  mit  kurzem,  wenig  scharf 
abgesetztem  Ausführuugsgang,  auf  je  1  Segm.  beschränkt;  Prostaten  im 
17.  Segm.  grösser,  mit  dickerem,  etwas  geschlängeltem  Drüsenteil,  im  18. 
und  19.  Segm.  kleiner,  mit  schwach  gebogenem,  glattem  Drüsenteil;  Henial- 
borsten  fehlen.  Samentaschen  mit  biruförmiger  Haupttasche,  in  deren  distales 
Ende  ein  fast  kugeliges,  vielkam  nieriges,  äusserlich  unebenes  Divertikel  ein- 
mündet.      L.  ca.  100  mm. 

Viti-Inseln. 

47.  D.  townsendi  Eisen  1Ö00  />./..  Eisen  in:  P.  Caüf.  Ac,  Mr.  3  r.2  p.288 
t.  14  f.  182. 

Dorsal  bräunlich.  Kopf  epilobisch  ('.,).  Horsten  eng  gepaart:  Horsten- 
distanz an  gleich  4 .,  /»•,  tili  grösser  als  1 «.  Erster  Hückenporus  postclitellial. 
Ein  eingesenkU's.  qradratisches  PulM'rtätsfeld  veutral-mediau  am  16.— 19.  Segm.; 
Prostataporen  3  Haar,  am  17.,  18.  und  19.  Segm.:  männliche  Hören  am 
17.  Segm..  dicht  an  und  hinter  den  vordersten  Prostataporen:  2  Paar  Samen- 
tasehenporen. Dissep.  — nlft  mässig  stark.  schwach  verdickt 
Muskelmagen  im  5.  und  6..  3  Haar  Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  (einmalige 
abweichende  Angabe:  im  15.  und  16.  Segm..  laps.!).  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.  Nephridien  anteclitellial  diffus:  postclitellial  anscheinend  je  1  Paar 
Meganephridieu  in  einem  SegnU?).  2  Haar  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar 
traubige  Sameusäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  3  Paar  Prostaten,  je  auf  «las 
17.,  18.  und  19.  Segm.  beschränkt,  die  vordersten  grösser  als  die  der  beiden  * 
hinteren  Paare,  mit  kaum  verdicktem  Drüsenteil:  Horsten  "  und  b  des  17. 
und  18.  Segm.  fehlend;  je  eine  Horste,  a  oder  /<,  dicht  vor  den  Prostata- 
poreu  am  19.  Segm.,  vielleicht  etwas  schlanker  als  die  normalen  Horsteu; 
im  übrigen  fehlen  Henialborsten.  Samentaschen  mit  dünnwandiger,  sack- 
förmiger Ampulle  und  kürzerem,  dünnerem  Ausführuugsgang.  in  den  ein 
im  allgemeinen  hirnfönniges  Divertikel  einmündet:  Divertikel  mit  3—7 
(„three  to  several":  laps.  pro  „three  to  seven"?)  länglichen  Samenkämmerchen 
(die  nach  der  Abbildung  zum  Teil  frei  hervortreten).  L.  90,  D.  5  mm; 
Segmz.  ca.  165. 

Janmu'u. 

48.  D.  ribaueourti  Eisen  li»00  D.  Eisen  in:  1'.  i'alif.  Ac.  »er.  3  r.8  p.  235 
t.  14  f.  181. 

Hötlichbraun.  dorsal  irisierend.  Kopf  tarn  lobisch;  dorsaler  Kopflappen- 
fortsatz  schmal,  lediglich  eine  Furche  bildend.  Horsten  eng  gepaart,  sämtlich 
ventral.  Erster  Hückenporus  postclitellial.  1  Paar  sichelförmig  gebogene, 
lateral wärts  kouvexe  Längswälle   ventral   am  17.-19.  Segm.  Männliche 
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Poren  auf  Intsegmtf.  ,7;IÄ;  Prostatapnren  2  Paar,  das  vordere  Paar  hinten 
am  17..  das  hintere  Paar  mitten  am  19.  Segm.:  Samentaschenporen  2  Paar, 
in  der  Borstenlinie  ab.  Dissep.  ,l7,,  — ,!,'I4  mässig  stark,  >9.  *,„  und  ,4  ,5 
schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  und  6.,  3  Paar  Kalkdrusen  im 
15.— 17.  Segm.;  Mitteldarm  ohne  Blindsäcke.  Micronephridien  jederseits  in 
10  Längslinien.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  Prostaten  auf  je  1  Segm. 
beschränkt,  mit  dickerem  Drüsenteil  und  langem  Ausfuhrungsgang;  Penial- 
borstcn  fehlen.  .Samentaschen  mit  ovaler  Ampulle  und  kürzerem,  engerem  Aus- 
führungsgang.  an  dessen  proximalem  Hude,  und  zwar  an  der  Vorderseite, 
mehrere  warzenförmige  Divertikel  sitzen  (nach  der  Abbildung:  ein  dickes, 
mehrkani nieriges  Divertikel).  —  L.  80—  loO.  D.  3  mm;  Segmz.  150. 

Mexico  (Stadt  Mexico  1. 

49.  D.  reinckei  ( Mehls«. )    18»K  Be,\ham\a  f.,  Michaelsen  in:  Mt  Mus.  Hamborg, 
r.  15  j>.  175  f.  5. 

Schwach  bräunlich  gelb.,  Kopf  pro-epilobisch  ('.,).  Borstendistanz  <ta 
gleich  l>c,  dd  gleich  %m.  Gürtel  unvollkommen  ringförmig,  am  14.  16.  Segm. 
auch  ventral  schwach  entwickelt,  vom  13. — 20.  Segm.  (=8).  Prostata- 
poren 2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.;  Samenrinnen  im  Bereich  des  18.  Segm. 
lateral  vorspringend,  lateral  von  niedrigen  Wällen  begleitet ;  7. — 9.  Segm. 
ventral  drüsig  verdickt;  2  Paar  Samentaschenporen.  3  Paar  nierenförmige. 
vollständig  gesonderte  Kalkdrüsen  im  15.,  Di.  und  17.  Segm.  In  einem 
Segm.  1  Paar  grössere  Micronephridien  zu  Seiten  des  Bauchmarks;  kleine 
Micronephridien  zerstreut.  L(?)  Paar  Samentrichter,  in  Testikelblasen  ein- 
geschlossen; If?)  Paar  Samensäcke;  Prostaten  mit  geschlangeltem  und 
geknäultem,  stark  platt  gedrücktem  Drüsenteil  und  sehr  zartem,  kurzem 
Ausführungsgaug.  Penialborsten  in  zweierlei  Form:  1)  1.6  mm  lang  und 
proximal  28  u  dick,  distal  etwas  platt  gedrückt,  mit  groben  hlattsehuppeii- 
förmigen  Zähnen  an  den  Schmalseiten  und  schwach  sichelförmig  gebogenem, 
konvex  abgeplattetem,  scharf  zweikantigem,  ziemlich  stumpfspitzigem  distalen 
Hude:  2)  1.6  mm  lang,  in  der  Mitte  14  v  dick,  mit  unregelmässig  und 
schwach  gebogenem  distalen  Knde.  das  mit  zerstreuten,  queren  Kerbschnitten 
besetzt  ist;  äusserstes  Knde  einfach-spitzig,  mit  winzigen,  hlasenförmigen 
Wucherungen.  Sameutaschen  mit  einem  dick  fingerförmigen  Divertikel,  das 
,;'s  — :V<  80  kiHfJ  wie  die  Ampulle  ist:  an  dem  distalen  Teil  des  Divertikels  (oder 
manchmal  neben  dem  distalen  Ende  desselben,  direkt  am  Ausführungsgang  der 
Ampulle?)  sitzen  2  oder  mehrere  gesonderte  und  halbkugelige  oder  zu  beuligen 
Klumpen  verschmolzene  Nebendivertikel.        L  50,  D.  2  mm;  Segmz.  Iu6. 

Samoa. 

50.  D.  keiteli  (Mchlsni    1H!»X  lienhamui  k..  Michael*™  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
«'.  15  |t.  \      f.  4. 

Hell  graubraun.  Kopf  pro-epilobisch (?);  1.  Segm.  durch  eine  vorn 
verbreiterte  dorsal-mediane  Längsfurche  geteilt  (  Kopf  tanylobisch?).  Borsten 
zart;  Borsteudistanz  ««/  grösser  als  (/'/  grösser  als  ,.,?/.  Prostataj>oren 
2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.;  2  Paar  Samentaschenporen.  Dissep.  " 
verdickt,  "  )2  1:Vn  stark,  die  übrigen  stufenweise  schwächer.  Muskelmagen 
im  5.  und  6.,  3  Paar  nierenförmige,  vollständig  gesonderte  Kalkdrüsen  im 
15.,  16.  und  17.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  In  einem  Segm. 
jederseits  12—15  kleine,  oder,  im  Hinterkörper.  6—8  etwas  grössere,  zer- 
streute Micronephridien.  Prostaten  des  vorderen  Paares  grösser,  mit  langem, 
zu  einem  länglichen   Paket  zusammengefaltetem   Drüsenteil  und  kurzem. 
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dünnem  Ausführungsgang:  Penialborsten  1,4  mm  lang  und  in  der  Mitte 
80  fi  dick,  schlank  und  dünn,  rankenförmig,  am  distalen  Ende  mit  weit- 
läufig stehenden  Zahnchen,  die  wie  weit  stengelumfassende  Hlattschuppen 
aussehen.  Samentaschen  des  hinteren  Paares  grösser,  mit  scharf  abgesetztem 
Ausführuugsgang.  an  dessen  dickerem  proximalen  Teil  dicht  gedrängt  eine 
rosettenfönnige  Gruppe  dick  birnförmiger,  fast  ungestielter  Divertikel  sitzt; 
Sanientaschen  des  hinteren  Paares  mit  ca.  14  Divertikeln,  die  des  vorderen 
Paares  mit  bedeutend  weniger  Divertikeln.  —  L.  240.  I).  2 — 4;  Segmz.  315. 

West-Indien  (Port-au-l'rinee  nuf  Haiti). 

51.  D.  viridis  (Eisen)  1900  Henhamiav..  Kison  in:  P.  t'alif.  Ae.,  ser.  3  r.  8 
p.214  t.  14  t  175,  17»i. 

J in  Leben  leuchtend  blaugrün.  Kopf  tarn 'lobisch:  dorsaler  Kopflappen- 
fortsatz  sehr  schmal,  rinnenförmig.  Horsten  schwach  ornamentiert,  eng 
gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt  Krater  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ,,/lt. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  20.  Segm.  | —  8)..  Prostataporeu  2  Paar,  am 
17.  und  19.  Segm.;  männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ,7,s;  Samenrinnen  mehr 
(»der  weniger  parallel,  ein  eingesenktes  rechteckiges  Pubertätsfeld  begrenzend; 
b"  Paar  Pubertätspapillen  am  14. — 19.  Segm.  lateral  von  der  Horstenlinie  b, 
manchmal  dazu  noch  2  Paar  am  15.  und  lb.  Segm.  in  der  Horstenlinie  <*/» 
und  1  Paar  dicht  an  der  ventralen  Medianlinie  vorn  am  8.  Segm.:  2  Paar 
Samentasehenporen.  Dissep.  14/,s  verdickt,  l"u  — 12  ,8  mässig  stark, 
die  übrigen  stufenweise  schwächer.  Muskelmagen  im  5.  und  0.,  3  Paar 
Kalkdrüsen  im  15.  17.  Segm.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  .Jederseits 
8  verschieden  grosse  Microuephridien  in  einem  Segm.  Verschmolzene  distale 
Enden  der  Samenleiter  mit  starker  muskulöser  Wandung;  Prostaten  auf 
1  Segm.  beschränkt,  mit  vielfach  zusammengelegtem  Drüsenteil  und  langem, 
starkem  Ausführungsgang.  Penialborsten  kurz  und  sehr  schlank,  1  :J  so  dick 
wie  die  normalen  Horsten,  ohne  Ornamentierung.  von  zweierlei  Gestalt: 
1)  gerade,  von  der  Gestalt  eines  an  der  Spitze  plötzlich  zusammengezogenen 
(„eontracted")  Messers;  2)  S-förmig  und  an  der  Spitze  gebogen.  Sanien- 
taschen mit  flach  sackförmiger  Ampulle,  kürzerem,  eugem  Ausführungsgang 
und  einem  sitzenden  rosetten  form  igen  Divertikel,  das  aus  4—10,  äusserlich 
unvollständig  getrennten  Samenkämmerchen  besteht.  L.  110.  D.  4  mm: 
Segmz.  120—140. 

Mexico  (Toluca  und  M.-xic«.). 

.*>2.  D.  itoliensis  (Mehlsn.)  1H<(2  lüultiunia  i,  Mieliaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.yii  p.8  t.  f.  H  |  lHiMi  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr..  r.  4  liegen v.  |».  25  t.  1  f.  1.  2. 

Grau  bis  bräunlich.  Kopf  pro-opilobiseh.  Horsten  sehr  zart:  Horsten- 
distanz ungefähr  gleich  /><;  ihl  gleich  J5«.  Erster  Kückcnporus  auf 
Intsegmtf.  r,„.  Gürtel  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  14.  22.  Segm. 
(  —  9).  Lnpaariges  männliches  Pubcrtütsfcld  abgerundet  rechteckig,  vertieft: 
Prostataporeu.  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und  Samentaschenporen.  2  Paar, 
in  der  Horstenlinie  ab;  Samcnrinnen  gerade.  Einige  Disscp.  im  Vorderkörper 
sehr  schwach  verdickt.  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15..  10.  und  17.  Segm., 
getrennt,  nierenförmig.  die  vordersten  kleiner:  M itteldarm  ohne  Hlindsäcke. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Nephrklion  im  Vorderkörper  difl'us:  im  Mittel- 
körper.  etwa  vom  3»U>)  Segm.  an.  nnrcgelmüssig  und  gedrängt  stehende, 
blascntörmige  Microuephridien,  ca.  48  in  einem  Segm.  Prostaten  mit  fast 
geradem  Ausführuiigsgang  lind  eng  geschlängeltem  Drüsenteil,  dessen  mittlerer 
Abschnitt  hinter  dem  Disscp.  17 IK  bezw.  '"..„  liegt:  Penialborsten  0  mm  lang. 
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180  u  dick,  glatt,  ihre  üusserste  distal«1  Spitzt1  stark  verjüngt  und  schwach 
hakenförmig  gebogen.  Sanientaschen  mit  grossem,  dickem,  scharf  abgesetztem 
Ausfuhrungsgang,  dessen  distaler  Teil  ein  spiraliges  Lumen  und  massige 
Wandungen  besitzt,  während  die  Wandungen  des  proximalen  Teiles  von  Samen- 
kanälen  und  -käraraerchen  durchsetzt  sind.  —  L.  38<>,  I).  13  mm;  Segmz.  214. 

Deutsch-« >st- Afrika  (Itolc  und  Bukoba  am  Victoria-Xyansa). 

Mit  1  Varietät: 

52a.  D.  itoliensis  var.  coerulea  (Mehlsn.)  18!»!»  fienhnmin  i.  wir.  c,  Michaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  l»i  p.  11H. 

Dunkel  grünblau.  Borstendistanz  dd  gleich  m.  Erster  Ilüekenporus  auf 
Intsegmtf.  "  u.  Dissep.  l,/u — verdickt.  Muskelinagen  im  8.  und  9.  Segm.(?). 
Prostaten  mit  sehr  hungern,  vielfach  geschlängeltem  Drüsonteil,  dessen  vor  Dissep.  l'/n 
hezw.  IW  20  liegender  distaler  Teil  ebenfalls  lang  und  stark  geschlängelt  ist:  Bcnial- 
borslcn  0  mm  lang,  in  der  Mitte  140  p  dick,  gerade,  mit  leicht  punktierter,  nach 
ziemlich  scharfem  Absatz  plötzlich  dünnerer,  klauenförtniger  Spitze,  mit  faseriger  Struktur 
der  Horstenachse  in  der  Höhe  jenes  scharfen  Absatzes.  Im  übrigen  wie  die  typische 
Form.  -  L.  170.  D.  8  mm:  Segm.  170. 

Deutsch-Ost- Afrika  (Kawende  am  Ost-Ufer  des  Tanganyika-Sees). 

53.  D.  büttikoferi  (Horst)  1884  AcanthodrUus  biittikof'erii,  Horst  in:  Notes 
Leyden  Mus.,  r.6  p.  105  j  1887  A.  büttikoferi.  Horst  in:  Note«  Lcyden  Mus.,  r.  it  p.  291 
t.  5    1H90  llenhamiab,,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  'A. 

Braun.  Horsten  eng  gepaart,  im  allgemeinen  sehr  zart,  am  Hinter- 
körper sehr  wenig  vergrössert;  Borstendistanz  <»</  gleich  </</  am  Vorder- 
körper gleich  -  s  m,  am  Hinterkörper  nur  wenig  grösser  als  1 .,  ».  Kückenporen 
postclitellial  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt, 
vom  13.  oder  14. — 19.  Segm.  (-=6  bis  7).  Prostataporen,  2  Paar  am  17. 
und  19.  Segm.,  und  Samentaschenporen,  2  Paar,  in  der  Borstenlinie  <'/>;  Samen- 
rinnen etwas  gebogen,  lateral  konvex.  Dissep.  "'„-  n  ,._>  verdickt.  Muskel- 
magen im  5.  und  8.  Segm.;  3  Paar  vollkommen  von  einander  gesonderte, 
nierenförmige  Kalkdrüsen  im  14. — 16.  Segm..  die  vordersten  kleiner  als  die 
übrigen;  .Mitteldarm  ohne  Blindsäcke.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Nephridien 
diffus;  im  Hinterkörper  in  jedem  Segm.  1  Paar  etwas  massigere  Nephridien 
zu  Seiten  des  Bauchmarkes.  1  Paar  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  dickem,  gekrümmtem,  auf  je  1  Segm.  beschränktem  Drüsenteil; 
Penialborsten  2  mm  lang,  am  distalen  Hude  etwas  verdickt  und  mit  ansehn- 
lichen, spitzen,  basal  ziemlich  breiten  Dornen  besetzt,  in  2  bogenförmig 
gekrümmte,  neben  einander  stehende,  von  einer  zarten  Kappe  bedeckte 
Klauen  auslaufend.  Samentaschen  klein,  ohne  Divertikel,  mit  abgeplattet 
ovaler  Ampulle  und  sehr  kurzem,  massig  dickem  Ausführuugsgang,  dessen 
Wandung  zahlreiche  Samenkäminorchen  enthält.  —  L.  230  32<>,  D.  Di  mm: 
Segmz.  ca.  300, 

Liberia. 

54.  D.  hor8ti  i  Mchlsn.)  IS«»*  Iknhamiah.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
ft  15  p.  171  f.  3. 

Braun.    Kopf  pro-epilobisch  (fast  prolohisch).    Borsten  zart;  Borsten- 
distanz «/'/  gleich  '..Ii,  na  gleich  f><:   Krster  Kfickenporus  auf  Intsegmtf.  " 
ftürtel  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  14.—  20.  Segm.  (=7).  Prostata- 
poren 2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.;  Samenrinnen  stark  gebogen,  lateral  konvex, 
ein    kreisförmiges  Pubertätsfeld   umschliessend.    das   6   im  regelmässigen 
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Sechseck  angeordnet«  Pubertätspapillen  trätet ;  unpaarige,  quer-ovale  Pubertäts- 
polsterchen.  meist  4  anteclitelliale  und  2  postclitelliale,  ventral-inediau  auf 
Intsegmtf.  "  )s.  1:1 14.  und  manchmal  auch  auf  und 

*:,24;  Samentascheuporen  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  <>/>,  Dissep.  R/a  — 
stark,  1 massig  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  und  «>.,  3  Paar  fest  anein- 
ander gelegte  Kalkdrfisen  im  14..  15.  und  16.  Segm.;  Mitteidarn)  ohne 
Hlindsäcke.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Nephridien  diffus,  jederseits  in 
einem  Segm.  eine  quere  Hüsehelreihe  bildend:  einzelne  Nephridialzotten 
etwas  massiger,  fast  wie  sehr  kleine  Mieronephridien  aussehend.  2  Paar 
Testikelblasen?;  2  Paar  massige  Samensäcke  mit  lappigen  Auswüchsen  im 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  langem,  geknäultem  Drüsenteil  und  kurzem 
Ausführungsgung;  Penialhorsten  ziemlich  plump.  2  mm  lang  und  <><»  m  dick, 
schwach  gebogen,  mit  innerer  Ringelstruktur  und  mit  weicherer,  eine  unregel- 
mässige Spitze  bildender  Kappe,  besetzt  mit  schlanken,  anliegenden  Spitzchen, 
die  in  kleinen  Querreihen  zusammengestellt  sind.  Samentaschen  mit  scharf 
abgesetztem,  fast  kugelförmigem  Ausführungsgang,  in  dessen  Wandung  eine 
Anzahl  birnförmiger  Samenkämmerehen  verborgen  liegt,  ohne  freie  Divertikel. 
—  I,  100—155.  1).  5'.,— 71,  mm:  Segmz.  148-178. 

Portugicsueh-Qninea  (Insel  Hissuo». 

">5.  D.  beddardi  (Horst)  IHsh  Amnlhi»lrihis  It.,  Horst  in:  Notes  Lev<l<>n  Mus., 
f.  10  p.  128  t  «  18!K)  Ikiihinniab..  Mkhuelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  ]>.  'S  1h<»5 
B  b.,  Horst  in:  Notes  Levden  Mua.,  r.  17  |>  L'l  t.  1  1.  ti. 

Gelb-  bis  graubraun.  Horsten  eng  gepaart,  an  den  Körperenden  etwas 
vergrössert;  Horstendistanz  </</  gleich  <ld  gleich  %«.  Hückenporen  nur 
postclitellial  erkennbar,  (iürtel  ringförmig,  aber  ventral  schwächer  entwickelt 
und  lückenhaft,  vom  PI.  oder  i4.  19.  oder  20.  Segm.  6  bis  8?). 
7. — 9.  Segm.  ventral-median  drüsig  verdickt.  Prostataporen  2  Paar,  am 
17.  und  19.  Segm.  auf  kleinen  Papillen  in  der  Horstenlinie  <il>.  aul 
einem  eingesenkten,  ventral-medianen,  lateral  durch  Uingswülste  begrenzten 
Pubertätsfelde:  Samenrinnen  gebogen,  lateral  konvex:  2  Paar  Samentaschen- 
poren. 3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.  — 17.  Segm.;  Mitteldarm  ohne(?)  Hlind- 
säcke. Nephridien  diffus:  im  Mittel-  und  Hinterkörper  in  jedem  Segm.  1  Paar 
massigere  Nephridien  zu  Seiten  des  Hauchmarkcs.  2  Paar  Hoden  und  Samen- 
trichter, in  eine  unpaarige  Testikelblase  eingeschlossen:  Samensäcke  im  9., 
11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  geknäult.  Penialhorsten  3  mm  lang,  distales 
Ende  au  der  Vorderseite  mit  zahlreichen,  sehr  kleinen,  kurzen,  breiten  Dörnchen 
besetzt:  äusserstes  Knde  unregelmässig  kappenförmig  verbreitert;  Hiuterseite 
der  Kappe  konvex,  von  einem  scharfen  Saum  begrenzt,  mit  ca.  17  groben, 
kurzen,  hakenförmigen  Dörnchen  besetzt;  Vorderseite  durch  kammförmige 
Erhabenheit  zweigeteilt,  mit  zahlreichen  sehr  feinen  Dornen  besetzt.  Ventrale 
Horsten  des  7.  und  8.  Segm.  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt.  3  mm  lang; 
distales  Knde  mit  zahlreichen  ziemlich  groben  Dörnchen  besetzt,  seine  äusserste 
Spitze  glatt,  kegelförmig,  schwach  eingebogen.  Samentaschen  mit  kleiner 
Ampulle  und  langem  Ausführungsgang,  dessen  Wandung  von  zahlreichen, 
ziemlich  dicht  am  distalen  Knde  in  das  Lumen  einmündenden  Kanälen 
durchsetzt  ist:  Samenkäinmerchen  in  dem  distalen  Teil  der  Wandung,  nach 
aussen  beulig  hervortretend.  -  -  L  1  »>0  mm. 

Liberin. 

56.  D.  stampflii  <  Morst  |  1896  Benhamia  s..  Horst  in:  Notes  I^eyden  Mus., 
r.  17  |»  AM  t.  1  f.  7, 
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Hlass  violettbruuu.  Kopf  epilobiseh  ('/..).  Horsten  gepaart,  sämtlich 
ventral  gestellt;  Horstendistanz  "</  ein  wenig  kleiner  als  Kückenporen 
hinter  dem  Gürtel  deutlich.  Gürtel  vom  13.— 21.  Segni.  (=9).  Prostata- 
poren  2  Paar,  am  17.  und  19.  Segm.;  ein  leierförmiges,  vertieftes  männ- 
liches Puhertätsfeld  ventral-median  am  16.—  21.  Segm.:  Samentascheuporen 
2  l'aar,  der  ventralen  Medianlinie  genähert,  paarweise  in  einer  gemeinsamen 
Grube.  Innerer  Hau  der  Hauptsache  nach  wie  bei  D.  schlegeli,  aber:  Kalk- 
drüsen ziemlieh  gross,  von  einander  getrennt,  mit  zahlreichen  Falten.  Ponial- 
borsten  3  mm  lang,  glatt;  distales  Knde  umgebogen.  halsförmig  verengt,  seine 
äusserste  Spitze  meisselförmig  verbreitert  und  zu  geschärft,  seitliche  Bänder 
der  Verbreiterung  verdickt,  nach  hinten  zusammenlaufend.  Samentaschen 
mit  sackförmiger  Ampulle  und  kurzem,  gegen  das  distale  Knde  verdicktem 
und  einseitig  aufgebeultem  iSamenkämmerchen?)  Ausführungsgang.  L.  33m, 
D.  lo  mm;  Segmz.  425. 

Liberia. 

57.  D.  BOhlegeli  i Horst)  1884  Arantkotlrilux uchletjelü,  Horst  in:  Notes  Leyden 
.Mus..  r.»i  p.  im  1ns7  .1.  Hnrsi  in:  Sotes Li-yuV-ii Mus..  r.U  p.252  t  4  18W  Benhamia 
srMegeli,  Uichaetaen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.l  p.3. 

Dorsal  violettbraun.  Kopf  prolobisch  oder  pro-epilobiseh.  Horsten  eng 
gepaart:  Horstendistanz  «a  kleiner  als  Ar.  >Ul  gleich  xt>i.  Krster  Hfieken- 
porus  auf  Intsegmtf.  1:1 14  oder  14 ,5.  Prostataporen  2  Paar,  samt  den 
männlichen  Poren  in  einer  gemeinsamen,  von  einem  Wall  umgebenen,  länglich 
rechteckigen  Vertiefung,  ventral-median  am  17.  19.  Segm.,  versteckt; 
Samentaschenporen  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  o,  in  den  Kcken  je  eines 
ventral-medianen  Querschlitzes.  Dissep.  \  ,  4  verdickt.  Muskelmagen 
im  7.  und  8.  Segm.!?,  oder  noch  weiter  vorn?):  3  Paar  vollkommen  von 
einander  gesonderte,  schlank  bohnenförmige,  vielfach  eingeschnittene  Kalk- 
drüsen im  15. — 17.  Segm.;  Mitteidann  ohne  Hlindsäcke.  Letzte  Herzen  im 
13.  Segm.  Xephridien  im  Vorderkörper  diffus;  im  Mittelkörper  zahlreiche, 
uuregelmässig  und  dicht  gedrängt  siehende  Micronephridien  in  einem  Segm. 
2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Prostaten  dünn,  unregelmässig  geschlängelt.  Penialborstcn  4  mm 
lang,  proximal  150  u  dick,  schwach  gebogen  und  distal  schwach  verjüngt, 
wie  ein  Klephanten-Stosszahn  gestaltet,  in  den  proximalen  zwei  Dritteln  hohl: 
Höhlung  durch  einen  Längsschlitz  nach  aussen  geöffnet:  distale  Hälfte  mit 
zahlreichen,  uuregelmässig  gestellten  narbigen  Vertiefungen,  die  von  kleinen 
Querreihen  schlanker  Zähnchen  überdeckt  sind.  Samentaschen  einfach  sack- 
förmig, (wenigstens  bei  halbreifen,  gürtellosen  Tieren)  ohne  Divertikel.  — 
L.  350—750.  1).  »a.  15  mm:  Segmz.  327— V 

Liberia. 

58.  D.  hupferi  Mrhlsn.  18!U  [).  Ii.,  MichacUen  in:  Mt.  Mus.  Hainbur<r.  r.  !»i 
p.HH  t  4  f.31.32    l^'.ir.  Minodrilw?  h.,  Michaeln  in:  Abb.  V.  r.  Hamburg  r.13  p.31. 

Dorsal  braunviolett.  Kopf  pro-epilobisch  (fast  prolobisch).  Horsten 
eng  gepaart:  Horsteudistanz  <i<i  grösser  als  hr.  ./</  gleich  Krster  Rücken- 

porus  auf  Intsegmtf.  ISIft.  Prostataporen.  1  Paar  am  17.  Segm..  und 
Samentaschenporen,  1  Paar  auf  Intsegmtf.  \.  in  der  Horstenlinie  <tt>. 
Nephridien  diffus  (?).  Prostaten  unregelmässig  zusammengeballt.  Penial- 
borsten 6  mm  lang.  0.1  mm  dick;  distales  Knde  bogenförmig,  mit  feinen, 
schlanken,  festangelegten  Zähnchen  dicht  besetzt;   äusserstes  Knde  glatt. 
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mit  etwas  vorgezogener  Spitze.  Samentaschen  sackförmig,  ohne  freie  Diver- 
tikel, mit  dickwandigem,  üusserlich  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungs- 
gang, dessen  Lumen  in  dem  distalen  Teil,  uud  zwar  an  der  medialen  Seite, 
2  Ausbuchtungen  in  die  Wandung  hineintreibt  (Samenkämmeichen?).  Ventrale 
Borsten  des  8.  und  9.  Segm.  zu  Geschlechtsborsten  umgebildet.  4  mm  lang, 
48  m  dick:  distales  Knde  mit  dichten,  breiten  Querringeln  grober  Zähne 
eng  besetzt:  äusserstes  Ende  verkürzt  klauenformig.  L.  180,  D.  5  *>  mm; 
Strinz.  250. 

Tropisches  West- Ai'riku. 

59.  D.  liberienais  (Hor*t)  1895  Benhanua  l.,  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus., 
r,  1"  |»  21  t.  1  f.  1  5. 

Dunkel  violettbraun.  Horsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt; 
Horstendistanz  «<t  im  allgemeinen  ungefähr  gleich  bc,  am  Vorderkörper 
etwas  kleiner  als  In:  Rückenporen  vorhanden,  Gürtel  ringförmig,  vom  13. 
(»der  14. — 2o.  Segm.  (=  7  bis  8).  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und 
D*.  Segm.  Ventral-medianes  männliches  Pubcrtätsfeld  länglich  rechteckig; 
Samenrinnen  geschweift:  4  Paar  Papillen  im  männlichen  Pubertätsfeld  in  den 
Linien  der  Prostataporen,  die  vorderen  und  hinteren  vor  den  vorderen,  bezw. 
hinter  den  hinteren  Prostataporen,  quergestreckt,  die  mittleren,  zwischen  den 
Prostataporen  medial  von  den  Sanienrinnen,  rundlich;  3  ventral-mediane 
Pubertätstuberkel  auf  Intsegmtf.  —  '*/|»5  2  Paar  Samentaschenporen. 
Dissep.  10  lt  verdickt.  Muskelniagen  im  7.  und  8.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im 

15. — 17.  Segm.  Nephridien  diffus.  Penialborsten  3  nun  lang,  wenig  gebogen; 
äusserstes  distales  Knde  schwach  spatelfönuig  verbreitert:  distale  Hälfte  mit 
zahlreichen  schlanken,  anliegenden  Spitzchen  besetzt.  Ventrale  Horsten  des 
7.  Segm.  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt.  2  1 .,  mm  hing,  schwach  gebogen, 
mit  zahlreichen  engen  Ringeln  feiner,  schlanker  Spitzchen  besetzt:  äusserst« 
Spitze  nackt,  kegelförmig.  Samentaschen  mit  sackförmiger  Ampulle  und 
kurzem,  in  der  Mitte  verbreitertem  Ausführungsgang,  der  oberflächlich  viele 
warzenförmige  Ausbeulungen  trägt:  Wandung  des  Ausführungsganges  von 
Samenkanälchen  durchsetzt  die  in  jene  Ausbeulungen  (Samenkämmerehen) 
auslaufen.  —  L.  850,  D.  10  mm;  Segmz.  250. 

Libflria. 

(J0.  D.  rosoa  (MehUn.)  IW  Benhantw  »•..  Hicfcnelaen  in:  51t.  Mus.  Hamburg, 
tW  p.  <i  t.  F.fl     18U0  Trii/nater  >:,  Hcuh&m  in:  4£unrt.  J.  mlcr.  Sei.,  n.  ser.  r.Hl  p  231. 

Am  Vorderkörper  dorsal  zart  rosa.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  zart, 
eng  gepaart:  Horstciidistanz  /w  wenig  grösser  als  <></.  </»/  gleich  Krster 
Kiickenporus  auf  Intsegmtf.  ia  Gürtel  sattelförmig,  Vom  13. — 22.  Segm. 
I  10).  Prostataporcn.  2  Paar  am  17.  und  Ii*.  Segm«  samt  den  männlichen 
Poren  am  18.  Segm.  auf  einem  tief  eingesenkten,  elliptischen,  ventral-medianen 
Pul >crtüts fehle,  dessen  Randteil  durch  eine  ringförmige  1 1 autfalte  überdeckt 
ist.  so  dass  nur  ein  diaphragina-artiger  Zugang,  rentral-median  am  18.  Segm., 
verbleiht;  Sameutasehenporen  2  Paar,  der  ventralen  Medianlinie  genähert. 
Kalkdrüsen  3  Paar,  zusammengedrängt,  vielfach  geteilt,  gehirn formig,  so 
zwar,  dass  die  Teilstücke  den  Windungen  des  Gehirns  entsprechen:  Mittel- 
darm ohne  Hlindsäckei?  >.  Nephridieii  diffus,  in  der  Gürtelregion  stärker 
entwickelt:  im  Hinterkörper  jederscits  oberhalb  der  Horstenlinie  d  ausser- 
dem ein  grosseres  Xcphridium  in  jedem  Segm.  Prostaten  sehr  dünn  und 
lang,  gektiäult.  Penialborsten  ca.  1.8  mm  lang  und  50  u  dick,  im  allgemeinen 
schwach,   am   distalen   Hude  etwas  stärker   gebogen,   glatt:   sehr  kurzes, 
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distales  Endo  senkrecht  gegen  die  Eichtling  der  Krümmung  abgeplattet, 
gerade  abgestutzt,  unterhalb  der  Abplattung  schwach  verengt,  wie  ein  seht 
kurzer,  breiter  Meissel  gestaltet.  Samentasehen  mit  sackförmiger  Ampulle  und 
dickem,  scharf  abgesetztem  Ausfuhrungsgang,  dessen  Wandung  zahlreiche 
Samenkämmerchen  enthält,  die  zum  Teil  äussere,  warzenförmige  Ausbeulungen 
am  Ausfuhrungsgang  verursachen.  —  L  540,  D.  10 \  mm;  Segmz.  ca.  4<>o. 

Ober-Guinea  (Gabun  und  Leibange). 

61.  D. baumanni  (Mchl.sn.)  1H{»7  Benhamiab.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg. 
«14  p.18  t.  f.  11-18. 

.Strohgelb  bis  hellbraun.  Kopf  pro-epilobisch;  Kopflappen  winzig. 
Borsten  zart  ornamentiert,  eng  gepaart;  Horstendistanz  «<»  gleich  bc;  </</  am 
Vorderkörper  gleich  :t4»,  weiter  hinten  gleich  '•'.,«.  Rückenporen  fehlen. 
Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 20.  Segm.  (=»  7).  Prostataporen  2  Paar,  am 
17.  und  19.  Segm.,  von  je  einem  lateral  von  der  betreffenden,  stark  gebogenen, 
lateral  konvexen  Samenrinne  durchbrochenen  Ringwall  eingefasst;  Samen- 
taschenporen  2  Paar,  in  der  Horstenlinie  af>;  2  Paar  Pubertätslöcher  hinten 
am  7.  und  8.  Segm.,  ungefähr  vor  den  Sameutaschenporen.  Dissep.  l0/„  —  l2,g 
sehr  schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  8.  und  9.  Segm.;  3  Paar  gurkenförmige 
Kalkdrüsen  im  14. —  IG.  Segm.,  die  vorderen  am  kleinsten;  Mitteldarm  ohne 
Ründsäcke.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Nephridien  im  Vorder-  und 
Mittelkörper  diffus,  in  jedem  Segm.  jederseits  neben  der  ventralen  Median- 
linie ein  dichteres  Nephridialbüschel ;  im  Hinterkörper,  etwa  vom  85.  Segm. 
an.  zahlreiche,  verschieden  grosse,  gedrängt  stehende  Micronephridieu  in 
einem  Segm.  2  Paar  Samentrichter,  von  Testikelblasen  eingeschlossen; 
mehrteilige  Samensäcke  im  9..  11.  und  12.  Segm.;  Drüsenteil  der  Prostaten 
locker  gewunden;  Penialborsten  »i  mm  lang,  stark  gebogen,  vor  der  distalen 
Spitze  schwach  verdickt,  an  der  konkaven  Fläche  mit  zahlreichen,  schlanken, 
dicht  gestellten,  anliegenden  Spitzchen  besetzt.  Samentasehen  mit  umgekehrt 
kegelförmigem  Ausführungsgang,  der  proximal  ein  hodensack  förmiges,  inner- 
lich zweiteiliges  Divertikel  trägt;  Wandung  des  Ausführungsganges  und  des 
Divertikels  von  Kanälchen  durchsetzt;  Samenkämmerchen  in  der  Wandung 
jeder  Divertikel-Hälfte.  —  L.  250,  D.  9  mm;  Segmz.  119. 

<  )ber-(»uinea  (Station  Misa-Höhe  in  Togo). 

88.  D.  heteronephra  (Mehlsn.)  1H<»7  llmhamxa  h.,  MiehaeUen  in:  M«.  Mus. 
Hamburg.  /•.  14  p. 

Schmutzigbraun  oder  grau.  Kopf  prolobisch.  Horsten  eng  gepaart: 
Horstendistanz  na  gleich  %for;  in  der  Gegend  der  männlichen  Poren  aa 
gleich  2/»-;  </(/  gleich  -  „u.  "  Erster  Rückenporus  auf  Iutsegmtf.  u  Gürtel 
vom  14. — 20.  Segm.  (=  7)(V).  Prostataporeu  2  Paar,  der  Anlage  nach  in 
der  Horstenlinie  ab,  jederseits  am  17.  und  19.  Segm.  auf  2  hervorragenden 
Kuppen  einer  gemeinsamen,  breiten,  etwas  lateralwärts  sich  erstreckenden 
Hervorragung.  auf  deren  Kamm  die  betreffende  stark  geschweifte  Samen- 
rinne entlang  läuft;  Kuppen  der  vorderen  Prostataporen  höher  und  grösser 
als  die  der  hinteren;  Haut  zwischen  beiden  Hervorragungen  modifiziert, 
läugsrunzelig:  Samentaschenporen  2  Paar,  näher  der  dorsalen  als  der  ven- 
tralen Medianlinie,  die  hinteren  grösser  als  die  vorderen.  Dissep.  :>  „— ",, 
verdickt,  die  letzten  schwächer.  Muskelmagen  im  5.  und  6.,  3  Paar  ver- 
schmolzene, viellappige  Kalkdrüsen  im  14. — 16.  Segm.;  Mitteldarm  mit 
7  Paar  Hlindsäcken  im  3(5.— 41.  Segm.  (+  1  oder  2?).  Letzte  Herzen  im 
13.  Segm.    Nephridien  in  der  Gürtelregion  diffus;  postditellial  jederseits  in 
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einem  Sftjfm.  ein  grösseres  Xrphridium  in  und  oberhalb  der  Borstenlinie  <•</  und 
ausserdem  anfangs  zahlreiche  sehr  kleine,  weiter  hinten  ca.  9  etwas  grössere 
Micronephridien.  2  Paar  Samentrichter:  Drüsenteil  der  Prostaten  gcknäult; 
vordere  Prostaten  grosser  als  die  hinteren:  Pcnialborsten  fehlen.  Vordere 
Samentaschen  kleiner  als  die  hinteren;  Ausführungsgang  linsenförmig,  in  der 
Fläche  mit  der  Leiheswand  verwachsen,  mit  verästelten  Kanälchen  in  der 
Wandung:  Divertikel  fehlen.       L.  280.  D.  7  -8  mm:  Segmz.  ca.  580. 

Obcr-Guinca  (Station  Miso-Uölie  in  Togo). 

<i:j.  D.  inermis  (Mohlsn.)  1802  Benhamia  i .  Mithaelsen  in:  Areh.  Xaturg., 
r.58i  p.  209  t.  1.1  f.  1. 

Horsten  eng  gepaart,  sämtlich  ventral;  Borstendistanz  ".;  grösser  als  f>r, 
gegen  die  männlichen  Toren  verringert.    Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf. 

Gürtel  sattelförmig,  vom  IM. -'..,20.  Segm.  (=9,2).  Prostataporen 
2  Paar,  am  17.  und  Ii».  Segm.;  ventral-medianes  männliches  Pubertätsfeld 
abgerundet  viereckig,  hinten  etwas  verschmälert,  mit  erhabenen  Lateral  rändern: 
Samenrinnen  auf  breiten  Längswällen  innerhall)  des  männlichen  Pubertäts- 
feldes, gebogen,  lateral  konvex,  vorn  etwas  lateralwärts  gezerrt:  4  Paar 
Papillen  in  Verbindung  mit  dem  männlichen  Pubertätsfelde:  je  1  Paar  vor 
und  hinter  dem  median  etwas  ausgeschnittenen  Vorder-  bezw.  Hinterrand, 
2  Paar  in  der  Nähe  der  vorderen  Prostataporen  medial  von  den  Samen- 
rinnen; 10  Paar  Pubertätsgrübchen  in  der  Borstenliuie  <tl>,  die  vorderen  etwas 
weiter  lateral,  auf  Intsegmtf.  s/9— '*',„,  und  S1.,.,;  Samentaschenporen 
2  Paar,  in  der  Horstenlinie  c.  3  Paar  Kalkdrüsen:  Mitteldarm  mit  14  Paar 
Blindsäeken  im  30.— 43.  Segm.  Xcphridien  im  Vorderkörper  diffus,  im 
Hinterkörper  nicht  untersucht.  Prostaten  locker  geknäult.  die  vorderen 
grösser  als  die  hinteren;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  mit  sackförmiger 
Ampulle  und  dickem  Ausführungsgang.  in  dessen  Wandung  zahlreiche  Samen- 
kämmerchen  enthalten  sind,  ohne  freie  Divertikel;  vordere  Samentaschen 
kleiner  als  die  hinteren.       L.  600,  D.  10  mm;  Segmz.  350. 

Ober-Guincfl  (Adcli  l>ei  Hismnivkburg  in  Togo). 

H4.  D.  caeoifera  ( Honhanu  18!»  I  lknhttmin  weeifera  (corr.  meeifera),  Hcnham 
in:  Quart  J. micr. 8cL,  n.  scr.  r.M  p.  103  t.  12. 

Schmutzig!  iraun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  eng 
gepaart,  sämtlich  ventral;  Horstendistanz  aa  gleich  bc.  Krster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  4 ,'6.  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 23.  Segm.*  (— 1 1).  Ventral- 
medianes  männliches  Pubertütsfeld  vom  10.— 24.  Segm.,  am  16. —  2<>.  Segm. 
lateral  fast  bis  an  die  Horstenlinie  r  reichend,  weiter  hinten  etwas  ver- 
schmälert, mit  zahlreichen  winzigen,  zum  Teil  in  bogenförmigen  oder  geraden, 
quer,  längs  oder  schräg  verlaufenden  Linien  angeordneten  Papillen;  ausserdem 

1  Querreihe  solcher  Pubertätspapillen  dicht  vor  dem  männlichen  Pubertätsfeld 
und  je  1  einzelne  in  der  Nähe  der  Samentaschenporen  und  der  weiblichen 
Poren:  Prostataporen.  2  Paar  am  17.  und  19.  Segm..  und  Samentaschenporen. 

2  Paar,  in  der  Horstenlinie  <il>\  Samenrinnen  gerade  gestreckt.  Dissep. 
",„—  "Vn  stark.  14 IA  und  K'  ,„  schwächer  verdickt.  Muskelmagen  im 
5.  und  0..  3  Paar  Kalkdrüsen  mit  stark  gefurchter  Oberfläche  und  von 
gehirnartigem  Aussehen  im  15.— 17.  Segm.;  Mitteldarm  mit  24  Paar  Hlind- 
säcken  im  29. —  52.  Segm.  2  Paar  vielteilige  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  mit  sehr  feinem  Ausführungsgang:  Penialhorsten  fehlen  (oder  sind 
sehr  klein?).  Samentaschen  des  ersten  Paares  klein,  mit  birnförmiger  Ampulle 
und  ebenso  langem,  dünnerem  Ausführungsgang,  ohne  Divertikel;  Samen- 
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taschen  des  zweiten  Paares  viel  grösser,  mit  einem  sehr  kleinen,  birnförmigen 
Divertikel,  das  in  die  Mitte  des  Ausführuugsganges  einmündet.  -  L.  510, 
I).  12—17  mm;  Segmz.  310. 

OboMiuinea  (Axim  im  Fantoc-Landc). 

65.  D.  misaensis  Mcldsn.  1*!»7  I).  m.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
V.  1 1  p-  28  t.  f.  5. 

Kastanienbraun.  Kopf  pro-epilohiscb  (fast  prolobisch).  Horsten  eng 
gepaart;  Horstendistanz  au  kleiner  als       </</  gleich  Rückeuporen  vor- 

handen. Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 19.  Segm.  (=  8),  oder  weiter.  Prostata- 
poren 1  Paar,  am  17.  Segm.  in  der  Horstenlinie  ab  auf  einem  eingesenkten, 
schildförmigen  Pubertätsfelde;  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  % 
in  der  Horstenlinie  '//*.  Je  1  stark  verdicktes  Dissep.  hinter  jedem  Muskel- 
magen;  folgende  Dissep.  gradweise  schwächer.  3  Paar  uiercnförmige  Kalk- 
drüsen im  14  1H.  Segm.,  die  vordersten  kleiner;  Mitteldarm  ohne  Hlind- 
säcke.  Xephridien  diffus.  Drüsenteil  der  Prostaten  mehrfach  geschlängelt; 
Penialborsten  3  mm  lang,  schwach  gebogen,  distal  scharf  zugespitzt,  mit  feinen, 
schlanken,  dicht  anliegenden  Spitzchen  dicht  besetzt.  Samentaschen  mit 
kurzem,  dickem  Ausführungsgang,  der  2  gegenübersitzende,  fast  kugelige 
Divertikel  trägt;  Wandung  des  Ausführungsganges  von  Kanälchen  durchsetzt; 
die  in  das  distale  Lumen  einmünden:  Divertikel  mit  Samenkämmerchen.  — 
L.  175,  D.  7  mm;  Segmz.  200. 

Ober-(iiiinea  (Station  Misu-Hüln>  in  Togo), 

Hti.  D.  nigra  (Beddard)  1891  Millsonia  n.,  Heddard  in:  P.  sool.  Sw.  London, 
p.  885  f.  1    1900  Divhogaster  n„  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  8  r.2  p.  22«. 

Dunkelbraun.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  eng 
gepaart,  sämtlich  ventral.  Rückenporen  vorhanden.  1  Paar  Prostataporen, 
mit  den  mänulichen  Poren  verschmolzen,  am  17.  Segm.  in  einem  tief 
eingesenkten  ventral-medianen  Pubertätsfelde,  das  lateral  bis  über  die  Horsten- 
linie b  hinausgeht;  Samentaschenporen  1  Paar,  auf  Intsegmtf.  *\%  in  der 
Horstenlinie  ab.  Dissep.  */5 — 1:1 14  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  und  <>., 
3  Paar  Kalkdrüsen  im  15. — 17.,  ca.  32  Paar  schlauchförmige  Darmblindsäeke 
ungefähr  im  28.-  59.  Segm.  Nephridieu  im  Vorderkörper  diffus;  im  Mittel- 
nnd  Hinterkörper  zahlreiche  un regelmässig  gestellte  Micronephridien  in  einem 
Segm.  2  Paar  Hoden;  3  Paar  Samensäcke  im  11..  12.  und  13.  Segm.; 
Prostaten  schlank,  geknäult,  durch  l  Paar  grosse,  distal  an  einander  stossende. 
wahrscheinlich  ausstülpbare  Kopulationstaschen  ausmündend;  Penialborsten 
fehlen.  Samentaschen  strumpfförmig,  anscheinend  ohne  Divertikel,  bis  in  das 
7.  Segm.  nach  vorn  ragend.  •     L.  23<>,  I).  7  mm. 

Ober-<»uinea  i  Lagos). 

87.  D.  miniUS  Mcldsn.  1891  D.  m.,  Miehaelsen  in:  Areh.  Naturg..  r.  57l 
p.212  |  189-j  Millsonia?  mima.  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hambarg,  r.  18  p.  81  j  1894 
.V.  ntlirns.  Heddard  in:  P.  zool.  S«>c.  London,  p.  882  f.  2. 

Rötlichbraun.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  sehr  klein,  eng  gepaart; 
Horstendistanz  an  gleich  l\tbc,  d<l  gleich  4  5 u.  Erster  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  4  v  Gürtel  ventral-median  schwächer  entwickelt,  vom  13.-  22. 
oder  23.  Segm.  (=  10  bis  11).  Prostataporen  1  Paar,  mit  den  männlichen 
Poren  verschmolzen,  am  17.  Segm.  in  der  Horstenlinie  <//<;  Sanientaschenporen 
1  Paar,  auf  Intsegmtf.  s  „  in  der  Horstenlinie  <•</.  Dissep.  •.■10— verdickt. 
Muskelmagen  im  5.  und  6.,  3  Paar  Kalkdrüsen  im  15.— 17.  Segm..  jederseits 
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zu  eiuer  unregelniässig  und  viel  gefurchten  Masse  zusammengedrängt,  die 
wie  ein  Säugetier-Gehirn  aussieht:  Mitteldarm  mit  ca.  32  Paar  schlauch- 
förmigen Blindsäcken  ungefähr  im  28. — 59.  Segni.  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.  Nephridien  im  Vorderkörper  diffus;  im  Mittel-  und  Hinterkörper 
unregelmässig  gestellte  Mieronepbridien,  viele  in  einem  .Segm.  2  Paar  Hoden 
und  Samentrichter:  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten 
lang,  geknäult;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen  ohne  freie  Divertikel, 
mit  mehreren  Samenkämmerchen  in  der  Wandung  des  Ausfflhruugsgauges. 
—  L.  320—400,  D.  12—13  mm;  Segmz.  350— 363. 

Ober-Guinea  (Aecra,  Lagos). 


F.  Suhfam.  Ocnerodrilinae 

1878  Farn.  Lumbrieulidae  (part.).  Kiscn  in:  N.  Acta  Soc.  l'psal..  ser.3  r.  10  nr.  10 
p.  1  1884  Farn.  L.  f  (part.).  Vcjdovsktf,  Syst.  Morphol.  Olig.,  p  63  |  1891  Farn. 
Ocnetodrilidae,  Beddard  in:  Tr.  R.  Soc.  Edinb..  r,  86  p.  581  1891  Fam.  Cryptodrüidae 
(part.),  Bcddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  10  p.  265  1891  Cryptodrdinae  (part.)  -f- 
Acanthodritinae  (part  ),  Kon  In:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.6  p.879  j  1802  Fam.  Ocnero- 
drilidae  (part.)  -f-  Fam.  Aamthodrilidae  (part.»,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.  358  i  1893  Fam.  Ocnerodrilidae  -f-  Fam.  Gordiodrilidoe,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  »er.  2 
<•.  :i  p.  279  |  1H95  Sippe  üaierodriliacea  [o  Subfaffi,  Microscolecini],  Michaelsen  in:  Verh. 
nat  urw.  Ver.  Hamburg,  ler.  8  r.  2  p.  23  j  1895  Fam.  Vryptodrilidac  (part.)  -(-  Fam. 
Aranthodrilidae  (part.)  -|-  Fam.  (ieoscolicidae  (part.:  Gen.  Ilyogenui).  Beddard,  Monogr. 
Olig.,  p  443,  516,  «22  |  1897  Ocnerodrüini,  Michaelsen  in:  Verh.  naturw.  Vor.  Hamburg. 
ser.3  r  l  p  25    1900  Ocnetodrilinae,  Eisen  in:  P  Calif.  Ac,  ser.3  R.9  p.  109. 

Porsten  gepaart,  in  2  ventralen  und  2  lateralen  Paaren  an  einem  Segm. 
Gflrtel  mit  oder  vor  dem  14.  Segm.  beginnend,  an  3  -14  Segm.  Männliche 
Poren  am  17.  oder  18.  Segm.;  Prostataporen  1  -3  Paar,  am  17.,  18.  uud 
19.  Segm.  (ausnahmsweise  männliche  Poren  und  Prostataporeu  um  3  Segm. 
nach  hinten  verschoben);  Prostaten  gesondert  von  den  Samenleitern  aus- 
mündend, wenngleich  manchmal  dicht  neben  denselben,  oder  mit  ihnen 
zusammen  in  einer  gemeinsamen  Kinsenkung  der  Leibeswand;  Samentaschen- 
poren, wenn  vorhanden,  1  oder  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '/«  und  Hs,  oder  einer 
derselben;  Geschlechtsporen  manchmal  unpaarig,  ventral-median  verschmolzen. 
Oesophagus  im  9.  Segm.  mit  1  Paar  Taschen  oder  mit  einer  unpaarigen 
ventralen  Tasche.  Meganephridisch;  Nephridien  ohne  Blutgefässplexus,  zum 
Teil  mit  einem  Besatz  blasiger  Peritonealzellen.  Prostaten  schlauchförmig, 
1—3  Paar,  mit  einschichtigem  Driisen-Kpithel. 

Terrestrisch,  im  Süssvvasser  und  in  salzhaltigem  Wasser.  Afrika  (von  l  ntor- 
Agypten  und  Ober-Guinea  bis  Natal).  Antillen.  Amerika  (von  (Kalifornien  und  Arizona 
bis  Ze.itral-Chilo  und  Argentinien);  Hawaii?.  China? 

6  Gattungen.  4  Untergattungen,  46  Arten  und  2  Varietäten. 

Übersicht  der  Gattungen: 

|  Männliche  Poren  am  18.  Segm.  2. 
|  Männliche  Poren  am  17.  S«'gin.  4. 

Prostataporen  2  Paar,  vor  und  hinter  den 
männlichen    Poren,  je    1    Segm. -Länge 

von  ihnen  entfernt  1.  Gen.  Kerria  p  369 

Prostataporen  2  oder  3  Paar.  d<  n  männ- 
lichen Poren  genähert,  weniger  als  die 
Länge  eines  Segm.  von  denselben  ent- 
fernt —  3. 
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12  Muskelmagen  im  7.  und  8.  Segm.  ...   3.  (ien.  Nannodrilus  ..  .  .  |>.  375 

|  1  Muskelniagen  oder  keiner  2.  Gen.  Oordiodrüua  .  .  .  p.  373 

Samentaschen  mit  Divertikeln  am  distalen 

Ende  des  Ausführungsganges  6.  Gen.  Pygmaeodrilus  .  .  p.  885 

Samentaschen   ohne  Divertikel    am  Aus- 
führungsgang    -  5. 

(  2  Muskelmagen  im  6.  und  7.  Segm.  ...  4.  Gen.  Nematogenia  .  .  .  p.  876 
\  Muskelniagen  fehlend  5.  Gen.  OcnerodriluB  .  .  .  p.  877 

1.  Gen.  Kerria  Beddard 

1867  Mandate  (part.).  Kinbcrg  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.23  p.67,  K)0  |  1890  Acantho- 
drilus  (part.).  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Genova,  r.29  p  516  |  1892  Kerria  (Typ.:  K.  halophUa) 
Beddard  in:  P.  sool.  Boc.  London,  p. 356  |  1895  K.,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  553. 

Männliche  Poren  am  18.  Segm.;  Prostataporen  2  Paar,  am  17.  und 
19.  Segm.;  Samentaschenporen  meist  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '8  und  %, 
selten  die  vorderen  fehlend.  1  Muskelmagen  im  7.  Segm.  oder  keiner; 
1  Paar  seitliche  Oesophagealtaschen  im  9.  Segm.,  meist  einfach,  selten  mit 
nephridialeu(?)  Kiementen  verbunden.  2  Paar  Prostaten  (selten  verdoppelt) 
münden  getrennt  von  den  Samenleitern  aus;  1  Paar  Hoden  frei  im  10.  Segm. 
(Hoden  bei  wenigen  Arten  nicht  beobachtet).  Samentaschen  meist  ohne 
Divertikel,  selten  mit  Aussackungen  am  distalen  Ende  der  Ampulle  (Divertikel?). 

Terrestrisch,  im  Süsswasser  und  in  salzhaltigem  Wasser.  Subtropisches  Süd- 
Amerika  und  Nieder-!  'alifornien. 

11  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

j  Prostaten  durch  muskulöse  Kopulationstaschen 
1  !       ausmündend  2. 

I  Ausmündung  der  Prostaten  einfach     -  3. 

I  Gürtel  ringförmig   1.  K.  stagnalis  .  .  .  p.  370 

\  Gürtel  sattelförmig   2.  K.  papillifera   .  .  p.  370 

|  Prostaten  verdoppelt,  je  4  in  einem  Segm.    .  .     9.  K.  zonalis  .  .  .  .  p.  372 
1  Prostuten  einfach,  jo  2  in  einem  Segm.  4. 
4  j  Samentaschenporen  in  der  Borstcnlinie  ab  —  5. 
Samentaschenporen  lateral  von  der  Borstenlinie  b  —  6. 

Gürtel  ringförmig,  vom  14.    19.  Segm.  (=6)    .     4.  K.  halophila  .  .  .  p.  370 
Gürtel  ventral  schwächer,  vom  13.    20.  Segm.  (=8)    3.  K  asuncionis   .  .  p.  370 
(  Samentaschenporen  unterhalb  der  Borstenlinie  c  —  7. 
\  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd  —  10. 
Samentaschenporen  in  der  Mitte  zwischen  den 

Borstenlinien  b  und  r   5.  K.  subandina   .  •  p.  371 

Samentaschenporen  dicht  unterhalb  der  Borstcn- 
linie e  —  8. 

|  Samentaschen  spiralig  gewunden   6.  K.  garmani   .  .  .  p.  371 

|  Samentaschen  nicht  spiralig  gewunden  9. 
Sanientaschen  mit  sehr  kurzem  Ausfiihrungsgang; 

Ampulle  fast  sitzend   8.  K.  rosae  p.  872 

Ausfiihrungsgang  der  Samentaschen  so  lang  wie 

die  Ampulle   7.  K.  saltensis  .  .  .  p.  371 

/  Samentaschen  am  distalen  Teil  der  Ampulle  mit 
kurzen,     meist    dreiteiligen  Aussackungen 

10  {       (Divertikeln?)  10.  K.  mcdonaldi  .   .  p,  372 

I  Samentaschen  einfach,  ohne  Aussackungen  oder 

l      Divertikel  11.  K.  eiseniana  .  .  .  p  372 

Das  Tierreich.    10.  Lief.:  W.  Michaelsen.  OligoohaeU.  M 
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1.  K.  stagnalis  (KJnb.)  1807  Mondänes..  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r  23 
p.  100  :  1889  Aranthodrilus?  s..  L.  Vaillant,  Hist.  nal.  Annel.,  r.  3i  p.  177  j  1899 
Kerria  s.,  Michaelsen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  50  p  .420  |  1H90  Acunthodrilus  npegn;zinii, 
Kosa  in:  Ann.  Mus.  Uenova,  r.  29  p.  51«  f.  1  1895  Kerria  8..  Rosa  in:  Mcm.  Acc.  Torino, 
•er.  2  e.  45  p.  146. 

Pigmentlos.    Kopf  epilobisch  Borstendistanz  aa  gleich  Ix,  dd 

gleich  "•  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 19.  Segm.  (=7).  Prostataporen 
in  der  Horstenlinie  ab.  auf  grossen  Papillen,  durch  Samenrinnen  verbunden; 
männliche  Poren  in  der  Horstenlinie  «,  weibliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie b,  .Samentaschenporen  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  b.  Meist  2  Paar 
Pubertätspapillen  auf  Intsegmtf.  ,0,,  und  ,M,,„  in  der  Borstenlinie  <«Z». 
Dissep.  8  w  und  vorhergehende  stark  verdickt.  Muskelmagen  fehlt.  Samen- 
sacke im  9.  Segm.;  Prostaten  lang  und  dünn,  uuregelmässig  geschlängelt, 
mit  kurzem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  der  durch  eiue  grosse 
Kopulationstasche  hindurch  ausmündet.  Samentaschen  mit  kurzem,  dickem 
Ausfuhrungsgang.  —  L.  50 — 60,  D.  3  mm;  Segmz.  110 — 120. 

Argentinien  (Buenos  Aires.  Temperlev).  Uruguay  (ferro  bei  Montevideo!;  Süd- 
Brasilien  (Porto  A legre)? 

2.  K.  papillifera  Rosa  1895  K.  p..  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  204 
p.3    1895  K.p.,  Rosa  in:  Mein.  Ace.  Torino.  ser.  2  v.  45  p.  145  t.  f.  19—21. 

Kopf  epilobisch  ('.>).  Borstondistanz  aa  etwas  kleiner  als  l>c  Gürtel 
sattelförmig,  vom  13.  19.  Segm.  (=7).  Prostatapnren  in  der  Borstenlinie  ab, 
auf  grossen,  napffönuigen  Papillen;  3  unpaarige,  ventral- mediane  Pubertäts- 
papillen auf  der  hinteren  Hälfte  des  14.,  15.  und  16.  Segm.;  Samentaschen- 
poren in  der  Borstenlinie  />,  mit  wulstigen  Querrändern.  Muskelmagen  fehlt. 
Hoden?;  Prostaten  lang,  mit  kurzem  Ausführungsgang,  durch  eine  grosse 
muskulöse  Kopulationstasche  ausmündend.  Samentaschen  des  zweiten  Paares 
grösser  als  die  des  ersten;  Ausführungsgang  kurz,  schwach  angeschwollen, 
scharf  abgesetzt.  —  L.  55—60,  1).  2  mm;  Segmz.  140. 

Paraguay. 

3.  K.  uh n nc i onis  Rosa  1895  K.  fl.,  Kosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  204 
p.  2  |  1895  K.  <(.,  Kosa  in:  Mem.  Aee.  Torino.  ser.  2  r.  45  ]>.  145. 

Kopf  epilobisch.  Borstendistanz  aa  gleich  be,  dd  gleich  '/,».  Gürtel 
ringförmig,  ventral  schwächer,  vom  13. — 20.  Segm.  (=  H).  Männliches 
Puhertätsfeld  abgerundet  quadratisch;  Prostataporen  augenförmig,  durch 
gerade  Samenrinnen  verbunden;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  ab. 
Dissep.  %  -%  stark  verdickt.  Ein  kugeliger  MuBkelniagen  im  7.  Segm. 
Hoden?;  Prostaten  gerade  gestreckt,  ca.  1  mm  lang.  Samentaschen  birnförmig; 
Ausführungsgang  nicht  abgesetzt.  —  L.  25—35.  1).  2  mm;  Segmz.  ca.  100. 

Paraguay  (Asnnoion». 

4.  K.  halophila  Beddard  1892  K.  h.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.357  f.  1,  1. 

Gürtel  ringförmig,  vom  14.  19.  Segm.  (=  6).  Vordere  Prostataporen 
in  der  Borstenlinie  />,  hintere  in  der  Borstenlinie  a\  männliche  Poren  ober- 
halb der  Borstenlinie  (>;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  «;  Samentaschen- 
poren in  der  Borstenlinie«/'.  Dissep.  B0  —  8/9  verdu  kt.  Muskelmagen  gross. 
Prostaten  mittellang,  durch  etwa  5—  7  Segm.  nach  hinten  reichend,  einmal 


Digitized  by  Goo< 


Korria 


871 


zurückgebogen:  Ausführungsgang  dünn.  ca.  \  so  lang  wie  der  Drüsenteil. 
Samentaseheu  dick,  mit  kurzem,  engem  Ausfuhrungsgang.  —  L.25— 38,D.lram. 

In  salzigem,  bitterem  Wasser.    Süd-Amerika  (im  oberen  Gebiete  des  Pileomayo). 

.">.  K.  subandina  K«.sa  1895  K  s.,  Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino.  r.  10  nr.  204 
p.2  1895  K.  ».,  Rosa  in:  Mem.  Aec.  Torino,  ser.2  r.45  p.  148  t.  f.  17.  18  |  1900  A*.  borcllii, 
Cognetti  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  15  nr.  UK9  p.  6  t.  f.«. 

Weisslieh.  Kopf  epilobisch.  Borsten  ornamentiert,  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz  >m  etwas  kleiner  als  bc,  dd  =  '/2  u.  Gürtel  vom  13.— 19.  Segm.  (  =  7), 
bis  zum  17.  Segm.  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt  Ein  ventral- 
medianes.  I-förmiges  männliches  Pubertätsfeld  am  17. — 19.  Segm..  am  17.  und 
19.  Segm.  lateral  die  Horstenlinie  h  ein  wenig  überragend,  im  Bereich  des 
18.  Segm.  viel  schmäler,  mit  geschweiftem  Vorder-  und  Hinterrand;  Prostat*- 
poren  in  der  Borstenlinie  auf  kleinen  Papillen  in  den  lateral  vorspringenden 
Kcken  dieses  Pubertätsfeldes;  Samenrinnen  gebogen,  medianwärts  konvex; 
weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  f>  oder  etwas  weiter  lateral;  Samen- 
taschenporen in  der  Mitte  zwischen  den  Borstenlinien  />  und  c.  Dissep.  %  stf 
stark.  "10  schwächer  verdickt.  Hin  wohl  ausgebildeter  Muskelmagen  im 
7.  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  2  Paar  traubige  Samensäcke  im 
9.  und  11.  Segm.:  Prostaten  lang,  bis  in  das  30.  Segm.  oder  noch  weiter 
nach  hinten  sich  erstreckend,  geschlängelt,  gefaltet,  oder  geknäult.  mit  ziemlich 
dünnem,  kurzem,  höchstens  die  Länge  von  2  Segm.  erreichendem  Ausführungs- 
gang. Samentaschen  mit  länglich  ovaler  oder  birnförmiger  Ampulle  und 
engem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang.  —  L.  30—80,  I).  2  mm; 
Segmz.  100—130. 

Unter  vermoderten  Baumstümpfen.  Brasilien  (Urucüm  bei  t'orumbä  in  Matto 
Grosso),  Argentinien  (Provinz  Salta). 

«.  K.  garmani  Rosa  1895  Kg..  Rosu  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  10  nr.  204  p2 
|  1895  K.  (f..  Rosa  in:  Mem.  Aee.  Torino.  ser.2  r.45  p.  130  t.  f.  14.  15. 

Pigmentlos.  Kopf  zygolobisch.  Borstendistanz  an  kleiner  als  f>c,  dd 
gleich  1 .,  ii.  Gürtel  sattelförmig,  von  1  .,13.—  1  .,20.  Segm.  (=7).  Männ- 
liches Puhcrtütsfeld  abgerundet  quadratisch,  am  17.-  19.  Segm.  und  lateral 
bis  zur  Borstenlinie  c;  Prostataporen  auf  grossen,  runden  Papillen,  durch 
Samenrinnen  mit  den  männlichen  Poren  verbunden;  die  Papillen  einer  Seite 
stossen  an  einander;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b\  Zentrum  der 
Samentaschenporen  etwas  unterhalb  der  Borstenlinie  <•.  Dissep.  % — \  stark 
verdickt.  Muskelmagen  klein.  2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm. 
Prostaten  lang  und  dünn,  schlauchförmig,  locker  verschlungen,  bis  in  das 
28.  Segm.  nach  hinten  reichend,  mit  kurzem,  dünuerem  Ausführungsgang. 
Samentaschen  dick  schlauchförmig,  spiralig  aufgerollt:  Ausführungsgang  nicht 
scharf  abgesetzt.  —  L.  50  -55.  D.  1  mm;  Segmz.  150. 

Zentral-Paraguay. 

7.  K.  saltensis  Beddard  18515  K.  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  225 
i  1806  K.  $.,  Beddard  in:  Ergeh.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Nuid.  Tubif.  Terricol. 
p.  42    1808  K.s.,  Michaolsen  in:  Zool.  Jahrb.,  suppl.4i  p.  479. 

Pigmentlos.  Gürtel  ringförmig,  vom  \'213.  oder  14.— 1  /20.  oder  20.  Segm. 
(-=  7  bis  7' ,  ).  Prostataporen,  von  grossen,  aber  nur  wenig  auf  das  18.  Segm. 
hinaufreichenden  kreisförmigen  Höfen  umgeben,  oberhalb  der  Borstenlinie  />; 
Samenrinnen  etwas  gebogen,  konvex  gegen  die  Medianlinie,  samt  den 
Höfen  der  Prostataporen  von  schwachen  Wällen  umgeben;  Samentaschen- 
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poren  dicht  unterhalb  der  Borsteulinie  c  Dissep.  */«—•/•  stark«  */io  und 
10/n  schwächer  verdickt  Muskclmagen  klein.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
Samensäcke  im  IL  Segm.;  Prostaten  lang.  Ausfuhrungsgang  der  Samen- 
taschen ebenso  lang  wie  die  Ampulle.  —  L.  25  mm. 

Chile  (Salto  bei  Valparaiso.  Quillota.  Coquimbo ;  Valparaiso?),  Insol  Juan 
Fernande*. 

8.  K.  rosae  Beddard    1895  K.Y.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  224 
1896  K  r.,  Beddard  in:  Ergeb.  Hamburg.  Magalh.  Sammelr.,  Naid.Tubif.  Terricol.  p  41. 

Pigmentlos.  Prostataporen  oberhalb  der  Borstenlinie  b,  auf  kleinen 
Papillen,  von  grossen,  kreisrunden  Höfen  umgeben,  die  nur  wenig  auf  das 
18.  Segm.  übertreten;  männliche  Poren  auch  oberhalb  der  Borstenlinie  fe, 
jedoch  dieser  mehr  genähert;  Samenrinneu  gebogen,  raedianwärts  konvex,  von 
erhabenen  Wällen  begleitet,  bis  zu  den  Prostataporen  reichend;  Sanieu- 
taschenporen  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  c.  Dissep.  — %  stark, 
"io  —  n/ia  stufenweise  schwächer  verdickt.  Muskelmagen  klein;  paarige 
Oesophagealtaschen  von  komplizierterem  Bau,  ähnlich  denen  von  Gordiodrilus. 
Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Prostaten  lang,  gewuuden,  mit  verhältnis- 
mässig langem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  sehr  kurzem  Aus- 
fuhrungsgang; Ampulle  fast  sitzend.  —  L.  27,  D.  1  mm. 

Argentinien  (Puenos  Aires). 

9.  K.  aonalis  Kisen  1893  K.  z.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.,  ser.  2  r.3  p.  311  t.  11 
f.  12,  13;  t.  12  f.  29,  30. 

Prostataporen  und  männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  b.  Hoden?; 
Prostuten  verdoppelt,  je  2  in  einem  Porus  ausmündend,  ziemlich  kurz  und 
dünn,  ihr  Ausführungsgang  nicht  deutlich  abgesetzt.  1  Paar  Samentaschen  im 
9.  Segm.,  mit  kurzem,  dünnem  Ausführungsgang  und  kleiner,  dreiteiliger 
Aussackung  (Divertikel?)  am  distalen  Knde  der  Ampulle. 

Xieder-Californien  (San  Jose  del  Cabo,  Miraflores). 

10.  K.  mcdonaldi  Kisen  1893  A".  m..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  2  r.3  p.294 
t.  11  f.  1-11;  t.  12  f.  14—28. 

Kopf  zygolobisch.  Borstendistanz  «a  grösser  als  be.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom"  13.— 2ü.  Segm.  (=  8).  Männliches  Pubertätsfeld  ventral- 
median  unterbrochen;  Prostataporen  und  männliche  Poren  dicht  oberhalb  der 
Borstenlinie  erstore  kaum  merklich  weiter  von  der  ventralen  Medianlinie 
entfernt,  durch  leicht  geschweifte  Samenrinneu  verbunden;  weibliche  Poren 
in  der  Borstenlinie  ab,  Samentascheuporeu  in  der  Borstenlinie  cd.  Muskel- 
magen rudimentär  oder  fehlend.  1  Paar  Samentrichter  im  10.  Segm.;  Samen- 
säcke fehlen;  Prostaten  dünn  und  kurz,  ihr  Ausffihrungsgang  kurz,  schwach 
abgesetzt.  Samentaschen  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgaug  und  einer 
kleinen,  meist  dreiteiligen  Aussackung  (Divertikel?)  am  distalen  Ende  der 
Ampulle.  —  L.  25,  D.  2  mm. 

Im  .Schlamm.    Nieder-Californicn  (San  Jose  del  Cabo,  Miraflores,  Santa  Ana). 

11.  K .  eiseniana  Rosa  1895  K.  e.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  204 
p.2  ;  1895  K.  c,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.45  p.  141  ».  f.  16. 

Kopf  epilobisch  ('  ._,).  Borstendistanz  dd  kleiner  als  '/,»*.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  13. — 2U.  Segm.  (=  8).  Männliche  l'ubertätefclder  paarig,  median 
getrennt,  länglich  oval;  Prostataporen  auf  grossen  Papillen,  die  beiden  einer 
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Seite  an  einander  stossend,  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c;  Samenrinne 
nicht  auf  die  Papillen  übergehend:  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  ab; 
Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  58  mässig  stark,  % 
sehr  stark  verdickt.  Muskelmagen  rudimentär.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
2  Paar  Samensäcke  im  9.  und  11.  Segm.;  Prostaten  lang,  gerade  oder  ge- 
geschlängelt, mit  kurzem,  deutlich  abgesetztem  Ausführungsgang.  Samentaschen 
oval  oder  länglich,  mit  kurzem,  etwas  engerem,  schwach  angeschwollenem 
Ausführungsgang.  —  L  25—55,  D.  ca.  2  mm;  Segmz.  90—125. 

Paraguay  (Asuncion.  Rio  Apa). 


2.  Gen.  Gordiodrilus  Beddard 

1892  Gordiodrilus,  Keddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  aer.  6  r.  10  p.  75,  93. 

Männliche  Poren  am  18.  Segm.;  Prostataporen  1  oder  2  Paar,  den 
männlichen  Poren  genähert,  d.  h.  weniger  als  die  volle  Länge  eines  Segm. 
von  ihnen  entfernt,  gesondert  von  denselben;  selten  männliche  Poren  und 
Prostataporen  um  3  Segm.  nach  hinten  verschoben.  1  Muskelmagen  oder 
keiner;  Oesophagealtasche  im  9.  Segm.  ventral  unpaarig,  selten  (individuell!, 
abnorm?)  in  2  gespalten,  von  kompliziertem  Bau  (Kombination  von  oeso- 
phagealen  und  nephridialen  Elementen?).  Samentaschen  ohne  Divertikel  am 
Ausführungsgang,  manchmal  mit  Aussackungen  (Divertikeln?)  am  distalen 
Ende  der  Ampulle. 

Äquatoriales  Ost-  und  West- Afrika,  Antillen. 
«  Arten. 


1 


{ 


Übersieht  der  Arten: 

Borsten«  viel  grösser  als  die  übrigen  desselben  Segm.  1.  Q>.  tenuis  p,  373 

Borsten  eines  Segm.  annähernd  gleich  gross  —  2. 

J  Samentaschen  fehlen  ">.  Q.  dominicenois .  .  p.  374 

|  Samontasehcn  vorhanden  —  3. 

I  2  Paar  Samentaschen     -  4. 

|  1  Paar  Samentaschen  4.  O.  ditheca    .  .   .   .  p.  374 

I  Gürtel  ringförmig   ...CO.  zanzibaricus  .  .  p  374 

4  \  Gürtel  sattelförmig  -  ö. 

j  Horsten  ab  des  12.  und  13.  Segm.  stark  vergrössert    2.  G.  robustus     .  .   .  p.  374 

5  '  Borsten  ah  des  12.  und  13.  Segm.  nicht  ver- 
grössert, annähernd  gleich  den  Borsten  cd  .   3.  O.  elegans   .  .   .   .  p.  374 


1.  G.  tenuis  Beddard  1H!»2  O.  t.  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  6  r.  10 
p.75  t.7  f.6C. 

Pigmentlos.  Borsten  a  grösser  als  Borsten  l>,  diese  viel  grösser  als 
Borsten  c  und  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  14.— 27.  Segm.  (=  14).  Männliche  Poren  vorn  am  21.  Segm. 
oberhalb  der  Borstenlinie  /»;  Prostataporen  2  Paar,  am  20.  und  21.  Segm. 
Dissep.  R6  "  12  verdickt.  Muskelmagen  fehlt;  ventrale  Oesophagealtasche 
im  9.  Segm.  unpaarig.  1  Paar  Hoden  und  Sanientrichter  im  11.  Segm.; 
Prostaten  lang,  durch  mehrere  Segm.  sich  erstreckend,  ein-  oder  zweimal 
zusammengelegt,  mit  ziemlich  kurzem  Ausführungsgang.  2  Paar  Samen- 
taschen, mit  einfacher  Ampulle  und  langem,  schlankem,  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang.  —  L.  90,  D.  1  mm. 

Ober-Guinea  (Asuba). 
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2.  G.  robustus  Heddanl  18»2  G.  r..  Beddard  in:  Ami.  itat.  Hist..  scr.  ß  r.  10 
p.  82  t.  7  f.  4,  5,  fi  B    ?189.">  G.  »mtthewsi  llaps».  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  453. 

Horsten  des  ö.,  6.  und  7.  Segm.  grösser  als  die  der  folgenden;  ventrale 
Borsten  des  12.  und  13.  Segm.  viel  grösser  als  die  lateraleu.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  1  .,13.  17.  Segra.  (=  4' .,).  Männliche  Poren  vorn  am  18.  (19.?) 
Segm.:  Prostataporeu  am  17.  und  18.  (18.  und  19.?)  Segm.,  dicht  hinter  der 
Borstenzone  und  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  b\  unpaarige,  ventral-mediane 
Pubertätspapille  am  19.  Segm.  Dissep.  r,„-  7,8  stark.  %— 11  ,s  schwach 
verdickt.  Septaldrüsen  im  5.-7.,  Muskelmagen  im  8.  Segm.:  ventrale 
Oesophagealtaschen  paarig  (abnorm?)  oder  unpaarig.  2  Paar  Hoden  und  Samen- 
trichter. 2  Paar  Sanientaschen  im  7.  und  8.  Segm.,  mit  schlankem,  scharf 
abgesetztem  Ausführungsgaiig.  der  ungefähr  4  mal  so  lang  wie  die  Ampulle 
ist;  Ampulle  einfach.  —  L.  32.  D.  1 1 .,  mm;  Segm z.  90. 

Obcr-<Tuinea  ( Lagos). 

3.  6.  elegans  Beddard  1892  G.  f.,  Beddard  in:  Ann.  nut.  Hist.,  »er.«  r.  10 
p.  84  t.K  f.lj  t.7  f.BA.  7. 

Borsten  sämtlich  annähernd  gleich  gross.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
13. — 18.  Segm.  (=6).  Männliche  Poren  hinten  am  18.  Segm.;  Prostata- 
poren 2  Paar,  am  18.  und  19.  Segm.;  jederseits  alle  3  Poren  zusammen 
auf  einem  Längswall,  der  ein  rechteckiges  ventral-medianes  Pubertätsfeld 
begrenzt.  Dissep.  5Jft — "  1(l  verdickt.  Hinterste  Septaldrüsen  im  7.  Segm.; 
Muskelmagen  fehlt;  ventrale  Oesophagcaltasche  unpaarig,  hetzte  Herzen  im 
11.  Segm.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  Samensäcke  im  9. — 12.  Segm. 
2  Paar  Samentaschen  mit  eiförmiger  Ampulle,  an  deren  distalem  Knde 
2  kleine  Aussackungen  (Divertikel?)  stehen,  und  mit  etwas  kürzerem,  dickem 
Ausführungsgang.  —  L.  40  mm. 

Ober-(uiinea  (Lagos). 

4.  G.  ditheca  Beddard  18i>2  G.  <!.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  »er.  «  r.  10 
p.  90  t.  7  f.  8. 

Gürtel  sattelförmig,  vom  13. — 17.  Segm.  (—  5).  Männliche  Poren 
hinten  am  18.  Segm.;  Prostataporeu  1  Paar,  am  18.  Segm.  Muskelmageu 
fehlt.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter.  1  Paar  Samentaschen  (auf  Intsegmtf. '  9 
ausmündend?),  im  7.  Segm..  ohne  Divertikel.  Im  übrigen  wie  G.  elegans. 
—  L.  40  mm. 

Ober-(»uinea  (Lagos). 

5.  G.  dominicensis  Beddard  18!»2  G.d.,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  »er.  6 
r.  10  p.  Ul  t.  6  f.  2,  3. 

Kopf  epilobisch  (fast  1 ,).  Borsten  sämtlich  annähernd  gleich  gross. 
Nephridialporen  abwechselnd  in  den  Bürstenlinien  <•  und  </.  l*rostataporen 
am  18.  und  19.  Segm„  jederseits  auf  einem  Längswall.  Dissep.  %  —  *j9 
stark,  %  und  9,ft  schwächer  verdickt.  Septaldrüsen  im  5. — 8.  Segm.,  in 
dem  letzten  klein:  Muskelmagen  fohlt;  ventrale  Oesophagealtasehe  unpaarig. 
Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Nephridien  vom  10.  Segm.  an  mit  einem 
Besatz  blasiger  Peritonealzellen.  2  Paar  Hoden.  Saraentaschen  fehlen.  — 
L.  26,  D.  1  mm;  Segmz.  80. 

Antillen-Insel  Dominien. 

Ii.  G.  zanzibaricus  Beddard  lH!*4  G.  Beddard  in:  t^uart.  .1.  micr.  Sei., 
n.  ser.  t\  36  p.  252 
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Im  Leben  rot;  pigraentlos.  Horsten  sämtlich  ventral,  gleich  gross. 
Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 18.  Segm.  (—5)  (?!/sl3.  -19.  Segm.  (=6'/4) 
bei  Beddard,  Monogr.  Olig.).  Prostataporen  am  17.  und  18.  Segm.,  zu  2  in 
Längsfurcheu  (Samenriunen).  die  von  erhabenen,  etwas  gefalteten  Wällen 
begrenzt  sind;  2  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegnitf.  7/8  uu(l  %,  dicht 
lateral  an  der  Borstenlinie  b.  Dissep.  r,„ — Hl9  stark,  "I0 — "  ,2  schwächer 
verdickt.  Letzte  Septaldrüsen  im  7.  Segm.;  ventrale  Oesophagealtasche  im 
9.  Segm.  unpaarig.  Nephridion  vom  9.  Segm.  au  mit  Besatz  blasiger 
Peritonealzellen.  2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im  10. — 12.  Segm.  Samen- 
taschen mit  kurzem,  muskulösem  Ausführuugsgang.  —  L.  25  nun. 

Feuchter  Mudd  am  Uande  eines  Tümpels.  Sansibar. 

3.  Gen.  Nannodril us  Beddard 

1894  Sannwlrilu*  (Typ. :  X.  afnranut),  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.8H8. 

Männliche  Poren  am  18.  Segm.,  auf  einer  mehr  oder  weniger  stark 
erhabenen,  manchmal  penis-artigen  Papille;  Prostataporen  2  oder  3  Paar, 
die  des  einen  Paares  mit  den  männlichen  Poren  verschmolzen,  die  übrigen 
gesondert,  aber  weniger  als  die  Lange  eines  Segm.  von  den  männlichen 
Poren  entfernt.  2  Muskelmagen  im  7.  und  8.  Segm.;  1  unpaarige,  ventrale 
Oesophagealtasche  im  9.  Segm.,  von  kompliziertem  Bau  (Kombination 
von  oesophagealcn  und  nephridialen  Kiementen ?).  2  Paar  Hoden  und 
.Samentrichter;  Samenleiter  und  Prostaten  eines  Paares  in  1  Paar  gemein- 
schaftliche muskulöse  Kopulatioustaschen  einmündend.  Samentaschen  ohne 
Divertikel. 

Im  Siisswasser.    Ober-Guinea,  Ägypten. 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Männliche  Papillen  gross,  penis-artig:  Kopulationstaschen 

gross,  eiförmig  1.  N.  africanus  .  .  p.  875 

Männliche  Papillen  klein:  Kopulationstaschen  klein,  zwiebei- 
förmig  2.  N.  Btaudei  .  .   .  p.  875 

1.  TS.  africanus  Boddard  1894  A*.  a.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  Loudon, 
p.  888  f.  8. 

Gürtel  ringförmig,  vom  13.  17.  Segm.  (—  5).  Männliche  Papillen 
gross,  penis-artig;  freie  Prostataporen  1  Paar,  am  17.  Segm.  Kopulations- 
taschen gross,  eiförmig;  die  Samenleiter  münden  weit  unterhalb  des  proximalen 
Endes,  die  Prostaten  des  einen  Paares  noch  etwas  weiter  distalwärts  in 
<lie  Kopulationstaschen  ein.  Samentaschen  1  Paar,  im  7.  Segm.  (?,  nach 
Angabe  auf  p.  388  I.e.:  2  Paar  im  8.  und  9.  Segm.),  lang,  schlauchförmig. 
—  L.  25—60  mm. 

Ober-Guinea. 

2.  N.  Staude!  Mchlsn.  1897  A\  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  v.  14 
p.31  t.  f.  U 

Pigmentlos.  Kopf  epilobiseh  ('  .).  Borstendistanz  dd  gleich  '„u.  aa 
gleich  bc.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 17.  Segm.  (=  4).  Männliche 
Poren  dicht  vor  den  Borsten  ab,  auf  kleinen,  stark  erhabenen  Papillen; 
Prostatapapillen  flach,  2  Paar,  vorn  am  18.  und  19.  Segm.  in  der  Borsten- 
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linie  a,  oder  nur  1  Paar  am  18.  Segm.;  Samentaschenporen  1  Paar  auf 
Intsegmtf.  T,8  m  der  Borstonlinie  ab.  Das  distale  Ende  der  Samenleiter 
verdickt  sich  allmählich  und  geht  in  das  proximale  Knde  einer  kleinen,  dick 
birnförmigen  Kopulationstasche  über;  3  oder  2  Paar  Prostaten.  Sanien- 
taschen  mit  schlankem,  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang,  der  so  lang 
wie  die  Ampulle  ist  —  L.  110—150.  D.  1.6—1,8  mm;  Segmz.  163  227. 

Ägypten  (Lsmailia.  Gizeh  bei  Kairo,  Bedrasehin). 

4.  Gen.  Nematogenia  Eisen 

1893  Pygmaeodrilus  (part.).  Beddard  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  »er.  r.8J  p.  259 
|  1895  Oaicrodrilus  (part.).  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  510  |  1900  Subgen.  Nematogenia 
(Typ.:  Ocnerodrilm  (N.)  Itu  unm),  Kisen  in:  P.  Calif.  Ac,  scr.  3  r.2  p.  112. 

Rflckenporen  vorhanden.  Männliche  Poren  am  17.  Segm.;  Prostata- 
poren 1  Paar,  mit  den  männlichen  Poren  verschmolzen:  Samentaschenporen 
1  Paar,  auf  oder  dicht  hinter  der  Intsegmtf.  %.  2  Muskelmagen  im  6.  und  7.. 
1  Paar  Oesophagealtaseheu  im  9.  Segm.  1  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter im  11.  Segm.    Samentaschen  ohne  Divertikel. 

( )ber-Guinea,  Zentral-Amerika. 

2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Gürtel  vom  '/tlB-  1  S2H.  Segm.  (=13)  1.  N.  lacuura  p.  37« 

Gürtel  vom  1  tl'>. —  '  i22.  Segm.  (-»7)  2.  N.  panamaensis  .      |i  37« 

1.  N.  lacuum  (Beddard)  1893  Pygmaeodrilus  /.,  Boddard  in:  Quart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.  34  p.  259  t.  2o  f.  13  16  1895  Ocnrrodrilus  L  Beddard.  Monogr.  <  Hig., 
p.  515  |  1900  O.  (Nematogenia)  l.,  Kisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.3  r.2  p.  112. 

Gürtel  sattelförmig,  vom  '  2 13.— V226.  Segm.  (=13).  Männliche 
Poren  an  Stelle  der  fehlenden  Horsten  ab  des  17.  Segm..  auf  quer-ovalen, 
nicht  die  Medianlinie  erreichenden  Papillen;  Samentaschenporen  auf  Int- 
segmtf. %  in  der  Borstenlinie  «l>.  2  Muskelmagou  im  6.  und  7.  Segin. 
1  Paar  Hoden  im  11..  Samensäcke  im  12.  Segm.;  Prostaten  lang;  distales  Ende 
der  Samenleiter  verdickt.  Samentaschen  mit  schlankem,  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang,  der  etwas  länger  als  die  Ampulle  ist.  —  L.  25  mm; 
Segmz.  120. 

Ober-Guinea  (Lagos). 

2.  N.  panamaensis  (Eisen)  19O0  UcntrodriUis  (Ncmatogcnin)  lantum  vor.  p., 
Bisen  in:  P.  Calif.  Ac.  sor.  3  r.  2  p.  127  t.  9  f.  65— «5.  «7. 

Erster  Rückcnporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  1  a  1 5. —  \222.  Segm. 
(=  7).  Horsten  «f.  leiden  am  17.  Segm.  Samentaschenporen  vorn  am 
9.  Segm.  in  der  Horstenlinie  ab.  Dissep.  —  müssig  stark,  R/„  und  u10 
schwach  verdickt.  Septaldriisen  im  5.-9.  Segm.,  im  5.  (und  6.?)  Segm. 
gross,  in  den  übrigen  Segm.  ungemein  klein :  2  sehr  kleine  Muskel- 
magen  im  6.  und  7.  Segm.  Postclitelliale  Nephridien  mit  coelomatischera 
Besatz.  1  Paar  freie  Huden  und  Samentrichter  im  IL.  1  Paar  traubige 
Samensäcke  im  12.  Segm.;  distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt; 
Prostaten  sehr  laug,  bis  etwa  in  das  33.  Segm.  reichend,  ihr  Ausführungsgang 
Viel  kürzer,  aber  nur  wenig  dünner  als  der  Drüsenteil.    Samentaschen  mit 
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eiförmiger  Ampulle  und  etwa  halb  so  langem,  sehr  dünnem  Ausführungsgang. 
—  L.  55,  I).  2  mm;  Segmz.  110—120. 

Zentral-Amerika  (Panama). 

5.  Gen.  Ocnerodrilus  Eisen 

1878  Ocnerodrilus  (Typ-:  0.  ociddtnUtlis).  Eisen  in:  N.  Acta  Soc  Upsal.,  scr.  3 
R  10  nr.4  p.  1  |  1891  0.,  Beddard  in:  Tr.  R.  Soc.  Edinb.,  r.3K  p.581  ;  1893  0.,  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac,  ser.  2  r.3  p.  272  '  1893  llyogenia  (Typ.:  /.  africana),  Heddard  in:  P.  zool. 
Soc  London,  1892  p.  703  ,  1895  Phoenicodrilus  (Typ.:  F.  taste),  Eisen  in:  Mcm.  Calif. 
Ac,  v.2  nr.4  p.  63  |  1900  Ocnerodrilus  ipart.:  Subgen.  0.  -f-  Subgen.  Eniemodrüm  + 
Subgen.  llyogenia  -f  Subgen.  Leiodrilus  (Typ.:  0.  eisern)  -\-  Subgen.  Haplodrilus  (Typ.: 
0.  borelli)),  Eisen  in  :  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.  2  p.  110.  111.  112. 

Miinnliehe  Poren  am  17.  Segm.;  1  Paar  Prostataporen,  mit  den  männ- 
lichen Poren  verschmolzen,  selten  dazu  noch  ein  zweites  Paar  Prostataporen 
am  18.  Segm.;  1  Paar  Samentaschenporen.  Muskelmagen  fehlen;  1  Paar 
Oesophagealtaschen  im  9.  Segm.,  voii  einfachem  Bau,  nicht  kombiniert 
mit  nephridialen  Elementen.    Samentaschen  ohne  Divertikel. 

Terrestrisch  und  im  Süsswasser.  Afrika  (Natal).  Amerika  (von  ('abformen  bia 
Paraguay),  Antillen;  Hawaii?,  China? 

4  Untergattungen,  21  Arten  und  2  Varietäten. 

■ 

Übersicht  der  Untergattungen : 

j  f  Samentaschen  fehlen  a.  Subgen.  Ocnerodrilus  .   .  p.  377 

|  Samentaachen  vorhanden  —  2. 

1  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  "»  .  .  b.  Subgen.  Liodrilus  ....  p.  378 
l  Samentaachenporen  auf  Intsegmtf.  ■/»  —  3. 

2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10. 

und  II.  Segm  c.  Subgen.  Eyogenia  ....  p.  378 

1  Paar  Hoden  und  Samcntricht«r  im  10. 

Segm  d.  Subgen.  Haplodrilus    .   .  p.  384 

a.  Subgen.  Ocnerodrilus  Eisen 

1878  Gen.  Ocnerodrilus  (Typ.:  O.  ocvidentalis).  Eisen  in:  N.  Acta  Soc.  Upsal., 
ser.  3  t\  10  nr.4  p.  1  |  1900  O.  («.  str.),  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.  2  p.  110. 

2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  Hoden  distal  verdickt  und  in  Samen- 
massen aufgelöst,  testikelblasen-artig  von  einer  peritonealen  Membran  umhüllt: 
Samensäcke  fehlen.    Samentaschen  fehlen. 

Nord-Amerika  (Californien,  Arizona,  Mexico);  China? 
1  Art  mit  1  Varietät, 

1.  O.  (O.)  OCCidentalis  Eisen  1878  O.  o.,  Eisen  in:  N.  Acta  Soc.  Upsal.,  ser.  3 
r.  10  nr.  4  p.  Kl  t.  1.  2  18!»3  O.  o..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  scr.  2  r.3  p.  2H7  t.6  f.  15, 
K>,  21 ;  t.  9  f.  «8  -70.  H2.  81  ;  1900  <).  o.  typiens  +  0.  o.  tvrr.  sinensis.  Eisen  in:  P.  Calif. 
Ac.  ser.  3  r.2  p.  113  t.  12  f.  123;  p.  115. 

Gürtel  ringförmig,  vom  13.  oder  14. — 19.  oder  20.  Segm.  (=  6  bis  8). 
.Männliche  Poren  auf  kleinen  Papillen  am  17.  Segm.  dicht  lateral  an  der 
Borstenlinie  b.   Dissep.  verdickt.        "/,,,  massig  stark,  die  übrigen 

stufenweise  schwächer.  Septaldrüsen  im  5. — 8.  Segm.,  annähernd  gleich 
gross;  Oesophagealtaschen  einkammerig.  durch  mehr  oder  weniger  weit  in 
das  Lumen  einragende  Wandungsfalten  unvollkommen  geteilt.   2  Paar  Hoden, 
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an  den  freien  Huden  samensack-artig  erweitert;  2  Paar  freie  Samentriehter; 
Saniensäcke  fehlen;  distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt;  Prostateu 
laug  und  dick,  durch  mehrere  Segm.  über  die  Gürtelgegend  hinaus  nach  hinten 
sich  erstreckend.    Sameutaschen  fehlen.  ~  L.  15—30,  D.  1  mm. 

Californicn  (Fresno  im  Thal  des  San  Joaquin;  San  Francisco  [angeblich  mit 
Pflanzen  von  China  eingeschleppt \).  Mexico  (Durango). 

Mit  1  Varietät: 

la.  O.  (O.)  occidentalis  var.  arizonae  Eisen  11KMJ  O.o.var.a,.  Eisen  in:  P. 
Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p  116  t.  Ii'  f.  124  134. 

JHssep.  */•"*/<  sebr  schwach.  *,»— "  u  schwach  verdickt.  Septaldrüsen  ver- 
schieden gross,  die  des  K.  Segm.  viel  kleiner  nls  die  vorderen.  Prostaten  klein,  nicht 
über  die  Gürtelgegend  hinaus  nach  hinten  sieh  erstreckend.  Im  übrigen  wie  die 
typische  Form.  —  L.  1".    25  mm. 

Arizona  (Phönix). 

b,  Subgen.  Liodrilus  Eisen 

1891  Oenerodrilus  (pari.),  Beddard  in:  Tr.  K.  Soc.  Edinb.,  r.3Ö  p.5«  ]  19O0  Subgen. 
Leiodrilus  (corr.  Liodrilus)  (Tvp.:  Ocnerotlrilus  eistniK  Kisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3 
r.2  p.  112. 

Samentaschenporen  auf  lutsegmtf.  \.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter. 

Britisch-Guayana. 

1  Art. 

2.  O.  (L.)  eiseni  Beddard  1*91  O.e.,  Heddard  in:  Tr.  K.  Soc.  Edinb.,  r.  36 
p.  5B3  i.  M  f.  1  14  ,  1893  <).  c.  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  2  r.3  p  25ti  19U0  0. 
[(Leiodrilus}}  c.  Eisen  in:  P.  Calif  Ac..  ser.  3  r.2  ,».  112. 

Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 18.  Segm.  (  ^6).  Mannliche  Poren  an 
Stelle  der  fehlenden  Borsten  n/>  am  17.  Segm.;  Samentaschenporeu  auf  Int- 
aegmtf.  7/g  i"  der  Borstenlinie  «/>.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter: 
Prostaten  laug,  ihr  Ausffdirungsgang  scharf  abgesetzt  ca.  '/<  so  lang  wie  der 
Drfleenteil;  distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt.  Samentaschen  mit 
kurzem,  in  der  Leibeswaud  verborgenem  Ausführungsgang.       L.  25  mm. 

Britisch-Guayanu. 

c.  Subgen.  Ilyogenia  Beddard 

1893  Ilyogenia  (Typ.:  l.africana).  Beddard  in:  P.zool.  Soc.  London.  1892  p  703 
1893  Oenerodrilus  (pari.).  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  2  r.  3  p.  272    1895  I'hotnkodrikl 
(Typ.:  1'.  toste).  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac,  r.2  nr.4  p.03    11HX)  Subgen.  Knianodrilu»  + 
Subgen.  Ilyoyenin.  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  110.  112. 

Samentaschenporeu  auf  Intsegmtf.  %.  2  Paar  freie  Hoden  und  Sainen- 
trichter. 

Xieder-Californien,  Mexico,  Guatemala.  Antillen.  Paraguay, 

17  Arten  und  1  Varietät. 

Übersicht  der  Arten: 

.  |  Prostaten  vorhanden  —  2. 

j  Prostaten  vollständig  rückgebildet  —  15. 

2  Paar  Prostaten  19.  O.  (L)  limicola    ■   .   .    .  p  :{8J 


Paar  Prostaten  —  3. 
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Ocnerodrilus  (Ikogenia)  371» 

I  Borsten  a  und  b  am  17.  Segm.  geschwunden  -  -  4. 
Borston  a  und  b  oder  eine  derselben  am 
17.  Segm.  vorhanden  —  12. 

Distales   Ende  der  Samenleiter  muskulös 

verdickt  5. 
Distales  Knde  der  Samenleiter  nicht  ver- 
dickt 7. 

|  Gürtel  sattelförmig   3.  O.  (L)  agricola    ....  p.879 

|  Gürtel  ringförmig     -  H. 

Mitteldarm  im  12.  Segm.  beginnend  ...  5.  O.  (L)  contractua  .  .  .  p  380 
Mitteldarm  im  13.  Segm.  beginnend  ...     4.  O.  (L)  rosae  p.879 

(iiirtel  sattelförmig    -  8. 
ürtel  ringförmig     -  10. 

|  Borsten  glatt  9. 

j  Borsten  ornamentiert  12.  O.  (L)  comondui    .   .  .  p.  382 

Prostaten  klein,  nicht  über  das  18.  Segm. 

hinausragend  14.  O.  (L)  8antixavieri    .  .  p.  382 

Prostaten  gross,  bis  etwa  in  das  24.  Segm. 

reichend  13.  O.  (L)  tuberculatua  .  .  p  382 

|  Traubige  Samonsäckc  nur  im  12.  Segm.  .  10.  O.  (L)  mexieanus  .  .  .  p  381 
|  Traubige  Sämensäckc  im  9.  und  12.  Segm.  —  11. 

|  Prostaten  höchstens  bis  durch  das  18.  Segm. 
11  reichend   9.  O.  (I.)  hendriei   ....  p  381 


! 


Prostaten  bis  etwa  in  das  30.  Segm.  reichend    11.  O.  (I.)  calwoodi  .   .   .   .  p  381 

guatemalae  .   .   .  p.  383 


|  (iiirtel  ringförmig  18. 
|  (iiirtel  sattelförmig  14 


i  Prostaten  klein,  auf  das  17.  Segm.  beschränkt  17.  O.  (I.) 
13      Prostaten  mittellang,  das  17.  Segm.  weit 

überschreitend   18.  O.  (L)  sonorae    ....  p.  384 

|  Borsten  <i  am  17.  Segm.  vorhanden   .   .  .  15.  O.  (I.)  parag-uayenais    .  p.  383 

j  Borsten  a  fehlen  am  17.  Segm   16.  O.  (L)  beddardi  .  .  .  .  p.  888 

|  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  ab  —  16. 
15  '  Samentaschenporeu   dicht    lateral    an  der 

Borstenlinie  b   7.  O.  (I.)  taste  p  380 


|  (iürtel  vom  12.  IM.  Segm.  (=  8)  .  .  .  .  6.  O.  (L)  africanus  .  .  .  .  p.880 
|  (Hirtel  vom  13.— 19.  Segm.  (=  7)  .   .  .   .     8.  O.  (I.)  tepicenaia    .   .  .  p.880 


t 


3.  O.  (I.)  agricola  Eisen  1893  0.  n..  Bäten  in:  P.  Calif.  Ac,  ser  2  C.8  p  205 
t.  7  f.  34.  41.  44;  t.  8  f.  46,  54;  t.  M  f.  Hl  1900  ().  [(Enianodrilus)]  Eisen  in:  P.  Calif. 
Ac.  ser.  3  r.  2  p.  110. 

Gürtel  sattelförmig,  vom  '  ..13.  oder  14. — 17.  oder  ya18.  Segra. 
=  4  bis  4%).  Männliche  Poren  an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ab  des 
7.  Segm..  von  halbmondförmigen,  gegen  die  Medianlinie  konvex  vor- 
springenden Drflsenhöfeu  umgeben;  Samentaschenporen  auf  Intsegratf.  s9. 
2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.;  Prostaten  sehr  lang,  ihr 
Ausfflhrungsgaug  \4  so  laug  wie  der  Drüsenteil,  dünner  als  dieser;  distales 
Ende  der  Samenleiter  muskulös  verdickt.  Samentaschen  einfach  kugelig,  mit 
sehr  kurzem  und  engem  Ausführungsgang.  —  L.  40—60  mm. 

(iuatemala  (Guatemala). 

4.  O.  (I.)  rosae  Eisen    18M3  0.  >:.  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  2  r.3  p.  258  t.  6 
i   f.  23-26;  t.  7  f.  36;  t.  8  f.  4H;  t.  9  f.  7M    1900  0.  [(Enicmodrilm)]  r..  Eisen  in:  P.  Calif. 

•  :,M        Vc,  ser.  3  r.  2  p  1 10. 
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Gürtel  ringförmig,  vom  2813. — 18.  Segm.  (=  52  „).  Männliche  Poren 
an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ab  am  17.  Segm.;  Samentaschenporen  aut 
Intsegmtf.  %.  Der  Mitteldarm  beginnt  im  13.  Segm.  2  Paar  Hoden; 
Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.;  Prostaten  lang,  mit  scharf  abgesetztem  Aus- 
fiihrungsgang,  der  ungefähr  halb  so  lang  wie  der  Drüsenteil  ist;  distales  Ende 
der  Samenleiter  muskulös  verdickt.  Samentaschen  einfach  schlauchförmig; 
muskulöser  Ausführungsgaug  %  so  lang  und  fast  so  dick  wie  die  Ampulle, 
nicht  abgesetzt.  —  L.  25,  D.  1,6  mm. 

Guatemala  (San  Antonio). 

5.  O.  (I.)  contraotus  Eisen  1893  0.  c,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.2  r.3  p .262 
t.7  f.  42,43,438,45;  t.  8  f.  50-52;  t9  f. 67,  80  |  1900  ().  [(Enicmoilrilua)]  c,  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac,  ser.3  r.2  p.  111. 

Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 18.  Segm.  (=  6).  Männliche  Poren,  von 
halbmondförmigen  Gruben  umgeben,  an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ab  des 
17.  Segm.;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  %.  Der  Mitteldarm  beginnt 
im  12.  Segm.  2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im  9.  — 12.  Segm.;  Prostaten 
lang,  mit  deutlich  abgesetztem  Ausführungsgaug,  der  wenig  kürzer  als  der 
Drüsenteil  ist;  distales  Ende  der  Samenleiter  muskulös  verdickt  Samentaschen 
einfach  schlauchförmig:  Ausführungsgang  3/,  so  lang  wie  die  Ampulle,  und 
etwas  dünner,  nicht  scharf  abgesetzt.       L.'r»  (zwischen  15  und  38  mm). 

(iuutemala  (Llano  (Jrande). 

6.  O.  (I.)  africanus  (Beddard)  1893  /.  africana.  Bcddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London.  1892  p.  703  1896  Ocnerodrilua  africanua.  MichaeUen  in:  D.-O.-Afr.,  r,  4 
Regcnw.  p.43  |  1900  O.  [( Ilyotfenia)]  africana,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.3  r.2  p.212. 

Pigmentlus.  Gürtel  sattelförmig,  vom  12.— 19.  Segm.  (=  8).  Samen- 
taschenporen auf  Intsegmtf.  %  in  der  Borstenlinie  ab.  2  Paar  Hoden; 
Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  fehlen.  Ovarien  median  ver- 
schmolzen.   Die  Samentasehen  sind  ovale  Säcke.  —  L.  25  mm. 

Natal  (Durban). 

7.  O.  (I.)  taste  (Eisen)  1895  l'hoenicodrilua  t,  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ac.  r.2 
nr.4  p.64  t.  30  32;  t.  33  f.  17— 21  1896  F.  t.,  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac,  r.2  nr.  5 
p.  172  1900  Ocnerwtnlu*  [(Ilyoyenia)]  t.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.3  r,  2  p.  122  t.  14 
f.  157.  158. 

Kopf  epilobisch  ('  ,).  Gürtel  sattelförmig,  vom  14.  '519.  Segm. 
(=  5' .,).  Männliche  Poren  an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ab  des  17.  Segm., 
auf  kleinen  Papillen;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  %.  dicht  lateral  an 
der  Borstenlinie  b.  2  Paar  Hoden;  traubige  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  fehlen;  die  Samenleiter  münden  in  das  distale  Ende  von  kleinen, 
muskulösen  Kopulatioiistaschen.  Ovarien  getrennt.  Ampulle  der  Samen- 
taschen mit  vielen  warzenförmigen  Aussackungen;  Ausführungsgang  so  breit 
wie  die  Ampulle  und  wenig  kürzer,  nicht  abgesetzt.  —  L.  max.  70.  I).  max. 
2,6  mm. 

Nieder-Californicn  (Kap-Region:  Kap  San  Lucas,  Pcseudoro  und  Miruflores  bei 
San  .lose  del  Cabo),  Mexico  (Tepie,  Mexico.  Morelos.  San  Plusj. 

8.  O.  (I.)  tepicensis  (Eisen)  189«  Phoenicodrilna  f.,  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac, 
r.2  nr.  5  p.  172  t.  57  f.  155  -1«0  1900  Ocnerodrilua  [( Ilyoyenia)]  f..  Eisen  in:  P.  Calif. 
Ac,  ser.3  r.2  p  112. 
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Gürtel  sattelförmig,  vom  13. — 19.  Segm.  (=  7).  Mäiinliehe  Poren 
an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ab  des  17.  Segm.;  Sainentascbenporen  auf 
Intsegmtf.  %  in  der  Borstenlinie  ab.  2  Paar  Hoden;  Prostaten  fehlen; 
die  Samenleiter  münden  in  das  distale  Ende  kleiner  muskulöser  Kopulations- 
tasehen. Ovarien  getrennt;  unpaariger  Eiersack  im  14.  Segm.  Sameutasehen 
glatt;  Ausfühmngsgang  wenig  schmaler  als  die  Ampulle  und  ebenso  lang. 
—  L.  40.  D.  l1»  mm;  Segmz.  76. 

Mexico  (Stadt  Tepic). 

9.  O.  (L)  hendriei  Eisen  1893  0.  h.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.2  r.3  p.252 
t.  7  f.  38,  39;  t.  9  f.  72,  77,  83  |  1900  O.  [(Enicmodrilus)]  Ii..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.f  ser.  3 
t?.2  p.lll 

Gürtel  ringförmig,  vom  Vs^3- — 1 1*18.  Segm.  (=5).  Männliche  Poren 
an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ah  am  17.  Segm.;  Samentaschenporen  auf 
Intsegmtf.  *{9.  2  Paar  Hoden;  Samensücke  im  9.,  11.,  12.,  manchmal  auch 
im  10.  Segm.;  Prostaten  kurz  und  schlank,  fast  gerade  gestreckt,  auf  2  Segm. 
beschränkt,  ihr  Ausführungsgang  nicht  scharf  abgesetzt;  distales  Ende  der 
Samenleiter  nicht  verdickt.  Samentaschen  im  9.  Segm.,  sackförmig;  Aus- 
führungsgang kurz  und  dick,  nicht  abgesetzt  —  L.  38,  D.  1,6  mm. 

Guatemala  (Santo  Tomas). 

10.  O.  (I.)  mexicanus  Kisen  1900  O.  (Enicmodrilus)  m..  Eisen  in:  P.  Calif. 
Ac..  ser.  3  r.  2  p.  124  t.  14  f.  159. 

Borsten  glatt  Gürtel  ringförmig.  Männliche  Poren  auf  kleinen  Papillen 
am  17.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Borsten  ab  des  17.  Segm.  fehlen. 
Septaldrüsen  im  5.-8.  Segm.,  im  6.  Segm.  am  grössten,  im  8.  Segm.  am 
kleinsten;  Oesophagealtaschen  lang.  Nephridien  sämtlich  mit  coelomatischeni 
Besatz.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter;  „Sperm-tanks41  im  10.  und 
11.  Segm.;  traubige  Samensäcke  im  12.  Segm.,  im  9.  Segm.  fehlend;  distales 
Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt;  Prostaten  klein  und  schlank,  auf  das 
17.  Segm.  beschränkt  ihr  Drüsenteil  kaum  dicker  als  der  Ausführuugsgang. 
Samentaschen  im  9.  Segm.,  klein,  mit  kurzer,  dicker  Ampulle  und  fast  eben 
so  langem,  kaum  dünnerem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgang.  — 
L.  45,  D.  1  mm. 

In  Gartenerde.    Mexico  (Mazatlan). 
Mit  1  Varietät: 

10a.  O.  (L) mexicanus  var.  hawaiiensis  Eisen  1900  0.  (Enicmodrüm)  in.  vav.  h.. 
Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  125  (non:  t.  U  f.  170,  171;  Ups.!). 

Dissep.  '*/ti  verdickt,  7/s  und  %  stark,  die  übrigen  stufenweise  schwächer. 
Prostaten  sehr  lang,  durch  etwa  10  Segm.  sich  erstreckend.  Samentaschen  gross,  mit 
deutlich  abgesetztem  Ausführungsgang.    Im  übrigen  wie  die  typische  Form. 

In  Blumentöpfen.  Californien  (San  Francisco);  angeblich  von  Hawaii  (Honolulu) 
eingeschleppt. 

11.  O.  (I.)  calwoodi  Mchlsn.  1899  O.e.,  Jlichaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst., 
r.12  p.  131    1900  O.  [(Emcmodrilus)]  c,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  8  r.2  p.lll. 

Bleich  bräunlichgelb.  Kopf  epilobisch  ( 1 ,).  Borsten  mässig  eng  gepaart; 
Borstendistanz  aa  gleich  bc,  dd  gleich  ijiu.  Gürtel  ringförmig,  ventral 
schwächer  entwickelt,  vom  14.(13.?) —18.  Segm.  (=  5,  6?).  Die  männlicheu 
Poren  stehen  an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  ab  des  17.  Segm.  auf  starken 
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Papillen,  die  die  ganze  Länge  des  Segm.  einnehmen  und  von  Drüsenhöfen 
umgeben  sind:  Samentascheiiporen  auf  Intsegmtf.  %,  schlitzförmig,  mit 
schwach  erhabenen  Lippen,  deren  Mitte  in  der  Borsteulinie  t>  liegt.  Dissep. 
Bämtlich  zart,  jedoch  *  „ — M/la  etwas  dicker  als  die  übrigen.  Septaldrüseu 
im  5. — 8.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter:  2  Paar  traubige 
Samensäcke  im  9.  und  12.  -13.  Segm.:  distales  Finde  der  Samenleiter  nicht 
verdickt:  Prostaten  lang  schlauchförmig,  eng  geschlängelt,  etwa  bis  in  das 
30.  Segm.  reichend,  mit  kurzem,  auf  das  17.  Segm.  beschränktem,  engerem 
Ausfuhrungsgiing.  Samentaschen  mit  eiförmiger  Ampulle  und  etwa  ebenso 
langem,  dick  walzenförmigem  Ausführungsgang,  der  am  proximalen  Finde 
einseitig  schwach  aufgebeult  ist.  —  L.  20 — 30,  I).  1  — mm:  Segmz.  ca.  80. 

Antillen-Lasel  St.  Thomas. 

12.  O.  (I.)  comondui  Eisen  1900  O.  (Enicmodrilug)  r..  Eisen  in:  iVCalif, 
Ac,  ser.  ö  r.2  j..  121  f.  [).  123. 

Kopf  epilobisch  ('  „).  Borsten  ornamentiert.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
14. — 19.  Segm.  (=  fi).  Männliche  Poren  kaum  erhaben,  am  17.  Segm.  in 
der  Borsteulinie  ab;  Borsten  ab  fehlen  am  17.  Segm.  Dissep.  — " 
verdickt,  78  und  H/»  ungemein  stark,  die  übrigen  stufenweise  schwächer. 
Septaldrüsen  im  6.  Segm.  am  längsten,  im  8.  Segm.  etwas  kürzer  als  im 
7.  Segm.  Nephridien  im  Hinterkörper  (  ,.the  posterior  ones")  mit  coelomatischem 
Besatz.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter:  traubige  Samensäcke  im 
9.  und  12.  Segm.:  distales  Finde  der  Samenleiter  nicht  verdickt;  Prostaten 
mit  sehr  verschieden  langem,  im  äussersten  Falle  bis  durch  das  19.  Segm. 
reichendem  und  dann  gefaltetem  Drüsenteil  und  kaum  dünnerem  Ausführuugs- 
gang.  der  nur  wenig  dicker  als  das  distale  Finde  des  Samenleiters  ist. 
Sanientaschen  im  9.  Segm..  mit  sackförmiger  Ampulle  und  etwas  kürzerem, 
nicht  scharf  abgesetztem  Ausffihrungsgung.  —  L.  60,  D.  mm; 
Segmz.  80—90. 

In  Entwässerungsgräben.    Xieder-f  alifornien  (Thal  von  l'nnmndü). 

13.  O.  (I.)  tuberculatUB  Eisen  !9UO  0.  (EttiCMOdrilttt)  t.,  Eisen  in:  V.  Calif. 
Ac.,  ser.  3  r.  2  p.  125  t.  14  f.  155.  15Ü. 

Kopf  epilobisch  (%).  Borsten  glatt.  Rückenporen  fehlen.  Gürtel 
sattelförmig,  vom  13. — 19.  Segm.  (=  7).  Männliche  Poren  auf  sehr  grosseu 
Papillen  am  17.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Borsten  ab  des  17.  Segm. 
fehlen;  Samentaschenporen  vorn  am  9.  Segm.  Dissep.  % — "V,,  verdickt, 
% — %  schwach,  die  übrigen  sehr  schwach.  Septaldrüsen  im  5. — 8.  Segm., 
im  5.  Segm.  am  grössten,  im  8.  Segm.  am  kleinsten;  Ocsophagcaltaschen 
lang  und  schlank.  Nephridien  im  Mittel-  und  Hinterkörper  mit  einigen 
coelomatischcn  Zellen  besetzt,  nicht  mit  geschlossenem  Besatz.  2  Paar 
Hoden  und  Samentrichter;  traubige  Sameusäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
distales  Finde  der  Samenleiter  nicht  verdickt;  Prostaten  lang,  fast  gerade 
gestreckt,  bis  etwa  in  das  24.  Segm.  reichend.  Samentaschen  mit  grosser, 
fast  kugeliger,  etwas  überhängender  Ampulle  und  kurzem,  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang.  —  L.  30,  D.  2  mm;  Segmz.  104. 

(•nateniala  (Stadt  (»untemalit). 

14.  O.  (I.)  saut  ixa vieri  Eisen  1900  0.  (Enicmodrilusf  mnti  savieri,  Eisen  in: 
I'.  (alii.  Ac,  str.  ö  f.  2  j>.  120;  f.  p,  121  (&  p.  123'/,  Ups.?). 

Kopf  epilobisch  ('..).  Borsten  glatt.  Rückenporen  fehlen.  Gürtel 
sattelförmig,  vom  14.-  '.,19.  Segm.  (=5's).    Männliche  Poren  auf  kaum 
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erhabenen  Papillen  am  17.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Borsten  ab  fehlen 
am  17.  Segm.  Dissep.  •/, — 10/.,  verdickt.  %  ungemein  stark,  T/H  massig 
stark,  •/,•»  10 .,  seh  wach  und  *.  sehr  schwach.  Septaldrüsen  im  7.  Segm. 
am  grössten,  im  8.  am  kleinsten;  Oesophagcaltaschen  im  9.  Segm.  gross, 
in  mehrere  Längskammern  geteilt.  Nephridien  mit  dickem  coelomatischen 
Besatz.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  traubige  Samensacke  im 
9.  und  12.  Segm.  (einmalige  abweichende  Angahe:  im  9.  und  11.  Segm., 
laps.!);  distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt;  Prostaten  klein,  auf 
das  18.  Segm.  beschränkt,  ihr  Drüsenteil  nur  wenig  dicker  als  der  kurze, 
nicht  scharf  angesetzte  Ausfuhrungsgang,  der  so  dick  oder  nur  wenig  dicker 
als  das  distale  Ende  des  Samenleiters  ist.  Samentaschen  im  9.  Segm.,  mit 
sackförmiger  Ampulle  und  ebenso  langem  oder  nur  wenig  kürzerem  Aus- 
ltihrung8gang.  —  L.  35  —  40,  1).  5/4  mm:  Segmz.  ca.  80. 

In  feuchter  Gartenerde  und  nn  Entwässerungsgräben.  Xicder-Californien  (Loreto, 
San  Xavier). 

15.  O.  (I.)  paraguayensis  Kosa  18!»5  O.  p.,  Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  10 
nr.204  p.8  |  1895  O.  }>.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.2  r.45  p.  149  |  1900  O.  ((Enicttto- 
drihtstj  p.,  Eisen  in:  F.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  111. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  (  ' .,).  Borstendistanz  dd  wenig  kleiner 
als  1 2  m.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14.-— 18.  Segm.  (=  5).  Männliche  Poren 
in  der  Borstenlinie  ab;  Borsten  ab  des  17.  Segm.  vorhanden;  Samcntaschen- 
poreu  auf  Intsegmtf.  s„  lateral  von  der  Borstenlinie  b.  Dissep.  */6  — %  sehr 
stark,  v/10  stark  verdickt.  Septaldrüsen  bis  in  das  8.  Segm.  nach  hinten 
reichend,  die  hintereinander  liegenden  nur  durch  Einschnürungen  von  einander 
gesondert.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im 
9.  und  12.  Segm.:  Prostaten  nur  3  Segm.  lang,  ihr  Ausführungsgang  nicht 
abgesetzt.  Ausführungsgang  der  Samentaschen  so  breit  wie  die  Ampulle, 
durch  eine  seichte  Furche  von  derselben  abgesetzt.  —  L.  30—  35.  D.  1 '/»  mm: 
Segmz.  80  —  110. 

Paraguay  (Asuncion). 

16.  O.  (L)  beddardi  Eisen  1893  O.  b..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.,  ser.2  r.3  p.230 
t.  5;  t.Ö  f.  14,  17-20;  t.  7  f.  27-80.  82,  33,  37,  40;  t.  8  f.  49,  55.  56;  t.  9  f.  74  |  1900 
O.  [(Eninnodrilm)]  h.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  111. 

Gürtel  sattelförmig,  vom  ,  a13. — 2  a  19.  oder  19.  Segm.  (=6  bis  6 '/.,). 
Männliche  Poren  an  Stelle  der  fehlenden  Borsten  a  des  17.  Segm.;  Samen- 
taschenporen  auf  Intsegmtf.  s„.  Septaldrüsen  des  8.  Segm.  klein.  2  Paar 
Hoden;  Samensäcke  im  9.,  12.,  oder  auch  im  10.  und  11.  Segm.;  Prostaten 
raittellang,  mit  sehr  kurzem,  nicht  scharf  abgesetztem  Ausführungsgaug; 
distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt.  Samentaschen  mit  kurzem, 
dickem,  schwach  abgesetztem  Ausführungsgaug;  Ampulle  mit  2—6  Aus- 
sackungen. —  L.  37 — 50  mm. 

Xieder-Califnrnien  (San  .lose  del  Cftbo). 

17.  O.  (I.)  guatemalae  Eisen  18!>3  O.g.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.2  t>.8 
p  249  t.9  f.61-6H.  76  1900  0.  [(EnicmodrihtsßJ  g.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3 
r.2  p.  112. 

Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 18.  Segm.  (=  5).  Männliche  Poren  an  Stelle 
der  fehlenden  Borsten  am  17.  Segm.;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  H8. 
2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.;  Prostaten  sehr  klein,  auf  das 
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17.  Segm.  beschränkt  ihr  Ausführuugsgang  nicht  scharf  abgesetzt  (*,  so 
lang  wie  der  Drüsenteil?);  distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt. 
.Samentaschen  dünn  sackförmig,  mit  kurzem,  breitem,  nicht  abgesetztem 
Ausführungsgang.  —  L.  32,  D.  1,6  mm. 

Guatemala  (Guatemala,  Tamaju). 

18.  O.  (L)  sonorae  Eisen  1893  O.  ».,  Eisen  in:  P.  Calif.  Äc,  ser.  2  r.3  p,  251 
t.  8  f.  57— 60;  t.  9  f.  71,  73,  76,  85  j  1900  O.  [( Emcmotlrilm)}  f.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac, 
aer.  3  f.  2  p.  112. 

Gürtel  ringförmig,  vom  14.  -17.  Segm.  (=  4).  Männliche  Poren  an  Stelle 
der  fehlenden  Borsten  b  am  17.  Segm.;  Sameutaschenporen  auf  Intsegmtf.  \. 
2  Paar  Hoden;  Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.,  die  des  12.  Segm.  sehr 
gross;  Prostaten  mittellang,  mit  sehr  kurzem,  nicht  abgesetztem  Ausführuugs- 
gang;  distales  Ende  der  Samenleiter  nicht  verdickt.  Samentaschen  sack- 
förmig; Ausführungsgang  kurz  und  dick,  nicht  abgesetzt.  —  L.  ?  (zwischen  15 
und  35  mm). 

Mexico  (Snnora,  San  Miguel  de  Horcositas). 

19.  O.  (I.)  limieola  Eisen  1893  0. 1,  Eisen  in:  P.  Calif.  Äc,  ser.  2  r.3  p.  254 
t.  7  f.  31,35;  t.  8  f.  47,  53;  t.  9  f.  78  |  1900  O.  (Enicmodrilus)  l,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac, 
ser.  3  r.  2  p.  124. 

Gürtel  ringförmig,  vom  '/„13.—  "Z,,  1 9.  Segm.  (=  5'/$).  Männliche 
Poren,  mit  einem  Paar  Prostataporen  verschmolzen,  an  Stelle  der  fehlenden 
Horsten  ab  am  17.  Segm.;  ein  zweites  Paar  Prostutaporen  an  gleicher 
Stelle  am  18.  Segm.;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  %.  2  Paar  Hoden; 
Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.;  2  Paar  Prostaten,  von  denen  die  hintereu 
gesondert,  die  vorderen  mit  den  Samenleitern  gemeinsam  ausmünden; 
Prostaten  kurz,  ihr  Ausführungsgang  ca.  1,8  so  lang  wie  der  Drüsenteil,  dünn, 
scharf  abgesetzt;  distales  Knde  der  Samenleiter  nicht  verdickt  Samen- 
taschen sackförmig,  mit  unregelmässigen  Aussackungen  am  proximalen  Ende; 
Ausführungsgang  breit  und  kurz,  kaum  schmäler  als  die  Ampulle.  —  L.? 
(zwischen  15  und  35  mm). 

Guatemala  (Antigua  Guatemala). 

d.  Suhlen.  Haplodrilus  Eisen 

1895  Ucnerodr'dm  (part  ).  Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  204  p.  3  |  1900 
Subgen.  Haplodrilm  (Typ.:  Ocnervdrüu»  Ixirelli}.  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser. 3  r.2  p.  112. 

Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  s  „.  1  Paar  freie  Hoden  und  Samen- 
trichter im  10.  Segm. 

Brasilien,  Paraguay. 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Gürtel  vom  \»13.— '  ,20.  Segni.  1=7)  20.  O.  (H.)  borellii   .  ...  p  384 

Gürtel  vom  14-  oder  15.— 19.  Segm.  (*=  5  bis  0)  .   21.  O.  (H.)  michaelseni  .  .  p.  385 

20.  O.  (H.)  borellii  Rosa  1895  0.  b.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  204 
p.3  |  1895  O.  b.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.2  r.4ö  p.147  t.  f.22  |  1900  0.  [(Hajth- 
drilm)]  borclli,  Kisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.2  p.  112. 

Bleich  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  (1'a).  Borstendistanz  aa  gleich  bc, 
«/(/gleich  Vi"-  Gürtel  ringförmig,  vom  \3\3. —  \o20.  Segm.  (=  7).  Männ- 
liche Poren  vorn  am  17.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab,  in  den  lateralen  Ecken 
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eines  ventral-medianen,  abgerundet  sechseckigen  Pubertätsfeldes;  Borsten  ab 
des  17.  Segm.  fehlen;  weibliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a;  Sanieutaschen- 
poren  auf  Intsegintf.  %  in  der  Borstenlinie  ab.  Dissep.  —  %  stark  verdickt, 
besonders  stark  °  . — %.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  1  Paar  Hoden  im 
10.  Segm.:  Prostaten  lang,  mit  dünnem,  3  Segm.  langem  Ausführungsgang. 
Ausfi'ihrungsgaug  der  Samentaschen  so  breit  wie  die  Ampulle,  durch  eine 
seichte  Furche  von  derselben  abgesetzt.  —  L.  25—30,  D.  I1/,  min;  Segmz. 
ca.  90. 

Paraguay  (Asuncion). 

21.  O.  (H.)  michaelseni  Cognetti  1900  0.  m..  Cognetti  in:  Holl.  Mus.Torino, 
r.  15  nr.  369  p.  3  t,  f.  5. 

Gelblich  weiss.  Kopf  epilobisch  (V2).  Borsten  schwach  ornamentiert; 
Borstendistanz  aa  kleiner  als  bc.  Gürtel  vom  14.  oder  15. — 19.  Segm. 
(=  5  bis  6),  bis  zum  17.  Segm.  ringförmig.  Männliche  Poren  in  der  Borsten- 
linie b,  auf  einem  ovalen  Pubertätsfelde,  das  die  ganze  Länge  des  17.  Segm. 
einnimmt  und  lateral  bis  etwa  zur  Mitte  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c 
reicht;  Borsten  «6  des  17.  Segm.  fehlen;  Samentaschenporeu  in  der  Borsten- 
linie ab  auf  Intsegmtf.  9/».  Dissep.  % — %  etwas  verdickt.  Letzte  Herzen 
im  11.  Segm.  1  Paar  freio  Hoden  und  Samentrichter  im  10.,  1  Paar  grosse 
Samensäcke  im  11.  Segm.;  Prostaten  lang,  bis  in  das  23.  Segm.  sich  erstreckend, 
leicht  geschlängelt.  Samentaschen  mit  eiförmiger  Ampulle  und  nicht  ganz 
halb  so  langem,  nicht  ganz  halb  so  dickem,  durch  eine  seichte  Furche 
abgesetztem  Ausführungsgang.  —  L.  30—35,  D.  2  mm;  Segmz.  ca.  10<>. 

Brasilien  (Urucum  bei  l'ornmbä  in  Matto  Grosso),  Paraguay  (Asuncion). 

6.  Gen.  Pygmaeodrilus  Mehlsn. 

1890  Pygmaeodrilus  (Typ.:  P.  quilimanensis),  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
f.7  p.U  |  189«  Ocnerodrilus  (part.),  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr..  F.  4  Kegcnw.  p.40  \  1900 
Subgcu.  Pygmaeodrilus,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  «er.  3  tr. 2  p.  118. 

Männliche  Poren  am  17.  Segm.;  1  Paar  Prostataporen  am  17.  Segm., 
den  männlichen  Poren  sehr  genähert  oder  mit  denselben  in  gemeinsamen 
Einsenkungen  liegend;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  8/9,  1  Paar  oder 
1  unpaariger  ventral-median.  Muskelmagen  fehlen;  1  Paar  Oesophageal- 
taschen  im  9.  Segm.,  von  einfachem  Bau,  nicht  kombiniert  mit  nephridialen 
Elementen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  Samensäcke  im  9.  und 
12.  Segm.  (manchmal  dazu  noch  im  10.  und  11.  Segm.?).  Samentaschen 
mit  2  oder  mein*  Divertikeln  am  distalen  Ende  des  Ausführungsganges. 

Im  Susswasser  und  in  sumpfiger  Erde.    Tropisches  Ost-  und  Zentral- Afrika. 

4  Arten. 

Ubersicht  der  Arten: 

Samentaschen   mit   2    4   lang  schlauchförmigen 

Divertikeln  2. 
Samentaschen  mit  ca.  20  kurzen,  keulenförmigen 

Divertikeln  1.  P.  quilimanensia  .  p.  386 

j  1   unpaarige  Samentaschc,   ventral-median  aus- 

2  {       mündend  4.  P.  affinis  p.  386 

I  1  Paar  Samentaschen  vorhanden  3. 

|  Samentaschenporen    der    ventralen  Medianlinie 

3  genähert  2.  P.  bipunetatus  .  .  p.  386 

I  Samentaschenporen  in  der  Borsteulinie  ab   .  .  .   3.  P.  bukobensiB  .  .  p.  386 

Uns  Tiorrflich.    lo.  Lief.:  W.  Michaelsen,  Oligochaeta.  U 
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1.  P.  quilimanensis  Mehlsn.  1890  P.  q.,  Miehaelsen  in:  Ht  Mus.  Hamburg. 
v.7  p.  11  t.  2  f.  12,  13;  t.  3  f.  15;  t.  4  f.  21,22  |  1896  Omrrodrihix  q.,  Miehaelsen  in: 
D.-O.-Afr..  r.4  Regcnw.  p.  41  |  1900  0.  [(Pygmaeodrilu*)]  q..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac, 
ser.  3  r.2  p.  112. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  (V8)«  Horstendistanz  aa  wenig  grösser 
als  hc.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 16.  Segm.  (=3).  Männliche  Poren 
dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschen poren  auf  Intsegmtf. 
dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  ab.  Samensäcke  im  9.  und  12.  Segm.; 
Prostaten  lang,  ihr  Ausfuhrungsgang  %  so  lang  wie  der  Drüsenteil,  dünner, 
deutlich  abgesetzt;  über  den  männlichen  Poren  je  1  grosse,  halbkugelförmige 
Kopulationstasche ;  distales  Ende  der  Samenleiter  muskulös  verdickt  Samen- 
taschen sackförmig,  mit  kurzem,  engem  Ausführungsgang,  in  den  zahlreiche, 
mehr  als  20,  kurze,  keulenförmige  Divertikel  einmünden.  —  L.  27—38, 
D.  1  —  1 V,  mm ;  Segraz.  97  —  110. 

Mündungsgebiet  des  Sambesi  (Quilimane). 

2.  P.  bipunetatus  (Mehlsn.)  1896  Ocntrodrdu»  b.,  Miehaelsen  in:  D.-O.-Afr., 
r.4  Rcgenw.  p.4l  ]  1900  0.  [(Pygmaeodrilu*)]  b.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser. 3  r.2  p.  112. 

Männliche  Poren  am  17.  Segm.  in  der  Borstenzone,  nahe  der  ventralen 
Medianlinie,  an  der  Medialseite  von  je  einem  kleinen  Tuberkel;  männliches 
Pubertätsfeld  von  einem  ilachen  Wall  umgeben,  ventral-median  am  1  216., 
17.,  '/« 18.  Segm.,  lateral  bis  über  die  Borstenlinie  b  hinausreichend;  Samen- 
taschenporen  auf  Intsegmtf  %,  dicht  neben  der  ventralen  Medianlinie,  auf 
geraeinsamem  Querspalt;  wappenförmiges  Pubertätsfeld  am  '/s&und  2a9.Segm., 
lateral  bis  zur  Borstenlinie  b;  in  den  Hinterecken  desselben  je  1  schwarzer 
Punkt:  Borsten  ab  des  9.  .und  17.  Segm  fehlen.  Samensäcke  im  9.  (10.?, 
IL?)  und  12.  Segm.;  Prostaten  mit  dünnerem  Ausführungsgang;  distales  Knde 
der  Samenleiter  nicht  verdickt.  Saraentaschen  mit  mittellangera  Ausführungs- 
gang, in  dessen  distales  Knde  einige  (3?)  schlauchförmige  Divertikel  ein- 
münden. —  L.  35,  D.  l'/j  mm;  Segmz.  109. 

Zentral- Afrika  (Kassenye  am  Südwest-Ufer  des  Albert-Xyansa). 

3.  P.  bukobensis  Mehlsn.  1892  P.  b.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9u 
p. 4  t.  f.  1,2  1896  Ocncrodr'dus  bucobensin,  Miehaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  r.4  Kegenw. 
p.40  t.2  f.  29  |  1900  O.  [(Pygmaeodrilus)]  b..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.,  ser.  3  r.2  p.  112. 

Kopf  epilobisch  Borstendistanz  aa  in  der  Gürtelregion  verkleinert, 

kleiner  als  be,  Gürtel  ringförmig,  vom  13. — 18.  Segm.  (=6).  Männliche 
Poren  am  17.  Segm.,  der  ventralen  Medianlinie  genähert,  zwischen  ihnen 
2  längliche,  gebogene,  mit  ihren  Konvexitäten  aneinander  stossende  Papillen, 
lateral  von  ihnen  je  2  rundliche  Papillen,  von  denen  die  mediale  kleiner 
ist,  alle  medial  von  der  Borstenlinie  fr,  4  grosse,  quer-ovale  Pubertätspapillen 
lateral  von  der  Borstenlinie  b  vor  Intsegmtf.  17/,H  und  hinter  Intsegmtf.  '*/,,; 
Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  %  in  der  Borstenlinie  ab.  Samensäcke 
im  9.  und  12.  Segm.;  Prostaten  lang,  ihr  Ausführungsgang  dünn,  scharf 
abgesetzt;  distales  Ende  der  Samenleiter  schwach  verdickt.  Samentaschen 
mit  sackförmiger  Ampulle  und  ziemlich  langem,  scharf  abgesetztem  Aus- 
führungsgang, in  dessen  distales  Knde  2  schlauchförmige,  durch  schwache 
Kinschuürungen  fast  rosenkranzförmige  Divertikel  einmünden.  —  L.  max.  12, 
1).  max.  2  mm;  Segmz.  120. 

Im  Süsswasser.    Deutsch-Ost- Afrika  (Vietoria-Nyansa  bei  Bukoba). 

4.  P.  afflnis  Mehlsn.  1H92  P.  n.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Humburg,  r.9u  p.6  t. 
f.  3  |  1896  Ücnerodrilus  a.,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  r.4  Regenw.  p.  40  1900 
O.  [(Pygmaeodrilus)]  a..  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  112. 
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Pigmentlos.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  18.  Segm.  (—  6).  Am 
17.  Segm.  führt  eiu  ventral-rnedianer  Längsschnitt  in  eine  Kinsenkung,  die 
fast  ganz  von  einer  unpaarigen  Papille  ausgefüllt  wird;  jederseits  von  dieser 
letzteren,  im  Grunde  der  Kinsenkung,  liegen  die  männlichen  Poren;  2  Paar 
rundliche  Puhertätspapillen  am  17.  Segm.  in  der  Borstcnlinio  ab;  Samen- 
taschenporus  unpaarig,  ein  klaffender  Schlitz  auf  Intsegmtf.  %.  Prostaton 
lang,  ihr  Ausführungsgang  dünner,  deutlich  abgesetzt;  distales  Ende  der 
Samenleiter  schwach  verdickt  (?).  Eine  einzige,  unsymmetrische  Samentasche 
vorhanden,  die  aus  einer  sackförmigen  Ampulle  und  einem  ziemlich  langen, 
scharf  abgesetzten  Ausführungsgang  besteht,  der  Spuren  einer  medianen 
Scheidewand  aufweist:  4  schlauchförmige,  durch  schwache  Einschnürungen 
fast  rosenkranzförmige  Divertikel  münden  in  das  distale  Ende  des  Aus- 
führungsganges. —  L.  35—60,  D.  1  —  1 '/8  mm;  Segmz.  72  -  106. 

Im  Süsswasser.    Deutsch-Ost-Afrika  (Victoria-Xyansa  bei  Kukoba). 

G.  Subfam.  Eudrilinae 

1867  Fam.  Lumbricina  (part.),  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.  98  1872 
„LombriciettH  intrncliteüiem"  (part.),  E.  Pcrrier  in:  X.  Arch.  Mus.  Paris,  r.  8  p.  43  |  1884 
Fam.  Eudrilidae  (part.),  Vejdovsky\  Syst.  Morphol.  Olig..  p.  63  |  1888  Fam.  E.  (pnrt.), 
Kosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  3  nr.  41  p.  9  1890  Fam.  E.  (part.),  Henham  in:  Quart. 
J.  mior.  Sei.,  n. ser.  r.31  p. 221  |  1891  Group  Eudrilini  -4-  Group  Acantliodrilini  (part.: 
Gen.  Eudriloides  e  Farn.  Cryptodrilidae),  Heddard  in:  P.  phys.  Hoc  Edinb,,  r.  10  p.265  | 
1891  Fam.  Eudrilidae,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  8  p.  31  1891  Eudrilinae, 
Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.  6  p.  379  |  1895  Eudrilini,  Michaelscn  in:  Verb,  naturw. 
Ver.  Hamburg,  sex.  3  r.  2  p.  23. 

Borsten  zu  8  an  einem  Segm.  Gürtel  mit  oder  vor  dem  15.  Segm. 
beginnend,  an  2 — 6  Segm.  Männliche  Poren  und  Samentaschenporen  in 
der  Einzahl  oder  in  je  1  Paar  vorhanden,  erstere  am  17.  oder  18.  Segm., 
letztere  am  10.  Segm.  oder  weiter  hinten  gelegen.  Meganephridisch. 
Acanthodrilus-Prostaten  fehlen  oder  sind  rückgebildet;  stets  mehr  oder  weniger 
lang  schlauchförmige  Euprostateu  vorhanden;  die  Samenleiter  münden  in 
das  proximale  Ende  oder  weiter  distal,  bis  dicht  über  dem  distalen  Ende  in 
die  Euprostaten  ein.  Der  weibliche  Geschlechtsapparat  ist  durch  eine  mehr 
oder  weniger  innige  Beziehung  (Verwachsung  und  Verbindung  durch  coelo- 
matische  Schläuche  und  Säcke)  der  Samentaschen  zu  den  übrigen  weiblichen 
Geschlechtsorganen,  Ovarien,  Eileitern  und  Eitrichtern  mit  Eiersäcken,  aus- 
gezeichnet; die  niedrigsten  Stufen  dieser  Beziehungen  beschränken  sich  auf 
eine  Annäherung  der  Samentaschen  an  die  übrigen  weiblichen  Geschlechtsorgane. 

Tropisches  und  subtropisches  Afrika.  1  Art  über  den  ganzen  Tropengürtcl 
verschleppt. 

2  Sektionen,  18  Gattungen,  49  Arten  und  9  l'nterarten. 
Übersicht  der  Sektionen: 
Kalkdrüsen   und   unpaarige   ventrale  Üesophageal- 

taschen  sowie  Eiweisskapscln  fehlen  I.  Sect.  Fareudrilacea  .  p.  387 

Ein  Paar  Kalkdrüsen,  meist  auch  unpuarigo  ventrale 
Oesophagealtaschcn  von  kompliziertem  Hau 
vorhanden;  Samenleiter  im  10.  und  11.  Segm. 

zu  Eiweisskapscln  erweitert  II.  Sect.  Eudrilacea  .  .  .  p.  400 

I.  Sect.  Pareudrilacea 

1894  Pareudrilinae,  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  36  p .267. 

Vorwiegend  Ost-Afrika. 

10  Gattungen,  21  Arten  und  3  l'nterarten. 
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Pareudrilacea.  Eudriloidos 


3 


9.  Oen.  Libyodrilua 


5  ! 


Übersieht  der  Oattungcn: 

Männliche  Poren  und  Samentaschenporen 

paarig  —  9. 
Männlicher  Poms  und  Samentaschenporus 

unpaarig,  ventral-median  2. 

Mehrere  Muskeluiagen  am  Anfange  des 
31ittildarms  

Keine  Muskeimapen  am  Anfange  des  Mittei- 
danns 3. 

In  gewisser  Körperregion  Borsten  a  deut  lieh 

grösser  als  die  übrigen  3.  Gen.  Megachaetina  . 

Überall   Morsten   eines  Segm.  annähernd 

gleich  gross  4. 

Prostaten  symmetrisch  ausgebildet,  in  einem 

Paar  vorhanden  5. 
Nur  eine  einzige,  unsymmetrisch  gestellte 

Prostata  vorhanden   4.  Oen.  Roithrodrilua 

Ovarien  frei  in  das  13.  Segm.  hineinragend  <i. 
Ovarien  von  Ovarialblasen  umschlossen  —  7. 


p.  399 


.  p  394 


8 


9  •> 


Samentaschen  durch  Schläuche  mit  den 
Eileitern  kommunizierend  

Samentaschen  nicht  mit  den  Eileitern 
kommunizierend  

Der  Samentaschenporus  führt  in  einen  un- 
paarigen muskulösen  atrium-artigen 
Kaum  mit  unpaariger  Ampulle  8. 

Der  Samentaschenporus  führt  in  ein  Paar 
kurze  muskulöse  Samentaschen,  die  in 
ein  Paar  grosse  Ovarialblasen  einmünden 

Eine  unpaarige  Ovarialblase,  vorn  vom 
Dissep.  u/is  abgeschlossen,  umhüllt  die 
Ovarien  samt  dem  distalen  Teil  der 
Samentasche  

Distaler  Teil  der  Samentasche  frei;  2  Ovarial- 
blasen entspringen  seitlich  am  atrium- 
artigen Kaum  der  Samentasche   .   .  . 

Die  Samentaschenporen  führen  in  eigent- 
liche Samentaschen  oder  wenigstens  in 
abgeschlossene,  von  besonderen  Wan- 
dungen umschlossene  ( 'oelomräume  ein 

Die  Samentaschenporen  führen  in  die  von 
der  Leibeswand  und  den  Dissep.  be- 
grenzte Leibeshöhle  ein  


2.  Oen.  PlatydriluB  . 
1.  Oen.  Eudriloides. 


p  391 
P  388 


7.  Oen.  MetadriluB  ....  p.  397 


6.  Oen.  Notykus   p.  I 

5.  (Jen.  Stuhlmannia  .  .  .  p.  394 

8.  Oen.  Pareudrilus    .  .  .  p.  398 

10.  (Jen.  Nemertodrilus  .  .  p.  400 


1.  Gen.  Eudriloides  Meblsn. 

1890  Kndrüo'tdes,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.7  p.  14  j  1891  E.,  Michaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9i  p.  49. 

Borsten  eng  gepaart.  Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus  unpaarig, 
ventral-median,  ersterer  am  17,  Segm.  oder  auf  Iutsegmtf.  ,7,s,  letzterer 
am  13.  Segm.  Muskelraagen  im  5.  oder  6.  Segm.;  unpaarige  ventrale 
Oesophagealtascheu  und  Kalkdruscn  fehlen;  fetfkörper-artige  Oesophageal- 
anhänge  vorhanden.  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  11.  Segm.,  frei 
oder  in  Testikelblasen  eingeschlossen;  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.; 
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Penialborsten  vorhanden.  Ovarien  und  Kitrichter  frei  im  13.  Segm.;  Kier- 
säcke  im  14.  Segm.  Kino  unpaarige  mediane  Samentasche  mündet  am 
13.  Segm.  aus:  Ovarialblaaen  felilen,  eine  engere  Verbindung  zwischen  den 
weiblichen  Geschlechtsorganen  ist  nicht  vorhanden. 

Tropisches  und  südlichen  subtropisches  Ost-Afrika. 
7  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Atrium-artiger  Raum  der  Samentasche  mit  einem 

Paar  Ncbendrüsen  6. 
Atrium-artiger    Kaum     der    Samentasche  ohne 
Nebendrüsen  2. 

|  Prostaten  von  einer  gemeinsamen  Hülle  umgeben  l.  E  durbanensis .  .  p.  389 
\  Prostat  cn  gesondert  3. 

Penialborsten  ohne  Saum,  ihr  distales  Kndo  nicht 

verbreitert,  krummstabartig  gebogen    ....    2.  E.  gypsatus  .   .   .  p.  389 
Penialborsten  am  distalen  Ende  verbreitert  oder 
gesäumt  —  4. 

Distales  Ende  der  Penialborsten  mit  einem  kleinen 

messorförmig  zugeschärften  Saume  3.  E.  parvus  .  .   .  .  p.  390 

Distales  Kndo  der  Penialborsten  zweiseitig  gesäumt 
oder  verbreitert  -—  5. 

Distales  Kndo  der  Penialborten  spateiförmig  ver- 
breitert ;  Verbreiterung  mit  1  längeren  mittleren 

und  2  kürzeren  seitlichen  Vorsprängen   ...   4.  E  kinganiensis    .  p,  390 
Distales  Ende  der  Penialborsten  mit  2  flügeiförmigen, 

gefältelten  Säumen  6.  E  titanotus  .   .   .  p.  390 

Distales  Ende  der  Penialborsten  mit  einem  messer- 

förmig  zugeschürften,  schmalen  Saume    ...    ü.  E.  brunneus  .   .   .  p.  391 
Distales  Kode  der  Penialborsten  fein  gabel-spitzig, 
mit  zahlreichen,  groben  Dornen  unterhalb  der 

(»abelspitze  7.  E.  cotterilli   .  .  .  |>.  391 


l 


1.  E.  durbanensis  Beddard  1893  E.  d.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc  London, 
1892  p  «90  t.4G  f.  11,  14. 

Pigmentlos;  im  Lehen  rot.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14. —  17.Segm.  (  =  4). 
Männlicher  Poms  hinten  am  17..  Samentaschenporus  am  13.  Segm.  Pubertäts- 
papillen:  je  1  Paar  am  11.  und  15.  Segm.  dicht  an  der  ventralen  Medianlinie, 
und  je  1  Paar  vor  und  hinter  dem  Samentaschenporus  am  13.  Segm. 
Dissep.  %fl  —  %  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  5  Paar  fettkörper-artige 
üesophagealanhänge  im  6. — 10.  Segm.  Hoden  und  Samentrichter  frei  im 
11.  Segm.;  Testikelblasen  fehlen:  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm.;  die 
Prostaten  besitzen  nur  eine  schwache  Muskulatur;  sie  sind  von  einer  gemein- 
samen Hülle  umgeben  und  münden  durch  eine  unpaarige,  mediane  Kopulations- 
tasche aus;  Penialborsten  vorhanden.  Samentasche  einfach  schlauchförmig,  mit 
grossem,  muskulösem  atrium-artigen  Kaum.  —  L.  5«>.  D.  2  mm. 

Natal  (Durbunt 

2.  E.  gypsatus  Mchlsn.  18Ü0  K  g.,  Michaelsen  in:  .Mt.  Mus.  Hamburg,  r.7 
p  23  |  18U1  E.g.,  MiehaeLsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9i  p  7  t,  1  f.  5  -7. 

Pigmentlos.  gipsweiss  (postmortal?).  Kopf  epilobisch  ('..).  Horsten 
Rehr  zart,  sehr  eng  gepaart;  Borstendistanz  oa  annähernd  gleich  oe.  Kücken- 
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poren  vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vom  \214.—  ,,  s17.S€gm.(=3).  Männlicher 
Poms  auf  Intsegmtf.  17/JS,  auf  einer  grossen  Papille,  die  aus  einem  kreis- 
runden Loch  herausragt;  Samentaschenporus  hinten  am  13.  Segm.  Dissep. 
% — 10  11  stark  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  Segm.  Hoden  und  Samen- 
trichter von  einer  unpaarigen  glatten  Testikelhlase  umschlossen;  Samensäcke 
gekörnelt.  aus  feinsten  Teilstücken  zusammengesetzt;  Prostaten  schlauchförmig, 
durch  mehrere  Segm.  gerade  nach  hinten  sich  erstreckend;  Penialborsten 
3  mm  lang,  nicht  ornamentiert,  mit  rechtwinklig  umgebogenem,  S-förmig 
geschweiftem  distalen  Ende.  Samentaschen  mit  kreisrundem,  muskulösem 
atrium-artigen  Raum  und  schlauchförmiger,  vor  dem  blinden  Ende  stark 
angeschwollener  Ampulle.      L.  50—13«),  D.  2--3\8  mm;  Segmz.  142—147. 

Im  Sumpf.    iSansibar.  Deutsch-Ost-Afrika  (Useranu). 

3.  E.  parvus  Mchlsn.    1890  E.  p.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  15 
t.  1  f.  1.2. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ( '/•).  Borsten  ventral  und  lateral.  Rücken- 
poren vorhanden.  Gürtel  ringförmig,  vom  14. —  7*18.  Segm.  (—  41/s). 
Männlicher  Porus  am  17.  Segm.  als  querer  Schlitz  auf  hellerem,  elliptischem 
Felde  vorhanden;  Samentaschenporus  auf  dem  hinteren  Abhang  einer  grossen 
Papille,  die  die  ganze  Länge  des  13.  Segm.  einnimmt  und  Intsegmtf.  1S,14 
etwas  nach  hinten  ausbuchtet.  Eine  sehr  grosse,  ovale  unpaarige  Pubertäts- 
papille  ventral-median  am  19.  Segm.  Prostaten  ziemlich  lang,  schlauchförmig-. 
Penialborsten  leicht  gebogen;  ihr  distales  Ende  gleichmässig  verjüngt,  scharf 
zugespitzt,  mit  schmalem,  kurzem,  messerförmigem  Saume  an  der  äussersten 
Spitze.    Samentasche  dick  zwiebeiförmig.  —  L.  40,  D.  1V3  mm;  Segmz.  98. 

Terrestrisch.    Mosambique  (quilimanc). 

4.  E.  kinganiensis  Mobisn.  1897  E.  k.,  Michaolsen  in:  31t.  Mus.  Haniburg, 
r.  14  p  !)5  t.  f.  6. 

Pigmentlos.  perlmutterartig  glänzend.  Kopf  epilobisch  (Vi).  Borsten 
sehr  eng  gepaart;  Horstendistanz  </</  wenig  grösser  als  lLu,  aa  gleich  */4  l>c. 
Gürtel  vom  14.— V  Segm.  Männlicher  Porus  auf  einer  stark  erhabenen  Papille 
auf  Intsegmtf.  ,7/,8;  Samentaschenporus  am  13.  Segm.  vor  der  Borstenzone, 
von  einem  grossen,  kreisförmigen  Drüsenhof  uingeben,  der  sich  über  das 
ganze  13.  und  das  hintere  Drittel  des  12.  Segm.  erstreckt.  Dissep.  ~;n — 
stark,  %  schwach  verdickt.  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  fettkörper-artige 
Oesophagealanhänge  im  6.— 12.  Segm.  Prostaten  lang,  schlauchförmig.  Penial- 
borsten 1  mm  lang.  18  —  35  |j  dick,  am  distalen  Ende  spateiförmig  verbreitert; 
spateiförmige  Verbreiterung  dreiteilig,  der  Mittelteil  am  weitesten  vorspringend. 
Samentasche  mit  polsterförmigem,  kreisrundem  atrium-artigen  Raum  und 
schlanker,  lang  sackförmiger  Ampulle.  —  L.  max.  00,  1).  2  mm;  Segmz.  140. 

Deutsch-Ost- Afrika  (Danda  am  Kinpani). 

5  F.  titanotus  Mchlsn.  1891  E.  t.,  Michnelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9i 
p.  10  t.3  f.  19,  20. 

Piginentlos,  gipsweiss  (postmortal?).  Borstendistanz  aa  sehr  wenig 
grösser  als  /»•,  d<l  gleich  ' ...  u.  Rückenporen  vorhanden.  Gürtel  ringförmig, 
vom  14.(11?)— 17.  Segm.  (  =4  oder  7?).  Männlicher  Porus  am  17.  Segm.. 
auf  einer  warzenförmigen  Papille;  Samentaschenporus  am  13.  Segm.  Dissep. 
5,a — 10  ,,  verdickt.  Muskelinagen  im  5.  Segm.;  fettkörper-artige  Oesophageal- 
auhänge  im  6.— 12.  Segm.    Hoden  und  Saraentrichter  frei;  Samensäcke 
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walzenförmig,  aus  zahlreichen  birnförmigen  Teilstücken  bestehend,  die  an 
einem  engen  dissepimentalen  Schlauch  sitzen;  Prostaten  lang  schlauchförmig, 
glatt.  Penialborsten  1  mm  lang,  am  proximalen  Ende  35  n  dick:  ihr  distales 
Ende  ist  mit  2  in  sehr  stumpfem  Winkel  zu  einander  stehenden  Süumen 
besetzt:  die  Säume  sind  stark  faltig  und  durch  dichte  Einschnitte  zerfasert. 
Samentasche  schlauchförmig,  unregelmässig  angeschwollen,  mit  muskulösem 
atrium-artigen  Raum.  —  L.  niax.  60,  D.  l1^ — 2  mm:  Segmz.  165. 

Sansibar. 

«.  E.  brunneus  Beddard  1894  E.  b.,  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.  3«  p.  212  t.  lti  f.  2.  10;  t.  17  f.  21  23. 

Pigmentierung  graubraun.  Borsten  sehr  zart.  Gflrtel  sattelförmig,  vom 
14.— 17.  Segm.  (=4).  Männlicher  Porus  am  17.,  Samentaschenporus  am 
13.  Segm.,  jeder  auf  einer  grossen,  quer-ovalen  Papille.  Pubertätspapillen: 
je  1  unpaarige  am  14.  Segm.  und  auf  Intsegmtf.  1S/1B,  und  1  Paar  am 
16.  Segm.  Testikelblasen  fehlen;  Samensäcke  fehlen  oder  sind  rudimentär; 
Prostaten  schlauchförmig,  mit  gemeinsamem,  unpaarigem,  dünnerem,  kurzem 
Ausführungsgang  durch  eine  unpaarige,  muskulöse  Kopulationstasche  aus- 
mündend. Penialborsten  kurz,  plump.  S-förmig  gekrümmt,  am  distalen 
Ende  mit  einem  messerförmig  zugeschärften,  schmalen  Saume.  Samen- 
tasehe  schlauch  förmig,  ohne  scharf  abgesetzten  atrium-artigen  Kaum,  mit 
einem  P«uir  Nebendrüsen.  —  L.  loa?  mm. 

Britiseh-Ost-Afrika  (Mombasa-Insel). 

7.  E.  cotterilli  Beddard  1K94  E.  c,  Beddard  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
v.m  p  204  t.  1«  f.  1;  t.  17  f.  15,  16,  18  20. 

Borsten  ziemlich  klein;  Borstendistanz  aa  grösser  als  l>c,  dd  deutlich 
grösser  als  '/t  "•  Gürtel  sattelförmig,  vom  14. — 17.  Segm.  (=4).  Männ- 
licher Porus  auf  Intsegmtf.  17 18.  quer,  bogenförmig  mit  nach  vorn  hin 
gewendeter  Konkavität,  auf  einer  dicken  Papille,  an  die  sich  hinten  2  kleinere 
Papillen  anschmiegen;  Samentaschenporus  auf  Intsegmtf.  ,:,/l4,  auf  grosser, 
über  das  ganze  13.  Segm.  sich  erstreckender  Papille.  Eine  unpaarige, 
quer-ovale  Pubertätspapille  ventral-median  hinten  am  11.  Segm.,  lateral  bis 
an  die  Borstenlinie  <t  reichend.  Dissep.  ft  6—  v  ,„  stark.  10 und  n/,9  schwach 
verdickt.  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  fettkörper-artige  Oesophagealanhänge 
vorhanden.  Testikelblasen  fehlen;  Samensäcke  am  dissepimentalen  Ende 
verschmolzen,  traubig,  mit  hohler  Achse;  Prostaten  schlauchförmig,  gerade 
nach  hinten  sich  erstreckend,  mit  gemeinsamem,  dünnerem,  massig  langem 
Ausführungsgang;  Penialborsten  S-förmig,  gabel-spitzig,  mit  zahlreichen, 
ziemlich  groben  Dornen  unterhalb  der  distalen  Spitze  an  der  konkaven  Seite. 
Samentasche  mit  schlauchförmiger  Ampulle,  muskulösem  atrium-artigen  Kaum 
und  einem  Paar  Drüsen  zu  Seiten  desselben.  —  L.  25  mm. 

Britisch-« >st- Afrika  (M<>mbnsa-Ins.-1). 

2.  Gen.  Platydrilus  Mchlsn. 

1891  llatydrilu*,  Michaebeo  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9i  p.  11.49. 

Borsten  am  Hinterkörper  grösser  als  am  Mittelkörper,  in  gleichen 
ventralen  und  lateralen  Paaren,  am  Mittelkörper  eng,  am  Hinterkörper  ent- 
sprechend der  Grösse  der  einzelnen  Borsten  weiter  gepaart.  Gürtel  sattel- 
förmig, an  wenigen  Segm.  Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus  unpaarig, 
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ventral -median,  ersterer  am  17.,  letzterer  am  13.  Segm.  Muskelmageu  im 
5.  Segm.;  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen; 
fettkörper-artige  Oesophagealanbänge  vorbanden.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauch- 
förmig; PcnialborBten  vorhanden.  Ovarien  und  Eitriehter  frei  im  13.  Segm. 
Kine  einzige,  unpaarige  Samentasche  mit  muskulösem  atrium-artigen  Raum 
kommuniziert  durch  ein  Paar  feine  Schläuche  mit  den  Eileitern. 

Äquatoriales  Üst-Afrika. 
3  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 
(  Distales  Ende  der  Penialborsten  ein-spitzig     -  2. 

1  Distales  Ende  der  Penialborsten  drei-spitzig  .  .  3.  P.  callichaetus  •  .  |>.  392 
/  Spitze  der  Penialborsten  gerundet;  Penialborsten 

schlank,  1.2  mm  lang.  ;'>0  p  dick  2.  P.  megachaeta  .      p.  392 

2  !  Spitze   der   Penialborsten    schwach  vorgezogen, 

Ihnkenschnabel  -  artig;     Penialborsten  plump, 
0,9  mm  lang,  70  p  dick  1.  P.  lowaensis     .  .  p.  392 

1.  P.  lewaensis  Mchlsn.  181*1  P.I.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r. 9i 
p.ll  t.2  f.  10. 

Pigmcntlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Horstendistanz  dd  vorn  gleich  1jiu^ 
am  Hinterkörper  etwas  grösser;  na  gleich  /»<•  und  vorn  gleich  2—  3<//>.  am 
Hinterkörper  gleich  %  «/>.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  °/.  (*''<,  ?). 
Männlicher  Porus  dicht  vor  Intsegmtf.  '  7,8;  Samentaschenporus  in  der 
Borstenzone  des  13.  Segm.  Dissep.  •/.  —  *10  stark  verdickt  Samensäcke 
massig;  Prostaten  sehr  kurz,  eiförmig,  jiach  hinten  divergierend.  Penial- 
borsten plump,  0,9  mm  lang,  70  u  dick,  mit  schwach  gebogeneu  Enden;  ihr 
distales  Ende  ist  kurz  und  stumpf  zugespitzt,  ohne  Ornamentierung.  die 
äusserste  Spitze  hnkenschnabelartig  vorgezogen.  Sanientasche  mit  flachem, 
sich  nach  vorn  und  lateral  weit  ausdehnendem  atriuni- artigen  Raum  uud 
einer  hinten  an  demselben  hängenden,  schlauchförmigen,  unregelmässig  ange- 
schwollenen Ampulle.  —  L.  grösser  als  130,  I).  2,/3  mm;  Segmz.  grösser  als  204. 

Deutsch-!  )st- A  frika  ( Lewa). 

2.  P.  megachaeta  Mchlsn.  1891  1\  »«.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
P.9l  p.  14  t.  2  f.  11. 

Sehr  schwach  gelblich.  Kopf  epilobiseh  (ca.  1 1).  Horsten  anteclitellial 
sehr  zart  und  sehr  eng  gepaart,  postditellial  nach  und  nach  vergrössert  und 
weiter  gepaart;  Horstendistanz  dd  anteclitellial  fast  gleich  \2  m;  am  Mittel- 
und  Hinterkörper  dd  gleich  '  .,  »:  <d>  und  cd  gleich  s  8<i«.  gleich  2/3  b<\  Gürtel 
vom  ' .,  14.—  '/i  17.  Segm.  (  -3).  Männlicher  Porus  hinten  am  17.,  Samen- 
taschenporus hinten  am  13.  Segm.,  wie  jener  auf  einer  warzenförmigen  Papille. 
Samensäcke  gedrängt  traubig;  Prostaten  kurz,  schlauchförmig;  Penialborsten 
1.2  mm  lang,  50  p  dick,  mit  schwach  gebogenem  distalen  Ende,  ohne 
Ornamentierung.  Eiersäcke  vorhanden.  Sanientasche  mit  weitem  atrium- 
artigen  Raum  und  langer  schlauchförmiger  Ampulle.  -  L.  130,  I).  2—3  mm; 
Segmz.  182. 

J)eutseh-Os{- Afrika  (Makakalla  in  Üst-Pnguru.  Mach  Msan»asi). 

3.  P.  callichaotua  Mchlsn.  18!»1  /'.  f  c,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.9i  p.  15  t.3  f.  25. 
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Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobiseh.  Borsten  am  Vorderende  zart.  Gürtel 
vom  14.-18.  (19.?)  Segm.  (*=  5  oder  6?).  Männlicher  Poms  am  17.(?). 
Samentaschenporus  hinten  am  13.  Segm.  Dissep.  im  Vorderkörper  stark 
verdickt.  Fettkörper-artige  Oesophagealanhänge  vorhanden.  Prostaten  lang 
und  schlank,  schlauchförmig,  gerade  nach  hinten  sich  erstreckend.  Penial- 
borsten  3  mm  lang,  ihr  distales  Ende  läuft  in  3  schlanke  Zinken  aus,  eine 
längere  mittlere  und  2  kürzere,  etwas  einwärts  gestellte  äussere;  die  3  Zinken 
Bind  durch  eine  schwimmhautartige  Membran  verbunden  und  umsäumt;  die 
äusseren  Zinken  sind  an  der  Kückenseite  mit  zahlreichen,  schlanken,  fest 
anliegenden  Dörnchen  besetzt.  Samentasche  mit  atrium-artigem  Kaum,  der 
durch  vorspringende  Muskelpolster  dreigeteilt  ist,  und  mit  langer,  unregel- 
mässig angeschwollener  Ampulle.    -  D.  3  mm. 

Deutsch-Ost-Afrika  (Mimsini  am  Riikajurci  otler  Usejurd). 

3.  Gen.  Megachaetina  Mchlsn.*) 

1891  Megiu-hada  {—  Megaloehat&a,  dod  Brauer  &  Uergenstamm  1889.  Dtpi.1), 
Michaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.Ui  p.  17,  50. 

Borsten  gepaart,  die  Weite  der  Paare  ist  der  Grösse  der  betreffenden 
Borston  proportional:  in  gewissen  Körperregionen  Borsten  eines  Segm.  ver- 
schieden gross,  a  grösser  als  A,  b  grösser  als  c  und  (/.  Männlicher  Poms 
und  Samentaschenporus  unpaarig,  ventral-median,  ersterer  hinten  am  17., 
letzterer  hinten  am  13.  Segm.  Muskelmagen  im  5.  (bei  M.  tenuis  im  6.?) 
Segm.;  unpaarige  ventralo  Oesophagealtaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen;  fett- 
körper-artige  Oesophagealanhänge  vorhanden.  Penialborsten  vorhanden. 
Eine  einzige  Samentasche  mit  grossem,  muskulösem  atrium-artigen  Kaum,  an 
dem  seitlich  Wucherungen  vorhanden  sind,  die  mit  gewissen  Dissepimental- 
drüsen  in  Verbindung  treten  (auch  bei  M.  tenuis?). 

Äquatoriales  Ost-Afrika. 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Penialborsten  am  distalen  Ende  einseitig  ausgekehlt,  ohne  kragen- 
artigen Saum  1.  M.  tenuis   .  p.  393 

Distales  Kndo  der  Penialborsten  drehrund,  von  einem  kragen- 
artigen Saum  halb  umfasst  2  M.  alba  .   .  p.  394 

1.  M.  tenuis  (Mchlsn. i  1891  Meyachaetu  f.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg. 
r.9i  p.  17  t.  1  f.  2  4. 

Pigmentlos.  Borsten  "  am  Vorderkörper  und  Mittelkörper  sehr  gross. 
0,68  mm  lang:  b  am  Vorderkörper  gross  (kleiner  als  </).  nach  hinten  kleiner, 
etwa  vom  4i>.  Segm.  an  sehr  klein;  <•  und  d  am  Vorderkörper  normal  (kleiner 
als  b),  nach  hinten  kleiner,  etwa  vom  17.  Segm.  an  sehr  klein;  am  Vorder- 
körper Borstendistanz  ob  gleich  weiter  hinten  ab  gleich  '  '/,,  «u. 
Dissep.  6  „  (?)  — 15  ,a  (?)  stark  verdickt.  Muskelmagen  im  6.(?)  Segm.  Prostaten 
kurz  schlauchförmig;  Penialborsten  ohne  Ornamentierung.  ungefähr  0.8  mm 
lang,  ihr  distales  scharf  zugespitztes  Ende  ist  abgeflacht,  an  der  Kückenseite 
ausgekehlt,  mit  scharfen  Seitenrändern.  —  L.  120,  D.  1  nun;  Segmz.  162  (juv.). 

Deutach-Ost-Afrika  (Korogwc  am  Rufu) 

*)  Nom.  nov.  M^T«?  -f  XaiTr\  +  ina.  —  Der  Xame  Mtytihchnda  wurde  1889  von 
F.  Brauer  und  J.  Kdl.  v.  Hergenstamm  (in:  Denk.  Ak.  Wien,  i:  5«  p.  87)  für  eine  Dijitereu- 
Oattung  vergeben. 
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2.  M.  alba  (Mchlsn.)  1891  Mtgarhatta  a.,  Michaclsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg. 
r.9i  p.19  t.  4  f.  2Ö-28. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Borston  des  Vorderkörpers  durchweg 
klein,  gegen  das  13.  Segm.  vergrössern  sich  die  Borsten  a  und  b,  besondere 
stark  die  ersteren,  und  nehmen  dann  wieder  um  ein  Geringes  ab;  gegen 
den  Hinterkörper  werden  alle  Borsten  gross;  am  Hinterkörper  Borstendistanz  ab 
und  cd  gleich  %aa  und  bc.  Dissep.  \ — *•/,.  verdickt.  Muskelmagen  im 
5.  Segm.  Prostaten  klein,  schlank  schlauchiormig;  Penialborsten  2  mm  lang, 
ohne  Ornamentierung;  Spitze  der  Penialborsten  zuckerhutförmig,  von  einer 
kragen-artigen  Membran  halb  umfasst;  Seitenrauder  dieser  Membran  verdickt 
Eine  einzige  mediane  Samentasche  mit  langer,  unregelmässig  angeschwollener 
Ampulle  und  grossem,  muskulösem  atrium-artigen  Raum,  an  dem  seitlich 
verschiedene  Anhänge  sitzen;  die  vorderen  Anhänge  bilden  die  Aus- 
führungsgäuge  von  dissepiineutalen.  zusammengesetzten  Drüsen,  die  hinteren 
sind  Ovarialblasen  (?).  —  L.  170,  D.  3  mm;  Segmz.  154  (juv.). 

Deutsch-« )st-Afrika  (Mbusini  am  Rukajurd  oder  l'sejurd). 

4.  Gen.  Reithrodrilus  Mchlsu. 

1891  Reithrodrilus  (Typ.:  R.  minutu«),  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9t 
p.  21,  50. 

Borsten  eng  gepaart,  die  eines  Segm.  annähernd  gleich  gross.  Nephridial- 
poren  in  der  Borstcnlinie  <d.  Männlicher  Porus  auf  Intsegmtf.  ,7,8  oder  am 
18.  Segm.,  Samenta8chenporus  am  13.  Segm..  beide  unpaarig,  ventral-median. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.  Ausführender  Teil  des  männlichen  Geschlechts- 
apparats unsymmetrisch:  eine  einzige  schlauchförmige  Prostata  steht  einem 
einzigen  Pen'ialborsteusack  gegenüber.  Pubertätsgruben  mit  Geschlechtsboraten 
ausgestattet.  Samentasche  unpaarig,  median,  mit  muskulösem  atrium-artigen 
Raum. 

Äquatoriales  Ost-Afrika. 

1  Art. 

1  R.  min vitu.s  Mchlsn.  1891  H  rn.,  Michaclsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9i 
p.21  t.8  f.  17,  18. 

Schwach  gelblich.  Kopf  pro-epilobisch.  Borsten  sehr  zart,  sehr  eng 
gepaart,  lateral  und  ventral;  Borstendistanz  aa  gleich  bc.  Nephridialporen 
in  der  Borstenlinie  cd.  Männlicher  Porus  in  einem  Läugsspalt  auf  kreis- 
runder Papille,  die  den  hintersten  Teil  des  17.  und  die  vordere  Hälfte  des 
18.  Segm.  einnimmt;  Saraentaschenporus  hinten  am  13.  Segm.  auf  kreis- 
runder Papille.  2  mediane  Pubertütsgrubeu  von  trapezförmigem  l'mriss  am 
15.  und  16.  Segm.  Unpaarige  Prostata  kurz  schlauchförmig,  gerade,  schräg 
nach  hinten  und  rechts  sich  erstreckend;  Peuialhorston  und  Geschleehtsborsten 
stiftförinig,  0,9  mm  lang  und  60  u  dick,  mit  fein  zugespitztem,  schwach 
eingekniffenem  distalen  Kode  und  unterhalb  der  äussersten  Spitze  mit  zahl- 
reichen, äusserst  feinen,  schlanken,  fest  angelegten  Zähnehen  verziert.  Samen- 
tasche mit  blasenförmigem  atrium-artigen  Raum  und  schlauchförmiger  Ampulle. 
—  L.  45,  D.  1  mm;  Segmz.  96.  ^ 

Deutsch-Ost-Airika  (Makakalla-Tlml  in  Ost-Unguru.  Bach  Msangusi).  ^"""N^ 

5.  Gen.  Stuhlmannia  Mchlsn. 

1K90  Stuhhnanuiu  (Typ.:  S.  varia'nlis).  Michaclscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg  v.7 
p.  24  |  1891  8.,  Micliaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9i  p  51. 
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Borsten  eng  gepaart,  die  eines  Segra.  annähernd  gleich  gross.  Gürtel 
an  wenigen  Segm.,  mit  dem  14.  Segm.  oder  in  dessen  Nähe  beginnend. 
Männlicher  Poms  unpaarig,  ventral-raedian  am  17.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf. 
|7/i$'  Sanientascheuporu8  unpaarig,  ventral-median  am  13.  Segm.  Muskelmagen 
im  5.  Segm.;  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen; 
fettkörper-artige  Oesophagcalanhäuge  vorhanden.  2  Paar  freie  Hoden  und 
Samentricbter;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  muskulös, 
schlauchförmig;  Penialborsten  vorhanden.  Eine  einzige  unpaarige  Samentasche 
mit  muskulösem  atrium-artigen  Raum.  Ovarien  am  Grunde  von  Ov arial- 
blasen neben  dem  atrium-artigen  Kaum  der  Samentasche;  die  beiden  schlauch- 
förmigen Ovarialblasen  kommunizieren  in  verschiedener  Weise  mit  einander; 
Eitrichter  in  die  Ovarialblasen  einmündend;  Eileiter  vor  dem  Übergang  in 
die  Eitrichter  verdickt,  mit  Eiersäcken  ausgestattet. 

Äquatoriales  Ost-  und  Zentral-Afrika. 
2  Arten  und  3  Unterarten. 

Übersicht  der  Arten: 

Penialborsten  am  distalen  Ende  einseitig  ausgekehlt,  mit  2, 

die  Ränder  der  Auskehlung  einnehmenden  Zahnreihen  .  1.  8.  variabilis  .  p.  395 
Penialborsten  am  rechtwinklig  umgebogenen  distalen  Knde 

unterhalb  der  freien  Spitze  mit  einem  gefältelten  Saume   2.  8.  gracilis .  .  .  p.  39H 

1.  8.  variabilis  Mchlsn.  1890  8,  v.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7 
p.  24    1898  S.v..  Michaelsen  in:  D.-Ü.-Afr.,  r.  4  Kegenw.  p.  22. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch ('/»).  Borsten  sehr  zart:  Borstendistanz  aa 
gleich  h<\  dd  gleich  %  «.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14.  oder  Vt14. — '/i17« 
oder  17.  Segm.  (=3  bis  4).  Männlicher  Porus  auf  Intsegmtf.  17 18;  Samen- 
taschenporus  hinten  am  13.  Segm.;  meist  mit  variabel  gelegenem  unpaarigen 
Penis,  auf  dem  eine  vom  männlichen  Porus  ausgehende  Samenrinne  endet. 
Dissep.  •/,  — lw/n  stark,  %  schwach  verdickt.  Samensäcke  in  viele  Teil- 
stücke zerschlitzt,  über  das  12.  Segm.  hinaus  nach  hinten  gehend;  Prostaten 
lang  schlauchförmig,  gerade  nach  hinten  sich  erstreckend;  Penialborsten 
am  distalen  Ende  etwas  gebogen,  au  der  konkaven  Seite  ausgekehlt,  mit 
zahlreichen,  abstehenden  übergebogenen  Dornen  an  den  beiden  Rändern  der 
Auskehlung,  gegenüber  der  Auskehlung  glatt  oder  ornamentiert.  Eine 
unpaarige,  schlauchförmige  Bursa  propulsoria  mündet  meist  unabhängig  von 
den  Prostaten  am  Ende  der  Sameurinne  oder  auf  der  Kuppe  des  Penis,  oder 
falls  Penis  und  Samenrinne  fehlen,  dicht  vor  den  Prostaten  aus.  Der  atrium- 
artige Raum  der  Samentasche  ist  durch  Längswülsto  der  Wandung  in  einen 
mittleren  und  2  kleinere  seitliche  Räume  geteilt;  diese  letzteren  kommunizieren 
zeitweilig  mit  den  neben  ihnen  entspringenden,  anfangs  eng  schlauch- 
förmigen, allmählich  sich  erweiternden  Ovarialblasen:  die  Ovarialblasen 
steigen  am  Darm  in  die  Höhe  und  empfangen  hier  die  Eitrichter;  oberhalb 
des  Darmes  treten  die  Ovarialblasen  entweder  in  Kommunikation  mit  ein- 
ander und  senden  dann  von  der  Kommunikationsstelle  einen  winzigen  Blindsack 
nach  hinten,  oder  sie  bleiben  frei  und  gehen  getrennt  von  einander  noch 
weiter  nach  hinten.  —  L.  60— 125,  D.  2  mm;  Segraz.  175. 

Äquatoriales  Zentral-  und  Ost- Afrika. 
Diese  Art  tritt  in  8  Unterarten  auf: 

1  a.  8.  variabiliB  (typica)  MchUn.  1N90  S.v.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
v.l  p.24  1891  S.  r.t  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9i  p.  23  t.2  f.  12- 16  |  1896 
S.v.  (.Stammform),  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  i».  4  Kegenw.  p.  23. 
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Penis  zungenformig.  mit  breiter  Basis,  sobief  zur  Seite  geneigt,  sehr 
variabel  in  seiner  Stellung,  im  Extrem  am  12.  Segm.,  häutig  ganz  fehlend. 
Penialborsten  mit  schwach  ausgeprägter  narbiger  Ornamentierung  oder  ganz 
ohne  solche. 

Äquatoriales  Zentral-  und  Ost-Afrika  (Korogwe  am  Itufu.  Kihrngo,  Manila, 
Hukohn,  Kassönyc,  Inseln  MombasR  und  Sansibar.) 

Ib.  8.  variabilis  patelligera  Mcblsn.  1*96  5.  r.  forma  p..  MU-haelsen  in: 
D.-n.-Alr..  r.  4  Regen«,  p.  83. 

Penis  konstant  am  15.  Segm.  gelegen,  flach,  tellerförmig,  kreisrund, 
mit  einem  Hingwall,  der  hinten  einen  Kinscbnitt  für  den  Eintritt  der 
Samenrinne  aulweist.  Männlicher  Poms  von  einem  glatten,  flachen  Wall 
umgeben.  Penialborsten  mit  schwach  ausgeprägter  narbiger  Ornamentierung 
oder  ganz  ohne  solche. 

Deutsch-! hrt- Afrika  (südlich  von  Kitängul«*.  Kongo). 

le.  S.  variabilis  ugandensis  Mchlsn.  1807  S.  v.  forma  «.,  Mii-ltacUen  in: 
Mt.  Mus  Hamburg,  r.  14  |».  37. 

Penis  als  winzige  Papille  vorhanden,  die  vom  hinteren  Bande  her  in 
die  rundliche  Vertiefung  des  Samentaschenporus  am  13.  Segm.  hineinragt. 
Männlicher  Porus  im  Mittelpunkt  einer  grossen,  stark  erhabenen,  napfförmigen 
Papille,  deren  dicker  Hand  von  der  zum  Penis  hinführenden  Samenrinne 
durchschnitten  ist.  Penialborsten  mit  deutlicher  narbiger  Ornamentierung 
an  der  konvexen  Seite  des  distalen  Endes. 

Deutsch-Ost- Afrika  (Uganda), 

\>.  S.  gracilis  Mvhlxn.  1*96  S.  g.,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  r.4  Regenw.  ]»  23 
t.  1  f.  1K. 

Morsten  lateral  und  ventral.  Männlicher  Porus  hinter  der  Borstenzone 
am  17.  Segm.;  Samentaschenporus  hinter  der  Borstenzone  am  13.  Segm. 
Penis  (Hautverdickung  am  15.  Segm.?)  nicht  ausgebildet.  Penialborsten 
1,2  mm  lang  und  bis  50  u  dick,  mit  rechtwinklig  umgebogenem  distalen 
Ende,  gerade  zugespitzt;  ihr  distales  Ende  mit  breitem,  unregelmässig  ge- 
fälteltem Saume,  der  nicht  ganz  bis  an  die  äusserste  Spitze  geht:  Hand 
dieses  Saumes  unregelmässig  sägezähnig:  zahlreiche  äusserst  feine,  dicht 
anliegende  Zähnchen  am  Schaft  des  distalen  Penialborsten-Endes  (nicht  an 
dem  daransitzenden  Sauine).  Die  anfangs  eng  schlauchförmigen,  allmählich 
sich  erweiternden,  aus  den  seitlichen  Teilen  des  atrium-artigen  Baumes  der 
Samentasche  entspringenden  Ovarialblosen  steigen  jederseits  am  Darm  in 
die  Höhe  lind  vereinen  sich  oberhalb  desselben,  um  sich  bald  wieder  zu 
trennen  und.  nach  hinten  gehend,  blind  zu  endigen;  in  diese  blinden  Enden 
münden  die  Kitrichter  ein.       L  6(1,  D.  IV.  nun;  Segmz.  104. 

Zcntral-Afrika  (Kasaenyc  am  Südwest- L'fer  des  Alhert-Xyansa). 

6.  Gen.  Notykus  Mchlsn. 

1891  Soiijkus  (Typ.:  A*.  emini),  Mulmolsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9i  p. !J2.  53. 

Horsten  sehr  eng  gepaart.  Männlicher  Poms  und  Samentaschenporus 
unpaarig,  ventral-median.  er.sterer  hinten  am  17.,  letzterer  hinten  am  13.  Segm. 
Muskelmagen  im  5.  Segm.;  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  und 
Kalkdrfiscn  fehlen;  fettkörper-artige  Ocsophagealanhänge  vorhanden.    1  Paar 


Xotyktis.  Metadrilus 


397 


Hoden  und  Samentrichter  frei  im  11.,  1  Paar  Samensäcke  im  12.  Segm. 
Penialborsten  vorhanden.  Samentasche  unpaarig:  Ovarialhlase  unpaarig,  die 
distalen  Teile  der  Samentasche  umschliessend;  die  Kitrichter  ragen  jederseits 
in  die  Ovarialhlase  hinein,  während  die  an  den  Kitrichtern  sitzenden  Eier- 
säeke  ausserhalb  der  Ovarialhlase  bleiben. 

Aquutoriales  Ost-Afrika. 

1  Art. 

1.  N.  emini  Mchlsn.  1891  N.  e.,  Michaclsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r. 9i  p. 32 
t.  2  f.  8,  9    1897  Xf,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  38. 

Gelblich  oder  bräunlich.  Kopf  epilobisch  (J  2).  Borsten  lateral  und 
ventral.  Gürtel  ringförmig,  am  15.  und  16.  Segm.  2).  Männlicher  Porus 
und  Samentaschenporus  auf  stark  hervortretenden,  umfangreichen  Papillen; 
Papille  des  Samentaschenporus  mit  2  (oder  3)  schlitzförmigen  Pubertätsgruben 
(„Nebentaschen"),  die  auch  mitsamt  der  Kuppe  der  Papille  eingezogen  werden 
"können.  Dissep.  ö/7 — I0/n  stark,  v0  und  n/,8  schwach  verdickt.  Fettkörper- 
artige  Oesophagealanhänge  7  Paar,  im  6. — 12.  Segm.  Samensäcke  gedräugt 
traubig;  Prostaten  lang  schlauchförmig,  gerade  nach  hinten  sich  erstreckend; 
sie  münden  mit  gemeinsamem  Ausführungsgang  durch  eine  grosse,  mediano 
Kopulationstasche  aus.  Penialborsten  3  mm  lang  und  0,1  mm  dick,  distal 
verschmälert;  ihr  distales  Ende  ist  rechtwinklig  umgebogen  mit  zahn-artig 
eingebogener  äusserster  Spitze,  an  der  Oberseite  mit  zahlreichen,  groben, 
etwas  zurückgeneigten  Körnern  besetzt,  Samentasche  mit  dickem,  muskulösem 
atrium-artigen  Raum  und  mit  schlauchförmiger  Ampulle;  die  unpaarige 
Ovarialhlase,  deren  Vorderseite  vom  Dissep.  12 18  gebildet  wird,  umschlicsst 
den  atrium-artigen  Raum  und  den  distalen  Teil  der  Ampulle;  von  der  Vorder- 
wand ragt  eine  mediane,  massige  Drüse  und  jederseits  von  derselben  ein 
Ovarium  in  die  Ovarialhlase  hinein;  auch  die  nach  innen  kuppeiförmig  vor- 
springenden Pubertätsgruben  („Nebentaschen")  verengen  das  Lumen  der 
Ovarialhlase.  —  L.  max.  100,  D.  4 — 4' .,  mm;  Segmz.  116. 

Deutsch-Ost-Afrika  (Bach  Longa,  Mrogoro). 

7.  Gen.  Metadrilus  Mchlsn. 

1891  Metadrilus  (Typ.:  M.  rukajurdi).  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  9i  p.  28,  ">2. 

Borsten  eng  gepaart,  die  eiues  Segm.  annähernd  gleich  gross.  Gürtel 
sattelförmig.  Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus  unpaarig,  ventral- 
median,  ersterer  am  17.  Segm..  letzterer  auf  Intsegmtf.  ,4/,ft.  Muskelmagen 
im  5.  Segm.;  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen. 
2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcko  im  11.  und 
12.  Segm.;  2  grosse  Ovarialblasen,  vom  median  verschmolzen,  mit  den 
Eitrichterblasen  verwachsen;  Eiersäcke  an  den  Eitrichterblasen.  Die  beiden 
Samentaschen  münden  durch  einen  gemeinsamen  atrium-artigen  Raum  aus 
und  kommunizieren  andererseits  direkt  mit  den  Ovarialblasen. 

Äquatoriales  Ost-Afrika. 

1  Art. 

1.  M.  rukajurdi  Mchlsn.  1891  Mr.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9i 
p.  28  t.  3  f.  21  24. 

Pigmentierung  blaugrau.  Kopf  epilobisch  (35).  Borsten  lateral  und 
ventral;  Borstendistanz  dd  gleich  1 » »f.  Gürtel  vom  V,  13. — 1  .,18.  Segm.  (=  5). 
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Einige  Dissep.  im  Vorderkörper  schwach  verdickt  Samensäcke  gedrängt 
trau  big;  Prostaten  kurz,  eiförmig,  mit  kleiner,  gemeinsamer  Bursa  propulsoria; 
Penialborsten  rudimentär,  an  den  Refraktoren  von  zipfelförmigen  ausstülp- 
baren  Kopulationstaschen.  Ovarialblasen  gross,  birnförniig,  an  den  vorderen, 
engeren  Enden  verschmolzen.  Samentaschen  als  kurze,  breite  Schläuche  vor- 
handen, die  von  dem  unpaarigen  atrium-artigen  Raum  direkt  in  die  Ovarial- 
blasen einführen ;  Eileiter  schlank,  mit  mittlerer,  schwach  verdickter  Schleife. 
—  L.  max.  120,  D.  max.  8'/«  mm;  Segraz.  178. 

Deutsch-Ost-Afrika  (Mbusini  am  Ruknjurd,  Mangwalla  am  Bach  Hanaha,  Mrogor« 
und  Bach  Longa). 

8.  Gen.  Pareudrilus  Beddard 

1894  Pareudrilus  (Typ.:  P.  stagnalis),  Beddard  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.3H  p.221    1896  Unyoria (Typ. :  Lr.pfl/H#afa),  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  9.4  Regenw.  p.ll. 

Borsten  eng  gepaart.  Männliche  Poren  und  Samentaschenporen  paarig, 
in  der  Borstenlinie  nb\  erstere  am  17.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf.  IT,8, 
letztere  am  14.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf.  u/1§.  Muskelmagen  im  6.  Segm.; 
unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen.  2  Paar  freie 
Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.; 
die  Prostaten  münden  durch  eine  kleine  muskulöse  Bursa  propulsoria  hindurch 
aus.  Jedes  Ovarium  von  einer  Ovarialblase  umschlossen;  die  Ovarialblase 
kommuniziert  direkt  oder  durch  einen  abgesetzten  Kanal  mit  der  weiter 
hinten  liegenden  Samentasche;  Eitrichterblase  mit  der  Ovarialblase  ver- 
wachsen, mit  Eiersack;  Eileiter  von  der  Eitrichterblase  nach  den  lateral 
liegenden  weiblichen  Poren  hinführend. 

Äquatoriales  Zentral-  und  Ost-Afrika. 
2  Arten. 

Übersieht  der  Arten: 

Penialborsten  vorhanden;  Kommunikation  zwischen 
Ovarialblase  und  .Samentasche  durch  einen  breiten, 
von  der  Ovarial-  (bezw.  Eitrichtcr-)  Blase  nicht  scharf 

abgesetzten  Schlauch  vermittelt  1.  P.  steujnalis   .   .  .  p.  398 

Penialborsten  fehlen;  Kommunikation  zwischen  Ovarial- 
blase und  Samentasche  durch  einen  engen,  an  beiden 

Enden  scharf  abgesetzten  Schlauch  vermittelt    ...    2.  P.  papillatus  .  .   .  p.  39» 

1.  P.  Stagnalis  Beddard  1894  P.S.,  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
v.'M  p.221  t.  Itt  f.  9. 

Purpurbraun.  Kopf  epilobisch.  Borsten  ganz  an  der  Ventralseite. 
Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  17 18;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  14  lt. 
Dissep.  %—u!i3  massig  stark,  ,2'ia  schwach  verdickt.  Fettkörper-artige 
Oesophagealanhänge  fehlen.  Prostaten  kurz  schlauchförmig,  von  der  Bursa 
propulsoria  nur  schwach  abgesetzt,  ohne  deutlich  gesonderten  Ausführungsgang. 
Penialborsten  lang  und  dünn,  am  distalen  Ende  schärfer  gekrümmt;  ihr 
äusserstes  distales  Ende  zu  einer  dünnen  Platte  verbreitert  unterhalb  derselben 
mit  wenigen  kurzen  Dörnchen  besetzt.  Ovarialblase  mit  der  Eitrichterblase 
vollkommen  verschmolzen ;  die  Ovarial-Eitrichterblase  bim  förmig,  im  Ovarial- 
teil  erweitert;  Eiersack  klein,  lang  gestielt;  Ovarial-Eitrichterblase  allmählich 
zu  dem  in  die  Samentasche  einführenden  Schlauch  verschmälert.  Samentasche 
distal  verengt,  am  breiteren,  nach  hinten  gerichteten  proximalen  Ende  mit 
2  breiten,  zur  Seite  geschlagenen  Lappen.  —  L.  63,  D.  4  mm. 

Britiscli-Ost-Afrika  (Mombasa-Insel  und  Festlandsküste  gegenüber  dieser  Insel). 


Digitized  by  Gc^D<jle 


Pareudrilus,  Libyodrilus 


399 


2.  P.  papil latus  (MohUn.)  189«  Vnyoria  papiUata,  Michaelscn  in:  Ü.-O.-Afr., 
t>4  Regenw.  p.  11  t.  2  f.  2». 

Borstendistanz  dd  wenig  grösser  als  V«  «,  ob  und  cd  etwas  kleiner  als 
ll%bc  Gürtel  ungefähr  vom  13.— 17.  Segni.  (=  5).  Männliche  Poren  am  17., 
Samentasehenporen  am  14.  Segm.  Pubertätspapillen  paarig,  in  der  Borsten- 
linie ab,  oder  unpaarig,  ventral-median:  je  1  Paar  am  18.,  16.  und  15.,  oder 
am  18.  und  15.,  oder  am  18.  Segm.  zusammen  mit  einer  unpaarigen  Papille 
am  15.  Segm.  (oder  auf  Intsegmtf.  ,5/,6?).  Prostaten  schlauchförmig,  ziemlich 
dick,  von  der  Bursa  propulsoria  nur  schwach  abgesetzt,  ohne  deutlich  abgesetzten 
Ausführungsgang;  Penialborsten  fehlen.  Ovarialblase  breit  und  kurz  schlauch- 
förmig, in  ganzer  Breite  in  die  Eitrichterblase  übergehend;  Eiersack  gross, 
nierenförmig,  ungestielt  an  der  Eitrichterblase  sitzend;  Kommunikation  zwischen 
Ovarial-Eitrichterblase  und  Saraentasche  durch  einen  scharf  abgesetzten, 
dünnen  Schlauch  hergestellt;  Samentasche  einfach  schlauchförmig,  distal  etwas 
verbreitert.    -  D.  max.  3  mm. 

Zentral- Afrika  (Kassönyc  am  Südwest-Ufer  des  Albert-Nyansa). 

9.  Gen.  Libyodrilus  Beddard 

1891  Libyodrilus  (Typ.:  L.  violaceus),  Beddard  in:  P.  »>ol.  Soc.  London,  p.  172. 

Borsten  eng  gepaart  Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus  unpaarig, 
ventral-median,  ersterer  auf  Intsegmtf.  17 1H,  letzterer  am  13.  Segm.  Vorderer 
Muskclmagen  fehlend,  mehrere  (3)  hintere  Muskelmagen  am  Anfange  des 
Mitteldarms;  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen. 

2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Bursa  propulsoria  und  Kopulationstaschen  fehlen;  Penialborsten 
vorhanden.  Der  Samentaschenporus  führt  in  eine  unpaarige  Samentasche 
ein,  an  deren  Bildung  das  Dissep.  1S  ,3  beteiligt  ist.  Ovarien  nur  im  Jugend- 
zustand, so  lange  die  Samentasche  noch  mit  der  Leibeshöhle  kommuniziert, 
vorhanden;  Eitrichterblasen  und  Eiersäcke  ganz  mit  der  Samentasche  ver- 
wachsen: Eileiter  von  den  Eitrichterblasen  nach  den  lateral  liegenden  weib- 
lichen Poren  hinführend. 

Äquatoriales  West-Afrika. 

1  Art. 

1.  L.  violaceus  Beddard  1891  L.  v.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  172 
j  1891  L.  t\,  Beddurd  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.32  p.  540  t.  38.  39. 

Dunkel  purpurbrau  n.  Kopf  läppen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten 
sämtlich  ventral.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.  oder  15.— 16.  Segm.  (=  2  bis  3). 
Männlicher  Porus  auf  grosser,  kreisrunder  Papille;  Samentaschenporus  auf 
kleinerer  Papille  zwischen  den  Borsten  a  des  13.  Segm.;  weibliche  Poren 
lateral  am  15.  Segm.    Dissep.  %  —  "/,,  stark,   13 18  schwächer  verdickt. 

3  hintere  Muskelmagen  im  23.,  24.  und  25.  Segm.  Prostaten  sehr  klein, 
auf  das  18.  Segm.  beschränkt,  schlauchförmig;  Penialborsten  plump,  kurz, 
gerade  gestreckt,  mit  stumpfem  distalen  Ende  und  ohne  feinere  Ornamentierung. 
Samentasche  lang,  zweimal  gespalten  zum  Durcblass  des  Bauchmarkes  und 
des  Oesophagus,  mit  3  Paar  seitlichen  Divertikeln;  Eitrichterblasen  und 
Eiersäcke  mit  den  Divertikeln  des  eisten  Paares  verwachsen.  —  L.  155, 
D.  5  mm;  Segmz.  200. 

Ober-Guinea  (Lagos). 
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lo.  Gen.  Nemertodrilus  Mchlsn. 

1890  XrmertiHlritiis  (Typ.:  X.  griscHx),  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hainburg,  r.  7 
p.  lö  |  1890  X.,  Hcnham  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  ftSl  p.2Ml.  312. 313  f.  34  1891 
X.,  Hcddan!  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  32  t.  20  f.  f>4. 

Borsteu  sehr  eng  gepaart.  Rückenporen  fehlen,  Gürtel  au  wenigen 
Segm.,  mit  dem  13.  oder  in  dessen  Nähe  beginnend.  Weibliche  Poren 
lateral  am  14.  Segni.;  männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  IT|S,  Samentaschen- 
poren am  13.  Segm.,  beide  paarig,  in  der  Horstenlinie  ob,  Muskelmagen 
im  5.  Segm.;  unpaarige  ventrale  Oesophagcaltaschen  und  Kalkdrüsen  fehlen; 
fettkörper-artige  Anhänge  vorhanden.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter; 
2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  Prostaten  schlauchförmig;  Penial- 
borsten,  Bursa  propulsoria  und  Kopulationstaschen  fehlen.  Vorderer  Teil  der 
Samentaschen  mit  den  Kitrichterblasen  und  den  Eiersäcken  verwachsen,  mit 
dem  verengten  13.  Segm.  kommunizierend,  nicht  direkt  nach  aussen  mündend; 
Samentaschenporen  direkt  in  das  13.  Segm.  einführend;  Ovarien  frei  im 
13.  Segm.;  Kileiter  von  den  Kitrichtcrblasen  nach  den  lateral  gelegenen 
weiblichen  Poren  hinführend. 

Mündungsgebiet  des  Sambesi. 
1  Art. 

1.  N.  griseus  Mchlsn.  1K!>0  X.  g.,  Miehaelsen  in :  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  17 
t.  2  f.  11;  t.  8  f.  17;  t.4  f.  20  |  1891  X.  g..  Bcddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
f.  32  p,  266. 

Mausgrau.  Kopf  epilobisch  (*/Ä).  Boraten  rentral  und  lateral  ;  Bonten- 
distanz  aa  wenig  grösser  als  hc.  Gürtel  ringförmig,  wenig  erhaben,  vom 
13.-18.  Segm.  (=6).  Männliche  Poren  und  Samentaschenporen,  letztere 
vor  der  Borstenzone  des  13.  Segm.  gelegen,  flach,  von  helleren  Höfen 
umgeben.  Dissep.  im  Yorderkörper  sehr  schwach  verdickt.  Muskelmagen 
sehr  klein.  Samensäcke  des  ersten  Paares  kurz,  auf  das  11.  Segm.  be- 
schränkt, die  des  zweiten  Paares  lang,  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten 
reichend;  Prostaten  lang  und  dick  schlauchförmig,  unregelmässig  gekrümmt 
Dissep.  zum  grössteu  Teil  mit  dem  nachfolgenden  verwachsen,  daher 

13.  Segm.  auf  eine  kleine,  ventrale  Kammer  und  einen  von  dieser  ausgehenden, 
den  Dann  ringförmig  umfassenden  Kanal  beschränkt;  Samentascbenporen 
von  Fransen  umstellt,  direkt  in  diese  ventrale  Kammer  (13.  Segm.)  einführend; 
Ovarien  vorn  in  dieser  Kammer  gelegen;  Samentaschen  vom  Dissep.  1SU 
weit  nach  hinten  ragend,  sackförmig,  mit  der  ventralen  Kammer  des  13.  Segm. 
kommunizierend;  Kiersäcke  und  Kitrichterblasen  mit  den  vorderen  Teilen  der 
Samentaschen  fest  verwachsen.  -  -  L.  max.  12<>,  D.  max.  2'  „  mm;  Segmz.  278. 

Mosambique  (Quilimane). 

U.  Sect.  Eudrilacea 

1894  Eudrilinac,  Beddurd  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  »er.  r.  30  p.  267. 
8  (ttittungcn.  28  Arten  und  6  Unterarten. 

Überstellt  der  trattuiigen: 

.  Vorderer    Muskelmagcn    rudimentär  oder 

gauz  fehlend,  auch  keine  Muskclmau'en 
^   J        am  Anfange  des  Mittcldarms  vorhanden   3.  Gen.  Freuasiella  ....  p.  404 
I  Vorderer   Muskelmagcn    wohl  ausgebildet 

oder  mehrere  Muskelmagen  am  Anfange 

des  Mitteidanns  —  2. 


Eudrilacea.  Eudrilus 
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9  unpaarige  ventrale  Ocsophagcaltaschcn 
im  10.  und  11..  1  Paar  Kalkdriiscn  im 
12.  Segm.  —  8. 
3  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen 
im  10.,  11.  und  12.,  1  Paar  Kalkdrüsen 
im  18.  .Segm.  I. 
Männliche  Poren  und  Samcntasohenporen 

paarig  ....   I.  Gen.  Eudrilus  p.  401 

Männlicher  Porus  und  Samentaschenportis 

unpaarig,  ventral-nieilian  gelegen  ...    2.  (Jen.  Parascolex  ....  p  402 
Mehrere    Muskelmagen    am    Anfange  uVs 

Mitteldarms  ti .(ien.  Hyperlodrilus    .  .  p.  40« 

Xur  ein  vorderer  Muskelmagen  5. 
Männliche  Poren  und  Samentaschenporen 

paarig  5.  (ien.  Eminoscolex  .  .  .  p.  I0«> 

Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus 
unpaarig,  ventral -median  gelegen  6. 

(Samentaschenportis  hinler  dem  männlichen 
Poms,  manchmal  mit  demselben  in  ein 
gemeinsames  (icschlechtsloch  eingesenkt  N.  (ien.  Polytoreutus  .  .  .  p.  412 
I  Samentaschenportis  vor  dem  männlichen 
Porni  7. 
Mündung  der  Prostaten  einfach;  Penini- 
borsten vorhanden   .  .   4.  (ien.  Büttneriodrilus  .   .  p. 405 

Mündung  der  Prostaten  mit  Pursa  propulsoria 

und  Kopulationstasche  7.  (ien.  Teleudrilus  .  .   .  .  p.  411 

L  Gen.  Eudrilus  K.  Perrier 

\W7  iMHtbricu*  ipart),  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  23  p.98  |  1871  Eudrilu* 
(Typ.:  E.  dteipient),  K.  Perrier  in:  l'.-K.  Ac.  Sei.,  r.  73  p.  1175  181*0  E..  Henham  in: 
Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  241,  298.  207  f.  13    1895  E.,  Beddard,  Monogr. 

Ol  ig.,  p  603. 

Morsten  eng  gepaart.  Xephridialporen  in  der  Borstenlinie  hc.  Männ- 
liche Poren  und  Samentaschenporen  paarig,  ersten?  am  17.  Segm.  oder  auf 
Intsegmtf.  17Is.  letztere  am  14.  Segm.;  gesonderte  weihliche  Poren  nicht 
vorhanden  (fehlend  oder  mit  den  Samentasehenporen  verschmolzen).  Muskel- 
magen vor  Dissep.  %:  2  unpaarige  ventrale  Oesophagealtasehen  im  1<>.  und 
II.  Segm.,  1  Paar  Kalkdrüsen  im  12.  Segm.  2  Paar  Hoden,  eingeschlossen 
in  Testikelhlasen;  2  Paar  Samcnsäike  im  11.  und  12.  Segm.;  Samenleiter 
in»  10.  und  11.  Segm.  zu  Kiweisskapseln  erweitert:  die  Samentriehter  sind 
zurfickgehogen  und  münden  in  die  Samensäeke  des  11.  und  12.  Segm,  ein. 
Die  Prostaten  münden  durch  eine  rundliche  Kopulationstasche  aus;  Penial- 
horsten  fehlen.  Ovarien  von  Ovarialhlasen  umhüllt,  die  durch  Schläuche  mit 
den  Samcutaschen  kommunizieren;  Kileiter  fehlend  (oder  mit  den  Samen- 
taschen verschmolzen);  die  Kiersäcke  münden  in  die  Siimentaschen  ein. 

Äquatoriales  West- Afrika.    1   Art  über  den  ganzen  Tropengürtel  verschleppt. 

-  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Kiersäcke   mit   langem,    geschlängeltem  Ausführungsgang; 
keine  muskulöse  Divertikel  an  dem  distalen  Ende  der 

Samentasche  I.  E.  eugeniae  .   .  p  402 

Eiersiicke  mit    kurzem,   geradem  oder   einmal  geknicktem 
Ausführungsgang;  2  muskulöse  Divertikel  an  dem  distalen 

Ende  der  Samcntasehe  2  E.  pallidus  .  .  p.  409 

Das  Tierreich,   lo.  Lief.:  W.  Mi.huels.ii.  nii^-haeta.  M 
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Eudrilus,  Parascolex 


1.  E.  eugeniae  (Kinb.)  1H«>7  Lumbrirus  e.,  Kiliberg  in:  Öfv.  Ak.  Fürh  .  r.  23 
p .98  ]  181)5  Eudriiux  e.,  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.ÖW  1900  E.  e.,  Kisen  in:  I'.  Cdif. 
Ac.  ser.  3  r.2  p.  135  t.  7  f.  27 -34,  39;  t.8:  t.9  f.  49.  50  1871  E.  decipiens,  L\  Perricr 
in:  C'.-K.  Ac.  Sei.,  r.  73  p.  117H  [  1872  E.  d.  -f-  E.  lacatii  E.  peregrinun.  E.  Perrier 
in:  N.  Anh.  Mus.  Paris,  r.  8  p  78  t.  2  1.2*5  30;  p.  7.r.,  77  188»;  E.  boyeri,  Beddard  in: 
P.  zool.  S«»c.  London,  p.302  f.  1,  2  ■  1887  E.  xylcicola,  Hcddard  in:  P. /ool.  Soc,  London, 
p.  372  t.  33  textf.  1  |  1890  E.juUieni,  Horst  in:  Möm.  Soo.  zool.  France,  r.  3  p  225 
t.  8  f.  1  11,  14  !  1892  E.  rotten*.  Michaelsen  in:  Arch.  Nnturg..  r.58i  p.  224  t.  13  f.  10 
1893  E.erndiens,  Udc  in:  Z.  wisa.  ZooL,  »  57  p.  71  t.4  »  20  -22. 

Braun  und  rot  bis  dunkelviolett.  Kopf  epilobisch  ( 1 .,).  Borsten  lateral 
und  ventral;  Borsteudistanz  <t»  etwas  grösser  als  l><\  Gürtel  ventral  schwächer 
entwickelt,  vom  13.  oder  14.— 18.  Segm.  (  =  5  bis  6).  Männliche  Poren  dicht 
vor  Intsegmtf.  ,7/18  in  der  Borstenlinie  ab.  Samentaschenporen  (mit  den 
weiblichen  Poren  verschmolzen)  dicht  hinter  Intsegmtf.  1:1 14.  Prostaten  mit 
deutlich  abgesetztem,  engem  Ausfuhrungsgang,  scharf  von  den  Kopulations- 
taschen abgesetzt;  Kopulationstaschen  mit  Y-förmigem  Anhang.  Muskulöser 
atrium-artiger  Raum  der  Sameutasehen  nur  mit  einem  einzigen  eigentlichen 
Divertikel  ziemlich  dicht  am  proximalen  Hude,  gegenüber  dem  Eiersack; 
letzterer  mit  langem,  stark  geschlängeltem  Stiel;  der  von  der  Ovarialblase 
kommende  Schlauch  mündet  in  das  distale  Ende  der  Ampulle  der  Samentasche 
ein.  —  L.  32—140,  D.  4»s—  5'  2  mm;  Segmz.  44— 180. 

Lrheimat:  Äquatoriales  West- Afriku  (Liberia,  Togo.  Kamerun.  Lunda).  Ausser- 
dem überall  in  den  Tropen  verschleppt:  Zentral- Amerika.  Antillen,  Bermudas.  Britiseh- 
und  Holliindisch-Uuayana.  St.  Helena.  Madagaskar,  Ceylon,  Neu-Kaledonien.  Neil-Seeland. 

2.  E.  pallidus  MehLn.  1H91  E.  p.,  Michaelsen  in:  Arch.  Natorp-..  r.57i  p  210 
t.8  f. 9  ]  1897  E.p.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  «.14  p.  40  1892  E  biittnrri, 
Michaelsen  in:  Arch.  Naturg..  /'.58t  p.  251»  f.  A. 

Pigmentlos  oder  gelblich  bis  dunkelviolett.  Kopf  epilobisch.  Borsten- 
distanz an  grösser  als  bc%  <id  ungefähr  gleich  1 ,  u.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  13. — 18.  Segm.  (=  6).  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  17  ls  oder  dicht 
davor,  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  a  vorn 
am  14.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf.  "l4.  Prostaten  nur  durch  schwache 
Verengung  von  den  Kopulationstaschen  abgesetzt:  Kopulationstaschen  ohne 
Y-förinigen  Anhang.  Muskulöser  atrium-artiger  Kaum  der  Samentasche  mit 
2  muskulösen  Divertikeln  am  distalen  Ende  und  einem  eigentlichen  Divertikel 
dicht  am  proximalen  Ende,  gegenüber  dem  mehr  oder  weniger  kurz  gestielten 
Eiersack;  der  von  der  Ovarialblase  kommende  Schlauch  mündet  in  das  distale 
Ende  der  Ampulle  der  Samentnsche  ein.  —  L.  loo— 160,  L).  5-  8  mm; 
Segmz.  145-106. 

Ober-Uuinea  (Top«»,  Accra). 

2.  Gen.  Parascolex  Mchlsn.*) 

1891  ParadrUus  (Typ.:  P.  rontae)  (non  Kiesenwetter  1805.  t'oleopt.!),  Michaels«! 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  8  p.  20. 

Borsten  ventral  massig  eng,  lateral  sehr  eng  gepaart.  Nephridialporen 
in  der  Borstenlinie  cd.  Rückenporen  fehlen.  Männlicher  Poms  und  Samen- 
taschenporus  unpaarig,  ventral-median.  erstem*  auf  Intsegmtf.  171S,  letzterer 


*)  Nom.  nov.  TTapd  -f-  OKiMnE.  —  Der  Name  Paradrilus  wurde  1805  durch  Kiefen 
weiter  (in:  Berlin,  ent.  Z.,  r.  9  p.  309)  fiir  eine  Coleopteren-t.attung  vergeben. 
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hinton  am  12.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf.  '*,.,;  weibliche  Poren  lateral  am 
14.  Segm.  Muskelmagen  im  7.  oder  im  7.-8.  Segm.;  2  unpaarige  ventrale 
Ocsophagoaltasehen  im  10.  und  11.,  1  Paar  Kalkdrfisen  im  12.  Segm. 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  eingeschlossen  in  2  Paar  häufig  median 
verschmolzene  Testikelhlasen,  die  mit   2  Paar  Samensäcken  im    11.  und 

12.  Segm.  kommunizieren;  Samenleiter  im  10.  und  11.  Segm.  zu  Kiweiss- 
kapseln  erweitert;  Prostaten  schlauchförmig,  muskulös,  mit  einer  unpaarigen 
Kopulationstasche,  manchmal  auch  mit  einer  unpaarigen  Bursa  propulsoria. 
Samentasche  lang  sackförmig,  der  Hauptmasse  nach  unpaarig,  mit  mehr  oder 
weniger  deutlich  abgesetztem,  muskulösem  atrium-artigen  Kaum;  die  lateralen 
Händer  der  Samentasche  sind  mehr  oder  weniger  deutlich  von  dem  medianen 
Teil  abgesetzt  und  ragen  als  kürzere  oder  längere  Schläuche  über  diese 
letztere  hinaus,  um  in  den  Oesophagus  einzumünden.  Ovarien  in  kleine 
Ovarialblasen  eingeschlossen:  die  Ovarialblasen  kommunizieren  durch  ens.'o 
Schläuche  mit  den  Mitrichterblasen ;  in  die  Kitrichterblasen  münden  ein:  je  ein 
Kiersack.  ein  Kileitcr,  eine  sich  am  Dissep.  I:,  H  hinziehende  Dissepimental- 
drüsc  und  ein  von  den  lateralen  Teilen  der  Samentasche  herkommender  Schlauch. 

Äquatoriales  West- Afrika. 
3  Arten. 

Uberricht  der  Arten: 
|  Pcnialborsten  vorhanden  —  2. 

|  Penialborsten  fehlen  ;i.  P.  purpureus    .  .  p.  404 

o  |  Penial  borsten  mit  2  Reihen  grosser  Zähne   .  .  .    2.  P.  ruber  p. 408 

|  Penialborüten  ohne  Zähne  1.  P.  rosae  p. 408 

1.  P.  rosae  (Hchlan.)  1801  Parady'dus  r.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mum.  Hamburg, 
r.K  p.  2H  t.  f.  5,  7  |  1801  P.  ,:,  R..<a  in:  Ann.  Holmus.  Wien,  r.H  p.H89  t.14  f.  12  16  i 
WH  V.  r..  Miehaelsen  in:  Mt,  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  48. 

Braun  mit  violettem  Schimmer,  Intsegmtf.  häutig  stahlblau.  Kopf  epi- 
lobisch  ( 1 ., ).     Horstendistanz  wi  grösser  als  />•:     Gürtel  ringförmig,  vom 

13.  — 18.  Segm.  (-=  6).  Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus,  letzterer 
hinten  am  12.  Segm..  von  hellen  Höfen  umgeben.  Muskelmagen  vor  dem 
Dissep.  s  u.  Die  Samensäcke  des  zweiten  Pures  gehen  durch  mehrere  Segm. 
nach  hinten;  ausser  der  unpaarigen  Kopulationstasche  eine  unpaarige,  mediane 
Hursa  propulsoria  vorhanden.  Pcnialborsten  bis  33  mm  lang,  bei  einer  Dicke 
von  25  u,  gebogen;  ihr  distales  Knde  unterhalb  der  etwas  eingebogenen 
glatten  Spitze  mit  eingebogenen  breiten  Säumen  besetzt,  deren  Oberfläche 
gegen  die  Ränder  mit  zarten  Körnelungen  versehen  ist.  Samentasche  mit 
scharf  abgesetztem,  muskulösem  atrium-artigen  Raum;  die  Ampulle  geht 
proximal  in  2  ziemlich  schlanke  Schläuche  über,  die  den  Oesophagus  um- 
fassen, um  dorsal  in  denselben  einzumünden;  die  Kommunikationsschläuche 
zwischen  den  Kitrichterblasen  und  der  Samentasche  münden  ziemlich  weit 
vom  distalen  Knde  entlernt  lateral  in  die  Ampulle  ein.  —  L.  max.  47k. 
D.  max.  10  mm:  Segmz.  350. 

Ober-(»uinea  i  Rarombi-Stntion,  Rucn.  Victoria  und  Mundamo  im  Kamerun- 
Gebiet.  Insel  Fernando  Poo). 

2.  P.  ruber  (Mehlsn.)  1801  PuradiUn«  r.,  Miehaelsen  in:  Areh.  Na t arg.,  r.57l 
p  220  t.8  f.  4,  10    1807  P.  ,:,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  47. 

Dunkel   braunrot,     Kopf  epilobiseh  ('/,).     Gürtel   ringförmig,  vom 

14.  '..18.  Segm.  ("-=4'.,).    Vor  und  hinter  dem  männlichen  Porus  je  1  ihn 

2«» 
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404  Paruscolex,  Preussiella 

bogenförmig  umfassende  Einsenkung;  Sainentascheuporus  auf  Intsegiutf.  l*/,t. 
Dissep.  ft„ —  ",9  verdickt,  die  vorderen  schwächer,  die  hintereu  stufenweise 
stärker.  Muskolmagen  im  7.  Segm.  Die  Samensäcke  des  zweiten  Paares 
liehen  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten:  nur  eine  grosse,  unpaarige  Kopulations- 
tasrhe.  keine  Hursa  propulsoria  vorhanden.  Peuialborsten  8  mm  lang.  50 — 160(u 
dick.  halbkreisförmig  gebogen,  mit  schärfer  gebogenem,  spateiförmig  ver- 
breitertem distalen  Hude;  proximal  von  der  Verbreiterung  ist  die  Horste 
mit  2  Zeilen  grosser,  regelmässiger,  etwas  überhängender  Dornen  verziert. 
Samentasche  ohne  scharf  abgesetzten  atrium-artigen  Kaum;  die  Ampulle 
geht  proximal  in  2  kurze,  proximalwärts  verjüngte  Schläuche  über.  die.  das 
Hauchmark  und  das  Hauchgefäss  umfassend,  gemeinsam  in  die  Ventralseite 
des  Oesophagus  einmünden;  die  Kommunikationsschläuche  zwischen  den 
Eitrichterblaseu  und  der  Samcntasche  münden  ziemlich  weit  von  deren  distalem 
Ende  entfernt  lateral  in  die  Ampulle  ein.    -  L.  3»iO,  D.  9— 10  mm;  Segm*.  286. 

<>ber-(iuineu  (T<i^i>,  Kamerun  i. 

8.  P.  purpureus  i  Mehls». )  18U1  Paiadrilus  p.,  Mirbuelsen  in:  Areli.  Xaturg., 
r.57i  p.  222  t.H  f.  11    1H<>7  P.p.,  Micbaelsen  in:  Mt.  Muh.  Hamburg,  r,  14  p.48. 

Dunkel  kastanienbraun  bis  tief  purpurn,  stellenweise  mit  stahlblauem 
Schimmer.  Kopf  epilobiseh  ( 1 ,).  Horstendistanz  <m  viel  grosser  als  l>c. 
fiürtel  ringförmig,  vom  1  „13. — 1  „18.  Segm.  (=4*;,,).  Männlicher  Poms  von 
einem  kreisrunden  Drüsenhof  umgeben:  Sarucntascheuporus  auf  Intsegmtf.  '  - 
Manehmal  ein  unpaariges,  ventral-medianes  Drüsenfeld  am  13.  Segm.  Dissep. 
\—nn  stark  verdickt.  Muskelmagen  vor  Dissep.  \:  Kalkdrüsen  durch 
Längsfurchen  in  je  4  Lappen  zerspalten.  Samensäcke  des  zweiten  Paares 
nicht  grösser  als  die  des  ersten;  nur  eine  unpaarige  Kopulationstasche,  keine 
Hursa  propulsoria  vorhanden;  Penialborsten  fehlen.  Sameutasche  ohne  scharf 
abgesetzten  muskulösen  atriumartigen  Raum;  die  Ampulle  geht  hinten  in 
2  ziemlich  dicke  Schläuche  über,  die.  sieh  kreisförmig  zuzammenbiegend, 
gemeinsam  in  die  Ventralseite  des  ( »Ösophagus  einmünden;  die  Kommunikations- 
schläuche zwischen  den  Kitrichtorblasen  und  der  Sanientasche  münden  dicht  an 
deren  distalem  Ende  in  dieselben  ein.  —  L.  22<»,  D.  H— 7  mm:  Segmz.  78. 

Über»6uinea  (Barombt-Station  and  Johann- AlbrechU-»Hö  he  im  Kamerun-Gebiet). 
3.  ßen.  Preussiella  MchLsu.*) 

1H!H  Preussia  (Typ.:  P.  niphonocluteta)  <n<>n  Karsch  1H!*0.  Orthopt.!).  Midiaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  8  p  88. 

Horsten  lateral  eng,  ventral  weit  gepaart.  Nephridialporen  in  der 
Horstenlinie  cr/(?|.  Männlicher  Porus  und  Samentaschenporus  unpaarig, 
ventral-median,  ersterer  am  17.,  letzterer  am  15.  Segm.  Muskelmagen  rudi- 
mentär oder  ganz  fehlend;  1  Paar  Kalkdrüsen  vorhanden:  unpaarige  ventrale 
Oesophagealtasehen  vorhanden  (in  allen  Fällen?).  2  Paar  Hoden  und  Sanien- 
trichter, in  median  verbundene  Testikelblasen  eingeschlossen;  Eiweisskapseln 
vorhanden  (bei  P.  siphonochaeta.  wie  die  Nachuntersuchung  des  Original- 
stückes ergab);  Penialborsten  in  der  Gestalt  einseitig  aufgeschlitzter  Köhren 
vorhanden.  Sainentasche  unpaarig,  schlauchförmig;  Ovarien  von  einer  unpaarigen 
Ovarialblase  umhüllt (?):    Eileiter  mit  Eiersäcken  ausgestattet;  neben  dem 

')  X«im.  nov.  Prruss  -\-  ielLi.       Her  Name  Preussin  wurde  185H)  durch  F.  Karsch 
in:  Ent.  Nachr.,  r.  16  p  3(54)  für  eine  IiOcustid.n-<bittun<;  vergeben. 
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distalen  Ende  der  Samentasche  2  grosse  (Kitrichter- f)  Blasen,  die  mit  den 
Eileitern  kommunizieren. 

Äquatoriale*  W  e st  -  A  t  ri  k  a , 

9  Arten. 

Ubersieht  der  Arten: 

Penial borsten  platt,  ohne  Ornamentierung  1.  P.  aiphonochaeta  .  .  p.  105 

Peniulborsten    mit    zarten,    schlanken,  abstehenden 

Ziihnehen  besetzt  8.  P.  Iundaensi8  ....)»  405 

1.  P.  siphonochaeta  (Mchlan.)  1891  Premsia  «.,  Mu-haelsen  in:  31t.  Mus. 
Hamburg,  p.8  p.88  t.  f.  4.  8. 

Dunkel,  braunviolett  bis  «grünlichgrau.  Kopf  epilohisch  ( ' ., ).  Horsten- 
distanz aa  grösser  als  /"•.  ah  grösser  als  cd.  <hl  ungefähr  gleich  '  Gürtel 
ringförmig,  vom  '.,13. —  Segm.  {—  5).  Männlicher  Poms  hinten  am 
17.  Segm.:  Samentaschenpoms  mitten  am  15.  Segm.  Kinige  Dissep.  im 
Vorderkörper  stark  verdickt.  Im  t>.  (oder  7.?)  Segm.  ein  rudimentärer  Muskel- 
magen: unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  fehlen (?).  Samensäeke  im 
10..  11.  und  12.  Segm.:  Prostaten  lang,  schlauchförmig,  distal  nur  schwach 
verdünnt,  mit  einfacher  Ausmündung;  Penialborstcn  i>  mm  laug,  ohne 
Ornamentierung.  iti  ganzer  Länge  einseitig  aufgeschlitzt,  mit  etwas  erweitertem, 
scharf  zugespitztem  distalen  Hude.  Die  Kileiter  bilden  vor  dem  Eintritt  in 
die  ( Kitrii-htor-V)  Blasen  eine  erweiterte,  nach  hinten  gerichtete  Schleife:  die 
Eiersäcke  sitzen  dicht  distalwärts  von  dieser  Schleife  am  Kileiter.  Die  Samen- 
tasche  ist  proximal  etwas  erweitert.  —  L.  105,  D.  4'a  mm:  Segmz.  128. 

Olior-tiuinea  (Uarombi-Station  im  Kamerun-debieO. 

2.  P.  lundaensis  (Mchlsn.)  1891  Preu$tia?  I.,  Micbaelsen  in:  Areh.  Xaturg., 
p.57i  ,..219  t.  8  f.  1. 

Kastanienbraun,  Horstendistanz  cd  sehr  klein,  «/'gleich  4a«ci.  Xophridial- 
poren  in  der  Horstenlinie  <•</.  Der  männliche  Poms  ist  ein  von  einem  hellen 
Hof  umgebener  IJuerschlitz;  Samentaschenporus  hinten  am  15.  Segm.  .Muskel- 
magen ganz  fehlend  (?):  unpaarige  ventrale  Oesophagealtaschen  vorhanden. 
Ausmündung  der  schlanken,  schlauchförmigen  Prostaten  einfach;  Penialborstcn 
4  mm  lang,  nur  am  distalen  Knde  einseitig  aufgeschlitzt,  griffeiförmig  zugespitzt, 
mit  zahlreichen,  unregelmässig  gestellten,  schlanken,  abstehenden  Dörnchen 
verziert.  —  L.  90,  D.  4— 4''2  mm;  Segmz.  193. 

Äquatoriales  West-Afrika  (Lunda). 

4.  Gen.  Büttneriodrilus  Mchlsn. 

1H97  Büttneriodrilus  (Typ.:  B.  cottgicus).  Miehaelsen  in:  Bit.  Mo».  Hamburg, 
r,  I  i  |>  42 

Horsten  ventral  weit,  lateral  eng  gepaart.  Nephridialporen  in  der 
Horstenlinie  ed.  Kückenporen  fehlen.  Männlicher  Poms  und  Samentaschen- 
porus unpaarig,  ventral-median.  ersterer  am  18..  letzterer  am  13.  Segm.; 
weibliche  Poren  lateral  am  14.(?)  Segm.  Muskelmagen  im  6.,  3  unpaarige 
ventrale  Oesophagealtaschen  im  9.,  10.  und  11..  1  Paar  Kalkdrüsen  im 
13.  Segm.  2  Paar  Hoden,  in  Testikelhlasen  eingeschlossen:  2  Paar  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.;  Samenleiter  mit  Kiweisskapseln;  die  Samen- 
trichter zurückgebogen,  in  die  Samensäeke  des  11.  und  12.  Segm.  einmündend; 
Ausmündung  der  Prostaten  einfach:  Penialborstcn  vorhanden.  Samentasche 
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Hüttneriodrilus,  Kminoscolex 


mit  muskulösem  atriuni-artigen  Kaum  und  proximal  zweiteiliger  Ampulle: 
Ovarien  von  schlauchförmigen  Ovarialblasen  umschlossen,  die  einerseits  mit 
einander  und  andererseits  mit  dem  atrium-artigen  Kaum  der  Samentasche 
kommunizieren:  Eileiter  mit  Eiersack  ausgestattet,  in  die  Ovarialblasen 
einmündend. 

Äquatoriales  West- Afrika. 
I  Art. 

1.  B.  congicus  Mchlsn.  18!<7  B.c.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14 
p  42  t.  LI,  2. 

Bräunlich.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Im  allgemeinen  Borsten- 
distanz  an  gleich  ' ,t  ob,  aa  gleich  f><\  cd  gleich  1  ä  ab,  dd  etwas  kleiner  als 
' ._.«:  am  Yorderkörper  aa  verengt,  gleich  Männlicher  Porus  dicht 

hinter  Intsegmtf.  ,7,H.  auf  kleiner  Papille:  Saiuentaschenporus  dicht  vor 
Intsegmtf.  IS,4:  vor  und  hinter  dem  letzteren  kleine  Pubertätsfelder,  die 
zusammen  einen  kreisrunden  Hof  bilden.  4  Paar  Pubertätspapillen  liegen 
auf  den  vorderen  Hälften  des  15.,  16.,  17.  und  19.  Segm.  in  der  Horsten- 
linie'/. Dissep.  •/.-  verdickt,  die  vorderen  etwas  schwächer.  Kalkdrüsen 
spiralig  eingerollt.  Sameusäcke  traubig:  Prostaten  walzenförmig.  Penial- 
borsten  7  mm  lang  und  ca.  0,3  mm  dick,  spiralig  gewunden:  sie  haben 
die  Form  einer  dickwandigen  Köhre.  die  in  ganzer  Länge  durch  einen  Schlitz 
geöffnet  ist:  am  distalen  Hude  ist  dieser  Schlitz  stark  erweitert,  und  die 
walzenförmige  Einrollung  flacht  sich  ab,  ohne  dass  die  ganze  Borste  ver- 
breitert wäre:  die  Außenseite  der  Borste  ist  am  distalen  Ende  mit  zer- 
streuten, körneligen  Warzen  besetzt.  Der  Kommunikatiousteil  der  0\ arial- 
blasen umfasst  den  Oesophagus  und  nimmt  die  Eitrichter  in  sich  auf:  die 
mit  dem  atriuni-artigen  Kaum  der  Samentasche  kommunizierenden  Teile  der 
Ovarialblasen  sind  unsymmetrisch;  sie  vereinen  sich  vor  dem  Eintritt  in 
das  proximale  Ende  des  atriuni-artigen  Kaunies  der  Samentasche;  die  beiden 
Spaltäste  der  im  übrigen  eng  schlauchförmigen  Ampulle  sind  birn  förmig 
angeschwollen.  —  E.  lfiü,  1).  3 — 4  mm;  Segmz.  300. 

Kongo-Gebiet  (zwischen  Kuako  und  Kitnpoko  am  Kongo.) 


5.  Gen.  Eminoscolex  Mchlsn. 

lHttö  Eminoscolex,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr..  r.  4  Uegenw.  j>.  8t  lü. 

Borsten  ventral  sehr  weit,  lateral  enger  gepaart.  Nephridialporen  in 
der  Borstenlinie  cd.  Männliche  Poren  und  Samentaschenporen  paarig.  Muskel- 
magen im  5.  (6.V),  je  1  unpaarige  ventrale  Oesophagcaltasehe  im  9.,  10. 
und  11.,  1  Paar  Kalkdrüsen  im  13.  Segm.  2  Paar  Sameusäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  Samenleiter  mit  Eiweisskapseln;  Samentrichter  zurückgebogen, 
in  die  Samensäcke  des  11.  und  12.  Segm.  einmündend;  distaler  Teil  der 
Prostaten  zu  Kopulationstaschen  umgewandelt;  Penialborsten  fehlen.  Ovarien 
von  Ovarialblasen  umhüllt,  die  nach  hinten  zu  in  Eitrichterblasen  über- 
gehen; in  die  Eitrichterblasen  münden  Eiersäcke  ein:  die  Samentaschen 
treten  mit  den  blinden  hinteren  Teilen  der  Ovarialblasen  in  Verbindung. 

Zentral-Afrika.  örtlicher  Sudan. 
4  Arten. 
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Übersicht  der  Arten: 

Männliche  Poren  auf  plump  armförniigen  Penes. 
dicht  unter  dem  distalen  Knde  derselben  un 

der  Medialseite  1.  E.  neumanni .  .  .  p.  408 

Männliche  Poren  nicht  auf  plump  armförniigen 
Penes  —  2. 

Penes  mit  Samenrinnen  ausgestattet,  blattförmig 

oval,  median  ancinanderstosscnd  1.  E.  virideseens  .  .  p.  107 

Penes,  wenn  vorhanden,  nicht  median  aneinander- 
stoßend —  3. 

Ovarial-Kitrichtcrblavu  beider  Seiten  durch  ein 


J  I    '  ■  '  : 


^  J       spannendes    Verbindungsstück    mit  einander 

kommunizierend  U.  E  barnimi .  .  .  .  p.  408 

Ovarial-Eitrichterblasen  jederseits  gesondert,  blind 

endigend  2.  E.  toreutus    .   .   .  p  407 

1.  E,  virideseens  MchUn.  1896  E.V.,  Muhnolsen  in:  D.-O.-Afr.,  r.4  Uegenw. 
p.9  t.  2  f.  2:>. 

Lebhaft  grün  irisierend.  Koj»f  epilobisch  (:lft).  Borstendistanz  ab  wenig 
kleiner  als  aa,  /»•  gleich  aa,  dd  wenig  kleiner  als  1 ».  Gürtel  ringförmig, 
vom  14. -'/.JH.  Segin.  (-  4 ' ., ).  Männliche  Poren  in  der  Hoistenlinie  a, 
au  den  Luden  eines  medianen  Querspaltes;  vor  diesen  Poren  stehen  2  basal 
in  der  Medianlinie  aneiuanderstossende,  vorn  abgerundete  Penes:  von  jedem 
männlichen  Poms  zieht  eine  Samenrinne  nach  vorn  auf  den  betreffenden 
Penis  hinauf  (Penes  einziehbar?);  Samentaschenporen  ventral  auf  Intsegmtf. 
'* ,4(?),  im  Grunde  eines  gemeinsamen  Querspaltes.  Muskelmagen  im  5.  oder 
6,  Segm.  Prostaten  kurz  und  breit,  plattgedrückt  schlauchförmig.  Ovarien 
an  der  Hinterseite  des  Dissep.  ,2,l3,  von  Ovarialblasen  umschlossen;  Ovarial- 
blasen  mit  den  Kitrichterblasen  verwachsen;  Kitrichterblasen  mit  Kiersack. 
f? Samentaschen  rudimentär,  au  Intsegmtf.  ,s/,4,  vom  hinteren  Teil  der  Ovarial- 
Kitrichterblasen  umschlossen).  —  L.  60,  D.  2% — 3  mm;  Segmz.  77. 

Zentral- Afrika  ( Uuussoro  in  Uganda). 

2.  E.  toreutus  Mchlsn.  1896  E.  f.,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  r.4  Regenw. 
p.  H  t.  2  f.  2«. 

Grünlich  irisierend.  Kopf  epilobisch  (' .,  —  %).  Im  allgemeinen  Borsten- 
distanz ab  etwas  grösser  als  '/« <l('.  etwas  kleiner  als  aa,  dd  etwas  kleiner 
als  1  ,«;  anteclitellial  ab  vergrössert  auf  Kosten  von  aa,  so  das  na  kleiner 
als  br  wird.  Männliche  Poren  in  der  Borstenlinie  a  auf  Intsegmtf.  17/l8, 
auf  umfangreichen  Papillen,  die  median  nur  durch  eine  Längsfurche  getrennt 
sind;  Samentaschenporen  auf  ähnlichen  Papillen  ventral  auf  Intsegmtf.  l,/ta. 
Muskelmagen  im  6.(5.?)  Segm.  Samensäcke  des  12.  Segm.  vergrössert; 
Prostaten  plump,  breit  sackförmig.  Ovarien  gross,  im  schlauchförmigen 
Basalteil  grosser,  birnförmiger  Ovarial-Kitrichterhlasen.  in  deren  mittleren, 
noch  engen  Teil  je  ein  gestielter  Kiersack  und  je  ein  Eileiter  einmündet. 
Die  Samentaschen  entspringen  dicht  neben  den  Ovarialblasen;  sie  sind  muskulös, 
lang,  in  der  Mitte  schwach  angeschwollen:  ihr  proximales  Knde  ragt  in  den 
erweiterten  Teil  der  Ovarial-Kitrichterblase  hinein,  und  zwar  dicht  oberhalb 
der  Kiumündung  der  Kileiter.  —  L.  85,  I).  21 ,,— 3  mm;  Segmz.  140. 

Zentral-Afrika  (Kirima  am  Xordwcst-L'frr  des  Albcrt-Edward-Nyunsa.  Kunssoro 
in  Uganda». 
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Eminoscolex,  Hyperiodrilus 


3.  E.  barnimi  Mchl-sn.    1900  K.  />.,  Mu-huelaon  in:  Mi.  Mus.  Hamburg,  r.  17  p.3. 

Schmutzig  gelbgrau.  Kopf  prolobisch  (?).  Borstendistauz  </</  gleich 
\>i,  <i,t  gleich  ab  gleich  26*-  gleich  3e</.  Nephridialporen  in  der  Borsteu- 
linie >:  Gürtel  ringförmig,  vom  14.  18.  Segm.  (=ö).  Männliche  Poren 
auf  Intsegmtf.  17  Js  etwas  lateral  von  der  Borstenlinie  a,  grosse,  von  einem 
Wall  eingefasste  Löcher,  aus  denen  ein  dicker,  rundlicher,  mit  einem  Quer- 
schlitz versehener  Zapfen  herausragt;  Kingwall  der  männlichen  Poren  schräg 
nach  vorn  und  medianwärts  in  einen  ca.  IV,  mm  langen.  0,H  mm  breiten, 
ziuigenförmigen  Penis  mit  Samenrinne  in  der  Mittellinie  ausgezogen:  Penis 
samt  Kingwall  einziehbar:  Sameutaschenporen  auf  Intsegmtf.  in  der 

Borstenlinie  A.  Dissep.  „  schwach  verdickt.  ÖT  — "  ,.,  stark  verdickt. 
Samensäcke  mehrfach  eingeschnitten:  Kiweisskapseln  ellipsoidisch:  Prostaten 
dick  walzenförmig,  kurz.  SanuMitaschen  mit  länglich  ovaler  Ampulle  und 
fast  kugeligem,  scharf  abgesetztem  muskulösen  Ausfuhrungsgang:  Ovarien 
medianwärts  von  den  Sainentaschen(?)j  Ampulle  (und  Ausführungsgang?) 
der  Samentasche  (samt  dem  Ovarium?)  von  einer  Ovarial-Kitriehterblase 
umhüllt,  die  sich  proximalwärts  in  einen  dünnen  Schlauch  fortsetzt;  dieser 
Schlauch  geht  dorsal  vom  Oesophagus,  diesen  bogenförmig  überspannend,  in 
den  der  anderen  Seite  über;  Kileiter  schlank,  distal  dünn  und  gerade, 
proximal  verdickt  und  zu  einer  engen  Schleife  zusammengelegt  und  hier 
mit  einem  scharf  abgeschnürten,  nierenförmigeo  Biersack  besetzt:  Kitrichter 
in  die  Ovarial-Kitriehterblase  eintretend (?).  —  L  68.  D.  5— »5  mm: 
Segmz.  113. 

Hoeh-Sennar  ( HohVt-Idris:  ll'»4.V  nönll.  Iii  ,  a.riHV  ö«tl.  L  i. 

4.  E.  neumanni  Uchlsn.  1897  E.h..  Uichaeken  in:  Mt.  Mtu.  Hamburg,  r.U 
p.  49  t.  f.  8. 

Hauchbraun.  Kopf  epilobisch (' .,').  Borstendistanz  </</  etwas  kleiner  als 
'/._,«;  ab  anteclitellial  vergrössert  auf  Kosten  von  </<».  Gürtel  ringförmig,  vom 
14. — 17.  Segm.  (  =  4).  Männliche  Poren  und  Samentaschenporen  paarig, 
ersten»  auf  plump  armförmigeii  (einziehbaren?)  Penes,  die  auf  Intsegmtf. 
entspringen,  letztere  auf  Intsegmtf.  14 ,.,  oberhalb  der  Borstcnlinie  </.  also 
dorsal.  Muskelmagen  im  5.  Segm.  Testikelblasen  fehlen;  Kiweisskapseln 
lang  und  dünn,  knäulartig  zusammengelegt;  Prostaten  plump,  sackförmig, 
umgeschlagen.  Die  Sameiitaschcn  sind  plump,  länglich,  abgeplattet  und 
entspringen  weit  oberhalb  der  Ovarial-Kitrichtcrhlaseu;  diese  letzteren  sind  lang- 
gestreckt, schlauchförmig  mit  angeschwollenem  blinden  Knde:  das  schräg 
nach  unten  und  hinten  gerichtete  proximale  Knde  der  Sameiitaschcn  verwächst 
(und  kommuniziert ?)  mit  dem  mittleren,  schlauchförmigen  Teil  der  Ovarial- 
Bitrichterblasen;  die  Kitrichter  münden  beträchtlich  weiter  nuten  in  die  Ovarial- 
Kitrichtcrhlaseu  ein:  dicht  unterhalb  der  vor  dieser  Kinmündung  an  den 
Kitrichtern  sitzenden  Kiersäcke  sitzt  je  ein  winziges,  dick  birnförmiges.  frei 
abstehendes  Divertikel  (Siimcnkämineivhcn ?).  —  L.  1 10.  D.4 '  a mm :  Segmz.  145. 

Zentral-Afrika  (Hlema  in  Uganda). 


1890  Hyperiodrilu»)  Beddard  in:  Zool,  An/.,  <•  18  p.  ">•>:>  ,  1890  Iklio<lrUu.«, 
Beddardin:  Zool. An«.,  r.13  i».<i-'7  1891  Jlypcri<»hil„s  iT\p.:  H.lif>iau,Hs>  +  Ifeliwlrilu* 
(Typ.:  H.  UtgtuKmi$).  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.«er.  r.88  p. 236, 268  1891 
Jfi/perioilrilit«.  IHcbafOsen  in:  Mt.  Mus.  1  Limburg,  r.  9i  |>  ->2  1898  Aliania  (Typ.: 
A.milhoni),  Beddard  in:  Quart.  .1.  inier.  S«i..  n.  sor.  r.3l  p.  271.276  1897  Jndodrilus 
(Typ.:  [.  tf)8CWi).  Beddard  in:  1'.  zool.  Sor.  London,  p.  :*40. 


6.  Gen.  Hyperiodrilus  Beddard 
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Horsten  ventral  sehr  weit,  lateral  eng  gepaart.  Nephridialporcn  in 
der  Borstenliuie  cd.  Männlicher  Tonis  und  Samentasehenporus  unpaarig, 
ventral-median,  ersterer  auf  Intsegmtf.  17 IS;  weibliche  Poren  lateral  am 
14.  Segm.  Vorderer  Muskelmagen  fehlend;  je  1  unpaarige  ventrale Ocsophageal- 
tasche  im  10.  und  11.  oder  9..  10.  und  11.  Segni.:  1  Paar  Kalkdrüsen  im 
13.  Segm.:  mehrere  hintere  Muskelmagen  am  Anfange  des  Mitteldarms. 
2  Paar  Hoden,  frei  oder  in  Testikelhlasen  eingeschlossen;  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.:  Samenleiter  mit  Kiweisskapseln;  Samentrichter 
zuriickgebogen,  in  die  Samensäeke  des  11.  und  12.  Segm.  einmündend: 
Penialborstcu  fehlen:  mediane  Kopulationstasche,  wenn  vorhanden,  klein, 
penis-artig  ausstülphar.  Ovarien  von  Ovarialblasen  umschlossen;  die  Ovarial- 
blasen komtnuuizieren  mit  den  Kitrichterblasen;  diese  letzteren  sind  mit 
einem  Kiersaek  ausgestattet  und  nehmen  auch  das  proximale  Hude  der  von 
den  Seiten  herkommenden  Eileiter  auf.  Querverlaufende  Schläuche  verbinden 
die  beiden  Kitriehterblasen.  oder  die  beiden  (>\ arialblasen  mit  einander: 
eine  unpaarige  Samentasche  tritt  in  Verbindung  mit  diesem  weihlichen  Gonaden- 
räum,  indem  sie  entweder  ein  Paar  Schläuche  zu  irgend  welchen  Teilen  der- 
selben entsendet  oder  indem  sie  selbst,  aus  der  Medianebene  heraustretend, 
in  irgend  welche  Teile  derselben,  manchmal  in  besondere  Aussackungen, 
hineinragt. 

Äquatoriale«  \\  Y  st  -  A  »Vi  ka. 

4  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

)  Sainentnschenjtonis  vor  dem  12.  Sojjiii.  2. 
|  Suincntaschenporus  hinter  dem  12.  Segm.  8, 

|  Suniontuseheni>i»riis  um  10.  Se^ni  1.  H.  millsoni    .  .   .  |>.  409 

|  Samentasehenporus  arn  11.  Sepin  2.  H.  lugosensis    .  .  p.  410 

Sameritasehen  unsymmetrisch  in  eine  der  beiden 

a  Eitriehterblasen  hineinragend  4.  H.  africanus  .   .   .  (»  410 

Snineiitaseho  "2  symmetrische  Schlauche  nach  den 

Eitrichterblasen  entsendend  U.  H.  roseus  ....  p  410 

1.  H.  millsoni  (Heddard)  iHU-i  Alvania  »i  .  Keddurd  in:  Quart.  J.  inier.  Sei., 
n.  ser.  r.  84  p.  271  t.  21»  f,  23  -2«. 

Nahezu  oder  ganz  pigmentlos.  Kopf  epi-  oder  pro-epilobisch.  Oürtel 
ringförmig,  vom  1  -~>. —  17.  Segm.  (  =3).  Männlicher  Poms  auf  kleiner  Papille; 
von  diesem  Poms  geht  eine  variabel  lange  Saiuenriiinc  gerade  nach  vorn, 
im  Extrem  bis  zur  Intsegmtf.  11 1tt,  um  sich  dann  in  1  Paar  kurze,  im  spitzen 
Winkel  auseinander  gehende  Äste  zu  spalten,  die  auf  2  kleinen  penis-artigen 
Papillen  enden:  Samentasehenporus  am  10.  Segm.  Dissen.  4.  "|9  stärker 
als  die  übrigen.  3  ventrale  Oesophagealtaschen :  ">  hintere  Muskelmagen  im 
1H.  —  22.  Segm.  linden  vorn  in  den  betreffenden  Segm.,  mitsamt  den 
betreffenden  Kiweisskapseln  in  Testikelhlasen  eingeschlossen;  Prostaten  schlauch- 
förmig. Die  Ovarial-Kitrichterblasen  kommunizieren  mit  einander  durch  einen 
ziemlich  weiten,  den  Oesophagus  umfassenden  Schlauch;  aus  den  beiden  Ovarial- 
Kitrichterblasen  tritt  je  ein  enger  Schlauch  aus,  der  sich  mit  dem  der  anderen 
Seite  vereinigt  und  zu  einem  umfangreichen  medianen  Sack  erweitert;  dieser 
Sack  verwächst  und  kommuniziert  mit  einer  unpaarigen,  schlauch  förmigen, 
distal  etwas  engeren  Sanietitasche.  Kileiter  mit  schlauchförmigem  Divertikel 
am  distalen  Knde.  mit  einem  Kiersaek  am  proximalen  Knde.  dicht  vor  seinem 
Kintritt  in  die  Ovarial-Kitrichterblase.  —  L.  51  mm. 

Ober»Gainea  (Lagos). 
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2.  H.  lagosensis  »Beddard)  1890  He1i<»h  ilu*  sp.,  Heddard  in:  Zool.  Anz., 
r.  13  p.  627  j  1891  //.  Uujosensis,  Beddard  in:  Quart.  »F.  micr.  Sei.,  n.  sor.  r.  32  p  253 
t.  17  f.  14  18;  t.  18  f.  21.29;  1. 19;  t.  20  f.  48,  52  1891  Hypcri&hilus  L,  Mirhadsen 
in:  51t.  Mus.  Hamburg.  r,9i  p.  53. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  (*/»).  Gürtel  vom  14.— 17.  Segm.  (— 4)(?). 
Männlicher  Poms  auf  einer  einfachen  Papille;  Samentaschenporus  einfach, 
unscheinbar,  am  11.  Segm.  Je  1  Pubertätsgrube  am  10.— 15.  Segm.,  ventral- 
median  oder  dicht  nehen  der  ventralen  Medianlinie  gelegen.  Dissep.  % — ,,/Ji 
verdickt.  3  ventrale  Ocsophagealtaschen;  (»  hintere  Muskelraagen  im  IB. — 
23.  Segm.  Hoden  bis  nach  der  Hinterseite  ihrer  Segm.  genickt,  mitsamt 
den  Kiweisskapseln  von  Tcstikelhlasen  umschlossen;  Prostaten  lang  schlauch- 
förmig, mit  schwacher  Muskulatur,  ohne  scharf  abgesetzten  Ausffihrungsgang, 
mit  einfacher  Mündung.  Die  Ovarialblasen  kommunizieren  mit  einander  und 
mit  den  gesonderten  Kitrichterblasen  durch  enge  Schläuche:  die  Kitrichterhlasen 
entbehren  jegliche,  den  Darm  umfassende  Fortsetzung:  von  einer  der  beiden 
Ovarialblasen  geht  ein  unpaariger  Ast  aus,  der  das  blinde  Knde  einer  langen, 
unpaarigen,  zur  Seite  geneigten  Samentasche  umschliesst;  Samentasche  mit 
langem,  dünnem,  geradem  Ausführungsgang  und  spindelförmiger,  gebogener 
Ampulle.       L.  100  mm. 

Obor-tiuinoa  (Lagos). 

3.  H.  rose us  (Heddard)  1K!'7  Iriihuirilus  r.,  Beddard  in:  P.  zool.  S..c. 
London,  p.  31»». 

Nahezu  pigmentlos.  Porsten  ziemlich  klein:  Porstendistanz  af>  gleich 
5-  (Üirtel  ringförmig,  vom  13.    18.  Segm.  (=  6).    Männlicher  Poms 

auf  einer  Krhabenheit;  Samentaschenporus  auf  Intsegmtf.  ,2  ,3.  2  ventrale 
Oesophagealtaschen  im  1<>.  und  11..  3  hintere  Muskelmagen  im  18.— 20.  Segm. 
Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Prostaten  gross,  etwas  spiralig  gebogen,  durch 
eine  gemeinsame,  kleine,  unpaarige  Kopulationstasche  ausmündend.  Die 
geräumige  Samentasche  entsendet  jederseits  einen  Schlauch;  diese  Schläuche 
sind  anfangs  weit,  verengen  sich  dann  und  treten  in  die  Kitrichterblasen  ein. 
Die  Kitrichterhlasen  kommunizieren  ausserdem  durch  einen  Schlauch  direkt 
mit  einander:  Kileiter  kurz;  Schlauch  zwischen  Ovarialblasen  und  Kitrichter- 
blasen zart.  —  L.  76  mm. 

I  >bcr-<  luint'n  i  I  .apos) 

I   H.  africanus  Koddard    1890  H.  *p.,  Heddard  in:  Zool.  Anz..  r.  13  p.  563 
1891  H.  afrieaHUS,  Beddard  In:  Quart.  .1.  micr.  Sri.,  n.s.-r.  r.  32  p  23«  1. 16;  1. 17  f.  13; 
t.  18  r.  19,  20,  22    28.  30.  31 ;  t.  20  f.  4 1 — 47.  49-51.  56 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ( 4  Porstendistanz  >ia  etwas  grösser 
als  /»■  etwas  grösser  als  «f>,  <d  klein,  dd  wenig  kleiner  als  1 .,  u.  (iürtel 
ringförmig,  vom  14.  oder  15.  17.  Segm.  (=3  bis  4).  2  variable,  häutig 
verschieden  lange  Samenrinnen  führen  vom  männlichen  Porus  nach  vorn  und 
schräg  lateral  zu  2  erhabenen  Papillen,  die  in  den  extremen  Fällen  auf  der 
Intsegmtf.  lrtI7  oder  dicht  am  männlichen  Poms  liegen:  im  letzteren  Falle 
sind  sie  mit  einander  verschmolzen;  Samentaschenporus  vorn  am  13.  Segm. 
3  ventrale  Oesophagealtaschen:  5  oder  (5  hintere  Muskelmagen  im  18. — 
23.  Segm.  Hoden  frei:  Prostaten  mit  deutlich  abgesetztem  Ausführungsgang, 
der  durch  eine  kleine,  ausstülpbare  Kopulationstasche  ausmündet:  Drüsenteil 
der  Prostaten  mit  nur  schwacher  Muskulatur.  Die  Ovarialblasen  kommunizieren 
mit  einander  und  mit  den  gesonderten  Kitrichterblasen  durch  enge  Schläuche: 
die  Kitrichterblasen  setzen  sich  in  ziemlich  weite  Schläuche  fort,  die  oberhalb 
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des  Darmes  zu  einem  grossen,  unpaarigen  Sack  zusammentreten,  und  kommuni- 
zieren auch  unterhalb  des  Oesophagus  mit  einander;  neben  der  Einmündungs- 
stelle  des  Eileiters  sitzt  ein  Eiersack  eng  verwachsen  an  der  Kitrichterblase; 
die  unpaarige  Samentasche,  mit  fast  kugeligem,  muskulösem  atriumartigeu 
Raum  und  schlank  birnlörmiger  Ampulle,  ragt  einseitig  direkt  in  eine  der 
beiden  Eitriehterblasen  ein.  ohne  mit  derselben  zu  kommunizieren.    •  L.  127  mm. 

Ober-Guinea  (La^os,  Bistnarekburp  in  Togo). 

7.  Gen.  Teleudrilus  Rosa 

1888  Teleudrilus  (Typ.;  T.  rngtizzii),  Rosa  in:  Ann.  Mus.  ticnova.  r.  26  p.  571  | 
18!»0  T,  Bonham  in:  Quart.  .».  mier.  Sei.,  n.ser.  p.31  p.  243,290  f.  II  1*91  7'.,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.9l  p. 54  1891  T.,  Beddird  in:  Quart.  .1.  niier.  Sei.,  n.  ser. 
r.32  t.20  f.  55. 

Borsten  ventral  sehr  weit,  lateral  enger  gepaart.  Nephridialporen  in 
der  Bortenlinie  d.  Kückenporen  fehlen.  Männlicher  Porus  unpaarig,  ventral- 
median  am  19.  Segm.;  Samentaschenporus  unpaarig,  ventral-median  auf 
Intsegmtf.  13 14.  Muskelmagen  im  7„  je  1  unpaarige  ventrale  Oesophageal- 
tasche  im  V)..  10.  und  11..  1  Paar  Kalkdrüsen  im  13.  Segm.  2  Paar  Hoden 
im  10.  und  11.  Segm.,  eingescldossen  in  Testikelblasen ;  2  Paar  Samensäcke 
im  11.  und  12.  Segm.:  Samenleiter  mit  Eiweisskapseln;  Samentrichter  zu- 
rückgebogen, in  die  Samensäcke  des  11.  und  12.  Segm.  einmündend; 
IVostaten  durch  eine  unpaarige,  mediane  (ausstülpbare?)  Kopulationstasche 
ausmündend;  zusammen  mit  den  Prostaten  mündet  auch  eine  mediane  Bursa 
propulsoria  in  die  Kopulationstasche  ein;  Penialborsten  fehlen.  Samentaschen 
paarig,  durch  einen  gemeinsamen,  vcntral-medianen  atrium-artigen  Baum 
ausmündend,  mit  den  Eitriehterblasen  kommunizierend;  Ovarialblasen  ebenfalls 
mit  den  Eitriehterblasen  in  Kommunikation;  Eiersäcke  hinten  an  den  Eitriehter- 
blasen sitzend. 

Äquatoriales  Ost- Afrika. 
1  Art. 

1.  T.  ragazzü  Rosa  18H8  T.  r.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  tienova,  r.  2H  p  572  t,  9  j 
1890  T.  raggazii,  Jtenham  in:  Quart.  .1.  mier.  Sei.,  n.  ser.  r. 31  \y  243. 

Braunrot.  Kopf  epilobisch  ('  .,  ).  Borstendistanz  mi  gleich  f>c,  ab  gleich 
1  rd  gleich  2'ih;  Borstenliuie  a  am  Gürtel  so  verschoben,  dass  annähernd 
uä  gleich  ab  und  gleich  bv  wird.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.— 17.  Segm.  (=4). 
Männlicher  Porus  am  Ii).  Segm.;  Samentaschenporus  auf  Intsegmtf.  ,!IM;  weib- 
liche Poren  lateral  auf  Intsegmtf.  14 1Ä.  Saniensäeke  zungenförmig,  auf  je  1  Segm. 
beschränkt;  Prostaten  schlauchförmig,  kurz,  die  Kopulationstasche  nach  hinten 
nur  wenig  überragend,  ohne  scharf  abgesetzten  Ausführungsgang,  in  das  distale 
Ende  einer  fast  kugeligen  Bursa  propulsoria  und  mit  dieser  zusammen  durch 
eine  ausstülpbare  (?  )  eiförmige  Kopulationstasche  hindurch  ausmündend. 
Sanientaschen  platt  birnförmig,  mit  einem  fast  kugeligen,  gemeinsamen  atrium- 
artigen  Raum;  Ovarien  von  Ovarialblasen  umschlossen,  die  sich  nach  hinten 
in  enge  Schläuche  fortsetzen  und  durch  diese  mit  den  vollkommen  gesonderten 
Eitriehterblasen  kommunizieren;  die  Eitriehterblasen  sind  ausserdem  durch 
einen  Schlauch  mit  dem  atrium-artigen  Raum  der  Samentaschen  verbunden 
und  tragen  hinten  einen  fast  kugeligen  Eiersack;  dicht  neben  dem  Eiersack 
entspringt  der  Eileiter  aus  der  Eitrichterblase.  —  L.  60— 100.  D.  4  mm; 
Segmz.  125  -145. 

Let-Marefm  in  Sehoa. 
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8.  Gen.  Polytoreutus  Mchlan. 

18{K)  Potytoreutu$  (Typ.:  1'.  n>erttlcu*\.  Miehaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7 
|»  24  |  ]H*H  1'..  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  c.  S»i  p.  5.'»  INJ«;  P.,  Michaelsen  in: 
D.-O.-Afr..  r.4  Kegcnw.  p.  21. 

Hörsten  ventral  sehr  weit  lateral  enger  gepaart.  Nephridialporen 
zwischen  den  Horsteulinien  c  and  <l.  Männlicher  Porus  unpaarig,  auf 
Intsegmtf.  lÄ/„  oder  am  17.  Segm.  oder  auf  Intsegmtf.  I7,„.  Samentasehen- 
porus  unpaarig,  hinter  dem  männlichen  Porus.  Muskelmagen  im  5..  je  1 
unpaarige  ventrale  Ocsophagcaltasche  im  9.,  10.  und  11.,  1  Paar  Kalkdrüsen 
im  13.  Segln.  Hoden  1  l'aar  im  11.  Segm..  eingeschlossen  in  Testikel- 
hlasen,  die  nach  hinten  in  ein  Paar  lange,  schlauchförmige  Samensäcke 
fi hergehen:  Samenleiter  mit  Kiweisskapseln ;  Pcnialborstcn  fehlen:  Prostaten 
lang,  schlauchförmig  oder  gefiedert,  mit  sehr  schwacher  Muskulatur.  Sanien- 
tasche durch  mehr  oder  weniger  vollständige  mediane  Verschmelzung  zweier 
lateraler  Teile  gebildet,  vorn  in  2  Aste  gespalten,  die  zu  den  Kitrichter- 
blasen hinführen:  letztere  mit  Kiersaek;  Ovarien  von  Ovarialblasen  um- 
schlossen, die  i? direkt  mit  den  Kitrichterblasen  oder)  mit  den  zu  den 
Kitrichterblasen  hinführenden  Samentaschen-Ästen  kommunizieren. 

Äquatoriales  <>st-  und  Zentral-Afrika. 

11  Arien  und  6  Unterarten. 


I 


i  s 
I  8 


Übersicht  der  Arten: 

Kopulationstaschen  fehlen  —  2. 
1  |  2  grosse,  eiförmige,  ansstülpbare  Kopulation«- 
taschen  vorhanden  —  8. 

Samentasehe  mit   mehreren  (2    7)  Divertikel- 
Paaren  hinter  der  vorderen  Gabelung —  8. 
Samentasche     ohne     Divertikel     hinter  der 

vorderen  Gabelung  oder  mit  1  Paar  f>. 

Samentasehe  mit  7  Divertikel-Paaren  ....  1.  P.  violaceus  ....  p  413 
Samentasehe  mit  'J  I)ivertikcl-Paaren   --  I. 

Medianer  Längsschlaueh  der  Samentasehe  ein- 
fach; Divertikel  beider  Paart»  frei  ....     2.  P.  coeruleus  .   ■   .  .  p  414 
Medianer    l.iingsschiaoch     der  Samentasehe 
median     durchbrochen.     striekleiterarlig ; 
Divertikel  des  hinteren  Paares  mit  einander 

verwai  sen   3.  P.  magilensis   .  .  .  p.415 

Der  hintere  Teil   der  Samentasehe  ist  ein 

medianer  ungeteilter  Schlauch  ♦>. 
Die  Samentasche  spaltet  sich  dicht  vor  ihrer 
Ausmündnng  in  2  Aste,  die  je  eine  divertikcl- 

artige  Anschwellung  zeigen   7.  P.  usindjaensis    .  .  p  416 

Pubertätst'eld  zwischen  miitinlichem  Poms  und 

Samentaschenporus   ti.  P.  finni  p.415 

Pubertiitsfclder  in  der  Region  hinter  den  <ie- 
schlechts-Poren  —  7. 

Pubertätsfelder  am  20.    ."$3.   Segm.:  Samen- 
tasche mit  1   Paar  kleinen  Divertikeln  in 

der  Nähe  der  Mündung   4.  P.  gregorianus  .  .  .  p  41'» 

Pubertätsfelder  am  18.-  21.  Segm. ;  Samentasehe 

ohne  Divertikel  in  der  Nähe  der  Mündung     5.  P.  kilindinensls  .   .  p.  415 
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Samentaschen   hinten  einfach,   unpaarig,  nur 

vorn  genabelt  9. 
Samcntaschcn  nur  dicht  hinter  der  vorderen 
(tabelung    einfach,    unpaarig,    hinten  in 
2  Schläuche  gespalten,  deren  jeder  einen 
divertik.-l-artigen  Sack  trägt  —  10. 
i  Prostaten  getrennt  von  einander  in  das  vordere 

Ende  einer  Bursa  propulsoria  mündend.  .     8.  P.  stierlingi  .   .   .   .  p.  410 
9  '  Prostaten  durch  einen  gemeinsamen,  unpaarigen 
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Bursa  propulsoria  mündend   9.  P.  arningi  p  417 

Unpaariger,  zwischen  der  vorderen  (labelung 
und  d»-r  hinteren  Spaltung  liegender  Teil 
der  Samentasche  gerade  gestreckt;  musku- 
löser atrium -artiger  Baum  der  Sarnontasche 

zwiebeiförmig  10.  P.  kirimaensis  .  .  .  p  417 

Unpauriger.  zwischen  der  vorderen  (inbclung 
und  der  hinteren  Spaltung  liegender  Teil 
der  Samentasche  geschlängelt  oder  geknäult: 
muskulöser  atrium-artiger  Baum  der  Saincn- 

tasche  eiförmig  11.  P.  silvestris  .   .    .    .  p.  418 

1.  P.  violaceus  Beddard  1894  }'.  t\,  Beddard  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  scr. 
r.  30  p.  230  t.  10  f.  3,  7    1*97       r.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  51. 

Purpurrot.  Kopfhippen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Gürtel  ventral  schwächer 
entwickelt,  vom  14.— 17.,  oder  18.  Segm.  (=4  bis  5).  Männlicher  Poms 
ant  17.  Segm.,  auf  einer  mehr  oder  weniger  starken  Erhabenheit;  Samen- 
taschenporus  auf  Intsegintf.  mitsamt  dem  männlichen  Poms  auf  einem 

medianeu  Pubertätsfelde:  mehrere  Segm.  weiter  hinten  eine  die  Länge  zweier 
Segm.  einnehmende  mediane  Pubertätsgrube  (selten  fehlend).  Samensäcke 
anfangs  dünn  schlauch  formig.  erst  hinter  der  Prostata-Kegion  erweitert ;  Prostaten 
mit  dick  wurst förmigem  Drüsenteil  und  dünnerem  Ausführungsgang,  ohne  Bursa 
propulsoria  und  Kopulationstaschen.  Mündung  der  Sameutasehe  einfach:  die 
Sauienta.sehe  ist  ein  medianer  Schlauch  mit  7  Paar  Divertikeln,  je  1  in  einem 
Segm..  2  hinter  und  5  vor  dem  ventral  am  medianen  Schlauch  entspringenden 
kurzen  Ausführungsgang;  vordere  Samentaschen-Äste  divertikel-artig  an- 
geschwollen. Kileiterwandung  beim  Cbergaitg  in  die  Kitrichterblase  mit 
einem  einzigen  Samenkämmerchen  oder  ohne  solches:  Ovarialblasen  klein, 
den  vorderen  Samentaschen- Ästen  angelegt,  durch  Bindegewebe  mit  dem 
Dissep.  13 verbunden.  —  L  83,  D.  4  mm;  Segmz.  190. 

Äquatoriales  < >st-Afrika. 

Es  sind  2  Formen  dieser  Art  unterschieden  worden,  deren  Berechtigung  als 
Unterarten  jedoch  nicht  ganz  sicher  ist: 

1  a.  P.  violaceus  (typicuB)  Beddard  1804  V.  t\,  Beddard  in:  Quart.  .1.  inicr. 
Sei.,  n.ser.  nN  p.  230  t.  1«  f.  3,  7  1897  /'.  v.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  I  I  p.  51. 

Männlicher  Poms  auf  wenig  erhabener  Papille,  mit  gekerbten  Rändern. 
Pubertätsgrube  am  22.  und  2'\.  Segm.  Eileiter  ohne  oder  mit  einem  einzigen 
Samenkämmerchen. 

Britisih-Ost-Alrika  (Mombasa-lnsel).  Deutsch-Oüt-Afrika  (Mrogonu. 

1  b.  P.  violaceus  variabilis  Mchlsn.  1897  F.  violaceus  var.  variahiiis,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p  52. 
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Männlicher  Porus  an  der  Spitze  eines  etwas  zurüekgebogenen.  zugespitzt 
zungenformigen,  ziemlieh  schlanken  l'enis.  Pubertätsgrube  selten  fehlend, 
wenn  vorhanden,  stets  weiter  hinten  als  bei  der  typischen  Form:  ihre  Lage 
sehr  variabel,  sehwankend  zwischen  den  Extremen:  23.  -|-  24.  und  32.  -\- 
33.  Segra.    Kileiterwandung  mit  einem  einzigen  Samenkämmerchen. 

Deutsch-Ost- Afrika  (  I)ar-es-Salam ». 

2.  P.  coeruleus  Mchlsn.  18H0  P.c.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7 
p.24  t.  1  f.  10;  t.4  r.23.  2-4  1891  r„  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.9i  p.  34 
t.4  f.2ü,  30. 

Leuchtend  himmelblau.  Kopf  prolobisch.  Horstendistanz  an  gleich  3  tab, 
n/i  gleich  /«*.  /•<■  gleich  2<</,  </</  gleich  "'  ;t'':  anteclitellial  »»</  wenig  vergrössert. 
(iflrtel  ringförmig,  vom  13.  1  «18.  Segm.  (=5'.,).  Männlicher  l'orus  am 
17.  Segm.;  Sameutasehenporus  auf  Intsegmtf.  1 H , 0 ;  unpaarige  Pubertätsgruben 
vorhanden.  Samensäcke  vom  12.  Segm.  an  erweitert:  Drüsenteil  der  Prostaten 
gefiedert:  Hursa  propulsoria  und  Kopulationstaschen  fehlen.  Samentasche 
mit  einfacher  Mündung,  von  hier  bis  zur  vorderen  Gabelung  unpaarig,  gerade 
gestreckt,  mit  2  Paar  birnformigen  lateralen  Divertikeln,  je  1  vor  uud  hinter 
den  lWtata- Ausführungsgängen.  Eileiter  am  Übergang  in  die  Litrichterbla.se 
mit  mehreren  Sameukämmerehen  in  der  verdickten  Wandung:  Ovarialblase 
klein,  an  die  Hinterseite  der  Litrichtorhlase  angelegt,  mit  dem  vorderen 
Samentaschen-Ast  einerseits  und  durch  einen  engen  Schlauch  mit  der  Litrichter- 
blase  andererseits  kommunizierend,  durch  Hindegewebsstränge  mit  dem 
Dissep.  '  -13  verbunden.  —  L.  83    14U.  D.  3—4  mm;  Segmz.  173—200. 

Dentsch-Ost-Afrikn. 

Die  Art  ist  in  4  Lnknliormen  bekannt: 

2a.  P.  coeruleus  (typicus)  Mchlsn.  IH90  P.  c.  forma  makakallmsis,  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mm.  Huinbiirg.  r.  7  p.  24  18!U  I\  e.  forma  tu..  Miehaelsen  in:  31t.  Mus. 
Hamburg,  r.  !»i  p  35. 

Pubertätsgruben  auf  den  vorderen  Hälften  des  17..  19.  und  20.  Segm. 
Makakalla-Thnl  in  Ost-lnguru. 

2  b.  P.  coeruleus  korogwoonsis  Mchlsn.  1W»0  p.  r.  forma  k.,  Michaelsen  in: 
Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  2-1  |  1k!*1  p  c.  forma  k.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.öi  p  m 

PttbertÖtsgrubeu  auf. der  vorderen  Hälfte  des  17.  Segm.  (häutig  etwas 
aus  der  ventralen  Medianlinie  herausgeschoben),  auf  Intsegmtf.  |S,B  und  am 
19.  Segm. 

Kon-gwe  am  Kufu. 

2c.  P.  coeruleus  afflnis  Mchlsn.  18!)0  l',  c.  forma  a.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mut. 
Hamburg,  r.7  p  24    18M1  P.  r.  forma  a..  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9i  p.  Stf. 

Pubcrtätsgruben  auf  der  vorderen  Hälfte  des  17.  Segm.,  auf  Intsegmtf. 
ls,„  und  am  19.  und  20.  Segm. 

Korogwe  am  Kufu. 

2  d.  P.  coeruleus  uihondaenais  Mchlsn.  181K)  P.  r.  forma  m.,  Michaelsen  in: 
Mt.  Mus.  Hamborg,  (.7  p.  24     1891  P.  c.  forma  »».,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 

r.  ;»i  p.  3«. 

Pubertätsgruben  mitten  am  17.  Segm.,  den  männlichen  Poms  nach 
vorn  bis  auf  die  Intsegmtf.  lul7  verschiebend,  und  am  19.  Segm. 

Mhonda. 
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3.  P.  magilensis  Beddard  1*93  P.  m.,  Beddard  in:  (Juart.  .J.  niior.  Sei., 
n.ser.  t\34  p.  243  t.  25  f.  7  12  1H!»5  P.m.,  Beddard.  M.mogr.  Olig.,  p.  «10  1. 1  f.  3; 
textf.  49,  50. 

Dunkelviolett.  Kopf  pn »lobisch.  Horstendistanz  ab  gleich  2  cd.  Gürtel 
ringförmig,  vom  13.— 17.  Segm.  (=  5).  Männlicher  Poms  auf  Intsegmtf.  17  Is; 
Samentaschenporus  auf  Intsegmtf.  lsIJI,  mitsamt  dem  männlichen  Poms  auf 
einem  schildförmigen  Pubertätsfelde.  Dissep.  6/6  —  ,0/,1  verdic  kt.  Samensäcke 
anfangs  dünn  schlauchförmig,  erst  hinter  der  Prostata-Region  erweitert; 
Prostaten  mit  dick  wurstfürmigem  Drüsenteil  und  dünnem  Ausführungsgang, 
durch  eine  eiförmige  mediane  Bursa  propulsoria  ausmündend:  Kopulatious- 
taschen  fehlen.  Ausmündung  der  Samentasche  einfach;  Hauptteil  der  Samen- 
tasche doppelt,  durch  mehrere  verschieden  weit  von  einander  abstehende 
Kommissuren  unregelmässig  strickleiterförmig;  auch  die  vorderen  Gabeläste 
noch  durch  eine  Kommissur  verbunden:  Sanientasche  mit  2  Paar  bimförmigen 
Divertikeln,  beide  hinter  den  Ausführungsgäugen  der  Prostaten  gelegen; 
Divertikel  des  zweiten  Paares  mit  ihren  erweiterten  blinden  Huden  zusammen- 
gewachsen. Verdickte  Wandung  der  Kileiter  beim  Übergang  in  die  Kitrichter- 
blase  mit  mehreren  Sanienkämmerehen ;  <  )\ arialblase  klein,  der  Kitrichter- 
blase dicht  angelegt.  ~  L.  368,  D.  8  mm;  Segmz.  270. 

Britisi-h-Ost- Afrika  (Magila). 

4.  P.  gregorianua  Beddard    1HÜ5  P.  g.,  Bcddard.  Monogr.  Olig..  p.  «»12. 

Gürtel  vom  13.  18.  Segm.  (=6).  Männlicher  Poms  auf  Intsegmtf. 
17 1H;  Samentaschenporus  am  Ii».  Segm.  Ventral-mediane  Pubertätsfelder  am 
20.  -3ä.  Segm..  von  den  Intsegmtf.  scharf  durchschnitten.  Dissep.  */„(?)--  11 ,« 
verdickt.  Samensäcke  anfangs  dünn  schlauchförmig,  etwa  im  2<>.  Segm. 
erweitert;  Prostaten  mit  unregelmässigen  Aussackungen  vor  dem  blinden 
Knde,  in  eine  mediane  Hursa  propulsoria  einmündend.  Medianer  Teil  der 
Samentasche  breit,  äusserlich  nicht  zweiteilig,  mit  1  Paar  kleinen  Divertikeln 
am  hinteren  Kode:  vordere  Äste  der  Samentasche  gross,  divertikel-artig 
angeschwollen:  Verbiudungsschläuche  zwischen  Kitrichtorblason  und  vorderen 
Samentasehen-Ästeu  nahe  an  dem  distalen  Knde  der  letzteren  entspringend. 
—  L.  212.  1).  7  mm;  Segmz.  440. 

Britiseh-Ost- Afrika  ((üriaina  bei  Fuladnya). 

P.  kilindinensia  Beddard    18!M  P.  Jfc,  Beddard  in:  Quart.  .1.  micr .Sei , 
D.  »er.  r.  3«  p.  236  t.  16  f.  8. 

Violott.  Kopf  prolohisch.  Gürtel  vom  14.— 1  ..18.  Segm.  (—4'.,). 
Pubertätsfeld  am  18. — 21.  Segm.  Männlicher  Poms  auf  Intsegmtf.  17 1H, 
dahinter  eine  quere  Furche,  hinter  dieser  der  Samentaschenporus.  Samen- 
säcke vom  12.  Segm.  an  erweitert;  Prostaten  mit  wurstförmigem  Drüsenteil 
und  engerem  Ausführungsgang.  ohne  Hursa  propulsoria  und  Kopulations- 
taschen. Mündung  der  Samentasche  einfach;  Samentasche  gerade  gestreckt, 
einfach  schlauch  förmig,  ohne  Divertikel:  vordere  Gabeläste  der  Samentasche 
stark  birnförmig  angeschwollen,  divertikel-artig:  Verbindungsschlaueh  zwischen 
Kitrichterblasen  und  vorderen  Samentaschen-Ästen  an  dem  verengten  distalen 
Knde  der  letzteren  entspringend:  Kileiter  ohne  Samenkämmerchen.  —  L.  D>2, 
D.  5  mm:  Segmz.  220. 

Britiseh-Ost -Afrika  (Kilindini  auf  der  Mond.asa-Inscl). 

«.  P.  finni  Beddard  1W»4  P.  f.,  P.  ehngatux  (laps.).  Beddard  in:  IJuart.  J. 
micr.  Sei.,  u.  ser.  r.  IM  p.241,  242  t.  16  f.  6;  t.  17  f.  17. 


•11»»  Polytorcutiw 

Dunkelviolett.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.  18.  Segm.  (—  6).  Mäun- 
licher  Poms  am  17.  Segm.;  Samentaschenporus  auf  Intsegmtf  ,s,w;  männ- 
licher Poms  und  Samentaschenporus  auf  dicken  Papillen,  die  durch  einen 
breiten  Längswall  verbunden  sind.  Kalkdrüsen  widderhornförmig.  Samen- 
säcke  überall  dünn  schlauchförmig  (noch  nicht  vollständig  ausgebildet?); 
Prostaten  mit  wurstförmigem  Drüsenteil  und  engerem  Ausführungsgang,  durch 
eine  quer-ovale  Bursa  propulsoria  ausmündend,  ohne  Kopulationstaschen. 
Mündung  der  Samentasche  mit  muskulösem  atrium-artigen  Raum;  Sainen- 
tasehe  einfach  schlauchförmig,  ohne  Divertikel;  vordere  Gabeläste  der  Samen- 
tasche  stark  angeschwollen,  divcrtikel-artig,  zurücklaufend:  Yerbindungsschlaueh 
zwischen  Kitrichterblasen  und  vorderen  Samentaschen-Ästen  nahe  au  dem 
engen  distalen  Hude  der  letzteren  entspringend;  Eileiter  ohne  Samen- 
känunerohen.  —  L.  183.  I).  3  mm;  Segmz.  grösser  als  5(H». 

Hritisi-h-Ost-AI'rika  (Mombasa-lnsel). 

7.  P.  usindjaonsis  Mrhlsn.  1H9H  P. «.,  MidiaeUen  in:  D.-O.-Afr.,  r.4  H«  «onw. 
p.14  1. 1  f.  19;  t.2  f.  20. 

Im  Leben  graubraun  bis  rötlich,  blau  irisierend.  Kopf  tanvlobisch  (?). 
Porstendistanz  aa  gleich  /«•,  ab  gleich  aa.  dd  gleich  '  „m.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  14. — 17.  Segm.  (=4).  Männlicher  Poms  auf  Intsegmtf.  ITM; 
Samcntaschenporus  auf  Intsegmtf.  ,*.'jr  Samensäcke  anfangs  schmal  band- 
förmig, in  der  Prostata-Hegion  sehr  dünn  schlauchförmig,  erst  hinter  dieser 
erweitert;  Drüsenteil  der  Prostaten  dick  wurstförmig;  Pursa  propulsoria 
klein,  unscheinbar;  Kopulationstaschen  fehlen.  Sanientasche  mit  einfacher 
Mündung,  dicht  vor  der  Mündung  in  2  sich  später  wieder  vereinigende 
Äste  gespalten,  die  zu  je  1  grossen  Sack  erweitert  sind;  vordere  Snmen- 
taschen-Gabeläste  verschiedene  Schlängelungen  ausführend,  mit  mässig  dickem 
distalen,  dickerem  mittleren  und  sehr  engem  proximalen  Teil.  Ovarialblasen 
fest  an  die  Kitrichterblasen  angelegt,  durch  Bindegewebsstränge  mit  dem 
Dissep.  '  - verbunden;  KileiterwandungohueSamenkämmerchen. —  L. max.2«i, 
D.  4'.,    5  mm;  Segmz.  H>9. 

DeuUch-Ost-Afrika  (Sumpfbacli  Tsolinnpa-rn.  Buk<>l<».  Utagat«,  Amranda  und 
Kafuro  in  Isindjui. 

8.  P.  stierlingi  MdiUn.  1H99  V.  3lickaeUcn  in:  Zool.  .Julirl».  Syst..  r.  12 
p  i:u  r.  A.  B. 

Grauviolett.  Borstendistanz  au  gleich  br.  «l>  gleich  '/*'"''  cd  gleich  1 1  br, 
dd  gleich  '  .,  »<  oder  sehr  wenig  kleiner.  Gürtel  ventral  schwächer,  vom 
13.— 17.  Segm.  (=5).  Männlicher  Poms  und  Samentaschenporus  versteckt 
in  einer  tiefen  Kinsenkung  der  Körperwand,  einem  Gcsehlechtsloehe.  ventral 
am  18.  Segm.;  vor  demselben,  am  IG.  und  17,  Segm..  ein  drüsiges,  flaches, 
undeutlich  begrenztes  Pubertätspolster  mit  schmaler  bogenförmiger  Furche. 
Dissep.  \— ziemlich  stark  verdickt,  Samensäcke  vom  12.  Segm.  an 
erweitert:  Prostaten  wurstförmig.  proximal  verdickt  und  unregelmässig  ein- 
geschnürt; sie  münden  vollkommen  von  einander  getrennt  seitlich  in  das 
vordere  Iaido  einer  medianen  Bursa  propulsoria  ein:  letztere  mündet,  nach 
hinten  gehend,  im  vorderen  Teil  des  Gcschlechtsloches  aus;  2  grosse,  ovale 
Kopulationstaschen  münden  im  hinteren  Teil  des  Gcschlechtsloches  aus. 
Samentaschenporus  in  der  Mitte  des  Goschleehtsloehes  auf  dem  flachen 
Grunde  desselben;  von  hier  geht  die  Samentasche  als  einfacher,  divertikel- 
loser medianer  Schlauch  nach  dem  14.  Segm..  wo  sie  sich  in  2  kurze,  etwas 
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zurückgebogone,  schwach  angeschwollene  Äste  gabelt;  an  diesen  Ästen  hängen 
Bindegcwebsmassen  (()varialj»l;isen-i'herreste?);  ausserdem  führt  je  1  dünnerer, 
im  mittleren  Teil  einige  enge  Windungen  beschreibender  Schlauch  von  dem 
Samentaschen-Ast  zur  Seite  nach  der  dicken  Kitrichterblase,  die  an  der 
Hinterseite  einen  nieronförmigen  Kiersack  tragt  und  seitlich  in  den  schlanken, 
geraden,  lateral  am  14.  Segm.  ausmündenden  Kileiter  übergeht;  Kileiter 
ohne  Snmenkämmerchon.  — -  J).  4  mm. 

Dentach-Ost-Afrika  (Kuironpa  im  Tlinl  d<-r  Ruaba). 

!'.  P.  arningi  Mtldsn.     1HÜ7  P.  «.,  MichaelM-n  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  P.  14 
I».  5:J  t.  f.  3.  4. 

Dunkelbraun:  blau  oder  grün  irisierend.  Kopf  pro-epilobiseh.  Horsten- 
distanz aa  gleich  be%  ob  gleich  »-</  etwas  kleiner  als  '  2  uo,  (hl  gleich 
(oder  etwas  grösser?).  Gürtel  ringförmig,  vom  1ri\3.  —  l7.  Segm.  (=  41«). 
Mannlicher  Porus  und  Samentaschcnporus  versteckt  in  einer  tiefen  Kinsenkuug 
der  Körperwand,  einem  Gesehlechtsloehe,  median  am  1H.  Segm.;  davor,  am 
16.  und  17.  Segm.,  ein  medianes  Pubertütspolstcr  mit  einer  queren  Puhcrtäts- 
gruho.  Die  Mitte  des  Geschlechtsloches  wird  von  einem  dicken,  aus  seinem 
Grunde  hervortretenden,  den  Samentaschcnporus  tragenden  Wulst  ein- 
genommen; vor  diesem  Wulst  führt  das  Geschlechtsloch  in  eine  grosse  mediane 
Bursa  propulsoria  und  hinter  dein  Wulst  in  1  Paar  grosse,  eiförmige,  aus- 
stülpbare Kopulationstasihen  ein.  Dissep.  *„  und  einige  nachfolgende  ver- 
dickt. Samensäcke  anfangs  dünn  schlauchförmig,  erst  hinter  der  Prostata- 
Region  erweitert;  Prostaten  wurstförmig.  mit  je  1  fingerförmigen  Anhang, 
in  den  der  Samenleiter  eintritt,  dicht  über  dem  gemeinsamen,  unpaarigen 
Ausführungsgang;  dieser  mündet  in  das  vordere  Knde  der  Bursa  propulsoria 
ein.  Die  Samentasche  erstreckt  sich  von  ihrer  Mündung  als  einfacher, 
breiter  Schlauch,  den  unpaarigen  Ausführungsgang  der  Prostaten  überdeckend, 
nach  vorn;  im  14.  Segm.  gabelt  sie  sich:  die  Gabeläste  führen  im  weiten  Bogen 
nach  den  mit  Kiersäcken  besetzten  Kitrichterblasen,  die  seitlich  in  schlanke 
Kileiter  übergehen;  Kileiter  ohne  Sameukämmerchen;  die  Ovarialblasen  sind 
ungemein  gross,  flach  an  die  Körporwand  angelegt  und  überdecken  die 
Kitrichterbhusen  mit  den  Eileitern,  Kiersäcken  und  den  proximalen  Teilen 
der  vorderen  Samentasehen-Gabeläste;  unterhalb  der  Sanientasche  verschmelzen 
sie  median  mit  einander.  —  L  230,  D.  3    5  mm  (stark  gestreckt). 

Dcutsch-O.st-Afrika  (''/hui  der  l'lan<;a  oder  Kirombcru  und  Ruaha  im  Uhehe-Ciobiet). 

10.  P.  kirimaonsis  McbUm.  1h«»h  I'.k.,  Michaels.»  in:  D.-O.-Afr..  r.l  Regenw. 
1».  16  t.  2  f.  21. 

Kopf  t-.mvlobisch  (?).    Borstendistanz  an  gleich  b>:  oh  gleich  '/„/>»•, 
cd  gleich   1 'a  anteclitellial   gleich   1 2  m.  postclitellial  etwas  kleiner. 

Gürtel  voiq  14. — 17.  Segm.  (=-4).  Männlicher  Poms  auf  Intsegmtf.  ,7,I8; 
Sameidas.thenjiorus  auf  Intsegmtf.  ,s)9.  Samensäcke  anfangs  dünn  schlauch- 
förmig, erst  hinter  der  Prostata-Region  erweitert:  Prostaten  mit  unpaariger, 
mediaiver  Hursa  propulsoria  und  1  Paar  (wohl  ausstülpbaren)  grossen 
Kopultitiunstaschen.  Drüseuteil  der  Prostaten  wurstförmig;  Ausführungs- 
gnnu'  lang,  an  der  vorderen  Spitze  des  Drüsenteils  entspringend.  Mündung 
der  •■»amentasche  mit  muskulösem  atrium -artigen  Raum,  der  sich  nach  vorn 
spitz,  (birnförmig)  auszieht  und  sich  dann  in  2  dünne  Äste  spaltet  ;  diese 
Spahäste  wenden  sich  nach  hinten  und  gehen  in  divertikel-artige  birnförmige 
Säcke  über,  die  die  Kopulationstaschen  nach  hinten  nicht  oder  nur  wenig 
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überragen  und  vor  dem  Drüsenteil  der  Prostaten  liegen;  dieht  neben  den 
Eintrittsstellen  treten  die  Spaltäste  wieder  aus  den  Säcken  heraus  und 
vereinigen  sieh  dann,  nach  vorn  gehend,  zu  einem  etwas  dickeren,  schlauch- 
förmigen, gerade  gestreckten  unpaarigen  Samentaschenteil;  die  vorderen 
Gabeläste  der  Samentasche  machen  mehrere  Schlängelungen,  bevor  sie  in 
die  Eitrichterblasen  eintreten;  Wandung  der  Kileiter  vor  ihrem  Übergang 
in  die  Hitrichterblase  mit  einem  ein/igen  Samenkämmerehen.  Ovarien  am 
Dissep.  1-'  I3,  von  schlauchförmigen  Ovarialbjasen  umschlossen;  diese  Ovarial- 
blasen  vereinigen  sich  mit  den  vorderen  Ästen  der  Samentaschen  ziemlich 
weit  vor  deren  Eintritt  in  die  Eitrichterblasen.  -  L  14<>,  D.  5— 51 mm: 
Segmz.  236. 

Zentral-Afriku  (Kirima  um  Nordwest-Ufer  des  Alhcrt-Edwanl-Nyansa). 

IL  P.  silvestris  Mchlsn.  1896  P.S.,  3Iiehaelsen  in:  I).-0.-Afr.,  r. 4  Regenw. 
p.  18  t.  2  f.  22,  23,  30. 

Braun;  blau  irisierend.  Kopf  undeutlich  epilobisch  oder  tanylobisehl?). 
Borstendistanz  aa  gleich  /«•  und  gleich  :,/a--2«/>,  «/</  gleich  Vj«.  Gürtel  vom 
13. — 17.  Segm.  (=5).  Männlicher  Poms  auf  Intsegmtf.  ,7,g:  Samen- 
taschenporus  auf  Intsegmtf.  |S1U.  Dissep.  5/e — 11 18  verdickt.  Samensäcke 
im  12.  Segm.  angeschwollen,  weiter  hinten  eng  schlauchförmig,  erst  hinter 
der  Hegion  der  Prostaten  und  der  Samentaschen-Säcke  erweitert;  Drüsenteil 
der  Prostaten  wurstförmig.  Ausführungsgang  lang,  fast  an  der  Mitte  des 
Drüsenteils  entspringend;  Ausmündung  der  Prostaten  mit  penis-arti?  aus- 
stülpbarer medianer  Bursa  propulsoria  und  je  1  Paar  grossen,  ebenfalls  aus- 
stülpbaren  Kopulationstaschen.  Samentaschon  mit  fast  kugeligem  muskulösen 
atrium-artigen  Kaum,  aus  dessen  vorderer  Wand  2  von  Anfang  an  getrennte 
Äste  entspringen;  letztere  gehen  weit  nach  hinten  und  treten  hier  in 
wurstförmig  gestreckte  Säcke  ein,  und  zwar  ziemlich  weit  hinter  deren 
vorderer  Spitze;  diese  Säcke  liegen  hinter  den  Prostaten:  aus  ihrer  vorderen 
Spitze  treten  die  Samentaschen-Äste  wieder  aus  und  ziehen  bis  vor  die 
Bursa  propulsoria  nach  vorn,  um  sich  hier  zum  unpaarigen  Teil  der  S.uneu- 
tasche  zu  vereinen;  dieser  letztere  ist  nicht  dicker  als  die  Äste,  mehr  oder 
weniger  stark  verschlungen,  häufig  knäulartig;  die  vorderen  Gabeläste  der 
Samentasche  machen  mehrere  Schlängelungen,  bevor  sie  in  die  Eitrichter- 
blasen eintreten.  Wandung  der  Eileiter  vor  ihrem  Übergang  in  die  Eitrichter- 
blase  mit  einem  einzigen  Samenkämmerchen;  Ovarien  wahrscheinlich  wie 
bei  P.  kirimaensis.  —  L.  300.  D.  5  mm;  Segmz.  300. 

Zentral- Afrika   (Nordwest- Kotissöro,  Mlema  an   dem   Mnianga.  Chagve,  und 
nördlich  vom  Albert-Nyansa  in  Uganda». 


Genera  dubia  et  species  dubiae  Megascolecidi 

Hegesipyle  Kinb.     1HH7  IL  (Tvp.:  IT.  Itanno),  Kinberg  in:  |")fv  V-  F5rh" 
r.23  p  97,  101. 

H.  hanno  Kinb.    18H7  H.h..  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.2H  j>  |o J  im 
Aeantho<lrilu*  h.,  E.  Perrier  in:  C.-R.  Ac.  Sei.,  c.  102  p.  87«. 

Zu  Xoliodriltis  oder  Chilota  gehörig?  Durban. 

< 

Lumbricua  diasidens  Weyenh.    1*7!>     </.,  Wevenb.rgh  in:  Hol.  Ac  <\  '>b*, 
r.  3  p.  215. 

Zu  Mieroseolex  gehörig?  -  Argentinien. 
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L.  guildingi  W.  Baird    1873  L.  g.,  W.  Baird  in:  J.  Linn.  Soc,  t>.  11  p.  96. 
Zu  Dichogaster  gehörig?  —  Antillen-Insel  St.  Vineent. 

L.  tongaensis  Grobe    1877  L.  t.,  Grube  in:  Monber.  Ak.  Herlin,  p.  .r)53. 
Tonga-Inseln. 

L.  uliginosus  F.  \V.  Hütt.  1877  L.  F.  W.  Hutten  in:  Tr.  N.  Zealand  Inst., 
e.9  p.851  1. 15  f.  A  !  1883  Aeanthodrilus ?  «.,  F.  W.  Hutton  in:  N.  Zealand  J.  Sei,  ft  1 
p.  586  !  1891  A.  «.,  Beddard  in:  P.  phy».  Soc.  Edinb.,  r,  10  p.278  |  1899  A.  it.,  Benimm 
in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  7  r.3  p.  137. 

Neu-Seeland  (Dunedin). 

Megascolex  diffringena  W.  Baird  1869  M.  d,  W.  Baird  in:  P.  sooL  Soc. 
London,  p  40  f.  1  3. 

Zu  Pheretima  gehörig?  —  England. 

M.  (Perichaeta)  sanctaehelenae  W.  Baird  1873  M.  (P.)  g.-h.,  W.  Baird 
in:  J.  Linn.  Soc.,  r.ll  p.üö    1891  P.  ».  h.,  Beddard  in:  P.  phy s.  Soc.  Edinb.,  t?.10  p.272. 

Zu  Pheretima  gehörig?  —  St.  Helena. 

Nitocris  gracilis  Kinb.  1867  X.  <,.,  Kinborg  in:  Öfv.  Ak.  Förh,  r.23  p.  102. 
Zu  Pheretima  gehörig?  —  Brasilien  (Bio  de  Janeiro). 

Perichaeta  bicineta  E.  Perrier  1875  Periclteta  b.,  E.  Perrier  in:  (\-R.  Ac.  Sei., 
r.8l  p  1044  I  1889  Megascolex  bici actus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  e.3i  p.83. 

Zu  Pheretima  gehörig?  ~  Philippinen. 

P.  dicystis  K.  Perrier  1877  Pericheta  d.,  E.  Perrier  in:  Bull.  Soc.  zool.  France, 
t.  2  p.243    1889  Megatcolex  d.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  86. 

Zu  Pheretima  gehörig?  Brasilien. 

P.  hulikalensis  Bourne  1887  P.  h.,  Bourne  in:  P.  zool.  Soc.  London.  1886  p.  668. 
Zu  Megascolex  gehörig?  —  Ost-Indien  (Nilgiri). 

P.  juliani  E.  Perrier  1875  Pericheta  j.,  E.  Perrier  in:  C-R.  Ac.  Sei.,  c.  81 
p.  1045  |  1889  Megascolex  j..  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  74. 

Zu  Pheretima  gehörig?  —  Saigun. 

P.  subquadrangula  Grube  1877  P.  Grube  in:  Monber.  Ak.  Berlin,  p.  553  | 
1889  MegascoUx  subutuulrangalus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  84. 

Zu  Pheretima  gehörig?  —  Viti  Levu. 

P.  trioystis  E.  Perrier  1877  Pericheta  f.,  E.  Perrier  in:  Bull.  Soc.  zool.  France, 
r.2  p.  243    1889  Megascolex  t.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  85. 

Zu  Pheretima  gehörig?  —  Brasilien. 

P.  viridis  Sehmarda  1R61  P.  v.,  Schmarda,  Neue  wirbell.  TL,  v.lu  p.  13  textf., 
1. 18  f.  161  |  1889  Megascolex  v.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  e.3i  p.  87. 

Zu  Megascolex  gehörig?  —  Ceylon  (Hadulla). 
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10.  Fam.  Glossoscolecidae 

1860  Lumbricina  (part.).  Grub«  in:  Arch.  Naturg..  r.  16i  p  34f>  1*72  „Lom- 
bricitus  iutraclitellifiis*  (part.),  E.  Perricr  in:  N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.  8  p. 43  ;  1880 
Eudrilidtte  (part.),  ( 'laus.  Grurniz.  Zool..  ed.  4  t'.l  p  47!»  1884  Criodrilidae  -f-  Eudrilidae 
(part.:  excl.  Gen.  Kttdrilim  +  Gen.  Typftcu»),  Yejdovsky.  Syst.  Morphol.  Oüg..  p. 68  | 
1888  Geoscolei  idae  -f-  Gen.  Crlodrilus  je  Kam.  Lvinbricidae),  Ko.sa  in:  Holl.  Mus.  Torino, 
v.  3  nr.  41  p.  7  1890  Qtotcokcidae  -)-  RhiwxlriUdae  -f-  0«J.  Criodrilus  [<•  Kam.  Lum- 
i>rici(/ae]  |exörd.  Meyadrili,  <•  Subclass.  LumbriiaiH&rpha].  Benimm  in:  Quart.  J.  inicr. Sei, 
n.ser.  r.."il  p.  221, 222  l8!Ü  ( iroup  Geosvolecini  -f-  Gen.  Callidrilua  [e  Fam.  Crt/pfodrilidae, 
e  Ctnmp  Acaitthodrilini].  Beddard  in:  P.  phys.Soe.  Edinb.,  r.  10  p  2»iö  18!»1  Geosroliridae, 
Rosa  in:  Ann.  Hot  mos.  Wien,  r.<i  j>.  ,-*7t»  1895  6.  (part.:  exel.  Gen.  llyogenia),  Beddard, 
Monogr.  Olig.,  p.  622  |  18!»7  Subfam.  Geoncolnini  [e  Fam.  Lumbricidae],  Michaelsen 
in:  Verb,  naturw.  Ver.  Hamburg,  ser.  3  r.4  p.  2H. 

S-formig  gebogene,  meist  einfach-spitzige,  selten  eingekerbt  gabel- 
spitzige Hakenborsten,  meist  ornamentiert,  zu  8  an  einem  Segm.  Rücken- 
poren fehlen:  selten  Nackenporen  vorhanden.  Gürtel  meist  hinter  dem 
14.  Segm.  beginnend.  .Männliche  Poren /im  Hereich  des  Gürtels,  meist  im 
vorderen  Teil  desselben,  oder  vor  dem  Gürtel,  nur  ausnahmsweise  hinter 
demselben.  Meist  1  Muskelmagen,  selten  mehrere,  vor  den  Hoden-Segm., 
manchmal  1  rudimentärer  Muskehnagen  am  Ende  des  Oesophagus  hinter 
dem  Ovarial-Segm.  Megauephridisch.  Mündung  der  Samenleiter  meist  einfach, 
manchmal  mit  Muskelapparat,  Hursa  propulsoria  oder  Kopulationstasche,  selten 
mit  Prostata.    Penialborsten  fehlen;  Geschlechtsborsteu  häufig  vorhanden. 


Meist  terrestrisch,  z.  T.  im  Süsswasser.  einige  am  Gezeitenstrande.  Terrestrische 
Formen  und  .Strandbewohner:  Amerika  (von  Argentinien  bis  Mexico)  und  Antillen, 
Siid-Kuropa.  Südspitzc  Afrikas  und  Madagaskar:  1  Art  über  den  ganzen  Tropengürtel 
verschleppt.  —  Süsswasser- Formen :  Wärmeres  Süd-  und  Nord  -  Amerika,  Europa, 
Südwest-Asien,  wärmeres  Afrika.  Birma  und  Sunda-lnseln. 

4  Unterfamilien,  1!«  sichere  und  2  unsichere  Gattungen.  89  sichere  und  7  unsicher© 
Arten,  4  Unterarten  und  4  Varietäten. 


j  Hoal 
\  Musl 


Übersicht  der  l'nterfamilien: 

Muskelmagen  rudimentär  D.  Subfam.  Criodrilinae    .   .  .  p.  463 

skelmagen  wohl  ausgebildet     -  2. 

|  1  Muskelmagen  3. 

|  8  Muskelmagen  B.  Subfam.  Hormogastrinae   .  p.  446 

Hinterste  Samentaschenporen  auf  Int- 

segmtf.  '*  ii  oder  weiter  hinten  .  .   0.  Subfam.  Hicrochaetinae  .  .  p.  447 
Samentaschen  fehlend  oder  vorhanden, 
und  dann  hinterste  Samentaschen- 
poren auf  Intsegmtf.  ",  ,2  (selten)  oder 

weiter  vorn  A.  Subfam.  GHossoscolecinao  .  p.  420 


A.  Subfam.  Glossoscolecinae 

18!>0  Fam.  Gensndecidue  -j-  Fam.  Rhinodrüidae  (part.),  Benham  in:  Quart.  .T. 
mier.  Sei.,  n.ser.  r.Hl  p.  221.  222  1802  „Primo  gruppo'-  [e  Fam.  Geoscoliciiae},  Rosa 
in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  7  nr.  119  p.  1. 

Horsten  in  8  regelmässigen  Längslinien  oder  unregelmässig  gestellt 
Männliche  Poren  im  Hereich  des  Gürtels  oder  hinter  dem  Gürtel:  Samen- 
taschenporen, wenn  vorhanden,  einzeln  (oder  ausnahmsweise  in  Gruppen  zu 
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mehreren?),  sämtlich  vor  dem  12.  Segin.,  manchmal  fehlend.  1  wohl  aus- 
gebildeter Muskelmagen  vorhanden. 

Terrestrisch  und  (selten)  am  (iezeitenstrande.    Antillen,  Amerika  (von  Mexico 
bis  Peru  und  La  Plata). 

10  (Tuttlingen,  40  sichere  und  4  unsichere  Arten,  2  unsichere  Unterarten. 
Ubersicht  der  Gattungen: 

/  Oesophagealtuschen  klein  und  mit  einfachem 
Lumen  oder  fehlend  —  2. 
1  >  Oesophagealtaschen  gross  und  von  kompli- 
i        ziertem    Hau,    mit    vielfach  geteiltem 
l       Lumen  —  4. 


\  Nephridien  mit  Ansmündungs-Sphinkter 3. 
\  Nephridien  ohne  Ausmiindunns-Sphinkter  . 


( 
I 


1.  (Jen.  Hesperoscolex  .  .  p.  421 

2  Paar  massige  Samensäcke  im   11.  und 
12.  Segln   2.  Gen.  Onychochaeta  .  .  p.  423 

3  (  1  Paar  lange,  vom  Dissop.  n/i»  durch  viele 
Segm.    nach   hinten  sich  erstreckende 

Samensäeke   3.  Gen.  Diachaeta  .  .  .  .  p.  423 

i  1  Paar  Samensäcke  —  5. 
j  2  Puar  Samensäeke  —  9. 
3PaarOcsophagealtasehenim7.    !<.Segm.  b". 
5  J  1  Paar  Oesophagealtuschen  im  11.  oder  11. 
und  12.  od.-r  12.  Segm.  H. 
Männliche  Poren  hinter  dem  tiiirtcl  ...     5.  (Jen.  Opisthodrilus   .   .  p.  426 
Männliche  Poren  im  Hereich  des  Gürtels  —  7. 

Samensäeke  auf  das  10.  Segm.  beschränkt     B.  Gen.  Andiodrilus  .  .  .  p.  427 
7  !  Samensäeke  vom  11.  Segm.  weit  nach  hinten 

reichend   4.  Gen.  Pontoscolex  .  .  .  p.  424 

j  Männlicher  Poms  unpaarig,  ventral-median  10.  Gen.  Fimoscolex  .  .  .  p.  445 
|  1  Paar  männliche  Poren  vorhanden    ...     5».  Gen.  Olossoscolex .  .  .  p.  442 

J  3  Paar  Oesophagealtaschen   7.  Gen.  Rhinodrilus  .  .  .  p.  480 

j  o    H  Paar  Oesophagealtuschen   8.  Gen.  Thaninodrilu.8  .   .  p.  434 

1.  Gen.  Hesperoscolex  Mchlsn.*) 

1H!>3  Trichochttetu  (Typ.:  T.  hesperidum)  (non  Higot  1878,  1  >ipt . !>,  Beddard  in: 
Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  34  p.  252  ?1895  Pontoscolex  (laps.?),  Beddard,  Monogr. 
Oüg.,  p  «4B. 

Horsten  am  distalen  Knde  stark  gebogen,  an  der  konvexen  Seite  der 
stärksten  Biegung  mit  einigen  Spitzelten  (vortretende  Faserenden?)  besetzt 
(stets?).  Männliche  Poren  im  Hereich  des  Gürtels  (stets?);  Samentaschen- 
poren einzeln,  vor  dem  12.  Segm.  1  wohl  entwickelter  Muskelmagen  im 
6.  Segm.;  Oesophagealtascheu  klein,  mit  einfachem  Lumen,  oder  ganz  fehlend. 
Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Nephridien  ohne  Ausmündungs-Sphinkter.  1  oder 
2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  11.  oder  10.  und  11.  Segm.;  1  Paar 
Samensäcke  als  lange,  zum  Teil  dünne,  mit  Wucherungen  oder  Erweiterungen 
versehene  Schläuche  durch  viele  Segm.  nach  hinten  sich  erstreckend;  distales 
Knde  der  Samenleiter  ohne  Anhangsorgane.    Samentaschen  vorhanden. 

Antillen  und  Uulombia. 

3  Arten. 


*)  Noin.  nov."€0Trtpoi;  -f  0KwXn,E.  Der  von  Beddard  eingeführte  Name  Tr'uhochaeta 
wurde  1H78  durch  Bigot  (in:  Ann.  Soc.  eut.  France,  ser.  5  r.  8  Pull.  p.  22)  für  eine 
Dipteren-Gattung  vergeben. 


422  Hosperoscolex 

Übersicht  der  Arten: 
I  Samentasehenporen  auf  Intsegmtf.        */,  2. 

j  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  »  ,„    "  ,,  .    1.  H.  barbadenais  .  .  .  p.  422 

Uorstenliuion   am   Mittel-    und  Hintorkörper 

regelmässig  2.  H.  columbianus  .  .   .  p.  422 

Horstenlinie  h,  c  und  d  in  pariser  Körperlänge 

un  regelmässig  3.  H.  heaperidum  .  .  .  p.  422 

1.  H.  barbadenais  (Beddard)  1893  Trichochutta  h.,  Beddard  in:  P.  iooI.  Soc 
London,  1892  p.  7UI. 

Pignientlos.  Kopf  läppen  (Schlundorgan?)  einziehbar.  Borston  am  stark 
gebogenen  distalen  Knde  mit  Spitzchen  besetzt,  am  Gürtel  vergrössert,  in 
ganzer  Körperlange  eng  gepaart.  Gürtel  ringförmig,  vom  13.— 22.  Segm. 
(=10).  .Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  *,„— "  I4.  3  Paar 
sehr  kleine  Oesophagealtaschen  mit  einfachem  Lumen  im  7. — 9.  Segm. 
1  l'aar  Hoden  und  Samentrichter  im  11.  Segm..  eingeschlossen  in  Testikel- 
blasen,  die  sich  in  1  l'aar  lange,  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten  gehende 
Samensäcke  fortsetzen.    Samentaschen  sackförmig.      L.  24  rani;  Segmz.  84. 

Barbados. 

2.  H.  columbianus  (Mchlsn.)  1900  Trichochaetn  cohimhimui.  Miehaelsen  in: 
Arch.  Xaturg..  f.  66  i  p.  259. 

Weiss.  Kopflappen  kolbenförmig(?),  samt  dem  1.  Segm.  einziehbar. 
Horsten  (ornamentiert?)  am  2.  Segm.  beginnend,  an  den  Körperenden, 
besonders  am  Kopfende,  vergrössert,  in  8  weit  getrennten  Linien:  am  Vorder- 
körpor,  mit  Ausnahme  der  ersten  Segm.  bis  etwa  zum  9.,  Horstendistanz  aa 
gleich  ab  gleich  /»•  gleich  nl,  rf<l  gleich  '/,«;  am  Mittelkörper  erweitert 
sich  zuerst  an.  später  auch  l>r,  so  dass  schliesslich  an  gleich  3  gleich 
In-  gleich  ,,<■<!  ist;  vom  9.  Segm.  an  nach  vorn  nähern  sich  sämtliche 
Borstenlinien  mit  Ausnahme  der  Horstenlinie  a.  schräg  ansteigend,  der  dorsalen 
Medianlinie;  schon  am  3.  Segm.  ist  </</  kleiner  als  r</;  am  2.  Segm.  sind 
nur  einzelne,  scheinbar  unregelmäßig  gestellte  Horsten  vorhanden.  Ncphridial- 
poren  im  allgemeinen  etwas  unterhalb  der  Borstenlinie  </,  am  Vorderende 
der  Borstenlinie  c  genähert.  Gürtel  ringförmig,  vom  14.(?)  oder  15.— 22.  Segm. 
(=8  oder  9?).  am  14.  Segm.  nicht  deutlich  ausgebildet.  Pubertätswälle 
vom  18.  1.J22.  Segm.,  in  der  Borstenlinie  <\  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  —  \  in  der  Borstenlinie  </.  Dissep.  ,0/J1  —  l:S,u  sehr  schwach 
verdickt.  1  Paar  kleine,  nicht  abgeschnürte  Oesophagealtaschen  mit  einfachem 
Lumen  im  7.(?)  Segm.  2  Haar  veutral-median  verschmolzene,  platte,  samen- 
sack-artig  nach  oben  sich  erstreckende  Testikelblasen;  1  Paar  Samensäcke 
erstrecken  sich,  fest  an  den  Darm  angelegt,  als  lange,  dünne  Schläuche,  an 
denen  in  verschiedenen  Segm.  verschiede«  starke  traubige  Wucherungen 
tiprossen,  bis  etwa  in  das  'Ml  Segm.  nach  hinten.  Samentaschen  mit  eiförmiger 
Ampulle  und  wenig  kürzerem,  ca.  1  3  so  dickem,  ziemlich  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang.  —  L  45,  I).  l2a — 2  mm;  Segmz.  108. 

Colombia  (Westseite  der  Cordillere  von  Bogota  zwischen  Bogota  und  Coachi). 

8.  H.  hesporidum  (Beddard)  18!>3  Trichochaetn  h.,  Beddard  in:  Quart.  J. 
mier.  Sei.,  n.ser.  &84  p.2.'>2  t.2'>  f .  1  6  |  1899  T.h.,  Beddard  &  Fcdarb  in:  P.  zooLSoc 
London,  p.807  f.  2, 3  ?1H9:>  1'oiitoscolex  trinitatis  (laps.  ?).  Beddard,  Monogr.  Olig..  p  646. 

Pigmentlos.  Kopfkippen  (Schlundorgan?)  rüsselförmig.  vollkommen 
einziehbar.   Horsten  am  stark  gebogenen  distalen  Ende  mit  Spitzchen  besetzt; 
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Borstcnlinie  a  regelmässig,  h,  c  und  </  in  ganzer  Körperlänge  unregelmässig. 
Gürtel  ringförmig (?):  2«i.— 31.  Segm,  ventral  drüsig.  Männliche  Toren  am 
24.  Segm.;  Samentasehenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  — H/9;  Borsten  o 
und  b  des  11.,  12.,  23.  und  24.,  sowie  Borsten  a  des  31.  und  32.  Segm. 
auf  Papillen,  zu  Gesehlechtsborsten  umgewandelt,  vergrössert.  Dissep.  fl  T  —  "/,, 
verdickt,  das  letzte  schwächer.  Oesophagealtascheii  fehlen.  1  Paar  Hoden 
und  Samentrichter  im  11.  Segm.;  1  Paar  Samensäcke,  lange,  dünne  Schläuche 
ir?t  vHcn.  fiederigen  Anhängen,  vom  Dissep.  n',.,  durch  viele  Segm.  nach 
hinten  (im  Minimum  Bis  in  das  119.  Se«jm.)  sich  erstreckend.  Samentaschen 
eng  schlauchförmig.  —  L.  64—113,  1).  max.  5  mm. 

Trinidad,  .lamaiea. 

2.  Gen.  Onychochaeta  Beddard 

18MH  Vrochaeta  (pari  ).  Beddard  in:  Xature,  r.39  p15  j  1890  Diacharta  (part,), 
Beddard  in:  Quart.. J.  micr.  Sei.,  n.ser.  «\31  p.  15!»  I8H1  Onychochaeta  I.Typ.:  O.  windlet), 
Beddard  in:  V.  phys.  Sur.  Kdinb.,  p.  10  p.  25»  j  1895  O.,  Beddard,  Monnjjr.  Olitf.,  p.648. 

Borsten  am  Vorderkörper  und  Hinterkörper  unregelmässig  gestellt. 
Männliche  Poren  wahrscheinlich  im  Bereich  des  Gürtels:  Samentaschenporen 
einzeln,  vor  den  Hodcn-Segm.  1  wohl  entwickelter  Muskelmagen  im  b".  Segm.; 
Oesophagealtascheii  fehlen.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Nephridien  mit 
Ausmündungs-Sphinkter.  2  l'aar  freie  Hoden  und  Samentrichter:  2  Paar 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.,  auf  je  1  Segm.  beschränkt;  distales  Knde 
der  Samenleiter  ohne  Anhangsorgane. 

Terrestrisch.    Nördliches  Süd- Amerika,  Antillen,  Bermudas. 

1  Art. 

1.  O.  windlei  (  Beddard)   1HK8  Urorhacfasp.,  Heddardin:  Xature,  r.  SJ9  p.  15  f.  ' 

1890  Diarhacta  windlei,   Heddard  in:   Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.ser.  r.  31   p,  171  t.  20  j 

1891  Onychochaeta  ir.,  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Kdinb.,  r.  10  p.259,  269  |  1897  0.  vi  '., 
Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Anat.,  v.  10  p.  878  t.33  f.  15. 

Weiss  oder  grau.  Kopflappen  (Schlundorgan?)  lang  rüsselförmig.  voll- 
kommen einziehbar.  Borsten  an  den  ersten  5  Segm.  fehlend,  weiterhin 
unregelmässig  gestellt,  ungefähr  vom  11.  Segm.  an  ventral  weit  und  ventral- 
lateral eng  gepaart,  am  Hinterkörper  wieder  unregelmässig  gestellt;  Borsten 
der  ersten  borstentragenden  Segm.  ornamentiert,  gerade  oder  schwach  gebogen; 
Borsten  des  Mittelkörpers  massig  gross,  S-förmig,  die  des  Hinterkörpers  ungemein 
vergrössert.  mit  weit  umgebogener,  hakenförmiger  distaler  Spitze.  Gürtel  vorn 
ringförmig,  hinten  sattelförmig,  vom  1Ö. — 1  424.  Setftn.  (  -  91 4).  3  Paar 
quer-ovale  Pubertätspapilh  n  lateral  am  2<L  21.  und  22.  Segm.  Samentaschen- 
poren 3  Paar,  am  Hintcrrande  des  ♦»..  7.  und  S.  Segm.  Dissep.  %  —  l\'tt 
verdickt.    Samentasehen  schlauchförmig.  —  L.  60 — 102  mm. 

Bermudas.  Venezuela  (I'uerto  Oubello),  Antillen. 

3.  Gen.  Diachaeta  Bonham 

18H1  Pontonrolex  (Typ.;  J*.  arenicoJa)  (part. ).  Sehmarda,  Xeue  wirbell.  Th.,  r.  1  n 
p.  11  |  188»>  lHachacta  rTvp.:  D.  thomasii),  Benimm  in:  Quart.  .1.  inier.  Sei.,  n.  ser. 
v.  27  p.  89. 

Borsten  in  ganzer  Körperlänge  abwechselnd  eng  und  weit  gepaart 
Männliche    Boren    im    Bereich   des   Gürtels.     Samentaschenporen  einzeln, 
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vor  den  Hoden-Segm.  1  wohl  entwickelter  Muskelniagen  im  6.  Segm.; 
Oesopbagealtascheu  fehleu.  Letzte  Herzen  im  IL  Segni.  Ncphridien  mit 
Ausmündungs-Sphinktcr.  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  frei  im  11.  Segm.; 
1  Paar  lange,  weit  nach  hinten  reichende  Samensäcke;  distales  Ende  der  Samen- 
leiter einfach,  ohne  Anhangsorgane. 

Am  Gezeitenttrande.  Antillen. 


Gürtel  vom  20,-38,  Segm.  («=  14);  3  Paar  Samontaschen  .  1.  D.  thomasi  .  .  p,  494 
Gürtel  vom  16.— 81.  Segm.  (=16);  2  Paar  Samentaselien  .   2.  D.  littoralis  .  .  p  424 

1.  D.  thomasi  Benhatn  IttBö  D.  thonumii,  lienharn  in:  Quart.  .1.  mit-r.  Sei., 
n.  ser.  v.  27  p.  88  t.  8  f.  22;  t. 9  f.  23  W. 

Kopflappen  fehlt  (?,  einziehbar?).  Borsten  klein :  Horsten  "  in  regel- 
mässigen Linien;  !>,  c  und  <l  vom  9,  Segm.  an  abwechselnd  jederseits  in  je 
2  Längslinion  gestellt,  so  dass  im  ganzen  14  Borstenlinien  gebildet  werden 
(jederseits  </.  />/.  02,  c/,  c'2,  dl,  dl).  Ncphridialporon  dicht  unterhalb  der 
Borstenlinie  c /.  Gürtel  ringförmig,  vom  20. — 33.  Segm.  (=»  14).  .Mannliche 
Poren  vorn  am  22.  Segm.  zwischen  den  Borstcnlinien  /»2  und  et;  Samen- 
tnscheuporen  3  Paar,  am  Hinterrande  des  6. — 8.  Segm.  dicht  unterhalb  der 
Borstenlinie  cl.  Dissep.  — verdickt.  Samensäcke  vom  12.  Segm. 
sehr  weit  nach  hinten  (z.  B.  bis  in  das  38.  Segm.)  reichend.  Samentaschen 
länglich  birnformig.  —  L.  ca.  76,  I>.  ca.  8' »  mm;  Segmz.  335. 

St.  Thomas. 

2.  D.  littoraliB  Bcddard  18HI  PontoHcoUx  arenirohi  (part.).  Schmorda.  Neue 
wirbell. Tb.,  n  In  p.  11  J  1892  Diachaeta  littoralit,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Bist.,  «er.  6 
v.'J  y.  128  t.  7  f.  4.  5. 

Kopfhippen  fehlt  (?,  einziehbar?).  Borsten  mit  gabel-spitzigern  Knde.  in 
ganzer  Körperlänge  abwechselnd  eng  und  weit  gepaart:  Borsteu  der  Gürtel- 
region  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  ornamentiert.  Gürtel  vom  IB. — 
31.  Segm.  (-^=  16).  Samentaschen  2  Paar,  schlauchförmig,  distal  schwach 
verengt.  —  Ii.  76— 102  mm. 

Jauiaica  (Kingston,  Port  Royal). 


18.17  f.umbricuti  (part.),  Fritz  Müller  in:  Arch.  Naturg-,  r.  23 1  p.  113  1861 
Poutoscolcr  (Typ.:  P.  (iirnicola)  (pari.),  Schnur  da,  Keil«  wirboll.  Tb.,  r.ln  p.ll  1892 
F.,  Keddard  In:  Ann.  nat.  Hist..  sir.fi  r.9  p.  12H  |  1H»!7  Eurydame  (Typ.:  E.  in$igni*), 
Kinberg  In:  öfV.  Ak.  Körh..  r.  28  p  97.  101  |  1872  Urochatt«  (Typ.:  U.  hyutrix), 
K.  lVrrier  in:  N.  Ari-h.  Mus.  Paris.  P.tJ  p .142  1874  Urovheta,  E.  Perrier  in:  Arch.  Zool. 
exper..  r.  3  p.  334  |  1889  Titanus'i  (part.j.  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  93. 

Borsten  am  Vorderkörper  (ausnahmsweise  in  ganzer  Körperlänge)  eng 
gepaart,  am  Mittelkörper  weiter,  am  Hinterkörper  abwechselnd  eng  und 
weit  gepaart,  in  quinkunx-artiger  Anordnung.  Männliche  Poren  im  Bereich 
des  Gürtels;  Samentaschenporen  einzeln,  vor  dem  12.  Scgin.  1  wohl  ent- 
wickelter Muskelmagen  im  6.  Segm.;  '.\  Paar  Oesopbagealtascheu  von 
kompliziertem  B;iu  und  mit  vielfach  geteiltem  Lumen  im  7.-9.  Segm. 
Ncphridien  mit  Ausmündungs-Sphinkter.    1  Paar  Hoden  und  Samentrichter 
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im  11.  Segm.;  1  Paar  lange,  durch  mehrere  Segm.  nach  hinten  sich  erstreckende 
Sanieusäcke;  distales  Ende  der  Samenleiter  einfach,  ohne  Anhangsorgane. 

Terrestrisch,  z.  T.  am  Gezeitenstrande.  Flexion.  Zentral- Amerika,  Antillen, 
Siiil-Amerika  (südlieh  bis  Süd-Brasilien);  eine  Art  nachweisbar  vielfach  verschleppt: 
Madagaskar.  Mauritius,  Ceylon.  Singaporc.  Sumatra.  Xias,  Java,  Borneo,  Celebes, 
Tomate,  Sangir.  Hawaii,  Queensland,  Neu-Seeland. 

3  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

(  2  Paar  Samentascheti  mit  nierenförmiger  Ampulle  1.  P.  arenicola  .  .  .  p.  425 
|  3  Paar  keulen- oder  sackförmige  Samentaschen  2. 

0  |  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  "/j— */»  •  •  •  2.  P.  corethrurus  .  .  p.  425 
"  |  SamentaschenporenamllinterrandednsB.  -lO.Segm.  3.  P.  insignis  .  .   .   .  p.  42« 

1.  P.  arenicola  Schmarda  lBfil  P.a.  (port.).  Schmorda.  Neue  wirbell.  Th., 
».In  p.  11  |  18Ü2  P.  a.  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist.,  ser.  6  r.9  p.  126  t.  7  f.  3.  8. 

Borsten  des  Vorderkörpers  ornamentiert,  so  dass  die  Geschlechtshorstcn 
am  Gürtel  von  diesen  nur  durch  etwas  bedeutendere  Grösse  unterschieden 
sind;  an  den  ersten  Segra.  eng  gepaart,  weiterhin  abwechselnd  eng  und  weit 
gepaart,  am  Hinterendo  in  quinkunx-artiger  Anordnung,  teilweise  vergrössert. 
Gürtel  vom  15.—  22.  Segm.  (=  8).  Dissep.  •/, — ",10  verdickt.  Samensäcke 
zungenförmig.  Samentaschen  2  Paar,  im  8.  und  9.  Segm.,  mit  nieren- 
förmiger Ampulle  uud  langem,  schlankem  Ausfflhrungsgang.  —  L.  10, 
D.  3  mm:  Segmz.  150.    [Masse  nach  Schmarda.] 

Am  (iezeitenstrande.    .lainaica  (Kingston,  Port  Royal). 

2.  P.  corethrurus  (Fr.  Müll.)  1857  Lunibricus  c,  Fritz  Müller  in :  Ärch.  Xaturg., 
C.28i  p.  118  j  1874  Urocheia  corethntra,  E.'Perrier  in:  Arch.  Zool.  exper.,  p.  8  p.  879 
t.  12-  17  1888  Vrochaetn  c,  Beddard  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  f.  29  p.  235  t.  23 
f.  1—5  18811  U.  f.,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  tienova.  r.  27  p.  125  1802  Pontoscolex 
coreJhrurus,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.  8  r.  9  p.  127  j  1893  P.  c,  Horst  in: 
Weber,  Reise  Xiederl.  O.-Ind..  r.  3  p.  51  t.  3  f.  83;  t.  4  18!K>  P.  c.  mrxicanus,  Eisen. 
Pontoscolex  Lilljehorgi  with  Xotes  on  Auditory  Sense  felis  of  Pontoscob  x  corethrurus. 
in:  Festskrift  for  Lill.jeborg,  p.  8  \  1900  P.  c.  ;«.,  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac.  ser.  3  r.  2 
p.  87  t.  5,  8;  t.7  f.  24  -20.  35—87  j  1900  P.c.,  Cogoetti  in:  Roll.  Mus.  Torino,  ».  15 
nr.3»>9  p  10  1872  Urocluieta  hystrix,  E.  Perrier  in:  X.  Aich.  Mus.  Paris,  r.  8  p  142 
t.  4  f.  85— 88  ;  1885  V.  dubia,  Horst  in:  Midden-Sumatra.  r.  1  nr.  12  Venn.  p.  7  i  1885 
TL  sp.,  Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Kdinb..  r.  8  p.  100  t.  5  f.  4  9  j  1801  U.  australiensis^ 
Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Kdinb.,  v.  10  p.278  '  1895  Pontoscolex  hawaiensis,  Beddard, 
Monotfr.  Ölig.,  p.OOO  |  18H0  Rh.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  190. 

Pigmentlos.  Kopflappen  samt  dem  1.  Segm.  einziehbar.  Borsten  leicht 
ornamentiert  und  an  der  distalen  Spitze  quer  eingekerbt  (Ürnameutierung 
häufig  abgeschliffen),  am  Vorderkörper  (ausnahmsweise  in  ganzer  Körper- 
länge) eng  gepaart,  ventral  und  lateral,  meist  ungefähr  vom  10.— 12.  Segm. 
an  weiter  und  am  Hinterkörper  abwechselnd  weit  und  eng  gepaart,  in  quinkunx- 
artiger  Anordnung;  Porsten  am  Hinterkörper  stark  vergrössert,  mit  geradem 
distalen  Ende,  in  der  Gflrtelregion  stärker  ornamentiert.  Nephridialporen 
in  der  Horstenlinie  c.  Gürtel  vom  15.  oder  lf>. — 22.  oder  23.  Segm.  (=8 
bis  9);  Pubertätswälle  vom  19.— 22.  Segm.  oberhalb  der  Borstenlinie  b. 
Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  oder  dicht  dahinter;  Samentaschenporen 
3  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  %  in  der  Borstenlinie  c,  Dissep.  *'„(?),  •/,  —  l0/M 
verdickt,  die  ersten  ziemlich  stark,  dio  beiden  letzten  stufenweise  schwächer. 
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Letzte  Herzen  im  11.  Segni.  Sanieutaschen  sehr  schlank  keulenförmig.  — 
L.  60—120,  D.  4  mm;  Segmz.  90—212. 

Mexico,  Antillen  und  Süd- Amerika  südlich  bis  Süd- Brasilien  (Neu- Freiburg), 
Madagaskar,  Mauritius,  Ceylon,  Singapore,  Sumatra,  Nias,  Java,  Borneo,  Celebes, 
Ternale,  Sangir,  Hawaii.  (Queensland.  Neu-Seeland;  nachweisbar  vielfach  verschleppt. 

ii.  P.  insignis  (Kinb.)  1M<»7  Kurydame  ».,  Einberg  in:  <  >fv.  Ak.  Förh.,  r.  23 
p.  101  |  1880  E.  i.,  E.  Perrier  in:  <\-R.  Ae.  Sei.,  v.  102  p.  875  1899  ML  i.,  Miehaelsen 
in:  <")fv.  Ak.  Förb..  r.  58  p  431  1*89  THnnm?  i.,  L.  Yaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r  3i 
p.  05  |  1896  l'anloxcolex  lilljrborgi,  Eisen.  Pontuseolex  LUljflbörgi  with  Notes  im  Auditon- 
Sense  Cells  of  l'ontoscolex  corethrurus,  in:  Fcstskrift  f«tr  Lilljeborg,  p.  0  t.  1  1.1 — 6. 

Im  Lehen  fast  glasartig  durchsichtig.  Kopflappen  (Sehlundorgan?) 
lang  rfisselförmig,  einziehbar.  Borsten  mit  quer  eingekerbter  distaler  Spitze, 
an  den  letzten  Segm.  ungemein  stark  vergrössert.  und  zwar  d  grösser  als  c, 
c  grösser  als  b  und  b  grösser  als  u;  Horsten  an  den  ersten  Segm.  eng 
gepaart,  ungefähr  vom  11.  Segm.  an  weiter  gepaart;  Borstenliuien  /*  und  d 
etwa  vom  27.,  a  und  c  etwa  vom  110.  Segm.  an  unrogelmässig:  am  Hinter- 
ende  Borsten  in  quinkunx-artiger  Anordnung.  Nepliridialporen  in  der  Borsten- 
linie c  Samentasehenporen  3  Paar,  am  Hinterrande  des  8. — 10.  Segm.  in 
der  Borstenlinie  ab.  Dissep.  ft .  \  und  verdickt,  */io  rudimentär (?). 
Letzte  Herzen  im  12.(?)  Segm.  Samentaschen  sackförmig.  —  L.  40 — 58, 
D.  2—?  mm;  Segmz.  164—209. 

Zentral- A  m  e  r  i  k a  (La  Antigua  |gleieh  Amatitlan?|  in  Guatemala,  Insel  St.  Joseph 
bei  Panama). 

5.  Gen.  Opisthodrilus  Rosa 

1K'.»")  OpittodrütU  (corr.  Ophthodrihts)  (Typ.:  0.  hortllii),  Kosa  in:  Boll.  Mus. 
Torino.  r.  10  nr.  201  p.S    1895  0.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  V.  45  p.  130. 

Kopflappen  einfach.  Borsten  in  ganzer  Korperlänge  eng  gepaart. 
Männliche  Poren  und  Pubertätswälle  weit  hinter  der  Gürtelregion;  Samen- 
tasehenporen einzeln,  vor  dem  Hoden-Sogm.  1  wohl  entwickelter  Muskel- 
magen im  6.  Segm.;  3  Paar  Oesophagealtaschen  von  kompliziertem  Bau. 
mit  vielfach  geteiltem  Lumen,  im  7.  9.  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
Nephridien  mit  Ausnmndungs-Sphinkter.  1  Paar  freie  Samcntrichter  im 
11.  Segm.;  1  Paar  lange  Samensäcke  vom  Dissep.  11 J2  durch  mehrere  Segm. 
nach  liintcn  sich  erstreckend;  distales  Knde  der  Samenleiter  einfach,  ohne 
Anhangaorgane. 

Terrestrisch.    Kord-Argentinien  und  Paraguay. 
1  Art, 

1.  O.  boreUii  Rom  1W»5  Opistodr'tlus  b.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  c.  10 
nr.  204  p  2  |  11*95  0.  b.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  f.  15  p.  130  t.  f.  9-  12. 

Kopf  läppen  kurz.  Borsten  leicht  ornamentiert:  Borstendistanz  bc  gleich 
*L<ta,  ffd  gleich  2o.t.  Gesehlechtshorsten  schwach  gel>ogen,  distal  mit  zahl- 
reichen (ca.  je  20)  Narben  in  4  Längsreihen.  Nepliridialporen  in  der  Borsten- 
linie cd.  Gürtel  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  14.  oder  16. — 24.  Segm. 
(=  10  bis  11).  Pubertätsstreifen  vom  32. — 36.  Segm.  zwischen  den  Borsten- 
linien b  und  c,  mit  Vertiefung  im  33.,  34.  und  35.  Segm.  Männliche  Poren  am 
34.  Segm.  auf  dem  Pubertätsstreifen ;  Samentasehenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf. 
*/,  —  H;w  in  der  Borstenlinie  cd.    Dissep.  verdickt,  l0/n  und  n,19 
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an  den  Randern  verschmolzen.  Samentasehen  aus  einer  Anzahl  (ca.  12) 
birnförniiger,  auf  kurzem,  gemeinsamem  Distaltcil  stehender  Teilstüeke  zu- 
sammengesetzt. —  L.  70 — 75,  D.  4  mm;  Segmz.  210— 230. 

Argentinien  (Resisteneia  in  der  Provinz  Cham),  Zentral-Paraguay  (Luque). 

6.  Gen.  Andiodrilus  Mchlsn. 

18%  Anteil*  (part.).  Michaels,  u  in:  Aldi.  Vor.  Hamburg,  r.  13  p.  25  |  19G0 
Andiodrilus  (Typ.:  A.  scliüttiu  Michaohien  In;  Aren.  Xnturg.,  c.  60i  p.  250. 

Kopf  läppen  (Schlundorgan?)  meist  (stets?)  rüsscltormig,  samt  dem 
1.  und  2.  Segm.  einziehbar.  Horsten  wenigstens  am  Vorderkörper  eng 
gepaart;  Geschlechtshorsten  distal  mit  tiefen,  in  4  Längsreihen  stehendeu, 
proximal  bogenförmig  begrenzten  Narben.  Männliche  Poren  wahrscheinlich  im 
Bereich  des  Gürtels;  Samentaschenporen  einzeln,  3  Paar  auf  Intsegmtf.  •/_  —  iL. 
1  wohl  entwickelter  Muskelmagen  im  6„  3  Paar  Oesophagealtaschen  von 
kompliziertem  Hau  und  mit  vielfach  geteiltem  Lumen  im  7. — 9.  Segm. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  Segm., 
in  Testikelblasen  eingeschlossen,  die  in  1  Paar  ganz  auf  das  10.  Segm. 
beschränkte  Samensäcke  übergehen.  Ausmündung  der  Samenleiter  einfach, 
ohne  Anhangshlase.  Samentaschen  mit  modifiziertem  distalen  Teil  der  Ampulle 
(oder  proximalen  Teil  des  Ausführungsganges?). 

Terrestrisch.  Colofflbift. 

5  Arten.*) 

Übersicht  der  Arten: 

I  Samentaschenporen     der    dorsalen  Medianlinie 
I       genähert    -  2. 

Samentaschenporen  in  der  Horstenlinie  cd  oder 
I       noch  weiter  ventral  —  3. 

|  Am  Hinterkörper  Horstendistanz  ab  gleich  4  cd  .    5.  A.  schütti  ....  p.  429 
2  !  Arn  Hinterkörper  Horstendistanz  ab  etwas  kleiner 

als  de  4.  A.  major  p.  429 

a  |  Samentaschenporcn  in  der  Horstenlinie  cd    ...   3.  A.  bogotaonsis  .  .  p.  428 

|  Samentaschenporen  unterhalbder  Borstenlinie  cd  —  4. 

|  Samentaschenporen  zwischen  den  Horstenlinien  b 

4  "         und  c  2.  A  affinis    ....  p.  428 

I  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  ah    ...    1.  A  paohoensis  .   .  p.  427 

1.  A.  pachoensis  Sichhin.    1900  A.p.,  llichaclscn  in:  Aroh.  N'aturg.,  r.titii  p.251. 

Hrüunlieh  gelbgrau.  Kopflappen  (Schlundorgan?)  nisseiförmig:  Segm. 
des  Vorderkörpers  undeutlich  zwei-ringelig.  Horsten  etwa  am  »>.  Segm. 
beginnend,  anfangs  sehr  zart,  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend,  am  Hinter- 
ende gross,  1 .,  mm  lang  und  zugleich  distal  stark  hakenförmig  gebogen, 
ornamentiert;  Horsten  am  Vorderkörper  sehr  eng,  weiter  hinten  weitläufiger 
gepaart;  Horstendistanz  dd  gleich  ',,«,  aa  gleich  l>c,  ab  sehr  wenig  grösser 
als  cd.  Nephridialporen  zwischen  den  Horstenlinien  c  und  d.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  17.— 26.  Segm.  (=  10);  Pubertätsbänder  flach,  fast  bohnen- 
förmig  breit,  lateral  konvex,  vom  '/419.— 25.  Segm.  in  der  Horstenlinie  ab. 
lateral  von  undeutlichen  Wällen  begrenzt:  3  Paar  grosse,  wenig  erhabene 

*)  Es  ist  nicht  ausgeschlossen,  dass  auch  Rhinodrilus  jHirajuayensia  (p-  432)  in 
diese  Gattung  gehört. 
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Drüsenpolster  innerhalb  der  Pubertätsstreifen  tragen  die  Borsten  ab  des  20.. 
22.  und  24.  Segm.;  diese  sind  zu  Geschleehtsborsteu  tungewandelt  L1,  mm 
lang  und  35  m  dick,  wenig  gebogen,  am  distalen  Kode  kaum  merklirh  ver- 
breitert,  einseitig  schwach  ausgehöhlt  und  scharf  zugespitzt,  mit  schräg-faseriger 
Struktur,  mit  ca.  25  Narben  in  einer  Längsreihe:  Morsten  ab  des  7.—  9.  Sejnn. 
zu  el>cti8olcheD  Geschlechtsborsten  umgewandelt  Samentasehenporen  in  der 
Borstenlinie  ab.  Dissep.  °. —  ziemlich  stark.  — stufenweise 
schwächer  verdickt.  Distales  Ende  der  Ampulle  der  Samentaschen  (Aus- 
führungsgang?)  durch  eine  seichte  Furche  abgesetzt,  mit  zahlreichen  Saroen- 
kammerchen  in  der  Wandung.  —  L.  70 — 75.  I).  3% — 4  mm;  Segmz. 
116— 13<>. 

Colombia  (Ost-  nnd  \Yc*ts«ito  der  Coitllllero  von  Mogotä  bei  Paebo,  Fusapasuga 
und  La  Union). 

2.  A.  afflnifl  llehisn.    H«hi  A.  a.,  Mkhuels«n  in:  Areh.  Naturp..  r.fHii  j»  253. 

Gelhlichgrau,  Kopflappen  (Schlundorgan?)  rüsselförmig,  samt  dem 
1.  und  2.  Segm.  einziehbar.  Horsten  etwa  am  4.  Segm.  beginnend,  zart 
ornamentiert,  am  Vorderkörper  ziemlich  gross,  am  Hinterkörper  muh  etwas 
grösser  und  zugleich  distal  stark  hakenförmig  gekrümmt;  Horsten  maasig 
eng  gepaart;  Horstendistanz  dd  gleich  1  sm,  ab  gleich  <<l,  «,i  sehr  wenig 
grösser  als  U.  Nephritlialporen  in  der  Borstenlinie  Gürtel  ventral 
schwächer  entwickelt  vom  17.— 26.  Segm.  (  1»»);  l'uhertätswälle  vom 
20. — 24.  .Segm.  lateral  von  der  Horstenlinie  A;  medial  lehnen  sich  an 
die  l'uhertätswälle  W  Paar  grosse,  aber  flache  Pubertätspolster,  am  2<>..  22. 
und  24.  Segm.  in  der  Horstenlinie  >>/».  an:  kleinere  Puhertätspolster  meist 
am  18.,  lt*.  und  Segm.  eine  Spur  weiter  medial:  Horsten  <d>  auf 
diesen  Pubertätspolstcrn  unregelmässig  gestellt,  meist  sehnig  hinter  einander, 
zu  CJeschlechtshorsten  umgewandelt.  1 1 .,  nun  lang  und  4<>  p.  dick,  am  distalen 
Finde  schwach  verbreitert  und  einseitig  ausgekehlt,  kegelförmig  verjüngt  und 
scharf  zugespitzt,  mit  zahlreichen  feinen  Ringelreihen  äusserst  zarter  Faser- 
spitzen,  mit  etwa  22  Narben  in  einer  Längsreihe;  Horsten  <»/>  der  Samen- 
tasrhen-Segm.  zu  ebensolchen  Gesvhlecbtsborsten  umgewandelt,  weit  ausein- 
ander gertickt,  z.T.  rQckgebildet  Samentnsehenporeu  zwischen  den  Holstenlinien 
/>  und  '•.    Dissep.  %-  \  ziemlich  stark.  stufenweise  schwächer 

verdickt.  Distales  Knde  der  Ampulle  der  Samentasehen  ( Ausfübrungsgang?) 
durch  eine  seichte  Furche  abgesetzt  mit  zahlreichen  Samenkämmerehen  in 
der  Wandung.  —  L.  Dm»— 175.  D.  4    7  mm:  Segmz.  135  170. 

Colombia  (Bogota  und  PiisftgasUgU  un  d<-r  Westseite  der  ('ordillcre  von  Bogota). 

■  l.  A.  bogotaonsis  Mchlsn.   l'JOO  A.b.,  Slichaelacn  in:  An-li.  Niitnrg..  r.HGi  |».254, 

l.  und  2.  Segm.  vollständig  einziehbar.  Horsten  lateral  am  6.,  ventral 
am  4.  Segm.  beginnend,  gepaart,  und  zwar  stets  <;(  enger  als  ab,  am  Vorder- 
körper  eng.  nach  hinten  allmählich  weiter,  am  Hinterende  weitläufig,  so  dass 
Schliesslich  Borstendistanz  <«t  gleich  2 ah  gleich  3«</  ist;  /«•  am  Vorderkörper 
gleich  am  Hinterende  etwas  grösser;  (/«/gleich  '.. ":  Horsten  ornamentiert 
am  Vorderkörper  klein,  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend,  am  Hinterende 
<».7  mm  lang.  Schlank  S-förmig.  Kephridialporen  in  der  Horstenlinie  d. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  16.  27.  Segm.  (=  12),  am  16.  und  27.  Segm. 
schwächer  ausgeprägt;  Pubertätswälle  vom  20. — 25.  Segm.  lateral  von  der 
Horstenlinie  /»;  6  Paar  Puhertätspapillen,  je  2  hinter  einander  liegende  zu- 
sammen eine  medial   spitz   auslaufende,   herzförmige  Figur   bildend,  am 
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20. — 25.  Segm.  iu  der  Borstenlinie  a/>,  lateral  an  die  Pubertätswälle  angelehnt, 
manchmal  nur  undeutlich  ausgeprägt;  Borsten  a  und  b  der  Gürtelregion  und 
der  Sanientasehen-Segm.  weit  auseinander  gerückt,  zu  Geschleclitshorsten 
umgewandelt,  1'2  mm  lang  und  6<i  \x  dick,  nur  proximal  etwas  gebogen, 
am  distalen  Ende  schwach  verbreitert,  einseitig  ausgekehlt,  mit  schräg-faseriger 
Struktur,  mit  ca.  26  Narben  in  einer  Eängsreihe.  Samentaschenporen  in  der 
Borstenlinie  cd.  Dissep.  —  n/,s  massig  stark,  "  ,.,  und  li,3  schwächer 
verdickt.  Oesophagealtaschen  mit  kleinem,  birnförmigem  Anhang  am  oeso- 
phagealen  Ende.  Distales  Knde  der  Ampulle  der  Sameutascheu  (  Ausführungs- 
gang?) mit  faltiger  Wandung,  die  einige,  ca.  8,  grosse  Samenkiimmerclien 
enthält.  —  h.  125—170,  D.  4—  5'/8  mm;  Segmz.  112—210. 

Colombia  (Bogota  und  Westseite  der  Cordillere  von  Rogotä  bei  Fusugasugii, 
Guaduas  und  Fuquene). 

4.  A.  major  Mcblsn.    l!»0O  A.  tu.,  Jliehaelsen  in:  Arch.  Xaturg.,  r.  <itii  p  '2hl. 

1.  und  2.  Segm.  einziehbar:  mittlere  anteclitelliale  Segm.  deutlich  zwei- 
ringelig.  Borsten  ventral  am  6.,  lateral  am  14.  Segm.  beginnend,  eng  gepaart 
und  zart,  am  Vorderkörper  c  und  d  kleiner  und  einander  mehr  genähert  als 
(i  und  /»,  am  Hinterkörper  a  und  b  kleiner  und  einander  mehr  genähert  als 
<•  und  d;  dd  etwas  kleiner  als  1 .,»,  a«  wenig  grösser  als  /"•.  Nephridial- 
poren  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  o.  Gürtel  sattelförmig,  vom  17.— 29.  Segm. 
(=  13);  Pubertätswälle  vom  20. — 24.  Segm.  lateral  von  der  Borstenlinie  b; 
Borsten  ab  des  20..  22.  und  24.  Segm.  auf  grossen,  kreisrunden,  flachen 
Papillen,  die  sich  lateral  eng  an  die  Pubertätswälle  anlehnen;  etwas  kleinere 
Papillen  am  19.  und  25.  Segm.  ein  wenig  weiter  medial;  Borsten  a 
und  b  des  20..  22.  und  24.  Segm.  dicht  an  einander  und  hinter  einander 
gerückt,  zu  Geschlechtshorsten  umgewandelt,  2  mm  lang  und  50  n  dick, 
fast  gerade,  am  distalen  Ende  schwach  gebogen,  verbreitert,  einseitig  aus- 
gekehlt, scharf  zugespitzt,  mit  schräg-faseriger  Struktur,  mit  ca.  40  Narben 
in  einer  Längsreihe.  Samentaschenporen  dicht  neben  der  dorsalen  Median- 
linie. Dissep."', — 10  n  stark.  11 12  und  1S/1S  schwächer  verdickt.  Oesophageal- 
taschen mit  kleinem,  knopfförmigem  Anhang  am  oesophagealen  Ende.  Distales 
Ende  der  Ampulle  der  Sanientaschen  (Ausführungsgang?)  mit  dickerer,  faltiger 
und  unregelmässig  ausgehöhlter  Wandung.  —  L.  220—240,  I).  6 — 8  mm; 
Segmz.  ca.  250. 

Colombia  (rWga.-oigä  an  der  Westseite  der  Cordillere  von  Bogota). 

5.  A.  SChÜtti  (Mehlan.)  18!<r»  Antens  n.,  Micbaelsen  in:  Abh.  Ver.  Haniburg, 
V.  13  p.25  t.  f.  4— ß  ]  1895  A.  $.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  45  p.  114  j  1900 
Andiodrdus  8.,  iliehaelsen  in:  Arch.  N'aturg..  r.  tit'n  p.  25!). 

Graugelb.  1.  und  2.  Segm.  einziehbar.  Borsten  an  den  ersten  Segm. 
fehlend,  ornamentiert;  laterale  Borsten  in  ganzer  Körperlänge  eng  gepaart; 
ventrale  Borsten  anteclitellial  und  intraclitellial  zu  Gcschlcehtsborston  um- 
gewandelt, unregelmässig  gestellt  (sämtlich?),  postclitellial  anfangs  eng, 
hinten  weiter  gepaart;  am  Hinterkörper  Borstendistanz  ab  gleich  4c</,  an 
gleich  b<-  und  gleich  :W»  und  gleich  12«/,  dd  gleich  1.2».  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  16.  oder  17.— 25.  oder  26.  Segm.  (=9  bis  11),  mit  bogen- 
förmigen, stark  vorspringenden  Pubertätswülsten  am  18. —  24.  Segm.  lateral 
von  der  Borstenlinie  b.  Samentaschenporen  der  dorsalen  Medianlinie  genähert. 
Geschlechtsborsten  1%  mm  hing  und  30  u  dick,  gerade,  am  distalen  Ende 
griffelförmig  zugespitzt,  mit  schräg-faseriger,  ringeliger  Struktur,  mit  ca. 
14  Narben  in  einer  Längsreihe.   Dissep.     —     sehr  stark,  %■  -J,/1|  stufen- 
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weise  schwächer  verdickt.    Tostikolblason  median  verschmolzen  (?).  Samen- 
taschen einfach  sackförmig  (noch  nicht  vollkommen  entwickelt?).  —  L.  90, 
1).  7  nun;  Segmz.  grösser  als  200. 
Columbia  ( Bucaramanga). 

7.  Gen.  Rhinodrilus  K.  Perrier 

1872  IthhtodriluH  (Typ.:  R.  pttraiioxus).  E.  Porrier  in:  X.  Arch.  Mus.  Paris,  t\8 
p.  R")  |  lhXC,  I'rnbrntm  (Typ.:  U.  braxiliensis),  Benham  in:  Quart.  J.  mier.  Sei.,  n.  ser. 
r.27  p.  77.  82  |  Ihm!»  Gevgema  (.part.),  L.  Vuillant.  11  ist.  nat.  Annel.,  r.3i  p  .  188  |  1810 
Antens  (part.?),  Horst  tu:  Notes  Lcyden  Mus.,  r.  13  p  77  j  1892  A.  (part.),  Michaelsen 
in:  Arch.  Naturg..  r.  58 1  p  214  1895  .1.  (part.),  Rosa  in:  Mein.  AoC.  Torino.  ser.  2 
f.  45  p.  90  !  1895  Tykonu»  (part.)-}-  BJtinodrilu»  (part.) -f-  Urobenus  (part.).  Beddard. 
31onogr.  Olig.,  p  «50,  03«,  061. 

Kopflappen  (.Schlundorgan?;  meist  rüsselförmig,  samt  dem  1.  oder  dem 
1.  und  2.  Segm.  einziehbar.  Horsten  in  regelmässigen  Linien,  am  Vorder- 
körper  eng  gepaart.  Männliche  Poren  im  Bereich  des  Gürtels;  Samentaschen- 
poren, wenn  vorhanden,  einzeln,  vor  dem  11.  Segm.  1  wohl  entwickelter 
.Muskelmagen  im  6.,  H  Paar  Oesophagealtaschen  von  kompliziertem  Hau  und 
mit  vielfach  geteiltem  Lumen  im  7. — 9.  Segm.  2  Paar  Hoden  und  Saraen- 
trichter,  meist  in  Testikelblasen  eingeschlossen;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  distales  Ende  der  Samenleiter  einfach,  ohne  Anhangsorgane.  Meist 
Gesehlechteboreten  vorhanden,  die  mehr  oder  weniger  tiefe,  in  4  Längsreihen 
stehende,  proximal  bogenförmig  begrenzte  Narben  am  distalen  Ende  besitzen. 

Terrestrisch.  Warines  Süd-Amerika  (von  Columbia  und  Venezuela  bis  Paraguay 
und  Süd- Brasilien). 

8  Arten  und  2  unsichere  Unterarten. 

Übersicht  der  Arten: 

|  (iürtel  über  1!»  Segm  1.  R.  horfcti  p  430 

1  )  (iürtel  weit  kürzer  2. 

|  üürtel  ringförmig  2.  R  parvus  p  431 

|  üiirtel  sattelförmig  —  8. 

,  *J  Paar  Samentaschen  3.  R  paradoxus  .   .   .   .  p.  431 


! 


3  oder  4  Paar  Samentaschen  —  4. 


|  Borsten  am  Hinterende  weitläufig  gestellt  .  .  8.  R  sibateensis  .  .  .  p. 488 
|  Borsten  in  ganzer  Körperlänge  eng  gepaart  —  5. 

j  Männliche  Poren  am  21.  Segm  4.  R.  paraguayensis  .  .  p.  432 

5  J  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  l*(to  oder  dicht 

dahinter    -  «. 

|  (ieschlechtsborsten  fehlen;  (Hirtel  an  12  Segm.   5.  B.  braailiensis    .   .   .  p  432 

6  '  Oeachlechtsborsten  vorhanden ;  (iürtel  höchstens 

an  10' ;t  Segm.  —  7. 
|  (iürtel  vom  *  $1«.  — *./»24.  Segm.  (=8';»)    .  .    7.  R  brunneus   ....  p.  433 

7  \  Gürtel    vom    15.   oder  '/«l5-— Vi26-  Segm. 

I       (-  10  bin  10V,)  «.  R  papillifer   ....  p  432 

1.  R.  horsti  (Beddard)  1891  Anlernt  ijigas  (err.,  non  E.  Perrier  1872!),  Horst 
in:  Note«  Leyden  Mus.,  r.  13  p.  77  t.  «  ;  1892  .4.  horsti,  Beddard  in:  Ann.  nat.  Hist. 
ser.  6  r.  9  p.  117  ;  1H95  A.  h  ,  Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino.  ser.  2  r.  45  p.  111. 

Hläulichgrüu.  Kopflappen  vierseitig,  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten 
ornamentiert,  am  Vorderkörper  eng  gepaart:  vom  14.  Segm.  an  erweitern 
sich  die  ventralen  Paare,  so  dass  am  (iürtel  Horstendistanz  oa  gleich  2"/». 
bc  gleich  3<i/#,  cd  kleiner  als  »f>  ist;  hinter  dem  Gürtel  verengt  sich  ab 
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wieder  etwas,  bleibt  aber  stets  grösser  als  cd.  Geschlechtsborsten  2  mm 
lang,  fast  gerade,  mit  ca.  7  Narben  in  jeder  Längsreihe.  Nephridialporen  in  der 
Borsteulinio  d.  Gürtel  vom  15.  oder  16. — 33.  oder  34.  Segm.  (=  19); 
Pubertätswftlle  vom  23.  -28.  Segm.  Dissep.  %  —  n',2  stark  verdickt,  das 
letzte  etwas  schwächer.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  —  L.  8<i0  mm; 
Segmz.  425. 

Brasilien. 

2.  R.  parvus  (Rom)  1895  Antens  p.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  204 
p.  2  |  1895  A.  p..  Rosa  in:  Moni.  Acc.  Torino,  scr.  2  r.  45  p.  104. 

Kopf  zygolobisch;  Kopflappen  klein;  1.  Segm.  wohl  ausgebildet.  Borsten 
ornamentiert,  eng  gepaart;  Borsteudistanz  an  fast  gleich  oder  grösser  oder 
kleiner  als  be\  dd  gleich  u.  Geschlechtsborsten  wenig  länger  oder  schlanker 
als  die  normalen  und  ebenso  ornamentiert  Gürtel  ringförmig,  vom  14. — 
20.  oder  21.  Segm.  (=7  bis  8);  Pubertätsstreifen  (vertieft)  am  18.— 20.  Segm. 
oberhalb  der  Borsteulinie  b.  Männliebe  Poren  auf  lutsegmtf.  ,T/,8,  auf 
Papillen  am  Vorderende  der  Pubertätsstreifen.  Dissep.  **/,,  verdickt, 
die  beiden  letzteren  schwächer.  Oesophagealtaschen  fingerförmig,  ventral 
entspringend,  dorsalwärts  sich  erstreckend.  -     L.  r>0,  D.  3  mm. 

Argentinien  (Resistencia  in  der  Provinz  Chaco). 

3.  R.  paradoxua  E.  I'errier  1872  R.  p.,  K.  Perrier  in:  X.  Arch.  Mus.  Paris,  r.8 
p.  HG  t.  1  f.  9-12  j  1889  Qeogenia  paradoxa,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  190 
t.  21  f.  14  1«!  I  1892  Antens  apputii  +  A.  caltichaetm,  Michaelsen  in:  Anh.  Naturg., 
r.58i  p.  218.  220  t.  13  f.  7,  8  j  1895  A.  a.  +  A.  c.  +  A.  paradoxu»,  Rosa  in:  Mem.  Acc. 
Torino.  ser.  2  r.  45  p.  113.  107  ]  1895  A.  a.  4-  .4.  c.  var,  sieversi  +  A.  c.  var.  matusi, 
Michaelsen  in  :  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  13  p.  19,  23,  24  t.  f.  1—3  [  1895  Tykonus  a.  + 
Rhinodrilus  c,  Beddard,  Monogr.  Ulig.,  p.  651,  642. 

Bleich  hellgelb  bis  braun.  Kopf  läppen  (Schlundorgan?)  lang  rüssel- 
förmig,  vollständig  einziehbar.  Borsten  an  den  ersten  Segm.  fehlend,  ornamentiert, 
eng  gepaart;  im  allgemeinen  Borstendistanz  aa  gleich  be,  dd  gleich  lj%u\ 
am  Vorderkörper  aa  kleiner  als  bc,  cd  viel  kleiner  als  ah.  Nephridialporen 
in  der  Borstenlinie  ed.  Gürtel  sattelförmig,  vom  16.  oder  17.— 24.  oder 
25.  Segm.  (=9,y  bis  10).  Männliche  Poren  am  21.  Segm.  in  der  Borsten- 
linie af>,  auf  gemeinsamem,  quadratischem  Pubertätsfelde,  das  mehr  oder 
weniger  überdeckt  ist  von  lateral  daneben  liegenden,  über  das  20.— 22.  Segm. 
sieh  erstreckenden  Pubertätswällen  oder  von  quer  gestellten  Wucherungen 
des  20.  und  22.  Segm.  Borsten  ab  der  Gürtelregion  häufig  auf  Papillen 
stehend,  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  1.8 — 2,6  mm  lang,  mit  regel- 
mässig abwechselnd  gestellten  Narben,  ca.  22  in  jeder  Längsreihe.  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegratf.  %  uud  %.  ventral-lateral.  Dissep. 

—  ,s  ,4  schwach  verdickt.  Oesophagealtaschen  breit  birnförmig.  —  L.  105 — 
380,  D.  5—10  mm;  Segmz.  105—156. 

Venezuela  (Caracas,  Puerto  Cabello). 

Ks  lägst  sich  von  der  Hauptform  eine  Nebenform  (vielleicht  nur  Altersstufe!) 
unterscheiden,  die  durch  Zwischenstufen  mit  jener  verbunden  ist;  man  kann  daher  als 
2  unsichere  Unterarten  aufrühren: 

R.  paradox us  (typicus)  K.  Perrier  1H72  R.  p.,  E.  Perrier  in:  X.  Arch.  Mus. 
Paris,  r.  8  p.66  t.  1  f.  9— 12  I  1892  Antens  cullichaetus,  Michaelsen  in:  Arch.  Xaturg., 
r,5Si  p  220  t.  13  f.  7,8. 

Männliche  Poren  lateral  durch  Längswiilste  mehr  oder  weniger  überdeckt,  die 
sich  über  das  20.    22.  Segm.  erstrecken.        Kleinere  Tiere. 
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R.  paradoxus  appuni  (Mchlsn.)  181)2  Antens  a..  Michaelsen  in:  Arch.  Natur«»., 
r.  58i  |).  218  185)5  A.  catlirliarfH8  vor,  sicvcrsi  -}-  A.  c.  var.  maussi,  Michaclsen  in: 
Abb.  Vor.  Hamburg,  f.  13  p.  23,  24. 

Männliche  Poren  von  vor  und  hinter  ihnen  liegenden  Wacheningen  des  20.  und 
22.  Segin.  mehr  oder  weniger  überdeek».       Mittlere  und  grössere  Tiere. 

4.  R.  paragunyensis  (HoMt)  18!)")  Anten»  p.,  Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  10 
nr.  201  p,  1    1895  A.  p.,  Rosa  in:  Mein.  Act*.  Torino,  ser.  2  f.  45  ]».  101  t.  f.d.  7. 

Kopflappen  (Schlundorgan  ?)  lang,  samt  dem  rudimentären  1.  und 
2.  Segm.  einziehbar.  Horsten  leicht  ornamentiert,  eng  gepaart,  besonders 
eng  die  dorsalen;  Horstendistanz  an  gleich  'nbc,  dd  gleich  2««  und  gleich 
Vj, ».  Geschlechtsborsten,  nur  ab,  gerade,  in  :V,  Länge  mit  tiefen,  konkaven 
Narhen.  25  in  jeder  Längsreihe.  Gürtel  sattelförmig,  vom  17. —  2»>.  Segm. 
(=  10).  Männliche  Poren  am  21.  Segm.  oberhalb  der  Horstenlinie  b,  in 
einer  Querfurche;  weitere  Querfurchen  in  gleichen  Linien  auf  Intsegmtf.  iü81 
und  9ijn\  lateral  von  diesen  Kurchen  ein  Längswall,  der  das  männliche 
Pubertätsfeld  quadratisch  abgrenzt;  Samentaseheuporen  3  oder  4  Haar,  auf 
Intsegmtf.  ,-' 7  s0  oder  "I0  in  der  Horstenlinie  cd.  Oesophagealtaschen 
gross,  birnförn  förmig,  ventral  entspringend,  lateral  am  Oesophagus  nach 
oben  sich  erstreckend.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Samentaschen  mit 
länglich  ovaler  Ampulle,  deren  distales  Hude  durch  eine  seichte  Furche 
abgesetzt  und  mit  traulügen  Drüsen  ausgestattet  ist.  -  L.  33t»,  \).  9  mm; 
Segmz.  ca.  200  (juv.!). 

Ks  ist  nicht  ausgeschlossen,  ilass  diese  Art,  deren  vordere  männliche  Geschlechts- 
organe  unbekannt  sind,  in  die  Gattung  Audioiirilus  (p,  427)  gehört. 

Paraguay  (San  Bcrnardino.  Villa  Rica,  Rio  Apa). 

5.  R.  brasiliensis  (Benimm)  IHK«;  Umbenus  b.,  Benimm  in:  tyuart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.27  p.  82  t.  8  f.  11-  21;  t.9  f.  43  |  1895  Anieus  b.,  Rosa  in:  Mein.  Acc. 
Torino,  ser.  2  ft 45  p.  108. 

Kopf  läppen  mittelgross,  leicht  in  das  1.  Segm.  einspringend.  Horsten 
glatt,  gepaart,  ventral  und  lateral.  Geschlechtsborsten  fehlen.  Nephridial- 
poren  in  der  Horstenlinie  d.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14. —  25.  Segm.  (—  12). 
Männliche  Poren  vorn  am  20.  Segm.  oberhalb  der  Horstenlinie  b;  Samen- 
taschenporen 3  Paar,  am  Vorderrande  des  7..  8.  und  9.  Segm.  in  der  Horsten- 
liuie  cd.  Mitteldarm  mit  2  kleinen,  schlauchförmigen,  ventralen  Hlindsäcken 
im  24.(?)  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Saiuentrichter  frei;  Samen- 
säcke im  lo. — 11.  und  12.  Segm.  Samentaschen  schlank,  länglich  birn- 
förmig.         L.  152,  D.  ca.  8*/f  mm;  Segmz.  92. 

Brasilien  (Pedza  acu). 

ß.  R.  papillifer  (Mchlsn.)  1892  Anteil» p..  Jliclmelsen  in:  Arch.  Naturg.,  r.  58i 
p.  214  t.  13  f.  4  |  1893  ,4.  tere*.  Ude  in:  Z.  wiss.  Zool.  r.  57  p.  59  t.  4  f.  6,  7  ;  1895 
Urobenus  t.  -\-  U.  papillifer,  Beddard.  Monogr.  Ölig.,  p.  662. 

Gelblichgrau.  Kopflappcn  halbkreisförmig,  samt  dem  1,  Segm.  ein- 
ziehbar. Horsten  eng  gepaart,  ohne  Ornamentierung;  Horstendistanz  aa  gleich 
b<\  dd  grösser  als  '  Geschlechtsborsten,  nur  ab,  0.85  mm  lang.  S-förmig 
gebogen,  mit  8—10  Narben  in  jeder  Längsreihe.  Nephridialporeii  in  der 
Horstenlinie  cd.  Gürtel  sattelförmig,  vom  15.  oder  1 ..  15.— 1  .,25.  Segm. 
(=10  bis  101  ._.)•  Pubertätsstreifen  oberhalb  der  Horsteulinie  /<.  am  19. — 
»'»23.  oder  '.,24.  Segm.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  '•/,,  in  den 
Pubertätsstreifen;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  */7  —  Hi9  in  der 
Borstenlinie  cd.  Dissep.  sämtlich  zart.  Oesophagealtaschen  birnförmig.  Letzte 
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Heizen  im  11.  Segm.  Samensäeke  im  1 1.  und  12.— U.  Segm.  -  -  L.  6<i— 122, 
I).  4    6  mm;  Segmz.  100  —  130. 

Kiu  (iraiide  do  Sid  (Porto  A  legre.  Tuquara  di  Mundo  tuievo),  Paraguay  (San 
Beraardino). 

7.  R.  brunneus  (M.blsn.)  18!»2  Anttutb.,  Michuelsen  in:  Art  h.  Naturg..  v.  57 1 
p  '-'17  t.  13  f.  5,«  I  lH!i:>  A.b.,  Kosu  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  45  p.  11»  |  1895 
BJthtotlrilus  b.,  Heddard,  Monogr.  Olig.,  p.  «41. 

Dorsal  dunkelbraun.  Kopflappen  (Schlundorgan?)  rfissel  förmig,  ein- 
ziehbar. Horsten  ohne  Ornamentierung.  gepaart.  Geschlechtsborsten  in 
zweierlei  Form:  in  ab  ca.  1  mm  lang,  schlank  S-förmig  gebogen,  mit  ra. 
22  scharfrandigen  Narben  in  jeder  der  4  Längsreihen;  in  cd  ca.  0.68  mm 
lang,  wie  die  normalen  Horsten  gestaltet,  mit  ea,  5  schwach  ausgeprägten 
Narben  in  jeder  Längsreihe.  Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  cd,  an  den 
ersten  Segm.  etwas  höher  als  an  den  folgenden.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
a„16.  — a,.24.  Segm.  (  H 1  rt ) ;  ventraler  Teil  des  18.  oder  19.— 22.  oder 
23.  Segm.  modifiziert,  drüsig,  mit  medianen,  quer-elliptischen,  dunkleren 
Feldchen,  die  mittleren  gesondert,  die  vordersten,  sowie  die  hintersten,  durch 
mediane  Brücken  mit  einander  verbunden.  Männliche  Foren  auf  Intsegmtf. 
dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  />;  Samentaschenporen  3  Faar.  auf  Intsegmtf. 
"7  — %  in  der  Horstenlinie  <d.  Dissep.  " .  und  einige  folgende  dorsal  nach 
hinten  verschoben.  Oesophagealtaschen  birnförmig.  Samentaschen  breit  sack- 
förmig. —  L.  max.  12").  I).  max.  H  mm;  Segmz.  103. 

Venezuela  (Vorberge  von  Galipan  bei  rarueas). 

8.  R,  sibatconsis  (Mohlsn.)  1900  Antens  Miehaelsen  in:  Arch.  Xaturg., 
i\6tfi  p.2-17. 

Hellgrau  mit  etwas  helleren  Horstenzonen.  Kopf  bis  zum  2.  Segm. 
einziehbar.  Horsten  am  3.  Segm.  beginnend,  ziemlich  unregelmässig 
ornamentiert,  am  Yorderkörper  sehr  zart,  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend, 
am  Hinterkörper  sehr  gross,  ca.  0,8  mm  lang  und  80  p  dick,  fast  gerade, 
distal  scharf  zugespitzt;  Horsten  am  Vorderkörper  ungemein  eng  gepaart, 
lateral  und  ventral  gestellt:  Horstendistanz  oh  etwa  vom  11.  Segm.  an  sehr 
schnell  erweitert,  cd  nur  sehr  schwach  erweitert,  sc»  dass  am  Mittelkörper 
(am  35.  Segm.):  an  gleich  be  gleich  Uä  gleich  *'fw,  ob  gleich  *,Hbc, 

cd  gleich  \tibc  ist;  am  Hinterkörper  ah  noch  stärker  und  zugleich  cd  sehr 
stark  erweitert,  so  dass  hier:  an  gleich  ab.  nh  etwas  kleiner  als  b<;  hc  gleich 
cd,  cd  etwas  grösser  als  </</  und  dd  gleich  oder  kleiner  als  aa  ist.  Nephridial- 
poren dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  c  Gürtel  sattelförmig,  vom  15.— 25.  Segm. 
(=  ll)(?);  Fubertütswälle  vom  20.— 23.  Segm.:  Horsten  <t  und  b  des  13.  Segm., 
Horsten  b  des  19.  Segm.  und  Horsten  a  oder  h  des  24.  Segm.  auf  grossen 
Drüsenpolstern,  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  ca.  1  mm  lang  und 
45  m  dick,  leicht  S-förmig  gebogen,  am  distalen  Knde  mit  tiefen,  etwa  zu 
5  in  4  nicht  ganz  regelmässigen  Läugsreihen  angeordneten  Narben  verziert. 
Samentaschenporen  3  Faar,  auf  Intsegmtf.  %  s„  in  der  Horsteulinie  <•</. 
Dissep.  */,  — M/i*  stark.  und  1:t  14  stufenweise  viel  schwächer  verdickt. 

Oesophagealtaschen  S-förmig  gebogen,  ventral  entspringend,  schräg  nach 
hinten  und  oben  ragend.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Samensacke  zungen- 
formig,  unregelmässig  zusammengefaltet,  vielfach  eingeschnitten.  Samen- 
taschen  schlank  hirnförmig.  —  L.  105,  D.  5— (i  mm;  Segmz.  ca.  150. 

Colombia  (Sibate  an  der  Westseite  der  Cordillere  von  Bogota  bei  FusugaHiigä). 
Das  Tierreich.    Im.  [>f. :  W.  Michaelsen.  OUgOtthMt«.  2S 
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8.  Gen.  Thamnodrilus  Beddard 

18«]  Hypogaeon  (part.t,  Sehmarda,  Nene  wirboll.  Th.,  r.  1  n  p.  12  |  ?1H72  Anirvt 
(Typ.:  .1.  gigaa),  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.  8  p.  49  j  ?1889  Antuen*  (parti, 
L.  Yaillant,  Hi»t.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  183  J  1892  Antens  (part.),  Beddard  in:  Ann.  nat. 
Hist..  Ber.  8  r.  9  |>.  114  1895  .4.  (part.),  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  45  p  90 
|  1887  BJiinodrilus  (part.).  Horst  in:  Notes  Loydcn  Mus.,  r. 9  p.  101  |  1887  Tlmmho- 
drilua  (Typ.:  T.  gulielini),  Heddard  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  154  |  1891  Subgen.  T., 
Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  r.  10  p.  289. 

Kopflappen  (Schlundortfan?)  meist  rüsselförmig.  samt  dem  1.  oder  dem 
1.  und  2.  Segm.  einziehbar.  Borsten  in  regelmässigen  Linien,  am  Vorder- 
körper eng  gepaart.  Häufig  gewisse  Borsten  am  Vorderkörper  zu  Geschlechts- 
horsten umgewandelt,  am  distalen  Endo  mit  4  Laugsreihen  mehr  oder  weniger 
tiefer,  proximal  bogenförmig  umrandeter  Narben.  Männliche  Poren  im  Bereich 
des  Gürtels;  .Samentaschenporen,  wenn  vorhanden,  einzeln,  vor  dem  11.  Segm. 
1  wohl  entwickelter  Muskelmagen  im  6„  6 — 8  Paar  Oesophagoaltasehen  von 
kompliziertem  Bau  und  mit  vielfach  geteiltem  Lumen  im  7„  uud  den  nach- 
folgenden Segm.  2  Paar  Hoden  und  Samentriehter,  in  Testikelblusen  ein- 
geschlossen; 2  Paar  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  distales  Ende  der 
Samenleiter  einfach,  ohne  Anhangsorgane. 

Terrestrisch.    Colombia.  Ecuador,  Guayana  und  Paraguay. 

15  sichere  und  2  unsichere  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

\  13.  Segm   vom  Gürtel  eingenommen    ....         T.  gigaa  p  441 

1  13.  Segm.  gürtelfrci  2. 

[  ■ 

distalen  Ende  3. 
|  8  Paar  Oesophagoaltasehen  4. 
)  7  oder  8  Paar  Oesophagoaltasehen  5. 

1  Paar  Samentaschen   1.  T.  gulielmi  p.  435 

3  Paar  Samentaschen   2.  T.  tenkatoi  p.435 

|  Hinterstes  Paar  Oesophagoaltasehen  im  13.  Segm.  8. 
|  Hinterstes  Paar  Oesophagoaltasehen  im  14.  Segm.  9. 

|  Samentaschen  fehlen   6.  T.  heteroetichon  .  .  p.  437 

|  Samentaschen  vorhanden  --  7. 
|  4  Paar  Samentaschen  vorhanden  —  8. 

\  2  (3?)  Paar  Samentaschen  vorhanden  ....     6.  T.  jordani  p.  436 

Gürtel  vom  14.    25.  Segm.  (=12);  Pubertäta- 

wiille  vom  20.    25.  Segm   4.  T.  ecuadoriensis  .  .  p.436 

Gürtel  vom  15.    24.  Segm.  («=  10);  PubertäU- 

Wällo  vom  20.-27.  Segm   3.  T.  savanicola    .    .   .  p  435 

Porsten  auch  am  Hintorende  gepaart,  nb  deutlich 

kleiner  als  dd  -  10. 
Borsten   des  Hititerondes   weitläufig  gestellt, 

nb  ungolähr  gleich  dd   7.  T.  aberratus  .   .    .   .  p.  437 

Borsten    des    Hinterendes    stark  vergrössert, 
10  |        distal  stark  hakenförmig  gebogen  —  11. 
4  Borsten    des    Hintenndes    nicht    stark  ver- 
grössert. nur  leicht  gebogen  —  13. 
Borsten  a  and  b  des  15. — 23.  Segm.  paarweise 
auf  grossen,  quer-ovalen,  oder  einzeln  auf 
kleineren    kreisrund«'!»,    stark  erhabenen 

Pupillen   8.  T.  purnio  p  438 


-  Geschlechtsborston  mit  einseitiger  Auskehlung 

am  distalen  Knde   T.  distinotus  .  .   .  .  p  441 

|  Geschlechtsborsten     ohne     Auskehlung  am 
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Horsten  a  und  b  des  22.  und  23.  Segin.  nicht 
auf  Papillen,  die  des  21.  und  einiger  vor- 
hergehender manchmal  auf  schwach  aus- 
geprägten Papillen  —  12. 

]  Borstendistanz  cd  kleiner  als  ab  10.  T.  ootooystis  .  .  .  .  p.  439 

\  Borstcndistonz  cd  gleich  ab   9.  T.  hamifer  p.  438 


{  Borstendistanz  aa  gleich 


Borstendistanz  <m  grösser  oder  kleiner  als  bc  16. 

|  Letzte  Herzen  im  12.  Segm   11.  T.  colunibianuB    .   .  p.  439 

|  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.     -  15. 

J  Pubertätswälle  vom  20. --25.  Segm  12.  T.  XBerai   p.  440 

i  Pubertätswälle  vom  20.    26.  Segm  13.  T.  crassus   p  440 

|  Porstendistanz  aa  kleiner  als  bc   15.  T.  potarensis    .  .  .  p.  441 

|  Porstendistanz  aa  grösser  als  bc   14.  T.  monticola  .  .   .   .  p.  440 


1.  T.  gulielmi  Heddard  1887  T.  g.,  Beddartl  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p.  154 
f.  1 — 6  ■  1890  Rhinodrilus  g.,  Penham  in:  (^uart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r. 31  p.  254  i  1891 
R.  (ThamnndriluKf  g.,  Heddard  in:  P.  phys.  Soc.  Kdinu.,  r.  10  p  209  |  1K05  Anieu»  g., 
Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  45  p.  112. 

Dorsal  purpurn.  Kopf  läppen  einziehbar.  Borsten  ornamentiert,  eng 
gepaart  ;  Horstendistanz  aa  gleich  dd  wenig  kleiner  als  '/sm.  Gcsehlechts- 
borsten.  ab  sowie  cd.  gerade,  mit  ca.  6  seharfrandigen  Narben  in  jeder 
Längsreihe.  Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  cd.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  15. —  27.  Segm.  (=  13):  Pubertätsstreifen  vom  21. — 26.  Segm.  lateral 
von  der  Borstenlinie  /\  Männliche  Boren  auf  Intsegmtf.  'tt20;  Samen- 
taschenporen 1  Paar,  auf  Intsegmtf.  "7  oder  7S(?)  in  der  Borstenlinie  cd. 
6  Paar  üesophagealtaseben  im  7.— 12.  Segm.;  Oesophagealtaschen  nieren- 
fönnig,  mit  einem  in  der  Mitte  ihrer  Konkavseite  sitzenden  kurzen  Stiel. 
Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Samentaschen  dick  birnförmig  bis  kugelig. 
—  L.  max.  150,  T).  max.  9'  s  mm. 

Pritisch-t  iuayana. 

2.  T.  tenkatei  (Horst)  1887  RJünodrilus  /..  Horst  in:  Notes  Leyden  Mus.,  r.9 
p.  101  t.  1  f.  4    8  I  1895  Ante»»  t.,  Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino.  ser.  2  r.  45  p.  110. 

Botbraun,  am  12.  (oder  11.)  — 15.  (oder  16.)  Segm.  olivgrün.  Kopf- 
lappen (Schlundorgan?)  rüssolförmig.  einziehbar.  Borsten  ornamentiert,  eng 
gepaart;  Borstendistanz  na  etwas  grösser  als  bc.  Borsten  ab  des  26.  Segm. 
auf  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  0.9  mm  lang,  S-förmig 
gebogen,  mit  ca.  5  Narben  in  jeder  Längsreihe.  Nephridialporen  im 
allgemeinen  in  der  Borstenlinie  cd,  die  der  ersten  Paare  etwas  höher  als 
die  folgenden.  Gürtel  vom  20.  oder  21.  -26.  oder  27.  Segm.  (—  7); 
Pubertätswälle  jederseits  am  20.  oder  21. — 26.  oder  27.  Segm.  zwischen 
den  Borsteidinien  b  und  >:  Samentasehenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  — % 
in  der  Borstenlinie  cd.  Oesophagealtaschen  6  Paar,  im  7.— 12.  Segm.,  die 
des  ersten  Paares  in  einen  oberen  und  unteren  Teil  gesondert.  Letzte 
Herzen  im  11.  Segm.  Samentaschen  lang  und  schlank  birnförmig.  — 
L.  115  mm;  Segmz.  160. 

Holländisch^  Juayana. 

3.  T.  savanicola  (Mchlan.)  1900  Ante** ». ,  Michaelscn  in:  Areh.  Naturg..  r.  6« i 

p.  244. 

Grünlich  graubraun  mit  helleren  Intsegmtf.  Kopf  läppen  (Schluudorgun?) 
rüssel förmig,  einziehbar.    Borsten  am  3.  Segm.  beginnend,  ornamentiert,  am 
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Vorderkörper  massig  weit,  weiter  hinten  eng  gepaart;  Borstendistanz  od 
gleich  l>c,  dd  gleich  1 2w,  Borsten  a  und  b  am  Vorderkörper  etwas  grösser 
als  «•  und  d.  Deutlich  modifizierte  Geschlechtshorsten  fehlen;  doch  sind  die 
Horsten  u  und  b  der  Gürtelregion  etwas  stärker  vergrössert  und  etwas 
schärfer  ornamentiert  als  die  (ihrigen.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  d. 
Gürtel  vom  15. — 24.  Segm.  (  —  10),  ringförmig,  aher  ventral  schwächer  ent- 
wickelt und  am  15.  19.  Segm.  je  eine  quer-ovale,  ventral-mediane  Lücke 
aufweisend:  Puhertätswälle  am  2<».  —  27.  Segm.  lateral  von  der  Borsteulinie  b. 
Männliche  Poren  auf  den  Puhcrtätswällen  auf  Intsegmtf.  s%, ;  Samentascheu- 
poren  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  r,()  -  %  in  der  Borstenlinie  cd.  Disscp.  "7  —  '*/JÄ 
ungemein  zart  (z.T.  rudimentär?),  I8/14  — vielleicht  ein  wenig  stärker  als 
die  folgenden  sehr  zarten.  7  Paar  Oesophagealtaschen  im  7.— 13.  Segm..  ventral 
entspringend,  tingerförmig,  mit  etwas  angeschnürtem  oheren  Ende.  Testikel- 
hlasen  einer  Seite  fest  aneinandergelegt,  von  denen  der  anderen  Seite  gesondert; 
Samensäcke  lang  zungenförmig.  die  vorderen  weit  nach  vorn  ragend,  die 
hinteren  ganz  im  1 1.  Segm.(?).  Sanientaschen  dick  hirnförmig.  mit  kurzem, 
sehr  engem  Ausführungsgang.  —  L.  102—114,  D.  5  mm;  Segmz.  105^135. 

(V)lomliia  (Ost-  und  Westseite  der  Cord illere  von  Bogota  bei  Fuquene.  Guaduas, 
Bogota  und  La  Union). 

4.  T.  OCuadoriensis  (Benhum)  185*2  lihimyilrilns  e..  Bonhain  in:  Ann.  nat. 
Hist.,  ser.  B  v.  9  p,  23*  t.  10  |  1895  Ante**  e..  Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2 
r.45  p  1'««... 

Schmutzig  olivgrün.  Kopfla])pen  (Schlundorgan?)  lang,  einziehbar. 
Borsten,  am  1.  und  2.  Segm.  fehlend,  ornamentiert,  eng  gepaart,  ventral 
und  lateral;  Borstendistanz  /"•  gleich  1%««.  Geschlecht.shorsten  fehlen. 
Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14.— 25.  Segm. 
(—  12);  Puhertätswälle  am  20. — 25.  Segm.  dicht  lateral  von  der  Borsten- 
linie b.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ,".,„  in  der  Borstenlinie  b;  Samen- 
taschenporen 4  Paar,  auf  Intsegmtf.  \6 — 7.'„  in  der  Borstenlinie  ed.  Kein 
Dissep.  verdickt.  7  Paar  verschieden  grosse,  niereu  formige  (?)  Oesophageal- 
taschen  im  7.— 13.  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Testikelhlasen 
unpaarig;  Samensäcke  im  6. — 11.  und  12.  17.  Segm.  Samentaschen  kugelig. 
- —  L.  75  mm;  Segmz.  grösser  als  Inn. 

Ecuador  (t'ayambo). 

5.  T.  jordani  iKt.su)  1895  Antens  j.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  10  nr  204 
1>.  1  •  1H95  A  .  j.,  A.  riolticetts  (laps.i,  Hosa  in:  Mein.  Act*.  Torino.  sor.  2  r.45  p.  100. 
120  t.  t  8. 

Kopflappen  mittelgross,  samt  dem  rudimentären  1.  Segm.  einziehbar. 
Borsten  nicht  ornamentiert,  gepaart:  am  Vorderkörper  Borstendistanz  a,i 
grösser  als  /«•,  postditellial  wird  au  gleich  /»•;  dd  gleich  '^u.  Geschlechts- 
borsten wenig  grösser  als  die  normalen.  S-förmig  gebogen,  mit  spärlicher 
Ornamentierung.  mit  ca.  9  Narben  in  jeder  Längsreihe.  Nephridialporen  in 
der  Borstenlinie  ed.  Gürtel  vom  14.  oder  15.  24.  oder  25.  Segm.  (=  10 
bis  12);  Pubertätsstreifen  oberhalb  der  Borstenlinie  b  am  20.— 22.  Segm. 
Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  auf  den  Pubertätsstreifen;  Samentaschen- 
poren (3?)  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  (•/,?),  %  und  s9  in  der  Borstenlinie  <d. 
Dissep.  sämtlich  zart.  7  Paar  Oesophagealtaschen  im  7.— 13.  Segm..  ventral 
entspringend  und  nach  oben  sich  erstreckend,  fingerförmig,  mit  etwas  modi- 
fiziertem oberen  Teil.    Letztellerzen  im  11.  Segm.   Samensäcke  im  11.  und 
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12.  Segm.  Sanientaschen  kugelig.  —  L.  60 — 75,  L).  4 — 5  min;  Segmz. 
95-108. 

Paraguay  (San  IWnardino). 

I>-  T.  hetcrost  ichon  (Selnuftrda)    lHlil  Hypogaeon  h.,  Schmarda,  Nene  wirbell. 
Th.,  r.  In  |>.  12  textf.  t.  18  f.  158  |  18'J2  Antcus  It.,  Ucd.lard  in:  Ann.  nat.  Hut.,  sor. 
t>.9  p  114  t.7  f.  1.  7    189.-,  A.  h..  Husa  in:  Mcm.  Acc.  Torino,  «er.  2  r.4f»  p.  118. 

Gelblhhweiss.  Horsten  ornamentiert,  am  Vorderkörper  eng  gepaart, 
am  Hinterkörper  weitläufig  gestellt,  nach  Abbildung  (Beddard  1.  c.  t.  7  f.  1) 
Borstendistanz  nl>  gleich  cd  und  etwas  grösser  als  t>c,  Geschlechtsborstcu 
doppelt  so  lang  wie  die  normalen,  schwach  gebogen,  mit  ca.  4  Narben  in 
jeder  Läugsreihe.  Nephridialporeu  in  der  Borsteulinie  d.  Gürtel  vom  15. — 
23.  Segm.  (=9).  Dissep.  rt7  —  u,0  verdickt.  Oesophagealtaschen  kegel- 
förmig, angeblich  2  Paar  im  12.  und  13.  Segm..  wahrscheinlich  7  Paar  im 
7.— 13.  Segm.  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.  Samentaschen  fehlen. 
—  L.  ca.  2Ö<),  D.  12  mm. 

EScuador  (Cuenca,  Quito). 

7.  T.  aberratus  (Mi-hlsn.)  1900  Antens  <*.,  Jlichaelsen  in:  Arcb.  Naturg.. 
n  r>r,i  p.  968. 

Gelblichbraun.  Kopf  läppen  (?)  kurz,  abgerundet,  hinten  durch  «•ine  gerade 
Furche  begrenzt.  Borsten  lateral  etwa  am  14..  ventral  am  5.  oder  6.  Segm. 
beginnend,  abgesehen  von  den  geschlechtlich  modifizierten  am  Vorderkörper 
zart  und  sehr  eng  gepaart,  besonders  die  lateralen;  dicht  hinter  dem  Gürtel 
Borstendistanz  aa  gleich  l><;  <i/>  etwas  grösser  als  cd.  dd  etwas  kleiner  als 
Va«;  nach  hinten  rücken  die  Borstenlinien  U  und  d  allmählich  dorsalwärts 
und  zeigen  zugleich  viele  Unregelmässigkeiten,  stellenweise  einen  zickzack- 
artigen und  wellenförmigen  Verlauf:  am  Hinterkörper  durchschnittlich  <t« 
sehr  wenig  grösser  als  I»;  (»•  etwas  grösser  als  o/\  ab  etwas  grösser  als  cd, 
dd  ungefähr  gleich  >d>;  Borsten  des  Hinterkörpers  vergrössert.  o,7  mm  lang 
und  ca.  45  n  dick,  fast  gerade,  distal  sehr  schwach  gebogen,  scharf  zugespitzt, 
ornamentiert.  Nephridialporeu  in  der  Borstenlinie  c,  Gürtel  sattelförmig, 
vom  14. — 28.  Segm.  15),  am  28.  Segm.  weniger  scharf  ausgeprägt; 
Pubertätswälle,  von  den  Intsegmtf.  durchschnitten,  am  21.  —  20.  Segln.,  der 
Hauptsache  nach  oberhalb  der  Borstenlinie  /',  vorn  breit,  die  Horsten  « 
und  /'  in  sich  fassend,  hinten,  besonders  am  2(5.  Segm..  schmäler,  zuerst  die 
Borsten  «,  schliesslich  auch  h  freilassend.  Ventrale  Borstenpaare  des  5.  (»der 
6.— 20.  Segm.  auf  Papillen,  die  anfangs  schwach  erhaben,  weiter  hinten, 
etwa  am  17. —  2o.  Segm.,  stark  erhaben  sind:  diese  Borsten  zu  Geschlechts- 
borsten umgewandelt,  etwas  aus  einander  genickt,  2.8  mm  lang  und  45  u 
dick,  fast  gerade,  distal  scharf  zugespitzt,  mit  ca.  18  abwechselnd  gestellten 
Narben  in  jeder  Längsreihe.  Samentascheuporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  "7 — hj9 
etwa  in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  "7  — stark  verdickt.  8  Paar  dick 
fächerförmige,  durch  mehrere  tiefe  Kinschnitte  zerschlitzte  Oesophagealtaschen 
im  7.  14.  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Samensäcke  mehrfach  ein- 
geschnitten und  gelappt,  im  11.  und  12.  Segm.,  besonders  gross  die  des 
12.  Segm.  Samentaschen  schlauchförmig,  sehr  lang  (bis  30  mm)  und  schlank, 
im  distalen  Drittel  sehr  dünn  fadenförmig,  proximal  erweitert,  unregel- 
mässig geschlängelt  oder  zusammengelegt.  ■  L.  240,  D.  6— 7  mm;  Segmz. 
ca.  290. 

Heimat  unbekannt. 
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8.  T.purnio  (Mchlsn.)    1900  A nieuap.,  Micliiudsen  in :  Arch.  Xatnrg..  r.  IM» i  p.2H8. 

Grau.  Kopf  bis  zum  2.  Segm.  einziehbar.  Segm.  zwei-  oder  drei- 
ringelig.  Borsten  ornamentiert,  etwa  am  8.  Segm.  beginnend,  gepaart,  und 
zwar  am  Hinterkörper  weitläufig,  vorn  enger,  besonders  eng  die  lateralen 
cd  am  8. — 12.  Segm..  weniger  eng  die  ventralen  <//»;  im  allgemeinen  Borsteu- 
distanz (in  gleich  /»;  dd  gleich  1 .,  u ;  vorn,  etwa  am  8.-  12.  Segm..  Borsten  rd  etwas 
ventralwärts  gerückt:  Borsten  cd  am  8.— 12.  Segm.  ungemein  zart;  Borsten 
des  Hinterkörpers  sehr  vergrössert,  ca.  0.6  mm  lang,  distal  stark  gebogen, 
fast  angelhakenförmig,  an  der  Konvexseite  der  stärksten  Krümmung  abgeschliffen, 
mit  rauher  oder  zerfaserter,  häufig  mit  schlanken  Spitzchen  (Faserenden) 
besetzter  AbschleifungsHüche.  Borsten  a  und  b  des  15. — 23.  Segm.  zu 
Geschlechtsborsten  umgewandelt,  weit  aus  einander  gerückt,  etwa  1,2  mm 
lang  und  50  u  dick,  wenig  gebogen,  distal  schlank  und  scharf  zugespitzt, 
mit  ca.  7  ziemlich  schmalen,  regelmässig  abwechselnd  gestellten  Narben  in 
jeder  Längsreihe.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  d,  anteclitellial  etwas 
höher.  Gürtel  sattelförmig,  vom  15. — 24.  Segm.  10):  Pubertätswälle 
vom  20. — 24.  Segm.  lateral  an  der  Borstenlinie  />.  Borsten  «  und  l>  des 
15. — 23.  Segm.  auf  je  einem  grossen,  quer-ovalen  Polster  oder  einzeln  auf 
kleineren,  kreisförmigen  Zwillingspolstern  stehend.  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  %— %  etwa  in  der  Linie  der  Nephridialporen.  Dissep. 

— *l0  sehr  stark,  *•/,,  — ,2,.,  stufenweise  schwächer  verdickt.  8  Paar 
Oesophagealtaschen  im  7. — 14.  Segm.,  breit  sackförmig,  mit  kleinem,  dick 
birnförmigem  Anhange  nahe  dem  oesophagealen  Knde.  Letzte  Herzen  im 
11.  Segm.  Samensüeke  im  11.  und  12.  Segm.,  massig,  glatt.  Samen- 
taschen sehr  lang  und  schlank,  einfach  keulenförmig.  —  L.  110 — 200, 
D.  6  —  7  mm;  Segmz.  196—244. 

Colombia  (Puroio  bei  Honda). 

9.  T.  hamifer  (Mchlsn.)  11KX)  Anteua  h.,  Micliaclscn  in:  Arch.  Naturg., 
r.  Ö6i  p.  242. 

Graugelb.  1.  Segm.  und  Kopflappen  teilweise  einziehbar(?).  Borsten 
ventral  etwa  am  9.,  lateral  etwa  am  15.  Segm.  beginnend,  ornamentiert, 
müssig  eng  gepaart;  Borstendistanz  ab  gleich  <d  gleich  '«««:  aa  etwas 
grösser  als  /«•,  am  Vorderkörper  dd  gleich  '.,«,  am  Hinterkörper  dd  etwas 
grösser  als  \.,ü;  Borsten  am  Vorderkörper  sehr  zart,  nach  hinten  stark  an 
Grösso  zunehmend,  am  Hinterkörper  sehr  gross.  0.8  mm  lang  und  50  u  dick, 
mit  angelhakenförmigem  distalen  Knde;  Ornamentierung  an  diesen  grossen 
Borsteu  etwas  modifiziert,  nur  an  der  Konkavseite  ausgeprägt.  Borsten  a 
und  b  der  Gürtelregion  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  ca.  1,6  mm 
lang  und  50  u  dick,  wenig  gebogen,  distal  scharf  zugespitzt,  mit  etwa 
10  12  abwechselnd  gestellten,  tiefen  Narben  in  jeder  Längsreihe;  Borsten  c 
und  (/  der  Gürtelregion  ebenfalls  umgewandelt,  aber  weniger  stark,  etwa 
0,8  mm  lang  und  50  u  dick.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Gürtel 
sattel  form  ig.  vom  15. — 28.  Segm.  (=  14),  aber  am  15.  und  28.  Segm.  schwächer 
entwickelt:  Puhertütswälle  vom  lft2h — 26.  Segm.,  lateral  von  der  Borsten- 
linie />.  Männliche  Poren  auf  den  Pubertätswällen  auf  Intsegmtf.  f,/tt(?); 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  \  etwa  in  der  Borstenlinic  <•</. 
Dissep.  — ziemlich  stark.  1 '-'■■,„  und  11  M  schwächer  verdickt.  8  Paar 
Oesophagealtaschen  im  7.— 14.  Segm.,  ventral  entspringend,  fingerförmig, 
mit  etwas  abgeschnürtem  oberen  Ende.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
Samensäcke  dick  scheibenförmig,  am  Bande  gefurcht,  im  11.  und  12.  Segm. 
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Samentaschen  schlank  keulenförmig.  —  L  135 — 180,  I).  7—8  mm; 
Segmz.  155—280. 

Colombia  (Purnio  und  Consuelo  bei  Homla). 

10.  T.  OOtooystis  (Mchlsn.)  1900  Antens  o.,  Michacben  in:  Arch.  Naturg., 
v.  66 1  p.  265. 

Gelbbraun  mit  violetter  Pigmentierung  an  einigen  Segm.  des  Vorder- 
körpers. 1.  und  2.  Segm.  einziehbar.  Segm.  des  Mittelkörpers  zwei-ringelig. 
Horsten  ventral  am  3.,  lateral  am  4.  Segm.  beginnend,  eng  gepaart,  und 
zwar  lateral  stets  etwas  enger  als  ventral  und  am  Vorderkörper  enger  als 
am  Hinterkörper;  Horstendistanz  ab  etwas  grösser  als  cd,  dd  annähernd  gleich 
YjM,  aa  ein  wenig  grösser  als  bc\  Horsten  scharf  ornamentiert,  am  Vorder- 
körper, besonders  lateral,  etwas  kleiner  als  am  Hinterkörper,  wo  sie  0.7  mm 
lang  und  40  u  dick  und  distal  stark  hakenförmig  gebogen  sind.  Nephridial- 
poren  in  oder  sehr  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  d.  Gürtel  undeutlich 
sattelförmig,  ventral  mindestens  schwächer  entwickelt,  vom  14.-27.  Segm. 
(=  14),  am  27.  Segm.  schwächer  ausgeprägt;  breite  Pubertätswälle  schwach 
ausgeprägt,  kaum  erhaben,  fast  nur  an  der  Färbung  erkennbar,  vom  21.— 26. 
oder  27.  Segm.  oberhalb  der  Horstenlinie  b.  Horsten  ab  des  17.  oder  18. — 
21.  Segm.  und  einiger  vorhergehender  auf  undeutlich  begrenzten,  häufig  nur 
schwach  ausgeprägten,  breiten  Papillen,  zu  Geschlechtsborsteu  umgewandelt, 
fast  gerade,  im  Maximum  etwa  1,2  mm  lang  und  40  m  dick,  mit  etwa 
10  Narben  in  jeder  Längsreihe.  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Int- 
segmtf. •'.  —  %  in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  — **fu  verdickt.  8  Paar 
ventral  entspringende,  lateral  vom  Oesophagus  nach  oben  ragende,  kurz  und 
dick  zungenförmige,  ventral  verengte,  dorsal  gerade  abgestutzte  Oesophageal- 
taschen  im  7. — 14.  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  S«gm.  Testikelblasen 
scheibenförmig,  vollständig  gesondert;  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm., 
die  hinteren  länger  als  die  vorderen.  Samentaschen  mit  schlank  birnförmiger 
Ampulle  und  ungefähr  ebenso  langem,  dflnn  schlauchförmigen  Ausfuhrungs- 
gang. —  L.  120-130,  D.  6—7  mm;  Segmz.  105—160. 

Heimat  unbekannt. 

11.  T.  columbianus  (Mchlsn.)  1!K)0  Anttm  c,  Michaelsen  in:  Zool.  Anz., 
v.  23  p.  58. 

Dorsal  grauviolett.  Kopflappen  mässig  gross,  1.  und  2.  Segm.  sehr 
kurz.  Borsten  gleichmässig  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa  gleich  br,  dd 
gleich  '8m;  Borsten  lateral  hinter  dem  Gürtel,  ventral  etwa  am  7.  Segm. 
beginnend,  ornamentiert;  ventrale  Horsten  der  Gürtelregion  zu  Geschlechts- 
borsten umgewandelt,  4  mm  lang,  70  m  dick,  gerade,  mit  abwechselnd 
gestellten,  tiefen  Narben.  Nephridialporen  dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  d. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  15.  27.  Segm.  (=13);  Pubertätswälle  oberhalb 
der  Horstenlinie  b,  vom  20. — 26.  Segm.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf. 
*%,  auf  den  Pubertätswällen  (?);  Samentaschenporen  3  Paar,  lateral  auf 
Intsegmtf.  •/, —  \.  8  Paar  zungenförmige  Oesophagealtaschen,  von  der 
Ventralseite  nach  oben  ragend,  im  7. — 14.  Segm.;  oberes  Ende  derselben 
abgeschnürt,  modifiziert.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Testikelblasen 
von  peritonealen  Membranen  gebildet,  die  sich  zwischen  Dissep.  *I0  und 
10 /,,,  bezw.  '"/,,  und  u/19  ausspannen;  massige  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.,  die  ersteren  innerhalb  der  Testikelblasen  des  11.  Segm.  Saraen- 
taschen  einfach  sackförmig.  —  L.  340—430  mm  (Angabe:  22o  mm, 
Michaelsen  I.e.  p.  53,  irrtümlich),  D.  20—22  mm;  Segmz.  157—226. 

Colombia  (Westabhang  der  Cordillere  von  Hogotä  zwischen  Villeta  und  Fucatativa). 
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13.  T.  isomi  (Rosa)  181)5  Anten»  i.,  U<>sa  in:  Mem.  Acc.  Torinn,  ser.  2  r.45 
p.  !>4  t.  I"  4,  5. 

1.  Segm.  einziehbar,  mit  dorn  2.  verschmolzen:  Kopf  läppen  breit, 
lateral  in  den  Vorderrand  des  L.  Segm.  übergehend.  Hörsten  am  7.  Segm. 
beginnend,  lateral  erst  postclitellial  deutlich  erkennbar  (weiter  vorn  ungemein 
zart?),  im  allgemeinen  klein,  eng  gepaart;  Horstendistanz  aa  gleich  be\ 
Geschlechtsborsten.  nur  nf>,  2l(9  mm  lang,  gerade,  mit  12 — 14  Karben  in 
jeder  Längsreihe.  Xcphridialporcn  etwas  oherhalh  der  Horstenlinie  <7.  Gürtel 
sattelförmig,  vom  15,— 27.  Segm.  (  =  13);  Pubertätsstreilen  am  20.— 25.  Segm. 
lateral  von  der  Horstenlinie  l>.  Männliche  Poren  auf  Entscgmtf.  •M.,s  auf 
den  Pubertfitsstreifen.  Hissep.  "-  — 10 verdickt,  das  letzte  schwacher. 
8  Paar  fingerförmige  Oesophagealtaschen  im  7.— 14.  Segm.  Testikelldasen 
vollständig  gesondert;  Samensficke  massig,  etwas  abgeplattet  nierenförmig. 
im  11.  und  12.  Segm.  —  L.  350,  I).  in  mm;  Segmz.  255. 

Ecnador  <  Ki<>  Kapo,  i 

1H.  T.  craSBUS  (Rosa)  18113  Antens  r.,  l<osa  in:  Moni.  Acc.  Torinn,  ser.  2  r.  4"> 
p.  90  t.  f.  1  —3. 

1.  und  2.  Segm.  wenigstens  ventral  einziehbar,  dorsal  (manchmal?) 
einen  Pscudo-Kopfluppcn  bildend.  Horsten  ventral  am  5..  lateral  am 
28.  Segm.  beginnend,  stark,  schwach  ornamentiert,  eng  gepaart;  Horsten- 
distanz ab  gleich  -•</,  an  gleich  1 ., »:  Horsten  ab  der  Gürtclrogion  zu  Geschlechts- 
borsten  umgewandelt,  6  mm  lang,  gerade,  mit  lanzettartiger  distaler  Spitze, 
mit  ca.  15  Narben  in  jeder  Lungsreihe.  Ncphridialporen  in  der  Horsten- 
linie tl.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14.  oder  IS.  2»>.  oder  27.  Segm.  (=  12 
bis  14);  Pubertfitsstreifen  am  2<>. — 2*».  Segm.  lateral  von  der  Borstenlinie 
Männliche  Poren  auf  Ititscgintf.  *%,  auf  den  Pubertfitsstreifen;  Samen- 
taschenporen  in  5  Paar  Gruppen  von  je  2 — 6.  auf  [ntsegmtf.  w)0  in 
der  Borstenlinie  al.  Dissep.  -  —  verdickt,  das  letzte  schwächer.  8  Paar 
lang  zungenförmige  Oesophagealtaschen  im  7. — 14.  Segm.  Letzte  Herzen 
im  11,  Segm.  Samensficke  klein,  massig,  im  11.  und  12.  Segm.  Samen- 
taschen (nicht  gr sehen!)  nach  Massgabc  der  Samentaschenporen  (Drüsenporen?) 
in  Gruppen  von  2  t>,  wahrscheinlich  in  der  Leibeswand  verborgen.  — 
L.  630,  1>.  22—27  mm;  Segmz.  135. 

Bcuador  (Coca). 

14.  T.  monticola  (Mi-hlsn.)  15HK)  Antens  tu.,  Michaelaeu  in:  Area.  Natur«.'., 
r  86 1  p  240. 

Grau  mit  hräunlichgelhem  Schimmer.  Kopf  bis  zum  2.  Segm.  ein- 
ziehbar. Segm.  des  Vorderkörpers  undeutlich  geringelt;  Segm.  des  Mittel- 
körpers zwei-ringelig.  Horsten  etwa  am  8.  Segm.  beginnend,  ornamentiert, 
eng  gepaart,  besonders  eng  die  lateralen  Horsten  des  VorderkOrpera  (hier 
Borstendistanz  tth  grösser  als  nl);  am  Yorderkörper  Horstendistanz  an  gleich 
:l . ,l»r.  »/</  gleich  *-.,";  nach  hinten  bc  vergrössert,  so  dass  am  Hinterkörper 
an  gleich  " <l<l  gleich  a.aw  ist;  Horsten  am  Vorderkörper  im  allgemeinen 
etwas  grösser  als  am  Hinterkörper:  Horsten  a  und  b  vom  8.  — 14.  Segm. 
stufenweise  stärker  vergrössert  und  dementsprechend  auseinander  gerückt, 
am  1 5.—  24.  Segm.  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  ca.  1,2  mm  lang 
und  60  |i  dick,  schlank  S-förmig,  distal  scharf  zugespitzt,  mit  ca.  7  tiefen, 
proximal  fast  gerade  gerundeten,  regelmässig  abwechselnd  gestellten  Narben 
in  jeder  Längsreihe.  Ncphridialporen  im  allgemeinen  in  der  Horstenlinie  (/, 
am  Vorderkörper  bis  zum  11.  Segm.  etwas  höher.    Gürtel  sattelförmig. 
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vom  15.— 1 2 24.  Segm.  (=  91 '.,);  Pubertätswälle  vom  19.—  24.  Segm. 
liu"rul  von  der  Horstenlinie  b.  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf. 
°/7-\H'e  ungefähr  in  der  Borstenlinie  <•</.  Dissep.  6/»""~*/ie  riemlich  stark, 
schwach  verdickt.  8  Paar  Oesophagealtaschen  im  7.  14.  Segm., 
ventral  entspringend,  seitlich  vom  Oesophagus  nach  oben  ragend,  zungen- 
fonnig,  mit  abgeschnürtem  oberen  Knde.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
Testikelblasen  vollständig  von  einander  gesondert,  klein:  Samensäcke  glatt, 
im  11.  und  12.  Segm.  Sanientaschen  lang  und  schlank,  schlauchförmig, 
proximal  etwas  erweitert,  durch  zahlreiche  leisten  förmig  in  das  Lumen  ein- 
springende Verdickungen  der  Wandung  wie  geringelt.  —  L.  1 70,  D.8  11  mm ; 
Segmz.  ca.  25<i. 

C'olotnl)ia  ( Kusagasngä  in  der  l'onlillere  von  Bogota). 

l.V  T.  potarensia  (K.«i*a)  1898  Anteux  p.,  Posa  in:  Ann.  nat.  Hist.,  scr.  7  r,  2 
p.  277  t.  9  f.  1—8. 

Braun.  Kopflappen  klein,  wenigstens  teilweise  einziehbar.  Horsten 
veutral  am  3..  lateral  am  4.  oder  5.  Segm.  beginnend,  ornamentiert,  gepaart, 
und  zwar  am  Yorderkörper  lateral  enger  als  ventral,  am  Hinterkörper  lateral 
weiter  als  ventral:  Horstendistanz  ««/  kleiner  als  «V,  cd  vorn  kleiner,  hinten 
grösser  als  <»/>:  clitelliale  Geschlechtsborsten  2  mm  lang,  schwach  gebogen, 
mit  ca.  (i  seichten  Narben  in  jeder  Längsreihe.  Nophridialporen  am  Mittel- 
körper  in  der  Horstenlinie  «•</.  Gürtel  sattelförmig,  vom  17. (ca.) — 27.  Segm. 
(==  ca.  11):  Pubertätswälle  vom  21.-  27.  Segm.,  dicht  lateral  von  der 
Horstenlinie  b.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  '\it  auf  den  Pubertäts- 
wällen; Samentaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  :>„ — Hö  in  der  Horstenlinie  cd. 
Dissep.  "10  und  einige  folgende  schwach  verdickt.  8  Paar  nierenförmige 
Oesophagealtaschen  mit  abgeschnürtem  oberen  Knde  im  7.  14.  Segm.  Letzte 
Herzen  im  1 1.  Segm.  Testikelblasen  median  verschmolzen.  Sameutaschen 
mit  ovaler  Ampulle  und  etwa  halb  so  langem,  nicht  scharf  abgesetztem 
Ausführungsgang.  —  L.  380.  1).  13  mm:  Segmz.  170. 

Britisch-Guayaua  (Oberer  Potaro-Piver-I >ist rikt  t. 

T.  gigas  (E.  Pcrrier)  1872  Anten»  y.,  E.  P<  rrier  in:  N.  Areh.  Mus.  Paris,  v.  8 
p.  50  1. 1  f.  18,  14  1889  Antaetug.,  L.Vaillant,  Hist.  nah  AnneL,  r.  3i  p.  181  ]  189.% 
Antens  g.,  R«»sa  in:  Mem.  Acc.  Torin«»,  ser.  '2  r  45  p  107. 

Porsten  glatt,  in  ganzer  Körperläuge  glemhmäs.sig  eng  gepeilt,  ventral  nnd 
lateral  gestellt;  Gesehlechtsborstcn  fehlen.  Nephriilialporen  in  der  Horstenlinie  d. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  12.  oder  18.-  29.  Segm.  (=  17  bis  18).  Dissep.  •/•—"/■« 
(und  weitere  vorhergehende?)  verdickt,  die  ersten  stark,  die  letzten  allmählich 
schwächer.  Letzte  Herzen  im  10.  i ? »  Segm.  Samensücke  im  11.  und  12.  Segm.  Kino 
Samentasche  im  7.  Segm.  beobachtet.  —  L.  11«0,  D.  20-  80  mm. 

Die  Zugehörigkeit  dieser  Art  zur  Gattung  Thamnodrilus  ist  nicht  ganz  sicher. 

Französiseh-Gnayana. 

T.  difltinetus  (Leb-)  1898  Antens  d.,  l'de  in:  Z.  whw.  Zool.,  r,  57  p  58  t.  4 
f .  1 — 6|  1895  A.d.,  Rosa  in:  Mem.  Ace.  Torin«».  ser.2  r.45  p.  114  |  189.")  Rhiiwdrilus  d., 
Heddard.  Monogr.  Olig..  p.  »»41. 

Wie  Lunibricu*  terrestris  L.  Müll,  getarht?  Kopflappen  (Sehlundorgan?)  riissel- 
fönnig,  einziehbar,  Horsten  am  2.  Segm.  beginnend,  ornamentiert,  in  ganzer  Körper- 
länge eng  gepaart;  Porsten  ab  des  'J'2.  Segm.  auf  Drüsenpolstern,  zu  Gesehlechts- 
borsten umgewandelt,  O.öti  mm  lang,  mit  rinnenförmig  ausgekehltem  distalen  Knde 
und  4(?)  Liogs reihen  proximal  halbkreisförmig  begrenzter  Karben,  ca.  15  in  jeder 
Längsreihe.  Nephridialponn  in  der  Porstenlinie  cd.  Gürtel  ringförmig,  vom  15. — 
23.  Segm.  (=9);  PuVrtätstuberkol  halbmondförmig,  lateral  konvex,  mit  den  Spitzen 
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an  einander  gereiht,  am  18.  22.  Segm.  zwischen  den  Borstonlinien  b  und  c.  Sanien- 
taachenporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  */; —  ,0/n  in  der  Borsteulinie  cd.  Diuep.  -nfu 
verdickt!?).  Letzte  Herzen  im  11.  Segin.  Samentasehen  mit  kugeliger  oder  ovaler 
Ampulle  und  etwas  längerem,  dünnem,  ziemlich  scharf  abgesetztem  Ausfiihrangsgang. 
—  L.  70,  I).  8—  4  mm;  Segmz.  ca.  220, 

Die  Zugehörigkeit  dieser  Art  zur  Gattung  Thamnodrilus  ist  nicht  sicher. 

Colombia  (Antioquia). 


9.  Geu.  Glossoscolcx  F.  S.  Leuck. 

1835  Glo8808Cole.r ,  F.  S.  Lewkart  in:  Notizen  Froriep,  r.  46  p.  88  1836 
Glottsocolcx  <laps.)  (Typ.:  G.  yigantew).  F.  S.  Leuckart  in:  Isis,  p.764  1841  Geoscrfcx 
(Typ.:  G .  maximus),  F.  S.  Leuckart,  Zool.  Brachst.,  r.  2  p.  104  |  1900  G.,  Michaelsen 
in:  Zool.  Anz..  r.  23  p.  55  1  1850  Lumhricu*  (part.),  Grübe  in:  Arch.  Naturg.,  r.  I6i 
p.347  :  1872  Titanus  (Typ.:  T.  bnmliensis),  E.  Ferner  in:  N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.8  p.57 
1892  Tykonun  (Typ.:  T.  grandis),  Michaelsen  in:  Arch.  Naturg.,  r.58i  p.  212  |  1895 
T.  (part.)  -)-  Geotcolex.  Heddard,  Monogr.  Olig.,  p.  650,  643. 

Borston  in  regelmässigen  Längslinien.  Nephridialporen  etwas  oberhalb 
der  Borstenlinie  b.  Männliche  Poren  meist  mit  grossen  Höfen  oder  auf 
breiten  Papillen,  in  der  Borstenlinie  ab  oder  medial  von  derselben,  im  Bereich 
des  Gflrtels.  1  wohl  entwickelter  Muskelmagen  im  6.  Segm.;  1  Paar  Oeso- 
phagealtasehen  im  11.  Segm.,  häufig  in  das  12.  Segm.  hineinragend,  oder  im 
12.  Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  1  Paar  Hoden  und  Samentrichter 
im  11.  Segm.,  eingeschlossen  in  1  unpaarige  Testikelblase  (oder  in  1  Paar 
Testikelblason).  die  sich  in  1  Paar  lange,  durch  mehrere  oder  viele  Segm. 
nach  hinten  reichende  Samensäcke  fortsetzt;  Samenleiter  häufig  durch  grosse 
Kopulationstaschen  oder  Drflsenpolster  ausmündend.  Samentaschen  meist  fehlend. 

Terrestrisch.    Wärmeres  Siid-Amorika  und  Antillen. 
7  sichere  und  2  unsichere  Arten. 

Übersicht  der  sicheren  Arten: 

Samentasehen  fehlen  —  2. 
Samentaschen  vorhanden  6. 
/  Borstenpaare    einer    Seite    einander  genähert, 
I        Borstendistanz  aa  mindestens  um  die  Hälfte 

2  '       grösser  als  6c  —  3. 
I  Borstenpaare  einer  Seite  nicht  einander  genähert, 

'       Borstendistanz  aa  gleich  bc  1.  O.  giganteua  .  .  .  p.  442 

i  Borstendistanz  rM  grösser  als  aa  —  4. 

3  |  Borstendistanz  dd  kleiner  als  aa;   Gürtel  vom 
16. — 25.  Segm.  (=10)  5.  Q.  truncatus  .  .  .  p.  444 


( 


•1 


|  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.   4.  Q.  bergi  p.  443 

\  Mäi 


{ 


ännliche  Poren  auf  Intsegmtf.         oder  ,9/»«    -  5. 

I  Gürtel  vom  15.-  23.  Segm.  (—9)   3.  O.  wiengreeni  .  .  p.  443 

\  Gürtel  vom  15.    26.  Segm.  (=12)   2.  O.  grandia  .  .  .  .  p.  443 

1  Paar  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  •/•  •  •  6-  O-  peregrinus  .  .  p  444 

2  Paar  Samentaschenporcn  auf  Intsegmtf.  *  »und'/io  7.  O.  hondaensis  .  .  p.  444 

1.  Gr  giganteua  F.  S.  Leuck.  1835  G.  ap.,  F.  S.  Leuckart  in:  Notizen  Proriep. 
r.  46  p.  88  1836  Glottsocolex  (laps.)  giganteus,  F.  S.  Leuckart  in:  Isis,  p.764  |  1841 
Geo8colex  maximus,  F.  S.  Leuckart,  Zool.  Brachst .  Et  2  p.  104  t.  5  |  1888  G.  m.,  Rosa 
in:  Boll.  Mus.  Torino,  f.  3  nr.  40  p.  1  1891  G.  m.,  Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.6 
p.  381  |  1850  Lumbricus  m.,  Grube  in:  Arch.  Naturg.,  v.  16i  p.848  <  1872  llianu» 
brasilknsis,  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  3Ius.  Paris,  r.8  p.  57  1. 1  f.  15,  16  |  1881  T.  giga» 
(laps.),  E.  Perrier  in:  An  h.  Zool.  exper.,  c.  9  p.  218. 
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Dunkel  brauugrau.  Kopf  läppen  gerundet  Horsten  am  Hinterkörper 
ornamentiert  (mit  zackigen  Querstrichelchen,  die  etwa  in  20  unregolmässigeu 
Zonen  liegen),  am  Vorderkörper  sehr  eng  gepaart,  nach  hinten  weiter  gepaart,  am 
Hiuterkörper  sehr  weitläufig  gestellt;  Horstendistanz  aa  gleich  bc,  am  Hinter- 
köqier  ab  sehr  wenig  kleiner  als  bc.  Geschlechtsborsten  wie  die  normalen 
ornamentiert,  sehr  wenig  grösser  als  die  nonnalen.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
15.  -23.  Segm.  (—  9).  Männliche  Poren  auf  rundlichen  Papillen,  auf  Int- 
segmtf. IH  ,B  an  den  Intention  Rändern  des  Gürtels;  weibliche  Poren  hinten  am 
14.  Segm.  in  der  Borstenlinie  b.  Dissep.  —  lü/n  verdickt  Die  Oesophageal- 
taschen  ragen  vom  11.  Segm.  ziemlich  weit  nach  hinten.  Testikelblase 
unpaarig;  Samenleiter  durch  je  1  grosse,  länglich  ovale,  durch  etwa  3  Segm. 
sich  erstreckende  Kopulationstasche  ausmündend,  von  der  3  starke  Muskel- 
bänder lateral  zur  Leibeswand  gehen.  Samentaschen  fehlen.  —  L.  380 — 1260, 
D.  15— ?  mm;  Segmz.  380-  550  und  noch  grösser? 

Brasilien  (Rio  de  Janeiro). 

2.  G.  grandis  (Mehlsn.)  1892  Tykonus  g.,  Michaels™  in:  Areh.  Natnrg., 
r.5Hi  p. 212  t.  13  f.  2,  8  '1897  T.  g.,  Miehaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Anat.,  C 10  p.  3H6. 

Grau.  Kopflaj)pen  gross,  abgerundet.  Horsten  der  ventralen  Paare  am 
13.,  der  dorsalen  Paare  am  26.  Segm.  beginnend,  zart,  ornamentiert,  eng 
gepaart;  Borstendistanz  aa  gleich  3r3/*<-,  dd  gleich  4,/a/>c.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  15.— 26.  Segm.  (=  12).  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ,fl,'a0, 
etwas  medial  von  der  Horstenlinie  a.  Dissep.  B7  müssig  stark,  'j9  —  ,0ai 
stark  verdickt.  Oesophagealtaschen  im  11.  oder  11.  und  12.(?)  Segm. 
Testikelblase  unpaarig;  Samenleiter  durch  je  1  Kopulationstasche  ausmündend. 
Samentaschen  fehlen.  —  L.  300,  D.  10  mm;  Segmz.  320. 

Brasilien  (Passo  Fundo  in  Rio  Grande  do  Bot). 

3.  G.  wiengreeni  (Mehlsn.)  1897  Tykonua  w.,  Miehaelsen  in:  Zool.  Jahrb. 
Anat.,  r.  10  p.37ti. 

Grau  mit  schwach  violettem  Schimmer.  Borsten  am  5.  Segm.  beginnend, 
ornamentiert,  anfangs  klein,  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend,  am  Hinter- 
körper ziemlich  gross,  am  Vorderkörper  sehr  eng,  am  Hinterkörper  mässig 
eng  gepaart;  Borstendistanz  dd  etwas  grösser  als  ',«;  aa  am  Vorderkörper 
gleich  ll.,bc,  hinter  dem  Gürtel  etwas  grösser,  gleich  27.» bc,  am  Hinter- 
ende gleich  26c;  ab  gleich  cd,  auch  am  Hinterkörper  kleiner  als  ljtbe. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  15. — 23.  Segm.  (=  9).  Männliche  Poren  mit 
kleinen  Drfisenhöfen,  auf  Intsegmtf. 1 H 19  in  der  Borstenlinie  ab.  Dissep.  0 ,  — 10  , , 
stark  verdickt  Oesophagealtaschen  im  1 1.  Segm.  dorsal-lateral  in  den  Oesophagus 
mündend,  nach  hinten  in  das  12.  Segm.  hineinragend.  Testikelblase  unpaarig; 
Samensäcke  vom  kugelig  angeschwollen,  weiter  hinten  bandförmig;  Samen- 
leiter durch  je  1  muskulöse  Kopulationstasche  ausmündend.  Samentascheu 
fehlen.  —  L.  350—400,  I).  15-  21  mm;  Segmz.  260—281. 

Süd-Brasilien  CNeu-Freiburg). 

4.  G.bergiiUosa)  1900  (ieuscolesb.,  Rosa  in  :Comimin.Mus.  Buenos  Aires,  r.l  p.209. 

Kopf  prolobiseb.  Borsten  am  3.  oder  4.  Segm.  beginnend,  anteditellial 
unscheinbar,  im  allgemeinen  eng,  am  Hinterende  etwas  weiter  gepaart; 
Borstendistanz  dd  gleich  l;tu,  dicht  hinter  dem  Gürtel  aa  gleich  3/>e,  am 
Hiuterende  aa  gleich  2bc.  Gürtel  sattelförmig,  vom  1  215.  24.  Segm.  (— 91 ,._.). 
Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  in  der  Borstonlinie  ab,  auf  flachen 

Papillen.  Dissep.  T  H— 10  ,,  stark  verdickt.  Oesophagealtaschen  im  12.  Segm.. 
oval,  ungestielt  seitlich  am  Oesophagus.    Samensäcke  vom  12.— 15.  oder 


tflossoscolex 


1(>.  Segm.  si**h  erstreckend,  doppelt  so  lau«,'  wie  breit;  Samenleiter  durch  stark 
muskulöse,  ovale,  das  2n.  und  21.  Segm.  einnehmende  Kupulationstaschen 
ausmündend.    Samentaschen  fehlen.  —  L.  2QO«  l).  in  mm:  Segmz.  14J3. 

Argentinien  d'rovinz  Slissionesj. 

ü.  G.  truncatus  (Kosa)  1W>.">  Tykouua  f..  Rosa  in:  Boll.  Mos.  Torino.  r.  10 
nr.  204  }t.2    IH!t:»  T.  t..  K<»->:i  in:  Slem.  Aw.  TorinO,  s.-r.  2  r.  45  |».  J82. 

Kopflappen  mittelgross,  einziehbar.  Borsten  ornamentiert,  in  ganzer 
Körperlfinge  eng  gepaart;  Borstondistanz  aa  gleich  4/«-,  <f<i  gleich  -ibc. 
Gürtel  ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  18. — 25.  Segm.  (  10). 
Männliche  Poren  auf  breiten  Papillen  am  17.  Segm.,  medial  von  der 
Borstenlinie".  Dissep.  fl, — ,w*n  verdickt.  Oesophagealtaschcn  im  11.  (und 
12.?)  Segm..  lateral  in  den  Oesophagus  mündend.  Testikelhlasen  median 
verschmolzen V;  Samensäcke  lang;  Samenleiter  durch  je  1  grosse  Kopulations- 
tasche  ausmündend.  Samentaschen  fehlen.  L.  80 —  ICH),  D.  5  6  mm; 
Segm/.  2i  »<>  -300. 

Paraguay  ( Asniwion  t. 

«i  G.  peregrinus  <  Mclilsu.  1  1M<7  Tykoittts  p.,  Mirhae]*en  in :  Z00L  Jahrb.  Anat.. 
1: 10  |».  :jw  t.  33  f.  l  -12. 

Pigmentlos.  im  Lehen  hell  fleischfarben,  Kopflappen  kalotteiiförinig, 
samt  einem  dem  1.  Segm.  vorliegenden  Pseudo-Segm.  einziehbar.  Borsten 
glatt  am  3.  Segm.  beginnend,  eng  gepaart;  liorstendistanz  aa  gleich  %«, 
tld  gleich  'lt'/.  !•>•  gleich  1  ,„  11  und  gleich  \>"i.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
15.  22.  Segm.  ( — H).  Männliche  Poren  am  Ii*.  Segm.  medial  von  der 
Horstenlinie  <r.  auf  grossen  Papillen;  Sainciitaschciiporeu  1  Paar,  auf  Int- 
segmtf.  \  etwas  unterhalb  der  liorstenlinie  <•.  Dissep.  a-  verdickt, 
besonders  stark  die  mittleren  derselben ;  Verdickung  distal  in  gesonderte, 
durch  dünne  Bauteilen  verbundene  Muskelhfmder  gespalten.  Oesophagealtaschen 
im  Ii.  und  12.  Segm.,  im  II.  Segm.  mit  gemeinsamem  Stiel  dorsal-median 
in  den  Oesophagus  mündend.  Testikelblasen  unpaarig;  Samensäcke  lang: 
Samenleiter  durch  ein  massiges  Drßsenpolster  ausmündend.  Samentaschen 
mit  ovaler  Ampulle  und  mehrfach  so  langem,  schlankem  Ausführungsgang. 
—  L.  max.  40,  D.  1.4    1.8  mm;  Segmz.  112  136. 

Zwischen  Pflanzen  vmi  West-Indien  nach  Hamburg  verschleppt. 

7  G.  hondaensis  (Mclibn.)  1  Ol m i  Oeoaenfex  It.,  Michaelsen  in:  Arvh.  Xatiirg., 
r.  «»61  p  »61. 

Gran,  an  den  Körperenden  irisierend.  Borsten  am  2.  Segm.  beginnend, 
glatt (?),  in  weit  getrennten  Linien;  Borstendistanz  tld  ungefähr  gleich  3,9«; 
al>.  he  und  <•</  wenig  verschieden;  am  Vorderkörper  ab  sehr  wenig  grösser 
als  bc.  f'c  kaum  grösser  als  ed\  am  Hinterkörper  rj  grösser  als  ab.  ab  grösser 
als  br;  aa  am  Vorderkörper  gleich  'lab.  am  Hinterkörper  gleich  \ab.  Gürtel 
ringförmig,  vom  15.  22.  Segm.  (■=«);  Pubertätswfllle  von  der  Mitte  des 
17.  his  eben  in  das  20.  Segm.  hinein,  medial  an  die  Borstenlinie  a  grenzend, 
lateral  bis  üher  die  Borstenlinie  h  hinausragend;  männliche  Poren  auf  Int- 
segmtf.  ,SU),  medial  von  der  Borstenlinie  a  {?,  nicht  sicher  erkannt):  Samen- 
tsschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  \  und  ",0  in  der  Borstenlinie  <•. 
Dissep.  s  '", ,  stark.  ".  massig  stark  verdickt.  Oesophagealtaschcn  im 
11.  und  12.  Segm.(?).  dorsal  dem  Oesophagus  aufliegend,  oval,  nach  vorn 
hin  durch  einen  kurzen,  engen  Stiel  gesondert  in  den  Oesophagus  einmündend. 
Testikelblasen  paarig,  fast  kugelig  median  mit  einander  kommunizierend  (?) ; 
Samensäcke  trauhig.  unregelniässig  gefaltet  und  gelappt,  durch  mehrere  Segm. 
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sich  erstreckend.  Sanientaschen  mit  sack-  oder  birn förmiger  Ampulle  und 
etwa  ebenso  langem,  sehr  dünnem  Ausffihrungsgang.  —  L.  HO.  I).  3—3' .,  mm; 
Segruz.  ca.  190. 

Colornbia  (Honda). 

G.  paucisetis  Mchlsn.*)  1892  Qeostok* •  vuuiinuH  (crr.?,  uon  F.  S.  Leuckart 
1841?)  (Lumhicus  pmicisetis  Sehmardi  in  MS.).  Keddard  in:  Ann.  nat.  Hist..  ser.Ü  r.ü 
p.  11!»  t.  7  f.2,8  |  1900  G.fm.,  Michaclsen  in:  Arch.  Naturg..  r. 66 1  p  231. 

Dunkelbraun,  fast  schwarz  mit  grauen  Intsegmtf.  Horsten  ornamentiert  (die  des 
Hintorkörpers  nach  der  Allbildung  mit  zackigen  Querstrichelehen,  die  etwa  in  10  un- 
rcgehnässigen  Zonen  liegen),  am  Vorderkörper  eng  gepaart,  am  Hinterkörper  weit- 
läufig gestellt;  (Jeschleehtshorstcn  wie  die  normalen  des  Hinterkörpers  ortiamentiert. 
Dissep.  *  ;  "  |4  verdickt.  1  Paar  laterale  Ocsophagealtasehen  ragen  vom  11.  Segm. 
ziemlich  weit  nach  hinten.  Samenleiter  durch  je  1  grosse,  längliche,  durch  3  Segm. 
sich  erstreckende,  intersegniental  etwas  eingeschnürte  Kopidationstasche  ausmündend; 
Kopulatioustaschen  ohne  laterale  Muskelbänder.  Im  übrigen  wahrscheinlich  wie 
G.  giganteus  (p.  442).  —  L.  «7a,  1)  18  mm. 

Colombia  (Fluss  Patia). 

G.  forguesi  (E.  Pcrrier)  18*1  Titanus  f.,  E.  Perrier  in:  Areh.  Zool.  exp-  r., 
t?.9  p  217    1KS)Ö  Ueoscolea-  f.,  Heddard,  Monogr.  ülig..  p.  «»41. 

Kopflappen  einfach.  Morsten  gepaart.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd('f), 
vom  4.  Segm.  an.  (»iirtel  suttel förmig,  vom  1H.  —  22.  Segm.  (=7),  an  den  ventralen 
Rändern  von  Pubertätswiillen  begrenzt.  Männliche  Poren  auf  grossen,  kreisrunden 
Papillen  am  17.  Segm..  auf  den  Pubertätswällen.  Letzte  Herzen  im  12.  Segm.  Oeso- 
phagealtaschen  dicht  hinter  den  letzten  Herzen.  Samensäcke  sehr  lang,  den  grössten 
Teil  des  Körpers  durchziehend.  Ovarien  <?.  Kopidationstasche?)  im  IX.  (17.  und  18.?) 
Segm.    Samcntasehen  fehlen.  —  I,.  100  nun. 

La  Plata. 

10.  Gen.  Pimoscolex  Mchlsn. 

1900  FimoscoU s  (Typ. :  F.  oImuhi).  Michaelsen  in:  Zool.  Anz.,  r.  23  p. 65. 

Borsten  in  regelmässigen  Längslinien.  Nephridialporen  etwas  oberhalb 
der  Borstenlinie  />.  Hin  unpaariger  männlicher  Poms  ventral-median  im 
Bereich  des  Gürtels.  Muskelmagen  im  6.,  1  Paar  Oesophagealtaschcn  im 
12.  Segm.  1  Paar  (median  in  einander  übergehende?)  Testikelblasen  im 
11.  Segm.;  1  Paar  Samensäcke  von  Dissep.  11 IS  nach  hinten  ragend.  Samen- 
leiter durch  eine  unpaarige  mediane,  muskulöse  Kopulationstasche  ausmündend. 
Samentaschen  fehlen. 

Terrestrisch.    Tropisches  Süd-Amerika. 
1  Art. 

1.  F.  ohausi  Mchlsn.    1900  F.  o.,  Michaelsen  in:  Zool.  Anz..  r.  23  p.  55. 

Im  Leben  tief  dunkel,  bläulichbraun,  fast  schwarz,  ventral  etwas  heller. 
Kopf  prolobisch.  Borsten  zart  ornamentiert,  am  3.  Segm.  beginnend,  weit- 
läufig gestellt;  Borstendistanz  <i,t  gleich  ah  gleich  und  gleich  c«/;  am 
Hinterkörper  </</  gleich  cd;  am  Vorderkörper  dd  gleich  1'  .,<*</.  Gürtel  nur 
dorsal  und  lateral  durch  hellere  Färbung  erkennbar,  vom  (13.?)  14. — 23.  Segm. 
(=  10  (»der  11?).  Männlicher  Poms  auf  oder  dicht  hinter)?)  Intsegmtf.  1,1 ,7, 
im  Mittelpunkt  eines  kreisförmigen,  pigmentlosen  l'ubertätsfeldes.  welches 


*)  Xom.  nov.    Mit   diesem  Artnamen   ist  von  Schmarda   das  Stück  auf  der 
Etikette  bezeichnet  worden,  welches  Heddard  beschrieb 
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das  16.—  \418.  Segm.  einnimmt.  Dissep.  —  ,;,M  wenig  stärker  als  die 
folgenden.  Oesophagealtaschen  ungestielt,  fast  kugelig,  dicht  neben  einander 
dorsal  in  den  Oesophagus  mündend.  Testikelblascn  schlauchförmig:  Samen- 
Säcke  vielteilig.  zart  und  eng  gedrängt  traubig.  Kopulationstasche  gross, 
die  Länge  dreier  Segm.  einnehmend,  fast  kugelig,  mit  einem  dicken  Zapfen 
(Penis?)  im  Inneren.  —  L.  120,  1).  5  mm;  Scgmz.  191. 

In  Düngerhaufen.    Brasilien  (I'ctropolia  bei  Bio  de  .Janeiro). 

B.  Subfuni.  Hormogastrinae 

1880  Farn.  Bhinodrilidar  (]>art  ).  Benimm  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  c. 31 
p.  222  1*92  ..Forme  intermedia'-  [inter  1.  et  2.  gruppo  «  Farn.  Geoscolicidae]  (port.), 
Bosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  7  nr.  11»  p.  1. 

Horsten  in  8  regelmässigen  Längslinien,  gepaart  oder  z.  T.  weit  getrennt 
Männliche  Boren  im  Bereich  des  Gürtels.  Samentaschenporen,  wenn  vor- 
handen, einzeln,  vor  dem  12.  Segm.  3  wohl  ausgebildete  Muskelmagen  vor 
deu  Hoden-Segm. 

Terrestrisch.    Westliche  Mittelmeer- Länder. 

1  Gattung  mit  2  Arten. 

1.  Gen.  Hormogaster  Rosa 

1887  Hormogafifcr  (Typ.:  //.  redii).  Bosa  in:  Holl.  Mus.  Torino.  r.  2  nr.  32  p.  1  f 
1889  //.,  Hormodrilus  (Ups.).  Bosa  in:  Mein.  Aoe.  Torino.  ser.  2  r.  39  j).  49.  54. 

Kopflappen  einfach.  Horsten  dorsal  sehr  eng,  ventral  eng  oder  weit 
gepaart.  Nephridialporen  dicht  oberhalb  der  Borstctriinie  b.  Männliche  Poren 
auf  Intsegmtf.  '\I0;  Samentaschenporen  (fehlend?  oder)  einzeln.  3  Muskel- 
magen im  f>.,  7.  und  8.  Segm.;  Oesophagus  einfach,  ohne  Anhangsorgaue. 
Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Sameutrichter;  2  Paar 
Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm.;  distales  Ende  der  Samenleiter  einfach, 
ohne  Anhangsorgane. 

Terrestrisch.    Italien,  Sieilieu,  Sardinien.  Tunis. 

2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Borstendistanz  cd  am  Mittelkörper  sehr  gross,  annähernd 

gleich  bc  L  H.  redii  p.  44tt 

Borstendistanz  cd  am  Mittelkörper  viel  kleiner  als  bc, 

ungefähr  gleich  2 ab  2.  H.  protiosa   .  .   .  p  447 

1.  H.  redii  Bosa  lb'84  „Lumbricone",  Bedi,  Osserv.  An.  viv.,  p.  89  t.  16 
f.  1—8  F  1887  Hormogaster  redii,  Bosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  e.2  nr.82  p.  1  |  1860 
H.  r.,  Bosa  in:  Mein.  Acc.  Torino.  ser.  2  r. 39  p.  49  t.  '  1M99  H.  r.,  Michaelsen  in:  Öfv. 
Ak.  Förh..  v.  5«  p.  445. 

Untunlich  erd-  bis  schieferfarbig.  Kopf  prolobisch.  Borsten  am  2. — 
6.  Segm.  lateral  sehr  eng,  ventral  mässig  eng  gepaart;  am  7, — 10.  Segm. 
erweitert  sich  ab,  so  dass  am  Mittelkörper  Borsteudistanz  ob  gleich  bc 
gleich  Vi 00  un(l  gleich  \A<bl  ist:  Borsten  '/  und  b  der  Gürtelregion  zu 
Geschlechtsborsten.  Purchenborsten,  umgewandelt,  länger  und  schlanker  als 
die  normalen.  Gürtel  sattelförmig,  vom  14.  oder  15. — 25.  Segm.  (=11 
bis  12);  Pubertätswälle  am  18.  oder  19. — 24.  oder  25.  Segm.  Männliche 
Poren  lateral  von  der  Borstenlinie  b.  von  Drüsenwülsten  umgeben:  Samen- 
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tasehenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  */10 — uJi9  in  der  Borstenlinie  cd. 
Dissep.  —  %  stark,  die  nachfolgenden  allmählich  schwächer  verdickt, 
"  io~  U  i f.  dorsal  etwas  nach  hinten  verschoben.  Samensäcke  traubig.  Samen- 
tascheu  oval.  —  L.  160,  I).  8    9  mm;  Segmz.  300  380. 

Italien  (Toseana,  Rom),  Sardinien  «agliari»,  Sicilien  (Taormina.  Palermo).  Tunis. 

2.  H.  pretiosa  Mehlsn.  1N99  H.  pmetiom  Ccorr.  pretiosa),  Michaelsen  in:  Öfv. 
Ak.  Förh..  r.  5H  p.  445. 

Gelblichweiss.  Horsten  ventral  eng,  lateral  sehr  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz ab  gleich  2crf,  bc  gleich  xin",  etwa  gleich  »/</;  Mittel-  und 
Hinterkörper  ohne  Borsten  (?).  Gürtel  sattelförmig,  vom  13.  oder  14.-  30.  Segm. 
(=17  bis  18),  lateral  von  breiten,  der  Hauptsache  nach  medial  von  der 
Borsteulinie  a  gelegenen  Drüsenstreifeu  begrenzt:  Körper  in  der  Gfirtelregion 
abgeplattet  und  verbreitert,  besonders  in  der  Kegion  der  stark  erhabenen 
Pubertätswälle,  die  sich  zwischen  Drüsenstreifen  und  Gürtel  einschieben  und 
vom  1  ,20.  —  '.,26.  Segm.  reichen.  Männliche  Poren  von  dicken  Drüsen- 
polstern am  15.  und  16.  Segm.  eingefasst.  oberhalb  der  Horstenlinie  b. 
Ventrale  Horsten  der  Gfirtelregion  zu  Geschlechtsborsten,  Furchenborsten, 
umgewandelt,  schlank,  etwa  1,3  mm  lang  und  20  \i  dick,  schwach  gebogen, 
mit  schwach  verdicktem  und  bleistiftartit,'  zugespitztem  äussersten  distalen  Knde, 
das  eine  schrägfaserige  Struktur  aufweist,  die  als  Ringellinien  zarter  Spitzchen 
über  die  Oberfläche  tritt.  Dissep.  %  \  sehr  stark,  "10 — n12  stufenweise 
weniger  stark  verdickt  Samensäcke  mit  lappigem  Hände.  Samentaschen 
fehlen(?).  —  L.  360,  D.  9  —  14  mm  (Breite  am  Gürtel  18  mm);  Segmz. 
ca.  600. 

Sardinien  (Cagliari). 


C.  Subfam.  Microchaetinae 

1*90  Kam.  Rhinodrilidne  (part).  Renham  in:  Quart.  J.  mirr.  Sei.,  n.  ser.  r. 81 
p.  222  '  1H92  „Seeondo  gruppo"  -f  „forme  intermedic-'  (part.)  [e  Farn.  Ge08colicid<ie], 
Rosa  in:  Roll.  Mus.  Torino,  r.  7  nr.  119  p.  1. 

Horsten  in  regelmässigen  Längslinien,  gepaart  Männliche  Poren  im 
Bereich  des  Gürtels  oder  vor  demselben;  Samentuschenporen  einzeln  oder 
in  Gruppen  zu  mehreren,  von  überzähligen  rudimentären  abgesehen,  hinter 
dem  In.  Segm.,  die  hintersten  auf  Intsegmtf.  la  oder  weiter  hinteu.  1  wohl 
ausgebildeter  Muskelmagen  vorhanden. 

Terrestrisch  und  irn  Siisswasser.  Tcrrest  rische  Formen:  südliches  Afrika, 
Madagaskar;  Süßwasser- Formen:  tropisches  Ost- Afrika,  Rirma,  Sunda-Inseln. 

5  sichere  und  2  unsichere  Gattungen,  29  sichere  und  1  unsichere  Art.  2  Varietäten. 
Übersieht  der  sicheren  Guttungen: 


j  0« 
|  Ka 


Oesophagus  mit  Kalkdriisen 
lkdrüsen  fehlen  3. 


Männliche  Toren  von  einander  entfernt ;  Horsten- 
distanz  aa  in  der  (regend  der  männlichen 

Poren  nicht  stark  verringert  1.  (Jen.  Microchaetus   .  p.  -148 

Männliche  Poren  einander  genähert  oder  1  un- 
paariger männlicher  Poms;  Morstendistanzrta 
in  der  Gegend  der  männlichen  Poren  stark 

verringert  2.  (Jen.  Tritogenia  ...]>.  4'»3 
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Grosse,    ausstülpbare    Kopulationstasche  mit 

pmstata-artiger  Drüse  vorhanden    ....    3.  üen.  Kynotus.  .  .    .  p.  454 
Keine  grosse,  ausstülpbarc  Kopulationstasche  mit 

prostata-artiger  Drüse  vorhanden  -  I. 
Unpaariges,  ventral-medianes  Pubertät  spolster 

vorhanden  4.  Gen.  Callidrilua  .  .   .  j».  4*>7 

Paarige   Pubertiitswülle.    melir   oder  weniger 

starkgefaltetenSäuinengleichend, vorhanden   5.  Gen.  GlyphidriluB .   .   p. 459 

1.  Gen.  Microchaetus  Rapp 

1849  Mirrochaetus  (Typ.:  Luinbricus  microchaetus),  Rapp  in:  dahresh.  Ver. 
Württenib.,  r.  4  p.  143  j  1881  Mu  rochf  ta  (Typ.:  Luinlmcu»  microcJietus).  E.  P«:-rrier 
in:  Aroh.  Zool.  exper.,  r,9  p.239  188«  Microchaeta.  Bcddard  in:  Tr.  zool.  Soc.  London, 
n  12  p  63    18*9  Antonia  <part),  Riippia?,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  183, 186. 

Borston  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa  in  der  Gegend  der  männlichen 
Poren  nicht  stark  verringert.  Ncphridialporen  in  der  Borstenlinie  e  oder 
nur  wenig  von  derselben  entfernt.  Gürtel  sattelförmig,  von  Puhertätswällen 
oder  Streifen  begleitet.  Männliche  Poren  im  Bereich  des  Gürtels;  Samen- 
taschenporen einzeln  oder  zu  mehreren  in  Gruppen,  sämtlich  oder  wenigstens 
zum  Teil  hinter  den  Hoden-Segm.,  und  zwar  hinterste  auf  Intsegmtf.  ,s„ 
oder  weiter  hinten.  1  wohl  ausgebildeter  Muskelmageu  vor  den  Hoden- 
Segm.;  1  Paar  Kalkdrüsen  oder  1  Kalkdrüsen-Anschwellung  im  9.  und 
10.  Segm.  oder  in  einem  derselben.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm.  Hoden 
und  Samentrichter  in  Testikelblasen  eingeschlossen  (stets?).  Gewisse  Borsten 
mit  prostata-artigen  Drüsen  ausgestattet,  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt. 

Terrestrisch.  Süd-Afrika. 

11  Arten  und  2  Varietäten. 

Übersicht  der  Arten: 

I  1  Paar  Hoden  und  Samentrichtcr  im  10.  Segm.  —  2. 
1      2  Paar  Hoden  und  Samentrichter  im  10.  und 
I        11.  Segm.     -  6. 

|  Samentnsehcnporcn  auf  Intsegmtf.  "/n  und'*/u  — 8. 

3 


Samentasehenporen  auf  Intsegmtf.     n  und  "/u  — 

5. 

Gürtel  vom  13.— 1  888,  Segm.  (=  9'  f)    .  .  . 

1. 

M.  belli  .... 

.  p  449 

Gürtel  an  13  oder  14  Segm.  —  4. 

Gürtel  vom  1 1.  -  23.  oder24.  Segm.  («=  13 bis  14); 

Pubertätsstreifen  an  den  unteren  Kiindern 

2. 

Gürtel  vom  12.    25.  Segm.  (=14);  Puhertäts- 

wiille  am  ',»14  —  19.  Segm  

3. 

Geschleehtsborsten-Polster    (mit    je    2  oder 

3  Drüsen)  am  11..  12.  und  18.    21.  Segm. 

4. 

Gesehleehtsborsten-l'oLster  (mit  je  1  massigen 

Drüse)  am  11.    14.  und  20.  Segm  

5. 

M.  marenzelleri 

.  p  450 

6. 

M.  papillatus 

.  p.  450 

3  oder  mehr  Dissep.  verdickt  7. 

7. 

M.  benhami  .  . 

.  p  .461 

7  J  Dissep.  '  %,  '•  e,  1  k  und  */»  stark  verdickt,  *fa 

düuner  als  jene  8. 
|  Dissep.  rt  ;  sehr  zart  9. 

8  l  Dissep.Ä/7  massig  dick,  wenngleich  dünner  als 

die  benachbarten   8.  M.  microchaetus  .  .  p.  451 
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|  l'ubertätswälle  sehr  breit,  kurz,  am  17.— 19. 

9  oder  20.  Segm  11.  M.  penthori  ....  p  452 

I  Puhertätswälle  länglich,  an  5  oder  mehr  Segm.  — 10. 

,  Kalkdrüsen-Anschwellung  ün  9.  und  10.  Segm.; 

Pubertätswälle  am  20.— 24.  oder  »/»25.  Segm.    10.  M.  decipiens  .  .  .  .  p.  452 
i  Kalkdrüsen- Anschwellung     im     10.  Segm.; 

I       Pubertätswälle  am  1  „18. oder  19.—  24. Segm.     9.  M.  braunsi  p.  451 

1.  M.  belli  Benham  1892  Microchaeta  b.,  Benham  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.  147  t.7  f.  6;  t.8  1.12,  14. 

Borsten  ornamentiert,  am  2.  Segm.  beginnend:  Borstendistanz  aa  gleich 
b<\  dd  gleich  1 .,  m.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Gürtel  vom 
13.—  J,22.  Segm.  (=9',);  Pubertätswülle  am  15.  ',19.  Segm.;  1  Paar 
Pubertätspapillen  am  13.  Segm.  oberhalb  der  Borstenlinie  b.  Samentasehen- 
poreu  in  Gruppen  von  je  2  jederscits  am  Vorderrande  des  12.  und  13.  Segm. 
Dissep.  *.b,  T.„(?)  und  %  (?)  verdickt.  Kalkdrüsen  durch  Dissep.  *  ,„  ein- 
geschnürt. 1  Paar  Samentrichter  im  10.,  1  Paar  Samensäcke  (Testikelblasen  V) 
im  10.  Segm.  —  L.  203,  D.  19  mm. 

Kapland  (Eust  London). 

2.  M.  beddardi  Benham  188«  Mirrochaeta  b.,  Benham  in:  Quart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.27  p.78  t.8  f.  L-8,  10  |  1892  M.  b.,  Benham  in:  P.  zool.  Soc.  London, 
p.  142  t.8  »".8. 

Dunkel  mit  schwach  grünlichem  Ton.  1.  und  2.  Segm.  ohne  Borsten, 
mit  einander  verschmolzen.  Borsten  ventral  und  lateral  gestellt  Nephridial- 
poren in  der  Borstenlinie  e.  Gürtel  vom  IL—  23.  oder  24.  Segm.  (  =  13 
bis  14):  Pubertätsstreifen  an  den  unteren  Rändern  des  Gürtels.  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "/w  und  ,3/J8  in  der  Borstenlinie  cd, 
manchmal  verdoppelt  Muskelrnagen  im  7.(?)  Segm.:  1  Paar  durch  das 
Dissep.  B/10  eingeschnürte  Kalkdrüsen  im  9.  und  10.  Segm.  1  Paar  Samen- 
trichter im  10.  Segm.,  in  Testikelblasen  eingeschlossen  (?).  Samentaschen 
birnförmig,  in  der  Regel  einzeln  stehend,  selten  in  Gruppen  zu  2.  — 
L.  356—380,  D.  6'9  mm;  Segmz.  365. 

Natal. 

3.  M.  modestus  Mchlsn.  1899  Microchaeta  »i<w/<r«f«,  Jlichaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  1«  p.  109. 

Gelbbraun  bis  braun.  4.-9.  Segm.  zwei-ringelig.  Borsten  sehr  eng 
gepaart,  ventral  ein  wenig  weiter  als  lateral;  Borstendistanz  <m  gleich  /><•, 
dd  gleich  ';.«.  Nephridialporen  in  der  BorstenJinie  ed.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  12.— 25.  Segm.  14);  Pubertätswälle  am  '/^l^— 19.  Segm..  ungefähr 
in  der  Borstenlinie  cd,  seitlich  stark  vorragend,  von  den  Intsegmtf.  durch- 
schnitten. Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  '*/,.,  auf  den  Pubertätswällen; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  (oder  dicht  vor?)  Intsegmtf.  "  ia  und  "/,, 
in  der  Borstenlinie  cd.  2  oder  3  Paar  quer-ovale  Borstendrüsen-Polster  mit 
zentraler,  durch  einen  kurzen  Zapfen  ausgefüllter  Kinsenkung  am  12.  und  15. 
oder  12.,  15.  und  18.  Segm.  in  der  Borstenlinie  «b.  Dissep.  %  (:,  4?)  un- 
gemein stark  verdickt,  ca.  ' .,  mm  dick,  B„  (und  4/5?)  sehr  zart.  %  u"d  % 
massig  stark  verdickt.  Muskelmagen  im  7.,  1  Paar  dick  ovale,  einfache  Kalk- 
drüsen  im  9.  und  10.  Segm.  Rückengefäss  im  7.  9.  Segm.  doppelt,  im 
9.  Segm.  stark  verdickt:  Herzen  rosenkranzförmig.  1  Paar  ventral-median 
verschmolzene  Testikelblasen  im  10.,  1  Paar  traubige  Samensäcke  im  11.  Segm. 
Samentaschen  winzig,  schlauchförmig,  einfach  und  stark  gebogen.  Borsten- 

l>a«  Tierreich.   10.  Lief.:  W.  Michaelsen.  Oligoeharta.  M 


Digitized  by  Google 


450 


Mh-rochaetus 


drüsen  einfach,  massig,  dick  polsterförmig;  Geseblechteborsten  V4  mm  laug 
und  20  u  dick,  fast  gerade,  distal  scharf  zugespitzt,  zart  ornamentiert  — 
L.  115  —  130,  I).  5  mm;  Segmz.  ca.  270. 

Kapland  (Port  Elizabeth  an  der  Algna-Bai). 

4.  M.  algoensis  K'isa  1897  Microchncla  a.,  Kosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  12 
nr.310  p.8  |  1H!»9  M.  </.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  10H. 

Pigmentlos.  Kopflappen  sehr  kurz.  4. — 9.  Segm.  zwei-riugelig. 
Horsten  sehr  klein,  am  2.  Segm.  beginnend.  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie <<l.  Gürtel  vom  12.— 21.  oder  22.  Segm.  (=-10  bis  11):  Pubertüts- 
wälle  am  15. —  IV*.  oder  20.  Segm.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  I4/I5 
unterhalb  der  Horstenlinie  <•,  am  Vorderende  der  Pubertätswälle.  Geschlechte- 
borsten-Papillen  in  der  Borstenlinie  <ib  meist  am  11.,  12.,  18.  — 21.  Segm., 
selten  dazu  am  10.,  13.  oder  22..  oder  am  12.  und  21.  Segm.  fehlend. 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '*/|g  und  x9ju  in  der  Borsten- 
linie cd.  Dissep.  *;b,  ~jt  und  *j9  verdickt.  Muskelmagen  im  7.  Segm.; 
1  Paar  grosse  Kalkdrüsen  seitlich  am  Oesophagus  im  9.  und  einem  Teil 
des  10.  Segm.  I  Paar  Samentrichter  im  10.  Segm.,  eingeschlossen  in 
1  Paar  Test ikel blase n ;  1  Paar  kleine  Samensäcke  im  11.  Segm.  Samen- 
taschen klein,  stu rameiförmig  oder  stark  gebogen,  widderhornartig.  Geschlechte- 
borsten  1  mm  lang,  proximal  20  iu  dick,  mit  gerader,  etwas  schräg  abgestutzter 
distaler  Spitze,  ganz  glatt:  Borstendrüsen  meist  aus  2.  selten  aus  3  oder  4 
birnförmigenTeilstückeu  bestehend.  —  L.  95— 160,  D. 4  mm;  Segmz.  183—223. 

Kapland  (l'ort  Elizabeth  an  der  Algoa-Bai). 

5.  M.  marenzelleri  Rosa  1897  Microchaeta  m.,  Kosa  in:  Boll.  Mag.  Torino, 
r.  12  nr.810  p.  L>    1895»  M.  m.,  Miehaolsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  v.  1«  p.  lt>7. 

Pigmentlos.  Kopflappen  sehr  kurz.  4.-9.  Segm.  zwei-ringelig. 
Borsten  sehr  klein,  am  2.  Segm.  beginnend.  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie cd.  Gürtel  vom  12. — 21.  Segm.  (=  10);  Pubertätswälle  am  15. — 
19.  Segm.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  14 16  unterhalb  der  Borstenlinie  <*, 
am  Vorderende  der  Pubertätswälle;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
IS/läl  und  l:I/M  in  der  Borstenlinie  cd.  Papillen  und  Geschlechtsborsten  zu 
5  Paaren  am  11.,  12.,  13.,  14.  und  20.  Segm.  in  und  oberhalb  der  Borsten- 
linie <d>.  Dissep.  */»,  \  und  */t  verdickt.  Muskelmagen  im  7.,  1  Paar 
Kalkdrüsen  im  9.  und  10.  Segm.  1  Paar  Tcstikelblasen  im  10.  Segm., 
ventral-median  verschmolzen.  Samentaschen  schlauchförmig,  gemsenhoru- 
förmig  gebogen.  Geschlechtsborstcn  1 2  mm  lang,  leicht  S-förmig  gebogen, 
mit  zahlreichen,  unregelmässigen  Narben;  die  Borstendrüsen  sind  einfache 
massige  Polster.       L.  110— 120,  1).  5  mm;  Segmz.  ca.  175. 

Kapland  (Port  Elizabeth  an  der  Algoa-ßai). 

S.  M.  papillatus  Benham  1892  Microchacta  ptipilhita,  Benimm  in:  P.  zool. 
Soc.  London,  p  141  t.  7  1.5,7;  t.  8  f.  9— 11.  13. 

Borsten  am  3.  Segm.  beginnend,  ornamentiert;  Borstendistanz  <m  gleich 
bc,  dd  gleich  '/ä«.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Gürtel  vom 
19.  —28.  Segm.  (10.— 30.?,  noch  nicht  ausgebildet!);  stark  erhabene,  bogen- 
förmig vorspringend«'  Pubertätswalle  lateral  am  16.  —  21.  Segm.:  2  Paar 
Papillen  mit  Geschlechtsborsten  am  lo.  und  23.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <i/>: 
Geschlechtsborsten  etwas  länger  als  die  normalen,  sonst  wie  diese.  Samen- 
taschenporen  in  Gruppen  von  10—12  am  Vorderrande  des  13.  und  14.  Segm. 
Dissep.  T8  und  H/g  verdickt.    Muskelmagen  im  7.,  Kalkdrüsen  im  9.  Segm. 
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Rückeugefäss  teilweise  verdoppelt.  2  Paar  Hoden  uud  Samentrichter  in 
2  Paar  grosse  Testikelblasen  eingeschlossen.  —  L.  254,  D.  13  min. 

Durban. 

7.  M.  benhami  Rosu  185*1  Microchaeta  b.,  Rosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r. 6 
p.382  t.  13  f.  1. 

Kopflappen  fehlt.  Borsten  ventral  und  lateral  gestellt,  am  6.  Segm. 
beginnend.  Nephridialporen  etwas  unterhalb  der  Borstenlinic  c  Gürtel  vom 
14.(ea.)  —  27.  oder  28.  Segm.  (=  ca.  14  bis  15);  Pubertätswälle  am  18.— 
27.  Segm.  (=  10).  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  i0/ei,  etwas  oberhalb 
der  Borstenlinie  />;  Samentaschenporen  b*  Paar,  auf  Intsegmtf.  10 —  1Jk/,e 
unterhalb  der  Borstenlinie  e.  DLssep.  4/5 — •/',  stark  verdickt.  Muskelmagen 
im  7.  Segm.:  1  ventrale  Kalkdrüse  mit  schwacher  Andeutung  von  Paarigkeit 
im  10.  Segm.  2  Paar  Samentriehter;  Testikelblasen  vorhanden.  Samen- 
taschen birnförmig.  Ventrale  Borsten  des  IL— 28.  Segm.  mit  Drüsen.  — 
L.  200—300,  D.  max.  4—12  mm;  Segmz.  max.  350. 

Heimat  unbekannt. 

8.  M.  microchaetus  (Kapp)  1849  Lumbricus  tu.,  Kapp  in:  Jahresh.  Ver. 
Württemb..  r.4  p.  142  t.3  f.  1,  2  |  1881  L.  mUrochetus,  Ii.  Perrier  in:  Arch.  Zoul.  exper., 
r.9  p.239  188!»  Antaeus  microchactu.*,  Microchaeta';  microchaeta,  liappia?  m.,  L.Vaillant, 
Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  185,  186  j  1886  Microchaeta  rappi,  Beddard  in:  Tr.  zool.  Soo. 
London,  r.  12  p.  63  t.  14;  t.  15  f.  1—8,  8.  9  i  1886  M.  rappii,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  30«  j  1886  M.  rappi,  Benhain  in  :  tyuurt.  J.  mier.  Sei.,  u.  ser.  r.  26  p.  267 
t.  15  l«!i  1886  M.r.,  Benham  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  27  p.  79  t.  8  f".  9  ] 
1892  M.  r.,  Benham  in:  P.  zool.  Soc.  London,  p,  143. 

Im  Leben  dunkelgrün  bis  braungrün.  Kopf  prolobisch.  Borsten  sehr 
klein,  am  3.  Segm.  beginnend;  Borstendistanz  na  wenig  grösser  als  bc,  dd 
wenig  grösser  als  «.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  cd.  Gürtel  vom 
IL  oder  14.— 26.  oder  31.  Segm.  (—  13  bis  21).  mit  verdickten  Längs- 
rändern. Männliche  Poren  am  20.  Segm.  unterhalb  der  Borstenlinie  c; 
Samentaschenporen  in  Gruppen  von  1 — 4,  auf  Intsegmtf.  1-t\n — 15/,9  oberhalb 
der  Borstenlinie  d.  Dissep.  4/6,  %,  7/h  u°d  %  stark  verdickt,  T  mässig 
stiirk,  aber  dünner  als  die  benachbarten.  Muskelmageu  im  7.,  1  Paar  ovale, 
flache  Kalkdrüsen  im  10.  Segm.  2  Paar  Hoden  und  Samentrichter,  in 
2  Paar  median  verschmolzene  Testikelblasen  eingeschlossen;  2  Paar  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.  Sameutascheu  walzenförmig.  L.  965 — 1070, 
D.  19  mm. 

Kapland  (Kapstadt). 

9.  M.braunsi  Mchlsn.  1899  Mkmrhaeta  b,,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. Hamburg, 
v.  16  p.  111. 

Grau  mit  rötlichem  Schimmer.  Kopf  prolobisch.  1.  und  2.  Segm.  einfach, 
3.  Segm.  vier-ringelig,  4. —  10.  fünf-  bis  sieben-ringelig,  die  folgenden  drei- 
ringelig.  Borsten  am  4.  Segm.  beginnend,  zart,  eng  gepaart;  Borstendistanz  an 
gleich  bc,  dd  etwas  kleiner  als  \.,u.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  <</. 
Gürtel  vom  10.  oder  11. — 31.  oder  34.  Segm.  (-^22  bis  25);  ventral- 
medianes  scharf  begrenztes  Feld  vom  10.  oder  11.  '  ,20.  Segm.  gürtellos. 
Pubertätsstreifen  am  1  nl8.  oder  19. — 24.  Segm.,  auf  stark  erhabenen,  bogen- 
förmig vorspringenden  Seitenwällen,  die  sich  dicht  unterhalb  der  Borsten- 
linie c  etwa  über  das  16.— 2b.  Segm.  erstrecken.  Ventrale  Borstenpaare  des 
9.  oder  10.  -32.  oder  35.  Segm.  auf  flachen  Drüsenpolstern  (mit  nieren- 
förmigen.  massigen  Borstendrüsen)  und  mit  vergrösserten,  1.4  mm  langen 

29« 
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Gescbleehtsborsten.  die  in  Gestalt  und  Ornamentierung  den  normalen  Horsten 
gleichen.  Laterale  Horsten  der  Gürtelregiou  etwa  1  mm  lang.  Männliche 
Poren  auf  Intsegmtf.  ,B'40  oder  am  20.  Segni.;  Samentaschenporen  in  Gruppen 
von  1 — 6,  auf  4  oder  6  Intsegmtf.  von  I9/,„  an,  in  der  Borstenlinie  cd. 
Dissep.  ltt>,  r,;n,  T/8  und  %  sehr  stark  verdickt.  zart.  Muskelmagen  im 
7.,  kugelige  Kalkdrüsen- Anschwellung  im  10.  Segm.  Rüekengefäss  im  7. — 
9.  Segm.  doppolt,  im  9.  stark  angeschwollen.  2  Paar  kleine,  median  ver- 
schmolzene Testikelblasen  im  10.  und  11.,  2  Paar  grosse,  einfache  Samen- 
säcke im  11.  und  12.  Segm.  Sameutaschen  klein,  dick  birnformig,  mit 
schlauchförmigem,  gewundenem  Lumen,  in  dem  sich  eine  zusammengebackene 
Samenmasse  (Speriuatophore?)  befindet.  L.  410—850,  D.  12—17  mm; 
Segmz.  485—  525. 

Kapland  (Port  Klixabcth  an  der  Al*oa-Bai). 

10.  M.  deeipiens  MehUn.  1891  Microrittifta  rappi  (orr..  non  Beddard  188b!), 
HichselMn  in:  Arch.  Natur}.'..  '.571  p.  207  |  1899  M.  dccipiciis,  Micliaelson  in:  Mt.  Mus. 
Hnmburj;,  r.  16  p.  1 13. 

Pigment  ptirsichrot.  4. — 9.  Segm.  doppel-ringelig,  3.  Segm.  und  vordere 
Ringel  des  4.-9.  Segm.  zart  drei-ringelig,  hintere  Ringel  des  4.-9.  Segm. 
zart  zwei-ringelig.  Borsteu  am  4.  Segm.  beginnend,  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz aa  grosser  als  bc%  dd  gleich  •/,«,  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie df.  Gürtel  sattelförmig,  vom  9.  oder  10.  23.  Segm.  (und  weiter?): 
breite,  flache  Pubertätswälle  dicht  unterhalb  der  Borstenlinie  e  am  20.-24. 
(oder  2:,2ö.)  Segm.,  vou  den  Intsegmtf.  durchschnitten.  Männliche  Poren 
auf  Intsegmtf.  (oder  am  20.  Segm.?)  unterhalb  der  Borsteulinie  c  (am 
Vorderende  der  Pubertätswälle? );  Samentaschenporen  meist  zu  2  jederseits 
auf  Intsegmtf.  ia/l:I,  11 14  und  l4lft  (auf  der  letzteren  nur  einseitig  beobachtet), 
in  und  über  der  Borstenlinie  <d.  Ventrale  Borstenpaare  des  10.-  33. 
(oder  34.)  Segm.  auf  flachen,  rundlichen  Polstern.  Dissep.  \5,  *  fl.  78  und 
%  stark  verdickt.  %  zart.  Muskelmagen  im  7.,  eine  kugelige  Kalkdrüsen- 
Anschwellnng  im  9.  und  Kl,  Segm.  Rüekengefäss  im  9.  Segm.  verdickt  und, 
wie  in  den  vorhergehenden,  verdoppelt.  2  Paar  ( ventral-inedian  verschmolzene?) 
Testikelblasen;  2  Paar  massige,  einfache  Samensäcke  im  11.  und  12.  Segm. 
Samentaschen  winzig,  schlauchförmig,  stark  spiralig  gebogen.  Borstendrüseu 
klein,  hlasenförmig,  zu  4  im  Umkreis  der  Geschlechtsborstensücke  stehend. 
Gcschlcchtsborsteu  wie  die  normalen  Borsten  gestaltet  und  ornamentiert  aber 
etwas  schlanker.  1,3  mm  lang.  —  L.  ca.  1  m  (gestreckt  1,6  m),  D.  ca.  12 — 
15  mm  (gestreckt  7  —  9  mm);  Segmz.  ca.  540. 

Kapland  <<  irahamstown ). 

11.  M.  pentheri  Kosa  1898  Microrhacta  p..  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  13 
nr.  327  p  1. 

Am  Vorderkörpcr  dorsal  mit  bräunlichem  Schimmer.  Borsten  am 
3.  Segm.  beginnend,  ventral  eng.  lateral  sehr  eng  gepaart  Nephridialporen 
in  der  Uorstenlinie  <•.  Gürtel  vom  12.  22.  Segm.  (=11);  Pubertätswälle 
am  17. — 19.  Segm.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.,  dicht  unterhalb  der 
Borstenliuie  Samentaschenporen  in  Gruppen  von  3  oder  4  auf  Intsegmtf. 
,-  |.(  und  1:1  u,  oberhalb  der  Linien  der  Nephridialporen.  1  Paar  Pubertäts- 
papUlen  tragen  die  Borsten  </  des  18.  Segm.  Dissep.  */,  und  •/g  verdickt 
etwas  weniger  auch  :H  und  \.  Muskelmagen  im  7.,  Kalkdrüsen  im  9.  Segm. 
2  Paar  Testikelblasen;  2  Paar  Samensäcke  im  11.  uud  12.  Segm..  die  des 
letzten  Paares  grösser  als  die  des  ersten.   Samentaschen  lang  schlauchförmig. 
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EttSammengefaltet.  Geschlechtsborstendrüsen  im  18.  Segm.  jederseits  in  Gruppen 
von  4  den  Borstensack  der  Borste  «  (Geschlechtsborste!)  umgebend.  — 
L.  270,  D.  H  mm:  Segmz.  320. 

Kapland  t(!rahainstown). 
Mit  2  Varietäten: 

IIa.  M.  pentheri  var.  saxatilis  Kosa  1898  Mierochaeta  />.  var.  s.,  Rosa  in: 
Boll.  Mus.  Torino.  r.  13  nr.  327  p.  3. 

Braun.  Gürtel  vom  13.  22.  Segin.  (-=10);  Pubertätswülle  am  17.— 20.  Segm. 
Geschleclitsborstcndrüsen  im  1H.  Segm.  jederseits  in  Gruppen  von  6.  Im  übrigen  wie 
die  typische  Form.       L.  »5,  1).  10  mm;  Seginz.  226. 

Kapland  (Stones  Hill). 

1 1  ß.  M.  pentheri  var.  elizabethae  Mchlsn.  1899  Microchaeta  p.  var.  e.,  Michaelsen 
in:  Sit.  Mus.  Hamburg,  v.  1«  p.  115. 

Gürtel  vom  12. — 21.  oder  22.  Segm.  (—10  bis  11);  grosse,  runde,  fast  saug- 
Beheiben  förmige  l'ubertiitswSlle  am  17. — 19.  Segm.,  «lieht  medial  an  dem  bogenlörmig 
zur  Seite  vorspringenden  Kande  des  hier  verbreiterten  und  ventral  abgedachten 
Körpers.  Borstendrüsen-Polster  3  Paar,  ventral  am  9.,  10.  und  17.  (oder  18.)  Segm. 
Gcachlechtsborston  1  mm  lang,  gerade,  am  distalen  Ende  mit  /erstreuten,  ziemlich  feinen, 
schmalen,  fast  nadelstichigen  Narben  besetzt.        L.  2H0.  D.  9    11  mm;  Segmz.  ca.  250. 

Kapland  (Port  Elizabeth  an  der  Algoa-Bai). 

2.  Gen.  Tritogenia  Kinb. 

1867  Tritogenia  (Typ.:  T.  suliata),  Einberg  in:  ttfv.  Ak.  Förh.,  r.  23  p.  97.  98  | 
1891  Metjachaeta'f  (part.),  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  9i  p.  50. 

Borsten  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa  gegen  die  männlichen  Poren 
bis  zum  Verschwinden  verringert.  Nephridialporen  zwischen  den  Borsten- 
linien />  und  <:  Pubertätspolster  einander  ventral-median  genähert  ;  männliche 
Poren  (auf  Intsegmtf.  '%0V)  ventral-median  verschmolzen  (?).  I  wohl  aus- 
gebildeter Muskelmagen  im  7.,  1  Paar  Kalkdrüsen  im  9.  Segm.  Gewisse 
Borsten  zu  Geschlechtsborsten  umgebildet  und  mit  prostata-artigeu  Drüsen 
ausgestattet. 

Süd-Afrika. 

1  Art. 

1.  T.  Silicat  ii  Kinb.  1867  7'.*.,  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  f.  23  p.98  j  1886 
T.  8.,  E.  Perrier  in:  t'.-H.  Ac.  Sei..  1. 102  p.  876  |  1899  T.  $.,  Michaelsen  in:  Öfv.  Ak. 
Förh..  r.  56  p.415    1891  Meyachaeta  f  s.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.9l  p.  50. 

Weisslich.  4. — 9.  Segm.  zwei-ringelig.  Borsten  etwa  am  8.  Segm.  be- 
ginnend, am  Mittelkörper  sehr  eng  gepaart;  annähernd  Borstendistanz  aa  gleich 
1 1"'  gleich  7,0»',  tltl  gleich  T\»;  Borstenlinien  gegen  die  männlichen  Poren 
nach  der  ventralen  Medianlinie  konvergierend,  aa  Iiis  zum  Verschwinden  ver- 
ringert zu  Gunsten  von  dd.  Nephridialporen  zwischen  den  Borstenlinien  /'  und  <; 
der  erstereu  etwas  genähert.  1  Paar  längliche.  Kreit  bohnenförmige  Pubertäts- 
polster am  4  5 18.  —  4/ft21.  Segm.,  mit  den  flachen  Seiten  der  ventralen 
Medianlinie  zugewendet,  von  einander  getrennt  durch  eine  scharfe  ventral- 
mediane  Furche,  die  sich  in  der  Höhe  der  Intsegmtf.  '*  ,„  zu  einem  Grübchen 
(wohl  den  verschmolzenen  männlichen  Poren?)  erweitert,  und  deren  Bänder 
vorn  und  hinten  zur  Seite  umbiegen,  die  Pubertätspolster  vorn  und  hinten 
begrenzend.  Ventral -mediane  Pubertätspapillen :  eine  winzige  dicht  vor 
Intsegmtf.  2,.,s,  eine  grössere,  undeutlich  begrenzte,  hinten  am  17.  Segm. 
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Laterale  Borsten  am  15.  -17.  Segm.  und  ventrale  Borsten  am  23.  Segm 
von  Drüsenhofen  umgelten,  zu  Geschleehtsborsten  umgewandelt.  8  Samen- 
taschenporen  auf  Intsegmtf.  n/12  und  18/I3  in  den  Borstenlinien  ab  und  cd. 
Dissep.  8/4  stark  verdickt,  */s — %  schwach  oder  massig  stark  (?)  verdickt. 
Muskelmagen  im  7.,  1  Paar  ovale  Kalkdrüsen  im  9.  Segm.  Samentaschen 
winzig,  schlauch  formig.  unregelmässig  gekrümmt.  Geschlechtsborsten  0.75  mm 
lang,  am  proximalen  Ende  50  p.  dick,  gegen  das  distale  Ende  pfriemformig 
verjüngt,  gerade  gestreckt,  mit  schwach  vorgezogener  Spitze.  Jeder  Geschlechts- 
borsten-Sack (oder  jedes  Paar  Säcke)  von  3  grossen,  dick  birnlormigen  Borsten- 
drüsen umstellt.  —  L.  65.  D.  7  mm ;  Segmz.  82. 

Durban. 

3.  Gen.  Kynotus  Mcblsu. 

1872  Acanthoärüus  (part.),  E.  Perrier  in:  N.  Arch.  Mus.  Paris,  c.  8  p  85  I  1887 
Geophagu»  (Typ.:  G.  darwinii)  (non  Heekel  1840,  Pisc.!),  C.  Keller,  Reisebild,  üstafr. 
Madi  ••  .  p  248  1891  Kynotus  (Typ. :  K.mnttagasrariensis).  Michai'lsen  in:  Arch.  Naturg., 
p.57i  p.207  ;  1897  K,  Miehaelsen  in:  Ahh.  Senckcnb.  Ges.,  r.  21  p.  238. 

Eine  Anzahl  Segm.  des  Vorderkörpers  in  segment-ühnliche  Ringel  zwei- 
geteilt. Borsten  gepaart,  sämtlich  lateral  gestellt;  Borstendistanz  aa  viel 
grösser  als  /»•.  Nephridialporen  zwischen  den  Borstenlinien  f>  und  r.  Männ- 
liche Poren  anteclitellial,  am  15.  oder  16.  Segm.;  Samentaschenporen  einzeln 
oder  zu  mehreren  in  Gruppen  auf  Intsegmtf.  l*/u,  u/16  und  K,  ,8  oder  auf 
zweien  derselhen.  1  wohl  ausgebildeter  Muskelmagen  im  5.  Segm.;  Kalk- 
drüsen und  Oesophagealtaschen  fehlen.  1  Paar  grosse,  ausstülpbare  Kopulations- 
taschen, von  denen  ein  starkes  Muskelband  lateral  zur  Eeibeswand  geht;  in 
das  proximale  Ende  der  Kopulationstasrhe  mündet  eine  schlauchförmige, 
zusammengefaltete  Prostata  ein;  Geschleehtsboisten  mit  prostata-ähnliehen 
Drüsen  an  2  oder  3  Segm.  vor  dem  Segm.  der  männlichen  Poren. 

Terrestrisch.  Madagaskar. 

8  sichere  und  1  unsichere  Art. 

Übersicht  der  sicheren  Arten: 

.Samentaschen  mit  sehr  langem,  äusserst 
feinem,  schürf  abgesetztem  Ausiührungs- 
gang  2. 

Samentaschen  mit  kurzem  Ausfiihrimgsgang  8. 
,  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  "  u  und 


»»/,«,  in  Gruppen  von  18    40    .  .  .  .  8.  K.  voeltakowi  p  457 

|  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  ,vu,  "  u 

I       und  ,r>  i«,  in  Gruppen  von  4-7    ...    7  .  K.  oswaldi  p  45« 

|  Samcntaschenporen  auf  2  Intsegmtf.  4. 
\  Samentasclienporen  auf  Ii  Intsegmtf.  5 

Samentaschen  einzeln;  männliche  Poren  um 

15.  Segm  1.  K.  michaelsoni  p.  455 

Samentaschen  in  Gruppen  von  mehreren; 

männliche  Poren  am  10.  Segm.     ...    2.  K.  longus  p.  455 

|  Samentaschen  in  Gruppen  von  1 — 3  —  0. 

\  Samentaschen  in  Gruppi-n  von  11     13   .   .    H.  K.  d nrwin i  p.  456 


|  Geschlechtsborsten  am  14.  und  15.  Segm.  8.  K.  diBtichotheca  .  .  .  .  p  455 

|  ( ic.schlcchtsborsl  n  am  1  Ii  ,14.  und  !  5.  S<  gm.  7. 

)  Gürte!  vom  ',21.-40  Segm.  ^=1U?1).  .  5.  K.  schistocephalus  .  .  .  p.  456 

|  Gürtel  vom  22.    47.  Segm.  (=20).  ...    4.  K.  kollert   p.  455 
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1.  K.  michaelseni  Rosa  1892  K.  michaelsemi,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino, 
v.  7  nr.  Iii»  p.  2  j  1895  K  m.,  Michaelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  v.  13  t<?xtf.  p.  16  | 
1897  K.  micJiaelaeni,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges.,  v.  21  p.  249. 

Dunkel  bläulichrot.  Kopflappen  deutlich,  ohne  dorsalen  Fortsatz.  3.  oder 
4. — 10.  Segm.  in  segment-ähnliche  Ringel  zweigeteilt.  Borsten  am  3.  Segm. 
beginnend,  ventral  und  lateral  gestellt i;  Borstendistanz  aa  gleich  2  bc.  Nephridial- 
poren  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  <\  der  ersteren  etwas  genähert.  Gflrtel 
sattelförmig,  vom  19.— 25.  Segm.  (=  7).  Männliche  Poren  am  15.  Segm. 
in  der  Borstenlinie  ab:  Saraentaschenporen  einzeln,  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  '■/,. 
und  l4/ia  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  d.  Geschlechtsborsten  am  13.  und 
14.  Segm.,  2  mm  lang,  mit  lanzettförmig  verbreitertem  distalen  Ende,  und 
mit  zahlreichen  Querstrichelchen  (feinen  Spitzenreihen)  ornamentiert.  Dissep. 
ft/„— n/i2  verdickt.  2  Paar  Hoden.  Samentaschen  schlauchförmig,  leicht 
gebogen.  —  L  grösser  als  130,  D.  8  mm;  Segmz.  grösser  als  200. 

Tananarivo. 

2.  K.  longua  Hchlm  1891  K.  I,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Haniburg,  r.  9i  p.  63 
t.4  f.  33  1895  K.  L,  Michaelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  v.  13  textf.  p.16  |  1897  Ä.  /., 
Michaolsen  in:  Abh.  Senckenb.  des.,  r.  21  p.  249. 

Kopflappeu  gross.  4.— 13.  Segm.  in  segment-ähnliche  Ringel  zwei- 
geteilt. Borsten  am  17.  Segm.  beginnend,  zart  ornamentiert,  eng  gepaart, 
sämtlich  lateral  gestellt;  Borsteudistanzen  aa  und  dd  mehrfach  so  gross  wie  bc. 
Nephridialporeu  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c,  der  ersteren  etwas 
genähert.  Männliche  Poren  am  16.  Segm.  dicht  medial  an  der  Borsten- 
linie u;  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  14/,5  und  15/16,  in  Gruppen  von  8 
jederseits  zwischen  den  Borstenlinien  ab  und  cd  und  z.  T.  oberhalb  dieser 
letzteren.  Geschlechtsborsten  am  13.,  14.  und  15.  Segm..  4  mm  lang  und 
80  n  dick,  am  distalen  Ende  schwach  lanzettförmig  verbreitert,  mit  zarten, 
zackigen  Querstrichelchen  (zarten  Spitzchenreihen)  verziert  2  Paar  kleine, 
massige  Samensäcke  vom  Dissep.  10/n  und  n/l8  in  das  10.  und  11.  Segm. 
hineinragend.  Samentaschen  kurz  gestielt  birnförmig.  —  L.  800,  D.  8  mm; 
Segmz.  770. 

Sen  Bendrana. 

3.  K.  distichotheca  Mehlsn.  1895  K.  d.,  Jlicbaclsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg, 
V.  13  p.  18  |  1897  K.d.,  Mkhaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges..  v.  21  p.  249. 

4.  — 13.  Segm.  in  segment-ähnliche  Ringel  zweigeteilt.  Borsten  ab 
am  3.,  vd  am  5.  Segm.  beginnend,  zart  ornamentiert,  sämtlich  latenil  gestellt; 
Borstendistanz  aa  viel  grösser  als  b<:  Nephridialporeu  zwischen  den  Borsten- 
linien b  und  c,  der  letzteren  etwas  genähert.  Männliche  Poren  am  16.  Segm. 
in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  in  Gruppen  von  2  jederseits  auf 
Intsegmtf.  1:5 14.  j,  JS  und  15  J0.  Geschlechtsborsten  am  14.  und  15.  Segm., 
hornbraun,  1\3  mm  lang  und  ca.  50  n  dick,  am  distalen  Ende  griffelförmig 
zugespitzt  und  mit  einer  tiefen  Längsfurche  versehen,  im  mittleren  Teil  mit 
feinen,  eng  anliegenden  Härchen  oder  Spitzchen  ornamentiert  (?).  Dissep. 
5/a — ,w/n  verdickt.  Samentaschen  gross,  birnförmig.  —  L.  ca.  400,  D.  9  mm 
(nach  Schätzung  an  einem  erweichten,  gestreckten  Stück);  Segmz.  grösser 
als  600. 

Madagaskar. 

4.  K.  kolleri  Mchlsn.  1892  K.  k.,  Michaelsen  in:  Arch.  Naturg.,  r.  58i  p.  254  j 
1897  K.k.,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges.,  r.  21  p.  244,  249  |  1896  K.  ciwjnlatus, 
Benimm  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  38  p.  445  t.  33,  34. 
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Braungelb.  Kopf  läppen  rudimentär  (?,  eingezogen?);  4.(3.?) — 13.  Segm. 
in  segment-ähnliche  Ringel  zweigeteilt.  Borsten  am  17.  Segm.  beginnend, 
zart  ornamentiert,  sehr  eng  gepaart,  sämtlich  lateral ;  Borstendistanz  <M  etwas 
kleiner  als  aa.  an  gleich  3*  „  />,-.  Nephridialporen  fast  in  der  Mitte  zwischen 
den  Borsteulinien  b  und  c  Gürtel  ringförmig,  vom  22. — 47.  Segm.  (—  26). 
Männliche  Poren  am  16.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Sameutaschenporen 
in  Gruppen  von  1—3  jederseits  auf  Intsegmtf.  ia'l4,  14 1A  und  ,ft/)S.  Gesehlechts- 
borsten  am  13.,  14.  und  15.  Segm.,  ca.  5  mm  lang,  dicht  unter  dem  distalen 
Ende  etwas  verdickt,  mit  zarten,  zackigen  Querstrichelchen  (Spitzchen reihen?) 
ornamentiert.  Dissep.  \  — 141:,  verdickt.  Samenta.schen  kurz  gestielt  bim- 
formig.       L.  ea.  600,  D.  6—12  mm;  Segmz.  viel  grösser  als  350. 

I.uhosa,  Imorina. 

5.  K.  SChistOOephalus  Mchlsn.  185»7  A'.  Michaelsen  in:  Abb.  Senekenb. 
Ges.,  r.2l  p.  23!»,  24!»  f.  3a.  b. 

Botbraun.  Kopflappen  rudimentär  (?,  eingezogen?):  1.  Segm.  in  1  Paar 
symmetrische,  kopflappen-formige  Teile  gespalten,  einziehbar;  4.— 13.  Segm. 
in  Segment-ähnliche  Ringel  zweigeteilt.  Borsten  ea.  am  17.  Segm.  beginnend, 
zart  ornamentiert,  eng  gepaart,  sämtlich  lateral;  Borstendistanz  »a  gleich  </</ 
und  gleich  38/6  b<:  Nephridialporen  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c,  der 
ersteren  etwas  genähert.  Gürtel  ringförmig,  vom  9321.—  4<>.  Segm.  («=  1923). 
Männliche  Poren  am  16.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Sameutaschenporen 
in  Gruppen  von  1  -  3  jederseits  auf  Intsegmtf. 1:1  J4,  "/,,  und  15  lft.  Geschlechts- 
boraten am  13.,  14.  uud  15.  Segm.,  2  mm  lang,  mit  grobringeliger  innerer 
Struktur,  anscheinend  ohne  Ornamentierung.  Dissep.  */g — '-,„  verdickt. 
2  Paar  Sanientrichter,  in  unpaarige!?)  Testikelblasen  eingeschlossen;  Samen- 
säcke fehlenf?).  Sanientaschen  kurz  gestielt  birnförmig.  —  L.  260,  I).  6—  7  mm; 
Segmz.  grösser  als  400. 

Majunga.  — " 

ö.  K.  darwinl  (C.  Kellen  Ihk?  Gtophag**  iancmii,  C.  Koller.  Reisei.ild. 
Ostafr.  Madag..  p  248  f.  28-  30  1*97  Kynotus  darwini,  Miehaelsen  in:  Abh.  Senckenb. 
Ges.,  v.  21  p  211.249  18!)1  K.  »tadaga*cariemis,  Miehaelsen  in:  Arch.  Naturg.,  r. 57 1 
I»  207  t.  8  f.  2,  6,  8. 

4. — 13.  Segm.  in  segment-ähuliche  Ringel  zweigeteilt.  Borsten  am 
17.  Segm.  beginnend,  eng  gepaart,  sämtlich  lateral  gestellt;  Borstendistanz  dd 
gleich  4  5  aa  und  gleich  bbr.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  ab  (?.  nicht 
deutlich  erkannt,  wohl  nicht  richtig!).  Männliche  Poren  am  16.  Segm.  in 
der  Borstenlinie  ab;  Sameutaschenporen  auf  Intsegmtf.  iHlit.  u/16  und  1R  J8, 
jederseits  zu  11  — 13  in  Reihen,  die  in  der  Borsteulinie  ob  beginnen  und 
(fast?)  bis  an  die  dorsale  Medianlinie  reichen.  Geschlechtsborsten  am  13., 
14.  und  15.  Segm..  4  mm  lang  und  60 — 100  u  dick,  unter  der  distaleu 
Spitze  schwach  verdickt,  weiter  unten  schwach  verengt,  mit  deutlicher  innerer 
Ringelstruktur,  anscheinend  ohne  Ornamentierung.  Dissep.  */(  — 1 1 1S  ("/ti  ?) 
verdickt,  besonders  stark  ft,6  —  ",,„.  die  nachfolgenden  stufenweise  schwächer. 
Samentaschen  kurz  gestielt,  dick  birnförmig.  —  L  230,  D.  12  mm;  Segmz.  250. 

Nordwest-Madagaskar,  Xossi-He. 

7.  K.  oswuldi  Mchlsn.  18!»'»  K.  o.,  Miehaelsen  in:  Abb.  Ver.  Haniburg,  r.  13 
p.  12  textf.  p.  16  |  1897  K.  o.,  Miehaelsen  in:  Abb.  Senekenb.  Ge«.,  r.  21  p.  249. 

4.  — 12.  Segm.  in  segment-ähnliche  Ringel  zweigeteilt.  Borsten  ab 
am  9.,  oi  am  5.  Segm.  beginnend;  Borsten  sehr  schwach  ornamentiert,  eng 
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gepaart,  sämtlich  lateral  gestellt;  Borstendistanz  au  mehrfach  so  gross  wie  bc. 
Nephridialporen  zwischen  den  Borstenlinien  l>  und  c,  den  letzteren  genähert  (?). 
Gürtel  ringförmig,  vom  19.—  1 237.  Segm.  (=  181/.,).  Männliche  Poren  am 
16.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen  in  Gruppen  von  4— 7, 
jederseits  zwischen  deu  Borstenlinien  f>  und  c  auf  Intsegmtf.  ltjUi 
und  J\,6.  Geschlechtshorsten  am  13..  14.  und  15.  Segm.,  2'/3  mm  lang, 
dicht  unter  der  distalen  Spitze  verdickt,  mit  zackigen  Querstriehelcheu  orna- 
mentiert. Dissep.  5B  —  10/n  stark,  11  ,a  schwach  verdickt.  2  Haar  kleine, 
massige  Samensäcke  von  Dissep.  ,0/n  in  das  10.,  von  Dissep.  "/,„  in  das 
12.  Segm.  hineinragend.  Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle  und  mehrfach 
so  langem,  scharf  angesetztem,  ungemein  dünnem,  fadenförmigem  Ausführungs- 
gang. —  L.  370,  D.  10  mm;  Segmz.  grösser  als  600. 

TamatAve. 

H.  K.  voeltzkowi  Mchlsn.  1897  A'.  v.,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Oes., 
*.2l  p.245  |  1899  K.  v.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  v.  16  p.96. 

Rotbraun.  Kopflappen  klein;  4.  — 12.  Segm.  in  segment-ähnliche  Ringel 
zweigeteilt,  Borsten  am  10.  oder  11.  Segm.  beginnend,  deutlich  ornamentiert, 
sehr  eng  gepaart,  sämtlich  lateral  stehend;  Borstendistauzen  </«  und  dd 
mehrfach  so  gross  wie  bc.  Nephridialporen  fast  genau  in  der  Mitte  zwischen 
den  Borstenlinien  /'  und  c.  Gürtel  ringförmig,  vom  2<>.— 38.  Segm.  (=  19). 
Männliche  Poren  am  16.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschenporen 
auf  Intsegmtf.  ll.'}Tt  und  15,„.  jederseits  zu  13  —  40  in  Reihen,  die  sich  fast 
bis  an  die  dorsale  Medianlinie  nach  oben  erstrecken.  Geschlechtsborsten  am 
14.  und  15.  oder  dazu  noch  am  13.  Segm.  (an  dem  letzteren  aber  nur 
Borste  <i  umgewandelt,  Borste  b  normal),  2  mm  lang  und  50  u  dick,  am 
distalen  Ende  etwas  verdickt,  an  der  äussersten  distalen  Spitze  seitlich  ein- 
gekniffen  und  mit  einer  Längsfurche  versehen;  distales  Ende  mit  grober  innerer 
Ringelstruktur  und  Faserung  und  grober,  verwaschener  Ornamentierung. 
2  Paar  massige  Sameusäcke  von  Dissep.  10 und  ltjt.  in  das  10.  und 
11.  Segm.  hineinragend.  Samentaschen  mit  annähernd  kugeliger  Ampulle 
und  scharf  abgesetztem,  sehr  langem  und  ungemein  feinem  Ausführungsgang. 
L.  260,  D.  6—7  mm;  Segmz.  fast  500. 

Majunga. 

K.  verticillatUS  (B.  Perrier)  1872  Acanthodrilus  i\,  K.  Perrier  in:  N.  Arch. 
Mus.,  r.  8  p.  92  t.  4  f.  75  |  1897  Kynotus  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges., 
r.21  p  248. 

Kopf  läppen  rudimentär  oder  eingezogen?;  1  Segm.  (nach  Perrier  der  Kopf  läppen) 
kleeblattförmig  {\n  1  l'uar  symmetrische,  köpf lappen-förmige  Teile  gespalten?).  Borsten 
gepaart.  Männliche  l'oren  am  2»>.  Ringel  (=■=  1«.  Segm.?)  in  der  Horstenlinie  ab. 
2  Paar  Gescldechtslmrstensiicke;  Geschlechtsborsten  einlach  und  schwach  gebogen, 
unter  der  scharfen  distalen  Spitze  schwach  verbreitert,  mit  dicht  stehenden  Ringeln 
sehr  feiner  Spitzchenreihen  verziert.       L.  350,  I).  8  mm. 

Madagaskar. 

4.  Gen.  Callidrilus  Büchten. 

1889  Gen.  nov.?  „hUraclitellide" ,  Stuhlmann  in:  SB.  Ak.  Berlin,  p.  457  |  1890 
CallidrUm  (Typ.:  C.  scrobiferj,  Michaelsen  in:  Mt.  31ns.  Hamburg,  r.  7  p.  20  |  1897  C, 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  f.  14  p.  57. 

Kopf  zygolobiseb.  Borsten  mehr  oder  weniger  eng  gepaart,  am  2.  Segm. 
beginuend;  Borsteudistanz  dd  am  Hinterkörper  wenig  grösser  als  aa  und  bc. 


458  Callidrilus 

Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  l>.  In  der  vorderen  Region  des  Gürtels 
ein  ventral-medianes,  mehrere  Segm.  überdeckendes  Pubertätspolster,  das  auf 
Intsegmtf.  ,T/,H  oder  etwas  davor  die  männlichen  Poren  trägt.  Sanientaschen- 
poren  hinter  den  Iloden-Segm.,  in  Gruppen  von  vielen,  ventral  gelegen.  1  wohl 
ausgebildeter  Muskelmagen  im  5.  und  6.  Segm.;  Kalkdrüsen  und  Oesophageal- 
taschen  fehlen.  2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  1  Paar  massige 
Prostaten  mit  langem,  dünnein  Ausführungsgang  im  17.  Segm. 

Im  Süsswasser.    Deutsch-Ost- Afrika  und  Mocambique. 
2  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Pubertütsgrubeu  an  den  Segm.  vor  und  hinter  dem  17.; 

Samenlaschenporen  auf  Intsegmtf.  18  u  1.  C.  scrobifer  p.  458 

Pubcrtiitsgruben  nur  an  Segm.  vor  dem  17.;  Samen- 

tuschenporen  auf  Intsegmt.  und  '*  »&  oder 

"  u,  '•/»«  und  ,4/i»  2-  C.  dandanienais .  .  .  p.  458 

1.  C.  scrobifer  Mehlsn.  1889  „IntraditelluW,  Stuhlmann  in:  SB.  Ak.  Herlin. 
p.  157  |  1890  Callidrilus  scrobifer,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p  .  20  t.  3 
f.  1«;  t.4  f.  18  !  1891  C.8.,  Mic.haelsen  in:  Arch.  Naturg..  r.57i  p.  210  t.  8  f.  7  '  1897 
C.  8.,  Micbaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  57. 

Pigmentlos.  Borsten  am  Vorderkörper  weit,  am  Hinterkörper  massig 
eng  gepaart;  Borstendistanz  aa  gleich  l><\  dd  am  Vorderkörper  viel  grösser, 
am  Hinterkörper  sehr  wenig  grösser  als  l>c.  Gürtel  vom  15.  -24.  Segm. 
(=  10  )(?);  ventral-medianes  Pubertätspolster  rechteckig,  am  17.—  V2  20.  Segm., 
lateral  über  die  Borstenlinie  /'  hinausreichend.  Männliche  Poren  auf  Int- 
segmtf. 17 18  (oder  etwas  davor?)  in  der  Borstenlinie  ab,  auf  kreisrunden, 
flachen  Papillen.  Paarige  Pubertätepapillen  hinten  am  9. — 14.  und  21. — 
24.  Segm.,  in  Längslinien,  die  gegen  das  Segm.  der  männlichen  Poren 
divergieren;  Pubertätepapillen  am  16.  Segm.  dicht  lateral  an  der  Borsten- 
linie (>,  am  14.  und  24.  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  a,  am  24.  teilweise 
medial  von  der  Borstenliuie  a.  Etwa  12  Samentaschenporen  ventral  auf 
Intsegmtf.  IÄ/,4.  Dissep.  B/7 — 1,/1>,  schwach  verdickt.  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.(?).  4  Paar  traubige  Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.;  Prostaten 
mit  vielteiligem  kugeligen  Drüsenteil  und  schlankem  Ausführungsgang.  Samen- 
taschen mit  kugel-  oder  eiförmiger  Ampulle  und  scharf  abgesetztem,  ziemlich 
langem,  dünnem  Ausfuhrungsgang.  —  L.  76,  I).  2—3  mm;  Segmz.  248 
(vollständiges  Stück?). 

Mocambique  (Quilimane). 

2.  C.  dandaniensis  Mehlsn.  1897  Cd.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
v.  14  p.  57. 

Vorderkörper  dorsal  grauviolett.  Borsten  ornamentiert,  massig  eng 
gepaart;  Borstendistauz  <i«  gleich  »/</  etwas  grösser  als  bc.  Gürtel  ring- 
förmig, vom  16.  oder  17.—32.  Segm.  {=  16  bis  17);  ventral-medianes 
Pubertätspolster  rechteckig,  vom  16. — 22.  oder  2/323.  Segm..  lateral  über 
die  Borstenliuie  b  hinausreichend.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  17  ,„ 
dicht  lateral  an  der  Horstenlinie  auf  kreisrunden,  flachen  Papillen.  Paarige 
Pubertätspapillen  hinten  am  12.  oder  13. — 16.  Segm.,  in  Längslinien,  die 
gegen  das  Segm.  der  männlichen  Poren  divergieren;  Pubertätspapillen  am 
16.  Segm.  dicht  lateral  an  der  Borstenlinie  !>.  am  12.  Segm.  dicht  lateral 
an  der  Borstenlinie  a,  die  vorderen  grösser  als  die  hinteren.   24 — 30  Samen- 
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taschenporcn  ventral  auf  jeder  der  Intsegintf.  18/18,  ,8/14  und  u/-t  oder  nur 
18/14  und  l4/15.  Dissep.  5/a — ,(k/I8  verdickt,  die  mittleren  stärker.  Letzte 
Herzen  im  11.  Segm.  4  Paar  traubige  Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.; 
Prostaten  mit  ovalem,  traubigem  Drüsenteil  und  sebarf  abgesetztem,  dünnem, 
ziemlieh  langem  Ausführungsgang.  Samentaschen  mit  kugeliger  bis  birn- 
förmiger  Ampulle  und  dünnem,  schlankem  Ausführungsgang,  der  ganz  in 
die  dicke  Leibeswand  eingebettet  ist.  —  L.  115,  D.  2— 3'/„  mm;  Segmz. 
ca.  200. 

Deutsch-Ost-Afrika  (Danda  am  Kingani). 

5.  Gen.  Glyphidrilus  Horst 

1889  Glyphidrilus  (Typ.:  G.  weberi).  Horst  in:  Tijdschr.  Nederl.  dierk.  Ver., 
scr.2  r.2  p.LXXVI  |  1*96  G.,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb.  Ges.,  r.23  p.195  J  1890 
Bilimba  (Typ.:  B.  papillaia),  Kosa  in:  Ann.  Mus.  Gennva,  r.29  p.  386  |  1893  Annadrilus 
(Typ.:  A.  quadrangulus),  Horst  in:  Weber,  Reise  Niederl.  O. -Ind.,  r.  3  p.  44. 

Borsten  am  Vorderkörper  weit,  am  Hinterkörper  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz d<l  am  Hinterkörper  wenig  grösser  oder  gleich  «a.  Gürtel  vorhanden, 
lateral-ventral  mit  2  flügeiförmigen,  mehr  oder  weniger  wellenförmigen 
Pubertätssäumen.  Männliche  Poren  im  Bereich  des  Gürtels;  Samentaschen- 
poren zu  mehreren  auf  einer  Intsegmtf.,  meist  in  den  Borstenlinien  und 
ausserdem  in  einer  Längslinie  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c,  auf 
mehreren  Intsegmtf.  hinter  den  Hoden-Segm.,  manchmal  dazu  noch  rudi- 
mentäre weiter  vorn.  1  wohl  entwickelter  Muskelmagen  vor  Dissep.  8/9,  im 
8.  oder  7.  und  8.  Segm.;  Kalkdrflsen  und  Oesophagealtascheu  fehlen.  2  Paar 
freie  Hoden  und  Samentrichter. 

Im  Süsswusser  (ausnahmslos?).    Sunda-Inseln,  Birma,  Deutsch-Ost- Afrika. 
5  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

j  Pubcrtätssäumeimgefähram42.  Segm.  beginnend   5.  G.  Btuhlrnanni   .  .  .  p.  461 

1  |  Pubertätssäume  am  23.  Segm.  oder  weiter  vorn 

beginnend  —  2. 

j  Pubertätssäumeam22.oder23.  Segm.  beginnend   4.  Q.  weberi  p.  460 

2  {  Pubertätssäume  am  18..  19.  oder  20.  Segm. 

beginnend  —  8. 

f  Pubcrtiitssäume  am  19.  oder  20.  Segm.  beginnend  3.  O.  quadranguluB  .  .  p.  460 
\  Pubertätssäume  am  18.  Segm.  beginnend  —  4. 

12  Paar  Pubertätspapillen  um  13.  und  14.  Segm. 
me  dial  von  der  Rorstenltnie  a  2.  G.  kükonthali    .  .  .  p.  460 
7  Paar  l'ubcrtätspapillen  am  13.    17.,  24.  und 
1  I        25.  Segm.  oberhalb  der  Horstenlinie  b,  sowie 
mehrere  unpaarige  ventral-mcdiun  an  einigen 
I       Segm.  vom  11.— 28  1.  G.  papillatus  ....  p.  4.")9 

l.  G.  papillatus  (Rosa)  1*'<0  Biluuhi  pupillata,  Rosa  in:  Ann.  Mus.  Genova 
r.  29  p.886  t.  12  f.  1  |  18W  Glyphidrilus  papillntus,  Michaelsen  in:  Abh.  Senckenb. 
Ges.,  a23  p.  195. 

Gelblich  fleischfarben.  Kopf  prolobisch;  Mittel-  und  Hinterkörper  vier- 
kantig. Borsten  am  Vorderkörper  sehr  weit,  am  Hinterkörper  mässig  eng 
gepaart;  Borstendistanz  «b  am  Vorderkörper  wenig  kleiner  als  aat  am  Hinter- 
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körper  ab  gleich  '„"»;  Borsten  c  und  d  dorsal.  Pubertätssäume  leiston- 
förmig,  mit  wellenförmiger  Firste,  vom  18.— 24.  Segni.  zwischen  den  Borsten- 
linieu  b  und  c\  Pubertätspapillen  (wahrscheinlich  variabel):  7  Paar,  uro 

13.  — 16.  Segm.  etwas  unterhalb  der  Borsteuliuie  c  und  am  17.,  24.  und 
25.  Segm.  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  b,  sowie  8  unpaarige  ventral-median 
am  11. — 14.,  17.  und  20. — 28.  Segm.  Muskelmagen  lang,  vor  Dissep.  %. 
4  Paar  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.:  Prostaten  und  Samentaschen  fehlen 
(unreifes  Stück!).  —  L.  100,  D.  3—5  mm;  Segiuz.  ca.  330. 

Birma  <J>"trikt  Cheba  oder  Mapö). 

2.  G.  kükenthali  Mchlsn.  189«i  G.  kuekenthali  (eorr.  kükenthali),  Mkhaehsen 
in:  Abb.  Senekenb.  Ges.,  r.  23  p.  196  t.  Iii  f.  1. 

Pigmeutlos;  bleichgrau.  Kopf  zygolobisch.  Mittel-  und  Hinterkörper 
abgerundet  vierkantig;  Afteröffnung  rücken-endständig.  Borsten  vorn  sehr 
weit,  hinten  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa  gleich  6c  und  gleich  dd.  Gürtel 
ringförmig,  vom  18.  Segm.  an;  nach  unten  hängende  Pubertütssäume 
ungefähr  in  der  Borstenliuie  b  vom  18.  Segm.  an  nach  hinten  sich  erstreckend; 
2  Paar  feine  Pubertätspapillen  medial  von  der  Borstenlinie  a  am  13.  und 

14.  Segm.  Samentaschenporen  in  Gruppen  von  3 — 0  jederseits  auf  Intsegmtf. 
18  u  —  "/ltr  Muskelmagen  im  8.  Segm.  2  Paar  geteilte  Samensäcke  im 
9.  und  10.  Segm.  (weitere  Samensäcke  fehlen?).  Samentaschen  mit  kugeliger 
Ampulle  uud  sehr  kurzem,  engem  Ausführungsgaug.  —  1).  3  mm.  (.luv. 
90  mm  lang,  2  mm  dick  und  mit  300  Segm.) 

Borneo  (Beram-fluas). 

8.  G.  quadrangulus  (Horst)  MM  Annadrilua  q.,  Horst  in:  Weber,  Reise 
Niederl. O.-Ind.,  r.3  p.44  1mm;  Glyphidnlus  quadrangula,  Uichaebea  in:  Abb.  Semk.nb. 
Ges.,  r.23  p.  195. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ('/„).  Hinterkörper  vierkantig.  After- 
öffnung rücken-endständig.  Borsten  am  Vorderkörper  weitläufig  gepaart,  am 
Hinterkörper  eng  gepaart;  Borsten  ob  ventral,  cd  dorsal  gestellt.  Gürtel 
vom  19.  oder  20. — 25.  Segm.  (=  6  bis  7),  gekennzeichnet  durch  stark- 
erhabene,  dicke,  wellenförmige  Pubertätssäume  oberhalb  der  Borstenlinie 
Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  2,  .,3  in  der  Borstenlinie  b;  Samentaschen- 
poren in  Gruppen  von  2—6  auf  Intsegmtf.  ,HI4— (u  irv  — 10 ?)  in  den 
Borstenlinien  und  ausserdem  noch  auf  einer  Linie  zwischen  den  Borsteulinien 
b  und  c.  Muskelmagen  im  8.  Segm.  3(?)  Paar  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.; 
Mündung  der  Samenleiter  scheinbar  ohne  Prostaten.  Samentaschen  klein.  — 
L.  max.  50  mm;  Segmz.  200. 

Sumatra  (Se  Dunau  di  atas  bei  Alaban  Pandjang). 

4.  G.  weberi  Horst  1889  G.  w.,  Horst  in:  Tijdsehr.  Xederl.  dierk.  Ver..  ser.  2 
t?.2  p.LXXVI  I  1891  <?.«?.,  Horst  in:  Zool.  Anz.,  *  14  |».  11  |  1H93  G.  tc,  Horst  in: 
Weber,  Heise  Niederl.  O.-Ind.,  r.3  p.  37  t.  2  f.  15— 19:  t.3  f.  20. 

Pigmeutlos.  Kopf  epilobisch  C  ,,  );  Hinterkörper  vierkantig;  Afteröffnung 
rücken-endständig.  Borsten  am  Vorderkörper  weit,  am  Hinterkörper  eng 
gepaart;  am  Vorderkörper  Borstendistanz  aa  kleiner  als  /«•,  l>c  kleiner  als  dd, 
ab  gleich  7a<m,  "/gleich  v.,dd.  Gürtel  vom  13.— 32.  Segm.  (=  20).  meist 
erst  vom  18.  Segm.  an  deutlich  erkennbar;  Pubertätssäume  wellenförmig, 
oberhalb  der  Borstenlinie  b,  am  22.  oder  23.  Segm.  beginnend,  an  6  — 14  Segm., 
meist  bis  an  das  Hude  des  32.  Segm.  reichend;  Pubertätspapillen  variabel. 
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nieist  je  1  Paar  am  22.  Segm.  in  der  Borstenlinic  b  und  am  19..  20.  und 
23.  Segm.  in  der  Borstenlinie  <•.  manchmal  auch  am  18.,  32.  oder  34.  Segm. 
Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  27 28  in  der  Borstenlinie  ab;  Samentaschen- 
poren auf  Intsegmtf.  13  u  —  ,H10,  jederseits  in  Gruppen  von  3  oder,  seltener, 
von  2  oder  einzeln,  in  den  Borstenlinien  r  und  </,  sowie  in  der  Mitte  zwischen 
den  Borstenlinien  l>  und  &  Muskelmagen  im  8.  Segni.  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.  4  Paar  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.;  1  Paar  kleine,  birn- 
förmige  Prostaten  mit  einfach  kanalförmigcni  Lumen  münden  in  Gemeinschaft 
mit  den  Samenleitern  durch  die  männlichen  Poren  aus.  Samentaschen  mit 
kugeliger  Ampulle  und  sehr  kurzem,  engem  Ausführungsgang.  —  L.  max. 
120  mm;  Segraz.  max.  250. 

Sumatra  (Manindjau,  See  von  Singkarah),  Java  (Buitenzorg),  Celebes  (Luwu), 
Flores. 

5.  Q.  stuhlmanni  Mchlsn.  1897  G.  «.,  Miclmelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  14  p  «2. 

Schwach  bräuulichgrau.  Kopf  zygolobiscb;  Hiuterkörper  abgerundet 
vierkantig;  letzte  Segm.  dorsal  sohleuartig  eingesenkt.  Borsten  zart  orna- 
mentiert, am  Vorderkörper  etwas  vergrössert  und  selir  weit  gepaart,  am 
Hinterkörper  etwas  kleiner  und  mässig  weit  gepaart;  Borstendistanz  aa 
gleich  fcc,  br  etwas  kleiner  als  </*/,  ab  gleich  >;(;  ab  und  cd  am  Vorder- 
körper gleich  */„  bc,  am  Hinterkörper  gleich  lltbe.  Gürtel  ringförmig,  vom 
22.  oder  23.-66.  oder  67.  Segm.  (-=44  bis  46);  Pubertätssäume  schwach 
und  eng  wellenförmig,  zur  Seite  gestreckt,  vom  42.  oder  43.  66.  oder 
67.  Segm.  zwischen  den  Borstenlinien  b  und  c;  paarige  Pubertätsfeldehen 
lateral  auf  Intsegmtf.  10,-,  ,8/)0— 90/4-  und  -%H.  unpaarige  ventral-mediau 
auf  Intsegmtf.  **/47  —  M,51  und  U4/6(V— "76H.  Samentascheuporen  in  Gruppen 
bis  zu  5,  in  den  Borstenlinien  a,  b,  c  und  </,  sowie  in  der  Mitte  zwischen 
den  Borstenlinien  b  und  c  auf  Intsegmtf.  '*/,,—  91 22  oder  dem  grösseren 
Teil  derselben:  dazu  noch  Poren  rudimentärer  Samentaschen  auf  Intsegmtf.  */l0 
und  ,0  M.  Dissep.  5/„  — ,5/,„  verdickt,  die  der  Hoden-Segm.  stark,  die  übrigen 
stufenweise  schwächer  verdickt.  Muskelmagen  im  7.  und  dem  vorderen 
Teil  des  8.  Segm.  Letzte  Herzen  im  13.  Segm.  Traubige  Saraensäcke  im 
9. — 12.  Segm.;  Prostaten  fehlen.  Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle  und 
kurzem,  engem  Ausführungsgang;  die  auf  Intsegmtf.  u/(0  und  '•/-,  aus- 
mündenden sind  rudimeutär,  in  der  Leibeswand  verborgen.  —  L.  190, 
D.  2—4  mm;  Segmz.  ca.  540. 

Deutsch-Ost- Afrika  (Danria  am  Kingani). 


Gen.  Geogenia  Kinb. 

18»i7  Geogeuia  (Typ.:  G,  nataUnsis).  Kinberg  in:  <  UV.  Ak.  Fürh.,  r.'2'd  p.  97,  100  | 
1899  G.?.  Microcltacta  (päd)?,  Micbaelsen  in:  Öfv.  Ak.  Förli..  r.  5(5  p.  428. 

Borsten  mehr  oder  weniger  eng  gepaart ;  Borsten  ab  der  Giirtelregion  zu 
Gesrhlechtsbnrsten  umgewandelt,  federposenartig  hohl.  Männliche  Poren  im  Bereich 
des  Gürtels.  Sainentasrhenporcn  hinter  den  Hoden-Segm.  (sämtlich?).  1  wohl  aus- 
gebildeter Muskelmagcn  im  7.  (?)  Segm. 

Mit  der  Gattung  Microchaetnx  (p.  448)  zu  vereinen? 

Süd- Afrika. 

1  Art. 
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Gcogenia,  Brachydrilus 


t.  G.  natalensis  Kinb.  1807  G.  n.,  Einberg  in:  ütv.  Ak.  Förh.,  r. 23  p.  100  [ 
188«  O.n.,  E.  Panier  in:  C.-R.  Ac.  Sei.,  r.  102  p.87ti  j  1890  6'.?».,  Microchaeto?  n.. 
Michaelsen  in:  Ölv.  Ak.  Förh.,  r.  5«  p  428  f.  1. 

Weisslich  (?).  4. — 9.  Segm.  zwei-ringelig,  mit  etwas  längeren  vorderen 
Ringeln.  Borsten  am  2.  Segm.  beginnend,  unterhalb  der  distalen  Spitze 
deutlich  nadelstiehig  ornamentiert,  lateral  sehr  eng,  ventral  massig  eng  gepaart; 
Borstendistanz  an  gleich  ~'jtbc,  ab  gleich  2c</,  ihl  gleich  1 , «.  Xephridial- 
poren  in  der  Borstenlinie  c.  Gürtel  vom  13. —  Va*9-  Segm.  (und  weiter?;. 
Körper  besonders  hinten  in  der  Gt'irtelregion  verbreitert,  zu  Gunsten  der 
Borstendistanz  aa,  die  am  14. — 16.  Segm.  am  stärksten  vergrössert,  am 
17.  Segm.  beträchtlich  kleiner,  am  18.  wieder  grösser  und  am  13.— 10.  und 
19. —  20.  Segm.  stufenweise  zur  normalen  Grösse  übergeht.  Ventrale  Borsten 
des  10. — 20.  Segm.  mit  querschlitzförmigen  Borstenporen,  zu  Geschlechts- 
borsten umgewandelt,  1,2  mm  lang.  50  u  dick,  federposenartig  hohl,  vordem 
distalen  Ende  und  vor  der  kiauenförmig  gebogenen,  plötzlich  verengten 
Spitze  eingeschnürt.  Männliche  Poren  wahrscheinlich  auf  Intsegmtf.  in 
der  Borstenlinie  ab;  an  dieser  Stelle  jederseits  ein  quer-elliptischer  dunklerer 
Drüsenhof,  die  hintere  Hälfte  des  16.  und  die  vordere  Hälfte  des  17.  Segm. 
einnehmend.  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  ,s,8  (und  weitereu?),  in 
der  Borstenliuie  <•(?).  Geschlechtsborsten  mit  traubigen  (?)  Borstendrüsen. 
Samentaschen  winzig,  birnförmig.  ~   L.  85,  D.  6  mm;  Segniz.  122. 

Durban. 

Gen.  Brachydrilus  Benhara 

1888  Brachydrilus,  Henham  in:  Zool.  Anz.,  r.  11  p.  73  i  1890  B.,  Hcnham  in: 
Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  250. 

Hörsten  gepaart,  sämtlich  ventral  gestellt.  Männliche  Poren  auf  einem  ventral- 
medianen  l'ubertütspolster,  am  19.  (?)  Segm.;  Samentaschenporen  zu  mehreren  in 
Gruppen,  hinter  den  Hoden-Segm.  1  wohl  ausgebildeter  Muskelmagen  im  7.  oder 
8  (?)  Segm.;  2  Paar  Kalkdrüsen  in  den  beiden  nächstfolgenden  Segm.  4  31eganephridien 
in  einem  Segm.  2  Paar  Samentrichter,  in  2  Paar  Testikelblasen  eingeschlossen; 
Samenleiter  durch  einen  Kopulationsapparat  (Bursa  propulsoria?)  ausmündend. 

Heimat  unbekannt. 

1  Art. 

1.  B.  benhami  Mchlsn.*)    1888  B.  sp.,  Henham  in  :  Zool.  Anz.,  r.  11  p.  73. 

1— 3.(?)  Segm.  undeutlich  gesondert,  Borsten  sehr  klein,  sämtlich 
ventral  gestellt;  Borstendistauz  au  vom  Segm.  der  männlichen  Poren  nach 
vorn  gegen  das  8.  Segm.  vergrössert  auf  Kosten  von  so  dass  am  8.  Segm. 
bc  gleich  ab  und  gleich  <d  wird.  Ventral-medianes  Pubertätspolster  am 
1 7. — 22. (?)  Segm.  Männliche  Poren  in  einer  tiefen  vcutrul-medianen  Grube, 
am  19.(?)  Segm.;  vor  ihuen  2  nach  hinten  überhängende  Papillen;  Samen- 
taschenporen auf  Intsegmtf.  12  ,:,  (?)  jederseits  in  Gruppen  von  2  oder  3. 
Samenleiter  durch  je  eine  dicke,  vom  16.— 21.(?)  Segm.  sich  erstreckende 
muskulöse  Verdickung  der  Leibeswand  (Bursa  propulsoria?)  ausmündend. 
Samentaschen  klein.  Borsten  des  11.  und  12.(?)  Segm.  mit  kugeligen  Drüsen 
versehen.  -    L.  50.  I).  6  mm. 

Die  von  Henham  angegebenen  Segm.-Xumnurn  wurden  um  1  vermehrt,  um 
seine  Angabe  ..Ovarien  im  12.  Segm."  in  Übereinstimmung  mit  dem  Normalen  zu 
bringen. 

Heimat  unbekannt. 

*)  Nom.  nov.  Nach  \V.  B.  Henham,  dem  Autor  der  Gattung,  die  Für  diese  bisher 
unbenannte,  abor  erkennbar  beschriebene  Art  aufgestellt  worden  ist. 
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Criodrilinae,  Sparganophilus  463 

D.  Subfam.  Criodrilinae 

1HH1  Fam.  Criodrilidae,  Vejdovsky\  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  63  |  1888  Farn. 
Lumbricidae  (part.),  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Ti>rino.  r.  3  nr.  41  p.  7. 

Borsten  in  8  regelmässigen  Längslinien,  glcichmässig  gepaart.  Männ- 
liche Poren  im  Bereich  des  Gürtels  oder  vor  demselben.  Samentaschenporen, 
wenn  vorhanden,  einzeln  oder  in  Gruppen  von  mehreren,  vor  den  Hodeu- 
Segm.  Kein  wohl  ausgebildeter  Muskelmageu,  höchstens  rudimentäre  Muskel- 
magen vorhauden. 

Im  Süßwasser  uud  in  sehr  feuchter  Erde  Amerika  (von  CalLfornien.  Iowa 
und  Illinois  bis  Süd-Brasilien  und  Paraguay),  West-,  Mittel-  und  Süd-Europa,  Südwest- 
Asien,  nordöstliches  und  tropisches  Afrika. 

3  Gattungen,  12  Arten,  2  Unterarten  und  2  unsichere  Varietäten. 

Übersicht  der  (Jattungen: 

|  Männliche  Poren  am  15.  (oder  16.?)  Segm.   3.  Gen.  Criodrilus    ....  p.  467 

1  !  Männliche  Poren  im  Bereich  des  18.  und 
I        19.  Segm.  2. 

j  Männliche  Poren  auf  langen,  bandförmigen 

2  !       (Jeschleehtslappen  2.  Gen.  Alma  p.  465 

l  Männliche  Poren  auf  flachem  Grunde    .  .    1.  Gen.  Sparganophilus  .  .  p.  463 


1.  Gen.  Sparganophilus  Benhara 

1892  Sparganophilus  (Typ.:  S.  tamtxis),  Benham  in:  Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
».84  p.  155  !  1896  S.,  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac,  r.  2  nr.  5  p.  151. 

Kopf  zygolohisch.  Borsten  eug  gepaart.  Nephridialporen  in  der  Borsten- 
linie a  oder  ab,  Gürtel  ventral  schwächer  entwickelt,  zum  Teil  von  Pubertäts- 
wällen begleitet.  Männliche  Poren  auf  flachem  Grunde,  auf  Intsegmtf.  18,',9 
oder  vorn  am  19.  Segm.;  Samentaschenporen  einzeln  oder  zu  mehreren  in 
Gruppen,  vor  den  Hoden-Segm.  Oesophagus  einfach,  ohne  Muskelmagen; 
Kalkdrüseu  und  Oesophagealtaschen  fehlen.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter;  2  Paar  traubige  Saraensäcke  im 
11.  und  12.  Segm.  Häufig  prostata-artige  Drüsen  in  mehreren  Paaren  ventral 
am  hinteren  Teil  des  Gürtels  ausmündend. 

Im  Süsswasscr.    Nord-  und  Zentral- Amerika,  England. 
4  Arten,  2  Unterarten  und  2  unsichere  Varietäten. 
Ubersicht  der  Arten: 

3  Paar  Samcntasehenporen  auf  Intsegmtf.  •/»- */•  —  2. 
3  Paar  Gruppen  von  je  2  oder  4  Samentuschenporcn 
auf  Intsegmtf.  *  T  — "/»•  dazu  1  Paar  einzelne  auf 

Intsegmtf.  •/•  1-  8.  smithi  .  .  .  p.  465 

Prostata-artige  Drüsen  vorhanden;  Borstendistanz  dd 

kleiner  als  */au  3. 
Prostata -artige   Drüsen    fehlen;    Borstendistanz  dd 

grösser  als  '|H   1.  8.  tamesis    .   .  p.  463 

\  1  Paar  grosse  ventral  mündende  Drüsen  im  3.  Segm.  2.  8.  eiseni  .  .  .  p.  464 
j  Derartige  Drüsen  fehlen  im  Vonlerkörper  3.  8.  benhami  .   .  p.  464 

1.  S.  tamesis  Benham  1892  S.t.,  Benham  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.ser.  c.34 
p.  156  t.  19.  20. 
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Sparganophilus 


Im  Leben  rot,  violett  bis  pfauenblan  irisierend.  Borsten  unregelmässig 
und  spärlich  ornamentiert;  Borstendistanz  an  gleich  t>c.  dd  grösser  als  1  sm. 
Nephridialporen  in  der  Borstonlinie  a.  Gürtel  vom  V„15.— '  „25.  Segm 
(=9%);  Pubertätswälle  am  17—22.  Segm.  dicht  oberhalb  der  Borsten- 
linie b.  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  ,8'19  dicht  oberhalb  der  Pubertats- 
wälle;  Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  */, —  %  in  der  Borsten- 
linie  cd.  Prostata-artige  Drüsen  und  grosse  coelomatische  Drüsen  fehlen. 
Samentaschen  lang  gestielt  birnförmig.  —  L.  76—102  mm. 

An  Wurzeln  von  Wasserpflanzen.    England  (Goring-on-Tbainei,  Oxford). 

2.  S.  eiseni  Frank  Sm.  1N95  8.  c,  Frank  Smith  in:  Bull.  Illinois  Lab.,  r.  4 
p.  142    1890  S.  e.,  Eisen  in:  Mein.  Calif.  Ac.  r.2  nr.  6  p.  153. 

Borstendistanz  na  kleiner  als  bc.  bc  kleiner  als  dd;  am  Vorderkörper  <id 
gleich  a/2  an.  am  Mittelkörper  dd  gleich  5/4  aa.  Nephridialporen  in  der 
Borstenliuie  a.  Gürtel  dorsal  vom  1 ,15.  -25.  Segm.  (—  lO1^).  ventral  vom 
\'a14.— 26.  Segm.  0=12'/t);  Pubertütswäüe  am  »/* 17.— '  .22.  Segm. 
Männliche  Poren  vorn  am  19.  Segm.  dicht  oberhalb  der  Pubertätswälle: 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  e/t — */9  in  der  Borstenlinie  cd. 

3  oder  4  Paar  schlauchförmige  prostata-artige  Drüsen  im  23.  25.  oder 
26.  Segm.  an  der  Lateralseite  der  Borsten  b  ausmündend.  1  Paar  grosse 
coelomatische  Drüsen  münden  vor  den  Borsten  ah  im  3.  Segm.  —  L.  18<»  —200, 
D.  2,6  mm. 

Im  Grundsehlamm  von  Flüssen  und  Seen.    Illinois,  Florida. 

- 

3.  S.  benhami  Eisen  18»«  S.  b.,  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac,  r.2  nr.  5  p  154. 
161  t.  53  f.  97    117 ;  t.  54. 

Im  Leben  rötlich  violett,  stark  irisierend.  Borsten  ohne  Ornamentierung; 
Borstenlinie  cd  dorsal.  Nephridialporen  in  der  Borstenlinie  ab.  Nackenporen 
von  Intsegmtf.  —  \.  Gürtel  dorsal  vom  ",14.— 24.  Segm.  (=  10%), 
ventral  vom  17. — 26.  Segm.  ( —  10);  Pubertätswälle  am  18.— 22.  Segm. 
Männliche  Poren  vorn  am  19.  (20.?)  Segm.,  oberhalb  der  Pubertätswälle: 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  •/,—*/,  in  der  Borstenlinie  cd. 
Dissop.  im  Vorderkörper  verdickt,  besonders  stark  Dissep.  %  und  '/»• 
Krste  Nephridien  im   12.  Segm.     Schlauchförmige  prostata-artige  Drüsen 

4  Paar,  vor  den  Borsten  ab  des  23.—  26.  Segm.  ausmündend,  mit  langem 
muskulösen  Ausführungsgang.  Grosse  coelomatische  Drüsen  fehlen.  —  L.  117. 
D.  2%  mm:  Segmz.  ca.  250. 

Im  Schlamm  von  Quellen.    Mexico  (Tepie  im  Staate  Tepic). 

Mit  2  unsicheren  Varietäten: 

8.  benhami  var.  guatemalensiB  Eisen  1H9G  Subsp.  S.  g.,  Eisen  in:  Mem.  Calif. 
Ac,  n  2  nr.  5  p.  155.  107  t.  5«  f.  141. 

Schwärzlich  violett;  im  Leben  tief  fleischfarben  mit  violettem  Glanz.  Gürtel 
vom  10.  20.  Segm.  (—  11);  Pubertätswälle  am  18.  '22.  Segm.  4  Paar  prostata-artige 
Drüsen  im  24.-27.  Segm.  —  L.  100.  D.  2  mm. 

Guatemala  (Stadt  Guatemala).  ^  


8.  benhami  var.  carnea  Eisen    189IS  Subsp.  S.  carneus,  Eisen  in:  Mem.  t VuT 
Ac.  r.2  nr.  5  p.  155.  108  t.  5».  f.  110. 

Im  Lehen  fleischfarben  mit  schwach  violettem  Glanz.    Borsten  am  Vorderkörper 
vergrössert.    Gürtel  ventral  (?)  vom  15.-  24.  Segm.  (=  10).  —  L.  90,  1).  2  mm. 

Im  Schlamm  am  Hände  der  Gewässer.    Iowa  (Clayton). 


Sparganophilus.  Alma  4*55 

4.  S.  smithi  Eisen  IHM  S.  *.  -f-  Subsp.  S.  nonomae.  Eisen  in:  aIem.CaliC.Ac., 
r.2  nr.  5  p.  154,  155,  1H0. 

Horsten  ohne  Ornamentierung;  Borstenlinie  <</  dorsal.  Xackenporen 
von  Iiitseomtf.  Gürtel  dorsal  vom  '/t16.  oder  17.— 28.  Segm. 

(am  12  Ins  12';.,).  Männliche  Poren  auf  Intsegmtf.  '*/,„  unterhalb  des 
Pubertätswalles,  oberhalb  der  Borstonlinie  /*.  Samenta.schenporen  auf  I n t— 
Begmtf.  ft„-  \  auf  oder  dicht  an  der  Borstenlinie  cd,  auf  Intsegmtf.  *•„ 
einzeln,  auf  Intsegmtf.  ".—  \  zu  mehreren  in  Gruppen.  Dissep.  des  Vorder- 
körpers verdickt,  am  stärksten  Dissep.  1 Erste  Xephridien  im  16.  Segm. 
3  Paar  schlauchförmige,  prostata-artige  Drüsen,  ohne  deutlichen  muskulösen 
Ausführungsgang  im  22.-24.  Segm.  vor  den  Borsten  <>t>  ausmündend. 
Grosse  coelomatische  Drüsen  fehlen. 

Die  Art  Berfa  Ut  in  2  I  nterarten. 

Übersieht  der  l'ntcrarten: 

Samentasehenporen    der    Intsegmtf'.    * ;    *  »  in 

(iruppen  von  je  4   4a.  8.  smithi  (typicus)    .  .  p.  4Ö5 

Samentaschenporen    der    Intsegmtf.    14  ;     *  »  in 

(iruppen  von  je  2   4  b.  8.  smithi  sonomae   .  .  p.485 

4a.  8.  smithi  (typicus)  Eisen  189H  S.  Eisen  in:  Moni.  Calif.  Ae..  r.  2  nr.  6 
p.  154.  155  t.  55  f.  120    122,  124.  125,  127—129;  t.  5H  f.  1  HU— 139. 

Im  Leben  bräunlich  fleischfarben  mit  violettem  Schimmer.  Gürtel  dorsal 
vom  ,!9l6.—  9&.  Segm.  (—12'/.).  ventral  vom  19.— 25.  Segm.  (--7); 
Pubertätswälle  stark  erhaben,  am  ID.— 27.  Segm.  Samentaschenporen  in 
Gruppen  von  je  4  auf  Intsegmtf.  dazu  1  Paar  einzelne  auf  Intsegmtf.  6/fl 

in  oder  dicht  an  der  Borstenlinie  cd.       L.  2<>o,  D.  Vft  mm;  Segmz.  185. 

Californien  (Lamuna  Pucrca  bei  San  Francisco». 

4 b.  8.  smithi  sonomae  Eisen  1896  Subsp.  S.  nonomae,  Eisen  in:  Mem.  Calif. 
Ae.,  r.  2  nr.  5  p.  154,  160  t.  55  f.  123.  12H. 

Gürtel  dorsal  vom  17.— 28.  Segm.  (=  12),  ventral  vom  1«.— 29.  Segm. 
(  =  14);  Pubertätswälle  am  19. — 2H.  Segm.,  in  eine  Reihe  zahlreicher 
Papillen.  2.  3  oder  mehr  an  einem  Segm..  aufgelöst.  Samentaschenporen  auf 
Intsegmtf.  \-  \  in  der  Borstenlinie  <•</,  1  Paar  auf  Intsegmtf.  3  Paar 
Gruppen  von  je  2  auf  Intsegmtf.  —  —  L.  260— 300,  I).  3'«  min; 
Segmz.  ca.  200. 

Californien  «Sebustopol  jn  Sonoma  Cnuntv». 

2.  Gen.  Alma  Grube 

1855  Alma  (  Typ.:  A.nUotica),  (Büppel]  In  HS.)  Grabe  in:  Area.  Naturg.,  r.21i 
p.  129  '  IK95  .4..  Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  r.  13  p.  7  1K9U  Siphonoyattter 
(Tvp.:  S.  <iei/upti<ieiis\  -f-  Itigitibrancltu*  (Tvp.:  />.  niloticn»).  Levins*  n  in:  Vid.  Meddel.. 
1HH9  p.  3 19,  321. 

Kopf  zygolobisch.  Borsten  mehr  oder  weniger  weit  gepaart;  Borsten- 
distanz tlil  am  Hinterkörper  wenig  grösser  als  «o.  Nephridialporeu  in  der 
Borstenlinie  b.  Gürtel  fehlt (?).  Männliche  Poren  au  der  Medialseite  eines 
Paares  grosser,  flacher,  länglicher,  nicht  einziehbarer  Pcnes.  die  mit  Geschlechts- 
borsten besetzt  sind  und  an  der  Ventralseite  des  19.,  seltener  des  18.  Segm. 

Da*  Tierreich.    I».  Lief.:  W*.  Michaelsen,  Oligochaeta-  so 
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stellen.  Oesophagus  einfach;  Kalkdrüsen  und  Oesophagealtaschen  fehlen: 
rudimentärer  Muskelmagen  hinter  dein  Ovarial-Segm.  Letzte  Herzen  im 
12.  Segm.  2  Paar  freie  Hoden  und  Saiucntrichter;  prostata-artige  Organe 
fehlen.    Samentasehen  fehlen. 

Im  Siisswasser.    Tropisches  Afrika  und  Ägypten. 
4  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

(Penes  an  der  MediaUeite  des  distalen  Endes  mit 
saugnapfartiger  Vertiefung,  in  der  2  tteschlechta- 
borsten  oder  2  Paar  solcher  stehen  -  A.  stiihlmanni  .  .  p.  4t>6 

1  |  Penes  mit  mehr  als  2  Paar  Gesehlechteborsten. 
die  in  2    4  mehr  oder  weniger  regelmässigen 
'       Längsreihen  an  der  Medialseite  stehen  —  2. 


9 


Penes  mit  je  1  Papille  an  der  Medialseite  dicht 

oberhalb  des  verengten  proximalen  Endes  .  .    I.A.  nilotica  .  .  .  .  p.  46«> 
Penes  ohne  besondere  Papille  dicht  oberhalb  des 
proximalen  Endes  —  3. 

I Geschlechtsborsten  ornamentiert;  männliche  Poren 
ungefähr  in  der  Mitte  der  am  18.  Segm. 
stehenden  Penes  3.  A  millBoni    .  .  .  p.  487 

"  |  (reschlechtsborsten  glatt;  männliche  Poren  ungefähr 
!        1  «  der  Penislänge  vom  distalen  Ende  der  am 

I        19.  Segm.  stehenden  Penes  entfernt  4.  A  emini  p.  467 

1.  A.  nilotica  (»rube  185.r>  A.n.,  (Kuppelt  in  MS.)  Grube  in:  Arch.  Naturg., 
r.21i  p.  129  t.5  f.  11  16  |  1895  A.n.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  13  p.  7 
t.  f.  14  |  1897  A.  n.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  67  |  1899  A.  it., 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  16  p.  119  1890  Siphouognster  aeyyptiacux  -f- 
Digitibranehm  niloticu*.  Levinsen  in:  Vid.  Meddel..  188«»  p.819  t.  7  f.  1-  6;  p  321 
t.7  f. 7,  8. 

Im  Leben  bräunlichrot.  forsten  ornamentiert,  am  Mittel  kfirper  grosser 
als  am  Vorderkörper  und  Hinterkörper,  am  Vorderkörper  sehr  weit,  am  Mittel- 
körper und  Hinterkörper  eng  gepaart;  Horstendistanz  aa  gleich  bc.  ab  gleich 
(  </,  ild  kaum  merklich  grösser  als  bc.  Dorsal  am  Hinterkörper  jederseits  an  jedem 
Segm.  medial  von  der  Horstenlinie  </  eine  Gruppe  von  wenigen,  fingerförmigen 
Kiemen;  Afteröffnung  rücken-endständig.  l'enes  am  Ii).  Segm.,  dicht  medial  an 
der  Borstenlinie  a.  mit  dem  verbreiterten  proximalen  Teil  auf  die  benachbarten 
Segm.  fibergreifend,  lang  bandförmig,  von  den  Seiten  nach  der  Medialfläche  etwas 
eingerollt,  dicht  Uber  dem  proximalen  Teil  verengt,  an  der  Medialseite  mit 
einer  Papille  dicht  oberhalb  der  Verengung  und  mit  Geschlechtsborsten,  die 
in  3  oder  4  unregelmässigen  Längsreihen  angeordnet  sind;  Geschlechtsborsten 
klein,  lanzettförmig.  Rudimentärer  Muskelmagen  im  16.— 18.  Segm.  — 
L  löu— 350,  I».  2    5  mm;  Segmz.  180, 

Im  Schlamm  von  Gräben  und  Teichen.    Ägypten  (Mansnrah.  Kairo.  Hcdraschini. 

2.  A.  stuhlmanni  (Mchlsn.»  1892  Sipltonogaster  s..  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg.  r.9n  p  10  t,  f.  7  9  |  1890  S.  Michaelsen  in:  I).-0.-Afr.,  r,4  Kegenw.  p  4 
t.2  f.  2fc  \  189Ö  Almas.,  Miehuclsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  13  p.  8. 

FMgmentlos.  bleichgrau.    Horsten  ornamentiert,  am  Vorderkörper  sehr  f 
weit,  am  Mittelkörper  und  Hinterkörper  eng  gepaart,  aber  immer  aa  gleich 
bi\  bc  gleich  oder  kleiner  als  <l</,  ab  gleich  ca.    Afteröffnung  Ober  mehrere 
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Segm.,  rücken-endstandig;  Kiemen  fehlen,  Penes  am  19.  Segm.  in  der  Borsten- 
linie <i,  bandförmig,  6  mm  lang,  1  mm  breit,  dicht  oberhalb  des  verbreiterten 
proximalen  Teils  etwas  verschmälert,  mit  abgestumpft  kegelförmiger  Papille 
dicht  Ober  der  Verengung  an  der  Medialseite  und  saugnapf-artigcr  Vertiefung 
an  der  Medialseite  des  distalen  Kndes;  in  dieser  Vertiefung  2  kleine  Papillen 
mit  je  einer  oder  1  Paar  Geschlechteborsten;  zwischen  diesen  Papillen  eine 
Längsfurche  mit  dem  männlichen  Poms.  Geschlechtsborsten  glatt.  S-förmig 
gebogen,  (»,17  mm  lang  und  10  m  dick.  Rudimentärer  Muskelmagen  im 
17.—  Ii*.  Segm.  Mehrteilige  Samensäcke  in  9.— 14.  Segm.  —  L.  165-170, 
D.  3  mm ;  Segmz.  252 — 258. 

Im  Grandschlamm  süsser  Gewässer.  Deutsch-Ost-Afrika  iBukoba.  Kassengo  am 
Südwest-Ufer  des  Albert-Xyansa,  Kinyawanga). 

3.  A.  millsoni  (Bcddard)  1HMI  Siphonogaster  m.,  Beddard  in:  P.  zool.  Soc. 
London,  p.  48  f.  1—3  189Ü  S .  m.,  Beddard  in:  Quart.  J.  inier.  Sei.,  n.  ser.  r.34  p.  2Ö4 
t.2t>  f.  17-  22  |  1895  S.  >«..  Beddanl.  Monogr.  Olig.,  p.  6*5  t.  4  f.  5  |  1895  Alma  m., 
Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  r.  13  p.  12. 

Borsten  ornamentiert,  gepaart;  Borstendistanz  <m  gleich  l>c  und  d<f.  ab 
gleich  b<:  Penes  am  18.  Segm.,  mit  ca.  15  breiten,  flachen  Kinsenkungen 
an  der  Medialseite;  Geschlechtsborsten  einzeln  oder  gepaart  in  kleineu  saug- 
napfförmigen  Kinsenkungen,  die  in  2  Reihen  über  die  ganze  Länge  der 
Medialseite  verteilt  sind,  besonders  deutlich  an  dem  proximalen  Teil  der 
Penes:  Geschlechtsborsten  mit  lanzettförmig  verbreitertem,  au  der  Fläche 
schwach  ausgehöhltem  distalen  Knde,  mit  zarten  zackigen  Querstrichelchen 
ornamentiert.  Männliche  Poren  ungefähr  in  der  Mitte  der  l'enes.  Samen- 
säcke  im  9.-  - 12.  Segm.    -  L.  ca.  130,  I).  ca.  3—4  mm. 

In  Sümpfen.    Ober-Guinea  (Lagos). 

4.  A.  emini  (Mehlsn.»  1892  Siphonogantcr  e.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg". 
r.9n  p.8  t.  f.  4,  5  |  1896  S.  e.,  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr.,  c.4  Regenw.  p.ö  t.  2  f.  27  | 
1897  Alma  e.,  Miebaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  «8. 

Pigmentlos.  Borsten  (ornamentiert?)  vorn  sehr  weit,  weiter  hinten 
eng  gepaart;  Borstendistanz  'in  gleich  /><■  und  gleich  (hl.  <il>  gleich  (»:  Penes 
am  19.  Segm.  in  der  Borstenlinie  schlank  zungen förmig,  4,5  mm  lang, 
1.3  mm  breit,  dicht  über  dem  verbreiterten  proximalen  Teil  stark  verengt,  ohne 
Basalpapille  und  saugnapfförmige  Kinsenkung;  Gesehlechtsborsten  in  2  unregel- 
mässigen Längsreihen  an  der  Medialseite  der  Penes.  0,24  mm  lang  und 
Hi  y.  breit,  schlank  spateiförmig,  ohne  Ornamentierung.  Männliche  Poren 
an  der  Medialseite  der  Penes,  ca.  1 1  deren  Länge  vom  distalen  Knde  entfernt. 
Samensäcke  massig,  im  9.— 12.  Segm.  —  L.  230.  I).  3  mm;  Segmz.  282 
(nicht  ganz  vollständiges  Stück). 

Deutsch-Ost- Afrika  (Bukoba). 

3.  Gen.  Criodrilus  Hoffmstr. 

1845  Criwlriltts  (Typ.:  ('.  Unnum\.  Hoffmeister,  Begonwiirmor,  p.41  1884  C, 
Vejdovskv.  Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  57  1895  (.'.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Humburg, 
r.  13  p.  11. 

Kopf  zygolobisch  oder  prolobisch.  Borsten  mehr  oder  weniger  eng 
gepaart;  Borstendistanzen  </<>,  /«•  und  </</  gleich  gross  oder  nur  wenig  ver- 
schieden, <il>  gleich  cd.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.  (manchmal  am 
ltf.  Segm.?)  auf  flachem  Grunde  oder  niedrigen  Drüsenpolstern.  Gürtel 
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hinter  den  männlichen  I'oren  beginnend,  eine  sehr  grosse  Anzahl  (30  und 
mehr)  Segm.  einnehmend.  Kein  kräftiger  Muskelmagen  vorhanden,  sondern 
nur  ein  rudimentärer  am  Anfange  des  Mitteldarms  und  manchmal  dazu  i\>nh 
ein  anderer  rudimentärer  vor  den  Hoden-Segm.  Letzte  Herzen  im  11.  Segm. 
2  Paar  freie  Hoden  und  Samentrichter:  distales  Ende  der  Samenleiter  mit 
polsterförmigen  Drüsen  (Prostaten?).    Samentaschen  fehlen. 

Im  Süßwasser  und  in  sehr  feuchter  Erde.  Palästina.  Syrien.  Mittel-  und  Sud- 
Europa,  Süd- Amerika  «von  Uolombia  l>is  Paraguay). 

I  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 

Männliche  Poren  am  15.  Segm.  auf  drüsigen  Krhaben- 
heiten.  die  lateral  wulstig  vorragen  und  auch  auf 

das  1«.  Segm.  hinüberreichen  1.  C.  lacuum  |>  4HS 

Lateral  von  den  männlichen  I'oren  jcderscits  1  hoher, 
kuppeiförmiger,     runzeliger   Pubertätswulst,  die 

Länge  des  15.    17.  Segm.  einnehmend  2.  C.  Dreymann!  ....  p. 

Lateral  von  den  männlichen  Poren  jederseits  8  dick 
ohrtörmige.  an  der  Lateralseite  etwas  runzelige 
Pubertät.slappen  um  15.  und  10.  Segm.,  der  vordere 

mit  einer  Samen  rinne  an  der  Medialseite  ....    3.  C.  bürgeri  p.  4«i> 

Am  15.  Segm.  ventral-lateral  jeder.seits  1  grosses  Loch 
(männlicher  Poms?),  fast  ganz  von  einem  kolbigcn 
Pubertätsluppen  ausgefüllt,  dahinter  spaltlönnige 

Vertiefungen  auf  InUegmtf.  l4/i»  und  "/u  ...  4.  C  iheringi  p,  Mt 

1.  C.  lacuum  Hoffmstr.    184.*»  r.  I.,  Hoffmeistcr,  Kegenwünncr,  p.4l  t.  f. Na—  c 
1881  C  l.  Ürlcy  in:  Math.  term.  Közlem.  Mngvar  Ak.,  r.  1«  p  602  t.3  f.  10a— f  '  1884  Ci, 
Vojdov.sk>'.  Syst.  Morphol.  Ulig.,  p.  57  t.  10  f.  21;  t.  13  f.  12    24;  t.  14  f.  1  —  15  im 

C.  i,  Kosa  in:  Atti  Ist.  Veneto,  ser.«  r.  4  p.  «81  1887  C.  i,  Örley  in:  t^nart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.  27  p.  551  t.38  f.  1—8  I  1887  C.  I.,  Hunhorn  in:  t^uart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.27  p.5«l  t.38  1.9    Ii»    1HM8  CA.,  Collin  in:  Z.  wiss.  ZooL,  r.  4«  p.  471  t.  23. 

Im  Leben  hell-  oder  dunkelbraun  bis  grün.  Kopf  zygolohioch ;  Körper 
etwa  vom  9.  Segm.  an  vierkantig;  Afteröffnung  rücken-endständig.  Horste« 
ornamentiert,  eng  gepaart;  Horstcndistanz  d<l  wenig  grösser  als  </</.  Gürtel 
wenig  auffällig,  undeutlich  begrenzt,  ungefähr  vom  16.  47.  Segm.  (=32). 
Männliche  Poren  am  15.  Segm.  oberhalb  der  Rorstenlinie  b,  auf  grossen, 
niedrigen,  lateral  etwas  runzeligen  Drüsenpolstern,  die  sich  über  das  15.  und 
lti.  Segm.  und  lateral  fast  bis  an  die  Horstenlinie  erstrecken;  weibliche 
Poren,  am  14.  Segm.  dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  l>,  auf  ähnlichen, 
kleineren  Drüsenpolstern.  Manchmal  Horsten  oh  des  10.  14..  17.  uud 
19.  Segm.  auf  drüsigen  hrhabenheiten.  Rudimentärer  Muskelmageu  im 
12.  14.  Segm.;  4  Paar  Samensäcke  im  9. — 12.  Segm.;  die  Samenleiter 
münden  durch  eine  halbkugelförmige  Drüse  (Prostata?)  aus.  —  L.  120—3:'". 

D.  4—5  (10?)  mm;  Segmz.  200—450. 

Syrien  und  Palästina  (Hauran.  Orontes.  Sehtoro  am  Libanon),  Siid-Kussl»ri<> 
(Mariupol),  Ungarn  (Budapest),  Oesterreich  (Linz),  Deutschland  t  Herlin).  Italien  (Pavii, 
Treviso.  Turin  t. 

2.  C.  breymanni  Mchlsn.  1  Si»7  C.  b.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Anat..  r.  10 
p.383  t.38  f.  13,  14 

Kopf  zygttlobisch ;  Körper  etwa  vom  9.  Segm.  an.  anfangs  undeutlich, 
weiter  hinten  ziemlich  scharf  vierkantig:  Afteröffnung  dorsal,  keilförmig  durch  ca. 
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6  Segni.  vorspringend.  Horsten  ornamentiert.  eng  gepaart:  Horstendistanz  aa 
gleich  *:htUl.  Kuppeiförmige  runzelige  Pubertätswülste  seitlich  vom  15. 
17.  Segln.,  im  Maximum  halb  so  hoch  wie  der  Körper  breit.  Männlich«  Poren 
am  15.  Segm.  in  der  Horstenlinie  ab;  weibliche  Poren  dicht  medial  an  den 
Horsten  a.  Einige  Dissep.,  im  Maximum  Dissep.  "  schwach  verdickt. 
2  rudimentäre  Muskelmagen  im  5. — 6.  und  18.— 19.  Segm.;  Mitteldarm  mit 
Typhlosolis.  Samensäcke  paarweise  im  IL— 14.  Segm..  an  der  Vorder- 
fläche  der  Dissep.(?).  —  L  70,  I).  3'2  mm;  Segmz.  310  (halbreif). 

t'olombia  iPahnyra». 

3.  C.  bOrgeri  MrhUn.    1!KM>  C  b.,  Miehaolsen  in:  Arcli.  Xaturg.,  r  ob  l  p.23H  f. 

Pigmentlos.  Kopf  prolobisch.  Köster  etwa  vom  Gürtel  an  vierkantig, 
anfangs  undeutlich,  weiter  hinten  schärfer.  Horsten  eng  gepaart;  Horsten- 
distanz gleich  </</,  aa  wenig  kleiner  als  bc.  Gürtel  im  mittleren  Teil 
ringförmig,  vorn  sattelförmig,  undeutlich  begrenzt,  etwa  vom  21. — 50.  Segm. 
(=  30);  2  Paar  dick  ohrförmige,  lateral  etwas  runzelige  Pubertätslappen 
entspringen  ventral-lateral  am  15.  und  16.  Segm.  und  legen  sich  ziemlich 
fest  an  die  Lateralfläche  des  Körpers  an;  die  vorderen  ragen  nach  vorn,  die 
hinteren  nach  oben;  männliche  Poren  (?)  vorn  am  15.  Segm.  in  der  Rorsten- 
linie  ab\  eine  tiefe  Samenrinne  zieht  sich  von  diesen  Poren  an  der  Medial- 
seite des  vorderen  Pubertätslappens  hinauf;  neben  dieser  Furche,  eine  beträcht- 
liche Strecke  vor  ihrem  distalen  Ende  trägt  der  Pubertätslappen  eine  kleine, 
quer-ovale,  saugnapfartige  Grube.  Dissep.  %—x*.x*  schwach  verdickt. 
Rudimentärer  Muskelmagen  im  6.  Segm.  2  Paar  grosse,  lang  sackförmige 
Samensäcke  im  IL  und  12.— 13.  Segm.  —  L.  120,  D.  3\s — 61/«  mm; 
Segmz.  ca.  220. 

In  Hachen  und  in  sehr  feuchter  Erde.    Colombia  (  Bogota). 

4.  C.  iheringi  Mchlsn.     1895  C.  i.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  13 

p.  5  t.  f.  15. 

Pigmentlos,  hellgrau.  Körper  etwa  vom  9.  Segm.  an  vierkantig. 
Horsten  ornamentiert,  eng  gepaart;  annähernd  Rorstendistanz  aa  gleich  <1d. 
Nephridialporen  in  der  Horstenlinie  b.  Männliche  Poren  wahrscheinlich  am 
15.  Segm.  in  der  Horstenlinie  b,  in  grossen  Löchern,  die  fast  ganz  von 
einem  kolbenförmigen  Pubertätslappen  ausgefüllt  werden,  vielleicht  auch  in 
spaltförmigen,  queren  Hinsenkungen  auf  Intsegmtf.  '\,n  und  I0/n  in  der 
Rorstenlinie  /».  vor  und  hinter  wulstförmigeu  Verdickungen  des  16.  Segm. 
Dissep.  4  6  — ,4/,6  verdickt,  die  mittleren  stärker.  Rudimentärer  Muskelmagen 
im  14.— 16.  Segm.  2  Paar  Sameusäckc  im  IL  und  12.  Segm.  —  L.  grösser 
als  100,  D.  4 — 5  mm;  Segmz.  grösser  als  218  (Bruchstück). 

Brasilien  (Perieieaba-Flu»8  im  Distrikt  Silo  Paulo»,  Paraguay  (Valeu/.uela, 
Bio  Apa). 


Species  dubiae  Glossoscolecidarum. 

Lumbrious  COrduvensis  Wey<nb.     lH7!t    L.  c,   Weycnbergh   in:   Bol.  Ac. 
Cördoba,  r.  3  p.  215. 

Argentinien. 

Rhinodrilua  proboscideus  6.  Sehn.  R.  p.,  Guido  Schneider  in:  SB. 

lies.  Dorpat.  r.  10  p.  42  i  1895  Atiteus  /..,  Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.45  p.  114. 
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Speeies  dubiae  Hlossoscolecidarum.  Lumbricidae 


Kopf  läppen  (Schlundorgan:')  lang,  rüssclfonuig.  vollkommen  einziehbar.  Borsten 
glatt,  in  2  ventralen  und  2  laleralon  Paaren:  Dornten  ab  des  11».,  20.  und  21.  Segm. 
zu  Geschlcchtslmrsten  umgewandelt,  von  der  distalen  Spitze  bis  über  die  Mitte  mit  vor- 
springenden, bogenförmigen  Leuten  reneben.  Nephridialporen  in  der  Borst«>nlinie  cd. 
(üirtel  sattelförmig,  vom  15.— 24  Segm.  («  10).  Männliche  Poren  am  20.  Segm.:  weibliche 
Poren  auf  Intsegmtf.  ,T/i»  Samentaschenporen  auf  Intsegmtf.  ",7  und  7  V  Samen- 
sacke  ( „Hodenblasen")  im  15.  und  I«.  Segm.  (?}.  Ovarium  unpaarig,  median  im 
17.  Scgra.(?)  —  L.  L90  mm:  Segmz.  101  130. 

Trinidad. 


11.  Fam.  Lumbricidae 

1791  Gen,  Lumbricus  [ex  Ord.  Intestina,  e  Claas.  Verwes]  (part.i.  Gmelin.  Syst. 
Nat.,  r.  ö  p.  3083  |  1818.  3H.  (.Jen.  Lumbricus  [ex  Ord.  ..AnneUdes  apode*",   e  Claus 
„Amieluks"]  (part.).  Lamarck,  Hist.  nat.  An.  s.  Vert..  r.  6  p298;  ed.»  r.  5  p.581  |  1850 
Lumbricina  (part.),  Grube  in:  Arch.  Naturg..  r.  Km  p.345    1855  ..Lombricins",  Udekem 
in:  Bull.  Ac.  Delgique,  r.  22 11  p.  589  ;  18<i2  „Oligwltetes  terricoln"  (part.?),  Claparede 
in:  Mem.  Soe.  Geneve,  r  lHu  p  286    1872  „Lombriciens  jn-MUeUiemt" .  E.  Perrier  in: 
N.  Arch.  Mus.  Paris,  r.8  p.43  |  1880  Lumbricidae.  ('Inns,  (irnndz.  Zool.,  ed. 4  r.  1   p  478 
1884  L.,  Vejdovsky,  Syst.  Morphol.  ülig..  p  1H    1888  L.  (part.:  excl.  Gen.  Criodrilu»), 
Hosa  in:  Doli.  Mus.  Torino.  r.  3  nr.  41  p.  7    1800  L.  (part.:  excl.  Gen.  Criodrilus )  [ex 
Ord.  Megadrili,  e  Subclass.  Lumltricomorpha],  Benimm  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r.31  p.222  ,  1891  Group  Lumbricini,  Beddard  in:  P.  phys.  Edinb..  r.  10  p.  2H5  1891 
Lumbricidae,  Kosa  in:  Ann.  Hofmus.  Wien,  r.  0  p.  379     1H<»5  L.  [e  group  Megadrili j. 
Beddard.   Monogr.  Olig..   p.  «87      1897   Subfam.  Lumbricini  [e  Fam.  Lumbricidae]. 
Michaelsen  in:  Vorh.  naturw.  Yer.  Hamluirg.  ser.  3  dl 4  p. 86. 

S-förmig  gebogene  einfach-spitzige,  häufig  zart  ornamentierte  Haken- 
horsten zu  8  an  einem  Segm..  in  regelmässigen  Längslinien.  Rückenporen 
vorhanden.    Gürtel  meist  sattelförmig,  mehr  oder  weniger  weit  hinter  dem 
Segm.  der  männlichen  Poren  beginnend.  Männliche  Poren  meist  am  15.  Segin.. 
selten  um  1    3  Segm.  nach  vorn  verschoben;  weibliche  Poren  in  der  Kegel 
am  14.  Segm.    Häufig  Horsten  au  gewissen  Segm.  des  Vorderkörpers  auf 
Papillen,  zu  Geschlechtsborsten,  und  zwar  Furchenborsten,  umgewandelt,  mit 
einigen  Längskielen  und  dazwischen  mit  einer  oder  einigen  Längsfurchen  am 
distalen  Hude.    Oesophagus  mit  Kalkdrüsen:  1  wohl  entwickelter  Muskel- 
raagen  am  Anfange  des  Mitteldarms.   Meganephridisch.   2  Paar  Hoden  und 
Samentrichter  im  10.  und  11.  Segm.;  frei  in  die  Leibeshöhle  hineinragende 
Prostaten  fehlen;  selten  prostata-artige  Drüsenpolster  vorhanden.  Ovarien 
im   13.  Segm.    Samentaschen,  wenn   vorhanden,  einfach,  ohne  Divertikel 
(manchmal  durch  die  Dissep.  derartig  eingeschnürt,  dass  sie  aus  2  gesonderten 
Teilen,  einer  Haupttasche  und  einem  Divertikel,  zu  bestehen  scheinen). 

Meist  terrestrisch,  zum  Teil  im  Siisswosser.  Gemässigte  und  kalte  Gebiete  der 
nördlichen  Erdhälfte  von  Japan  über  Sibirien  und  Zentral- Asien  und  Europa  lös  nach 
den  östlichen  Territorien  Xord-Amerikas.  nach  Süden  bis  Japan,  das  Baikal-See-Oehiet. 
Turkestan,  Persien.  Palästinn.  Tunis  und  Florida  Manche  Arten  nach  den  gemässigten 
Gebieten  der  südlichen  Erdhälfte,  seltener  nach  tropischen  Gebieten  verschleppt. 

5  sichere  und  1  unsichere  Guttun«,  4  rntergattungen,  99  sichere  und  26  un- 
sichere Arten.  11   Unterarten  und  I»  Varietäten. 

Übersicht  der  sicheren  Gattungen: 

Muskehnagen  auf  1  Segm.  beschränkt;  Samen- 
taacbenporen  «wischen  der  Borstenlinie  d  und 

der  dorsalen  .Medianlinie  1.  Gen.  Eisoniella    .  p  471 

Muskehnugeu  2    4  Segm.  einnehmend        2.   < 
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Hoden  und  Samentriehter  frei  —  8, 
Hoden  und  Samentrichter  meist  in  Testikelblasen 
2  eingeschlossen,  selten  inGoeloinrüuraen,  die  durch 

Verwachsung  der  Dissep.  oder  dureh  Gcwebs- 

bänder  unvollkommen  abgeschlossen  sind,  in 

diesen  Fällen  mehr  als  3  Paar  Samentaschen  -4. 

I Samentaschenporen  einzeln,  dicht  neben  oder  in 
der  dorsalen  Medianlinie  2.  Gen.  Eisenia  .  .  .  p.  474 
Samentaschenporen  manchmal  fehlend,  meist  einzeln, 
**  |       und  dann  in  oder  unterhalb  der  Porstenlinie  d. 
manchmal  auch  zu  mehreren  in  Gruppen,  und 
I       dann  teils  in,  teils  oberhalb  der  Horstenlinie  d  8.  Gen.  Helodrilus  .  p.  479 
Hoden  und  Samentrichter  in  eine  einzige,  unpaarige 
Testikelblase  eingeschlossen ;  3  Paar  Samensäcke 

im  9.,  11.  und  12.  Segm.;  2  Paar  Samentaschen    5.  Gen.  LumbricuB  .  p.  508 
^   Hoden   und  Samentrichter  in  paarige  Testikel- 
blasen  eingeschlossen  oder  in  unvollkommen 
abgeschlossenen  Coelomrüumen,    in  letzterem 
Falle,   wie  in   der  Regel,   mehr  als   2  Patt 

Samentascheu;  4  Paar  Samensäcko  4.  Gen.  Octolasium  .  p.  504 

1.  Gen.  Eiseniella  Mehlsn.*) 

182«  Enterion  (part.),  Savigny  in:  Mein.  Ac.  France,  t\5  Hist.  Ac.  p.  179  ,  1828 
Lumbricux  (part.).  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  r.  15  p.  289  |  1874  Allurua  (Typ.: 
A.  Utraedrws)  (non  Foerstor  1862,  Hymcnopt. !),  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  f. 30  nr.  8 
p.  45.  51  j  1890  A.f  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  6  ;  1874  Tttragonurus 
(Typ.:  T.pupa)  (non  Risso  1810,  Pise.l),  Eisen  in:  öfv.  Ak.  Förh.,  r.31  nr. 2  p. 47  j  1886 
AUolobophura  (pari  ).  Rosa  in:  Attilst.  Veneto,  ser.6  r.4  p.674  |  1889  Subgen.  Allobophora 
(part.  i  -f  Subgen.  ^4H«r«*(part.)  -)-  Subgen. Eisen ia  (Typ. :  Lumbricua(E) pupa)  (non  Malm 
1877!).  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  ft8l  p.  112,  151,  154  |  1890  Allohbophora  (part.)  -f- 
Alhtrux  +  Eisenia,  Renhum  in:  (^uart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  31  p.  259,  2<»2,  2*i*i. 

Kopf  meist  epilobisch,  selten  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz 
Borsten  eng  gepaart,  ventral-lateral  und  dorsal-lateral.  Gürtel  am  23.  Segm. 
oder  weiter  vom  beginnend,  an  4  bis  8  Segm.;  Pubertätetuberkel  zu  gleich- 
mässigeu  Wallen  verschmolzen.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.  oder  um 
2  oder  3  Segm.  nach  vorn  verschoben;  Samentaschenporen  2  Paar,  zwischen 
der  Borstenlinie  d  und  der  dorsalen  Medianlinie.  Muskelmagen  auf  das 
17.  Segm.  beschränkt.  Hoden  uud  Samentrichter  frei;  4  Paar  Samensäcke 
im  9.— 12.  Segm. 

Amphibisch,  in  feuchter  Erde,  in  Sumpf- Land  '«dir  im  Süsswassor.  Syrien, 
Palästina,  Europa  (von  Ungarn,  Polen  und  Norwegen  bisltcln-.  und  Portugal),  Azoren, 
("anarisehe  Inseln,  Nord-Amerika  (Camilla,  Pemiaylvania,  OalilOrni-Mi-.  ' 'Uile,  .Knnland, 
Neu-Süd- Wales,  Neu-Seeland.    Zum  Teil  viel*...  h"  vers-hl.  Korm<*n. 

•t 

2  Arten  und  7  Unterarten.  ' 
Übersieht  der  Arten: 

Gürtel  an  6  Segm.  oder  kürzer,  Pubertätswälle  an  3  4  Segm.  I.  E.  tetraedra  .  \t  171 
Gürtel  an  8  Segm.,  Pubertätswälle  an  2  Segm  2.  E.  macrura  .   .  p.  474 

1.  E.  tetraedra  (Sav.)  182b"  Enterion  tetraedrum,  Savigny  in:  Mein.  Ac.  France, 
r. 6  Hist.  Ac.  p.  184  |  1837  Lumbricux  tetrtiedrux.  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2 
r.8  p.  17.  23     1874  AUurus  t.,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  c.  30  nr.  8  p.  54  |  1884  A.  t, 


*)  Xom.  nov.  pro:  .4//i<rn*  Eisen.  1K74.    Nach  G.  Eisen.  —  Die  sämtlichen  für 
diese  Gattung  oder  Teile  derselben  gebrauchten  Namen  sind  anderweitig  vergeben. 
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K'n5.  I Mahne.  Ptanonte.  p  51  YlhÜH  Lu$nbrieu$  i/uadrangmlari».  Kuso,  Hist.  nat. 
Kur.  m>rid..  r .  4  p  426  /,  ampliff-arnn.  Ant.  Dugi-s  in:  Ann.  Sei.  nat.,  r.  15 

p.2K»  IHM  L.ayü<*.  Hofffneikter  ib:  An  h.  Xaturg..  r.lU  p  191  1*71  L  trtrafdnt»  -f- 
L.  f.  /iifciw  +  /-  o*«cnr«*.  Eisen  In:  Oür,  Ak.  Kürh..  r  27  p  i»66  1. 15  f. 42-48;  p.9«$7 
1. 18  f.22:  p.Ö»W  1. 13  f.2l  1*7»  Tttragonum»  pupa.  Eisen  in:  OTt.  Ak.  Förh..  r.31  nr.  2 
p.47  t.2  f.  13  1«  IHM) Euenia p.,  Benhnn  in:  Quart.  .1.  micr.  Sei..  n.ser.  r.31  p  >M 
1HW5  AUurnn  neapolitanu»,  <  »rl- \  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ak..  r.  15  nr.  1*  p  12  I8W> 
AJMobopkora  uinnii.  Rom  in:  Attilst.  Veneto.  »er.  H  r.  4  p.  6*0  18nJ*  Lumbrieu»  (AUobo- 
phora)  neapolttanu»  -+-  L.  (  ilhirus)  trtraedru»  -f-  L.  (Kixrnia)  puptj,  L.  Vaillunt.  Hist.  nat. 

Annel..  r.3j  p.  IIa.  151. 154  i  1MK)  JH«mi  \etraidntt  +  .l.<iu/»iu«  +  .1  .nercyftMM4- 

-f  .1.  neapolttanu»  4-  -4.  «i/om,  Miehaelwn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p  H. 7,10  lHt»2 
A,  [tebraedrus]  var.  luteu»,  Friend  m:  Natural.  X.-Engl..  p  90  1H92  .4.  tetragonuru». 
Friend  in:  Sei,  (rossip,  p.  242  iH'Xi  A.  tetraedru*  -j-  -1  amphi»baena  -f  .4.  ftaru»  -4- 
A.  tetruijunurun,  Friend  in:  P.  Irish  Ae  .  ser.  3  r.  2  [>  462  1H1»6  .4.  tetraedru»  -4-  Var. 
/t-  brrnenti»  —  Var.  ^4.  noci«  -f"  Subsp.  .4.  infinit  rsimolis,  Ribaueourt  in:  Rev.  Suisae 
/..*»!  .  r.  4  p  6!»,  73.  74  I'JOO  A.  tetrardru»,  A.t.  forma  typica  -j-  A.t.  forma  hereynia 
i4.  f.  forma  ntapolilana  4-  A.  t.  forma  uinnii  4-  -4.  r.  /orma  tetragonura  -}-  .1.  f.  forma 
pupa,  MichaeUen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  1'»  p.  16.  19. 

Meist  sie  im  abrann,  gelb-  bis  rotbraun,  auch  schwärzlich  und  leuchtend 
gelb.  Kopf  nieist  epilobisch.  selten  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz. 
Mittel-  und  Hinterkörper  vierkantig.  Borsten  zart,  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz na  gleich  /"•,  <ld  sehr  wenig  grösser  als  be.  Erster  Kückenporus 
auf  Intsegmtf.  *  !i.  (iürtel  am  18..  2<>.,  21.,  22.  oder  23.  Segm.  beginnend, 
an  4  6  Segm.:  I'uhertütswalle  gleichniässig  breit,  am  19..  21..  22.  oder 
2.1.  Segm.  beginnend,  an  3  4  Segm.  Männliche  Poren  am  13.,  15.  oder 
12.  Segm.  oberhalb  der  Borstenlinie  l>,  mit  massig  grossen,  quer  gestreckteu, 
etwas  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  nicht  auf  die  benachbarten  Segm.  fiber- 
greifen und  in  ihrer  Färbung  nicht  von  der  umgebenden  Haut  abweichen; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %  und  ü10  zwischen  der  Borsten- 
linie d  und  der  dorsalen  Medianlinie.  h.  15—80,  1).  2—4  mm;  Segmz. 
40—160. 

Amphibiseh.  Syrien.  Palästina.  Europa  (von  l'ngarn,  Polen  und  Norwegen  bis 
Jtnlien  und  Portugal),  Azoren,  t'anarisehe  Inseln,  Nord- Amerika  (Canada.  Pennsylvania, 
("abformen),  Chile  (Santiago,  (^uillota,  Valparaiso),  Kapland  (Port  Elizabeth),  Xeu-Süd- 
Wales  (Sydney).  Neu-Seeland.    Vielfaeh  versehleppte  Form. 

Diese  Form  z.erfällt  in  7  Unterarten. 
Übersieht  der  l'nterarten: 


Pobertätswälle  am 

tiiirtel  vom 

Männliehe 

Poren  am 

23.  oder '  ,23.    25.  oder  89.  oder  23.    26.  oder  13.  Segm.  la. 

2t»  ,s.  im«  i  27.  Segm.  (=  5  bis  6) 

23.    '  r  '„Sa.    25.  oder  22.  oder  23.    27.  Segm.  15.  Segm.  Ib. 

26   S-xmu.  (—  6  bis  6) 

21       '.  -l.od  -i21  Segm.  20.  oder  21.    24.  oder  13.  Segm.  lc. 

25.  Segm.  (=  4  bis  6i 

21.  Oder  22.— 24.  Segm.  20.  oder  21.    24.  oder  15.  Segm.  Id. 

25.  Segm.  (—  4  bis  6) 

22.  24.   oder  23.-25.    21.    2.1.  Segm.  (=  5)    12.  Segm.  le. 

Segm. 

19.    21.  Segm.        '  18.    22.  Segm.  (=  5)    12.  Segm     1  f . 


I!».    21.  Segm. 


18.    22.  Segm.  (=5)    13.  Segm.  lg 


E.  tetraedra 
(typica)  .  .  .  p.  473 
K  tetraedra 
hereynia    .  .  p.  473 
E.  tetraedra 
neapolitana  .  p.  473 
E.  tetraedra 
ninnii  ...      p  473 
E.  tetraedra 
bernensis  .  .  p  473 
R  tetraedra 
pupa    ....  p  474 
E.  tetraedra 
tetragonura  .  p.  474 
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Iii.  E.  tetraedra  (typica)  (Sav.)  1826  Enterion  tetraedmm,  Savigny  in:  Mem. 
Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  j>.  184  1837  Lumbrims  tetraedrus,  Ant.  Du^s  in:  Ann.  Sei. 
nat.,  ser.  2  r.8  p.  17.  23  I  1874  Allurus  t.,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Körh..  r.  80  nr.  8  p  .  54  | 
1884  .4./.,  K<>sa,  Lumbric.  Piemonte,  p.  51  1889  Lumbricus  (A.)  t ,  L.  Vuillant.  Hist. 
mit.  Annel.,  r.  3i  p.  151  l'.HX)  A.  t.  forma  typica,  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg, 
r.  16  p.  19  !  1843  Lumbricus  aydis,  HoflTmeister  in:  Arth.  Naturg..  r.  9i  p.  191  t.  9  f .  6  j 
1871  L.  tetraedrus  -f"  L.  t.  luteus  -f-  L.  t.  obscurus.  Eisen  im  Üfv.  Ak.  Kürli..  r.  27 
p.966  t.  15  f.  42— 48;  p.867  t.  13  f.  22;  p.  968  t.  13  f.  21  |  1890  Allurus  dubius, 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  j).  7  1892  A.  [tetraedrus]  vor.  luteus,  Friend 
in:  Natural.  N.-Engl..  p.  90  |  1893  A.  amphishuewt,  Friend  in:  I*.  Irish  Ae..  ser.  3 
r.2  p.462  !  1896  A.  tetraedru»  +  V«r.  A. novit,  Ribaucourt in:  Rov.  Suisse  Zool.,  r.4  p.69 
t.  2  f.  53,  54,  59.  60;  p.  74  t.  2  f.  6«,  57. 

Gürtel  vom  22.  odjer  23.-26.  oder  27.  Segm.  (=  5  bis  6);  PabertätS- 
wälle  am  23.  oder  \s23.— 25.  oder  26.  Segm.  Männliche  Poren  am 
13.  Segm.  —  L.  30—50,  D.  3— 4  mm;  Segmz.  70—90. 

Verbreitung  wie  bei  der  Art. 

1  b.  E.  tetraedra  heroynia  (Mchlsn.)  1890  Allurus  hereynius,  Miebuelsen  in: 
3lt.  Mus.  Hainburg,  «'.7  p.  7  ,  1900  A.  tetraedru»  forma  hereynia,  Michaelsen  in:  Abh. 
Ver.  Hamburg,  v.  1«  p.  19. 

Gürtel  vom  22.  oder  23.-27.  Segm.  (=5  bis  6);  Pubertätswälle 
am  23.  oder  V,  23.-25.  oder  26.  Segm.  Männliche  Poren  am  15.  Segm. 
—  Grösse  wie  die  der  typischen  Form. 

Deutschland  (Hamburg.  Harz),  Portugal  iCaldas  de  Oerez),  Caltfotntal 
(Redding». 


lc.  E.  tetraedra  neapolitana  (Örley)  1885  Allurm  neapolitanus,  Örley  in: 
Ertek.  Term.  Magyar  Ak.,  c.15  nr.  18  p.12  |  1889  Lumbricus  (AUobophora)  «.,  L.  Vaillant, 
Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  113  |  1900  Allurus  tetraedrus  forma  neapolitana,  Michaelsen 
in:  Abh.  Ver.  Humburg.  r.  16  p.  19. 

Gürtel  vom  20.  oder  21.— 24.  oder  25.  Segm.  (=4  bis  6);  Pubertät«- 
wälle  am  21. — 1  „24.  oder  24.  Segm.  Männliche  Poren  am  13.  Segm. 
—  L  max.  80,  l).  Ä'/j  mra.;  Segmz.  max.  150. 

Italien  (Neapel),  Californien  (Redding). 


Id.  E.  tetraedra  ninnii  (Rosa)  1886  Allolobophora  n.,  Rosa  in:  Atti  Ist. 
Veneto,  ser.6  r.4  p.680  |  1890  Allurusn.,  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.7  p.  10  | 
1900  .4.  tetraedrus  forma  «.,  Michaelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  16  p.  19. 

Gürtel  vom  20.  oder  21.-  24.  oder  25.  Segm.  (=4  bis  6);  Pubertäts- 
wälle am  21.  oder  22.  24.  Segm.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.  — 
L.  40,  D.  2'  .,  mm;  Segmz.  120—130. 

Syrien  und  Palästina  (Horns.  Damaskus,  Ain-Musa,  Ain-Dschedur),  hüben 
(Treviso,  Pavia),  Californien  (Redding). 


le.  E.  tetraedra  bernensis  (Ribauc.)  1896  Var.  Allurus  bernensis  -f- 
Subsp.  A.  infiuitesimalis,  Ribaucourt  in:  Rev.  Suisse  Zool.,  r.4  p.  73  t.  2  f.  55;  p.  74 
t.  2  f.  f,8. 
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Gürtel  vom  21.— 25.  Segm.  (=  5);  Pubertätswälle  am  22. — 24.  oder 
am  23.— 25.  Segm.  Männliclie  Poren  am  12.  Segm.  —  L.  15  —  23, 
D.  2—3  mm;  Segmz.  40—70. 

Schweiz  ((.'hasseral,  Born.  Niesen). 

lf.  E.  tetraedra  pupa  (Eisen)    1874  Teiraqonuru*  p.,  Eisen  in:  I  >fv.  Ak.  Förh., 
r.31   nr.  2  p.  47  t.  2  f.  13    1«  |  1889  Lumbrirua  (Eisenia)  p.,  L.  Vaillant.  Mist.  nat. 
Anncl..  r.3i  p.  154  |  1890  E.  p..  Benimm  in:  (juart.  J.  micr.  Sei.,  n.  »er.  r.  31  p  266 
1890  Alliints  p.,  Miehnclsen  in:  31 1.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  10     1900  A.  trtraedrvs 
forma  p.,  Miehaelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  16  ]».  19. 

Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Gürtel  vom  18. — 22.  Segm.  (  =  5); 
Pubertätswälle  am  19.  -21.  Segm.  Männliche  Poren  am  12.  Segm.  — 
L.  25  mm;  Segmz.  ca.  40. 

Nord-Amerika  (Niagara). 

lg.  E  tetraedra  tetragonura  (Frieiul)  1892  Aüuru*  tetratjonu>-ux,  Friend  in: 
Sei.  Gouip,  p  242  ;  1900  4.  tetraeriru»  forma  tetragonura,  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver. 
Hamburg,  r.  16  p.  19. 

Gürtel  vom  18.— 22.  Segm.  (=  5);  Pubertätswälle  am  19.  —  21.  Segm. 
Männliche  Poren  am  13.  Segm.  —  L.  30  mm;  Segmz.  ca.  85. 

England  (Hangor). 

2.  E.  macrura  <  Friend >  1893  Allums  mucrurus,  Friend  in:  1\  IriahAc,  ser.3 
r.  2  p.  461. 

Im  Leben  grünlich.  Horsten  weitläufig  gestellt  („wide  apart"  — 
Borsten  oder  Horstenpaare?).  Gürtel  anscheinend  vom  15. —  22.  Segm. 
(=8);  Pubertätswälle  am  20.  und  21.  Segm.  Männliche  Poren  am  13.  Segm. 
Ventrale  Papillen  je  1  Paar  am  13.  und  22.  Segm.  —  L.  30.  D.  5  mm: 
Segmz.  160. 

Irland  (Dublin). 

2.  Gen.  Eisenia  Malm.  em.  Mchlsn. 

182Ü  Enterion  (part.),  Savigny  in:  Mem.  Ae.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  179  \  1837 
Lumbricns  (pari.),  Ant.  Dngfefl  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.8  p.  17  1874  Allololtoplmra 
(part  ).  Kisen  in:  Ölv.  Ak.  Förh..  r,  30  nr.  8  p  45,  46  1877  Eisenia  (part.).  Malm  in: 
Öfv.  Hortik.  Förh.  Göteborg,  r.  1  p.  45  '  1885  (ktobtsion  (part.),  Orfey  in:  Ertek. 
Term.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  13  18H7  EndrilusY  (päd  ).  \V.  W.  Smith  in:  Tr.  N. 
Zeuland  Inst.,  r.  19  p.  136  1889  Subgen.  Albbaphora  (part.)  +  Subgen.  Ocfol<i*ion 
(part.),  L  Vaillant.  Hist.  nat.  AnneL,  r.  3i  p  112,  130.  113  1893  Subgen.  Xotogama, 
Kosh  in:  Mem.  Aee.  Torino,  ser.  2  r.  43  p  424. 

Kopf  epi-  Iiis  tanylobisch.  Horsten  eng  oder  weit  bis  sehr  weit  gepaart. 
Männliche  Poren  am  15.  Segm.;  Samentaschenporen  2  oder  3  Paar,  auf 
Intsegmtf.  «der  9/lu  und  1,1 oberhalb  der  Borstenlinie  (/.  der 

dorsalen  Medianlinie  genähert  oder  in  derselben.  Muskelmagen  mehr  als 
1  Segm.  einnehmend.  Hoden  und  Samentrichter  frei;  3  oder  4  Paar  Samen - 
Säcke  im  9.,  11.  und  12.  oder  9.-12.  Segm. 

Terrestrisch.  Sibirien,  Palästina.  Syrien,  Armenien,  ganz  Europa.  Nord-Carolina. 
Georgia.   Einige  vielfach  verschleppte  Formen  fast  kosmopolitisch. 

9  Arten  und  4  Varietäten. 
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Übersicht  der  Arten: 


Pubertäls- 
tnherkel  eitler 
-Wälle  am 


Samen- 
taschen- 
poren  auf 
InUe^mtf. 


Horsten 


2fi.    1  »29.  Segm. 

28.  oder«, 28.- 
»0.  oder  31.  Segm. 

29.  —  8] .  Sügiu. 


',28.  %32. 
Sepso.' 

25.— 31.  Segm., 
am  28.  und  29. 
Segm.  besonders 

deutlich. 
30.  und  31.. Segm. 


30..  31.  und  33. 
Segm. 

29.  oder  »„29.,  30. 
und  31.  Segm. 

27.  oder  1  ,27.^ 
1 ,31.  oder 
*/»31.  Segm. 


24.    30.  Segm.  %,"/,„,'»/„ 
(-7, 

24  .  25.  oder  23  -   •  ,0,  '<>„, 

32.  Segm. 
(—  7  bis  9) 

27.  -Vi33.oder    »/.o.  ,0/u 

33.  Segm. 
(-««;,  bis  7) 

27.    33.  Segm. 
(-7, 


24.— 30.  oder  31. 
Segm.  (-7  bis  8, 


'V.o.  >"/„ 


24.,  25.,  26.  oder    *7i©,  "Vit 

27.    32.  oder  33. 
Segm.  (  —  «bis  10) 
24..  27.  oder  2H.       •  10,  » 
33.  «»der  34.  Segm. 
bis  10) 

24., 25. oder»«.—  »/io,  •% 
31.,  32.  oder  33.  ' 
Segm.  <  =  H  bis  9> 


eng  gepaart 
eng  gepaart 

eng  gejiaart 


1 .  E.  lönnbergi  .  .  p.  475 

2.  E.  foetida    .  .  .  p.  475 

3.  E.  nordenskiöldi  p.  476 


eng  gepaart,  4.  E,  tigrina 
besonders  eng 
die  lateralen 

sehr  eng      5.  E.  udei 

gepaart 


p.476 


p.  477 


23     34.  oder 
35.  Segm. 


weit  bis  sehr  «5. 
weit  gepaart 

weit  bis  sehr 
weit  gepaart 


veneta 


p  477 


eng  gepaart 


eng  gepaart. 

an  den 
Körperenden 
etwas  weiter 

gepaart 


alpina  .  .  .  .  j»  178 


8. 


p.478 


9.  E.  gordejeffi   .   .  p.  479 


1  E.  lönnbergi  (Mehlsn.)  1H94  ABolobophorn  l.,  Miehaelaon  in:  Zool.  Jahrb. 
Syst..  r.8  p.  17«  |  1 900  A.  ((Xotognma)]  L  Miehaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hamburg,  r.lfl  p.  12. 

Dorsal  und  lateral  bräunlichviolett :  Pigmentierung  lateral  am  8.  - 
12.  Segm.  ausgelöscht.  Kopf  epilohisch  (%).  Horsten  am  Vorderkörper 
zart,  nach  hinten  an  Grösse  zunehmend,  ornamentiert  am  Vorderkörper  sehr 
eng.  am  Hinterkörper  massig  eng  gepaart;  Borstendistanz  u«  wenig  grösser 
als  am  Vorderkörper  dd  etwas  kleiner  als  1 ., m;  am  Mittelkörper  und 
am  Hinterkörper  dd  deutlich  kleiner  als  ' .. «.  Erster  Kflckenporus  auf 
Intsegmtf.  TH.  (Jflrtel  sattelförmig,  vom  24.  30.  Segm.  1=7);  Pubertäts- 
wälle  am  2H. — 1 4 29.  Segm.;  Horsten  <d,  der  Gürtel-Segm.  (aller?)  zu 
(lesehlechtsborsten.  Furchenhorsten,  umgewandelt,  l.ti  nun  lang.  Männliche 
Poren  ohne  jegliche  Drüsenhöfe;  Samentaseheuporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf. 
8/„  — 1  %| t  jederseits  dicht  neben  der  dorsalen  Medianlinie.  3  Paar  Samen- 
sikke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.  —  L.  9«,  D.  4— b  mm;  Segmz.  138. 

Georgia  (Savannah),  Nord-Carolina  (Kaleigh). 

2.  E.  foetida  <Sav.)  1820  Enterion  fclidtitn  (eorr.  foetidum),  Savigny  in:  Mein. 
Ac.  France,  r.  5  1 1 ist .  Ae.  p  182  1H37  Lumbricu»  foetidu*.  Ant.  Dugis  in:  Ann.  Sei. 
nat,.  ser.2  r.H  p.  17.21  1. 1  f.4  1874  Allolobophora  foetida.  Eisen  in:  Öfv.  A  k.  Förh..  r.30 
nr.  8  p.  50  t.  12  f.  3,  4  |  1*84  A.  f.,  Rosa,  Lumbric.  Piemontc,  p  20  |  1894  A.  foctidu», 
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W.W.Smith  in:  Tr.  N.  Zealand  Inst.,  ».25  p.  117  |  1877  Eisenia  foctidn,  Malm  in: 
<  UV.  Hortik.  Fürh.  Coteborg.  r.  1  p.  45  |  1893  Allohbophora  f(  Xotoganta)]  f ,  Rosa  in: 
Moni.  Act-.  Torin»,  8cr.  2  r.43  p.424, 42«  1835  Lumbricun  aeutifaxciatus.  Bunneister.  Z<<ol. 
Iland-Atl.,  t.  33  f.  3,  3a  c  18H«  L.  annulari»,  K.  Temphfton  in:  Mag.  nat.  Hist.,  c.  9 
p  234  |  1842  /,.  olidus,  HoflWister.  Venn.  Lnmhric.  p.  25  t.  1  f.  1  —  10,  30  ?1849 
L.  Intens,  E.  Blanchard  in:  Gay,  Hist.  Chile,  r.  3  p.  42  ?1873  L.  rubra- fasciatus, 
W.  Baird  in:  .1.  Linn.  So»-.,  r.  11  p.  97  j  1877  L.  annulatux.  F.  W.  Hutton  in:  Tr.  N. 
Zeoland  Inst.,  r. !»  p.  352  t.  15  f.D  1887  Endrüus?  W.  W.Smith  in:  Tr.  X.  Z.  aland 
Inst.,  r.  19  p.  13«  |  1881»  Lumbricun  (Allobopkora)  a.  +  L.  (A.)  foetidn»,  L.  Vaillant, 
Hist.  nat.  Anncl.,  r.  3i  p.  149,  147  t.  21  f .  1  [  ?  1892  Allohbophora  sj>.  (Lumbricus  ruber 
Boofk  in  MS.  -J-  L.  eostatua  Grub«»  in  MS.),  Miehaelsen  in:  Arch.  Naturp..  r.  58i  p.  212. 

Im  Leben  rot,  purpurn  oder  braun  geringelt  durch  segmentale,  ventral 
verlöschende  Rgmentbinden ;  Pigmentbindeu  um  9.— II.  Segni.  lateral  aus- 
gelöscht. Kopf  epilobisch (1/8).  Horsten  zart,  ornamentiert,  eng  gepaart: 
Borstendistanz  </<*  gleich  />*;  </</  gleich  1 '.. «.  Kreter  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  4  ft,  Gürtel  vom  24..  25.  oder  26.  32.  Segm.  (—7  bis  9); 
Pubertätswälle  an  3  -4  Segm..  vom  28.  oder  '.,28.  30.  oder  31.  Segm. 
Männliche  Poren  mit  mässig  grossen,  erhabenen  Drüsenhöfen.  die  die  Grenzen 
des  15.  Segm.  nicht  überschreiten;  Samentasehenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
*/,„  und  nahe  der  dorsalen  Medianlinie.  —  L.  60— 90,  I).  3— 4  mm; 

Segmz.  80—110. 

In  Dünger  und  fetter  Gartenerde.  Nord-  und  Mittel-Asien  (von  Japan  über 
Sibirien  bis  naeh  Armenien),  ganz  Kuropa.  Canarische  Inseln,  Azoren.  Bermudas,  ganz 
Nord-  und  Zentral- Amerika,  Coloinbia.  Peru,  Chile.  Argentinien,  Sud- Brasilien.  Kapland. 
Xikobaren,  Australien.  Neu-Seeland,  Hawaii.  Durch  Verschleppung  nahezu  kosmo- 
politisch. 

3.  E.  nordenskiöldi  «Eisen»  1879  Allohbophora  n.,  A.  nordennkibldii,  Eisen 
in:  Svenska  Ak.  Handl.,  n.ser.  r.15  nr.7  pH.  4«  t.8f.l4  |  IHK!»  Lumbrieu*  (AUobophora) 
norden8kioeldii,  L.  Vaillant.  1 1 ist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  14«  |  1893  AUoloüophora  [(Xoto- 
gama  ?)]  nordenskjoldii,  A.  nordtnakibldii,  Rosa  in:  Mein.  Äff .  Torino,  ser.  2  r.  43  p .424, 
431    ?1889  .4.  foetida  (part),  Kulagin  in:  Bull.  Ac.  St.-Petersb.,  n.ser.  r.  1  p.  185. 

Dorsal  und  lateral  einfarbig  dunkel  purpurn  pigmentiert  ;  Pigmentierung 
am  9.-  11.  Segm.  lateral  und  dorsal-lateral  ausgelöscht.  Kopf  epilobisch 
(86 — ;,s).  Borsten  ziemlich  zart,  ornamentiert,  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa 
deutlich  grosser  als  <V,  dd  etwas  kleiner  als  '  ., ».  Kreter  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  %  Gürtel  vom  27.— '  .,33.  oder  33.  Segm.  (-=6%  bis  7); 
Pubertätswälle  am  29.— 31.  Segm.  Männliche  Poren  mit  kleinen,  schwach 
erhabenen  Drüsenhöfen,  die  die  Grenzen  des  15.  Segm.  nicht  überschreiten; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  */,„  und  dicht  neben  der 

dorsalen  Medianlinie.  L.  60  150,  I).  4— 8  mm;  Segmz.  80— 125.  -— 
Diagnose  nach  Untersuchung  von  Originalstücken  ergänzt. 

Sibirien  (Markowa  am  Anadyr,  Worogowa  Selo.  Aninskoj,  Baklanowskij.  südlich 
von  Troitakoj  und  von  Werschininskoj.  Dudino.  Inseln  Sapotsfhnoi  und  Briochowskij. 
Schaitanskoj).  Insel  Waigatsch  (Kap  (irebenij);  Krym  (Gebirge  .laila)?.  Schweden? 
Die  Funüortangabe  von  Michaelsen:  Azoren,  ist  irrtümlich! 

4  E.  tigrina  (Rosa)  189«  Allohbophora  (Xotoganta)  t.,  Kosa  in:  Boll.  Mus. 
Torino.  r.  11  nr.  24«  p.  L 

Braunrote  Segmentbinden,  an  den  ersten  Segm,  den  ganzen  Körper 
umfassend,  im  übrigen  dorsal  und  dorsal-lateral,  am  9.— 12.  Segm.  dorsal-lateral 
ausgelöscht.  Kopf  epilobisch  f 1  3 ).  Borsten  ornamentiert,  eng  gepaart,  besonders 
eng  lateral:  dicht  hinter  dem  Gürtel  Borstendistanz  /•<•  kleiner  als  aa%  dd 
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gleich  am  Vorderkörper  tld  grösser  als  •/*"■    Krster  Rfiekenporus  auf 

Intsegmtf.  :t4.  Gürtel  sattelförmig,  vom  27.  33.  Segm.  (=7):  Piibertäts- 
wälle  am  1 ,28.— :t  432.  Segm.  Männliche  Poren  mit  fluchen  Deisenhofen, 
die  die  Intsegmtf.  I4lft  und  ,r>  ,„  leicht  ausbuchten:  Samentaschenporeii 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  und  1,1 dicht  neben  <ler  dorsalen  Medianlinie. 
4  Paar  Samensacke.  —  L  90-   120.  D.  5    6  mm:  Strinz.  I  in — 120. 

Süd-l'ngarn  (Herkniesbad  bei  Mehudia).  Kumiinicn  (t'astel  Peles,  Sinaia). 

•"».  E.  udei  (Kibauc.)  1890  Subsp.  Allolobophora  u.,  Kibauconrt  in:  Rev.  Suisse 
Zool..  r.  4  p.  80  1. 1  f.  15. 

Hell  rosa.  Kopf  epilobisch  (%).  Horsten  sehr  eng  gepaart.  Gürtel 
vom  24.— 30.  oder  31.  Segm.  (=  7  bis  8):  Pubertätswälle  am  25.  31.  Segm.. 
besonders  deutlich  am  28.  und  29.  Männliche  Poren  mit  grossen  Drüsen- 
höfen, die  auf  das  14.  und  16.  Segm.  übergreifen;  Samentaschenporen 
unpaarig,  dorsal-median  auf  Intsegmtf.  •/„  und  "'  u-  Unpaarige  Samen- 
taschen iu  Verdickungen  der  Leibeswand  eingeschlossen.  —  L.  75  80, 
D.  21/,  mm;  Segmz.  100    1  in. 

Schweiz  (Heustrich). 

6.  E.  veneta  (Rosa)  1*86  Allolobophoru  <\,  Rosa  in:  Atti  Ist.  Vcnoto,  ser.  6 
t.  4  p.  674    1893  A.  (Xotogama)  c,  Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  8  nr.  160  p.  2. 

Dorsal  mit  dunkelroten  bis  purpurnen  segmentalen  Pigmentbinden; 
Grundfarbe  im  Leben  fleischfarben;  Pigmentierung  au  Intsegmtf.  und 
|M/i,  dorsal,  mit  Ausnahme  der  dorsalen  Medianlinie,  mehr  oder  weniger 
deutlich  ausgelöscht.  Kopf  epilobisch  f  t)  bis  tany lobisch.  Horsten  zart, 
sehr  weit  gepaart:  Horstendistanzen  <tt>,  l>r  und  c<l  wenig  verschieden,  br 
grösser  als  af>,  oh  grösser  als  <•»/.  d<l  gleich  3  4<d.  <><i  gleich  2a/>.  Krster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  V  Gürtel  vom  24.,  25.,  26.  oder  27.-32. 
oder  33.  Segm.  (  =  6  bis  10):  Pubertätstuberkel  2  Paar,  am  30.  und 
31.  Segm.  Männliche  Poren  mit  ziemlich  grossen,  stark  erhabenen  Drüsen- 
höfen, die  die  Grenzen  des  15.  Segm.  ausweiten  ohne  sie  zu  überschreiten; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "I0  und  10 dicht  neben  der 
dorsalen  Medianlinie.  —  L.  50— 80.  I).  5  mm;  Segmz.  120—155. 

Armenien  ((ioktscha-Scc|.  Syrien  und  Palästina  (.Jerusalem,  östlich  vom  .Jordan, 
Beirut.  Uerg  Hormon.  Ferzol),  Krym  (Sewastopol),  Oesterreich  (Wien.  Triest).  Italien 
<  Venctien). 

Mit  9  Varietäten: 

6a.  E.  veneta  var.  hortensis  (Hcbisn.)  1889  Allolobophora  v.  mir.,  Kosh  in:  Boll. 
Mus.  Torino.  r.  4  nr.  63  p.  2  1890  A.  Httlirnbicunda  forma  hortensix,  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamborg,  r.7  p.  15  18!H  .1.  veneta  h,,  Kosh  in:  Mein.  Acc  Torino,  ser.  2  r.  43 
p.  429    1900  A.  [( Xotogama)]  V.fttTV   h.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r,  16  p  12. 

Färbung  wifl  bei  der  typ5  .eil  Form.  Horsten  weitläufig  gepaart,  aber  etwas 
enger  als  bei  der  typischen  Fo  Korsteudistanz  /«•  last  doppelt  so  gros*  wie  ab  und  cd, 
die  einander  gleichen;  dd  gleich  Bat,  aa  gleich  3fj/>.  Im  übrigen  wie  die  typische 
Form.  —  Ii.  35-50,  I).  3  mm:  Segmz.  80-120. 

Deutschland  (Hamburg.  Berlin».  Schwei/,  Italien  (Genua.  Rapallo).  Portugal 
(Coimbra,  A  braut  es),  Californien  (San  Francisco).  Chile  (Santiago).  Argentinien.  Kapland 
(Port  Elizabeth).    Vielfach  verschleppte  Form. 

6ß.  E.  veneta  var.  hibernica  (Friend)  1n!i2  Allolobophora  h.  (.4.  veneta  var. 
decolor,  A.  cantibrira  Rosa  in  US.),  Friend  in:  P.  Irish  Ac,  ser.  a  r.2  p. 402, 410 
f.  1  -9  i  1893  .1.  veneta  h,,  Kosa  in  :  Mein.  Acc  Torino.  ser.  2  r.  43  |».  430. 
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Im  l^'ben  IjcII  rosenrot.  Borston  weitläufig'  gepaart,  etwas  enger  als  l»ei  der 
typischen  Form,  etwas  weitläufiger  als  hei  K.  veneta  var.  hortensis;  Borstendistanz  bc 
gleich  Kidb.  ab  wenig  grösser  als  cd,  dd  gleich  bcd.  aa  gleich  2  Hab.  (iiirtel  vom 
27.-33.  Segm.  (=  7),  verbreitert,  platt.  Im  übrigen  wie  die  typische  Form.  — 
L.  35 — 15,  D.  3    4  mm;  Segmz.  100-115. 

Irland  (Dublin).  Italien  (Genua.  Rapallo). 

7.  E.  alpina  (Rosa)  1884  AUolobophora  «..  Rosa,  Lumbric.  I'iemonte,  p.  28  t. 
f.  7  1893  A.(Notogama)a.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  c.H  nr.  160  p.3  [  1885  Octobision 
alpinum.  Örley  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ak..  r.  15  nr.  18  p.  21  1881»  Lumbrictis  (O.) 
alpinus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Atmet.,  i\3t  p.  113  [  ?1896  Var.  AUolobophora  irre- 
gularis,  Rtbaucourt  in:  Uov.  Suisse  Zool.,  r.  4  p.  29  t.  2  1.64. 

Vorn  dorsal  bleich  violett  pigmentiert.  Kopf  epilobiseh(8/a).  Erster 
Kückenporus  auf  Intsegmtf.  ft0.  Borsten  weitläufig  gepaart;  Borsten- 
distanz bc  wenig  grösser  als  ah  und  cd,  ab  gleich  cd,  dd  gleich  3c</.  aa 
gleich  2ab.  Gürtel  vom  24..  27.  oder  88.— 33.  oder  34.  Segm.  (-=  6  bis  10); 
Pubertätswälle  am  30.,  31.  und  32.  Segm.  Männliche  Boren  mit  schwachen 
Höfeu,  lateral;  Samentasehenporen  2  Baar.  auf  Intsegmtf.  910  und  10 „ 
nahe  der  dorsalen  Medianlinie.  —  L.  45— 55,  I).  4  mm;  Segmz.  110— 140. 

Nord-Italien  (Pfemontescr  Alpen),  Schweiz  (Mürtschen-Oebiet),  Syrien  (Berg 
Hermon». 

Mit  1  Varietät: 

7a.  R  alpina  var.  armeniaca  (Rosa)  1893  AUolobophora  alpinst  armeniaca,  Rosa 
in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  r  .  43  p.  431. 

Horsten  etwas  enger  gepaart  als  bei  der  typischen  Form;  Borstendistanz  bc 
gleich  2  ab  gleich  2  cd,  dd  gleich  4 cd.  Samentasehenporen  eines  l'aares  mehr  als  1  tum 
von  einander  entfernt.  In  allen  anderen  wesentlichen  Charakteren  mit  der  typischen 
Form  übereinstimmend.       I>.  «57  —  70  mm ;  Segmz.  1 15  162. 

Armenien  (I Joktscha-See). 

8.  E.  rosea  (Sar.)  1H26  Enterion  roseum,  Savigny  in:  Mem.  Ac.  France,  r.5 
Hist.  Ac.  p.  182  |  1*37  Lumbricus  roseus,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8 
p.  17.  20  1893  AUolobophora  [(Xotogama)]  ro*ea,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2 
r.  4;»  p.  421.  427  1888  A.  (N.)  f..  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  8  nr.  160  p.  2  , 
?I845  Var.  Lumbricus  communis  aiiatomicus  (pari.?),  Hoffmeister.  Kegenwürmer,  p.  28  j 
1874  AUolobophora  mueosa,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  t\30  nr.8  p.47  1. 12  f.7— 10  1H84 
A.  vi.,  Rosa.  Lumbric.  Piemonte,  p.33  |  1886  A.  m.,  Rosa  in:  Atti  Ist.  Vencto,  ser. 6  r.4 
p.  676  |  1879  Lumbricus  mucosus,  Tauber.  Annul.  Dan.,  p  68  |  1875  L.  aquatilis, 
Vejdovsky  in:  SB.  Böhm.  Ges..  p.  199  1885  AUolobophora  a.,  A.  aguatUis,  örley  in: 
Ertek.  Term.  Magyar  Ak.,  r.  16  nr.  18  p.  24,  28  |  1888  Lumbricus  carneus  lerr.,  non 
Enterion  curneum  Savigny  182«!),  Vejdovsky.  Brunnenw.  frag,  p.61  j  1884  AUolobophora 
carnea,  Vejdovsky.  Syst.  Morphol.  Olig..  p  61  |  188!»  Lumbricus  (AUobophora}  carneus  -f- 
L.  (A.)  roseus,  L.  Vaillant.  Ilist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  136.  137  1896  AUolobophora  danieli 
rosai,  Ribaocourt  in:  Rev.  Suisso  Zool.,  r.4  p.  89  t.  1  f. 80. 

Im  Leben  fleischrot;  pigmentlos.  Kopf  epilobiseh  (* .,).  Borsten  im 
allgemeinen  zart,  am  Vorderkörper  sehr  zart,  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa 
etwas  grösser  als  bc,  dd  am  Vorderkörper  ungefähr  gleich  1  2u,  am  Hinter- 
körper  gleich  ' .. »/.  Krater  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  *  5.  Qfirtel  rom 
24.,  25.'  oder  2B.— 32.  oder  33.  Segm.  (=  7  bis  9) ;  Bubertätswälle  meist 
am  29.  31..  seltener  am  30.  und  31.  Segm.  Männliche  Boren  in  groben 
Querfurchen  auf  quer  gestreckten,  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  die  Grenzen 
des  15.  Segm.  nicht  überschreiten;  Samentasehenporen  2  Baar,  auf  Intsegmtf. 
":',„  und  dicht  neben  der  dorsalen  Medianlinie.  Ventrale  oder  laterale 
oder  sämtliche  Borsten  am  9.  oder  10.  und  (oder)  12.  oder  13.,  seltener  am 
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24.  Segm.  auf  quer  gestreckten  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten,  Funhrn- 
borsten, umgewandelt,  einfach  gebogen,  etwa  0,8  mm  lang  und  20  u  dick. 
—  L.  25—60,  D.  3    4  mm;  Segmz.  120-  150. 

In  raelir  oder  weniger  feuchter  Erde  sowie  im  Sehlamm  am  Rande  von  Süss- 
wasser.  Sibirien  (Werschininskoj).  Palastina.  Syrien,  ganz  Europa.  Ägypten  (Kuiro), 
Marokko  (Rabat),  Canarische  Inseln.  Nord- Amerika  (von  t'annda  und  Kalifornien  bis 
Mexico).  Chile,  Argentinien,  Süd-Nrasilien,  Neu-Seeland.    Vielfach  verschleppte  Form. 

Mit  1  Varietät: 

8a.  E.  rosea  var.  macedonica  (Rosa)  1893  Allolohophora  r.  m.,  Rosa  in:  Mein. 
Acc.  Torino.  scr.2  r.43  p.428  ?1896  Subsp  .4.  m.  Y,  Ribaucourt  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.4 
p.37  1. 1  f.  13  1899  A.alpestris,  Bretscher  in:  Rev.  Suissc  Zool.,  r.6  p  .  420  (auch  Ver- 
gleichung  von  Originalstücken). 

(iürtel  vom  25.  oder  2«.  31.,  32.  oder  33.  Segm.  (=-=  K  bis  8).  Ventrale  Rorsten- 
paare  des  26.-33.  Segm.  auf  kleinen  Papillen  am  Rande  des  (Jürtels.  Im  übrigen 
gleich  der  typischen  Form.       L.  17»,  1).  3  -4  mm;  Segmz.  120  130. 

Macedonien.  Schweiz  (  Frutt ;  Morgins?). 

0.  E.  gordejeffi  (Mehlsn.)  1899  Allolobophom  y.,  Michaelsen  in:  Zool.  .luhrb. 
Syst.,  r.  12  p.  122. 

Fast  pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ( '  s).  Borsten  am  Mittelkörper  sehr 
zart,  an  den  Körperendeu  etwas  vergrössert.  am  Mittelkörper  eng,  an  den 
Körpereuden  massig  eng  gepaart;  am  Vorderkörper  Borstendistauz  aa 
gleich  2b<\  dd  grösser  als  \2»/,  am  Ilinterkörper  <t<i  gleich  sBta.  dd  gleich 
\. »/.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  vom  23.— 34.  oder 
35.  Segm.  (=12  bis  13);  Pubertätswälle  am  27.  oder  '  .,27.— 1  .,31.  oder 
8/lt31.  Segm.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "10  und  Iw/n  dicht 
nel»en  der  dorsalen  Medianlinie.  Laterale  Borsten  am  11.  Segm.  sowie 
ventrale  Borsten  am  23.  oder  24.-34.  oder  35.  Segm.  auf  breiten  Papillen, 
zu  Gesehlechtshorsten,  Furchenborsten,  umgewandelt,  0,7  mm  lang  und  20  \x 
dick,  einfach  gebogen.  Dissep.  ".  — 14 16  verdickt.  Samensäcke  der  beiden 
Paare  im  9.  und  10.  Segm.  sehr  klein.  —  L.  85— 125.  D.  4',2— 6'2  mm; 
Segmz.  99  201. 

Süd-Rnssland  (Mariupol). 

3.  Gen.  Helodrilus  Hoffmstr.,  em.  Mchlsn. 

1820  Enterion  (part.),  Savigny  in:  Mein.  Ac.  France,  r.  5  Mist.  Ac.  p.  179  18^8 
Lttiitbrints  (part.),  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  mit.,  r.  15  p  289  1H45  Htlodrilus  (Typ.: 
//.  ontlutux),  Hoffincister,  Regenwürmer,  p.  38  1807  Uypugton  (pari  .).  Einberg  in: 
Öfv.  Ak.  Förh.,  f. 23  p.  101  1874  Allolohophora  (part.)  -f  [tendrobaena  (Typ.:  />.  boerkii), 
Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.30  nr.M  p.  46,  53  1893  Subgen.  .4.  -f-  Subgen.  />.  -J-  gruppo 
non  noin..  Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino.  ser.2  r.  43  p.  424  j  1N93  Suligen.  A.  4-  Suhgen. 
D.  -j-  Subgen.  Eophila,  Rosa  in:  Roll  Mus.  Torino.  p.  8  nr.  160  p  10  |  1900  Subgen. 
A.  •+-  Subgen.  l>.  -f- Subgen.  E.-\-  Suligen.  Jiimastits,  Miehaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hainburg, 
r.  16  p.  12.  13.  9.  4  1h77  Eisenia  (part.i.  Malm  in:  Öfv.  Hortik.  Förh.  (iöteborg.  r.  1 
p.45  ]  1883  Dygasttr?  (part.),  F.W.  Hutton  in:  X  Zcaland  .1.  Sei.,  r.  1  p.  586  |  1885 
OctoUisioH  (part.)  -f-  Aporrt  dürfen,  <  >rley  in:  Ertek.  Terni.  Magyar  Ak..  r.  15  nr.  18 
p.  13,  22  1887  EttdriluH  tpart.j.  W.W.Smith  in:  Tr.  X  Zealand  Inst.,  r.  19  p.  136, 
1893  liimastos  (corr.  BimitstuH).  H.F.Moore  in:  Zool.  Anz..  r.  16  p.  333  |  1895  B. 
(Typ.:  B.  palustris).  H.  F.  Moore  in:  J.  Morphol..  ,-.  10  p.  473. 

Kopf  meist  epilohisch,  selten  tamiobisch  oder  pro-cpilobiseh.  Männliche 
Poren  am  15.  Segm.;  Samentaschenporen  manchmal  fehlend,  meist  einzeln, 
und  dann  in  oder  unterhalb  der  Borstenlinie  </.  manchmal  aucli  zu  mehreren 
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in  Gruppen,  und  dann  teils  in,  teils  oberhalb  der  Horstenlinie  </.  Muskel- 
magen  mehr  als  1  Segm.  einnehmend.    Hoden  und  Samentrichter  frei. 

Meist  terrestrisch,  manchmal  im  Süßwasser.  Nord-,  Mittel-  und  West-Asien 
(südlich  Iiis  nach  .Japan,  bis  an  den  Baikal-See  und  den  Persischen  Golf).  Kuropa, 
Nord-Afrika,  Nord-  und  Zentral-Amerika.  Viele  Arten  vielfach  verschleppt,  nahezu 
kosmopolitisch. 

4  Untergattungen*),  54  sichere  und  1  unsichere  Art,  4  Unterarten  und  2  Varietäten. 

Übersicht  der  Untergattungen: 
|  2  Paar  Samensäcke  im  1 1.  und  12.  Sog  in.  2. 
|  3  oder  4  Paar  Samensäcke  —  8. 
Gürtel  mindestens  bis  an  Intsegmtf.  12  j*. 
meist  weiter  nach  hinten  reichend;  Samen- 
taschen meist  vorbanden,  falls  fehlend. 
Gürtel  weit  über  Intsegmtf.  S"'M  hinaus 

nach  hinten  reichend  c.  Subgen.  Helodrilus  .  .   .  p.  495 

(üirtel  höchstens  bis  an  Tntsegmtf.  '*  1S, 
meist  nicht  so  weit  nach  hinten  reichend; 

Samentascben  feblen  d.  Subgen.  Bünas  tue    .  .   .  p.  501 

Horsten  mehr  oder  weniger  eng  gepaart; 
4  Paar  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm., 
die  des  10.  Segm.  annähernd  so  gross 

wie  die  des  9  a.  Subgen.  Allolobophora  .  p.  480 

Horsten  meist  weit  gepaart  oder  zerstreut, 
selten  eng  gepaart  ;  meist  3  l'aar  Samen- 
säcke im  9..  11.  und  12.  Segm..  selten, 
und  nur  bei  weitläufig  gepaarten  Horsten, 
ein  viertes  Haar  sehr  kleine  Samensäcke 
im  10.  Segm..  diese  letzteren  viel  kleiner 

als  die  des  9.  Segm  b.  Subgen.  Dendrobaena   .  p.  488 

a.  Subgen.  Allolobophora  Kisen.  em.  Rosa 

1820  Enterion  (part.).  Savigny  in:  Mein.  Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  179  [  1828 
Lumbricus  (purt.),  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  r.  15  p.  2H9  1815  L.  (part.i.  Hoff- 
meister. Kegenwürmer,  p.  4  |  1874  Allolobophora  (part.).  Eisen  in:  Ofv.  Ak.  Förh..  r. 30 
nr.  8  p.  4«  1893  Subgen.  .4.  (part.).  Kosa  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.43  p.  424 
1900  Subgen.  A.,  Michaelsen  in:  Abb.  Vor.  Hamburg,  r.  16  p  12  ,  1883  Ihfyaster?  (part,), 
F.W.  Hutton  in:  N.  Zealand  J.  Sei.,  v.  1  p.  586  1885  Aporrectodta,  Örley  in:  Ertek. 
Term.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  22  |  1887  Endrihu,  (part),  W.W.  Smith  in:  Tr.  X. 
Zealand  Inst.,  r.  19  p.  136  |  18«9  Subgen.  Lumbricus  (part.)  -f  Subgen.  AUobophora 
(part  ).  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.  Sl  p.  112,  121,  130. 

Kopf  meist  epilobisch,  selten  tanylobiseh.  Horsten  mehr  oder  weniger  eng 
gepaart.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.:  Samentascbenporen  höchstens  3  Paar 
oder  (  iruppenpaare,  in  der  Horstenlinie  cd.  Muskelmagen  mehr  als  1  Segm.  ein- 
nehmend. Hoden  und  Samentrichter  frei:  4  Paar  Samensäcke  im  9. — 
12.  Segm.:  Samensäcke  des  10.  Segm.  annähernd  so  gross  wie  die  des  9.  (stets?). 

Terrestrisch.  Japan.  Turkestan.  Süd-Persien.  Palästina.  Ägypten,  Tunis.  West-  und 
Süd-Russlnnd,  Rumänien,  Oesterreich-Ungarn,  Schweiz.  Nord-Italien,  Frankreich.  Spanien, 
Portugal.  Irland.  Madeira.    Einige  Arten  durch  Verschleppung  nahezu  kosmopolitisch. 

16  Arten,  2  Unterarten  und  1  Varietät. 


*)  Die  Einordnung  mancher  Arten  in  diese  Untergattungen  ist  bei  dem  jetzigen 
Stunile  unserer  Kenntnis  nicht  mit  voller  Sicherheit  ausführbar;  es  erscheint  desbalb 
ratsam,  bei  Benutzung  der  betreffenden  Bestimm  ongstcUüasel  auch  die  verwandten 
Untergattungen  zu  berücksichtigen. 
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Pb  ersieht  der  Arteu: 


Puhertäts- 

Samt-n- 

tuberke]  oder 

Gürtel  vom 

hell- 

Horsten 

-Wälle  um 

Ints.'Binif 

27.  und  29.  Segm. 

24.— 31.  Segni. 

,10, 

10  1 1  eng 

L.  H.  (A.)japonicus  . 

p.  481 

gepaart 

30.    32.  Segin. 

24.  oder  25.-33. 

10« 

eng 

2.  H.(A.)stuaragclinuB|i  482 

Segm.  (=9  bis  10) 

gepaart 

31.  und  33.  Segm. 

28.  oder  29.  35. 
Segm.  (=7  bis  8» 

10  n 

eng 
gepaart 

3.  H.  (A.)  georgii    .  . 

p.  482 

31.  und  33.  oder 

27.  «»der  28.-34. 

,10. 

M 

11 

eng 

4.  H.  (A.)  caliginosus  p,  482 

31.— 33.  Segln. 

oder  35.  Segm. 
(=7  bis  8) 

gepaart 

32. — 34.  Segm. 

27.  oder  28.-35. 
Segm.  (=*8  bis  9) 

!» 

,  10» 

"*n 

eng 
gepaart 

5.  H.  (A.)  longus    .  . 

p.  483 

33.  und  34.  Segm. 

»/«SÄ  oder  29.— 

g 

»Iii 

eng 

(5.  H.  ( A.)  limicola  .  . 

|.  484 

35.  oder  ',,38. 
Segm.(=7bis7*  ,) 

gepaart 

31.  oder  32.-  -34. 

1  ,28.  oder  29. 

»  .» 

,  •<>» 

"Y.. 

eng 

7.  H.  (A.)  jassyensis  . 

p  484 

oder  '  ,35.  Segm. 

35.  Segm.  (=8 
bis  6Vi) 

gepaart 

23.  oder  24.  3K. 

(22.?)  23.  oder 

,o/u 

eng 

8.  H.  ( A.)  peraianus  . 

p.  485 

Segm.f?) 

24.-38.  (39.?) 
Segm.  (=  15  bis 
H5)  («=  17  bis  18?) 

gepaart 

3«.    39.  Segm. 

31.    40.  oder  41. 
Segm.(*~10biall) 

V 

10. 

eng 
gepaart 

9  Ii  (A.) schneideri  . 

p.  485 

42.    47.  Segm. 

36. — 18.  Segm. 

1  10, 

•°/n 

gepaart 

1 0.  II.  (A. )  niehadienaia  p.  485 

(—  13) 

61.— «2.  Segm. 

40.-  02.  Segm. 
(—  23  )  • 

»/,•?, 

eng 
gepaart 

H.H.  (A.)  robustua  . 

p.  486 

31..  33.  und  35. 

29.-37.  Segm. 

•/.. 

eng 

12.  H.  (A.)  ohloroticuB 

p.486 

Segm. 

(=  9) 

l«l 

■  i 

gepaart 

29.    31.  Segm. 

20.  oder  21.  33 
Segtn.<^13bisl4) 

M. 

eng 
gepaart 

13.  H.  (A.)  festae  .  .  . 

p.486 

34.    39.  Segm. 

30.  oder  31.  44. 
Segm.(=14bi*15) 

15 

u/16, 
I< 

eng 
gepaart 

14.  H.  (A-)  savignyi 

p.  487 

50.  -57.  Segm. 

48.  oder  19.  -  59. 
Segm.(~llbisl2) 

'/•» 

eng 
gepaart 

15.  H.  (A.)  molleri  .  . 

p.  487 

'  ,52.  oder  58. 

'  ,52.  oder  53. 

»*/» 

eng 

16.  H.  (A.)  möbii  .  .  . 

p.  487 

61.  oder  7,69. 

61.  oder  1  ,62. 

gepaart 

S.gm. 

.Segm.(-9bis9*,i 

1.  H.  (A.)  japonicuB  (Mcldsn.)  1891  .1.  jnponien,  Michaelsen  in:  Abb.  Ver. 
Hamburg,  rll  Heft  2  p.6  1892  .4.  j.,  Slicliaelscn  in:  Arch.  Xaturg..  r.58i  p.230  |  1898 
A.[(A.)]j.,  Rosa  in:  3Iem.  Acc.  Torino,  ser.2  r.43  p.  424.  449. 

Färbung  variabel,  bleich,  fast  farblos  oder  ziemlich  dunkel,  rötlich. 
Kopf  epilobisch  (%).  Horsten  eng  gepaart,  am  Hinterkörper  wenig  vergrössert, 
am  Vorderkörper  sehr  wenig  vergrössertj  annähernd  Horsteudistanz  au  gleich 
!><\  dd  gleich  ".,».  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  4 .,.  Gflrtel  sattel- 
förmig, vom  24.-31.  Segm.  (-  H);  Pubertätstuberkel  warzenförmig, 
2  Paar  am  27.  und  29.  Segm.  .Männliche  Poren  unscheinbar,  mit  sehr 
schwachen  Hrusenliöfen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  *t0  und 

in  der  Horstenlinie  <•</.    Horsten  <>l>  am  22.  und  25.  Segm.  anscheinend 

Das  Tierreich.    10.  Lief. :  W.  Mieuivelsen,  Oligorhm-ta.  31 
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konstant  auf  starken,  quer-ovalen  Papillen.  Saniensäeke  im  9.  und  10.  Segm. 
klein,  im  11.  gross,  im  12.  sehr  gross.  —  Dimensionen  variabel:  min.  L.  42, 
D.  2'  2  mm;  Segmz.  96 — 126:  max.  L.  130,  ü.  51.,  mm;  Segniz.  155.  ^ 

Japan  (Enoshima,  Hakodate.  Fusi-jama). 

2.  H. (A.) smaragdinus  (Rosa)  1892  A.smaragdina,  Rosa  in:  Boll.  Mus. Torino, 
V.7  nr.  130  p.  1  |  1893  A.  {(A.)J  s.,  Rosa  in:  Meni.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  43  p.  424,  449. 

Smaragdgrün.  Kopf  epilobisch  ('/«)•  Borsten  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz na  grösser  als  U\  dd  etwas  grösser  als  %m.  Krster  Bäckenporus 
auf  Intsegmtf.  4  5.  Gürtel  mit  erhabenen  Seitenwällen,  vom  24.  oder  25. — 
33.  Segm.  (=9  bis  10);  Pubertätswälle  am  30. — 32.  Segm.  Männliche 
Poren  mit  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  etwas  auf  die  benachbarten  Segm. 
übergreifen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  9)0  und  10  n  in 
der  Borsteulinie  cd.  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm.  gleich  gross,  einfach, 
etwas  kleiner  als  die  traubigen  Samensäcke  des  11.  und  12.  Segm.  — 
L.  45—80,  D.  6  mm;  Segmz.  77  —  104. 

Oesterreich-Ungarn  (Salzburg,  Kärnten  (Bleibnrg,  Ubir  in  den  Karawanken), 
Krain  (Nanos,  Crna  Erst  in  den  Julischen  Alpen),  Plitvieer-Seen  und  Borg  Kik  bei 
Leskovak  in  Kniatien,  Fiurue). 

3.  H.  (A.)  georgii  (Mchlsu.)  1890  A.  g.,  31ichaclsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  7  p.  3  \  1893  ,4.  (A.)  g.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  8  nr.  160  p.  8. 

Farblos.  Kopf  epilobisch  (7»).  Borsten  eng  gepaart.  Borstendistauz  aa 
wenig  grösser  als  6e,  dd  gleich  1  „».  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  '/-. 
Gürtel  vom  28.  oder  29.-35.  Segm.  (=  7  bis  8);  Pubertätstuberkel  stark 
erhaben,  saugnapfförmig.  quer-oval,  2  Paar  am  31.  und  33.  Segm.  Männliche 
Poren  mit  kleinen,  schwach  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  nicht  auf  die 
benachbarten  Segm.  übergreifen:  Samcntaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "  10 
und         in  der  Bortenlinie  d.       L.  24—29.  D.  2' .,  mm:  Segmz.  105—110 

Syrien  und  Puliistina  (Berg  Hennon.  Tbal  von  Zebedani  am  Antilibunon, 
Schtora  am  Libanon),  Spanien  (Valencia),  Irland. 

4.  H.  (A.)  caliginOBUS  (Sav.)  1826  Enterion  caliginosum,  Savigny  in:  3Iem. 
Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  180  1837  Lumbricus  caliginosus,  Ant.  Huges  in:  Ann. 
Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8  p.  17,  19  |  1893  Allolobophora  [(A.)J  caliginosa.  Rosa  in:  Mein.  Acc. 
Torino,  ser.  2  r.43  p.  424.  442  1893  A.  (A.)  c.  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.8  nr.160 
p.7  |  1828  Lumbricus  trapezoides,  Ant.  Dnges  in:  Ann.  Sei.  nat..  r.15  p  289  ]  1885  Apor- 
recfodva  t.,  Örley  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ak..  r.  15  nr.  18  p  23  188li  Allolobophora  f., 
Rosa  in:  Atti  Ist.Veneto,  ser. 0  r.4  p. 677  [  1892  .4.  trapezoidea,  Friend  in:  J.  Linn.  Soe., 
r.24  p.315  ?1836  Lumbricut  gordiftnus  +  L.  Hindun,  R.  Tcmpleton  in:  Mag.  nat.  Hist., 
f.  9  p.  235  ?1837  L.  purus,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.8  p.  17,  22  M889 
L.  iL.)  p.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  t\3i  p.  \'2H  1843  L.  auatomicus  (pari  ).  Hoff- 
meisterin:  Areh.  Xaturg..  r.9i  j».  lHS  1845  Var.  L.  communis  a.  (part.)  +  Var.  L.  c.  carneus, 
Hoffmeister.  Regenwürmcr.  p.  28,  27  |?1871  L.  c.  olivactus  -f-  L.  c .  ptllwidus,  Eisen 
in:  Öfv.  Ak.  Fiirh..  r.27  P.!IH4  1. 12  f.  11  14  J  ?1M»>7  L.  hortensiae  -f-  L.  novaehollanduie, 
Einberg  in:  ÖIV.  Ak.  Förh..  r.23  p.  '98,  99  |  1874  Allolobophora  turgida,  Eisen  in:  Ofv. 
Ak.  Förh.,  r.  30  nr.  H  p  46  1884  A.  t,  Rosa.  Lumbric.  Piemonto.  p.  29  |  1894  A.t., 
W.W.  Smith  in:  Tr.  X.  Zenland  Inst.,  r.  25  p.  117  |  1H84  Lumbricus  turgidus,  Levinsen 
in:  Vid.  Möddel,  1883  j».  243  1874  Allolobophora  turgida  forma  tubemtlata,  Eisen  in: 
Ölv.  Ak.  Förh.,  r.  31  nr.  2.  p.  43  1 JS77  Lumbricus  levis  (pari.),  F.  W.  Hutton  in:  Tr.  X. 
Zealand  Inst..  i\9  p.351  1. 15  f.C  |  1883  Dygaster?  I.  (part.).  F.W.  Hutton  in:  X.  Zealand 
J.  Sei.,  v.  1  p.585  |  1887  EwlriluB  l.  (part.),  W.W.Smith  in:  Tr.  X.  Zealand  List.,  r.  19 
p.  136  !  1891  Ihgaster  lue  vis  (part.).  Beddard  in:  P.  phyi.  SoC,  Kdinb.,  r.  10  p.278  1883 
Lumbricus  eyaneus,  Wjdovaky*  in:  SB.  Böhm,  lies.,  p.  228  |  1886  L.  novachollandiae -\- 
L.  (AUobophora)  australiemis,"  Fletcher  in:  P.  Linn.  Soc.  X.S.Wales,  ser. 2  c.  1  p.539.  946 
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I  1889  L.  (A.)  communis  -\-  L.  (A.)  ealiginosus  -\-  L.  (A.)  trapezouleus  4-  L.  (A.)  levis 
(part.)  -f  L.  (A.)  turgidus,  L.Vaillant,  Hist.  nat.  Anncl.,  r8i  p  134  t.2l  f.4;  p.  13H.  139 
t.  1  f.  3,  t.4  f.  5.  t.22  f.  5;  p.  144, 150  |  189«  Subsp.  Aliolobophora  beddardi,  Ribaucourt 
in:  Rev.  Suisse  ZooL,  r.4  p.  53  t.  1  f.  22  A.  inflata,  Michaclsen  in:  Zool.  Jahrb. 

Syst..  r.  12  p.  124. 

Färbung  im  Loben  sehr  variabel,  grau,  fleischfarben,  braun,  gelblich, 
schiefer-blau,  aber  nie  purpurn.  Kopf  epilobisch  ('  ,,).  Borsten  eng  gepaart, 
besonders  eng  lateral;  Borstendistanz  aa  grösser  als  6c,  dd  gleich  1  .,u  oder 
etwas  kleiner.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  oder  seltener  *„. 
Gürtel  sattelförmig,  vom  27.  oder  28.—  34.  oder  35.  Segm.  (  —  7  bis  8) ;  Pubertäts- 
tuberkel 2  Paar  am  31.  und  33.  Segm.  oder  zusammenfassend  zu  Pubertäts- 
wällen am  31.— 33.  oder  34.  Segm.  Männliche  Poren  in  Querschlitzen  auf 
meist  stark  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  das  14.  -16.  Segm.  einnehmen;  selten 
Drüsenhöfe  klein  und  unscheinbar,  nicht  erhaben.  Samentaschenporen  2  Paar, 
auf  Intsegmtf.  °/10  und  10/u  in  der  Borstenlinie  cd.  Meist  Borsten  ab  am 
9.,  10.  und  11.  Segm.  (und  an  einigen  Gürtel-Segm.?)  auf  breiten  Papillen, 
zu  Geschlechtsborsten,  Furchenborsten,  umgewandelt,  etwas  länger  und  dünner 
als  die  normalen  Borsten,  schwach  gebogen.  Dissep.  */e—  w/,0  verdickt,  am 
stärksten  Dissep.  :/R.  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm.  klein.  —  L.  60 — 
160,  I).  4-  5  mm;  Segmz.  104  -  248. 

Vorzugsweise  in  Acker-  und  Gartenerde.  Ganz  Europa.  Japan,  China.  I'ersien, 
Syrien,  Palästina.  Sinai-Halbinsel.  Nord-Afrika  (von  Ägypten  bis  Marokko).  Kapland, 
St.  Helena,  CanarLsehe  Inseln,  Madeira,  Azoren,  ganz  Nord- Amerika,  Süd- Brasilien, 
Argentinien,  Chile,  Hawaii.  Ncu-Seeland,  Australien.  Durch  Verschleppung  nahezu 
kosmopolitisch,  doch  scheinbar  in  tropischen  Gebieten  seltener. 

Diese  Art  zerlallt  in  2  Unterarten,  die  jedoch  viele  Übergänge  zeigen  und 
nicht  gui  aus  einander  zu  halten  sind: 

4  a  .  H.  (A..)  caliginosus  (typicus)  (Sav.)  182«  Enterion  caliginosum,  Savigny 
in:  Mera.  Ac.  France,  c.  5  Hist.  A.C.  p.  180  1874  Aliolobophora  turgida.  Eisen  in:  Öfv. 
Ak.  Förh.,  r.  30  nr.  8  j».  40  etc. 

2  Paar  getrennte  Pubertätstuberkel  am  31.  und  33.  Segm. 

Vorherrschend  in  den  nördlichen  Kegionen  Europas  (Nord-Europa  bis  Nord- 
Italien),  Nord- Amerika. 

4b.  H.  (A.)  caliginosuB  trapezoides  (Aut.  Dug.)  1828  Lumbricus  t.,  Aut. 
Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  /•.  15  p.  289  1«JH»  Subsp.  Aliolobophora  beddardi,  Kibaucourt 
in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.4  p.  53  t.  1  f.  22  1899  A.  in  flu  tu,  Michaelsen  in:  Zool.  .Jahrb. 
Syst.,  f.  12  i».  121  |  etc. 

Pubertätstuberkel  jederseits  zu  einem  sich  über  das  31. — 33.  oder 
34.  Segm.  erstreckenden  Pubertätswall  znsammenfliessend. 

Vorherrschend  im  Mittelmeer-Gebiet  und  in  Nord-Amerika  etc. 

5.  H.  (A.)  longus  (Ude)  182«  Enterion  terrestre  lerr.,  non  Savigny  1820!), 
Savigny  in:  Mem.  Ac.  France,  r.  f»  Hist.  Ae.  p.  180  I8:i7  Lumbricus  terrestris,  Ant. 
Dugfesin:  Ann.  Sei.  nat..  scr.  2  r.8  p.  17,  In  1893  Aliolobophora  [(A.)]  /.,  Rosa  in:  Mem. 
Acc.  Torino,  scr.  2  i.  4!i  p.  424,  4 14  |  18-15  Lumbricus  agricola  (err.,  non  Hoffmeister 
1812!)  (part  ).  Boffmeister,  Kegenwiirmer,  p.  5  1885  Aliolobophora  longa,  Ude  in: 
Z.  wiss.  Zool..  r.  43  p.  13«  j  1KH9  Lumbricus  (L.)  terrestris  +  I..  ( Alhbophora)  longus, 
L.Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  121  t.21  f.  2.  3;  p.H3|  1892  Aliolobophora  lactea, 
Frien.l  in:  Natural.  N. -Engl  .  p.  89. 

Bauchgrau,  stark  irisierend.  Kopf  epilobisch  l. ',.,);  von  den  Hinter- 
eeken  des  dorsalen  Kopflappenfortsatzes  gehen  2  divergierende  Furchen 
schräg  nach  hinten.  Borsten  am  Yorderkorper  vergrößert,  eng  gepaart; 
Borstendistanz  aa  grösser  als  bc,  dd  etwas  kleiner  als  Erster  Kücken- 
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porus  auf  Fnfaegmtf.  12  1S.  Gürtel  vom  27.  oder  28.  35.  Segm.  (  =  K  bis  9): 
Pubertätswällo  am  32.-34.  Segm.  Männliche  Igoren  mit  erhabenen  Drüsen- 
höfen; Samentasehenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  ",l0  und  10 in  der 
Borstenlinie  <<l.  Horsten  <d>  am  5)..  10.  und  11.  Segm.  auf  undeutlich 
begrenzten  Erhabenheiten,  am  31.,  83.  und  34.  Segm.  auf  Papillen,  zu 
Geschlechtsborsten.  Furehenborsten.  umgewandelt,  schlank,  wenig  gebogen. 
Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm.  klein.  —  L.  120—160,  1).  6—  8  nun: 
Segmz.  160—200. 

Tu  Avker-  und  Gartenerde.  Kngland,  Frankreich  (Paris,  Vulenciennes),  Helgien, 
Deutsoliland.  Obor-<  »Österreich  (Wels),  Süd- Kussland,  Schweiz,  Xord-Aineriku  (Grand 
Manan,  Indiana). 

H.  H.  (A.)  limicoltt  (Mehlsri.)  1890  A.  /.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg, 
r.  7  |».  10  ;  1893  .4.  l(A.)l  l,  Kosa  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.43  p.  424.  4.">Ü. 

Im  Leben  vorn  fleischfarben;  pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ('  4  ).  Borsten 
eng  gepaart,  besonders  eng  lateral;  Borstendistanz  aa  grösser  als  dd  an- 
nähernd gleich  \>.  Krster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  4/s-  Gürtel  vorn 
V,28.  oder  29.-35.  oder  '.,36.  Segm.  (=7  bis  7%);  Pubertätstuberkel 
2  verschmolzene  Paare,  am  33.  und  34.  Segm.  Männliche  Poren  mit  stark 
erhabenen  Drüsenhöfen,  die  auf  das  14.  und  16.  Segm.  übergreifen;  Samen- 
taschenporen 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  %0  und  '•/,,  in  der  Borstenlinie  cd. 
Borsten  ab  des  9.  Segm.  anscheinend  konstant  auf  undeutlich  begrenzten, 
breiten  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten.  Furchenborsten,  umgewandelt,  sehr 
schlank,  0.6  mm  lang  und  20  p  dick,  schwach  gebogen;  selten  auch 
Borsten  ab  des  12.  Segm.  auf  Papillen.  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm. 
gross,  nur  wenig  kleiner  als  die  übrigen.  —  L.  max.  90,  D.  max.  4  mm; 
Segmz.  103—127. 

An  sumpfigen  Örtlichkeiten.    Deutschland  (Hamburg),  Schweiz  (Zürich). 

7.  H.  (A.)  jassyensis  (Mehlsn.)  1891  A.j.,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg', 
f.b  p.  15  |  1893  A.  (A.)j-  (part).  Kosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.8  nr.  1«0  p.  8  |  189« 
A.  jassiensis,  Kibaueourt  in:  Kev.  Suisse  Zool.,  r.  4  tabl.  syn.  3  |  ?1899  A.  jfis/tyenis 
(part.:  Expl.  vom  Egelsee  ?;  non  Expl.  vom  Kigi).  Bretscher  iu:  Kev.  Suisse  Zool., 
r.6  p.417. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ( '/*)•  Borsten  eng  gepaart;  Borstendistanz  aa 
etwas  grösser  als  /«•,  dd  etwas  kleiner  'ä«.  Kreter  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  *L.  Gürtel  vom  yt28.  oder  29.-35.  Segm.  (=6  bis  6%); 
PubertätswäÜe  am  31.  oder  7S3L— 34.  oder  '  .35.  Segm.  (=4  bis  41'.). 
Männliche  Poren  mit  stark  erhabenen,  grossen  Drüsenhöfen,  die  sich  mehr 
oder  weniger  weit  auch  über  das  angrenzende  14.  und  16.  Segm.  erstrecken; 
Samentasehenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  */,„  und  10 in  der  Borsten- 
linie  <-d.  Borsten  ab  des  10.,  11.,  13.  und  manchmal  auch  des  27.  Segm. 
auf  breiten  Papillen,  zu  Geschlechtshorsten.  Furehenborsten.  umgewandelt, 
schlank.  0.6  mm  lang  und  20  u  dick.  S-förmig  gebogen.  Dissep.  %  — 
verdickt.  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm.  sehr  klein.  —  L.  58—95", 
D.  3— 4  mm;  Segmz.  1 11— 133. 

Rumänien  (Jassy),  Süd-Kussland  (Mariupol).  Turkestan  (Taschkent);  Schweiz 
(Egelsee)? 

Mit  1  Varietät: 

7a.  H.  (A.)  jassyensis  var.  orientaliB  (  Mchlsn.)  1893  .4.  (A.)  j.  (part.),  Kosa 
in:  Holl.  Mus.  Toritin.  r.  8  nr.  1«0  p.  8  |  1897  A.  j.  var.  oriaifulis,  Michaelsen  in:  Mt. 
Kos.  Hamburg,  r.  14  p.  ö9. 
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Pigmentlos;  im  Leben  hVischrot.  Pubertiitswälle  vom  iiU.  34.  Sogm.  Horstou  ab 
am  I».  und  13.  Sogin.  konstant,  meist  auch  am  seiton  am  27.  Segm.  auf  breiten 
Papillen,  zu  (ieschleehtsborsten.  Furehenborston,  umgewandelt,  einfach  gebogen,  O.tf  mm 
lang  und  in  der  Mitte  2'J  u  dick.  Samonsiicke  des  !).  und  10.  Segm.  klein,  verhältnis- 
mässig etwas  grösser  als  bei  der  typischen  Form.  Im  übrigen  wie  die  typische  Form. 
—  L.  60-  70,  D.UVt— 8  mm;  Segmz.  90-189. 

In  Ackererde.  Palästina  (Jericho,  östlich  vom  .lordun,  Thal  von  Zebedani  um 
Antilibanon.  Schtora  am  Libanon),  Ägypten  (Kairo). 

8.  H.  (A.)  persianus  (Mchlsn.)  1900  A.  [(A.)J perxuma,  Mi.haelscn  in:  Annuairo 
Mus.  St.-Petersb.,  r.  5  p.  4. 

Schmutzig  gelbgrau.  Kopf  pro-cpilobiseh.  Borston  eng  gepaart; 
Borstendistauz  dd  gleich  '/9m.  an  gleich  2V:.M.  Erster  Rückenporus  auf 
Intsegnitf.  %.  Gürtel  sattelförmig,  vom  (22.?)  23.  (oder  24.?) — 38.(39.?)  Segm. 
(=  15  +  2?  bis  16  -f  2?);  Pubertätswälle  nicht  scharf  ausgeprägt,  über 
die  ganze  Länge  des  Gürtels/?),  an  den  Enden  sehr  undeutlich.  Männliche 
Poren  unscheinbar,  ohne  jegliche  Drüsenhöfe:  Sanientaschenporen  2  Paar, 
auf  Intsegnitf.  und  in  der  Borstenliuie  <•.  Dissep.  5/0  —  U/1Ä  verdickt. 
Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm.  klein,  die  des  11.  und  12.  Segm.  gross,  in 
mehrere  dicke  Lappen  geteilt.  Sameutaschen  breit,  sitzend,  kaum  in  die 
Leibeshöhle  hineinragend.  —  L.  90  -140,  I).  8—8'/.,  mm;  Segmz.  210—232. 

Persien  (Haiderabad  im  Distrikt  Farsistan  und  Kalonderabad  im  Distrikt 
Chusistan). 

9.  H.  (A.)  BChnoideri  (Mchlsn.)  1900  A.  «..  Michaelsen  in:  Annuairo  Mus. 
St.-Petersb..  r.  5  p.  *•. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  ('.,).  Borsten  zart  ornamentiert,  lateral 
sehr  eng,  ventral  massig  eng  gepaart;  Borstendistanz  dd  gleich  an  gleich 
Vffbe,  ab  grösser  als  cd.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegnitf  * 4  R.  Gürtel 
sattel  form  ig,  vom  31.  40.  oder  41.  Segm.  (=10  bis  11);  parallelrandige 
Pubertätswälle  am  36.  39.  Segm.  Männliche  Poren  quer-oval,  auf  grossen,  ' 
stark  erhabenen,  fast  kreisförmigen  Drüsenhöfen,  die  von  der  Mitte  des  14. 
bis  zur  Mitte  des  16.  Segm.  reichen;  Haut  ventral  zwischen  den  Höfen 
der  männlichen  Poren  drüsig  verdickt.  Sanientaschenporen  2  Paar,  auf 
Intsegnitf.        und  Borsten  ab  am  11.  und  13.  Segm.  auf  kleinen 

Papillen,  zu  Geschlechtsborsten,  Furchenborsten,  unigewandelt.  1 mm  lang 
und  14  )i  dick,  schlank  S-förmig,  distal  sehr  schwach  gebogen,  s'amensäcke 
des  9.  und  10.  Segm.  klein.  —  L.  43-  72,  D.  2%  mm;  Segmz.  140— 160. 

Ligurien  (San  Remo  au  der  Riviera). 

10.  H.  (A.)  mehadiensis  (Rosa)  1896  A.  m..  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino, 
r.  10  nr.  21*i  p.8. 

Hellgrau.  Kopf  epilobisch  ( 1  /).  Borsten  gepaart;  Borstendistanz  l>c 
gleich  Erster  Rückenporus  auf  Iiitsegintf.  u,0.    Gürtel  vom  36. — 

48.  Segm.  (=13):  Pubertätsstreifen  am  42.  47.  Segm.  Männliche  Poren 
mit  undeutlich  begrenzten  Drüsenhöfen,  die  auf  das  16.  Segm.  übergreifen; 
Sanientaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegnitf.  */l0  und  ,0/,,  in  der  Borsten- 
linie cd.  Dissep.  •"'/„  — B  ,0  stark  verdickt.  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm. 
klein  und  einfach,  die  des  11.  und  12.  Segm.  gross  und  traubig.  —  L.  150, 
D.  6—  10  mm;  Segmz.  250. 

Süd-Ungarn  (Mehudia),  Rumänien  (Bukarest). 
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11.  II.  (A.)  robust us  (Rosa)  1895  A  .  robvsta,  Rosa  in:  Boll.  Hot,  Torino, 
r.  10  nr.  21.*»  p.  2. 

Dunkol^rau.  Kopf  epilobisch  (rjt).  Borsten  kloin,  eng  gepaart: 
Borstendistanz  aa  gleich  2b<\  dd  gleich  '  .,'/.  Erster  Rückeuporus  auf  Int- 
segintf.  Gürtel  ungefähr  vom  4o.— 62.  Segiu.  (=23);  Pubertätswälle 

am  51. — <>2.  Segm.  .Männliche  Poren  mit  schwachen  Drüsenhofen,  die 
nach  hinten  et\\;is  ;iuf  das  lti.  Segm.  übergreifen;  Samentaschenporen  (nur 
einer  beobachtet)  in  der  Borstenlinie  '•</.  Dissep.  *j§ — " verdickt.  Hoden 
und  Samentricbter  frei  (':');  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm.  klein  und 
einfach,  des  11.  und  12.  Segm.  gross  und  traubig.  Eine  Sanientasche  im 
10.  Segm.  beobachtet.  —  L.  210—  240,  ]).  11  — 14  mm;  Segmz.  300— 380. 

Da  es  nicht  ganz  sicher  ist,  ob  die  linden  und  Samentrichtcr  bei  dieser  Art 
frei  in  die  Segm.  hineinragen,  so  ist  die  Zugehörigkeit  zur  Gattung  Helodrilus  nicht 
ganz  sicher. 

Süd-Ungarn  (Mehadia). 

12.  H.  (A.)  chloroticu8  (Sav.)  182«  Enterten  vhloroliaitn  +  E-  vircscent, 
Savigny  in:  Mein.  Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  183  1837  Luuibricus  chlorotini»,  Ant. 
Dugfcs  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8  p.  17,  19  |  1884  Allolobophora  chlorotica,  Vejdovsky\ 
Syst.  Morphol.  Olig.,  p.  00  |  18H4  .4.  c,  Rosa,  Lnmbrie.  Piemonte,  p.  34  1893 
A.  [(A.)J  c,  Rosa  in:  Mem.  Aec.  Torino,  ser.  2  p.  43  p,  424.  446  1885  Aporredodea  c, 
Örley  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ale.  R.15  nr.  18  p. 22  !  1828  LundnHcus  anatoinirun, 
Ant.  l)ugijs  in:  Ann.  Sei.  nat.,  p.  15  p.289  |  1843  riparius,  HofFnicistcr  in:  Arch. 
Naturg.,  r.9i  p.  189  t.  9  f.  4  1871  L.  r.  paUescens  Ar  L.  r.  rufescens.  Eisen  in:  Öfv.  Ak. 
Förh.,  v.  27  p.  966  1. 13  f.  18,  19  |  1874  Allolobophora  riparia.  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh., 
V.  80  nr.  8  p.  46  |  1845  Var.  Lumbricus  communin  lutem,  Hoffmeister,  Regenwürmer, 
p.29  ,  1H65  L.  viridis,  .lohnston,  Cat.  Brit.  non-paras.  Worms,  p. 60  |  1882  Allolobophora 
neijkrtn.  Rosa  in:  Atti  Acc.  Torino,  r.  18  p.  170  (Monströs.?)  ;  1889  Lumbricus  (Allobo- 
phora)  «.  Ar  L.  (A.)  chlorotbus  -f-  L.  (A.)  anatomieun,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i 
p.  113.  133.  135  |  1892  Allolobophora  combrica,  Friend  in:  Essex  Natural.,  r.  5  p  ? 
(Monströs.?)  |  1896  Var.  A.  ntriona  Ar  ^'ar-  A.  icaldenxis  Ar  Var.  .4.  morgensi*  Ar 
A.  (A.)  canibria  (laps.).  Kihaucoiirt  in:  Rev.  Suisse  Zool.,  v.  4  p.  46,  47  t.  2  f.  44, 
45.  49  p.  94. 

Fflrbiffig  variabel,  gelblich,  grün,  rötlich,  fleischfarben.  Kopf  epilobisch  ('*). 
Borsten  eng  gepaart:  Borstendistanz  aa  etwas  grosser  als  /«•.  dd  am  Vorder- 
körper ungefähr  gleich  am  llinterkörper  kleiner  als  •/,?/.  Erster  Rücken- 
porus  auf  Intscgmtf.  4/«  5  Gürtel  meist  vom  29. — 37.  Segm.  (=  9).  selten 
vom  28. — 37.  Segm.  (  =  K>);  Pubertätstuberkel  klein,  erhaben,  fast  saug- 
napfformig.  3  Paar  am  31.,  33.  und  35.  Segm.  Männliche  Poren  mit 
grossen,  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  auf  die  benachbarten  Segm.  übergreifen; 
Samentaschenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  H/9,  B')0  und  l0/„  in  der  Borsten- 
linie ed.  —  L,  50—70,  D.  4—5  mm;  Segmz.  80  125. 

Syrien  (Berg  Herinon).  ganz  Europa,  Azoren,  Canarischc  Inseln,  Madeira, 
Bermudas,  ganz  Nord- Amerika.  Chile,  Uruguay.    Vielfach  verschleppte  Form. 

13.  H.  (A.)  festae  (Rom)  1892  .4.  f.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  7  nr.  122 
p.  1  |  1893  A.f(A.  /)]f  >  K»*»  in:  3*0*.  Acc.  Torino.  ser.  2  r.  43  p.  424.  452. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobisch.  Borsten  eng  gepaart,  ventral  und 
lateral.  Gürtel  vom  20.  oder  21.  - 33.  Segm.  (=  13  bis  14);  Pubertäts- 
wälle am  29. —31.  Segm.;  Pubertätspapillen  am  lti.  Segm.  in  der  Borsten- 
liuie  ah,  weniger  regelmässig  auch  am  2ti.  Segm.  Männliche  Poren  mit 
stark  erhabenen  Drfisenhöfcn,  die  nicht  auf  die  benachbarten  Segm.  über- 
greifen; Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "/„  und  igfu  in  der 
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Borstenlinie  cd.  Borsten  ab  am  16.  Segm.  anseheinend  konstant  auf  Papillen, 
manchmal  auch  Papillen  am  26.  Segni.  —  L.  30—35,  D.  2  mm; 
Segmz.  170—180. 

Da  die  Verhältnisse  der  männlichen  Geschlechtsorgane  unbekannt  sind,  so  ist 
die  Stellung  dieser  Art  innerhalb  der  Gattung  Helodrilus  nicht  ganz  sicher. 

Tunis  (Stadt  Tunis). 

14.  H.  (A.)  savignyi  (Guerne  &  Horst)  1893  Allolobophora  Guerne  &  Horst 
in:  Bull.  Soc.  zool.  France,  r.  IN  p.  158  f. 

Kopf  epilobisch  (1'4).  Borsten  eng  gepaart  ;  Borstendistanz  aa  gleich 
lV8ta.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  10  n  oder  IJ/|g.  Gürtel  vom 
30.  oder  31. — 44.  Segm.  (=  14  bis  15);  Pubertätstuberkel  am  34.-39.  Segm. 
Samentaschenporen  in  Gruppen  von  1—4  auf  Intsegmtf.  l,/J4,  ,4/lft  und  lft/ia, 
jederseits  in  der  Nähe  der  Borsteulinie  cd.  Samensäcke  des  9.  und  10.  Segm. 
einfach,  ein  wenig  kleiner  als  die  gelappten  des  11.  und  12.  Segm.  —  L.  der 
ausgestreckten  lebenden  Tiere  350,  D.  12  mm;  Segmz.  250— 27t). 

Südwest-Frankreich  (( 'azau). 

15.  H.  (A.)  molleri  (Rom)  1H89  A.m.,  Rom  in:  Boll. Mus. Toriao,  v.4  nr.68 
p. 3  |  I89<i  .1.  (A.)  mi.,  Kibaucourt  in:  Hev.  Suisse  Zool.,  r  4  p.  94. 

Dorsal  grünlich,  gegen  die  Körperenden  tief  grün  oder  blau.  Kopf 
epilobisch  ('/,).  Borsten  eng  gepaart.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  4/ft. 
Gürtel  vom  48.  oder  49.-59.  Segm.  (=11  bis  12);  Pubertätswälle  am 
50.-  57.  Segm.  Männliche  Poren  mit  mässig  stark  erhabenen  („abbastanza 
rigonfie")  Drüsenhöfen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  T'H  und  *L 
in  der  Borstenliuie  cd.  Borsten  ah  am  12.,  13.  und  14.,  sowie  manchmal 
auch  am  20.  Segm.  auf  drüsigen  Erhabenheiten.  —  L  150,  D.  4  mm; 
Segmz.  150-  210. 

Da  die  Verhältnisse  der  männlichen  Geschlechtsorgane  unbekannt  sind,  so  ist 
die  Stellung  dieser  Art  innerhalb  der  Gattung  Helodrilus  nicht  ganz  sicher. 

Portugal  (Coimbra,  l'ereira,  Algarve,  Alemtejo,  Portimao). 

1H.  H.  (A.)  möbii  (Mchlsn.)  1895  A.m.,  Michaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg, 
v.  13  p.  4. 

Pigmentlos,  bleich  gelblich.  Kopf  epilobisch  (\s)-  Borsten  eng  gepaart; 
Borstendistanz  aa  grösser  als  l»;  dä  ungefähr  gleich  '/,m.  Erster  Rücken- 
porus auf  Intsegmtf.  \  (oder  */,?).  Gürtel  vom  1  ,,52."  oder  53.— 61.  oder 
1„62.  Segm.  (=  9  bis  9%);  jederseits  ein  meist  dunkel  violettgrau  gefärbter 
Pubertätsstreifen  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels  sich  erstreckend;  undeutlich 
ausgeprägte  Pubertätswälle  dicht  medial  an  diesen  Pubertätsstreifen  am  55. 
oder  56.—  V861.,  61.  oder  ,/862.  Segm.  Männliche  Poren  in  groben  Quer- 
schlitzen auf  stark  erhabenen,  fast  kreisrunden,  gelblichen  Drüsenhöfen,  die 
weit  auf  das  14.  und  16.  Segm.  hinüberreichen:  Samentaschenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.  */s"~*/i©  in  der  Borstenlinie  cd.  Meist  2  unsymmetrisch 
gestellte  Papillen  in  der  Region  des  22. — 26.  Segm.,  selten  dazu  noch  andere 
(3)  in  der  Region  des  39.— 41.  oder  (1)  des  52.  Segm.,  in  der  Borsten- 
linie ab;  die  betreffenden  Borsten  ab  zu  Geschlechtsborsten,  Furchenborsten, 
umgewandelt,  schlank,  0,75  mm  lang  und  im  Maximum  28  \x  dick,  mit 
undeutlichem  Nodulus,  leicht  S-förmig,  distal  sehr  schwach,  gebogen.  Dissep. 
*/• — %o  massig  stark,  ,0/n  —  ls/,4  schwach  verdickt.  Samensäcke  des  9. 
und  10.  Segm.  mässig  gross,  aber  viel  kleiner  als  die  des  11.  und  12.  Segm. 
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—  L.  HO— 75  (stark  gestreckter  8tücke  — 125),  I).  4'.,— 5  mm;  Segmz. 
104  -122. 

Madeira  (Funchal). 

b.  Subgen.  Dendrobaena  Eisen,  em.  Kosa 

182«  Enterion  (part.),  Savigny  in:  Mein.  Ac.  France,  t:  5  Hist.  Ac.  p.  179  183« 
Lu mbricus  (part.),  K.Tenipleton  in:  Map.  nat.  Hist..  r.  9  p. 231  ''.  18H7  Hypogeon  (pari.), 
Kinbcrg  in:  Öfv.  Ak.  Körh.,  r.  23  p.  101  1H74  Allolobophora  (part.)  -f-  Dendrobaena 
(Typ.:  D.boeckii),  Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh'.,  r.  30  nr.  8  p  40.  53  t  1877  Eisenia  (part  ). 
Malm  in:  Üfv.  Hortik.  Förh.  (»ötoborg,  r.  1  p.  4.5  l88f>  (JctoUmon  (part.).  Ürley  in: 
Ertek.  Term.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  13  1889  Subgen.  O.  (part.) -f  Subgen.  Dendrol>aena 
(part.)  -f  Subgen.  Allnbophora  (pari),  L  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  1 13. 11«.  130 
1893  Subgen.  Dendrobaena  (part.:  excl.  Allolobophora  onstricta).  Kosa  in :  Moni.  Acc. 
Torino,  ser.2  r.43  p.424  |  1803  I).  (part.:  excl.  D.constrida),  Friend  in:  Natural. K. -Engl., 
p.  19  |  1897  Subgen.  Dedrobaena  (laps.),  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.  12  nr.  209  p.  3. 

Haut  meist  rot  pigmentiert.  Kopf  meist  epilobisch.  selten  tanylobisch. 
Horsten  meist  weit  gepaart  oder  getrennt,  selten  eng  gepaart.  Männliche 
Poren  am  15.  Segm.;  Samentaschenporen  in  der  Borstenlinie  c  oder  </,  selten 
fehlend,  meist  2  Paar  auf  Intsegmtf.  "  )0  und  ,0/, ,.  selten  dazu  noch  1  oder 
2  weitere  Paare  auf  benachbarten  Intsegmtf.  Muskelmagen  mehr  als  1 
Segm.  einnehmend.  Hoden  und  Samentrichter  frei.  Meist  3  Paar  Samen- 
säcke im  9.,  11.  und  12.  Segm.,  selten,  und  nur  bei  weit  gepaarten  Borsten, 
ein  viertes  Paar  im  10.  Segm.;  Samensäcke  dieses  Paares  im  10.  Segm. 
sehr  klein,  viel  kleiner  als  die  des  9.  Segm. 

Süd-  und  West-Sibirien.  Turkestan,  Syrien.  Palästina,  ganz  Europa,  Madeira. 
Azoren,  Island,  (trönland,  Nord-Amerika  (Xeu-Fundlund.  Californien,  Mexico),  Chile, 
Süd-Patagonien,  Feuerland,  Falkland-lnseln ;  Ägypten?,  Hawaii?  —  Manche  Arten 
vielfach  verschleppt. 

1«  sichere  und  1  unsichere  Art,  2  Unterarten  und  1  Varietät. 


Übersicht  der  Arten : 


Fubertäts- 
tuberkel  oder 
-Wälle  am 

(iürtel  vom 

Santo- 

ta  stehen- 
poren  auf 
LntMgattC 

Borsten 

\n24.  \n30. 

24.    30.  Segrn. 

lu, 

eng 

1 7.  H.  (D.)  oliveirae   .  p.  4*9 

Segm. 

(=7) 

gepaart 

V„27.  oder  28.-- 

25..  20.  oder  27. 

eng 

18.  H.  (D.)  rhonani  .  .  p  489 

31.  oder  \  n32. 

32.  oder  33.  Segm. 

gepaart 

Segm. 

(-=«  bis  9) 

29.    32.  Segm. 

2«.   "33.  Segm. 

•/»* 

w/n 

eng 

19.  H.  (D.)  handlirschi  p  490 

(-  8) 

gepaart 

28.  oder  29.— 30. 

25..  20.  oder  27.- 

,0/n 

weit 

20.  H.  (D.)  rubidua  .  .  p  490 

Segm. 

31.  oder  32.  Segm. 

gepaart. 

(-  5  bis  8) 

db  grösser 

als  cd 

30.  —  32.  Segm. 

25.-32.  Segm. 

9.' 
,  10, 

••/» 

sehr  weit   21.  H.  (D.)  mariupolienis 

,  =  8) 

gepaart  bis 

p  491 

getrennt 

25.,  20.  und  27. 

24.    29.  Segm. 

0,' 
,10, 

,o:.i 

getrennt 

22.  H.  CD.)  ganglbaueri  p.  491 

Segm. 

(-  6) 

2«.  -28.  Segm. 

25.    30.  Segm. 

•/>•, 

,o;i. 

getrennt 

23.  H.  (D.)  byblicus    .  p  492 

(=  8) 
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I    i  i  Kurl  ii  f 

tiiliprlffl  ml^r 
tu  in  i  iv*- 1   i  »111.  r 

-Wille  am 

1  iii  i  ■  1  i  ■ '  vnm 

tanclien- 
poren  auf 
iMtMglMtf. 

l-t  i  irwtim 

IJVl  3*1  II 

2h.    29.  segm. 

25.— 30.  Segm. 

9  iu,   10  II 

getrennt 

24.  H.  (D.)  annectens  . 

p.  192 

(=  6) 

->>. — -J.  C>t?ßlll. 

•f4.    ou.  oegm. 

9  IM' 
"  10,  '"/II 

sehr  weit 

25.  H.  (D.)  fedschenkoi  p  492 

<  =  0 

gepaart 

Iii         ..«.1      1*4*             1  ,v  _ 

dl.  und  32.  oder 

Ii  1  III 

7io,  ,0/ii 

weit  ge- 

2«. H.  CD.)  semitieus  . 

p.  493 

dazu  am  33.  Segm. 

(=8) 

paart  bis 

33.  und  34.  Segm. 

getrennt 

O  1           <wi  CS 

31.    3«.  Segm. 

q  in 

9  >.),     1 1 

getrennt 

27.  H.  (D.)  mammalis  . 

p.  493 

(—  «) 

OO     ..„.1   *  i "  C? 

33.  und  da.  Segm. 

Vj31.  ',37. 

•/»o,  ,0/u 

weit  bis 

28.  H.  (D.)  madeirensis  p.  493 

Cl                 /         rar  \ 

Segm.  (=  :>s  ,) 

sehr  weit 

so.  oder  Sfo.  -  JH. 

gepaart 

25.-29.  oder 

•/»oder  % 

getrennt 

29.  H.  (D.)  platyuruB  . 

p.494 

oaer  ijy.  »egm. 

1  1    'JA  U  

'/tdO.  Segm. 

oder 

jio —  /II 

ol.---do.  Segm. 

a/.,  UM.  oder  2t*. — 

tkj            |A  « 

/i»,  (Iii 

getrennt 

30.  H.  (D.)  octaedrus  . 

p.  494 

|JQ    ,,^„_i>|    V  . 

dd.  oder  34.  Segm. 

"/»« 

( =  5  bis  8) 

35.,  36.  und  37. 

33.-  37.  Segm. 

3  Paar 

getrennt 

31.  H.  (D.)  pygmaeuB  . 

p.  495 

Segm. 

(=6) 

fehlen 

28  —34.  Segm. 

weit 

32.  H.  (D.)  samariger  . 

p.  495 

(-  7) 

gepaart 

? 

2«.— 33.  Segm. 

* »  (oder 

? 

H.  (D.)  victori8  .  . 

p.  495 

(-8) 

•/«o?)-,0/u 

(oder 

17.  H.  (D.)  oliveirae  (Rosa)  1894  Allolobophora  (D.)  o.,  Rosa  in:  Boll.  31  us. 
Toriao,  r,  9  nr.  170  p.  2. 

Hell  fleischfarben.  Kopf  pro-epilobisch.  Horsten  eng  gepaart.  Erster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  4<ft.  Gürtel  ringförmig,  vom  24. — 30.  Segm.  (  =  7); 
Pubertätsstreifen  am  1  n24.— 1  „30.  Segm.  Männliche  Poren  ohne  Drüsenhöfe; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  w/io  Uü&  l0/n  m  der  Rorsten- 
linie  cd.  3  Paar  Sameusäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.,  die  des  11.  Segm. 
sehr  klein,  die  des  12.  Segm.  sehr  gross.  —  L.  85—110,  D.  3  mm; 
Segmz.  167. 

Portugal  (Ouarda). 

18.  H.  (D.)  rhonanl  (Bretscher)  1899  Allolobophora  norvegica  (err..  non  Eisen 
18741) A.  rhenani     A.  vejdovskyi,  Bretscher  in:  Rev.  Suisse  Zool.,  r.ti  p. 415,417.419. 

Rleich,  dorsal  mit  rötlichem  Schimmer.  Kopf  epilobisch  ('.. — "/#)• 
Rorsten  eng  gepaart.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  l*!t9.  Gürtel  ring- 
förmig, ventral  schwächer,  bis  sattelförmig,  vom  25.,  26.  oder  27. — 32.  oder 
33.  Segm.  (=  6  bis  9);  Pubertätswälle  am  28.— 31.  Segm.,  manchmal 
auch  auf  das  27.  und  32.  Segm.  übergreifend.  Männliche  Poren  ohue 
Drüsenhöfe;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  9/,0  und  Iw/n  in 
der  Rorstenlinie  <:  Ventrale  Borstenpaare  des  9.  oder  9.  und  10.  Segm. 
auf  breiten,  flachen  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten  umgewandelt,  0,9  mm 
lang.  S-förmig  gebogen,  besonders  stark  in  der  40  ^i  dicken  proximalen 
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Hälfte,  schwächer  in  der  schlankeren,  20  (i  dicken  distalen  Hälfte.  — 
L.  66—100,  D.  3—?  mm;  Segiuz.  120—128. 

Deutschland  (Urach),  Schweiz  (Fruit.  Rheinau.  Obersundalp). 

19.  H.  (D.)  handlirachi  (Rom)  1897  Ällolobophora  f( Dedrobaena}]  h.,  Rosa  in  : 
Holl.  Mus.  Torino,  r.  12  nr.  26H  p.8. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobiscb  ('„).  Dorsten  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz alt  gleich  ««.  (hl  gleich  %«.  Gürtel  vom  26.-33.  Segm.  (=8); 
Pubertätswälle  am  29. — 32.  Segm.  Männliche  Poren  unscheinbar,  ohne 
Drusenhöfe;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  v  in  und  ,0/u  in  der 
Borstenlinie  cd.  3  Paar  Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segin.,  die  des 
11.  Segm.  am  kleinsten,  die  des  12.  Segm.  am  grössten.  —  L.  50 — 60, 
D.  4  mm;  Segmz.  12*) — 13t>. 

Nieder-Oest  erreich  (Untorbcrg). 

20.  H.  (D.)  rubiduß  (Suv.)  1826  Knterion  rubidum,  Savigny  in:  Mein.  Ac. 
Frunce,  r.  ">  Hist.  Ac.  p.  182  |  1837  Lumbricua  rubidux,  Anl.  Dugcs  in:  Ann.  Sei.  Dat., 
ser.2  r.8  p.  17,23  1. 1  f.»  I8H9  L.  (  Allobophora)  r .,  L.Vaillant.  Hist.nat.  Annel..  r.3i  p.  140 
|  ?1836  L.xanthurua,  RTempleton  in:  Mag.  nat.  Hist.,  r.9  p.  235  ?1845  L.  puter  (part.). 
Hoffmeister,  Kegenwürmer.  p.33  L  f.6a  c  |  ?1B65  L.  piettr  (\>nHX  Tdekeni  in:  Mem. 
Ac.  Kelgitpie.  r,  35  p.  41  ;  ?l889  L.  (  Allobophorti)  puter  (part.i,  L.  Vaillant.  Hist.nat. 
Annel.,  r.3i  p.  141  ?  1881  l>endrobaena  p.  (part.),  Orley  in:  Math.  term.  Közlem.  Magyar 
Ak..  p.  16  p.  586  |  1888  Ällolobophora  putra  (part),  Vejdovsktf,  Entwiekgesch.  l'nters., 
p.  41  ?  1867  Hypogeon  havau  us,  Kinberg  in :  öfv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.  101  |  ?  1874  Ällolobo- 
phora arborea,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.30  nr.8  p.49  1. 12  f.6,11  1890  A.putria  forma  a. 
(part.?(.  Miehaelsen  in:  Areh.Ver.  Mecklenb..  r.  44  p.  49  1893  A.  p.  a.  (part.?),  Rosa 
in:  Mem,  Aec. Torino,  ser.2  r.43  p.  433  1890  .4.  subrubicvnda  forma  a.  (part.),  Miehaelsen 
in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  15  V1892  .4.  ( Dendrolttiena)  a.,  Friend  in:  J.  Linn.  Soc, 
«24  p  301  1.21  r.  3  ;  ?l8H'.t  Lumbricu*  (Allobophora)  nrboreun,  L.Vaillant,  Hist.nat. 
Annel.,  r.  3i  p,  149  |  ?1893  Dendrobaena  arborea,  Friend  in:  Natural.  N.-Engl.,  p.  19 
?1874  Ällolobophora  tenuia,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.31  nr.2  p.  44  t.2  f.  1—4  ?  1889 
Lumbricua  (Allobophora)  t.t  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p  144  1884  L  sub- 
rubicundua  (part.),  Lcvinsen  in:  Vid.  Meddel.,  1883  p.  242  |  1885  (MoUition  aulnrubi- 
cundum  (part.).  Orley  in:  Ertek.  Torrn.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  20. 

Dorsal  bleichrot  Körper  walzenförmig.  Kopf  epilobiscb  (3a).  Borsten 
weitläufig  gepaart;  Borstendistanz  l>c  gleich  2<d,  cd  grösser  als  ah,  dd  gleich 
Anl,  a<i  gleich  l'fl/aa6.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  &8.  Gürtel  vom 
26.  oder  27.-  31.  oder  32.  Segm.  (=  5  bis  7);  Pubertätstuberkel  am  29.  und 
30.  Segm.  Männliche  Poren  mit  kleinen  Drüsenhöfen,  die  auf  das  15.  Segm. 
beschränkt  sind;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  •)0  und  ,un 
in  der  Borsteniinie  e.  Meist  Borsten  ah  am  16.  Segm.  auf  grossen,  breiten 
Papillen,  zu  Geschlechtsborsten.  Furchenborsten,  umgewandelt,  0,6  mm  lang 
und  20  |i  dick,  distal  einfach  gebogen,  sonst  fast  gerade.  —  L.  50 — 60, 
ü.  3—4  mm;  Segmz.  50—100. 

Island,  Deutschland  (Hamburg,  Rostock,  Harz),  Frankreich  (Paris),  Schweiz, 
Sibirien  (Gebiet  des  Baikal-See);  Nord- Amerika?,  Hawaii? 

Mit  1  Varietät: 

20a.  H.  (D.)  rubidus  var.  subrubicunda  (Eisen)  ?1836  Lumbricna  xanthurua, 
R.  Templeton  in:  Mag.  nat.  Hist.,  r.9^j>j}35  |  M845  L.  puter  (part.),  Hoffmeistor,  Regen- 
würmer, p.  33  t.  f.  6a — c  |  ?18o5  L.  pieter  (part.),  Udekcm  in:  Mem.  Ac.  Helgiqne.  r.  35 
p.41  ;  ?1889  L.  (AHobophora)  puter  (part.).  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  141  | 
?1881  Dendrobaena  p.  (pari.),  Orley  in:  Math.  term.  Közlem.  Magyar  Ak.,  f.  16  p.  586  | 
1888  .4//o/obo/>Ä0r«pufra (part.),  Vcjdovsky\  F^ntwickgoseh.  L'nters.,  p.41  |  ?1849  Lumbricua 
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valdiviensin,  E.  Blanchard  in:  (iay,  Hist.  Chile,  r.  3  p.  43  Annel.  t.  2  f .  2  |  ?1889  L. 
(Dendrobaena)  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  120  1874  Allotoltophora  sub- 
rubiamda,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  30  nr.  8  p.  51  1. 12  f.  1.  2  |  1884  ,1.«.,  Rosa. 
Lumhric.  Piemonte,  p.  36  f.  1  |  1890  .4.  putri*  forma  8.,  Michaelsen  in:  Arch.  Vor. 
Mecklenb..  f.  44  p.  4!»  |  1890  A.  8.  (forma  typica),  Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.  7 
p.  15  1892  A.  (Dendrobaena)  8.,  Friend  in:  J.  Linn.  Soc,  c.24  p.299  t.  21  1.4  |  1877 
Eisenia  Malm  in:  (MV.  Hortik.  Förh.  Göteborg,  r.  1  p.  45  |  1884  Lumbricus  mib- 
rubicuudus  (pari.).  Levinsen  in:  Vid.  Möddel.,  1883  p.242  1885  Octolasion  sitbrubicnndum 
(part).  Örley  in:  Ertck.  Term.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  20  '  1893  Dendrobaena  sitb- 
rnbicunda,  Friend  in:  Natural.  N.-Engl.,  p.  19  |  1881  Allolobophora  fraissei,  Örley  in: 
Zool.  Anz.,  r.  4  p.  285  1889  Lumbricus  ( AUobophora)  f.  L.  (A.)  sntltrubicundus, 
L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  145.  143  ]  1891  Allolobophora  rubiatnda  (lap*.), 
Beddard  in:  P.  phys.  Soc.  Edinb.,  f.  10  p.273  |  1891  A.  nordenskiöldii  (laps.),  Michaelsen 
in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  11  Heft  2  p.  3  |  1896  Var.  .4.  Helvetica  -\-  A.  darwini,  Ribauoourt 
in:  Rev.  Suisse  Zool.,  f.  4  p.  18,  82  t.  1  f.  23. 

Dorsal  bleich  rot  bis  tief  rot.  Körper  mehr  oder  weniger  abgeplattet,  besonders 
stark  in  der  Gürtelregion.  Kopf  epilobiseh  —  slt).  Borsten  weit  gepaart;  Borst  en- 
distanz  bc  gleich  2 cd,  cd  grösser  als  ab,  dd  gleich  4 cd,  aa  gleich  l4  jf''-  Erster 
Rückcnporus  auf  Intsegmtf.  R V  Gürtel  vom  25.  oder  26. — 31.  oder  32.  Segm.  (=  6 
bis  8);  Pubcrtätswülle  am  28. — 30.  Segm.  Männliche  Poren  mit  kleinen  Drüsen- 
höfen, die  auf  das  15.  Segm.  beschränkt  sind;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Int- 
segmtf. 9  io  und  ,0/u  in  der  Borstenlinie  c.  Meist  Borsten  ab  am  16.  Segm.  auf  grossen, 
breiten  Papillen,  zu  Gesehlechtsborsten,  Furchenborsten,  umgewandelt,  0,8  mm  lang 
und  20  p  dick,  distal  einfach  gebogen,  sonst  fast  gerade.  —  L.  65— 90,  D.  ca.  4  mm; 
Segmz.  60  110. 

Süd-Sibirien,  ganz  Europa,  Azoren,  Nord-Amerika  (Neu-Fundland,  Californien), 
Zentral-  und  Süd-Chile,  Süd- Patagonien,  Feuerland  und  Feuerländischer  Archipel, 
Falkland-Jnseln. 

21.  H.  (D.)  mariupolienis  (Wyssotzky)  1898  D.  m.,  Wyssotzky  in:  Arbeiten 
[Trudui]  der  vorn  Walddepartement  unter  Prof.  Dokutschajeff's  Leitung  ausgerüsteten 
Expedition;  Natur-  n.  Pflanzenkultur  im  Weliko-anadoljschen  Revier.  Petersburg,  p.  67 
f.  10    1899  Allolobophora  m.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  f.  12  p.  128. 

Dorsal  rauchgrau  mit  violettem  Schimmer.  Kopf  epilobiseh  (' 3). 
Borsten  ornamentiert,  sehr  weit  gepaart  bis  getrennt;  Borstendistanzen:  am 
Vorderkörper  \aa  gleich  ab  gleich  */»  gleich  >d  und  gleich  */, dd;  am 
Hinterkörper  %aa  gleich  ab,  ab  gleich  cd  und  sehr  wenig  grösser  als  bc, 
cd  gleich  '-dd.  Erster  Ilückenporus  auf  Intsegmtf.  \i.  Gürtel  vom  25. — 
32.  Segm.  (=  8);  Pubertätswälle  am  30.-32.  Segln.  Männliche  Poren 
mit  schwach  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  meist  auf  das  15.  Segm.  beschränkt 
sind;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  *'t0  und  ,0/n  in  der 
Borstenlinie  (/.  Borsten  der  Gürtelregion  (zum  Teil?)  zu  Geschlechtsborsten 
von  zweierlei  Form  umgewandelt:  1)  Furchenborsten,  mit  schlankem,  fast 
geradem  distalen  Ende;  2)  wie  die  normalen  Borsten  gestaltet,  aber  grösser, 
sowie  schärfer  uud  regelmässiger  ornamentiert.  Dissep.  5.a — 14/16  verdickt. 
3  Paar  Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm.,  die  des  9.  Segm.  am  kleinsten, 
die  des  12.  Segm.  am  grössten.  —  L.  105—110,  D.  6  —  8  mm;  Segmz. 
203—207. 

Süd-Russland  (Jeisk  am  Asowschen  Meer,  Mariupol). 

22.  H.  (D.)  ganglbaueri  (Rosa)  1894  Allolobophora  (D.)  g.,  Rosa  in:  Boll. 
Mus.  Torino,  r.  9  nr.  170  p.  1  |  1895  A.  g.  (part.:  excl.  A.  g.  var.  annectens),  Rosa  in: 
Boll.  Mus.  Torino,  f.  10  nr.  215  p.  7. 

Dorsal  rotviolett.  Kopf  epilobiseh  (7a).  Borsten  getrennt;  Borsten- 
distanz aa  gleich  ab  gleich  bc  und  gleich  cd,  2  cd  grösser  als  dd,  dd  kleiner 
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als  <•</.  Kückenporus  nur  postclitelliul  beobachtet.  Gürtel  vom  24.  29.  Segm. 
(=6);  Pubertätstuberkel  am  25.,  26.  und  27.  Segm.,  dorsal  von  einem 
gemeinsamen  Streifen  begrenzt.  Männliche  Poren  auf  sehr  kleinen,  hellen 
Papillen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.         und  in  der 

Horstenlinie  d.  Horsten  "  und  />  des  9.— 11.  Segm.  auf  segmentweise  ver- 
schmolzenen Papillen.  —  L  42.  I).  3—  4  mm:  Segm z.  105. 

Kruin  (»Yiiu  I'rst  in  den  Julisohen  Alpen),  Steiermark  (Schneealpe),  Nieder- 
Oerierreich  ( Gutenateln). 

2'd.  H.  (D.)  byblicus  <Uosa)  1h«j3  Allohhophom  < D.)  byHica,  Bosa  in:  Boll 
Mus.  Torino,  r.H  nr.  100  p.  4. 

Schwach  violett  pigmentiert.  Kopf  epilohisch  ( 1 ).  Horsten  getrennt: 
Horstendistanz  aa  wenig  grösser  als  ab,  ab  gleich  bc  und  gleich  <•</,  dd  gleich 
2<</.  Erster  Kückenporus  auf  lutsegmtf.  '"  , ,  «'der  weiter  vorn(?).  Gürtel 
ringförmig,  vom  25.— 30.  Segm.  (=6);  Pubertütswällc  am  26.-28.  Segm. 
Männliche  Poren  mit  sehr  kleinen  Drüsenhöfen,  mehr  ventral  als  lateral; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  lutsegmtf.  *,t,  und  10 in  der  Borsten- 
linie Borsten  a  und  b  am  11.  Segm.  anscheinend  konstaut  auf  hreiteu 
Papillen,  die  meist  sämtlich  mit  einander  verschmolzen  sind.  3  Paar  Samen- 
säcke im  9.,  11.  und  12.  Segm.  -   L.  20— 4<>,  I».  4  mm;  Segmz.  80— 100. 

Syrien  und  Palästina  lAin  el  Sultan  bei  Jericho,  Ain-Mu.su  und  Ain-Dschedur 
iistl.  um  .Jordan.  Tiln-rias-See,  Damaskus.  Horns,  Schtora  am  Libanon.  Zebedani  am 
Antilibunon). 

24.  H.  (D.)  annoctens  (Rosa)  1895  Allolohophora  ganylbnueri  var.  a.,  Kosa 
in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  10  ur.  215  p.7. 

Dorsal  violett.  Kopf  epilohisch  (' a).  Borsten  getrennt;  Borsten- 
distanzen ab,  ttc  und  cd  annähernd  gleich  gross,  aa  und  dd  kloii.er  als  2 ah. 
Gürtel  vom  25. — 30.  Segm.  6);  Pubertätswälle  am  26. — 28.  Segm.,  an 
den  Knden  undeutlich  begrenzt.  Männliche  Poren  unscheinbar,  ohne  Drüsen- 
höfe; Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  uud  w/n  m  der 
Borsteulinie  d.   Variable  Papillen  am  Vorderkörper,  besonders  häutig  am  9.. 

11.  und  14.  Segm.    Dissep.  sämtlich  zart.    4  Paar  Samensäcke  im  9. — 

12.  Segm.,  die  des  10.  Segm.  sehr  klein,  weit  lateral  gerückt.  -  L.  45—  48, 
D.  4  mm:  Segmz.  114  120. 

Siebenbürgen  (Hulla-See  in  den  Fogaraschor  Alpen). 

2.'..  H.  (D.)  fedschenkoi  (Mohlsn.)  11»00  Allolohophora  f.,  Miehaelsen  in: 
Annunire  Mus.  St.-IYtersb.,  r.  5  p.  7. 

Graugelb.  Kopf  epilohisch  (':J).  Borsten  sehr  weit  gepaart;  Borsten- 
distanz ab  gleich  cd  und  nur  ein  wenig  kleiner  als  bc,  aa  gleich  l'sa/>; 
dd  am  Hinterkörper  gleich  2 cd,  am  Vorderkörper  noch  etwas  grösser. 
Erster  Kückenporus  auf  lutsegmtf.  Gürtel  sattelförmig,  vom  24.— 

30.  Segm.  (  —  7);  Pubertätswälle  oder  -Streifen  undeutlich,  flach,  nur  an  der 
Färbung  erkennbar,  breit,  dicht  oberhalb  der  Borstenlinie  /'  am  25. — 29.  Segm. 
Männliche  Poren  unscheinbar,  mit  sehr  schwach  erhabenen,  kleinen,  ganz 
auf  das  1">.  Segm.  beschränkten,  nicht  abweichend  gefärbten  Drüsenhöfen ; 
Samentascheuporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  *lt>  und  l0,n  in  der  Borsten- 
linie d.  Borsten  a  und  b  am  8..  sowie  c  am  10.  und  11.  Segm.  auf  breiten, 
undeutlich  begrenzten  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten.  Furchenborsten,  um- 
gewandelt, verlängert,  in  der  distalen  Haltte  schlank,  fast  gerade.  Dissep. 
— 11 12  etwas  verdickt.   4  Paar  glatte  Samensäcke  im  9.— 12.  Segm.,  die 
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dos  10.  Segm.  sehr  klein,  die  übrigen  gross.  —  L.  65.  1).  3'4-  5  mm; 
Segmz.  126. 

Turkcstan  (am  oberen  Saraf.ichan-Fluss). 

2«.  H.  (D.)  semiticus  (Rosa)  1893  Allolobophora  (D.)  semifica,  Rosa  in:  »oll. 
Mus.  Torino,  r.  8  dt.  180  p.  8. 

Bleich,  mit  Spuren  rötlichvioletter  Pigmentierung.  Kopf  epilobisch 
(V8).  Borsten  weit  gepaart  bis  getrennt;  Borstendistanzen:  postclitellial  aa 
gleich  'lab,  ab  gleich  bc  kleiner  als  cd,  dd  gleich  3»»/;  nach  vorn  ver- 
ringern sich  ab  und  bc,  so  dass  an  den  ersten  Segm.  be  gleich  2<v/  und 
gleich  2  ab  ist.  Krater  Küekenporus  auf  Intsegmtf.  \.  (iürtel  ringförmig, 
ventral  schwächer  entwickelt  vom  26.-33.  Segm.  8):  Pubertätstuberkel 
am  31.  und  32.  oder  ausserdem  noch  am  33.  Segm.  Samentaschenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  *,0  und  10 in  der  Borsteulinie  «/.  Fast  konstant 
Borsten  ab  am  11.  Segm.  auf  Papillen;  meist  auch  Borsten  a  am  26.  oder 
27.— 30.  Segm.  auf  kleineren  Papillen.  3  Paar  Samensäcke  im  9.,  11.  und 
12.  Segm.,  die  des  12.  Segm.  viel  grösser  als  die  übrigen.  —  L,  50  —  60, 
D.  7  mm;  Segmz.  100—140. 

Pulästina  (östlich  vom  Jordan.  Mesraah  am  Libanon). 

27.  H.  (D.)  mammalis  (Sav.)  182«  Euter  ton  itmmmaU,  Savigny  in:  Mem.  Ac 
France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  lHl  1837  Lumbricus  mammalis,  Ant.  Dngf-s  in:  Ann.  Sei. 
nat.,  scr.  2  r.H  p  17.  22  t.  1  f.  7.  8  1889  L.  (  Alloltophora)  m.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat. 
Annol.,  r.3i  p.  148  \  1893  Allolobophora  [(Deiulrolmeiui)]  vi.,  Kosain:  Moni.  Acc.  Torino, 
ser.2  r.43  p  424,  435  |  188»i  A.  crltica,  Kosa  in:  Boll.  Jlus.  Torino.  r.  1  nr.2  p.  1  |  1892 
A.  (Dendrohaena)  c,  Friend  in:  J.  Linn.  Soc,  r.  24  p.  297  t.  21  f.  8,  9  1893  Lh  c, 
Friend  in:  Natural.  N.-Engl.,  p.  19  |  189«  Allolobophora  (D.)  amammaliit  (laps.), 
A.  mammalia  (laps.),  Hibaucourt  in:  Rev,  Suisse  ZooL,  r.  4  p.  94  tabl.  syu.  2. 

Dorsal  bleich  violett.  Kopf  epilobisch  (7a).  Borsten  getrennt; 
Borstendistanz  ab  kleiner  als  fo%  bc  kleiner  als  cd,  aa  etwas  grösser  als 
ab,  dd  gleich  2  cd,  Gürtel  vom  31.— 36.  Segm.  (=6);  Pubertätswälle  am 
33. — 34.  Segm.  Männliche  Poren  mit  grossen  Drüsenhöfen,  die  sich  über 
das  14.— 16.  Segm.  erstrecken;  Sanientaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf. 
°  lft  und  10  in  der  Borstenlinie  <:  Nach  Savigny:  3  Paar  Samensäcke. 
—  L.  der  lebenden  Tiere  35—40,  D.  2—3  mm;  Segmz.  98—100, 

Schottland.  England.  Frankreich  (Brest,  Paris). 

28.  H.  (D.)  madeirensis  (Mchlsn.)  1891  AUohbophora  m.,  Michadsen  in: 
Arch.  Nstnrg.,  r.  57 1  p.  20«  18U3  A,  [(Dendrobatnaf)]  m.,  Kosa  in:  Mem.  Acc.  Torino, 
«er.  2  r.43  p.  424.  441    1896  A.  (A.)  m.,  Hibaucourt  in:  Rev.  Suissc  ZooL,  r.4  p.94. 

Blass  rötlichgelb.  Kopf  epilobisch  (fast  ',).  Borsten  weit  bis  sehr 
weit  gepaart;  am  Vorderkörper  Borstendistanz  ab  gleich  cd  gleich  tj9aa  und 
gleich  '  ..Ac;  am  Mittelkörper  und  Ilinterkörper  fd>  und  cd  nur  wenig  kleiner 
als  aa  und  bc.  Erster  Küekenporus  auf  Intsegmtf.  */4.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  1  331.  — ,/.l37.  Segm.  (  =  5%);  Pubertätstuberkel,  quere  Polster.  2  Paar, 
am  33.  und  35.  Segm.  Männliche  Poren  mit  grossen,  erhabenen  DrOsenhöfen, 
die  auf  das  14.  und  16.  Segm.  hinüberreichen:  Samentaschenporen  2  Paar, 
auf  Intsegmtf.  tt10  und  '•/,,  in  der  Borstenlinie  <:  Borsten  c  und  d  am  9., 
10.  und  ll.(V)  Segm.  auf  breiten  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten,  Furchen- 
borsten,  umgewandelt,  ca.  1  mm  lang,  proximal  28  \x  dick,  gegen  die  distale, 
scharfe  Spitze  verjüngt,  säbelförmig  gebogen.  4  Paar  Samensäcke  im  9. — 12. 
Segm..  die  des  1<>.  Segm.  winzig,  die  des  11.  Segm.  kleiner  als  die  des  9.,  die 
des  12.  Segm.  sehr  gross.  —  L.  42 — 17,  I).  4 — 5  mm;  Segmz.  129  135. 

Mudeiru.  Portugal  (Caldus  de  (Jerez). 
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29.  H.  (D.)  platyurus  (Fitz.)  1833  Enterion  platyuruni,  Fitzinger  in:  Isis, 
p.  553  1881  Lnmbricux  terrestrix  rar.  platyurus,  Orleyin:  Math,  tonn.  Közlem.  Magyar 
Ak.,  p.16  p.  583  t.  1  f.  ld  ,  1885  Octolasion  platyurum,  Ürley  in:  Ertek.  Term.  Magyar 
Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  18  j  1893  Allolobophora  [( Deinhohaetui)]  platyura,  Rosa  in:  Moni. 
AecTorino,  ser.  2  r.  43  p.  424,  438  1887  AUobophora  oerleyi,  Horst  in:  Note*  Leyden 
Mus.,  r.9  p.294  |  ?1889  Lumbricus  (Dcndrobaena)  complanatus  (part.),  L.  Vaillant.  Hist. 
nat.  Anne!..  r.3i  p  117  t  .  22  f.  4,  6. 

Hinterende  abgeplattet.  Kopf  epilobisch  C/s)-  Horsten  getrennt;  post- 
clitellial  Borstendistanz  >m  gleich  ob  gleich  ?l/2/*c  und  gleich  8  «<*</;  ante- 
clitellial  aa  gleich  ab  gleich  br  und  gleich  cd,  cd  kleiner  als  dd.  Gürtel 
vom  25.— 2t*.  oder  V« 30.  Segra.  (  =  5  bis  5%);  Pubertätswälle  am  25.  oder 
2ti. — 28.  oder  29.  Segm.  Männliche  Poren  sehr  klein,  ohne  Drüsenhöfe; 
Saincntasehcnporen  2 — 4  Paar,  auf  Intsegmtf.  "  s — l0/n  oder  einem  Teil  der- 
selben, in  der  Horstenlinie  d.  —  L.  70—111  mm;  Segmz.  128  153. 

Diese  Art  tritt  in  2.  vielleicht  durch  Übergänge  (AUobophora  oerleyi  H'.rst» 
verbundenen  Unterarten  auf: 

29a.  H.  (D.)  platyurus  (typicus)  (Fitz.)  1883  Enta-ion  platyurum  (part.). 
Fit^inger  in:  Isis,  p.  663  '  1898  Allolobophora  plaiytira  typica,  Rosa  in:  Mem.  Acc. 
Torinn,  ser.  2  r.  43  p.  439    1895  A.  fitzinyeri,  Beddard.  Monogr.  Olig.,  p.  721. 

1.  Segm.  ventral  normal  lang,  nicht  mit  dem  2.  Segm.  verschmolzen. 
Borsten  c  und  </  des  Vorderkörpers  normal  gross.  Gürtel  auch  ventral  ent- 
wickelt; Pubertätswälle  am  26.-28.  (29.?)  Segm.  Sameutaschenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  "  )0  und  '"/,,.  Samentaschen  im  10.  und  11.  Segm. 
—  L.  70—111  mm;  Segmz.  138—153. 

Xieder-Oestorreich  (Gu(enstein),  Ober-Oesterreich  (Wels),  Süd-Ungarn  (MehadiaV 

29b.  H.  (D.)  platyurus  depreasus  (Rosa)  1833  Enterion  platyurum  (part.), 
Fitsinger  in:  Isis.  p.  553  1893  Allolobophora  platyura  depressa,  Kosa  in:  Mem.  Acc. 
Torino,  ser.  2  r.  43  p.  439  \  1895  A.  oerleyi,  Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  780. 

1.  Segm.  ventral  kurz,  mit  dem  2.  Segm.  verschmolzen.  Borsten  e 
und  d  des  Vorderkörpers  unscheinbar.  Gürtel  ventral  nicht  entwickelt;  Huden 
der  Pubertätswälle  auf  das  25.  bezw.  29.  Segm.  übertretend  und  gegen  die 
Bauchseite  umgebogen.  Sameutaschenporen  4  Paar,  auf  Intsegmtf.  78  — 1,1 ,,. 
Samentaschen  im  7.— 10.  Segm.       L.  111  mm;  Segmz.  128—  130. 

Obcr-Oestorreich  (Wels). 

30.  H.  (D.)  OCtaedrus  (Sav.)  182«  Enterion  octaedrum,  Snvigny  in:  Mem. 
Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  183  ]  1837  Lumbricus  odaedrus,  L.  vetaedrus  (laps  ).  Ant. 
Dugi-s  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8  p.  17.  24.  35  t.  1  f.  10  |  1887  Allolobophora  odaedra, 
Kosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  2  nr.  31  p.  2  I  1893  A.  [(Dcndrobaena)]  octoedra,  Kosa 
in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  43  p  424.  437  \  1888  Li.  octaedra,  Vejdovsky. 
Eutwickgesoh.  Unters.,  p.  41  ?1849  Lumlrricus  flaviventrix,  R.  Leuekart  in:  Arch. 
Naturg.,  c.  15 1  p.  159  [  1871  L.  putcr  (part.),  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  c  27  p. 969 
1874  Dcndrobaena  boeckii,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.  P.30  nr.8  p.  53  1. 12  f.  5  1879 
Lu mbricus  b,,  Tauber.  Annul.  Dan.,  p.  H9  |  1884  Allolobophora  b.,  Rosa.  Uumbric. 
Piernonte.  p.  48  ]  1KN5  Ortolnsion  />.,  Orley  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ak..  R  15 
nr.  18  p.  20  1892  Allolobophora  (Dendrobuena)  b.,  Friend  in:  .).  Linn.  Soc.  r.24  p  298 
t.  21  f.  2  i  1882  D.  camerani,  Rosa  in:  Atti  AecTorino.  r.  18  p.  172  [  1884  rubida, 
Vejdov.sky.  Syst.  .Morphol.  Olig..  p  HO  1889  Lumbricus  (D.)  camerani  -f  L.  (D.)  lioPAfÄ^r 
L.  (D.)  octaedrus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annol..  r.  3i  p.  1 13,  118,  119  t.  21  f.  5  18% 
Var.  Allolobophora  UUputiana  -\-  Vax.  .1.  alpimtla,  Etibaucourt  in:  Rev.  Suisse  Zool.,  r.4 
p.  32,  33  t.  2  1.  37.  38. 

Glänzend  violettbraun,  kupferfarben.  Kopf  epilobisch  (aa).  Borsten 
getrennt;  Borstendistanz  fast  durchweg  gleich  gross,  nur  dorsal-mediane 
Borsteudistanz  etwas  grösser:  <m  gleich  ob  gleich  l><-  und  gleich  cd,  dd  etwas 
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grösser  als  cd.  Erster  Kückeuporus  auf  Intsegmtf.  */»•  Gürtel  vom  27..  28. 
oder  29.-33.  oder  34.  Segm.  (=5  bis  8);  Pubertätswälle  am  31.— 33.  Segm. 
Männliche  Poren  mit  sehr  kleinen  Drüseuhöfen :  Samentiischenporen  3  Paar, 
auf  Intsegmtf.        I"  n  und  n,.,  in  der  Borstenlinie  </.   3  Paar  Saniensäeke. 

—  L.  25—40.  I).  3    4  mm;  Segmz.  80—95. 

Sibirien  (Surgatskojc  zwischen  Tomsk  und  Krasnojarsk).  Nowaja  Semlja,  Kuropa 
(von  Norwegen  und  Kussland  Iiis  Ungarn,  Kärnten.  Picmont,  Frankreich  und  Portugal), 
Island.  Grönland,  Nord- Amerika  (Xru-Fundland,  Mexico). 

31.  H.  (D.)  pygmaeus  (Sav>.  Rosa  1*26  Ente rinn  pygmaeum,  Savigny  in: 
Mem.  Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  lH3  1 HÜ7  Lumhricus  pygmaeus,  Ant.  Duges  in: 
Ann.  Sei.  nat.,  ser.2  r.8  p.  17,  24  |  1893  AUolobophnra  [( Deitdrobarna)]  pygmea,  A.pyg- 
uiaea,  Rosa  in:  Mem.  Acc  Torino.  ser.  2  r.  43  p.  424.  43«  189«  .4.  (D.)  pigotea, 
Ribaueourt  in:  Rev.  Suisse  Zool..  r.4  p. 94  1884  .1.  minima,  Rosa.  Lumbric.  Picmoato, 
p.  39  1885  Ottolasion  minimum,  <  »rlev  in:  Ertek.  Tenn.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  22  j 
1H89  Lamblien*  (0)  minimus  -f  L.  ( Dendrobaena)  pygmaeus,  L.  Vaillant.  Hist.  nat. 
Annel..  c.3l  p.  113,  120. 

Zart  rot  pigmentiert.  Kopf  epilobisch  ('  ,,).  Borsten  getrennt;  Borsten- 
distanz ab  gleich  /»•  und  gleich  <•</.  Gürtel  vom  33.-37.  Segm.  (=»5); 
Puhertätstuberkel  am  35.,  36.  und  37.  Segm.  Männliche  Poren  mit  erhabenen 
Drüsenhöfen.    3  Paar  Samentaschen,  dorsal  gelegen;  3  Paar  Samensäcko. 

—  L.  13.  1).  1  mm;  Segmz.  95. 

Italien  (Picmont).  Frankreich  (Paris»;  Oesterreich? 

32.  H.  (D.)  samariger  (Roh»)  1893  AUolobophora  (D.)  samarigera,  Rosa  in: 
Boll.  Mus.  Torino,  t\8  nr.  160  p.  5  f.  1  3. 

Violettrot.  Kopf  meist  tanv  lobisch,  selten  epilobisch  (fast  1  ,).  Borsten 
weit  gepaart;  Borstendistanz  ua  gleich  bc-\-cd.  bc  gleich  2<d>,  cd  kleiuer 
als  ah,  dd  gleich  1 1 .,  aa.  Erster  Uückenporus  auf  Intsegmtf.  4  ft.  Gürtel 
vom  28.— 34.  Segm.  (=  7);  Pubertätstuberkel  fehlen,  aber  die  Gürtel-Segm. 
sind  ausserhalb  der  Borstenlinie  />  verdickt.  Männliche  Poren  mit  stark 
erhabenen,  umfangreichen  Driisenhöfen,  die  das  14.— 16.  Segm.  und  häutig 
auch  noch  das  17.  einnehmen,  lateral  gelegen.  Borsten  <d>  der  Gürtel-Scgni. 
auf  kleinen  Papillen.  Dissep.  -"/,,,  verdickt.  3  Paar  Samensäcke  im 
9„  11.  und  12.  Segm.  Sanientaschen  fehlen.  —  L.  60  80,  1).  6  7  mm; 
Segmz.  130  —  140. 

Palästina  (Jerusalem). 

H.  (D.)  Victoria  (F.  Perrier)  1872  LumbricuB  V.,  L  ilidori*  (Up».),  F.  Perrier 
in:  X.  Aren.  Mus.  Paris,  r.8  p  48.  11. 

Frster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ;,  oder  %.  Gürtel  vom  2«.— 33.  Segm.  1=8). 
Sami-ntaschcnporen  (3  Paar?)  lateral  am  9..  10.  und  11.  Segm.  3  Paar  Samensäcko. 
Eiersacke  im  14.  Segm.  —  Mittclgross. 

Ägypten  (Damiette). 

c  Suitgen.  Helodrilus  lloffmstr.,  ein.  Mchlsn. 

?1826  Enterion  (part.),  Sovigny  in:  Mem.  Ac.  France,  r.5  Hist.  Ac.  p.  17»  ?1837 
Lumbricns  (part.),  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  scr.  2  r.8  p.  17  [  1845  Helodrilus 
(Typ.:  H.  •  >culatus\.  Hoffmeister,  Regenwiirnier,  p .38  '/1N74  AUolobophora  (part.), 
Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  «  30  nr.  8  p.  46  1886  A.  (pari.),  Rosa  in:  Atti  Ist.  Vencto, 
ser.«  c.  4  p.  «74  1893  Subgen.  -I.  (part.)  4-  gruppo  non  nom.  (part.),  Rosa  in:  Mem. 
Acc.  Torino.  ser.  2  r.  13  p.  421  i  1893  Stibgen.  A.  (part.)  -f-  Subgen.  Eophila  (part.), 
Rosa  in:  Boll.  Mus  Torino,  r.8  nr.  1«0  p.  10  lH'.Ki  E.,  AUolobophora  (E.),  Ribaucourt 
in:  Hev.  Suisse  Zool.,  r.4  p.  93  1900  Suhgen.  E.,  Michaelsen  in:  Abh.  Yer.  Hamburg, 
r.  16  p.  10    ?Im77  Eisenia  (part.;,  Malm  in:  Öfv.  Jlortik.  Förh.  Göteborg,  r.  1  p.45. 
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Gürtel  mindestens  bis  an  Intsegmtf.  8%ä,  meist  weiter  nach  hinten 
reichend.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.;  Samentaschenporen  selten  fehlend, 
meist  2—7  Paar  oder  Gruppen  paare,  in  der  Horstenlinie  «I  oder,  falls  Qmppen- 
paare  vorhanden  sind,  teils  in.  teils  oberhalb  der  Borstenlinie  cd.  Muskel- 
magen mehr  als  1  Segm.  einnehmend.  Hoden  und  .Sanientrichter  frei:  2  Paar 
Samensäcke  vom  Dissep.  und  n;19  in  das  11.  und  12.  Segm.  hineinragend 
.Samentaschen  meist  vorhanden,  falls  fehlend:  Gürtel  weit  über  Intsegmtf.  :,%3 
hinaus  nach  hinten  reichend.    Meist  mittelgrosse,  pigmentlose  Formen. 

Terrestrisch.  Turkestan,  Transkatikasien,  Palästina,  Syrien.  Rumänien,  Süd- 
Ungarn.  Kroatien,  Nord- Italien,  Schweiz,  Deutschland.  Krankreich;  Norwegen? 

13  Arten. 

('herstellt  der  Arten: 


Pubcrtiits- 
tnberkel  oder 
-Wälle  am 


(»iirtel  vom 


tasoheu- 
|KHfu  auf 
Iritwgintf. 


29.  und  30.  Segm 
\s29.    32.  Segm 

31.  und  32.  Segm 


i  „30.— «  „33. 
Segm. 
30.  und  31.  Segm 

30.  und  32.  Segm. 

81.-  34.  Segm. 

25. — 37.  Segm. 

29     36.  Segm 

80. — 33.  Segm. 

•/n28.— Vn38. 
Segm. 

32.    37.  Segm. 


35.  oder  86. — II, 
42.  oder  44,  Segm 


21.  oder  22.  32. 
Segm.(  =  llbisl2) 

1 425.  1  »33. 
Segm.  8) 


27.    33.  Segm. 
<-  7) 


oder 


eng  38.  H.  (H.)  oeulatua 
gepaart 


10.  .. 


«...  Wj 


10,  III 
10,  II 


22.    33.  Segm 
(=  12) 

25.  33.  Segm 
(=9) 

26.  34.  Segm 
(=  9) 

80.-  35.  Segm 
(-6) 

25.-37.  Segm.    ,s/u  — 
(=13) 

27.  -37.  Segm. 
( =  1 1 1  oder  noch 

weiter  aus- 
gedehnt? 
25.-38.  Segm. 
(=14) 


jio- 


V»« 


27.od.-r2H.  40.  •',„ 
Segm.{~13bM4) 


27.    41.  Segm. 
(-  15) 


ll 


weit 
gepaart. 
cd  etwas 
grösser 
als  ab 
getrennt, 
ah  grösser 
als  cd,  cd 
grösser 
als  bc 

eng 
gepaart 

eng 
gepaart 

eng 
gepaart 

eng 
gepaart 

eng 
gepaart 
gepaart 


34.  H.  (H.)  crassuB  . 


p.  497 

p.  497 


35.  H.  (H.)  adaiensis  .  p.  497 


sehr  eng 
gepaart 

eng 
gepaart. 
cd  kleiner 

als  ab 
gepaart. 
Cd  kleiner 
als  ab 

33  ,  34. oder  35  —  9  io,  10  u  »ehr  eng 
42.  oder  44. Segm. 


36.  H.  (H.)  patriarchalis 

p.  498 

37.  H.  (H.)  antipae  .  .  p.  498 

38.  H.  (H.)  leoni  .  .  .  p.  498 

39.  H.  (H.)  tyrtaeua    .  p.  499 


40.  H.  (H.)  opisthoeystis 


41.  H.  (H.)  sturanyi 


p  499 
p  499 


10 


(=•9  bis  11) 


gepaart 


42.  H.  (H.)  taschkentensis 

p  499 

43.  H.  (H.)  dugesi    .  .  p  500 


44.  H.  (H.)  tellinii   .  .  p  500 

45.  H.  (H.)  ictericus    .  p  500 
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33.  H.  (H.)  oculatus  Hoffmstr.    1K45  H.  o.,  HofTmekter,  Regenwürmer,  p. 89 
t.  f.  Ha.  b    in'.«»  Allnlobophoru  hermanni,  MiehaeUen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  c.  7  p.  13 
1891   .I.A..  Michaclscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r. B  p.  5     l*i»ti  .I.A.,  Kibaucourt  in: 
Rev.  Suissc  Zonl..  r.  4  i>.  7."»  t.  1  f.  10. 

Im   Lehen  fleiscbrot;   pigmentlos.     Kopf  epilobisch  -:;4|  oder 

(selten)  undeutlich  tauvlobisch.  Borsteu  am  Mittelkörper  massig  zart,  au 
den  Körperenden  etwas  vergrösscrt.  häufig  schwärzlich;  Borsten  eng  gepaart; 
Borstendistanz  <m  gleich  l»\  dd  gleich  \s«.  Erster  Hückenporus  auf  Int- 
segmtf. 45.  Gürtel  vom  21.  oder  22.-32.  Segm.  (=  11  bis  12):  Pubertäts- 
wälle am  25*.  und  30.  Segm.  Männliche  Poren  mit  grossen,  erhabenen 
Drüsenhofen,  die  sich  vom  14.— 16.  Segm.  erstrecken;  Samentasehenporen 
2  oder  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  ö  ,0  und  ,ü oder  '  ,„  — n/12  in  der  Borsten- 
linie cd.  Borsten  uh  des  10.  und  11.  oder  nur  des  LI.  Segm.  auf  quer- 
ovalen Papillen,  zu  Geschlechtsborsten.  Furchenborsten,  umgewandelt.  0,5  mm 
lang  und  in  der  Mitte  24  u  dick,  nur  proximal  gebogen,  distal  gerade,  ver- 
jüngt. Dissep.  \  —  verdickt,  die  mittleren  stärker.  Samensäcke  traubig. 
—  L.  35—75,  D.  1.3    2  mm;  Segmz.  95  —  150. 

In  sehr  feuchtem,  lehmigem  Huden.    1  >eutsehland  (Ost-Holstein,  Hamburg,  Harz, 
Thüringen,  Württemberg),  Schweiz  (Zürich.  Baumgurten),  Italien  (l'avia). 

34.  H.  (H.)  oraSBUS   (Mchlsn.)     1900   AUolobophora  murmi,    Michaelsen  in: 
Aimuaire  Mus.  St.-lYtcrsb..  R  5  p.  10. 

Hauchbraun  mit  rötlichhraunem  Kopf.  Kopf  epilobisch  Borsten 
plump,  zart  ornamentiert,  weit  gepaart;  Borstendistanz  a<t  gleich  2'ib,  b<- 
gleich  *'  j,«A,  <ti  gleich  ''.,'//».  dd  gleich  3«/>.  Rückenporen  nur  postclitellial 
erkannt,  Gürtel  vom  '425.— ',^33.  Segm.  (-^8);  wulstige  Pubertätswälle 
von  der  Mitte  des  29.  Segm.  bis  an  Intsegmtf.  !t%8.  die  noch  etwas  nach 
hinten  ausgebuchtet  wird.  Männliche  Poreu  in  breiten  Querschlitzen  auf 
wulstig  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  die  Grenzen  des  15.  Segm.  nicht  über- 
schreiten, aber  ventral  bis  an  die  Borstenlinie  </  reichen;  Samentaschenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.  *J0  und  '"/,,  in  der  Borstenlinie  d.  Borsteu  ab  am 
9.  und  LI.  Segm.  auf  je  1  veutral-medianen,  quergestreckten,  biskuitförmigen 
Drüsenfeld,  zu  Geschlechtsborsten.  Furchenborsten,  umgewandelt,  schlank, 
1,75  mm  lang  und  im  Maximum  40  n  dick,  nur  proximal  etwas  gebogen, 
am  distalen  Hude  schwach  verdickt,  scharf  zugespitzt.  Dissep.  */a  — 
verdickt,  die  hintereu  stufenweise  stärker.  Samensäcke  von  der  Gestalt  eines 
grossen,  zusammengeklappten  Blattes  mit  wulstig  verdickten,  faltigen  Händern, 
das  mit  dem  dünneren  Mittelteil  an  das  Dissep.  angeheftet  ist.  —  L.  170, 
D.  11  —  Di  mm:  Segmz.  1"»4. 

Transkaukasien  (Tkwibuli  im  Distrikt  KdtaU). 

'65.  H.  (H.)  adaiensis  (Mchlsn.)   19on  AUofahophora  a.,  Michaelaen  in:  Annuaire 
Mus.  St.-I'ctersb.,  f  .  5  p.  9. 

Schmutzig  gelbgrau.    Kopf  (pro-epi-?)  epilobisch  Borsten  zart 

ornamentiert,  weit  getrennt:  Borsteudistanz  an  gleich  '\a/-,  ab  gleich  '.,/«• 
bc  gleich  '',„<</.  cd  gleich  '..<'</.  Krstcr  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  ",0. 
Gürtel  vom  27. — 33.  Segm.  (  7);  Ventralseite  am  25.  32.  sowie  am  12. 
und  13.  Segm.  drüsig,  aber  anders  wie  der  Gürtel;  Pubertätstuberkel.  durch 
die  Intsegmtf.  81  ,,s  getrennt,  am  31.  und  32.  Segm.  Männliche  Poren 
in  breiten  (Juerschlitzen.  auf  schwach  erhabenen  Höfen,  die  die  Grenzen  des 
15.  Segm.  schwach  ausweiten,  aber  nicht  überschreiten;  Samentasehenporen 
2  Paar,  auf  Intsegmtf.        und  in  der  Borstenlinie  </.    Borsten  a  und 

Das  Tierreich.   10.  Lief. :  W.  Michaelsen,  Oligochaeta.  - 
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l>  des  12.  und  13.  Segm.  (sowie  der  Gürtel-Segm.?)  zu  Geschlcehtsborsten, 
Furohonborsten,  umgewandelt,  verlängert,  schlank,  nur  proximal  gebogen : 
distale  Spitze  schwach  spindelförmig  angeschwollen,  massig  scharf  zugespitzt. 
Dissep.  im  Vorderkörper  nicht  besonders  stark  verdickt.  Samensäcke  einfach. 
—  L.  105,  D,  7—9  mm;  Segmz.  160. 

Kaukasus-Länder  <  Adai-Choch,  1200  m  hoch). 

36.  H.  (H.)  patriarchalis  (Rosa)  185*3  Allolobophora  [(EophUa)]  p..  Rosa  in: 
Boll.  Mus.  Torino.  r.  8  nr.  160  p.  9. 

Gelblichbraun.  Kopf  epilobiseh  (I/2).  Borsten  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz dd  gleich  '/,»/.  Erster  Kückenporus  auf  Intsegmtf.  */Ä.  Gürtel  vom 
22. — 33.  Segm.  (—  12);  Pubertätstuberkel  zu  je  einem  Wall  verschmolzen, 
am  1  n30. — 7*33*  Segm.  Männliche  Poren  auf  erhabenen  Drüsenhöfen,  die 
auf  das  14.  und  16.  Segm.  übergreifen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Int- 
segmtf. 7,ii  und  l0/n  m  der  Borstenlinie  cd.  Borsten  ab  des  30.— 32.. 
manchmal  dazu  auch  die  des  33.  Segm.  auf  kleinen  Papillen.  Einige  Dissep. 
im  Vorderkörper  bis  zum  Dissep.  ,w/,t  stark  verdickt.  Samensäcke  traubig. 
Sametitaschen  manchmal  verdoppelt.  —  L.  64(—  75?),  J).  4— 5  mm;  Segmz. 
150—160. 

Syrien  und  Palästina  (Horns.  Humaseus,  Ain-Musa.  Ain-Dschcdur.  Dscherash 
--  die  letzten  3  Orte  im  Osten  vom  Jordan). 

• 

37.  H.  (H.)  antipae  (Mchlsn.)  1891  Allolobophora  a.,  Miehaelson  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.8  p.l«   1900  .4.  [(EophUa)]  a.,  Michaelsen  in:  Abh.  Vor.  Hamburg,  r.  16  p.9. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobiseh  ('.,).  Borsten  zart,  eng  gepaart;  Borsten- 
distanz aa  gleich  ab.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  */5.  Gürtel  vom 
25. — 33.  Segm.  (=  9);  Pubertätspapillen  2  Paar  am  30.  und  31.  Segm.. 
sich  berührend  ohne  zu  verschmelzen.  Männliche  Poren  mit  erhabenen, 
länglichen,  über  das  14.-16.  Segm.  sich  erstreckenden  Drüsenhöfeu ; 
ventrale  Borsten  des  15.  Segm.  auf  Papillen,  die  mit  den  männlichen  Drüsen- 
höfen verwachsen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  und  10 , , 
in  der  Borstenlinie  cd.  Borsten  c  und  d  des  10.  Segm.  auf  Papillen,  zu 
Geschlechtsborsten,  Furchenborsten,  umgebildet.  0.6  mm  lang,  proximal  25  \x 
dick,  säbelförmig  gebogen,  gegen  die  distale  Spitze  verjüngt.  —  L.?. 
D.  2  mm;  Segmz.? 

Rumänien  (Jussy).  • 

38.  H.  (H.)  leoni  (Mchlsn.)  1891  Allolobophora  leoni,  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hainbarg,  r.8  p.  15  1  1893  A.  L  Rosa  in:  Mem.  Acc  Toriao,  «er. 2  ».43  p.  4«2  |  1893 
A.  [(EophUa)]  l.,  Kosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.8  nr.  tttO  p  1(1. 

Pigmentlos.  Kopf  pro-epilobiseh.  Borsten  eng  gepaart  :  Borstendistanz  aa 
grösser  als  l>c,  besonders  gross  am  Vorderkörper;  dd  etwas  kleiner  als  1  4  m. 
Erster  Kückeuporus  auf  Intsegmtf.  tjh.  Gürtel  vom  26. — 34.  Segm.  (=9); 
Pubertätspapillen  2  Paar,  am  30.  und  32.  Segm.,  stark  erhaben,  quer-oval, 
fast  saugscheibenförmig.  .Männliche  Poren  mit  schwach  erhabenen  Drüsen- 
höfen, die  nicht  auf  die  angrenzenden  Segm.  übergreifen;  Samentaschenporen 
in  2  Paar  Gruppen  von  je  2  —  5.  in  der  Borstenlinie  <d  und  zum  Teil 
medial  von  derselben,  der  dorsalen  Medianlinie  genähert.  Borsten  ab  an 
mehreren  Segm.  vor  dem  Gürtel  vom  11.  an  auf  Papillen,  von  denen 
einige  (z.  B.  am  11.  oder  12.  oder  22.  Segm.)  stärker  entwickelt  sein  können. 


Digitized  by  Go 


HclodrUus  (Ui-lodrilui)  499 

Einige  Dissep.  im  Vorderkörper  bis  zum  Dissep.  9,0  stark  verdickt. 
L.  90—100,  D.  5—8  mm;  Segmz.  156—lßO. 

Rumänien  (Jassy,  Bukarest,  Dobrudscba). 

3».  H.  (H.)  tyrtaeus  (Ribanc.)  18<w  Aüolobophora(Eophüa)  iyrtaea,  Ribraooort 
in:  Kov.  Suisse  Zool.,  r.  4*  p.  78,  U3  t.  2  f.  <>ti. 

Pigmentlos,  irisierend.  Kopf  tanylobisch.  Borsten  eng  gepaart.  Krster 
Rückenporus  auf  Intsegmtf.  10  n.  Gürtel  vom  30.-35.  Segm.  (—  6); 
Pubertätswälle  am  31. — 34.  Segm.  Männliche  Poren  auf  stark  erhabenen 
Drüsenhöfen,  die  die  Grenzen  des  15.  Segm.  zurückdrängen,  ohne  sie  zu 
überschreiten.    Samentaschen  fehlen.  —  L.  85,  I).  4  mm;  Segmz.  138. 

Schweiz  (Morgins). 

40.  H.  (H.)  opist hocyst is  (Rosa)  1H0">  Allolobophora  o.,  Rosa  in:  Boll.  Mus. 
Torino,  r.  10  nr.  215  p.  4  |  liKK)  A.  [(Eophila)}  0.,  Miehaelsen  in:  Abb.  V«r.  Hamburg, 
r.  l»i  p.  10. 

Gelblich.    Kopf  epilobisch  Borsten  sehr  klein,  eng  gepaart; 

Borstendistanz  tut  gleich  2bc  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  12  ,8.  Gürtel 
ringförmig,  ventral  schwächer  entwickelt,  vom  15. — 37.  Segm.  13); 
Pubertätsstreifen  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels.  Männliche  Poren 
unscheinbar,  ohne  Drüsenhöfe;  Samentaschenporen  7  Paar,  am  Vorderrande 
des  14.— 20.  Segm.  in  der  Borstenlinie  cd.  Dissep.  *  6  —  lw/n  verdickt,  */a 
und  nur  wenig.    Samensäeke  gelappt;  Innenseite  der  Körperwand  an 

der  Ausmündung  der  Samenleiter  mit  quer-ovalen  Drüsenmassen  besetzt. 
Samcutaschen  meist  zweiteilig.  —  L  150  —  170,  D.  max.  7  mm;  Segmz. 
290 -360. 

S&d-Uogarn  (Mehadia). 

41».  H.  (H.)  Sturanyi  (Rosa)  189">  Allolubophora  Rosa  in:  Boll.  Mus, 
Torino.  r.  10  nr.L'15  p.  5  litoo  .4.  /(Kophäa)]  Michaelsen  in:  Abb.  Ver.  Hambarg, 
a  1«  p.  lo. 

Weisslich.  Kopf  epilobisch  (\4).  Borsten  gepaart;  Borstendistanz  na 
gleich  21»;  dd  annähernd  gleich  J/s  "•  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  '  '-'  ,„. 
Gürtel  vom  27.-37.  Segm.  (=11)  (oder  noch  ausgedehnter?);  Pubertäts- 
streifen am  29.-36.  Segm.  Ventrale  Borsten  des  27.-29.,  36.  und  37.  Segm. 
auf  Papillen.  Männliche  Poren  unscheinbar,  ohne  Drüsenhöfe;  Samentaschen- 
poren 3  Paar  oder  Gruppenpaare,  auf  Intsegmtf.  •/,„ — lljJ9  in  der  Borsten- 
linie cd  oder  zum  Teil  oberhalb  derselben.  Dissep.  \  — %  stark,  •/,.  schwach 
verdickt.  —  L  95,  D.  5  mm. 

Kroatien  (Pljes.  vuu  (iola). 

42.  H.  (H.)  taachkentensis  (MchUn.)  l!»oo  AlMobophom  t.,  Mkfcaelaen  lo: 
Annuaire  Mus.  St.-1'etcrab.,  v.  5  p.  8. 

Bleich  gelb.  Kopf  epilobisch  (V«)-  Borsten  sehr  zart,  sehr  eng  gepaart; 
Borstendistanz  dd  gleich  'i,u,  na  etwas  grösser  als  l>c.  Krster  Rückenporus 
auf  Intsegmtf.  "  Gürtel  sattelförmig,  vom  25.-38.  Segm.  (=  14); 
glasige,  parallelrandige  Pubertätswälle  am  30.— 33.  Segm.  Männliche  Poren, 
in  grossen  Querschlitzen,  auf  grossen,  erhabenen,  breit  elliptischen  Drusen- 
höfen, die  von  der  Mitte  des  14.  bis  zur  Mitte  des  16.  Segm.  reichen. 
11.  13.  Segm.  ventral  drüsig  verdickt,  in  der  Borsteulinie  nf>  mit  undeutlich 
begrenzton,  breiten  Papillen;  Borsten  a  und  //  des  11.    13.  Segm.  etwas 
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aus  einander  gerückt,  zu  Gcschlechtsborsten,  Furchenborsten,  umgewandelt. 
0,9  nun  laiig'  und  im  Maximum  24  ^  dick,  einfach  gebogen,  distal  scharf 
zugespitzt.  Dissep.  •/. —  "  verdickt,  die  mittleren  derselben  ziemlich  stark. 
Samen  Säcke  dorsal  eingeschnitten.  Samentaschen  fehlen.  —  L.  100.  I).  5 — 
6  mm;  Segmz.  16h. 

Turk<\stan  i  Taschkent». 

43.  H.  (H.)  dugesi  (Kosa!  18HH  Allolobophora  yiyas  (err..  nun  Lu>i>bricu*  g. 
Ant.Dugta  1828!),  Komi  in:  Atti  Ist.Vcncto.  ser.O  r.i  p.  liM«  j  189.$  A.  ((A.t)J  g.  (part.,. 
Rosa  in:  Moni.  Acc.  Torino,  s<  r.  2  r.-18  p  124.  4.r»0  |  1W»5  A.  [(KnphUa)J  duyesii  (cnrr. 
dngtsi),  Kosh  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  10  nr.  205  p.  I. 

Im  Leben  rauchgrau.  Kopf  epilobisch  ( '/„).  Boraten  zart,  eng  gepaart, 
besonders  eng  die  dorsalen;  Borstendistanz  b<-  gleich  ljtaa,  Krster  Rüeken- 
porus  auf  Intsegmtf.  u,„.  Gürtel  vom  27.  oder  28. — 40.  Segm.  (=  13 
bis  14);  Pubertätsstreifen  am  1  n28.—  \n38.  Segra.  Männliche  Toren  mit 
erhabenen  Drüsenhöfen,  die  auf  das  14.  und  16.  Segm.  übergreifen;  Sainen- 
tascheuporen  5  Paar,  auf  Intsegmtf.  — ltfu  in  der  Borstenliuie  cd.  Horsten 
a  und  /'  in  der  Gürtelregion  auf  kleinen  Papillen,  zu  Geschlechtsborsten, 
Furchenborsten,  umgewandelt  1.2  mm  lang,  distal  fast  gerade,  scharf  zu- 
gespitzt. Dissep.  ",„  stark  verdickt  Samensäcke  niereuförmig.  — 
L.  250.  L).  9—10  mm:  Segmz.  304  325. 

Süd-Frankreich  ^Xizza).  Xord-ltalien  (Urmca  in  den  Scealponi. 

44.  H.  (H.)  tellinü  (Rosa)  1888  Mlnhbophora  f.,  Kosa  in:  Holl.  Mus.  Torino. 
r.H  nr.44  p.  1  !  I89i*  A-  [< Eophila)}  t.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino,  r.«  nr.  1K0  p.  10  j 
1890  A.  (E.)  tellini,  ttibftucoturt  in:  Kev.  Sui*w  ZooL,  <•.  4  p.  93. 

Segmentale  Pigmentbinden  braunviolett  von  deu  Borstenlinieu  unter- 
brochen. Kopf  epilobisch.  Borsten  gepaart,  die  dorsalen  enger  als  die 
ventralen;  Borstendistanz  aa  gleich  */tmr,  dd  gleich  5 — 6 i>c.  Krster  Rücken- 
porus  auf  Intsegmtf.  :\.  Gürtel  vom  26. — 41.  Segm.  (=15);  auch  das 
26.  und  42.  Segm.  (abweichende  Angabe:  25.  und  26.  Segm.)  ist  etwas 
modifiziert  Pubertätswälle  am  32.-  37.  Segm.  Männliche  Poren  mit  kleinen, 
nicht  auf  die  angrenzenden  Segm.  übergreifenden  Drüsenhöfen;  Samentaschen- 
poren 2  Paar,  auf  Intsegmtf.  und  ,0/n  in  der  Borsteulinie  cd.  Borsten  ab 
am  8. — 12.  Segm.  auf  drüsigen  Krhabenheitcn.  -  L.  300,  1).  12— 15  mm; 
Segmz.  264. 

Vcnotien  (Kutfognat. 

15.  H.  (H.)  ictericus  iSnv  ).  Kosa  ?1820  KnierUm  iifericm»,  Savi^ny  in:  Mein. 
Ac.  KraiH'C,  r.ö  Mist.  Ar.  p.  183  •'iH.i?  I,umbricus  ictericim,  Ant.  Düpes  in:  Ann.  Sei. 
nat..  s.  r,  2  r.8  p.  17,  18  j  M889  L.  (ABobophora)  i.,  L.  Vuillanl,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i 
p.  131  |  JHHH  Allololmphnra  icterica,  Kosa  in:  Atti  Ist.  VenelO,  scr.  0  r.  4  p. 685  |  1893 
A.((A.)Ji  .  Kosa  in:  Mein.  Aeo.  Torino.  s-r.2  r  III  p  424.  448  |  1890  A.(A.)i.,  Rihauioiirt 
in:  Kev.  Snisne  Zool..  r.  i  p.  67,  94  t.2  1.51  |  1900  A.  [(Eophila)]  Utera,  Michaels» 
in:  Abh. Ver,  Hamburg,  v.  10  p .9. 

Schwach  gelblich.  Kopf  epilobisch  (V.,).  Borsten  sehr  eng  gepaart; 
Borstendistanz  «a  am  Vorderkörper  gleich  b<\  am  Mittel-  und  Hinterkörper 
grösser  als  bc\  dd  annähernd  gleich  ' /.  u.  Krster  Rückenporus  auf  Int- 
segmtf. Gürtel  vom  34.  oder  35.-42.  oder  44.  Segm.  (=  9  bis  11); 
Pubertätsvfl Ih1  am  35.  oder  36.— 41..  42.  oder  44.  Segm.  Männliche  Poren 
auf  kleinen,  quergestreckten,  etwas  erhabenen  Drfisenhöfen,  die  die  Grenzen 
des  15.  Segm.  nicht  überschreiten,  aber  schwach  ausweiten:  Samentaschen- 


Helodrilus  (Helodrilus,  Bimastus) 


501 


poren  2  Paar  oder  2  Doppelpaare,  auf  Intscgmtf.  ",„  und  in  der 

Horstenlinie  cd.  —  L.  60—80,  I).  5  mm;  Segmz.  140—190. 

Nord-Italion  (Picmontescr  Alpen),  Schweiz  (Zürich,  Hera);  Frankreich  (Valen- 
eiennes,  Paris)? 


d.  Subgen.  Bimastus  H.  F.  Moore 


?  1845  LumMcus  (part.).  HofTmeister,  Regenwürmer,  p.  4  j  1884  L.  (part.), 
Levinsen  in:  Vid.  Meddel.,  1883  p.  240  |  ?1K67  Hypoycon  (part.),  Kinberg  in:  Öfv.  Ak. 
Förh..  r.  23  p.  101  ?1874  Alfohbophnra  (part).  Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  80  nr.  8 
p.  46  i  1874  -4.  (part  ).  Kisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.3l  nr.  2  p.43  j  V1881  Demlrubaena 
(part.),  Örley  in:  Math.  term.  Közlem.  Magyar  Ak.,  r.  18  p.  585  |  1 893  1>.  (part  ).  Friend 
in:  Natural.  N.-Engl..  p.  19  |  1893  Subgen.  /).  (part.)  -|-  gruppo  non  nom.  (part.),  Rosa  in: 
Mein.  Are.  Torino.  sor.  2  r.43  p.424  1893  Subgen.  lh  (part.)  -f  Subgen.  Eophila  Opart.), 
Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  i?.  8  nr.  160  p.  10  |  1885  Oct<dasion  (part.).  Örley  in: 
Ertek.  Term.  Magyar.  Ak.,  f.  15  nr.  18  p.18  |  1893  Bimastos  (corr.  Bimastus),  H.  F.  Moore 
in:  Zool.  Anz.,  e.  16  p.333  1895  B.  (Typ.:  Ii.  palustris),  H.  F.  Moore  in:  J.  Morphol., 
r.  10  p.473    1900  Subgou.  Bimastus,  Michaelsen  in:  Ahh.  Ver.  Haniburg,  r.16  p.4,  10. 

Gürtel  höchstens  bis  an  Intsegnitf.  :t*3a,  meist  nicht  so  weit  nach 
hinten  gehend;  Pubertätstuberkel  fehlend  oder  undeutlich,  nicht  besonders 
scharf  ausgeprägt.  Männliche  Poren  am  15.  Segm.  Muskelmagen  mehr  als 
1  Segm.  einnehmend.  Hoden  und  Samentrichter  frei:  2  Paar  Samensäcke 
vom  Dissep.  und  11 ,«  in  das  11.  und  12.  Segm.  hineinragend.  Samen- 
tascheu  fehlen.    Meist  kleine,  rötlich  pigmentierte  Formen. 

Terrestrisch  oder  amphibisch.  Kleinasien.  Süd-.  Mittel-  und  "West- Europa, 
Azoren.  Nord-Amerika  (von  Neu-England  und  Vancouver  bis  Guatemala),  Argentinien, 
Chile,  Süd-l'atagouien  »nd  Feuerland.  Falkland-Inseln,  Kapland,  Hawaii.  Einzelne 
Arten  vielfach  verschleppt. 

8  Arten. 

Übersicht  der  Arten: 


Pubertäts- 
tuberkel  oder 
-Walle  am 


27.  und  28.  Segm. 


25.  oder  2«.  29. 
oder  30.  Segm. 
25.  oder  20. 
30.  Segm. 


28  und  29.  Segm. 

7,26.-  '  ,32. 
Segm. 


23.  -28.  Segm. 

(-«!, 
22.    28.  Segm. 
0=8) 

20.  '  ,80.  Segm. 
(=10-  it 

24.  — 30.  Segm. 

(=7) 

21.  oder  25.  31. 
oder  1  ,32.  Segm. 

(-  Vit  bis  8) 
24.  oder  25.  32. 
Segm. 
(-  8  bis  9) 
26.    31.  Segm. 

(=  ,J) 
26.  -32.  Segm. 

(-7) 


gepaart,  ab  kleiner 

als  cd 
gepaart,  ab  kleiner 

als  cd 
gepaart 

eng  gepaart,  ab 
grösser  als  cd 

eng  gepaart,  ab 
grösser  als  eil 

eng  gepaart,  ab 
gleich  cd 

weitläufig  gepaart, 
ab  kleiner  aU  cd 
weil  läufig  gepaart. 
ab  gleieh  cd 


4H.  H.  (B.)  palustris  .  p.  502 

47.  H.  (B.)  tumidus  .  .  p.  502 

48  H.  (B.)  gieseleri .  .  p.  502 

49.  H.  (B.)parvua    .  .  p.  502 

50.  H.  (B.)  beddardi  .  p.  502 

51.  H.(B.)eiseni  .  .  .  p.  503 

52.  H.  (B.)  constrictua  p.  503 

53.  H.  (B.)  ayriacus  .  .  p.  504 


602  .  Helodrilus  ( Himastus) 

4«.  H.  (B.)  palustris  (H.  F.  Moore)    1893  Bimaxtox  */>.,  11.  F.  Moore  in:  ZooL 
An/.,  r  16  p 333  |  1K95  B.  jtalugtris.  H.  F.  Moore  in:  J.  Morphol..  r.10  p  473  t.  2*i.  27 
1900  Alhlofwphora  [(Bintattu*)]  ;>..  Michuelsen  in:  Alih.  Vor.  Hamburg,  r.  16  p.  10. 

Im  Leben  rot;  pigmeutlos.  Kopf  epilobiflcb  (Vs).  Horsten  gepaart; 
Borstendistanz  au  grösser  als  f>c,  /«■  gleich  <U,  uU  kleiner  als  cd;  am  Hinter- 
körper  au,  bc  und  dd  fast  gleich  gross.  Krstor  Rückenporus  auf  Intsegrntf.  \. 
Gürtel  ringförmig,  ventral  etwas  schwächer  entwickelt  vom  23. — 28.  Segm. 
(==  6);  Pubertätstuherkel  fehlen.  Männliche  Poren  auf  grossen,  rundlichen, 
stark  erhabenen  Drüseuhöfen,  die  sich  über  das  15.  und  1(>.  Segm.  erstrecken. 
Prostata-artige  Drüsenpolster  am  distalen  Ende  der  Samenleiter.  —  L.  der 
lebenden  Tiere  7o  mm;  Segmz.  80—100. 

In  weichem,  durchfeuchteten  Boden  um  Hunde  von  Flüssen  und  QoeUen. 
Nord-Ameriku  (Pennsylvania,  New  Jersey,  Kalcigh  in  Nord-Carolina). 

47.  H.  (B.)  tumidus  (Eisen)  1874  AlMobophora  tutnida,  Kisen  in:  Öfv.  Ak. 
Förh.,  ».81  nr.2  p.45  t.2  f.  5-8'  1900  .1.  [(Bimastus)]  t,  Michaelsen  in:  Abk.  Ver. 
Hamburg,  r.  16  p.  10  |  1889  Lumbricus  (AUobophora)  tumidus,  L.  Vaillant.  Hwt.  nat. 
Annel..  r.3i  p  140. 

Braunrot.  Kopf  epilobisch  (Ä/4).  Horsten  gepaart,  die  ventralen  enger 
als  die  dorsalen.  Gürtel  vom  22.-29.  Segm.  (=  8);  Pubertätspupillen 
2  Paar,  am  27.  und  28.  Segm..  wenig  erhaben.  Männliche  Poren  mit  kleinen, 
aber  deutlichen  Drüsenhöfen.  —  L.  ca.  30  mm;  Segmz.  40—50. 

Neu-England  (Mount  Lcbanon). 

48.  H.  (B.)  gieseleri  (Udo)  1895  Attolobophora  g„  Ude  in:  Zool.  Ans.,  r.  18 
p.339  1895  ,t.  g.,  Ude  in:  Z.  wias.  Zool.,  r.«l  p.127  |  1900  A.  [(Bimastus)]  g.,  Michaelsen 
in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  16  p,  10. 

Schwach  rötlich  mit  bläulichem  Schimmer.  Kopf  epilobisch  (';,). 
Borsten  gepaart:  Borstendistanz  aa  wenig  grösser  als  be,  dd  wenig  grösser 
als  \tn.  Erster  HückenponiB  auf  Intsegrntf.  •/„.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
20. -l't3o.  Segm.  (=  10\s);  Pubertätstuberkel  fehlen.  Männliche  Poren 
mit  erhabenen  Drüsenhöfen.  Dissep.  Ä,  — 14  )A  schwach  verdickt.  —  L  55. 
I).  3—3*!  «nm;  Segmz.  ca.  110. 

Georgia  (Savannah),  Florida. 

49.  H.  (B.)  parvus  <  Eisen)  1871  Alb »lohophora  parva,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh., 
r.31  nr.2  p.  46  t.2  1.9  11  1896  .1.  p.  (pari.:  excl.  Subap.  A.  ude  i),  Ribaucourt  in: 
Kev.  Suisse  Zool..  v.  4  p  80  |  1900  A.  [f  Bimastus)]  p.,  Michnelson  in:  Abh.  Ver.  Ham- 
burg, r.lH  p.  10, 14  1889  Lumbricus  (AUobophora)  parvus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat,  Annel.. 
r.3i  |»  142. 

Braunrot.  Kopf  epilobisch  ( 1 .,  — 4  f> ).  Borsten  gepaart,  dorsal  en«*er 
als  ventral.  Erster  Rückenporus  auf  "intsegrntf.  r7,r  Gürtel  sattelförmig,  vom 
24.— 30.  Segm.  (  =  7);  Pubertätswälle  undeutlich,  am  25..  26.-29.,  30.  Segm. 
Männliche  Poren  mit  kleinen,  aber  deutlichen  Höfen.  Kein  Dissep.  besonders 
ver/lickt.  Samensäcke  gedrängt  traubig.  -  -  L.  25—40,  D.  1  — 2  mm:  Segmz. 
85-111. 

Neil-England  (Mount  Lcbanon),  Louisiana  (New  Orleans),  Guatemala.  Mexico 
(Mazatlan),  N'ieder-Californien  (Cape  -  Hegion),  Kalifornien  (San  Francisco),  KapLnd 
(Port  Elizabeth). 

50.  H.  (B.)  beddardi  (Mehlen.)  1894  AUolobophora  b.,  Michaclsen  in:  Zool. 
Jahrb.  Syst..  r.  8  p.  182  i  1900  A,  [(Bimastus)]  b.,  Michaclsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg, 
r.  16  p  10,  13    18!»7  A.  constricta  var.  gewinnt a,  Friond  in:  Zoedogist,  ser.  4  r  1  p.  459- 

\ 
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Rötlich.  Kopf  epiMüsch  ('/»-  */»)•  Borsten  eng  gepaart,  lateral 
enger  als  ventral;  Borstendistanz  cd  gleich  ajt*d>,  ««  wenig  grösser  als  bc, 
dd  gleich  1 ., ».  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  v„.  Gürtel  sattelförmig, 
vom  24.  oder  25.— 31.  oder  1  ,32.  Segln.  (=7'  .,  bis  8):  Pubertfitsstreifen 
undeutlich,  am  25.  oder  26. — 30.  Segm.  Männliche  Poren  auf  kleinen, 
schwach  erhabenen,  gelbbraunen,  auf  das  15.  Segm.  beschränkten  Drüsen- 
höfen. Dissep.  sämtlich  zart.  Samensäcke  gedrängt  traubig.  —  I,.  17—46, 
D.  r/„— 3  mm;  Segmz.  66—95. 

Florida  (Orlando  in  Orange  County).  Californien  (Siskiyou  County  >.  Washington 
(Seattle).  Hawaii  (Honolulu).  Irland. 

51.  H.  (B.)  eiseni  (Levins.)  1884  Lumbricus  e.,  Levinsen  in:  Vid.  Meddel., 
1883,  p  .  241  18*7  L.  e.,  Rosa  in:  Boll.  Mus.  Torino.  r.  9  nr.  22  p.  1  |  1890  L.  f., 
Michaelsen  in:  Mt.  Mus.  Hamburg.  r.7  p.ö  |  1893  AUobtbnjdtora  f.,  Rosa  in:  Mem.  Are. 
Torino,  »er.  2  t.43  p.462  |  1892  A.  (Dendrolmena)  c,  Kriend  in:  .J.  Linn.  Soc.t  r.24 
p.  302  t.  21  f.  7,  10  IHM  D.  e.,  Friend  in:  Natural.  N.-Enyl.,  p.  19  |  1900  AUolobophora 
[(  ßimastus)]  e.,  Jliehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  16  p.  10. 

Dorsal  leuchtend  violett  pigmentiert.  Kopf  tanylobisch.  Borsten  eng 
gepaart.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  %.  Gürtel  vom  24.  oder  25. — 
32.  Segm.  (=8  bis  9);  Pubertätstuberkel  fehlen.  Männliche  Poren  mit 
deutlichen  Drüsenhöfen.  —  L.  30— 48.  D.  2— 4  mm;  Segmz.  75— 1 10. 

England,  Dänemark,  Deutschland,  Kroatien,  Nord-Italien,  Portugal,  Azoren. 

52.  H.  (B.)  constrictus  (Rott)  ?1845  Lumbricus  jntter  (pari.),  Hoffmeister, 
Kegenwürmer,  p.  33  t.  f.  Ha — c  |  ?1865  L.  pieter  (part.),  Udekem  in:  Mem.  Ac.  Belgique, 
r.35  p  41  |  ?18W9  L.  (AUobophora)  puter  (part.).  L.  Vaillant,  Hut.  nat,  Annel..  r.3i 
p.  141  ,  ?1H81  l*endmh(una  p.  (part.),  Örley  in:  Math.  term.  Közlem.  Magyar  Ak.,  r.  16 
p.  586  !  1H88  AUolobophora  putra  (part.),  Vejdovsktf.  Entwiekgeseh.  l'nters.,  p.  41  |  ?1867 
Hypogcon  havaicus,  Einberg  in:  Ofv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.  101  I  ?  1874  AUolobophora  arborea, 
Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.  ilO  nr.  8  p.  49  t.  12  f.  6,  11  1890  A.  pulvis  forma  a.  (part.), 
Michaelsen  in:  Arch.  Ver.  Mccklenb.,  »\44  p  49  |  ?1892  A.  ( Dendrobaena)  a.,  Friend  in: 
.1.  Linn.  Soc,  r.24  p  801  t.  21  f.  3  '  •'1889  Lumbricus  (AUobophora)  arboreus,  L.  Vaillant, 
Bist  nat.  Annel.,  r.3l  p.  149  ?  1893  Dendrobaena  arborea.  Friend  in:  Natural.  N.-Engl., 
p.  19  ;\H~i_Allni»boph<>ra  tenuis,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.31  nr.'J  p  44  t.2  f  1— 4  ; 
?  1889  Lumbricus  (AUobophora)  I.,  L  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  t.  3i  p  144  |  ?  1884  L.  sub- 
rubirundus  (part.),  Jeinsen  in:  Vid.  Meddel..  1883  p.  242  ?18N5  Oclolasion  sub- 
rubicundum  (part.).  Orley  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ak  ,  r.  15  nr  18  p.  20  |  1884  AUolo- 
bophora  constricta,  Rosn.  Lumbric.  l'iemonte,  p.  38  |  1892  .4.  (Dendrobaena)  c,  Friend 
in:  J.Linn. Soc,  r.24  p.300  1885  Octolasion  constrictum,  Orley  in:  Ertek.  Term.  Magyar 
Ak.,  R  15  nr.  18  p.  21  !  1889  Lumbricus  (AUobophora)  constrictus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat. 
Annel..  r.  3i  p.  113  1893  Dendrobaena  comfricta,  Friend  in:  Natural.  N.-Engl.,  p.  19 
1890  Albdoltophora  subrubicunda  forma  arborea  (part.)  -|-  A.  s.  forma  constricta, 
Michaelscn  in:  Mt.  Mus.  Hamburg,  r.7  p.  15  1900  A.  [(Iiima*fus)]  constricta,  Michaelsen 
in:  Abh.  Ver.  Hamburg,  r.  16  p.  10. 

Dorsal  rot  pigmentiert,  besonders  am  Vorderkörper.  Kopf  epilobisch  (*,„). 
Borsten  weit  gepaart;  Borstendistanz  b<-  grösser  als  cd.  cd  grösser  als  ab. 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  vom  26.— 31.  Segm.  (=6); 
Pubertätstuberkel  fehlen.  Männliche  Poren  mit  deutlichen  Drüsenhöfen. 
Borsten  «/>  am  16.  Segm.  meist  auf  grossen,  breiten  undeutlich  begrenzten 
Papillen.  —  L.  20— 30.  D.  3  mm;  Segmz.  90— 105. 

Süd-Uiissland  (Mariupol),  Italien  (Umbrien.  Piemont),  Kroatien.  Steiermark, 
Nieder-Oesterreich.  Leutschland  (Schlesien,  Harz.  Hamburg).  England  (Sus.sex).  Nord- 
Amerika  (Pennsylvania,  Vancouver.  t'alilörnieu,  Mexico),  Guatemala,  Peru,  Chile, 
Argentinien.  Süd-Patagonien,  Feuerland.  Hawaii.    Vielfach  verschleppt. 
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Belodrilus  (Himastus).  Belodrilus,  Octolasium 


53.  H.  (B.)  syriacus  (Rosa)  18!»3  AUolobophora  syriaca  (C.  Wesse ly  in  !LS.i, 
]{osa  in:  Mein.  Aec.  Torino,  ser.  2  r.  43  p.  461  1893  .4.  [(Eophila)]  «.,  Rosa  in:  Boll. 
Mus.  Torino,  r.  8  nr.  160  p,  10  ,  1!»00  .4.  ((Bitna»tu$))  Miehaelsen  in:  Abh.  Ver.  Harn- 
bürg.  r.  16  p.  10. 

Kopf  epilobisch.  Borsten  weitläufig  gepaart;  Bnrstendistanz  b<-  wenig 
grösser  als  ab,  ab  gleich  cd,  aa  gleich  2 ab,  «/(/gleich  4  cd;  am  Vorderkörper 
Borsteudistanzen  (»■  und  cd  noch  etwas  vergrössert.  Erster  Rückenporus  auf 
Intsegmtf.  4/6  oder  \.  Gürtel  vom  26.-32.  Segm.  (==7),  sattelförmig  oder 
ringförmig:  Pubertätsstreifen  am  1  s26. —  1  g32.  Segm.  Männliche  Poren  mit 
erhabenen  Drüsenhöfen,  die  auf  das  16.  Segm.  übergreifen.  —  L.  120 — 130, 
D.  9  mm;  Segmz.  180—210. 

Kleinasien  (Samsun). 


Species  incerti  subgeneris. 


I'ubertiits- 
wälle  am 

Härtel  vom 

Samen- 
tascrmn- 
por«n  auf 
IntHetnntf. 

i 

Horsten 

\',28.    31.  Segm. 

26.    82.  Segm. 
<=7) 

•/l*H/ll 

getrennt   51.  H.  norve 

<gic\iB  .  .  p  504 

54.  H.  norvegicU8  (Eisen)  1874  AUohbophora  norvegica  (nun  Bretseher  1899» 
(part.?).  Eisen  in:  Ötv.  Ak.  Förh.,  e.  30  nr.  8  p.  48  |  1877  Eisenia  n.,  Malm  in:  öfv. 
Bortik.  Förh.  Göteborg,  r.  1  p.  45  I  1884  Lutnbrinm  norvegica«,  Levinsen  in:  Vid. 
Meddel..  1883  p.243  [  1*89  L.  (AUobophora)  n.,  L.  Vaillant.  Bist,  nat.  Annel.,  r.3i  p.  143. 

Kopf  epilobisch  (cil  */4).  Borsten  getrennt  (nach  Eisen  „ubique  binae 
valde  approximatac");  Borstendistanz  aa  gleich  2  ab  gleich  4  „6c  gleich  *  scd 
und  gleich  xi^dd.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  Gürtel  sattel- 
förmig, vom  26.  32.  Segm.  (=7);  Pubertätswälle  am  \s28.— 31.  Segm. 
(nach  Eisen  am  28.,  21*..  80.,  31.  Segm.),  am  30.  Segm.  am  weitesten  medial 
vorragoud.  Männliche  Poren  mit  deutlichen,  auf  das  15.  Segm.  beschränkten 
Deisenhofen;  1  Paar  Drüsenpolster  am  16.  Segm.  hinter  den  männlichen 
Höfen;  Samentuschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  9tu  und  ,w/n  in  der 
Borstenlinie  '•.  Samentrichter  frei.  2  Paar  grosse  Samensäcke  im  11.  und 
12.  Segm.;  im  9.  und  10.  Segm.  keine  Samensäcke  beobachtet  (fehlend?). 
Sameutaschen  im  9.  und  10.  Segm.  —  L.  öl  (nach  Eisen  ca.  100),  D.  3— 
31/«,  mm;  Segmz.  109  (nach  Eisen  ca.  120).  Kennzeichnung  nach  Unter- 
suchung eines  der  7  Originalstücke. 

Zur  Untergattung  Dendrobaena  oder  Belodrilus  gehörig. 
Norwegen  (Tromsö ). 

4.  Gen.  Octolasium  örley,  em.  Rosa 

182«  Enterion  (part.),  Savigny  in:  Mein.  Ar.  Frunee,  v.  5  Bist.  Ac.  p.  179  ]  1828 
Lumbricuz  (part.),  Ant.  Buges  in:  Ann.  Sei.  nat..  r.  15  p.  289  |  1807  Alyatte*  (nun 
.»Hiiies  Thomson  1864.  Coleopt.!).  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.  23  p!  !»7  1884 
AUolobophora  (part.).  Rosa.  LuniLrie.  Piemunte,  p. 20  1885  Odolasum  (eorr. Octolasium) 
(part.),  Örley  in:  Ertek.  Terni.  Magyar  Ak..  r.  15  nr.  18  p.  Iii  188!)  Suhgen.  Odtolosio» 
pari.)  -j-  8«bgen.  AUobophora  (part.)-}-  Suhgen.  Dendrobaena [ pari. )-f-  Suhgen.  Lumbrina 
(pari.)  -f-  TilanuK?  (part  ).  L.  Vaillant,  Bist.  nat.  Annel..  r.3i  p  113,  130.  116.  121,93 
1893  Suhgen.  Ortolasion,  Rosa  in:  Mein.  Ace.  Torino.  ser.  2  c.  43  p.  424  j  1896  Suhgen. 
(htiilasia,  Rosa  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  11  nr.  2J6  p.  3  J  1896  Octaloftion,  AUolobo- 
phora (O.),  Ribaueourt  in:  Rev.  Suisse  Zoul.,  r.  4  p.  95. 
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Kopf  meist  epilobisch,  seiton  tatrylobisch.  Horsten  meist  getrennt, 
selten  eng  gepaart.  Pubertätstuberkel  zu  Längswällen  verschmolzen.  Samen- 
tasehenporen  in  der  Borstenliuie  c  oder  zwischen  deu  Borstenlinien  e  und  d 
oder  etwas  unterhalb  der  Borstenlinie  c.  Muskelmagen  mehr  als  1  Segm. 
einnehmend.  Hoden  und  .Samentrichter  meist  in  2  Paar  Testikelblasen 
eingeschlossen;  falls  Testikelblasen  fehlen,  sind  die  Dissep.  der  Hoden- 
Segm.  durch  wagerechte  Bänder  verbunden  oder  mit  ihren  Rändern  ver- 
wachsen, so  dass  engere  Bäume  gebildet  werden;  4  Paar  Sameusäcke  im 
9.— 12.  Segm. 

Terrestrisch  oder  manchmal  amphibisch.  Süd-  und  Mittel-Europa  bis  West- 
und  Süd-Russland.  Deutschland  und  England,  Syrien,  Nord- Afrika  (Algier,  Marokko), 
Azoren,  Ilha  do  Principe,  Nord- Amerika  (Illinois).  Argentinien,  Neu-Snd- Wales.  Einzelne 
Formen  verschleppt. 

9  Arten. 


Übersicht  der  Arten: 


Pubertät«- 
tuberkel  oder 
-Walle  am 

Gürtel  vom 

Samen- 
tauchen- 
poren  auf 
Intaegmtf. 

Horsten 

27.    81.  Segm. 

25.-  32.  Segm. 

eng 

1 .  O.  rebeli  .... 

.  p  505 

(-8) 

gepaart 

1  n29.  oder 

29.    34.  Segm. 

"  "/u 

weit 

80.— 33.  oder 

(=5) 

gepaart  bis 

1  „34.  Segm. 

getrennt 

7n30.  oder 

30.— 35.  Segm. 

weit 

3.  O.  lacteum   .  .  . 

.  p.  506 

81.— 34.  oder 

(-5) 

gepaartbis 

» 

V„35.  Segm. 

getrennt 

30.    37.  Segm. 

'  n29.    37.  Segm. 

weit  ge- 

paart! y^his 

getrennt 

29.  oder  30.  -37., 

89,  oder  30.— 37. 

•/7-,o;n 

getrennt 

5.  O.  tranapadanuin 

.  p  507 

38.  oder  39.  Segm. 

Segm.  (=8  bis  9) 

27.  oder  29.  34. 

27,28.  oder  29. 

Va-*/ii 

sehr  weit 

.  p  507 

oder  37.  Segm. 

34.,  35.  oder  36. 

gepaart  bis 

Segm.  («=••>  bis  8) 

getrennt 

30.    38.  oder 

30.    87.  oder  38. 

getrennt 

7.  O.  exaoystis  .  .  . 

.  p  507 

39.  Segm. 

Segm.(—  8  bis  9) 

28  oder  29.  40. 

28.  oder  29  — 40. 

getrennt 

8.  O.  mima  .... 

.    p.  508 

oder  41.  Segm. 

oder  41.  Segm. 

(-  12  bis  14) 

28.  oder  29.  38. 

28.  oder  29.  -37. 

getrennt 

9.  O.  complanatum". 

.  p.  508 

o<ler  iJ9.  Segm. 

Segm.  (  =  9  bis  10) 

L.  O.  rebeli  (Rosa)     1897  AUolobophora  rebelii,  Posa  in:  Boll.  Mus.  Torino 
r.  12  nr.  269  p.  2. 

Pigmentlos.   Kopf  epilobisch  (' H).   Borsten  eng  gepaart;  Borstendistanz 
/«•  gleich  dd  gleich  l/«  "•     Krster  Rfickenporus  auf  Intsegmtf.  ".. 

Gürtel  vom  25.— 32.  Segm.  (=8);  Pubertätstuberkel  am  27.— 31.  Segm. 
Männliche  Poren  unscheinbar,  ohne  Drüsenhofe;  Samentascheuporen  auf 
Intsegmtf.  °10  und  10 zwischen  den  Borstenlinien  b  und  in  Gruppen 
von  3.  Dissep.  *,  —  %  stark  verdickt.  Testikelblasen  vorhanden;  Sameu- 
säcke des  9.  und' 10.  Segm.  klein.  —  L.  80  — 120,  1).  7  mm;  Segniz.  23«. 

Bulgarien  tSlivno). 


Digitized  by  Google 


Octol&riam 


2.  O.  cyaneum  (Sav.)  ?  1 774  Lumbricua  (errestria  (part.).  O.  F.  Müller,  Vinn, 
terr.  Huv..  r.  1  u  p.  24  1826  Enterion  cyaneum,  Savigny  in:  Mem.  Ac.  France,  r.  5 
Hist.  Ac  p.  181  1837  Lumbricus  cyaneu«,  Ant,  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.  8 
p,  17.  Iii  ?  1815  Lumbricus  tttagnali.i  (pari.?),  Hoflineistcr,  Regeuwiinner,  p.  35  •  ?1889 
L.  ( l  >endrobaena)  ».  (part.?),  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  p.  118  1867  L.  alyattes. 
Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  23  p»»  !  188»  Titanus?  a.  +  Luttbricus  (L.)  eyanrua, 
L.  Vaillant.  Mist.  nat.  Annel..  r. 3l  p.  96.  121  1n»0  AHolobophora  ntudiosa,  Michaelsen 
in:  Arch.  Ver.  Mecklenb.,  r.  44  p.  50  ,  18»3  .1.  l(Octolasion)]  eyanea  (part.),  A.c.  »., 
liosa  in:  Mem.  AoC  Totino.  ser.  2  r.43  p.  424,  455,  456  |  18»6  A.  (OctaUmon)  C. 
Ribaucourt  in:  Rev.  Sinns«  Zool..  r.  4  p  »5. 

Bleich  grau.  Kopf  epilobisch  (*,„).  Horste»  weit  gepaart  bis  getrennt; 
im  allgemeinen  Borstendistanz  ab  grösser  als  bc,  (>c  grösser  als  cd;  Borsten 
am  Vorderkörper  deutlich  zu  2  Paaren  jederseits  genähert,  ab  kleiner  als  A<\ 
bc  grösser  als  cd.  Erster  Rfiekenporus  auf  Intsegmtf.  n/19.  Gürtel  vom 
29.— 34.  Segm.  (^5);  Pubertätswälle  am  3<>.  33.  Segm.,  manchmal  etwas 
auf  das  angrenzende  29.  und  34.  Segm.  ü bergreitend.  Männliche  Poren  mit 
deutlichen,  aber  meist  schmalen  und  nicht  auf  die  angrenzenden  Segm.  über- 
greifenden Drüsenhöfen:  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  *10 
und  zwischen  den  Borstenlinien  c  und  </.    Testikelblasen  vorhanden. 

—  h.  65—120,  I).  7-  8  mm;  Segmz.  104—156.  , 

Deutschland  (Rostock,  Hamburg,  Bertrich  a.  d.  Mosel),  Frankreich  (Paris), 
Schweiz  (Zürich,  Rigi).  Italien  (Cuneo),  Argentinien  (Buenos  Aires);  Neu-Süd-Wales 
(Sydney)? 

3.  O.  lacteum  (t'Vley)  ?  1H45  Var.  Lumbricus  communis  cyaneu s  -f  L.  stagtudis 
(part.?).  HofTnieister.  Itegenwürmer,  p  24,  35  ?188»  L.  (Dcndrobaena)  $.  (part.?), 
L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i  p.  11«  |  1881  L.  terrestris  rar.  huteus  -\-  L.  t.  var. 
rubidus,  Örley  in:  Math,  terni.  Ködern.  Magyar  Ak..  r.  16  p.  584  '  1884  AHolobophora 
profuga,  Rosa,  Luinbric.  Piemonte.  p .47  t.  f.»  1H85  Qetolaaion  rubidum  -j-  0.  pro/'ugum 
4-  0.  gracilc  -f  O.  lacteum,  Örley  in:  Krtek.  Terrn.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p  16,  17, 
18,21  18h»  iMmbriau  (AUobopkora)  profugu»  +  L.  (Od  gracüi$,  L.  Vaillant.  Hist. 
not.  Annel..  r.  3i  p  113  18»3  AUolobopliora  [(<>.?)]  g.  +  A.  1(0.?)]  rubida  4-  A.  eyanea 
profuga.  Rosa  in:  Mein.  Aee.  Torino,  ser.  2  r.43  p  124,  45»,  460,  455  ]  1896  Subsp. 
A.  (Oclalosion)  rubida  -j-  Subsp.  A.  (lt.)  yracilis  -f  Var.  .1.  sylvestris,  Ribaucourt  in: 
Rev.  Suisse  Zool.,  c,  4  p.  65  t.  2  f.  48;  p  .67;  p  63  t.  2  f,  46;  p.  »5. 

Hlüulichgrau.  milchig,  selten  rötlichbraun.  Kopf  epilobisch  ('  „ — 1 1), 
selten  tany lobisch.  Borsten  weit  gepaart  bis  getrennt;  im  allgemeinen  Borsten- 
distanz af>  gleich  oder  grösser  als  bc,  bc  grösser  als  cd;  Borsten  am  Vorder- 
körper deutlich  zu  2  Paaren  jederseits  genähert,  ab  kleiner  als  be,  bc  grösser 
als  cd.  Erster  Rfiekenporus  auf  Intsegmtf.  %.  */l0  oder  ,,.  Gürtel 
vom  30.  35.  Segm.  (=6);  Pubertätswälle  am  31. —  34.  Segm.,  manchmal 
auch  noch  mehr  oder  weniger  weit  auf  das  angrenzende  30.  und  35.  Segm. 
übertretend.  Männliche  Poren  meist  mit  grossen,  auf  das  14.  und  16.  Segm. 
übergreifenden  Drüsenhöfen;  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  w10 
und  10  n  in  der  Borstenlinie  c.  Testikelblasen  vorhanden.  —  L.  40 — 100, 
D.  3—5  mm;  Segmz.  100-  165. 

Mittel-Kuropa.  West-  und  Süd- Russland,  Rumänien,  Deutachland.  England, 
Frankreich.  Spanien.  Schweiz.  Italien,  Oesterreich.  Ungarn,  Algerien  (Atlas  östlich 
von  Algier),  Azoren.  Illinois,  Mexico.  I'ruguay  (Montevideo);  Neu-Süd-Wales  (Sydney)? 

4.  O.  rectum  (Ribnuc.)  18»6  Subsp.  AHolobophora  recta.  Ribaucourt  in:  Rev. 
Suisse  Zool.,  v.  4  p.  67. 

Weisslich.  Kopf  epilobisch  (74).  Borsten  getrennt;  am  Mittelkörper 
Borsteudistanz  ab  grösser  als  /"•,  bc  grösser  als  cd,  aa  gleich  2  ab,  dd  gleich 
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2««.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  •/,.  Gürtel  sattelförmig,  vom  1  „29. — 
37.  Segm.  (=8Vn);  Pubertätswälle  über  die  ganze  Lauge  des  Gürtels,  am 
30. — 37.  Segm.  Männliche  Poren  mit  breiten,  wenig  erhabenen  Drüsenhöfen; 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  B/10  und  IM/n  in  der  Borsten- 
liuie  cd.  —  L.  70,  I).  4*/t  mm;  Segmz.  166. 

Schweiz  (Heustrieh). 

5.  O.  transpadanum  (Rosa)  ?182H  Enterion  opimutn,  Savigny  in;  Stern.  Ae, 
France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  183  j  VI  837  Luutbricus  opimu*,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat., 
ser.2  r.8  p.  17.  18  ,  1881  L.  terreMri*  mr.  stagnal'tn  lerr..  non.  L.  8.  Hoffmets! er  1845!), 
Örley  in:  Math.  term.  Közlem.  Magyar  Ak.,  r.  1«  p.583  1884  AUolobophora  trampadana, 
Rosa.  Lumbric.  I'iemonte.  p.  45  t.  f.  5,  6  1880  A.  t.  mr.  cinerea,  Rosa  in:  Atti  Ist. 
Veneto,  ser.  0  v.4  p.  079  1893  A.  [(Octolasion))  t.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Torino.  ser.2 
r.  43  p  424.  454  1885  0.  tran*padanum,  Ürleyin:  Ertek.  Tann.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18 
p.  19  I8b9  Lunibricu8  (AUobophora)  transpadanw,  Ii.  Vaillunt,  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i 
p.  113  189«  AUolobophora  (Octalosion)  transpudana,  Ribaucourt  in:  Rar.  Suisse  Zool., 
r.  I  p  95. 

Rauchbraun  bis  schwach  bläulich.  Kopf  epilobisch  (',„).  Borsten 
getrennt;  laterale  Borstendistanzen  fast  gleich,  ab  gleich  oder  grösser  als 
bc,  bc  gleich  oder  grösser  als  cd.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf. 
Gürtel  vom  29.  oder  30. — 37.  Segm.  (—8  bis  9);  Pubertätswälle,  von  den 
Intsegmtf.  unterbrochen,  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels  oder  noch 
1  oder  2  Segm.  weiter  nach  hinten,  am  29.  oder  30.-  37.,  38.  oder  39.  Segm. 
Männliche  Poren  ohne  Drüsenhöfe,  unscheinbar;  Samentaschenporen  5  Paar, 
auf  Intsegmtf.  —  '*/,,.  Samentaschen  im  6.,  7.,  8.,  im  9.  oder  10.  und 
im  11.  Segm.  —  L.  50 — 70,  D.  4  -  5  mm;  Segmz.  150— 160. 

Nord-Italien  (Thal  des  Po,  See-Alpen),  Xieder-Oesterreith  (Gutenstein ),  Ungarn, 
Rumänien  (Bukarest,  Rassova  in  der  Dobrudseha >.  Bulgarien  (Slivno). 

6.  O.  lissaense  (Hchlaa.)  1891  AUolobophora  Imarmw,  MichaeUen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.8  p.  18  |  1897  A.  I.,  Rosa  in:  Roll.  Mus.  Torino.  r.  12  nr.  209  p.  3  ; 
1899  .4./.,  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  119  [  1893  A.  [(Octolaaion)]  l., 
Rosa  in:  Mein.  Acc.  Torino,  ser.2  f. 43  p.  424,  458  |  1896  A.  (Octalosion)  l,  Ribaucourt 
in:  Rev.  Suisse  Zool.,  r.  4  p.  95  j  1895  A.  I.  var.  croatica,  Rosa  in:  Roll.  Mus.  Torino, 
r.  10  nr.  215  p.  5    1899  A.  aryovienste,  Rretscher  in:  Rev.  Suisse  Zool.,  r.  6  p.  418. 

Rötlich.  Kopf  epilobisch  bis  tany lobisch  ('„ — 1 ,).  Borsten  sehr  weit 
gepaart  bis  getrennt;  Borstendistanz  ab  grösser  oder  kleiner  als  bc,  bc  grösser 
als  eil,  wenig  verschieden.  Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  ";15.  Gürtel 
vom  27..  28.  oder  29.-34.,  35.  oder  36.  Segm.  (6  bis  8);  Pubertätswälle 
über  die  ganze  Länge  des  Gürtels  oder  2  Segm.  weiter.  Männliche  Poren 
ohne  Drüsenhöfe;  Samentaschenporen  6  Paar,  auf  Intsegmtf.  */4 —  ,0/n  in 
der  Borstenlinie  c  Testikelblasen  vorhanden.  1.— 4.  Paar  Samentaschen  im 
5.-8.,  5.  Paar  im  9.  oder  10.,  6.  Paar  im  11.  Segm.  L  max.  50—60, 
I).  max.  2Vt— 3 Vi  mm;  Segmz.  80-  123. 

Corl'u,  Insel  Lissa  (Comissn),  Dalmatien  (Spalato),  Fiumo,  Kroatien.  Schweiz 
(Rigi.  Turgi.  Killwaiigen).  Steiermark. 

7.  O.  oxaoystis  (Rosa)  1890  AUolobophora  (Octolaaia)  e„  Rosa  in:  Roll.  Mus. 
Torino.  r.  11  nr.  240  p.  3. 

Pigmentlos.  Kopf  epilobisch  (' Borsten  ornamentiert,  getrennt; 
postclitellial  Borstendistanz  aa  gleich  l\:9ab,  ab  gleich  1  2  bc,  bi-  gleich  oder 
grösser  als  cd,  dd  gleich  1  ;l m.  Erster  Rückenporus  auf  Iutsegmtf.  910. 
Gürtel  vom  30. — 37.  oder  38.  Segm.  (=8  bis  9);  Pubertätswälle  über  die  ganze 
Länge  des  Gürtels,  denselben  noch  um  1  Segm.  überragend,  am  30.— 38. 
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oder  39.  Segni.  Männliche  Puren  deutlich.  aber  ohne  Drüseiihöfe;  Sanien- 
taschenporen  H  Paar,  auf  Iutsegmtf.  \ — "' in  der  Borstenlinie  c.  Borsten  ab 
der  Gürtelregion  grösser  als  die  übrigen,  aber  von  gleicher  Gestalt.  Dissep. 

— 14 15  stark  verdickt.  Testikelblasen  fehlen:  dafür  Dissep.  des  10.  und 
11.  Segln,  an  den  Iiiindern  verwachsen.  Samentaschen  im  5. — 10.  Segiu. 
—  L.  100—200,  D.  max.  7— in  mm;  Segraz.  165—180. 

Siebenbürgen  (Schüler  bei  Kronstadt). 

H.  O.  mima  (Rosa)  1N8J»  Allolobophora  »».,  Kosa  in:  Roll.  Mus.  Torino,  r. 4 
nr.  HO  p.  1  \WA  A.  [(Octolasion?)]  nt..  Rosa  in:  Meni.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  43  p.  424. 
458    1900  A.  m.,  Miehaelsen  in:  Zool.  Anz.,  r.  23  p  53. 

Mit  segmentalen  rauchgrauen  oder  braunen  Pigmeutbindeu.  Kopf  epi- 
lobisch  ('„).  Horsten  getrennt;  Borstendistanz  ab  wenig  grösser  als  A<r, 
diese  deutlich  grösser  als  cd,  au  grösser  als  ad.  dd  gleich  3  ad.  Erster 
Bückeuporus  auf  Intsegnttf.  u\1t.  Gürtel  vom  28.  oder  29.— 40.  oder  41.  Segm. 
(=  12  Iiis  14);  Pubertätswälle  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels.  Männliche 
Poren  ohne  Drüsenhöfe:  Samentaschenporen  6  Paar,  auf  Intsegmtf.  87— 
Dissep.  im  Vorderkörper  bis  u)lk  stark  verdickt  Geschlossene  Testikelblaseu 
fehlen;  die  ventralen  Teile  des  10.  und  11.  Segm.  sind  durch  wagerecht« 
Membranen,  die  sich  zwischen  den  Dissep.  ausspannen,  unvollkommen 
abgesondert.  Sanientaschen  im  H.  11.  Segm.  L.  220— 240,  D.  max. 
12  mm;  Segmz.  200  2H0. 

Veneticn  (Fdine),  OesterreiehLsehes  Küstenland  (Triest,  Rovigno). 

9.  O.  complanatum  (Ant.  Dng.)  1828  Lumbricus  complanatm,  Ant.  Buges  in: 
Ann.  Sei.  nat.,  r.  15  p .989  |  1889  L.  ( I  »endrobaena)  c,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i 
p.  117  t  22  I.  4.  H  1884  Allolobophora  complanata,  Rosa.  Lumbric.  l'iemonte.  p  40  t. 
f.2  4  1893  A.  [(Octolasion)]  c,  Rosa  in:  Mein.  Acc. Torino.  ser  2  r.43  p.  424, 458  j  189« 
A.  (Octalosinn)  complamata,  Ribaucourt  in:  Rev.  SuUse  Zool.,  r.  4  p.  95  1885  Octo- 
lasion coinjJ/inatum,  Ürley  in:  Krtek.  T.  rni.  Magyar  Ak..  r.  15  nr.  18  p.  15. 

Rauchbraun  bis  rotbraun.  Kopf  epilobiseh  ( ' .,).  Borsten  getrennt; 
Borstendistanz  ab  ;  bc  :  cd  =  4:3:2,  aa  gleich  2  ab,  d<(  gleich  ticd  und 
gleich  ad.  Krster  Hüekenporus  auf  Intsegmtf.  "  ,  .,  oder  13  ,a.  Gürtel  vom 
28.  oder  29.— 37.  Segm.  (=  9  bis  10);  Pubertätswälle  am  28.  oder  29.-38. 
oder  39.  Segm.  Männliche  Poren  ohne  Drüseiihöfe.  fast  unsichtbar;  Samen- 
taschenporen 7  Paar,  auf  Intsegmtf.  —  in  der  Borstenlinie  c  Testikel- 
blasen vorhanden.       L  80— 180.  D.  7—10  mm;  Segmz.  160— 190. 

Mittelmeer- Länder:  Portugal  (Coiinbra),  Spanien  (Valencia),  Haiearen,  Siid- 
Frankroieh  (Montpellier,  Nizza),  Italien.  Sieilicn.  (»esterreich.  I'ngarn.  Griechenland 
(Athen).  Rumänien  (Bukarest,  Comana).  Syrien  (Rerg  Hormon).  Algerien  lAlgier). 
Marokko  (Tanger,  Fez).    Verschleppt  nach  Ulm  do  Principe. 


V1758  Lttnibrii-Hs  (part.).  Linn.'-.  Syst.  Nat..  ed.  10  p  647  '  1774  L.  (pnrt.). 
(>.  F  Müller.  Venn.  terr.  fluv.,  r.  In  p.  24  |  1874  L..  Kisen  in:  Ofv.Ak.FSrh.,  R  80 
nr.  8  p.  45  1  182H  Enterion  (part.).  Savigny  in:  Meni.  Ac.  France,  r.  5  Hist.  Ac.  p.  179  | 
lHU*!  Lumbricus  (part.).  Om Uuru$?{ Typ  .:  O.rubescens) (.1.  Tompleton  in  MS.),  R.  Templeton 
in:  Mag.  nat.  Hist.,  c.9  p.5135  I  1881  L.  (part.) -f-  Enterion,  Örloy  in:  Math,  terra. 
Kü/.lein.  Magyar  Ak..  r.  16  p.  5W0,  5h7  IhMl  Subgen.  (part.)  4-  Subgen.  Allobophora 
(part  ).  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.  3i  p.  121,  130  I  1894  Allolobophora  (part  ). 
W.W.  Smith  in:  Tr.  X.  Zealand  Ii. st..  r.2ä  p.  117. 


5.  (Jen.  Lumbricus  L,  em.  Kisen 
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Meist  dunkel  pigmentiert.  Kopf  tanylobiseh.  Horsten  ventral  und 
lateral  en<^  gepaart.  Gürtel  sattelförmig;  Pubertiitstuberkel  zu  Liingswflllen 
verschmolzen.  Männliehc  Poren  am  15.  Segm.  zwischen  den  Horstenlinien  b 
und  c;  weihliche  Hören  am  14.  Segm.  dicht  oberhalb  der  Horstenlinie  /<: 
Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.         und  in  der  Horsteu- 

Linie  tul.  Muskelmagen  mehr  als  1  Segm.  einnehmend.  Testikelblasen  zu 
einem  unpaarigen  medianen  Kaum  im  10.  und  11.  Segm.  verschmolzen; 
3  Paar  Samensäcke  im  9.,  11.  und  12.  Segm. 

Terrestrisch,  »nd  Nordwest-Sibirien,  ganz   Europa.  Island,  eanz  Nord- 

Amerika,  St.  Helena.  Nikobaren.  Neu-Seeland.  <  'liatham-Insel.  Einzelne  Formen 
vielfneli  verschleppt. 

8  sichere  und  1  unsichere  Art. 
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cht  d< 


I'ubcrtütswälle 
am 


Gürtel  vom 

Siiim-n- 
taschen- 
I n >i >•  ri  auf 
Int  ?**kf;int  f. 

1 

Borsten 

2tf.  oder  27.-32. 

"io,  ,0,  ji 

eng  gepaart,  cd 

Segm,  (— 6bij7) 

wenig  enger  als  ab 

28.    32.  Segm. 

">  10  '„ 

eng  gepaart,  cd 

(-  5) 

wenig  enger  als  ab 

2H.  —  33.  Segm. 

•  ,0.  »/„ 

eng  gepaart,  cd 

(-6) 

sehr  wenig  enger 

als  «6 

29.-33.  Segm. 

•/.*  */n 

am  Mittelkörper 

(-  5) 

eng. an  den 

Körperenden 

weit  gepaart 

31.  oder  32.  37. 

",10,  ,11 

am  Mittelkörper 

Segm.  <  =>«  bis  7) 

eng,  an  den 

Körperenden 

weit  gepaart 

33.  -37.  oder 

am  Mittdkörper 

•  »38.  Segm. 

eng.  an  eleu 

(—  5  bis  5'/«) 

Körperenden 

weit  gepaart 

34.    39.  Segm. 

V 

eng  gepaart 

(-  B) 

39.    45.  Segm. 

y 

im  allgemeinen 

(=7, 

eng  gepaart,  am 

Vorderkörper 

ventral  ver- 

i 

größert  (weit 

gepaart?) 

30. — 35.  Segm. 

? 

(-«) 

28.  — 31.  Segm. 

29.  31.  Segm. 
29.    32.  Segm. 

80.    32.  oder 
33.  Segm. 


33.  oder  1  »33. 
7,36.  oder 
30.  Segm. 

34.  37.  Segm. 


35.  38.  Segm. 
40.— 44.  Segm. 


31.-  34.  Segm. 


1 .  L.  rubellua .  .  p.  509 

2.  L.  baicalensis  p  510 

3.  Jj.  caataneua  .  p  510 

4  Kmeliboeua  .  p.  511 

5.  L.  terrestris  .  p  511 

6.  Ii.  papilloaua  .  p  512 

7  L.feativu8  .  p.512 
8.  L.  polyphemus  p,  5 1 2 


L.  tyrtaeua.  .  p  513 


I.  L.  rubellus  Hoffmstr.  1848  L.r.,  HoftWUter  in:  Arch.  Naturg..  r.Ol  p  IH7 
t.9  f.  2  1845  L.r.,  Hoffmeister,  Regenwürmer,  p.  21  t.  f.  2a,  b  |  1884  L.r.,  Kose, 
Lumbrie.  Piemonte.  p  17  1HS!»  L.fl.)r.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.8l  p.  120  j 
1H9H  L.r.,  Ribaucourt in:  Kev.  Suisse  Zool..  r.4  p7  t.  1  f.  1,2  1**1  Enterion  rubrllum 
vor.  partum  -f-  E.  r.  vor.  ntagnum,  Öriey  in:  Math,  terniea.  Köslem.  Magyar  Ak .  du 
p.  5HH.  ."iH'.t  1894  AUolobafhtmi  ntMlus,  W.  \V.  Smith  In:  Tr.  X.  Zealand  Inst.,  c.  25 
p.  117  j  1877  Lumbriau  cauipcxfris  (pari.).  F.W.  Hutton  in:  Tr.  N.  Zealand  Inst.,  r.9 
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p  351  1. 15  f.  B    1883  Diymter  c.  (part.),  F.  W.  Hutton  in:  X.  Zcaland  .1.  Sei .  r.  1  i»  öHfi 
1887   Endrilus  c.  (part.),  W.W.Smith  in:  Tr.  X.  Zealand  Inst.,  r.  19  p.  137   [  18i*2 
Lumhruus  rubellux  rar.  curticaudatus,  Fricnd  in:  J.  Linn.  Soc,  r.  24  p  312. 

Dorsal  leuchtend  rotbraun  bis  violett  pigmentiert,  schwach  irisierend. 
Borsten  überall  ziemlich  zart,  gleichniässig  eng  gepaart,  lateral  etwas  enger 
als  ventral;  Borstendistanz  dd  gleich  lLu,  oa  gleich  bc  oder  eine  Spur 
grösser,  U  ungefähr  gleich  hob  und  gleich  6 cd  Erster  Rückenporns  auf 
Intsegmtf.  7„.  Gürtel  vom  26.  (selten)  oder  27.-32.  Segm.  (=6  bis  7): 
Pubertätswälle  vom  28.— 31.  Segm.,  meist  am  28.  und  30.  Segm.  verbreitert 
und  etwas  stärker  erhaben.  Männliche  Poren  ohne  Drüsenhöfe,  unscheinbar. 
Dissep.  •/,  -u16('f)  etwas  verdickt  —  L.  70-  150,  D.  4-  6  mm:  Segmz. 
95— 16k 

Sibirien  <  Lena  -  Mündung.  Oebict  des  Baikal -Sees).  Europa  (von  Russland. 
Norwegen  und  England  bis  Rumänien,  Kutnelien,  Ungarn,  Italien,  Frankreich  und  den 
Bulearen).  Island,  Nord-Amerika  (New  Foundland.  Oregon,  Californien),  Xikohuren. 
Xeu-Seeland,  Cliatlinm-  Insel. 

2.  L.  baicalensis  llchlsn.  1900  L.  b.,  Michaelsen  in:  Annuaire  Mus.  St.-fY'temb., 
c.  5  p.  2. 

Dorsal  bräunlichviolett.  Horsten  überall  ziemlich  zart,  am  Vorderkörper 
kaum  merklich  vergrössert,  die  ventralen  etwas  weniger  eng  gepaart  als  die 
lateralen.  Borstendistanz  dd  sehr  wenig  kleiner  als  V8ti,  <w  gleich  bc,  ab 
etwa  gleich  1  &br  und  eine  Spur  grösser  als  cd.  Borsten  a  und  b  der  Gürtel- 
region zu  Geschlechtsborsten,  Furcheuborsteu,  umgewandelt.  0,9  mm  lang 
und  im  Maximum  25  m  dick,  nur  proximal  deutlich  gebogen,  distal  fast 
gerade.  Nephridialporen  unregelmässig  gestellt,  oberhalb  der  Borstenlinie  £ 
oder  <•  oder  der  dorsalen  Medianlinie  genähert.  Gürtel  sattelförmig,  vom 
28.-32.  Segm.  (=6);  Pubertätswälle  vom  29.— 31.  Segm.  lateral  von  der 
Borstenliuie  /».  Männliche  Poren  etwas  unterhalb  ^der  Borstenlinie  c.  in 
undeutlichen  Querfurchen  auf  dem  oberen  Teil  breit  elliptischer,  weisslicher 
Drüsenhöfe.  die  sich  von  der  Borstenlinie  b  bis  an  die  am  15.  Segm.  eine 
Spur  dorsalwärts  verschobene  Borstenlinie  c  erstrecken  und  auch  weit  auf 
das  14.  und  16.  Segm.  übertreten;  Dissep.  der  Hodeu-Segm.  schwach  verdickt. 
2  Paar  Kalkdrusen  im  11.  und  12.  Segm.  —  L.  45— 60,  D.  4 — 4'ä  mm; 
Segmz.  75—88. 

Zentral-Asien  (am  Baikal-See). 

3.  L.  castaneus  (Nav.)  1826  Enterion  rastaneut»  -f-  E.  pumihtm,  Savigny  in: 
M«'m.  Ac.  France,  c.  5  Hist.  Ac.  p.  180.  INI  1837  Lumbrints  castaneun,  Ant.  Dngfel  in: 
Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.8  p.  17,  22  [  IHM  L.  c,  Kom  in:  Mem.  Acc.  Torino.  ser.  2  t  43 
p.  419  |  ?  1 85 1  L.  triannnlarix,  Orube  in:  Middendorff,  Reise  Sibirien,  t:  2i  p.  18  t.  2 
f.  8.  3a,  3b  |  M865  L.  minor  (L.  pulchettu*  Eeach  in  MS.?)f  .fohnston.  Cat.  Brit.  non- 
pa ras.  Worms,  p.  59  1H»>7  L.  josephinae.  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förb..  r.23  p.  98  ,  1871 
L.  purpureum,  Eisen  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  dl  27  p.958  t.  11  f.  3;  t.  15  f.  34 — 41  |  1881 
Enterion  purpureum,  Lumbricus  purpureus,  Örley  in:  Math.  term.  Közlem.  Magyar  Ak., 
V.  lti  p.  588,  590  ?18H4  AUolobophora  />.,  W.W.Smith  in:  Tr.  X.  Zealand  Inst.,  r.25 
p.  117  l88!t  Luiubricm  (L.)  eustaneus  -\-  L.  (L.)  parpureun  -f-  L.  ( L.)  triannularitt, 
L.  Vaillant.  Hist,  uat.  Annel..  r.3i  p.  124. 127, 129  18<»6  cattaneus  -f-  Var.  L.  morelli  + 
Var.  L.  perrieri.  Bibaueourt  in:  Kev.  Suisse  Zool.,  t.A  p.10  1. 1  f.3;  p.  13  t.l  f.4;  p.  14 
t.  1  f.  5    1895  L.  itumüosum  (laps.>.  Beddard,  3Ion«>gr.  Ölig.,  p.  722. 

Dorsal  kastanienbraun  bis  braunviolett,  stark  irisierend.  Borsten  überall 
zart,  eng  gepaart,  die  lateralen  kaum  merklich  enger  als  die  ventralen; 
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Borstendistanz  dd  ungefähr  gleich  1 2  u,  aa  ungefähr  gleich  /»<•:  Borsten  ab 
des  10.  oder  11.  Segra.  auf  breiten,  median  verschmolzenen,  weisslichen 
Papillen,  zu  Geschlechtsborsten,  Furchenborston,  umgewandelt,  schwach 
S- förmig,  proximal  etwas  stärker,  gebogen,  <t,7  mm  lang  und  20  \x  dick. 
Krstcr  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  */7.  Gürtel  vom  28. — 33.  Segm.  (  —  6); 
Pubertätswälle  gleichmässig  breit,  am  29. — 32.  Segm.  Männliche  Poren 
unscheinbar,  mit  nur  sehr  schwachen,  kleinen,  kaum  erkennbaren  Drüsenhöfen. 
—  L.  30—50,  D.  4  mm;  Segmz.  ca.  90. 

Europa  (von  Polen.  Norwegen  und  England  bis  l'n^nrn,  Italien  und  Frankreich), 
Faröer- Inseln,  Island.  Nord-Amerika  <Neu-Knjjland.  Canada):  Sibirien  (Fluss  ßofranida)? 

4.  L.  melibOOUS  Rosa  1884  L.  Hl.,  Rosa,  Lumbric.  Piemoute,  p.  21  t.  f .  8  | 
18{M»  L.  michaetxeni,  Ribaucourt  in:  Rev.  Suisse  Zool.,  r.  4  p.  1">  t.  1  f.  6. 

Dorsal  violett,  mit  dunklerem  dorsal-medianen  Längsstrich.  Hinter- 
körper abgeplattet  Borsten  am  Mittelkörper  eng,  an  den  Körperenden 
weitläufiger  gepaart;  Borstendistanz  dd  ungefähr  gleich  \„u,  aa  im  all- 
gemeinen gleich  /«•;  Borsten  a  und  b  am  Vorderkörfer,  im  Maximum  am 
6. — 8.  Segm.,  stark  vergrössert  und  aus  einander  gerückt,  so  dass  Borsten- 
distanz ab  hier  bis  auf  '»a"  anwächst  und  aa  deutlich  kleiner  als  /»•  wird. 
Erster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  %  oder  '/««  Gürtel  vom  29.— 33.  Segm. 
(=  5);  Pubertätswälle  gleichmässig  breit,  am  30. — 32.  oder  33.  Segm. 
Männliche  Poren  mit  massig  starken,  nicht  auf  die  benachbarten  Segm. 
übergreifenden  Drüsenhöfen.  Haut  in  der  Piugegend  der  Borstenpaare  ab 
in  der  Gürtelregion,  dicht  vor  und  dicht  hinter  ihr,  sowie  am  13.  Segm.  (variabel 
was  die  Segm.-Nummern  anbetrifft?)  drüsig  verdickt,  ohne  deutlich  begrenzte 
Polster  zu  bilden:  die  betrettenden  Borsten  zu  Geschlechtsborsten.  Furchen- 
borsten, umgewandelt,  fast  1  mm  lang  und  24  p.  dick,  nur  in  der  proximalen 
Hälfte  etwas  gebogen,  distal  gerade.  —  L.  55—90,  1).  3—5  mm;  Segmz. 
97  ~  124. 

Nord-Italien  <  l'icmontescr  Alpen.  Knsazza.  Monte  Asinare.  Monte  Soglio).  Schweiz 
(Rigi,  Zürich,  Bremgarteti). 

L.  terrestris  L,  Müll.  ?  1 75S  L.  t.  (part.),  Linne.  Syst.  Xal.,  ed.  10  p.  647  1 
1774  L.t.  (part.».  ü.  F.  Müller.  Venn.  terr.  Huv.,  c.  1 11  p.  24  1780  Lt.  (part.:  nor- 
vegica), O.  Fabricius,  Fauna  (iroenl..  p.  277  |  1825  L.  tenexter  {pari.?),  Blunienbach, 
Handb.  Naturg.,  ed.  11  p.  805  182h*  Knterion  liercideum,  Savigny  in:  Mein.  Ac. 
France,  r. 5  Hist.  Ac.  p.  180  |  1837  Lumbricwt  heretdetts,  Ant.  Dn^cs  in:  Ann.  Sei.  nat., 
ser.2  r.8  p  17.21  1. 1  f. 6  1884  L.h  ,  Rosa.  Lumbric.  Pieuiontc.  p  22  1842  L.  agrirola, 
Hoflfrneister.  Verm.  Lumbric,  p.  24  t.  1  f.  11  —  14)  I8b7  L.  infelix,  Kinberp in:  <">lv.  Ak. 
Förh.,  r.  23  p.  98  ?1872  L.  americanus,  K.  Pcrrier  in:  N.  Arch.  Mus.  Paria,  P.  8  p. 44 
t.  1  f.  6-  8  1K89  L.  (L.)  terrestris  +  (L.)  herruleus.  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel., 
,.3i  p.  121.  123  t.2l  f.  2.3  ;  18HK  L.  stwlcri,  Ribaucourt  in:  Kev.  Suisse  Zool..  r.4 
p  5  t.  1  f.  7. 

Dorsal  vorn  dunkel  braunviolett,  hinten  mit  dunklerem  dorsal-medianen 
Längsstreifen.  Hinterende  abgeplattet.  Borsten  am  Mittelkörper  massig  gross, 
an  den  Körperenden  vergrössert.  besonders  stark  die  ventralen,  die  lateralen 
am  Hinterende  etwas  weniger  stark,  die  lateralen  am  Yorderkörper  beträchtlich 
weniger  stark;  Borsten  am  Mittelkörper  eng.  an  den  Körperenden  weitläufig 
gepaart,  die  ventralen,  besonders  am  Vorderkörper,  sehr  weitläufig;  Borsten- 
distanz dd  etwas  grösser  als  aa  etwas  grösser  als  l><\  ab  grösser  als 
cd.  Krster  Rückenporus  auf  Intsegmtf.  7S.  Gürtel  vom  31.  oder  32. 
37.  Segm.  (=  <i  bis  7);  Pubertätswälle  gleichmässig  breit,  am  33.  oder 
1 12 33. (selten)  — '  ,3b\  (selten)  oder  36.  Segm.    Männliche  Poren  in  groben 
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Querfurchen  auf  grossen,  stark  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  etwas  auf  die 
benachbarten  Segm.  übergreifen.  Meist  ventrale  Horsten  am  26.  oder 
(seltener)  am  25.  und  26.  Segm.  auf  breiten  Papillen,  zu  Geschlcchtsborsten. 
Furchenborsten,  umgewandelt,  schlank,  nur  jtroximal  gebogen.  1.6  mm  lang 
und  45  u  dick.  Disscp.  im  Vorderkörper  etwas  verdickt.  —  I,.  90—300, 
D.  6—9  mm:  Segmz.  110—180. 

(tuiiz  Kuropa.  Azoren,  Nord-Amerika  (Neu-England.  Neu-Ftiudlind,  Maasachusrtta, 
llliin»is.  Uexiro);  Neii-Seeland  ?,  Sibirien?.  Ausübt":  „Africa,  Port  Natal"  für  L.  tufclix. 
Rinberg  1.  c,  irrtümlich! 

<i.  Ii.  papillosus  Priend  IK93  L.  /..  Friend  in:  P.  Jrish  Ac,  »er.  3  r.  2 
p.  453  f.  1  5. 

Dorsal  bloss  rothraun.  Hinterende  etwas  abgeplattet.  Dorsten  am 
Mittelkörper  massig  gross,  an  den  Körperenden  stark  vergrößert,  etwas 
weniger  beträchtlich  die  lateralen  am  Vorderkörper;  Dorsten  am  Mittelkörper 
eng.  an  den  Körperenden  weitläufig  gepaart,  besonders  weitläufig  die  ventralen 
am  Vorderkörper;  die  dorsalen  stets  etwas  enger  als  die  ventralen;  Dorstcu- 
distanz  dd  etwas  kleiner  als  '  <ut  etwas  grösser  als  he.  üb  etwa«  grösser 
als  ed.  Erster  RQckenporus  auf  Intsegmtf.  oder  weiter  vorn  bis  *. 
(hier  rudimentär?).  Öürtel  vom  3:}.  37.  oder  tJ99S.  Segm.  (=5  bis  5'  .,): 
Pubertütswülle  am  34.  37.  Segm.,  am  34.  und  36.  Segm.  stärker  erhabeu 
und  verbreitert,  papillenförmig.  Männliche  Poren  in  groben  Querfurchen  auf 
stark  erhabenen,  die  Grenzen  des  15.  Segm.  etwas  ausweitenden  Drüsenhöfen. 
Ventrale  Dorsten  einiger  Segm,  vor  und  hinter  dem  Gürtel  (l.  D.  am  29. — 
32..  38.  und  39.  Segm.)  auf  breiten,  ventral-median  verschmolzenen  Papillen, 
zu  Geschlechtsborsten.  Furchenborsten,  umgewandelt  (stets?),  fast  gerade, 
nur  proximal  schwach  gebogen,  schlank.  1.4  nun  lang  und  40  u  dick.  — 
L.  ca.  100,  I).  max.  8  mm;  Segmz.  ca.  130.  —  Kennzeichnung  nach  Unter- 
suchung eines  Stückes  aus  der  Schweiz  ergänzt 

Irland  (I)iiblin.  (Jlasnevin,  Cork.  Valencia.  Kerry),  Schweiz  (Tete  N'oirc  nm  Col 
de  Halme  im  Kanton  Wallis  >, 

7.  Li.  fest  i  v \is  (Suv.)  182'i  Untertan  festivum,  Savipny  in:  Mem.  Ae.  Franc»*. 
r.b  llist.  Ac.  p.  180  1X37  Luiubriru*  feaiims.  Ant.  |)tipcs  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2 
ft8  p.  17,21  t.  1  f.  6  188!»  L  (L.)f.,  L  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i  p.  12.'»  |  1893 
L.  f.,  Kosa  in:  Mein.  Act*.  Tori no.  ser.  2  r.  34  p.  422  '  183Ö  L.  omiluru»,  (hnilurus? 
mlraiccnä  (.].  Templeton  in  MS.t.  K.  Templeton  in:  Hag.  nat.  Mist.,  r.  9  p  235  1891 
LuuthricH*  r.,  Kriend  in:  Natur«,  v.  44  p.  273  18!>2  L.r.,  Friend  in:  J.  Linn.  Soc.. 
r.  24  p  305  t.  21  f.  12. 

Leuchtend  rotbraun.  Dorsten  eng  gepaart.  Erster  Kückenporus  auf 
Intsegmtf.  */Ä.  Gürtel  vom  34.-39.  Segm.  (  =  6);  I'ubcrtätswälle  am 
35. —  38.  Segm.  Männliche  Poren  mit  erhabenen  DrQsenhöTen.  —  L.  55 — 100, 
D.  5  iiiiii;  Segmz.  100—120. 

Schottland.  England.  Frankreich;  Oesterreich? 

8.  L.  polyphemus  (Fitz.)  1833  Entcr'wn  p  ,  Fitzinpcr  in:  Isis,  p.  552  j  1837 
Lumbrinm  p.,  Ant.  Düpes  in:  Ann. Sei.  nat..  ser.2  r.8  p.  17.21  |  1881»  L.  ( '  AUobophora)  p., 
Jj.  Vaillant,  Hist.  Hat.  Annel.,  E.8l  p.  1  U>  |  1893  L.  Rosa  in:  Moni.  Acc.  Torino,  ser.  2 
r.43  p.  422. 

Am  Vorderkörper  ventrale  Dorsten   vergrössert    Gürtel  vom  39. — 
4ö.  Sc^m.  (^7);  I'ubcrtätswälle  am  4<>. — 44.  Segm.    Männliche  Poren 
•e  Drüsenhöfe,  —  L  18<>.  1>.  8  mm:  Segmz.  130, 

Zart.     Oesterreich,  Sürt-l'nparn  (Meliadia). 
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I«.  tyrtaeus  (Sav.)    1826  Enterion  tyrtaeunt,  Savigny  in:  Mem.  Ac.  France,  r.  5 
Hist.  Ac.  p.  180  j  1837  Lumbricus  tyrtaeus,  Ant.Duges  in:  Ann. Sei.  nat.,  sor.2  r.8  p.  17,22. 

(iürtel  vom  30.  -85.  Segm.  (—6);  Pubertätswülle  am  31.-  34.  Segm. 

Frankreich  (Paris). 


Lumbricidarom  species  ineerti  generis. 

Übersicht  der  Arten: 


Puberl  äts- 
tuberkel  oder 
-Wälle  am 


(nirtcl  vom 


Samen- 
tasehenporen 


getrennt    Allolobophora  auriculata 

p.618 
.  p.514 


81.— 33.  24.-  34.  Segm.  ? 
Segm.      I  (=11) 

21». (33.?, 84.?)  29.(33  ?)    45.        vor  oder 
— 15.  Segm.  Segm.  hinter  «lern 

(=  17  oder  13?)  7. — 13.  Segm 

27.  — 80.  25.    81.  Segm.   auf  Intsegmtf.;  eng 
Segm.  (—  7)  "/»,  9/10  gepaart 

28.  -42.  28.    12.  Segm.  gepaart  j  A.hispanica 
Segm.              (=  15) 

29..  30.  und  23.    31.  Segm. 


sehr  eng    A.  claparedei  . 

gepaart 

A.herculeana  . 


31.  Segin.  (==  9) 

30.  37.       29.    37.  Segm. 
Segm.  9) 

31.  35.       29.  oder  30.  3« 
Segm.  (_  7  bis  8) 


? 
1 


auf  Intsegmtf. 

•  i  10/ 
/lO»  /II 

fehlen? 


eng       A.  nusbaumi 

gepaart 

29.—  31.  <<.der  29.    36.  oder  37.  auf  Intsegmtf.  gepaart  bis  A.sulfurica 


A.  mediterranoa 


eng 
gepaart 

getrennt    A.  nivalis 


32.?  oder  36.?)  Segm.  ( =  8  bis  9) 
Segm. 

37. — 16.       37.-46.  Segm. 
Segm.  (=  10) 

28.,  29.  und    25 .  -  29.  oder  30. 
30.  Segm.    '  Segm.      5  bis  6) 
?  25.otler26.-29.. 

30.  oder  31.  Segm. 
?  25.    29.  Segm. 

<-  5) 

30.  und  32.     27.  oder  28.— 84. 

Segm.        Segui.  <  =  7  bis  8) 
85.,  87.  oder   28. oder  29.— 51.  auf  Intsegmtf. 

39.    ?         oder  52.  Segm. 
(—10  oder  12)  (=22) 

?  (84.?)  25  - (32  ?) 

33.  Segm.  (  —  9) 
als  Längs-  !  27.-85.  Segm. 
bänder  (-=  9) 

35.  Segm. 


•A«,  ,0/n 
t 
? 
? 
? 

2  Paar 


getrennt 


p.514 
p.514 
p.514 
p.514 
p.515 
p.515 


eng  CriodriluB  dubiosus  .  p.515 
gepaart 

Dendrobaenabogdanowi 

p.  515 

D.  caucasica  [>.  5 1 5 


getrennt 
getrennt 
getrennt 


D.nassonovi  p.616 


gepaart    Enterium  carneum  .  .  p.516 


eng 


Lumbricus  gigas 


p.516 


28.  35. 
Segm. 


I 


2M. 


"in 

gepaart 

? 

eng 

gepuart? 

? 

eng 

gepaart 

? 

getrennt 

(=8) 


I 


L.  submontanus  .  .  .  p.616 
li.teres  p.516 

Octolasium  frivaldazkyi 

p.517 


Allolobophora  auriculata  Rosa     1897  A.n.,  Rosa  in:   Holl.  Mus.  Torino, 
e.  12  nr.  269  p.  2. 

IMginentlos.    Kopf  epilobisch  ('._,).    Horsten  getrennt;  Horstend i stanz 
<ki  gleich  al>  gleich  ea.  A  J><-  gleich  ca.  :,,4«/f  <hl  gleich  \cd.    Gürtel  vom 
Das  Tierreich.        Lief.:  W.  Michaels«!!,  Oligochaata.  N 
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24.-34.  Segm.  («=  11);  Pubertätswälle  vom  31.— 33.  Segm.,  sehr  stark 
erhaben,  ohrenförmig.  Männliche  Poren  lateral,  mit  kleinen,  aber  deutliche-! 
Lippen.   Drüsige  Verdickung  am  10.  Segm.  —  L.  18,  1).  2  min;  Sejginz.  S*7. 

Nieder-Ocsterreich  ((nitenstein). 

A.  claparedei  itibuiic  189«  A.  chparedi  (corr.  cJa/jam/«*»),  Kibaueourt  in:  Ret 
Snisse  Zool.,  r.  4  p.  85  tabl.  syn.  3  t.  2  f.  52. 

Hellgrau.  Kopflappen  ohne  dorsalen  Fortsatz.  Horsten  sehr  en^r 
gepaart.  Gürtel  vom  29.— 45.  Segm.  (=17)  (nach  der  Zeichnung:  33. — 4-x 
(  =  13));  Pubertätstubcrkel  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels,  im  allgemeinen 
von  den  Intsegmtf.  durchschnitten,  aber  die  des  35.  mit  denen  des  36.,  sowie 
die  des  37.  mit  denen  des  38.  Segm.  verschmolzen  (nach  der  Zeichnung: 
vom  34.-45.,  nach  tabl.  syn.  3:  vom  29.-45.  (35.,  36.)  Segm.).  Männliche 
Poren  mit  grossen,  stark  erhabenen  Drüsenhofen,  die  sich  über  das  14. — 
16.  Segm.  erstrecken.   Samentaschen  im  7.    13.  Segm.  —  L.  85,  D.  4  mm. 

Schweiz  (Bremgarten). 

A.  herculoana  Hretscher   1899  .I.A.,  Hretscher  in:  Hev.  Suisse  Zool..  r.6  j>.4l!» 

Dunkel  rotbraun.    Kopf  epilobisch  (  ',,).   Horsten  eng  gepaart.  Gürtel 
vom  25. — 31.  Segm.  (—7);  Pubertfltswalle  am  27. — 30.  Segm.  Männliche 
Poren  unscheinbar:  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Intsegmtf.  */»  und 
in  der  Horstenlinie  c.    1  Paar  Papillen  ventral  am  9.  Segm.  Samentaschen 
im  8.  und  9.  Segm.  —  L.  120,  D.  8  mm:  Segmz.  100. 

Schwei/.  (Hasenberg). 

A.  hispanica  l'tle  1885  .4.  h.,  IJde  in:  Z.  wiss.  Zool..  r.  43  p.  195  18!»3 
A.[(AJ)]h.,  Rosa  in:  Mem.  Acc.  Turiuo,  ser.2  r.  43  p.  424,  450  [  1889  Lumbticus  (Allo- 
bophora)  bispanicus,  L.  Yaillant,  Hist.  nat.  Anne!.,  r.  3i  p.  113. 

Hräunlich.  Kopf  epilobisch  ('./).  Horsten  gepaart,  am  Gürtel  enger 
gepaart.  Erster  Hückenporus  auf  Intsegmtf.  12  Gürtel  vom  28. — 42.  Segm. 
(.=  15):  Pubertätswälle  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels.  Männliche  Poren 
mit  Drüsenhöfen,  die  auf  das  16.  Segm.  übergreifen. 

Spanien  (Sierra  de  Mnncayo). 

A.  meditorranea  Örh  v  1881  .4.  »».,  Ürlcy  in:  Zool.  Anz.,  r.4  p  .28»;  |  1893 
.4.  [(A.Y)]  in.,  Rosa  in:  Mem.  Aec.  Torino.  ser.2p.43  p  424.  452  1889  Lumbriau 
(Allobophora)  medilerraneuz,  L.  Vnillant.  Hist.  nat.  Annel..  r.  3i  p.  132. 

Kopf  epilobisch  ('  „).   Horsten  eng  gepaart   Gürtel  vom  23. — 31.  Segm. 
(=9);  Pubertätstuberkel  am  29..  30.  und  31.  Segm.   Männliche  Poren  mit 
erhabenen  Drüsenhöfen,  die  auf  die  benachbarten  Segm.  übergreifen. 
L.  110    120  mm:  Segmz.  110-120. 

Haiearen. 

A.  nivalis  Hrctseher    1899  .4.7«.,  Bretaeher  in:  Hev.  Suisse  Zool.,  r.  »>  p  420. 

Kopf  tanvlohisch.  Segm.  des  Hinterkörpers  zwei-ringelig.  Horsten 
getrennt;  annähernd  Horstendistanz  ah  gleich  hc  gleich  al  und  gleich  '.4iw. 
(iürtel  sattelförmig,  vom  29.  37.  Segm.  (=  9),  mit  deutlichen  Intsegmtf.; 
Pubertätstuberkel  am  30. — 37.  Segm.  Samentaschenporen  2  Paar,  auf  Int- 
segmtf. "/tu  11,1(1  '"n  1,1  der  Horstenlinie  e.  —  L.  65.  I).  1  mm;  Segmz.  106. 

Zu  Octolnsitun  (|>.  5«>4)  gehörig? 

Schwei/.  (Jochpass). 
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A.  nusbaumi  Kihnuo.  l8?)»>  A.n.,  Kibatieourt  in:  Kev.  Suivse  Zool.,  r.  4  p.  84 
t.  2  f.  50. 

Bleich,  grau.  Kopf  epilobisch  (-ft).  Borsten  eng  gepaart.  Erster 
Kückenponis  auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  vom  29.  oder  30.— 36.  Segm.  (=7 
bis  8);  Pubertütspapillen  paarweise  am  31.— 35.  Segm.  Männliche  Poren 
mit  nicht  erhabenen  Drüsenhöfen,  in  deren  Boreich  die  benachbarten  Intsegmtf. 
ausgelöscht  erscheinen.  Saiuentasehen  fehlen?  —  L.  75,  D.  2—2'  .,  mm; 
Segmz.  ca.  100. 

Zu  Helodrilus  (Helodrihw)  <p.495)  gehörig? 

Schweiz  (Monte  (ieant  in  Valnis). 

A.  sulf urica  Bibaoe.  1896  A. «.,  Ritmueourt  in:  Her.  S  nisse  Zool.,  r.4  p.  86 
tabl.  syn.  2  t.  2  f.  B9. 

Hell  rosa.  Kopf  epilobisch  (%).  Borston  a  und  l>  stärker  als  die 
Borsten  c  und  </;  Borsten  vor  dem  Gürtel  gepaart,  hinter  dem  Gürtel  getrennt, 
und  /war  Borstendistanz  nb  grösser  als  bc,  l><-  grösser  als  cd.  Erster  Kücken- 
ponis auf  Intsegmtf.  \.  Gürtel  vom  29.  36.  oder  37.  Segm.  (==8  bis  9); 
Pubertätswälle  am  29.  32.  Segm.  schwach,  am  32. — 36.  Segm.  noch 
schwächer  ausgeprägt  (nach  tabl.  syn.  2:  vom  29. — 31.  Segm.).  Männliche 
Poren  mit  erhabenen  Drüsenhöfen,  die  bis  an  die  Grenzen  des  15.  Segm. 
reichen,  ohne  sie  zu  überschreiten.  Sameutaschenporen  2  Paar,  auf  Int- 
segmtf.       und  in  der  Borstenlinie  d.       L.  70,  D.  4—  5  mm. 

Zu  Octolasium  (p.504)  gehörig? 

1»  Schwefel-Quellen.    Schweiz  (Heurtrich), 

Criodrilus  dubiosua  Örley  1*81  C.  d.,  Örley  in:  Math,  lercn.  Közlem.  Magyar 
Ak..  r.  ltf  |».  003  l88."i  Allolohoplmra  duhiosa,  Hrlev  in:  Krtek.  Tenn.  Magyar  Ak.,  r.  15 
nr.  18  ]>  .24  |  181»3  A.  [(A.?)J  d.,  Kosa  in:  Mem.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  43  p  424,  451. 

Dorsal  dunkelgrün.  Kopf  epilobisch  ('2).  Borsten  eng  gepaart. 
Gürtel  wenig  auffallend,  vom  37. — 46.  Segm.  (=  10);  Pubertätswälle  über 
die  ganze  Länge  des  Gürtels.  Männliche  Poren  mit  stark  erhabenen  Deisen- 
hofen, die  sich  über  das  14. — 16.  Segm.  ausbreiten. 

An  Wurzeln  von  Sumpfpflanzen.    I'ngarn  (Alt-Ofen.  Zmnhnr). 

Dendrobaena  bogdanowi  Kuhig.  1hh<»  D.  Imjdanowii,  Kulagin  in:  Izv. 
übfthch.  Moakov.,  r.  58  nr.  2  p.  14  t.  i  f.  3,  4  ]  1893  Allolobophora  [(DJ)]  bogdanovii, 
Boss  in:  Mem.  Aee.  Torino.  ser.  2  r.  43  p.  124,  1(1. 

Dorsale  segmentale  rote  Pigmentltinden,  lateral  auslöschend.  Kopt- 
lappen ohne  dorsalen  Fortsatz.  Borsten  in  8  weit  von  einander  entfernten 
Linien.  Gürtel  dorsal  wohl  entwickelt,  vom  25.  -  3i>.  Segm.  ( —  fi)  (anderenorts: 
25. — 29.  oder  30.  Segm.  (=5  bis  6),  angegeben):  Pubertätstuberkel  am 
28.,  29.  und  3<».  Segm.  Männliche  Poren  mit  deutlichen  Deisenhofen.  — 
L.  66  mm  ;  Segm/.  105  -110. 

Unter  Baumrinde.    Transkaukasien  (Siichunii. 

D.  caucasica  Kulag.  18Hü  ]>.  <•„  Kulngin  in:  Izv.  Obsheh.  Moskov..  r.  58  nr.  2 
p.  13  t.  1  f.  1.2  185)0  Luiiibri'  us  cititcasicus,  ltenhamin:  t^uart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser. 
r. 81  p.  25U  1h!i;i  AU'dolK./thtmt  [(1 tendrnbtirmi  f)]  cttumaica,  Kosa  in:  Mein.  Acc. 
Torino,  ser.  2  r.  43  p,  424.  +10. 

Dunkelrot  pigmentiert,  besonders  dorsal.  Kopf  tanylobisch.  Borsten 
in  8  gleich  weit  von  einander  entfernten  Linien.  Krster  Bückenporus  auf 
Intsegmtf.  1 .,  (*4?).    Gürtel  nur  als  2  ventrale  dunklere  Erhabenheiten 
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erkennbar,  vom  25.  oder  26. — 30.  oder  31.  Segm.  (»=  5  bis  7)  (anderenorts: 
25.-29.  oder  30.  Segm.,  augegeben)  (Pubertätstuberkel?).  Männliche  Poren 
deutlich.  —  L.  40  mm;  Segmz.  80— 90. 

Kaukasus  (Kaeik). 

D.  nassonovi  Kulag.  1889  D.  naasonovii,  Kulagin  in:  Izv.  Obsheh.  Moskov.. 
r.6N  nr.  2  p  H  t.  1  f.  5,  6  1  1893  AUolobophora  f(D.?)]  n.,  Kosa  in:  Mein.  Acc.  Torino. 
ser.  2  r.  43  p.  424,  140. 

Purpurn  pigmentiert.  Kopf  epilobiseh  (',4).  Borsten  getrennt,  in  b 
Reihen.  Gürtel  nur  als  2  ventrale  Erhabenheiten  am  25. — 29.  Segm. 
erkennbar  (Pubertätstuberkel?).  Männliche  Poren  deutlich.  Papillen  am 
8.,  9.,  10.  und  IL  Segm.  —  L.  90  mm;  Segmz.  170. 

An  Feuchten  ürtlichkaiten.   Transkaukasicn  (Suchumj. 

Enterium  carneum  Sav.  1H26  Enter  ton  c,  Savigny  in:  31cm.  Ac.  France,  r.  5 
Hist.  Ac.  p.180  1837  Lumbricun  carneus,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  scr.2  r.S  p  17.  19. 

Horsten  gepaart.  Gürtel  vom  27.  oder  28.  -34.  Segm.  (=7  bis  8>: 
Pubertätstuberkel  am  30.  und  32.  Segm.  Samentaschenporen  2  Paar, 
ventral  gelegen.    Sameusäcke  3  Paar. 

Zu  Helodrilus  (Dendrobaena)  (p.  488)  gehörig? 

Frankreich  (Paris). 

Lumbricus  gigas  Ant.  Dug.,  L.  Vaill.  1828  />.</.,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sri. 
nat.,  r.15  p.289.290  t.W  1.1;  t.9  f.  1,2  |  1837  Lg.,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.-' 
v.  8  p.  17  t.  1  f.  1,11  ]  1889  L.  (Allobophora)  g.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  130 
11885  AUolobophora  g..  Örley  in:  Ürtek.  Term.  Magyar  Ak.,  r.15  nr.  18  p.  25  ,  1893 
A.[(A.0j<h  Ipart.),  Rosa  in:  3Iem.  Acc.  Torino,  ser.  2  r.  43  p.  424,  450. 

Weisslieh  mit  braunen  Rückenstreifen  oder  dorsal  braun  bis  violett 
Kopf  epilobiseh  ('.,).  Horsten  eng  gepaart  Gürtel  vom  28.  oder  29.— 51. 
oder  52.  Segm.  (=22?,  nach  Duges);  Pubertätstuberkel  (?,  als  Furche  über 
10  oder  12  Segm.,  mit  dem  35.,  37.  oder  39.  beginnend).  Samentaschen- 
poren 7  Paar,  auf  Intsegmtf.  v's  — 1!,/,4.  Samensäcke  4  Paar,  ähnlich  denen 
von  Octolasium  coniplanatum  (p.  508).  —  L.  der  lebenden  Tiere  480  —  720  mm. 
[Nach  Vaillant  L  610,  D.  15  —  17  mm;  Segmz.  grösser  als  300]. 

Zu  Octolasium  (p.  504)  gehörig? 
Frankreich  ( Montpellier i. 

Ij.  submontanuB  Vejd.     1H75  L.  8.,  Vcjdovskf  in:  SO.  Böhm.  (Jos.,   p  199 
1889  L.  (Allobophora)  8.,  Ii.  Vaillant.  Hist.  nat.  Anncl.,  t.3i  p.  136     1884  AUolobophora 
submontana,  Vcjdovsky,  Syst.  3Iorphol.  Ulig.,  p.  61    1893  A.  [(Notogama  ?)]  s.,  Kosa  in 
Blem.  Acc.  Torino,  scr.  2  r. 43  p.  424,  432    1885  Allurus  subtuontantis,  Örlcy  in:  Krtvk. 
Term.  Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  13. 

Im  Leben  karminrot  mit  gelben  Intsegmtf.  Körper  der  konservierten 
Tiere  vierkantig.  Kopf  epilobiseh  (  ';,).  Horsten  eng  gepaart (?).  Krster 
Kückenporus  auf  Intsegmtf.  */.,.  Gürtel  vom  (24?)  25.— (32.?)  33.  Segm. 
(=  9).  —  L.  100—120  mm;  Segmz.  90—100. 

Böhmen  i  Riesengcbirgei. 

L.  teres  Ant.  Dag.  1828  L  t.,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat,,  r.15  p.  289,  2!U 
t.  9  f.  15.  16,  22    1837  L.      Ant.  Dng.\s  in:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.  8  p.  17.  19. 

Kotgrau.  Kopf  tanvlobisch.  Borsten  eng  gepaart.  Gürtel  vom 
27.-35.  Segm.         9);   Pubertätstuberkel   als   Längsbänder  ausgebildet 
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Männliche  Poren  am  15.  Segm.  Paarige  Papillen  am  14..  15..  1«.,  17., 
22.,  23.,  24.  und  25.  Segm.  in  der  Borstenlinie  ab.  —  L.  max.  220  mm. 

Zu  Luiubricus  (p.  508)  gehörig? 
Frankreich  (Montpellier). 

Octolasium  frivaldszkyi  <  >rley  1881  Lumbricus  terrestris  vor.  gigas  (err.,  non 
L  g.  Ant.  Duges  1828!»,  Örley  in:  Math,  terra.  Közlem.  Magyar  Ak..  r.  10  p.  582  1885 
< Molas'nm  frivaldszkyi,  (Vrley  in:  Ertek.  Term.  Magyar  Ak.,  f.  15  nr.  18  p.  17  |  1893 
Allotoboplwra  [(().?)]  f.,  Kosa  in:  Mem.  Ace.  Turino,  "ser.  2  r.  43  p.  424,  469. 

Kopf  epilobisch.  Horsten  getrennt;  Borstendistanz  ab  grösser  als  bc, 
bc  wenig  grösser  als  ed.  Gürtel  vom  28.-35.  Segm.  (=  8);  Pubertäts- 
wälle  über  die  ganze  Länge  des  Gürtels.  Männliche  Poren  unscheinbar, 
ohne  Drüsenhöfe.  —  L  360,  D.  20  mm;  Segmz.  260. 

Zu  Octolasium  (p.  504)  gehörig? 

Ungarn  (Grafschaft  Biliar). 


Genera  dubia  et  species  dubiae  Lumbricidarum. 

Enterium  Sav.  1820  Enterion  (corr.  Enterium)  (Typ.:  E.  terrestre),  Savigny 
in:  Descr.  Egypte,  alm  p.  100,  103. 

E.  brevlcolle  Fitz.  1833  Enierionb.,  Fitzinger  in:  Isis,  p. 552  !  1837  Lumbricus 
brevicoüis,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  p.  8  p.  17,  24  |  1889  L.  (Atturus)  b., 
L.Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.Hi  p.  153. 

Zu  Eiseniella  gehörig?  —  Oesterreich. 

E.  cinetum  Fitz.  1833  Enterion  c,  Fitzinger  in:  Isis,  p. 652  |  1837  Lumbriais 
cinetus,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.8  p.  17,  21  [  1889  L.  (AHobophora)  e., 
L  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  146. 

Oesterreich. 

E.  flmetorum  Fitz.  1«33  Enterion  f.,  Fitzinger  in:  Isis,  p.552  |  1837  Lumbricus  f., 
Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.8  p.  17,  23  |  1895  Enterion  firmatorum  (laps.), 
Beddard,  Monogr.  Olig.,  p.  «95. 

Oesterreich. 

E.  vaporariorum  Fitz.  1833  Enterion  v.,  Fitzinger  in:  Isis,  p.552  [  1837 
Lumbricus  c.  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  t.8  p.  17,  23. 

Oesterreich. 

E.  sp.,  Sav.  1820  Enterion  terrestre  (err.,  non  Lumbricus  terrestris  Linne 
1758!),  Si.vigny  in:  Descr.  Egypte.  r.  Im  p.  103. 

LumbricuB  urgent  inus  Weycnb.  1879  L.  a.,  Weyenbergh  in :  Bol.  Ac.  Cördoba, 
r.3  p.  214. 

Argentinien. 

L.  armatus  Kinb.    1807  L.  a.,  Einberg  in:  öfv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.99. 
Argentinien  (Buenos  Aires).  „ 

L.  blainvilleus  Ant.  Dug.  1837  L.  b.,  Ant.  Duges  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2 
r.8  p.  17,  20    1889  L.  (Allobophora)  b.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  139. 

Frankreich. 
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L.  brevispinus  (ierstf.    1*'>8  L.b.,  (terstfcldt  in:  Mein.  pre«.  Ae.  St.-Fetersb., 
r.H  p.269    lKHJ»  L.  (AUurvt)  b.,  L  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  158. 

Ost-Sibirien  (Amur,  Irkntsk». 

L.  caeruleus  Kisso    IH2Ö  /..,.,  Kisso.  Hist.  nat.  Eur.  merid..  r.  1  p,  127 
Süd-Frankreieh. 

L.  capensis  Kinb.    1h»;7  L.  c.  Kinberg  in:  5fv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.  100  1899 
L.  c,  Micheelaen  in:  flfv.  Ak.  Förh..  r.M  p.428. 

Sü.i  AtViku  (Kapstadt). 

L.  castanous  Kisso    182<i  /..  e.  (non  Enterten  castanennt  Savigny  1H2*J>.  Kisso. 
Jlist.  nat.  Kur.  nn'rid..  r.4  p.  127. 

Süd-Frankreich. 

L.  olitollinus  Kisso    1826  L.  c.  Kino,  Hist.  nat.  Kur.  merid.,  r.  4  p.426. 
Süd-Frankreich. 

L.  dubius  Ant   Dun      1*.'J7   /,.</..  Ant  Dilles   in:   Ann.  Sei.  nat..  ser.  2   r.  8 
p.  17,  20  |  IHK»  /,.  (Allobnpkora)  <L.  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Ann«  !.,  r.3i  p  1 12. 

Frankreich. 

L.  giganteus  Kisso    1K"*;  /..</..  Iiis«*.».  Hist.  nat.  Kur.  merid..  r.  1  |>.  I2<». 
Süd-Frankreieh. 

L.  holenae  Kinb.    18H7  /.  h.,  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.  98. 
St.  Helena. 

L.  Isidoras  Ant.  Dup.     1837   Li..  Ant.  Dugis  in:   Ann.  Sei.  nat..  ser.  2  r.  8 
p.  17,  22  !  1*89  L.  (AUobophora)  i.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.  148. 

Frankreich. 

L.  matutinus  Weyenb.  187!»  L.nt..  Weyenbergh  in:  Bol.  Act 'ördoba.  r.3  p  213. 
Argentinien. 

L.  minor  Penn.    ?  L.  terrestris  m.,  Fennant,  Brit.  Zoo].,  »  4  p. 33  t.  19  1.6a 
(fide:  Johnstun.  t  at,  Urb.  non-paras.  Worms,  p.  69). 

L.  mollis  Ant.  Dag.     1*37   L.m..  Ant.  Düpes  in:  Ann.  Sei.  nat.,  ser.  2  r.  8 
p.17.  18  t.  1  f.  2.3  ■  18H5»  L.  f  AUobophora)  m.,  L  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  r.3i  i».  132. 

Frankreich. 

L.  parapicola  Kinb.    1*»>7  L.p.,  Kinberg  in:  ÖfV.  Ak.  Förh.,  r,23  p.  99. 
Uruguay  (Montevideo). 

L.  roaeuB  Kisso    Inj».  L.  r.  (non  Enterion  roxeum  Savigny  182»>).  Hisso,  Hist 
nat.  Eur.  merid..  r.  4  p.  427. 


L.  teilus  Kinb.    1m»>7  L.  t..  Kinberg  in:  <  MV.  Ak.  Förh..  r.23  p.  99. 
Argentinien  (Ituenos  Aires). 

L.  8p.,  .lohnst.     1865  L.  putor  (laps.  pro:  puttr)  (err.,  non  Hofimeister  1845!) 
Johnston,  <'at.  Brit.  non-paras.  Worms,  p.  t>2. 

England. 
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Genera  dubia  et  species  dubiae  Oligochaetorum. 

Acestus  Leidy    1852  .1..  Leid)  in:  I».  Ac.  Philad.,  r.  5  p.  226. 

A.  hyalinus  Leidy    1852  A.  iL,  Leidy  in:  P.  Ac  Philad.,  r.5  i». 22«  ,  1852 
Lumbrkulus  lt.,  Leidy  in:  P.  Ac.  Philad..  r.  5  p.  286. 

Im  Süsswasser.    Pennsylvania  (Philadelphia). 

A.  Spiral  iß  Leidy     1852  A.n.,   Leidy  in:   P.  Ac.  Philad.,  r.  5  p.  22«  .  1852 
Lumbricuhts  s  ,  Leidy  in:  P.  Ac.  Philad..  r.  5  p.  285. 

Im  Süßwasser.    Pennsylvania  (Philadelphia). 

Archaeodrilus  Czern.     18K0  .1..  Czemiavsky  in:    Bull.  See.  Mosern,  r.  55 
nr.  4  p.  342. 

A.  cavaticus  Czern.  1880  A.c.,  C'zerniavskv  in:  Bull.  Soc.  Moscou.  r.  55  nr.  4 
p.  342  t.  4  f.  5  a  c. 

Im  Schlamm  von  Hohlen.    Transkaukasien  (Suchum). 

A.  maeoticUB  Czern.  1880  4.  im.,  C'zerniavskv  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.55  nr. 4 
p  3411  t.  8  f.  26;  t.  4  f.  Ha.  b. 

Am  Meeresstrande.    Schwarzes  Meer. 

Clitellio  dubius  Czern.  1880  C?  d.,  C'zerniavskv  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.  5ä 
nr.  4  p.  327  t.  3  f.  19  a    c  j  1890  ?C.  (C.)  d.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  r.Hu  p.  422. 

Am  Meeresstrande.    Schwarzes  Meer  (  Bucht  von  Suchum  i. 

C.  suohumious  Czern.  Inhö  C.  «.,  Czemiavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.55 
nr.4  p.828  t.  8  f.20a,  b  |  1890  C.  (Limnodrilus)  «.?,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.. 
C,8ll  p.  432. 

Im  Siisswasser.    Transkaukasien  (Suchum). 

Eminodrilus  Benhain  1891  Eminia  (Typ.:  E.  tyrnforktii»)  inon  0.  Hartlaub 
1882,  Av.!).  Benham  in:  .1.  K.  mier.  Soc.  p.  168  1891  Eminodrilus,  tBenhamin:) 
F.  .).  Bell  in:  .1.  K.  micr.  Soc,  ji.  558. 

E.  aequatorialis  (Benham)  1*91  Eminia  equatorialis  (eorr.  iieipiatoriolis). 
Benimm  in:  .1.  K.  micr.  Soc.  p.  163  t.  3.  4  ,  1895  Eminodrilus  e.,  Bcddard,  Monogr. 

üüg.,  p.  om 

Te  rrest  risch.    Zentral- A  fr  i  k  a . 

Hypogaeum  Sav.  1820  Hypogaeon  (eorr.  Hypogaeum)  (Typ.:  //.  hirtum). 
Savigny  i»;  Derer,  Egyptc  r.  Im  p,  loo.  104. 

H.  atys  Kinb.    1867  Hypogeon  a.,  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh..  r.23  p.  101. 
Terrestrisch.    Argentinien  (Buenos  Aires). 

H.  hirtum  Sav.  1N20  Hypogaeon  h.,  Savigny  in:  l)escr.  Egypte,  r.  Im  p.  104. 
Terrestrisch.    Pennsylvania  (Philadelphia). 

Lumbriculus  lacustris  Czern.  1880  L.I.,  Czemiavsky  in:  Bull.  Soc.  Moscou. 
r.55  nr.4  p.341  t.  4  f.  4  a.  b. 

Im  Siisswasser.  Mingrelien. 

L.  tenuis  Leidv  1*55  L.  f.,  Lcidv  in:  .1  Ac.  Philad..  ser.  2  r.3n  p.  148  t.  11 
|  64     1*90  Clitellio?  (C.)  f.,  L.  Vaillant.  Hist.  nat.  Annel.,  r  8n  p  421. 

Terrestrisch.    Kord-Amerika  (Khode  Island). 
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LumbricuB  apii  Kinb.  1867  h.a.,  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.  23  p.  100. 
Terrestrisch.    t'alifornien  (San  Francisco). 

L.  freyeri  Khrbg.  1862  L.  f..  Ehrenberg  in:  Monber.  Ak.  Berlin,  p.  595.  598. 
Im  Süsswasser.    Magdalencn-Grntte  bei  Adclsberg  in  Krain. 

L.  inaequalia  Müll.  177«  L.  i.,  0.  F.  Müller,  Zool.  Dan.  Prodr.,  p. 216  1851 
L.  i,  Grube,  Fun.  Annel.,  p.  104  1890  Clitellio  (V.)  »'.,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel., 
r.  3n  j«.  420. 

Dänemark. 

L.  iuloides  t'hiaje  1*25  L,  terrestris  (pari. ),  l'hiaje,  Mem.  Stor.  Not..  r.2  p  428- 
t.  29  f.  «    1841  L.  iuloides,  Chiaje.  Dcscr.  Not.,  r.  5  p.97. 

Neapel. 

L.  juliformis  W.  Uaird    1873  h  j.,  W.  Baird  in:  .1.  Linn.  Soc,  r.  11  p.  96. 

L.  kani  Williams  1858  L.  kanii.  L.  kauii.  Williams  in:  Phil.  Tr..  r.148  p.  102. 141 
t.  6  f.  4. 

England. 

L.  leptOZOnius  Ilagonb.  1823  L.  i,  J.  J.  Halenbach  in:  Xaturw.  Anz.  Schweiz, 
(res.,  El  5  p.84. 

Terrostrisch.  Schweiz. 

L.  pellucidus  Mag.  nat.  Hist.  r.  7  p.  131  1834  L.?  Clitellio?  peUucida,  CM. 
[B.  Templeton?]  in:  Mag.  nat.  Hist..  r.  7  p.  131  f.  27  1836  C.  minutus  f,  B.  Templetoa 
in:  Mag.  nat.  Hist.,  r.  9  p.  235. 

Terrestrisch.  England. 

L.  rivalis  (».  Fabr.    1780  L.  r.,  0.  Fabricius.  Fauna  Groenl.,  p.  278. 
Im  Süsswasser.  Grönland. 

L.  rufescons  .lohnst.    1827  L.r.,  .lohnston  in:  Zool.  J.,  r.  3  p.  327. 
Am  Gezeitenstrande.  England. 

L.  tahitanus  Kinb.    1867  L.  tahitnna,  Kinberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh.,  r.23  p.99 
1895  L.  tahitatnis,  Kcddard,  Monogr.  Ulig..  p.  174. 

Terrestrisch.  Tahiti. 

L.  vineti  Kinb.    1867  L.  f.,  Kinberg  in:  Ott.  Ak.  Förh.,  r.23  p.99. 
Terrestrisch.  Madeira. 

Mesopachys  Orst.    1844  Af.  (Typ.:  M.  marina).  Örsted,  Beginn,  mar.,  p.  79. 

M.  marina  (Irst.    1844  M.  m.,  Örsted,  Region,  mar.,  p.  79. 
Am  Meeresst rande.  Dänemark. 

Nais  brumati  Nardo    1847  X.  b,,  Nardo,  Prosp.  Fauna  mar.  Venet,,  p.  11. 
Im  Süsswasser.  Italien. 

N.  caecilia  C.  Mayer  1859  X.c,  F.  J.  ('.  Mayer  in:  Verh.  Vor.  Rheinlande, 
r.  16  SB.  p.45. 

Im  Süsswasser.  Deutschland, 

N.  gigantea  Kessl.  1868  X  <j..  Kessler  in:  Syczda  Russ.  Est.,  v.l  append. 
p.  106  |  1884  X.  g.,  Limnodrilus?  sp.,  Vejdovskf,  Syst.  31  Orphol.  Olig.,  p.  23  |  1890 
Clitellio?  (L.)  giganteus,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel.,  c.  8n  p.  435. 

Onega-Sce. 
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N.  marina  O.  Fabr.    1780  X.  m  ,  O.  Fabrieius,  Fauna  Groenl.,  p.  315. 
Am  Gezeitenstrande.  Grönland. 

N.  rigidula  Xardo    1847  AT.  r.,  Nardo,  Prosp.  Fauna  mar.  Venet.,  p.  11. 
Lagunen  von  Venedig. 

Saenuris  canadensis  Xichols.    1873  S.  c,  Nicholson  in:  Canad.  J.,  n.  sor. 
r.  18  p.?. 

Im  Süsswasser.  Canadu. 

S.  longicauda  Kessl.     1808  S.I.,  Kessler  in:  Syezda  Russ.  Est.,  r.  1  append. 
p.  107  |  1890  TubifcxL,  L.  Vaillant,  Hist.  nat.  Annel..  v.'da  p.406. 

Onega-Soe. 


Zusätze  und  Berichtigungen 


Zu  p.  27.  In  der  übersieht  der  Arten  des  9.  (Jen.  Dero  Ük.  ist  unter 
nr.  8  hinzuzufügen: 

1  Paar  Kiemen  l'J.  D.  borellii  .  p.  ">l'_ 

Zu  p.  30.  —  Als  1'2.  Sp.  des  9.  Heu.  Dero  Ok.  ist  hinzuzufügen: 

l'J.  D.  boreUii  Mehlsn.4)  IMO  /).  »;».,  Cognctti  in:  Holl.  Mus.  Torino,  r.  15 
nr.  .369  p.  1  (.  f.  1. 

Am  Hinter-  und  Mittelkörper  ventrale  Bündel  mit  2  oder  3  gabel- 
spitzigen Hakenborsten,  dorsale  Bündel  mit  1  gabel-spitzigen  Haken- 
und  1  Haarborste.  Kiemennapf  ventral  mit  2  dicht  neben  einander 
entspringenden.  divergierenden  Palpen,  die  ungefähr  so  lang  wie  der 
Kiemennapf  und  proximal  etwas  verbreitert  sind,  und  mit  4  Paar 
Kiemen:  Kiemen  des  am  weitesten  dorsal  gelegenen  Paares  kleiner  als 
die  übrigen.       L.  grösser  als  5,  D.  tji  mm;  Segniz.  grösser  als  75. 

In  sumpfigem  («einet.  Matto  (Srosso  (Carandasinho,  HO  km  nordöstlich  von 
(?orumba). 

Zu  p.  37.  —  In  der  Übersicht  der  Gattungen  der  3.  Farn.  Tubiflcidae 
ist  nr.  5  folgendermassen  abzuändern: 

|  1  unpaariger  männlicher  Poms    ....   4.  lien.  Rhizodrilus  .  .  .  p.  40 
d  |  1  Paar  männliche  Poren  5.  Gen.  Clitellio   ....  p.  41 

und  sind  nr.  1<<  und  11  folgendermassen  zu  ändern: 

|  Haarhorsten  einfach   9.  (Jen.  Tubifex**)  .  .  .  p.  48 

|  Haarborsten  mit  2  Zeilen  feiner  Härchen    10.  Gen.  Lophochaeta    .  p.  53 

Zu  p.  40  u.  41.  —  Der  Name  des  4.  Gen.,  Vermiculua  Goodrich,  ist  zu 
ersetzen  durch  den  Namen:  Rhizodrilus  Frank  Sm.  Die  Benennungen 
der  Arten  sind  zu  verändern  in:  1.  Rhizodrilus  pilosus  (Goodrich) 
und  2.  Rhizodrilus  limoaus  (Hatai). 

Indem  Litteratur-Nachweis  dieser  Gattung  ist  hinter:  Vertnictdug 
(Typ.:  1'.  jjlosiis)  einzufügen: 

(mm  Dalyell  1H.VJ.  Nemert.!) 


*)  Nom.  nov.  Nach  A.  Horclli. 
**)  Kine  jüngere,  während  des  Druckes  dieser  Abhandlung  erschienene  Arbeit 
von  Frank  Smith  (in;  Bull.  Illinois  Lah.,  r.o  p. 441)  zeigt,  dass  nicht  alle  Arten,  die 
dem  10.  (ien.  Psammoryctes  Vejd.,  ein.  Mehlsn..  der  ii.  Kam.  Tubiflcidae  zugeordnet 
werden  müssen,  mit  einer  Chitinscheide  des  Penis  ausgestattet  sind.  Durch  diese 
Entdeckung  wird  der  Intersehied  zwischen  dein  '.).  und  10.  (ien..  Tubifex  Lm.  und 
Psammoryctes  Vejd..  ein.  Mchlsn.,  so  geringfügig,  dass  eine  Verschmelzung  der  beiden 
Gattungen  gerechtfertigt  erscheint.    Vergl.  die  Berichtigungen  auf  p.  624. 
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und  anzufügen: 

1 ÜOO  HhixodrÜUt  (Typ.:  Ii.  htdcus),  Krank  Smith  in:  Mull.  Illinois  Luit., 
i:  .">  i>.  IH. 

In  der  Kennzeichnung  dieser  Gattung  ist  die  Angahe  „Sameu- 
taschenporus  unpaarig,  ventral-median  gelegen"  zu  entfernen  und  die 
Angabe  „Herzen  im  10.  Segm."  zu  ersetzen  durch  ..Herzen  im  !<>., 
und  manchmal  dazu  noch  in  einigen  vorhergehenden  Segm." 

In  der  Angahe  der  Verbreitung  dieser  Gattung  ist  hinzuzufügen: 

Xord-Amcrka  (Illinois). 

Die  Übersicht  der  Arten  dieser  Gattung  ist  durch  folgende  zu 
ersetzen: 

|  Samcntaschenporen  paarig  ü.  R.  lacteus  .  p.  5L'3 

|  Samcntasehenporiis  unpaarig  2. 
Samenleiter  in  der  Mitte  verdickt,  ■pindellö'nuig  .    1.  R.  pilosus  .  |>.  41 
Samenleiter  im  allgemeinen  dünn  schlauchförmig, 
^  am  distalen  Ende  mit  dicker  birnförmiger  An« 

■cbwcllang  R.  limosus  .  p.  41 

Als  3.  Sp.  ist  dieser  Gattung  hinzuzufügen: 

3.  R.  lacteus  FrankS,,,.  \m)R.l.,  Frank  Smith  in:  Bull.  Illinois  Lab.,  i.b 
p.444  t.  iJ!»  f.  4,  5:  t.  40  f.  «i  H. 

Im  Lehen  fast  weiss.  Kopflappen  fast  kegelförmig.  Horsten  gleich- 
zinkig  gegabelt;  anteclitellial  5  oder  6.  postclitellial  meist  4.  am  Hinter- 
ende 1  —  3  Horsten  in  einem  Hündel.  Ventrale  Horsten  des  9.,  selten 
auch  die  des  10.  Segm.  durch  eine  einzelne  Geschlechtshorste  ersetzt, 
die  etwas  grösser  (1,20  u  lang)  als  die  normalen  und  mit  längerer, 
schärferer  oberer  Zinke  versehen  ist:  ventrale  Horsten  des  11.  Segm. 
in  anderer  Weise  umgewandelt,  grösser  (140 — 160  u  lang)  als  die 
normalen,  mit  glattem,  spateiförmigem,  ziemlich  scharf  umgebogenem 
distalen  Ende.  Gürtel  sattelförmig,  vom  1 1«». — 12.  (»der  1  „13.  Segm. 
Samentaschenporen  ca.  1  4 «  von  einander  entfernt,  etwas  weiter  lateral 
als  die  ventralen  Horstenhündel.  Gehirn  vorn  leicht  konvex,  hinten  in 
2  Lappen  auslaufend.  Samenleiter  proximal  dünn,  im  grösseren  distalen 
Teil  dick,  und  zwar  lediglich  infolge  der  drüsigen  Verdickung  der 
Wandung,  lateral  in  das  gemeinsame  Atrium  einmündend.  Hin  unpaariger 
Samensack  vom  Dissep.  bis  etwa  in  das  15.  oder  Di.  Segm.  nach 
hinten  ragend,  hinten  vom  Eiersaek  umschlossen.  Ein  unpaariger  Eier- 
sack ragt  vom  Dissep.  1 '  bis  etwa  in  das  17.  oder  1H.  Segm.  nach 
hinten.  Samentaschen  fast  kugelig,  kurz  und  eng  gestielt.  -  L.  70 — 100, 
I).  0.4— 0,(i  mm;  Segmz.  215 — 365. 

An  Wurzeln  von  WnsNorpllanzen.    Illinois  (Havana). 

Zu  p.  42.  —  Dem  G.  Gen.  Telmatodrilua  Eisen  ist  anzufügen: 

Übersicht  der  Arten: 
Samentaschenporen   medial,   innerhalb   der  ventralen 

Borstenbändel  LT.  vejdovskyi  .  p.  4-J 

Sninentasehenporcn    lateral,    zwischen    den  ventralen 

und  lateralen  Borstenbiindeln  2.  T.  inegregori  .  p.  523 

Als  2.  Sp.  des  6.  Gen.  Telmatodrilua  Eisen  ist  hinzuzufügen: 

2.  T.  megregori  Eisen    1895  7".  rejdocskyi  (part.)  <en\.  aon  Eisen  1879!  i, 

Heddard,   M  Kr.  OHg.,   p  Ü»>3      1900   T.  mr.jregori.    Eisen   in:    I*.  t'alif.  Ac. 

ser.  S  R  2  j>  214. 
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Ventrale  Bündel  mit  deutlieh  gabel-spitzigen,  laterale  Bündel  mit 
undeutlich  gabel-spitzigen  Hakenborsten;  Borsten  am  Vorderkfirper  bis 
etwa  zum  1<>.  Segm.  grösser  als  an  den  folgenden  Segm.,  und  bis  zu 
14  im  Bündel;  Zahl  der  Borsten  im  Bündel  naeh  hinten  geringer 
werdeud,  bis  auf  6  zurückgehend.  Männliche  Poren  dicht  lateral  an 
den  ventralen  Borstenbündeln;  Samentaschenporen  vor  der  Borstenzone 
des  10.  Segm.  zwischen  den  ventralen  und  dorsalen  Borstenbündeln. 
Transversalgefässe  im  Vorderkörper  von  vorn  nach  hinten  allmählich 
an  Stfirke  zunehmend,  im  10.  und  11.  Segm.  deutlich  stärker  als  in 
den  vorhergehenden,  herzartig.  Nephridien  nur  postclitellial  mit  einem 
Besatz  blasiger  Peritonealzellen.  Atrium  gebogen,  mit  10 — 16  Prostaten; 
Penis  ohne  Chitinscheide  (wie  wahrscheinlich  auch  bei  T.  vejdovskyi 
Eisen;  abweichende  ältere  Angabe  irrtümlich?).  Samentaschen  einfach 
sackförmig.  —  L.  der  lebenden  Tiere  40 — 60,  D.  ca.  1  mm. 

In  Quellen  und  Entwässerungsgräben.  Kalifornien  (Shasta  County,  Muriposs 
County.  Fresno  County). 

Zu  p.  48 — 53.  —  Das  9.  Gen.  Tubifex  Lm.  und  das  10.  Gen.  Psammoryctes 
Vejd.,  em.  Mchlsn.,  sind  zu  verschmelzen  und  als  9.  Gen.Tubifex  Lm.. 
em.  Mchlsn.,  zu  führen.  Die  Benennungen  der  Arten  des  Gen. 
Psommoiyt-te*  Vejd.,  em.  Mchlsn..  sind  zu  verändern  in:  3.  (statt  1.)  Tubifex 
velutinus  (Grube),  4.  T.  plioatus  (Randolph),  5.  T.  benedeni  Udek., 
6.  T.  ferox  (Eisen),  7.  T.  oostatus  (Clap.).  8.  T.  barbatus  (Grube), 
9.  T.  insignis  (Eisen),  T.  hyalinus  (Levins.),  T.  variegatus  (Leidy). 

Die  Litt  eratur-Nach  weise  dieser  Gattungen  sind  zu  verschmelzen, 
und  hinter:  P^ninnoryctea  (Typ.:  I*.  mnhellifer)  ist  einzufügen: 

(non  Püppig  1835,  Main.!) 

Die  Kennzeichnung  der  erweiterten  Gattung  Tubifex  Lnu 
era.  Mchlsn.,  hat  zu  lauten: 

Ventrale  Bündel  mit  einfach-spitzigen  oder  gabel-spitzigen  Haken- 
borsten; dorsale  Bündel  mit  verschiedenartigen  Haken-  und  Fächer- 
oder Schaufelborsten,  sowie  meist  mit  einfachen  Haarborsten,  selten 
ohne  Haarborsten.  Männliche  Poren  am  11.,  Samcutaschenporen  am  10., 
Hoden  im  10..  Ovarien  im  11.,  Samentaschen  im  10.  Segm.  (Ausnahms- 
weise Geschlechtsorgane  um  1  Segm.  nach  vorn  verschoben?).  Samen- 
leiter mehrfach  so  lang  wie  die  kleinen  Atrien,  in  deren  proximales 
Ende  sie  einmündeu;  eine  grosse  massige  Prostata  mündet  in  jedes 
Atrium  ein. 

Meist  im  Süsswasser,  z.  T.  im  Bruckwasser  und  marin.   Europa,  Nord-Afrika, 
Nord- Amerika;   Kanal   La  Manche,  Nordsee,  Ostsee.     1  Art  verschleppt 
Neu-Seelond. 

10  sichere  und  3  unsichere  Arten. 

Übersicht  der  sicheren  Arten: 

l'enis  weich;  eine  kammerartig  gesonderte 
Erweiterung  des  Atriums  ist  nicht  vor- 
handen —  2. 
Penis  meist  mit  chitinöser  Scheide;  manch- 
mal weich;  die  Prostaten  münden  in  eine 
kammerartig  gesonderte  Erweiterung  des 
Atriums  -  3. 
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|  Dorsale  Händel  mit  Haarborsten   1.  T.  tubifex    .  .  .  p.  48 

)  J)orsale  Bündel  ohne  Haarbürsten  ....     2.  T.  blanchardi  .  .  p.  49 

i  Haut  mit  zahlreichen  kleinen  Papillen  be- 
setzt —  4. 
I  Haut  glatt,  ohne  Papillen  —  8. 

( Fächerborsten  in  den  dorsalen  Händeln  des 
Vorderkörpers  vorhanden  5. 
Fächerborsten  fehlen  —  6. 


I 


,] 


Papillen  der  Haut  klein,  in  mehreren  (mehr 

als  Ii)  Ringeln  an  einem  Segm   6.  T.  ferox    .  .  .  .  p.  51 

Papillen  der  Haut  gross,  in  2  oder  8  Hingein 

an  einem  Segm  10.  T.  multisetosus  .  p.  525 

Dorsale  Bündel  lediglieh  mit  Haarborsten  8.  T.  velutinua  .  .  p.  50 
Dorsale  Bündel  mit  Uakenborsten  —  7. 

Hautpapillen  in  2  oder  3  Hingein  an  einem 

Segin  i.  T.  plicatua  .  .  .  p.  50 

Hautpapillen  in  zahlreichen  unregelmässigen 
I       Hingein  an  einem  Segm   5.  T.  benedeni  .  .  .  p.  51 

i  Fächer-  oder  Schaufelborsten  in  den  dorsalen 

Bündeln  des  Vorderkörpers  vorhanden  —  9. 
I  Fächer-  und  Schaufelborsten  fehlen    ...     9.  T.  insignis   .  .   .  p.  52 

Dorsale    Bündel    des    Vorderkörpers  mit 

Fächerborsten,  deren  Spreite  flach  ist  .     8.  T.  barbatus  .  .  .  p.  52 
Dorsale    Bündel    des   Vorderkörpers  mit 
Schaufel  borsten,  deren  Spreite  tief  aus- 
gehöhlt ist   7.  T.  costatus  .  .  .  p.  52 

t 

Als  10.  Sp.  dieser  Gattung  ist  hinzuzufügen: 

10.  T.  multisetosus  (Frank  8m.)  1900  KntbolocephaluH  »».,  Frank  Smith  in: 
Bull.  Illinois  Lab.,  r.5  p.462  t  .  89  f.  1-8. 

Im  Leiten  dunkelgrau  mit  hollerem  Hinterende.  Kopflappcu  und 
1.  Segm.  einziehbar.  Jedes  Segm.  mit  2  Keinen  lüeht-zurückziehbarer 
Sinnespapillen,  in  den  Borstenzoiien  und  in  den  Intsegmtf.;  eine  dritte 
Reihe  unregelmüssig.  häutig  fehlend.  Ventrale  Bündel  meist  mit  2 
gabel-spitzigen  Hakenborsten,  die  am  Vorderkörper  etwas  länger  und 
weniger  stark  gekrümmt  sind  als  am  Hinterkörper.  Dorsale  Bündel 
mit  3  14  Haarborsten,  die  nur  am  Hinterende  fehlen,  und  an  einigen 
Segm.  des  Vorder-,  selten  auch  des  .Mittelkörpers,  mit  1  5  Facher- 
borsten, deren  gerade  gestreckte  Zinken  im  spitzen  Winkel  divergieren. 
Männliche  Poren  anstelle  der  fehlenden  ventralen  Borsten  des  11.  Segm.: 
Samentaschenporen  am  10.  Segm..  ausnahmsweise  ein  überzähliger  am 
9.  Segm.  Gehirn  hinten  konkav,  vorn  mit  zwei  Vorsprüngen.  Samen- 
leiter ziemlich  lang,  proximal  dünn,  distal  dicker;  Penis  ohne  Chitin- 
scheide. Samentaschen  mit  kugeliger  Ampulle  und  l1/.,  bis  2  mal  so 
langem,  gloiohmüssig  dickem  Ausführungsgang:  Ausfühnmgsgang  (und 
auch  wohl  ventrale  Borsten  des  10.  Segm.)  ohne  Drüsen.  —  L.  der 
lebenden  Tiere  15-35,  D.  (1,2-0,3.  am  10.  Segm.  manchmal  bis 
0,8  mm;  Segmz.  4A>  lotj. 

Am  (»runde  von  Süss«  asser-Seen  und  Flüssen.  Nord-Amerika  (Kuvann  in 
Illinois». 
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Zu  p.  7H.  In  der  Übersicht  der  Arten  dos  6.  fien.  Iiumbricillus  Örst. 
ist  in*,  5  folgendermassen  umzuändern: 

.  Bis  zu  14  Borsten  in  einzelnen  Bündeln   .   .   .   13.  L.  minutus .  .  p  Hl* 
_  |  Mehr  als  4.  aber  höchstens  !»  Borsten  in  einigen 
oder  allen  Bündeln  ß. 
I  2—4  Borsten  im  Bündel  L.  catanensis.  p  526 

Zu  p.  79.  In  drin  Litteratur-Xach  weis  der  Sp.  1.  L.  litoreus  (Hessel 
sind  die  beiden  fraglicheu  eisten  Citate  über  EfiOielp/ntui  rahmenti». 
DragO,  und  IWloßriln*  c.  Miehaelsen.  zu  entfernen,  ebenso  wie  die 
hierauf  bezüglichen  fraglichen  Anhalten  in  dem  Nachweis  der  Fundorte. 

Zu  p.83.       Als  16.  Sp.  des  5.  Gen.  Lumbricillus  ("»ist.  ist  hinzuzufügen: 

10.  L.  catanensis  (Drago)  IHM?  Kpithelphuaa  <:,  Drago  in:  H«>H.  S«.c.  ent, 
Ital..  r.  1»  p  81  |  1HH9  Vmhiplrilns  c.  Michaelsen  in:  Aldi.  Ver.  Hamburg,  r.  11 
Heftl  p.25    In!»'.'  V.r.,  I)rai;o  in:  Bic.  Lab.  Anut.  Koma.  r.  7  p.  5:i  t.  2. 

Im  Leben  Heischrot  mit  Ausnahme  des  farblosen  vorderen  Drittels. 
Horsten  zu  2—4  im  Mündel,  tiürtel  sattelförmig,  am  11.  und  12.  Segm. 
Gebirn  länger  als  breit,  hinten  etwas  breiter  als  vorn,  mit  seicht  aus- 
geschnittenem Hinterrande.  Paar  Septaldrüsen  im  4.  «i.  Segm. 
Samentaschen  schlauchförmig,  proximal  nicht  dicker  als  distal  distal 
mit  plötzlich  verengtem  Lumen  (..strozzaniento  cui  fa  subito  seguito 
una  dilatazione  ampollare")-  —  L.  15—18.  I).  1 4  mm:  Segm/..  35. 

Nicht  mit  L  litoreus  zu  vereinen,  wie  oben  p.  79  fraglichem  -eise  angegeben. 
An  den  Kiemen  von  Telphusa  Huviatilis  schmarotzend.     Italien  (('atania  in 
S  i  e  i  I  i  e  n  i . 

Zu  p.  105.  —  Als  Sp.  dubia  der  5.  Kam.  Encbytraeidae  ist  zwischen 
IiUmbricus  vermioularis  Müll,  und  Naidium  brevieeps  (>.  Schm.  ein- 
zufügen: 

Mosenchytraous  braBilionsis  Cognetti  19O0  M.  /»..  (ognetti  in:  Boll. 
Mus.  Torino,  c.  16  W.3H9  p.2  t.  f.  2  4. 

Kopfporn«  massig  uross.  am  Vorderende  des  Kopl'lappens  gelegen.  Borsten 
nur  am  proximalen  Ende  etwas  gebogen,  im  übrigen  gerade,  zu  2  im  Hiindel. 
Biiekenporen  leiden.  Oesophagus  allmählich  in  den  Mitteldarm  übergehend; 
Septaldrüsen  im  4.,  .V  und  <>.  Segm.;  Chlorngogensellen  klein,  ünckengefibn 

ohne  Herakörper,  bis  in  das  12.  Segm.  sich  erstreckend.  Nephridien  mit  ovalem 
Anteseptale,  in  dem  der  Flimmerkanal  geradlinig  verläuft;  l'ostseptale  etwa  3  mal 
so  lang  wie  das  Anteseptale.  ohne  deutlich  abgesetzten  Ausfiihrungsgang.  mit 
dem  umgebogenen  Hinterende  ausmündend.  Hamentrichter  schlank  walzenförmig, 
nach  der  Abbildung  etwa  •"»  mal  so  lang  wie  dick:  Samenleiter  kurz,  ungefähr 
doppelt  sn  laug  wie  der  Saincntrichter.        L.  .'I'  i.  1).  1  ,  mm;  Segmz.  27. 

Zu  Kiichytracus  gehörig?  Matto  tirosso  (Urucum  ca.  IH  km  südöstlich 
von  Cortimbä). 

Zu  p.  1<'S.  —  In  dem  Litteratur-Naehwcis  der  Sp.  1.  Haplotaxis 
gordioides  ((J.  L.  Martin.)  ist  das  Citat  einzufügen: 

lH7»i  Fhrroey$(et  (lapsj  he.ydeni,  V.  V.  LUtken  in:  Zool.  Ree.,  eil  p. 499. 

Zu  p.  247. —  In  der  l'bersicht  der  Arten  des  14.  Gen.  Phoretima  Kinh.. 
ein.  Mchlsn..  ist  hinter  der  Sp.  9b\  P.  posthuroa  einzufügen: 

Höchste  bekannte  Borstenzahl  nt;  XIX.  Abstand  der 
männlichen  Boren  1  %n.  Darmblindsäcke  lang, 
unten  mit  warzenförmigen  Aussackungen.  Diver- 
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tikel  der  Siimentasehen  ungefähr  so  ltiri^  wie  die 

H  mi]  >t  titsche,  dünn  schlauch  förmig,  proximales  Drittel 
proximal  noch  etwas  verjüngt,  leicht  und  eng  ge- 
schlängelt. Sonstige  Merkmale:  Horsten  ventral 
et wiis  grösser  als  dorsal,  um  2.  oder  3.  8.  oder 
*.>.  Segm.  etwas  vergrössert.  Kopulntionstasehen 

fehlen  im.  P,  aaiatica    .  p.  527 

Zu  p.  313.  Als  138.8p.  des  14.  Gen.  Pheretima  Kinb.,  em.  Mchlsn.,  ist 
einzu  fügen: 

138.  P.  asiatica  (Mchlsn.)   1900  Amynta8  as'tat'uus,  Michaelaeti  in:  Annuaire 
Mus.  St.-I'etersb..  r.  5  p,  13. 

Grau.  Horsten  ventral  etwas  grösser  als  dorsal,  am  2.  oder  3. — 8. 
oder  9.  Segm.  etwas  vergrössert;  Borstenketten  vielleicht  ventral  sehr 
wenig  dichter  als  dorsal,  fast  geschlossen,  höchstens  dorsal-median  sehr 
kurz  unterbrochen  (Borstendistanz  zz  gleich  1  —  l'2ty-);  Borstenzahlen: 
44  v.  "",  ix,  ',s  xii.  ö*  xixt  04  xxvi-  Erster  Kückenporus*  auf  Intsegnitf.  '  - 
Gürtel  horstenlos,  vom  14. — 16.  Segm.  (=  3).  Männliche  Poren,  grosse 
Löcher  mit  nur  schwach  erhabenen,  gekerbten  Bändern,  etwa  1  „  u  von 
einander  entfernt;  Samentasehenporen  3  Paar,  auf  Intsegmtf.  7  — %, 
die  eines  Paares  etwa  ' :! «  von  einander  entfernt.  Puhertätspapillen 
fehlen,  Dissep.  &Ä — "H  und  ,0n  — 1:5 14  verdickt,  besonders  stark  die 
mittleren  derselben;  Dissep.  \,  und  fehlen.  Darmblindsäcke  lang, 
an  der  Unterseite  mit  einer  Anzahl  kurzer,  warzenförmiger  Aussackungen. 
2  Paar  vollständig  gesonderte  Testikelblasen,  paarweise  ventral-median 
mit  einander  kommunizierend;  2  Paar  grosse,  massige  Samensäcke, 
deren  ziemlich  grosser  oberer  Teil  abgeschnürt  und  in  seiner  Färbung 
modifiziert  ist.  im  11.  und  12.  Segm,  Prostaten  mit  massig  grossem, 
ziemlich  locker  zerteiltem  Drüsenteil;  Ausfuhrungsgang  zu  einer  ein- 
fachen Schleife  zusammengelegt,  deren  proximaler  Ast  dünn,  deren 
distaler  Ast.  besonders  distal,  dick  ist;  Kopulationstascheu  fehlen. 
.Sanientaschen  mit  dicker,  häutig  zipfelförmig  ausgezogener  Ampulle, 
etwa  halb  so  langem,  walzenförmigem,  scharf  abgesetztem  Ausführungs- 
gang und  einem  düun  schlauchförmigen  Divertikel,  das  ungefähr  so 
lang  wie  die  Haupttasche  ist:  proximales  Drittel  der  Samenrüume 
proximal  noch  etwas  verjüngt,  leicht  und  eng  geschlängelt.  L  12<» — 145. 
D.  <>  mm;  Segmz.  9(1—94! 

China  (Tien-Tsin). 

Zu  p.  21,  22,  25.  28,  29.  32.  33,  34  u.  45.  —  Tür  folgende  Arten:  Chaeto- 
gastor  diastrophus  (Gruith.)  (p.  21).  C.  limnaoi  K.  Baer  (p.  22).  Ophido- 
nais  serpentina  (Müll.)  (p.  22),  Nais  elinguia  Müll.  (p.  25),  Dero 
obrusa  l'dek.  (p.  28).  D.  liraosa  Leidy  (p.  28),  D.  vaga  (Leidy)  (p.  29). 
D.  furcata  Ok.  (p.  29).  Slavina  appendiculata  (l'dek.)  (p.  32).  Stylaria 
lacustria  (L.)  ip.  33),  Pristina  flagellum  Leidy  (p.  34)  und  Limnodrilus 
claparedoianus  B;itz.  lp.  45),  ist  als  neuer  Kundort  hinzuzufügen: 

Nord-Amerika  (Illinois). 
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albidus  < Knchytraeus)  90,92 

albidnsfEnchytrucusf Archicnchytraeus))  69 

albidus  (Megascolex)   226 

albiuiaris  (Archienchytraeus)  ....  104 

albus  (Acanthodrilus)   186 

ulhus  <  Ilesperodrilus)   39 

albus  (Nutiodrihis)   135 

Aleodrilus   824 

tiljrerionsis  (Mieroscolex)   1-12 

algoensM  (übilota)   148 

alguensis  (Microehaeta)   450 

algoonsis  (Microchaetus)  .  .  .  •  .  .  450 
Allobophora  -171.  474.  480,  488, 504, 508,  565 

allobrofpim  (Trichodrilus)   59 

AUolobophor»   480 

Allolobophora    47 1 .  4 74,  479,  488. 495.  50 1 . 

50  t.  508 

Alluroides  .  .  •   10« 

Alluroididae   10« 

Allurus   139,471 

Alma   465 

alpestri*  (Allolobophora)   479 

alpestris  (Clitellio  (Limnodrilus))  .  .  44 

ulprsttis  ( Limnndrilus)   44 

alpestris  (Sutroa)   65 

alpina  (Allolobophora)   478 

alpina  (Allolobophora  (Xotogama))  .  478 

alpina  armeniaca  (Allolobophora)  .  .  478 

alpina  (Kisenia)   I7H 

alpina  (Friderieia)   95 

alpi.ui  var.  armeniaca  (Kisenia).  .  .  478 

alpinnla  (Allolobophora)   494 

alpinnm  (Octolasion)   478 

alpintts  (Lumbricus  (Iktolnsion))  .  .  178 

alsophila  (4)iporocha<ta)   20« 

alsophila  (Perichaeta)   20« 

Alcauia   408 

Alyattes   504 

alyattes  (Lumbricus)   508 

alyattes  ( Titanus)   50« 

amammalis  (Allolobophora  (l)cndro- 

baena))   498 

amazonica  (Perichaeta)  ..!...  254 

amocainccae  tZapotocia)   330 

ainerieanum  (Hothrionturon)  ....  54 

aiiuricanum  (Bothrioneurum)  ....  54 

americanus  <  Lumbricillus)   81 

americanus  (Lumbrieos)   5H 

americanus  (Megaseolides)   188 

atutrieanus  (NotOMOlex)   188 

americanus  (Pachydrilus)   81 

Amphichaela   19 

amphisbaena  (Allurus)    ....   472.  173 

amphisbaena  (Lumbricus)   472 

Das  Tierreich.   10,  Lief.:  W.  Michaels. 
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Amyntas   234,  235 

Amynthas  234 

Anacluieta  102 

Analycua   84 

anatomicus  (Lumbricus).  .  .  .  482. 48« 
anatomicu8(Lumbriat8  (Allobophora))  48« 
anatomicus  (Lumbricus  communis)  4TiH,  4M2 
Andiodrilus    ...........  427 

anpulata  (Marionina)   77 

angulatus  (Pachydrilus)   77 

Anisochaeta   219 

Annadrilus  451» 

annae  (Benlwmia)  347 

i  annae  (Dichogaster)  347 

I  annectens  (Acanthodrilus)  134 

'  annectens  (Allolobophora  ganglbatteri 

cor.)  402 

annectens  (Amyntas  stellen)  ....  80« 
annectens  (Hclodrilus  (l)endrobacna))  492 

annectens  (NotiodrÜM)  134 

annectens  (Pheretima  stellen)   .  .  .  30« 

annellatus  (Knchytraeus)   «3 

\  annularis  (Lumbricus)  476 

annulatu  (Perichaeta)  253 

annulata  (PherctilDft)  253 

annttlatus  (Endrilus)  17« 

annulatus  (Lumbricus)  476 

annulat us  (Lumbricus  (Allobophora))  47« 

annttlatus  (Megascolex)  253 

'  Autnc us   434.  1  Js 

antaretica  (Fridericia)  100,  101 

antareiiea  (Magascolex  (Perichaeta))  288 
antaretica  (Perichaeta)   ......  283 

antarcticus  (Acanthodrilus)    ....  .'J2<> 

antarcticus  (Megascolex)  233 

antarcticus  (Octochaetus)  820 

Anteus   427,430,131 

antipac  (Allolobophora)  49K 

antipae  (Allolobophora  (Eophila))  .  .  498 
antipae  (Hclodrilus  (Hclodrilus  Ii  .   .  4'.»H 

Aphaneura   12 

Aphanoneura   12 

apü  (Lumbricus)  520 

Aporochaeta  199 

Aporrectodea   179.  460 

appendieulata  ( ßuchholzia)    ....  72 

appendieulata  (Kais)   32 

appendiculata  (Slavina)   92,  527 

appendiculatus  (Enchytraeus)  .  .  .  79 
appendiculatus  (Enchytraeus  (Mes- 

enchytracus))   72 

appuni  (Antens)  4.'il 

appuni  (Antens)  432 

appuni  (Rhinodrilus  paradoxus)    .   .  489 

appuni  (Tykonus)  131 

aquarumdulciuni  (Acanthodrilus)  .  .  138 
aquarumdulcium  (Xotiodrilus)    .  .  .  138 

i.  Oligochaeta.  3* 


Alphabetisches  Register 


Pag.  I 

r  af. . 

,    ,  478 

aaperaillum  (Perichada)  .... 

.  271 

arborea  (Allolobophora)  .... 

190,503  ' 

.  370 

arborea     (Allolobophora  (Drndro- 

usyinniotriciis  ( Mesoporodrilus)  .  . 

öl 

490,  503 

arborea  (Allolobophora  putns)  . 

190.  608 

A               >  VT            *A       1    •  * 

arborea  (Allolobophora  aitbrubicunda 

.1                                                I    ,                              F                      ■  1 

490.  503 

arborea  (Dendrabaena)  .... 

490,  503 

<irboreu8(Lumbricu8(Allobophora))  idO,  503 

attenuata  (Megaseolcx)  

.  216 

.  216 

.    V  1 1         A         II  \ 

/IT  \ 

.   .  181 

5.5 

.   .  74 

26 

.   .  132 

aiirit'iilaria  (>ais)  

35 

arenariux  (Clitdlio  (Clitellio))  . 

.   .  18 

trenariui  (Clitellio  (Clitdlio))  . 

.  .  41 

anstrahcnxis   (Luntbncus  (Allobo- 

A         9  •                       £  TT            |_         A  \ 

.   .  425 

arenüola  ( Pontoxcolex)  .... 

181.424 

.   .  517 

223 

arizonae  (OcntTodrilus  oecidentalts 

var.  )  378 

austrinus  (Megaseolex)  

.  223 

arizonae  lOoneradiilus  (Ocnerodrilus) 

bahamensis  (l)rawida)  

.  118 

,    .  378 

.  .  227 

PIA 

.   .  87 

.  203 

annatus  (  Pachydrilua)  .... 

.   .  87 

anneniaea  (Allolobophora  alpina, 

.   .  478 

anneniai-a  < Kiseuia  alpina  var.)  . 

.   .  478 

in»; 

.   .  417 

artlmri  (PluTctima  mnntana)  .  . 

.   .  2NH 

aiinri  (Perichada)  ....   285.  28»>.  28«i 

biirutni  (I'hcrctiina  stellen)    .   .  . 

132 

.  122 

asiatu-a  (r'herftima)  

.   .  527 

"54 

.   .  527 

.  422 

.  .  343 

.  52 

,  barbatus  (I'sammoryctes)    .  .  .  . 

52, 521 

,    .  253 
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l)nrnimi  (Eminoscolex)   408 

barronensis  ( Diporochneta)    ....  205 

burronensis  (Perichaeta)   205 

barwelli  (Drawida)   .  .   11« 

hnrwelli  (Moniligatter)   110 

bnssanus  (Megascolides)   169 

bassnnus  (Plutcllus)   169 

Bathynomus   05 

batillifrr  (  Archaeoryctes)   56 

batillifera  (Saenuris)   56 

batillifer  (Psammoryctes)   56 

butjanensis  (Pericluieta)   270 

bntjanensis  (Perichaeta  halmaherae).  270 

bntjanensis  (Pheretirim  halmaherae)  .  270 

baumanni  (Benhamia)   365 

hauinanni  (Dich« »gaster)   365 

biektnanni  (Chilota)   152 

beddardi  (Acanthodrilus)   362 

beddardi  (Aeolosoma)   14 

beddardi  (Allolohophoia)  ....   483,  483 

beddardi  (  Allolobophora)   502 

beddardi  ( Allolobophora  (Bimastiis))  502 

beddardi  (Benhamia)   362 

beddardi  (Dichogaster)   302 

beddardi  (Helodrilus  ( Himastus))  .   .  502 

bcddardii  ( Microscolcx)   159 

bcddardii  (Moniligaster)   116 

beddardi  (Microchaeta)   14!» 

beddardi  (Microehaetus)   419 

beddardi  (Microscolcx)   159 

beddardi  (Ocnerodrilus)   383 

beddardi  ((h'iicrodrilm  (Enicmodrilus))  383 

beddardi  (Ocnerodrilus  (Ilyogenia))  .  383 

beddardi  (Yagansia)   158 

belli  (Microchaeta)   149 

belli  (Microehaetus)   44!» 

belli  (Perichaeta)   255 

belli  (Pheretima)   255 

benedeni  (Psammoryctes)    .   .   .  .51,524 

benedeni  i  Tubifex)   524 

benedii  (Clitellio)   51 

bmedii  (Clitellio  (Clitellio))   ....  51 

benedii  (Hemitubifcx)   51 

benedii  (Limnodrilus)   51 

benedii  (Tubifex)  .   51 

Benhamia   319. 330, 334 

Bcnhamuuca   330 

benhami  ( Bradivdrilus)   462 

bmhami  (] feinodrilus)   321 

benhami  (Ihdtania)   Iii 

benuami  (Dinodrilus)   321 

bcnbauii  (Microchaeta)   451 

benhami  (Microehaetus)   451 

benhami  (Microscolcx)   141 

llcnhaminae   330 

Benhamini .    330 

benhami  (Sparunnophilus)   464 
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benhami  var.  curnea  (Sparganophilus)  464 
benhami  var.  guatemalensis  (Sparga- 
nophilus)   464 

bergi  (Geoscolex)   443 

bergi  (Glossoseolex)   443 

Itermudensis  (Perichaeta)   271 

bermudensis  (Pontodrilus)   181 

j  bernensis  (Allurus)   472 

bernensis  (Allurus)   473 

!  bernensis  (Euenieila  tetraedrn)  .  .   .  473 

bertelseni  (Chilota»   153 

beumeri  (Mesenchytraeus)   86 

beumeri  ( Pachydrilus)   86 

beumeri  (Pachydrilus  ( Mesenchytraeus))  86 
bichaeta  tenuis  (Fridericia)    ....  97 

bichaeta  typica  (Fridericia)   97 

bicinetn  (Chilota)   148 

bicinetn  (Perichaeta)   419 

bicinetn  (Pericheta)   419 

bicinetm  (Acanthodrilus)   148 

bicindus  (Megascolex)   419 

Bilimba   45!» 

Bimastos   479.501 

Bimastus   47!» 

Himastus   501 

bindjeyensis  (Amyntas)   255 

bindjeyensis  (Pheretima)   255 

bipunetatus  (Ocnerodrilus)   38« 

bipunetatus  (Ocnerodrilus  (Pygmaeo- 

drilus))   38« 

bipunetatus  (Pygiuaeodrilus)  ....  38« 

birmanica  (PericJiaeta)   255 

birmanica  (Pheretima)   255 

biserialis  (Amyntas)   25« 

biserialis  (Megascolex  (Perriera))  .   .  25« 

biserialis  (Perichaeta)   25« 

biserialis  (Pn'icheta)   25« 

biserialis  (Pheretima)   25« 

bisetosa  (Fridericia)   96 

bisetosa  l  Fridericiu)   97 

bisetosits  (Enchytraeus)   9« 

bisetosus  (Enchytraeus  (Mesenchy- 

tracus))   9« 

bisetosus  (Scoenchytraeus)   9« 

bicaginafa  (Perichaeta)   227 

blainvilleus  (Lumbricus)   517 

blainvilleus  (Lumbricus  (Allobophora))  517 

blanchardi  (Tubifex)   49 

Blanona'is   48 

boeckii  (Allolobophora)   491 

I  boeckii  (Allolobophora  (Dendrobaena))  l!'4 

!  boeckii  (Jfendrobaena)   491 

boeckii  (Lumbricus)   491 

boeckii  (Lumbricux  (Dendrobaena))  .  4!»i 

boeckii  (Octolasion)   .  494 

bogdanovii  (Allolobophora  (Dendro- 
baena))   515 

34» 
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bogdanovii  (l/imnodrilus)   55 

bogdanovi  (Limnodrilus)   55 

bOfdanowi  (Clitellio  ( fiimnodrilus))  .  55 

bogdauowi  ( Dendrobaenaj   515 

boydanowii  (Demlrubaena)   515 

bogotaensis  (Andiudrilus)   428 

bolurniea  (Achacta)   103 

bohemica  (Anarhaeta)   103 

Uolieniilla   30 

bolaui  (Diehogaster)   3-10 

hohri  (Benhamia)   340 

hola vi  pacifica  (Benhamia)   340 

bonensis  (Amyntas  stellen)    ....  307 

bonensis  (Pheretiina  stellen)  ....  307 

bonneti  (Tubifex)   48 

bonthainensis  (Amyntas  jampeanus)  .  278 

bonthainensis  (Perichaeta)   277 

bonthainensis  ( Perichaeta)   278 

bonthainensis  (Pheretiina  jampeana).  278 

borellii  (Dero)   622 

borellii  (Kerria)   371 

borellii  (Ocnerodrilus)   884 

borellii  (<  »enerodrilus  (Haptodrilus)i .  384 

borellii  (Opisthodrilus)   42*1 

borellii  (Opistodrilus)   426 

boreUi  (Hcnerodrilus  (Haplodrilus))  .  381 

boschae  ( PeHchaeta)   256 

bosschae  (Perichaeta)   250 

bosschae  (Pheretiina)   256 

Bothrioneuron   54 

Hothrioneurum   54 

bournci  (Drawida)   11»» 

bonraei  (Moniligatier)   11« 

bournei  (Perichaeta)   257 

bournei  (Pheretiina)   257 

bovei  ( Acanthodrilus)   131 

bovei  (Mondäne)   131 

bovei  (Xotiodrilus)   131 

boyer i  (Eudrilua)   402 

brachycycla  (Perichaeta)   227 

brachycyclus  (Megascolex)   227 

BrachydrUua   162 

branchiatus  (He.'perodrilus)    ....  38 

Hranchiodrilus   23 

Hranchiura   30 

brasiliensis  (Anteil*)   432 

brasiliensis  ( Mesenchytraeus)  ....  526 

brasiliensis  ( Khiiiodrilus)   432 

braxiliensis  (Titanus)   412 

brasiliensis  (Urobenns)   432 

braueri  (Acanthodrilus)   144 

bram  ri  (Maheinn)   I  I  I 

braunsi  (Chilotaj   1 11» 

bruunsi  (Diehogaster)   354 

braunsi  (Microchaeta)   451 

braunsi  (Microchaeta*)   151 

braunsi  ( Microdrilus)   354 


I  bretseheri  (Xais)   2t» 

|  brevieeps  (Naidium)  1<>5 

brevieeps  (Pristina)  105 

I  brevieolle  (Enterion)  517 

brevieulle  (Enterium)  517 

brevicollis  (Lumbricus)  517 

brevicollis  (Lumbricus  (Allurus))  .   .  517 

brerirostris  (Caecaria)   33 

breviseta  (Xaidium)   23 

breviseta  (Pristina)   23 

brevis  (Perichaeta)  257 

brevis  (Pheretiina)  257 

brevispinus  (Lumbricus)  51* 

brevispinus  (Lumbricus  (Allurus))    .  51* 

breynianni  (CriodrUus)  4<>8 

brurnati  (Xais)  520 

brunneus  (Antens)  433 

brunneus  (Kudriloides)  391 

bninneiiN  (Khiiiodrilus)  433 

Bryodrilus   71 

Buchholsia   71 

buehhoizi  (Eachytraeus)   !•<) 

buchholzii  (Archenchytraeus)  .... 

buchholzii  i  Enchytraeus)    !K» 

buchhohi'u  Euchy\rM>m(Xeocnchytraeit8))  i*U 

buo'bensis  (Ocnerodrilus)  3f»»> 

bueobensis  (Ocnerodrilus  (Pygmaeo- 

drilus))  3*H 

bukobensis  ( Pygmacodrilus)  ....  3*6 
bulbosa  (Fridcriciu)   iHl 

i  bulbosus  ( Xeocnchytraeus)   f  6 

'  burchardi  (Amyntas)  257 

burchardi  (Pheretiina)  257 

bürge r]  (Criodrilaa)  460 

|  burliarensis  (Perichaeta)  258 

burliarensia  (Pheretiina)  25* 

büttikoferi  (Acanthodrilus)  861 

büttikoferi  (Benhamia)  3*il 

büttikoferi  <  Dichogustcr)  86] 

büttikoferii  (Acanthodrilus)   .  .   .   .  861 

biittneri  (Benhamia)  354 

biittneri  (Diehogaster)  B54 

biittneri  (Eudrilus)  i"'J 

Püttneriodrilus  tOÜ 

byblica  (Allolobophora  (Dendrobaennii  4!'2 
hvblicus  (Helodriltis  ( Dendrobaena»)  1!»2 
Bvthonomus   «5 

(  eadueiebaeta  (Amyntas)  2">* 

eadueiehueta  (Perichaeta)  258 

eadueiebaeta  t  Pheretiina)  25* 

Caecaria   33 

caeeifera  (Diehogaster)  3'iö 

eaeeilia  (Xais)  520 

caeeilia  (Perichaeta)  270 

eaeeilia  (Perichacta  habnaherae)  .  .  27o 
eaeeilia  (Pheretinia  habnaherae)  .  .  270 
caeruleus  (Lumbricus)  51* 
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caerulea*  (Megaacolex)  232 

californica  (Pbvretima)  258 

californica  (Pheretima)  275 

ealifornicus  (Amynta»)  258 

ealifornicus  (Camptndrilus)  ....  45 
ealifornicus  (Clitellio  (Liinnodrilus))  45 

caHfornieus  (Limnodrilns)   45 

caliginosa  (Allohbophova  (AUolobo- 
phora))  482 

caliginosa  (Allolobophnra  mucosa)  469 
caliginosum  (Enterion)    ....   482, 4H3 
caliginosus    (Helodrilus  (AUolobo- 
phora))   482.483 

caliginosus  (Lumbrieus)  482 

caliginosns (Lumbrieus (Allobophora))  483 
caliginosus  trapezoides  (Helodriltu 

(Allolobophnra))  483 

callichactus  (Antens)   431.431 

rallichaetua  (Ptatydrilos)  392 

callkhaetus  (Khinodrilus)  431 

callkhaetus  vnr.'maussi  ( Anten»)  431.432 
raVkhaetm  var.  sieversi  (Anten*)  431,432 

Callidrilus  420 

Callidrilus  457 

enllosa  (Friderieia)   99 

callosus  (Enchytraens)   99 

callosus  (  Ncoenchytraeus)   99 

Calwoodi  (Oenerodrilns)  381 

calwoodi  i  Oenerodrilns  ('EniVmodri/M»),)  381 
calwoodi  (Ocnerodrilus  (Llyogenia))  .  381 
calwoodi  (Trigastcr  lankcsteri)  .  .  .  332 
B«infcrtVjC.4Ho/o/»op/i»ra(Allolobophora))  486 

camftrica  (Allolobophnra)  486 

camdenensis  (Cryptadrilus)  193 

camdenensis  (Megascolides)    ....  193 

camdenensis  ( Notoscolex)  193 

eameram  (Anachaeta)  103 

camerani  (Dendmbaena)  494 

camerani  (Lumbrints  ( Dendrobaena))  49 1 

camcranoi  (Achacta)  103 

cameroni  (Cryptodrilux)  18| 

cameroni  (Megascolides)  184 

citmpanulata  ( Perkhaeta)  273 

campanulatus  (Tubifex)  19 

cunipestris  (Vryptodrilus)  192 

campestris  (JHgasfer)  510 

campestris  (Ihjgaster)  126 

campestris  (Endrilus)  12«.  610 

campestris  (Lumbrieus)  126 

campestris  (Lumbrieus)  509 

campestris  (Notoscolex)  192 

campestris  (Perkhaeta)  314 

campestris  (Pheretima)  314 

Cumptodrilus   42 

canad"iisis  (Saentiris)  521 

canalieulata  <  Diporoehaeta)  ....  20« 
canalieulata  (Perkhaeta)  20« 
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eanaliculatus  (Cryptodrilus)    ....  171 

eanaliculatus  (Megascolex)  2<Mi 

canalictdatus  (Plutellus)  171 

Candida  (Perkhaeta)  259 

Candida  (Pheretima)  259 

cantibrica  (AUolobophora)  477 

capensis  (Acanthwlrilus)  147 

capcnsis  (Amyntas)  259 

capensis  (Chilota)   147 

capensis  fosciata  (Perkhaeta)  .  .  .  200 
capensis  inflata  (Perkhaeta)  .   .  .  .  2«0 

capensis  (Lumbrieus)  518 

capensis  (Megascolex)  259 

capensis  (Perkhaeta)  259 

capensis  (Pheretima)  259 

capensis  sumatrana  ( Perkhaeta )  .  .  2«0 
capensis  var.  fasciata  (Pheretima)  .  200 
capensis  var.  inflata  (Pheretima)  .  .  200 
capensis  var.  sumatrana  (Pheretima)  2«0 
capensis  var.  willeyi  (Pheretima)  .  2«0 
capensis  willeyi  (Perkhaeta)  ....  2«0 

carinensis  (Perkhaeta)  200 

j  carinensis  (Pheretima»  2«0 

I  carnea  (  Allolobophnra)  478 

carnea  (Chilota)  152 

carnea  (Sparganoplulus  benhami  var.)  4»>4 

I  carneum  (Enterion)  51« 

carneum  (Entcrium)  51« 

carneus  ( Aeanthodrilus)  152 

|  carneus  (Lumbrieus)   478,51« 

carneus  (Lumbrieus  (Allobophora))  .  478 
carneus  (Lumbrieus  communis)    .  .  4**2 

cameus  (Sparganophilus)  464 

carnosa  (Perkhaeta)  2«0 

carnosa  (Pheretima)  2«0 

candinae  (Hicrosoolex)  140 

Carolina  (Nais)   35 

enroliniana  (Diplocnrdia)  327 

caroliniana  ( Diplocardia  singularis)  .  327 
caroliniann8  (Microscolex  parcus  var.)  140 

carteri  (Enchytraeus)  105 

castanea  (Benhamia)  349 

castanea  (J)ichogaster)  349 

castanea  (Pheretima)  2«1 

castaneum  (Enterion)  510 

castauens  (Amyntas)  2«1 

castaneus  (Lumbrieus)  510,  ölH 

castaneus  (Lumbrieus  (Lumbrieus))  .  510 

catanensis  ( Epühelpkuta)   79 

catanensis  (Epithelphusa)   526 

catanensis  (Lumbricillus)   526 

catanensis  ( Pachydrilus)   79 

catanensis  (Pachydrilux)   526 

caucasica    (AUolobophora  (Dendro- 
baena))   515 

caucasica  (Dendrobaena)   515 

caucasicus  (Lumbrieus)   615 
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35 

151 

519 

455 

104 

22V 

104 

514 

861 

claparedcianus  (Lininodrilus)  .  .   .  1">.  "»27 

861 

«0 

498 

claparedi  (Allololxtphorai  

514 

ccltica  (AUalobophora  (l)endrohacua))  493 

45 

493 

cUiparedmnus  (Limnodrilus)  .... 

45 

claparedianus  (Limnodrilus)  .... 

45 

ceylanenaii  (KotOMokz)  

194 

claparedianus  ( Vseudolumbriculua)  . 

61 

ceylanensis  ( l'erichaeta  indica  var.)  . 

27« 

00 

228 

518 

ceylonica  (l'erichaeta  indica  var.)  .  . 

270 

41 

ceylonica  (Pheretima  indica  var.)  .  . 

27« 

228 

5«7 

2:1 

40 

18 

»0 

40 

20 

16 

coecilia  (Amyntas  halmahvrae)  .  .  . 

270 

eharcoviensis  (Saenuiis  diveraiaetoaa 

caerulea  (lknhamia  itoliensis  var.)  . 

301 

48 

coerulea  <  Dichopuster  itolicnsu  var.  i 

361 

charkmvieusis  (Pachydrilus)  .... 

lor» 

113 

chathamiana   (Pontodrilus  matsushi- 

232 

180 

227 

chathamianu*  (Pontodrilus  inatsushi- 

coeruleus  aftinis  (Polytorcutus,  .  .  . 

414 

180 

coeruleus  forum  affinis  (Polytoreutus) 

414 

22 

coeruleus  forma  korogweeniii  (Poly- 

chica  (Amyntas  san^irensis)  .... 

301 

414 

chica  (l'erichaeta  crassicystis)  .  .  . 

301 

coerulcus  forma  makukalletms  (Poly- 

chica  (Pheretima  sangirensis)  .... 

301 

414 

151 

cocruleus  forma  rahondaensis  (Poly- 

414 
414 

144 

coeruleus  korogwecnsis  l  Polytoreutus) 

88 

88 

coeruleus  mhondaensis  (Polytoreutus) 

414 

119 

113 

119 

113 

480 

coeruleus  (Polytoreutus)  ....  414,414 

chlorotic»  (  Allolobophora  ( Allolobo- 

collinus  (  Argilophilua  marmoratus)  . 

167 

48« 

167 

48« 

422 

48« 

430 

ehlorotieus     ( Helodrilus  (Allolobo- 

columhianus  ( Hespe roscolex)  .... 

422 

486 

colutnbianus  (Thamnodrilus)  .... 

435« 

48« 

30 

eblorotieai  (Lumbricus  (Allobophora))  48« 

32« 

communis  ( Acantltodrilus  (Diplocardia))  32« 

517 

communis  nnittomicus  (Lumbricus)  478,482 

517 

communis  earneus  (Lumbrieua)    .  . 

482 

517 

communis  eyaneus  (iMmbricua)    .  . 

506 

cinctus  (Lumltricus  (Allobophora))  . 

517 

communis  (Diplocardia)  ....  32« 

32« 

cinerea  (Allolobophora  transpadana  var.)  507 

communis  (Lumbricua  (Allobophora))  483 

151 

communis  Intens  (Lumbricus)    .  .  . 

48« 

cingnlata  (Prrichaeta)  

229 

communis  nlivaceus  (Lumbricus)  .  . 

482 

communis  pellucidus  (Lumbricus).  . 

482 
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conimunissima  (  Perichaeta)  262 

communissitna  (Ph**rctima)  262 

communis  ■ngutuil  (Diploeardia)  .  32« 
comondui    (i  k-nerodrilus  (Enicmo- 

drilus))  382 

coinomlui  (Ucnerodrilus  (llyogenia)).  382 
compla  mit  tu  ( AUolobophora  ( ( Malosion ))  508 
complanata  (AUolobophora!  ....  508 
complamtii  (AUolobophora  (Octolasion ))  508 

complanata  (Benhamia)  348 

complanata  (Dicho|»aster>  348 

complanatum  (Octolasion!  508 

complanatum  tOctolasium)  508 

complanatus  (Lumbricus)  508 

complamtus   (Lumbricus  (Itendro- 

baena»)  508 

complnnatus   (Lumbricus  (Dcndro- 

bacnai)  41*4 

congica  ( Benliamia)  352 

congica  i  Dichogaster)  352 

eongicus  <  Büttncriodrihist  406 

constrida  (AUolobophora!  503 

constrida  (AUolobophora  <  Uimastns))  503 
constrida   (AUolobophora  (l*endro- 

baenu))  503 

COnttricta  (.  lUolobophora  subrubicunda 

forma!  503 

constrida  ( Dtndrobaena)  503 

constrida  «vir.  gern  inata  (AUolobophora!  502 

constridnnt  (Octolasion)  503 

constrictns  illelodrilus  (Bimustusi)  .  503 
constrietus  (Lumbricus  (AllobophoraÜ  503 

contractu»  (Ocnerodrilusi  380 

contractus    (Oenerodrilus  (Knicmo- 

drilus»  380 

contractus  (Oenerodrilus  (Ilyogonia))  380 

contrarius  (Tubifox)   58 

copelandi  t  Diporochaeta)  203 

copelandi  (Perichaeta)  203 

Copopteroma   20 

coralinus  (Lbnnodrilusj  44.  16 

corailinus  (Camptodrilus)   44 

corailinus  (Camptodrilus)   46 

corailinus  (CliteUio  (Limnodriloi))  .  44 
corailinus  (CliteUio  <  Limnodrilus)) .  .  46 

corailinus  (Limnodrilus)   4H 

cordu  vensis  (Lumbricus)  469 

eortthrura  (Urochaeia)  425 

corelhrura  ( l'rocheta)   425 

corethruru«  (Lumbricus)   425 

«oretlinirus  mexicanua  (Pontoscolcx)  425 

corothrurus  (Pontoscob-x)   425 

corralonsis  ( Acanthodrilus)   152 

corralonsis  (Cliilota)   153 

corralfusis  ( Microscolcs )   158 

corralonsis  (Yngansiu)   158 

corticis  (Benhamia)   355 


corticis  (Dichogaster)   355 

corticis  (l'ericharta)   275 

costata  (Hcteroihaeta)   52 

mstatus  (Lumbricus!   476 

costatus  ( Psammoryetes)   52.  524 

costatus  (Tubifex)   524 

cottcrilli  (Endriloides)   391 

corii  (Anisochada)   216 

coxii  (Megascolex)   216 

cosii  (Perichaeta!   216 

coxi  (Megascolox)   216 

crassa  (AUolobophora)   497 

CTMM  (Benhamia)   342 

crassa  (Ueltania  troycri  rar.)  ...  141 

crossa  (Dichogaster)   312 

crassa  ( Marionui)   75 

crassa  (Marionina)   75 

erassicystis  (Amyntas  sangironsis) .  .  301 

crassicyxtix  chica  ( l'crichaeta!  .  .   .  301 

rrasnhystis  erassicystis  (Perichada).  301 

cra.ssicy>tis  (Üryptodrilus)   195 

erassicystis  ( N'otoseolexl   195 

erassicystis  (Perichada!   300 

erassicystis  (Perichaeta  erassicystis)  301 

ciassicvstis  (Pheretima  sangirensis)  .  301 

erassicystis  tobelocnsis  (Perichada)  .  301 

crauua  (Antens)   440 

crassus  (Hi'lodrilus  ( Helodrilus))   .   .  497 

crassus  ( l'achydrilu»)  75.  60 

crassus  (Thamnodrilus)   440 

crawi  <  DiohoRaster)   316 

cresccntica  (Pericfiado!   262 

crcscentiea  (Pheretima)   262 

Criadilus   567 

Criodrilidae   420.463 

Criodrilinae   463 

Criodrihu  420 

üriodriliu  467 

cristalifer  (Xotiodrilns)  134 

cristnllmus  (Chaetogaster)   21 

eroiUüa  ( AUolobophora  liasarnsis  var.)  507 
CryptodrUidae   1 22.  161,  1 62.  3 1 S.  330.  36H. 

387.  420 

Cryptodrilinae  .  .    122.  161.  318.  330.  368 

('rifptodrilini  U»2 

Cryptodrilus      156.  163.  178.  179,  182.  184. 

187 

crvstallifcr  (Xoüodrilus)  131 

crystaliinus  (Chaetoj;astcr)   21 

culminis  (Amyntas)  2h3 

culminis  (Benhamia)  348 


culminis  i  Dicho^astcr) 


348 


culminis  (Pberetima)   263 

tupulifera  (Peruhaeta)   254 

curiosa  (AUolobophora!   486 

curta  (Benhamia)   35t» 

curta  (l)ichoga%tcr>   350 
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«irll«lll(Iottt«(riUml)riciisriibelhisiw.>  510 

atrvisrtosa  (Dichtet«)   108 

eyanta  ( Allolobophora  (Octolasion))  .  506 

eyanea  profuga  (Allolobophora)  .  .   .  50« 

eyanea  studiosa  ( Alkdobophora )  •  •  50(1 
eyanea  studiosa  (Allolobophora  (Octa- 

losionl)   506 

cyaneiim  ( Enterion)   50« 

eyaneum  (Octolasium)   606 

cyanens  (Lumbricus)  482.  .'»06 

eyaneus  (Lumbricus  communis)    .  .  50« 

eyaneus  (Lumbricus  (Jjutubricus))   .  506 

ütilei  (Aennthodrilus)  1 18,  154 

dalei  (Acanthodrilus)   155 

dalei  tfhilotn)   155 

dainbullaensis  ( Cryptodrilus)  ....  Ii»« 

dambullaensis  (Xotoscolex)   1!*« 

dainonis  (Dichogaster)   H57 

dnndaniensis  (Callidrilus)   458 

d  a  n  ic«*(  Ene  hy  t  rae  m(  .4  rchienchytraeus))'>2 

danielirosai  (Allolobophora)  ....  478 

dariUeiensis  ( Perichaeta)   263 

darnleyensis  ( l'herutima)   203 

darwini  (Allolobophora)   491 

daricinii  ( Geophayus)   45« 

darwini  (Kynotas)   4."»« 

devapoda  (Dero)   21» 

decapoda  {.Kant ho)   29 

decenipapillata  ( l'lierethna )    ....  814 

deeimpapülata  (Perichaeta)   ....  314 

deeipiens  (Acanthodrilus)   153 

deeipiens  (t'liilotu)   153 

deeipiens  (Cryptodrilus)   1-91 

deeipiens  (Eadrilua)   402 

deeipieoj  (Microchaeta)   452 

deeipiens  (Mieroelmetits)   452 

deeipiens  (Xotoscolex)   191 

decolor  (Allolobophora  venetn  var.)  .  477 

decorum  (Acolonais)   14 

decorum  (Aeolosoma)   14 

hedrobaena   488 

Deinodrilidae   818 

Deinodrilus   321 

delfini  (Yagansiaj   180 

Vdtania   189 

Dentin  «huena   488 

Dendrobaena   128,  475»,  501.  504 

dendyi  (Diporoehaeta)   205 

dendyi  ( Megascolex)   205 

dendyi  (Pcrichoeta)   205 

densipapillata  ( Perichaeta)   263 

densipapillata  (l'lieretima)   2«3 

densipapillatus  (Amyntas)   268 

Deodrilus   .   .   .   .   1*7 

depressa  (Allolobophora  pUttyura))  .  494 
deprossus  (Hclodrilus  (Dendrobaenn) 

platyunis)   494 


Po* 

Dero   2«.  5i--' 

Dero  

Derostoma    1» 

deserticnla  (Tubifex)   5n 

deshayesi  (Moniligaster)  112 

Desniogaster  H" 

Diaehaeta  -*23 

Diachaeta  428 

d'uiphana  (Xais)   21 

diaphanus   ( 'haetogaster)   -1 

diaphanus  (t'haetogaster)   22 

diaphanus  (Choetogaster)    .....  21 

diaphanus  (Tubifex)   56 

diastropha  (Nai»)   21 

diastrophus  (t'haetogaster)  .   .   .  21.527 

Diehaeta  1«» 

dichaetus  ( Phreoryctes)  J06 

JHchogaater  831 

Dichogaster  i^'4 

dieksonia  (Diporoehaeta)  V02 

dieksonia  (Perichaeta)  202 

dieksoni  (H»-nlea)   «8 

dicksonii  (Archienchytraeus)  ....  68 
dicksonii  (Enchytrueus  (Archicnchy- 

traeus))   68 

dicksonii  (Heiden)   «8 

dictoris  (LumbricHs)  495 

dicystis  (Megascolex)  -4  1* 

dicystis  (Perichaeta)  41J» 

dicystis  ( Pericheta)  tlft 

Didymogaster  199 

diffringens  (Megascolex)  275 

diffringens  (Megasenlex)  4  10 

diffringens  (Perichaeta)  275 

Digastcr  19*> 

JHgaster  184.  198.  190 

digital n  (Dero)   2ft 

digitata  (Dero)   2!» 

digitata  (Xais)   28 

digitata  (Xais  (Protot)   2« 

diydata  (Perichaeta)  2<7 

digitata  ( Perichaeta )  978> 

digitata  (l'herctima  jainpeana)   .   .   .  878 

digitata  (Proto)  28. 

digitata  (Vronais)   28 

diyHatus  (Amyntas  jampeanus)  .  .  278 

Ihyitibranchus  4»>5 

dilwyntiia  (Diporoehaeta)  204 

dilwvnnia  (Perichaeta)  204 

Dinodrilus  821 

Diplocardia  324 

Diploeardiinao  894 

Diplocardinae   324.3:40 

Diporoehaeta    199 

discoeephalns  (Anlophorus)   35 

dissidens  ( I.uinbricus)  418 

dissimilis  (Acanthodrilus)  124 
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dissimilis  (Maoridrilus)   124 

Distichopus   102 

di.stichotheca  (Kynotus)   455 

distinctus  ( Antens)   411 

distinctus  (RhinodrUus)   441 

distinctus  (Thuuinodrilus)   411 

ciitheca  (Uordiodrilus)   374 

divergens  (Amyntas)   264 

di veryens  ( l'erichaeta)   264 

divergens  l  I'heretima)   964 

diversicolor  (Mkroscolex)   159 

diversicolor  (Yagansia)   159 

diversisetosa  forma  charcoviensis 

(Saenuris)   48 

diversisetosa  forma  suchumica 

(Saenuris)   48 

dominicensis  (ttordiodrilns)    ....  374 

doriue  (I)cstnogaster)   111 

dorsalis  (Megascolex)   221 

dorsalis  (Perichaeta)   221 

Drawida   114 

dubia  (Ueltania)   140 

dubia  (Diporochaeta)   202 

dubia  (Pericharta)   202, 264 

dubia  (Pheretima)   264 

dubia  (Urochaeta)   425 

dubiosa  (Allolobophora)   515 

dubio$a  (Allolobophora  (Allolobophora))  515 

duhiosus  (Criodrilus)   515 

dubius  (Allums)   472,473 

dubius  (Ciitellio)   519 

dubiui  (Ciitellio  (Ciitellio))    ....  519 

dubius  (Cryptodrilus)   184 

rfiiWu«  (Cryptodrilus)   194 

dubius  ( Endrilnsf   140 

dubius  (Kndrilua)   141 

dubius  (Eudrilus)   140 

dubius  (Lumbricuä)   618 

dubius  (Lumbricuä  ( Allobophora))    .  518 

dubius  (Microscolex)   140 

dubius  (Trinephrus)   184 

duiresi  (Ilelodrilus  (Helodrilus))    .  .  500 

tlngesii  (Allolobophora  (Eophila))    .  5U0 

dugcsi  (Limnodrilus)   45 

dura  (Kridericia)   100 

durhanensis  (Eudriloides)   389 

durus  ( Enchytraeus)   100 

durus  (Xeoenehytracus)   100 

dybowskii  (Lycodrilus)   85 

dyhowskii  ( Hhynchelmis)   65 

dycri  (Perichaeta)   299 

Dy<ja*ter   125.479.48(1 

elmdonMs  (Marionia)   77 

ebudensis  (Mariouiuu)   77 

ebudensis  (  l'achydrilus)   77 

Echinodrilna   104 

Eehytraiutt   56H 


Eclipidrilidae   56 

Eelipidrilus   60 

ecuadoriensis  (Antens)   436 

ecuadoriensis  (Rhinodrilus)   ....  436 

ecuadoriensis  (Thamnodrdus)  ....  436 

ehlersi  (Kryodrilus)   71 

ehrenberyii  (Aeulosoma)   14 

ehrenbergii  (Oeolosoma)   11 

ehrbardti  (liaUinla)  .   856 

ehrhardti  (Dichogaster)   356 

Eisenia   471.479,488,495 

Eisenia   474 

eiseui  (Achaeta)   108 

eiseni  (Allolobophora)   603 

eiscni  (Allolobophora  (Himastus))  .  .  503 

eiseui  (Allolobophora  (Dendrobatna))  503 

eiseniana  (Kenia)   372 

eiseni  (l)endrobaena)   503 

eiseni  ( Diplocardia)   328 

Eiseniella   471 

eiseni  (Geodrilus)   328 

eiseni  (Helodrilus  (ttimastos))    .  .   .  503 

eisenii  (Achaeta)   103 

eisenii  (Anachaeta)   103 

eiseni  (Lumbricus)   608 

eiseni  (Ocnerodrilusi   378 

eiseni  (Ocnerodrilus  ( Leiodrilus))    .  378 

eiseni  (( )cnerodrilus  (Liodrilus))   .   .  378 

eiseni  (Sparganophilus)   461 

elegans  (Deltania)   142 

I  elegans  ((«ordiodrilus»   374 

cleguns  (Microscolex)   142 

elinguis  (Sah)   25 

elinguis  (Xais)   25.527 

elinguis  (Opsonais)   26 

clizabethae  (ChUoU)   146 

clizabcthac  (Microvhaeta  pentheri  var.)  453 
clizubethae  (Mierochaetus  pentheri  var.)  453 

ellisii  (Cryptodrilus)   172 

ellisi  (Piutellus)   172 

elongata  (Perichaeta)   265 

j  elongata  (Pheretima)   265 

elongatum  ( Pachydermon)   51 

elongatusf  Archienchytraeus  tenellus  var. )  70 

elongatus  (Ciitellio  (Limnodrilus))  .  56 

elongatus  (Limnodrilus)   56 

elongatus  (Megascolex)   265 

elongatus  ( l'olytoreutus)   415 

elongatus  (Tnhifex)   56- 

Embotoeephulu*  49,  50 

Eminia   519 

emini  (Alma)   467 

emini  (Xotvkus)    .........  397 

emini  (Siphonoga*ter)   467 

Eminodrilus   519 

Eminoseolex   406 

emissarius  (Phreoryctus)   108 
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Ettoxtt   05 

EnchytracM  5*>h 

Enchytraeidae  OH,  528 

Enchytracoides   78 

aichytraeoides  (Marionia)  104 

enchylneoidea  (Marionia)  105 

enchytracotdes  (Pachydrilns)  ....  105 
Enchytramt  .   18.  HÜ,  «7, 71, 78, 78, 84, 94 

Enchytraout   88 

Enchytreua   67 

endeca  ( Phrcoryctes)  Ins 

Endrütu  125, 47 I,  479, 480 

enganetuta  ( Perichaeta)  205 

engaucnsis  (Pheretima)  205 

en^anensis  tetra  (  Perichaeta  ß  .  .  .  205 
eiigaiiensis  var.  tetra  (Pheretima)  .  .  205 

Enicmodrilus  878 

enorntis  ( Anisochae.ta I  215 

ononnis  (Mcgasenlex)  215 

eaormis  (Perichaeta)  .......  215 

Enterion  471.  474.  47!>.  4*0.  4HHJ  495,  504. 

5(>H,  517 

Bnterian   .  517 

eoa  (Perichaeta)  2H2 

Eophiia  479.495,501 

ephippiger  (Pontodrihis)  IH0 

ephippiger  var.  Inysuiiianu(l'<>nt<>drilus)  181 
ephippiger  var.  laysanianitH  (Ponto- 

drilus)  181 

Epitelphuta   78 

Epithelphusa   78 

equatoriidis  ( Benhamia)  844 

equatoriali$  (Entinio)  519 

equatoriali*  (Eminodrilua)  519 

equiaeta  (Priatinaj   34 

eremiuH  ( Acanthodrilu»)  187 

ercrnus  (Notiodrilusj  137 

ernesti  ( Benhamia)  348 

ernesti  ( Dichogaster»  818 

erndiem  (Kudrilns)  402 

eaafatae  ( Perichaeta)  205 

csafatae  <  I'heretitna)  205 

escherosa  (Nais)   32 

Euaxes   83 

Kudrihuea  400 

EudriUdne  12n.  121,  122.  181,918,987,420 

Kudrilinae  ;JM7 

Endrilinae  4<tO 

Eudrdini  121,887 

Eudriloides  3N7 

Eudritaidca  38H 

Eudrilus  12t».  18!  I 

Kudrilns  401 

eugcniaa  ( Kudrilns »   4<)2 

eugcuiae  ( Lumbrictts)  402 

Kupolvgaster  112 

Enrydame  424 


ttutyphnous   322 

ovoretli  (Amyntax  stellen)   306 

everetti  ( Perichaeta)   305 

everetti  (Perichaeta)   30« 

cverctti  t  Pheretima  stellen)   ....  306 

exacystis  (  All<doboj>hora  (OctoUiaia)) .  607 

exacyatia  (Octolasium)   507 

excnvata  (Chilota)   156 

excavata  (Digaster)   198 

excavata  ( IVrissogaster)   198 

excavata*  (AcanthodrUn«)   15»i 

excavatus  ( Meyascolex)   208 

excavatus  (Periouyx)   20H 

exigua  (Marionina)   75 

exigua  ( Perichaeta)   225 

f.riyua  var.  lnurrayana  ( I'ericiuieta)  .  225 

exiguus  (Mog&acolex)   225 

CXiguUI  var.  murrayana  (Megaseolex)  225 

exul  ( Acanthodrilu»)   149 

exul  (Chilota)   149 

falcata  (Perichaeta)   205 

falcutu  ( l'heretiina)   2K5 

falcatus  ( Acanthndrilus)   133 

falcataa  (Notiodrilos)   133 

l'aU'if'oriuis  ( Enchytraem)   85 

falciformis  (Enchytraeus  (Mesenchy- 

Iruons))   85 

faU'it'ormis  (Mesenchytraeaa)  ....  85 

falclandirus  ( Acanthodrilns)  ....  131 

falelundicus  (Xotiodrilua)   131 

fallax  (Huthholsia)   72 

faaciata  (Perichaeta)   200 

faaciata  (Perichaeta  capensisj    .  .   .  260 

faseiala  (Plteretima  capensis  var.)    .  280 

fasciatus  (Cryptod)  ilun)  ......  17h 

faseiatus  (Crjfptodrilut)   179 

faaciatlM  (Fletehonidrilus  unieus)  .   .  179 

fasciatu»  (Kletcherndiilus  uniens  rar.)  17H 

fastigatus  (Cryptodrilus)   185 

faatigattiü  (Trinejdjrus)   185 

reao  (l'erichaeta)   266 

feae  [pberetiiaa)   266 

fecunda  (Perichaeta)   225.234 

feeundu.s  i  Meguseolex)   225 

rodsebenkoi  ( AUolobaphora)  ....  492 
»dsrhenkoit  Helndrilus(Dendrobaena>)  492 

relilandti  (Chilota)   153 

l'oticstratui  <  Enchytraeu*)   85 

fenestrattis  ( Enchyt raeus  (Xeoenchy- 

traeu»))   85 

l'cnest nit us  i  Mesi-nehytraeus)  ....  85 

fencatratua  (Seoenchylraeus)  ....  85 

rcrdinandl  (Perichaeta)   266 

ferdinandi  (Pberotimaj   266 

Icr'ix  n'satiiinoryetes»  51.524 

ftrox  (Spiro$jM >>m«)   51 

forox  (Tublfux)   524 
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fcstae  (AÜolobophora)   486 

festue  ( Allolobophorti  (Allolobophora))  486 

festae  (Helodrilus  (Allolobophora»  .  486 

festivum  (Enterion)   512 

festivus  (Lumbrieus)   512 

festivus  (Lumbrieus  (Lumbrieus)) .  .  512 

fetidnm  (Enterion)   475 

fiederi  ( Periehaeta)  .  .  .  .   222 

fiedleri  (Aeolosonta)   14 

Helden  (Meguseolex)   222 

fieltleri  (Periehaeta)   222 

filiforme  (Tubifex)   4H 

filiformes  (Blanonais)   -18 

filiform)»  (Chaetogaster)   19 

filiformis  (Saus)  ......  .22,48,51 

filiformis  (Nnis)   55 

filiformis  (Xemodrilus)   los 

ßiforinis  (Phreoryctes)   108 

filiformis  (Schmardaollu)   15) 

filirostris  (Euaxes)   63 

fimetorum  (Enterion)   517 

fimetorum  (Enteriumi   517 

fimetorum  (Lumbrieus)   517 

FUnoecolex   445 

finni  (Polytoreutus)   415 

firmatorum  (Enterion)   517 

fissiger  (Amyntas)   .  .   206 

fissiueru  (l'heretima)   266 

filzingeri  (Allolobophora)   194 

flagellum  (l*ero)   34 

flagellum  (Pristina)  34.  527 

flaveseens  (Periehaeta)   314 

flaveseens  (Plieretima)   314 

flavidus  Olcsenehytraeus)   85 

flavi  venire*  (Lumbrieus)   494 

flavtu  (Allurus)   472 

flavus  (Analycus)   86 

flavus  ( Mesenehytraeus)   B6 

flavus  (Pachydrilus)   86 

Heteheri  (Cryptodrilus)   173 

Heteheri  (Plutellus)   173 

Fleteherodrilus   178 

floresiana  (lieuhaneia)   3-17 

Horesianu  ( Dichogaster)   347 

ftorifera  (Dero)   29 

floweri  (Periehaeta)   267 

floweri  (l'heretima)   2ö7 

loetida  (Allolobophora)   475 

foetida  (Allolobophora)   476 

loetida  (Allolobophora  (Xotogama))  .  476 

loetida  (Eisenin)   475 

foetidus  (Allolobophora)   475 

foetidus  (Lumbrieus)   47."> 

foetidus  (Lumbrieus  (Allobophora)) .  476 

forbesi  ( Periehaeta»   2t>7 

forbesi  (Pberctinm)   887 

forgueai  (Geoscoleu)   445 
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forguesi  (GlOMOftCOlex)   445 

forguesi  ( Titanus f   445 

fossanim  (Lumbricillus)   82 

fossarum  (Pachydrilus)   82 

fossor  (Pachydrilus)   lü."» 

I  fossularis  (Stylariii)   33 

foveatus  (Eutyphueus)   323 

foveatus  (Typhaeus)   323 

fragilis  (llyodrilus)   47 

fraissei  (Allolobophora)   491 

fraissei  (Lumbrieus  (Allobophora))  .  491 

frenehi  (Cryptodrilus)   175 

frenchii  (Cryptodrilus)   175 

frenchii  (Megaseolex)   21s 

frenchii  (Periehaeta)   218 

frenehi  ( Megaseolex)   218 

frenehi  (Megascolides)  .  .   .  •    ...  175 

frenehi  (Periehaeta)   218 

frenehi  (Plutellus)   175 

freyeri  (Lumbrieus)   520 

Fridericia   94 

fridoriei  (Druwida)   115 

frideriei  (Moniligaster)   115 

frigidus  <  Kclipidrilus)   60 

frivaldszkyi  (Allolobophora  (ücto- 

lasion))   517 

frivaldszkyi  (Octolasion)   517 

frivaldszkyi  (üetolasiiun)   517 

frosti  (MegaseoleX)   219 

frosti  (Periehaeta)   219 

fueorum  (Enehytraeus)   89 

fumigata  (Amyntas  jampeanus)    .  .  278 

fumigata  (l'heretima  jampeana)  .  .   .  278 

funis  (Megaseolex)   228 

lurcata  (Dero)   29.  527 

furcata  (Dero)   29 

furcatus  (Chaetogaster)   22 

fusca  (Nais)   26 

fuscata  (Periehaeta )   31 1 

fuseata  (l'heretima)   314 

gubretae  (Stylodrilusj   03 

galba  (Enehytraeus)   101 

galba  (  Enehytraeus  (Neoenehytraeusj)  101 

galba  (Fridericia)   101 

galba  (Xeotnehytraeus)   101 

galber  (Enehytraeus)   101 

galeleusis  (Periehaeta)   270 

galelensis  (Periehaeta  halmaherae)  .  270 

galeleusis  (l'heretima  halmaherae)    .  27'J 

gumiuiei  (Eutyphoeua)   323 

gammii  (Typhaeus)   32.J 

gmmswngi  (Periehaeta)   270 


gumsungi  (Periehaeta  halmaherae)  .  270 

guuisungt  (l'heretima  halmaherae)    .  270 

gunglliaueri  ( AVolobophora )  ....  491 
ganglbuueri  (Allolobophora  (I)endro- 

baenu))   491 
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ganglbaaeri(HelodrUiu(Dendrobaena))  491 


gangUianeri  VOT.  annectens  (Allolo- 

bopkora)   4ti*J 

gannani  (Kerria)   .'171 

geminata  ( A llolobophora  constricta  rar.)  502 

gemmata  (Honlea»   70 

gemmntus  ( Archienchytraau)  ...  70 
gemmntus  ( Enchytraeus  ( Archienchy- 

traeus))   70 

gentilianus  (Tubifcx)   *»5 

gcntilinus  (Tubifex)   «5 

Geodrilus   324 

Ueogenia   401 

Geogenia   430 

Geophagus   454 

georgiana  (Mondäne)   130 

geoigiana  (ifarionia)   76 

georgiana  (Marionina)   70 

georgianus  ( Acanthodriltts)  .  .  .  .  l;tO 
georgianus  ( Acanthodrilus)    .  .    131.  l.'tH 

georgianui  (Xotiodrilas)   130 

georgianus  ( Pachydrilus)   70 

georgH  ( Allohbophora)   4K2 

gcorgii(,lflofo6o/)/ior»i  ( A  llolobophora  n  4*2 

goorgii  (Helodrilus  (AUolobophora))  182 

Georyctes   1«>* 

Geo8colfcid<ie  120.  120 

(ieoseokeini   480 

Geotcotex   112 

Geoscolicidae  .    121.  30H.  420.  420,  44«.  447 

germanicus  (Pachydrilus)   80 

german icus  (  Pnch ydrilus  ( .  1  rch iench y- 

traeus))   HO 

giardi  i  Jhsinogaster)   110 

giesideri  (AUolobophora)   5<>2 

giosrlori  (Allohbophora  ( llimastus)!  .  5i»2 

giesoleri  < Helodrilus  ( Bimastusj)  .   .  502 

gigantea  (Kala)   690 

giyanteu*  (Clitellia  (LimnodrÜtU))    .  520 

giganteui  (Gloitocolex)   412 

niganteus  ((Jlossoseolex)   4  12 

giganteus  ( Lumbricus)   5  in 

gigas  (AUolobophora)   500 

gigas  (Allohbophora)   MO 

gigtts  ( Allohbophora  (AUolobophora))  5mo 

l>jigas  (Allohbophora  (AUolobophora )/  51  »5 

uigas  ( Antacut  ß   441 

gigas  (Antens)   480 

gigas  l  Antens)   411 

gigas  (Lumbricus  I   516 

gigas  ( Lumbricus  ( Allnb»phora i)  .   .  510 

gigas  (Lumbricus  terrestris  rar.).  .  517 

gigas  (Perionyx)   208 

gigas  (Thamnodrilus)   441 

gigas  (Titanus)   442 

gippslandicus  (Vryptodrilns)  ....  170 

gippslandicus  (Megascolides)  .  ...  170 


Pa« 

gippslandicns  (Xotoscolejc)  1*3 

gippslandicus  (Plntollus)  l~H 

glacialis  (Lundirieus)  1»»5 

glandularis  ( Perichaetaf  315 

glandularis  iPherethna)  31."» 

glandulosa ( Marionia  sphagnetorum  vnr.l'i 

glandulosa  (Marionina)   74 

glandulosa  (Perichaeta)  2*>* 

glandidosa  (Pheretsma)  266 

gbindulosut  (Analycus)   K5 

glandnlosus  (Pachydrilus)   n.> 

glandnlosus  ( Pachydrilus  sphagnetorum 

rar.)   74 

(ihxsocolcj-  442 

Glossoscoleiidae  120 

(»lossoscolecinae  4if<» 

|  <  Jlossoseolex  112 

Ulyphidrilus  4.'»** 

godetVroyi  ( Benhamia)  3»4 

godeflroyi  1  Dichogastor)  354 

godeflroyi  (Pheretima)  20« 

;  godefroyi  (Amyutas)  20S 

goniunurk  (Megaseolex)  217 

goonmurk  (Perichaeta)  217 

gordejeffi  (Allohbophora)  479 

1  gordejeffi  (Kisenia)  479 

gordianus  (Lumbricus)  4K2. 

Gordiodrilidae  30* 

(iordiodrilus  873 

gordioides  (Haplotaxis)   ....    108.  ."»2»; 

gordioides  (Lumbricus)  108 

gordioides  (Phreoryctes)  106 

gotoi  (Lininodrilus)   44 

gracile  ((kiolasion)  5iw> 

gracilis  (AUolobophora  (Octalosion)) .  500 
gracilis  (Allohbophora  (Odolasion)  .  5«>0 

grarilis  (Benhamia)  860 

gracilis  ( Dichogaster)  350 

gracilis  (  Lumbricus  (Octolasion))  .  .    5t i« 

gracilis  (Megascolex)  22"» 

gracilis  ( Microscolex)  160 

gracilis  (Xais)   33 

gracilis  (NitocrU)  11!» 

gracilis  (Pachydrilus t  105 

•n-aeüis  (Perichaeta)  220 

gracilis  (Perichaeta  ( Pleurochaeta ) )  234 

gracilis  (Sbvina)   33 

gracilis  (Stuhlniarmia)  35»0 

gracilis  (Siylaria)   89 

gracilis  (Yagansin)  100 

grandis  (Cryptodrilus)  190 

grandis  ( Drawida»  117 

Brandis  i< Jlossoscolexj  143 

grandis  ( Mcgascolides)  190 

grandis  (MoniHgtuterJ  117 

grandis  (Notoacolex)  190 

grandis  (Tykonus)  443 
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greeffi  (Naja)   25 

gregorianus  (Polytoreutus)     ....  415 

grisea  (Yagansia)   158 

griaeus  (Miemscotex)   158 

grisens  ( Xeniertodriltis)   400 

gn.ssa  (Perichaeta)   268 

grossa  (Pheretima)   208 

grabei  ( Perichaeta)   308 

gruenewaldi  (Perionyx)   208 

guarini  (Perichaeta)   258 

guatemalae  (Benhamia)   357 

guatemalae  (Dichogaster)   357 

guatemalae  (Oenerodrilus)   383 

guatemalae   (Oenerodrilus  (Kninno- 

drihts))   383 

guatemalae  (Oenerodrilus  (llyogenia))  383 

guateinalensis  (Sparganopliilus)  .  .  .  464 
guateinalensis  (Sparganopliilus  benhaiui 

var.)   4H4 

guildingi  (Liimbricus)   Ii!' 

guitlelmi  (Perichaeta)   273 

guliehni  (Anteuxi   435 

gulielmi  ( WtinodrUus)   435 

guliehni  (Rhinodrilut  (Thamnodrilnj))  435 

gulielmi  (Thamnodrilus)   435 

gulosus  (Chaetoguster)   35 

gypsatua  (Kadriloidea) .   3*9 

haUii  (Megascolex)   21!' 

hallii  (Perichaeta)   219 

ball]  (Hegaacolex)   219 

halli  (Perichaeta)   219 

halniaherae  (Amyutas)   269 

halmaberae  batjanensis  ( Perichaeta / .  270 


halniaherae  batjanensis  ( Pheretima)  .  270 

halniaherae  caccilia  (Perichaeta )  .  .  270  j 

halniaherae  eaeeilia  (Pheretima)   .  .  270 

halm&herae  eotc'üia  (Amyntas)  .  ■  .  270 

halniaherae  galelcnsis  (Perichaeta)   .  270  ! 

halniaherae  galelenala  (Pheretima)   .  270 

halniaherae  gamsungi  (Perichaeta)    .  270 

halniaherae  gamsniigi  ( Plientima)    .  270 

halniaherae  halniaherae.  (Perichaeta)  .  209 

halniaherae  iniparieyst is  (Perichaeta)  270 

halniaherae  imparievstis  (Pheretima)  270 


halniaherae  kauensis  (Perichaeta)  .  .  2<ü» 
bahnaherae  kauensis  (Pheretima)  .  .  269  j 
halmuherae  (Perichaeta)  .  .   .  .  209,209 
halniaherae  (Perichaeta  halniaherae)  209 
halniaherae  (Pheretima)  ....    269, 269 

Hatodrühu  569 

Hatodriltu   88, 569 

halophila  (Kerria)  370 

halyi  i  Mcgascolides)  165 

halw  (PlttteüUt)  165 

hamata  i  Xais)   30 

hamil'er  (Anteus)  438 

banntet  i  Thamnodrilus)  438 


hamiltoni  (Megaseolex)   234 

hamiltoni  (Perichaeta)   234 

haudlirschi    ( Allolohophora  (Dedra- 

haena))   490 

handlirschii  Helodrilus <  Dendrobaena»)  490 

hanno  (AcanthodriluM)   418 

hanno  (Hegesipyle)   418 

hansi  (Notiodrilus)   132 

Haplodrihts   377 

Haplodrilus   384 

Haphitaxidae   107 

Haplotaxis   l<»h 

hartmanni  (Lnmbrieogordius)  .   .  .  10N 

hassettii  (Perichaeta)   271 

hasselti  (Megascalexf   271 

hasselti  (Pheretima)   271 

havaicus  (Hypogeon)   490. 503 

haeayana  (Perichaeta)   271 

hawaicaxis  (Pontoscolex)   425 

hawaiiensis  (Benhamia  papillata  var.)  342 

hawaiienata (Dichogaster  papil lata  var.)  342 
hawaiiensis   (Oenerodrilus  (Eniemo- 

drilue)  mexieanus  var.)   3*1 

hawaiiensis  (Oenerodrilus  (llyogenia) 

mexicauiis  var.)   3Ml 

hawayana  (Perichaeta)   271 

hawayana  (Pheretima  i   271 

hauayanus  (Amyntax)   271 

headleyi  (Aeolosoma)   11 

hegemon  (Enekytrattu)   lol 

hegemon    (Enchytraem  (Xeonichy- 

traetta))   101 

hegemon  (Friderieia)   1"1 

Hegesipyle   418 

helenae  <  lamibrioiis)   518 

Heliodrilas   los 

Helodrilus  47'.».  195 

Hetodrylus   B69 

helfet ica  (AUolabophora)   491 

helvetiea  (Friderieia)   !>8 

Hemitubifex  49.5" 

hempeli  (Hicruaeolex)   II'1 

hemprichi' (Aeolosoma)   II 

hemprichii  (Aeolonaia)   1  » 

hemprichii  (Aeolosoma)   14 

hendriei  (üenerodrilns)   381 

bendriei  (Oenerodrilus  ( Knicmoärilusß)  3M 

hendriei  (Ocnerodrilus  (llyogenia))  .  3Hl 

Henlea   67 

hervuteana  (Allolohophora)    ....  514 

herenleum  (Enterion)   511 

heraUeus  iLumbrieus)   511 

ftereuleuM  (Lumbrieus  (Lumbricus)t .  511 

hereynia  (Allttrua  tetraedrus  forma)  472 

hereynia  (AUurus  tetraedrus  forma)  47.1 

hereynia  (Eiaeiiiella  tetraedra)  .  .   .  473 


hereynius  (Alhirus)   472.473 
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«  ^* 

62 

.  321 

hesperidum  (Hcsperoseolex)  .... 

422 

.  32: 

315 

.  44*5 

»15 

.  446 

182 

446 

422 

430 

38 

361 

ILM 

1  12 

heteroehaeta  (Xais)  

25 

142 

275 

142 

22 

211 

heteronephra  ( Btnhamia)  

385 

211 

heteronephra  f  1  )ichogaster)  .... 

3«i5 

211 

315 

460 

815 

hortensiae  (Lumbricus)  

488 

174 

hortensis  (Allolobophora  (Xotogatna) 

55 

4  77 

Ii i  1 1  i  >  isi-t  i  isiis  i  ( 'litollio  /  T.imtindriluB ) > 

55 

hortensis  (Allolobophora  subrubicumla 

437 

477 

4»7 

hortensis  (Allolobophora  venota)   .  . 

heterostiehon  (Thamnodrilus)     .   .  . 

437 

hortensis  (Kiseniu  veneta  var.)  .   .  . 

477 

28 

271 

hortensis  (  l'ontodrilns  micfutclseni  var.) 

1*1 

271 

273 

271 

273 

52« 

273 

108 

273 

hiberniea  (Allolobophora)  ..... 

477 

113 

hihernioa  (Allolobophora  venetai  .  . 

477 

113 

hibernica  (Eisenia  veneta  var.)  .  .  . 

477 

419 

272 

hulmei  (*  'ryptotlrilus)  

191 

272 

191 

272 

1MI 

hilgeri  (Acanthodrihui)  

154 

89 

hilgeri  (Chilotu)  

151 

huwiruUor  var.  tiinilis  (Enchytraeus) 

89 

154 

273 

272 

273 

»>7»:> 

hupeiensis  (Pheretima)  

273 

85 

868 

519 

868 

819 

320 

51  1 

320 

hbpanica  (Allolobophora  (Allolobo- 

519 

514 

171 

ltL<*p<niicu8  ( Lumbricns  ( Allohophora)) 

514 

hvalinus  (Knelivtraoui)  

80 

175 

41 

175 

519 

43 

liofTineisteri  (Cliiellio  (Limnodriltn)). 

43 

hvalinus  (Phtclloa)  

171 

43 

hjalinus  ( PsammobiH»)  

58 

21* 

hvalinus  ( P-tamrnoryctes)  53 

524 

21 H 

41 

218 

524 

IN 

21 

444 

408 
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Htfpogaeim  187.  134.  519 

indissimilis  (Megaseolex)  .   .    .  . 

.  .  224 

51!» 

.   .  224 

•um 

425 

ictera  (Allolobophora  (Eophila))  .  . 

5<H> 

.   .  511 

:,oo 

infinitesimal!*  (Allurus)  .... 

472. 473 

icterica  ( Atlolohophnra  ( '  AUolwophora) )  5U0 

inflata  (Allolobophora )  .... 

483. 483 

500 

ictericus  (Helodrilus  (Helodrilus))  . 

500 

inflata  (Perichaeta  eapensis)  .  . 

.   .  MO 

500 

inHata  (Fheretima  eapeusis  var.) 

.   .  260 

ictericus  (Lumbricus  ( Allobophora )) 

500 

46 

inquilinus  (Clitellio)  

.   .  51 

igneus  (Clitellio  (L'minodrüusj)  .  .  . 

4« 

.  .  183 

46 

53 

.  .  52 

469 

274 

274 

274 

insignis  (Psammoryctes)  .... 

52.  524 

274 

,   ,  426 

274 

.  .  524 

Ulawarrae  (Cryptodrihts)  .  .  .   183.  194 

.   .  276 

1H3 

.    .  276 

illawarrne  (Jlegascolides  (Sotosadex)) 

18;* 

.   .  347 

insularis  (Cryptodrihts)  .... 

176.  1K1 

39 

47 

37H 

.   .  176 

impnrieystis  (Perichaeta)  

270 

imparicystis  (Perichaeta  halmaherac) 

270 

integrisetosa  (Claparedeilla)  .  . 

.   .  Hl 

imparicystis  (Phcretima  halmaherac) 

270 

integrisetosus  ( Lumbriculns)  .  . 

.   .  61 

233 

233 

.   .  28 

imptidcus  (Amyntas)  

274 

.   .  350 

274 

.   .  2D5 

inaeipialis  (Clitellio  (Clitellio))  •  •  • 

520 

.    .  31 
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mediocrü  (Trinephntt)   UM 

nioiiiterranea  ( Allolobophora)  .  .  .  .".14 
mediterrancal  Allolobophora  M//o/ofeo- 

pkora))  5M 

mediterranem  (iMmbricue  (Aliobo- 
phora))  514 

riiediterroiis  (Vryptodrilui)    ....  172 

meditamua  (PlutHlus)  172 

Megachaeta  393, 453 

mcgacbaeta  fPIatydrilus)  392 

Mcpachaetina  393 

Megadrili  109.  121.  120.470 


Pa«. 

Meyanephrica   121 

Mcjrascoleeidae   120 

Mcyascolecinac   161 

AfegntcoUcitii   122 

MeynHcoleroides   571 

Megdxroleoide*   571 

Mc^asc-olex   212 

Mega$eoUx   1 26,  1 99.  21  »7.  23.*. 

Meynscolicidtic   12 1 

MeKascolides   lH2 

Megascolides   163, 184,  1h7 

mcc/ascolidioides  ( l'er  'trhaetu ) .  .  .  .  2*3 
m.-Kascolidioides  (Pherctimai  .   .   .   .  283 
mehadiensis  (Allolobophora)  ....  485 
mehadiensis   (Heh.drilus  (Allolobo- 
phora)) .   4H5 

Melnnenchytrneux   >*4 

tneliboeu  (Lombricus)   .".11 

»letikeana  (Haplotaxis)   108 

menkeanut  (Phreoryctec)   108 

menkei  (deoryten)   108 

merabahenni  (Perichaeta)   283 

incrabahensis  (Pherctimai   283 

meridümalit  (Clapartdüla)   61 

.Mesenchytraeus   Kl 

Mcsenchytraeits  71.91 

Mesopachys   520 

Mcsoportulrilus   *»1 

.Metadrilus   397 

mexicana  ( Jknhumia)   341 

mexicana  (Diehogaster)   34 1 

mexicanus    (Ucnerodrilus  (Kmcmo- 

drilus»   861 

mexicanus  <  Oenerodrilus  (llyn^eniao  38l 
mexicanUH  (Pontoscolex  corethrurus)  425 
mexicanus  var.  hawaiiensis  (Oenero- 
drilus (Enicmodriku))   3hi 

mexicanus  var.  hawaiiensis  (Oenero- 

drilns  (Ilvo^enia))   381 

mhondaensis  ( Polytoreutus  coeruleus)  414 
mbondaeiiflii  (Polytoreutus  coeruleus 

fomut)   414 

Hichaelten«   98 

michaelseni  (Diph.cardia)   H2H 

michaolseni  (Fridericia)   100 

miehaelsenii  (Kynotusi   455 

miehaehenii  f  Mit urateoiat)   161 

michaelseni  (Kynotus»   455 

michaclieni  (Lnmbricni)   611 

michaelseni  (Microsrolrx)   161 

michaelseni  (ücnerodrilus)   385 

michaelseni (( »cnerodrilus t  Haj.h.dril us)  1 385 

michaelseni  ( Pnntodrilus)   182 

michaeUtni  Tar.  kortenwU  (PoDtodriloa)  181 

michaelseni  (Yapansiai   161 

Microchaeta   448.  ihi 

mierochaeta  (Microchaeta)   451 
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:  minutus  (Rhododrilus)  

• 

143 

8« 

iiiirHbilis^K»c//yfrrteMK(Meseiiehytrneus»)  H6 

H6 

2*4 

microchaetus  ( Microchaetus)  .  . 

.  .  451 

981 

367 

.  .  451 

487 

Microtlrili  ....    1«,  86,  56.  66,  107,  109 

89 

Microdrilu*  

.   .  334 

mübii  (Enehytraeus)  

•  • 

89 

inöbii  (Helodrilus  <  Allolobophora»)  . 

487 

449 

Aficroacolechti    .  .    122,  31 H.  324.  330,  368 

modestus  (Microchaetus)  .... 

449 

modestus  (Microscolex)  .... 

140, 141 

143, 156 

346 

346 

467 

113 

409 

113 

2H5 

285 

508 

4*7 

iniina  (Alloloftophora  (Oclolasion)) 

.  508 

inolleri  (Allohbopliora  (Allolobophora ) >  487 

867 

uiolleri  (Helodrilus  (Allolobophora)) 

487 

mima  (Oetf>lasiiim)  

508 

;»ih 

867 

inollis  (Lumbrieus  ( Allobophoraß) 

>  • 

518 

uiinahassae  1  Ann/ntus)  

.  284 

molokaieiwix  (Prrichnetaf    •  .  . 

•  • 

293 

299 

104 

495 

104 

284 

112 

284 

112,  114 

min  im  um  (Octolasion)  

.  495 

109 

109 

min'unus  (Lumhricna  (( ktolnaion) > 

.  495 

91 

12« 

126 

256 

minor  (Lumbrieus  terrestri»)  .  .  . 

.  518 

54 

moutaua  arthuri  (Pheretima)  .  . 

■  « 

28« 

montan«  malamaniensis  (Pheretima). 

287 

mnntana  (Pheretima)  

285,  286 

montaoa  zormpora  (Pheretima)  . 

•  • 

28« 

2b:.,  286 

montanut  (Cryptodrihu  saceariu»  v< 

»■) 

189 

87 

440 

856 

.  82 

m>>nti roln  (Clitellio  ( Limnodrilus)) 

44 

,  520 

montioola  (ClUeüio  (Linanodriltu)) 

4« 

ruimitus  (Clilelli»  (Clitellio))  .   .  . 

.  82 

35« 

96  ! 

44 

•  «2 

46 

223 

143 

143 

.  120 

223 

440 

510 
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vnirgensis  (Allolabaphora)   4H6 

moroea  (l)iporocbaeta)   207 

moroea  (  J  Irr  lehnet«)   207 

morrisi  ( Perichaeta)   287 

Diorrisi  (Pheretüna)   287 

mortoni  (Cryptodrilus)   176 

mortoni  ( IMutellus)   176 

immeleyi  (Megaseolex)   232 

tttosrleyi  (Pleurochacta)   232 

tnueosa  l AWiUtbophora)   478 

mucosus  (Lumbricus)   47X 

iniidgeanu.s  (Cryptodrilus)   UM) 

imHl^eanus  (Notoscolex)   11*0 

tituliert  (Choetiujaater)   21 

mülleri  (Dero)  '   28 

inultibranchiata  (Der«"»')   29 

malüporua  ( Acanthodrilus )   319 

multiporus  (Oetoehaetus)   319 

mnUinetttHUH  (Chaetodemus)   14 

multisetosus  (Embolocephalm)   .  .   .  525 

multisetosus  (Tubifex)   525 

niulüspinns  ( Kohinodrilus)   104 

multispimis  (Lumbricus)   104 

multispimis  (Megascolex)   231 

nuindamensis  (Iienhnmia)   345 

mundamensis  (Dichogaster)    ....  345 

imirrayana  (3legascolex  exiguus  vor.)  225 

murrayana  ( Perichaet«  exigua  var.)  .  225 

munca  (Perichaeta)   287 

musica  <  I'heretiina)   28.7 

musicus  (Amyntas)   2H7 

musicus  (Megascolex)   287 

mutiea  (Xais  litmalis  mr.)  ....  HO 

Mutzt«   20 

nadmatamensis  (Drawida)   117 

naduvatamensis  (Moniligaster)   ...  117 

Xaidea  IS,  16, 86, 66 

Naididae   16 

Naidina  12,18,52 

naidina  (Homochaeta)   18 

nnidina  (Xaidium)   18 

naidina  (Paranais)   18 

Xaidium   18 

Naidium   23 

Xaidotnorpha  12,  16 

Xiifleni«   324 

N'ais   24 

Kais  1 , 1 3, 16. 1 8. 20. 22, 26, 30, 31 . 32. 33. 33. 

48,  19.  57.  78 

uais  (Copopteroma)   21 

nana  (Betthamia)   342 

nana  (Dichogaster)   342 

nana  (Perichaeta)   288 

nana  (Pheretiina)   288 

Xannndrilus   375 

narrensis  (Cryptodrilus)   168 

narrensis  (Megascolidcs)   168 


narrensis  (Plutellus)  16* 

nassonovi  (Dendrobaena)  51»; 

tiassonovii    { Allolobophora  (iPenelro- 

baena))  5  k 

nnssonovii  (Dendrobacna)  51t 

nasuta  (lleulea)   # 

n«8utus  (  Archicuchytraeus)  65» 

nasutus  (Enchytraeus)  6<< 

nasutus    (Enchytraeus  (Arcltienchy- 

traem))   «9 

natalensis  ((»eogenia)  4«i 

natalensis  (Microchaeta)  46i 

neupolituna  ( AUurus  tetraedrus  forma)  Ml 
neapolitana  (AUurus  tetraedrus  form«/  47 1 
ncapnlitana  (Kiseniella  tetraedrn)  .    .  471 

neajxdiUmus  (AUurus)   472,47b 

neapoliianus  (Lumbricus  (Allobo- 

phora))  472,  47:» 


■4n^ 

neglecta  (Lumbricus  (Allobophora ) ) 

486 

124 

376 

IÜU 

1'- 

nemoralis  |  I'erissogastcr)  

11*8 

sn*. 

neoguinensis  spectabilis  (Perichaeta) 

304 

33 

nervosus  (Aichienchytraeus)   .   .   .  . 

81 

81 

nervosus  (Enchytraeus  (Arehienchy- 

81 

M 

81 

83 

3ör, 

nemnanui  (Dichogaster)  

355 

40 

»eurosoma  (Clitellio  (Clitellio))  .   .  . 

56 

56 

56 

5« 

226 

SM 

> 

387 

367 

117 

mlamburcnsis  (Moniligaster)  .... 

117 

466 

466 

472 

473 
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ninnii  (AUtirun) .  473 

uinnii  (AU ums)  472 

ninnii  (AUuni*  tetraedrus  forma)  .  472 
ninnii  (Alhtru*  tetraedrus  form»).  .  173 
ninnii  (Eisi-niclla  tedraedra)  ....  473 

nippnnica  (Perickaeta)  275 

NitoiTis  234 

nivalis  (Allolobophora)  514 

niveum  ( Aeolosoma)   11 

humum  (Aeolosoma)   14 

nivens  (Chaetogasten  21,21 

nivous  (Mesencbytneaa)   87 

niveus  (Stercutus)   84 

nicus  (Mesenchytraeus)   87 

nuctiluciia  (Lombricos)  105 

twrdemkioeldii  (Lumbricus  (AUobo- 

pkora)/  47« 

nordvnskiüldi  (AUolnbapiiora)  ....  47« 

nurdenskiüldi  (Eisenia)  47« 

nordenskiöldii  (Allolobopbora)   .  476.491 
nordenskjoldii  (Allolobopknra  (Xoto- 

g<tm<t))  .   .  47« 

norvegica  (AUolobophom)   .  .  .  480, 504 

norvegica  (Eisenia)  504 

norvegicus  (Helodrilus)  504 

norx'ogicus  (Lumbricue)  501 

norvegica  (Lnrnbricue  (Allobophora))  504 
uorreyieus  (Lumbricus  terrestris)  .   .  511 

Notiodrilus  128 

Notogama  474 

Sotoacolcx  1(53, 182 

Notoscolex  187 

Notykna  39« 

noraebritanniae  (Perickaeta)  ....  288 
novaebritannicue  (Perickaeta)  .  .  .  288 
novaebritannicae  (Pheretima)  ....  288 
novaekollandiae.  (Lumbricue)  ....  182 
tumaeeealandiae  (Acantkodrilue)  .  .  124 
noraczelandiae  ( Acanthodrilu$ )  .  .  .  124 

noraczelandiae  (Fridericia)  101 

novaezeltindiae  < Limnodrilus)  ....  55 
novaezelandiue  (Maoridrilus)  ....  124 
novaezelandiue  (Microscolex)  ....  139 
mtaezelandiae  (Perickaeta)  ....  205 
novaezelandiae  (Rhododrilua) .  .   .  .  139 

tmearae  (Amyntas)   285,28« 

noearae  (Perickaeta)   285. 28« 

twvazclandiae  (Microscolex)    ....  139 

novis  (AUams)   472.473 

nunoralis  ( IVrissnguster)  198 

nureliyensis  ( Jlegascolex)  229 

nusbaunii  (Allolobophora)  515 

obscuru  (Diporochaeta)  202 

«bsnira  ( Perickaeta)   202,31« 

obacura  (Pheretima)  31« 

nhscnriis  (Cryptodritm)  194 

oh$cunt8  ( Lumbricits  tetracdruB)  472,473  j 


obscurus  ( Megascolides)  194 

obscurus  (Notoscolex)  194 

obtusa  (Dero)   27 

obtusa  (Dero)   28,527 

obtUM  (Nais)   25 

obtusa  (Opwnais)   25 

obtusirostris  (Euaxcs)   «5 

obtusirostris  (  Hkynckelotis)   65 

obtusus  (Acantkndrilus)  136 

obtusus  (Notiodrilus)  13« 

occidentalis  (Acanthodrilns)    ....  135 

occidentalis  (Notiodrilus)  135 

occidentalis  (Ücnerodrilus)  377 

occidentalis   (ücnerodrilus  (Oencro- 

drilüi))  377 

occidentalis  typicus  (Ocnerodrilus)  .  377 
occidentalis  var.  arizonae  (Ücnero- 
drilus;  378 

occidentalis   var.  arizonae  fürnero- 

drilus  (Ücnerodrilus))  378 

occidentalis  wir.  sinensis  (Ocnerodrilus)  377 

ocellata  (Pheretima)  289 

ocellatus  (Amyntas)  289 

ochracea  (Henlea)   71 

ockraceus  ( Archienchytraeus)  ....  71 
ockraceus  (Enckytraeus  (Archienchy- 
traeus))   71 

Üciierodriliacea  368 

Ocnerodrüidae  368 

ücnerodriliuae  368 

Ocncrodrilini  368 

ücnerodrilus   377,377 

OcnerodriluB  .  .  .  87«.  378, 378,  384,  385 

octaedra  (Allolobophora)  494 

octaedra  ( Dendrobaena)  494 

octaedrum  (Enterion)  494 

octaedrus  ( Helodrilus  (Dendrobaena))  494 

octuedrus  (Lutnbricus)  494 

octaedrus  (Lumbricas  (Dendrobaena))  494 

Octalosion  504 

()ctocha«'tinae  318 

üctochaetus  319 

oetoeystis  (Antens)  439 

oetoeystis  (Thumnodrilus)  439 

Octoedra  (AlloMmpkora  (Dendrobaena))  494 

(Molasia  504 

Odohtion   ....    474.  479,  488,  501,  504 

Octolasiuni  504 

octonephra  (Benhatnia)  340 

oculntus  (Helodrilus)  497 

oculatus  (Helodrilus  (Helodrilus)).  .  497 

OdoBOtna   18 

OeriginOBO  (Perickaeta)  253 

oerleyi  (AUobophora)  494 

oerleyi  (Allolobophora)  494 

ofticeri  (Cryptodrilns)  18« 

offieeri  (Trinephrus)  1H« 
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ohatisi  (Fhuoscolox)  445 

olidus  (Lumbrieus)  476 

Oligorhaeta  •  •  •  1 

oligosetosa  (Friderieia)   W 

aUvucetts  ( Lumbricux  communis)  .  .  482 
o\\xv\rae(Alloloi>»i)hor«  (Dcndrobaena))  489 
oliveirae  (Helodrilus  (Dcndrobaena))  48» 

Omahania  324 

(hndurux  508 

omilnrus  (Lurnbrieus)  512 

ünychochaeta  423 

opncus  (Pachydrilus)  105 

opercidata  (Perichaeta)  269 

ophidioides  (Drawida  robuata)  .  .  •  120 

ophidioides  (Moniliyaxter)  110 

ophidioidea  (Moniliycster)  120 

ophidioides  ( Moniliynster  sapphirina- 

nides-)  HO 

Ophidonais   18 

Ophidonais   22 

opimum  (Enterion)  R07 

apimns  (Lumbricas)  507 

opisthocystis  ( Allololmphora )  ....  400 
opisthocystis  (Alloloh'phora  (Eophila))  400 
opisthocystis  (Helodrilus  (Helodrilus))  400 

Opisthodrilus  420 

Opistodrilas  420 

Opsonaix   24 

orientalis  (.luW<>fco;;W/  jassyensis  var.)  484 

orientalis  (Eutyphoeus)  022 

oricntalis  (Helodrilus  (Allnlobophora) 

jaasyensis  var.)  484 

orientalis  (Typhaeux)  322 

orientalis  (Typhneus)  022 

ornatu*  (AryUophdus  nianuoratus)  .  160 
ornatus  (Clitellio  (Limnodrilus)).  .  .  40 

nrnatus  (Limnodriliis)   40 

ornalus  (Meyascolides)  166 

oiihosiiclion  ( Hypognton)  180 

orihostichon  (Lumhricns)  180 

orthosüchon  (Meyascolides)  1H0 

orthostichon  (Xotoscnlex)  1H0 

oswaldi  (Kynotus)  456 

oxlajcnsi»  (Crypiodrihu)  173 

oxycephalus  (Aulophorus)   05 

oxyeephaloa  (Dem)   05 

pachoensis  (Andiodrilus)  427 

Pachydermon   41 

Pachydrilus   70.  78.  K4.  88 

pacifica  (Benhamia  bolavi)  010 

pacilica  ( Perichaeta)  2K9 

pacifica  (Phcretima)  289 

padasensis  (Amyntas)  290,290 

padasensis  lokoncnsis  ( I'heretima) .  .  29U 
padasensis  madelinao  i  l'herctiina  ) .  .  291 
padasensis  (Perichaeta)  ....  290.290 
padasensis  (Pheretima)   290.290 


padosensis  var.  lokonensis  (Amynffisl  2J'<> 
padasensis  var.  niadelinae  (Amyittttst  XV] 
pagensteeheri  (Enchytraeus)  ...  -  W 
payenstecheri  (Enchytraeus)  ....  #3 
pagensteeheri  (Lumbricillus)  ....  *3 
pagensteeheri  (Pachydrilus)  ....  Ki 
pagensteeheri  (Pachydrilus)  ....  83 
pallescenx  (LumJ>ricus  ripariux)     .  4W6 

pallida  (Benhamia)  3"»3 

pallida  (Dichogaster)  353 

pallida  (Perichaeta)  854 

pallida  (Yagansia)  15* 

pallidus  (Amyntas)  25J 

pallidus  (Eudrilus)  402 

pallidux  (Microscoles)  158 

pallidus  (Tubifex)   106 

palmicola  (Benhamia)  840 

pidpiyera  (Dero)  

paludoxa  (Stylaria)   33 

paludosus  (Acanthwlrilus)  134 

paludosus  (Notiodrilus)  134 

palustris  (AUolobophora  (Bimastus))  .  502 

palustris  (Bimastos)  502 

palustris  (Helodrilus  (Bimastus))  .    .  5<»2 

pampicola  (Limibricus)  516 

panainactisis  (Nematogenia)    ....  37*» 
panamaensis  (Ocnenslrilus  (Ncmato- 

genia)  lacuum  rar.)  37«> 

panduratus  (Chaetodemux)  ....    14.  14 

papillata  (Benhamia)  841 

jHtpillata  (Bilimba)  450 

papillata  (Dichogaster)    ....  041.342 

papillata  (Microchaeta)  460 

papillata  (Perichacta)   305,306 

papillata  (Vnyoria)  309 

papillata  var.  hawaiiensis  (Benhamia)  312 
papillata  var.  hawaiiensis  (Dichogaster»  342 

papillatus  (Glyphidrilus)  450 

papillatus  < Mierochaotusi  450 

papillatus  (Moniliyaxter)  118 

papillatus  (l'areudVdns)  390 

pnpillitcra  (Kenia)  370 

papillifer  (Antens)  402 

papillifer  ( Aryilophilus  marmoratus)  Hit» 
papillifer  (Aryilophilus  niannoratus) .  166 

papillifer  ( Meyascolidesi  166 

papillifer  (Meyascolides)  166 

papillifer  (l'lutellus  inarnioratus)  .   .  166 

j>apillifer  ( Khinodrilui)  432 

papillifer  (UrobtHUs)  432 

pnpilhsa  (Xaix)   51 

papillosa  (Yagansia)  161 

papillosus  (Luinbricus)  512 

papilloxns  (Microxcole.r)  161 

l>apill<>8itx  (Spirosperma)   51 

papUlosas  (Tubifcr)   51 

papua  (Pcrichaeta)  291 
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pnpua  (Pheretima)   291 

papulosa  (Perichaeta)   291 

papulosa  (Pheretima)   21*1 

paradoxa  (Oeogenia)   431 

paradoxos  ( Anten»)   431 

paradoxus  <  Khinodrilus)  ....    431,  131 

Paradrihu   402 

paraguayensis  (Anteux)   432 

paraguayensis  (Ocnerodrilus)  ....  3H3 
paraguayensis  (Ocnerodrilus  (Enicmo- 

drilu»))   383 

paraguayensis  ( Ocnerodrilus  (llyogenia))  383 

paraguayensis  (Rhinodrilus)    ....  432 

l'araaaia   18 

Parascolex   402 

parasita  (Natt)   31 

parasita  (Pteroxtylaride*)   31 

parasita  (Uipistes) .  .  .'   31 

parasita  (Stylaria)   31 

pararitica  (Uipistes)   31 

Parenchytraetu   88 

Pureudrilaeea   387 

l'areudrilinae   387 

Pareudrilus   398 

parkeri  (Acanthodrilux)   124 

parkeri  (Maoridrilust   124 

parken  (Rhododrilu)   143 

parva  (AUololtaphora)   "»02 

parva  ( Allolohophora  (Uimastus))  .   .  502 

parva  (Benhamia)   356 

pirva  |  Dirhogastor)   351» 

parva  ( Drawida»   11« 

parva  (Fridericia)   96 

parva  ( Moniligatter)   11* 

parva  (Perichaeta)   200 

parva  (Trigasterl   334 

parvicystis  (Perichaeta)   316 

parvicystis  (Pheretima)   316 

pairula  (Perichaeta)   317 

parvula  ( Pheretima  )   317 

parvulux  (Enchytraeust   91 

partum  (Enterion  rubclhnu  var.)  .  .  609 

parvus  (Anten»)   431 

parvus  (IHchogaster)   334 

parvus  (  Kudriloides)   390 

parvus  (Holodrilus  (Himastus))  .   .   .  502 

parvus  (Ltimbrieillus)   W2 

parvus  (LxmhricH*  (Altolnphora/)  .   .  502 

parvus  (Microscolex)   140 

parvus  ( Pachydrilui))   82 

parvus  ( Uhinodrilus)   431 

parvus  var.  carolinianu*  (Microscolex)  140 

paiegonfca  (Chilota)   155 

patagonica  (Mandant)   166 

patagimicu*  ( Avant hodrUut)   ....  155 

patanbnsis  (Atnynta»)   292 


pataniensis  labnhensis  (Perichaeta)  .  292 


Pag. 

pataniensis  labnhensis  (Pheretima)  .  292 
pataniensis  pataniensis  (Perichaeta).  292 

pataniensis  (Perichaeta)  292 

pataniensis  (Perichaeta  pataniensis)  .  292 
pataniensis  (Pheretima)  ....  292.292 
pntelligera  (Stuhlmannia  variabilis)  .  396 
patelligera  (Stuhlmannia  variabilis 


forma)   39«» 

|  patriarchalis  (  Alhlohophora  (Eophila))  49K 

patriarchalis  (Helodrilus  (Helodrilusi)  498 

paucisetis  (Glossoscolcx)   415 

paueisetis  (Lumbricus)   445 

pauli  (Drawida)   116 

pauli  (MoniUyaaler)   116 

pauli  (Perichaeta)   309 

pauli  (Pheretima  taprobanac  var.)  30!» 

peadiari*  (Saenuris)   48 

peguann  (Perichaeta)   292 

peguana  (Pheretima)    .   .    292 

peguanus  (Amyntas)   292 

peletvensis  (Fletcherodrilus  unieus 

,-,„• ;  178.  179 

peüucida  (Cüteüio)   520 

pellneida  ( Diporochaeta)   207 

pellneida  (Drawida)  •    •   .  11* 

pellneida  (Monilitfaxter)   118 

pellneida  (Perichaeta)   207 

peüucidu»  ( Enchytraeust)   72 

pellueidus  ( Knchytraeus)   92 

pellucidus  ( Hesperodrilus)   39 

pellueidus  (Lumfiriculus)   52 

pelbu'idus  (Lumbricus)   520 

pelhcidu»  (Lumbricus  communis)  .  .  482 

Pcb.drilus   107 

Pelorydes  41.49 

PtUmcolex  49.50 

pentaeystis  (Amyntaa)   293 

pentaeystis  (Perichaeta)  •  293 

pentaeystis  (Pheretima)   293 

peutheri  I ' Microchaeta)   452 

pentheri  ( Mierochaetus)   452 


pentheri  var.  elizabethae  (Microchaeta)  453 
pentheri  var.  elizabethae  (Mierochaetus)  453 
pentheri  var.  saxatilis  (Microchaeta)  453 
pentheri  var.  saxatilis  (Mierochaetus)  453 


peregrina  (Perichaeta)  899 

peregrina  (Pheretima)  •  293 

jicreyrinu»  (En drilus)  402 

peregrinus  ((ilossoseolex)  444 

|»en  urinus  (  l  ykonus)  III 

Perichaeta   126,  199.  210.  212. 234.  235.  32J 

Perichaetidne  120,  161,  162 

Ptrichactinae  161,182 

Perichaelini  169.818 

Pericheta   227.25fi.419 

Perichaeta   234. 295. 297. 299 

!  Perionycidae  121.  161 
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 207 

Perissopaster  19h 

perkioil  (fierkkacta)   276 

perkinsi  ( Perbhaeta  indica  var.)  .  .  270 

p«-rkinsi  (Pheretiuia  indica  var.)   .   .  27ti 

Perriera  227. 256 

perrieri  (Dero»   27 

perrieri  (Üigaster)   197 

perricri  (  Enchytraeus)   98 

perrieri  (Enchytraeus  (Xcocnchytraats))  98 

perrieri  (Fridericia)   »8 

jH-nirrii  (Ilyodrilus)   47 

perrieri  (Ilyodrilus)   47 

perrieri  (Lumbricus)   610 

perrieri  (Hegascolex)   227 

perrieri  (Megascolides)   174 

perrieri  (  Xeoctuhytraeut)   98 

perrieri  (Plut-dlus)   174 

persiana    ( AUolobophora  (Allotobo- 

pliorai)   485 

peniantu  (Helodriloa  (AUolobophora))  48"> 

phaeellotheca  (Pheretim»)   293 

phakellothera  (Amyntasf   293 

pharetratus  (.Megascolex)   231 

Plierethna   234.  526 

J'hcroryctes   573 

philippii  (Xotiodrilus)    135 

philippina  (Perichaeta)   294 

pliilippina  (Pheretima)   294 

phUippinen$i$  (Dero)   28 

Phoenicodrilus   377, 378 

pliosphorcus  (Lumbricus)   141 

phosplmreus   (Lumbricus  (Allurust)  141 

phosphoreus  < Mieroseolexi   141 

phosplioreiis  ( PhotodrUus)   141 

pkospboreiu  (Pontodrilus)   141 

photodila  (Chilot»)   148 

photodilus  (Acanthodrilus)   148 

PhotodrUus   189 

Phrtatothrix   58 

Vhre<*cystes   573 

Phreodrilus   37 

Phreoryctes   108 

l'hreoryctidae   107 

Phreorpehu   108 

phyladeljihiana  (Stylaria)   33 

pieta  (Mandant)   156 

picta  (Pheretima)   294 

pictum  (Aeolosoma)   15 

pictus  (Acanthodrilus)   155 

pictus  (Amyntas)   294 

pictus  (Megascolex)   294 

pitter  (Lumbricus)  ....  490.490.503 
pigmen  (AUolobophora  ( I  )endrobacnan  495 

pilOiUl  (Khizodrilus)   522 

pilosus  (Yermiculns)  41,522 

Plagiochacta  120 


platei  (Acanthodrilus)  164 

platei  (Chilota)  154 

platura  (ChUoU)  15" 

platurus  (Acanthodrilus)  ISO 

Platydrilus  SJ1 

j*latyura(  AUolobophora  [  Dcndrobnena  •  i  491 
platyura  depressa  ( ' AlMiihophara }  -  -  49t 
platyura  typica  (AUolobophora*  ...  491 
pluiyurum  (Enterion)  .  .   .    41H.  4f*4.  49t 

platyurum  (Octolasion)  49  t 

plalyurus  (Acanthodrilus)  15) 

platyurus  depressns  (Helodrilus  (Den- 

drobaena))  191 

platyurus  (Helodlitni  t  Dcndrobnona  >> 

4!»4.  494 

platyurus  (Lumbricus  terrestris  r«rJ  494 

Plectonephrica  121 

Plrionoijuster  210 

Heurochaeta  212 

Plrurochactidae   l'Jo.  lh\ 

lleurophlcbs   15 

Plearophlepi   L' 

plieatus  (Embolocephalus)  50 

plicatus  (Psauimoryctes)  60,  ">24 

plieatus  (Tubitex)  !  524 

Plionogaster  210 

plumbeus  (Acanthodrilus)  123 

plumbeus  (Maoridrilus)  123 

Plntellidae  120.  W 

PluteUinae  162 

Plutellus  163 

Pododrilus   55 

Polygaster  112 

polynephricus  (Cryptodrilus)  ....  185 

polynephrieus  (Trinepkrtu)  1**> 

polyphemus  (Enterion)  512 

polyphemus  <  Lumbricus)  512 

polyphemus  (Lumbricus  ( AUobophora H  518 

Pulvtoreutus  412 

Pontodrilidae  120.  I«l 

Pontodrilus  139 

Pontodrilus  179 

Ihntoscolcr  179.  421.  423 

Pontoscolex  4-'4 

poonensis  (Benhamia)  333 

poonensis  (Trigastcr)  83« 

pordagei  (Alluroides)  106 

poithumi  (Perichaeta)  296 

posthuma  (Perichaeta)  295 

posthuma  (Pheretirna)  293 

posthumus  (Amyntas)  295 

posthumus  (Mcgascolex)  295 

potarensis  (Anteus)  141 

pntarensis  (Thamnodrilus)  141 

poultoni  (Itcltania)  113 

poultoni  i  Microsci'lex)  M8 

practiosa  (Horniogasterj  417 
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pratensis  ( Phreatothrix)   5!» 

pratensis  (Trichodrilus)   51*  | 

pretiosa  ( Hormogaster)   147 

Preussin   404  i 

Prenaaiella   404  ; 

primaevna  (Enckytratue)   86  ■ 

printaevus  (Enchytratus  iMesenchy- 

trucus))   80 

primaevus  (Mesonchvtraeus)   ....  86 

Prütina  '   23 

Priatina   33 

J'ristinais   33 

proboseidea  (Dieh.igasten   343 

proiniscidca  (Nais)   33 

proboscidtn  tPristina»   34 

proboseidea  (Stylaria)   33 

probosculea  (Stylinais)   33 

proboicideua  (Anteils)   469 

proboscideus  ( Dicliogastcr)   3-13 

proboscideus  i  Hhinrulriltist   469 

producta  (Perichaeta)   317 

producta  (I'heretimai   317 

profugu  (AUolobcphora)   506 

prufuya  (Allolobophora  cyanea)  .  .   .  5<J6 

prcfugum  (OctoUwUm) .    5no 

profugus  i Archienchytraeus)  ....  8.-i 

profugus  (Lumbricillusi   83 

profugus  (Lumbricus  ( Allobophora))  506 

profugus  (Pachydrilus)   83 

protuiuüiola  (TubÜex)   5.(5 

profundus  ( Hathyttomus)   62 

proporn  (Perichaeta)   205 

pn.pora  i  l'iierctiinai   2!<5 

proporus  <  Amt/n  tas)    295 

Prot»   26.574 

proximua  (Pachydrilus)   106 

Ptammobiue   49 

l'saiiimoryetes  49,  522.  524  1 

Pseudolumbriculns   60 

I'terostylaridcs   31  i 

piilcheihts  (Lumbricus)   510 

pulcher  (Amyntus)   296 

pulclua  (Perichaeta)   290 

polohm  (Pheretünaj   296 

pitmilosum  (Lumbricus)   510 

pumilum  (Enterion)   510 

punctata  <  Plagiochaeta)   126 

pupa  (ABuru»)   472 

pupa  (Aüunt$)   474 

pupa  (Allurus  te'raidms  forma)  .  .  472 

pupa  (Allurus  tetraedrus  forma)  .  .  474 

pupa  (Eisenia)   472 

pupa  (Eisenia)   474 

pupa  i  Kiscniella  tetracdra)   474 

pupa  (Lumbricus  (Eisenia))  ....  472 

pupa  (Lumbricus  (Eisenia))  ....  474 

pupa  (Tetrayonurus)   472. 


Tag. 

pupa  (Tetragomtrus)  471 

pura  (Perichaeta)  296 

pur*  (Pheretuna)  296 

purcelli  (Acanthodrilus)  147 

purcolli  il'hilota)  147 

purnio  (Antens)  43H 

purnio  fThamnodrilus)  43H 

porparta  (Periekaeta)  296 

purpurn  iPhcrctima)  296 

purpureum  f  Enterion)  51  U 

jaupurcus  (Acanthodrilus)  14h 

purpureus  (Allolobophora)  5H> 

purpureus  ( Amynta»)  296 

purpureus  (Cr yptodrilus)  .  .  .  178.17« 
purpureus  \  Fletcherodrilus  unicua  rar.)  17* 

purpureus  (Lumbricus)  510 

purpureus  (Lumbricus  (Lumbricus))  510 

purpureus  ( l'aradrilus)  404 

purpureus  iParaseolexi  404 

purus  (Lumbricus)  482 

purus  (Lumbricus  (Lumbricus))   .   .  4ML' 

pusilla  (Perichaeta)  297 

pusilla  i  Pheretima)  297 

pusulosa  (Kaie)   51 

putableusis  (Acanthodrilus)    ....  150 

putableusis  it'lulota)  150 

putoana  <  Benlea »   oh 

puteanus  ( Enchytraeu*)   »>K 

pw  tean  us  ( Enchytraeus(  Xeoenchytraeus))  6H 
puter  (Dcndrobaena)  .  .  .  490,490.503 
puter  (Lumbricus)  .  .  490.  490.491.503 
putrrf  Lumbricus(  Allobophora))  490.490.503 

putor  i Lumbricus)  518 

putra  ( AUololtophora )  .  .   .    49t),  490.  503 

putmünia  (Lumbricus)  105 

putris  arborea  (Allolobophora)  .   490,  503 
putris  forma  subnibicumla  (Allolobo- 
phora)  491 

ptjgmaea  (Allolobophora)  496 

Pygnuicodrilus  376 

Pygmacodrilus  385 

pygmaeum  (Enterion)  495 

pygmaeus  (Cryptodrilus)  189 

pygmaeus  ( Helodrilus  ( Dondrobaena))  495 

pygmaeus  (Lumbricus)  495 

pygmaeus  (Lumbricus  (i)endrobaeiia))  198 
pygmueus  ( Megascolidcs  ( Xotoscolex  i »    1 89 

pygmaeus  (Notoscolex)  189 

pygmea  (  Allolobophora  i  Dendrobaenai)  495 

«juadragenaria  (Perichaeta)  297 

«juadragenaria  (Pheretimu)  297 

quadragenarius  (Megascolex)  ....  297 

quadranyula  (Glyphidrilus)  460 

<jiuid> angularis  (Lumbricus)  ....  472 

(|ua<lraugulus  ( Annadrilus)  460 

quadraugulus  (tilypbidrilus)  ....  460 
«luadripapillata  (l'heretima)    ....  297 
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qnndripapillntus  (Antyntas)  .  .  .  . 

quadristrintn  (Serpentina)  

quaternirium  (Aeolonaw)  

quaternarium  lAeolosoma)  

qttatemariutii  (Aeolosoma)  

qttnternariu»  (('hnetodetttust  .  .  .  . 

qucenslandica  (Digaster)  

queenalandica  l  Perichneta)  

qucenslandica  (Perissofraster)  .   .   .  . 

queeiiHlandiea  (Pheretima)  

quilimanensis  (Ocnerodrilus)  .... 
quilimanensis     (Ocnerodrilus  (Pyp- 

maeodrilns))  

quilimanensis  i  Pygmaeodrilus)  .  .  . 

rnoemosa  ( Perichnctn)  

raceinosa  (Pheretima)  

rapazzii  (Teleudrilus)  

mggnxii  (Teleudrilus)  

Rappin  

rnppii  (  Microehaeta)  

»•tippt  (  Micntchnetn)  451 

mm  (Cnecnria)  

rathkei  (Pododrilua)  

intzeli  (Enchtftraeus)  

ratzeli  (Fridericia)  

»■tifzciii  (Enehytraeti»)  

ratzelii  (Fridoricia)  

rntzelii  i  Xeoenchtp'riteus)  

ratzeli  ( Xeoetichytraeus)  

ntt/mouduina  (Perichneta)  

raymondianui  (McfMcolm)  .... 

rcbelti  i AUololtophora)  

rebeli  (Octolasium)  

reekei  (.Saint  

rcckei  (Ophidonuis)  

recta  (Allobibophora)  

recta  (Perichneta)  

recta  (Pheretima)  

rectum  lÜctolasinm)  

redii  ( Hormogaster)  
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297 
22 
13 
13 
14 
13 
199 
297 
199 
297 


rtiiickci  (Renhnntin)  

reinekei  <  Dichogaster)  

Koithrodrilus  

remifera  iSaentiris)  

reitiif'er  ( Psnniitiorytis)  

rhenani  ( Allolniiophom )  

rhenani  (Holodrilus  ( Dendrobaena))  . 
RhiuodrUidae   ....  420,  420, 4  46, 

Hhinodrilus  

Rftitiodiilus  

ühiiodriliu  

Rhododrilut  

Khododrilus  

RUodttpin  

Khvnclielmis  

ribaueourti  ( Dichngaatcr)  

richea  (Diporoctuteta)  


3H»i 
38« 
298 
298 
411 
411 
44* 
451 
459 

33 
55 
1(HJ 
100 
100 
100 
100 

loo 

224 
224 
505 
505 
-  I 

506 

29IS 

298 
500 
440 
35!» 
35!» 
894 
56 
5« 
4  Kl» 
480 
417 
430 
134 
522 
189 
143 
231 
68 
358 
2<>l 


richea  (Perichneta)  2<M 

rigidula  (Nais)  521 

ringennn  (Perichneta)  25h 

ringeunus  (Amyntas)  268 

ripnrin  (AUololtophora)   ......    .  4*0 

riparia  (Diplocardia)  325 

riparia  (Marionina)   77 

riparius  (Lutnbricus)  480 

rijHtrins  paUescens  ( Lumbricusf  .  4f<« 
riparius  rufesecns  (Lumbricns) .   .    .  48*> 

Ripistes   31 

rivalis  (Lumbricus)  52t» 

riralix  (Feehydrilm)   ho 

rivuhrutn  (Tubifex)  40.45 

riwOorum  (Tabifex)  48. 49 

rivulftsa  (Kais)   25 

robusta  (Allohtbophora)  4**« 

robusta  ( Drawida)  1 120 

robust«  indica  ( Drawida)    ....  12»» 

robusta  ( Moniligaster)  119.  120 

robust a  (.Vcmtfif/rta/rrsapphiriuaoides-  »  119 
robusta  ophidioides  (Drawida)  .  .    .  120 

robusta  (Perichneta)  299 

robusta  (Pheretima)  299 

robusta  (Yagansia)  159 

robustus  (('»yptodrilus  saccarius  vor  ))  189 

robustus  ((Jordiodrilus)  374 

robustus  (Helodrilus  (Allolobophora)i  48« 

robustus  (Megancolex)  299 

mbust tts  (Microscolex)  159 

robustus  (Monilignster)   ....    119, 120 

rodericensis  (Megnscolcx)  299 

rodericensis  ( Perichneta)  299 

rodericensis  (Pheretima)  299 

rodriguetii  (Dero)   29 

rokugo  (Perichneta)  272 

rosae  (Acnnthodrilus)  •  123 

rosne  (( »cnrrodrilus  (Enicmodrüuxh  ■  379 

rome  (Fridericia)   9«> 

rosae  ( Kerria)  372 

ro<«ae  (Maoridrilust  123 

rosae  (Ocnerodrilus)  379 

rosae  (Ocnerodrilus  illyogenia))    .    .  379 

rosae  (Paradrilus)  403 

rosae  (Parascolex)  408 

rosai  (Henloa»  

rmca  ( Alhltihophorn  ( Xofognmn))  .   .  478 

rosea  (Benhamia)  3»»4 

rosea  ( Dichogaster)  864 

rosea  (Kisenin)  47H 

rosea  macedonica  (Allohltophorn)  .   .  479 

rosea  (Trigasteri  3«4 

rosea  var.  macedonica  (Kisenial    .   .  47f» 

rtiseutu  (Enterion)   4<s 

vseus  (Eiidrilus)   402 

roseus  (Hyperiodrilus)   410 

roseus  ( Iridodriltts)   41" 
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roseus  (Lumbricus)   478 

roseus  I  Lumbricns)   518 

roseus  (Lumbricus  (Allobophora))  .  .  478 

roseus  (Megasadides)   167 

roseus  iPlutellus)   167 

rostrnta  (Sutroa)   64 

rubellum  var.  magnuiu  (Enterion)   .  509 

-rubellum  var.  parvum  (Enterion)  .  .  509 

nibellus  (Allolobophora)   509 

nibellus  (Lumbricus)   509 

rubellus  (Lumbricus  (Lumlntcus))  .  509 
nibellus  rar.  curticaudaius  (Lumbricus)  510 

rubens  (< 'ryptodrilus)   178 

rubens  (Megascolides)   178 

ruhen*  (Millsonia)   367 

rubens  d'lutellus)   178 

ruber  ( Lumbricus)   476 

ruber  (Megascolex)   218 

ruber  (Moniligaster)   120 

ruber  ( Paradrilus)   403 

ruber  ( I'arascolex)   403 

mbesiens  (Lumbricus)   512 

rubescens  (Omilurus)   512 

rubkunda  (Allolobophora)   491 

rubida  (Allolobophora  (Octalosion))  .  506 

rubida  (Allolobophora  (Oclolasion))  .  506 

rubidu  (Deudrobaena)   494 

rubidum  (Enterion)   490 

rubidunt  ((Molasion)   506 

rubidus  (Helodrilus  ( 1  >endrobaena))  .  490 

rubidus  (Lumbricus)   49u 

rubidus  (Lunibricux  (Allobophora))  .  490 

rubidus  (Lumbricus  tcrrestris  var.)  .  506 
rubidus  var.  subrubieundn  (Helodrilus 

(Deudrobaena))   190 

rubra  (  Drawida)   120 

rubra  (Megascolex)   218 

rubra  (Moniligaster)   120 

rubra  (Perichaeta)   218 

rutoofasciatus  (Lumbricus)   ....  476 

rubronircus  (Monopylephorus)  ...  54 

rufescens  (Lamblia»)   520 

rufescens  (Lumbricus  riparius) .  .  .  486 

ruposn  (Benhamia)   345 

rugosa  iDieho^usteri   345 

rukajurdi  i  Metadrilus)   897 

rustieus  (Cryptodrihts)   195 

rusticus  (Notoscolex)   106 

sacearius  ((ryptodrilus)   189 

saccarhiä  (Notoscolex)   18!» 

saeenrius  var.  wontamts  ((  'ryptodrilus)  189 

sacourius  var.  robustus  (('ryptodrilus)  18!» 

Saeuuris   48.49.57.78 

sulettensis  (l'erichaeta)   227 

saliens  i  Dichogaster»   343 

salier.s  (Microdrilus)   343 

ulomonia  (l'erichaeta)   299 


Paß. 

salomonis  (Pheretima)  299 

saltans  (Perionyx)  210 

saltensis  (Kerria)  37J 

samarieusis  (l'leionogaster)  211 

samariensis  (Plkmogaster)  211 

8amnrigera  (Allolobophora  (Deudro- 
baena))  195 

sainariger  (Helodrilus  (Deudrobaena))  495 
sanetaehelenae  (Megascolex  (Pcri- 

chaeto))  419 

sanetaehelenae  (Perichaeta)   ....  419 

mnctijacobi  (l'erichaeta)  254 

saudvieensis  (l'erichaeta)  300 

sandviconsis  (Pheretima)  300 

sangirensis  (Amyntas)   300,  301 

sangirensis  ehiea  (Amyntas)  ....  301 
sangirensis  chiea  (Pheretima) ....  301 
sangirensis  crassicvstis  (Amyntas)  .  801 
sangirensis  crassicystis  (Pheretima)  .  301 
sangirensis  (l'erichaeta)  ....  300. 301 
sangirensis  (Pheretima)   ....  300.301 

sangninc'i  (Xais)   48 

sannio  ( Amphichaetai   20 

sansibarieus  (Perionyx)  209 

santixavieri  (( »cnerodrilus  (Enicmo- 

drilus))  382 

santixavieri  (Oenerodrilus  (Ilyogenia))  382 

sapphirinaoides  (Drawida)  119 

sapphirinaoides  (Moniligaster)   ...  Iii» 
sapphirinaoides - ophidioides  (Monili- 
gaster)  119 

snpphirinaoides-rrtiw.s7rt  (Moniligaster)  119 

sarasinomm  (Amyntas)  301 

sarasinoruui  (('ryptodrilus)  192 

sarasinomm  (Megascolex)  231 

sarasinorum  (Notoscolex)  192 

surasinorum  ( Pheretima i  31  Ii 

sorawacens'ts  (Perichaeta)  .   .   .    305. 3' Mi 

savanicola  (Antens)  435 

savanieola  (Thamiiodrilus)  135 

gnvignyi  (Allolobophora)  487 

savignyi  (Helodrilus  (  Allolobophora))  487 
saxatilis  (Microchaeta  pentheri  var.)  453 
suxatilis  (Microchintus  pentheri  var.)  453 

schildi  (Desmogaster)  111 

schi-stoeephalus  (Kynotus)  456 

Schizoneura   12 

schizopora  (Perichaeta)  317 

schizopora  (Pheretima)  317 

schlegeli  (Benhamia)  363 

schlegeli  (Dichogaster)  863 

sehleyclii  ( Acanthodrilus)  3<>3 

sehinardae  (Acanthodrilus)  137 

sehinardae  (Amyntas)  302 

Schmardaella   19 

sehinardae  (Megascolex)  22»» 

sehinardae  (Megascolex)  
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schmardae  i  Xotiodrilus)   137 

schmardae  (Perichaeta)  ....    302. 80S 

schmardae  (Pheretima)   302 

schmardae  var.  macrochaeta  (Peri- 
chaetit)   302 

schmardae  var.  macrochaeta  ( Phere- 
tima)   302 

schneiden  (AUolobophora)   485 

schneiden  (HelodriluslAllolohophorai)  185 

scholastica  ( Perichaeta)   317 

scholastica  (Pheretima)   317 

schiitti  l Andiodrilus)   420 

schiüti  (Anteils)   420 

scioana  (Renhamia)   351 

seioaua  (Diehogaster)   351 

srioanus  (Acanthodrilns)  

selateri  (Acanthodrilns)  

selateri  i('hilota)  


scolecoidea  (Diporochaeta) . 
■eoleeoidca  (Perichaeta)  . 

Scoloces  

scotica  (.Xais) 

scotica  (Xais)  

scotica  (Stylaria)   .   .  .  . 


scrobiler  (('allidrilus)  

sedgwickii  (Perichaeta)  

sedgwicki  <  l'heretima)  

semicinottia  (t'ryptodrilus)  

s  e  i  n  i  c  i  n  c  t Dl  (Meyascolides)  

■emicinetus  (Plutellus)  

semilasciata  (Pheretima)  

semifasciatus  (Amyntas)  

semifasciatus  (Lumbricus)  

seinifusca  (Marionia)  

semifusca  (Marinnina)  

seinifuscus  (Parhydriiu*)  

xemitira  ( AUolobophora  <  I  )endrohaena  1 1 
semiticus  (Helodrüus  i  Dendrobaena 1 1 
scinperi  ( lirauehiodrilus)  

semjieri  (Chactobtanchus)  

seriata  (Amyntas  stellen)  

seriata  ( l'heretima  stellen)  

SerpeitÜita  

serpentina  (Xais)  

serpentina  (< .>phido»ais)  22, 

serpentina  (Slavina)  

serpontinus  (Tubifex»  

setosa  (Xais)  

setosa  (Xais  UforaHs  var.)  

setosus  (Enchytraeus)  

setosus  (Mesenchvtraens)  

sexta  (Perichaeta)  

shimaensis  (Perichaeta)  

shimaensis  (Pherctiina)  

sibateensis  (Antens)  

sibateensis  I  Khinodrilus)  

sieboldi  (Amyntas)  


351 
14H 
148 
207 
207 
1 

21 
2« 
33 
45H 
302 
302 
170 
170 
170 
303 
303 
470 
7« 
70 
70 
403 
403 
24 
21 
307 
307 

mm 

527 
22 
50 
30 
30 
!»7 
85 
250 
303 
303 
433 
488 
301 


sieboldii  (Perichaeta)  Ü«!».  304 

sieboldi  (Megascolex)  3' »4 

xiebold i  (Perichaeta)  272 

«eboldj  (Perichaeta)  801 

sieboldi  (Pheretima)  304 

siebohli  var.  lenzi  (Amyntas)  ....  202 
sierersi  (Antens  callichaetus  var.)    131.  432 

silesiaca  (Caecaria)   33 

silvani  (Clitellio  ( Limnodrilus  ))  ...  44 

silvani  ( Limitodrilus)   44 

sUmticus  (Didymogasteri  199 

silvestris  (Benhamia)  352 

silvestris  (Diehogaster)  352 

silvestris  ( Distichopus)  JÖ2 

silvestris  (Polytoreutusi  418 

similis  <  Knchytracns  humicultor  var.)  *9 

siniilis  (Pachydrilus)  105 

simplex  (Megascolex  varians  var.)     .  221 

simsoni  (Megascolides)  1*0 

simsoni  (Tritiephrus)  180 

simulans  (Acanthodrilns)  1ÖS 

simnlans  (t'hilota).  ........  153 

simulans  (Cryptodrilux)  193 

simulans  (Xotoseolex)  103 

sinensis*  Ocnerodrilus  occidcntalis  var  )  377 

sinensis  (Perichaeta)  299 

singhalensis  (Megascolex)  230 

singhalensis  (MegascoUdes)    ...    .  105 

singhalensis  (Plutellus)  1H5 

singula  (Marionina)   75 

singularis  can>liniana  (Diplocardin)  .  327 

singularis  (Cryptodrilns)  105 

singnlaris  <  Diploeardia)  320 

singularis  (l)ipbicardia  communis)  .  320 
singularis  i  Diploeardia  (Geodrilust) .  99t 

singularis  (GeiHhilns)  320 

singularis  (Geodrilus)  320 

singularis  (Xotoseolex)  105 

sinuosus  (MegascoUdes)  189 

sinuosus  (Xotoseolex)  189 

siphonochaeta  (Preussia)  .  .  .'.  .  405 
siphonochaeta  ( Preussiella) .  ....  405 

Siphonngnster  405 

Slavina   22 

Slavina   32 

sloanei  (Cryptodrüus)  172 

sloanei  ( l'lutellus)  172 

sluiteri  (Perichaeta)  3<4 

sluiteri  (Pheretima)  3'<< 

»maragdina  (AUolobophora)  488 

smaragdina  (AUolobophora  (AUolobo- 
phora))  482 

smaragdifius   (Helodrilus   ( AUolobo- 
phora m   482 

smithi  (Acanthodrilns)  125 

smithi  (Cryptodrilns)  173 

smithi  (Haplotaxis)  10t 
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smithii  (Phrcorycte.*)   LOB 

smithi  (Maoridrilus)   12."» 

smithi  (MegMeoRdes)   1"3 

smithi  iriutellus)   173 

smithi  snmimae  (Sparganophilus)  .  .  465 
smithi  (Sparganophilus)  ....   465, 465 

Kocialis  (Enchytraeus)   »»9 

socialis  (Henlea)   69 

sodalis  (Ilyodrihis)   47 

solifugus  (Melanenchytraeus)  ....  87 

solifugus  (Mesenchytraeuu)   87 

Somatotoma   16 

sonomae  (Sparganophilus)   465 

SOnomac  (Sparganophilus)   465 

sonomae  (Sparganophilus  smithi)  .  .  405 

sonorae  (Ocnerodrüus)   384 

sonorae  (Oenerodrilus  (Enicmodrüus))  384 

sonorao  (Oenerodrilus  lllyogenia))    .  384 

sordidus  (Enchytraeus)   89 

sotcerbii  (Branchiura)   4Ü 

sowerhyi  (Branchiura;   40 

Spurgannphilus   163 

spatulifera  (Yugansia)   157 

«patulifer  (Cryptodrilus)   157 

spatulifer  (  Microscolejc)   157 

spatulifer  (Yagansia)   157 

spectabilis  (Perichaeta  neoyuineims)  304 

spectabiüs  (Pheretima)   304 

speyazzinii  (Acanthodrilus)    ....  370 

npegazzinii  (Kerria)   370 

sphagnetorum  (Marionia)   74 

sphagnctoruni  (Marionina)   74 

sphagnetorum  (  Pachydrilus)  ....  74 
sphagnetorum   (Pachydrilus  (Archi- 

enchytraeus))   74 

sphagnetorumvar.glanduUna(  Marionia)  74 
sphagnetorum  car.glandulosus(  Pachy- 
drilus)   74 

spiculus  i  Knehytraeus)   81» 

spiculus  (Knehytraeus)   92 

spiralis  (Acestus)   51!» 

spiralis  (Camptodrilus)   t."> 

tpiralü  (Clitcllio  l  Liuinodrilus))    .   .  45 

apiralis  ( Limnodrilus  i   45 

.spiralis  (Lumbriculus)   519 

Spirospernta  4'.»,  50 

stogtmlis  (Acanthodrilus)   870 

stagualis  (Kerria)  .........  370 

»titgnalis  (Lumbricus)  506,  50«! 

stugualis  (Lumbricus  (l)mdro- 

baeiuu)  506.  50« 

ttagnalis  <  Lumbricus  termtri*  rar.)  507 

stugnalis  (Mandant-)   370 

rttgnalis  (JPareudrilus)   398 

stumpf  Iii  (Iknhamia)   362 

stumpf  Iii  (Diehogftsterj   362 

staudei  (Natiuodrilus)   375 


stcelii  (Megascolex)   218 

steelii  (Perichaeta)   218 

steeli  (Megascolex)   218 

stceli  (Perirhaeta)   218 

stciyertcaldi  (Clitellio  (Limnodrilus))  44 

steigerwaldi  (Clitellio  (Limnodrilus))  46 
steigertcaldi  <  Limnodrilus)  ....   43. 44 

steigerwaldi  (Limnodrilus)   46 

stellen  (Amyntas)   305.306 

stellen  annectens  (Amyntas)  ....  806 

stellen  annoetens  (Pheretima)   .  .  .  306 

stellen  barami  (Amyntas)   306 

stellen  barami  (Pheretima)    ....  306 

stolleri  bonensis  (Amyntas)    ....  307 

stellen  bonensis  (Pheretima)  ....  307 

stellen  everetti  (Amyntas)   306 

■teilen  everetti  (Pheretima)   ....  306 

stellen  klabatensis  (Amyntas)    .   .  .  307 

stellen  klabatensis  (Pheretima)  .  .  .  307 
stellen  (Perichaeta)  .  .  .  .   305, 300. 306 

stellen  (Pheretima)   305.306 

stellen  serintn  (Amyntas)   307 

stellen  seriata  (Pheretima)   307 

Stereoton   83 

stierlingi  l  Polytoreutus)   416 

stirlingi  (Megascolex)   222 

stirlingi  (Perichaeta)   222 

stokesii  (Aeolosoma)   18 

Strephuris   56 

striata  ( Fridericia)   96 

striatus  (Enchytraem)   96 

striatus ( Enchytraeus  ( Mesemhytraeus))  96 

stuarti  (Haplochaeta)   322 

stuarti  (Hoplochaetella)   322 

stuarti  (Perichaeta)   322 

studeri  (Lumbricus)   511 

studiosa  (AUolnbophora)   506 

stndiosa  ( Albdoltophora  eyanca) .  .  .  506 
studioxa    (AUolnbophora  (Octalosion) 

eyanea)   506 

Stuhlinannia   394 

stuhlinanni  (Acanthodrilus)    ....  349 

stuhlinanni  (Alma)   466 

Btuhlmarmi  (Bcnhamia)   315» 

stublmanni  (Dero)   29 

stuhlinanni  (üichogaster)   319 

stuhlmanni  (Olyphidrilus)   46J 

stuhlinanni  (Siphonoyaster)    ....  466 

sturnuyi  ( AUolnbophora)   499 

sturanyi  (  AWdobophora  (Eophiht))    .  190 

sturnuyi  (Helodrilus  < Helodrilos)) .  .  499 

stusbergii  (  Knehytraeus)   89 

stuxfteryii  (Scoenchytraeus)  ....  89 

stujbergi  ( Scoenchytraeus)    ....  89 

Stvlaria   33 

Styktria  31.31 

Stylinais   33 
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Ntyiodrilus                                        «2  ;  sylvestris  (Mcgantolex)   127 

subandina  (Kerria»  371  1  »ylvestris  (Perirhaetn )   127 

submontana  ( Allololtoi^orn)    ....    51«     sylvestris  (Plapocliaciai   127 

siihmimtnuu  ( AUolob<>phoia{S<ioyama))  51«      fylvirola  iKudrilus»   402 

snbniontunus  (AUnrti*)  51«      syriara  f  Albilofx'plioraj   "»'»4 

snbniontunus  ( Limibrirus»  51«  syriaca  (Allolobopbora  <  Bimastus);    .  5<>4 

submoiitanus(I.iiiiiKriciis^|//o/<o;)Ao>(70öl«  syriaca  (Alh>lol>oph<>ra  (Eophifo))  .  .  504 


siibqttadraiigula  <  l'erichaetai  .  .  .  . 

41!« 

svriacus  (Helodrilus  <  liimastusit 

.  .  504 

suliqvathangulu*  (Meyti*cntes)    .   .  . 

4l!i 

tahUann  i  I.titnbricus  i 

520 

subrubieunda  ( Alhlobuphora)  .   .   .  . 

491 

t  '1  Ii  1 1  N  '  1  11  >    1  Lu  rn }  >r \  t'  '  1  <) 

5**1 

subriibiciinda  (Aüoloh,-phora  (Dendro- 

»85.  2Hfj 

491 

808 

subruliicunila    (AttoUJmphara  putris 

taiteasis  ( Ferirharta)  

2*5.  28« 

30H 

491 

.   .  318 

»nbrnbi/unda  forma  arborea  (Allolo- 

.  818 

.    .  31« 

subrubininda  fonita  ronstrictu  (AlbAo- 

.   .  134 

503 

.  .  134 

xubrtibicunda  forma  hortens'u  (Allolo- 

463 

All 

.   .  177 

subrubicunda    (Helodrilus  iDendro- 

baenui  rubidus  \ar.  i  

490 

.  .  177 

Bubrubicundum  (0<1«lux'um)   490,  491.  5o3 

.   .  201 

H»brwbir»,t<l»H  <L>n>tl»  i<  „*)    490,  191,  508 

.    .  177 

8ubrubiruu<h(s    ( Litinbrims  (Alfobo- 

tuprwbanae  1 1'rricharta)  .... 

30*.  3<>9 

491 

subüfilina  i  l'arnuah  micinata  Vor.)  . 

1!» 

taprobanai-  var.  pauli  ( I'herotimn»    .  309 

subterraneus  ( LuiubriciHus)    .   .   .  . 

79 

tasehkentensis  ( Allolobaphora)  . 

.   .  499 

79 

tasehkentensis  (  Helodrilus  I  Helodrilus  i)  4!'!» 

Vi 

tasnianiaiiiis  (Meyitxcolide*)    .  . 

.   .  175 

.   .  175 

3H7 

.   .  217 

:v>7 

.  .  217 

»lu  hitmim  (Saemtri*  tlirersisetosti  forma)  48 

ta.tte  «Ocnerodrilus  ( IlyogeniaO . 

.    .  3*0 

519 

380 

suchumicus  M'litellio  (LvntUfdrilu.*)) 

519 

453 

.  .  411 

453 

tcllini  ( Allolobophora  (EopbilaH 

.   .  5'»0 

515 

tellinii  1  Alb>lobophora)  

.    .  5<H» 

•J..H 

tellinii  (Allolobophora  ( Eophila  t) 

.  .  500 

.sumatrana  ( l'crichacta  raponsta)    .  . 

800 

tellinii  (Helodrilus  (Helodrilus)) 

.  .  600 

suniatrana  (l'heretima  capoosil  var.) 

260 

Telnatodrilua  

.  4L'.  523 

DOfl 

308 

'ins 

.    ,  22« 

»i4 

.   .  15 

14 

15 

199 

819 

199 

teuellits   (Enckytraeus  (Arrh'umhy- 

tylraticHt  (Digerier)  

199 

traetix))  

.   .  70 

819 

tem  llns  rar  clongatus(Archie>K'hytraeu8)lii 

5<»i 
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tenkatei  (Perichaeta)   259 

tenkatei  (BKinodrihu)   435 

tenkatei  iThaninodrilua)   435 

tenuis  (Allolobophora)  490,503 

tenuis  (lienhamia)   352 

tcnuis  (CliteUio  (CliteUio))   519 

tenuis  (Vryptodrilus)   185 

tenuis  1  Diehogaster»   352 

tenuis  (Etichytraeus)   97 

tenuis  <  Fritlerk-ia)   97 

tenuis  ir'riderioia  bichaeta)   97 

tiiuiis  (Gordiodrilui)   373 

tenuis  f  Lumhricillus)   80 

tenuia  (Lumbriculus)   519 

tenuis  (Lumbricus  (AUobophora))  490.  503 

tenuis  (  Meyarhaeta)   393 

tenuia  (Mcgacfaaetina)   393 

tenuis  (Parkydrtiua)   80 

tenuis  iTrinephrus't  1*5 

tepu-ensis  (Uenerodrilus  ( Ilyogenia))  3K0 

tepiceoiU  (PhoenieodrUue)   380 

teres  f Anten»)   432 

teres  (Lumbricus)   5s 

teres  i  Lunibrieus)    516 

teres  ( Urobeuut)   432 

tertiana  <Nais>   30 

ternaria  ( Plcurophleps)   10 

ternarinm  ( Aeolosoma)   10 

ternarium  (Saidium)   3»! 

ternarius  (Pleurophlrhs)   10 

ternatae  (  Ptevmoyaster)   211 

ternatae  (l'lionoyaster)   211 

terraereginae  (Diporoehaeta)  ....  204 

t'-rraerepinae  (Perichaeta)   204 

terrester  i  Lumbricus  i   511 

terrestre  (Enterion)  4*3,  517 

terrestris    (Allolobophora  «Allolobo- 

plntruH   483 

terrestris  i  Lumbricus)     ....    488,  50tf, 

terrestris  (Lumbricus»   511 

terrestris  ( Lumbricus)   520 

terrestris  (Lumbricus  (Lumbricus))  .  4H3 

terrestris  (Lumbricus  ( Lumbricus ) )   .  511 

terrestris  minor  ( Lumbricus)  .  .  .  .  518 

terrestris  rar.  yiyas  (Lumbricus)  .   .  517 

terrestris  var.  lacteus  (Lumbfictu)   .  506 

terrtstris  rar.  platyurus  (Lumbricus)  491 

terrestris  var.  rubidus  (Lumbricus)  .  500 

terrestris  var.  staynalis  (Lnmbricus)  507 

Terriodae   1 

tessehdiis  (Cryptodrilus)   170 

tcssellatus  (Plutollus)   170 

tetraedra  bernensis  (Kiseniolla)  .   .  .  473  i 

Otraedra  (Kiseniella)  171,  173 

tetraedra  hereynia  (Eiseniclla)  .  .  .  473 

tetraedra  ivapolitana  (Kiseniella)  .   .  473 

tetraedra  ninnii  (Kiseniella)    ....  473 

Da«  Tierreich.    I«.  Lief.:  \V.  Miclmelsen, 


tetraedra  pupa  (Kiseniella)  474 

tetraedra  tetragonura  (Kiseniella)  .  .  474 

tetraedrum  (Enterion)   471.473 

tetraedrus  (Allurus)  .  .  .  .  471.472,  473 
tetraednts  forma  hereynia  (Allurus)  472 
tetraedrus  forma  hereynia  (Allurus)  473 
tetraedrus  forma  neapolitanaf  Allurus)  472 
tetraedrus  forma  ncapolitana(.l//nn<s)  473 
tetraedrus  forma  niunii  (Allurus)  .  472 
tetraedrus  forma  niunii  (Allurus)  .  473 
tetraedrus  forma  pupa  (Allurus)  .  .  172 
tetraedrus  forma  pupa  (Allurus)  .  .  474 
tetraedrus  forma  tetragonura  (Allurus)  472 
tetraedrus  forma  tetragonura  (Allurus)  474 
tetraedrus  forma  typico  (Allurus)  472.473 
tetraedrus  (Lumbrirus)  ....  471.473 
tetraedrus  (Lumbrirus  (Allurus))  472,  473 
tetraedrus  luteus  (Lumbricus)  .  472.473 
tetraedrus  obscurus  (Lumbricus)  472.  173 
tetraedrus  rar.  luteus  (Allurus)  472. 473 
tetragonura  ( Allurus  tetraedrus  forma)  472 
tetragonura  (Allurus  tetraedrus  forma)  474 
tetragonura  (Kiseniella  tetraedra;  .  .  171 

Tetrayonurus  471 

tefragonurus  (Allurus)   472,474 

tetragonurus  I  Maoridrilus)  124 

tetra  (Perichaeta  «  nganensis»  ....  205 
tetra  (Pherctima  enganensis  var.)  .  .  205 

Thanmodrilus  434 

Thinadritus   58 

thomasi  (Acaidhodrilus)  319 

tbomaai  (Diacbaeta)  424 

thomasii  (Diaehacta)  424 

thomasi  lOetochaetus)  319 

tigrina  ( AlMobophora  (Kotoyama))  .  470 
tigrina  (Amyntas  jampeanus)    .  .  .  278 

tigrina  (Kisenia)  470 

tigrina  (l'heretiuia  jampeana)    .   .   .  278 

Utanot  tu  (Kudriloides)  390 

Titanus   424.442,504 

tjibodae  (Perichaeta)   259 

lobaensis  (Amyntas)   309 

tobaensis  t  l'heretiuia)   309 

tobeloensis  (Perichaeta  crassicyxtis)  ,  301 

togoensis  (lienhamia)   353 

togoensis  (Diehogaster)   353 

tokioensis  ( Perichaeta)   309 

tokioensis  (Pheretima)   309 

tolteea  (Trigaster)   333 

tongaensis  (Lunibrieus)   419 

tonkinensis  i  Dero)   30 

toreutus  i  Kuiinoseolex)   407 

townsendi  I Diehogaster)   358 

trautpa&ana  (Allolobophora)  ....  507 
trmspadana    (Allolobophora  (Oeta- 

losion))  .   .    •  507 

traitspad<ina(Allolobophora(Ocfolasioti))'>i)7 
Oligocliaeta.  3« 
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trampadana  rar. cinerea (Allolobophora) 5U7 

transpadantun  (Octolasion)   507 

transpadanuin  lOctolasiuni)   507 

transpadanus    (Lumbricus  (Allobo- 

phora't)   507 

traptzoidea  ( AUohbophora)   482 

trapezoide*  (AUohbophora)   482 

trapezoide»  (  AjMtredodea )   482 

trapeznides    (Hclodrilus  (Allolobo- 
phora) cnli^inosus)   183 

traprzoidcs  (Lumbricus)   482 

trapezoide*  (Luntbricun)   483 

trapezoideus  ( Lumbricus  (AUobophora))  483 

travancon  nsis  (Jienhamia)   858 

travancorensis  i  Dichogaster)  ....  853 

travancorensis  (Perichaeta)   310 

travaiicorcnsi«  (Phercthna)   310 

iriannuhris  (Lumbricust   510 

triannularix  (Lumbricus  (Lumbricus))  510 

Trirhihhaeta   421 

Trichodrilus   58 

tricystis  ( \fegascolcx)   419 

tricystis  (Perichaeta)   41 L» 

tricystis  (Pericheta)   419 

TriurasUr   330 

Trigaster   334 

Tripastriuae   330 

trineomaliensis  (Cryptodrilm) ....  190 

trineomaliensis  (Xotoscolex)  .  .  .  .  190 

Triiu'phrus   184 

trinitatis  (Perichaeta)   318 

trinitatis  (l'heretima)   818 

trinitatis  (Pontoteolex)   422 

Trito^enia   453 

trityphla  (Perichaeta)   302 

triventrahpectinatm  ( Emhytraeus)  .  18 

troyeri  (Deltania)   141 

troyeri  ( Microseolcx)   111 

troyeri  Mr.  crassa  (Deltania)   ...  111 

troyeri  var.  lagnnae  (Deltania)  ...  141 

trunentus  ((ilossoscolejt)   III 

truncatus  (Tykonus)   4-14 

tryoni  (Cryptodrilm)   171 

tryoni  (PlateUus)   171 

tuberrntata  (AUohbophora  turgida 

forma)   489 

tuberculutiis  ( Megas*  olides)    ....  1(58 

tuherc.ulatus  ( Xotoscolex)   108 

tnberculatus  lOcnerodrilus  ( Eninno- 

drilus))   382 

tnberculatus  (Ocncrodrilus(Ilyopeniai)  382 

tnberculatus  (Pliitellus)   1«8 

Tubifex   39.41.  42.  I!».  Ihm 

Tu  Im  lex  IH.  522,521 

tubifex  (Xais)   48 

tubifex  (LnnibriniHj   48 

tubifex  tSaenuris)   48 


tubifex  (Tubifex)   48 

Tubificidae   3«,  522 

tumida  (AUohbophora)   502 

tumida  (Allolobophora  (Bimastus))    .  502 

tumidus  (Hclodrilus  (Bimastus))    .   .  502 

tuniidus  (Lumbricus  (AUobophora))  .  502 

turgida  (Allolobophora)  182.  183 

turgida  forma  tuberculata  (Allolo- 

bophora)   182 

turgidm  (Lumbricu«)   482 

turgiduH  (Lumbricus  (AUobophoraj)  .  483 

ttiricensis  (Enehytraeus)   93 

Tykonw                                     430.  442 

Typhacidac  161 , 318,330 

Tyjtharinae   318 

Typhaeini   318 

Tgphaem   322 

Typheus   120 

Typhoeus   322 

typica  (Allolobophora  platyura)  .  .  .  494 
typica  (Allurus  tetraedrus  forma)  472.473 

typica  i  Friderieia  bichaela)    ....  97 

typicus  <  Klctchcrodrilus  uuicus)    .   .  178 

typicus  (Ocnerodrilus  occidcntalisi    .  377 

tyrtaea  (Allolobophora  (Eophila)i  .  .  499 

tyrtaeum  (Enterion)   513 

tyrtaeus  < Helodrilu»  (Helodriliu))  .  .  499 

tyrtaeus  (Lumbricus)   513 

udei  / AUohbophora /   477 

udei  ( Amyntas)   310 

udei  (JJiplocardia)   327 

udei  (Eisenia)   477 

udei  (Friderieia i   101 

udei  (Perichaeta)   310 

udei  ( l'heretima)   310 

udekemianus  (( 'Utcttio)   45 

udekeniianus  (CliteUio  ( LimnndrilusY)  45 

udekemianus  (Liinnodrilus)   45 

ndekemi  ( Perichaeta)   273 

u^andensis  iStuldmannia  variabilis)  .  390 
tipandensis  (Stuldmannia  variabilis 

forma)   390 

uliginosus  (Acauthodrilus)   419 

ulhjinosus  (Lumbricus)   419 

umbellifera  fXoidina)   52 

uwheUifera  (Saenurist   .*<2 

umbellifer  (I'snmmoryctes)   52 

umbeUifcr  (Tubifex)  .  .   .   52 

üncintn$   18 

undnarius  (CliteUio  ( Limnodrilus))  .  108 

uncinarius  (Tubifex)   108 

tmeinata  (Xais)   19 

tincinata  (Ophidonais)   19 

uncinata  (Paranais)   19 

tincinata  (l'ncinais)   19 

uncinata  var.  snbs/dina  (Fnranaisj  !!• 

ungnlata  (Perichaeta)   275 
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un^ulatiis  <  Acanthodrilus)  127 

unioill  (Cryptodrilus)  178,  178 

u  nie  um  faseiatus  (Fletcherodrilus)  .  .  179 
unicus  (Fletcherodrilus)  ....  178,  178 
unieus  typietts  (Fletcherodrilus)  .  .  178 
unieus  var.  faseiatus  (Fleteherodrilus)  178 
unicus  var.  peletcensis  (Fletchero- 
drilus)  178,179 

unicus  t'fl>\pMr/>um<$(Fktcherodrilus)  178 

uniqua  (Drawida)  118 

uniqua  (Moniligaster)  118 

uniquuü  (Moniligaster)  118 

Unyoria  398 

upoluensis  (Perkhaeta)  310 

upoluensis  (Pheretima)  310 

urceolata  (Periehatta)  311 

urecolata  (Pheretimal  311 

Vrobenus  430 

Urochaeta   423,424 

Urochda  42 1 

Uronais   26 

usindjaensis  (Polytoreutus)  410 

vaga  (Dero)  29.  527 

vagans  (Sacnuris)  106 

vagas  ( Aulophorus)   29 

vaiüanü  (Perkhaeta)  311 

vaillanti  (Pheretima)  311 

valdivicnsis  (Acanthodrilus)  ....  150 
valdiviensis  (Chilota)    .   .   .  •    ...  150 

valdiciensis  (Lumbrkus)  491 

valdiviensis  (Lumbrkus  ( Dcndrobacna))  49 f 

vaporariorum  (Enterion)  517 

vaporariorum  (Knterium)'  517 

vaporariorum  ( Lutubrims)  517 

variabilis  forma  patelligcra  <£tuhl- 

mannia)  39H 

variabilis  forma  ugaiidcnsis  (Stuhl- 

mannia)  390 

variabilis  (Meyaseolides  manni  var.)  .  169 
variabilis  patelligera  (Stuhlmanni»)  .  396 

variabilis  (Perkhaeta)  311 

vnriabilis  i  Pheretima)  311 

variabilis  (Plutellus  manni  var.)  .  .  169 
variabilis  (Polytoreutus  violaceus)  .  .  413 
vnriabilis  (Polytoreutus  violaceus  var.)  413 
variabilis  (Stuhlmannia)  ....  395,395 
variabilis  ugandensis  (Stuhlmannia)  .  396 

varians  (Megascolex)  220 

varians  var.  simplex"  (Megascolex)    .  221 

varkgata  ( Xais)   58 

varietjata  (Saemiris)  48.  58 

variegatum  (Aeolosoma)   15 

variegatus  (Lurabriculua)   58 

variegatus  (Lumbrkulus)   61 

variegatus  (Lumbrkus)   58 

vnrii'gatus  (Ptloscolex)   53 

variegatus  (Psammoryetes)  ....  53,  524 


P«g. 

variegatus  (Tubifex)   524 

vasliti  (Acanthodrilus)   138 

vasliti  (Notiodrilus)   138 

vcjdovskyanuni  (Bothrioneuron)    .  .  54 

vejdovskyanum  (Bothrioneuron)    .  .  54 

vejdovskyanum  (Pothrioncurum)   .  .  54 

vejdovskyi  (AUolobophora)   489 

vejdovskyi  (Enchytraeus)   89 

vejdovskyi  (  Xeoenchytraeus)   ....  89 

vejdovskyi  (Stylodrilus)   63 

vejdovskyi  (Tclmatodrilus)   42 

vejdovskyi  (Telmatodrilus)   523 

velutina  (Saenuris)   50 

velutinus  (  Emboloeephalus)  ....  50 
velutinus  i  Psammoryetes)    .  .   .  .50.524 

velutinus  (Tubifex)                          .  50 

velutinus  (Tubifex)   524 

veneta  (AUolobophora)   477 

veneta  (AUolobophora  (Xotogama))  .  477 

veneta  (Eisenia)   477 

veneta  forma  bortensis  (AUolobophora 

(Xotogama))   477 

veneta  hibernica  (AUolobophora)  .  .  477 

veneta  bortensis  (AUolobophora)  .  .  477 

veneta  var.  deeolor  (AUolobophora)  .  477 

veneta  var.  hibernica  (Eisenia)  .  .  .  477 

veneta  var.  bortensis  ( Kisenia)  .  .   .  477 

ventrieulosa  (Henlea»   69 

ventrieulosus  (Archkwhytraeus)    .  .  69 

ventricttlosus  (Enchytraeus)  ....  69 
ventrieulosus  (Encbytraeus  (Archien- 

ehytraeus))   69 

ventrieulosus  (Enchytreus)   69 

venustum  (Aeolosoma)   13 

lermkularis  (Ohaetogaster)    .  .  .  21.22 

vermkularis  (Enchytraeus)   89 

vermkutari8  (Enchytraeus)    ....  101 

vennicularii  (Enchytraeus)   105 

vermieularis  (Lumbrieus)   105 

vermiculnris  (Suis)   21 

vermieularis  (Ophidonais)   22 

Vermieulus   40,  522 

verrucosa  <  Diplocardia)   329 

verrucosa  (Diplocardia  (Omahania)) .  329 

verrueo8tt8  ( Lumbrkillus)   .....  51 

verrucosus  (Lumbricillus)   80 

verrucosus  (Paehydrilus)   80 

verrueosus  (Paehydrilus)   82 

vcrtieillatus  (Acanthodrilus)   ....  457 

verticillatus  (Kynottis)   457 

vcsiculata  (Perkhaeta)   312 

vesiculata  (Pheretima)   312 

vetaedrm  (Lumbrkus)   494 

Vetrovcrmis   20 

victoriae  (Cryptodrilus/   177 

victoriao  I Meyaseolides)   177 

victoriae  (Plutellus)   177 
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victoriensis  (Cryptodrilus)   193 

victoriensis  ( Megascolides)   193 

vletoriensis  (Notoseolex)   193 

victoris  iHelodrilus  (Dendrobaena))  .  195 

victoris  (Lmnbricus)   495 

vineti  (Lambrictu)  ~\520 

violacea  ( Perich a et a)   312 

violacea  (Pheretima)   312 

violaceus  (Antens)   43<i 

violaceus  (Libyodrilus)   399 

violaceus  (Pelodrüus)   107 

violaceus  (Perionyx)   209 

violaceus  (Polytoreutus)  ....   413,113  ■ 

violac-eus  variabilis  (Polytoreutus)    .  413 

violaceus  rar.  variabilis  (Polytoreutus)  413 

vireseem  (Enterion)    .......  48« 

viridescens  (Emiuoscolex)   407 

viridis  ( Benham'ui)   360 

viridis  (Dichogaster)   360 

viridis  (Lumbrieus)   486 

viridis  ( Megascolex)   419 

viridis  (Moniligaster)   118 

viridis  (Perichaeta)   4P)  ' 

vitiaisis  (l'eriehaeta)   285, 888 

vittata  (l'eriehaeta)   312  1 

\ittata  (Pheretitna)   312 

voeltzkowi  (Acanthodrilus)   136 

voeltzkowi  (Kynotus)   457  | 

voeltzkowi  (Xotiodrilus)   188  j 

vordcrmaiii  (Pheretima)   312 

vordermanni  (Amyntas}   312 

vordermanni  (Perichaeta)   312 

Vahlberg  (('hilotai   147 

miltlenxis  ( AUolobophora )   486 

walhallae  (Diporochacta)   203 


Register 


walhallae  (Perichaeta)   20o 

weberi  (Glyphidrilus)  4'* 

wellingtonensis  (Cryptodrilus)  ...  1S2 
wellingtonensis  fXotoscolex)  ....  192 

wbitmani  (Xotiodrilus»  188 

whytei  (Benhamia)  34-% 

wbytei  (Dichogaster)  849 

wiengreeni  (Glossoscolcx)  443 

wiengreeni  (Tylconus)  44  i 

willeyi  (Perichaeta)  2»V 

willeyi  (Perichaeta  capensis)  ....  260 
willeyi  (Pheretima  capensis  var.)  .   .  2**«' 

willsiensis  (Cryptodrilus)  177 

willsiensis  (Megascolides)  177 

willsiensis  (Plutellus)  177 

wilsoniami  (l'eriehaeta)  234 

wilsouiami.s  (Mcgascolcx)  2H4 

windle!  (Diachaeta)  42J 

windlei  (Onychochaeta)  423 

Xantho   26 

xanthurntt  ( Lttmbricus)  ....    490.  4!*> 

Yagan.sia  1">6 

yarraeusis  (Diporocliaeta)  20] 

yarraensis  (Perichaeta)  201 

zanzibaricus  (<Tordiodrilus)  374 

Zapotecia  329 

zebra  (Amyntas)  313 

zebra  (Perichaeta)  313 

zebra  (Pheretima)  313 

zonalis  (Kerria)  372 

zonopora  (Perichaeta)  285 

zonopora  (Perichaeta)  286 

zonopora  (Pheretima  montatia)  .   .   .  286 

zonoporus  (Amyntas)   285, 28H 

zygochaetus  (Megaseolex)  217 
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Acanthodrilus  Edmund  Perrier  in:  X. 
Arth.  Mus.  Varia,  r.  8  p.  85.  1872. 
Sp.:  A.  obtusus,  A.ungnlaius,  A.verti- 
cillutu8.  —  W.  Miehaelsen  in:  Zool. 
Jahrb.  Syst.,  r.  12  p.  237.  1899  IV  25. 
Sp.  typ.:  A.  ungulutus. 

Acestus  Joseph  Leidy  in:  P.  Ae.  Philad., 
F.  5  p.  226.  1852.  Sp.:  A.  spiralis, 
A.  hyalinus. 

Achaeta  Franz  Vejdovsky  in:  SM.  Höhin. 
Ges..  1877  p.  300.  1877.  Sp.  un.: 
A.  eisenii. 

Acleosoma  [pro:  Aolosoma  Khrenberg 
1831 1  Felix  von  Uaercnsprung  in: 
Ann.  nat.  Hirt.,  r.  12  p  433.  1813. 

Aelosomafpro:  Acolosoma  Khrenbergl831] 
L.  Agassiz,  Nomencl.zool.,  Venu.  j>.  1. 
1812^*6. 

Aeolonais  pro :  Aeolosoma  Ehrenberg  1831 . 
Paul  Gervais  in:  Hull.  Ae.  Helgicpie, 
r. "»  p.14.  1838. 

Aeolosoma  (F.  G.  Hemprieh  &)  CG. 
Ehrenberg,  Syuib.  phys.,  Phyto/. 
1831.  Sp. :  A.  henipricJtii,  A.  decorum, 
A.  quaUrnarium. 

Aleodrilus  Gustav  Eisen  in:  Mein.  Calif. 
Ae  .  r.2  nr.  5  p  145.  1896  LI.  Sp.  un.: 
A.  keyexi. 

Allobophora  [pro:  AUolobophora  Eisen 
1*71]  V.  F.  Lütken  in:  Zool.  Hoc., 
r.  11  p  499.  Ib70. 

Allolobophora  Gustaf  Eisen  in:  Üfv.  Ak. 
Förh..  r.30  nr.8  p.  45,  46.  1874.  Sp.; 
.1.  rijmria,  A.  turyida,  A.  murosa, 
A.  norvegica,  A.  arborea.  A.  foetida, 
A.  subnOnnttula. 

Alluroides  Prunk  Evers  Heddard  in: 
Quart.  J.  mier.  Sei  ,  n.  ser.  v.  36  p.  244, 
252.    1894  VI.    Sp.  im.:  .1.  ponlagei. 


Allurua  Gustaf  Eisen  in:  Üfv.  Ak.  Förh.. 
e.  30  nr.8  p.  45,  54.  1874.  Sp.  un.: 
A.  tetraednts. 

Alma  (Küppell  in  MS.)  Ed.  Grube  iu: 
Areh.  Natorp.,  r. 21 1  p.  129.  1855.  Sp. 
un.:  .1.  nilotica. 

Alvania  Frank  E.  Heddard  in:  Quart.  J. 
uiier.Sci.,  n.sor.  r.34  p.271.276.  1893  1. 
Sp.  un.:  A.  »iiüaoni. 

Alyattes  J.  G.  H.  Einberg  in:  Üfv.  Ak. 
Förh.,  r.23  p.  97.  1867  (66?).  W. 
Miehaelsen  in:  Üfv.  Ak.  Förh..  r.  56 
p. 423.  1H99.  Sp.  un. :  Lumbricxis alyattes. 

Amphichaeta  P.Tauber,  Annul.  Dan., 
p.  76.    1879.    Sp.  un.:  A.  leydigii. 

Amyntas  .1.  G.  II.  Einberg  in:  Üfv.  Ak. 
Förh..  r.23  p  101.  1*67  <66?).  8p.  an.: 
A.  aeruginosxts. 

Amynthas  [pro:  Amyntas  Einberg  1n;7] 
.1.  (i.  H.  Einberg  in:  GFv.  Ak.  Körli., 
r.23  p.97.    1867  (66r> 

Anachaet«  pro:  Achaeta  Vejdovsky  1877. 
Franz  Vejdovsky ,  Enehytr.,  p  52.  00. 
1*79. 

Analycus  G.  M.  lt.  Eevinsen  in:  Vid. 
Medd.1..  18*3  p.2.t0.  1**1.  Sp.:  .4. 
<jlanthttosu8,  A.  armatus,  A.  flavus. 

Aiidiodrilua  W.  Miehaelsen  iu:  Aich. 
Xaturp..  r.66i  p  250.  1900  VI.  Sp. 
typ.:  A.  schütti. 

Anisochneta  Frank  E.  Heddard  in:  P. 
zool.Soe.  London,  1890  p.56.  1890.  Sp.: 
Perichtu  ta  alten  natu,  P.  enorm  is.  /'.  coxii. 

Armadrilus  1!.  Horst  in:  Weber.  Reise 
Niederl.  O.-Ind.,  r.  3  p.  44.  1893.  Sp. 
un.:  .4.  quadrangulus. 

Antaous  pro:  Anteus  Perrier  1*72.  Leon 
Vaillant.  Uist.  nat.  Annel.,  r.3i  p.183. 
1889.  „Nom  mvtholog'npie.- 
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Nomenciator  goneruni  et  subgonerum 


Anteus  Fdmond  l'errier  in:  N.  Arch. 
Mus.  Poris,  r.  8  p.  49.  1872.  Sp.  un.: 
.4.  gigas.  ,.Antee.u 

Aporrectodea  Läszlö  Urley  in:  Ertck. 
Torrn.  Magyar  Ak..  r.  16  nr.  18  p.2Ä, 
1885.  Sp.:  .4.  chlorotica,  A.  trapezoides. 
„dnüppn,KToZ  —  szakitott ;  olbo£  —  dudor" 
[corr.  diTÖppnKTo;  -f  oihoq]. 

Archaeodrilu8 Voldemarw Czerniavsky  i 
in:  Bull.  Soc.  Mosen»,  r.  55  nr. 4  p.348. 
1880.  Sp.:  .4.  eavatietts,  .4.  maeoticus. 

Archaeoryetes  Voldemnrus  l'zcrniavskj 
in:  Bull.  Soc.  Moscou,  r.55  nr.  1  p.337. 
1880.    Sp.  un.:  .4.  batillifc: 

Archenchytraeua  |pro:  Archienchytraeus 
(äsen  1H78]  W.  Mich  au  Isen  in:  Zool. 
Anz.,  r.  8  p.  237.   1885  IV  27. 

Archienchytraeus  Gustat'  Kisen  in:  Ofv. 
Ak.  Förh..  r.35  nr.  3  p.  67.  69.  1878. 
Sp.:  A.levinsenii,  A.ttnellus,  A.lam]Hi*, 
A.dicksonii,  A.  gern  motu* ,  A.ochraccm, 
A.  uasutus,  A.  affinis,  A.  nervosus, 
A.profugus. 

Argilophilua  Gustav  Eisen  in:  Zoe,  r. 4 
p.  252.  1893  X1  14.  Sp.  un.:  A.  mar- 
moratus;  Subsp.:  A.  m.  ornatiis,  A.  m. 
papilUfer. 

Aulodrihi8  K.  B retscher  in:  Hev.Suisse 
Zool..  r.G  p.388.  1899  V  24.  Sp.  un.: 
A.  lininobiux. 

Aulophorua  Ludwig  K.  Schmarda,  Nene 
wirbell,  Tl..,  v.  In  ]>.  9.    1861.  Sp.: 

A.  discoeephalus,  A.  oxyeephalus. 

Balanta  \V.  Miehaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  15  p.  165.   1H98.  Sp.  un.: 

B.  ehrliardti. 

Bathynomus  Ed.  Grube  in:  Jahresber. 
Schles.Ges.,  r.56  p.  116.  1879.  Sp.  un.: 
B.  lemani. 

Benhamia  W.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  k. 8  p. 6.  1889.  Sp.:  Alm* 
kesteri,  B.  rosea. 

Bilimba  Daniele  Rosa  in:  Ann.  Mus. 
Genova,  r.  29  p.  380.  1890.  Sp.  un.: 
B.  i>aj>illata. 

Bimastoa  II.  J.  [corr.  F.]  Moore  in:  Zool. 
Anz.,  r.  16  p.333.  1898  VRE  88.  „Thia 
region  is  mach  «wollen  und  suggested 
the  generic  name.-  —  H.  F.  Moore 
in:  J.  Morphol.,  r.  10  p.  473.  1895  11. 
Sp.  un. :  B.  palustris. 


BimaatUB  [pro  Bimastos  H.  F.  31  oor« 
1893]  \V.  Miehaelsen  in:  Abb.  V«T. 
Hamburg,  r.  16  p.  4.  1900. 

Blanonais  Faul  Gervais   in:    BolL  Ac. 
Belgiquc,  r.5  p.  15.  1H38.  Sp. :  Ii.  veri:*i- 
cularis,  B.littoralis.  B.  filiformis.  .Le 
nom  . .  .  ruppcllc  que  h>s  esix'-ces  . 
n'ont  pas  de  points  pseudo-oculaire»-. 

Boheinilla  Franz  Vcjdovskf  in:  SM. 
Böhm. Ges.,  1883  p.218.  1883.  Sp.  un. : 
B.  cotnata. 

Bothrioneuron   Antonin  Stolc   in:  SB 
Böhm.  Ges..  1885  p.  647.  1886.  Sp.  un. : 
B.  vtjdovskyanum. 

Bothrioneurum  pro:  Bothrioneuron  Stok 
1886.  Wilhelm  Miehaelsen  in:  Tier- 
reich, r.  10  p.  54.  1900  X. 

Brachydrilus  W.  B.  B  e  n  h  a  m  in :  Zool. 
Anz.,  r.ll  p.73.  18*8  II  6.  „It  is  thus 
very  short  in  proportiou  to  its  broarith: 
nnd  from  this  fact  I  have  named  if. 
—  Wilhelm  Michaelsen  in:  Tier- 
reich, r.  10  p.462.  1900  X.  Sp.  un.: 
B.  benhami. 

Branchiodrilus  pro :  Chaetobranehus 
Bourne  1890.  Wilhelm  Miehaelsen 
in:  Tierreich,  f.  10  p.  23.  1900  X. 
„ßpdtxu*;  +  bpiXoq.- 

Branchiura Frank  E.  Beddard  in:  Quart. 
J.micr.Sci.,  n.scr.  r.33  p.325.  1892111. 
Sp.  un.:  B.  »oicerbyi. 

Bryodrilu8  Hermann  Ude  in:  Zool.  Anz., 
v.  15  p.  344.    1892  IX  26.     Sp.  an.: 

B.  chlersi. 

Buchholzia  W.  Michaelsen  in:  Arch. 
mikr.Anat..  r.28  p.293.  1886.  Sp.  un.: 
H.  appendiculata. 

Büttneriodrilu8  W.  Miehaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.  14  p.  42.  1897.  Sp. 
un. :  B.  congicus. 

Bythonomuapro:  Bathyuoiuusiln\\>c  1879. 
Ed.  Grube  in:  Jahresber.  Schles.  Ges.. 
r.57  p.  228.  1880. 

Caecaria  Subgen.  Gurt  Flocricke  in: 
Zool.  Anz..  r.  15  p  470.  1892  XII  26. 
Sp.:  C.  rara,  C.  silesiaca,  C.  breci- 
rostris. 

Callidrilus  W.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  7  p.  20.    1890.    Sp.  un.: 

C.  scrobifer. 
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Camptodrilus  Gustaf  Eisen  in:  Bih. 
Svenska  Ak..  R.6  nr.  10  p.10,21.  1879. 
Sp.:  C.  spiralin,  C.  igneu«,  C.  corallitius, 
C.  caUfoi  nicus. 

Chaetobranchus  Alfred  (»ibbs  Bourno 
in:  Quart..!,  micr. Sei.,  n.scr.  r.31  p.83. 
1*90  IV.    Sp.  un.:  C.  semperi. 

Chaetodemus  Joseph  Loidy  in:  P.  Ac. 
Fhilad.,  r.  5  p.  286.  1852.  Sp.  im.: 
C.  panduratus. 

Chaetoguster  Karl  Ernst  v.  Bner  in:  N. 
Acta  Ac.  Loop..  r.  13ii  p.  604, 614,  655, 
056.  1827.  Sp.:  C  Umnaei,  C.  bj>.,  Nais 
vermicularii. 

Chetogaater  [pro:  Chaetoyaster  K.  ßaer 
1827J  I'aul  Gervais  in:  Bull.  Ae. 
Belgique,  r.  5  p.  15.  1838. 

Chilota  \V.  Michaelsen  in:  Zool.  Jahrb. 
Syst.,  r.l 2  p. 237.  1899  IV  25.  Sp.  typ.: 
C,  liltorali*. 

Chirodrillus  (S. I. SmithÄ)  A.  E.Verrill 
in:  Amer.J.Sci.,  »er. 3  r.2  p.  »50.  1871 
XII.  Sp.;  C.  larviformis,  C.  abyssorutn. 

Cbirodrilus [pro : Chirodriüvi  Verrill  1871 1 
Franz  Vejdovskv,  Syst.  Morphol.Olig., 
p.45.  1881. 

Chootogastor  [pro:  Chaeioyaster  K.  Baer 
IH27|  |  H-  "M.  1».;  de  BlainvilU  in: 
Dict.  Sei.  nat.,  r.  57  p.  499.  1828. 

Claparedeilla  pro :  Claparedilla  Vejdovsky 
1883.  Wilhelm  Miehaelscn  in:  Tier- 
reich, v.  10  p.  60.   1900  X. 

Claparedilla  Fr.Vejdovsky*  in  :SB.  Böhm. 
Ges..  1883  p.  220.  1883.  Sp.un.:  C.meri- 
dionalis. 

Clitellio  Julos-LYsar  Savigny  in:  Descr. 
Egypte.  r.  1  in  p.  104.  1820.  Sp.:L«w- 
bricus  arenarius,  L.  tninutus,  >  L.  ver- 
micularis. 

Clitellis  [pro:  Clitellio  Savigny  1820] 
L.  Agassi/.  Nomencl.zool.,  Venn.  p.4. 
1812  46. 

Copoptoroma  A.  J,  C  Corda  in:  Beitr. 
gcs.  Nat.  Heilwiss.,  r.l  p.  390.  1*37. 
Sp.  im. :  C.  nais. 

Criadilus  [pro:  Criodrilus  Hoffmeister 
1845]  Jules  dTdekem  in:  Pull.  Ac. 
Belgique,  r.22u  p.  541.  1855. 

Criodrilus  W.  Iloffmeister,  Rcgen- 
würmer,  p  11.  1815.  Sp.  im.:  C.  laatum. 
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Cryptodrilua  .1.  J.  Fletcher  in:  P.  Linn. 
Soe.  X.S.Wales,  ser. 2  r.l  p.570.  1886 
VI  II  23.   Sp.  un.:  C.  rustirus. 

Dedrobaena  (pro:  Itendrobaena  Eisen 
1874]  Daniele  Uosa  in:  Boll.  Mus. 
Torino,  r.  12  nr.  269  p.  3.   1897  I  28. 

Deinodrilus  Krank  E.ßeddard  in:  Quart. 
J.  micr.  Sei.,  n.ser.  r.29  p.  105.  1888  X. 
Sp.  un.:  D.  benhami. 

Deltania  tnistav  Eisen  in:  Zoe,  r.  l  p  250. 
1893X1  14.  Sp.:  D.  eleyans.  D.  troyeri, 

Jt.  benhami. 

Dendrobaena  Gustaf  Eisen  in:  Öfv.  Ak. 
Förh.,  r.  30  nr.  8  p  45,  53.  1874.  Sp. 
un.:  [>.  boeckii. 

Deodrilus  Frank  E.  Beddard  in:  Quart. 
.1.  micr.  Sei.,  n.ser.  r.31  p.  467, 476. 
1890  X1.  Sp.un.:  D.jacksoni. 

Doro  L.  v.  Oken,  Lehrb.  Xaturg..  r.  3i 
p.363.850  t.ll  f.  1815.  Sp.:  D.diyitata, 
Nais  furettta,  florifera  (Blumenthier). 

Derostoma  Ant.  Luges  in:  Ann.  Sei.  nat., 
e.21  p.  7«.  1830.  Sp.:  D.  mntabik, 
D.  hitieeps,  D.  anyusticeps,  D.  selenops, 
Jj,  truncatum,  D.  griscum.  D.  meyalops, 
D.grossttm,  It.viridatum,  D.rostratum, 
D.  fusifoiiiie. 

Desinogaater  Daniele  Posa  in:  Ann.  Mus. 
Genova,  v.  29  p.  369.  1890.  Sp.  un.: 
D.  doriae. 

Diachaeta  William  Blaxlund  Ben  ha  in  in: 
Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.ser.  r.  27  p.  89. 
1886  VIEL  Sp.  un.:  D.  thomasii. 

Dichaeta  Hild.  Friend  in:  Essex  Natural., 
r.9p.H0.  1896.  Sp.un.:  D.curvisetosa. 

Dichogaster  Frank  E.  Beddard  in:Quart. 
.1.  mier.  Sei.,  n.ser.  r.  29  p.  251.  1888 
XII.    Sp.un.:  I).  damonis. 

Didymogaster  J.J.Flet  c  her  in:  P.  Linn. 
Soc.  N.S.Wales,  ser. 2  r.l  p.  554.  1886 
VLLl  23.    Sp.  un.:  D.  sylvaticus. 

Digaater  Edinond  Perrier  in:  N.  Arch. 
Mus.  Paris,  R  8  p.  94.  1872.  Sp.  ün.: 
D.  luixbrieoides. 

Digitibranchus  U.  M.  K.  Levi  nsen  in: 
Vid.  Möddel..  1889  p.321.  1890.  Sp. 
un.:  D.  niloticus. 

DinodriluB  pro:  fteinodrilus  Beddard  1888. 
Wilhelm  Micha  eisen  in:  Tierreich, 
r.  10  p.321.   1900  X. 
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Diplocardla  H.  liarman  in:  Bull.  Illinois 

Lab..  P.3  p.47.  1888.  Sp.un.:  D.  com- 
munis. 

Diporochaeta  Krank  E.  Beddard  in:  P. 
zool.  Soc.  London,  181MJ  p  5«.  1890.  Sp.: 
terirhaeta  novae  ;eta»diac,  ?  V.  bakeri. 


Enchytraeoides  Loiiia  Roale  in:  C.-R. 
Ac.  Sei.,  r.  10«  p.309.  1888.  Sp.un.: 
E.  marioni. 

Enchytraeus[.Jak.J  Henle  in:  Aren.  Anat. 
I'hysioI.Med.,  1K37  p.74.  1837.  Sp.un.: 
E.  albidus.    „xuxpov  Topf-. 


DisüchopuB '  j*««!*]  L«J*J  «■*  ]>  Ac      Enchytreua  [pro:  Enrhytraeus  H,nlc  1837] 
Ph.lad     1882  p.l4h.    1862.    Sp.un.:  Julead'f^lekom  in:  Boll.Ac.BelgW 


Drawida  Wilhelm  Miehaelsen  in:  Tier- 
reich, r.  10  p.114.    1900 X.    Sp.  typ.: 


IK  bariceüi.  „Xach 
schaft  Ost-Indiens." 


der  Ureinwohner* 


Dygaster  [pro:  Uigatter  E.  Portier  1872] 
F.W.  Hutton  in:  X.  Zoaland  J.  Sei., 
r.  1  p.  58«.  1883. 

Echinodrilus  Leon  Vaillant  in:  Ann. 
Sei.  nat..  ser.  5  r.  10  p.  254.  1868.  Sp. 
un.:  E.  multispinus. 

Echytracus  [pro:  Enchytracutt  Hacrcn- 
sprung  1843]  L.  Agassiz,  Nomoncl. 
zool.,  Vorm.  add.  p.  2.  1842-4«. 

I 

Eclipidrilus  (iustaf  Eisen  in:  X.  Acta 
Soc.  L  psal.,  si-r.  3  r.  11  nr  4  p.2.  IhHl. 
Sp.  un.:  E.  [Vigilius. 

Eisenia  A.W.  Malm  in:  Ötv.  Hortik.  Förh. 
Göteborg,  r.l  p .45.  1877.  Sv.E.foetida, 
E.  norvegica,  E.  subrubiaindu. 

Eisenia  Subgen.,  pro:  Telragonurus  Eisen 
1874.  Leon V»il  laut .  Hist.nat.  Annol.. 
r.3i  p.  108,  112,  154.  lH8«j. 

Eiseniella  pro:  Alhtru*  Eisen  1874.  Wilhelm 
Miehaelsen  in:  Tierreich,  r.  10  p, 471. 
1900  X. 

EinbolocephaluB  Harriet  Kandi.lph  in: 
Jena.  Z..  r.  27  [..403.  472.  lWrj.  Sp.: 
E.  vdutinu*,  E.  plicata*. 

Eminia  W.  Blaxland  Benham  in:  J.  R. 
mier.  Soc.  181*1  p  1«3.  18i»l  IV.  Sp. 
un.:  E,  rowitorialis. 

Eminodrilus  pro;  Eminia  Henham  181*1. 
(|W.  Hlaxland]  Bonhan.  in:»  K.J.  Bell 
in:J.K.mier.Soe..l8«Jlp.558.  181*1  VIII. 

EniinoBc-olex  W.  Miehaelsen  in:  D.-O.- 
Afr.,  r.  4  Rogomv  p.8,12.  18U«.  Sp.: 
E.  tuiTtttus,  E.  riridescen*. 


v.2ln  p  853.  1854. 

Endrilu8  [jiro:  Eudrilus  E.  Perrier  1871 J 
W.W  Smith  in:  Tr.  X.  Zealand  Inst., 
r.  1H  p  13«.  1887. 

Enicmodrilus  Subgen.  Gustav  Eisen  in: 
P.  Calif.  Ac..  ser.  3  r.  2  p.  110.  110. 
1900180.  Sp.:  Ocncrotlrilu*  agricola. 
0.  ronae,  O.  contractu*,  O.  hendriei, 
0.  (E.)  conumdui,  0.  (JE.)  tanti  xaeieri. 
().(E.)limicola,  O.paraguayensis,  il.(E.) 
mrxicanus,  0.  (E.)  tubereulatits,  O.  cal- 
woodi,  0.  beddardi,  O.  guatcmalae.  O. 
sonotae;  Var.:  0.  (E.)  mexicanus  var. 
hatcaiiensi*. 

Enterion  Jules-Cesar  Savigny  in:  Desor. 
Egypte,  r.l  in  p.  100, 103.  1820.  Sp.un.: 
E.  teirestre. 

Enterium  pro:  Enterion  Savigny  1820. 
L.  Agassis,  Xomencl.  zool..  Index 
p  139.  1840. 

Eophila  Subgen.  Daniele  Rosa  in:  Holl. 
Mus.  Torino.  r.H  nr.  100  p.  1(*.  1*1*3  X  Ii*. 
S]>.:  Allolobophora  tellinii.  A.  syriaca. 
A.  leoni,  A.  jtatriarchali*. 


Epitelphusa  1'.  Drago  in:  Bull, 
ent.  Ital.,  r.  19  p.  81.  1887.  Sp. 
E.  catanensis. 


Si  u*. 

un.: 


Encbytrncus  [pro:  En-hgtraeu$  Henle 
1h.J7|  Felix  von  Üaerenspru ng  in: 
Ann.  nat.  Hist..  r.  12  p  432.  1843. 


EpithelphuBn  |pro;  Epitelphusa  Drago 
1887j  V.  Drag«,  in:  Bull.  Soc.  ent.  Ital. . 
r.  1!»  p.Nl.  1887. 

Euaxes   Ed.  Grube  in:  Arch.  Xaturt:., 
•  r.lOi  p.203,210.  1844.  Sp.  un. :  E.  fili- 
rostrin.    „eöutn.?  zerbrechlich." 

Eudriloidos  W.  Michaelsen  in:  Ut. Uns. 
Hamborg,  r  7  p.  14.  1*1)0.  Sp. :  E.parvus. 
E.  gyj>sxtus. 

EudriluB  Edui.  Perricr  in:  C.-R  Ac.  Sei.. 
r.73p.H75.  1871.  Sp.un.:  E.decipicn». 

Eupolygastor  pr..:  Polyganter  Horst  18!*«. 
Wilbehn  Michaelsen  in:  Tierreich. 
r.  10  p.  112.   1900  X. 
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Eurydame  .1.  <t.  H.  Einberg  in:  Üfv. 
Ak.  Förh.,  P.  23  p.  97,  101.  1867  (66?). 
Sp.  un.:  E.  insignis. 

Eutyphoeu.8  pro:  Typhoeus  Beddard  1883. 
Wilhelm  Michaelsen  in:  Tierreich, 
r.  10  p. 822.   1900  X.  „Eö  +  TutpujCÜq.-* 

Fimoacolex  W.  Michaelsen  inT  Zool. 
Anz.,  r.23  p.  55.  1900  1  22.  Sp.un.: 
F.  ohauri. 

Fletcherodrilus  W.Michaels  e  n  in :  Mt . 
Mus.  Hamburg,  r. 8  p. 29.  1891.  Sp.  un.: 
F.  unicus;  Var.:  F.  u.  typicus,  F.  u.  var. 
purpuretta,  F.  u.  var.  fasciatus,  F.  ». 
var.  jKleivennin. 

Pridericia  W.  Michaolsen  in:  Abh.Ver. 
Hamburg,  r.ll  Heftl  p.40.  1889.  Sp.: 
F.  striata,  F.  bvlbosa,  F.  caUom,  F. 
bisetom,  F.leydigii,  F.perrUri,  F.galba, 

F.  lobifera,  F.  rutzclii,  F.  dura,  F. 
hegemon. 

Geodrilus  H.  Ude  in:  Z.  wiss.  Zool.,  p.57 
p.«9.  1893X11  12.  Sp.un.:  G.singulari». 

Geogenia  .1.  (1.  H.  Einberg  in:  <  UV.  Ak. 
Förh..  r.23  p.  97,  100.  1867(66?).  Sp. 
un.:  O.  natalennig. 

Ösophagus  Conrad  Koller.  Reiscbild. 
(Malr.  Madag..  p.  218.   1887.  Sp.un.: 

G.  dancinii.    -ff\.  eperrtiv." 

Gooryctes  pro:  Phreorycte*  HofTim  ister 
1845.  j  A.  F.|  Schlott  hau  her  in:  Her. 
Vers.  D.  Xuturf.,  r.  31  p.  122.  1860. 
nff\,  6puöOiu.u 

Geoacolex  FriedrichSigisnuind  L  e  u  c  k  a  r  t . 
Zool.  Hnu  hst  ,  c.2  p.  104.  1811.  Sp.  im. : 
G.  maximua.    „ym,  (fttte),  axibArjE." 

Glossocolex  [pro:  Glossostolrx  F.  S. 
Lcuekart  1835|  | Friedrich  Sigismund] 
Leuckart  in:  Isis.  1*36  p.761.  1M36. 

Glossoscolex  [Friedrich  Sigismund) 
Leuckar(d)t  in:  Notizen  Froriep,  r.46 
p.  88.  1  Ki:>  X .  |  Friedrich  Sigismund] 
Leuckart  in:  Isis,  1836  p.761.  1836. 
Sp,  un.:  Glossorolex  [laps  |  gigantens. 

Glyphidrilus  [lt.]  Hurst  in:  Tijdschr. 
Nederl.  diork.  r.,  ser.2  r.2  p.  LXXVI. 
1889X1.  Sp.  un. :  G.  tetberi. 

Gordiodrilus  Frank  K  Beddard  in:  Ann. 
nat.  Hist.,  ser.6  r,  10  p.  75,  93.  1892. 
Sp.:  G.  tenuis,  G.  robuxtus,  G.  elegant, 
G.  ditheca,  G.  doiuinhenai». 


im  et  subgenerum  569 

Halodrillua  A.  E.  Verrill  in:  Rep.  U.  S. 
Fish  Comm.,  c.  I  p.  324. 623.  1873.  Sp.  un. : 
H.  [laps.:  HaiodiUus]  httorali*. 

Halodrilus  [pro:  HahdriUu»  Verrill  1873] 
C. F.  Lütke n  in:  Zool.  Ree,  r.10  p.477. 
1875. 

Haplodrilus  Subgcn.  Gustav  Eisen  in: 
P.Calif.  Ac,  ser.3  r.2  p.112.  1900  I  20. 
Sp.  un.:  Omerodrilus  borelli. 

Haplotaxis  Werner  Hoffmeister  in: 
Arch.  Naturg.,  r.9i  p.  186,  193.  1843. 
Sp.  un.:  H.  menkeana. 

Hegesipyle  .F.  (i.  H.  Einberg  in:  Ofr. 
Ak.  Förh.,  r.  23  p.  97,  101.  1867  (66?). 
Sp.  un.:  II.  hunno. 

Heliodrilus  F.  E.  Reddard  in:  Zool. 
Anz..  r.  13  p .627.  18!>0XI  17.  Frank 
E.  Reddard  in:  Quart  J.  mlcr.  Sei., 
n.ser.  v.32  p.253.  1891  III.  Sp.  un.: 
II.  lagosrnsis. 

Helodrilus  W.  Ho  ff  meist  er,  Regen- 
würmer.  p. 38.  1845.  Sp.un.:  Il.oculatus. 

Helodrylus  (pro:  IModrilus  Hoffmeister 
1845J  Jules  dTdekem  in:  Bull.  Ac. 
Belgique.  r.22n  p.  541.  1855. 

Hemitubifex  (iustal  Eisen  in:  Bih. 
SvenskaAk..  r.  5  nr.  16  p.  8.  12.  1879. 
Sp.  un.:  H.  insignis. 

Henlea  W.  Michaelsen  in:  Abh.  Ver. 
Hamburg,  r.ll  Heftl  p.31.  Iw8«(.  Sp.: 
H.  wutrirabmi,  II.  kptodera,  H.  nasuta, 
II.  d'ivkuonu,  H.  puteana.  II.  sorialis. 

Heaperodrilus  Frank  Evers  Beddard  in: 
Ann.  nat.  Hist.,  ser.6  r.13  p.206.  1894. 
Sp.:  H.  bmnchUdu*,  H  niger,  II.  albus, 
II.  pellucidu». 

Hespovoseolex  pro :  Tr'uhorhaeta  Beddard 
IH93.  Wilhelm  Michaelsen  in:  Tier- 
reich, r.  10  p.  421.  1900  X.  ;eoTT€Po<;  + 
öKuAns." 

Heterochaetu  A.  Heu*'1  Edouard  (Map a - 
ri  de.  Beob.  wirbell.  Th.,  p.25.  1868. 
Sp.  un. :  H.  costata. 

Horuoebaeta  K.  B  retscher  in:  R«V. 
Suisse  Zo..l.,  r.  3  p.508.  1896.  Sp.un.: 
II.  naidina. 

Hoplochneta  Frank  E  Beddard  in:  1'. 
zool.  Soc.  London,  1890  p.  57.  1890. 
Sp.  un.:  Penchaeta  stitarti. 
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Hoplochaetella  pro:  flop/w  /mc/ti  Beddard 
1H90.  Wilhelm  Mi oha©Uen  in:  Tier- 
reich,  r10  p.32l.  PiooX.  ,;0nXov-f- 

Xadri  -j-  elln." 

Hormodrilus'pru:  1 lor mogasl er  Kosa  1887] 
Daniele  Kosu  in:  Mem.  Aec.  Torino, 
ser.  2  r,39  p.  54.  1HH9. 

Hormogaater  Daniele  Kosa  in:  Boll.Hoi. 
Torino,  v.  2  nr.  32  p.  1.  1887  X1  19. 
Sp.un.:  H.redii.  „De  Hormos  —  monile, 
perche  lesofago  presenta  anteriormentc 
3  ventrigli  sueeessivi." 

Hyperiodrilus  F.  K.  Beddard  in:  Zool. 
Anz.,  r.  13  p.  563.  1890  X  13.  —  Frank 
E.  Beddard  in:  Quart.  .!.  mier.  Sei., 
n.  ser.  e.32  p.236.  1891  III.  Sp.un.: 
H.  africanus. 

Hypogaeon  Jules-Ccsar  Savigny  in: 
Descr.  Egypte,  r.  1  m  p.  100,  104.  1820. 
Sp.  un.:  II.  hirium. 

Hypogaeum  pro:  Hyi>ogae<>ii  Savigny  1820. 
Li.  Agassiz,  Xomencl.  zool..  Index 
p.  191.  184«. 

Hypogeon  [pro:  Hypogaeon  Savigny  1820] 
J.  ü.  H.  Einberg  in:  Öfv.  Ak.  Förh., 
r.  23  p.  97,  101.   1*67  (od?). 

IlyodriluB  (iustaf  Eisen  in:  Bih.  Svenska 
Ak.,  r.  5  nr.  lfi  p.  9,  10.  1879.  Sp.: 
/.  perrieri,  I.  sodalis.  I.  fragilis. 

Hyogenia  Frank  E.  Beddard  in:  P.  zool. 
Soc.  Eondon,  1892  p  703.    1h93.  Sp. 

an. :  7.  africana. 

IridodriluB  Krank  E.  Beddard  in:  P. 
zool.  Soc.  London,  1897  p.  346.  1897. 
Sp.  un. :  T.  rosetts. 

Kerria  Frank  K.  Beddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London,  1892  p.355.  1892.  Sp.: 
K.  halophila,  ?  Aeanthodilus  [laps.J 
spegazzinii. 

Kynotus  VV.  Michaclscn  in:  Areh. 
Xaturg.,  r.57i  p.  207.  1891.  Sp.un.: 
K.  madagascarinisis. 

Lampita  [pro:  Lampito  Einberg  1867] 
Augustus  de  Marschall,  Xomencl. 
zool.,  p.  434.  1K73. 

Lampito  J.  (J.  II.  Einberg  in:  Öfv.  Ak. 
Förh.,  r.  23  p.  97,  103.  1867(66?).  Sp. 
un.:  L.  mauritii. 

Leiodrilus  Sabgen.  Gustav  Eisen  in:  P. 
Oalif.  Ac.  »er.  3  r.2  p.  112.  1900  I  20. 
Sp.  un.:  OcnerodriluM  eiseni. 


in  et  subgenerum 

Iiibyodrilus  Frank  E.  Beddard  in:  P. 
zool.  Soc.  London,  1891  p.  173.  1891. 
Sp.  un.:  L.  violaceus. 

Limnodrilus  Ed  ouard  Claparede  in: 
Mein.  Soc.  Geneve,  E.  Kill  p.  221.243. 
1862.  Sp.:  L.  udekemianus,  L.  hoff- 
meistert. 

Iiiodrilus  pro:  Leiodrilns  Eisen  1900. 
Wilhelm  Michaelscn  in:  Tierreich, 
n  10  p.378.  1900  X. 

Lopbochaeta  Antonin  Stolc  in:  SB. 
B5hm.  Ges.,  1885  p.  645.  1886.  Sp.un.: 
L.  ignota. 

ljumbricillus  A.  S.  Örstcd,  Kegion.  mar., 
p.  68.  1844.  Sp.:  L.  verrucosus,  L. 
lineatus. 

Lumbricogordius  (V.  v.  Heyden  in  MS.) 
F.  ('.  Xoll  in:  Arcli.  Xuturg.,  r.  40 1 
p.  260.   1871.   Sp.  un.:  L.  hartmanni. 

IiUmbriculus  Ed.  Grube  in:  A  rch.  Xaturg., 
r.  IOi  p  207.  211.  1844  Sp.  un.: 
L.  rariegatus. 

LunibrieuB  t'arolus  Linnacus,  Svst. Nat. 
ed.  10  p.  647.  1758.  Sp.:L.  terrestris. 
L.  tnarinus. 

LyeodrUus  [Ed.]  Grube  in:  .lahresber. 
Schles. (»es.,  r.50  p.67.  1873.  Sp.un.: 
L.  dybouskii. 

Macrochaeta  E.  B retscher  in:  Kev. 
SubseZool.,  r.3  J..509.  1896  VI  5.  Sp. 
un. :  M.  intermedia. 

Macrochaetina  pro:  Macrochaeta  Bret- 
scher  1N90.  E.  Bretscher  in:  Kev. 
Suisso  Zool.,  r.  6  p.  392.   1899  V  24. 

Mahbenus  Alfred  Gibbs  Bourne  in: 
Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  36  p.  12. 
1891  IV.    Sj).  un.:  M.  imperatrix. 

Mabeina  W.  Michaelsen  in:  Zool.Jabrb. 
Syst.,  r.l2p.237.  1899  1V25.  Sp.un.: 
M  braueri. 

Mandane  J.  G.  H.  Einberg  in:  Öfv.  Ak. 
Förh..  t. 23  p.67, 100.  1867  (66?).  Sp.: 
M.patagonini,  M.litoralis,  M.  stagnalis. 

Maoridrilus  \V.  Michaelsen  in:  Zool. 
Jahrb.  Svst..  r.  12  p.  234.  1899  IV  25. 
Sp.  typ.:  M.  dissimilis. 

Marionin  \\.  Michaelscn  in:  Abh.  Ver. 
Hamburg,  r.  11  Heft  1  p. 28.  1889.  Sp.: 
M.  sphagnetonnn.  M.  semifusca,  M. 
crasmt.  M.  ebudemis,  M.  enehytraeoides, 
M.  georgiana;  Var.:  M.  sphagnetorum 
rar.  ylandulosa. 
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Marionina  pro :  HttriontQ  Michaelsen  1889. 
(\V.  Michaclsen  in:)  Georg  Pfeffer 
in:  Polarforseh.  I).  Exp.,  r.  2  nr.  17 
p.511.  1890. 

Mntzia  [pro:  Mufzia  Vogt  1841]  Felix  von 
Ruerensprung  in:  Ann.  nut.  Hist., 
r.12  p  432.  1843. 

Megachaeta  W.  Mic  haelsen  in:  Mt.Mus. 
Hamburg,  r.9i  p.  17,  "»0.  1891.  Sp.: 
iL  tenuix,  M.  alba,  ?M.  sulcata. 

Megachaetina  pro :  Megachaeta  Michaelsen 
1891.  Wilhelm  Michaelsen  in:  Tier- 
reich, r.  10  p  398.  1900  X.  „M^aq  + 
Xuith  -f-  ina  - 

Megascolecoides  pro:  Megaseolides  Me 
Loy  1878.  Edward  Galdwcll  Rye  in: 
Zool.  Hoc.,  r.  10  Index  p.  7.  1881. 

Mogascoleoidea  pro:  Meyascolide*  ilciloy 
1878.  Samuel  H.  Scudder,  Nomoocl. 
zool..  suj.pl.  p.  204.  1882. 

Megascolex  Robert  Teinpleton  in:  P. 
zool.  Sor.  London,  i:  12  p.  89.  1844. 
Sp.  im.:  .)/.  eaernkux. 

Megnscolides  Froderiek  M c  Coy,  Prodr. 
Zool.  Victoria,  dee.  1  p.  21.    1878.  Sp. 

un.:  M.  aMitralis. 

Melanonchytraeus  V.  Emery  in:  Rev. 
Siüase  Zool.,  r.5  auppl.  p.  21.  1898.  — 

('.  Emery  in:  Atti  Acc.  Lineei  Rend., 
ser.5  r.7  p.  110.  1898.  Sp.  un.:  M.soli- 

Hesenchytraeus  Gustaf  Eisen  in:  Öfv. 
Ak.  Förh..  r.35  nr.  3  p.  67.  1878.  Sp.: 
M.  primaetm»,  AT  mirabiUi,  M.  falci- 
formt». 

Moaopachys  A.  S.  Ursted.  Region,  mar., 
p.  79.   1844.  Sp.  un.:  M.  marina. 

Mesoporodrilus  Frank  Smith  in:  Rull. 
Illinois  Lab.,  r.4  p.  402.  189«.  Sp.  un.: 
M.  asymmetriciis. 

Metadrilus  W.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg.  r.9i  p.  28,52.  1891.  Sp.nn.: 
M.  rukajurdi. 

Michaelsena  H.  ("de  in:  Ergeb.  Hamburg. 
Magalh.  Summelr..  Enehvtr.  p.28.  189«. 
Sp.  un.:  M  mbtilis. 

Microchaota  [pro:  M'nrochaefus  Rapp 
1849]  Frank  E.  Reddard  in:  Tr.  zool. 
Soc.  London,  r  12  p.  63.   1886  VIII. 


Microohaetus  \V.  liapp  in:  Jahresh.  Ver. 
Württemb,  r.4  p.  143.  1849.  Sp.  un.: 
L um bricus  m icroch actus. 

Microcheta  Edmond  Perrier  in:  Arch. 
Zool.cxpcr.,  r.9  p.239.  1881.  Sp.  un.: 
Lumbricus  microchtiits. 

Microdrilus  Frank  E.  Reddard  in:  P. 
zool.  S..c.  Ix.ndon,  1892  p.  683.  706. 
1893.  Sp.  un.:  Af.  salicns,  Af.  asiaticus. 

Microscolex  I).  Rosa  in:  Roll.  Mus. 
Torino,  r.2  nr.19  p.  1.  18871120.  Sp. 
un.:  Af.  Modestus. 

Millsonia  Krank  K.  Reddard  in:  P.  zool. 
Soc.  London.  1894  p.  380.  1894.  Sp.: 
Af.  rubens,  Af.  nigra. 

Moniligastor  Edmond  Perrier  in:  N. 
Arch.  Mus.  Paris,  r.  8  p.  130.  1H72. 
Sp.  un. :  M.  deshayesi. 

Monopylephorus  G.  M.  R.  Lcvinsen  in: 
Vid.  Möddel..  1888  p.925.  1884.  Sp. 
un.:  Af.  i  ubroniveit8. 

Mutzia  ([L.]  Agassi/,  in  MS.)  ('.Vogt 
in:  Arch.  Anat.Phvsiol.  Med.,  1K41  p.3«. 
1841.   Sp.  un.:  M.  heteroduetyla. 

N  null  um  Oscar  Schmidt  in:  Notizen 
Froriep.  scr.  3  r.  3  p.  321.  1847.  Sp.: 
X.  luteum.  A*.  breviaps. 

Naillenia  Subtjen.  Gustav  Eisen  in:  P. 
Colif.  Ac,  ser.  3  r.2  p.  169.  197.  19(K) 
I  20.  Sp.  un.:  Dijdocavdia  (X.)  koebeli. 
„Xamed  for  Professor  A.  Van  der 
Naillcn.- 

Nais  Otto  Friedrich  Müller,  Venu.  terr. 
lluv.,  f  lu  p.  20.  1774.  Sp.:  X.  cermi- 
rularis,  X.  serjH-ntina.  X.  probnscidea, 
X.  elinyvis,  X.  diyitata,  X.  barbata. 

Nannodrilus  Frank  E.  Reddard  in:  P. 
zool.  Soc.  London,  1894  p.388.  1894. 
Sp.  un.:  A'.  af'ncanus. 

Nematogonia  Subgen.  < iustav  Kisen  in: 
P.L'alif.Ac,  ser. 3  r.2  p.  112, 127.  1900 
120.  Sp.  un.:  hjymaeodrilus  bicuum; 
Var. :  Ucnerodrilus  (X.)  lacuum  vor. 
panamaensis. 

Nemertodrilus  \V.  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  16.  1890.  Sp.  un.: 
X.  griseus. 

Nemodrilus  Edouard  Claparcde  in: 
3Iem.  Soc.  Gencve.  r.  l«n  p.  275.  1862. 
Sp.  un.:  A*.  fliformis. 
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Neodrilua  Frank  Evers  Reddard  in:  P. 
R.  Soe.  Edinb..  r.  14  p.  157.  1887.  Sp. 
un.:  3'.  moiioryxtifi. 

Neoenchytraeus  Gustaf  Eisen  in:  Ofv. 
Ak.  Förh..  r.  35  nr.  3  p.  67.  74.  1878. 
Sp. :  X.  fenestratus,  N.  cejdovskyi,  X. 
stiubergii,  X.  hyalinus,  X.  raHosus,  X. 
durua,  X  ratzdii, 

Nereis  Carolas  Ein  n  a  e  u  s , Syst .  Nut  ,  cd .  1 0 
p.  «54.  1758.  Sp.:  X.  lacustris,  X. 
caerulea,  X.  tjiganlea,  X.  pelagica,  X. 
noctiluca. 

Nitoeris  J.  (i.  EL  Einberg  in:  Öfv.  Ak. 
Förh..  r.  23  p. 97,  102.  18«7  <WY).  Sp. 
un.:  X.  gracM*. 

Notiodrilus  W.  M  i  eh  ae 1 se  n  in:  Zool. 
Jahrb.  Syst..  r.  12  p.  239.  1899  IV  25. 
Sp.  typ.:  X  georgianus. 

Notogamu  Subgen.  Daniele  Rosa  in:  Mein. 
Ace.  Torino.  ser.  2  r.  43  j..  42t.  1898. 
.Sp.:  AUolohophora  foetida,  A.  rosea. 
A.  veneta,  A.  alpina,  ?A.  nordeuskjoldii, 
f  A.  subtnontana. 

Notoseolex  J.  J,  Fl  et  ober  in:  P.  Einn. 
Soc.  X.S.Wales,  scr.2  r.I  p.546.  188« 
VIII  23.  Sp.:  X eamdenensis,  X.grandis. 

Notykus  \V.  31  ich ae Isen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  9 1  p.  32, 53.  1891.  Sp.un.: 
X.  entini. 

j 

Ocnerodrihi8  Gustaf  Eisen  in:  X.  Acta 
Soc.  l'psal..  ser.  3  r.  10  nr.4  p  1.2.  1*78. 

Sp.  tut. :  0,  occidentaHa, 

OctaloBion  |pr<»:  (Jctolasion  Urley  1HM5J 
Edouard  de  Rihaticourt  in:  Rcv. 
Suis*  Zool  ,  f.4  p  95    1696  XI  1  i 

Octochaetus  Frank  E.  Reddard  in:  P. 
zool.  Soe.  Eondon.  1H<>2  p.  ««8.  1898. 
Sp. :  ( »  multiporus,  0.  antanticus,  <  >. 
thontaxi,  O.  huttoni. 

Octolasia  [pro:  Oetoleuion  Urfey  1nk5] 

Daniele    Komi   in:    Hol!.  Muh.  Torino, 
eil  nr.24«  p.  3.   \HW  VI  12. 

Oetolaaion  EäszlöOrlcy  in:  Ertek.Term. 
Magyar  Ak.,  r.  15  nr.  18  p.  10.  13.  18K5. 
Sp.:  0.  cotnplanatum,  O.rubidtm,  0. 
profugitm.  Oft  ii  (dds:Lyi.  O.platynrum,  | 
(J.  grnrile,  ().  transptidanmn,  0.  sub- 
rubicundum,  0.  boeckii,  0. < onntrictum, 
O.  laefeum,  O.  alpinum,  O.  minimum. 

Octolasium  pro:  Octola$ion  Orley  1885. 
Wilhelm  Miehaelson  in:  Tierreich, 
r.  10  p  5i>4.   1900  X. 


rinn  et  subgenerum 

Oeolosoma  [pro:  Aeolonoma  HhrenbetJ 
1831]  .Ildes  d'L'dekem  in:  Mrm.  A. 
Belgique.  r.  31  p.  23.  1859. 

Omahania  Subgcn.  Gustav  Eisen  in:  P. 
(  alif.  Ae..  ser.  3  r.2  p.  16!*.  172.  1900 
120.  Sp.  im.:  Jhplocardm(O)  verrucosa. 

Omilurus  (.7.  Tompleton  in  3IS.)  Robert 
Templeton  in:  Mag.  nat.  Hist..  r.  9 
p.  235.    183«.   Sp.un.:  O.  rabescens. 

Onychoehneta  Frank  E.  Reddard  in:  P. 
phys.  Soe.  Edinb..  r.  10  p.  259.  1h91. 
Sp.  un.:  0.  windlet. 

OphidonaiB  Paul  Gervais  in:  Rull.  Ac. 
Belgique,  r.5  p.  19.  1838.  Sp.:  O  ver, 
micularis,  ().  serpeniina. 

Opisthodrilns  f  pro:  Opistodrilus  Rosa  1  ) 
Florenee  Ruehanan  in:  Zool.  Ree., 
r.32  Verni.  p.  37.  189«. 

Opistodrilus  Daniele  Rosa  in:  Roll.  Mus. 
Torino,  r.  10  nr.  204  p.  2.  1895  V  10. 
Sp.  un.:  O.  boidlii. 

Opsonais  Paul  (iervais  in:  Rull.  Ar. 
Belgique.  r.5  p.  1«.  1838.  Sp.:  O.elingui*, 
O.  obtusa,  O.  sp..  <).  Marina. 

Pachydermon  Edouard  daparede  in: 
Mem.  Soe.  Gcnevc,  f.  l«l  p  15«.  1861. 
Sp.  un. :  P.  aniininatum. 

Pachydrilus  Edouard  (lapari-de  in: 
Mein.  Soc.  Gene ve.  r.  16 1  p.  75.  . 
Sp.:  P. BtMtfilSCUM,  J'.crassus,  R  verru- 
cosus, P.  lacteus,  P.  ebudensis. 

ParadriluB  W.  Michaelsen  in:  Mt.Mus. 
Hamburg,  v.  8  p.  2«.  1891.  Sp.un.: 
P.  rosae. 

Paranais  Voldemarus  Uzerniavsky  in: 
Rull.  Soe.  Mosc-ou,  r.  55  nr.  4  |>  310. 
1880.  Sp.:  P.  Httorali$,  P.uncinata; 
Var. :  P.  Uttorali»  rar.  intermedia,  P. 
unvinata  var.  subsalina. 

Parascolex  pro:  Paradrilus  Michaelsen 
1891.  Wilhelm  Miehaelsen  in:  Tier- 
reich, r  10  p  102.   1900  X.  .,napd  + 

<JKlÜ\tlS." 

PnrenehytrnoH8  Richard  Hesse  in:  Z. 
vviss.  Zool..  f. 57  p  1.  1893  XII  12.  Sp. 
un. :  P.  litterafus. 

Pureudi-ilus  Frank  E. Reddard  in:<iuart. 
.1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  «.3«  p.  221.  2«>«. 
1894  VE  Sp.un.:  F.  stagnalis. 
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Pelodrüus  Frank  Evcrs  Beddard  in: 
Ann.  nut.  Hist.,  ser.  6  r.  7  p.  91.  1891. 
—  Frank  Evern  Beddard  in:  IV.  R. 
Soc.  Edinb.,  r.36  p.301.  1891X110. 
Sp.  un.:  P.  violaccus. 

Peloryctes  Rud.  Leucknrt  in:  Arch. 
Naturg.,  r.  15 1  p.  161.  1849.  Sp.  un.: 
P.  arenarius.  .,nnXo<;  Schlamm  und 
öpÜTTW  ^rabe." 

Peloscolex  Joseph  Leidy  in:  P.  Ac. 
Fhilad.,  r.  5  p.  124.  1852.  Sp.  un.: 
P.  variegatus. 

Ferichaeta  Ludwig  K.  Schmorda,  Neue 
wirbell.  Th.,  r.lu  p.  13.  1861.  Sp.: 
P.  leucocyclu.  P.  viridis,  P.  cingulata, 
P.  brachycycla. 

Pericheta|  pro  :PmW«i<rfa  Schmorda  1861] 
Edmond  Perrier  in:  Arch. Zool. exper., 
v.li  p.334.  1874. 

Perichoeta  [pro:  Perichaeta  Schmorda 
1861]  Löon  Vaillant  in:  Bull.  Soc. 
philom.,  [ser.  HJ  v.  4  p.  234.  1867. 

Perionyx  Edmond  Perrier  in:  N.  Arch. 
Mus.  Paris,  r.  8  p.  12»».  1872.  Sp.  un.: 
P.  excavatus.  „trepi,  autour :  övu£.  ongle." 

Perisaogaater  .I..T.  Fleteher  in:  P.Linn. 
S.h-.  X.S.Wales,  ser. 2  r.2  p.383.  1887. 
Sp.  un.:  P.  excavatu. 

Perriera  Subgen.  Leon  Vuillant,  Hist. 
not.  Annel..  r.  3i  p.  63.  1889.  Sp.: 
Mqjascokx  biserialia,  M.  luzonicu». 

Pheretima  J.  (J.  II.  Einberg  in:  üfv. 
Ak.  Fürh..  r.23  p.  97,  102.  1867  (66?). 
Sp. :  P.  »tontana,  P.  ralifornica. 

Pheroryctes  [pro:  Phreoryctes  HoRnieister 
1K4.*>|  W.  Rapp  in:  Jahresh.  Ver. 
Württemb.,  r.4  p.  143.  184!». 

Phoenicodrilus  Gustav  Eisen  in:  Mem. 
Ctlif.  Ac,  r.2  nr.  4  p.63.  1895  III. 
Sp.  un. :  P.  taste. 

Photodrilus  A.  (Jiard  in:  C.-R.  Ac.  Sei., 
r.  106  p. 872.  1887X1.  Sp.  un.:  P.  phos- 
phoreus. 

Phreatothrix  Franz  Ve.jdovsky-  in:  Z. 
wiss.  Zool.,  r.27  p.  541.  1876  X1  30. 
Sp.  im.:  P.  pragenrit. 

Phreocystes  [  pro :  Phreoryctes  HofYmeister 
1845]  ('.  F.  Lütken  in:  Zool.  Ree, 
r.  11  p.499.  1876. 


Phroodrilu8  Frank  Evers  Beddard  in: 
Ann.  nut.  Hist.,  ser.  6  r.  7  p.  92.  1891. 
—  Frank  Evcrs  Beddard  in:  Tr.  R. 
Soc.  Edinb..  r.3ti  p.  273,  291.  1H91  XI 
10.  Sp.  un.:  P.  subterraueus. 

Phreoryctes  pro:  Haplotaxis  HofTmeister 
1843.  W.Hof fmoist er.  Regenwürmer, 
p.  40.  1815.  „<pp<?ap,  pu teus;  öpuoöuj, 
lodere.'1 

Phreoryotus  [pro :  Phreoryctes  Hoft'meister 
1845J  S.  A.  Forbes  in:  Amer.  Natural., 
r.24  p.477.   1890  V. 

Plagiochaeta  W.  Rhtxland  Benham  in: 
Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  33  p.  294. 
1892  1.  Sp.  un.:  P.  punctata.  „The 
generic  name  refers  to  the  foct  that 
the  chuetae  are  always  soen  crossing 
the  body,  whether  this  is  looked  at 
above,  below,  or  laterally." 

Platydrilus  W.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.9i  p.  11,  49.  1891.  Sp.: 
P.  leicaetms,  P.  megachaeta,  ?  P.  calU- 
chaetus. 

Pleionogaster  W.  Michaelsen  in:  Arch. 
Naturg..  <\58i  p.247.  1892.  Sp.: P.jagori, 
P.  »amariensis. 

Pleurochaeta  F.  E.  Beddard  in:  Tr.  R. 
Soc.  Edinb..  r. 30  p. 481.  1883.  Sp.un.t 
P.  moaeleyi. 

Plevirophleba  Leon  Vaillant.  Hist.  not. 
Annel.,  r.3n  p. 471.  18!»0.  Sp.:  R  ter- 
uariits,  P.  macrogaster.  „trXeupov.  cote; 
qiXf vp.  vaissenu." 

Pleurophlep8  pro:  Pleurophleb»  L.  Vaillant 
1890.  Wilhelm  Michaelsen  in:  Tier- 
reich, r.  10  p.  15.   1900  X. 

Plionoga8ter  pro :  Pleion  o</rtsfe>Miehaelsen 
1892.  Wilhelm  Miehaclsen  in:  Tier- 
reich, v.  10  p.  210.  1900  X. 

Plutellus  Edmond  Perrier  in:  Arch. 
Zool.  exper.,  r.  2  p.  250.  1873.  Sp.  un.: 
P.  hetempnrua. 

PododriluB  Voldemartis  t'zerni  avsky  in: 
Bull.  Soc.  Moscou,  r.  55  nr.  4  p.  336. 
188(1.  Sp.:  P.  neurosoma,  P.  rathkei. 

Polygaster  R.  Horst  in:  Notes  Levden 
Mus.,  f.  17  p.  166.  189«  VI  9.  Sp.'un.: 
P.  coeruleus. 

Polytoreutua  W.  Michaelseu  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  24.  1890.  Sp. 
un.:  P.  coernlens. 
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Pontodrilus  Edm.  I'orrior  in:  C.-R.  Ac. 
Sei.,  r.78  p.  1582.  1874.  Sp.:  P.  mari- 
onis,  LumbricHS  littoralit. 

Pontoacolex  Ludwig  K.  Sc  h  mar  da.  Neue 
wirbell.  TU.,  r.  In  p.U.  I8ül.  Sp.  un.: 
arenicola.    „hövto?  Meer.  öKiüAn,S 
Wurm*. 

Preussia  W.  Michaelsen  in:  Mt.  Mus. 
Hamburg,  r.  8  j».  23.  18!U.  Sp.  un.: 
P.  liphonochaeta, 

PreusBiella  pro:  Preussia  Miehaelsen  1891. 
Wilhelm  Miehaelsen  in:  Tierreich, 
r.  10  p.  404.    1!M»0  X.   „PretlM  +  iella". 

Pristina  (F.  (i.  Hemprieh  &)  C.  G. 
Ehrenberg,  Symb.  phys.,  Phyton. 
1831,  Sp. :  P.  longiieta,  P.  inaequaUg. 

PristinaiB  pro:  Pristina  Ehrenberg  1831. 
Paul  (iervais  in:  Bull.  Ae.  Belg'npie, 
c.5  p.  17.  1838. 

Proto  [Subgen.'i]  [pru:  Dero  Oken  1815] 
|H.  M.  1).]  de  Blninville  in:  Diet. 
Sei.  mit..  r.57  tubl.  (  p  424  125),  p  198. 
1828. 


<4.  M.  K.  Lcvinsen  in:  Yid. 
Möddel.,  1*88  (.  224.  1884  Sp.  un.: 
P.  hijtiUnua. 

Psarnmoryctes  Fr.  Vejdnvsky  in:  SB. 
Böhm.  (lex..  1875  p.  HM.   1875.  Sp.  un.: 

P.  nmbeUifer. 

P80iidoluiubriculu8  <  >tto  Dieffenbach 
in:  Bei*.  Oberhess.  Ges.,  r.  24  p.  80. 
1880  III.   Sjt.  un.:  P.  clupttredianu». 

Ptorostylaridea  Yoldi-marus  Czer- 
niavsky  in:  Bull.  Soe.  Moscon.  r. 56 
nr.4p  309.   1880.  Sp.  un.:  P.paratUa. 

Pygroaeodrilus  W.  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r  7  p.11.  1890.  Sp. 
un.:  P.  qttilihiaiieiiHis. 

Rappin  pr.» :  Mit  rocket a  E.  Perrier  1881. 
Li  nn  Vaillant,  Hist.  nnt.  Annel.,  r.3i 
p  180.  18H9. 

Reithrodrilus  W.  Michaelsen  in:  Mt. 
Mus.  Hamburg,  r.  9i  p.  21,  50.  1891. 
Sp.  un.:  R.  minutus. 

Rhinodrilus  Edmond  Perrier  in:  X. 
Aich.  Mus.  Paris,  r.  8  p.  «5.  1872.  Sp. 
un.:  Ii.  paradox»». 

Rhizodrilus  Frank  Smith  in:  Bull.  Illinois 
Lab.,  r  5  p.  14.    1900  III  21.    Sp.  un.: 

U.  ladetts. 


Rhododrilu8  Frank  K.  Beddard  in:  P. 
zool.  Soe.  London,  1889  p.  380.  1889. 
Sp.  un.:  Ii.  minutus. 

Rhodopia  J.  (».  II.  K  inberg  in:  <  »fv.  Ak. 
Förh..  r.23  p.  »7.  102.  1867  (662).  Sp. 
un.:  B.javaniai. 

Rhynchelmis  Werner  Ho  ff  meist  er  in: 
Arch.  Naturg..  r.  9i  p.  18«.  192.  1843. 
Sp.  un. :  if .  limosella. 

Ripiates  [Felix]  Dujardin  in:  Institut, 
p.  10  p.  816.  1842. 

Saenuria  Werner  Hof fmei«ter.  Venn. 
Lumbric  ,  p.9.  1842.  Sp.  im.:  S.variegata. 
„öaivuj  mötito  et  oupd  cauda,  öaivoup{<; 
adulans". 

Schmardaella  Wilhelm  Michaelsen  in: 
Tierreich,  v.  10  p  19.  1900  X.  Sp.  un. : 
8.  filiform**.   „Nach  L.  K.  Schmardau 

Serpentina  A.  S.  Orsted  in:  Naturh. 
Tidsskr..  r.  4  p.  134.  1843.  Sp.  un. : 
8.  quadrUtriata. 

Siphonogaater  (1.  M.  R.  Lovinsen  in: 
Vid.  Möddel.,  1889  p.  319.  1890.  Sp. 
im:  8.  aegyptiacus. 

Blavina  Franz  Vejdovsky  in:  SB.  Höhra. 
Ges..  1888  p.  219.  1883.  Sp.  un.:  8. 
appeiidUulata. 

8parganophilua  W.  B.  Benham  in: 
Quart.  J,  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  34  p.  155. 
1892  XI.  Sp.  un.:  S.  tamesis. 

Spirosperma  Gustaf  Eisen  in:  Bih. 
Svenska  Ak..  r.  5  nr.  1«  p.9,  10.  1k79. 
Sp.  un. :  S.  ferox. 

Stercutus  W.  Miehaelsen  in:  Arch. 
mikr.  Anat.,  r.  31  p.  483.  1888.  Sp. 
un.:  S.  nivetts. 

Strepliui'is  Joseph  Leidy  in:  .1.  Ac. 
Philad..  ser.  2  r.2i  p.45.  1850  X1.  Sp. 
im.:  S.ngilis.  „OTptcpiu  torqueo.  oupo". 

Stuhlmannia  W.  Michaelsen  in:  ML 
Mus.  Hamburg,  r.  7  p.  24.  1890.  Sp. 
un.:  S.  mriabilis. 


Stylaria  [.lean  Baptiste]  Chevalier  de 
Lamarek.  Hist.  nat.  An.  s.  Vert..  r.  3 
p  223.   1810  Vi  II.  Sp.  un.:  S  paludoM. 

Stylinais  pro:  Styluriu  Lamarek  1M0. 
Paul  Gervais  in:  Bull.  Ae.  Belgique, 
f.  5  p.  17.  1888. 
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Stylodrilus Edouard  Claparede  in:  Mem. 
Soc.  Genevo,  r.lttu  p.  221,262.  1862. 
Sp.  un.:  S.  heringianua. 

Sutroa  Gustav  Eisen  in:  Mem.  Calif.  Ac, 
v.2  nr.  1  p.  1,  2.  1888  1.  Sp.  un.:  S. 
rostrata.  „Dedicate  to  Mr.  Adolph 
Sutro*. 

TeleudriluB  Daniele  Rosa  in:  Ann.  Mus. 
Uenova,  r.26  p.  571.  1888.  Sp.  un.: 
T.  ragazzii  „tA€o<;  perfectus  cd  Eu- 
drilus". 

Tolmatodrilus  Gustaf  Eisen  in:  Hin. 
Svenska  Ak.,  r.  5  nr.  16  p.  8.  1879. 
Sp.  un.:  T.  vejdovakyi. 

Tetragonuru8  Gustaf  Eisen  in:  (")fv.  Ak. 
Förh.,  r.31  nr.  2  p.47.  1874.  Sp.  un.: 
T.  pupa. 

Thamnodrilu8  Frank  E.  Beddard  in: 
P.  zool.  Soe.  London,  18H7  p.  151.  1887. 
Sp.  un.:  T.  gxdielmi. 

ThinodriluB  Frank  Smith  in:  Bull. 
Illinois  Lab.,  r.4  {»  292.  1895  [XU?]. 
Sp.  un.:  T.  inconstans. 

Titanus  Kdmond  Perrier  in:  X.  Arch. 
Mus.  Baris,  r.  8  p.  57.  1872.  Sp.  un.: 
T.  brasiltcuais. 

Triohochaeta  Frank  E.  Boddard  in: 
Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  34  p.  252. 
1893  L  Sp.  un.:  T.  hesjxridum. 

Triehodrilus  Edouard  Claparede  in: 
Mein.  Soc.  Goneve,  r.  16  n  p.  221.  267. 
1M62.  Sp.  un.:  T.  allobrogum. 

Trigaater  William  Blaxland  Ben  harn  in: 
Quart.  J.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  27  p.  77, 
94.   1886  Y1U.   Sp.  un.:  T.  lankesteri. 

Trinephrus  Frank  Evers  Beddard. 
Monogr.  Ulig..  p.  481.  1895.  Sp.:  T. 
faatigatus.  T.  tennis,  T.  MtdiocrU,  T. 
dubius. 

Tritogenia  .T.  G.  II.  Einberg  in:  Öfv. 
Ak.  Forh..  r.  23  p.  97,  98.  1867  (66  ?). 
Sp.  un.:  T.  sulcata. 

Tubifex  [.Jean  Baptistc]  Chevalier  de 
Lamarek.  Hist.  nat.  An.  s.  Vert.,  r.  8 
P  224.  1816  VIII.  Sp.:  T.  rivuhrum, 
T.  tnarinus. 

Tykonus  W.  Mi  eh  ae  Isen  in:  Arch. 
Xaturg..  r.58i  p.  212.    1892.    Sp.  un.: 

T.  grandis. 


Typhaeus  [pro:  Typhoeu*  Beddard  1883] 
Frank  E.  Beddard  in:  Quart.  J.  micr. 
Sei.,  n.  ser.  r.  29  p  101,  111,  117. 
1888  X. 

Typheus  [pro:  Typhoeus  Beddard  1883] 
Franz  Vejdovsky",  Syst.  Morphol. 
Olig.,  p.  68.  1884. 

Typhoeuß  Frank  E.  Beddard  in:  Ann. 
nat.  Hist.,  ser.  5  R  12  p.  219.  1883  X. 
Sp.  un.:  T.  Orientalin. 

Uncinais  G.  M.  R.  Levinsen  in:  Vid. 
Meddel.,  1883  p.218.  1884.  Sp.:  U. 
uncinata,  ü.  littoralis. 

Unyoria  W.  Michaelsen  in:  D.-O.-Afr., 
r.4  Regenw.  p.  11,  12.  1896.  Sp.  un.: 
F.  papiüata. 

Urobenus  William  Blaxland  Benh am  in: 
Quart.  .1.  micr.  Sei.,  n.  ser.  r.  27  p.  77, 
82.  1886  VIII.  Sp.  un.  :  U.  brasiheusis. 
rAfter  M< nirne.  the  name  being  formed 
by  transliteration". 

Urochaeta  Edmund  Perrier  in:  X.  Arch. 
Mus.  Paris,  t\  8  p.  142.  1872.  Sp.  un.: 
F.  hystrix. 

Urocheta  [pro:  Urochaeta  E.  Perrier  1872] 
Edmund  Perrier  in:  Arch.  Zool.  exper., 
r.3  p.334.  1JH74. 

Uronais  Paul  Gervais  in:  Bull.  Ac. 
Belpique.  r.  5  p.  18.  1838.  Sp.:  F. 
barbat a,  F.  digitata,  U.  decupoda,  F. 
furcata,  <  F.  quadricuspidata. 

Verniieulus  E.  S.  Goodrich  in:  Zool. 
Anst..  r.  15  p.474.  1892  XII26.  Sp. 
un.:  V.  pilosus. 

Vetrovermis  Othm.  Em.  Imhof  in: 
Zool.  An*.,  r.  11  p.  48.  1888  I  23.  Sp. 
un.:  V.  hyalinut. 

Xantho  [Henri]  Du t röchet  in:  Bull. 
Soc.  philom..  1819  p.  155.  1819.  Sp.: 
X.  daapoda,  X.  hexapoda.  „Xom  my- 
thologique  d'uno  nai'adc". 

Yagansia  W.  51  i c Ii  a e  1  s e n  in :  Zool.  Jahrb. 
Syst.,  r.  12  p.  237.  1899  IV  25.  Sp. 
typ.:  Y.  sjKÜuUfer. 

Zapotecia  Gustav  Eisen  in:  P.  Calif.  Ac., 
ser.  3  r.  2  p.  165,  205.  1900  I  20.  Sp. 
un.:  Z.  ameca-mecac. 


Digitized  by  Google 


Ahteüimgs- Redakteure: 

Prof.  F.  Blochmann  in  Tübingen  (Braehiopodn).  •  Prof.  O.  Boettger  in  Frank- 
furt u.  M.  (Amphibia  <C-  Rupf  Hin).  -  Staatsrat  Prof.  M.  Brau«  in  Königsberg  i.  Fr. 
(Platykelmintkes).       Prof.  C.  Chun  in  Leipzig  (Cnidaria  if-  Ütenop/iora).  Pmf. 

F.  Dahl  in  Berlin  (Aruchnoidea  <-.i<  l.  Aeariwt).  Prof,  C.  W.  v.  Dalln  Torre  in 
Innsbruck  (  Hytnenoptera).  -  -  Prot.  L.  Döderlein  in  Strassburg  i.  K.  (Mammalia). 

(»cli.  Reg-Uat  Prot.  E.  EhlerB  in  <  Wiltingen  (liryozoa).  Dr.  W.  Gieabrocht  in 
Neapel  (Crustaccaj.  Gymnasiallehrer  E.  Girschner  in  Tornau  (Diptera).  Mag. 
pharm.  A.  Handlirsch  in  Wien  < Rhytuhola  et  Svuropteru).  —  Prof.  R.  Hertwig  in 
München  fiYotftZOa).  —  Dr.  W.  Kobelt  in  Sühwnnhcim  (Mollusca/.  Prof.  H.  J.  Kolbe 
in  Berlin  (Cnleoptera).  Dr.  H.  Krauas  in  Tübingen  (Ortltoptern).  —  Dir.  l'rof, 
R.  Latzel  in  Klagenfurt  (.\fyrhpoda).  Dr.  H.  Lohmann  in  Kiel  (Aearhni).  -- 
Geh.  lieg. -Hat  Prof.  H.  Ludwig  in  Bonn  {Echinoderma).  —  Prof.  G.  Pfeffer  in 
Hamburg  (Fisces).  Prof.  A.  Roichenow  in  Berlin  (Aves).  --  Geh.  lieg. -Hat  l'rof. 
P.  E.  Schulze  in  Merlin  (Poriftra).  —  Dir.  Dr.  A.  Seitz  in  Frankfurt  a.  M.  (Lepi- 
<lopte.ru).      Prof.  J.  W.  Spengel  in  (Wessen  (Tttnicatti  <t"  Vennes  exrl.  ['lati/helmuitli,  <). 

Bearbeiter : 

Dr.  Bastei  berger  in  Eichberg  i.  Kheingau,  Stadtbaiirat  T.  Becker  in  Liegnitz, 
t»r*f  H.  v.  Berlepsch  auf  Sehlos*  Berlepsch,  Prof.  R.  Blanchard  in  Paris.  Prof. 
P.  Blochmami  in  Tübingen,  Prof.  O.  Boottgor  in  Frankfurt  a.  M..  A.  de  Boriuans  in 
Turin.  Prof.  E-L.  Bouvior  in  Peru.  Prof.  K.  Brandt  in  Kb*l,  Staatsrat  Prof,  M.  Braun 
in  Königsberg  i.  Pr..  Dr.  L.  Breitfuss  in  Kathaiiuenhafcn.  G.  Budde-Lund  in  Kopen- 
hagen.  Prof.  O.  Bürger  in  Santiago  it'hilei,  Prof.  G.  Canestrini  in  Padua  (yi.  Dir. 
E.  Canu  in  Roulogne-sur-Mer.  l'rof.  C.  Chun  in  Leipzig.  Prof.  J.  Csokor  in  Wien. 
Prof  C.W.  v.  Dalla  Torre  in  Innsbruck.  Dr.  F.  Doflein  in  München.  Prof.  C.  Emery 
in  Bologna,  Dr.  O.  Finsch  in  Leiden.  H.  Friese  in  Jena.  Prot.  A.  Giard  in  Paris, 
Dr.  W.  Giesbrecht  in  Neapel.  Hofrat  Prof.  L.  v.  Graff  in  Gr»»,  Prof.  A.  R.  Grote 
in  Hildesheini.  Pr.il.  V.  Hücker  in  Stuttgart.  Dir.  E.  Hartort  in  Tring.  C.  E.  Hellmayr 
in  Wien.  Dr  W.  E.  Hoyle  in  Manchester.  Dr.  K.  Jordan  in  Tring.  Dr.  W.  Kobelt 
in  Schwanheim.  Prof.  H.J.Kolbe  in  Berlin«  Dir.  l'rof.  K.  Kraepelin  in  Hamburg. 
Prot.  P.  Kramer  in  Magdeburg  (fi.  Dr.  H.  KrnusB  in  Tül)ingen.  Prof  W.  Kükenthal 
in  Breslau,  Dir.  l'rof.  L.  Kulezynski  in  Krakau.  Dr.  A.  Labbö  in  Paris.  Dr.  R.  Lauter- 
bom  in  Ludwigs!*»  ten  a.  Kh.,  Prot.  R.  v.  Lendonfcld  in  Prag.  Dir.  Dr.  H.  Lenz 
in  Lübeck.  I>r.  H.  Lohmann  in  Kiel.  Dr.  J.  C.  C.  Loman  in  Amsterdam,  Dr.  M.  Lühe 
in  Königsberg  i.  Pr..  A.  D.  Michael  in  London.  Dr.  W.  Michaelsen  in  Hamburg.  Dr. 
T.  Mortensen  in  Kopenhagen.  Dr.  F.  H.  Müggenburg  in  Berlin,  Prof.  G.  W.  Müller 
in  (Weifswald.  Prof.  J*  P.  Me  Murrich  in  Ann  Arbor.  Prof.  A.  Nalepa  in  Wien, 
W.  R.  Ogilvie-Grunt  in  London.  Prof.  A.  E.  Ortmann  in  Princeton,  Dr.  J.  Th.  Oude- 
maus  in  Amsterdam.  <ieli,  Sanitäts-Kat    Dr.  A.  Pagenstecher  in  Wiesbaden.  Prof. 

G.  Pfeffer  in  Hamburg.  Dir  Dr.  R.  Piorsis?  in  Annaberg.  Prof,  L.  Plate  in  Berlin. 
Prof.  A.  Roichenow  in  Berlin.  Prof.  L.  Rhumblor  in  Guttingen.  Dr.  J,  Richard 
in  Paris.  The  Hon.  L.W.Rothschild  in  Tum-,  E.  H.  Rübsaamon  in  Perlin.  Dr. 
C.  Schäffer  in  Hainburg.  Dr.  F.  Schaudinn  in  Herlin.  E.  Schonkel  in  Basel.  Dr. 
P.  Sehiemenz  in  Hei  lin-Fricdriehshagen.  Rektor  Dr.  O.  Schmeil  in  Magdeburg.  Dr. 
O.  Schmiodeknocht  in  Blankenburg,  Geh.  Peg.-Kat  Pro!  F.  E.  Schulze  in  Herlin. 
Dr.  R  B.  Sharpe  in  London,  P.  Speiser  in  Königsberg  i  Pr..  Prof.  J.  W.  Spengel 
in  Glesien,  Kev.  T.  R.  R.  Stebbing  in  Tunbridge  Wells.  Oberlehrer  P.  Stein  in  Genthin, 
Dr.  J.  Thielo  in  Berlin,  Prof.  D'A.  W.  Thompson  in  Dnndcc.  Dr.  E.-L.  Tronessart 
in  Pari»,  Dr.  H.  Uzel  in  Koniggrätz,  Dr  B.  Wandolleck  in  Dresden.  Dr.  W.  Weltner 
in  Berlin.  Prof.  C.  Zelinkn  in  ( Vriiowitz. 

KrscliicixMi  sind: 


Probelieferung.    Holiozoa.    Bearbeite:  von  K.  Selinndinn  (Berlin).    _'!  Seiten  mit 
i  l'totöco't.)        I  Abbildung.    lK!»ti.  Preis  Mark  1,50. 


1.  Lbl<mng. 
(AvtS.) 


2.  Lieferung. 
(Aren.) 


3.  Lieferang. 
( Amri w>  ) 


4.  Lieferung. 
(Aearina.) 


*>.  Lieferung. 
( h-olozox.) 


H.  Lieferung, 
(Cmtttacta  i 


7.  Lieferung. 
(Aearina.) 


H.  Lieferung. 
(Arachnoidea.) 


!».  Lieferung. 
(Ave».) 


10.  Lieferung. 


Podargidac,  Capriinulgidae  und  Macropterygidao.  bearbeitet 
von  K.  Hattert  <*IVin^:  •  VIII  und  S,  il.  n  mit  1«  Abladungen 
and  I  Beilage  (Terminologie  des  \'«>^'i-lk'ir|>«Ts.  von  A.  Reiebennw. 
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Subskriptionspreis  Mark  4.50.    Einzelpreis  Mark  7,—. 

Paradineidae.  Bearbeitet  ron  The  Hon.  \V.  Rothschild.  VI  und 
f>2  Seit. Mi  mit  15  Abbildungen.    1h!»8  IV. 

Subskriptionspreis  Mark  2.80.    Einzelpreis  Mark  3.60. 

Oribatidae.  Bearbeitet  von  A.D.  Jiichael  (London).  XII  und 
90  Seiten  mit  15  Abbildungen,    imtn  VII. 

Subskriptionspreis  Mark  4.50.    Einzelpreis  Mark  6.80. 

Eriophyidae  (Phytoptidao).  Bearbeitet  von  A.  Nalepa(Wien). 
IX  und  74  Seiten  mit  8  Abbildungen.    lH'.tH  VIII. 

Subskriptionspreis  Mark  3.80.    Einzelpreis  Mark  5.  . 

Spoi'OZOa.  Bearbeitet  von  A.  Labln-  (Paris).  XX  und  1  HO  Seit.  n 
mit  19«  Abbildungen     1899  VII. 

Subskriptionspreis  Mark  8.80.    Einzelpreis  Mark  12. 

Copepoda,  I.  Gyranoplea.  Bearbeitet  von  W.  tiiesbrerbt  (N.-apeli 
und  Ü.  Schineil  (Magdeburg).  XVI  und  1«9  Seiten  mit  31  Ab- 
bildungen. 1H9HXII 

Subskriptionspreis  Mark  8.40.    Einzelpreis  Mark  M.  . 

Dcraodicidao  und  Sarcoptidae.  Bearbeitet  von  »;  l'anestrini 
(Padua)  und  P.  Kramer  (Magdeburg).  XVI  und  193  Seiten  mit 
31  Abbildungen.     IN!»'»  IV. 

Subskriptionspreis  Mark  9,20.    Einzelpreis  Mark  12.  . 

Seorpionos  und  Podipalpi.  Bearbeitet  von  K.  Kraepelin  (Ham- 
burg).   XVIII  und  StCi  Seiten  mit  94  Abbildungen.     1H99  III. 

Subskriptionspreis  Mark  12,60.    Einzelpreis  Mark  17.  . 

Troohilidae.  Bearbeitet  von  K  Kartert  (Tring).  IX  und  254  S-iti-n 
mit  31  Abbildungen.     1900  II 

Subskriptionspreis  Mark  12.    .    Einzelpreis  Mark  16.  . 

Oligochaota.  Bearbeitet  von  \\  .  M  iehaelsen  (Hamburg).  XXIX 
und  ."»7."i  Seiten  mit  13  Abbildungen.    1900  X. 

Subskriptionspreis  Mark  26.60.    Einzelpreis  Mark  35.  -. 


Im  Druck  befinden  sieh: 

11.  Lieferung.  Fortlculidae  und  Hemimeridae.   Bearbeitet  von  A.  de  Burmana 

((Jrthojttero.}  (Turin)  und  II.  Kraus«  (Tübingen». 

12.  Lieferung,  Palpigradi  und  Solifugno.    Bearbeitet  von  K.  Kraepelln  iHam- 

(dlracknoiiiea.)  bürg). 

10.  Lieferung.  Hydruchnidac  und  Halaoaridao.     Bearbeitet  von  K.  Piertif 

(Acariwt.)  (Annaberg)  und  H.  Lohmann  (Kielt. 


Ks  wird  ersucht.  SubakrqrtiouB-Anint  Munden  baldigst  an  die  unter- 
zeichnete STerlag8-Buchhandlung  direkt,  oder  durch  rermittelung  andern 
Buchhandlungen,  zu  richten. 
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K.  Friedlfinder  iV  Sohn. 
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